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<, Slaven find, vie ich al$ bekannt porau$ fee 
$cn fann, ein altes und uͤberaus zahlreiches $aupt= 
If des heutigen Europa, welches fid durch feine 
Sprache, Sitten und Lebensart ſehr merklich von als 
len uͤbrigen unterſcheidet. In den fruͤheſten Zeiten 
wohnten ſie, wie andere jetzt europaͤiſche Voͤlkerſchaften, 
tief in dem innern und oͤſtlichen Aſten, und vermuthlich 
fo, daß fie die nachmaligen germaniſchen Voͤlkerſchaften 
in Weſten, die Hunniſchen aber in Oſten hatten; we— 
nigſtens find fie bey der nachmaligen Voͤlkerwanderung 
in dieſer Ordnung auf einander gefolget. n der gros 
fm Bewegung, welche um den Anfang der driftlihen 
Zeitrechnung, vielleicht aud) ſchon geraume Beit vorber, 
durch imnere Bolfómenge und unbekannte dufere Urſa⸗ 
chen unter dieſen noch ſehr rohen und wilden Boͤlker⸗ 
chaſten veranlaſſet wurde, draͤngten fie ſich immer 
nehvárté, und bevoͤlkerten auf dieſe Art unter andern 
ný Guropa, welches o frůbere — 
er⸗ 
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derungen fo genannter Geltifeher und Scythiſcher Bóle 
kerſchaften aus Afien zmar ſchon Defekt, aber im Gan— 
áen doch nod febr Fůmmerlih und fparfam betrobnet , 
tvar. Unter dieſen merden die germaniſchen Voͤlker— 
(baften den Griechen und Rómern zuerft bekannt, und 
einige Fahrhunderte fpáter treten aud die Slaviſchen 
auf, welche gegen Dag Ende des fůnften bercité ſo weit 
| porgerůďet maren, daß fie den groͤßten Theil des oͤſtli— 
den und něrdliden Deutſchlands beſetzen konnten⸗ 
welche Gegenden dur die Auswanderung germanifůeť 
Volksſtaͤmme waren geſchwaͤchet und entvólfert wor— 
den. Ohne Zweifel wuͤrden ſie ſich noch weiter weſt— 
waͤrts ausgebreitet haben, wenn ſie nicht durch die vor— 
liegenden deutſchen Boͤlkerſchaften waͤren eingeſchraͤnket 
worden, welche ihnen unter ihren Kaiſern nach und, 
nach viele von ihnen beſetzte Provinzen wieder abnah— 
men, worauf ſie in denſelben mit den Deutſchen zuſam— 
men ſchmolzen, ſo daß nunmehr in den meiſten derſel— 
ben bis auf die Leibeigenſchaft alles Slaviſche bis auf 
die geringfte Spur verſchwunden iſt. Aehnliche Edicf= 
fale batten fie in manchen Gegenden des ſuͤdoͤſtlichen 
Guropa; aber defto mebr glůďte es ihnen in Dem nords 
oftlichen, tmo fie unt;r andern die zmen noch bluͤhenden 
— das Pohinſche und Rußiſche gruͤndeten. 


Gin fo zahlreiches Volk mußte nad dem natuͤrli— 
den Laufe der Dinge, der Sprache nad, ſchon in den 
frůbeften Jeiten, und bereité mábrend ſeines Aufent= 
balté in Afien in mebrere Dřundarten getheilet ſeyn, 
und mar e$ aud mirFlid , (o tvie es ne iſt. Der 
mit ihren Bolfóftámmen lángft erlefdhenen Mundar— 
ten * iu gedenfen, fo find al$ 9 jetzt beftebende 

Mund⸗ 
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en -= oniſchen Eprade befannt, im oͤſt— 
—— die Maͤhriſche, die 
beyden Lauſizen, als in dem 
aterpommern, in Schleſien, in 
— Provinzen; in ESuͤ— 
— die Serviſche oder 
matiſt he, die Bulgariſche und Bos— 
řor * — beſonders die Pobl: 
* wovon ſich jede, ned Maafiges 
| o dě wieder in mebrere ihr un— 
nd theilet. Fch verlaſſe dieſe 
hit ně mende mid blof zur Boͤhmiſchen. 
| a F ben ſlaviſchen Mundarten eine 
d > ppt wovon die Urſachen 
es ſehr leicht zu finden find. 
e čines gewiß nicht unbetrádt= 
mes, welcher, aller hiſtoriſchen 
—* vor dem Ende des fuͤnften 
m 480 in das von den Marko— 
x —* einruͤckte. Welches der 
e die 3 Stammes geweſen, iſt, ſo 
3 demn daß die neuen Ankoͤmm— 
| n baben ſollen, ifž nod ſehr un⸗ 
T ihren ſlaviſchen Namen 
n iren Nachbarn die Boͤh— 
cs Land befebten, © e'che$ ehe⸗ 
pohnten, von welchen es den Raz 
rkuͤrzt Boͤhmen, befommen 
je andere ſlaviſche Voͤlker, an— 
ni, und Fannten feine andere 
© dagd und den Krieg. Da 
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ein ſolches Volk einen großen Bezirk zu ſeinem Auf⸗ 
enthalte gebraucht, fo wird ibm auch fein Boden ſehr 
bald zu enge, zumal wenn, mie hier der Fall ift, die 
Volksmenge durch neue Ankoͤmmlinge von Oſten her 
immer vermehrt wird. Die Auswanderung iſt als— 
dann immer das erſte und gewoͤhnlichſte Mittel aller 
rohen und unkultivirten Menſchen, daher wandten auch 
die Boͤhmen nebſt den mit ihnen verwandten Sorben 
und Wenden mehrere Fahrhunderte alle ihre Macht 
an, ſich weſtwaͤrts auszubreiten. Allein die vorliegen— 
den deutſchen Provinzen waren bereits zu ſtark beſetzt, 
und die Beherrſcher Deutſchlands waren ihnen zu maͤch⸗ 
tig, daher fie nad langwierigen mit abwechſelndem 
Gluͤcke gefuͤhrten Kriegen endlich in ihr Land einge— 
ſchraͤnket, und genoͤthiget wurden, die Erhaltungsmit— 
tel in ſich ſelbſt zu ſuchen. Zunehmende Bolfómenge 
in cínem begraͤnzten Raume iſt die wirkſamſte und oft 
die einzige wirkende Urſache der Kultur, weil dieſe die 
Erwerbungsmittel vermehret, und allein im Staude iſt⸗ 
viele Menſchen in einem eingeſchraͤnkten Raume zu 
ernaͤhren. Freylich ſperret ſich der rohe Halbwilde ge— 
gen dieſelbe fo lange als er nur kann, weil Zhátigfeit, 
anhaltende Arbeit und die mit dem engern geſellſchaft— 
liben Leben unzertrennlich verbundene Aufopferuug 
feiner natůrlichen Freyheit ibm anfánglih unertráglid 
und bitterer als der Tod felbft find. | Alein endlid 
zwinget der Zrieb der Selbfterbaltung ibn dod, nach— 
šugeben, und die Nahrungsmittel durý eigenen Fleiß 
au vermehren, obgleiů der Fortſchritt immer fehr lang= 
fam ift, und die ihm natůrlidhe Abneigung nidt an= 
ders als Syritt fůr Schritt úbermunden merden kann. 
Bey den ſlaviſchen Boͤhmen tvard die Kultur dadurd 
| febr 
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febr erleichtert und befhleuniget, daß fie auf ihrem Zu: 
ge aus Aſten laͤngs den blůbenden Provinzen deg rómi: 
ben Reichs manche Beguemlidřeiten und Zweige des 
Kunſtfleißes hatten kennen lernen, die fie daher jebt 
in Uibung und Anwendung zu bringen anfingen, alé 
ſie kein anderes Erhaltungsmittel bey der immer zu— 
nehmenden Volksmenge mehr uͤbrig ſahen. Daher fin— 
den wir den Bergbau, die Handlung und manche me— 
chaniſche Arbeiten bey ihnen ſehr fruͤhe im Gange, und 
zwar fruͤher als in dem mittlern und noͤrdlichen 
Deutſchlande, welches ſich nicht ſchaͤmen darf, manches 
in dieſem Stuͤcke von den Boͤhmen erlernet zu haben. 
In dem ſuͤdlichen Deutſchlande iſt der Bergbau unſtrei— 
tig ein Uiberbleibſel der roͤmiſchen Kultur; allein in 
dem mittlern und noͤrdlichen iſt er allem Anſehen nach 
ein Abkoͤmmling der ſlayiſchen. FIndeſſen ruͤckten dod 
die Boͤhmen in der Kultur des Geiſtes nur ſehr lang— 
ſam fort, bis gegen den Anfang des zehnten Jahrhun— 
derts die chriſtliche Religion Wurzel unter ihnen faß— 
te, da ſie denn mit derſelben auch zugleich die Uiber— 
reſte der ehemaligen roͤmiſchen Kultur kennen lernten, 
ſo wie ſie ſich unter den Chriſten dieſer Zeit erhalten 
hatten. 


Seit dieſer Veraͤnderung finden ſich in der boͤh— 
miſchen Geſchichte beſonders zwey Zeitraͤume, welche 
fůr den Geſchmack, die Sprache und Die ganze Kultu 
des Geiſtes dieſer Nation vorzůglich merfmůrdig fiud, 
die Aegierung Sa r1$ IV. (in der boͤhmiſchen Geſchich— 
te deg erften) von 1346 big 1377, und die Regierung 
Sudolpbé IL von 1576 bi$ 1612. Bepdemal gieng 
de Kuléur von Den Beherrſchern aus, welche — 
geklaͤtt 
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geřlárt und auŠgebildet maren, und die Miffenfhaftert 
und Kuͤnſte gefitteter Lánder in das ihrige verpflang= 
ten. Was befonderé den erften Zeitraum betrifit, ſo 
ftreuete fbon Karlé Bater, Kónig Fohann, den Sa= 
mer aus, welcher nachmals unter ſeinem Sohne fo. 
ſchoͤne Fruͤchte trug, indem er der erſte war, der ſeine 
Unterthanen naͤher mit den Auslaͤndern bekannt mach— 

te. Der boͤhmiſche Adel, welcher ihn auf ſeinen $áufi= 
gen Reifen nach den Niederlanden, Frankreich und Fta— 
lien begleitete, lernte hier Gefthma und Pracht ken— 
nen, und legte nunmehr mit der alten flavifdhen Tracht 
auch feine Borurtbeile und roben Sitten ab, lernte 
fein Haar Práufeln und enge Kleider trageit, und fing 
an fremde Spraden zu reden. Koͤnig Fohann unters 
ftůste diefen Anfang theilé dur die vielen Auslaͤnder, 
die er an feinen Hof zog, theils duro) ſeine eigene 
Pracht, unter deren Schutze die bisher unbefanncen 
Růnfte des Lurus und des Geſchmacks in Boͤhmen 
aufkeimten. Rob ſchneller mar der Kortidritt unter 
feinem Sohne, Karin VL, Der den Vater ſowohl an 
eigenen Kenntniffen als auď an Geſchmack und Nei— 
gung su den ſchoͤnen und bildenden Kuͤnſten nod úbers 
traf. Boͤhmen bat unter feiner Regicrung foviel,. mo 
nicht nod mebr Sriftfteller, Belebrte und Kůnfiler - 
aufzuweiſen, als irgend eines der aufgeFlárteften Laͤn—⸗ 
der des uͤbrigen Europa, und erſt vor kurzem hat man 
entdeckt, daß ſogar die Oelmalerey in Boͤhmen aͤlter 
iſt, als in Ftalien, oder vielmehr, daß die aͤlteſten Oel— 
gemaͤlde, die mir kennen, in Boͤhmen aufbehalten wor— 
den, und ſich noch aus der Regierung dieſes Kaiſers 
herſchreiben. 


Die. 
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Die innern Unruhen und Zerruͤttungen 
den folgenden Regierungen hemmten den Fortſchri 
neš fo ſchoͤnen Anfangs, und da nachmals aud 
Si des Hofes bon Prag nad Mien verlegt muri 
verloren die Kuͤnſte des Uiberfluficé ihre Aufm 

- rung, und deť Geſchmack ſeine Leitung. Zwar 
ans dem glánzenden Zeitraume Karls IV. noc 
ches Pflaͤnzchen úbrig, welches hier und da -im 
len fortwuchs, und bey Der grofen Revolution, t 
in Der erften Odlfte des ſechzehnten Gabrbundem 
der Religion und allen Wiſſenſchaſten vorgieng. 
merklich ſtaͤrkte und ſelbſt Bluͤhten trug; allet 
blieben nur immer einzeln, bis ſich unter Rude 

u. wieder eben dieſelben Umſtaͤnde vereinigten, tt 

P den glaͤnzenden Zeitraum unter Karin rv. herv 
brat hatten. Rudolph batte einen Sitz in Prag 
Miebte Aufrmand und Pracht. Čr munterte die W 
fbaften auf, belohnte die Kuͤnſte und war felbf 
lehrt. Er zog mebhrere berůhmte Auslaͤnder 
$rag, und bemir'.: dadurd einen ſeltenen Flor 
dler Wiſſenſchaften. | 


Der Reichthum einer Sprade haͤngt immer 
dem Fortſchritte eines Volkes in den Kůnfien 
| Biffenfebaften ab, ihre Biegſamkeit, ihr Wohll 
und ihre ganze Berfeinerung aber von dem cf 

cke. Bende erreichten in den jetzt genannten Zei 
men einen bisber in Boͤhmen ungewoͤhnlichen! 
er Bollkommenheit, > pa daher u det 
Vdáníi inffuf auf die Sprache. Br onders 
— —— — I. und Da die Bud 
derfunfě jebt Der Auf klaͤrung zu Hilfe kam, 
Ken 
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Kenntniſſe aller Art uͤberaus ſchnell verbreitete, fo wa⸗ 
ren die Fortſchritte, welche die Sprache unter ihm 
machte, nicht allein geſchwinder, ſondern fie verbrei— 
teten ſich auch uͤber mehrere Klaſſen der Nation, als 
unter Karln 1v. moͤglich mar, meil die Mittheilung 
Der Begriffe durch Handſchriften langfam, beſchwerlich 
und řoftbar ift. Die boͤhmiſche Sprache bradte es 
in ihrem Reichthume und in ihrer Ausbildung (hon 
fo weit, daß faft alle Wiſſenſchaften in derfelben vorz 
getragen werden konnten, und wirklich vorgetragen 
purden, wie es aus Der großen Menge boͤhmiſcher 
Schriften aller Art erhellet, welche aus dieſem Beit= 
raume nod uͤbrig find. Daß fie aber außer dem mf 
ſenſchaftlichen Reichthum aud alles in ſich beſaß, was 
ſie zu einer ſchoͤnen Sprache erheben konnte, laͤßt ſich mit 
der nicht kleinen Anzahl guter Dichter beweiſen, wel— 
de dieſer Zeitraum aufweiſen kamm. Mit einem 
Worte, dieſe Regierung iſt der glaͤnzendſte Zeitpunkt 
in der Geſchichte der Kultur Boͤhmens, und in Anſe— 
hung der Sprade ift er e$ fo ſehr, daß die Sdrift= 
ſteller aug demfelben fůr die Nation nod jest klaſſiſch 
find, und fůr einen jeden, welcher rein und ſchoͤn boͤh— 
— ſchreiben will, nod jetzt zu Muſtern dienen muͤſ— 
en. 


Wenn das in einer Nation der Fall iſt, ſo iſt 
es auch allemal ein Beweis, daß ſie in der Kultur 
des Geiſtes und Geſchmacks wieder ruͤckwaͤrts ge⸗— 
gangen iſt. Die Urſachen davon find ſehr leicht ein=. 
zuſehen. Die Sprache iſt der Ausdruck unſerer Be— 
griffe und Empfindungen, und iſt dieſen daher auf das 
genaueſte angemeſſen. Sind dieſe arm, eingeſchraͤnkt, 

| | ſinn⸗ 
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ſinnlich, ungebildet, fo ift es die Sprache and, 
eben fo umgekehrt, meil beyde unzertrennlih in © 
ander mirfen und fid gegenſeitig Vverfeinern c 
vergróbern, tmenn ich fo fagen darf. So lange 
ein Volk in Renntnifen und in dem Čeflým 
waͤchſt, fo lange fábrt aud die Syrade fort, imi 
mebr bereidert und verfeinert zu werden; gebet c 
Die Nation in den erftern wieder ruͤckwaͤrts, (o c 
pfindet da$ au die Sprade, mele nunmebr for 
an Umfang deg Ausdrucks, als an Reinigfeit, We 
Flang, und Feinheit abnimmt. Nicht, alý wenn 
fe Borzůge, menn eine Sprache als cin Abſtrakt 
betradtet, fie einmal ermorsen hat, fi au$ der 9 
be der Dinge verlóren, welches ſeit der Ódufung 
Schriften, befonderé durd die Buddruďerfunft, n 
fo leicht mehr můglid ift, obgleid die Feinheit 
muͤndlichen Ausſprache verloren geben kann; fond 
bloß, weil der einmal ermorbene Reichthum 
Schriften ungenůst da liegt, und bey dem ftů 
pfer gewordenen Empfindungsvermoͤgen der Sp 
chenden ſowohl die Reinigkeit und Richtigkeit 
Sprache, als auch der Wohlklang vernachlaͤßiget w 
den. Finden ſich dann, bey einem ſolchen Verfalle 
ner Nation einzelne gute Koͤpfe, welche Geſchm 
genug beſitzen, die Maͤngel ihres Zeitalters einzi 
ben, und Muth genug, ſich uͤber dasſelbe zu erheb 
fo bleibt ihnen fein anderes Mittel uͤbrig, als zu R 
glänzendſten Zeitpunkte der Kultur zuruͤck zu geh 
und wieder (O zu ſchreiben, als die guten Schriftſ 
ler der damaligen Zeit, die nunmehr fuͤr die Nat 
llaſſſch find, geſchrieben haben. | 


Da! 
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Das iſt der einzige und der wahre Geſichtspunkt, 
aus welchem man die Wiederaufnahme veralteter 
Woͤrter und Formen, welche in machen Sprochen zu 
manchen Zeiten ſo ſehr beguͤnſtiget wird, beurtheilen 
muß. (So lange eine Nation nod an Kenntniſſen 
und Geſchmack waͤchſt, iſt dieſe Aufnahme wider die 
Natur einer jeden Sprache, ja wider den Begriff die⸗ 
ſes Wachsthums ſelbſt. Worin beſtehet derſelbe ans 
ders, als in der Erweiterung, Veredelung, und Ver— 
feinerung unſerer Vorſtellungen? und da dieſe mit 
dem Ausdrucke durch die Sprache auf das genaueſte 
zuſammen haͤngen und oft weiter nichts als dieſer 
Ausdruck find, fo legt eine Ration waͤhrend ihres 
Fortſchrittes alle die aͤrmlichen, unbeſtimmten, rohen 
und ſinnlichen Ausdruͤcke und Vorſtellungsarten ab, 
welche Zeichen eben ſo aͤrmlicher, unbeſtimmter, roher 
und ſinnlicher Begriffe ſind, ſo wie ſie ſich beſſere an 
ihrer Stelle erwirbt. Sie kann ſelbige auch nie wie— 
der aufnehmen, ſie muͤßte denn in der Kultur des 
Geiſtes und Geſchmacks wieder zuruͤckgehen, und 
eben wieder ſe eingeſchraͤnkt, unbeſtimmt, aͤrmlich und 
ſinnlich denken, als ehedem. Manche unſerer deut— 
ſchen Schriſtſteller und Kunſtrichter, welche ſich in 
Anſehung der Kenntniſſe und des Geſchmacks ſehr weit 
uͤber ihre Vorfahren des vierzehnten und drey— 
zehnten Fahrhundertes hinweg ſetzen, und doch die 
Wiederaufnahme veralteter Sprachformen empfehlen, 
machen ſich dadurch eines Widerſpruchs der erſten 
Groͤße ſchuldig. | 


Ganz anders verhált ed ſich freylich, wenn cine 
Station in der Kultur des Geiſtes und des Geſchmaͤcks 
u. | | zuruͤck⸗ 
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zuruͤckgekommen ift, oder mit andern Worten, wenn 
ři ibre Begriffe ſich im Ganzen genommen verengeť has 
-© ben, tmenn ihre VBorftellunaSarten aͤrmlicher, ſchwan— 
fender und finnlider gemorden find, wenn ihr (Em= 
pfřindungovermůgen ftumpfer geworden ift, ſo dafi fie 
fur die ReinigFeit und Richtigkeit der Sprache meni- 
ger Gefuͤhl, und fůr ihre feinern Schoͤnheiten weniger 
Sinn bat. Dann iſt es nidt nur erlaubt, fondern 
felbft Plidt, zu der ſchon vorhandenen ſchoͤnern Spra⸗ 
che zuruͤckzukehren, ſich vermittelít derfelben die Kenntz 
niſſe und das feinere Empfindungóvermůgen der Bor- 
zeit zu ermerben, und dann auf dem Wege fortzus 
ſchreiten, welchen die Sprache deg glaͤnzendſten Beite 
punkts vorbereitet und vorgezeichnet hat. Das iſt 
nun der Fall in dem heutigen Boͤhmen, ſo wie in 
dem heutigen Ftalien, denn beyde ſind in der Kultur 
in den neueren Zeiten zuruͤckgekommen, und wuͤrde 
vermuthlich auch der Fall in dem heutigen Griechen— 
lande ſeyn, wenn anders Geſchmack, Wiſſenſchaften 
uno Kunſtfleiß jemals wieder in demſelben erwachen 
ſollten. Alle uͤbrige Staaten Europens ſind hingegen 
noch in dem Wachsthume begriffen, obgleich der Fort— 
ſchritt bey manchen ſchneller, bey manchen aber lang⸗ 
ſamer iſt. | 


Was beſonders Boͤhmen betrifft, fo traten nad 
Rudolphs 1M. Tode und zum Theil nod mábrend fi: 
ner Regierung wieder eben Diefelben Umſtaͤnde ein, 
melhe nad Karls IV. Rode den faum ermeďten: 
Wohlſtand wieder vernidteten. Die innern Unruhen, 
welche das Reich auf das traurigſte zerruͤtteten, ſind 
hekannt genug. Durch die Verfolgung der — 
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tholiſchen ward eine Menge gelehrter und fleifiger - 
Maͤnner und der groͤßte Theil des aufgeklaͤrten und 
beguͤterten Adels aus dem Lande vertrieben. Die 
Nation ward dem Leibe und dem Geiſte nach unter— 
jocht; auf die Sklaverey folgte Armuth, zumal da 
auch der Sitz des Hofes wieder von Prag verlegt 
ward, und auf die Armuth, Traͤgheit, Muthloſigkeit 
und Eingeſchraͤnktheit der Begriffe. Auf einem ſolchen 
Boden ſproßen keine Blumen der ſchoͤnern Kultur, 
welche in Freyheit geſaͤet und mit Wohlſtand geduͤn⸗ 
get ſeyn wollten. 


Zwar hat Foſephs Weisheit einen Theil die— 
ſer Hinderniſſe der ſchoͤnern Kultur gehoben, indem er 
die Freyheit des Geiſtes wieder hergeſtellet hat, daher 
Boͤhmen unter ſeinem Zepter allerdings dem dritten 
Zeitraume ſeiner ſchoͤnern Kultur entgegen ſehen kann, 
Es wird alsdann deſto ſchneller in derſelben wachſen, 
da es der Nation weder an Faͤhigkeit, noch an Thaͤ— 
tigkeit gebricht, und ſie in ihrer Sprache ſchon alle 
Hilfsmittel vorbereitet findet, die ihr dazu nothwendig 
ſind. | | 


Ich habe dieſes wenige bon der Geſchichte der 
boͤhmiſchen Sprache um deswillen vorausgeſchickt, um 
die Nothwendigkeit eines Woͤrterbuchs derſelben deſto 
einleuchtender zu machen. So lange ſich eine Nation 
noch in dem Forſchritte der Kultur befindet, kann ſie 
ein ſolches Hilſsmittel eher entbehren, meil ale Sdhás © 
be und Gigenbeiten einem jedem Spredenden und 
Schreibenden unmittelbar gegenmártig find, twenigs 
ftená obne grofe Muͤhe und Aufwand ihm gegenmáre 

: tig 


GBótřede 


tig feon  Pónnen. Allein bey einer Sprade, welche 
mie die boͤhmiſche, in dem Falle ift, daf fie zur Bor= 
jit zurückkehren muß, ift ein Bud, welches den. 
ganzen in Schriften zerftreuten Reichthum der Spras 
Ďe mit allen feinen Čígenbeiten Dderfelben in einem 
engen Raume zufammenfaffet, unentbebrlid, weil nicht 
jeber alle, oder au nur die beften Schriften baben 
oder lefen řann. Das ift indeffen nur cin Grund, wel⸗ 
der cin ſoches Bud fůr die boͤhmiſche Sprache noths 
wendig mat, es giebt deren nod mehrere; allein, da 
fie der Herr Berfaffer bereitó berůbret bat, fo kann 
id fie hier fůglid mit Stillſchweigen uͤbergehen. 


FIch komme vielmebr auf das gegenmártige 
Werk felbft, von welchem da$ Publifum jest die erfte 
Sálíte, oder den deutíd = boͤhmiſchen Theil erhaͤlt. 
So viel id, obne bóbmifů zu verfteben, urtbheilen 
kann, bat der Berfaffer ale feine Borgánger fehr tocit 
zuruͤck getaffen, und ſich durd dieſes Werk eben (o viez 
les Berdienft um (eine Ration, als (einer Nation durch 
Befanntmadung ihrer fo alten, eigenthůmliden und 
reichen Sprade bey den Auslándern Ehre ermorben, 
Die deutſchen Artikel, welche in diefer erften Gdlíte 
voran fteben, find úberau$ vollſtaͤndig, ſowohl in Anſe⸗ 
bung der Anzabl und Auswahl der einzelnen ABórter, 
alé au ihrer Bedeutungen, und bey den Kenntniffen 
deo Verfaſſers und Dem bon ihm angemanĎten vieljáh= 
tigen Fleiße, ift au vermuthen, daß aud díe ihnen ben= 
geſetzten boͤhmiſchen Ausdruͤcke den deutſchen und ihren 
Sedeutungen voͤllig angemeſſen ſeyn werden. Ich bas 
be die erſten Boͤgen der zweyten, oder boͤhmiſch- deut⸗ 
kóen Haifte, welche zugleich mit den angemeſſenen las 

teini⸗ 
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teiniſchen Ausdruͤcken bereichert iſt⸗ mit mehreren dlfe= 
ren boͤhmiſchen Worterbuͤchern verglidhen, und auch 
hier alle Vorzuͤge der erſten Haͤlfte wahrgenommen. 
Der Berfaficr hat daher wirklich alles geleiſtet, was 
man in dieſer Art in činem fo eingeſchraͤnkten Raume 
nur mit Recht erwarten kann, und bat daher die ge— 
rechteſten Anſpruͤche nicht nur auf den Dank ſeiner 
Landsleute und auf die Achtung der Auslaͤnder, ſon— 
dern auch auf die Belohnung eines Foſephs, wel⸗ 
der Berdienſte aller Art zu ſchaͤtzen und zu vergelten 


weiß. 


Dresden den 3ten April 1788. 


Johann Chriſtoph Adelung. 





Ginlcifung 





Nee immer bleibt die böhmiſche Sprache, außer der deutſchen, 
in ben öſterreichiſchen Erblanden ſowohl dem Begüterten“), Vor— 
ſteher, Richter, Rechtsfreunde und Beamten, als auch dem Seelſor⸗ 
ger, Kriegsmanne, auch dem in Böhmen, Mähren, Schleſien und 
in den meiſten Kommitaten Ungarns, oder bey einem Regimente 
angeſtellten Leib- und Wundarzte, Handelsmanne oc. die nothwen— 
digſte, ja oft die unentbehrlichſte. Wie ſehr dies die unfterblche 
Thereſia, und ber erhabene weiſe Monarch Joſeph ber IE 


unſer allergnädigſte Landesfürſt einſah, beweiſen die zu Wieneriſch⸗ 
X. Neu⸗ 


+) Daf cin Begüterter, um mich mit ben Worten der Erinnerung 
Aber cinen wichtigen Gegenftand-von einem Běbinen ©. 132 
gleich auszudrücken, mit feinen Unterthanen ſprechen könne, erfor⸗ 
dert mohl fein eigener Vortheil, ba ců ſich le.ht einſehen läßt, 
daß, wenn man ſich auf einen Dolmetſcher verlaſen muß, man. 
nicht nur oft ber Betrogene ſeyn, ſondern auch unwiſſend Srrthiie 
mer begehen könne. Sn der letten Betrachtung wäre ců ſoga, 
pꝓflicht, die Sprache ſeiner Unterthanen, fo Landesleute ſind, zu 
wiſſen. Es iſt auch in der Natur gegründet, daß Unterthanen ei⸗ 
nem Herrn mehr zugethan ſind, wenn fie mit ihm reden können? 
welches in verſchiedenen Umftánben kein kleiner Vortheil iſt. De“ 
nen aber, welche ſich dem Soldatenſtande widmen, auch als Felbd⸗ 
prediger, Feldmedici, oder Feldchirurgi, Auditeur, ⁊c. dienen, da 
Der größte Theil ber £. ©. Armee aus Böhmen, Mähren, Waſſer⸗ 
pohlen und Slowaken, welche die böhmiſche Mundart ſprechen, bes 
ſtehet, iſt dieſe Sprache nicht nur nützlich, ſondetn ſogar notýmens 
big und unentbehrlich. Rad der Ausſage der erfahrenſten Offizie⸗ 
te merben diejenigen Den bem gemeinen Manne, die mit i hin fein, 
Gprahe reben, fónnen, alš feine Banběleute fo gelíibt, baf er 
grsne fein eigenes, um baš Leben ſeines Sanbémanné ju rett 00 
ín die Schanze 1$lást ; 


Einleitung. 


Neuſtadt im Jahre 1752 bey der Stiftung der Thereſianiſchen 
Militära'ademie, uno zu Bien im Jahre 1754 bem der Errich— 
tung Der Militárpflanzfbule auf der Leimgrube, und der Inge— 
nieurafademie zu Gumpendorf, jekt in čem Gebẽsude veš aufge= 
hobenen Thereſianums, oder der fogenannteh Favoritte; dann im 
Sabre 1775 au auf ber Univerfitát von erſterer erridhteren, vom 
letztern aber. beſtätigten öffentlichen £ hrſtühle der böhmiſchen 
Sprache und Litteratur. 

Daß man bey gründlicher Erlernung einer jeder Sprache 
eines ausführlichen Lexikons bedarf, iſt ausgemacht; wie ſehr 
man aber ſchon ſeit geraumer Beit eines vollſtͤndigen böhmiſchen 
bedarf, iſt leider! nur zu bekannt, ta ale bičter vorhandene ge— 
druckte, ſowohl Wodnians, Reſchels, Weleslawins, als Lodere— 
ckers, (Rohns, Kropfs, Celarii,) eines Ungenannten und Mufs 
ſins höchſt unvollſtändig und mangelhaft find, fo zwan: daß, 
wenn man fie auch ale in eines zuſammen brächte, dennoch nur 
ein Stückwerk daraus entſtehen würde. Ohnehin haben alle die— 
ſe Leute ihre Lexika blos für die lateiniſchen Schulen zu guten 
Hilfsbüchern beſtimmt, und daher nie zweckmäßig bearbeitet. 
Selbſt in ber dritten Auflage des wuſſiniſchen werden Worter, 
die noch täglich im Gebrauche ſind, vermißt, und vergebens ge— 
ſucht. Wuſſin erkläret die Wörter immer nur in einer, und das 
in der gewöhnlichſten Bedeutung, die erſte u ſrrüngliche, eigent— 
liche (primitive) Bedeutung aber giebt er entweder gar nicht an, 
oder unrichtig, unbeſtimmt und oft falſch. Uiberdies iſt faſt allen 
dieſen Wörterbüchern, außer Wuſſins, das Latein bem Boͤhmiſchen 
vorgeſetzt, ſolglich für den Deutſchen, oder den Böhmen, welcher 
deutſch lernt, und des Lateins unkündig iſt, unbrauchbar. Die 
übrigen alle ſind theils bloſſe Wortregiſter, theils den niedern 
lateiniſchen Klaſſen gelieſerte Handbüchelchen, welche zwar ihrer 
Beſtimmung entſprechen, jedoch im Ganzen zur rechten allzemeinen 
Abſicht nie hinreichend ſind. Und da ohn dies die deutſche Spra— 
che ſeit vierzig Jahren immer mehr an der Ausbildung, Verfeine— 
runq.'und am Reichthume der Wörter gewann und zunahm, ja 
die höchſte Stuffe ber Vollkommenheit erreichte, fo fallen bicíe da— 
mals verfaßten forooh. deutſch⸗ ſchen, als böhmeſch- deutſchen 

Dike⸗ 


Ginleitune 


Ofjioháre, befonberš in Anſehung des Deutſchen fehr unvoll⸗ 
fommeu úus. * | 

Schon längſt äuſſerten zmar viele ben Wunſch, ein aušfiibr= - 
libeš, firmlides deutſch-böhmiſches Lix fon, inbim nan bisher, 
(uder ! gar feines harte, an baš Tageslicht treten zu fehen. Die 
Urſache, marum man bisher nod keines hatte, mag dieſe ſeyn: 
meil vielen, Dre vieleidt ſchon wirklich daran Hand aulegten, 
entweder am Vormögen fehlte, es ſelbſt verlegen zu können, oder 
an Kriften uuď Muſe, es zu vollenden. Warum man aber ſchon 
längſt eines nicht haben konnte, oder vielmehr, warum es an Un— 
terſtützern wirklich thätiger und geſchickter Leute, und an Verle— 
gern wirklich guſer ſchon vorhandener böhmiſcher Wörterbücher“) 
fehlte, und warum man die Erhallung und Aufnahme einer vors 
trefflichen Nationaiſprache fo wenig beherzigte? dies zu entſcheiden 
kommt mir nicht zu; genug, nun erſcheinet eines, unſer beſonders 
patriotiſch geſinnte und um die böhmiſche Litteraur, ſehr verdien— 
te Herr Johann Ferdinand Čiler von Schönfeld iſt čer Veran— 
laſſer und zugleich Verleger deſſelben; blos ihm hat man es zu 
verdanken, daß ein Werk dieſer Art zu einer Zeit erſcheint, wo 

man ganz andere Schriſten zu kaufen gewohnt iſt. 
Da id bereils volle ſieben Jahre aus ben beſten klaſſiſchen, 
ſowohl gedrudien als ungedrucken böhmiſchen Werken **) blos 
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7+) Ich meine hier das roſaiſche, und zeberiſche, welche beyde erſteret 
p: leicht ſeit hundert, letzteres etwa ſeit zwanzig nnd mehr Jah— 
ren ſchon noch im Manuſkripte liegen. 


Fe) Die prager k. ©. Bibliothek war im Sofre 1783 die reichhaltigſte 
und ergiebigfte Quelle, ja eine wahre Goldgrube für mein Unter— 
nehmen, denn, da ich nebſt meinem jüngern Bruder nach Auf⸗ 
hebung der Klöſter und Einführung der Toleranz von dem daſi— 
gen Herrn Bibliothekar und £. Rath Rephael ungar den Auftrag 
erhielt einen Katalog aus ben theils "don vorhandenen, theils ſpä⸗ 
ter eingelteferten viel tauſend böhm cn Büchern zur Grr.dtung 
einer eigenen, beſondern bóbmi en Nationolbibliothek zu verferti⸗ 
gen, bem mír auch glücklich zu Stande br ten, benützte ich die fo 
gůnftige Gelegenbeit, und gewann Zeit, verſchiedenes aus den ſel⸗ 
tenfien und díteften owohl gedruckten, als ungebruďten böhmiſchen 
Serken oder Manuſkripten zu meinem eigenen Gebrauche zu erxzer⸗ 

píren, aufzuzeichnen, unb nun damit gemeinnützig su werden. 


Einleitung. 


zu meinem eigenen Gebrauche ſammelte, wurde ich von dieſem 
warmen Patrioten aufgemuntert, meine häufigen zerſtreuten běh“ 
miſchen Materialien in ein Ganzes zuſammenzuſchmelzen, und 
ein deutſchboͤhmiſches Lexikon daraus wu bearbeiten. Ich that 
es; entwarf, mír ben lan, und wagte mich an dieſe ſchwere, 
mühvolle, unangenehme Arbeit. Quellen, auš denen id geſchepft 
babe, ſind die Schriften eines Welesla wins, Komenius, 
Hageks von Libočan, Hageks von Hagkowa, Pa— 
proďý, Zupač, Pulkawa, Dalemil, Buryanvon 
Kronic, Paul Zidek, Hrubý von Gelenie, Hus“ 
von Hušfinec, Kapiborffy, Lomniďý, Dobřeníffy, 
$arant von Polžic, Bubomwec von Buboma, Bras 
tiflam- von Witromic, Girt von. OSttersdorf, 
Scypio, Konſtanc; bann Die alten Landesverordnungen 
und Stadtrechte, tie Uiberfegung der Annalen Trojens vom Jah— 
te 1468 unb 1488 ber äſopiſchen Fabeln vom Jahre 1480 Der 
martinianifhen Chronik vom Jahre 1488 teš alten Paſſionals 
vom Sabre 1489 des neuen Teſtaments vem Jahre 1475 Der B⸗ 
beln von ben Jahren 1488—89, und 1506. So auch die Ver— 
fion ber Zbaten Uleranberš , des ÚrifioteleĎ vom 
Zpierreide, Der Ciripödie deg Xenophon, Luzi— 
ans, Giceroš, Petrarks, Laftanzenš, Cufeb$, 
Erafmš von Rotterbam, Sovian Pontans, Cts 
mund Kampians, nebít anbern kleinen Sdriften, die i$ 
hier übergehe. Um die böhmiſchen Bebeutungen genau und rich— 
tig erklären zu können, benützte ich bey Uiberſetzungen allezeit die 
Urſchrift, mit der ich fie verglich. So that ichs z. B. mit ber 
Geſchichte von Troja, mit Aeſops Fabeln, mit Petrarks Dialogen, 
und andern. Dieſe meine gemachten und verglichenen Exzerpte 
ſollen zu meiner Rechtfertigung dienen, wenn etwa jemand wähn⸗ 
te, ich hätte mich neu erdichteter, chimäriſcher Benennungen nach 
Willkühr bedient. Viele, obwohl veraltete, ungebräuchliche, jedoch 
gute Wörter habe ich nicht verbannt, ſondern vielmehr hervorge— 
ſucht und genützt, um ſie der Vergeſſenheit zu entreiſſen, und 
nach und nach lieber in Aufnahme zu bringen. 


Deufe 


Ginleifung 
Oeutſche Berifa, die ic meiner Abſicht gemäß fanb, und 
jem Girunde legte, maren Bauer, Garrach, Hederich, 
Gdelier, F rob, unb das Dictionaire des deux Nations 
dech zog ih biebry den Hoerrn Hofrath Utelung immer zu Rathes 
meil ih mandes mehr zu erláuterir, wie auch zu ergänzen ſuch— 
4; daher bemühte id mid, alle beutfhe-iibliche Wörter in alen 
ihten gewöhnlichen Bedeutungen uno Berbinbungen zu bemerfen 
dann durch Beyfpiele verihiebener  Redensarten zu erláutern, 
Velde Beyſpiele zugleich die WBortfigung, bey ben Zeitwörtern 
anzeigen, und lehren, maš fiir cíne Eadung bey cínem Worte zu 
fichen fomme, und mie díe Wörter in ciner ganzen Redensart zu 
ordnen find.  Selbfř fiir ben Bihmen, der fih Der deutſchen 
Serache befleißt, zumal ba biefelbe nun die algemeine Štaat$= 
(prade iſt, in welcher ſowohl in den Schulen, als in Dika ſterien 
und Kanzleien aleš behanbelt mírd, bleibt dies cín febr nütz— 
Edeš, brauchbareš, ja faft unentbehrliches Handbuch. 
Obſchon ic meit entfernt bin, gegenmártigeš, mír faft ab: 
gebrungenes Lerifon für gang vollkommen auszugeb.en, fo glaube 
ich dennoch, daß man eg, im Ganzen betradtet, mit allem Gruns 
be wenigſtens fiir das erſte vollkommene deutſch-böhmiſche anfes 
Ben kann. Ich untermerfe es jeder beſcheidenen Krilik, nehme 
jede wohlgemeinte freundſchaftliche Erinnerung oder Belehrung 
ea, erſuche auch alle der böhmiſchen Sprache mächtige Männer 
mid mít ihren willigen Beyträgen und Verbeſſerungen zu untere 
Říben; jedoch prüfen will ich ſie bevor und bann benützen. Das, 
maš ich bisher nod itzt hie und Da auffand und anmerkte, bin 
ich geſonnen, nächſtens, in einem Anhange nachzuholen. Gegen— 
wärtige Aafangsgründe habe- ich blos für diejenigen meinem Le— 
xiko beygefügt, die noch ganz Fremdlinge in der böhmiſchen Spra— 
čec ſind, um ihnen zugleich wenigſtens nur einigen Vorgeſchmack 
bm derſelben beyzubringen, und fie einigermaßen zu weitern 
Šertiýritten allmählich gleichſam vorzubereiten. 


Ptag ban 26ten Dezember 1787. 


Der Verfaſſer. 





Vorrede 
4 UT zweyten Auflage. 





+ 


1 Wörterbuch von mír, welches bereits im Sabre 178 
unter čem Titel: „deutſch- böhmiſches Nationallexikon, mit eine 
Vorrede begleitet von J. Gb. Adelung kurfürſtl. ſächſiſchen Dol: 
rathe und Oberbib iothefar, Prag unb Wien auf Koſten Der vot 
Schönſeldſchen Handlung“ erſchienen iſt, fand allenthalben Bey 
fall; davon überzeugte mich theils der ſchnelle, häufige Abſatz dej 
ſelben, theils die günſtige Beurtheilung vieler in der böhmiſcher 
Sprache wohl bewanderten Männer, die ich hier öffentlich nenne! 
würde, wenn i ihre Erlaubniß dazu bátte. *) Ich hoffe ſelbſt 
daß ich in Rückſicht des beſchränkten Zeitraumes, den man mí 
dazu' beſtimmte, und für die Umſtände, wo mich dazumal bu 
meiner mühevollen, ſchweren Arbeit annoch läſtige, (aftlofe Amts 
und Kanzleygeſchäfte engten und feſſelten, gewiß das gelei 
ſtet habe, was ich nur vermochte, und was man von mir mi 
Recht erwarten konnkte. Da, id aber nvn das Studium de 
Spra⸗ 


*) uebrigens kann id mich hier insbeſondere ſowohl auf die günſtig 
Rezenſion in ber berühmten jenaer allgemeinen Litteraturzeitung 
als auch auf das unpartheyiſche, für mid ſehr ſchmeichelhafte ur 
theil und Zeugniß des Herrn Hofraths Adelung am ledten Blatt 
ſeiner vortrefflichen Vorrede bezicehen, welches mir gewiß Stol 
und zugleich Muth eingeflößt, meinen Feiß verdoppelt, und mit 
bey gegrnmáriiger Arbeit mächtig angefeuert hat. 

k 


Gorrebde 


Gorache unermüdet forifegte, und bey Durchſicht meineš vorigen 
Berfudeš auf manche Mángel und Unvolfommenbeiten ſtieß, bie 
ich wegwünſchte, fo mar id bemiiht, alle die Feh'er nad Mög⸗ 
lichkeit zu berichtigen, die vorhandenen Lücken auszufüllen, das 


- 


Abgängige zu ergänzen, urb fo das Ganze ber Vollkommen— 


belt náber zu bringen. Daš vom $errn Hofrath und Oberbi⸗ 
dliochekar Adelung ſeit dem fortgeſetzte und vollendete vollſt än— 
dige grammotiſch kritiſche Wörterbuch ber hochdeutſchen Mundx 
art legte ich mir nun vorzüglich zum Grunde; auch habe ich in 
Zufeoun3 des Bohmiſchen manchen guten Beytrag der Güte 
Beler meiner Freunde zu verdanken, ber mir itzt zum Behufe 
diente und zu Statten fam; ſodann entſtand allmählich eine Um⸗ 
arbeitung und Vermehrung des Ganzen, die billig für eine neue 
Arbeit, ja für das Vollſtändigſte, was bisher in dieſem Fache er⸗ 
fbicn, oder vorhanden iſt, angeſehen werden kann, um ſo mehr, 
ša ſich ſolche von meiner vormaligen ſowohl in Anſehung der 


„Mmpabl oder Menge einzelner Wörter, wie auch der Beſtimmung 


ihrer verſchiedenen Bedeutungen aufallend unterſcheidet. Daher 
Bin ich auch im vorauš verſichert, ja überzeugt, daf gtgenmártige 
Aušzabe *) nidt nur den Wünſchen und Forderungen ber Lieb⸗ 
daber, ſoadern auch bem Bedürfniſſe der Lernenden voll kommen 
entſprechen wird, und dies ſey der beſte Kohn für meine Mühe, 
für meine Bienenarbeit. “) 

Noch 


) Den Berlog derſelben bat zuerſt Herr Profeſſor Meißner, dann 
Herr. Defror Albracht übernemmen, der aber verfhicdencr unvorge⸗ 
ſehener Umſtände wegen vrhindert wurde, und unterblieb. 


») Der Verleger meires erſten Nottopallexikons vem Jehre 1708- 

= 788. 

batte ſoſches Dem arofen Kaiíer Zo fe nh dem II. nebfř erner an 

Denſelben gevidteten, befondevý jn Wien gedruckten Dedikazion 
über⸗ 


— 


Vorrede. 


— 


Noch muß ich erinnern, daß die eigenen Namen der Länder 
Provinzen, Gegenden, Städte, Städtchen, Marktflecken, Dörfer 
Meere, Flüſſe, Berge, Wälder, Edelſitze, Schlöſſer, Völker, Or 
ben , Sekten, Geſtirne, heidniſcher Gottheiten, dann De! 
Manns- und Frauensperſonen in einem beſondern Anhange erſchei 
nen, welchen ich am Ende einzeln nachlieſern werde, der eigent 
lich das Werk ergänzet, und vervollſtändiget. 

Drag, ben 13ten May, 1799. 


Karl Ignaz Tham. 


überreicht, und ſich dadurch bey Seiner Majeſtät viel empfohlen, 
ich aber, deſſen Rame, da das ächte Zitelbiatt nicht abgedruckt 
war, bey dieſer Gelegenheit unbefannt, ja etwa gar ungenannt 
Blieb, mußte mich an BDirgilé Verſen erholen: Hos ego versicu- 


) 


Vorrede 
zur dritten Auflage. 





Die Lieblingsbeſchaͤftigungen der Fugend bleiben ſelbſt 
dem zunehmenden Alter angenehm. Ich (ein ges 
bohrner ſogenannter Stockboͤhme) widmete meine 
Fuͤnglingsjahre mit ausharrender Anſtrengung ganz 
dem Studium der vaterlaͤndiſchen Litteratur, ganz dem 
Rachforſchen in meiner Mutterſprache und beſorgte 
bereits in meinem 25ten Lebensjahre das erſte und 
im 3óten das zweite deutſchboͤhmiſcheWoͤrterbuch. Die 
guͤnſtige Aufnahme deßelben, die Aufforderung des 
Sr. Berlegers und vor allem die Liebe zur vaterlaͤn— 
diſchen Bervollkommung bewogen mich in meinem 
itzigen Alter Hand an ein Werk zu legen, das die 
Geduld und Kraͤfte manches Gelehrten ermuͤden wuͤr⸗ 
de. Fch ſuchte nun fo viel moͤglich dieſem bisher 
einzigen Werke ſeiner Art durch Benutzung fremder 
Semerfungen und eigner neuer Erfahrungen Amaͤh— 
lung zur Bollkommenheit zu geben und indem id 
| zu⸗ 


zugleich den Anhang der zten Aufloge am gebůriger 
Drte einſchaltete. Fa ih ſchmeichle mir um fc 
mehr einer gůnftigen Aufnahme, weil id diefe Au: 
gabe zu einer Zeit beforge , wo fi der Deutſche ar 
den Slaven vertraulid anſchließt und. die Spraďbe 
des einen dem andern nothwendig und wuͤnſchens— 
werth wird, zu einer Zeit, wo der Wunſch die 
Sprache der Chechen zu erhalten in den Beſtrebungen 
jedes Einzelnen ſichtbar iſt, und endlich weil auch 
der Verleger das Seinige gethan hat: Mit dem Nuͤtz- 
lichen das Schoͤne zu verbinden. 


Prag, ant 1iten Nov. 1813. 


Rarl $anab ham. 


o, ber erfte Buchſtab bed Alpha⸗ 


betě, M. Ich bin daš X undbas O, 
gſem počáteř y Fonec. Gr meif 
weder X nod S davon zu fagen, 
3hola nic nervj, ani 3bla nezná, 
Wadben, n. cine frene Reichsſtadt, 


Mah, m. Cáby,f. plur.Don Kaden, . 


Arbenítý, Cáchenffý. 

Xal, n. cin Fiſch, anuboř, m, Seeaal, 
ge3etnj auboř, Meeraal, mořfťý 
auboř. Den Aal brym Schwanz 
balten, auboře 34 ocas drjeti, 
Der fdlůpfrige Xal entwiſcht, wenn 
man ijn fángt, auboř plsřý mwy:, 
Flatuisnr, wymkne fe, wyſmekne fe, 
Laváli fe, 2) sábyb cbybný. Dad 
von Aal iſt, aubořomý, jum Aal 
gehörig, aubořuj. Aelchen n, au⸗ 
bořeřť. m. Xal, auhor̃owy. 

Aaleidechſe, £. mřjteníce. £. 

Xalbeere, ſ. Xlantbeere, 

Xate, £. ein Werkzeug ber Schuſter, 
(. Able, 

Xaíet, m. Xlet, Xlant, Xlat, Wlerb, 
Kite, Glte, cin Fiſch, blawatfice, 
£. hlawaͤẽ, praudnjř řjčný m, pus 
lec m. 

Zalfang, m. lowenj n. (om aubofe, 
oD aubořomý. 2) der Ort, mobie 
Aale gefangen merden, ober das Be— 
baltnif, morin man fie fángt, lo; 
vvijicé aubořomé, mjſto lomu au 
bořomébo, 

Xal$ilter, m. fádřa na aliboře, 
bořomwá. 

Xalneft, n. anbořomé bnjzdo. 

Xalraupr,f. Nalrupe, mjkna, m. mjř 
a m. (pifFoř £ , pífforFa £.) 

Xalreiije £. mríje aubofowmá. 

lalteich, m. auhořomý rybnjk. 

Zar, m. drawvᷣ ptá, drawec, Foba, 
FobjF. m. 2) Adler, orel.m. 

laton m. Xaroněmurgel, f. bylina aͤ⸗ 
ron, óronowá brada, áronowý 
fořen. 

Ius, Xaf m. plur. die Mefer, Xefev, 
tedter Kórper, vmrlec m, vmrli⸗ 


au⸗ 


ha f. vmrleina f. mrtmina f. mrt⸗ 
molaf. 2) todteč Wich, mrcha £. 
mvffina f. zdecblina, scýplina £. Šis 
girl. in niedrigen Redeng*rten, vis 
ne (afterhofte Perſon, mrcha, ms 
ſſina, obluda, nevledaf, a) von čís 
nem Aaſe, vmrlej, b) des mie cin 
Aas ausſieht, aashaftig, zmrtivélý, 
pmrlčj. 3) Aas, Lockſpaiſt, Atzung, 
Anreitzung, wnada, náftraba F en 
Aas legen, aaſen, mit Ao efovaen, 
náftrabu ftřogiti, muadu Fláfti, 
naftražiti, wnadifi, na- wnadu, 
na náftrabu lapgti, namnaditi, 

Aas, aaehaft'g, mrffi, mrffný, mrebas 
mý, mrehomý. 

Aasblattern, Aaspocken, f. pl. 
mé neſſtowice. 

Aasgeſtank, im. mrffj, 
ſmrad. 

Aasgeyer, m, mrffiiá kaͤnẽ, 
merchozrawy ſup. 

Mošferte des Leders, ©, Fleiſchſeite. 

Aaſen, ſ. oben 2) bei bon Gärbern, 
rub kůze oſtrauhati, odrbati, o⸗ 
ſſt raͤbati. 

Aaſer, m. Sack, newod m. matřaf, 

Aasfreſſig, maſozrawy, mrchozra⸗ 
mý, mrebhogedný. 

Aistáfer, m. chrauſt m. 

Ab, od, duf und ab, nahoru a dor 
lů, den Hut ab, ben Korf ab, Flos. 
bauk dolů, hlawa dolir, kurz ab, 
zkraͤtka, 2) pryẽ, er iſt vom Di-nft 
ab, geſt ze ſluzby. 

Abächzen, ſich, vlkati ſe, vwzd ycha⸗ 
ti fe, vhekati fe, vbẽdowati fe. 
Abacďern, odmorati, vworati, P fo: 

bé přimorati. 

Abándern, zginačiti, sonačíti, přes 
ginačiti, proginačití, gingtiti, 
proměniti, přeméniti, znm.ěŘít, 
méniti, 2) befliniren, obybati, v- 


mrdas 
mrebhamý 


mrfjný, 


d»ylomati. i 
Abánderliů, proměnitedlný, rror 
ménný, zméniredlný, měnitediný. 
x | X6- 


Ab. Aba, 


Abanderung, f. přeginačenj, zgina⸗ 
Čenj, proginačení, ginečenj, pře: 
ménénj n.proména, (proménénoft 
5.) směnění n. zména £. měénéný 
n. 2) Deklination, obybatelřa £, 
vchÿlka f. 

Xbángften, abängſtigen, fehr ängſten, 
burý Angſt entkräften, einen odber 
ſich, vlekati, vſtraſſiti, vſauziti, 

vſwjrati ſtrachem. 

Abärgern, vzlobiti, nazlobiti, na: 
bněmati, pohorſſiti, namrzeti, 


zmrzeti. 

Abarbeiten, ſich, durch Arbeit entkräf⸗ 
ten, vpracowati fe, zpracowati 
fe, vteyrati fe, zteyrati fe, vtaha⸗ 
ti fe, ſich müde, napracomati fe. 
2) ein Pferb abarbejten, Foně ztey: 

rati, ztruditi, vtabati, ztahati, 
zehwátiti, 3) činem etwas, eine 
Schuld, mit feiner Arbeit erfefen, 
oddělati, odpracomati, oddělás 
wati, epracý zaplatiti, nahradi⸗ 
ti. 4) völlig, ju Ende, dopraco: 
mati, dodělati. 5) durch Urbeit 
wegſchaffen, durch vieled Arbeiten 
abnützen, glatt maden, oddělati, 
obladiti. 

XAbarbeitung ober Ermüdung, f. vpra⸗ 
cowaͤnj, zpracowaͤnj, vteyraͤnj, 


> 


zteyrání, n. vtahánjn. 2) Xbniis 


$ung, Abglättung, oddělání, ohla⸗ 
zenj n. 
Abart, £ aušgeartete ungerathene 
Nachkommen, nerůdné, nezdařilé, 
nepotatilé potomítu'o n. (nerůda) 
2) bas aušgeartete Ding felbft, ne: 
z3dara, nerůda £. 3) (. Ubarfung 
Abarten, aus der Art fýlagen, me: 
zdařiti fe, nepodařítí fe, netatici 
fe, wyroditi fe, odroditi ft, zwr⸗ 
bnautí fe, nepotatíti fe, newrcy 
fe po otcy, von ber Mutter, ne: 
matiti fe, nepomatiti fe, měpo: 
mateřiti fe, etc. von ben Zugenden 
feiner Boráltern, od ctnoftj před: 
Pů fmýh odftaupiti, odchÿliti fe. 
Kběůrtig, nepodařilý, nezdařilý, ne: 
zdárný, nepotatilý, nerůdný, ne: 
růda, myrodilý, nemrblý, ne: 
feorblý, ein abartiger Menſch, ne: 
wrhlec, (wrbhlec, myrodilec, nes 
růda, nezdara m. : 


ab, Abb. 


Abartung, £. nepodařenj, nezdake⸗ 
nj, nepotaténí n. nepodakiloſt, 
nezdařiloft, nesdárnoft, nepotá: 
tiloft, neruͤdnoſt £. 

Xbirndten, völlig einärndten, ſeijti, 
obilj ſtliditi. 2) die Aerndtearbeit 
vollenden, došjtí, požití. 

Abäſten, orubati, okleſtiti. 

Abätzen, nawnaditi, vlaͤkati, vlau⸗ 
diti, zpaͤſti. 2) durch ätzende Mite 
tel wegſchaffen, vvýmari, vryti. 

Abätzung, £. vrytj n. 

Abbacken, verb. irreg. ſ. baďen, r) 
als ein activ. das Backen des Bro— 
des vollenden, napecy, dopecy, v: 
pecy. Der Bäcker hat bereits abs 
gebacken, peřař giz napekl, vpekl. 
2) das Obſt, owoce ſuſſiti, vſuſſi⸗ 
tí. 3) aeutr. wie bač Brod, wenn 
bíe Rinbe von der Krume abſteht, 
odpecy fe, odpjřati fe, odpadati, 
das Brod báďt ab, ift abgebaďen, 
chleb odpadá, odpadl, ge odpad: 
l 


Abbaden, ſtaupati. 

Abbalgen, ſich mit einem, zhmoditi, 
vſaͤpoliti, vbmojditi (fe © néřým, 
vpotykati je, 2 den Balg, das 
Fell abziehen, 3 küze fmlécy. 

Abbalgung, £. fmleéení z kuͤze n. 2) 
mit Průgeln, zhmozdenj, vhmoz⸗ 
děuj n. 

Abbeeren, gahůdky objrati, obra: 
ti, otrhati. 

Abberufen , zpět powolati. 

Abbeifen, odřaufati, vořaujhauti, 
vřaujatí, vkauſnauti. 

Abbeiben, ohladiti, ſtjrati, oddĚ 
tí, ſ. wegbeitzen. 

Abbethen, wymodliti fe. 2) etwos, 
odmodliti, modlitbau odmrátiti. 

Abbetteln, einem etwas, wyzebrati 
néco na něřom, myprofyti, doze⸗ 
brati fe, doproſyti fe néčebo. 

Abberugen, abbiegen, obnauti, oby- 
bati, odFlonití. 

Abbeugung, £. Atbiegung, obnutj, 
obybání, odklonẽnj n. 

Abbilb, ſ. Abbilbung. 

Xbbilben, myobrasyti, mypodobiti, 
mytmářiti, 

Abbildung, £. myobrazenj, wypodo⸗ 
beuj, mytmáření n. wyobrazenoſt 

Abbinr 


la: 


— 


— S 


— 
— af 
— 


Ab. Ab. 


Abb. Abb. 3 


Mbinben, auflsſen, losmachen, od⸗ Abbrand, m. mýpal m. 
Abbraten, opecti, vpecti, am Spieße 


waͤzati. 2) cin Fas, ſud zbedniti. 
Abbiß, m. vkauſnutj, odkauſnutj, 


abgebraten, na rojní vpzčený. 


m. 2) Zeufelsabbif, cín Kraut, Abbráuen, bdas Bráuen vollenden, 


ČerFus m. 


Abbitte, F. odproſſenj, m. Xbbitte X 


thun, odproffomatri. 

Xbbitten, odprofyti, odproſſowati. 

Abbitter, m. odprofytel m. 

Abbittémeile, odprofytedlné. 

Ab blaſen, odfauknauti, sfauknauti, 
2) die Rachtſtunden abblafen, nos 
énj bodiny rraubiti, odtraubiti, 
etn kied, wypjſtati, popjffati, do: 
píffati pjíe. b) auf der Zromper 
te, auf bem Horn, mytraubiti, 
potraubiti, dotraubicí. 

Abblaſung, £. odfauknutj, sfauFnutj 
n. 2)ber Nachtſtunden, traubenjn. 

Kbblatten, Blitter abbreden, liſtj 
olamomwati, olámari, otrbati, 
fmjtati, odtrhaͤwati, plýti, ben 
Sein, fiftj minné (mítati, podla: 
mómatí. 

Abblatter, m, liſtj trbač m. des 
Seins, fmjtač, podlamomatel m. 
podlamomaí, m. 

Abblattung, £. liftj trbánj, olamor 
wánj, podlamowaͤnj, (mjtánj n. 
fmjrFa £. des Weins, fmjtřa £, 
podlom m. 

Xbbláttern, fnjtati, olámati, otrs 
bati lifij. 2) fi abbláttevn, opas 
dati, 3. B. ber Kuchen, der Stein 
u.f. f. bat ſich ganz abgebláttert, 
řolát, kaͤmen opadal, ſ. Abblat⸗ 
ten, 

Abblãtterung, £. (mjtánj n. ſmjtka 
líftř £. 2) opadání, |. Xbblattung, 

Xboléuen, zmodr̃iti, modřin nadẽ⸗ 
lati, zbjti, ztepati, 3praͤti, ztẽjſtati. 

Abbleichen, zbjlititi. 

Abblühen, odkwẽtnauti, odkwiſti, 
odkweſti. Die Roſen ſind abges 

kůbét, růže odk᷑wẽtly. 

Xsbliihung, £. odEmwětnurj, odkwj⸗ 


tání n. 
Xtbofnen, ohladiti. 


Wborgen „„wydlužítí, svypůgčiti fe 
něco, tinem etwas, O0 nẽkoho 
uẽco. 


ltborgung, £, wydlus eni⸗/ *0YPŮgs 
ení n. — 


Rebe 


piwo domařiti. 
bbrechen, abreifen, 3, B. einen Aſt, 
vlomiti, odlomiti. 1) eine Blue 
me, Rirne, einen Apfel, kwijtek, 
brufiFu, gablko vtrbnaůrí, 2) 
ein Gebäude, Mauer, Dad abbrer 
den, ſtawenj zbaurati, vosbaus 
tati, tozbořiti, pobofiti, ſtr̃echu 
ftrbati, ſtrhnauti, 3) die Belte, 
ftrbnauti fany, die Glieder bei 
den Soldaten, ſſiky vkraͤcowat, 
4) das Bier, piwo ochlazowat, 
— Ag ené p dladit 5) feine 
abbřeben, řec fmau přetrr 
bnauti, přeftati mluwit, abgebror 
dene Wörter, necelá, sPrácená 
feč, přejtámřa £. 6) iaßt uně 
davon abbrechen, přeftaňme, vmlk⸗ 
néme © tom, 7) erjáhlen ohne 
abzubrechen, něco bez přitrže my; 
prawomati, 8) einem am fobne 
abbreden, abziehen, na mzdẽ ftrs 
bnauti, vtrhnautt, frasyti, v 
gmauti, 9) mit einem abbrechen, 
die Freundſchaft brechen, rozpřá“ 
telití fe, vosťmotříti fe, 10) ſich 
fetbft ober fe.nem Maule abbre— 
čen, na fmém brole přifrbniti, 
vé bubě vtrhnauti, fvé jádos 
(ti vamautí, 11) b m Yferde die 
$ufeijen, eín Schloßabbrechen, fras 
zyti, cdrasyti, ftrbati, ſtrhnau⸗ 


ti Boni podřomy, die Schlöſſer, 
ſtrhati zaͤmky, neutr. abgebro— 


ři fe, 3lomiti fe, das 


x 


X 2 


chen merben, lámati fe, 3lámas 
Meſſer 
bricht ab, nilž fe láme, die Na— 
bel ift abgebroden, gebla ft slás 
mala, 1. Brechen. 

bbrennen, etwas, fpáliti, opáliti, 
popálití, wypáliti, dopálici, die 


$aare, Hände, mlafy, ruce opális 


ti, popaͤliti, inem fein Doug, die 


Scheune, dům, ftodolu wypaͤliti, 


fpáliti, bie Feinde haben die Stadt, 
das Haus, das Dorf abgebrannt, 
nepřátelé (pálili, zapálili, wypaͤ⸗ 
lili meſto, dům a. £ 9. 2) neutr. 
"$on Ver Šlamme verzehrt merben, 
sbořetj, 


4 Abb. Abb. 


shořeti, vbořeti, popelem [ebs 
nauti, 3) das Licht brennt ab, 

» fmjěřa dBobořuge, 4) bd 8 Feuer⸗ 
mert, zapáliti, zanjtiti, 5) cin 
Gewehr, eine  anone, wyſtẽreliti 
se zbraně, 3 děla, wypaͤliti zbrañ, 
6) abbrennen:, neutr. dur bit 
Geuerébrunft verungliifen, vertilgt 
merben, pobořeri, věllig, mybořes 
ti, shofeti, alá; die Stadt iſt abs 
ebrannt, měfto pobořelo, wyho⸗ 
elo, shořelo, id bin abgebranní, 
pobořel gfem, das Haus, dům 
ebořel, tin abgebrannter Mann, 
muž pobořelý, 7) Zópfe, Ziegeln, 
páliti, wypáliti brnce, wypalo⸗ 
mwati cybly, © 

Abbringen, abfdaffen, ein Befek, ei⸗ 
ne Gewohnheit, ein Redt, zruſſ;⸗ 
ti, 3kazyti, sabladiti, 2) cínem 
von etwas abbringen, nekoho 0d 
něčebo odmefti, ſweſti, odwraͤti⸗ 
ti, odtrhnauti, odrasyti, zrazyti, 
zraͤzeti s něčebo, 3) tinen vom 
Wege abbringen, něřobo s cefty 
ſweſti, 4) bad Getreide, obilj Fli: 
diti, fFliditi, 5) mmegbringen, 00: 
prawiti, odPlidití, pryč připra: 
míti, přimefti, odmundatí, ich 
fann den Sýmub nicht abbringen, 
nemobu fipjnu odpramiti, pryẽ 
připramiti, 

XAbtringung, £ Abſchaffung, zruffenj, 
zkazenj, n. 2) odwedenj, ete. n, 

Abbröckeln, oddrobiti, vdrobiti. 

Abbruch, m. das Abbrechen, die Ver⸗ 
minderung, vlomenj, odlomenj, 
(vlom, odlom, m.) odtržení, vtr⸗ 
zenj, abg brochenes Stück, vlomek, 
3lomek, vtrzek, odtrzek, m. 2) 
Abzug des Lohns, vtrhnutj, ſtr⸗ 
hnutj, ſrazenj, porazenj, ftáhnus 
tj n. frášPa £. 3) ben man [čís 
det, thut, Radtheil, vgma, febo: 

dek, m. ſ. Verkürzung, 4) Ubs 
bruch thun, vgmu dělati, činiti, 
vajmarí, vtrhowati, 5) an jes 
manbeš Anſehen Abbruch thun, 
néči máznoft zlehẽkiti, Abdruch 
Leiden, vgmu trpéti, er thut ſich 
keinen Abbruch an, on fy nedá m 
ničem nauzy, ohne Abbruch ſeiner 
Ehre, bez vrazu gebo cti, 


Abb. Abd. 


Abbrüchig, vlomitedlný, b) nade 
theilig, vgemnÿ. 

Abbrühen, pariti, opafiti, z3pakiti, 

abbrühen, ein Schwein, opariti praſe. 

Abbrühung, f. opařenj, pafenj n, 
ſpaͤrka £. 

Abbuhlen fi, zhubiti, zbubeniti fe 
láfťan,  mycblirěti, wybugniti 
fe, mybaugeti fe. 

Xbbiirben, zſtlaͤdati, břemena fpros 
(tri, zbawiti. 

Xbbiirften, 3. B. ben Hut, das Kleib, 
očefatí, ſſtẽtkau ſtjrati. 

Abbirftung, £. očefánj ſſtetkau n. 

Abbufen, néfti, Fonatí pofutu, pof 
kutau -fplatiti, zaFauffeti, zaku⸗ 
fyti, zazjti, feine Sünden, trpẽti 
za břidy. 

Abbüßung, f. neſſenj poPuty n. 

Abc, u. abeceda f. das Xbo 
lernen, včiti fe abecedẽ. 

X bc büchlein, X b c bud, n. abe—⸗ 
ceda £, ljfteF, flabiPáf m. 

X o cťnab, X bc dig, m. abe/ 
cednj, abecedátní pachole n.já: 
čeť, abecedář m. abecednjk, abe: 
cedáfnjř m. 

X bc ovdrung £ abecední kaͤd, po: 
fádeř m, 

X bc tafel, £. abeceda £. abece: 
dář m. abecednj ljſtek. 

Abcirkeln, ſ. Wbzirfeln, 

Abdachen, ſtlonite, obmýfihé dẽlati. 

Abdachung, ſ. die Schiefe eines Das 
ches odber Walles, fFlonitoft, obr 
wýflenoft £. 

Xbdammen, nájpem, brászý modu 
přebraditi, bas Waſſer abbimmen, 
wodu náfpem přebraditi, obe: 
bnati, 

—— wydmychnauti, wypaͤ⸗ 

iti 


Abdanken, mit Danke entlaſſen, $. 
B. die Soldaten, propuſtiti; roz⸗ 
puſtiti wyhoſtiti ſ. verabſchieden, 
2) neutr. ſein Amt niederlegen, 
zſloziti se ſebe aufad, zhoſtiti fe 
aufadu, 3) einen ſeines Amtes 
entſetzen, entlaffen, fmrcy, wyho⸗ 
ſtiti, zfložíti néFobo 6 aufadu, 
4) ber. Belt abbanřen, fméta fe 
sboftiti, fwétn meyboft dáti, 5) 
na geenbigtem Schauſpiele, pode⸗ 
řowati. 


Abd. Abd. 


Abtanfung, £. Niederlegung eines 
Amteš, zftoženj auřadu, sbofités 
nj ſe auřadu n. 2) Ab'cfung, 
wyhoſſtẽnij, n. mýboft m. 3) Ent; 
laſſuns, propuffcénj, rospufiténí 
m. na dem Schauſpiele, poděřos 
mwánj n. 

Abdenkungsrede, f. idem. 

Abdankungsſchein, m. weyhoſt, mýr 
boſt, lift meyboftní m. 

Abderben, vpftřjdmiti, vífromniti, 
vſtrbiti, priſtrbiti, vtrhnauti, 
ich habe meinem eigenen Maule 
ben Biſſen abgedarbt, gá mé wlaſt⸗ 
ni bubé ten Ffaufeť vftrjdmil, 
perbl, gá fy na mém hrole přis 
ſtrb 


— odkryti, 2) das Vieh, ſtaͤ⸗ 
bnauti, odẽjti 
Abdecker, m. ras, bál, ofjč, pohod⸗ 


O NÝ M. 

Abdeckerey, £. das mí beš Abbeďerě, 
rafomftwi n. 2) des Abbeďecé 
BVohnung, raſowna £. 

Abdeckungs, f. odkrytj, n. 2) des Vie⸗ 
hes, ſtaͤhnutj, odřenj n. 

Abdielen, mit Dielen oder Brettern 
abfonbern, přepajiti, eine Rams 
mer abdielen, komoru přepajiti. 
2) ben Šufboden, podlabu klaͤſti, 
prťny poFládarí. 

Vdienen, odflanšiti. 

Xbdingen, abbrechen, vtrhnauti na 
ceně. Er läßt fih nitě abbins 
gen, nedá fy nic vtrhnaut. 2) 
dí ph ofmoboditi, ſwobod⸗ 
nébo vármití, 

Tedingung, £ Abbruch m. ptrbnutj 
na ceně n. 2) Freyſprechung £ 
oſwobozenj n. 

Atočputiren, odbádati. 

Abdonnern, wyhromowati, 
bř mjti· 

Abdorren, ganz, vſchnauti. Die Blu⸗ 
men find abgedorrt, kwitj vſchlo, 
2) ſehr dürrte werden, wyſÿchati, 
ſchnauti. 

Abdórzen, ſuſſiti, oſuſſiti, 2) zur 
Genůge birren, dofuffici, vſuſſiti. 

Adbreth, m. oſtrusky/ m. plur 

Xtěredjcin, vřraužití, odſauſtruzi⸗ 
ti, vfauftrušití, odſauſtrowati, 

vfauftrowati, 2) feztig drechſeln, 


wy⸗ 


Abd. Abd. 5 
wykrauziti, dokrauziti, wyſau⸗ 
ſtruziti, wyſauſtrowati, völlig 
drechſeln, doſauſtruziti, doſau— 
ſtrowati. 

Abdrehen, vkrautiti, vtočiti, 2) 
fertig drehen, wykrautiti, do— 


Frautiti. 

Abdreſchen, das Getreibe, vmláriti, 
omlátiti, | I) das Drejhen bee 
ſchließen, mymláriti, Odomláriti, 
2) einen abdrejhen, zmlátiti, 3) 
bicfe Sade ift ſchon abgedroſchen, 
tato wẽc geſt gij 3obe.nělá, zo⸗ 
byčegelá, 4) etwas verabreden, 
abkarten, vpleſti, zojhomat., of: 
nowati, cín abgedroſchener Han— 
del, vpletená, zoſnowanaͤ měc. 

Xbdeshung, ſ. des Getreides, vmlá: 
cení n. 2) ff. Rušbrofýung, 3) 
einer Sade, Merabredung , vple: 

- tenj, zofnomwání, ófnomwánj n. 

Abdreuen, ſ. Abdrohen. 

Abdringen, wynutkati, wydẽjti, 
wymocy, mypáčití, wydrati, my: 
broliti, mymučiti. | Er hat mir 
IO Thaler abgedrungen, oh na 
mné Io tolarů wydřel, wymobl, 
mybrolil, wynutkal, mypáčil. 

Abdringung, ſ. mydření, wynutk a⸗ 
nj, mwymošenj, wyhrdlenj etc. n. 

Abdrohen cínem etwas, myhrosyti, 
fobě něco, pobrůžťamí mwymocy. 
Xbodroffeln, ſ. Erdroſſeln. 

Abdruck, eines Buches, einer Figur 
in Bas, Thon 2c. eines Kupfer⸗ 
ftib$, m. myciffnutj, wytiſſtẽnj 
n. wytiſt, mýtifftéP m. mytlače: 
nj m.) 2) eines Geſchoſſes, (pu 
fténj n. 3) ber Sohn ift der bs 
Druď feincé Baterš, fyn geft por 
doby otcoma, podobnjčeř. otce 
= 4) ber letzte Abdruck, zdech⸗ 

ut) n. 

Xboruden, cin Bud, mwytiffnauti, 
rvytlačití, tiſknauti, tlačíti, 2) 
bon etwas herunter, odtlačití, 
atlačiti, 3) abdringen cínem ete: 
was, mocy wytifEnauti, mymocy, 
4) ſterben, zdebnauti. 

Abbriiéen, tine Flinte, cin Gewehr, 
cin Schloß, ben Bogen, fpuftiti, 
ſpauſſtẽti, (tiffnauti vučnicy, 35: 
meř, luť, » jemand etwas, na 

něřome 


něřom nẽco wydřjti, Wymocy, 
wynutiti, 3) wegdrucken, odtifď: 
nauti, odtlačiti. Die Wngft mill 
mir b 8 Herz abdrücken, auzkoſtj 
dce mí frdce pufnaut, fe rosíťos 
čit, auzkoſtj mi frdce aj vfedá. 

Abbunften, mypářiti. 

XAbbiinften, wm páru vweftí, obrátití, 

Abebenen, zpřjmiti, zarownati. 

Abeifern , jih, vdychtiti ſe bDorlí: 
woſtj, vborliti fe. 

Xbeno, m. mečer m. gegen Abend, 
P mečevu, pod mečer, ořolo we: 
čera, geftern Abends, 9 wečera, v 
vecer, es mirb Abend, es geht 
gegen ben Abend, bude mečer, 
ſſekj fe, pozdj fe, ſmrkaͤ, mrkne, 
pr̃ipozojwaͤſe, chÿlj fe F mečeru, 
bey angehendem Abend, před ſa— 
mým wekerem, bis zum Abend, 
az Do wedera, 2) ber heilige A> 
benb, fftédrý weker m. 3) ber 
Abend, die Begenb des Himmels, 
západ, gegen Abend liegen, pros 
ti zaͤpadu, F zaͤpadu, na zaͤpad 
ležeti, ber Wind m.ht von Abend, 
wjtr wěge od západu, 4) ed ift 
nech nicht all-r Tage Abend, nej 
weyſtkeg, geſſcẽs nepřejřočil, nes 
vojš, co wečer zlého příneje, zu 
Abend eſſen, mečeřecí, na mwečeť 

giſti, am Abend, des Abendě, na 
večer, na mečjr, weẽer, weẽir, 
p Meet, s mečera. 

Abenbarbeit, £. mečerný djlo n. 
weẽernj práce, f. i 

Abendbejuh, m. mečernj nawſſti⸗ 
wenj m. 

Abendbrod, n, mečeře £f. 2) das 
kleine, fwačina £. Ubendbrod efien, 
fwačití, es gegefien haben, pos 
fwačití. 

Abendbámmerung, £. ſaumrak we— 
černí, mrkaͤnj mečerní, (mrEnu: 
tj n, in der Abenddámmerung, m 
ſaumrak. 

Abendeſſen, n. mečeře £, das Abend⸗ 
eſſen zu ſich nehmen, mwečefetí, 
genommen haben, poweẽeẽeti. 

Abendgaſtmahl, n. hoſtina wedernj 
f. mečernj body m. plur. 

Abenbgebet, n. mečernýí modlitba f, 

Abendgegend, £. západní ſtrang £ 
vhel (méta m, | 
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Abendglocke, ſ. láuten, 
zwoniti. 

Abendländer, n. plur. sápádní kra⸗ 
giny f. 

Abenblánbert, m, bydlitel, obým a“ 
tel západní. 

Abendländiſch, západní. 

Abendlich, mečernj, 2) weſtlich, zás 


Po Fleřásti 


padnj. 
Abendlicht, n. mečevnj, b) zaͤpadnj 
záře. 2) ſ. Abenbitern, 
Abenblich, n. zpěm rvečerní m. 
Ubendluft, f. wečernj pomětří m. 
Abendluſt, £. mečerný mefeli n. © 
Abendmahl, n. Xbenbmahlzeit, F. 
wečeře £. Abendmahl halten, mes 
čeřeti, 2) Abendmahl des Herrn, 
mečeře Dáně f. 
Abenbmujiř, £ mečerní hudba £. 
Abendopfer, m. mečevnj obét F. 
XAbenbregen, m. mečerný deiſſt m. 
vwečerní prfjřa f. ý 
Abendrotýe, £. Ubenbroth, n. mé: 
černj záře £. wečernj Čermán: 
Fy plur. m. 


Abends, v mečer, p wekjr, mečer, 


. mečjr, s mečera, na mečer, vor 
Abenbě, před mečerem. 

Abendíýcin, m. záfe wedernj. 

Abendſegen, m. wekernj pošebnás 


nj n. 

Abendſeite, £. ftrana západní F. 

Abenbfonne, £, flunce západní n, 

Abendftern, m. zmjfednice, weder⸗ 
nj hwẽzda £. | 

Abendſtunde, Xbenbdámmerung, £ 
večerní bodíny plur. f. 

Xbenbfuppe, £. Abendrijh m. (+ A⸗ 
bendmahl. 

Abendvogel ſ. Nachtvogel. 

Abendvolker, m. pl. západní naͤro⸗ 
domě m. 

Abendwärté, P západu, na zaͤpaͤd. 

Abendwind, m. am Abend, weẽeruj 
wmétřjř, dládeř, 2) wjtr zaͤpad⸗ 
nj, odzápadu. 

Abendzeit, £. Čas mečernj m. 

Abenbzeitvertreib, m. mečernj chwj⸗ 
le Frácenj n. wečerní fvato/ 
chwjle £. 

Kbenteuer, n. feltfamer Zufall, nás 
bodg podiwná, potmorná f, po: 
tworftwj n.(dobrodrujítmw]) měc 

potwor⸗ 
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potmorná f. 2) feltfameš Se⸗ 
fist, pormorg £. měéc potwor⸗ 
ná f. obiwa, obluda, obludnoft, 
potmwornoft £. ber Liebe, zálety, 
auf Abenteuer aušgeben, podítvné, 
porworné wẽcy před fe brán, 
podnifati, dokazowati, na odis 
wu fobé počjnati, podr;nýh, 
pormornýd pr̃jhod, potworſtwj 
hledati, hledẽti, na zaͤlety hos 
diti. Sein Handwerk auf Aben⸗ 
teuner treiben, femeflo na zdafs 
buch délati promozomati, 3) un⸗ 
pefábrer Zufall, náhoda, přibos 
oa £. 

Abentenrer, m. potmwmorec, pots 
Ivorce, pormornjř, dobrodruh, 
podivný, potmorný čloměř m. 
b) favétoběšnjE, ludař, ſtupka. 

Kbenteucriid, podímný, potmorný, 
oblunoný. 

Abent euerlichkeit, £. potmotnoft £, 

Xber, ale, míjař, paf, nej, mid 
geht es aber nidtě an, mne jeto 
wifaF, ale nic netýče, 

Xberaute, £. bošj dfemce. 

Xterben, zdédiri, id habe bir nod 
aicht viel abgeerbt, nezdédil gfem 
geſſtẽ mnobo po tobě, 

glaube, m. pomwěra, poměrřa 
f. DoměreP, pobonéř m. powẽ⸗ 

„ tyf. plur. 

Xbergláubiger, m. poměřečníř, pos 
boňťář, pomwérec m. 

Xtergláubig, abrrgláubiů, poměts 
ný, poměrečný, poměrčímý, pos 
měrau nakwaſſenÿ. ! 

Xterg/čubifher  MBcife, poměrné, 
poměrčimé, rowěérečně, — 

Aberkennen, vor Geridte, odſaudi⸗ 
ti od néčebo, srámem odnjtí, ſ. 
Erkennen. 

Aberkennung, £. odſauzenj od ně 
teho, praͤwem -odnitj n. 

Ketmal, opét, zafe. 

Uermalig, opáčený, ſ. Wiedberholt. 
Zirrnbten, ſ. Abárněten. 

Lerraute/ £. Xbraute, ofeminřa £ 
brotan m. 5 

n r 
Í. poffetiloft £. (myfltem ⸗ 
hu, zeÉefitiloft, aeſm yſinoſt, bez 
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ſmyſtnoſt £, in Aberwitz gerathen, 
ſ. aberwitzig werden. 

Abermitig, ztreſſtẽnÿ, ztkeſſtẽnec, 
Mleny, poſſetily, poſſetilec, třes 
ſſtik m. aberwitzig werden, pos 
ſſetiti fe, ztkeſſtti fe, ſmyſlem fe 
pominauti, aberwitziges Zeug, 
poſſetile, nefmyjlné, besfmyflné 
wẽcy. 

Aberwitzig, adv. ffilené, poſſetile, 
ztẽ eſſtẽnẽ, bezſmyſlnẽ. 

Aberiikiger, m. poſſetilec, tẽreſſtjk 
m. ete. 

Ubeffen, ein Mein, obgjíti, ogjítí, 
obrati, objrati, 2) aufhören zu 
efien, odajíti, dogiíti, pogifti, fie 
haben noh nidt abgegefien, geſſteẽ 
nepogedli, 3) durch Eſſen ſich 
bezahlt machen, vgiſti něčebo. 

Abfachen, zpřebražomati. * 

Abfohren, odgetí, odgjjděti, vajše 
dětí, mie das Schiff, odplauti, 


vom Wege abfahren, ecefty spetí, 


vchyliti fe, von der Welt, fe fmě: 
ta fgjtí, mwyřročiti, 3e jimota 
wygjti. 2) v. a. bie Straffe, ben 
Meg, das Pflafter abfapren, vlicy, 
ceftu, dlazbu vgezditi, zaezdi⸗ 
ti, vwozyti, 3) die Hacke iſt vom 
Stiele abgefafreh, ſekera fe 3 to⸗ 
purka wyſmekla, ſmekla, ſwez⸗ 
la, 4) abfahren, durch Fahren 
abſondern, ogeti, vgeti 5) das 
Zugvieh abmatten, zchwaͤtiti. Ab; 
fahren ſ. Sterben. 

Abfahrt, £. odgetj n. odge3dým, vger 
tj, m. Abfahrt auš dieſem Leben, 
imwyřročenj 3 toboto (měta, ode: 
bráni (e na měčnoft. 

Abfahrtsgeld, n. plat 34 odgesd m, 

Xbfall, m. von jemanben oder von 
etwas, odpadnutj n. fonfi, vpad, 
vpadeř, bei Handwerkern, odpad: 
ky, trríny, bei Fleiſchern, droby m, 
pl. 2) ber Weinbceren, rez na 
wjno £. 3) er fómmt in Abfall, 
sle padá, byne, migj, fbásý, 4) 
Abfal des Waſſers, (pád mody 
m. odpad m. 5) Xbfall der Blät⸗ 
ter Den den Bäumen, padání, o: 
padání n. 6) der Abfall vox 
Glauben, bon der Religion, ods 
vadlſtwj, odtržení; ne 

— Abfal: 
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Abfallen, von jemanden, oder von 
etmaě, z. B. von der Religion, 
odradnauti, ſtrhnauti (fe něFor 
bo, 2) nom fcibe, vom Fleiſche, 
ſpadnauti fe, opadámatí, 3) bie 
Blätter, das Obft fállt ab, liftj, 
omoce padá, (padá  opadámá, 
4) das Waſſer iſt abgefalicn, mo: 
da oradla, (padla, 5 activ: 
borh Fallen fondern, rozrazyti, 
vrazyti, ein Stück von ber Wand, 
ſich die Naſe, vrazyti. 

A Fil:g werden ſ. Abfallen. 

Abfälliger, m. odpadlec, ſtrzek m, 
odtraznec m. 

Xbiicbov, obarwiti, zbarmw ří, 2) 
neutr. bis Farbe  fajren lafen, 
paujitét:, t. a. (barwu) das Tuch 
fárbi ab ubo pauftj. ' 

Abf (zen, oddjrati, zdjreti. 

Abjongen, ſchytati, podytati, ct 
bot dem Nachbar Zauben abgefans 
a-n, fsufedu holuby bytal, po 
ſchytal, zlapal. 

Abfaſſen, etwas in Gedanken, pogj⸗ 
ti, počjti, mw myfl wzÿti, wlodi⸗ 
ti, bráti, w myllí splodití, 2) 
etwas ſchriftlich aus eine Bitifdrift, 
ſtlaͤdati, ſloziti, 3) etwas kurz 
abfaſſen zkraͤtka pogmauti, kraͤt⸗ 
ce obfábnauti, ſewẽjti. 

Abfaſſung, £. ber Gedanfen, pogetj, 
w myjl rozetj-n, tivofené my: 
flénFy £ 2) einer Schrift, flos 
ženj, ffládánj mn. 

A'fouien, vhnjti, dohnjti. 

Abfäumen, opěniti, 2) abgefäum— 
ter Menſch, chytraͤk, dbytráčeř m. 

chytraͤ liſſka, cbytvá ſſelma £- 
dytřec, zchytraly člomwěéf, zhey⸗ 
ralec m. přeljmaný, mybeyralý, 
podjjitý ffibal, padauch, čtmerář. 

Abfechten, myffermowmwati, 2) ſich 
abfechten, vſſermowati fe. 

Abfrdern, offFiubgti, oſſtubati. 

Abfegen, omeſti, ojmegčití, 

Abfeger, m. ometač, ohnegčitef m. 

Abfegung, f. ometeni, ofjmegéenj n. 

Ab e:len, mit der Feile abnehmen, 
odpilomwati, vpílomatí, ein Stück 
vom Magel obfcilen, kus břebjřu 
ppilomwati, odpilowati, 2) glatt 
feilen, opilowati, zpilowati, ei⸗ 
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nen Nagel, břebjř opilowati, civ 

nen Schlüſſel, kljt wypilowati, 

3) au Ende feilen, dopilowatt. 
Abfeilicht, n. odpilky plur. m. 
Abfcilung, £. odpilomání, vpílo: 


wánj n. 2) Polirung, opilo: 
wání, zpilowaͤnj n. 3) dopilo: 
wánj n. 


Abfertigen, odbyti, odbýmati, einen 
Boten abſchicken, wypramiti pos 


fla. 

Abfertigung, £. odbytj, odbeywaͤ⸗ 
nj n. nun fat er jeine Abferti= 
gun , teč geft o.byý:, 2) "blů:- 
ckung, wypraͤwenj n.mýprama £, 

Abfefic n, cdPomat:. 

Abfeuern, erne Kavone, mypáliti 
dělo, pauſſtẽti ftfe bu, vdřití 3 
dẽ la. 


Abfeuerung, einer Kanone £. wypaͤ⸗ 
len) děla, myftřelenj, vdeření 
3 déla, paufiténj ftřelby n. 

Abficken, myfflebati, wyſſwihati. 

Abfinden, ſich mit einem, ſhodnau—⸗ 
tí, pohodnauti, porownati fe 6 
něťym, ſich bei cínem, odflaužiti 
fe, einen, wybeyti něťobo. 

Abfindung, £. (hodnurj, pobodnu: 
ti n. poromwmnéní n. 2) mybytj n. 

Abfiiben, vlowiti, vchwaͤtuauti, 
völlig, zcela zlowiti, 2) einen 
Teich, fo viel als ausfiſchen, wy⸗ 
lowiti. 

Abfiſchung, £. vlowenj, vchwaͤtnu⸗ 
tj m. 2) eines Teiches, wylowe⸗ 


uj m. 

Abfiattern, fiý fliihtig entfernen, 
vprchnauti, vletěti, b) vpláds 
nauti. 

Abfledern, shaͤnẽti, ohaͤñkau. 

Abfleiſchen, zkuchati, zdjrati mafo, 

maſa zbamiti, geg odnjti 

Abfliegen, vletẽti, odletéti, vljt⸗ 
nauti, odljtnauti. 

Abſließen, hinab, ztecy, dolů tecr, 
odtẽkati, ftěFati, zplýmati, 3ply« 
nauti, 2) wegfließen, odtecy, od⸗ 
„plynáuti,“ odplýmatí, vplynau⸗ 
ti, pryc tecy, , 

Abfließend hinab, zplÿwagjch, stěs 
Pagjcý, dolů tefaucý. 2) weg⸗ 
fließend, odtěřagjcý, odplýma: 


gcý. 
Abies 
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„ dol tečen Xbführen, odweſti, odmáděrí, 2) 
* ní mit Yferben, odwezti, odwaͤze⸗ 
© 4 - ti, 3) durch cin Alíftier und Ves 

* álů, abfiihren, myčiftiti forcdhent 
vo eme jnben E obřím, počíftiti, 4) das 
on affer abfiihren, wodu 4 


yb. mys 
—— * one ti, 5) vom redten Wege, vom 
míti. Vorhaben, von der Tugend abfüh⸗ 
tě m. Aut - zen, od pramé cefty, odmefti $ 
nach bprawẽe ceſty ſweſti, od píedíce 


— wzetj, od ctnoſti odweſti, ods 
wrátiti. 


c —— das, Abführung, odwede⸗ 

r aby — "mj m. 2) odmezení n. 3) durch 

Xofi Zu⸗ Arcrzneymittel, počifitění n. 

— Abführend, pokiſſtugjcy, po kiſſti⸗ 

* X „tedlný, 

V ati, Abfiibrer, m, odmoditel, 2) odwo⸗ 
i, Don Die: zytel m 


nm. — X$fůprung s. Abgabe, odmedení, n. 
i M odmod, m. 
a ádé nj > a) Xbfiillen, Waffer, Bier, Wein, vlítí, 
volány nů odliti,daš Gaf, d. i. ben Wein, ba 
ati. A8 SBier u, ſ. fo in dem Faſſe abfilen, 


j m 5 eh otočiti, ftočiti, odebrati, 
dell z p sen Abfüllnen, ohr ebiti fe. 
wy⸗Abfurchen, zbrázditi. 
o * podo: Abſuttern abweiden, die Wieſen, 
—3 popaͤſti, opáfti, 2) das 
ti, * čet Vicb, nafrmiti, pokrmiti. 
i ští něco. Abfiitterung, £. ber Wieſen, zpaͤſaͤ⸗ 
t pe há ij, popafenj m. 2) des Biehes, 
i —* ———— nafrmenj n. 
—J X6 bgábe, £. bed Unterthaně, daň £ 
sti fe, berné f, poplatef m. 2) cineš 
"fe Briefes x, odemsdání, do daͤnj n. 





805 Mógángig, wie eine Waare, odbytnÿ. 
tati, 2) einem áno m. maš Don cíner Sade 
ati něťc abgehet, oftřepřy, mymetFy pl. 


m. a) vom Solbe, Silber, Eiſen, 
Bley, ofuge £. odpileP, oftříšeť, 
- oftrujeř m. b) vom $olz, odřes 
ý. |- zeEm. 1) Xbgang des Waſſers, 
l) n, "an der Kafie, am Maaß und Ges 
wide, ſchaͤzenj m. 2) an $ráfs 
- ten, vbytj, vgítj, vchaͤzenj n, 3) 
an Waaren, odbyt m. 4) Scha 

den, Berlufi, MBerminberung, | 
ma, fiFoda £. Ubgang. an etwas 
leiden, mjtí vamu, zlebčení, — 

bor —— fbázení n. sadásenj, PE 
doſt £. šatu dbloft, zapadloft f. 


odm03 m, | 5) Abgang, die Panblung teč Ab⸗ 
— nk = * gehene vom inen Orte, 6. B, beb 


Aba. Abg. 


then, ber Poſt, des Schiffes 20. 
odgitj n. oddázenj n. odchod, 
m. od©o03 m. 6) in Ubgang foms 
men, géritben, zachaͤzeti, pomj⸗ 
geti, túfnanti, zatuchnauti, po: 
uchnauti, 7) tödtlicher Abgang, 
wymẽenj. Rad Xbgang des mánns 
lichen Geſchlechts, ber mánnliden 
finie, po mymfenj mušířého po: 
blamj. Der Ubgang aus biefem 
Leben, ze ſwẽta myřročenj, odes 
bránj fe, wygitj n. meyboft ſwẽ⸗ 
ta m. 
Abgaukeln, mymámiti, myFřepčití, 
mylajiFomatt, wyſſaſſtowati. 
Abgearbeitet, durý Arbeit ermiibet, 
ppracomaný,3pracomaný,3mo: 
> ený pracý, steyraný, vteyraný, 
Abgebacken, 3. B, wie Brod, odpad: 
lý, odpeříý, 

Abg ben, davon, von ſich geben, ode: 

wzdaͤwati, daͤwati, I) einen 
Brief abgeben, odewzdati, doda⸗ 
tí pſanj, 2) ſich mit etwas abge⸗ 
ben, beſchäftigen, objrati (e s nẽ⸗ 
čjm, zanaͤſſeti fe, 3) ſich mit čis 
nem abgeben, zachaͤzeti sněéřým, 
objvatí (2 9 něéťém, mit cínem 
fpielen, ſcherzen, obauzeti fe, met 
wird ſich damit abgeben ? kdo fe 
bude stím munodat, tahat? 4) 
gieb dich mit bem Rarren nit 
ab, neobjreg fe stjm blaͤznem, 
nech tobo blázna, 5) er wird cís 
nen guten Luftigmader, Soldaten 
abgeben, bude hodným ſſprymo⸗ 
wnjkem, šertomnijřem, mogá“ 
fem, bude z něbo bodný jet: 
týř, mogář, einen Narren, bláz: 
míti, něfomu blásnem, 36 blás: 
-na býti, 6) er'giebt einen Bo- 
ten ad, poflem geft, geft 3a po“ 
(la, 7) das mird cinen ferm abs 
geben, 3tobo bude, naftane bos 
wikn, to dá powiku, 8) abgť= 
ben, cinen Theil von etwas ge: 
ben, odmádéti, odmefti, daͤwa⸗ 
ti s něčeho, 9) einem etwas, fid 
váden, oplatiti. 

Abgeben, das, odewzdaͤnj, dodání 
n. f, oben, | 
Kbycber, m. dobamač, dodawatel, 

odewzdawatel m. 


do 


Abg. Abg. 


Abgebildet, myobrazený, wypodo⸗ 


bený, mwmyrmáfený. 

Abgebifien, odřanfaný,, odřaujnu: 
tý, vřaujhutý. 

Abgebláut, zmodřený. 

Ubgebotý, n. předání, pfepláces 


ní n. 
Abgebrannt, (pálený, abgebrannícé 
Haus, burý Unglück, mit fleif, 
wyválený, (pálený, mybofený, 
(bořený, pobofelý dům, 2) ton 
ber Sonne, opálený, ofmablý, 
3) durch Feuersbrunſt verungliiďte 
ze pobořelj, mybofelj lidé 
ur. 
Abgebraten, opečený. 
Abgebrojen, odlomený, vlomený, 
Ubgebriihet, opařený, fpafený, 
Abgecirkelt, ſ. Abgezirkelt. 
Abgedankt, von Soldaten, propuff: 
těný, 2) mit einem Schimpf von 
cinem Amt, myboffiténý. 
Abgedroſchen, vollendé, mymlácený, 
2) abgepriigelt, zmlácený, 3) ver⸗ 
altet, | verbraudt,  zmffednělý, 
swetffelý, alš cín Lied, mymr; 
ffaný, eitles abgebrojheneš Zeug, 
Geſchwätz, oFlepané, zopálané, 
marné tlachy m. pl. 4) verabe 
rebet, zofnomwmaný, vpletiý, 
Abgebroffelt, ſ. Erdroſſelt. : 
Ubgedrungen, mynutfaný, wydřer 
ný, wybrdlený, "mymučený. 
UAbgefallen, odpadlý, (padlý, 2) 
abgefalleneš Obft, padlé, padané 
omoce n. pádel m. padánfy. 


Abgefallener, odpadlec, wypadlec/ 


ſtrzek m. 

Abgefaſſet in Gedanken, pogatý m 
myſl, wzatÿ, m myjlí flošený, 
2) ſchriftlich, flojený. j 

Abgefault, obnilý, vbnílý, 

Abgefeilt, odpílowaný, vpilowa⸗ 
ný, 2) glaͤtt gemacht, opiloma: 
ný, zpilomwmaný, 3) zu Ende ge⸗ 
feilt, dopilowaný. 

Abgefertigt, odbytý. 

Abgeſleiſcht, sFuchaný, zedkenß⸗ 

Abgefodert, pojádaný, 2) wegge⸗ 
rufen, odwolaný. 

Abgefreſſen, ozranỹj, obežraný. 

Abgeführet, odmwedený, 2) mit Pfer⸗ 
ben, odwezenÿ. 

| Abgefun⸗ 


Abg. ABy u 


jonutý, cha36, 6) eš gebt nicht ohne Zank 
(ih ab, menj bes ſwaͤdv, nefegde bes 
fvády, 7) das Feuer gehet ab, 
obe dochaͤzÿ, mydá3jý, 8) Ines 
miger werden, vchaͤzeti, vajtí, 
- pbeymati, vbyri, mie die Farbe, 
- e paujitéti, auf und abgehen in ben 
; Gäſſen, přecdázeti, obrubomarí 
wlice, 9) es geht mohl ab, do— 
bře je mede, dobře padá, do? 
bře fe dafj, » 10) fehlen, mans 
geln, ſchaͤzeti, nedoftámati fe, 
es gebt fein ÓDeller ab, ani mis 
„ "denffý nejbházý, 11) abniiben, 
„ bře Abſätze abgehen, vchoditi (V 
3 »fipaliéřy, 12) einen Meg, Plat, 
V mýygjti, 13) einen Ausgang fine 
ený. ben, die Sache iſt ſchlecht abgegan⸗ 
gen, ta měc fe zle powedla, cě 
„Mmirb ohne Blutvergiefen , ohne 
-Zhránen nicht abgehen, nefegde 
bez Frme proliti, bez (l3ý, 14) 
er läßt fih nichts abgehen, na 
2 ničem fobě nedá ſchaͤzeti, nedá 
tý fats, fobé m ničem nauze. 
aby haue⸗ Ubgeherit, zcelomaný. 

Ptá, e⸗ Abgebest, vhnaný, víftmaný, vki⸗ 
— —— čený, 2) er iſt wohl abgehetzt, 
Hide, od“ © geft probnaný, fbytralý, wye 
jojo alý, dytvá liſſta, ge dytrás 

- čeř, bytrář m. 
ſti Abgehobelt, myrownený, wyblas 
šený, 2) Gójlid gemaft, wypit⸗ 
maný, mycepowaný, myopá: 


Say“ o> 
ČD E 3 
bo Př m 
A NN 
prámo, X je gevt, myhladomělý, blaž 
„prámo, Abgehun v ndomělyý, 
o, aupit dem úsé Joy) wymořený, zhu⸗ 
jemsetj, | bený, sbubenčný, 
E abgehen, Abgehuret, myfiurmený, zkurwenÿ. 
t, VPUs Abgekartet, vmluweny, zoſnowa⸗ 
lg, ©puti: | ný, vpletený, (pletený, 
ké í : Abba zarduſſenfỹ, vhrdlomas 
Abge⸗ Abgeřehrt, abgewendet, odmrácený, 
me abs 2) mít dem Befen, pmetený, 08s 
> abachel, |- mletený, omerený, ofmeyčený. 
Eee. Abgetlaubt, abgenagt, obraný, 
jesdtc Abgekocht, obmafený, 2) vmaře 
6H,4 mý, domafený, zmařený. 
Abgefommen , ungemihnliů, safilý, 


OLE VY ajemálý, veuolý. 
16, 5904 Kboeřrabt, ojjrábaný, odfiPrábas 
V : be 


ad 


Pydřůd 





12 by. Aba 

Abgekühlt, wychlazen6, ochlazenß. 

Abgekürzt, vkraͤceny, ſtraͤcenÿ, ku—⸗ 
($, Fomolý. 

Abgelaben, zfložený. 

Abgelaſſener Wein, ftažené, ftržené 


wjino. 
Abgelaufen, vběblý, zbéhnutý, 2) 
die Ubr iſt abgelaufen, bodiny 


doſſly. 
Abgeláutert, vfedlý, vſtaͤlß, bez⸗ 


Pwafný. © 

Abgelebt, (etitý, měťem fefilý, [er 
ty přebraný, ein abgelebteč Al⸗ 
ter, feffloft, letitoft £. kmetſtwj n, 

Obgelegen, wzdaͤlenß, oddálený, 
2) lange gelegen, fleželý , vleže: 
lý, auch mylešželý, abgelegeneš 
Bier, mylejelé piwo, abgelegener 
Wein, myleželé, přelejelé mjno. 

Abgelegenheit, £. ber Derter, wzdaͤ⸗ 
lenoft f. podál, dálťa, dalekoſt 
mjíte gednobo od druheho £ 

M bgelegt, ziložený. 

Abgelcitet, odmedený, přemedes 
ný, 2) mie das Waſſer aus dem 
Fluͤße, moda ftečená, fpufiténá, 

: odmedená, vedená, medená, 

pẽewedenaͤ. 

Abgeleſen, přečtený, 2) abgeleſene 

Slumen, trbané kwjtj, 3) abges 

leſener Wein, ſmjtane, podla⸗ 
mowani wijno. 

Abgeloben, verreden etwas, odpo⸗ 

- mědjti, odřjřatí, odrjcy ſe ne⸗ 
čebo. - 

Abgelöſet, obmásšaný, rosmásaný, 

2) fo angeleimt mar, adlaučený, 
oddělený, oddlijpený. 

Abgemäht, pofečený, pošatý. 

Abgemaͤhlt, mymalomaný, myobrar 
zený, wytmářený, barwami 
wynefjený, mypodobený. 

Abgemartert, vmučený, zmučený. 

Abgemattet, vpmdlený, zemolený, 

. pítalý, vnemený. 

Abgemergelt, mysáblý, zbubený, 
mybřadlý, myťapalý. 

Abgemefien, změfený, ooměřený 2) 
ſmjrnÿ. 

Abgemeſſenheit, £. změření, wymẽ⸗ 
fenj, n. 2) Genauigkeit, ſmir⸗ 


-© noft £ 
Abgenagt, vbryznutý, obry 
eblodany, obrysený, of 






Abg. Abg. 


Abgeneigt, nenáchbylný, nepfich 
ný, nenářlonný, nenařlonén 
oddýlený , er iſt ihm abgenci: 
není mu naPlonéný, nacbýlen 

Abgencigtheit, £. odchýlenoft £. o 
dbýlenj n. nenádylnoft, + 
nářlonnoft £. 

Abgenommen, entriſſen, odñat 
wzatfſ, 2) kleiner geworde 
zmenſſenÿ, smalený, 3) mag 
gemorden, zbřadlý, mychfadi 

Abgenützt, durd den Gebrauch, 3 
zjwanÿ, zpotfebowaný, 2) © 
getragen, otfelý, offumělý, 3 
třelý. | 

Abgeordnet, mypramený, zřízen 
ein abgeorbneter Bote, wypraw 
ný pofel m. 

Abgepflückt, vrrbnutý, abgepflück 
Obft, ſeeſane owoce. 

Abgeprügelt, zpraný,stepaný, 3tl 
čený, zbírý, vbitý, stějířaný. 

Abgepust, okiſſtenf, cýděný, w 


cýděný. 
Abgerben ſ. Abprügeln. 
Abgeredt, vmluwenÿ, fmlumený 
Mógeridtet, namedený, wycwi 
ný, naučený, wyvéený, obr 


zen . 

Abgerieben, otřený, offauftan 
zetfelý, vrřelý, oftraubaený. 

Abgeriſſen, odtršený, vtrzen 
virhnuth, abseriſſenes Stü 
vtriek m, zerlumpt, otrhan 
odraný, zedraný, otrháneř | 

Abgeritten, zgesdéný. 

Abgerupft, oiFubaný, oſſt luban 
ormwaný, oberwaný. 

Abgejagt, odpoměděný, odepi 
ný, 2) abgefagter Feind, vbla 
nj nepřjtel, odpomědní nep 

tel, odpomédniť m. 

XAbgefanbter, m. wyflanec, pof 
nec m. 

Abgefandtinn, £. myflanFyně £. 2 
gefandtinn F. Gemahlin des Ab, 
fandten, wyſlancowaͤ. 

Abgeſchabt odftranbaný , oftre 
baný, sftraubaný, odſſauſtan 
offauftený, cin abgefhabter Rc 
offlumélý fabát m. 

Abgeſchaft, zruſſenÿ, zřažený, 

eſchält, oleupaný, oblanpar 

Ubge 


Aba. Abg. 13 


r Abgeſchrieben, opfaný, přepjanýz 


„odepfaný, : 
Abgefhunden, odfený, fedřený. 


node: Abgeſchuppt, ſ. Abſchuppen. 


Abgeſchwächt, zemdlenÿ, vmolenýz 
oflabený, oflablý, 

Abgeſchwärzt, zčevnéný, zčernalý, 
očernéný, 

Abgeſchwemmt, abgemafýen, opláře 
lý, obmytý, vmytý, 2) dur 
das Waſſer abgerifjen, vplawa— 
ný, odplamaný, vplauls. 

Abgeſchworen, odpřifáhlý, odpki⸗ 
ſaͤhnutÿ. 

Abgeſeelt, besdufiný. 

Abgeſegelt, odplaulý, odplamaný; 

Abgeſehen, ſ. Xbfeben, 

Abgeſendet, poflaný, feflaný, oder 


ah . 
— opálený, popálený. 
Abgeſetzt von cínem Amte, sfazený, 
posený, fmriený, 2) von der 
ilch entwoͤhnt, odfjtamený, od: 


fazený, 
Abgeſondert, oddĚlený, odpodený, 
odlančený, 2) abgelonderter Ort, 
- „fanFromné mifto, n. faufromjn, 
Abgeſotten, obmařený, odmafer 
ný, mřegjcý, imjraný. 
Abgeſpannt, abgejyannter Bogen, 
V ——— lufk, ein abgeſpanntes 
ferb, mypřáhnutý, odpřábnus 
tý Fůí, abgejpannte SKráfte, Ner⸗ 
„Den, ztemčené, mytenéené, 3ems 
o diené, oflablé fýly, šilny. 
nosný odgedlý, pogedlý, 2) 


, o tý. . 
Abgeſpitzt, ſ. Abſpihen. 


Ni : jE > Abgeiponnen, odpředený, zpředes 


: ; n —E 
— odfefnutý, odepfer 


ný. | 
Abgefpiihlt, opláFnytý, obmytý, 
Ubgejtanden , smrlý, abgeftandene 
Fiſche, leřlé ryby. 


řtán Abgeſtattet, ſ. Abftatten. 
Abgeſteckt, změřený, vosměřený, 


er ftamené tele. © 
= 7 Udgefioýeu, ſ. Abſtechen. 
bu R ý é 





mytFiutý, ein abgefteďteé Eager, 
-© vosměťené ſtaniſſte. 

s Wbgeftelit, odfazený, sfasený, abs 
- * peftellteš alb, odſtaͤwẽee n. ods 


Xbgeftoý: 


14 bg. Aba. 


Abgeſtohlen, přradený, kraͤdj wza⸗ 
tý, kradmo msatý, vchwaͤtnutv. 
Abgeſtorben, zemřelý, pomřelý, 
pmřelý, smrlý, abgeſtorbenes 
Gut, odanmrtní ftateF. 
XAbgeftofien, odftrčený , dolů ftrée: 
ný, myftrčený, frašený, 2) 106: 
geftofien, odražený, zodrážený, 
Abgeſtraft, ztreftaný, Potreftaný., 
Abgeftretft, oſſauſtanÿ. 
Abgefiriegelt, fčefaný, omyFaný. 
Abgeſtumpft, ztupený, 2) |. abges 
ftukf. 
Abgeſtutzt, oFlefiténý, ofesaný, 
zvrjnaný , Fufatý, ořujaténý, 
řujý, Fomolý. 
Abgeſucht, febraný, (hledaný. 
Abgeſungen, odzpjwanÿ. 
Abgetanzt, odſtaͤkanÿ. 
Abgethan, vdélaný, vaednaný, 
myřonaný, ———— 
Abgetheilt, oddělený, b) rozwr⸗ 
žený, podjlný. 
Xbaetragen, abgeniist, obnoffený, 
obbodilý, offimělý. 
Xbgetrenvt, odpáraný, rozpaͤra— 
ný, rozedřený, 


odražený. 

Abgetreten, eine abgetretene Mauer, 
rosftaupená, rosfedlá zed, f. 
2) úberlafien, vítaupený, poftau; 
pený. | 

XAbgetrieben , odpuzený, odebnas 


ný. : 

Abgetroďnet , ofufjený, ofhlý, 
víufjený, víchlý. < 

Abgetrunken, von oben, odpitý, W: 
pítý, 2) bis auf die Hefen, a3 

do dna myméžený, myjraný 
y s kwaſnicemi. 

Abgeurtheilte Sache, vfauzenaͤ, 

rozſauzenaͤ wẽc. 

Abgevierter Menſch, ẽtweraͤk, ſſi⸗ 
bal, m. fopa, m. chytřec m. 

Abgewälzt, odmalený, fmalený, 

Aboewaſchen, obmytý, omytý, v: 
mytý, smytý. 

—— odmrácený, oddýr 
ený. 

Abgewichen, vbnulý, odchýlený, 
—— wyffinulý, abgewiche⸗— 
nes Jahr, minulý, předejilý 
lenfřý voř, “ 


2) von einem 
abmendig gemacht, odlaučený, 


Abg. Abg. 


Abgewieſen, odmrífténý, odmr: 
ný, oflyffený. 
Abgemiďelt, odminutý, rozwin 


tý. 

Abaeminnen, cínem das Gelb 
Spiele, obehrati něřobo © r 
njse, mybrati na něřom pen 
ze, tinem bon Borzug, bem Ř i 
be die Schlacht, obdrzeti na n 
kom přednoft, na nepfjre 
bitwu mwybrati. 

Abgewirkt, dotkans. 

Abgewiſcht, otfený, vtřený, fi 
raný. 

Abgewöhnen, einem etmaš, odmw 
fati, odwyknauti, odnaučit 
odvČiti, n. odvčomati, včití 1 
Pobo odwykat něčemu, fi e 
was abgemohnen, nedemu o0W 
Fnauti, něčemu (č odnavčit 
odvčiti, 

Abgewöhnung, f. odmyřnut) 1 
odmyřánj, odwykloſt £. odn 
včenj n. odvécnj n. 

Abgewöhnt, odmyřlý, odmyřnutí 
odřavčený, odvčený. p. 

Abgemogen, odmážený, zmášení 

Abgeworfen, von einem pferde, (bc 
zený, (merený, fmrjený, jra3! 
ný eFoné, 2) eine cbgemorfe! 
Brücke, zbauraný, pob. feiiý 
potrbaný, polámaný moſt. 

Abgezáumet , odv3děný z,  D3č 
zprofiténý. 

Abarzabit, (placený, odplacení 
zaplacený, vplacený. 

Abgezapft, mytolený, otočení 
čepem pufiténý. 

Abgezählt, mypočtený, mypočjtí 
ný, myčrený. 

Abgezebrt, hubený, sbubený, m 
bubený, wyzaͤbls, myťfaval 
wybředlý, myvdlý, wymo fen: 

Abgezeidnet, myzhamenané, n. 
rorjený, naftjnéný, mypod. 
bíznéný. 

Abaeziclt, myméřený, wymesen: 
wytknutÿ. 

Abgezirfelt, myfranžený, ofrai 


žený. | 
Abgezogen, (trhnutý, ftážený, (L, 
bnurý, 2) abgezogener Weil 


(tvžené wijno. ! 
Abgie⸗ 
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odlit, ods Abyrámen, baš, Xbarámung, vira: 
„M i, (flj: nj, víaužení, vtrápení n. 
ber Briihe, Abgraſen, zjti, ſekati, fejjti, pošjs 
Miri. Daš |- ti, vofefati, vělig, wyſekati, 
| myžšiti trámu, bie Saat, (ešíti, 
pošjtí, die Wieſe, lauku pofes 
* wyſekati, myjjti, 
bgreifen, zohmatati, die Fiager, 
durch harte Arbeit abgreifen, prz 
ſty hmotnau pracý odbněfti, o⸗ 
ſſauſtati, otřjti, ein abgegriffe⸗ 
ner Hut, ofiguftaný , otřelý 
Flobaufř, 
Abgrund, m, propast, blubína bes 
zedna, pojeradlo n, theol, 
hlubina. 
Abgunſt, £, nepřízeí £. “ 
Abgůnftig, nepíjsnímý, nepfjzní: 
mec m. 
Abgurgeln, zadufyti. 
Abgiirien, odpáfati, rozpáfatí. 
i —— £. o dpaͤſaͤnj, rozpaͤſaͤ⸗ 
o- mn. 
ty. %Abguf, m. odlitj, vlitj n, obljm: 
a, vljmla £. přelitj n. b Abe 
„guf im Aerzte, flitina mědénná, 
£. ce) im Silber, flítina ftřjbrs 
-ná £.  d) abgegoſſenes ©$ctránf, 
„odljmFa, f, 
Abhaaren, die Haare fahren laffen, 
ljnati, pauſſtẽti wlas, pelicha⸗ 
ti, opelichati. 
Abhaben, ſ. Anhaben. 
Abhacken, vſekati, vſeknauti, obé 
ſekati, vraubiti, vrubnauti, 
mě £ - mřáleti, vxleſtiti, odkleſtiti. 
lu: Xbbáďeln, ſ. Aushäckeln. 
Abhadern, einem (ímaš, mymadis 
ti, mybádati něco na néřom. 
 Abýadern, 1. wymaedění, mybádá: 
"nj něčeho na néřom n. 
i AXbbáften, odpjnati, odepnanti. 
oPo: Abhágen, obebnati, oploriti, obr 
raubiti, 3, B, einen Garten, Gut. 
f= Abýalten, zdržetí, zdrzowati, 2) 
cinen, 30ršeti, odtrbuauti. 
od: ter, m. 30ršitel, 3drzowa⸗ 
rozřopati, | tel m. 
E 0) Abhandeln, eine Sache, einen ag, 
„ ořopání, | cín Sýrma fúrifilih, rednati, 
Pebéní n,  pogednati, 2) abhandein cínem 
(6 „ těma, odťupéiti, myřupčítí, 
tt je, mit činem etwas, $, r 
. : * vite 





* — 4 | 
i baz 
W 
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Frieden, Vergleich abhandeln, ged⸗ 
nati, rokowati, vgednati, vro⸗ 
kowati. 

Abhandlung, £. gednaͤnj, poged— 
nanj, n. 2) Berabredung, Uns 
terhandlung und Vollendung ei— 
neš Geſchäfts, vgednaͤnj, vro⸗ 
kowaͤnj m. 

Abbhang, m. Abhangung eines Or—⸗ 
tes, abhängige Lage, aupad m. 
ſtlon m. obmýjfenoft, obwöſſ— 
noſt, ſtlonitoſt, polozitoſt, pod 
ſe obnutoft £. 2) Abhang von 
einem anbern Dinge, pocbászení n. 

Abhangen, abhängen, ift franzöſiſch⸗ 
deutſch, ven dependiren, a. i. 4) 
unterworfen ſeyn, podrobenu 
býri b) auf einen, etwas ans 
žommen, sálejetí, pozůjtámatí 
na néřom, mifetí na něčem, 
a) das hängt vom Schickſal ab, 
to záleij, posůjtámá na ofudu, 
ma víudřu, ih hänge von ihm 
ab, gfjem w gebo mocý, gfem 
mu podroben, 1) ſwaͤzen ÿm 
njzenÿm položítým byt, der Fuß⸗ 

oden hängt ab, podlaha de má: 
zenaͤ, 
Mauer ab, opodál, daleřo fo 
- od ftény mífý, ſ. Herabhangen. 

"Abhángig, obmýjíhý, fFlonitý, po: 
ložitý, pod fe hnutý, 2) zu ei⸗ 
nem anbern Dinge gehórig, ibm 
untermorfen, sálešjcý, pozůſta⸗ 
mwanjcý, podrobený, ml ýc“, 
die ganze Ratur ift von Gott abs 
hängig, D. i, hängt von Gott ab, 
celá přirozenojt záleží na Do: 


bu. 

Abbángigřeit, £. z. B. bed Daches, 
HPügels, položitoft, ſtlonitoſt, 
obmýfinoft £. ſtlon m. 2) Un⸗ 
terrorfenhcit, podrobenoſt f. 
podrobení n. záleželoft, posůs 
ftámagičnojt £. 

Abharen, ſ. Abhaaren. 

Abhärmen, ſich, mořiti fe, 3mořis 
tí fe, mym sřití fe, ſauziti ſe, 


vſauzitiſſe, vmokiti ſe, ztrudi⸗ 


tí fe. 

Abhärten, ſich, ztwronauti, zatwrd⸗ 
nautí , zoͤrſnatẽti, ztwediti ft, 
vtwrditi fe, zatwrditi (fe, tu: 


2) das hängt meif von der 
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žiti fe, otužici fe, b) einen obr 
etwas abbárten, ztwrditi, za⸗ 
twrditi, vtwrditi, ztuziti, otus 
ziti. 

Abhartung, F. twrdnuth, vtwerd⸗ 
nutj, n. otuzenj, notrloſt f. 
Xbýa'peln, ſwigeti, vſwjgeti, vmo⸗ 

tati na motowidle. 

Abhaſpelung, f. ſwjgenj, vwitj, vr 

ſwitj na ſwigadle neb motadle, 
vmotaͤnj n. 

Abhauen, f. odtiti, vtjti, odtnau⸗ 
ti, vtnauti, odraubiti (vfíma: 
nauti vcho) otjti, ſtiti, vraubí“ 
ti, ſtaubiti, vſekati, oſekati, 

-ben Kopf abhauen, blamu ſtjti, 
(boliti, fraubiti, vraubiti, fra“ 
zyti, brdlo ſrazyti, einen ft, 
wẽtew vtjti, vkleſtiti, vraubi—⸗ 
ti, einen Baum, ſtrom ſtjti, vtj⸗ 
ti, vraubiti, Gras, Getreide, 
traͤwu ſekati, pofefati, - 

Abhäuten, ſtahowati. 

Abhauung, £f, odtnutj, vtnutj, 
ſtnutj, otnutj, vraubenj, ſrau— 
benj, etc. n. b) ber Aeſte, okle— 
ſſtẽnj n. 

Abheben, 3dwihnauti, posdmibs 
nauti, odzdwihnaguti, b) bič 
Karten, fnimati, ſegmauti. 

Abhebung, £. pozdwihnutj, b) 
fegmutj n. 

Ubýcilen, zhogiti, vléčíti. 

Abheilung, £. oder das Abheilen- 
vléčenj, sbogenj m. 

Abheiſchen, ſ. Abfodern. 

Abhelfen, bem Uebel, zlemu zame 
zyti, zabawiti, vhaͤgiti, wſtẽ je 
wgjti, 2) abhelfen einem, cine! 
Cafe, něčemu fpomocy, pomo 
cy, helfen fie mir den Rock (5 
pomujau mi z3 kabaͤtu, dem ij 
leicht abzuhelfen, tomu geſt leh 
ce kſpomozenj. 

Abhelfen, das, ſpomoc f. 

Abhelfer, m. ſpomocnjk m. 

Abherzen, pocelowati, zcelomati 
zmilkowati, 3ijbati. 

Abherxzen, das, pocelowaͤnj, scelo 
waͤnj, zmilkowaͤnj, slíbání n. 
Abhetzen, doſſtwati, 2) ſich, di 
Hunde abhetzen, vſſtwati, vhna 
ti, přjtiti, 3) die funbe au 

einen 


Abh. Abh. 


einen, pfy na nẽkoho poſſtwa⸗ 
ti, myjitwati , naͤſſtwati. 
Xbbesung, £. dofirmánj n. 
fizrváni, 3) pofirmání n, 
Abheucheln, einem etwas, wychlaͤ⸗ 
cho liti, wylahoditi, wyljſati, 
L:coměrnoft] wymocy. 
X-brulen, (id) vẽwati fe. 
XbboSeln, vboblomari, 2) glatt 
machen, obladití, oboblomatfí, 
xpyromnati, mybladiti; 3) čis 
nen Menſchen, mypitmati, wy⸗ 
cemomwsarí, myopálatí něřobo, 
Uboobciung, F. vboblomání, 2) 
Das Slattmachen, oboblomání; 
awyromnáni, ohlazenj n. 2) die 
Abhoblung eines Menſchen, mys 
pitivání, wycepowaͤnj, wyopaͤ⸗ 
lánj nẽgatiho člomwěřa n. 
Ibbotb , ungiinftig, nenámiftimý, 
nenáFlonný, oddbýlený. 
Ubbelen , jemanben, gjtí, dodjti, 
přigjtí pro něťobo, 2) cínen 
por Sericht mit ber Wache abhos 
ten, nẽ?:oho před prámwo strá“ 
šj pobnari, dobnati, 3) etwas 
abýcíen, pro něco přigiti, pro 
něco dogifi. 
Itbo/3, n. pafefa,f. 2) giwj, vos 
jdi, j 


2) Ds 


praurj 1. 
isstzen, 3. B. einen alb, wybos 
liti, wyſekati, poſekati, wys 
raubati les. 
Tdoelzu £. wyholenj, wyſeka⸗ 
nj, —— 1. 
otéen , zaslechnautí, doſlech⸗ 
meuti, naſſechnauti, vflyfiétí, 
„ mypollehnauti, wypoſlauchati. 
aabati, oiaupati. 
Ae , myflýdati, wyſlyſſeti, 
 mylebneurí, 2) bórenb oder 
„bar baš Sehör exfahren, erlers 
Ben, doflýhati, doſlechnauti, 
dno £, ber Beugen, wyſlyſſe⸗ 
nj, wylehnutý fmědřiů n. 


tugern, bla em mofiti, vmo“ 


dymořití, ſich, 
Aushungern. 
odkowati, 


: iiti imořítí, 
vyhladomécí, (- 
m, bíc spfesde / 


bit z abnegmen, Ffopita, 
— * oonjsí, ſwun⸗ 


dati. V 
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Abhuren, ſich, wykurwiti ſe, zkur⸗ 
witi ſe, er hat ſich ganz abgehurt, 
wſſecek fe wykurwil, Furmes 

„ hjm z3hubil. 

Abhiiten, fpáfti, popaͤſti, pafenjm 
ſtraͤwiti, die Míefe iſt ganz abges 

— lanFa geſt fpáflá, J 

ütung, f. ſpaſenj, popaſenj n 

— Pla — 

Aebicht, adj. opáčný , äbichte Sei— 

te, tub m, 

Aebicht, adv. náopař, opáčně, nas 
ruby. 

Abjagen, einen, odehnati, ódpus 
diti, 2) dem Feinde die Beute 
abjagen, vchwaͤtnauti, vchwaͤti⸗ 
tí, vlowiti, vhoniti, nepöjteli 

« Bořift, 3) aš Jag n vollenden, 
doboníti, bonbu fFončiti, 4) 
ft, cin Pferd durch Jagen ermil« 
ben, abjagen, vhnati fe, etc,- 

Abjammern, fi, pbořeťomatí fe, 
vrmautiti fe, ztruditi fe ialos 

(ti, hokem zbědomatí, vbédos 
wati fe. 

Abjoden, gha zproſtiti, mypfáhs 
nauti. 

Abirren, 3blauditi. 

Abkalben, poteliti ſe, oteliti ſe, 
zteliti ſe, wyteliti ſe. 

Abkämmen, zčejati, omykati, přis 
Čefati: ad 

Abkanzein, jemand, žá táť, lémity © 
čjítí něéřomu, zehrati, gebati 


na zuby. 

Abřappeh, Báumé , kleſtiti, oPles 
fiti« = ; 

Abkargen, vffebíti, vſt aupiti, ve 
ſtrowniti, vlakomiti. 

Abkarten, eiwas, vmluwiti hěco,: 
oſnowati, zoſnowati, vpleſti, 
zpleſti, vpřejti, vtkati, zkarti⸗ 
tí. Gin abgekartetes Spiel, cin 
abgefarteter Handel, zoſnowanaͤ 
vpletenaͤ, vpředená, zťarténé 


téc. 
Abřauf, m. odkup m. odřaupení 
ns 2) kaupẽ f. 
Abkaufen, odkaupiti, 2) durch Gelb 
hindern, wykauviti, wyplatiti. 
Abkäufer, m. odkupitel m. 
Ab kauflich, odřupný, Á, 6, 


Abkaͤu⸗ 
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Abřáujliů, odPupný, 4, 6. 

Abřaufung, £. oder das Abfaufen, 
odFaupenj, wyplacenj, vplas 
cenj n. 

Abkehlen, zardauſyti, zarduſyti, 
vhrdliti, cín Kalb, einen Ochſen, 
zafezati, podřejatí, 

Abřehlen, baš, oder Ubťehlung, 3ars 
duffenj, vbrolenj m. 2) des 
Ralbě, zafesánj, podfeszání n. 

Abkehren, etwas mít dem Beſen, 
abſtauben, omeſti, oſmeyktiti, 
vmeſti, odmeft:, mit der Bürſte, 
očefati, sčefatí, die Wolle vom 
SKleibe Dur vieles Kehren, odČes 
fati, ben Staub vom Bude, dis 
fe, vom 
pon der Wand, prad fe ftolu, 
9 ffatnice, fe ſtkewjc, fe ftény 
fmefti, ſmjtati, fetfjti, ſtjrati, 
fténu a. t. d. opraͤſſiti, 2) ab⸗ 
wenden, odwraͤtiti. 

Abkehtung, f. mit bem Beſen, vme⸗ 
tenj, oometeuj n. mit ber Bür⸗ 
fte, očefání n. mit dem Fleder⸗ 
wiſch, Tuche, ſmetenj, fetfenj n. 
2) Abwendung, odwraͤcenj n. 

Abkeltern, liſem, čeřenem wytla⸗ 
Číti, 

Abřeltern , das, ober Abřelterung, 
myrlačenj lifem, Čeřenem n. 
XAbřippen, zrjjznauti, odfjznauti 3 
předu, 2) die Schößlinge abříps 

pen, mýjtřelřy ořleftiti. 

Abřippen, ba$, oder die Abkippung, 
zřjzanutj, odřísnurí 3 předu n. 
2) ber Sprößlinge, oFlefiténí n. 

Abklaffen, nit ſchießen, nedoléhat 
ti, páčiti fe, die Thüre klafft 
ab, oměefe nedolébagi. 

Abříáren, etwas flüßiges klar und 
(auter machen, ſcediti, procediti, 
očiftiti, ſich, veiſtiti fe, vſtaͤti 
fe, 2) ber Himmel klärt ſich ab, 
gafní fe, wygaſüuge fe, wybjs 

e 


raͤ ſe. 
Abřlávung, f. das Abřláren eines 
flüßigen Körpers, fcezenj n. 2) 
bed Himmels, gafnéní, wygalhés 
nj (e, mybjrání fe, n. gafnoftf, 
Abelauben, objrati, obrati. 
Abklauben, bas, ober Ablflaubung, 
objránj, obvánj n, , 
XAbříauber, m. obívaí, obívatelm, 


Kaften, von Schuhen, 


Abkochen, dad, 
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Abříciben, rozſtrogiti, fmlécy ze 
ſſatů, f. Auskleiden. 
Abřícídung , £ rozſtrogenj, ſwle⸗ 
Čenj ze ffatů n. 
Abklemmen, burý Klemmen abfons 
Abern, vfříjpnauti, fiá einen Fin⸗ 
ger, prſt fy víříjpnautí. 
Abklettern, ſlezti, bolů lezti. 
Abklopfen, oklepati, ſtlepati, 2) 
cinen abklopfen, zklepati, zpraͤ⸗ 
ſtati, ztlancy, otlaucy. 
Abkneipen, etwas mit den Nägeln, 
oͤdſſtjpnauti, vſſt ipuauti, etwas 
mít ber Zunge, vſſtlubnauti, 
offubnauti, odſſtlubnauti, v⸗ 
frjpnauti. 
XAbřněpfen, oděpnauti, 
Abfniipfen, rozvzliti, 
Abřnipfung, £. rozvalení, 


rozwaͤzati. 
rozwaͤ⸗ 


zaͤnj n. : 
Abřoden, vorher, obmaříti, 345 
wafiri, 2) sur Geniige, zwati⸗ 


ti, vwakiti, dowakrith 

ober Abkochung, ob⸗ 
maření n. zamafení n. zá ma“ 
ra, 2) swafenj, pwaření n. 

Xbřómmling, m. ein Rachkomme, 
potomet, potomnj m. 

Abkommen, von etwas, vom Wege, 
ſgiti, odchÿliti je, wyſſinauti, 
von feiner Rebe, von ſeinem Wors 
haben, Zwecke, oddýliti fe, vbý“ 
liti (e, 2) auš ber Gewehoheit 
fommen , ober ungewöhnlich wer⸗ 
ben, fegiti, ſchaͤzeti, přídáseti, 
pogjti, 33wyFu wygiti, wydá“ 
zeti, zagjtí, w nezwykloſt při“ 
gjti, zatuchnauti, potuchnauti, 
3) nicht können, als, ich kann 
heute nicht abkommen, nemohu 
ſe dnes odpraͤzdniti, odyrawi⸗ 
ti, 4) um bed Menſchen abzukom— 
men, bychom ſe toho čloměřa 
sproftili, zhoſtili, bo pozbyli, 
5) von Kräften fommen, chura⸗ 
světí, chkadnauti, fýlu tratiti, 
ſchaͤzeti, 6) ſie fónnen untercin: 
anber nijt abřommen, nemohau 
fe mězv ſebau (bodnauti, po: 
hodnauti, fefnadníti, (gednati, 
7) abffammen, pochaͤzeti, podi: 
ti, ©) von činem Amte, pry! 


přigjtí. 
“ Abkom⸗ 
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Abkommen, bag, oder Abkommung, 
z34gitj n. 3afiloft f. zatuchloſt, 
potubloft £. 2) der Kráfte, 
fbázení n. 3) Bereinbarung od. 
Sergleich, (bodnutj, fefnadnéní, 
faconání n. 4) Xbftammung, 
ponitj n. | 

ISřoppen, Kbřápfen, ſ. Abkippen. 

Xořáppuna, Ubtópfuna f. Abťippung. 

Zořrimpen, v. a. ben Hut, odljs 
piri, ſchlipiti. 

Xbřrošen, odſſtrabati, oſſtraͤbati, 
zentrabati, oddraͤpati, oddrs 
bazi, oddrati, 2) durch Kratzen 
leer machen, z. B. eine Band, 
ſtẽenu ojErábati. 

Uřragen, das, oder Abkratzung f, 
VUNrabanij, oſſtraͤbaͤnj, zeſſtraͤ⸗ 
bání, oddraͤpaͤnj, oddrbaͤnj n, 

Úřrašer, m. odſſtraͤbaë, oſſtraͤ⸗ 

batel, oddraͤpat m. 

Wfriwer, odrbati, zorbati, einen 

im Bade abťrauen, něřobo wlás 

zní oočrbaři. 

IrinĚen, ſich, vtrápiti fe, vbẽ⸗ 
bomarí fe, vſauziti fe. a 

Mtěriegen, einen — — 
ti, wmoywyboďomati něčo na nẽkom. 

Urápten, sbladití, prodladiti, 
mybiadiri, das Better kühlt ſich 
i, oblazisge ſe. 

Itzpífaf, n. »ladníce £. 
Utšýtung, £. odladěnj, ochlaz e⸗ 


tí m. + 

Uišmmern, fi, vſtarati fe, ſta⸗ 
roſtj vbẽdo wati fe, péčí ſe vmo⸗ 

řítí, vtrrapiti, vlopotiti fe. 
„ £. pogitj n. Vod m. er 
i von —— geſt, pos 

553 dobrẽho rodu. 
——— zwẽſt o wati/ obláfyti, 
oblafowati, osznámítí, problás 
—— wybláfyri, die bevorſtehen⸗ 
cheliche Berbinbung zweyer 
ohlaͤſ yti · 

iaen, bas, Abfiinbigung, Xn 
šnbigug £. srvéftorváni, oblás 
ený, problájření , wyblálienj, 
vzámení m. perlobter Perfonen, 
áia £. i : 
: 3ẽ j3 nauti 
— 
ter ablnávýem , gen 8 janu 

Pre. | 
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Abkürzen, vkraͤtiti, zkraͤtiti. 
Abkürzen, bas, Abkürzung £, zkraͤ⸗ 

cenj, vkraͤcenj n, 
Abküßen, 3ljbati, zcelomatí. 
Abladungsort, m. mífto ſtladu, 

ffladné, ſtlad m. 

Abladen, zfFládari, zflojití, 

Ablaben, das, Ubladung £, jfřlás 
dání, složení n. 

Ablader, m, zſtladaẽ, zſtladatel m. 

Ablage, f. odložení n. odklad m, 
was abgelegt wird, odloha F. 
odlozenſ podjl, 3) ein Ort 
dazu, ſtlad dẽjwj. J 

Ablager, n. hoſpoda f. 2) beſon⸗ 
deres Recht, pohoſtinſtwj n. po⸗ 
boftinoft £. bei einem Ablager 
balten, nefmen, býti v něřobe 
poboftínu, fonft an cínem Orte, 
bofpodau býti, hoſtiti fe. 

Ablanden, aus bem Haven, vom Lana 
be abfahren, odplawiti fe, oda 
plauti, odtrhnauti od břebu, 
odftrčíti, odfaditi. 

Xblang, obdýlný, obdlaublý, oba 
dlanžený, obdlaujný. 

Ablangen, fmunáati. 

Ablaß, ber Sünden, der Strafe m. 
odpufteE m. odpuftřy pl. m. 
2) des Waſſers, ztok, ſplaw/ 
wýpuft m. zpuſſtẽnj, ſpauſſt 
mody fs 3) ber Ort, durch mels 
den das WBaffer abgelaſſen wird, 
prütok, m. ohne Ablaß, bez 
přeftánj, bez přitvářy. 

Xblafbrief, m. lift odpujftřomý, 


| Ablafgelb, n. penjz za odpuftčy m, 


Ablaftag, m. den odpuftřů m, 

Ablafien, abfteben, 3, B. von einer 
Perſon, von etwas, pufticí, vpus 
ftití, odftaupítí, von feinem Mors 
baben, od předfemserj fmébo 

vpuſtiti, 2) ablaffen einen Bos 
gen, cin Sýlof, ſpuſtiti lukiſſtk, 
zámeř, 3) einen Brief abſchicken, 
odeflati, 4) einen Teich abla's 
fen, rybnjk fpuftiri, 5) tin Faß 

„ Wein, wino ze ſudu fKočiti, 6) 
jemanb eine Sade ablafien, něFos 
mu néco přepuftit, (prodati) 
puſtiti, b) etwas am Preiſe nad: 
laffen, ſlewiti, vlewiti. 


20 Abl. Abl. 


Ablaſſen, bas, oder Ablaſſung, v⸗ 
puſſtenj, odſtaupenj, n. 2) eines 
Rogens, ſpuſſtẽnj, n. 3) eines 
Briefes, odeſlaͤnj, n. 4) eines Tei⸗ 
des, ſpuſſtẽnj, puffrénj, n. 

Xblatten, odlatomati. 

Ablauben, einen Baum, liftj (mj 
tati. 

Xblauern, myčjbati,  myfljditi; 
ofléditi, mypátratí. 

Ablauf, m. odběh m, des Waſſers, 
3paͤd ztok, ſplaw, m.sbéhnuti, 
nm. 2) des Meeres, odſtupowaͤnj, 
vbýmání, moře, n. 3) ber Ort, 
durch melýen bas Baffer abláuft, 

- průtoF, m. 4) der Ublauf ber Poft, 
eines Briefeě, u. ſ. f. odchod. m. 
odchaͤzenj poſſty. 5) Ablauf der 
Beit, vběbnutj, proběhnutí, vs 
tečení, vplynurj, progitj, pos 
mínutj Čafu, n. 

Ablauf des Wechſels, propadeníj, 
probẽhnutj progitj (měny, 

Ablaufen, hinabfallen, zpadnauti, 
zbébnaurí, 2) ſich endigen, bas 
bin geben, ſegjtj, ohne ben mirb 
es nidt ablaufen, be3 tobo nes 
ſegde; mie wird eg mít uns nod 
ablaufen, kterak to s uami gés 
fítě bude, wypadne, fe djt bus 
de, fe podẽge, ble Beit wird bald 
ablaufen, čas brzce proběbné, 
progde, vběbne, vteče, vplyne, 
3) einem ben Bortheil, ben Preis 
ablaufen, nẽkoho obébnauti, 
předběbnauti, wjtẽzſtwj vos 
pití, 4) bie Safe mirb gut abs 
laufen, ta měc fe dobře sdafi, 
dobře fe pomede, zmede, dos 
bře mypadne, 5) meglaufen, vs 
„secy, odběbnauti, zběbnautí, 
vběbnauti, odbjhati, 6) ſich, bie 
Goblen, Schuhe ablaufen, vbés 
bnauti fe, vběbarí fe. 7) ablaus= 
fen, mie baš Waſſer, ztÿkati, zte⸗ 
a běšeti, tecy dolu. 8) cín 

dif ablaufen laffen, loč puftis 
ti, odftrčiti od břebu, 9) mie 
b.e Poft, odgjti. 10) mie bíe Ubr, 
vóllig zu Ende laufen, dogjti, dos 
bébnautí, 11) mie ber Wechſel, 
progiti, ein abgelaufener Wechſel, 
projilá (měna, warte bič — 

ad: 


Abl. Abl. 


ablaufen wird, ČeFeg, 43 Čas pro“ 
běbne. 

Xbiaufen, das, ober Xblaufung, 08s 
bibánj, odběbnutj, zběbnucj, v⸗ 
běbnurj, vtečenj, n. vréř, m. 

Xbláugnen, z. B. einem eine Sýuld, 
zapjrati, vpirati, popjratí, 34s 
pfjti, (pirati, přjri, 

Ablauren, Ablauern etivaš, myčí= 
bati, mybljdnauti, 2) bem Fein— 
be ble Beute ablouren, polapiti, 
poſtibhnauti nepřjrelí Fořift, 

Ablauſchen ſ. Xblauren 

Ablauſen, wſſi wybjrati. 

Abläutern, pẽekiſtiti, ſ. Abklären. 

Ableben, wydniti. 

Ableben, das, (mrt, £. 

Ablecken, obljzati, wyljzati, oljs 


ati. 

Xblecen, bas, Xbleďung, obljzaͤnj, 
wyljzaͤnj, oljsánj) n. 

Ablecker, m. oblíssé, oblizatel 
wylizaẽ, mylizacel, m. 

Ableeren, abráumeu, und [eer ma 
den, ſtljzeti, ſtliditi, odřljzet: 
odřliditi, odpraͤzdniti, vřlidici 

Xbleerung, £. ſtijzenj, ſtlidẽnj, m 
odPljzenj, vFljzenj, odprázdně 
nj, n. odřlid, vřlid, m. 

Ablegen, von fih meglegen z. B. d 
Kleiber, Schuhe, ben Mantel, D 
gen, Hut, bie Trauer, 3fložit 
odřládati, odložití, auf imme 
složítí. Vegen fie ab, odlozeg 
Seine Schuld, fein Somplimen 
cin Zeugniß, Befenntnik, cí 
probe, Refýnung, einen Befuc 
Gib, ſloziti. Ablegen, als So 
gen, Laſter, Gemohnheiten, Bc 
urtýeile, bie Furt, odložiti, (1 
ziti se febe, zanechati ftarof 
nepramwofti, ſwrhnauti fe (fe 
ſtrach, ztuziti myſſ, mywrbna 
ti ſtrach u. ſ. w. eine Gewoh bec 
einen Unform, Brauch ablegen, c 
ložiti mého obyčege, zanec 
ti (mé 3myFlofti, zflsžíri se 
be obyčeg, einen Grben, děd 
odbyti, zapramiti, 2) cin W 
ablegen, zflošítí s febe guf, 
wzdati od febeauřad, 3) ei 

, oblegen, Unrecht geben, odpmij 
ti, okporomwatí něřomu, 4) 

Kin 
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heimlich ablegen, poroditi, flex. 5. B, bom VBorhaben, vom rechten 
bnauri tagně, 5) eine Rebe abs Wege, odmefti, fmefti, 2) herlei— 
teaen, alten, držetí, činiti řeč. ten, die Abftammung von etwas 
6) Relfen Hflanzen ſ. Abſenken. bemeifen, z. B. ein Gefdledt, cin 
7) Schrift in ber Buchdruckerey, Mort aus bem Griechiſchen, odbje 
ro3mijtati, 8) mit bem Sýiffe 007 ráti, odmě: éti, odwozowati, 


plauti, odftrčiti od břehu. wywoditi, wywozowati, pros 
Ablegen, das, Ablegung, odlozenj, weſti, pokaͤzati rod, kmen, ſlo⸗ 
m. 2) sflošenj, n. msdání, 4) mo, bas Wetter, ſwozowati, 


odpirání, n. odpor, m. 5) rod fmádéti (dolu) hrom. 
tcagný,ó) drženj, Činénj rečí, 7). Ableiten, bad, Ableitung, odmá“ 


roszmitáníj, n. děnj, odmedenj, n. 2) odbírá“ 
Ableger, m. rozwod, m. hřjiehís nj, odmádění, odwozowaͤnj, n. 
ce, F. odbmod m. 
XAbírýnen, abmenben, odmrátití, 2) Xbleiter, m. Wetterablciter, bro? 
ein Amt von fiý ablehnen, powr⸗ moſwod, m. 


bneauti, pomecy guřadem; opo⸗ Ublenfen, mobin weglenken, die Pferé 
mecy, Ópowrcy aufad, 3) die . be, obybari, obraceti, vbybatí, 
Schuld von fi ablehnen, odmrr vhnauti, vzdau Foné, 2) vom gus 
bicauatí odmraleri odwozowa⸗ ten Wege ablenfen, vchÿliti fe, 
ti, odmádéti minu od febe, cis oddýliti fe 3 dobré cefty, vě 
nen Antrag, eine Gevaterſchaft, buauti, ffihauti 3 dobré cefty, 
einen Berdacht, u. f. m. odmrás jemanben , oddýliti, odmefti, 
tirí, obdmrcy 00 febe, 4) die ſweſtinz pramé cefty, 2) figirl. 
©treide, Stiche im Fechten ablehs wie ablehnen, odmrátíti, odwr⸗ 
ansn, z3mítati ſſermy, zamjtati fe cy, odfiraltiti. 
Proti ffermům, frášžeti, odmáe  Ublernen, cínem etwas, navčisí ff 
běri rány, 5) einen Einwurf abs něčemu od nẽkoho. | 
lebnen, enttráften, smjtati, ſraͤ⸗“ Xblefen, herlofen, čjftí, djſti na hlas, 
Šeri, porášetí, ruffiti, sruffiti, čjfti wen, su Gnbe, dočjíti, 2) 
myroraceti, odwozowati, ods abpfliifen, die Blumen, trhati, 
Woditi, odmraceti, namjtku, fElubati, 3) bad O6bft, objrati, 
6) abborgen, mypůgéití, 7) von zobjvati, očefati omoce, čefas 
řinem Orte etma$ meglebnen, obs ti, 4) ble MBeinbeeren, fmijtati, 
ſtawiti. 4) Ablebnen, als cín Dar⸗ plýri, podlamomati, bie Raus 
lebn brfommen, wydluziti fe, mys pen, baufenFy fmjtati, 
půgčítí. XAblefen, baě, Ablefung, Črenj, na 
Ablernung, £ meiftin ber figürl. Ber hlas čtení, wen čtení, dočtení, 
brutung üblich, ber Schuld, des m. 2) trhánj, n. 3) čefání, n. 4) 
Xatragé, Wertragš, pomrácenj, (mitfa, f. podlom, m. : 
ddmrivní, odMOd, mwýmrateř, | Xblefer, m. čtenár, m. 2) trhaë, 
m. zuijt ka, £, Der Sinmurfe, Ent⸗ m. 3) čefač, oběrač, m. 4) ſmj⸗ 


tráftuna, smítání, frášení, pos tač, podlamomatěl, / . 
Pájení, rufjení, roVmrácenj n,  Xbleferinn £. des Obftes, čefačťa, 
mýmráteř oDMm0d. fmétačřa, £. oběračřa, 


Wiein ljsiti, odPlegowati. Xbleudten, einem iibel, poftvjtití 
aro * fi Ablehnen. něřomu, nalošiti 6 něťým zle. 
L (0 bas Waſſer, -ben Fluß, Abliefern, čin Bu, odweſti, 2) baš 
od, weſti, přemeftí, fpaufitě» Getreibde, odmážšeti, 3) Refrutén, 
fi, (půfkiri, ODmáÁpěti, odmefti, | Gelb, odmáděrí branné mogás 
ir unb ba, zo FliFovoati, Ha oťs | Fy, penjse. —— 
[ily ro3mwefkí, ſis uri. buré Be⸗ Ablieferung, F. odwedenj m. 2) 
detunde von etwas abbringen, odwäzenj, 3) ————— 


z . B. wedenj, n. 


Abl. Abm. 


Abliegen, durch Liegen abfonbern, 
im Liegen abdrücken, vlezeti, 2) 
tm Geffängniſſe abbüſſen, odicžeti, 

Rzur Genüge liegen, wylezeti. 

er Wein, bag Bier muß erſt ab— 
liegen, wino, pjwo, mulý prw 
myloteri, 4) ſich abliegen, b. i, 
durch viles Liegen entfráften, fles 
zeti ſe, proležetí fe. 

Abliſten, wychytriti, podwoditi [as 
bodnau řeči, wylichotiti, lid os 

tan wymocy. 

Abloďen, odlauditi, mylauditi, 
odwaͤbiti, wywaͤbiti, wywna⸗ 
diťi. 

Xbloďung, £. odlandéní, mylaus 
dění, rymábení, odmábení n, 

Ablohnen, myplatiti. 


2 


Ablohnen, das, Ablohnung, wÿpla⸗ 


ta F. 

Ablohner, m. wyplaͤtce m. 

Ablöſchen, das Licht, ſhaſnauti, 2) 
das Fever, die Kohle, ben Durff, 
vhaſyti, ein glühendes Eiſen im 
Waſſer, Oel, haſyti, wyhalyti, 
3) wegwiſchen, vtkjti, ſetẽjti, 
ſmazati. 

Ablöſen, etwas, fo angebunden mar, 
odwaͤzati, cdpogitij ro waͤza⸗ 
ti/rozpogiti, b) fo angeleimt war, 

odlepiti, odlaupiti, odiadufititi, 
odlaučiti, odděliti, odchlip⸗ 
nauti, odchljpiti, 2) cin Glied; 
das Fleiſch, aud odegmauti, od⸗ 
njti, odpogiti, odděliti, 3) die 
Wache ablöſen, zaſtaupiti ſtraͤz, 
ſtẽjdati, 4) ſich ablöſen, mie das 


Fleiſch vos ben Zähnen, oddělití 


fe, oddljpiti fe, 5) losſchießen, 
als cín Geſchütz, Kanone, myftře= 
liti, 6) einen Bůrgen, mymabditi 
3 rukogemſtw. 

Ablošliů, myplatitedlný, , 

Xblófung, f. des Geldes, wyplaces 
ní, 2) odlauẽenj, n. 

Ablugfin, wyſſu liti, myffálití, 

Ablügen, odelhati; myíhati. 

Abmachen, etwas untereinanber, bei— 
legen, vgednati, zprawiti, za⸗ 
pramiti nẽso mezy ſebau, 2) et⸗ 
was wegthun, wegmachen, od⸗ 
wundati, oddẽlati. 

Abmähen, das Getreid, fijti obilj, 


bas Gras, sjjti, efefati trámu. 


Abm. Abm. 


Abmahlen, beſſ. abmalen, ein Ge; 
mählde, wyobrazyti, mytmáfi“ 
ti, wypodobyti, wyneſti bars 
„wami, wymalowati, 2) das Bc: 
treide abmahlen, femljti, vmljti, 
du Ende, domljti. | 

Abmablen, beſſ. Úbmalen, baš, Ab⸗ 
mahlung, myobrasení, wytwaͤ⸗ 
ření, wypodobenj, wyneſſenj 
barwami, n, 2. vm.ítj, ſemlitj, 
vmlenj,femlenju.3) domlenjn, 

Xbmahnen, odraditi, frazomati. 

Abmabnen, bas, Xbmajnung, odras 
zenj, frajománj, odrazowaͤnj, 
n, 

Abmarřen, mymesyti, 

Abmarſch, ſ. Abzug. 

Abmarſchiren, ſ. Abziehen. 

Abmartern, vmuditi, 3mučití, as, 
traͤpiti, vtraͤpiti, ztraͤpiti, vmo⸗ 
fiti, 3mořiti tvápenjm, 2) onen 
bas Geſtändniß, mymučití, 

Abmartern, das, vmučenj, smučes 
nj, otvávernjyn.otrvapa,f, 3trás 
penj, vtrápení, trápení, močťee 
nj, n. 

Abmatten, vmdliti, zeměliti, vna⸗ 
witi, ſich, vítati fe. 

Abmatten, das, Abmattung, vmdle⸗ 
nj, zemolenj, vnawenj; vſtanj, 
n vſtaloſt f. : 

Abmergeln, abmárgeln, zhubiti, mys 
bubíci,3bubeniti, 3amořiíti, fi, 
febřadnauti, jhřadnauti, wy⸗ 
zábnautí, , 

Xbmergeln, das, sbubenj, zamofes 
nj n, ! 

Abinerfen, vshamenatí, porozu⸗ 
mẽti, wyrozumẽti, vrozumẽti, 
ſpozorowati, ſeznamenati. 

Abmeſſen, změřití, rozměřiti, mys 
měříti, odoměřiti, 2) bad Getreid 
abmeffen, odměřiti obilj, 3) bec 
urtbeilen, 3, B. anbere naň fi, 
bie ©trafe naň bem Verbrechen, 
ryméřiti, mymezyti, mybraditi 
pořutu, trveft. 

Abmefien, das, Abmefiung, změře= 
nj, vozměřenj, n. 2) odměření 
n. odměra f. 3) mynéření, wy⸗ 
mesenj, myhraženj,-n. 

Abmegen, brár měřičné, 

Abmiethen, v. a.pronagjmatí, pros 
nagmautí, Ab⸗ 


Abn. Abn. 


Xbmiften, myFliditi bnůg, 
Xbmoofen, mymechomati, odſtraud 
bati mech, očiftití od mebu. 
-Abmiiben, pměliti, zeměliti, vna⸗ 
miti, durch ſtarke Arbeit, vpach⸗ 

titi, ſich, vſtati. 

Abmüũden, das, Abmübung, vmdle⸗ 
ni, vítaní, n. 2) vpadténí n. 
Abmiifigen ſich von Gefýdften, 08s 
prásdníti fe od pracý, Vpráje 

duniti fe, vljniti fobě. 


Abmifigung, £. odprásdnění, vlje 


néní, vprászdnéní, n, 

Xbnagen, pbryznauti, vhrýstí, 2) 
burh Nagen leermachen, als cis 
nen Knochen, ohryzunauti, 3) be⸗ 
nagen, z. B. ſich die Rägel, ob⸗ 
hryznauti, ohlodati, obhreyz⸗ 
ti, 4) dieß nagt mir das Herz ab, 


to mně froce hnẽte, hryÿze, ze⸗ 


re, všírá. 

Abnähen, revbomati; pfireyho⸗ 

wati, 2) Blumen, wyſſiti. 

Abnahme, £. ber Kräfte, vbeymás 
ni, vgitj, (dázenj, vchaͤzenj (ýv 
li, n. vbyteť, ſchodek m. vgma, 
f. in Abnahme čommen, ſchaͤzeti, 
feajci, bynautí, vtubhnanti, 30s 
gití, saDázeti, 3) ber Rahrung, 
vgma, £.4) ber Maaren, odbyt, 
m. odbeywání, odbytj, n. 5) 
ber Rechnung, des Eides, wzetj, 
prigmutj, n. ſ. Abgang, Abneh⸗ 
mer. | 

Xbnárben, sljce frft pefrášeti, 
ſtezati maͤzdru. 

Abnarten, wyblaͤzniti, wmyffafifov 


wari. 

Kónalýcn, 3mlfati. 

Abnehmen, wegnehmen, odgjmati, 
vajmati, odnjti, mbjrati, ode⸗ 
brati, ſnjmati, ſnjti, 2) neut. 
en Kräften, vchaͤzeti, vbýmatí, 
chkadnauti, (bázerí, er hat ſehr 
atgenorimen, tm Geſichte, Weftalt, 
on fe tuse fpadl, er nimmt ſehr 
ab, melmí ſchaͤzÿ, 3) Wie das 
Germěgen, die Haabe, fi vermin⸗ 
bern, vbýmati, vbyti, vchaͤzeti, 
ſchaͤzeti, malití fe, je Zage, 
Soldaten nepmen ab, bNŮ, wo⸗ 
gářů vbýmá , 3) ben Gut, die 
Řerten abnehmen, fegmauti,'(njs 

ťi 


/ 
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f Flobauř, ljſtky, klobauk ſnj⸗ 
mati, ſmeknauti, 4) ber Mony 
nimmt ab, vbýmá měfýce, mě“ 
fýc vbevwání trpj, ſchaͤzb, 5) 
abnehmen, fdlicfen, pobodnau“ 
ti, ſeznati ſrozumẽti, porozu⸗ 
mětí, wyrozumẽti, vgmauti, 
posnati, ſauditi, domyſliti fe 
domripiti fe, es läßt ſich leicht 
dardus abnehmen, ſnadnẽ ſe muz 
wyrozumẽt, poznat, ſeznat, 6) 
dem Feinde die Beute s že skt 
vchwaͤtnauti, výmátiti, odnjs 
ti nepfiteli Pofift, 7) den Eid, 
die Rednung abnehmen, přigj= 
mati aučet, přifabu, 8) abneh— 
"men m Striďen, pajmati, 9) die 
Früchte, omoce čefati, 10) čís 
nem eine taft, Biirbe, s něFobo 
tjz fnjti, 11) bie Milý, mijře 
bjra:, febrat, 12) abnehmen, alé 
te Hitze, Kálte, ſ. nadlajjen, das 
Gedächtniß, Geſicht, nimmt ab, pa⸗ 
mẽt, stať, vchaͤzy, ſchaͤzy, po“ 
chaͤzy, tratj fe kraͤtj ſe, pomís. 
új, 13) einem eine Waare, zboji 
od nẽkoho msýti, braͤti, kau⸗ 
piti, cín Glied abnehmen, odnj— 
tí aud, ben Bart, oholiti, ho“ 
liti bradu, braditi, obraditi. 


Abnehmen , das, Abnehmung, vají 


mání, odgjmání, odnjtj, ode⸗ 
brání, n. 2) (házení, vbeymá“ 
ní, 3) ſegmutj, (nitj, 4) vbyteť, 
m. n. 5) pobodčnutj, fesnání, 
frozuméní, porosuméní, wyr o⸗ 
suméní, n. 6) odnitj, n. 7) při“ , 
agjmání, n. 8) uajmání, n. 9) 
čefánj, n. 10) 3bjraͤnj, II) vles 
ma, f. 12) beě Tages, Mondes, vs 
bevymánj, n. ſchaͤzenj. n. 
Abnehmer, m. ber Waare, kupec, 
odbiratel, odgjmaẽ, m. kupo⸗ 
waẽ, n. 
Abneigen, ablenken, odchÿliti, ods 
kloniti, odehnauti, odřřimití. 
Abneigung, F. nenaͤchylnoſt, nená“ 
klonn oſt, F. Wegneigung, odklo— 
něnj, odehnutj, m. odÝýlení, 
n.neliboft f. Ubneigung gegen ei— 
nen haben, nebýrí nafloném, 
nadbýlen něřomu, mjti neliboft, 
Abnotýígen, wynutiti, r. 


a 


i 
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Abnöthigung, £. myhucenj, wy⸗ 
nutřánj, wymozenj, n. 

Abnuckeln, abnutſcheln, 
mari. 

Abnützen, fpotřobomati, zvzjwa— 
tí, cin Meſſer abnigen, nůž wy⸗ 
Fazyti, der Stein nützt fid ab, 
kaͤmen fe vyřas“. 

Abnützung, f. (potřebománíj, 30* 
ziwaͤnj, n. 

Aboden, zavuftiti, zpuſtiti. 

Abödung, f. zpufiténj n. 

Abordnen, myfýlati, wyſlati, mys 
prawiti poelſtwj⸗ 

Abordnung, f. wyſlaͤyj, myfýlání, 
wypraͤwenj poſelſtwj, n, 

Abortiren, nedochoditi, potratiti. 

Abpachten, nagjmati, nagmauti, 
pronagmauti. 

Abpachtet, m, pronagimatel, pros 
nagimaé, pronaͤgemnjk, nagi— 
maé, nagimatel, naͤgemnjk, m. 

Abradtung, £. nagjmání, pronas 
ojmánj, n. pronágem, m. 

Ab acken, odvsliti, rozvzliti, ſ. 
Abladen. 

Abpaſſen, počjbatí, myčjbati, po⸗ 
čefati. 
Abpeitſchen, burd Ycitiýcn abſchla— 
gen, cine Blume, vmrffnauti, vs 
mrfftiti, fmrfftiti, vſſlehnauti, 
víívibnauri, 2) einen, zmrffati, 

šrváfťati, tefilehati. 

Abpelzen, proklepati, zkleoati, 
wyklevati, 2) Abpuffen. 

Abpfahlen, myttnauti tůlmi, vys 
meřiti, wymezyti. 

Abpfänden, w zaͤſtawu wzÿti. 

Abpflücken, die Blumen, terhati, 2) 
bas Obſt, zẽeſati, deſati, očefas 
ti, otrhati, 3) die Vögel, Gän⸗ 
fe, ſſtlubati, oſſt lubati. 

Abpflücken, das, Abpflückung, trhaͤ⸗ 
uj, 2) čefánj, n. sfiFiubánj, o⸗ 

iubánj, n. 

Xbyfligen, 3podmorati, 2) durch 
Pflügen entziehen, odworati. 
Abplagen, vrmautiti, vſuzowati, 

vſauziti, vtraͤpiti, vteyrati. 

Abplátten, zpiglowati, wypiglo⸗ 
wati. 

Abplätzen, ftromý ljz owati. 

Abprallen, odrazytí fe, odſtokiti, 
od mrſſtiti ſe. * Ab⸗ 


wydur⸗ 


t 
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Abpragen, eine Münze, wybiti, 2) 
die Seftalt einer Sache durchs Ge— 
präge abbilden, mytlačiří. 

Abprellen, odrazyti, odmrſſtiti. 

Abpreſſen, dotlakiti; einem Geld, 
wymofití, wydẽjti, mybroliti 
na něřom, cd něřobo, |. Aus⸗ 
preſſen. 

Abprügeln, sprátí, ztepati, pote— 
pati, ztlaucy, z3biti, vbiti, ztẽj⸗ 


ffati. 

Abpuffen, abprügeln, mydrbati, mys 
lupari, wypraͤſſiti, wymljti, mys 
mlaͤtiti, wybauchati, zbaudači, 
ein gefallenes Vieb, odĚjti. 

Abputzen, očiftiti, 2) das Licht, die 
Rafe, vtẽjti, vtjrati, 3) einen 
wacker abputzen, d. i, ihm einen 
derben Verweis geben, wymluwm.s 
tí nekomu, wyhubowati, mýs 

pliſniti, spljfniti, nekoho. 

Abputzen, n. odiſſtẽnj, n. 2) p jis 
nénj, n. | 

Abgučlen, cínem etwas, mymučití, 
myinoříti na 2) ſehr quälen, zmo⸗ 
firi,vtvápiti, ztraͤpiti, otraͤpiti. 

Abquaͤlung, ſ. mymučení, wymo⸗ 
řeuj, 2) ſtarke Oud.ung, vtraͤ⸗ 
penj, n. otrapa, £ ztraͤpenj, n. 

Abquerlen, v. a. zatřepati, 3amaus 


liti. 

Abquetſchen, vfPřípnaují, vſtẽjpati. 

Abraffen, ſ. wegraffen. 

l ———— zbjrati ſmetanu. 

Abrahmsbaum, ſ. Kirſchbaum. 

Abrädeln, obrauziti, okruzowati. 

Abraſpeln, oftrubowati, ofiraus 
bati. 

Abrathýen, einen von etwas, odradí: 
tí, odrazowati něřobo 00 ně: 
Fobo. 

Abrathen, das, odradẽnj, odrazo⸗ 
waͤnj, .n, 

Abrather, m“ 


m. 

Abrauden, ſ. Xušrauden, 

Abraum, m. im Walde, rošdj, n. 
baher rožťomatý. 

Abräumen, Flidití, odFliditi, vkli— 
diti, zkliditi, odftraniti, ben 
Sid, die Banf, se ftolu, 6 la: 
mice fFliditi, ſtljzeti, man ráumt 
igt ab, teč fe Elidj, ſtljzÿy. * 


odraditel, odraͤdce, 
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Abrãumen, n. des Waldes, Bučený 
plenẽnj, wyřinčenj lefu n. klu⸗ 
écnina, £. 

Abraumſchüſſel, F. oPřín, m. meli 
kaͤ mjía f. 

Abraupen, fmjtati, objrati hau— 
fenFy, einen Báum abraupen, hau⸗ 
fenfy ee ftromu objrati. 

Abrehen, odbrabomati, o6dhra: 
bari. 

Abrechling, m. ſhrabek, odhrabek 
m. Abrechlinge des Getreides, au⸗ 
hrabky, obrabřy. 

Abrechnen, odpocjtati, odpočiíti 
porazyti, ſrazyti, ſtrhnauti, 2 
mit einem abrechnen, Rechnung ma— 
den, ſchließen, balten, počtomati, 
počtomati, auẽtowati, zané: 
tomsati, fpočjteti, počet dělari, 
počet činiti, klaͤſti, drzeti, 3) 
etwas zu ſammen abrechnen, vge— 
dRSti něco ſpolu, zprawiti, za⸗ 
prawitt. 

Abrechnen, das, Abrechnung, odpo⸗ 
Čjtáni, porazenj, ſrazenj, (trs 
hnutj, n. frášča f. 2) ſpotjtaͤnj, 
m. 3) vgednání, zaprawenj, n. 
zauẽtowaͤnj. 

Brechte, F. rub ſukna. 

Abrechten, wyſauditi. 

Utede, £. ſmlauwa, naͤmluwa, 
sámluma, vmluwa, f. ſmluwe⸗ 
nj, n. 2) der Abrede gemäß, ole 
fmlaumy, Abrede nehmen, ſmlau⸗ 
wati fe, fmluwiti fe, (mlauwu 
vciniti, Abrebe balten, m ſmlau⸗ 
mě, Fimlaumé ftátí, w ſmlauwu 
fe dázi, (mlaurvu držet, die Ab⸗ 
rede brechen, zr u ſſi ti, protrhnauti 
ſnlauwu, 2) $áugnung, ſpjraͤnj, 
popírání, 3apjraͤnj, vpjraͤnj, 
zaprenj, nicht in Abrede ſeyn, 
niát in Abrede ſtellen, ob, läug— 
in, nepopjrati, nevpjrait, 

, Nepřjti, nezavjrati, neſpjrati. 

Vteden, ſmlauwati, ſmluwiti, vs 
miuwiri, I) einen von etwas abs 
riden, pfeml uwiti něťobo. 

Xiregnen, wyprſſeti fe. | 

Uireiben, durch Reiben, wegſchaffen, 
j. B, ben Korb, ben Rolf, stjras 
ti, fetřjri, vrjratí, 2) megreiben, 
teínigen, glůátten, oſſa uſtati, oty⸗ 

ra“ 
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rati, ſſauſtati, třjti oddrbati, 
3) durch Reiben abnützen, als die 
Schuhe, oſſauſtati, ſeſſauſtati, 
otrjjti, das Geld reibt ſich durch 
vieles Ausgeben ab, penjze ſe 
oſſa uſtagj, 5) die Farben abrcís 
ben, barmy tẽjti, ſtjrati, 5) ben 
Bati. von ben Shuhen, oftraus 
ati. 

Abreiben, dač, Abreibung, ztjraͤnj, 
bvrřenj, otfenj, n. 2) ofiguftání, 
n.odorbartj. n. 3)oftraubání, n, 

Abreifen, vóllig reif merden, dos 
zraͤti, vzraͤti, wyzraͤti. 

Abreichen,  verabfolgen' cínem eine 
Summe, wydaͤwati, wydati, čís 
nem einen Brief, dodati, ode— 
wzdati. 

Abreiſe, £. Oodchod, odgezd, m. od⸗ 
gitj, odgetj, odebrání fe, n. 

Abrcifen, odgjti, odebrati fe, in 
Magen, ju Pferd, odgeti, ode—⸗ 
brati fe. : 

Abreißen, herab, herunterreiſſen, ſtrha⸗ 
ri,ftrbnauti, die Brücke, das Dach 
etc. ſtrhati, ſtrhnauti moſt, ſtre⸗ 
chu, ringsherum, otrhati, odra⸗ 
ti, 2) wegreißen, odtrhnauti, 
vtrhuckuti, das Siegel, Schloß, 
pečet, zaͤmek odtrhnauti, cin 
Stück vom pařie , vtrhnauti kus 
papjru, (bas Pferd hat fid abgeriſ⸗ 
fen, Fůň fe vtrhl, ſich abreißen, 
d. 1, dte Kleider otrhati, odra— 
ti ſe; ſich den Kopf, ſtrhnauti 
ſy hlawu, prov. 2) die Schuhe, 
Kleider abreißen, ztrhati, otrhä— 
tí, odrati, roztrhati, potrha⸗ 
ti ſtẽe wjce, 3) abzeichnen, podo⸗ 
bizniti, naftjnití,ponemrcy, čás 
rau tábnautř, wykaͤrkowati, 
čárťfami wyobrazyti, 4) neutr. 
vtrhuauti fe, ber Strick, Knopf 
riß ab, proma3, knofljk fe vtrhl. 
Die Kleider ſind abgeriſſen, ſſaty 
gſau strbáné, otrbáné, zpla⸗ 
fané, zedrané, ſich von einer Bes 
ſellſhaft abrcifen, ztrhnauti fe, 
odtrbnaurí fe od fpolečnofti. 

Abreißen, das, Abreißung, odtrbás 
nj, odtrhnutj, vtrbnytj, n. 2) 
rostrbání, otrbání, potrbáni, 
n. 3) podobjanéní, naftinění, 
ponawrzenj, Čára tazenj, n 
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Abreiten, ein Pferd, ſgezditi Foně, 
bem Pferde die Hufe, vgeti, 2) 
wegreiten, vgeti, odgeti. 3) ſich 
abreiten, vgezditi ſe, etwas als 
bas Yflafter u. d. g. ſgezditi, Vs 
gezditi, vgeti. 

Abrennen, ſ. Ablaufen. 

Abrichten, mycmičití, myvčíťi, na⸗ 
weſti, naukiti $. B. einen Hnnd, 
vder Bedienten auch, obrazyti, 2) 
anſtiften, naſtrogiti, naweſti. 

Abrichten, das, Abrichtung, names 
denj, naučení, n. navka, f. wy⸗ 
cwičení, myvčenj, obrazenj. n. 
2) naftřogení, namedení, n. 

Abrieſeln, oddrobiti, opregſtati, ſe. 

Abrikoſe, £ merunka, F. 

Abrikoſenbaum, m. ſtrom merun⸗ 

kowh, m. merunka, F. 

iv zlaupati Fůru, Půru ſe⸗ 
ořjti. 

Abrindig, bezForý, 2) abrinbigeš, 
abgebaďenet Brod, odpadlý, vs 
Foramý bléb, 

Xbrinnen, stecy, ztẽkati. 

Abriß, m. myobrazenj, podobiss 
nění, naftjnénj, ponawrzenj, 
čárau tažení, n. náftin m, wys 
obraz m. 

Abrollen, ſwaliti, fFutáleti fe, 2) 
mie bie Thränen von Wangen, mas 
Jiti, lití fe, 3) activ, (a) binab 
rollen, z. B. einen Stein vom 
Berge, ſwaliti, ffutáleti, ſtuli—⸗ 
tí, (b) auseinander rolíen, alá cín 
Stiď 3eug, rozwinauti. 

Abrücken, act. hinwegrücken, poode 
ſtawiti, odftrčiti, poodftrětti. 
2) neut. odrrhbnauti, vbuauti« 

Abrubern, odltrčití od břebu. 

Abrufen, von cínem erhabenen Orte, 
wywolámati, bláfati, prowos 
lati. "Die Stunden, hodiny mys 
wolámati, 2) zum legtenmale, 
odmolati, 3) von cinemOrte, einen 
aus berKirýe, aus berKomödie, von 
ſeinen Geſchäften, die Kunden, mys 
wolati, odwolati, 4) wie der 
Tod, die Vorſicht, jemand aus die— 


fer Welt, powolati, herbey, po⸗ 


wolati, zpẽt sawolati. 
Abruf, meodwolaͤnj, mywolánin, 
Abrühren, ble Eyer, mjchati, zamj⸗ 
chati weyce. Ab: 
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Wbrůnben, ſtulatiti, oFulatiti, 6 
Fraubl:ti, oFraubhlé dělati. 
Xbriindung, f. ffulacenj, ofulaců 

nj, oFraublení, n. 

Xbrupfen, oſſt lubati, ofFubati, © 
rwati, obermatí, eine Gang a), 
rupfen, bufu oſſt lubati. 

Abrupfen, das, ofiElubání, ofiřik 
bánj, obermwání, orwaͤnj, n. 

Abriitteln, ztřáfti, mytřáfti. 

Abfábetn, vraubití, (bolrti, poſſa 
wlowati, zſſawlowati/ zſſawliti 

Abſägen, vřejatí, třjti, pílau, pře 
pjlari, 

Xbfagbor, m, mypomidatel poťo: 
ge neb málPy, myflaný mogen 
fřý řečnjí, m. ; 

Abfage, f. odpoměédění, odepření 
odřeřnutj, 2) odfečení, n. 

Xbfagen, einem etwas, odpowẽdjti 
odepíjti, 2) ber Welt, einer Der 
fon, ber Wolluſt, ben unorděntli 
chen Srgókungen, odřeřnaucí fe 
zhoſtiti fe fměta, (mětu wey 
boft dáti, ſ. Entfagen, 


XAbfatteln, cin Yferd, odfedlat 
konẽ. 

Abſatteln, bas, Abſattlung, odſe 
dlaͤnj, n. 


Abſatz, m. Znnehaltung, odpočínu 
tj, přeftánj, n. přeftámřa, od 
počímřa, £ oddech, m. odtuba 
£. ſ, $aufe, 2) am Gebäude, mý 
ftupeF, m. 3) in einer Schrift, píce 
ſtaͤwka, £. 4) Abſatz ber Rebe 
čáftFa řeči, £. kus feči, m. 5 
Abfak am Schuhe, (fipaljéeř 
Framfijř, podpatef, opatek, m 
6) in der Gártnerey, zábon 
brádřa w szabradě, F., 7) obn 
Abſatz laufen, trinfen c, be3 pře 
ftánj, bez oddechu, (gednjn 
dauſſkem) bez přjtrže, bez otu 
by bẽzeti, 8) Abſatz der Waare 
odbyt, m. prodag sbojj, m 
prodámání 3bozj, u. ftarfen Xb 
fak haben, fylný odbyt mjti, 9 
Abſatzweiſe, po Fufýh, na Fufy 
na djly, čáftečné, po daͤſtkaͤch 
10) im Rohr, kladina, f. Flaube 
článeP natřtj, FolinFo, n. 

Abſatzſchneider, m. fipaličřáť, m 
opatřau, m. 

Ab: 
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Abfaübern, očíftiti, wycdiei. 
Abſaufen, eine Schuldforderung, vr 
piti, 2) durch Saufen einer Gas 
che berauben, propiti, 3) ſich ab: 
ſaufen, přešjrati fe, pfezrati fe, 
přepiti fe, odlaftarí fe. 
Abſaugen, das Xeufere, ocucati, 
durch Saugen entkräften, wyfáti, 
wyſtrĩ ebati, wycucati. 
Abfdugen, zur Genüge ſäugen, od⸗ 
Fogiti, odſtawiti od mléřa, 
Abſchaben, odſtrauhati, zſtrauha⸗ 
tí, odſſauſtati, odſſtraͤbati, 2) 
durch Schaben reinigen, oſtrauha⸗ 
ti, oſſauſtati. 
Abſchabung, £. odftraubání, 08s 
(Frábénj, sftraubání, odſſau⸗ 
(tání, 2) oftraubánj, oflauftás 


h "), mn. 

Abſchabſel, n. oftrujeř, m. 

Xbíbálen, oblaupati, olaupatt, 
laupiti, olaupíti, megfhálen, od⸗ 
laupati. 

Abfbálung, £. oblaupaͤnj, olaupás 
ni, laupenj, olaupenj, n. Begs 
fbálung, odlaupánj, p. 

Abſchaffen, 
edpramirij einen, oddyti, od 
ſebe dáti, wyhoſtiti, 2) eine Ge⸗ 
wohnheit, zruſſiti, zkazyti. 

Abichaffen, das, Abſchaffung, wyho⸗ 
ftěnj, n. 2) sruffenj, zkazenj, n, 
Xbídarren, oddrápati, odſſt raͤba⸗ 


ti 
Xbýdárfen, obbraufyti. 
Abſchattiren, naſtijnuti, 
Aſchattitung, £. naſtjnẽnj, m. ná; 
ſtin, m. 
Xbífifen, tar.ren, proceniti, 3cenis 
r Aro gerichtl. (Güter) 


ti. -= : 
Xtidátung, £. procenéní, zcenění, 


wycenénj, geridti, ber Güter od⸗ 


bad M+ 

Uidaiiern, als, ben Keſſel, bat Be: 
fóirt, oorbnautí, Orbnantí, vors 
breuci, ben Schmutz abſchauern, 
ſrinu odrpnaut. . 

Ab chaumen, —— obẽ niti/ ſpẽ⸗ 
cí 


Uſchaum, von Menſchen, m · powrhel, 


veymẽter, pkewrhiec/padsuch, 
Aoſyn, lotr, mrch a člowěř, m. 


- 


wegſchaffen, odkliditi, 
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Abſchaum ber Natur, ohawa příc 
rozenoſti, f. 2) maš abgeſchaumt 
wird, pěna £. (pěnéní, opěněný 
n. odpěnéní. n. 

Abſcheeren, bie Safe, oftfihati, 
2) den Bart, obraditi, ebolité 
bradu, 3) ben Kopf, oboliti hla⸗ 


mu. . 

Abſcheeren, das, Abſcheerung ber Scha⸗ 
ft, oftřjbání, n. ftřji, £, 2) os 
bradění, obolenj, n, 3) oho⸗ 
lenj, n. 

Abſcheiden, rec. odlaučiti fe, ods 
lučowati fej myfročití, odch aͤ⸗ 
zeti, rozchaͤzeti, odbjrati fe, 2) 
von ber Welt, odebrati fe ze měs 
ta, 9 ſwetem fe voslaučiti, roz⸗ 
zehnati, mygjti 3 jimota, 3bof 
ftiri fe ſwẽta, 3) act. odlaučití, 
roslauéiti, na různo děliti, roz⸗ 
polčiti, odděliti, 

Abſcheiden, baš, odebrání fe, n. ods 
bod, odge3d, m, vddázenj, n. 
odlaučenj, n. 2) Zrennung, 0% 
[aučenj, vojlaučení, rospolčes 
nj, oddělení, na různo dělení, 

Abſcheu, m. oſſt liwoſt, ohawnoſt, 
(ohawa) neljboft, neljbřa, (o⸗ 
byzda) mrzkoſt, mrzutoſt, £. 2) 
vor einem Dinge einen Abſcheu has 
ben, něco m ofiFlímofti, m oha⸗— 
wnoſti, m mrsťofti mjti, oſſt li⸗ 
míti, zoſſtliwiti, zoftuditi jobě 
něco, einem von etwas cínen Abs 
ſcheu beybringen, něco nẽkomu 36 
oſſtliwiti, zſſerediti, zoſtuditi, 
3) sum Abſcheu werden, mw offFlis 
woſt majtí, 2) figiirl, cín Gegens 
ftanb beš Abídeucš, ohyzda, o⸗ 


haͤwa. 

Abſcheulich, offElimý, obysdný, 0 
barmný, mraťý, mrsuty, fjeredný, 
fifaredý, ſehr grof, dod nur in 
niebrigen Ausdrücken, hrozný, vs 
Frutný, 

Abſcheulich, adv, obfýeulider Meife, 
mr3ce, oſſtliwe, obysdné, oha⸗ 
wne, mrzuté, 

Abſcheulichkeit, £. offEliwoft, oby3: 
dnoft, mrzkoſt, obamnoft, obyx 
da, £. fereda, ſſerednoſt, (far 
vedoft, fFareda, oſtuda, obdy 
wa, f. obamenftrvj, n. 
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Abſchenern, zeříti, sdrbatí, oddr⸗ 


bati, odrhnauti. 

Abſchichten, obrownati, myróms 
nati. 

Abſchicken, odeſlati, prvé poſlati. 

Abſchicken, das, odeſlaͤnj, n. 

Abſchieben, odſtrkati, odſtreiti, po— 
ftrčiti, 2) die Schuld von ſich abs 
ſchiebeu, zfložiti s febe minu, od 
fe odmrbilautí, 2) neut, Vom 
Born = und Schafvieh, die Zähne 
perlieven, horhnauti, padati zu— 
by, (3nbomé) 4) im Aegelipiele 
das VBeriorne, odebratí, 5) das 
Spiel enben, dobrati. 

Abſchied, m.Ubretie, odchod, odge3d, 
m. odebrání fe, odgitj, odgetj, 
oddázenj, odlaučení, n. Ab— 
ſchied von einem, Schetdung, roz— 
laučení, laučenj fe, n. rozchod 
m. 2) Abſchied nehmen, vozlau: 
Čirí fe, rozzehnati fe, nod zum 
Abfdird. geſſte na rozlančenau; 
3) Entlafjung, propufiténj, mý 
boft, m. Abſchied geben einem Sol⸗ 
baten, meyboft dáti Monářa, mys 
hoſtiti, propuftiti wogaͤka, 4) 
ber Welt Abſchied geben, zhoſtiti 
fe ſwẽta, ſweẽtu weyhoſt dáti, 
5) Abſchied aus dieſer Welt, wey— 
hoſt ſwẽta, m. odebrání ſe 3 to⸗ 
boco (míra, wygitj, myFročenj5 
rozlaučení fe s fmérem, n. 6) 
Ab chied nehmen von ſeinem Herrn, 
odgjti 3e flužbv, fe zproſtitti, 3: 
bottiri, 3e flu3by fe wyproftití, 
fluibé weyhoſt daͤti 7) der Schu— 
le Abſchied geben, s fiFolau fe lau— 
čití, vossebnati, ſſtole weyboft 
dáti, vozmefti fe © vménjm, v- 
čenj samrcy , Fnibami o zem 
wrey, 8) ohne Abſchied, bez pros 
puſſtẽni, bez wmeyboftu, zum Abs 
ſchied, na odchodue, na rozlau⸗ 
ẽenau. 

XAbídredneýmen, das, [aučení, roz⸗ 

lauẽenj fe, n. 

Abſchieds beſuch, m. nawſſtiwenj od⸗ 
choduj, n. ha rozlauẽenau, na 
odlgučenj, na voslaučenj. 

Abſchiedsbrief, m, lift weyboftní, m. 

Abſchiedscompliment, n. pořlona od⸗ 
bodny. £. na voslaučenau. 

s 
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Abſchiebdskuß, m. hubiẽka na roz⸗ 
laučenau, na odlaučenau. - 

Abſchiedslied, n. pjjeňn odchodnj, f. 

Abſchiedsrede, £. řeč odchodnj, f. 
feč na rozchodnan, na rozlau⸗ 
čenau, na odlaͤuukenau, na roz⸗ 
laučenau. . 

Abſchiedsſchmauß, m. hody ha roz⸗ 
lanéengu, odÝodní, m. pls 

Abſchiedsſstrunk, m. pfipitj naroz⸗ 
bodnau, na roslančenau. 

Abfchiefern fi, oddrtiti fe, oprey⸗ 
fFati fe. 

Abichiefen, ben Pfeil, ben Bogen, 
bíe Flinte, bie Büchſe, myftřelití 
ffjp, ic. 2) ein Geſchütz, wyftřes 
liti 3 ftřelby, £) ben Bogel abs 
ſchießen, zftřelití práta, 4) činers 
eine Hand, ben Šuf, vítřelití, 
5). einen abſchießen, odftfeliti; 
das Schießen enbigen, myftřileti, 
doftřilerí , 6) das Waſſer ſchießt 
ab, moda zpadé, stěFá, 7) die 
Farbe ſchießt a%, figiir(., barme 
pauſſtj, méní ;', měnimá geft, 
8) alles Wild, poftfjleti, wy⸗ 
ftřileti změf, 

Abfiffen, odplauti, odplamiti fe; 
2) etmaš zu Schiffe abfenden, 08s 
plamiti, na lodi odeſlati. 

Abſchiffen, bas, Abfdiffung, odpla? 
wenj, odplutj, n. 2) na lodf 
odeflánj, odplamenj. n, 

Abſchildern, mypodobizníti, wyo⸗ 
brazyti, wypodobiti, wytwaͤ⸗ 


ití, 

Abfhilberung, £. mypodobiznéní, 
mypodobenj, myobrazení, wy⸗ 
tmáření, n. 

Abſchinden, odẽrjti, fedřjti, zdjra⸗ 
ti, fwlécy s kůze. 

Abſchirren, die Pferbe, Foně voze 
ftrogiti, odftrogiti 5 odpfá« 
bnauti,, wmypřáhnauti foné, 

Ubfýladten, das Bich, zabjgetí, 
2) bag Rindvieh, porájeti, 36s 
biti, Lämmer, Schweine, unb das 
Geflügel, zakezati zapichnauti, 
abgeſchlachtet haben, pozabjgeti, 
wyzabigeti. >- , 

Abſchlachtung, £ zabjgenj, zabit), 
n. 2) porášenj, n. porášťa £- 
3) safezání, n. zavinac 
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Abſchlag, der Waare, m. zlebření 
3bozj, n. ſpadnutj, n. in Abſchlag, 
kommen, zlebčenu býti, ſpadnau— 
tis 2) Abſchlag, m. Abzua an einer 
Gumme, odrájťa, f. ſraͤzka, pos 
rájta, ſ. auf Abſchlag nehmen, 
na poraͤzku m3ýti. Abſchlag ber 
Kálte, vlemwma, F. 


Abſchlagen, verfagen, odpomědjti, 


odesřiti, oflyfferi, er bat ihm feis 
ne Bitte rund abgejhlagen, on mu 
gebo prosbu sbola odepřel, 
2) berunter fhiogen, odtlaucy, 
ſrazyti, ſraͤzeti, odrášeti, odra⸗ 
zyti, auf einmal, ſrazyti, odra⸗ 
zyti, ein Bettgeſtelle, eine Bude, 
Bühne, rozbjgeti poſtel, roz⸗ 
baurati, roztlaukati, rozraͤzeti, 
völlig abſchlagen, vrazyti, vbiti, 
3vraͤ zeti, zodraͤzeti, einenStreich, 
Stoß, ſraͤzeti, zmjtatí, odraͤzeti, 
porášetí, 3) ben Kopf abſchlagen, 
frasyti, ſtjti, vtjti, ſholiti, ſrau⸗ 
biri s krku, ſtrogiti hlawu, ſra⸗ 
3yti hrdlo, cínem die Hand, vtj⸗ 
ci ruku, einem ben Hut, klobauk 
ſrazyti, 4) das Schloß abſchlagen, 
obrasyti, vrazyti zaͤmek, 5) abs 
prügein, ztlaucy, otlaucy, 3tfi= 
fari, 3biti, stepati, potepati, 
3hmozditi, 6) das Waſſer abſchla⸗ 
gen, moé, modu puſtiti, močíti, 
cáti, ſſtjti, pikati, kidati, Čura= 
ti, ſich von dem Wege, odrazyti 
fe, 7) wohlfeiler werden, ſpa⸗ 
dnauti m cené, lacynẽgſſi býti, 
8) von ber Summe abſchlagen, pos 
razyti, frasyri, ſtrhnauti, vtr⸗ 
hnauti, 9) urück treiben, odpu⸗ 
diti, odehnati, 10) Früchte, Nü⸗ 
$e, Aepfel, Birnen abſchlagen, os 
woce, ořeby, gablka, hruſſky, 
klaͤtit, 3klaͤtit, ſraͤzet, ben Reif 
von einem Faſſe, dem Pferde ein 
Hufeiſen, obruẽ ze ſudu, pod⸗ 
kown ſrazyt, odrazyt, II) ein 
Stück von etwas, als, von einem 
Steine, u. ſ. f. kus néčebo Vs 
razyti, 11) einen Fluß, řeťu os 
braͤtiti, ginudy weſti, einenTeich, 
ſpauſſteti, ſpuſteti rybnjk/ 14) den 
Feind von der Stadt, nepöjtele 
od méjia odpudíři, obrasysí, 
- [4 z 


+- 
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odbitt, odtepati, das Getreide 
ſchlägt ab, obilj (padá 3 ceny; 
die Kälte ſchlägt ab, zyma vle— 
wuge, oblewuge, powoluge, 
popauſſcj; das Gewehr, die Flinte 
ſchlägt ab, ručníce chybuge. 

Abſchlagen, neutr. wohlfeiler werden, 
ſpadati, padati, das Getreide 
ſchlägt ab, obilj padá, ſpadaͤ, 
2) die Kälte ſchlägt ab, zyma vs 
lewuge, oblewuge. 

Abſchlägig, odpjramý, 2) abſchlä⸗ 
gige Antwort, odepření, oſlyſſe— 
nj, n. abſchlägige Antwort befome 
men, oflyffánu, odftréenu býti, 
abfhlágige Antwort geben, ode— 
přiti, oflyffeti, odítrčíti, abſchlä⸗ 
sige Bezahlung, zaplacenj na 

. frážťu, 

Xbíýlimmen, bahno mypláfnauti, 
ſplaͤknauti. 

Abſchläudern, odmrſſtiti, lukiti, wy⸗ 
mrſſtiti, einen Stein, abſchläu— 
dern, kamen wymrſſtiti, kame⸗ 
nem Iluéiti, 

— odlauditi ſe, vlaudi⸗ 
ti e. 

Abſchleifel, n odbruſek, m. 

Abſchleifen, durchs Schleifen abnü⸗ 
tzen, obraufyti, 2) wegſchleifen, 
odbrauſyti, vbrauſyti, 3) ab— 
ſchleppen, vímýFati, vmláčeti, 
vtahati, vmozyti, 4) auf ber 
Schleife abfiiýren, odmlécy, 90: 
ſmvkati. 

Abſchleimen, ſebrati, ſcediti fiTem, 

Abſchleiſſen odrati, ſedrati, odjrati. 

Abſchlenkern, odklaͤtiti, ſ. Schlenkern. 

Abſchleppen, odmlécy, odwljknau⸗ 
ti, 2) Abſchleppen Kleider, ſe— 
ſſmeykati, 3ſtabati. 

Abſchließen, das Schloß, die Thore, 
das Haus, düm, wrata, zam— 
knauti, zawẽjti, ſpuſtiti zaͤmek, 
2) die Thüre abſchließen, 3ame 
knauti, zamfjti dmeře, 3) die 
Rechnung abſchließen, zamĚjti por 
čet, 4) ſ. losſchließen. 

Abſchluß, ber Rechnung, des Vertra— 
ges, zawrenj počtu, n. zámé? 
ref, m. 

Abſchlürfen, vſrknauti. 

Abſchmauſen, pobodowati, z3ho⸗ 
de- 


— 
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dowati, pokwaſyti, 2) einem fein 
Vermögen, prohodowati, pros 
kwayyti. 
Abſchmeicheln, wylichotiti, wychlaͤ⸗ 
choliti, mylaboditi, wyljſati. 
Abſchmeißen, ſ. Abſchlagen. 
Abſchmelzen, durch Schmelzen losma—⸗ 
chen, rozpauſſtẽti, rozpuſtiti, 
rozhẽjti,pẽ ſepuſtiti, přebnatí, 
2) n, durch Schmelzen abgehen, 
rozpuſtiti, rozhẽiti fe, 3) die 
Buͤtter, prepuſtiti maͤſſo. 
Abſſchmelzen, das, Abſchmelzung, roz⸗ 
puſſtẽnj, vozbřitj, přepujítění, 
přebnánj, n. 2) voszpufiténj. 
Abfýmiedben, losſchmieden, odko⸗ 
wati, 2) bad Schmieden endigen, 
dokowati, wykowati. 
Abſchmieren, odmazati, 2) abprü⸗ 
geln, wymazati něřomu, nẽko— 
bo zmazati, zmlátiti, potẽjti jj: 
lau břbet něřomu, 3) ve n..mi€ 
das Leder, mazati, paufirětí. 
Abſchmutzen, zaſſpiniti, zaſſiſſmati, 
vſſpiniti, vſſiſſmati, ſ. beſchmu—⸗ 
ten, einſchmutzen, 2) n. v. ſſpini⸗ 
o ti, ſſpijnu paufitéti. 
Ab ſchnalien, odpjnati, očepnauti. 
XAbfýnappen, neut. fpaufftětí fe, 
: Pons fe, das Sdlof ift abges 
dnappt, fámeť fe fpuftil, 2) act, 
bas Sýlof, bie Thüre, (puftiti, 
ſchnappe die Thüre ab, ſpuſt Owé: 
fe, zaͤmek, c) figiirl, im Reben 
und Sáýreiben plötzlich abbreden, 
prjti, vmlknauti; cinem, daf er 
nie mehr magt ju reden, odtjtí 
něřomu, zarazvyti něřobo W 


řeči. 

Abſchneiden, cin Stück Brob, vřros 
giti, 2) ein Stiď Bud, Bolle, 
den Gaden, odſtkjhnauti, vítřj= 
bnautí, 3) cin Stück Holz, vfe: 
zati, odřezatí, 4) die Daare, vs 
ftřibatí, 5) das Getreid, bad Gras, 
ſzjti, 6) bre ſchädlichen Nebenſchöß⸗ 
linge, wykleſtiti, ſich die Kehle 
oder cínem, podřesari, podřís 
znauti, die Nägel, výtfjbnautí, 
ſtẽjhati, 7) die Hoffnung, odnjti 
nadẽgi, einem alle Ausflüchte, 
zatnauti, zatoẽkiti, zakrautiti 

„něPomu, vítřjhuauti, 8) die Be: 

le⸗ 


Abſchrecken, odſtraſſiti, odbrozyti, 
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legenheit, den Weg, den Zugang 
ab ſchneiden, zabawiti, zahaͤgiii, 
zamezyti, zaffočiti, zakleſtiti, 
9) die Ehre abſchneiden, vtrhatb 
na cti, 3e ctí [auniti, na cti 
dotýfati, vrazyri, Io) die Kom⸗ 
munifažion ber Xrmee abfdneiben, 
fpogenj mogfťa přerrbnauti, 
zamezyti. | 

Abſchneiden, bad, Xbfýncibung, ps 
Progenj, n. 2) odftřjbnurj, ve 
týjbnucí, n. Á vre zaͤnj, odfes 
zaͤnj, n. F jbánj, n. 5) fšerj, 
n. jen, £. 6) wyFlefiténí, n. 7) 
odnětj, n. 8) sabamení, zahaͤ⸗ 
genj, zamezenj, n. 9) vtrbání, 
Inupenj zecti, Oorýfání, vrae 
ženj; n. 10) přetvhnutj, zame⸗ 
ženj, n. 1I) podfjsiflutj, n. 

Abſchnellen, odmrſſtiti. 

Abſchnitt, m, odřezeť, odkjzek, m, 
aufeseP, ſtjzek, ojtřjšeř, m, 00: 
ftřižeK, m, odřezíní, n. odfros 
gek, vkrogek, ſtrogek, odfra: 
gečeP, meyřeseť, odſtruzek, 2) 
ber Rebe, kaͤſtka feči, £. ro3: 
wrh řeči, m. 3) im Verle, přj)s 
beb,. m. přetínalťa, £. 4) Der 
Ruhepunkt, přetámřa, odpos 
čjwFa, £. přitr3ía, f.“ 

Abſchnittlein, n, o>ftřižeř ; zrjzek 


m. 

Abſchnittsweiſe, po Fufýh, po čáft= 
Pád, čaftečné. 

Abſchnitzeln, abſchnien, vítřihati 5 
vřesatí, obřesn“u, sřejniij Vs 
Fráget, 3Práget. 

Abſchnüren, rosfinéromati, rozpo⸗ 
giti, odpogiti, Abſchoß, m. pos 
plareF,m. 2) ſ. Abzugsgeld. 

Abſchöpfen, den Schaum, odpẽniti, 
den Rahm, das Fett, die Sahne, 
zbjrati, ſezbjrati, ſebrati, 2) ben 
Zucker, bas Wachs, ſ. abſchäumen. 

Abſchöpfen, das, Abſchöpfung, ode 
pẽnenj, 2) — n. 

Ab fhipfer, m. zbjrač, m. 

Abſchräpfen, ſ. abtraken, 2) abge— 
ſchräpfte Saat, ſezate obilj, m. 
ſ. Schräpfen. 

Abſchrauben, odtočiti, myročiti, 
odſſraubowati. 


* 
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a) obromiti,vftraffiti, pfeſtraſſi⸗ 
ti,poděfyti,3dĚfyti, vdẽſyti, c) cís 
Dem etwas, wyſtra ſeti, wydẽſyti 3 
něřobo, ſich abſchrecken, obrosyti 


e. 

Abſchreiben, als, die Feder, opſati, 
(wykazyti) eine Schrift, ein Buch 
tspiren , přepfati, nachſchreiben 
cin Stück woraus, mwypfati, pře 
pfati, einem, odepfati. 

Abſchreiben, das, Ab freibung,opfás 


nj, přeplánj, n. 2)mypfánj. n, 3). 


odepjáuj, n. odpis, m. 

Abſchreiber, m. pẽepiſowatel, m. 
wysiiomstel, m, 

Abſchreiten, odjtaupiti, odřročiti. 

Abſchreyen, fiá, mwyřřičeti fe, 2) 
etrozé abſchreyen, mit Schreyen 

X — otfr̃iceti něce. 
ſch rift, £. weypis, připie, m. 

Abſchriftlich, přepfaný. — 

Abſchriftlich, adv. přepfané. 

Abſchröpfen, v. a. sijnarí, pojjna 

Xbíárápfuna, £ 

»ropfung, f. pošjmřy, f. pl. 

Abchrote, £. p — 

Abſchroten, 1) cin Faß Bier polis 
hach (paufizéri, fmalowati. 2) f. 
abſa gen, abfýnciben. 3) baš Ge⸗ 
treibe, na brubo femljti, ſeſſroto⸗ 
wati. 

Aſchuppen, ben Fiſch, ſtrauhati, od⸗ 
ſtra uhati, oſtrauhati rybu. 

Zb buf, des Baſſers, m. (pád mo: 
DY, m. praud, m. odplama, 1. 
2. bré biigelě lig, ſtlon pabrb; 
Fii, n. ftránň £. des Daches Uferé, por 


Jošitoft, podſe obnutoft, ſtioni⸗ 


toft, ffloněnoft, přjFroft (třecdy 
břebu. 

Xbihiůfig, přiFrý, polo3 tý, pod fe 
bnurý, pořloněný, fflončný, ſtlo⸗ 
nitý, ligowitý. 3 

Athúfiger Ort, m. přifré mjfto, n. 

Atrdifigřeít, £. přiProft, položí: 
toft, fFlonitoft, pod fe obnuteft, 
ligowiteft, ftrmína,lig,(flon,f.m. 

Abſchut ten, odlici, vliti. 

Abqutteln, odtřáfti, otfájti, (třáje 
ti, 2) das Joch ab 'diitteln, gbo 
forcy, Rfájti, aba znifnauti, 3) 
riáte von cínem Baume ben 
deum, zefáfatí, cr̃aͤſti, Tr 
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fFláriti omocesiiberbaupt alles ma$ 
nicht naf ift, odfeypati, odfypati. 
Abſchutzen, v. a. des Waſſer, zakwar 
čití, vhraditi modu, 2) puſtitt 
fplam, modu. 
Abichwächen, fich, oflabiti, zemdliti, 
vmdliti fe, wyſſwechtati. 
Abſchwämmen, Abſchwemmen, abflö⸗ 
fen, odplawiti. 2) wegſchwäm— 
men, ben Koth, bláto fpláFnauti, 
fmyri. 3) die Pferbe, foné zmeg⸗ 
ti, obmyri, opláPnaurí, der Res 
gen pat bie Gelder abgeſchwämmt, 
b. i. die obere Fläche weggeſpühlt, 
défit (pláři pole. 
Abſchwammung, £. odplawenj, n. 2) 
foláFnutj, oplaͤknutj, n. 
Xbfómáren, odbnogiti ft. 
XAbfámármén, ſich, vtaulati fe, stat: 
latí fe, vtrmaͤceti fe, vtalácetí fe, 
vtřefiticí fe, b. myraulati fe, my: 
trmáceti fe, mytřefitěti. 2) von 
ben Bienen, myrogiti ſe. 
Abſchwarten, v. a. ſtahowati, [aus 
patí, slaupati, tinen Kalbs kopf, 
opařití. 
Abſchwärzen, zčerniti, očerníti, v⸗ 
Černíti, počerniti, 2) die Schwär⸗ 
ge fahren laſſen, pauſſtẽti der⸗ 


i 


noft. 

— odlauditi ſſtẽbetem, 
tlachem wylauditi, wyzwachta⸗ 
tí, wyſſtẽbetati, pěřné wymlu⸗ 
witi, wymocy. 

Abfchwefeln, odlyrřomatt. 

Abſchweifen, oplaͤknauti, oplaFomat. 
ti, ſplaknauti, 2) vom Wege ab⸗ 
ſchweifen, wyſſinauti, vífinauti, 
oddysliti fe, vchÿliti fe, odftau: 
piti, wytrhnauti, wyrazyti 309: 


ſty, wyceftiti. 
Abſchwelgen, ſich, zheykiti fe, 3mus 
hati fe hodokwaſſenjm. | 
Abſchweinmen, ſplakowati, fplás 
Fnautí, fplamwiti, die Pferde, wy⸗ 
brogiti. 


Abfchwemmlinge, pl. fplaFy, m.pl 
Abſchwimmen, odplamatí, — 
rt, odplauti, vplauti, vplynau 


ti. 
Abſchwinden, ſ. Schwinden. 
Aübſchwingen, ſich vom Pferde, mrſſti⸗ 
ti febau 9 Foně, fFočití s kont, 
tie 
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2) ben Haber abſchwingen, opaͤla⸗ 
ti owes, přemjageti owes. 3) 
ben Staub vom Tuche, opraͤſſiti, 
omeſti, cin Zná, wypraͤſſeti, ben 
Flachs, len ſſwihati, mrfFati, zu 
Ende, wyſſwihati, mymrffati. 

Abſchwiten, I) burý das Schwitzen 
wegſchaffen, mypotiti. 2) burá 
Schwitzen biifen, z. B. feine Sün— 
ben im Šegfeuer, poriti fe za břjs 
by. 3) líh abſchwitzen, vpotití 
fe, 3apotiri fe. 

Abſchwören, einen Eid, přífabu fFlá: 
datí, 2) ſich eidlich von etwas 
losmachen, odpřifábnautí fe ně; 
čeho, 6 přilabau fe odjmědčiti, 
s přijlabau odepřiti, zapřiti. 

Xbfabeln, zſſawlowati, poſſawlo⸗ 
wati. 

Abſegeln, cdplauti, odplawiti fe. 

Abſegeln, das, Abſeglung, odplutj, 
odplawenj, n. 

Abſehen, das Ende einer Sache mit 
b.m Geſichte erreichen, zu (Ende fes 
ben, prosřiti Fu. Foncy, problé; 
odnaut:, problédari, 2) einem et⸗ 
maš abfeben, ſhlednauti néco ná 
něťom, vzẽjti, vbljdari, vwidẽ⸗ 
ti, 3) figiirl, mit- ben Xugen des 
Verſtandes, frozuměti něco, pro: 

hljdnauti, prosřjti P nečemu, 
ich fann nýt abſehen, nemohu 

tomu porozumẽti, frozuměfi, 
wyrozumẽti, nemobu F tomtu 

- probljdnauti, nemobu sto býti, 
bas iſt darauf abgefehen, to £ tez 
mu 3řj, 4) Xugenmaf nehmen, 
naj etwas zielen, figiivl. zur Ab— 
ſicht nehmen, fezfití, fplédnauri, 
zřenj, zřetel, Hled mijtí na ně: 
Co, patřiti nanécoj 5) aufmerk⸗ 
fam feyn, fpatřomatí, ſhljzeti ně; 
co, řítí, patřjti, bledéti na nẽ⸗ 
co, vbljdatí, ſeinen  Beitpunft 
abfehen, vhljdati, vsřjti ſwau 


dbmjly. * 

Abfehen, bag, Abfidt, shled, ohled, 
zfetel, m. zfenj, prozření, pros 
blédnurj, n. 2) (blédnurj, vře: 
ni, n. 3) porozumění, frost: 
ménj, vyrozumění, n. prosfenj, 
4) fesřenj, n. 5) fein Xbfeben 
auf cínen haben, dychtẽnj, zření, 

02 
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ohled na nẽkoho mijti, pfikau— 
kati nekomu, 6) in bem Xbo: 
hen, ztoho ohledu, ſhledu, 3 to: 
bo vmyjlu, 7) fein Abſehen er— 
reiýen, dogiti vmyjla mého, 
8) es bat das Abfeben, to má 
ten pobled, 9) Xbfehen am Gce 
fbof, muſſka, £. 

Abfeigen, Ubfeihen, odcediti, zces 
diti 2) metonymifů, procedití. 

Abfeigung, £. odcezenj, zcesenj, n. 

Abſeite, £. an einem Gebäude, Fřj: 
dlo pfi ftamenj, n. přiítameř, 
poltraneF, m. bočnj ftrana, bok. 


m. 
Abfeitig, poftrannj, poboẽnj, o: 


ční. 

Abſeits, abfcitig, po ſtranẽ, ftraz 
nau, ftranný. 

Xbfenden, wmyjlati, odeflati, feflas 
ti. 

Abfendung, £ myflání, odeflání, 
feflání, n, 

Abfengen, páliti, popaͤliti, 2) durch 
Sengen reinígen, alg, cin Schwein, 
eine Gan$, opáliti, opalomari, 

Abſenken, pobřišítí, pobfijomatri, 

2) einen Weinſtock, Baum, fort— 

příanzen, rozwoditi oblaufy, 

klaͤſti rozwody. 

Abſenker, m. eine Rebe, welche fort: 
gepflanzt wird, rozwod, m. bři: 
zenec, m. břjženíce, f. rewj, n 

Abſenkung, f. pobřisenj, m. 2 
Fortpflanzung der Meben, rozwo 
dů Fladenj, n. 

Abfegen, von cinem erhabenen Orte 
zſaditi, odfaditi 3; odſtawiti, od 
ſazowati, odſtawowati, von ci 
nem Amte, zfaditi, odfaditi, (bí 
diti, fmrcy 9 vřadu, 2) voni 
Milý entwöhnen, odſtawiti, oft: 
mwiti, od mléřa odfsditi, 
ben Hut abfeben, ſujjti Elobau 
odkryti hlawu, 4) den Stuh 
Tiſch wegſezen, odſtawiti. 
Farben abſtechen machen, rozſt 
wẽt, völlig zu Ende feben, tt 
ſonders in den Buchdruckereie 
4) im Trinken, pẽeſtaͤwati, 
Reden, Schreiben abſetzen, přeft 
ti, pomlteti, 5) die Waarene 
ſeten, sbožj odbyti, rozproč 

vá 


. 
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ti, obbýmati, odprodati; zpro⸗ 
dímati, prodámari zboží, 6) 
das Geld abfeken, frazyrí pené= 
zuj cenu, vmenſſiti ceny ne pes 
nězýh, 7) abmerfen, ſwrey, ſho⸗ 
diti, 8) bas Gewehr, odfaditi, 
9) one Mbícten, be3 přeftánj, 
bez přijtrže, be3 přetriťy, be3 
oddechu, es wird Gdláge, hrá: 
nem abſezen, bude meypraffu, fl: 
3*, abfepen im Bergwerke, wys 

adati, tratití fe. 

Xbfesen, baš, Ubfebung, zfasení, 
3fbosenj, fmrženj, n. 2) 0ds 
ftawenj, n: 3) fnětj, oodfryti, 
n. 4) přeftání, pomlčení; m. 
5) prodámánij, 
odbrodámání, n. prodeg, m. 6) 
frášenj, n. 7) přítri, f. 8) ſwr⸗ 
2£5. 

U>feufien, fi, vmsdybatí fe, 

Zbfepn, nepřítomným býti, 2) 
megfeon, pryč býti: 

X>Y-pn, das, nepřjtomnoft, £. ne: 


- bytí, m. 
Xbíičt, f. zfenj, n. obled, (ſhled) 


zřetel m. im figiir. Berffanbe. 


rigenm 'Č das jenige, was tin Griff 
(mil, ber Endzwek, aumyfl, vmy⸗ 
W, m. baš ift ſeine Xbfidt, to ge 
eebo obled, aumyll, feihe Ab⸗ 
fiubt erreichen, bogjti (mého au 
mryfln, ich habe es in guter Abe 
fibt getban, 3 dobrého dumyflu, 
3 Dobrého ob'édu gſem to včís 
nil, feine Abſicht auf etwas rich⸗ 
ten, ohled, vmyll, sfenj, zrᷣe⸗ 
tel na něco obrátitt, er hat ſei⸗ 
ne Abſicht auf die junge Wittwe 
hier ím Gaufe, má zřéní na mla⸗ 
den mdomu, Abſicht an Sdief: 
gew ehren, muſſta, £. in dieſer Ab⸗ 
fiót, z toho ſhledu, 3 toho ohle⸗ 
du, 3 toho szfetele, 3 tobo v⸗ 
myla, rjm vmyjlem, in Abſicht 
auf bie ſtrenge Kälte, auf femme 
Xufibrung, wzhedem Fruté zy⸗ 
uj, gébo Dowánj. · 
Mittud, zvmyflný, (dmwálný, 
Vjdtlié, adv. zvmyjlné, ſchwaͤl⸗ 
ní, naſchwaͤl, zvmyfla. 
Mírýen, mytočítí na feffece, Mehl, 
podlýmatí. — 


zpro daͤwaͤnj,/ 
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Abſiechen, ſich, zchurawẽti, znedus 
ziwẽti, zhubenẽti, wyhubenẽti, 
wyzaͤbnauti, wychkaͤdnauti. 
Abſieden, owařití, obwakiti, 2) zur 
Geniige ſieden, vwafiti, zwaẽiti, 
3) durch Sieden reinigen/ odwa⸗ 
„ říti, wywaðiti. s 
Abſiedung, £. owafení, —— 
odwařenj, wywařenj, mywjvár 


„„Mj, n. 

Xofingen, herfingen, zaſpjwati, por 
fpiwati, 2) odspimari, dozpj⸗ 
wati, wyzyjwati, odpětí, bíe See⸗ 
lenmeſſen abſingen, odpẽti, odz pi⸗ 

watl zádujíhí mf. 

Xbfingen, Herſingen, zaspímání, 
pospimání, 2) das ju Gnbe Gino 
den; odspjmání, dozpíwání, wy⸗ 

„ 3píwánj, n. ch , 

Abſitzen, vom Yferbe, sflezti, zſtau⸗ 
pití, zfednautí s Ffoné, 2) cine 
Schulb, odſedẽti, ſich abſihen, W: 
edẽti fe, naſe dẽti fe. 

Abſonderlich, adjec. obzwlaͤſſtnj. 


Abſonderlich, adver. obzwlaſſtnẽ, 


oddělené, po ruzuu/ 2) durchaus, 
dokonce. 
Xb'onbern, odpogiti, odděliti, od⸗ 
laučiti, odmjfyti, rozdẽliti toz⸗ 
laučíti, na ruzno dẽliti, cin gro⸗ 
fer Fluß ſondert uns von einan— 
ber ab, welikaͤ fefa nás odſebe 
odděluge, rozděluge, Poslučuge, 
delj, cín abgejonderter Ort, ſaue 
Fromné mjíto, ſaukromj. : 
Ablonderer, m. rozdělitel, m. © 
Ablonberung, £. odpogení, odděle; 
nj,odláúčenj, b) rozdělení, voj: 
 Jančenj, n. . | ! 
Abfonnig, wegſlunj, ein. abfonniger 
Ort, wégflunj. n. | 
Abforgen, fid, vítarati. fe. 
Abſpalten, odſſtipnauti, odſſtjpati. 
Abſpaltung, £. odſſtipnutj, odſſtj⸗ 
paͤnj/ n. 
Abſpannen, einen Bogen, den Hahn, 
(panfitéti, ſpuſtiti, 2) die Pferde, 
. odpřábnautí, mypřáhnautci, 
Xbípánen, odftamiti. 
Abſpänling, m. odftámée, n, 
Abfpánftig, odcysený, odražený, 
Abſtpaänſtig machen, odlanditi, ban: 
* čití, 3banditi, odrazyti. 
G X: 
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Abſparen, bem Munde, přífěrbnírt 
na ſwem hrole, vtrhnauti (mé 
hubẽ, ſo bẽ vítřjomiti, vſtrowni⸗ 
ti, vípofiti, abkargen, vſtrbiti, 
vſtaupiti. 

Abſpeiſen, zJaufhören zu eſſen, pogj⸗ 
ſti, odgjíti, dogjſti, 2) abſpeiſen, 
zu eſſen geben, pokrmiti, nakr⸗ 
miti, 3) mít leeren Worten abs 
ſpeiſen, kogiti něéřobo marnau 
nadẽgj, draeti labodnými fo: 
wy, 4) einen abſpeiſen, kurz abs 
fertigen, odbyti, 3 prázdna, 3 
Prátřa odbycí. 

Abſpielen, einem bad Belt, odebra: 
ti, obehrati něřobo, wyhrati 
ha nẽ kom penjze. 

Abſpinnen, odpýjíti, durch Spinnen 
leer machen, z. B. den Rocken, 
wypfifti kuzel, 2) eine Schuld, ei⸗ 
nen erhaltenen Vorſchuß, odpẽj⸗ 
ſti, 3) etwas unter einander ab⸗ 
ſpinnen, abkarten, ſpleſti, ſoſno⸗ 
mari, vpřejti, vtkati, vkowati 
něco mezy febau. 

Abfpihen, saoftřirí, obofitiřiti, b) 
oFufatití. 

Abfplittern, ſ. Splittern. 

Abſprechen, einem etwas, odrjcy, os 
depfiri, činem das Leben, mie der 
Arzt, odřeřnauti, odřjcy ziwo⸗ 
byti, odpomědjtiho, die Hoffnung, 
nadẽgi odnjti, odepějti, etwas 
miteinanber verabreben, ſuluwiti, 
2) geridtlid abſprechen, odſau⸗ 
diti. 

Abſprengen, eine Saite, ftrunu pře/ 
trhnauti; ein Stück von ber Mauer 
mit Pulver, bem YPferde cin Huf 
cifen, odmrſſtiti, odrazyti, mie 
die Krebfen die Scheeren, pauſſtẽ⸗ 
ti klepeta. 

Abſpringen, odſtokiti,/ vířočiti, die 
Saiten ſpringen ab, ſtruny ſe tr⸗ 
hagj, odſtakugi, praffagi, pu⸗ 
kagi fe, 3) ber Kalk ſpringt von 
ber Wand ab, preyfřá fe mápno, 
odſtakuge, Padá se ftěny, 4) (n 
Bergmwerfen abípringen, důl ge— 
den zanechati, opuftici, a orubý 
otermřjti, Von dem Pferde, von 
bem Wagen abípringen, s Foně, 3 
we3u fFočiti, 6) die Axt fpringt 
: non 
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von bem Xfte ab, feřera odſtakn— 
ge, odrájj fe od mě: ve, Die Au: 
ael fprana oder yrálítí Den bd 
Wand ab, Faule odſtocila, odre: 
syla fe od ftény, 7) abfviinge 
Don bek Religion, odpadraut, o 
trbnaut fe od naͤbozenſtwj, ſte— 
bnaut fe náboženítmj, cin wic 
iſt davon, z. B. vom Hole, VM 
Gypſe, ober fonft einer Maſſe cb: 
A doo: Fus vſtocil, ode: 
il. 

Abſproßen, pocháseti, půmod bráti. 

Xofprofling, ſ. Abtommling.; 

Abſpruch, m. odepřenj, odřefnuti, 
odeřčenj, n, 

Xbfprung,m. odfFočenj, vffočení, n 
odfřoF, vířoF, m, 2) der Ubfpruný 

7 von ber Religion, von einer Var: 
they, odpadnntj, odtržení, ſtrie 
ni,oodftaupení, n. 

Abſpühlen, burý Spühlen wegſchaf— 
fen, als ben Koth vom Gefäße, 
ſplaͤknauti, odplaͤknauti, 2) durů 
Spühlen von auſſen reinigen, o 
plaͤknauti, vom Waſſer, fplá: 
Pnauti, 

Abſpuhlen, odwjgeti, obmotati, m 
Flubřo motati. 

Xbftammen, pogjti, pochaͤzeti, pů: 
wod brátí, počáteř msýti. 

Xbftammling, m. pofilý. 

XAbftammung, £ pogitj, pochaͤzenj 
puwodu branj. n. 

Abſtämmen, vraubiti, vkaͤlati. 

Abſtand, m. Ueberlaſſung, vſtaupe 
új, poſtaupenj, n. 2) Unterſchied 

* rozdji, m. 3) Gnffernung, wzdaͤ 
lj, n. w3dálenoft, dal, £ 

Abſtatten, činem feine Schuldigkeit 
ſlo ziti, JfFládati, dokaͤzati, pro 
kaͤzati, ſwau powinnoſt, 2) Dan 
abſtatten, djky wzdaͤti, činiti 
3) Gelübd abſtalten, wyphniti, my 
Fonati ſlib, 4) cínem dea letzte 
Dienft abftatten, větnití proFfá 
zati nẽkomu poflednj fIujbu, pro 
wobditi, něPobo £ hrobu, 5) Be 
richt abftatten, dlub flošiti, za 
plariti, 7) Beſuch abftatten, na 
wſſtjwenj flošití, myřonati, 8 
einen Gruf von jemanů abſtatten 
pozdramenj od něťobo — 

w 
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9) vin Zeugniß, fmědectwi wys 
dati, BÁLI. 

Abtactuna , £. fložení, doFázaní, 
prořázání, n. 2) wm3dánj, n. 3) 
myrlusnj, myřonání, 1. 3) (pros 
wozenj, n. průrvod, m. včíněs 
ni, 5) danj, n. 6) zanlacenj, 7) 
flosenj, wykonaͤnj, n. 8) myřjs 
zenj, 9) mydánj ſwẽdectwj, bos 
ſwedetenj, wyſwẽdẽenj, n, 

Abftiute:, opraͤſſeti, 2) ofmeýčiti, 

Xbítáuber, m. (metář, m. 

Xbfrdupen , wypraͤſkati, mwmymliti, 
moyorbati. wytẽjſtati. 

Abſtechen, mit Punkten bemerken, 
Dyznamenati, 2) das Lager, čis 
nen Garten, Platz abſtechen, mys 
tFnauti,mymětiti, vozméřiti ſta⸗ 
mífté, 3) cinen Teich abſtechen, 
fpustiti rybnjE, ben Mein, zročir 
ri mjno, 4) einen $luf damit er 
anberémojin laufe, přewefti fer 
Ft, 5) üdecrtreffen, mynifnauti 
m.2d drubébo, giného předčiti; 
přemýjj:ri, nřejábnauti, přepa= 
moj.ti, 6) obfteden einen, herab⸗ 
ftecen vom Pferde in dem Rittere 
fpiel, zbodnauti ně:oho s konẽ 
fratvti, vtřatí, 7) einen Trumpf 
im Spíelě abſtechen, zabiti mebře, 
8) cín Kalb, Schaf, Huhn, eine 
Sans, zapichnauti, zařesati, za⸗ 
biri, die Kehle, Gurgel, abſtechen, 
34 vpichn auti, podfezati, zaẽe zati, 
©) das ſticht ſehr gut ab, to wel⸗ 
mí dobře ſtogi/ ſluſſſ, ſe ſro⸗ 
mwnámá, ber alte Hut ſticht ſchlecht 
gegen das neue Kleid ab, ten ſta⸗ 
rý klobauk nedobře ſluſſj, nes 
bodí je F těm nowbm fiarům, 
TO) cín Beid, Gemählde, in Kupfer 
obfeýen, myryti obra3, ein Gus 
ber feu, ſtladati widlema, Ras 


fen! 
ein kr ře die Nähterinn mys 
richa 






tí. * n 
Vfteden, cín Pager, cínen Burten, 
směřiti, rošměříti, wytfnauti, 
2) ben ng abfteďen, odpjnati, 
odepnauti, 3) abftellen , odfta: 


maří. : „ 
měře: 

Ktefen, ba , Abſteckung⸗3 

v, rozméřený; vyttnucy/ * 


qhen, drnu nařráget;. 
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popjnánj, odepnutj, m. 3) od⸗ 


— n. 
Abſtehen, entfernt fenn, ſtaͤti podál, 
it. odſtaͤwati, 2) ablafjen von fetz 
ner Meinung, Von ſeinem Vorha⸗ 
ben, Anſpruche, Kaufe, c; puffti: 
ti,odpadnauti:ccod froého zdání, 
od počstébo vmyjla, 3) bič Ši: 
fóe ſtehen ab, ryby lekagj, 4) ber 
Wein ſteht ab, wjno zimětrá, 5) 
der Baum ſteht ab, ſtrom myfýs 
dbá, 6) fd abftehen, vſtaͤti, fe. 
Abſtehlen, vkraͤdatt, pořráfti, od⸗ 
kraͤdati, vkraͤſti/ vchwaͤtnauti, 
poftibnantí, heimlich ablernen ei⸗ 
ne Kunſt, vkraͤſti. 
Abſteifen, vtuziti, ztuditi. 
Abſteigen, herabſteigen, sſtaupitt/ s⸗ 
ſednauti, sſlezti, z. B. von bem 
Pferde, von bem Wagen, s Foné, 
$ wozu, bei einem abſteigen, ſlez⸗ 
ti vw nẽkoho, prebyti v nẽboho, 
ſ. Einkehren, die abſteigende Linie, 
poſſaupnoſt/ lynye dolů softu: 


pugjcýh. ah 

Atfteigeguartier, n, přebýti, zſtaͤnj, 

- pobytj, n. obyt v něřoho. m, 

Abftellen, einen, odfaditi, 3ſaditi, 
2) abſchaffen, zkazyti, zruffiii. 3) 
wegſtellen, odftamiti. 

Xbft Uen, das, Xeftelluňg, odfazení, 
zſazenj, m. 2) 3kazenj, zruſſe⸗ 
nj, n. ꝛc. 

Abſterben, zemkjti, vmfjti, von vře: 
len, pomřjti, myměřjti, ſeine El⸗ 
tern find ibm friihe abgeftorben, 
nebo rodiče mu brso zemfeli, 
pmřeli, ber Welt, ben Molliiften 
abſterben, ſwẽtu, rozkoſſem vm: 
Fjti, dieſe Šamilie wird bald ab: 

ſterben, ten vod bf3y pomře, 
wymře, 3) miecin Baum, ſchnant, 
víbnaut, myfbnaut, mybynaut, 
ein abgeſtorbener Baum, fnbý 
ftrom, 4) von ben Gliebern dee 
menſchlichen Körpers, fühllos ter: 
ben, zmrtweti, vmztwöti, zdře: 
wẽnẽti, ztrnanti, Foͤprnẽti/ zbr⸗ 
nẽti ein abgeſtorbenes Glied, zmrt⸗ 
mělý , zdřeměénělý, mrtmý , vs 
(mulý, ztrnulý aud. 

Abfterbén, das, zemẽenj, wmíéuj 
n. : 

6 z X: 


©, 
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Abſteuern, odſtrkiti od bkehu, od⸗ 
plawiti ſe. 
Abſtich, m. Kontraſt, m. rozdjl, m. 
rozdjlnoſt, £. 2) alles maš abge⸗ 
ſtochen worden, wyrytj, n. rytina, 


Abſtiften, wykmenowati, ſehnati. 
Abſtiftung, f, wykmenowaͤnj, n. 
Ab ſtillen, odftamiti. 

Abſtimmen, die Saiteninſtrumente, 
njz ſtruniti, 2) die blafenben und 
die Orgel, nj; hlaſowatẽ, 3) čis 
gentl. niýt zufammenftimmen, ne: 
frownámatí fe m blafu, 4) ans 
berer Meinung ſeyn, odwoliti. 

Abftof, m, odſtrk, m.j odrážřa, f, 

Abſtoſſen, herunter ftoffen, frasyti, 
dolů ftrčití, cin Stück von ber 
Mauer, odrazyti, einemzum Gal: 
gen Verurtheil ten bag Genück, cis 
nem zum Rade verurtheilten das 
Herz abftoffen, frasyti, 2) mit čís 
nem Stoße entfernen, odftrčiti, 
ben Kahn abftofien, O. i. von bem 
Ufer, ben Stuhl von ber Wand, 
odftrčiti, eine Schuld abftofjen, 
dlub odrazyti, sapramiti, fid 
abftofjen, durch vieles Stoſſen abs 
genützt werden, oſſauſtati ſe; z⸗ 

odraͤzeti fe, zvraͤzeti fe, die Klei⸗ 
der, Schuhe ſtoſſen ſich ab, ſſaty 
fe oſſauſtagj, ſtẽewice fe oſſau⸗ 
pani, 3) vom Lande, odplautí, 
odplamiti fe od břehu, odſtr⸗ 
čití, odfaditi, 4) bem Odfen ein 
Horn abftoffen, frášeti, pofrájeti 
odrazyti, zodraͤzeti, 5) das ſtößt 
mir bad Herz ab, nad tjm mné 
vfedá frdce, 6) in ber Mufiť bie 
Stoten Roten, abftofjen, wyrazyti, 
myrážšeti. 

Abftráben, odcyditi, odčefati, 

Abſtrafen, potreftati, ztreftati, zkaͤ⸗ 
vatis pořutomatri. 

Xbítrafen, das, Abſtrafung, poťres 
ftánj, streftánj; pokutowaͤnj, n. 

Abſtreichen, ag vom Trockenen, ©: 
fauftati, otřjti, fetřjtí, otjratí, 
ſtjrati, vřjrati, ninen abſtreichen, 
abpriigeln, potjrati, mazati, 3mas 
3ati, 2) von etwas ferřjtí, 3) im 
Maaße, was (on zu viel ift, (pás 
něti, 4) ein Kind mít ber — 

ab: 
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treichen, ſſwihati, wyſſwihati, 
Wolle, Haare, mie ber Weißgär— 
ber, ſraͤzeti, ſich abſtreifen, wie die 
Fiſche, mytřití fe. 

Abſtreichen, bas, Abſtreichung, oſſau⸗ 
ftánj, n. 2) fetfenj, n. 3) ſhaͤ⸗ 
něuj, n. 4) ſſwihanj, n. 5) vá: 
zenj. 

Abſtreifen, drhnauti, odrhnauti; 
ſmjtati, zorhnauti, einen Zweig, 
bie Blátter eines Zweiges abſtrei⸗ 
fen, ratoleſt, liſtj s ratolefti odr⸗ 
——— odrati, die Haut, den 

Balg, odkjti 3 kuͤze, ſtahnauti, 
wylaupiti 3 kuͤze, Fůji oddělatí, 
ſtaͤhnauti, fedfiti, zdrbnautí, 
odfití, ba Laub abſtreifen, otrs 
bámatí, orbnauti liftj. 

Xbitretfen, bag, Ubftreifung, odření, 
3 Fůje ftašenj, myrébnauti, kü— 
je oddělánj, n. 2) otrhaͤnj, ©: 
trhaͤwaͤnj, odrbnutj, n. 

Xbftreiten, einem etwas, odhádatí, 
odpjrati, odepřiti, vpřjti, mys 
přiti,přepřjti,přebádác:, das lat: 
fe id mir ni)t abftreiten, to fY 
nedám vpřijt, odbádat, fe pře: 
bádat, nedám ſe přenřje, 2) im 
Streit gewinnen, wſauditi, er 
bat mír hundert Gulden abgeſtrit— 
ten, on mně wyſaudil ſto zla— 


tých. 

Abſtricken, odplefti, 2) fertig ſtri— 
en, doplefti, vpleſti. 

Abftricgeln, zčefjati, omyFati. i 

Abítrómen, f. abflößen, b) durch Strö— 
men abreifen, fplamwiti, 2) beftig 
abfließen, maliti fe. 

Abſtülpen, ochljpiti. 

Abſtülpen, n. ochljpenj, n. 

Abſtümmeln, zohawiti, fufé vdẽ— 
lati, okuſatiti. 

Abſtümpfen, ſtumpf machen, ztupiti. 

Abſturz, m. přjiveft, ſ. Sturz. 

Abſtürzen, fmetarti, ſwrcy, ſwr⸗ 
hnauti poblamě, 2) im Stürzen 
abſondern, fra3yti, vrazyti, 00: 
razyti. 

Abſtürzung, f. ſmetaͤnj, ſwrzenj, n. 
2) ſrazenj, vrašení, n. 

Abſtuten, okleſtiti, Fufým, kuſatm 
vdẽlati, okuſatiti, zkuſatiti, fu: 
Peu zořesati, 2) bel den Tuch⸗ 

cherer, poftfibati. 
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Xb'udhen, obrati, obledati, 

Abfufen, ofladiti. - 

At, m. opat, m.. 

Abtey, £. opatftwj, m. 

Abteylich, úbtlid, onatfřý, 

XobtifSinn, £. abartyſſe, £f. 

Abtafeln, zbrog odnjtí, 3 zbroge 
ſwlecy, odzbrogiti. 

Xbtěfeln, prkny položití, poPláda: 
ti, myFládati. 

A btanžen, odſtaͤkati, odtancomati, 
fi$ die Abſätze an Schuhen, vtans 
cowati, vřářati, ſich durch Tanzen 
entřráften, vtancowati fe, vířá: 
Fari fe, vrevdirí fe, pfititi fe, 
vie die Bauern, přrvdlemati je, 
xpytrolomatí fe. 

Xbtauf$ýen, fméniti, myméniti. 

Abtheilen, odděliti, cin Bud abthei⸗ 
len, Fnibu rozděliti, rozmrhnau: 
ti, odděliti, mít einem Theile cís 
neš gemeinfhaftiiýen Berwógeně 
abjinben poděliti. 

Xbígcilung, £. oddělení, n. rozmrh, 
oDdji, m. pddělenj, 2) podělenj, 
m. podjí, m. 

Abtýun, $erabtýun, fmundati, ben 
$Dut, FlobauP fegmauri, 2) ab: 


ſchaffen, fbladiti, zruſſiti, zkazy⸗ 


ří, 3) etwas untereinander abthun, 
z3prawiti, zaprawiti, vgednati 
něco mezy ſebau 4) einen Uebels 
th ãter abthun, odprawiti, vtra⸗ 
titi zločince, ein Schwein, Hahn, 
65 ant, Zaube, zařesatt, ben Ming, 
príten ftápnauti, foundati, den 
Wřaníel, bie Schürze, fmundati, 
odDmundsrí, die Hand von einem, 
ruťu ſtaͤhnauti, 5) abziehen bem 
Siehe die Haut, oddẽlati kuzi. 

Abtoben, ſ. Austoben. 

Abírag, m, in den Rechten, zpraͤ⸗ 
wa, f£. besfiFodj, n. nábrada, 
2) Xbtrag ber Abgaben ober Gee 
fále, odimedenj, odrvádění danj 
a cel, n. 3) — Abtras thun, 
odſlauiiti fr, měbra dir. 

Abreagen, rín Dad, ©ebánbe, Bau: 
c, sbanrarí, bauvati, © čs 

agen, 

n. — borm Ziíde, 
by enne, odne⸗ 

ju Geireio von VEF i, 
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ſti, odnáffeti, 4) tin Kleid abtra: 
gen, obnofyti, obchodíti kabaͤt. 
Abtragen, daš, Ubtragung, sbaurás 
ni, n. 2) odmedenj, n. 3) odne: 
ffení, n. 4) obnoffenj, n. 
Abtráufeln, dolů fapati, zkapati. 
Abtreiben, odbátéri, odchnati, 00s 
puditi, ſehnati, ben Feind abtrei: 
ben, nepřítele odehnat, odpu⸗ 
dit, jemand von ſeinem Gute, Be⸗ 
fie, ſehnati, ſpuditi, * ſtatku, 
für immer, zahnati, 2) die Frucht 
abtreiben, wyhnati plod, 3) das 
pPferd abtreiben, vhnati Foné, 
das Vieh, Zugvieh, die Pferde, Dos 
bytek, dobytek tažný ſchwaͤtiti, 
přebnati, ©olb, Silber, ſhaͤnẽti, 
přebánětí slato, (třjbre. 
Abtreiber, m. odbanitel, sabanitel, 
obpuditel, m, 
Abtreiben, das, Abtreibung, ode; 
bnánj, sabnání, edpusení, n. 
2) mybnání, n. 3) ſchwaͤcenj, v⸗ 
bnánj, n, 4) ſchwaͤcenj, přebnás 
nj,n. b)Xbtreitungémittel, pl. wy⸗ 
bánénjcý proftředťy, pl. m. 
Xbtrennen, zpárati, odpáratí, ros 
| sedfiti, 2) von cínem abmwenbig 
maben, odlaučiti odrazyti, 00: 
- pogití, rospogitij odrazyti, od⸗ 
ſſtjpiti. 24 
Abtreten, durch Treten ober im Tre⸗ 
ten abfonbern, vflápnauti, vſſla⸗ 
piti, imgleichen metonymiſch durch 
vieles Treten abnützen, z. B. Schu— 
be, Abſätze, vchoditi, ſeſſlapati, 
vſſlapati, a) abtreten von ber Res 
ligion, von feiner WMeinung, von 
cinem Kaufe, odftaupiti, 2) neutr. 
bey Seite gehen, odftaupiti, vs 
ftaupiti, odPročiti, menig, pood⸗ 
Fročítí, abtreten (bry Gericht) mys 
aupiti; überlaſſen, als: cínem 
* Haus, ſeine Güter, ſein Recht, 
Amt, poſtaupiti nẽkomu, vſtau⸗ 
piti ſwiho domu, fvým ſtatku, 
dům, ſtatky puſtit, 3) vom Wagen 
abtreten, zſtaͤupiti, ſlezti 3 Wo: 
zu, 4) bey einem abtreten, ſlezti, 
zaſtawiti, ſtawiti ſe v nẽkoho, 
wir werden in keinem Gaſthofe 
abtreten, my m jádné hoſpode 
ne 
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refTezeme, fe neſtawime, my w 
žádnau hoſpodu newraͤtime, von 
der Schaubühne, odftaupiti, 5) 
die Füſſe abtreten, ochoditi, oſſla⸗ 
pati, ſchoditi, odhneſti ſobẽ no⸗ 
by, 6) die Schuhe abtreten, zſſaͤ—⸗ 
mati, zſſmathati, ochoditi, na 
opatku ſchoditi řemice, 7) ei⸗ 
nen Weg im Garten, ceftu wyſſla⸗ 
pati, wychoditi m zabradé, einen 
Weg fonft iiberhauyt, ceftu vſſla— 
pati, vchoditi ben Leimen, ben 
Thon abtreten, bljnu dobře mys 
apatii, víflapati. 

Abtreten, bad, Abtretung, víllapá: 
nj, 2) neutr. odftaupení, vítau: 
penj, poftaupenj, n. 3) 3ſtaupe⸗ 
nj, n. 4) flesenj, n. 5) ochozenj, 
ofilapéní, ſchozenj, odbňeréní, 
n. 6) sffámánj, 3ílinatlánj, ocho⸗ 
zenj, n. 

Abtreufeln, kapati, Fanauti, kwa⸗ 
pati, kraͤpẽti, zkapati, zkanauti. 

Abtreufeln, das, Abtreuflung, kapaͤ⸗ 
nj, kanutj, kwapaͤnj, kraͤpaͤni, n. 

Abtreugen, oſuſſiti, wyſuſſiti, ſ. Ab⸗ 
trocknen. 

Abtreugen, das, Abtreugung, ofuffe: 

njÿ, wyfuffenj, n. ſ. Xbtrofnung. 

Abtrieb, m. odbon, m. odbáňřa f. 

Abtriefen, kapati, ſ. Ubtreufeln, 

Abtrinfen oben weg, odpiti, vpití, 
das Glas iſt zu volí, man muf 
wenig abfrinfen, ſtlenice ge plná, 
nufý fe tvou vpit. Den Schaum 
abtrinken, pénu vpit, eine Schuld 
ſ. vertrinken. 2) bis auf die Nei— 
ge, 83 do dna wywaͤziti, myjra: 
tiy s kwaſnicemi. 3) eine Schuld, 
Rechnung, vpití, 

Abtrinken, das, odnitj, vpítj, n. 
2) wywájenj, myžrání, n. 

Abtritt, m. daš XAbtreten auf die 
Seite, odftaupení, poodſtaupe— 
nj, vſtaupenj, n, vítupeř, m. 
vítup, m. odftup, m. 2) cin heim⸗ 
liches Gemach, ſaukromj, fauFros 
mné miſto. n. 3) Adſatz bor einer 
Thür, auftupeř, m, 4) Kótritt 
zur Rothdurft, zaͤchod, premýt, 

ſroñ ſrac, m. 5) Abtritt nehmen, 
poo dſtaupiti, poodgiti, 6) Ab⸗ 
tritt vor Sericht, myftaupenj, n. 
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tón nehmen, za  myftaurenau 
rozýti, 7) Abtritt bei jemand, 3 z 
ſtaͤwka, £. ihn nehmen, větu £ 
zaftámEu, zaftamit fe, 3) Abs 
tritt, Xbtretung, poftaupení, vs 
ftaupenj, n. 9) Xbíritt von bee 
Religion, Meinung, odſtaupenj, 
n. odchÿlenj ft od miry, n. 

Abtrocknen, troďnen machen, vfuffi: 
ti, ofuffiti, 2) fi den Schweiß 
pon der Stirne, pot fy vtřirí, 
otfjri, die Thränen abtroďnen, 
ſlzy veřjtí, ferřiti, ſich die Uugen, 
Hände, Fife, das Gefiht, ben 
Tiſch mit cínem Tuche, ptřití, os 
třjtí, Obſt, vſuſſiti, 3) troďen 
werden, oſchnauti, vſchnauti, oſa⸗ 
knauti, wie die Blattern, pode— 
ſchnauti. 

Abtrocknen, das, oſuſſenj, vſuſſenj, 
wyſuſſeni, n. 2) otření, vrfenj, 
n. 3) oſchnutj, vſchnutj. n. 

Ubtropfen, abtropfeln, ſ. Abtreufeln. 

Abtrogen, myzdotomati, způrno= 

ſtj, sborem mymocy. 

Abírogung, ſ. myzdoromání, n. 

Abtrůnnig, popadlý, oddělený, od⸗ 
wraͤceuß, ftrblý, odrržený, odře: 
zanÿ; abírlinnig merden, odděliri 
fe, odřezati fe, ſtrhnautj fe, ods 
trhnauti fe, odpadnauti, 2) abs 
triinnig machen, odmefti, odtrs 
hnauti, odcysytí, odrazyti. 

Xbtrůnniger, m, odpadlec, wypa⸗ 
dlec, poběblec, proběblec, mýlu= 
peř, ftrže“, mamaluf, odděles 
mec, odtrženec, odřezanec, m. 
odmrácenec, odjitjpenec, m, roz⸗ 
Folnjř, m. 2) der des Gegners 
Parthey zugicih nimmt, přeftus 
pnjE, přeftupiítel, m. | 

Abverdicnen, wyſlauziti fobé něco, 
2) durch Dienfte den Werth bes 
zahlen, odflubomwatí. 

X6 und auf, naboru + dolů, 

Xb und ju gehen, odchaͤzeti a přis 
chaͤzeti. | 

Abvieren, ẽtyrbraniti, ačtytpraniti. 

Uburtýcilen, cínem etivaě, odſauditi 
něřobo od nýčebo, 2) entcſchei— 
ben, víguditi, 3) einen, odſuzo⸗ 
wati, edfauditi, ortelomati. 


— 
- 
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Xburtbeilung, £. odſauzenj, n. ob⸗ 
fu def, m. - 

Xbvicren,i e. viexeckig maden, étmerr 
nečití, 3črmernažiti, ẽtwerohra⸗ 
niti,čtvoerbraniti,zétmevhraníiti, 
branatiti, branacé činiti. 

Abbierung, f, Čtmerbranéní,3ítmer: 
branéní , sítmernarénj, m. bie 
Wigur, oder baě Ouabraf, brana“ 
toft, črmerbrannojt, čtyrbran= 
not; étmernatoft, £. 

Abwachen, ſich, vmdleti bdénjm, vr 
bojti ſe. 

Abwägen, das Gewicht einer Sade 
betimmnen, zwaziti, 2) nach bem 
© m te abtýcilen, odwaͤziti. 


Abwáger, m. zmášitel, odwazitel, 


AZbrágung, £. zmájenj; odwaͤze⸗ 
Wj, n. 

Abvilsen, odmgliti, berabmálzen, 
ſwaliti. 

Abwandeln, die Zeitwörter, kloniti, 
ſtlono wati ſſo wa. 

Abwandelung, £. ſtloñowatelka, £. 

Abwarmen, rozhẽjti, rosbřimati. 

Abwarnen, weyſtrahu daͤwati, mv: 
ftřibasí, mwmyftřjcy. 

Xómarten, očeťámatí, čefatí, dos 
teřatí, zẽekati, dočfati fe, mír 
miffen die Zeit abwarten, mufýme 
očeřámati ẽaſu, dočFati, čeřatí, 
zeekati kaſu, 2) bem Gottesdienſte 
pr̃iſſuho wati, abwarten, poſluho⸗ 
wati při flujbé Boj), 3) ſeiner 
Handthierung abwarten, hledẽti 
ſweho obchodu, 4) fein Amt abs 
marten, ſwüg aufad pilnẽ kona— 
ti, wefti, fjditi. — 

Abwarts, dolů, 2) feitmárté, tra 
ngu. 

Abwartung, £. očeFámáni, do dekaͤ⸗ 
nj, n. 2) poflubomání, z. 3) 
bledénj, n. 4) Fonánj, medenj, 
Čjsenj, n. | 

Abwaſchen, odmyti, (myti, (meymas 
ti, ben Koth, Den Wuſt von etz 
mag, bláro, nečíftotu 8 něčeho 

(mytí, odmyrí, 2) reinigen, alé 
das Gefibt, bie Hände, tmář, vu: 
ce vmytí, omytí, obmyt, fd, v- 
myti, omieytí (e. Das Gddire, 
vmyrí nádobj, wie ber Regen, 

bor Šluf, (mytí, (piářnauti, 5) 
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einen Schandfleck abmafýen, (bla? 
diti, —* poſſt wrnu. | 
Abwaſchbecken, n. pmymwadlo, n. 
Abwaſchwaſſer, n, vmymacý mo“ 
f 


da, 
Abwaſchung, £. ſmytj, obmytj, os, 
myti, vmytj, vmywaͤnj, ſmeywaͤ⸗ 


nj, n. 

Abmeben, odrřatí, vtřati, plátně 
dodělati, odplefti, ppleſti. 

Abwechſeln, burý Wechſel d, i, Tauſch 

an fi bringen, proménití, wy⸗ 

mẽniti, zméntí, 2) die Kleiber 
abwechſeln, přeonačiti, změniti 
ffaty, 3) bad Fieber wechſelt ab, 
zymnice ſe měnj; f. ablófen, wech⸗ 
ſelweiſe folgen laſſen, věllig abs 
wechſeln, myftéjdati fe, 4) bie Pfer⸗ 
be abwedfeln, ftíjdati Fonf, es 
wechſelt immer činer mít bem an: 
bern ab, ftéjbagj (fe, Glück unb 
Ungliď wechſelt immer mit einans 
ber ab, ſſteſtj a nefitěftj fe wzdy 
třjdá, mie die Bevgleute, lozo⸗ 
wati, 5) das Silbergelo abwech— 
ſeln, proměnití ftřjbrné peujze. 

Abwechſelnd, proměnný, promění 
tedlný. 

Abwechſelnd, ady. proměnné, pro: 
ménitedlné, 

Abwechſeln, das, Abwechslung, pro; 
ménénj, n. proménnoft, promẽ⸗ 
na, zmẽena, £. 2) přeonačení, 
3ménění, n. 3) ménění, m. 4) 
ftíjdánj n. 5) proměnéní, n. 

Abweg, m. nefceftj, odceftj, n. ©: 
klika, f. wybnutj 3 cefty, besces 
(tj, vozcefti; obbj, n. augezd, m. 
auf Wbmege bringen, pfiweſti— 
vweſti na nefceftj, auf Abwege 
gerathen, nas odceftj, nefcefti při“ 
git, 2) figirl, mas ber Tugend, 
oder Rechtſchaffenheit entgegen ge- 
festift, Ausſchweifung, zceftnoft, £. 

Abwegſam, zcefiný. 

Abwege, zcejtné ; 3 cefty. 

Abwehen, wegwehen, odfaukati, od: 
fauknauti, odmáti, 2) herabwe— 
hen, sfaukati, sfauknauti, ſwaͤti. 

Abwehren, 4. B. činem Uebel, bet 
Theurung, zbrañowati, zabraͤni— 
ti, zbraͤniti, zbaͤgiti, vhaͤgiti, za 
bágiti, die Fliegen, mauchy ſhaͤ⸗ 

ne⸗ 
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něti, osbáněti, er läßt ſich nicht 
abwehren, nedá ſobẽ vbraͤnit, 
zbraͤnit, zabraͤnit, 2) abwehren, 
das Waſſer, zabawiti, zamezyti, 
zaſtawiti wodu. 
Abwehrung, F. zbrañowaͤnj, za⸗ 
braͤnẽenj, zhaͤgeni, zahaͤgenj, vh aͤ⸗ 
genj, n. 2) sbránéní, zabawenj, 
Zamezenj, n. 0% 
Abweichen, phnauti, výýliti fe, 
odchýlirí fe, myffinauti, von dem 


Wege, vbnauti, odmýliti fe, mys 


dýliri fe s cefty, myceftití, mes 
nig vom Wege, von feinem Bors 
baben c. pomytrbnautí, povdýs 
liti fe od cefty, od ſweho předs 
ferozetj, Don bem Wege der Bus 
gend, od cefty ctnofti fe vhýli« 
tí, odcbýlíti, fie weichen Don ein⸗ 
ander ab, odchylugj fe, délj je cd 
febe. ſ. úušerkocih, 2) burý Er⸗ 
weichen abfonbern, odměřčiti, 3) 
weich werden und abfallen, odmés 
Fnauti, odměřčiti (et. — 
Abweichen, das, dfterer Stuhl, hẽ⸗ 
hawka, fračPa, hwjz da wka, f. 
Abweichung, F. vhnutj, vchÿlenj, 
odbýlenj, wyffinutj, n. 2) od⸗ 
mẽkẽenj, n. 3) odmẽknutj, n. 
Abweiden, (páfti, popěltí, 
Abmeibung, £. ſpaͤſaͤnj, popáfání, 
fpafenj, popafeni, n,- 
Abweifen, ſwjgeti, odwigeti, (mos 
tati, odmotati. 
Abweinen, durch Thränen erhalten, 
wyplakati, wyſlzeti fy, ſich, vpla⸗ 
kati, vſlzeti fe, 2) durch weinen 
abbüßen, odplakati, oplakati, 
(něčeho). 
Abweiſen, einen, oflyffeti, einen 
Bettler, Bittenben, odmrſſtiti, 
odbeytiz er will ſich nicht 
abweiſen laſſen, nedá fe odbeyt; 
haſt ihn abgewieſen ? odbyls ho? 
einen mit Schlägen, 6 weypra— 
ffem odbýmati, mít Spotfe, od⸗ 
bytí, odpuditi, odwrhnauti něs 


řobo. | 
Abweiſung, £. oflyfienj, odepřettj, 
2) odmrfjténj, 3) odmršéní, n. 
SPP objliti, zbjliti, probẽ⸗ 

iti. ——— 
Abweißer, m. biliẽ, bělič, - 
Ab 
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Abweißung, f. objlenj, zbjlenj, pro: 
bělenj, n. | 
Xbmeit, £. opodálnoft, opodál, F. 
Abwelken, welt merden, ſwadnauti, 
vwadnauti, powadnautt. 
Abwenden, odwraͤtiti, odwraͤceti, 
abwenden von einem das Glück, 
odchỹliti, odwraͤtiti od nẽkoho 
dp“ 2) einen Streich, Hieb von 
ch abwenden, zmjtati, odwaͤdẽti, 
odwraceti rány od ſebe. 
Abwenden, das, Abwendung, od⸗ 
wraͤcenj, n. 2) zmjtaͤnj, odmra: 
cenj, n. 
Abwendig maden, odwraͤtiti, odra: 
zyti, oddýlitt. 
Abmerfen, 1) miť einem Wurfe abs 
ſondern, abſchmeiſſen, frášetí, fra- 
zyti, 2) herunter werfen, ohoditi, 
fmetati, ſwrhnauti, shaͤzeti, 
) baé Joch abwerfen, gho fmrs 
- cy, oba zniknauti, das Pferd hat 
ben Reifer abgemorfen, tůň ſho⸗— 
dil, ſwrhl gezdce, Čine Brice 
abwerfen, moft rozhaͤzet, 3baus 
rat, 4) eintragen, Ruben abmers 
fen, mynáffeti, 5) ber Hirſch mirft 
jšbrlíh fein Geweih ab, gelen 
Faždoročně fmé voby sfřládá, 
tie Katzen, Hunde, ſ. merfen, 
Abweſend, nepřjtomný, (nebytný.) 
Abmefenheit, ſ. nepřjtomnoft, £. 
nebytj, n. nebytnoft, £. in Ab- 
weſenheit bed $errn, m nepfjtom“= 
noftí pána, wnebytj doma. 
Abwetzen, obraufyti, vbraufyti, 
7 dle Sypjke pom Meſſer, ben Roli 
von einer Slinge, das Meſſer ab: 
wetzen, fipičFu v noše obrauſyt, 
vbraufyt, re3s Forbu obraujfvt, 
nůž obraufyt, ztenčit, 2) die 
Schuhe, die Xermel, oſſauſtati. 
Abmiďeln, odmínauti. | 
Abwickeln, das, Abwicklung, odmis 
nutí, n. © 
Xbmiegen, odmážiti, zwaͤziti. 
Abwinde, ſ. fwigáť, m. (wiga: 
dlo, n, | 
Abwinden, ſ. Abwickeln. 
Abwirken, dotkati. 
Abwirthſchaften, dohoſpodakiti. 
Abwiſchen, otřjti, otjrati, vtřjři, 
ptjvati, fetfjti, 2) burá Wiſchen 
ret⸗ 
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reinigen, als ben Tiſch ꝛc. vtkjti, 
otřjri, etwas Geſchriebenes abmis 
ſchen, ſmazati, etwas davon, vs 
mazati.· 

Abwittern, mybřméti, dobẽmẽti, 
dohẽ jmati, mybřjmari. 

Abwuchern, wylichwiti, lichwau 
wymocy. 

Abwürdigen, ſujziti, pofoříti. 

Atmwiirgen, zaſſtrtiti, pofiFrtiti. 

Abmiůrgung, F. zafiErcenj, poſſkr⸗ 
cenj, n, - 

Abwürzen, ořořeniti, 2) die Rebe 
abmirjen, feč myljčiti, wykwẽ⸗ 
to wati, omaftiti. - 

Abmiirjen, baš, Abwürzung, ořos 
fenénj, n. 2) myljčenj, wykwẽ⸗ 
to waͤnj, n. : . 

Abwüthen, DomstěFati, wywztẽka⸗ 
ti ſe. 

Abzacken, okleſtiti, 

Abzahlen, vollig bezahlen, durch Be⸗ 
zahlen tilgen eine Schuld, Red: 
nung, vplatiti, zaplatiti, odplá; 
ceti, o dvlatiti, (platiti, vom Gan; 
zen etwas, vplaͤceti, vplatiti, 
fpláceti, ſplatiti, einen abzahlen 
im Scherze, myplatiti, 

Xbiahlung, £. oplacenj, zaplacení, 
odplacenj, fplácenj, n, odplátřa, 
odpla „4 M, , : 1 

Xbidhlen, záblený wegnehmen, od⸗ 
počjtatí, 2) bersáblen, mypočjs 
tati, mypočjíti, myčjíti. 

Xozáflung, £. odpočjtání, odpo. 
(temj, n. 2) mypočtení, mypos 
čjtání, n, 

Yozanfen, cínem etwas, wywaditi, 
2) fiá abzanfen, namaditi, wys 
waditi fe, ř 

Ybzapfen, ben Mein, baš Bier auě 

dem Faße, otočiťí, mytočití, 3to: 

Čiti, očepomati. 

hzapfung, £. otočení, wmytočenj, u. 

Abjaubern, odFguzliri, odčaroma: 


ti. ; 
Abzauſen, odermwatií, obermati, 2) 
auézauſen, fermatfí, 
wyrwati, vrípatí, 34 PaČefy my: 
tahati, mypačíjfati. 
Iyiumen, odv3dÍCi, 3 vzdy vuſtiti. 


Atjiunen, oplotiri, pletem obe: - 


huati. Ab 


porwati, 
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Abzehren, mager werden, ſich abz eh⸗ 
ren, chraͤdnauti, zdřadnauti, 
mycbfadnauti, mwyzábnauti, wys 
prabnautí, myFapati, bubeněti,. 
wyhubenẽti, zachurawẽti, chura⸗ 
wẽti, zhubenẽti, wyvdnauti, 
tljtí, 2) mager machen, durch Ze h⸗ 
ren vermindern, tilgen, ſtraͤwiti, 
wytraͤwiti, vtraͤwiti, wyhubeni⸗ 
ti, zhubeniti, zchurawiti. 

Abzehrung, £. ſauchotiny, plu. £. 
ſauchotj, n. tlenj těla, n. řas 
onutj, n. zhubenẽnj, wyhube⸗ 
něnj, ſtraͤwenj, zchurawenj, wy⸗ 
chkadnutj, myprahnutj, zchrᷣa⸗ 
duutj/ zhurawẽloſt, wyprahioſt, 
£. wyzaͤbloſt, wychtadioſt/ bubes 
noſt, wyvdloſt, £. 

Abzeichnen, abbiiden, wyznamena⸗ 

. tí, nawrey, naſtjniti, wypodo⸗e 
bizniti, 2) bezeichnen, durch Zei— 
chen bemerken, poznamenati, nas 
znamenati, wysngmenatí. 

Abzeichnung, f, wyznamenaͤnj, nas 

wrzenj, naſtjnenj, wypobobi⸗ 
zněuj, n, cin durch Äbzeichnen 
entftandeneé Bilb, náftin, m. 2) 
Bezeichnung, poznamenánj, nas 
znamenánj, myznamenánj, n. 

Abzerren, strbati, zedrati, pofás 
pati, fermatí, pormati. 

Abziehen, neutr. weggehen, odtár 
bnautí, odtrbnauti, odebrati fe, 
oddýliti fe, der Feind ift von der 
Stadt abgejogen, nepřjtel od měs 
ča odtrhl, odtáhl, von ber Welt, 
fwětaj fe zhoſtiti, (e odebrati, 
mit einer langen Rafe, tjbnauti, 
vtjhnauti, gjti po ſwoch, byba: 
ti, Fliditi fe, fyrfy tábnaurí. 
Daš Gefinbe, die Jaga, ber Knedt 
zieht ab, čeládřa, děmečřa, pas 
cholek ftěbuge fe, odchaͤzy Ge 
Wušby, verb. act, odtábnauti, 
ffábnaucí, ſnjti; Stiefeln,Strim= 
pře, boty ftábnauti, zauti, my? 
zaͤuti, zauwati, boty, -punčody, 
a) cínem die Larve abziehen, lat 

„ wu ztrhnauti, bíe Ganb von jes 
mánb, ruku ftáhnautí, 2) bem 
Vieh die Haut abzichen, ſtaͤhnau⸗ 
ti, fwolécy, ſijcti, 3) etwas von ber 
Summe, porasýti, frazyti, ftá“ 

hnau⸗ 


< 
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bnautí, 4) den Wein ober daš 
Bier abzichen, ftočití, ſtrhnauti 
wjno, pimo, 5) Branbiwein abs 
ziehen, tábnaurí FofalPu, 6) cin 
Scheermeſſer, obtábnauti, sbřís 
diti, 7) ben Hut, ſegmauti, fmes 
řnauti, ftáhnauti, die Saiten, 
trůny ſtaͤhnauti, 8) einen von je: 
manben abzicýen, odtrhnanti, 00: 
o mefti, ſich von etwas, odtrhnauti 
- fe od něčebe, 9) die Karten, fear 
mauti, 10) die Klciber, fijFnautí, 
ſijcy, fmláčeti, fmlécy, 11) cinem 
etwas von feinem Lohne, von ber 
WBefolbung, něťomu něco ſtr— 
hnauti, vtebnautí, ſrazyti, ftás 
břautí, vgmauti, vajh, vbjratí 
3 gebo msdy, flujby, 12) einen 
vom Wege ber Zugend, něřobo 
9 cefty fwefti, odmefti, 13) fein 
Gemiitý, fein Herz vom etwas ab⸗ 
ziehen, myfl fwau, fmé frdce od 
něčeho odmrátir. 14) das Bafs 
fer von den Wieſen, modu 3 luk 
fwefti, odweſti, baš Waſſer auš 
einem Teiche, tínen Teich, modu 
3 tybniřa, rybnjk puſtit, ſpuſtit. 
15) den Ring vom Finger, "rften 
ſtaͤhnaut, ſujt, die Handſchuhe, 
rukawice ſwlecy, ſtaͤhnauti, 16) 
abdrucken tn ber Buch- und Ku; 
pferdruckerey, einen Bogen abziehen, 
obtaͤhnauti, 17) ſich abziehen wie 
das gemeine Zugvieh, vtahati fe, 
ztahati ſe. 
Abziehen, das, Abziehung, f, odta⸗ 
zenj, odrrbnutj, odebraͤnj fe, n. 
b) (tašenj, ftábnutj, des Hutes, 
fnětj, ſnjmaͤnj, ftábnutj klobau⸗ 
Fu, ber Kleidungsſtücke, fmlečenj, 
b) zutj, wyzutj, ſ. Abzug. 
Abziehſtube, £. (mláčebna, zuwa⸗ 
olna, £f. 
Abzielen, ſmẽkowati, dieſes zielt 
darauf ab, to ktomu (méřuge, sřj. 
Abzirkeln, myfraujiti, okrausiti. 
Abzucht, £, weytok, ſtok, weypad, 
m. ſtoka, £. 
Abjug, m. Abreife, £. odchod, m. 
odgitj, n. 2) ber Golbaten, odtah, 
ootazenj, odtrhnutj, n. 3)sum 
ie Xbzuge blafen, zpět traubiti, 4) 
Abzug in Rechnungen, frášša, pos 
vášřa, f, 5) Abzug nehmen, wie 


— 
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die Solbaten, odtaͤhnauti, odtr⸗ 
hnauti, ©) Abzugsgelder, frájřy, 
7) Abzug, Abnahme, vgitj, n. 
ſraͤzra, £. 8) Abzug des Waſſers, 
ſpaͤd, prüchod, pruͤtok, tratimod, 
m. 9) Abzug, bei ber Karte, ſnẽ⸗ 
tí, n. 10) des Bogeně in ber 
Buchdruckerey, obtrah,m. II) des 
Erztes, ffeyby. 

Abzupfen, ofjElubati, oſſt lnbnauti, 
vſſtlubnauti, Seide, hedwaͤbj 
ſſtlubati. 

Abzwachen, vſſtjpnauti, 2) vom Loh⸗ 
ne, vtrhnauti, pſſtlubnauti. 

Abzwecken, ſ. Abzielen. 

Abzwicken, ſ. Abkneipen. 

Abzwingen, odnutitiz wynutiti, 
wynutkati, die Furcht zwingt ihm 
das Bekenntniß ab, baͤzen 3 ně? 
ho wyznaͤnj wynutj. 

Accent, a. bad Erheben oder Gre 
niedrigen einer Silbe in ber Aus—⸗ 
fprache, pkjzwuk, m, prodrohe⸗ 
tj, n. 2) das Zeichen des Accents 
() znamjnko, n. znamenec, m 
čárFa, £. den Accent auf eine 
Gilbe ſetzen, oder accentujren, zna⸗ 
mjnkowati, kaͤrkowati, in ber 
Ausſprache, prodrobomati bla: 


fu. 

Accefift, Aťšefift, m, přiítupce, při: 
ftupnjE, m. | 

Accisbar, poplatný. 

Acciseinnehmer, n. mýběréj po“ 
plattů. 
Accishaus, n. poplatna, £ 
Acciskaſſe, £. poFlsdna poplatný; 
weybẽrnych poplatřů.i 
Acciswaare, £. poplatné zboží. 
Accis, in. Acciſe, £. plat, m. 
n. poplateť, m. 

Accibentien, £. pl,Sinfiinfte außer ber 
orbentliden Befolbung, připadné 
anplatFy, připadřy, m. pl. - 

Accord, m. fanzmuFř, ſwornozwuk, 
2) ſ. Bergleid, 

Accorbiren, ſ. Úbereinfiimmen, iiber= 
einkommen. 

Ach! ach! 

Achat, m. agaͤt, m. von Agat, agá: 


cloj 


tomý. 

Achſe, £. ob. Xre, am Wagen, £. 

wos, Mm. Mola, Náprama, f. 
beim 


Ab. , Ab. 


beim ©fluge, nápramwřa, nápra: 


wa, f. 2) f. Wellbaum. 
4dfel, £. pašdí, rámé, rameno, 
pléce n. unter ber Achſel, pod 
pajdim, die Achſel zichen, poPrčít 
rameny, auf beiden Achſeln tras 
gen, na obau ramenách nofyti, 
auf bie leichte Achſel nehmen, mes 
roffimari fobě něčebo, nedbatí, 
nebajítí na něco. 
Abfelader, £. podpažní žila. 
Ach felband, n. nárameF, m. 
Xhfelbein, n, ramenj Foft, £. 
Xdjelgeftant, m. prf, m, fmrad 
pod paždí, m. 
Adfelhemd, n. Pytle, Pyrlice, £, 
Zdfeltilien, m. podramenice £. 
Xáfelirdger, m. na obě ftrany 
braufřený, obogetujF, m. 
Zdjeltud, naramenjE, m. 
Xděnagel, m. zářolnjř, m. [aus 
nek, m. m 
Zýsring, m. obrgučřa wefnj, f. 
3dẽk, f. : 
Acht, Achtung, £. pozor, m. pozo; 
rowmánj, n. ſſetrnoſt, £ ffetření, 
n. Acht, Achtung geben, nehmen, 
pozor mjti, dáti, ffetříti, po“ 
jotomatí, zřenj mjtí, dárci, mj⸗ 
ti wffetrnofti, jn Acht nepmen, 
bleděti, fferřití něčebo, opatro⸗ 
mati něco, wſßmati (y, bedlis 
mwoft míti na něco, m3ýti něco 
m bedliwau fferrnoft, fid in Acht 
nehpmen, wzyti fe na pozor, mj: 
i je na pozoru, bleděri fe, auš 
et Acht, aufer Acht (affen, 3 
myfli puftiti,nerffjmatí, 3a břbet 
zaloziti, 2) Adtung, fo viel als 


Hochachtung, Hcchſchähung, ſſetr⸗ 


noſt, f. zketel, m. zřenj, n. čis 
ne Aýtung gegen jemanden haben, 
errnoft F néPomn pronáfieti, 
mjei sfétel, zfenj míti F něřos 
mu 


Xót, £ Berbannung, Fládba, Flárba, 
kletba, F. wypowẽdẽnj, wyob⸗ 
Comání, n, einen ih die Acht ers 
čláren, Do Plátby dáti, wypo⸗ 
mědjtí 3 wlaſti, 3 země mybnas 
n, mylaučití. , 

Acht, oſin, der achte, ofmý, ich ſahe 
ibn vor achten, 8, i, acht nád 
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běl gfem bo před ofmau hodi⸗ 
nau, bie ate 3ahl, ber Achter, 
efmiéřa, f. immer adt, zu adt, 
mídy ofm, po oſmi, acht Knaben, 
ofjm, oſmero pacholar, at unb 
Iwanzigſte, oſm mecytmý, ofjm a 
dwacaͤtỹ, dmacátý ofjmý. 

Achtbar, wie cín Mann, mwsácný, 
sKlomutný, mnoho mážný, 

Achtel, n. ber ate Zbeil, ofmý 
djl, m. ojmičřa, £. drey Achtel 
£att, třj ofmičfomý taft. 

Xdt unb achtzig, oſm a ofmdefát, 
ber acht und achtzigſte, oſm 4 
- ofmdefátý, acht und adtjigmal, 
oſm a ojmdefátřrát. | 

Adte, die Ordnungszahl von at, 
ofmý, ofmá, oſme. 

Xdteď, n. ofmihranjf, m. achte⸗ 
Fig, ofmibranný. — 

Achteimerig, oſmiwẽdernj, ſolches 
Faß, oſmerka, f. 

Achten, meynen, domnjwati fe, 34 
to mjti, drzeti; nadaͤti fe, 2) 
ſchätzen, halten, waͤziti, wſſmati 
fy, dbaͤti, baziti, ſſetkiti, pozo⸗ 
rowati, bleděti, patkiti, er ach⸗ 
tet der Ermahnungen nicht, on 
nedbá na napomenutí, on fy 
napomenutj netfjjmá, er adtef 
barauf, on fy tobo mífjmá, on 
ete, nato dbá, bod, mitobo 
fobě mwášiti, melice 4 wyfoce 
fobě wážšiti, mnobo na néťom 
zařládati, meliřé zfenj F néřos 
mu mjtí, mehr, wjce a wice fobě 
wášití, bg! szřenj míti, mjce 
patřítí E něfomu, mífimatí ſo⸗ 
bé, geringe etwas, auf etwas we⸗ 
nig, málo ſy waͤziti, wſſſmati 
něčebo, málo dbaͤti, baziti ná 
héco, málo ffetřití něčebo, das 
muf cín Soldat niht achten, na 
to wogáťnemufý dbáti, fy tobo 

| mffimati, málo fobě mážiti, leh⸗ 
ce fobě waͤziti; balten für etwas, 
4. 8. etwas für Gewinn, Schaden, 
neco 30 zyſt/ za fioodu, za han⸗ 
bu, za čeft poklaͤdati, für gut, 

34 dobré poklaͤdat, nichts, mic 
nebaziti, zcela nic fobě newášíti, 
ení 34 balaͤtku nemájiti, 3a mé 
memjtí, 36 hwizð fobé nemwášiti, 

36 
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za wẽc něyničemněgíij ſobẽ po? 
Zládati, nic nedbati, nic na to 
nedbati, nic na to nedali, 34 
břbet polojiti, wornach man fi 
au achten bat, eine Schlußformel, 
dle dehoz, čjmi fe Fajdý apras 
wowati má, 

Achtens, 34 ofmé. 

Adhter, m, in der Karte, oſmiẽka, 
f. oſmaͤk, m. 

Adhtertlárung, £. ſ. Acht. 

Achterlei, ofmerý, 

Xdtfad, ahtfůlsig, ofmnáfobny, 9+ 


fmerý. 
Xdtfifig, ofmnobý, 
Xdthalb, půlofmý, fedm a půl. 
Aqthundert, oſm fer, der achthun⸗ 
berte, ofmiftý, achthundertmal, 0; 


(mítýřraát. 
Xůtjábrig, ofmiletý. 
Xátloš, nepozorný. 
Achtloſigkeit, £. nepozorneft, £. nes 


posor, m. 

Kýtmal, ofmĚrát, sum achtmal, po 
oſmkraͤt. 

Achtmalig, oſmkraͤterÿ. 

Achtreihig, ojmiřadý. 

Xátfam, pozorný, posorlimý, ſſe⸗ 
tený, wíjimamwý, 


Acht ſam, achtſamtlich, pozornẽ pos 


zorliwẽ, ſſetrnẽ, wſſſmawẽ. 

Achtſamkeit, £, pozornoſt, pozot⸗ 
límoft, ſfetrnoſt, wſſſmawoſt/ F. 
dbaloſt, dba, bedliwoſt, £. 

Achtſeitig, ofjmítraný. 

XAdtšeržlárer, m. promolaí, m. 

Aáterfiárung, £, dánj do Fiáiby, 
m. ſ. Acht, dazu Luft haben, dych⸗ 
těti po wypowẽdẽnj. 

Adtfáulit, beſſer adtfáulig, of: 
miflaupomwý, m oſmi ſlaupjch. 

Achtfpännig, ofmípogný, oſmi— 

ſpkeznÿ. — 

Achtſtündig, ofmhodiný, | 

Achttaãgig, ofmdennj, ofmidenní. 

Achttheil, ſ. Achtel. 

Achttheilig, ofmidjlný, 

Achtung, £. požor, m. pozornoſt/, 
fetrnoft, £. Achtung geben auf ets 
was, dáti, mjti pozor na něco, 
ſſetr iti néřebo, pozorowati, Ach⸗ 
tung, ſovlel als Hochachtung, waͤz⸗ 
uoſt, ſſetrnoſt, £. zření, n. se 

tel, 


A. Ad.. 


tel, m. Achtung gegen einen be: 
zeigen, haben, fferrnoft P néřo: 
komu —* zketel, sření 
knẽkomu mjti, mjti we waͤßno⸗ 
ſti něPobo, nut eine kleine, ʒi e⸗ 
njeko, n, 

Achtzehen, oſmnaͤct, ber achtzehnte, 
— achtzehnmal, oſmnaͤct⸗ 
raͤt. 

Achtzehnjährig, tägig, efmiletý, of⸗ 
midennj. an 

Achtzehente, ofmnáctý, 

Achtzehntel, n. oſmnaͤctka, f. 

Achtzig, ofmodefát, der achtzigſte, 
ofmodefátý,adtzigmal, ofmoefát“ 
Prát, achtziger, achtzigjähr ger, 04 
ſmdeſaͤtilet, o ſmde ſaͤtnjk, m, 

Achtzigſte, ofmdefátý, | 

Aďer, m. pole, n, roli, morná 
rolj. £. (dědina, £.) neuer Ader, 
mowina Plučenina, ben Ager 
bauen, beftellen, rolj, pole, dẽ⸗ 
dinu zdelaͤwati, sdělati, pol 
dẽlati, ſtrogiti. 

Ackerarbeit, £. ſedlſte, volní djlo, 
wotánj, n. | 


Aďerbau, m. worba, f, semé dě: 


lánj, woránj, ftrogení rolí, n. 
Aďerbau tyeiben, zemí dělatí, PO“ 
le worati, rolj ftroditi. 
Ackerbeet, n, breites, licha, 1» 
Ackerdiſtel, £, oſet, m, 
Ackereichel, ſ. Grbnuf, 
Aďerfeíb, n, morné rolj, £. pole, 
n. poplušj, n. neurě, nowina,/ 
Flučenina, f. 


Aďerfurde, £.rosmor, rozbor, M 


brázda, f. 
Aertiette, £, Čepjť, lupen menil; 
wilde, petržel planá, £. 
Ackerland, n. morná rolj, f. 
Xďermann, m. moráč, rolnjk, lhot⸗ 
njE, Mm. — 
Adermft,m. mrwa, £. Acker miſten, 
pole hnogiti. 

Ackermohn, m. ftarčeř, m. : 
Aďermiinze, £. tvilber Poley, Po“ 
cautnjř, m, planá máta, f- 
Adern, worati, volj, očdínu, PO“ 
le zdělati, vozmorámatí, rbe, 
die ſich aďern (aft, worná zeme. 
Aďerre:tig, m. Xďerfenf, ohnice, f. 

Ackerſcholle, £. hruda F. 
Acker⸗ 


AE. Ade. 


Xďervieh, n. plujnj dobyteř, 

Xet, f. $Gandlung. 

Xtten, Akten, Sáriften, £. pl. fpis 
fy, m. pl. in die Akten bringen, m 
fpify mlejiti, vmefti, Adten vers 
fertigen, fpify ſtlaͤdati, Prozefat: 
ten, 3prámy, pl. f. gednánj fau: 
dné, n. 

lEtenbehältniß, n. ſpiſo wna, ſpi⸗ 
forelna , fpifofbomna , ſpiſü 
fFlad, m. dbomárna, f. 

Adamsapfel, m. Adamowo gabl⸗ 
Fo, mn. ; : 

Xbbrefie, £. nápis, nadpisſs, m. nas 
pfánj, n. — 

Xbdreffiren, einen Bri: f an einen, nas 
plati, 2) ſich an einen adbreffiren, 

blátytí fe F néřomu. 

Mel, XbelflanÉ, m. vrozenoſt, £. 


vrozeuj, zemanſtwj, m. vroze⸗ 


ný, zemanſte, ſſlechtickẽ vod, 
ſtaw, m. ſſlechtictwj, ſſlecht to), 
n. filechbra , £. 2) die Adelichen, 
Ebdelleute, vrozený , msheffený 
lid, m. wrchnoſt, f. panſtwo, 
zemanſtwo, n.zemané, ſſlechta, 
f. WMecbrictmo, wlaͤdyctwo, vs 
rozenſtwo, n, von gutem Abel 
jepn, dobrého rodu neb kmene 
býri, 3 Drozeného, 3e zeman: 
fepbo, 3 fiecbticFébo, zmládyďér 
bo rodu pofilým býri, von ſchlech⸗ 
tem „niedrigem Abel feyn; 3rodu 
bdatrného, fproftného, nisřébo 
pofilým béci, 3) figiirl. Abel ber 
Zugend, des Herzens, Mechetſtwij, 
m. Mechtictwj, ſſleche n oſt, vro⸗ 
zenj, vrozenoſt ctnofti, ſroce. 
Adelheit, F. ſſlechta, £. ſſlechet⸗ 


ſtwj, n. 

Xdelíh, abelia, vrozený, ſſtechtic⸗ 
tý, fleberný , zemanífý, vro: 
zenec, m. zeman, n. ſſlechtic, 364 


ménjn, m. 2) adelichen Geſchlechts, 


pon adelichem Gefýlehte, 3 vros 
seného, 3 ſſtechtickeho, zeman“ 
fříbo, ſſeche rneho rodu, mene 
pojjly, vrozenec, m, 
Adeln, in den Adelſtand erheben, 
vrozeným činiti, zemaniti, oze⸗ 
maniti, na zemanſtwj paſowati, 
vſſlechtiti, ſſtechtiti dá 
S 


Aberhäutchen, n. 
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2) řaiirl. erheben über andere, 
ber innern Würde naň, files 
tití, ofilebriti, feine Gitten, 
Tugenden adeln ibn, ctnhofti ge: 
bo bo Mlechtj. | 

Xdelsbrief, m. lift filehricý, zec 
manfFe, lift filedtíctmj, vroze⸗ 
vofti, m.. : . 

Adelſchaft, £ zemanſtwy, ſſlechtic⸗ 
tw]j, mn, 

Xbelftand, m. ſtaw vrozený, ze⸗ 
manffý, m. vrozenoſt, £. 2) die 
Gbelleuté, ſ. Abel. 

Xber, £. zjla, £. 2) Kber laffen, šis 
lau panffitéti, 3) Xder fálagen, 
zjlu zatjti. 

zilfowatá májt 
ofičřa na lůsPu,. : 

Aderhöhle, £. lůnožily, n. 

Xberig, zilatÿ, žilnacý, jilomitý, 
žilomatý. 

Kdertropf, ſ. Krampfader. 

Addrlaß, m. Aderlaſſung, pauſſtẽnj, 
puſſtenj zilau, m. 

Aderlaßer, m. půfftédlnje, m. 

Aderlaßbinde, £, obwazek, vwazek, 


m. 

Aderlaß ifen, n. Aderlaßſchnepper, 
m. pufifadlo, pufitátřo, m. 
Aderſchlag, m. žilotluť, m, žilobítj, 

m. 

Xdjunft, m. připogený, pfida: 
ný, přímrělený, m. 

Kdiunftur, £. přímeělenítmj,n. při: 
dr̃ipogenſtwj, n. 

Xbjurant, m. příruční, nápomo“ 
cný, m. 

Xbler, m, orel, m. junger, orliče, 
n. orljE orljčeťf, m. baě Weib⸗ 
lein, orlice, £. vom Adler obwli: 
ej; orlowý. 

Xdlerorden, m, řád 8 orlem, or⸗ 
[omý.. 

Ablerpfennig, m, penjz 6 orlem. m. 

Adlersklaue, £. orličj pazaur, m. 

Ablerčnafe, f, orlitj, Flifatý nos 

Ablerftein, m, orlíčj Fámen, m, 

Xdmiral, m. plamní zbrognofta, 
wrchnj řjditel lodi, loBunofta t 

Xdmiralitát, f. loMoſtwj? Čjdir 
telftwj lodnj. © 


X: 
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Adventzeit, f. přjhod Páně, m. 
pfjſſtj paͤnẽ, n. 

zebrifio, £. aberyfie, fs opatky⸗ 
ně, f. 

Xedt, pramý, jinrarweblimý. 

Aechten, do Fláťby dáti. 

Xedter, m. wypowẽdẽnec, wyhna⸗ 


néc, NT. 

Aechtheit, F. ber Schriften, Bier, 
Gefinnuňgen, der Metalle, Cdel— 
ſteine, prawota / prawoſt, ſpra⸗ 
wedliwoſt, f. 

X- zen, lkaͤti, vpẽti, belatis 

Jederchen, u. jilťa, £. 

Xeberig, ſ. Aderig. 

Aedern, zilowatit. 

Aeffchen, n. cin kleiner Affe, m. ©“ 
píéřa, f. opičátřo, n. opice, n. 

Xeffen, nachahmen, wyrmwářiti, 2) 
zum Narcen haben, £ pofměbu 
mjti, 3 nẽkoho ſmiſſty, poſmeſſ⸗ 
řy mjti, delati ſobẽ. 

Aef erey, F. poſmjſſtey, fraſſt y, all“ 
Fy, pln. m. 

Aeffinn, f. opice, f. 

Aeh-cn, vom Aerzt, rudowß, mě: 
děnhý. | 

Aehndeln, podobiti fe, nápodobný 


býti. 

Aehnlich, podobný, faft ähnlich, nás 
podobný, fehr dýnlih, přepodo: 
bný, podobničef, m, jemanben 
fi ähnlich ftellen, něfomu fe pos 
dobíti, přípodobnití, připodo: 
břowati, ähnlich ſeyn, fehen jes 
manb, podobíti fe, podobným 
býti něřomu. 

Aehnlichen, podobiti, připodos 
bniti. j 

Aebnlidřeit, £. podobnoft, podos 
ba, f. podobenſtwh, n. beiláufige, 
nánodobnott. F. 

Aehrchen, n. Fláfef, m. 

Aehren, ſ. Xehre mas Aehren hat. 

Aehre, £. Plas, m,1 Xehren bekom⸗ 
men, Flafy paufitěti, w Flafe rů; 
fti, w Flafy ſtlaͤdati fe, mie das 

Korn, merati fe, mymetati fe, 

Xehren lejen, Flafy 3bjrati, Pa“ 
běrowati! m poli,'hvaš Aehren 
bat, člajný , Flafomný, Flafos 


mitý, Přafnatý, Flafowy, řlafos 


watý. 
Aeh⸗ 


Aeh. Aen. 


Aehrenſpitze, £. Stachel, woſyna, F. 
Aehrig, Flafnatý, Flafatý, klaſo⸗ 


mwitý. 
Aehren, Aehren fánmeln, Play 3bj= 
vatt, paběromatí.: 
Aehrenkranz, m, Flafowý. měnec, 


m. 

Aehrenleſe, £. sbírání Flafů, m. 
rá Flafů,pabérománj po pos 

„Mo 

Aehrenlefer, m. sbjrač Plafů, m. 

Aehrenmonat, ſ. Auguſt. 

Aeiter, ſtar ſ. 

Aeliter, £. ſtraka, £. davon, 

Kelfteraug, ſ. $pneraug, 

Metfter pet, m. ſtraäkopaud, m, 

Relteln, ffáraauti, wetſſeti. 

Reltermann, m. ſtaroſta, m. ftars 


tračj. 


M· 
Aeliervatersbruder, praſtreyc, m, 
Teltermutter, £, prababa, ſ. 
Aeltervater, m- pradéd, m. 
Weltern, ſ. Eltern. 
Aeltern, altern, alt werden, zſtara⸗ 
ti fe, ſtaͤrnauti, ſtakiti. 
Meltefte, der, Die, dně, plux. Innur⸗ 
gen, fonft, neyſtarſſſ. 
Keltiid,, objtárný, obftarojný, O“ 
aružný, offsrojný. © 
Kemiig, ady, bedliwe, pilné, ſnaz⸗ 


ně. 
Aemſig, bedltwý, pilný, fnajný. 
Aemſiakeit, £. bedliwoſt, pilnoſt, 
mainoſt, f. ſnazenſtwj, 1. 
Aemtchen, n. vradek, m. 
Aemtlich, aukadnj, vřadní. 
Aendern, ginačiti, měnící, zmẽ ni⸗ 
ti, zginaditi, ſeine Arbeit, z. B. 
ein Schloß, eine Mahlerey, (Uber 
machen, onaditi, ginakiti, 3gina“ 
diti, die Kleider, přeffiri, es if 
úrýt mehr zu dndern, nemüz (s 
to zginakiti, zmẽniti, přegína“ 
čiti, ſich tn feiner Denkart, Ge: 
ſinnung ändern, směnit ſe, ſeinen 
Worfag, Entſchluß, pkedſewzeti, 
vmyſl zmẽniti. 
Renderung £. ginakenj, n. 3gina— 
čení; změna, f. onačení, 1. měs 
na, proměna, f. es wird eine 
große Aenderung darin geſchehen, 
weliřá změna, promẽna fe ſta⸗ 


Nne. 
Aen⸗ 


Aer, 


Aengerling, m. pečjrPa, pečára, f, 

Xengitlidřeit, £. teſtliwoſt, auz— 
koſtliwoſt, fotnofi. 1 

Kengfiigen, fmjrati, faužíti, vles 
fati, 2) ben Feind ängſtigen, les 
kaͤti nepřjtele. 

Xengftiglid, dngftlih, tefFlimý, teſ⸗ 
řný, fotný, auzkoſtliwÿ. 

Xengtiguna, £. teſtnoſt,/ ausřeft, 

, tefFiimoft, faujenoft, £f, fauje: 
ní, frojrání, n, DRM, m. 

Kente. £. ſ. Ente, 

Xepfeiden, n. gabljčřo, z 

s ſ. noh? 
erger, comp. horſſj. 

Xerger, ———— ärger machen, bůf, 
horſſj vdẽlati, zhorſſiti. 
Xergeriid, poborfilimý, pohorſſi⸗ 
tedlný ; borffimý , popudlimý, 
poborfimý ,  mrsutý, är⸗ 
gerliche Sache, mrsutá wẽc; an— 
toßig, zborff mý äürgerlicher 
—— omrselý, zurzelÿy člos 

měř. 

Xergern, jemand, horſſiti, pobors 
ſſiti, zhorſſiti; zlobíti fih, mrs 
zeti fe, borffiri ſe; 3lobiti fe, 
b) fih an etwas ſtoßen, borfiití 
fe na něčem , dieß ärgert miď, 
to mne mr3*; zlobj, mele, 

Arraerni$, n. Unmille, mrzutoſt, F. 
poborfienj, n. 2) Xnftof, běfeš 
Benfpiel, borfjení, poborfiedj; 
sborffení, z. 

X:rmel, m. ruFám, m, 

Aermlich, dudobný, chudina, m, 

Arrnte, Aerndte, £. žeň, £, zetj, n 

Xernten, črněten, zjti, jnautí, kli⸗ 
diti obilí, Ehre, Lob, Beyfall, pos 
chwaly nabyti. 

Xernter, m. zuec, m- 

Aeſpe, ſ. Eſpe. 

Aeſte, m. plu. wẽtwj, n. wẽetwo⸗ 
mj, n. wẽtwe, plu. f. 

Xeftig, mětwomatý, wẽtwowß. 

Xefilein, Xefthen, n. wẽtwiẽka, £. 

Zrten, krmiti, paͤſti, 2) beiren, 
moříti, Aernichen, n. ramynko, 


Aen. 


n. : 
Xeepulver, m. mořicý praͤſſek. 
Jezang, £. Prmě, f. krmenj, di. 
Xtěen, rýti, rorýti. 
Xtugeln, die, očřa, plu. Z. 2) an 
ei⸗ 
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einem Gewüchs, pupenec, puͤpen, 


m. 

Aeugeln, očFomatí 

Xeuferliů, zewnitẽnj. 

Keuferlid, adv. zemnísfnÉ,, 

Xeufern, (i), zgemiri, mygemitl, 
na gewo dáti, mydátí , mynes 

ſti, proneſti, mygádřiti, 

Aeußerſt, pofragný , zadní, ney⸗ 

zadnégífi,neyPragneyfij, neypos 
Hedněgífi, poflednj, in dem dus 
ferften ünglück ſteken, mw ueys 
wetſſjm neſſtẽſtj wẽzeti, ber úus 
ßerſte Theil der Welt, krag ſwe⸗ 
ta, m. das äußerſte thun, verſu— 
chen, wagen, o poſlednj fe pos 
kuſyti, co nevyweys fe wyna— 
fnaziti, es iſt auf das äußerſte, 
šum äußerſten gekommen, přijilo 
F poflednímu, na neyweys, auf 
baš čuferite es anfommen laſſen, 
nechati přigjť az na neyweys, 
die äußerſte Beit, ſwrchowanſ 
čas, die äußerſte Gefahr, Noth, 
Armuth, neywẽtſſj, přeníramné 
nebezpekenſtwj, neywětíjj, ná“ 
temná nau:e, chudoba; bie du: 
perfte Gränze, poFragná, pole- 
dni, zadnj, neysadnévíjj, ney— 
daͤlſſi branice. 

Aeußerſt, ady. co Na neyweyẽ, přes 
nářamné, úuferft betriibt, erboßt, 
Co na neyweysẽ  zarmzrucený, 

| rozilobený, rosbněémaný. 

Xeuferung, £ zgewenj, zge wowaͤ⸗ 
nj, wygewenj, na gewo dání, 
wydánj, wyneſſenj, proneſſenj, 
mwygádřenj, n, 

Aextlein, n. kleine Xst, feFyrfa, 
pobigečťa, £. ! 

Xffe, m. opice, £f. mie ein Xffe, 
-ópičj, bas Männlein, oniéář. 

Affekt, m. beftige Leidenſchaft, Ge- 
müthsbewegung, waͤſſeü, nárují“ 
woſt, *. in Affekt kommen, zwaͤſſ⸗ 
nẽti, in Affekt bringen, zwaͤſſ 
míti, in Affekt ſeyn, we wíffni, 
w nárujimofti býri, waͤſſniti, 
náružíři. 

Affektion, f.prjliſſnoſt, £, přebná= 
ni, twofenj fe, nu. 

Affektiren, přilifiným býci, přebnar 
si něco, tmwofiti fe. 

Affe kt⸗ 


48 Aff. Ahn. 


Affektvoll, wáffirimý, plný máti. 
X ffengefiht, n. opičí podoba, f. 
feredný gako opice: 
Affenliebe, f. opiéj lálťa, f. 
XAffennafe, f, opíčí nos, m. 
Affenwerk, n. opič) djlo, n. 

A fholder, m. chebdi, n. 

Affholderbaum, m. ořjn, m. 

Affodillenwurzel, f. kopitko 
lowſte/ n. | , 

After, klamaws, Přímý, nepramý, 
lichý; palomé. 

After, m. Arſch, ©teif, fit, prdel, 
zachule, f. 

Afterbier, n. patoťy, 


kraͤ⸗ 


pl. zadnj pi⸗ 


Wo. 

Aflerbürde, f. Aftergeburí, má3s 
dříčka, braméřa, w Prevéj djs 
tě ro jimoté matřy obmínuté 
lešj, f. 

Afterdarm, 

Afterglaube, m. powera, 
wir«/ f. 

Aftergeburt, ſ. Nachgeburt. 

Afterdeu, n. Grummet, otawa, 

Aftorfind, n. pohrobek, m. ſy⸗ 
růbé, n. na fyrobě narozené 
dieẽ, n. 

Afterlicbe, foplaná, neprawaͤ, Ga“ 
lowa láfťa. n 

Xftermehl, n. sadní mauka, f. 

Xfterphitofopý, m. mnorlant, m. 

Afterphiloſophie, £. muodrlanftvj, 


m. Foneénjí, m. 
neprawá 


n. 

Afterpabft, nepramý papes. 

Afterrebe, £. náfef, m. pomluma,f. 

Afterreden, nařjcy, nařťnauti, Pos 
mlaumati. 

Xgent, m. gednatel, m, 

Xalarfraut, ſ. Stadeltraut, 

XAgley, n. tin raut, worličeř, ors 

. ličeť, m. 

Agreft, m. anarefit, m. © 

Agrimone, cin raut, fepičeř, ftav; 
čef, m. 

Agtftein, m. agtſtayn, m. 

Xha, aha. 

Ahibaum, m. ftřemeha, f. 

Xple, £. idlo. n.. 

Ahlenmacher, m. ſſidlak. 

Ahl kirſche,“ A. der Zaum, ſtremcha, 
die Frucht, ſtẽemſſalky, pl. | 

Ahnden, neut. vorgehen, eine — 

m⸗ 


Ahn. Ala. 


Empſindung von etwas haben, 
predchaͤzeti, 3daͤti, mir ahndet, 
nibté Gutes, nic dobreho mne 
nepředdház“,předsmjdán, před“ 
znamenám něco zlého, mir ahn⸗ 
bet daß, 3da (e mně je, mám 
zdání, tuffjm 26. že, předsnames 
nám že. 

Abnden, verb. reg. act. eine Sache 
beftrafen, mítjci, pomítiti, zy om⸗ 
ffiti, wymftii. 

Ahndung, £. Beſtrafung, pomſta, 
mítiwoft, £. mítěnj, pomftén]), 
mymftění, m 2) Ahndungs, bie 
bunfie Empfindung des Zukünf⸗ 
tiaett , znamenj, předsnamenás 

nj, wysnaménání, předsmwjdání, 
tuffenj, n. Ahndungen haben, vẽ ede 
zwjdati, znamenati, wyznaͤme⸗ 
nati. 

Ahne, m. mědro, n. 

Ahnen fi laſſen, dáti fobé bádar 


ti. 

Ahnen, plu“ m. die Vorfahren, přede 
Fomé, otčomé, dedowe. 

Ahnenprobe, fs promedení, proří: 
zíni rodí. : 

Afn-rftofz, m. 3pupnoft, hrdoſt 
na rod, f. 

Ahnfrau, £. prababa, f. 

Ahnſſerr, m, pradẽd, ms 

Ahnung, F. bádání, n: 

Aforn, m. Ahornbaum, gawor, m, 

Ahornen, gamoromwý; pamoruj. 

Ahovnfýmamm, m. hauba gamos 
tomwá, f. 

Ahornwald, m. gamoromý, Ga: 
wornj [e$, m.. 

Xi8, n. vořed, nezit, m. Blutaiš, 
wřed frwamý, m. 

Aischen, n, mýjdeř, nezjtek, m. 

Akley, eio Kraut, ſ. Xglry. 

Xlobafter, m, alabaftr, m. vom 
Alabafter, alabaftromý. 

Xlabafterfalbe, £. alabaſtrowaͤ maft, 


f. 
Alant, m. Alantwurz, woman, m. 
Xlant, ein weißlicher eßbarer Fluß⸗ 
ſiſch, hlawaͤk, m. 
Alantwein, m. wománFowé mjho, 


n- 
Xlarm , m. pořříť, pomyř, m. 3- 
bůru, Xlavm blafen, zhůru trau 
bití, 


Ala. AU. 


biti, ſtrabowati, Alarm maďer, 


pořřiř včiníti. 
Xlaun, m. ledeF, Fgmenec, m, mít 
Xlaun jugeridtet, Famencový, 
Xlaunavtig, Famencowý, lebPomwý, 
Alaunen, famencem, ledkem třjtí, 
famencomati, ledřFowati. 

Xlaunerde, £ Famencomitá, (eds 
Fowitá zem. 

Xlauneri, n, Famencowá, ledko⸗ 
wá ruda. : 

Al ungeift, ledkowaͤ wodikka. 

Alaunig, alaunhaltig, ledkowitß, 
Fameticomitý. 

Xlatnftein, m. ledFomý, kamenco⸗ 
- mý Fámen, m. 

Xlaunzuďer, m. ledPowý cufr, 


m. 

X.be, £. ein Fiſch, bělice, f. 

Xiber, Alberbaum, m. bjlý topol, 

Aller, albern, blaupý, bínpec, blus 
poň, blupář, nemwripa, bfíup, 
m. albern fepn, hlaupẽti, wer—⸗ 
den 3hlanpẽti. 

Xibern, adv. hlaupẽ, nemaudře, 

Xiternýeit, £. blaupoft, £. blups 
ſtwj, bříupítwj, m. 

Zihimie, £. číftnářítwo, n, 

Alchemille, £, ftřibrnjE, m, 

Alchimiſt, m, čiítnář, m. 

Židim:fřifů, čiftnái fEý. 

Xiet, ſ. Xalet, Alant. 

Xiťone, £. lebaníce, komñata, F. 

Albereits, giz gi3. 

Allda, tu, 3003 tam, 

Xbort, ram, tamto, hyn. 

XI, wſſechen, mffebna, wſſechno, 
wſſecken, wſſecek, weſſken, mej 
keren, alle Augenblicke, kazdau 
chwjli, ale Tage, kazdÿy den, 
alle fünf Jahre, Fazdýhd pẽt let, 
auf alle Tage, na Fajdý den, 
vor allen Dingen, predewſſim, 

: alle Welt, celý mefiFeren ſwẽt. 
Dag Brod, Bier, iſt ſchon alle, 
sis geſt po ©lebě, po pimě, 
tě iſt ſchon alles aus, giz geft po 
wſſem, (meta, konec.) — 

Allebeyde, oba, obadwa, weiblich, 

: obě, obědmé. 
lein, (ám , fama, famo, famo: 
tný, alícim verblciben, gang allein, 


famotničtý, ſaͤm a (m, — 
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lý, ber gern allein iſt, genz rád 
oſamotẽ býmá, ſamotu miluge, 
allein bleiben, ojaméri , ſamo— 
tném, ſaͤm gedins züſtati, allein 
wohnen, eſſen, trinken, ſaͤm 3ů= 
ſtaͤwati. 

Allein, ady. famotně, oſamotẽ, 2) 
gediné, toliko. 

Allein, aber, ale, wſſak, než, nicht 
allein ſondern auch, negen, neto— 
ale, alebrz, anebrí, y. 

Alleinherrſcher, in. famomwládaf, ſa⸗ 
momwládce. | 

Alleinherrſchung, £. Megierung, fas 
mowlaͤdaẽſtwj, n. ſamowlaͤda, f. 

Alleinig, gediný. 

Alleinig, aAmoſwogſto. 

Allemal, wzdy, woͤdycky, poFajdé, 
allemal einer, zwey, drey, po ge— 
dnom, po drau, potruͤch. 

Alle mitetnander, oba ſpolu, oba: 
polnẽ. 

Allenfalls, (nad, pořudjby, 

Aenthalben, onde y onde, můs 
bec, wſſudy, mfjady, allenthal⸗ 
ben bor, odewſſud. 

All · rd'ngs, omfjem, arcy, ba. 

Allerdurchlauchtigſt, neygafněgífi, 
neyofiwjcenéafij. 

Allererſt, teprw, to! Fo, 

Allerhand, mffelicos, míjeliFý, mffe: 
ligaFý, vozlíčný, rojaenicý. 
Allerheiligen Tag, wſſech Swat den. 

Allerheiligſt, neyſwẽ tẽgſſj, n, 

Allerhöchſt, nevmyšíij, das allerhöch— 

ſte Gut, ſwrchowank, neymyš: 
ffj dobré, ber allerhöchſte Gott, 
neyvmyšíji, horhowaný Buͤh. 

Allerley, mffeliřý, wſſeligakÿ, ro3: 
ličný, rozmanitý, různý, Aller- 
ley, n.finéjyce, f. batmatilPa, f. 

Allerliebſt, přemilý, vtozmilý, roz— 
tomily, neymilegſſj, neyzmile— 


nẽgſſj. 
Allermaßen, na wſſechen ſpůſob, 2) 
meil, poněmadi, 
Allermeiſt, neywjce, obwzlaͤſſtnẽ. 
Allernächſt, ady, neybljzegi, neys 
blji. 
Allernächſt, ber Zeit nah, nedaͤwno. 
Allerſeits, wſſudy, wſſady, wübec, 
powſſechny ſtrany, 2) ins geſammt, 
ſpoleẽnẽ. 
D Aller⸗ 


U 


50 an. AM. 
Allerunterthänigſt, neyponjšenég= 


Aleš, wſſechno, wſſecko. 

Xnefammt, wſſickni ſpolu, offiďní 
fpolečné, dohromady. 

Alleweil, gen nynj, teprw nynj. 

Alezeit, mždy, midyďy, fajdého 
čafu, pokaide. 

XU fárbig, mwfjebaremný, různé 
barmy. 

XUfanzeren, f. titẽrka, darečťa, 
daremníce, £. laſſt owaͤnj, n. fis 
bříneř, ſſa ſſek, fraſſe F, m, 2) All⸗ 
fanzerehen treiben, tirérPy, ſſaſſ⸗ 
Fy, fraſſty promádéti, domás 
děti, laſſtowati, titěrFowati, 
darečFowati, ſſaſſt owati, fra⸗ 
ſſt owati. 

XUgegenmart, £, wſſudybytnoſt, £. 

Allgegenwärtig, wſſudybytnÿ, wſſu⸗ 
dy přítomný, ber überall gegen⸗ 
mártigift, wſſudybyl, wſſudy⸗ 
bud, m. 

Allgemach, pomalu, pomalauéťu, 
3 nenábla, posnenáblu, poles 
baučřu, zlehka, slebaučřa, 3 
pomolna. 

Allgemein, míjeobecný, allgemein 
werden, zobecnéti. © 

XAUgemein,adv. wſſeobecnẽ, můbec, 


Allgemeinheit, £. mfjeobecnoft, 30s, 


becnéloft, f. . 
XUgenugfam, doftarečný. 
Allgenugſamkeit, f. doftatečnoft, f. 
Allgewalt, ſ. Allmacht. 
Allgewaltig, mífemobaucý, wſſeho⸗ 

mocný mffemocný, wſſemoha. 

Allgut, n, míjedobré. n. 

Allgütig, předobrý, wſſedobrÿ. 

Allhier, tuto, tu, 3de, tady. 

Alljährlich, Fajdoroční. 

Alljährlich, adv. Pajdoročné. 

Allmacht, £. wſſemohaucnoſt, wſſe⸗ 
mocnoft, wſſemohutnoſt, ẽ. wſſe⸗ 
mohucenſtwj, mn. die Allmacht, 
Allgewalt, der Liebe, ihrer Reize, 

wſſemohaucnoſt, wſſemocnoſt 
laͤſty, mnad. 

Allmächtig, wſſemohauch, wſſemoc⸗ 
ný, wſſeho mocný, bffemobhut» 
ný , ber almůidtige Gott, wffe: 
mobaucý, mwíjemobucý Důb, 
bos allmádtige, ob 

ls 


All AM 


Alimaͤhlich, nenáblý, pomolný, 


pomwlomný, f. Xilgemaá, 

Almanach, m. minuce, f. 

Almer, £% almara, 1. 

Almoſen, n. almuzna, £, ein kleine« 
almuiničťa, £. 

Ximofenamt, n. Pflege, almuznj 
auřad, m. spráma, f. 

Almofenbiýfe, f. almujnice, pos 
kladnice, f. : 

X(mofengeld, n. almuzní penjse. 

Almoſenherr, Almoſenpfleger, m. 
almuznjk, m. 

Almoſenier, ſ. Almoſenherr. 

Almofentafel, f. dcka almujžní, F. 

Allodialgut, n, zpupný, meyfezný 

ſtatek. Alltägig, pomífední, mífez 
dni wezdegſſj. Alltagsſache, £. 
wéc wſſednj, kazdodennj, zwſſe⸗ 
dnilaͤ, dazu werden, zwſſednẽ ti. 
Allwiſſer, m. wſſe wẽda, wiſe⸗ 
wẽd, m. 

Allſachte, welmi zlehka, melmi por 
lehku, zticha, lehauẽce, poles 
báučřu, pomalaučce, poma— 
lauẽku. 

Allſehend, wſſewidaucÿ, wſſe wi⸗ 
da, m. 

XUtáglid, alltágig, kazdodennj. 

Alltäglich, altägig, adv. Fajdoden= 


ně. 

Alltagsgeſich, n. fproftá tvář, £. 

Alltagshut, n. wſſednj, Fajdodets 
ni klobauk. 

Alltagskleid, n. kazdodennj far, 
wſſednj fiat, (jat na kazdy den, 


m. 

AUtagěmantel, m. wffednj plaͤſſt, 
plaͤſſt Fajdodenní, m. | 

Allt agsmenſch, m.fproftář, m. pro: 
tý čloméř, 

XUvermógenb, mílemobaucý, wiſſe⸗ 
bo mocný, mífemoba, m. 

Allvermögenheit, f. wſſehomutnoſt, 
wſſemohaucnoſt, £. wſſemoc— 
noſt. 

Allwaltend,  wffjm wlaͤdnaucÿ, 
wſſehodrzec, m. wſſemoha. 
Uweiſe, přemanodrý, ady — Čez. 

Aulweisheit, ſ. nevmýšíli Mau: 
droſt, f. 

Allwiſſend, mflemědnucý, wſſewẽ⸗ 
domý, wſſewẽda, m. * 


Allw. Alp. 


Allwiſſenheit  £. wſſewẽdomoſt, 
wſſe wẽ daucnoſt, f. 

XIwege, wzdy, poťajdé. 

Allwo, Fde. 

Allzu, přiliš, přiliiné, welmt, 
náramně, allzubald, welmi přiz 
liš br3o, allzugroß, melmi, pří= 
lis melifý, brubý, přemeliFý, 
allzuſehr, melmi, příliš, brubé, 
přes přijliš, přenáťamné, 

Aloc, F. Aloes, n. 

Aloeholz, n. ragiřt dřemo, n. 

Aloſe, £. cin Seefiſch, ges, gefen, 
gelec, m. haloz, m. 

Alp, m, moraͤs, m. muͤra/ f. ſſtẽ j⸗ 
teř, m. 

Alydruďen, n. můra, f, 

Alpen, £. plu. Alpengebürg, Alpy 
myfořé, FrFonošířé bory, £ 
Alpfuß, Alpkreuz, pěnibranjE, 
Alphabet, n. Xbeceda, £. 


Xlpbabetifá, abecední, abecedaͤr⸗ 


nj. 
Alpbabetifh, adv. dle abecedy, 
X!rjbo$, m. hromomwý řamen. 
Xiroun, f. mandragora, £f. mus 
šiť, pupenec, m. 
Xiraunól, n.manotagorový oleg. 
Als, da, Fdyi, gaFi, gaP, ch ers 
fóra, als ich hörte, vlekl gfem 
fe, köxs, gak ſem flyffel, oder, 
five, oder, ſlvſſew, 2) nad ben 
Bergleihungěftaffcin, nej, nežli, 
mehr als ich mollte, wjc nej gſem 
chtẽl, ich ſehe daß ihr mehr ver— 
ſtehet als ich, widim, 1€ wice ros 
zumjte nej 0d — nezli 
terer als Wermuth, bořéj nešli 
peluňřa, od. nad peluũku, 3) 
alá, wie, zum Beyfpiel, gako, er 
it fo groß, díš er, on geft ta 
meliřý, gako on, ich muf mi 
teen, als menn ih unf$ulbig 
máre, mufým fe ſtawẽt, gako— 
byb byl nemwmínný, 4) gleidfam, 
ulé, romně, gakoz, gaPojto, 
5) ſewohl, als au, gak xak, 4 
B, ſowohl ber Peter als au Der 
Paul, gak Petr, tak Damel, 6) 
fo, als, ačPolí, aé, ačFoliméř 
tuze, welmi, fo reich alé er au 
it, fo fáarrt er deůnob zuſam⸗ 


ben, ač, ačťelím melmí 6 


á, bit: : 
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vý geft, tak, gak, — tedy předce 

o fbánj dohromady, ſo trank clé 
er mar, fo gieng er doch aus, aés 
Polí tuze nemocen byl, předce 
fy wyſſel. 

Alsbald, alfobald , hned, bnedřy, 
bnedičřy, brzo, br3y, brsce, 
brzyeko; zaͤhy, mějl. 

Alsdann, pak, tehdy, alsdann erſt, 
tu teprwe 

Alsob, gakoby. 

Alſo, tak, takto, 2) tedy, alfoift, 
deine Ehre nichts, tedy twaͤ deſt 
není nic. 

Alſobald, ſ. alšbalb, 

Alſogleich, mílitě, militky, hnede 
ky, ruce, wöejl. 

Alſter, £. ſtraka, f. 

Alt, ftarý, merdý, alter, ſehr al— 
ter Mann, čloméřť ftarý, leritý, 
wẽkowitÿ, ftaroletý, wěřem ſe— 
Mý, dlanboměřý, mnoboletý, 
lety přebraný, ftařec, Fmet, 
ftavčeť, ftařečeř, m, alteg Weib, 
žena ftavrá, leritá, měfowitá, 
ftarolétá, wẽkem (efilá, clau= 
bowéFá, lety přebraná, ftaři= 
ce, ftařena, baba, babřa, bas 
bice, babičEa, £. ſchon ermašalt, 
objtaralý, obftátu , obſtaroz—⸗ 
ný, 2) aus bem AL rthume, ſta— 
vý, ftavošítný, ft robylý, ſta— 
rodaͤwnÿ, ftaroletý, 3) fehr alt, 
ftařičřé, přejtavý, von unbe eb— 
ten Dingen au, metbý, 4) bie 
Alten, ftařj, m. 5) alt tverden, 
ftárnauti,ftařetí,ftavati ſe, zſta⸗ 
vatí fe, wekem ſchaͤzeti, ſtaroſtj 
ſe ſhrbiti, von unbelebten, auch, 
wetſſeti, zwetſſeti, 6) 20 Jahr alt. 
ſeyn, dwadceti let ftátj býti, 
er ift 6 Jahr alt, ge ſſeſt le: ſta— 
rý, ae mu feft ler, geft ſſeſt let 
wſtaͤßj, 7) alt fepn, ftarým,més 
Fomitým, mwěřem fefilým býti, 
8) alt maden, merffiti, (tavé di⸗ 
niti, auf feine últen Sage, k ftás 
vu, na ftará folena, 9) alt fýon - 
etmaš obftárný, jung gewohnt, 
alt gethan, čemu pẽiwykl m mlas 
doftí, bude čímit m ftaroftí, Alt 
werden mie ein altes Mütterchen, 

zbabinětí, dogjti, babinſtwa— 

D2 Al⸗ 


* 


2 Ut Alt, 


Altane, £. vojPuš, pawlaẽ, pamlás 
čřa, £. altán, m. 

Xitar, m. oltář, m. obětnice, f. 

Aitarblatt, n. oltářní obra3, m. 

Xitarbeďe, f. přiFrýmřa olráfní, 
f. přiťrymadlo, n, oltářní přjs 


From. 

Xitůrýen, Altärlein, m. oltáfjř, 
oltáfjéeř, m. 

Altarift, Xltardiener, Mann, m. ols 
tářnjE, m. 

Altartuch, n. oltářní ſſat, vbrus, 


m. 

Altbecken, daͤwno pečené , ſtaro⸗ 
pečený. 

Altdentſch, ftaronémeďý, 

Altdeutſch, adv. po ſtaronẽmecku. 

Alte, Alten, ſ. Alant. 

Alten, ſ. Altern. | 

Alter, n. iiberhaupt, ftáfj, n. měť, 
m. ftaroft, £. et ift in meinem 


Alter, geft m mém wẽku, ftáři, * 
2) angehendes Alter, mlád:nes 


ctwj n. 3) mannbaceš, mě? muž“ 
tý, dofilý, Dofpělý, m. dofiloft, 
doſpẽloſt měřu, £. ftavoft dos 
fpělá, £ hohes, ftařecý, ftars= 
cý měř, ftarý méť, m. lětitoft, 
měFowitoft, dlauhowẽkoſt, ſta⸗ 
roſt f, ſeſſſoſt wẽ ?u. Daš Al⸗ 
ter iſt mürriſch, ſtarj lidé gſau 
mrzutj, newrlj, 4) das ſpäteſte 
Alter, fefiloft, f. kmetſtwo, n. 
5) das volle weibliche Ulter, bas 
binſtwo, n. 6) gleiches Alters, 
w gednom ftáří, ſpoluwẽkÿ, ros 
swhoměéFý, romnoletý, gednos 
měřý, gědnoftegného, wẽku, 
wrſtewnjk, m. 7) von Alters fer, 
od ftarodámna, 36 ſtarodaͤwna, 
ber cín hohes Xlter hat, dlaubos 
měřý, měPfomitý, s) Ulter eines 
Dinges, einer Sade, eines Gebäu— 
des, eines Baumes, Buches, von 
unbelebten Dingen überhaupt, ſta— 
roft, £. ftářj, n. měř, m. wet⸗ 
choſt, f. 
Altern, alt werden, ſ. Alt. 
Alterthum, n. ftarý wek, m. ſtaro⸗ 
byloft, ſtarozitnoſt, ſtarozitoſt, 
ſtaro daͤwnoſt, ſtar oſtn oſt, ſtar o⸗ 
wẽ koſt, wetchoſt, £. einer Stadt, 
eines Gebäudes, aa dáásk f, 


.“ 


Alt. At 


Alterthum eine Geſchlechts, ſ. XItet, 

Altflicker, ſ. Altreis. 

Altgeſelle, m. ſtarſſſj towarys, m. 
b) bei Müllern, ſtaͤrek, m. bei 
Bräuern, podſtarſſj. Altminchen, 
ftarodogný. Altmodiſch, ſtaro⸗ 
FronfFý, ſtarokrognÿ. 

Altglaͤubiger, m. ſtarowẽrec, m. 

Altgläubiſch, adv. ftaroměrně. 

Altmutter, £. baba, babičťa, f. 

Altreis, m. wětejinjř, m, placet⸗ 
njď 5 prtář. 

Altſtodt, f. ftaré měfto, n. 

Altteftamentliý, ſtarozaͤkonnj. 

Altvater, m. děd, dédefť, dédečeř, 


m. 

Altväteriſch, ftarodámný, ftaros 
bylý, ftarojitný, ftaroměéřý, 
ftarolerý, ftarodámnj. 

Altväteriſch, adv. po fiarodámnu, 

—— od předřů, dẽdow⸗— 

n V. 

Altweibiſch, babſty, po babfFu, 

Am, ftatt an bem, na, z. B. am 
Sopfe, am Auge, na blamé , na 
oku, om Fenſter, am Shore, vw 
ofna, v brány, om DCienftoge, 
w nuterý, am leichteſten, neys 
lebčegi, am beſten, neylépe, am 
beutigen Zage, dnefhjbo dne, 
am Anfange, 3 počátřu, am En— 
de, Fu Foncy, am Leben feyn, pí 
šimobytj býri, am Abende, vwe— 
Čer, pod mečerj am Tage beš 
jüngſten Gerichts, m den faudný, 
am Rhein, v Regua. 

Amarant, m. kwẽf milofti, m. 

Amarelle, £. Obfi, merufiFa,f. Baum, 
meruňFfa, £. 2) eine Art Kirſchen, 
mwlafřé, bjlé třefinč, £. bamrale, 

Amarellenbaum, m. meruňšomý 
ftrom, 2) třeffiomý firom. — 

Umazone, £. ehemalige kriegeriſche 
Frau, bezcecďyné, amazonka, £. 

Amazonenřicid, n. amazonftý far, 


m + 
Ambos, m. nářomadlo, náFoma= 
olj, n. Fowadlina, fowadlna, 
f. náfomadlen. 
Umbosftoď, m, fipalef na kowa⸗ 
dlinu, m. ke kowadlinẽ. 
Ambra, F. pjimo, n. 
Ambroſienkraut, n. ftozenjířo , zz. 
nefmrredlnoft, f, 


9m, An. * 


Xmelfe, mramwenec, brabenec, m. 
Ameiébáufe, m. Xmei'enbaufe, m. 
mramenifité,brabenifité, n.inras 
mencénjE, m. mramenčj Fopec, 


m- 

Ameischen, Xmeišlein, p, mrawene⸗ 
čeř, brabenečef, m. 

Kmetícnbár, m. mramwěnečníř, n. 

Ameifengejft, m, mramencowá wo⸗ 
diéřa. 

Ameišeyer, plur. n. mrawendj wey⸗ 
ce, 

Amelforn, m. cín Gewächs, žito, n. 
rej, m. | 

Amen, n. ſtañ fe, mérné, 

Amerling, m. ftrnad, m, 

Amethift, m. Xmatvít, m, 

Xmme, £. důma, homačřa, 00s 
chowatelkynẽ, FogitělPyné, Fog- 
ná, Fogná hůma, f. | 

Xmmer, £. mlaffá třefiné, f. 

Ammey, m. černý Fmjn , ameog,m, 

Xmorelle, ſ. Xmarelle. 

Xmpfer, m. fifomjF, m. 

Amphebium, n, obožiwmelné, obos 
ziwelnj ziwokich. 

Xmfet, f. kos, m. 
mt, n. aur̃ad, vÍgd, m. Don Amts⸗ 
wegen, dle, 3 pominnofti, cin 
Amt verriýten, vermalten, aukad, 
řonati, řjditi, mefti, wykonaͤ⸗ 
wati, 3přramomati, činiti, cín 
Amt anneýmen, auřad přidjtí, 
ein Amt geben, anvertrauen, aus 
řad nẽkomu dáti, podati, au“ 
řad na nẽkoho wsnefti, wlo⸗ 
šicí, néřomu guřad mítrčiti, na 
aufad nẽkoho mfaditi, pofadis 


ti, dofaditi, cín Amt erhalten, 


nuřadu doſaͤhnauti, dogjti, 2) 
tin beſonderes Gebiet mit feinem 
vorgejekten Richter, vředlnictwj, 
n. 3) Amt in der Kirde balíen, 
lujbu Bozßj Fonati, zpjmwmati. 

Xmifrau, Xmtmánnínn, £. zpraͤwco⸗ 
wa, aučedníce, f, 

Xmthaué, n. dům gufabní, faudnj, 
= ſaudnice, £, 2) dům 3praͤw⸗ 
ců. 

Xmtioč, besauřadný, : 

Xmímann, m. auf ednjk, sprámce, 
m. 

Amtmannſchaft, F. auf ednictwj, 

sprámcomfiwj, n. 
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UmtEbof, m. vřadnj pofel, pofy: 
laͤk, poſel 3 vřadu, m. 

Am sediener, m. aufadní flužebnjE, 
m. 

Amtseifer, m. borlimoft vřadní, 
vřadná, F vřadu. 

Amtsgebühr, £ pominnoft, přiflus 
ſſenſtwj aufadní, n, : 

Amtsgenoß, XAmtěgefell, m, (polus 
vřadní, m. 

Amtšgelháft, n. Amtsarbeit, f. vs 
fadná práce, f. 

Amtshandel, m. Amtsgeſchäfte, kj⸗ 
zenj, gednaͤnj auřadnj, n, 

Amtskanzley, vřadní Fanceláf, m. 

Ams knecht, m. auřadní fluba, pa“ 
doleť, m, holomeř, m. 

Mmtšobrigfeit, £ auřadná wrch⸗ 


noſt. 

Amtepflicht, f.vřadní, vřsdná, 
powinnoft, £. 

Amtsſchreiber, m. duͤchodnj, aur̃ ad⸗ 
nj pjígf, m. 

Amtěfiegel, m, vřadní pečet, ſ. 

Amtsverrichtung, £. vřadní řjzení, 
n. zpraͤwa, f. 

Amtsverivalter, m. sprámce, m. 

An, na, (mi: bem ace, und local.) 

an ben Baum, an die Wand hän— 
gen, na zeð, na fténu pomělyt, 
an ber Band, anbem Baume fans 
gen, na ftěně, na ftvomě wiſet, 
einem etwas an deu Kopf merfen, 
něco něťomu na blamu bodit, 
an bíe Tafel fhreiben, na tabuli 
napfat, 2) v, pří, an ber Tafel, 
an dem Fenſter fiben, an ber Thü— 
re lauſchen, v tabule, v okna 
fedět, v dmeřj poflaudat, 3) 
po, cínen an ber Sprade, Stimme 
erfennen, po řeči, po blafé ně“ 
Fobo posnat, 4) £, Pe, Fu, bis 
an dáš Thor, an die Schanze, an 
ben Wald, Berg, Kluf laufen, až 
F bráné, * hradbám, F lefu, F 
wrchu, P řeče běžet, an ben Pfahl 
pinben, u. f. mw. Fe Folu přimwás 
zat, 5) do, von vier Uhr bis ſechs, 
od etyr bodin az do fiefti, von 
dem Morgen bis in den Ubend, od 
rána aj do wečera, 6) v, an 
Weihnachten bab ih hn geſpro— 
den, o waͤnocech gſem -s 

mlus 


n 
zdi tai — — 


„ ší 


“ 
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mluwil, ben Kopf an die Wand 
ftofen, hlawu ſo ſtenu vdeöẽit, 
a, einen n der Hand führen, 34 
ruku weſti nẽekoho, 8) w, am 
dritten Tage, w třetj den, tře: 
tibo dne, am jüngſten Gericht, w 
faudný den, am Sonnfage, mw 
meděli, ſich an cínem fatt effen, 
gednoho fe naajítí, Reid, arm, 
fruchtbar an etwas, bobatý, Du: 
dý, bogný, plodný něčim. Sich 
an etwas fatt effen, trinfen, 2c. 

o něčebo ſe nagifti, napiti. 

Ananaš, £. ohanad, m. 

Anbau, m. eines Hauſes, Dorfs, pr 
ſtawenj, 2) eines Feldes, zdělání, 
beš Korng, der Gerft, zaſetj, n. 
3) Rolonie, oſada, f. 4) das Dars 
an gebaute, přiítameť, m. 

Anbauen, ben Anfang mit Bauen 
machen, vítaměti, wzdẽlati, cin 

Haus an das andere, příftaměti, 
přiftamiti, 2) einen Acker anbau— 
en, pole zdẽlati, změlniti, Rorn, 
Gerite „ $Šitfe u. f. w. zaͤſpti, 
grünes Zeug, fáset, wyſyt, jeli: 

o ny, ſich an einem Orte, vſaditi 


e. 

Anbauer, Koloniſt, oſadnjk. 

Anbefehlen, befehlen, nařjditi, Pá: 
zati, rozkaͤzati, pfikaͤzati, přís 
kazowati, poraučetí. 

Anbefehlung, £. nařjsení, povuče 
nj, přiPázanj, n. přjPas, roz⸗ 
kaz, m. : 

XAnbefohlen, nařjsemo. 

Anbeginn, m. wynik, zakaͤtek, prs 
vopočáteř, m. počátečnoft, pts 
wotina, £. 3ačetj, početj, n. 
pom XAnbeginn der Belt, od pos 
čátFu ſwẽta. 

Anbeißen, alé einen Wpfel, nakau— 
ſnauti, nabrysti, 2) mic cin Fiſch 
an die Angel, naftrčiti fe, 3) nit 
recht anbcifen mollen, nechtjt gak 

nalezj do něčebo kauſat. 

Anbeißung, £. nakauſnutj, nahry⸗ 
3nutj, n. 

Xnbellen, einen, ffréFati na nẽko— 
bo, 3afitéřati na něťobo, ber 
Hund bellte mí an, als id cíns 
trat, pes namne zaſſtẽkal, kdyz 
gfem tam weffel. : 

nz 
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Anberaumen, vrkiti, vloziti, wy⸗ 
kaͤzati, 2) einem den Tag anbe— 
raumen, den něřomu poloziti, 
vloditi, vrčití. 

Anberaumung, f. vrčení, vlozenj, 
wykaͤzaͤnj, n. 

Anberegt, dotčený, pramený, re⸗ 
čený, připomenutý. 

AWnbeten, Unbethen, Flaněti fe, mos- 
oliti fe P něPfomu, 

Anbeter, m. Flanitel, PFlanič, m. 

Anbeterinn, £. Planitelfyně, Fla= 
ntéřa, f. 

Anbethenswerth, anbetenswerth, Plas 
něnj, poklony bodný. : 

Unbetrefien , dotýFatí fe, tknauti 


fe. 

Anbetteln, einen, profyti néFobo, 
zebrati, jádati, zebratí něco 
na něéřom. 

Anbetung, Anbethung, £. Planění, 

modlenj, n. 

Anbey, fpolu, přitom, 

Anbiegen, přířloniti, přibnautí, 
přidýliri, 2) beifügen, přilošis 
ti, připogiti. 

Anbieten, obětomati, podati, 2) 
"einem feinen Dienft, feine Freund⸗ 
fhaft anbieten, zakaͤzati ſe něs 
Fomu fluibau, praͤtelſtwjm, 3) 
ſich anbieten, etwas zu thun, nas 
bjzeti fe, nabjdnauti fe, vwo— 
lití fe, podwoliti fe P něgařés 
mu ſtutku, 4) fid zu einer Arbeit, 
Verricht ung anerbieten, podmolís 
tí, vwoliti fe F něgařé prácy, 
F něgařému pofisenj, pojádas 
tí, myžádati ſy něgařé pořjšes 
nj, prácy, nabjsetí, nabjdnau— 
tí fe, obětomati fe £ něgařé 
prácy, F řjsenj, cínen Kauf, cín 
Kauf, eine gewiffe Summe fiir, 
ober auf eine Waare bem Verkäu— 
fer geben mwollen, b) im Berfauf 
eineWaare um cínen gewiſſen Preis 
bem Růufer anbieten, proceniti, 
zceníti, ceniti, podámati, dá“ 
wati, podati, 6) ſich eráugnen ſ. 
Darbieten, 

Anbieten, Anerbieten, das, Anerbies 
vtung, oběromání, n. 2) zařás 
zanj, n. 3) vwolenj, nabjsení, 
n. 4) požádání, wyjádání, po⸗ 
dán]j, n. An: 
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Anbinden, vwaͤzati, přimásatH, 
nawazati, cn vinen Band, an ein 
Buch, přimásat P ſwazku, fu 
knize, 2) einen an feínem Namenše 
tage, wmázati nẽkoho, 3) mit ei⸗ 
nem, fwabditi fe, neſnadniti fe, 

- přiti (e, bádati fe 9, něťým, 4) 
mit b m Feinde, potýřFati fe, fur; 
angebunben fepn, býti prchliwvm, 

„- náblým, 3 horka naFmafleným. 

Anbinber, m. vwazatel, pwazač, 
namajné, přimajaí , přímajas 
rel, m. 

Xnbindbung, £. vwázání, přimázár 
nj, namásání, n. vwazek, m. 
XAnbif, m. nafáufnurj, nabryznus 
tj, n. nábryseř, m, 2) fiir bie 

Fiſche, náftrabe, £. 

Anbipřraut, n, dertkus, m. 
Anblafen, nadýmati, nadchnauti, 
nafa uknauti, dmychati, mẽchem, 
rosdýmati, rozfauknanti, roz⸗ 
faukati, einen, ofauknauti, bab 
Beuer, die Kohlen, rozdýmati, 
rozfaukati, 2) anblafen ben Son, 
zapiſtnauti, zatraubití, 
Xnblafen, das, XAnblafung, nadýs 


maͤnj⸗ nafauFání. vozfauřání 


rozdýmání, m. 2) ber Winde, 
dutj; ofaufnurj, n. 3) góttlis 
úcš, nadchnutj, n. 4) bed Zoně, 
zapjífnutj, m. sapifť, m. 

Xnblatt, n. zubowaͤ, bylina, £. lu⸗ 
pen menſfj. 

Anblecken? einen, ffFlebiti zuby, 
wyſſtlebiti, oſſtljdati fe, oſſtljb⸗ 
nautí fe na nẽkoho. 


Anbiiď, m. wzhled, m wzhledẽ⸗ 


nj, n. der unvermuthete Anblick 
beš Keinbeč, nenadálé (fpatření, 
eblednutj nepřítele, cín anmu— 
tbiger, angenebmer, herrlicher An- 
blič, rosfofiné, mwefelé, wmýbov: 
né pobledéní, wzezẽenj, (pe: 
třenj, pobledénj, n. pobled, m, 
bp dem erften Anblíď, m prm: 
njm iw3e3fení, fpatfenj, das mac 
cin Anblick, to bylo dimadlo, 
bodjmánj. 

Xnolifen, msezřjtí, smblédnautí, 
fpatfiti, pohledẽti, pobljdnau: 
tí, onblíen, wenig, nasýratí, 


po3 cati. 
ý A An 


* 
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Anblitzen, obteſt nauti. 

Anblöcken, von Schafen, zabeketi 

na nẽkoho, 2) vom Rindvieh, 

34buẽketi, zařmati, na nẽkoho, 
pr̃ifwati, 2) anfahren, oſupiti 
fe, obdřjtí fe, zařmati, zabrau⸗ 
kati na něťobo, 

Xnbofren, nawrtati, 2) přimrtac 

: ti. k 

Anbohren, baš, Anbohrung, nawr⸗ 
tání, n. 2) přímrrání, n. 

Anbotb, n. podání, n. 

Anbrechen, etwas ganzes, nalomití, 
nacjti, načnauti, 2) cin Faß 
Wein, Bier, Flaſche, načnauti, 
načjti, 3) anfangen zu faulen, 
mie das Obft, nahnjti, bniličeti, 
4) mie das Fleiſch, zluknauti, 5) 
mie baš Hola, prachnauti, pra: 
niwẽti, 6) ſauer merben, Wie bad 
Bier, zoctẽti, 7) ber Tag bvidt 
an, fwitá, bule zaſwjtaͤ fe, tet 
anbrefenbem age, na vívitě; 
8) die Rat, der Abend bridt 
an, nec připadá, noc fe dělá, 
den fe nabyluge, mrfne, fmrs 
Fá fe, faumrači fe, ffefj (fe, £ 
mwečeru fe eheylj pozdj (e, při“ 
pozdjmá fe, bei anbreche nder Nacht, 
na noc, s nový, m fmerfntttj, 
mít, bei anbrefenbem Zage, pří 
(mjtání, fednem, na vſwitẽ, 
die Morgěnrótýe iſt ſchon anges, 
brochen, rannj záře giz mwyfila. 

Anbrechen, das, ſ. Anbruch. 

Anbrennen, napaͤliti, zapaͤliti, pod⸗ 

paͤliti, zanjtiti, 2) ein Licht an 
bem andern anbrennen, rozſwjti— 
tí ſwjẽku sta Orubé, napáliti, ci; 
nem cin Mahl anbrennen, nẽko— 
mu připáliti, 4) připáliti, bie 
Magd hat das Čffen angebranní,. 
dẽweẽka gjdlo připálila, 4 )lanz 
fangen zu brennen, vospáliti, 
zapáliri fe, vosbořeti fe, vos 
njtití fe, sanjtiti fe, zaibnautí, 
5) anbrennen, mie das Gffen, při: 

„pálití fe, přiimněonauti, ber Brey 
ift angebrennt, kaͤſſe fe připáltla, 
priſmnudla, angebrennt riechen, 
ſchmecken, připáleningu fmrdět, 
er laßt nicht leicht elma6 anb ren: 


nán - 


— 
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nen, ne do wſſeho aſe plete, mj⸗ 
bá, wijiraͤ. 

Xnbrevnen, das, Anbrennung, nas 
pálení, saválenjy n, podpaͤle⸗ 
nj, zanjcenj, 2) rozſwjcenj, nas 

* pálenj, 3) vozpálenj, vosbofes 
nj, n.4) připálenj, příjmudnus 
tj, , n. 

Anbringen, beridten, pronefti, dos 
nefti, přednefti, er bat feine Gas 
de gut angebrsdt, dobře ſwan 
wec přednejl, 2)cinen zu cínem 
Dienſte, připramiri, flujbu 0©£ 
patříti, 3) verheuruthen feine Toch⸗ 
ter, (naubitií, wdaͤti, odbyti 


- 


dcery, 4) eine Stelle aus cínem *' 


Bude, přímoditi, přimádětí, v⸗ 
, mádéti, pološití Fiáfti, pořlá: 
dat, 5) fein Geld, ſeine MBaore, 
penjse | obrátití, myualoštti, 
3bozj edbeyti, (Geld anbringen, 
verthun, vtratit penjze, ber Spaß 
iſt wohl angebradt, žert ge do; 
bře vmeden, 6) etwas bei Geriýs 
te, gehöriges Ortes, ppráma jas 
dat, vdat, doneft, z)sinen Streich 
oder Hieb anbringen, mrážetí Vás 
nu, vdeřiťi, vhoditi něťobo, 
einem Thiere einen leichten Schuß, 
poſtẽelit zmjře, 8) aubringen eia 
Zimmer, einen Ófen, 3, irgend⸗ 
vo, mpramiti, poftamiti pořog, 
kamna. 9) etwas, 3. B. eine Rit= 
te beym Kaiſer, voznéfti něco 
na cýfaře. : 
Unbringen, das, Anbringung, pros 
neſſenj, doneffenj, přednejieni, 
n. 2) připramwení, m. 3) fnau: 
benj, mdání, n. 4) přimádéní, 
vwaͤdẽnj, položení, Fladenj, po: 
Fládání, n, S) zadání, 6) wrás 
žení, n, voeřenj, 7) wznueſſenj, 
vdáníj, n. : 
Anbringer, m. donofyč, donůjiťa, 
donáfficel, přednájjičel, m. dos 
naͤſſttel, voámatel, m. voamač, 


m. 

Anbruý, m. nálomeř, vlomeř, m. 
naloimení, vlomeni, n. 2) Fäul— 
nif, porufienoft,  prošíučloft, 
ſprachloſt, prachniwẽ loſt, zprach⸗ 
niwẽloſt, £ ſprachnutj, n. 3) 
Anbruch des Morgeně, Tages, ſwj⸗— 

taͤ⸗ 
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nj, vdnẽni, vſmila, f. 4) bet 
Nacht, mrknuti, n. bei Anbruch 
des Tages, při ſwjtaͤnj, dednem, 
na vdnenj, na vſwite, Anbruch 
des Abends, ber Nacht, ſaumrak 
mwečerní, noční ſmrknurj, n. 

Anbrüchig, porufjený, naťaleny, 
projluřlý, fpradlý, ftudiý, 
žluFlý, anbriidig werden, poru— 
ití fe, šluřnauti, ſtuchnauti, 
prabnauti,anbriiý:g an ber Bruſt, 
na prſech nedujímý; anbrüchiger 
Bahn, naťažený, Fotlamý 3iub š 
anbrüchiges Obfi, porujjené, nas 
Faiené, nabmilé omoce, Bier, 
Sein, nářyjlé, zmétralé, zakyſ⸗ 
lé pímo, wjno. 

Anbriifen, zemějtí, napaříti, (pas 
řítí. 

Anbriillen, zafmati na něřobo. 

Anorummen, einen, 3amumlati na 
něřobo. 

Ynbriiten, eine Henne zur XAnbrut 
ſeten, naſaditi flepicy. 

Andacht, £. pobornoſt, nábošnoft, 
3boznoſt, 3boziloſt, fi ſeine An— 

dacht verrichten, fonati ſwau por 
boinolt. 

Andaͤchtsübung, £. cvičenj fe W po? 
božnofti, n. 

Andächteley, £. pobožnůfifFa, £. 

Andächtig, nábožný, pobožný, 3bos 
„žné, zbošílý, 

Anbádtler, m. nábojnjčeť, pobož= 
njčeř, fmatáčef, okenaͤſſek, m. 

Anbdýtig, ady. pobožné, náboj? 
né, zbožné, 3bozile. 

XAnbenfen, m. pamět, památřa, f. 
pamaromání, m. feliaen Undens 
kens, ſwaté pamětí, tinem etwas 
zum Andenken hinterlbaſſen, necha⸗ 
tí něřomu nẽco na pamaͤtku, 
im frijhen Andenken feyn, behals 
ten, m čerftmé paměti býti, mj⸗ 
tí. 

Ander, ber, die, baš anbere, einan: 

derer, giný, ginačegífi, ginfij, 
2) drubý, der andere Bruder, dru— 
bý bratr, einer naň bem andern, 
geden po, 3a drubým, aus cis 
ner Sprache im die andere iiberfe= 
hen, z gedné řeči do drubé přes 
klaͤdat, bas iſt cíne andere Arbeit, 
to 


And. And; 


te ge onafegff, giná přáce, dj- 
lo 


fndermal , andersmal, gindy, zum 
jwegtenmal, po drubé. | 
Vober$, gtnáč, gináF, anders mas 
$:cir ginačiti, zgainačiti, pfegi⸗ 
načíti, zonaciti, merčen, gihým 
býti, zainačiti fe, So! das iſt 
cin anders, tal to ge něco gis 
nébo, to ge giná, gináč. 
Xnderfeitě, odginud, 3 giné firas 
ny. 
Anderswo, ginde. 
Anderémodurů, něťudy, ginde, gis 
nudy, ginady. 
Znberémofer, zginud, odginud. 
Inderswohin, ginam, anderswohin 
ziehen, ginam fe ftěbomati. 
Andertýalb , půl druhého , ans 
derthalb Glen, půl orubého lok⸗ 
te, anderthalb Tag, půl drube⸗ 
bo dne, anberthalb hundert, půl 
. drubébo fta, anderthalb Stund, 
půl drubé bodiny, anderthalb 
Ginger, půl drubého prítu. 
Andermártě, nẽkde ginde, b) něťam 
ginam, Andermártig, 'ginobylý, 
ginofragný, ginomjítný. |- 
Andeuten, anzeigen, hekannt machen, 
ozhamomwáti, na rozum dáti, 
oznámiti, m známoft vmelti, 
tinem fein Urtheil anbeuten, osnás 
míti něťomu acbo'ortel, 2) ete 
maš als eine Borbedeůtunňg, znas 
menati, předznamenati, wyzna⸗ 


menati, die frühe Kälte beutet cís" 


nen langen Winter an, raná zy⸗ 
ma znamená olaubau sýmu. 
Andeuten, das, Anbeutung, osnás 
měnj, oznamowaͤnj, w znaͤmoſt 
vwedenj, n. 2)13namenaͤnj, předs 
znamenaͤnj, wyznamenaͤnj, n, 
Znteuter, m,- o3namoivatel, m. 
Ladeutungs ſchein, m. provFásání, 


a 
Andeutungs ſchrift, £. námějitj, m. 
lift oskamuagjcé, m. 

Ladichten, přímyfliti, ſlowy přír 
dari, příčínicí, fmyfliti, wymy⸗ 
Říci, einem etwas, fimyfliti, my: 
míflití na něFobo něco. 

Xnidten, bas Andichtung, přimy: 
flenj, lowy přidání, n. 


* 


— 


* 
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| Andichter, m. přímyflitel, příde: 


matel, m. fmyflicel, m. wymi⸗ 
flítel, m, 

Anbingen, sgednati. 

Anbonnern, an einen, přibřmíti na 
nẽkoho. 

Andorn, m. cin Kraut, gableẽnjk, 


m. 
Andrang, m. potrjřa, F. auprk, m. 
hrk, doraz, m. mal, m. klopot, 


m. 

Andráugen, durch Drángen ciner Sa⸗ 
be, nábern, přitlačití, tlačivi, 
pr̃itiſtnauti, tiſt nauti, fid, přis 
dratí fe, draͤti fe, prifjtiti, přis 
waliti, přibrnaurí fe, 

Anbrehen, natáčecí. 

Xndringén, an einen, dotjrati, dos 
tiffati, Ootlačomati na nẽkoho, 
tffnauti, tlačítí, dráti, třjti fe, 
nutřari fe na nẽkoho, der šeinb 
bringt an, nepřjtel fe tlačj, 2) 

ſich wohin andringen, třjti, wtjs 
tati, Fjtiti fe, medrati fe do nẽ⸗ 


eo. 
- Anbrinpen, bas, Anbringung, tlačes 


nj, přitlačení, tjffnucj, přířitěs 
nj, n. dotjrání, dotlačomání, 
dotiſtnutj, M. 2) týenj, mtjvás 
uj, n. medtání, n. 
XAnbringenber, Kläger, nutřamý, 
Anbroben, příhrvojomatí, pobros 
zowati, hrozyti, wyhrozowati, 
einem Schläge androhen, néťomu 
weypraͤſtem wyhrozowati, po⸗ 
hrozowati, hrozyti. 
Androhen, das, Androhung, pfi— 
hrozowaͤnj, pobrožomání, wy⸗ 
hroz owaͤnj, n. pohrüzka, £ bros 
zenj, De 
Andruck, m, pfitjſſtẽk/, řjtifé, m. 
Anbruden, 4. B. ein Bud an bas 
anbere, přitifEngutí. 


Andrücken, přitlačítí, přitiffnauti, 


„cinén an bíe Band audrücken, něž 
Fobo £ ftčně přitiffnauti, pýi: 
tlačití, přimačřnauři. 

Andrücken, přirlačenj, přitifEnutj, 







. přímačcFnutí, n. : 
. dg rozhorliti. 
Mander, aufeinander, na ſebe, 


b) eines an / das anbere, P fobé, 
3. B. aneinder hängen, £ fobé 
pr̃iwẽſyti, ptiwazati. 


58. Ane. Anf. 


Aneinanber , bauen, naftaměti, 2) 


feftamětí. 

Aneinander binden, nawdzati, 2) 
ſwaͤzati. 

Aneinander fahren, fběbnauti w 
hromadu, ſteknauti m hroma— 
du, b) na ſebe wrazyti,, wge⸗ 
ti. | 

Aneinander flicken, bromadu fplá: 
ceti, 3laͤtati. 

Aneinander fort, na pořád, 

Ancinander fiigen, whromadu (por 
gitis přifpogití. 

— gerathen, napadnauti 

e. 

Aneinander hangen, ſpolu fe dršetí, 
w bromadu fe držeti. 

Aneinánder čleben , nalepití, nalj⸗ 
„patí. : | 

Aneinanber fommen, fgjtí fe. 

Xneinanber Laufen, naběbnauti: 

Aneinander legen, naklaſti. 

Aneinander liegen, na ſobẽ lešetí, 

Anetnander rennen, na ſebe wra— 


3yti. 
Aneinander ſchlagen, 
ſtlauey. 
Aneinander ſtoſſen, w Oťomabu fe 
ſrazyti, 2) gränzen, pkiſedẽti, 
dotýřati fe. 
Ancinander ſtoſſend, 
fedlé, pomeszní. - 
Anempfehlen, ſ. Empfehl. 
Anerbe, m. naͤpadnjk. m. 
Anerben, zděditi, (© Erben. 
Anerbieten, ſ. Anbieten, Erbieten. 
Anerkennen, erkennen, vznaͤwati, 
vznati, pozuámati, poznati, 
znáti fe, bláfyti fe, F něčemu, 
feine  $andfýrift anerfennen , € 
ſwemu pjímu, podpifu fe znáti, 


w hromadu 


dotčitý, přis 


anerfenneň jemandes Verbienfte,. 


vznaͤwati něčj záfluby, cinem et⸗ 
was, přífjauditi. 
Xnerfennuna, f, vsnánj, vznaͤwaͤ⸗ 
nj5 (eznání, n. 
Anerſchaffen, přiftmofiti, wtmwofi: 
tí. : 
Anerſchaffen, adj.přiftmořený, 
Uermogen, nebo zagifté. 
Anfacheln, přifofromati. 
Xnfaden, zajbnauti, zazzjti, to3s 
šití, zanjtití, voznjtiti, poduj⸗— 
ti; 


* 


Anf. Anf. 


titi; rozfaukati, rozdeymati, 
rozdmeychati. 
Anfahen, ſ. Anfangen. 
Anfahren, mít einem Schiffe an cis 
nen Felſen, zamaditi, vrazyti, 
vſtreẽitj s [odj o ffálu, anfahren 
an da$ Haus, mgčtí. E domu, 
ber Ball fuhr an die Wand an, 
mjč zawadil o zed,  Angefafren 
fommen mít fedfen, přígetí ſſeſti 
Fojimi, 2) an baš Land, připly: 
nauti, připlauti, přiftati, lodj 
přiftamití, připlamiti fe F bře“ 
bu, 2) mit bem ZBagen, přigetí, 
an bíe Mauer, mvasytí, mgeti, 
4. B. der Šubrmann ft mit dem 
Magen an die Mauer angefahren, 
wozka wgel, wrazyl 6 wozem 
do zdi, zawadil $ mozem, © 
300, 4) einen mit Worten anfahs 
en, ofřifnauti něPobo, něřos 
ho zařfiPnauti, vhodit, Fřiťa: 
ti, zehrati, ofupíti fe na něPos 
bo, obořití fe na něťobo, opřj 
ti fe na nẽkoho, dogjiděti na 
měPřobo , 5) anfghren, ace, baě 
Holz, Steine 2c. přímeztí , přís 
mážeti, wozyti, 60) mie bíe Berg⸗ 
leute, začjnati prácy. 
Unfhbren, bas, Anfahrung, vprašer 
nj, vítrčení, 2) připlutí, při? 
plameni, ipřiftání, přiftamení, 
3)3) přígetí, n. 4) ofříFnuti, 
zřiťání, žebrání, ofupenj ft, 
oboření fe, opíení fe.. 
Anfaͤhrgeld, n. zaftátečné, m. 
Anfahrſchaft, £. začátečná práce, 
Anfahrend, efuplimý. 


, Anfall, Angriff, m. autof, aupad, 


wpaͤd, pohrom, wegbog, m. 
einen Anfall thun, autok, wpaͤd, 
pohrom veiniti, vdělati, do⸗ 
padnauti, dem Anfall widerſtehen, 
odolati, 2) Anfall einer Krank—⸗ 
beit, Leibenfhaft, nápad, m. na: 
padnutj, n. er bekömmt cinen Xns 
fall von Fieber, napadá bo zy— 
mnice, 3) ciner Erbſchaft, nápad, 
m. podil, m. : 
Anfalí, m. padání, pád, m. 2) bir 
unvermuthete Erlangung einer Go: 
de, tefonderé burý ben Todesfall 
cíneš andern, Erbſchaft, (nápad, 
m- 


Anf.  Anf. 


m.ber Anfall beč Feindes, autok, 
potrzka, £. prlipadnutj, ſ. An⸗ 


griff. 
Infallen, im Falle an etwas ſtoßen, 
wpadnauti, padnauti, vpa—⸗ 
dnauti, er iſt an mich angefallen, 
padl, wpadl, vpadl na mné, 
ber Baum ficl an bie Mauer an, 
ftrom na 300 padl, vpádl, wpa⸗ 
ol, die Bógel fallen hier gerne an, 
ptácy zde rádií padagj, 2) feind⸗ 
lid angteifen, případnauti, do⸗ 
padnauti na néřoho, dotfjři, 
dorazyti, příFmačití nanéřobo, 
er pat mid mit bem Degen in der 
Hand angefallen, připadl, dora“ 
zyl, dotřel, přiPmačíl na mne 
s fordem ro pějti, ber Feind fiel 
das Land an, nepfirel wpadl, 
padl do zemẽ, ber Hund fällt alle 
feute an, pes do fajdébo fe dá, 
puftj, doraz, doráží, 3) einen 
init Worten anfallen, dorájeři, do: 


tjrati, dogjzdẽti na nẽkoho ſlo⸗ 


my, oſupiti fe, obočťiti fe, dos 
tijti na něFfobo, 4) durch einen 
dufal, befonberé dur einen To— 
desfall in cíneš andern Beſitz gera— 
then, pfipadnaati, doſtati fe, es 
it mir eine Erbſchaft angefallen, 
připadlo mí dẽdictwj; vom Aus⸗ 
bruáe einer Krankheit in ber ns 
náferung eines paroxismus, napa“ 
Mati, napadnauti. 

lafallig, baufällig, na oboťení, na 
zbořenj, na vypadnutj, na fa: 
mém obořenj, vpadnutj, 2) ci. 
ne anfálige Krankheit, nakazli—⸗ 
m4, nakazkiwaͤ, nadchliwaͤ ne: 
moc, f. anfálliaeě Gut, nápadné 
sbojj, nápad, m. 

Xnfang, m. začáteP, počáteť, m. 
pocatecnoft, £. začeti, početj, n. 
nfang nehmen, začátef wzöti, 
bráti, vem XAnfang Der, od po: 
tátu, od začátEu, 3 počátřu, 


Drogy, m Xnfang, na počátřu, 


ju Xnfange, zpočátřu. 
Xrfangen, začjti, začjnati, poč: 
HH, počjnati. 
Xufangen, daš, počjnánj, začjná: 
„W, početj, sačetj. 
Anfanglich, začátečný, počátečný. 
ns 
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Anfangs, anfänglich, zpočátřu, ze 


začátřu, zprwu, pojátečné, po 
zprmu, 3prmopočátřu, prmos 
počátečné. 

Anfangsbudftabe, m. zakaͤteẽnj Čtes 
na, prwoẽtena, f. 


 Ahfangégriinde, m. prmní, začás 


tPomé,3áFladomé, plur. m. 
XAnfangělied, n. ,začátreční, počás 
tečný pjſeñ, £. 
XAnfinger, m. začjnatel, počjnas 
. tel, m. 2) ber erft anfángt ju 
lernen, počátečnjť, m, zatátets 


nik. 


Anfärben, pobarwici. 

Anfaſſen, vgmauti, vchopiti, v⸗ 
chwaͤtiti, popadnauti, vchytiti, 
pochytiti, 2) ſ. Anreihen. 

Anfarzen, pronautí na néťobho. 

Anfaulen, nabnici, bnjtí, bie Wes 
pfel ſind angefaulet, gablťa gſan 
nabnilé. | 

Anfárben, nabarwiti. 

Anfechten, einen Satz, Bertrag, Mei⸗ 
nung, odporomwati, edpjrati, 
odpor wéfti, Fláfli, opjrati, 005 
bogomatí, 2) dieß ficht mid mes 
nig an, málo na to dbám, bas 

- jim, 3) von cíner Sranfýcit, 

Schwermuth, Unmillen, Sorgen, 
u. d. gl. angefodten merden, pos 
Fauffinu býti, (anfedten)!, ldas 
Ding fiht mich ſehr an, ta wẽc 

- mne tuze pokauſſj, dráždí, das 
Frauenžimmer fiht mí an, ta 
ženffá fe mné ljbj, zalíbuge, 
zlibuge, býbe, pokauſſj mne, 
oráždí mne, welik«a miloft fe 
mi mlémá 00 té ofoby, ber Zeus 
fel ſicht ihn an, čert bo pořaus 
ffj, maš fiht ibn an, co mu nas 
padá, připadá. 

Anfechten, bas, Anfechtung, eines 
Satzes, Kaufes, Meinung, odpo⸗ 
rowaͤnj, odpjránj, odporu we⸗ 
denj, 1. odpor, odbog, m. 2) 

dbaͤnj, baženj, n. 3) pořuffenj, 
pořauffenj, n. 4) salibeuj, 3ljs 
benj, býbánj, n. pokauſſenj, n. 
draͤzdẽnj, n. Anfedtungen, Rei— 
zungen haben, mjtí pofuffenj. sd 

Anfeýter, m. odbognjk, odbůgce, 
odpornjí, edpůrce, m. 2) pos 
kuſſitel. An⸗ 
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Xnfeilen, napilowati. 

Anfeinben, newraziti, fočítí, wtf 
četi, na něřobo, von einem ans 
gefoinbet merden, m nepýjšní býs 
tí, omrzeti, einen bey jemanden 
anfeinben, ofočití, obauzeti. 

Anfeinder, m. newrazitel, newraz⸗ 
ný, ſok, ofočitel, — m. 

Anfe.nbnng, newrazenj, £. fočenj, 
mrčéení, n. 

Anfefieln, přiFomati, vkowati. 

Anfeffelung, £ přířomwmánj, všos 

máj, n, 

Anfeuchten, ſwlaziti, fwlajomati, 
nawlaziti, wlaziti, obmlajiti, 
bus Mehl anfeuchten, mauku ſwla⸗ 
siti, nawlaziti, fmočiti, zawla⸗ 
zidi, das Feld anfeuchten, ſwlazo⸗ 
wati pole. 

Anfeuchten, das, Anfeuchtung, K 
folajenj, nawlazenj, zawlaze⸗ 
nj, jmočenj, n. 

Anfeuern, anflammen, podpáliti, 
napáliti, zapáliti, 2) einen zu 
etwas, podpalomatí, podpáliti, 
podſſtjwati, podněcemwati, pod“ 
njčicí, popauzeti, podnět, pod? 
pal daͤwati. 

Anfeuern, daš, Anfeuerung, f, za⸗ 
pálenj, podpálení, napálenj, n, 
2) podſſtjwaͤnj, podnecowaͤnj, 
podnjcenj, popauzenj, n.poonẽt, 
m. vodpaͤlenj, n. podpal, m. 
Xnflammen, pojhnautí, in $lams 
men febeh, zazhnauti, zanjtiti, 
podnjtiti, podnécomati. 

Anflechten, přípletati, přitřati. 

Anflehen, pokornẽ profyti, já“ 
dati, wzỹWati, Gott um Hülfe 
anflehen, Boba © pomoc msýs 
wati, profyti. 

Anflehung,f. poťorné proſſenj, 34: 
čáníj, n. o ad prosba, já“ 
dofi,f. mzýmání. 


Anflicken, připlácetí, napláceti, 
přilátati,  přilepití, naffimati, 
: naffiti. : 


Anflickung, f. připlácení, naplás 

cenj, n. píjlepeř, naͤſſiwek m. 

Unfliegen, přiletěti, přilétatí, es 

, fommen ganže Schaaren von $eus 

ſchrecken, angeflogen, měliťá ſtaͤ⸗ 

Da kobylek přiléragi, an zerſtück— 
ten 


 Anfrage, 


An. An. 


fen Brettorn řemmen Kriegeheere 
angefiogen, na fnívb prFneá 
wogſta ſe brnau, řítj, mali, 2) 
in figürl. Bebetung in dem Forſt— 
tvefen, plemenit fe, bak Kols, 
fliegt an, ſtromowj w lefe fe 
plemenj, es iſt vieles Doly anz 
geflogen, mnoho ftromů fe roz⸗ 
plemenilo, 3) im Fluge an et— 
was ftofen, mletětí, wrazyti, vs 
bodití, praſſtiti, Do něéčebo, dec 
Bogel flog an baš Haus an, prář 
wrasyl, vbodíl, prafiti:, 
domu vhodil, vdeřil o dům ſe⸗ 
bau, der Yfeil, der Stein, bič 
Kugel iſt an bie Mauer angefios 
gen, (třela, fámen, Paule do 
zdí mletéla, wrazyla, vbodila, 
vdefila, praſſtila, auffliegen, 
hervorwachſen, míč junge Baͤum⸗ 
chen, otawiti fe, der Bart das 
Kien fliegt an, brada fe mu ſpe, 
puči, 

Anfliegung, £, přileténí, n.f. An⸗ 
flug. 

XAnflicfen, přiteřati, přítecy, das 
Waſſer flieft an, moda přiteťá, 
ber Teich flieft an, moda do ryb 
nijka přiteťá, mody m rybnjce 
příbcymwá, das Waſſer fam ſehr 
ſchnell angefloßen, woda fe rys 
dle přimalila, přibrnula, pří: 
bébla, 2) im Fließen beriihren, 
medlé tecy, das Waſſer, der Bad 
flieýt an die Mauer an, moda, 
potoř medlé zdí rečí, 

Anflößen, Holz, připlamiti. 

Anflug, m. přílerénj, přjlet, von 
Báumen,  mla3ý, mládí, Vom 
Barte, peyřj, (pénj, vucenj, n. 

Anfluf, m. přítof, m. 3modné“ 
nj, m. náplam, nános, m, 

— (nažně zaͤdati, vpomj— 


— das, Anfoderung, F. ſnaz⸗ 
né zaͤdaͤnj, n. ſnaz na zadoſt, f. 
vpomjnánj, n. 

Anforberer, m. horlivý vpomjna⸗ 
tel, m- 

f. dotásřa, optání, ze⸗ 

ptaͤnj, potásánj, otásání, nm. 

potaz, m. Anfrage thun, doptá“ 
wati fe, dotazowati ſe, zepta: 
ti 


Anf. Anf. 


si fe, dotaͤzku činiti, einfache 
rage, orásřa. f. 

Xufragen, optati fe, ptáti fe, se- 
ptari fe, otaͤzati, doptámatí 
fe, poptáwati fe, otasomati, 
dotazowati fe, bey cínem umets 
was anfragen, néFobo fe ua nés 
co dotajomati, doptámati, ze⸗ 
ptati, dotázati, id frage bei ihm 
an, ob die Waaren abgeſendet 
würden, doptámal, dotaͤzal, dos 
tazowal gſem fe bo, máli fe 
3božj pryč poflat, er fragte bey 
mir an, ob tá feinen Freund nidt 
geſehen bátte, ptal, zeptal, or 
ptal, tásal, otázal fe mne zda⸗ 
li afem gebo přjtele nemidél. 

Anfrager, m. 3jzeptamaní, dotazo⸗ 
marel, m, dorázatel, m. 

Xufreffen, etwas, nazjrati, nahrÝs: 
i, nablodati, ožratí, ojjtati, 
ořaufati, obrýsti, die Mäuſe 
baben die Käſe angefreffen, myffi 
ojraly, ořaufaly (eyvy, der Roft 
bat das Eiſen angefrefjen, rez 16s 
lezo ojrala, zrala, 2) fid ans 
frefien, nazrati, nebltatí, ob- 


gjíti fe. 

Anfreffen, das, X nfreffung, f. ojvás 
nj, našjvání, nafaufání, nablos 
dánj, nabryznístj, 2) nažraní, 
nabltání, n. 

Anfrieren, přimrznauti, das Das 
pier ift an das Fenſter angefro— 
ren, papjt F oknu přímral. 

Anfrieren, das, přímranutj, n, 

Xsfrifden, friký  maden, obéerr 
ftmiti, den Mein anfriſchen, friz 
ſchen zugiefen, čerftméha při: 
liti, 2) aufmunfern, wzbuzowa— 
ti, powzbuditi, nabádati, pos 
pauzeti, pobádati, nabjseti por 
budicí, 

Anfrifóen, baš, Anfriſchung, £. ob; 
(erfteenj, n. 2) msbuseuj, na⸗ 
bádání, popauzení, nabjsenj, n, 

Anfuge, £. přjiměfeť, m. připo: 
gek, m. 

Anfizen, připogiti, 
primeějyti. 

Anfňgen, das, Xnfiigung, připoge; 
bj, přijpogenj, přímělen i. 

ns 


přifpogiti, 
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Xnfiihlen, omařati, dotýfatí. 
Anfiihlen, das, Xnfiihlung, £ o⸗ 


maFání dotýřání, n. 
Anfiibren, berzufiihren, přímwestí, 
přimejtí, Steine, Kalk, Getrcibe 
únfiipren, Famenj, mápno, obi⸗ 
lj přímest, přiwázet,im Schif⸗ 
fe, připlamit, připlamomet, 2) 
lebren, unterrichten, namwefti, has 
waͤdẽti, wefii £ něčemu, id ha* 
be bí zu allem Guten angefiibrt, 
ře mífemu dobrému gfem ténaz 
máděl, medl, míjemu dobrému 
gfem tě včil, 3) cinen Bem.i8 
auš einem Bude, vmefti, vmo: 
diti, přimefti, přimoditi, při 
wozowati, přimáděti, pmáděr 
ti düwod 3 něgařé Fniby, Zeu⸗ 
gen, zawaͤdẽti, vmáděci, přis 
wádérí fmědřy, 4) Boradnget 
ſeyn, wefti, nẽkoho přiimcodčéjm, 
průwodcem, moůdcem býci, die 
Soldaten zur Schlacht, die Trup— 
pen zum Sturme anführen, mog: 
ſto kbitwẽ, k autoFu mefti, za⸗ 
waͤdẽti, 5) betrügen, naweſti, 
podweſti, oklamati, zElamati,, 


oſſiditi. — 
Anfuͤhren, das, Anführung, £. příz 
wedeni, n. 2) nawedenj, n. 


navřa, f. 3) vwodẽenj, vwaͤ⸗ 
dénj, přimádéní, n. 4) wedenj, 
5)nawod, podwod, [fižuti , m, 

Anfiiprer, Vorgänger, m, můodce, 
předchůdce, průvodce, průmods 
čj, m. Xnfihrer ber  ©ofdaten, 
ber Gdladt, wůodce. 

Anfüllen, naplníti, 2) ſich mit Gf- 
fen, přeplnítí, přecpati fe, nar 
Flafti nacpati břiho | gjdlem, 
přegjíti fe, 3) die Zauben ans 
füllen, boluby nadjwati. 

Anfüllen, das, Anfüllung, £. napl: 
něnj, n. 2) přeplnénj pfẽecpaͤnj, 
"n. 3) nadjwáni, n. 

Anfurt, £. ftanowifité, n. přjmo3s, 
m. přjítarmm, m. guge3d, m. oh⸗ 
ne "nfuct, Ftevýj přjmozn ne; 


má. 

Xngabe £. nádameFř, m. ber erſte 
Entwurf einer Safe, alě cínek 
Hauſes, Gartens, Pee 


3) 
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3) heimliche Anklage, zadání, n. 
4)i dačjenige Geld, welches zum 
Beiden eines gefhloffenen Kaufes 
oder Kontraftes gegeben oder ans 
genommen wird, zámdamef, 34: 
klad, bošj penis, m. 5) Únfage 


Meldung, opoměéd, | Anzeige. 


Anělage, proneſſenj, wzneſſenj, 
" pdánj. n. 
Angafien, lelFowati, zewlowati. 
XAngaffen, bag, lelkowaͤnj, zewlo—⸗ 
wánj, n. lelřy, zely, plu. m, 
Angähnen, ©e3Ýmnauti. 
Xngánžen, načjnaci, načjti, naés 
naučí, 
Angänzung, f. nakaͤtek. 
Angebäude, n. püjſtawek, m. 
Angeben, melden, ohlaͤſyti, hlaͤſyti, 
opowẽdjti, ſein Vermögen ange— 
ben, fmé gmẽnj ohlaͤſyt, powě: 
oje, ih bei Gerichte angeben, v 
práma *fe vdat, cínen angeben 
bei Gericht, bei einer Behörde, 
Obrigřeit, vdati něFobo, tinen 
Dieben angeben, vdati zloděge, 
derMörder hat ſich felbft angeges 
ben, wrab fe ſaͤm vdal, ed giebt 
fih ein Ráufer an, blájý fe Fur 
pec, e8 bat ſich Riemand angege— 
ben, ber es übernehmen wollte, 
žádný fe nehlaͤſyl, kdoby to 
přígmautí chtél, angeben, Be“ 
beutungen, Worte, Ausdrücke, (in 
der Sprachkunde,) wyznamenati, 
myčitatí, powjdati, namjtati, 
řlájti, pološiti, 2) zeigen, pořlá: 
dati, 3) erfinden, wmynagiti, 4) 
eine Arbeit angeben, nařjdití, 
namrcy djlo, cín Gebäude, čis 
nen Garten angeben, dům, 347 
bradu namrcy, mysznamenatí, 
5) im Kaufe angeben, daraufge— 
ben, zzawdakti, 6) den Zonin ber 
Muſik, předzpiwatí, zazpjwati, 
7) angebením Kartenſpiel, daͤwat, 
neyprm dámat, wydaͤwat ich 
habe angegeben, gaͤ neyprw dár 
wal, wydaͤwal, wer giebt an, 
kdo dámá, wydaͤwaͤr 8) ange: 
ben, anzeigen, z. B. fein Vermö— 
gen, den Grund, den wahren 


J Ver⸗ 
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Verfaſſer, wykaͤzat, 
nat, ſ. Ton. 

Angeben, das, Angebung f. vdaͤnj, 
poměédénj, n, einer Arbeit, na: 
řjsenj, n. eines Xutorš, Pladení, 
potládánj, n. des Tons in ber 
Mujit, předspiméní, n. před? 
zpém, m. zaspjmání. n, 

Angeber, m. vdamatel, ač, m. 
donůfiťa, Urheber, půmod, p: 
modce, nájtrůgce, m. 

Ungebinde, n. Geſchenk am Namens 
oder  Geburtětage, másané, nm. 
wazba, f. 

Angebiſſen, nakauſnute, nabryss 
nutý. 

Angeblafen, nafaufnutý nadýma: 
ný, 2) vosfaufaný, vosdýmaný, 
3) ofaufnutý. 

Angeblih, tař řečený, pramený, 

Angebohren, přirozený, přiftmoře: 
ný, přirodilý, 

Angeboth, ſ. Anbot. 

Angebothen, oběromaný, im Kauf, 
podaný, proceněný. 

Angebrannt, napaͤlenÿ, zapálený, 
tie das Eſſen, přípálen „» př.: 
fmudlý, podaný, angebrannt tiez 
ben, připáleninau, příjnudli: 
neu fmrdét, pudnautí, 

Angebunden, přimázený, angebuns 
beneě Stůď, naͤwazek, m. 

Angedeihen laſſen, provůgčiti, pros 
půgčomarí. 

Angebenfen, ſ. Anbenfen, 

Angedeutet, oznámený. 

Angedichtet, přimyfflený, přidaný. 

Angedrohet, pobrojomaný, wy⸗ 
hrozowanß, pribrozowans. 

Angedrückt, přitlačený, přitífEmu: 


wyzname⸗ 


tý. 
Angeerbt, zděděný. 
Angefallen, wpadnuth, dopadnu— 
ty 
Angefangen, začatý, počatý, 
Angefeinbet, ofočený, obausený.. 
Angefeuchtet, namwlažený, ſwlaze⸗ 
ný. 
Angeflammt, podpálený, zapále= 
ný, angefeuert, podnjcený, pos 
puzený, podpálený, 


An⸗ 
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Angeflickt, připlácený, přilepený, 
uapláceý. |- * 
Yngefiófite Erde, naͤplaw, naͤnos, 


m. 

Ynacfodten, odporomaný, odpj⸗ 
raný, von ciner Kranfheit, pos 
kauſſenß. 

Angefriſcht, abgekühlt, občerítmwe= 
ný, angereizt, wzbuzenÿ, pos 
msbuzéný, nabádaný, pobaͤda⸗ 
ný, popuzený. 

XAnagefroren, přimrslý, přiímranus 


tý. 
Xngefiiget, připogený, přifpoge 


ný. 

Zngefiihret, Bergefiihret, přímedes 
ný, gelebret, namedený, gelei— 
tet, medený, betrogen, namede: 
ný, podmedený. 
Yngefibrte | Zeugen, 
ſwẽdo mj. 


zawe denaͤ 


Xngefiifet, naplněný, angefceſſen, 


přepleněný, přecpaný, anjefill; 
te Žauben, nadjmané boiuby. 
Augegeben, | gemefbet,  oblíjjený, 
b) voaný,, eine angeg. bene Ar— 
beít, nařjsené djlo, angegesen im 
Saufe, zamoaný, in Dr, Wujif, 
předzpjívaný. 
dnaeatiffen, beriihrt, vagaté, dos 
třnutý, popadssutý, vebopený, 
fetnb'elig, angefallen, přiémace: 
ný, přepadnutý. 
Zngegirtet, připáfaný« 
Ingebalten, zaftarmený. - 
Zngchánge, Angehänke, mífátFo, n. 
Anhángfel, n. f. Angehánge, 
Angehingt, přiměfiený. 
Angehaucht, nadcdhnutý. 
Angehefter, příipnutý, přífřebnutý. 
Angcýen, einen, dochaͤzeti, přijtus 
powati, přifročiti, přidáseti, 
přigiti, doPročití, přiftaupiti F 
nekomu, cínen mít bem Degen 
in der Gauft, dokrokiti, na něs 
koho s Fordem, 2) betreffen, tý= 
řatt fe, dieß gebt mid nidtě un, 
to fe mne nic nerýce, 00 jtobo 
mne nic nenj, er aebet uns et— 
maš an, on ge drobét náš přj: 


tel, die Sade gebet did an, ta 


měc je tebe teyřá, tkne, tů ge: 
bet aas ulle an, nád vf fe to 
s £ Dé, 
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tkne, týče, was gehtě mi) an, 
co ge mně potom, es gebt mid 
nichts an, nic mí potom není; 
níc.mi do tobo nenj, 3)anfan= 
gen, naftámati, před je giti, 367 
Cjnati, der Sommer wird baidbans 
geben, léto giš brzy najtane, die 
Predigt, das Schauſpiel geyí an, 
diwadlo fe začjná, počjné, před 
fegde, bey angehenber Nacht, ben 
angehendem Sommer, m naftáma: 
gjcf Moc, m najtámagicý déto, 


4) fd thun laſſen, progiri , tým 


wirds kaum angehen, gelißgen, es 
wird ſich kaum thun laſſen, ſotwa 
mu to progde, 5) von Statten 
gehen, progiti, zweſti fe, powe⸗ 
ſti ſe, der Streich iſt ihm nicht 
angegangen, ten kauſek ſe mu 
nepowedl, erträglich ſeyn, pro— 
gjti, der erſte Tag ging noch au, 
prwuj den geſſtẽ proſſel, 6) an- 
fangen zu brennen, zujmati fe, 
des NRachbars Haus geht an, ſau— 
ſedü dům ſe chytaͤ, zapaluge, 
7) mie das Obſt, nahnjti, kazyti 
fe, 8) jemend bittlich, proſebuſe 
vchaͤzeti, s prosbau pẽichaͤzeti, 
9) angehen, mie ein Feuer, zuj⸗— 
mati fe, chytati fe, es iſt cin“ 
Feuer angigangen, aal fe eberi. 

Angehend, pocjnagicý , angehendes 
Alter, nafťámaajcý ftářj, anges 
benber Soldat, Schauſpieler, ua 
ftárvagicý, nomotný mogá, no: 
wáteF,,berec, angehenbeš, ange— 
gangeneč Obft, nabnilé omoce, 
Fleiſch, ofljslé mafo, n. 

Ungebest, pofitmaný, dofitmaný, 
popauzený. 

Angehoören, patřiti, nálešetí, pří- 
náležetí, 2) verwandt ſeyn, pas- 
třítí, přináležeti, (přátelenu 
býti. M 

Angehörig, zuſtändig, patřjcý, nás 
ležjcý, přinálešjcý, fpřátelený, 
meineXngepórigen,mj přinálešjcý. 

Angeifern, vflintati, vílíniti, fbie 
nau vprffati. 

Angetiagt, obžalomaný, , 

Ungeflammervt, připnutý, přitušeř 

„ ný fFobau, vpnuty petrlicé. 

Angekleidet, oblečený, ofiacený, 


n 
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Angefniipft, přijpogený, pkiwaͤza⸗ 


poný, 
Angekündigt, obláffený , oznaͤme⸗ 


ný. 
Angel, £. u. m. womit man die Fi⸗ 
ſche fingt, vdice, f. 2) Angel der 


Bienen, žihadlo, n. often, m- 


) an einer Thüre, ftežege, £ 
wefegnj bář, m. eine Thüre au$ 
ben Ungeln heben, oméře myfas 
diti, mypáčítí, zwiſchen Thür und 
Angel ſeyn, býci mw ffřípcy, w kle⸗ 


petaͤch. 

Angelaͤngen, přibrati fe, dogjti, ſ. 
Anlangen. 

Angeld, n. zaͤſwmdawek, zářlad, Do: 
žj penjs, m. 

Xugelegen ſeyn, záležetí, © myfli 
býci, na péči mjti, ſich etwas ans 
geleg n ſeyn laſſen, dáti fobé na 
něčem 3áležetí,popečomatí, pos 
pjlírí o něco, dbaͤti na něco. 

Angelegenh: it, £. dbaloſt, péče, £ 
2) miýtige Angelegenbeit, důles 
zitoſt, £ pilná důiežitoft, id 
řomme in der Angelegenheit mei⸗ 
ner Zcater, přidházým, mw důles 
žitofti jmé dcery, pivšlihe Xnz 
gelegenbeit, oomácý důlejitofti. 

Angelegentlich, důlešicý, podftatný, 
pilný, eine angelegentliche Bitte, 
důležitá prosba, angelegentlis 
deš Geſchäft, důležitá, pilná 


práce, 
Angelegentlich, adv. duͤlezitẽ, píle 


né, 

Angelegt, angezogen, oblečený, o⸗ 
děný , 2) an die Bruft angelegt, 
přiložený, přiftamený, 3) ans 
gelegtes Feuer, založený, wloše: 

-ný oheň, m. 4) angelegteš Geld, 
pložené penjse, m. 

Angelehnt, podepfený , zpodepřes 
ný, spolebnutý. 

Angelcimt,; prikljzenß, příťlepos 


mwaný. 
Angelfiſch, ſ. Stachelroche. 
Angelhaken, m. vdice, 
vdiẽka, F. 


£ kleine, 


Angelifenvurzel, £, Angeliřa, An⸗ 


geličťa, £. fm. Ducha fořenj. n. 
Angeln, auf die Xngel fangen, rys 

by na vdicy lapati, chytati, 

mad etwas, lapatí po něčem. 
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Angeloben, zaſljbiti, 3aflibomwati, 
ſijbiti, zakazowati fe, zamlau⸗ 
wati fe, pkiſljbiti. 

Angelobung, Angelöbniß, f. ſſib,m. 
mluwa, f. 3afljbenj, n. An⸗ 
aelobung, „JI zu ftellen, ruko— 
gemſtwj, 1. 

Angelockt, přimábený, pfiwna⸗ 
dený, přilaušený, prichlaͤch ole⸗ 
ný; přilářaný. 

Angeloffen, neběblé, 

Angelotte, ſ. Gnaslotic. 

Angelruthe, £ prut na vdicy, V“ 
diẽnv, m. 

Angelfchnur, £. wlas, m. nit od v“ 
dice, f 

Angeliugenden, plur. 
étnofti, plur. 

Angelmeit, dofořen. 

Angemadter Wein, ftrogéné wino. 

Angemeldet, obláffený, Oznámení. 

Angemerkt, aufgezechnet, nazname⸗ 
naný, poznamenaný, 2) waͤhrge⸗ 
homrteh, pozoromaný, ffetřený, 
3namenaný. 

Angomefien, entfpreĎenb, paſſend, 
případný, fromwnalý, přiílu ný, 
připůlobný, příméřený, 2) sieid, 
fmjvný, ſ. Anmeffen. 

Angenehm, přinemný, miloftné, v⸗ 
tějjený, mděčný, cín angenehmer 
Ort, eine angenehme Ausſicht, poj: 
gemná, miloftná mybljdFa, ein 
angenehmer Geruch, přígémní, 
pochotnaͤ wůnẽ. Dieſe Reuigkeit 
u. f, iw. iſt mir angenehm, tato 
nowina ge mí přigemné, gfem 
gj pomoděčen. 

XAngeneým, adv. přigemné, milo—⸗ 
ftně, vtěffené, wdẽẽenẽ. 

Angenommen, přigatý, přígmutý, 
2) an deš Kindesſtatt, 34 ſyna 
msatý, saflibený, přimtělený, 
zmwolenec, m. 

Angeordnet, angeftellt, nařjsený, 
pílanomený, sgednaný, 3) anbes 
foblen, poručený, nařjsený. 

Anger, m, palauf, m. draha, plur. 
ſ. Aue, Wieſe, Schindanger. 

Angerblume, f. Gähſeblume. 

Angeregt, pobnutý, 2) erwähnt, 
dotčený, připomenutý. 

Angereizt, přímwábený, přilářaný, 

has 


f. ftežegné 
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nawnaděhý, namábené, nalá: 


řaný, 2) 3um Zorne, popusený, 


zdrázdéný, 
Xngerfrauf, n. truffagmec, m. 
Angefáter Acker, rolj ofytá, ofes 
nj. 
Angerůbrt, dotfnurý. 
Angefagt, opomědéný. 
Angefhlagen, pr̃ibit vᷣ. 
Angeſchmiert, namazaný, 2) betros 
gen, oflErabsný, offisený. 
Augefýnitten, naťjsnutý, nafros 


genÿ. 

Angſchoſſen, durch einen Schuß, ver— 
wundet, naftřelený, poftřelený, 

XAngefárieben, napfaný; poprfaný, 

Angeſehen, mit ben Augen, (patře 
ný, 2) vornebm, lomůrnýé, wzne⸗ 
fiený, mnobowážný, 3) bei ci: 
nem „ngefehen feyn, mzácným bÿ⸗ 
ti v něřobo, 4) für etwas anges 
fében ſeyn, gmjnu, drzaͤnu bý: 
ti 3a něco, 5) es ft darauf ans 
geſehen, F tomu geſt fblédnus 
to, problédnuto, msesřeno, na 
to fe to msrabuge, to fměfuge. 

Xngrfbofien, pofřfelený. — 

Angeſeſſen, der irgendmo Güter hat, 
vfedlý, vſazenß, ofedlý. 

Xn9:fidt, n, twáť, f. obličeg, m. 
ſchön von Xnsefict, Eráfné tmás 
ři, Fráfnébo ob Ii?ege, im Schweiſ⸗ 
fe ſeines Angeſichts, m potu tvá: 
fi, id řenn: ibn von Angefidt, 
snám bo po fwáfi, ině Ange—⸗ 
jist, bo očj, Dor bem Angeſichte 
Botteš, před twářj Bozj. 

Xngefpannt, aufgežogen, naprnutý, 

natažený, napíatý, 2 angefpanns 
te Pferbe, zapřažení, zapřábnus 
tj konj. , | 

Angefpeit, angefpien, poplimaný, 
Popliwnurý, poplirý, vplitý. 

Angefpielt, natažený. 

Zngefpornt, oftnem | pobodnutý, 
pobjdnutý. 

Angefteďt, von ciner Krankheit, na; 
řažený, naprznéný, 2) angežiins 
def, zapálený. 

Xngeftelt, vſtano wenÿ. 

Aegeſtiftet, nawedený, 

Angeſtotrbener Grund, odaumrt⸗ 
ný ſtater. 
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Angeſtrengt, donucený, 2) ange⸗ 
ſtrengte Kräfte, wynalozen4 
fýla, f. 

Angeſtrichen, mit Farben, nabarwe⸗ 
ný, namazehý, barwau potřes 
ný, im Geſicht, naljčený ljčený, 

Angcthan, ang klaidet, vfřrogený, 
oblečený, 2) ngethaͤne Schende, 
včinéná bauba. f. 

Angetragen, oběromwaný, 

Kngetrieben, dobnaný, polnaný, 

Angewachſen, př-r. ftíý. 

Ungeminbde, £ aumrat, faumra', F 

Kngemwanbt, nalojenf, wynaloze⸗ 
né. 

Ungemiefen, wy'ázavf. 

Angewöhnen, námyřati, nawy⸗ 
knaut, zwykatth zwyrnautinfẽl⸗ 
wyeati, přimyjnauti, bwy a⸗ 
tí, einen zum Fleiß; ſich das pee⸗— 
len, nẽkoho pilnoſti nawetati 
včit; hře nawy nauti, přiwys 
fnant:, zwytnaut 

Angemohný it, £ nám £, zwyk n. 
namwytloft, obwy I ft, £ 

Angewöhnt, přimy 6, namyčlé. 

Angejeigt, ofázaný, b oznaͤne ÿ. 

Angežogen, ob.ečený, ojiacený os 


Ang. Ang. 


ſſacenfẽ, oděný, odjn, přilt cz 
ený, vítrogoný; ang zogen 
ommen, př.tábiaut!. 


Angeziinbet, rozfmjcený. 

Angiefen, maliti, wijti, wie. ans 
gegoſſen iſt das Kleid, ga.oby ho 
na něbo mlil, ge ter kabet, 
gakby bo wlil, 2) einen bei cis 
nem, obauzet. 

Anglimmen, vospáliti fe, rozhoke— 
ti, chvtiti, zegmauti fe, zazhnau⸗ 
tí je, bor Schwamm mill nt ans 


glimmen, bauba nechce vrt, 
XAnglogen, mymalit, wywö eſſtit 
oči. 


Xngránzen, angrenžen, (polu me— 
gyti, mezowati, branicomatí, 

Deutfdlarb grárst an Ung rn an, 
Nẽmeckaͤ země branicj, mezuge 
s Oberffau. 

Angränzend, pomesní, měšugic“, 
braníčný, angránzende Laͤnder, 
pomeznij 3emé. : 

Angränzung, £, mezowání, n, 

Angreifen etwas, dotenauti (0 nés 
G 6 
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čebo, hmatati, popadati, oſſma⸗ 
tati, omakati nẽco, nẽco do 
rukau ms$ti, | gewaltſam einen 
beim Kopfe, bei ber Bruft, mit 
ben Zähnen, Zangen, cin glühen— 
deg Eiſen, popadnauti, vchytiti, 
vchopiti, vgiti, vgmaunti, 2) den 
Feind, cínen mít čem Degen in 
ber Hand, attat ren, auf der Straſ— 
fe, dorážeti, dorazyti, mna mes 
přítele připadnauti,  vdeřítí, 
fábnautí naň, obořiri fe, dáti 
ſe do — 3) das Werk, ruřu © 
něčemu přičiniti, pfiloziti, da— 
ti fe puſtiti fe do djla, chopiti 
fe práce, 4) figůrl, feinen Schat 
das Kapital, Vorrath, fabati, ſaͤ— 
bnauti, k pořladu, 5) angreifen, 
und feſt halten, poſtihnauti, v— 
chwaͤtiti, polapiti, popadnau⸗ 
ti, 6) einen mit Worten, ſſlowmy 
doraͤzeti, dogimati, dogjzdẽti, 
dDoteFati, an der Ehre, na ctí Vs 
razyti, vrášeti, dorýfari, wie 
die Kranfbeit, popadnauti, eines 
Ehre angreifen, ſaͤhnauti na 
Čejt, deſt vraͤzeti, dokrokiti. Das 
Feuer griff die Kirche an, obeň 
vchopii, vchwaͤtil Poftel, 7) ſich 
anſtrengen, ſein Aeußerſtes zu 
tbun, namabati fe, wynaſnazi⸗ 
ti fe, er bat ſich heute fehr ans 
gegriffen, on fe dnes vfitědřil, 
baé Herz, die Augen angreifen, 
na frdce, oči dorážetí, ſroce 
dbogjmari. Jů weiß nidf, wie ich 
bag angreifen Canfangen ſoll, nes 
wjm, gař to počjr, vchopit mám, 
er mil niátě angreifen, (arbei— 
ten) nic nechce začje, E ničemu 
nefabá, fe nemá. , 
Angreifen, n. hmataͤnj, mařání, 
n. 
Angreifer, m, autočniř, m. 
Angreifiſch, bmatamý. 
Angreifungěmeife, autokem. 
Angriff, m. wo man etwas angreift, 
rukowẽt, £. driadlo, vcho, n. 
2) Aufall im Kriege, autok, vs 
prY, potraͤka/f. pohrom, mpád, 
m. gewaltſammer, z. B. mit bem 
Degen, autok, wegbog, m. ns 
griffe, autoky, pohromy, m. čís 
nen 


Ang. Ang. 


Ang. Anh. 


nen Angriff thun, pkipadati, 
wpadnautt, wpaͤd, vtok, včis 
niti, vdeřiti na nepẽjtele, vpr— 
kem doffočiti, dorazvth, votřjs 
ti, 3) ſ. Griff. 4) Beleidigung, 

„ vrážťa, dutka, £. 

Ungriffémeife, adv, autočné, au: 

- točným způjobem. 

Angſt, £ ausFoft, tě:Foft, teffnoft, 
fauženoft, £. fan'enj, fwjváni, 
eě iſt mir angft, gejt mně a. 35 
Fo, teffnoj einem angſt maden, 
činit, dělat auzkoſt. 

Angſtgeſchrei, n. fwjlenj, n. jas 
loftný Přiř, pnářeř, m. 

Angſtſchweiß, m; poř auzkoſti, m. 
ber Angſtſchweiß bridt ihm aus, 
pot auzkoſti fe na něm wyrás 


3). | 
Angſtvoll, plni auszPofti: 


Ungucen, nakauknauti, potátě 
knauti. 
Angürten, pfipaͤſati, vpaͤſati, 


pás přiťušití, das Schwerd an— 
gürten, meč připáfati, opaͤſati, 

Anhaben, cín Kleid, na fobé mjti, 
2) einem etwas, ſtjhati ww ně: 
em něťó)o, mjti něco proti 
něéřomu. 

— etwas mit Rág"'n dns 

achen, mit Stichen, Naden, při: 
razyti,  přípjnati,  připnanti, 
příftebnauti, připoditi, 2) a.s 
binden, z. B. ein Buh an das 
andere, připogiti, přimázati, 
3) ben Wein ſ. Anbinden, | 

Anhäftung, f. Anhäften, das, při: 
raͤzenj, připnuci, prüpjnaͤuj, 2) 
průvášanj, přípopenj, přijtes 

nut), n, 

Anhäkeln, zaftebnauti, 2) ſich wie 
die Vögel an den Klauen feſt hal— 
ten, zatjti fe. 

Anhalten, daß einer nidt meiter 
kann, zadrzeti, 3aftamwiti, im— 
gleichen Güter, Waaren zadrzeti, 
zabawiti, zatknauti, zatýřatt, 
auf ber Gaſſe aufhalten, 3drzeti 
na vlicy, im Arreſt, orjetí v 
wẽzenj, 2) antreiben, pridrzeti, 
mjti něřobo F něčemu, 3) den 
Zügel anhalten, 36 vzdu podrs 
žeti, den Lauf unterbrechen, die 


Pfer⸗ 


Anh. Anh. 


Pferde, konẽ zadržet, den Wagen, 
wuñͤz zaſtawit, zadriet. 4) ſich 
an etwas anhalten, drzeti, pfẽi— 
dreiett fe nẽceho, zadrzeti fe 
na něčem, im Fallen, zaächytiti 
fe, chytiti fe, pẽichytiti fe ně; 
čebo, 
pívlomati, nafteupati, mit Un— 
geſtemm, nalébatí, 6) foribaus 
ec., treti, ſetrwati, nepřes 
trbnauti fe, dodrzowati, 7)um 
einen Dienft onba:ten,, víylomaí 
tí, naſtubowati, ftáti o flujbu, 
8) ine Säache an div Seitenfläche 
čer anbern, pfidržeti; 9) ftille 
alten, 36ftamiti, ftamwífí fe. 
Znoalten, bas, Anbaltung, £. das 
čoridauetn; něpřetršenj, pfidr— 
jenj, (cerwmánj, ni XAntreibung; 
příidrienj, n; 3) Befud, naftus 
pomání, naléhání, viylomání; 
4) Xnbaltuna ber Waaren, jas 
témat, zatčení, zaͤbawenj, 364 
drjenj, sábamwa, F. záteť, m: 
Anbaltend, ancinanber hangend, 
ſrolu m hromadẽ fe drzjch, 2) 
fercwäbhrend, nepfetrzenß, trwa⸗ 
njcý, fetrmanjcý, trmalý, ciné 
anbaltenbe Kranfheit, dlaubo ví 
mwanjcý, nepějtrjná nemoc, ans 
beattender Fleiß, (tálá, nevftalá; 
pilnoft, Xrzncy, fwjragjcý léř; 
Xobalter, m. dr3adlo, zábradlj, n; 
Anzdngen, an etivaé hángen, pos 
wěfyri, "den  Manftil, das Kleib 
2. pláfit, odém ?c: poměfyti, 
das Siegel, pečer, přiměfyti, za⸗ 
mějyti, 2) an eine andere Sade 
fit befeftigen, meiſt reciproce; les 


piti fe, bytarí fe, Inauti, příz. 


Inauti, přiméfyti fe, přilnauti; 
připogití fe F něřomu, ber Brey 
bíngt fi rm bem Zopfe an, faí 
fe ſe dytá brncé, přilne F 
brncy, lepj fe na bruec, Daš 
Pech hängt fid „an die Hände an; 
fmůla fe lepj na ruce, ©ytá 
fe ruFau, die Kletten hängen ſich 
an, fepjcy fe ſchytagj, id an 
ben Wagen aahängen, woju fe 
chytati, fih an einen anhängen, 
wéfjet: fe, poméfyti ſe naněťos 
bo, dytati, chytiti (6 —— 
přis 


5) um etwas anhalten, 
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prichytati fe, přilnauti, připos 
giti fe, přitulití fe F něfomu, 
cínem ein Raul, bubu něFfomu 
zawẽ yti, 3) beifiigen, připogis 
ti, přiměfytí, zaměfyti, přidas 
tí,- B. paar Zeilen, 4) jih an 
jeminb anhángen, něřobo fe 
přidytiti, chytiti, chytati, et 
hängt fiý überall an, míjudy fe 
připlete, plete, přidytj5) zufiůr 
gen činem einen Schimpf, einen 
Schandflecken anhängen, něťomu. 
hanbu způ'ob.ti, poſſtwrun za— 
weſyti, oſtudu věmiti, it pö— 
belhaft z ſo auch cínem ein⸗Krank— 
heit, die Krätze, nẽekoho nemocý, 
ſwrabbem nakazyti, naprzuit, 
naſwrabit nẽkoho, die tváuje, 
nawſſiwit nekoho. 6) Zuwen— 
ben, ſtrkati, ſtreiti, voſtreiti, 
er hängt ſeinen Freunden alles 
an, on wſſecko fivým pfaͤtelům 
ftréj. Man muf niát einem Kins 
be alles anpángen, nemujý fena 
„ gedno djté mffeco (irčit. 
Aubůnger, m: ffaupenec, naͤſledo w⸗ 
njk, přilepeř, vynýř, boromeř, 


Anhänglich, náfledomwný, prichytli⸗ 
mý, chytliwy, hytlamý, přide: 
zugičný:; 

Anbdnglihť t, přidytlimoft, hy > 
tlamoft,b) Moral, oddanoft, při: 

drzugiẽnoſt. 

Anhängig, pridre ugjch fe, pfilnau—⸗ 
cý. Dieſer Menſch iſt ſehr ans 
hängig, ten čloměť ge brozné 
dytlamý, rád fe příplere, ge 
gako lep, Fljfjť nutFamý, 2) při: 
lešžjcý, 3) anhbángig maden, flag: 
„bar anbringen vor Gerichte, za— 
dati, eine bor Gericht a:hingige 
Sade, věc v práma zadaná, 

Anhängiſch, ſ. Anhängig. 

Anhängſel, n; pjřivějeť, zámějeř, 

přilepeř, m. 

Anhang, m, 3ufab zu etwas, přje 
lepeť, přiméjeř, přjdameF, při: 
ftamef, m 2) Beirtitt, příjtau: 
penj, 1.3) Rotte, Parthey, f. ſtau⸗ 
penjhvo, ſtaupency, holom⸗ 
ſtwo, holomectwj, komonſtwo/ 


n, . 
G2 4 ne 


68. Anh. And, 


Anhangen, einem, přjoršeti néko⸗ 
bo, Inauti, wminauti fe, chauliti 
fe, nřiminauri fe, 2) an etmaš 
kleben, verbunden ſeyn, přidršetí 
fe,lnauri, přilnauti, winauti fe, 

. $auliti fe, přítulit fe, přimis 
nauci fe, 3) genau mit etwas ver— 
bunben ſeyn, drzeti fe, das Böſe 
hängt uns von Natur an, slé fe 
nás od přiťosenj Drij. 

Anhaͤuch, m. nadchnutj, naduti,n, 

Anhauchen, nadchnauti, nadybati, 
drchati, dychnauti. 

Anhauchung, f. nadchnutj, dchnuty, 
dychnutj, nadychaͤnj, n. 

Anhauen, natnauti, natjnati, na- 
tſti. 

Anhauung, £. natẽtj, natjnaͤnj, n. 

Anhäufen, ſ. Häufen, 2) ber Zahl 
nach vermehren, kopkiti, kopiti, 
hromaditi, rozhogniti, rozmno⸗ 


žití, ſich anhäufen, rozhogniti ſe, 


rozmnoziti, ſich anhäufen, vos“ 
bogniti fe, nahromaditi fe, ros: 
mnošíti fe. Die Erde um die Kobl- 
pflanzen , zemẽ okolo blamatice 
nahrnauti. 


Anheben, anfangen, začjtí, čjti, po⸗ 


čti, zapoẽjti (gjtí fe.) 

Anheckeln, ſ. Xnháaďeln, 

Anheften, ſ. Anhäften. 

Anheften, das, Anheftung, ſ. Anhäf⸗ 
tung. 

Anheilen, přibogiti. 

Anbrimfailen, zu Theile werden, zu— 
fallen, připadnauti, doftati fe, 
bie Erbſchaft ift ihm anfeimges 
fallen, dědict<j mu připadlo, 
gemu fedoftalo, 2) anheimſtellen, 
geben, roddati, zanechati, pozů“ 
ſtawiti, ponechati, odewz dati 
wuͤli, vſudku ginych. 

Anheiſchig, ſich machen, zaſſibowati 
nẽco nẽkomu, zakazowati, 3ar 
kaͤzati, zawazowati fe necjm, 
powinowati, podwoliti, vwoli⸗ 
ti fe. 

Anberr, m. praděd, m, 

Anhetzen, figiirl. reizen, anftiften, 

poſſtjwati, draͤzditi, ponauřati, 
popanzeti, 2) die Hunde an einen, 
ply poſſtwati. 

Anhetzen, das, Anhetzung, £, ſigürl. 

po⸗ 
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poſſtjwaͤnj, dráždění, ponauka⸗ 
nj, popauzenj, m. 2) poſſtwaͤnj, 


n. 

Anhetzer, m. pofitimač, přifitimač, 
pofftimáčeř, přifitimwáčeF, m. 

Anhetzerinn, f. pojjiimačřa, £. 

Xnhieb, m. natětj, zatětj, bed Bags 
ners, zárubj ; f. 

Anhöhe, f. přimríjj, n. pahrbef, 
Fopéc, m. * 

Anhören, poſlauchati, poſſechnau— 
ti, preſlÿchati. 

Anhören, das, Anhörung, £ poſlau⸗ 
chaͤnj, poſlechnutj, püeſlychanj, 


m. 
Anhörer, m, poflubač, poflaudač, 


m. 

Anjagen, nabáněti. 

Anjagung, £. nahaͤñka, £, 

Anjochen, pod abo dáti. : 

Xnief, m. aný3, m, davon, ahýs 
30wÿ. | 

Anfauf, m. 3akup, m. zakaupenj, 
n. 2) Xngobe, f. zámoawmef, m. 

Ankaufen, an fid kaufen, táufi.$ 
an ſich bringen, zakaupiti, 2) id, 
zaFaupstí fe. 

Anfe, £. gamka, f. 

Ankehren, přimjtatí. 

Xnfer, m. kotwice, Fotma, kotew, 
f. ben Anker merfen, Fotém me— 
tati, vmjtati, mmetati, vwrey, 
ben Xnfer liýten, Fotém 3dwi— 
bnauri, wytaͤhnauti, vo: bem Xns 
der liegen, na Fotmwicýh ſtaͤti, 
zuſtati. 

Ankerben, nawraubiti. 

Ankerblume, £. kotwiẽnjk, m. kote⸗ 
wnjř. 

Ankerhaken, m. kotewnj haͤk, m. 

Ankerring, m, kotewnj kruh, m. 

Ankern, ſ. den Anker werfen, 2) in 
ber Baukunſt, ſepnauti 

Ankerlos, bezkotewnj. 

Ankerrecht, n. fotervné prámo. 

Anferfýmich, Fowář, m, 

Anřerfeil, n. weblaud, kotewnj 
proroa3, m. 

Anřetteln, FetjsFy zaftebnaut. 

Anfetten, fetézy připnauti, přítu= 
žití fi an einen přilnauti ť nés 
komu fe, 


, Anělage, £, žaloba, £. obzalowaͤ⸗ 


n), 


* 


* 


Ank. Ank. 


nj, n. zalowaͤnj, pošalomání, 
n. 

Anklagen, objalomati, jalomatí. 

Ankläger, m. zalobníř, m. 

Anfiigerinn, £. šžalobnice, f. 

Anklammern, mit Klammern befeſti— 
gen, ſtobau, petlícý, připjnati, 
vpjinati, přípnauti, vpnautí, 
přitujíti, tušitj. 

Ankleben, neut. lepiti, ljpati, pří 
lepiti fe, mit Leime, Badje, přis 
lepiti, 2) wie die Klette, chyta— 
ti fe, 2) figiirl. verbunben ſeyn 
auf ſit tliche Art mit etwas, z. B. 
eine Unart, Schwachheit, cin Feh—⸗ 
Yer, lepiti, držeti fe, dieſer Feh— 
ler klebt mir nidt an, ta byba 
na mne neiepj, mnau newlaͤ—⸗ 
dne, cínem anfieben, feine Parthey 
nebmen , ihm anbángen, Inguti, 
přílnauti, přiminauti fe £ nés 
Fomu. 

Anklebend, fjpamý. 

Anklecken, vkydati, vřydnauti, por 
kydnauti, výminiti, pofminiti. 
Xnfieiben, mit Leime, mit cínem Kle⸗ 

ber, přilepiti, přilepnauri: 

Ankleiden, oblécy, obljFati, oblár 
četi, odjti, offatiti, ſtrogiti, v; 
ftrog:it:, přiftvogttí. 

Ankleſdung, £. oblečení, odénj, přis 
ftrogenj, vſtrogenj. 

An kleiſtern, přiPlíšítí, prikljti, pří» 
klegowati, masem přilepíti. > 
Antleiſterung, £, přiťljženj, n. při“ 

lepení, n. 

XAnfiemmen, přiffEřipnaurí, vfjíří= 
pnaut. 

Antlingeln, zacynfati, zazwoniti, 
ſ. Anſchellen. 

Ankliſchen, vítrčiti, přivazyti, za⸗ 
waditi. 

Anklopfen, zaklepati, zatlaucy. 

Antlopfer, m. an der Thür, Plepa; 
plo, Flepátřo, n. 2) ber antlopft, 
zaFlepač, Flepač, m. 

Xntnópfen, přípnautj, zapuauti, 
na FnefljF. 

Anknüpfen, připogiti, přivalití, příz 
waͤzati, 2) an den Galgen, při; 
pnauti, pomwěéjytí, obějyti. 

Anködern, nawnaditi, pẽiwnaditi. 

Ankommen, an einen Ort, — 

O 
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fe, su Šufe, přigjti, přídbáserí, 
su Pferde ober im Wagen, příges 
ti, su Schiffe, připlauti, připla“ 
witi fe, 2) die Luft ifť ihm anges 
kommen, přifila mu chut, napás 
dla bo Aut, zachtẽlo fe mu, s) 
es fommt auf cínen Krieg an, 
přígde, dogde F málce, na mál= 
Pit, 4) es fómmt ibm leicht an, 
dies zu thun, lehce mt to při: 
ade, ſnadnée mu to geft, 5) c6 
ift aufé duferfte angefommen, € 
poflednj porfebě přiíjílo, P pos 
ſledku, fu koncy dofilo, 6) übel 
anfommen, na plnau něťomu 
„přigjtí, bei mir kömmt er 'nidt 
an, p mne nepfigde na plnau, 
p mne fy naběébne, 7) ben Grund 
enthalten, ein Gegenſtand ſeyn, 
záležetí, ed fómmt barauf an, na 
tom záleží, 8) es fómní mid die 
Furcht an, ftrab na mne pfi: 
básý, node, připadá, hrůze mne 
obbásý, obftupuge, napadá, 
ein Šroft, zyma rosvájj, def 
Sdlaf fommt mír an, ſpanj na 
mne goe, 9) anfommen, befórdert 
werden, dochaͤzeti, dogjti, doftat 
fe do flušby, přigit F auředu, 
er ift bald angefommen, br3y fe 
do fluzby doftal, alé Gýreiber, 
34 pjfaře fe doftat, 10) heuraž 
tben, wdaͤti fe, febr (dledt, zle 
fe modáti, dowdati fe, 11) bei ei— 
nem, doftati fe F něfomu, 12) 
es kömmt auf Leib und Leben an, 
bějj to © žimet, 13) hier kömmt 
eč bloš auf Geld, Gliiď an, 3ás 
lešj tolifo na penésých, 14) was 
fominí ibn an, co bo napadá, er 
ift als Offizier angefommen, de“ 
ſſel aur̃ edlnictwj. 

Ankommen, das, an einem Orte, zu 
Fuße, pfigitj, n. zu Pferde, pri⸗ 
getjen. zu Schiffe, priplawenj, 
n. 2) Beförderung, dogitj, n, 

Ankömmling, m. přibosý, home 
přifliý, m. přidudcý. 

Antoppeln, přívzdítí, připřábnat: 
ti, přítábnautri. 

Ankörnen, Anködern, ſ. Anlocken. 

Ankündigen, ohlaͤfyti, oznaͤmiti; 
zwẽſtowati. = ) 

n⸗ 


"o Ank. Anl. 


Ankündigen, das, Ankündigung, £. o⸗ 
hlaͤſſenj, oznámení, zweẽſtowaͤ⸗ 
nj, n. ohlaͤſſta, ozunama, f. nás 
oje n. | 

„Antiintiger, m. osnamitel, ozna⸗ 

mowatel, zweſtowatel, m. 

Ankunft, £. pfichod, ptichoz, m, 
přífiti, pfigitj, n. 2) Geburt, 
©. úlet, rod, wzchod, m. po: 

trj, n. von gertnger Anfunft, 3 
parnébo, 3 batrného, 3 njsřés 
bo rodu pofilý. 

Ankünſteln, přiijčíti, 2) ſ. Anzau⸗ 
bern. 

Ankuppeln, přifpogiti, 2) einem cin 
Fraͤuenzimmer, ſtuplowati, nas 
mluwiti. 

Anlächeln, einen, vſmjwati fe na 
něřobho. 

Anlächelung, F. fmjífeř, m. 

Anladen, vinen, (máti, zafináti fe 
na nẽkoho, vffErnuti fe. 

Anlachen, bad, zaſmaͤnj fe, vſſtrnu⸗ 
tj ſe. | 

Anlage, £. Kuflage, Steuer unb Gas 
ben, poplatef, m dali, £. Xnlas 
ge machen, pogjmati m počet, 
2 Grund, Grunblage zu cínem Ge— 
báu, 3ářlad, podmal, m. 3) zur 
Muſik und andern Künſten unb 
Wiffeníhaften, pomaha, zrůjo: 

“ bnoft, f. oůmtipnoft, důmyfl: 
noft, f. oůmrip, m. 4) in den 
Kanzlenen, přjloba, £ přimějeř, 
m. 5) Kapital, gměnj, n.,6) ber 
Entwurf und erfter Anfang einer 
Sade, alě , die Anlage eineě Ges 
bäudes, Gartens x. namtženj, n. 
naſtjznenj . 7 

Anlände, £. přiftam, m. čerpadlo, 
n. ftanomifité, 1 : 

Anlanden, připlamiti fe, připlau“: 
ti, přiftanauti F břehu, P semi 
přiftati, mit bem Schiffe, přifta: 
ti, přiftamití s lodj E přiftamu, 
k čerpsodlu, webnati lodj do 
čerpadia, připlamit, doplamit 
fe E přjftamu lodi.: | 

Anlandung, £, připlamenj, přiftás 
nj, přiftaménj, n. : 

Anlangen, anfommen bei eitem an 
einem Orte, příbvati fe, přígjtí 
£ něťomu, 2) ſ. betvefien, anlans 

agend, 


Anl. Anl. 


gend, was anlanget, rýFanicy, 
dorýFagicý fe, maš mich anbelans 
set, co fe mne týFá, třne, tý“ 
če, dotýřá, dotýče. 

Aniangung, £. přibrání fe. přigitj, 
n. příbod, vřiehe3, m- 

Aniaf, m. Beranlaffung, Gelegen—⸗ 
heit, ponuřnutj, n. přjčína, £. 
námějitj, n. Anlaß geben, náměs 
ſſtj daͤwati, přičinu, ponuknutj 
dáti, podati, ponaukati, Anlaß 
zu argwohnen geben, nekomu dat 
přičinu, ponuĚnutj E podezření, 
Anlaf befommen, ponuPnutu by⸗ 
ti, Anlaß nehmen, přičínu braͤti, 
2) Anſchein, podoba, f. es hat 
allen Anlaß dazu, podobaͤ (ec E 
tomu. | 

Anlaſchen, ſ. Abplaͤtzen. 

Anlaſſen ſich zeigen, vkaͤzati fe, daͤti 

ſe widẽti, 2) einen übel anlaſſen, 
zle s nẽkÿm naloziti, naklaͤdati, 
dogjzdẽti, obořiti fe na nẽko⸗ 
bo, ofupiti fe, 3) anbehalten Lafe 
fen, nechati, ponedati, 5. B. id 
will ibm den Roď immer anlafien, 
midy mu ten kabaͤt nedári, nos 

- nebám, nehám bo m Fabátě, 
4) anlaufen lafien, anfegen, pus 
ſtiti, einen Hund auf etwas ans 
iaſſen, puftiti, poſſtwati pſa na 
něco, 5) das Waſſer eines Teiches 
anlaſſen, modu puſtiti, pauſſtẽ⸗ 
ti, einen Teich, rybnjk napuſtiti, 
6) ſcheinen, das Anſehen haben, 
podobati fe, z3daͤti fe, es läßt 
ſich zum Kriege an, podobá fe £ 
wognẽ, die Sade láft fid gut 
an, dobře fe to podobá, dee 
Knabe läßt fiý gut an, chlapec 
ſe dápá, cě läßt fid zum Regen 
an, má fe, dyftá fe F defiti. 

Anlauf, m. vosbjiťa, £. běh, m. 

“ běženj, einen Anlauf nehmen, roz⸗ 
běbnauti fe, ber Unlauf des Bišafz 
ſers, přibýmání, přiteťání, n. 
přijtoť, m. zmodnénj, n, WodY, 
bed Meeres, přibýmánj, mwmyftu= 
pománj, zemfení moře, přitoř, 
Zwodnénj, n, ber Anlauf bed Šeíne 
deg, D. i. zum Slurme, autoPf, 
vprk, pohrom, ztef, m. der An⸗ 
lauf von Bettlern, oběh, náběb, 

plě= 


— 


hd 


8nt. Anl. 


sielen, großen Anlauf haben, mj“ 
ti meliFé sběb, Anläufe, Angriffe 
des Teufels, ber Sünde, pohro— 
my, autoky, das Haus liegt im 
Anlaufe, ten dům lějj, ge na 
ráně. 

Xnlaufsn, neut. ($eranlďufen,) ans 


gelaufen fommen, fid (aufenb nás 


bocn, příbjbari, přiběbnanti,im 
Laufe an etioaš anftefen, neběs 
bnauti na něco, vdeřít, vbodi: 
ti fe o něco, erilt mit bem Kos 


pře an bie Wand angelaufen, nae' 


běbl na fténu, běžel a vhodil, 
vdeřil blamau o fténu, im Šine 
ftern láuft m n überall an, potmẽ 
čloméř wra3Ý, nabébné, zawa⸗— 
oj, mfjudy fe vdeří, 3, figiirl, 
übel bey cínem anlaufen, naběs, 
bnauti fy vněřobo, přígjtí 
na plnau něPfomu, vtršíti, vbo“ 
niti fobě něco, feindlih anfallen, 
mpadnauti, žtecy, vtok Čímiti, 
vprkem dojřočiti, dorazyti, vs 
deřití, oboříti fe, einen anlaufen 
laffen,nedbati nẽkoho naběbnaut, 
4) mie das Waſſer, anfýmellen, 
přibytí, příbýmwari, zwodniti fe, 
tozmodniti (c, 4. B, der Fluß iſt 
febr 'angelaufen, wody 
přibylo, von dahlen, ſeine Sdule 
den laufen táglih höher an, dlu— 
bů mu Fajdý den přibýmá, ans 
laufen laſſen, das Wild, nedati 
naběbnantí, 5) vom Rofte den 
Glanz verlicren, nabẽhnaut, na: 
bjhat, potit fe, ber Spiegel, daš 
Glas ldufr an, zrcadlo, fFlenice 


fe potj, ber Stahl, ocel nabjbá,. 


polsrten Stab! blau anlaufen lafs 
fen, kaliti, 3kaliti, 3aFalití, Der 
Mein láuft an, miry anbriidig, b) 
wjino zrofoluae, zoctude fe, Ó) 
ſchwellen, naběbnauri, naffočlsi, 
otecy, ber Hals iſt angelaufen, 
Frř naběbl, oteFI, bie Wange läuft 
an, nabjbá, 7) act. tinen anlaus 
fen, běbati wzdy na něFobo, k 
něřomu, nabjbati, dobijbati na 
néřobo, der Menſch läuft mich 
täghich an, ten čloméř dennẽ na 
mne bẽhaͤ, nabjhaͤ. 

Kniáuten, zazwoniti. 

Au⸗ 


m řece . 
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Anlegen, die Hand an etwas, přílos 


ziti, přičinití, poloziti ruku, 
chopiti fe, wijpiti fe, das letzte⸗ 


mal, dodělati, bie Hand an einen 


anlegen, ihn anpacken, wztaͤhnaͤu⸗ 
ti na nẽkoho ruku, fábnauti na 
něřobo, 2) anwenden, naklaͤda— 
tí, wynaklaͤdati, naloziti, nás 
klad činiti, weſti, 3) die Kleider 
anlegen, oblécy, obljFati, oblá: 
četi přiodjtí, odiwati, Schuhe, 
Strimyfe, ffřermmjce, punčoby 
obauti, 4) $euer anlegen, b, i. 
an cin $aug, es in Brand ju ſte— 
den, oheñ zaloziti, wloziti, 5) 
ben Zügel, ben Zaum, wlošiti, 
dáti vzdu, 6) eine Sad: nafe 
an die andere legen, přiložiti, příž 
ſtawiti, přifadíti, příčimiti, 7) ein 
Kind, djtẽ přijadíti, F prjům, 8) 
einen Reif, obruč přibír, wrazyt, 
cinem bie Ketten, do řetězů, do 
paut dáti, pauta dáti, 10) einen 
Hund anlegen, pfa na řetěz dás 
ti, připnauti, 11) Holz anlegen, 
dn das Feuer, drjwj přiložit, 12) 
einen Nocken, Pužel nadjt:, 13) 
fib anlegen auf etwas, řlófti fe, 
pološiti fe, podepřjti fe na nés 
co, 14) jih anlegen mic die Spei— 
fen an den Topf anřleben, han— 
gen bleíben, chytiti fe, lepiti fe, 
ber Roft legt fiů an das Gifenan, 
vez fe železa dhytá, 15) ein Sdlof 
zámeF přimějyti, 16) eine Stadt, 
cín Haus, zaloziti, msdělatí, 
17) neue Šteuern, wlošiti, 18) 
cinem Inquiſiten die Daumſchrau—⸗ 
ben, paleẽnice pftloziti, 19) bet 
ben Molern, barmau mynefti, 20) 
fnefti fe, (mluwiri fe, (. verobres 
ben, ſpiknauti fe o něco, ofnos 
wati, zoſno wati, nafnomati, fie > 
haben es mit cínander angelegf, 
fneflí, fmluwili, fpiFli fe o to, 
2r) eine gewiſſe Abſicht zu errei— 
den fuden, obmeyfiler, vfvlomwat, 
piFel flémati, es ift darauf anges 
legt, to fe obmevfili, o to fe 
víyluge, to fe ftrogj, „uge, flés 
má,- b) ziclen, ſpennen auj etwas, 
naſtraziti na něco, napjnati ná 
něco, es war jdon darauf du,ts 
legf, bylo giz na te napiate, 


20) nene. mit bm Schiffe anlegen, 
s Icdj F břehu pf (tat, přinias 
mir, die Pciter, řebřjť přilošití, 
přiftamirí, Geid auf Jn.erefien 
anlegen, poloziti, naloziti, klaͤ⸗ 
ſti penjze pod aurok, ber Štaub 
bt -$ darinn a sgclegt, mložil, 
vadil fe m tom pra. 

Xniegen, das, Unlegung, f. der Dand, 
přiložení, přičinění, nolojení, 
n. 4nmenbung, nářiad, m. halo: 
ženj, n. des Feuers, založení, 
mložení, n. des Geldes, polojes 
nj, naložení, n. 

Angeljh of, n. mífutý zaͤmek, m. 

Anlehn, n. puͤgẽka, f. 

Ani bn., £. lenob, m. lebátřa, 5. 
oriradlo, n. 

Anlehnen, an etwas anberě lehnen, 
poderřití, poſtawiti, pološiti 
na něco , ein Bett anlehnen, d. 
i. an die Wand, ſo auch inen Pfahl 
an die Mauer, F fténé poſtawi—⸗ 
ti, na fténu podepřití, o ſtenu 
opřiti, die Shire, divéfe přimĚjs 
ti, ſich an etwas, podepĚjtí, 3pos 
depřjtí, zpolebnautí fe na něs 
cd, opřjtí fe o něco. 

Xnlebren, povčomati, myvčomas 


tí. 

Anleimen, přiPljšiti, přiPljeí, přis 
klihowati, přiťlegomatí. 

Xnleiten, (citenb einer Sade náhern, 
weſti, nřimefti, vweſti, 2) uns 
terrichten, nawaͤdẽti, nawefti, 
pẽiweſti, vouarazyti, myvčomas 
ti, povčomati. 

Anlettung, f. nawedenj, povčenj, 

n. nauka, f. 2) Anleitung, An— 

[af geben, naͤwẽſſtj, ponaufání, 

přičínu dámari, auf eines Anlei— 

tung etwas thun, něčjm námwos 
dem něco včiníti, 

Anleuchten, pofwjtití, fmjtiti, oſwj⸗ 
titi, obgaſniti. 

Anliegen, om Meere, přiležetí, 2) 
das Kleid liegt glatt an, fat přis 
lébá, 3) einen um etwas fehr bits 
ten, broliti něPobo, naléhati na 
něřobo, 4) die Sorge liegt mir 
immer an, ſtaroſt mné w$dy přís 
leží, na mué lezj. 

Anliegen, das, přileženj) 2) Beküm⸗ 

mer⸗ 


J 


Ab. Abm. 


merniß, hnẽtliwoſt, těšPojt, £ 
ſtaroſt, bnětenj, n. ber cín nz 
liegen hat, bnětlimý, koho něco 
bnére. 

Aniiegend, přiležitý, přileijcý. 

Anloben, verſprechen, ſlijbiti, zaflj= 
bitt, 2) empfehlen, pochwaͤliti, 
ſchwaͤliti. 

Anlocken, pr̃iwaͤbiti, přilářati,vlá= 
kati, přimnaditi, přídládol:ti, 
přilauditi, vlauditi. 

Anloctend, přilusugjcý, přimnadjs 
cý, mábicý. 

XAnloďung, £ přilanděéní, přimás 
beuj, přimnadénj, n. wnada, f 

Anlöten, přiřljtí, přiřlegomatí. 

Anlügen, einen, obelbati, přelbas 
tí, 2) činem etwas, felbati, nas 
Ibati na něFobo. 

Anmaden, etwas ún etwas, přiděé: 
lati, přičiníti, přípramiti, 2) 
Feuer, obeň rozdělati, 3) das 
Bier, den Wein, pímo, wino, 09 
prawiti, přípramíti, 4) fi ein= 
ſchmeichein, brángen, figiirl. přis 
fatiti, přilýfati, přilepiti fe, 5) 
bas Mehl zum baďen, těfto 3a2 
dẽlati, den Kalk, rosdělati waͤ⸗ 
pno. 

Anmahnen, hapomjnati, 2) dna 
fpornen, nabádati, nabjzeti, pos 
bjzeti, m3buzomati, 

Anmahnen, bad, Anmahnung, f. nas 
pomjnánj, n. 2) nabádáni, nas 
bjšenj, pobjzenj, wzbuzowaͤnj, 
n. 

Anmahner, m. napominatel, napos 
minač, nabndač, nabizytel, pos 
bizytel, m, 

XAnmalen, pomalowati, omalowas 
ti, 2) burý Malen verbinben, při= 

o malomatí, napodobiti. 

Anmafen, fid etwas, ofobití, oſwo⸗ 
bozomatí, ofiwogiti fobě něco, 
přičjtatí fobé, vajmati fe, při“ 
mwlaftiomati, fih fremdes Lob, 
frembe Giiter, cy3ý chwaͤlu fobě 
přičjtat, ofobiti, cyzych (tatčů 
fe vajmat, ge fobé ofWogit, 
ofobit, přimlaftnit. 

Anmapung, £. ofobenj, ofwogenj, 
přiojobenj, n, přičjtánj, n. 
Anmauern, přizdjti, nazdj. 
hs 


Anm. Ann 

Anme“den, cínem etmaš, obláfy*', 
osnám *', vřinomincri, 2) id 
du etwas, b 1'v", obťáfyri fe, P 
něčemu, 3) einen anmefben, opos 
wẽditi, ſich anmelden laſſen, dáti 
ſe opowẽdit. 


Armelden, das Anmeldung, f. gme— 


nowanj, osnámenj, pripomjnaͤ⸗ 
ni, m. 2) hlaͤſenj, 34) opowẽdẽ⸗ 
uj, n. opoméd, f. 

Anmengen, přímjjytí, wmj/yti, přtr 
michaͤti, (připlibtiti) ; promj⸗ 
ſyti, promjebati, zmijchati. 


Anmerken, anzeichnen, poznamena⸗ 


ti, nazuamenati, zazuamenati, 
pozorowati, ſeznamenati, vz na⸗ 
menati, znamenati, ich habe ihm 
ſeine Angſt angemerkt, znamenal, 
ſeznamenal, pozorowal gſem 
na něm geho ſtrach, znal gſem 
na ném gebo ſtrach, 3) ſchriftlich 
mcíben, oznámití. 

Anmerfung, f. znamenání, n.3náms 
Fa, £. zaznamenání, pozname—⸗ 
nánj, n. 2) maš man angemerfet 
bat, pozotomání, znamenánj, v: 
znamenanj, feznamenání, ffetfer 
nj, ib habe eine mitige Xnmers 
řuna gemadt, dülezitau měc gſem 
wyffetřil, vz3namenal, ſpozoro⸗ 
mal, imgleichen die Erläuterung 
einer dunřlenStelle, bey denSchrift— 
ſtellern, pozorugičnoft, . Xnmers 
Žungen machen zu einer ©drift, 
Činiti, pozorugičnofti, weykla⸗ 
o 


y. 
Xnmefien, 3. B. einem cin Kleid, 
mjru bráti, msýti na něco, 2) 
figirl. příměřiti, naměfiti. 
Anmuth, £. vozfoš, £. přígem: 
noft, £. 2) einer Gegend, eines 
Gartené, vtẽſſenoſt, f. vtẽcha, £. 
des Gerudé, pobotnoft, f. ber 
Mult, der Sprache, labodnoft, 
í. přigemnoft, laboda, f. 
Xnmutýcn, begehren, žádati, 2) us 
mutýen, myſliti, fmýfiletí, pis 


myjiiri. 
Anmůihig, přígemný, vtějfený, 
pobotný, labodný, Autný, 


(ljbezný) liboltný, rozkoſſup, e:n 
onmutbiger Wald, rozkoſſuß, vs 
téjjený les. 

Am⸗ 
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Anmüthig, adv.. přígemné, vtẽſſe⸗ 
né, pochotnẽ, labodnẽ, chutné, 
liboſtnẽ, rozkoſſnẽ. 

Anmuthigkeit, ſ. Anmuth. 

Anmuthsvoll, pln vtẽchy, pfrevteẽ⸗ 
ffený, převosťofiný, přepodos 
tný, předurný. 

Anmuthung, £. žádání, n. 2) my: 
fileuj, fmýiTenj, n. 

Annageln, přibiti, břebjřy přibíri. 


Anm. Ann, 


Annagen, nabrýsti, nablodati, 


Annahen, bljšíti, přibljšití, přír 
bližomati fe. 

Annáhern, ſ. Únnaben, 

Annahme, £. přigetj, přigjmání, 
wzetj, n. přjaem, m. 

XAnnahung, £. bljšení, přibljšení, 
přibližomwánj, n. 

Annalift, m. letopifář, letniFář, m, 

Annaten, roční dané, £. 

Annehen, rect. annähen, přiffiti, přír 
ſſſwati. 

Annehen, das, pkiſſitj, iwaͤ pfjſſ⸗ 
nj, n. 

Annehmen, přígiti, přígjmati, při: 
amautí, brátí, m3ýti, 2) einen an 
Kindesſtatt, zwoliti, zafljbiti (os 
bě, přiamauti nẽkoho 34 mlaft= 
njbo, 3) lid eines Dinges, Mens 
ſchen annchmen, vgmauti, vajtí 
fe něčeho, vgjmati fe, saftati, 
zaftámati fe něčeho, něrobo, 
4) mit dem Verſtande annehmen, 
bebaupteň, einráumen, zaſtaͤwat, 
3a pramé vsnat, fwolir, bas 
werde id nimmermehr annehmen, 
to fy nedám řícy, 5) aufnehmen, 
aušlegen , pofládat, wyřládat, 
man nafm eg fiir Sder an, pos 
Pládali, měli to 34 zert, 6) auf 
ſich beuten, obraceti, myřládatt 
na febe, an Kindesſtatt annehs 
men, jaljbiri fobé, 

Annehmend, přigjmacý, přigjmas 

- mý. 

Annehmer, m. přigimač, přigíma 
tel, m. přijgemce, m. 

Annehbmerinn, F. přigimačřa, f. 

Annehmlich, vrějjený, angenehm, 
přigemný, lahodný, 2) přigmu: 
tediny. 

Annehmlichkeit, F. vtẽſſenoſt, la⸗ 
boda, lahodnoſt, pPřigemnoft; 

1. des 


Anpappen, přilepiti, 
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f. des Geruchs, pochotnoſt, £. ber 
Ausſicht, des Wetters, des um— 
gangs, vtẽſſenoſt, přigemnoft, f. 
2) přígmutedlnoft, £. | 
Annehmung, £. přígetj, přigjmání, 
n. 2) smolenj, zafljbenj, n. 3) 
vajmání, n. 
Annefteln, přípnautí, 
Annefen, namořřiti, pomoťřiti, 
Anniethen, přinytomat. 
Annoch, gefitě, předce. 
Annuliren, ſ. Bernidten, 
Anordnen, mie etwas ſeyn ſoll, ſpo⸗ 


Ann. Anp. 


řádati, zřjditi, zyůſobiti, ſtro⸗ 


giti, vſtrogiti, 2) befehlen, daß 
etwas ſeyn ſoll, nařjdití, einen 
Tag, den vſtanowit, zfjdit, čín 
Gaftmal, zgednari, povučiti. 

Anorbner, m. pořadatel, zfiditel, 
m..2) nařiditel, m. 

Xnorbnung, £. pořádání, zčjsení, 
n. 2) nařjsenj, n. 3) vítanomes 
nj. 

Xnpaďen, popadnauti, popadatí, 


vchopiti, výmátiti, chopiti fe. 


něťobo, dáti fe do něPobo. 
nalepiti, ná: 
lipati masem. 

Anpaſſen, anpaffenb fenn, ftomnas 
lým, přiflufjhým býti, ſrownati 
fe, přiflufietí, boditi fe, ſge— 

. onámati, frownámati fe, 2) ans 
pafiend machen, přiromnámati, 
přiromnati, přiméřomati, při: 
měřiti, 

Anpaffenb, fremnalý, přiflufiný, 
přiměřený , přiromwnalý, při: 
padný, připůfobný, anpafjenb 
machen, anpafien, připůjobití. 


Anpfählen, přiPoliti, F Polu při: 


) 


waͤzati, fpiefen, nařoliti 
Xnpfeifen, sapjíFati, sapjffnauti, 
zahwjzdnauti, zahwjzdati. 
Anpflanzen, naſazowati, naſaditi. 
Anpiliigen, pfiworati. 
Anpichen, přífmoliti, mit Pech be: 
ſchmieren, nafmoliti, 
Anplätzen, lízomati. 
Anplercen, ofřifnauti, 2aFfifnauti. 
Xnpoden, zatlaucy. 
Anpoltern, zabauchati, zatřjíťati. 
Anprallen, vdeřiti, vhoditi o něco, 
2) mie ber Feind, přibřmjti, v: 
der.rí, dorazeti. 
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Anpreiſen, ſchwaͤliti, ſchwalowati, 


wychwaͤliti, welebiti, zwelebo⸗ 
wati. 

Anprallung, ſ. Anprellung, £. mraž 
zenj, vdeẽenj. 

Anprellen, vdeřití, vhoditi něčim 
o něco, mrasvtí, zawaditi. 
Anprobiren, fFufyti, sprubomati. 
Anpu$, m, ftrogenj, fiperfFowáni, 
n. alle zum anpuge gehörige Klei— 
dungsſtücke, (perf, ftrog, ein ſchö⸗ 

ner, ořrafa, osdoba, f. 
Anputzen, ftrogiri, myftrogiti, přír 
ftrogiti, vítrogiti, ffperPFowati, 
naſſperkowati, vſſperkowati. 
Anrathen, poraditi, doraditi. 
Anrathung, poradéní, n, doraděs 
nj. s 
Xnraudern, nafauřiti, podkauki⸗ 
ti. ——— 
Anrechnen, auf eine Rechnung ſchrei⸗ 
ben, -počjtat, napočjtat, man hat 
mir au viel angerechnet, mnoho 
fe mí napoëtlo, počítalo, 2) fi“ 
girl. einem etwas als eine Wohl— 
that, 3a dobrodinj poťládatí 
přičjtati. — F 
Anrede, f. feč, promluwa, f. pro⸗ 
mluwenj, n. Anrede halten, pros 
mluwu oržetí, promlaumati, 
Anreden, einen, promlumití, mlu⸗ 
witi na něPobo, k enekomu, ei⸗ 
nen öffentlich, d. i, eine öffentliche 
Anrede an ibn hašten, promlau— 
wati naněsobo, tínen um etwas 
anreden, ihn zur Rebe fegen, Čj: 
"cy nẽkomu o něco 
Anrebung, f. pronilumenj, n. 
Anregen, nabádari, pobádatí, po: 
bizeti, nabjzetí, ponaufatí, 2) 
etwas, erinnern, erwähnen, připo: 
, mjnati, podotýFat, podotkuau⸗ 
ti, 3) býbati, pobybomatí, dieß 
regt ihn gar nicht an, to ujm ne— 
býbe, nebne, geg netekne. 
Anreger, m. ponauťatel, ponau: 
Faé, m, m : 
Ynreguny, f. nadádání, pobjsení, 
pobjdFa, £. 2) Ermáhnung, při: 
pomenutj, podotřnutj, n. po“ 
nauřánj, n. 3) pobnutřá, pos 
důtka. 
Anreiben, natřjti, natjeati, zgitri⸗ 
tí, nadrbati. 
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neeiben, baš, Anreibung, f. ha: 

| ený, sastfení, nadrbání, n. 

Auriben, pořádati gedno na 
drubé, gednto F druhému, 3. 
3, Perlen, namljfati. 
Lateiten, wejidétíi, dogjšděti, 
wgeti, wrazyti Fonéni, 2) iibel 
anreiten, zle fy nabébnauti, 3) 
jm Reiten an einem Orte anhal= 
ten, na Foni ſe zaftamiti, 4) 
bersureitén, přígerí, přitočiti fe 
na Foni. © = a 

Anreiffen, natrhnauti, cínen $Holzs 
baufen, branicy baurat, načjt, 

inrcisen, přímnaditi, přilářati, 
ie reizt milý an, to mne lářá, 
1) antreiben, drájditi, ponau—⸗ 
kati, pobíseti, nabjseti, popau= 
jeti, 3Drášditi, pobádatí, po: 
pudiri, podnjtiti, einen  jum 
dorn, Aufruhr, zum Bófen ans 
teizen, popauzeti, ponauřatí, 
bobjzetí, šur Tugend, P ctnoſti 
w3bia3oWwati, promosomatť. 

Mireizendb, přimnadjcý, přilářac 
dce, 2) dráždícý, ponauřadicí. 

Anrerzer, m. draͤzdik, ponauřaé, 
poebrzyctel, m. 

Ineizung, F. přimnadění, přilá: 
lém], u. wnada, ť. 2) dráždés 
tj, ponauřání, pobjsenj, n. po“ 
dauze nj. a . 
Irizungšmittel, n. podnět, 
luennen, wider ben Feind, dora⸗ 
jyrí, wrazyti, přibnati, wẽjti⸗ 
ti fe, r̃ititi ſe, waliti, pr̃iwa⸗ 
licí fe, mreFnauti, autok včiní: 
th na nepřítele, im finftern, 
er fonft fid ſtoßen, mrasyti, 
teběébnaurí, bu wirſt iibel ans 
tnnen, zle fy naběbneš, 
terenní fommen, příhnatí, 
biýten, cin Gaſtmaͤhl, ftrogiti, 
Wipramirí boftinu, naſtrogi⸗ 
b, přiftvogití, bodománj, 2) 
trieg, Berm, daně, mognu, pos 
vyř, fmádu způfobitci, (wefti, 
ſtropiti, Unglück, Schaden, nes 
eſtj, jFodu 3půſobiti, 3) ans 
len eine Gefellſchaft, ein Reid, 
Regagen, 2€. vſta viti, wyzdwi⸗ 
daauti, 4) die Spei en anridten, 
sídlu priprawiti, přiltrogiti, 

vſlro⸗ 


an⸗ 
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vſtrogiti, přídyltati, 5) tin 
Kleid, opramiti, zpramiti, 6) 
ſich etwas übels anrihten, vho— 
niti, způfobiti fobě něco zlebo, 
maš haſt bu angeridtet, co gfy 
dowedl, způfobil, doFfásal. 

Anrichter, m. fmůdce, zp fobitel, 
tropič, tropitel, nájtrůgce, m. 
ber Speiſen, přiftrogitel, ftvůge 
ce, m. der Klciber,  oprámce, 


- M. 

Anrichttiſch, m. ftůl fredenční, 
Fredenéujř, m. 

Unridtung,f. ſtrogenj, příprames 
nj, m. 2) 3půjobenj, fwedenj, 
ftropenj, 3) vſtanowenj, wyzdwi⸗ 
šenj, n. 4) přípramení, pfis 
ffrogení, vířtogenj, n. 5) 04 
pramen), 3pramenj, 6) vhonẽ⸗ 
nj, n. 

Anriechen, přimonětí, přimáněti, 
2) dief rict mid dn, to mné 
3amání. : 

Anritt, m. přígesd na Foui, 

Aurittěgelo, přigésdné, rt. 

Unriben, natrhnauti, naffripití. 

Anrollen, ſich rollend nähern, příe 

rachotiti ſe. 

Anroſten, pr̃izrzawẽti. 

Anrücken, an erwas, pfiſtaupiti, 
přiftupomati, 2) mit der Armee 
an die Stadt, přitrhnauti, při 
táhnautí s mogfťem £ měftu, 3) 
mit den Truppen an ben- $eind, 
přirasyti, wrazyti, 4) ber Feind 
růft an, mevřjtel, přítrbuge, 
přiftupuge, táhne, rücken fie bod 
näher an, fednau paf bljz, der 
Winter riiďt an, zyma fe bljšj, 

- přibližuge, act. rückweiſe näher 
bringen, © přiftrčití, | příčinirí, 
ben Tiſch anrücken, ſtül přiftrči“ 
tí, přiftamiti, F fténě, ſ. Rücken. 

Anriďung, f. přiftaupenj, přitajes 
nj,2) přitvbnuti,n, 3) příťašenj, 
mražení, 4) přijtrčení, m. 

Anrudern, weflem přírazyti, přír 
trbnautí, 2) im Reben an etwas 
ftofen, vweflem mrasyti. 

Xnrufen, um $Dilfe, m3ýmati, wo⸗ 
lati © néfomu o pomoc, Goff 
um $ilje, mzýmati Doha, mos 

> lati E Dobu o 34 pomoc, Gott 

um 
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zum Zeugen, Boba ſe doklaͤdat, 
zum Zeugen, za ſwẽdka bráti, 
wolati, einen ſonſt, zwolati, 
wolati, zawolati, pomolati na 
nẽkoho hervorrufen, herbeiru— 
fen einen, zawolati nẽkoho. 

Anrufung, £. wolaͤnj, zwolaͤnj, 

2) um Hilfe, wolaͤnj, m3ýmás 
nj, n. 


Aunrühmen, (bmálití, wychwaͤliti. 


Anrühren, dotknauti, dotýřati fe 
něčeho, 2) erinnern, erwähnen, 
připomjnati, podotýfati, po: 

dotknauti, 3) figürl. einen, tis 
neš (Ehre, dotknauti, dotýfatí 
čeft něčj, 3) bavon rühren, 3a+ 
mjbati, zadělati. 

Anrůbrlih, dotýšamý. 

Anrührung, f. dotýfánj, -n. bos 
třnutj, n. 2)samjebání. 

Anridtig, zlopoměftný. 

Anrüchtigkeit, £ zlopoměftnoft, 
zlopowẽſt, f, 

Xniage, £. opowjdFa, oboméd, £. 
2) $erfagung, nápoměd, £. 

Anfagen, opomědjti, 2) berfagen, 
napomjdati, napomědijtí. 

Anfager, m. opowidačt, opomidas 
tel, 2) napowidač, m. 

Anfagung, £. opomězení, opowě+ 
dénj, n. opowẽd, f. des Schlag⸗ 
worts, naͤpowẽd, f. 

Anſäung, £f. oſet, zaſetj. 

Anſäen, oſyti, ofýmati, zaſyti. 

Anſägen, pilau nařezat, narcezaͤ⸗ 
wat. 

Anſäßig, vfedlý, ofedlý, ofazený, 
anfafig machen fiý, oſaditi fe, v: 
fednauti. 

Anfdfigteit, pfedloft, ofedloft, 1- 

Anfáuern, nakwaſyti, zakwaſypti. 

T ſich, nacucati, nacyca⸗ 
ti ſe. 

Anſatz, m. erſter Angriff, autoP, m. 
2) An'atz einer Krankheit, nad⸗— 
chliwoſt, £. nadchnutj, n. er hat 
einen ſtarken Anſatz zur Abzeh— 
rung, chytagj fe bo ſauchotiny, 
ge ť ſauchotinaͤm podroben, 3) 
Anfügung, přjfada, £.4) der bla: 
ſenden Inſtrumente, náfada, £ 
des Arompeteré, přifazenj, n. 


(x 
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tr figiirl, Verſtande, natirlid 
čáhiateit zu etwas, pomaha, 

Anſchaben, neftraubatií. 

Anſchaffen, etwas, nafizomwati, 
verſchaffen, zgednati, opatřít 
poříditi, ſich Kleider, Schuhe, a 
ſchaffen, ſſaty, (tfewjce (fol 
zgednati, zvůjobit, | pořjoi 
Helz auf ben Minter, dřímí u 
zymu opatřit, ſich ein Haus, c 
nen Garten, dům, 3abradu | 
zgednat, způfobít. ; 

An'haffer, m. nafřiditel, igední 
tel, Mm. : 

Anfhaffung, £. nařjsení, 2) 39: 
dnánj, opatřenj, způjobenj n 

Anfhůften, ein Gewehr, opazit 
ein paar Stiefel, boty podraz 
tí, podſſiti. 

Anſchälen, nalaupití. 

Anſcharren, von den Hühnern, př 
brabati. 

Anfáauen, pobledéti, popatřít 
msézfiti na něco, (blédnau 
něco, patřiti na něco fpátř« 
wati něco, anſchauen etwas, bei 
me'lend, djwati je, kaukati, pí 
třiti, bleděti na něco, b) pod 
miti fe. 

Anſchaulich, fpatfitedlný, widẽd 
ný, ein anſchauliches Leben, ziwe 
bohomyflný, rozgimačný. 

Anſchaulichkeit, F. tparfitedlnof 
wideédlnoſt; ein anſchauliches Lr 
ben, bohomyſlnoſt, rozgjma 
noft. 

Anſchauung, £. pohledẽnj, pop⸗ 
tr̃enj, n. Anſchauung Gottes, pí 
třenj na tmář bozſtau, vč 
weilende, djwaͤnj fe, kaukaͤn 
parfení, bledénj, b) podjwa 


e. 

Anſcheeren, pooftřibnauti. 

Anſchein, m. peblcd, m. pohl 
Out, n. podoba, f. zřetel, r 
bem erften Anſcheine na, nap: 
bled, na zřetel, na poblédn 
tj, na pobieděnj, podlé pod 
by, es bat gar keinen Anſche 
dazu, doFonce fe £ tomu nep 
dobá, nemá (fe doPohce From 
bem Anſcheine nab, mie der A 


ſchein 
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jácín dazu ff, gaFř fe podobá, 

gak fe £ tomu má. 

> Mfbeinen,  přijměcomati, fwjtiti 
Ba něco, Die Sonne f$eint uns 
a, (unce na nás fmjrj, nás 0: 
(měcutte. 2) fe (hcinen, 

2 Anidere, f, cywka. . 

Auſceinende, ſcheinbar, zdánlimý, 
2) das Anſehen habend, zdagicý 
ſe, podobagjcy fe, ben anſcheinen— 
ber Gefahr, při zdagjcým fe ne: 
bezpetenſtwj. 

Inſchellen, zacyn kati, sačinčetí, za⸗ 
zmoniti. 

Zuíácre, £. ftam, m. woſnowa, f. 

Inifceren, naſnowati, 2) anfýncie 
ben, nattřibnautí. 

Zafbiďen, přidyftati, přifitogiti, 
připramiti, chyſtati, ftvogiti, fi 
Abern ju etmas, plaupé fe mjtí 
F něčemu. 

Asibifung, f. připrama, f. 

Aních: ben, přittrčití, naſtrẽiti. 

Anſchielen, zaffilhati, einen anſchie— 
len, ſſilhati, zaſſilhati na něřo: 


©. č 
Anſchreßen, ein Wild, poftřeliri, ein 
Gebiube an das anbere, dům F do: 
mí přijiaméti, ben Xermel on den 
Roc, ruřam F Fabátu přiffit, 
majfit, 2) neutr. heranſchießen, 
přitecy, přibébnauti, das Waſſer 
fbie$t on, moda fe malj,die Fluth 
řam fd nell angefdofen, pnowcdeň 
fe rycoble přimalila, přibrnula, 
tr kam mie ein Yfeil ange cffen, 
přiíletél, příběbl co ftřela, 3)im 
faufen an etmaš anftofien, wra— 
zyti, naběébnauti na néco,er ift 
an die Mauer ongefýofien, mrar 
3yl do 3di, naběbl na 3ed, 4) 
angrenžen, dotýFar fe, das elb 
ſchießt an ben Weg an, pole fe 
týfá cefty, lezj v cefty, 5) inbie 
Děje ſchießen, wyrazvti, wyſtau⸗ 


pití, das Salz iſt bereits ange- 


ſchoßen, příplamiti fe, připlaus 
u, přijtati, přiftarit £ břehu. 
Anſchimmern, oblefťnauti, oblý: 
fřatí. z 
<níbirren, Foné ftrogiti, přiftro; 
tí, vpřabací, vpřábnautí. 


Vblag, m. Rathfdlag, nále3, m. 


W 


! 
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rada, £ rasení, u. domyſl, m. 
vmyfilenj, n. 2) offentlihe Be: 
kanntmachung, wyhlaͤſſenj n. 3) 
kurzer Anſchlag, obder Berechnung 
ber Koſten ju cínem Werke, mys 
počjrání, mypočtenj, 4) Sdá: 
Bung, procenení, n. in Anſchlag 
bringen, proceniti, 5) ihn mas 
den, wypočjíti, dies fommt nidt 
in Anfdlag, to fe nepočijtá, 6), 
Anſchlag an eine Glocke, vhoze— 
nj, vdeřenj, n. rána na zwon, 
7) einer Šlinte, zaměření, zafas 
3enj, n. 8) cine öffentlich ange⸗ 
ſchlagene Schrift, wywéſek, m. 
Rathichlag, überlegter E tſchluß, 
durchdachter Entwurf mehrentheil$ 
zum Böſen, naͤlez, obmvíl, dů: 
myſl, einen Anſchlag an etmať mas 
$en, faſſen, vmyfliti ſobẽ, obe 
ſſteti, obmyfliti, Xnfláge auf 
eines Leben hoben, machen, obmey— 
meyſſleti něčj bezziwotj, bledé 
tí bezziworj, ſtaͤti o ziwot, ein 
Mann voller Anſchläge, d. ij, ein 
kluger, verfýlagener Mann, muž 
plný obmyflů, oůmyflů, Anſchlä⸗— 
ge ſchmieden, obmyjly, nálezy 
pířel kowati, flémati , ſtrogiti 
Io) ber Anſchlag in ber Můblo, 
pruzinka, f. 11) Anpochung, zas 
tlnčení, zatepaͤnj, 12) Anſchlag 
des Geldes, naͤrazek, m. | 
Unfdlagen, anbeften, annageln, přis 
tlaucy , přibiti, přirasyti, 2) 
öffentlich anſchlagen, prowolati, 
wyhlaͤſyti, 3) šum öffentlichen Ver— 
kaufe, dát prowolat, ze napro⸗ 
deg geſt, 4) zu Gelde, F pené: 
zům, přítasyti, 5) anpochen, tlau— 
cy, zatlaͤuucy, zabauchati, 6) mit 
bem Kopfe anetmaš, wrazyti bla: 
wu do něčeho, vrazyti, vbodi: 
ti fe, vdefiti hlawau © něco, 7) 
mit der Gloďe, pdefiti, vhodi— 
ti, bjtí, tlaucy na zwon, 8) mit 
bem Gewehre, zafaditi, 00. 38: 
měfiti, zbraň příljčit, 9) gut 
anfálagen, (médčiti, ſlauziti, bie 
Arzney fýlágt ibm gut- an, te 
létařftmj mu dobř e (měděj, flau; 
3j, dělá, 10) mie bie Vögel, tlguz 
CY, II) wie die Bellen — 


P 
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XAnfánurren, ſ. Anſchnarchene 
Anſchrauben, prüiſſraubowati. 
Anſchreiben, napſati, einen übel an 
ſchreiben, zle nẽkoho wypſati, 
popſati. 
Anſchreyen, okkikati, oPřiPnauti; 
naPřítnauti, zakkiknauti, 2) cís 
nen auf ber Gaſſe, zakkiknauti, 
zkriknauti. 
Aunſchrote .Leiſten, Anwurf. 
Anſchrotten, ſ. heranwälzen, 2) bei 
Tuchmachern, přitřati. 
Anſchuhen, die Stiejeln, podſſit/ 
podrazyti boty⸗ 
Anſchüren, das Feuer, rozdẽlati 
obe? *ozgiſtkiti. | 
Anſchus, m. eines Wildes, poftře: 
lenj, n. 2) des Waſſers, přimal, 
m. 3) der Ort mo das Feld an die 
Straͤſſe anſtößt, dütka, £ 
Anfchütt, f. naͤplaw, nános, m. 
Anſchütten, naſypati, das Getreide 
an die Mauer, obilj na, ke zdi 
naſypat, Waſſer an die Wand, 
naliti wodu na fténu, 2) vol: 
fd iitten, einen Boden mit Getreid 
orfdů:t-n, podlahu obiljm nafy: 


pat. 
Xn'diittung, £ nafypáhj, 2) nas 
litj. 


Anſchwängern, obtẽzkati, otěbhos, 


tniti. 

Anſchwärzen, naderniti, včerniti, 
zčernití, 2) verläumden, zčevniti, 
očerniti, ofočiti» 

Anfýmárzen, das Anſchwärzung, F. 
načevnénj, n. 2) zécrnénj, n. 
očernén). 

Anſchweif, m. zaͤwada, f. 

Anſchweifen, zamaditi. 

Anſchweißen, anlóten, fFljtí, ſtle⸗ 

owati, w hromaͤdu ſpogit i/ ſwa⸗ 
řiti. > 

Anfýmellen, dmauti fe, nadmautí 
fe, 2) act. nadmauti, 

Anſchwellen, n. nadmutj, dmutj. 

Anſchwemmen, naplawiti, připlas 
witi. 

Anſchwemmung, f. naplawenj, n. 

Anſchwimmen, priplowati, připlau: 
tí, připlynauti, 

Anfehen, cinen, pobleděti, bledětí, 
opatřiti, Faufnguti , popatřiti, 

djs 
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djwati fe, podjwati fe, das 
ſchön, bůťlid, herrlich anzuſehe 


"to ge Eráfné, ofiťlímé, mýbo 


né podiwaͤnj, anfeten und betra, 
ten, bledětí, fferřití, oblédna: 
ti (e, oblédar fe, mon muß d 
Beit, ben Ort anſehen, d i. in M 
tradtuný zieben, mufýme hled 
ti, fferřiti čofu, mifta, 3) on 
ben unb urtheilen, dafiir balí! 
míti, drzeti, er fab mid für je 
nen Bruder an, drjel mne3a m. 
bo bratra, 4) aníehen und fli 
fen, widẽti, znáti, poz tr, m 
fiebt ihm nod fcine Roth an, nei 
na něm geſſtẽ nause mwidět, zná 
er thut alles, maš er mir nur © 
ben Augen anficht, opbý mi "« 
myfilenj vdělal, 5) anfehen ut 
empfinben, miděti, pojnámat 
bledéti, id ſehe hier feiné Jugen 
feine Důrftigfeit, u, ſ. w. cn, Dl 
djm zde na gebo mtladoft, nai 
3y, die. often nit anfchon, u 
djwat, nepodjwat (č na autrs 
ty, Bott ficht das Herz an, B 
hledi, djwá fe, kaukaͤ na ſede 
jemandeh anſehen, auch, fblédnat 
ti, wzezkit na něřobo, man ſie 
es ibm an db n Augen an, maš 

im Schilde fiihrt, 3 oc) mu t 


bledj,co obmeyſſlj, ai 







fpiel anfeben, djmati s) fi 
gut anfehen, billigeh, vÍňatí : 
dobré, 4) worauf iſt das angel 
ſehen, E čemu to fměřuge, £ Č 
mu fe tjm čelj, mjnj, oč ft t 
gednaͤ. 


Anfehen, das, Anſchauen, pohleden 


patření, rozezfenj, podjwaͤn 
n. dufere Geftalt, podoba, 
zdání, n. zřetel, dem äußerlich 


Anſehen nach, podlé podob 


zketelu, zdání, bem äußerlich 
Anfeben nad, podlé zemu:třníh 
wzerenj, na zřetel, na poble 
na poblečění, 2) Reſpekt, jí 
tei, m. :fenj, flom“tnoft, wá 
nojt, msneffenpft, wzaͤcnoſt, 
im greßen An ehen bei cínem „07 
meliřý zřetel v něťobo mjti, 
meliťé míž ot! býti, -cin An 
pen maden, ſtkwjti fe, ſich * 
e⸗ 
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obrážeti fe o břeb, 12) mie die 
$unde, ſſtẽkati, zafitěřati, 13) 
Feuer anſchlagen, Fřefat, zaFřes 
st; rosFřefat, 14) berednen, 
ſhätzen, 3. B. ein Bermógen u. ſ. 
f. počjtati, počítati, mwypofjs 
tari, dieß iſt zu hoch angefýlagen, 
- to ge myfoťo počjtáno, naras 
ženo , 15) auſchlagen an etwas, 
pdefiri fe, vhoditi fe, praſſtiti 
fe , ich ſälug mit bem Kopfe an 
die Band, hlawau jem o zed Vs 
bodíl, vdeřil, přajitil, 
Anſchläger in Bergwerke, plnič, m, 
Xnibiázig, Ver Alagen, obmyflný. 
Xn/$b!limmen, 3babniti, 
Anſchländern, mrſtnaufi © něco. 
Anſchleichen, angeſchlichen fommen, 
přílanoditi fe, prikraſti fe, přis 
pia3yt fe 
Xniolesjen, nabrufjomat, nabrauí 
fvr, 2) cinen Stein, zbraujytí 
Fámen. Á : 
Xnichleifen, duf ber Gdleife herans 
führen, přimlécy, přiwljínauti, 
2) pr̃i vzliti. 
Aunſchlenkern, omrſtowati. 
Anſchleppen, ſ. Anſchleifen. 
Anſchlichten, narownati. 
Anſchließen, einen an Ketten, vwaͤ⸗—⸗ 
zari nẽkoho ná fetí3, ſwaͤzati 
něřobo ferézy; do Paut, do 08 
Fowů dári, vkowati, přiFomwa: 
ti, vpnauti, 2) ſich an einen ans 
ſchließen, pritiffnauri, přitlačítt, 
přirasyrcí fe F něfomu, přimix 
nanti fe, přípogití fe, 2) ſigürl. 
anfigen, beifiigen, přimPnautí; 
připogití, přilošíti, id habe das 
verlangte Sýreiben mít angefdlofs 
fen, pfanj  pošžádané přiložil 
gſem, 3) jih anfdliefen mie bíe 
©oldaten, ſrazyti fe m bromas 
du, ih an die Reuterey anfdlies 
fen, P gezdcĎm fe přirasyti, při: 
pogití, 4) neut. genau an etwas 
paffen, přílebati, die Thüre ſchließt 
niát an, Oméře nepřilehacj, bec 
Roď ſchließt nidt an, Fabát nes 
přilebá. i : 
Xnfhliefung, přiložení, připoges 
nj, přímĚnut). * 
ba, ptjwẽeſet, m. připogeř, 
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Anſchmeicheln, pkipochlebowati fe, 
připodlebit, pr̃iljſati, pr̃ilicho⸗ 
títi fe. 

Anfdmeifen, an bie Thüre, zatẽjſta— 
ti, zabauchati, 2) an etwas fal— 
len, vpdeřiti, vhoditi, praſſtiti, 
fe o něco. 

Anſchmelzen, fi fflg werden, rozpau— 
ſſteẽti fe, 

Anſchmettern, přírazyti, wrazyti, 
praſſtiti, vder̃iti o nẽco, 2) neut. 
ſich, praſſtiti fe, vdeřiti ft, vra— 
zytu fe; : 

Anſchmieden, příFomati, vřomati. 

Anſchmiegen, fid, přitaulití fe, přiz 
winauti fe, přidauliti fe. © 

Anfdmieren, namazati, napljhati, 
načmaliFomati js etwas an etwas, 
přimasati. 2) betriigen, ofiPraba 
ti, oſſiditi. 

Anſchminken, zljčiti, vljčiti, nalje 
citi. 

Anſchmitzen, poftřiPnauti. 

Anſchmücken, pfiſſlechtiti, přioFrá: 
ſſtiti, přiozdobití, vſſlechtiti, v: 
Fráfiliti, wyſtrogiti, ozdobiti. 

Anſchmutzen, naſſpiniti, naprzniti. 

Anſchnallen, zapnauti, vpnauti, 
připnauti přejfau. 

Anſchnarchen, zabraukati, ofupiti 
fe, obořin fe, ubrauřati , ge: 
bati, ; 

Anſchnauben, trofig anreben, anfah— 
ren, ſ. Anſchnarchen. 

Anſchnauzen, ſ. oben, 

Anſchneiden, das Tuch, naſtkihnau⸗ 
ti, das Brod, den Braten, nakro— 

giti, das Holz, nafjznauti, 2) 
einem etwas an das Kerbholz an— 

ſchneiden, nawraubiti. 

Anſchneidung, f. nakrogenj, n. by 
nařisnutj, nafesánj, c) naſtki⸗ 
žení, d) nawraubenj, 

Anſchnellen, mmrfFnauti, "mrfftití, 
2) angefýneut merden, mrſtnauti 
fe, mrfftitt fe. 

Anfýnitt, m. nawraubenj, jwrau⸗ 
benj, n. nářes, nářezeť ; das ers 
fte Stiif von etma8, z. B. vom 
Brode, ſtrogek, 3)das Holz was ans 
gelbnitfen mird, wrub, m. 

Anfýniren, přítužítí, vráhbnantí. 
finůrau, přifinérowati, vſſnör o⸗ 
wati. 
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feben geben, waͤznẽ ſobẽ mefti, 
počjnati, 4) die $anblung, des 
Anſehens, podjmánj, als: tato 
wẽc neftogí 34 podímáni, aby 
fe na ní podčjmal, nenj hodna 
podjwání, bu wirſt mír dod ba 
Anſehen nit verbieten, nebudeš 
mí (nad bránit, na to fe podj= 
mat, bas Anfehen mit Ueberlegung, 
Wetrabtung, ſ. Anſehung, 5) Be: 
ftalt, pobled, m. msezfenj, n. 
pom unfreundliden Anſehen, ne— 
libeho mseszfenj, pobledu, itzt 
bat das Haus cín beſſeres Anſehen, 
tes má ten dům pẽeẽknẽgſſß pos 
bled, ih kenne fn nur von An— 
feben, znám bo gen po pobles 
du, 6) Schein, obrasz, zřetel, 
m. podoba, ſ. es hat nur das 
Anſehen ber Šade, gen to má 
podobu té měcy, gen obra3 té 
wẽcy na (obě nefe, 204 fe, má 
zfetel, es hat daš Anſehen, als 
wenn nichts aus ber Sache wers 
ben mollte, nepadobá fe F tos 
mu, aby co 3 tobo bylo, alem 
Anfehen na, gak fe podobé P 
tomu, gať ge widěét, tě bet 
Fein Xnfehen dazu, nepodobá 
fe £ tomu, fi cin wichtiges An— 
ſehen geben mit Mienen, bezeugen, 
waͤznẽ fobě weſti, počjnátí, waͤz⸗ 
noſt, zřetel na ſobẽ vkazowa⸗ 


ti. 

Anſehnlich, in die Augen fallend, 
(hledčimý, vbledčimý, ſpatkite⸗ 
olný, obledný,msbljdný. 2) vorg 
nehm, vřászalý, mzneffený, mno⸗ 
bowážný , flomůtný , msácný, 
znamenitý , blučný , anfehnlide 
Familie, wzneſſenÿ vod, m. cin 
anſehnlicher Mann,vřázalý, m3ács 
ný, 3fetedlný, flowůtný muž, 
anſehnliches Landgut, znamenitý 
ſtatek, Haus, dům, er iſt von cís 
ner anſehnlichen Geſtalt, geſt zna⸗ 
meniré, mýborné poſtawy, cín 
anſehnliches Begräbniß, bluéný, 
flamný, znamenitý pobřeb, cin 
anfehnlidhes Bermógen, znameni⸗ 
tý ſtatek. 

Anfebnlih, adv. wzneſſenẽ, mnos 
bowájné, vřázale, flowůtné, 

znas 
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znamenitě, blučně, die kLeichefan— 
ſehnlich begraben, hluknẽ, zname: 
nitẽ pohẽbiti. 

Anſehnlichkeit,f. ohlednoſt, £. vkaͤ⸗ 
zaloſt, mohowaßnoſt, wzneſe— 
noſt, ſlowutnoſt, znamenitoſt, £. 
blučnoft. 

Anſehung, £. Anſehen ber Perſonen, 
waͤznoſt, £, 2) in Anſehung deſſen, 
3 ohledu, msbledem tobo, die 
$Óandlung des Anſehens, podjwaͤ— 
uj, djwaͤnj, dobledénj, n. 

—— pẽipaͤliti přijmudnau“ 


tí. 
Anieben, přifadití, přiftamiti, při: 
loziti, den Stuhl zu nahe an bít 
Wand, ftolicy bíjsFo Fftěně při: 
ftamiti, ernen Zopf anfegen, přis 
ſtawiti hrnec F obní, das Glas 
anſeten, fFlemicy P vftům pýilos 
žit, přičímit, bie Klauen, pa: 
zaurv wrazyt, zatjt, ſich cín.n 
Blutigel, pigawku příložíti, die 
Lanze, Popj přilošit, die Fe— 
ber, péro, přiložiti, Bauern, 
anfegen , ſedlaͤky ofaditi, Bäu— 
me, fitépy (adit, fáset, roz— 
ſazowat, Eſſig, Dinfe, píma 13 
ocet, na ingauſt nalití, 4) cí 
nen betviigen, oflamat, oſſidit— 
ſſauſtnauti, ftříbnauti, 5) Lei— 
beskräfte anftrengen, pořufycí fe, 
6) empfangen, von einigen Thie— 
ven, oſtat, zůſtat břesý, die Stut— 
te bat angefest, kliſna  3"ftala 
břebná, 7) anſetzen, —— 
einen Termin, eine Strafe, vſta— 
nowiti, vrčiti, vloziti, vklaͤ— 
dati, poloziti, 8) ben Degen an 
die Gurgel anſetzen, naſaditi, pří 
činiti meč E brolu, Yannähen, 
naſtawiti, naſaditi, naffiri, při: 
ſaditi, 10) an ben Feind an eben, 
případnautí, wpadnauti, vtok 
věiníti na nepějtelé, vdeẽiti, 
obořiti ſe, na nepřjrele, 11) et⸗ 
mas ho anjeken, mwy,oFo něco 
poftamiti, počjtati,  ftaměti, 
I2) Knoten anfegen, vzliti, 13) 
fi anfegen, anlegen wie eine 
Gpeife, ber Wein, faditi fe, vfa: 
diti fe, 14) mie cín Maſtſchwein, 
zaklaͤdati, tučnětí, 
! Xno 
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Unfeten, baě, Knfesung, £. vítano: 
meni, vložení, položení, gmenos 
wání, n. 2) nafasenj, přijas 
zenj, pritinẽnj, n. 3) případnus 
ti, wyadnutj, n. 4) pofašení, n, 
5) naftamenj, n, nájtameř, m. 
náftama, f. 

Unſicht, wyhljdra, £.pobled, zře: 
tel, m. mzesfenj, n. fpatřenj, n. 

$+. Anſehen. 
Anfidtig, jemandes merben, ſpatkiti, 
vzẽjti, ſezkti, vwidẽti, zočíti, 


(bléonauti, zahljdnauti, vhlj⸗ 
dati něřobo. 

Anſieden, obmwafiti, owakiti, 2) 
přiwařití. 

Xnřiedeln, fi, ofadití (fe, vſaditi 
fe, vfednauti. 

Xnfiedl n. vjedloft, £. L) ofada, 
bota, f. 


Aníicbelůng, f. ofazenj, vfazení, 


Xnítebler, vfadilý, pjedlý; Ihots « 


mý?, oſadnjk, m. 
Xnitegeln, přitifítiiti, připečetití. 
Xnfirgen, einen, pobogomatt něs 
Fobo. 
Knítngen, 343pjmati; prozpěmos 
mati. 


Xnisnnen, einem etwas, žádati na 


něéťom něco, 2) erinnern, vpo⸗ 
mínatí. ; 
Xnjišen, přifeděrí, 
Za'palten, naſſtjpati, nafitjpitt, 
Xnfpannéen, bas vVieh, die Pferbe, 
zavřábhnauti, připřábnauti cě 
tit ſchon angcfpannt, ge giz zapka⸗ 
jeno, sapřášino, 2) den Mogen, 
napnauri, napjnati, 3) baě fer 
ber, Zu, rozta howati, napnaus 
ti, natabowati, 4) die Sráften, 
přičíniri fýlu, wynaloziti. 
Xnfpann, m. sápfeš, připřeš. £ 
Anpannung des Viehs, zapfábnus 
ú, sapřeženj, připřábnutj, přis 
přešení, n. 2) des Bogeně 36 
napuucj, natažení, der Kráfte, 
vynaložení, přičinění. 
Zvípinner, m. zápfezníř, m. 
Šnpepen, n. naplitj, n. 
Tvpepen, napliwaauti, napliti. 
Vſpielen, auf erwas, im Reden, oder 
in einer Schrift, naraͤzeti, pos 


htaͤwati Aowy, obraceti, rn. 
: o 


J 
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howati fe flomy na něco, 2) auf 
einen Handel, hraͤti, biti na něs- 
co, den Xnfang im Spiele mas 
den, zahrati. 


Ar pielung, f. narážťa, £. natás' 


zenj, n, pobrámánj ſlowy, 04 
bracenj, wstebomání, n. 


Anfpiefen, nakullti, na kül napis 


dnautí, narazyci, naftrčití, na£ * 
bodnauti, nabuͤſti; probodnaur 
ti, propjhiautí, prorfnauti, 
propff.ri, vinen Froſch, žábu nas 
pibnautí, naftrčiti, nabodnaus 
tis proͤpjichnauti, einen Braten,' 
pečení naftrčiti. 


Anſpinn, £ 1. Spindelwirtel. 
Anfpinnen, přijtFati, připiefti, pře 
„pějíti, einen Faden on ben andern, 


nit E niti připřijti, 2) etwas Bós 
feš, ofnomati, zoſnowati, nas 
ſnowati, Půti négacé ſſibalſtwj, 
obmýfileti, piťel flémati, ftros 
giti, cropiti, ftvopíti, vtřatí, 
fertati, Unrufe und Zank, ftros 
píri nepoťog a (mádu, 3) reci- 
proce. eš hat fid etwas angefpone 
nen, zoſnowalo, fplerlo fe nẽ⸗ 
co, 4) anfangen ju jpinnen, 394 


přitti : 


Xnfpiten, oboftřití, zaſſpikatit. 
Anfpornen, oftnem bůjt:, nutkati, 


ponanFati, pobůjti, sabůjti, za⸗ 
bodnauti, vbodnauti, vosbos 
dnauti, 2) figürl. anreiken, pos 
oněcomati, ponguřati, pomsbus 
diti, oftnem pobodatí, popaus 
zeti. 


Anípornung, £. podnět, often, m. 


34bod, m. b) popaujení, popuz e⸗ 
nj, n. 


Anſprache, £. promígumánj, pros | 


mluwenj n. promluma, F. cíne 
Anfprade haben, promlumwenj, 
ťosprámřu mjtí. 


Anſprechen, promlimiti E něřoma, 


1 


ua nẽkoho, 2) laut werden, d. i. 
einen Ton von ſich geben, wie die 
Pfeifen in ber Orgel, osýmati fe, 
3) einen um etwas, řjcy něomy 
© něco, promluwici sněřým © 
nẽco/ zaͤdati —— za něco, ei⸗ 
nen um cin Allmoſen, žádat nẽ⸗ 
koho 34 něto. 4) ver Peci for 
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bern, k prámu pobnatt, 5) děfus 
ben, ftaměti fe, ſtawiti fe, nas 
wſſtiwiti. 
Xn prefer, m. promlumač, pros 
mluvogtel, promlumec, m. 
Anſprechung, £. Anfprade, 
Xnipreiben, ſ. Anſtämmen. 
Anſprengen, anſpritzen, pokroviti. 
2) zu Pferde, dorazyti, doffočis 
ti, dorřijti na něřobo. 
Xníprongung, f. Anſpritzung, pořro 
peuj, n. 
Anſpringen, přifFočiti, doffočiti, 
2) angeworfen werden, wrazyti, 
vdeẽiti, wſtokiti. 
Anſpritzen, poftfjPati, poftřifnauti, 


2) neut. moitřjEnauti, ſtjjknauti, 


ber Koth fprik e an den Wagen, 
bláto ftřjřlo na wů3. 

Anſpruch, m. $oderung, žádoft nrás 

* muj, práma, prámo, pojádání, 
n. nadẽge, f. einen An prud auf 
etwas maden, haben, žávati mě: 
čebo brátí fy, míti F něčemu 

| prámo, 2) Xn ptud auf jemanden 
oben, žalobu proti né“omu vs 
niti, ſauditi fe s něéťým o ně: 


co. 
Xniprung, m. Anſatz, dofFoP, m, 
dofFočení, n. 2) eine Krankheit, 
- ber řícínen Kinder, obnipera, 4 
auročřy, plur. m, laupaͤnj, n, 
fupinatoft, 3) Ausſchlag, trudos 
watoft, * : 
XAnipuďeu, ſ. Anſpeyen. 
Anſpühlen, ſ. Anſchwemmen. 
Xn'piilen, přiteFati, přilýmati fe. 
Xnftalt, £. 3uriiftung, příprama, 
f. připramomání, ftrogenj, n, 
botomenj,n. Anſtalt zu elwas mas 
ven, treffen, přípramomat:, bos 
tomiti, chyſtati, firogiti fe, pýjs 
pramy dělari © něčemu, opar 
třiti proftředPy, botomoft na: 
Fjditi, sfjditi, 2) eine jede ger 
mate Činriátung, zprámá, f. 
3kjzenj, založení, 3) jebe Anord⸗ 
nung, opatření, hotowoſt, u. 
Anſtaltmacher, m. připramitel, m. 
oparřitel, m. J 
Anſtämmen, opjrati, opkjti; pod: 
vpjirati, podepřiti, bočití. 
Xnftanb, m. Xufiýub, průtah, od⸗ 
Hlad, + 
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klad, m. hogemſtwj, n. ohne 
Anſtand, bez dienj, bez prodle⸗ 
nj, bez meſſtaͤnj, bez waͤhaͤnj, 

bez odkladu, prütahu, nemá 
hawẽ, Anſtand ber Gerichte, od⸗ 

lošenj, zaſtawenj, m. odřiad, 

m. práma 8 jaitdu, pře do GL 

ftébo čafu, £. Anſtand im Kriege, 
přiměfj, přivoči, poodlošení bo“ 

ge, n. pořlio, m. lhüta, f. vos 
"Fog do giſteho čafu, m. Anſtand 
des Reidstagě, odklad, m ode 
loženj nému, n. Anftanb děs Res 
gimentě nad dem Tode eines Kö— 
nigě, mjftozpráma, f. bie Safe, 
leidet feinen X ffind, 6 tau mé 
'čý nefinj fe prodijmat, keinen 
Anſtand nehmen, nenteffat, 2) 
Anftand, Anſtändigken, das Shi 
liche, fluffioft, naͤlezitoſt, £. 3) 
Zweifei, Bedenklichkeit, rszpa'y, 

1. m. rospař, m. ohne Anſtand, 

e3 rozpaku, etwas in Anſtand 
ziehen, Anſtaud in etwas nehmen, 
Anſtand in etwas haben, rozpa⸗ 
kowati, býti na rozpachch, mj: 
tina pomyfilenau, na rozmy⸗ 
filenau, býti wpobDybnofti, 4) 
beim Jagen, die Grmartung des 
Wildprets, ČeFaná, poftřisťa, £, 
auf den Anftand geben, gjti na 
čeřanau. 

Anſtändig, flufiný, nálešitý, 2) ge⸗ 
fállig, mdéčný, wbodný, fpůfoa. 
bný, odotný. 

Anſtändig, adv. flufiné, náležitě 3 
(půfobné, wmboodné, přibocně, 
dieſes iſt mir niýt anftindig, to 
mné nenj mděčné, whod, mděř, 


» mjlo. 

Xnftánbiačeit, ſ. (Gonvenieng) fpůs 
fobnoft, mbodnoft, wděnu: ft, 
2) eine Sade, die unfecn Abſichten 
gemäß ift, modéř, mbod, 3) das 

—— fluſſnoſt, naͤlezitoſt, 


Anſtandsbrief, m. liſt poklidnj, m. 
Anſtarren, einen, vprjti oči na nẽ⸗ 
koho, ztuha, zoſtra pohledẽti, 
fmářatí na něřobo. 
Xnftarrung, £. ztuba bledění, m- 
pẽenj očj, n. 
Xnftatt, mjfto, na mjíto. 
n- 


Anſ. Anf. 


Anftáuben, připrájjití, napráff:ti. 

Anſtaunen, einen, zhrozyti fe, 30és 
fyri fe néřobo, s všájnutjm ná 
něťobo bleděci, brosyýt, dějyti 
fe něčobo. 


Anſtechen, cinen, popicho wati, dos. 


týFati, dawmit ſticht er mich an, 
s tjm mne dothraͤ, pjichaͤ, popi⸗ 
ch uge, Wenig, napjhnauri, nas 
bodnauti, nanautí, 2) dasPferd, 
vbodnauti, rozbodnautí, pobů: 
ſti, 3abůfti, rozbůſti, pobádatí 
oſtruhami. 

Anſtecken, anheften, přítFnauti, za⸗ 
ſtrẽiti, připnautí, ein Band, pens 
tli připnauti, 2) cinen Ring, nas 
ftrčítí prſten, 3) einem Degen, 
z34wẽſyti Pord, 4) das Fleiſch an 
ben Bratfpicf, napjchnauti, nas 
ftrčití mafo na rošen, 5) einen 
mit Krankheit oder mít böſen Sit; 
ten anfteďen, nakazyti, naprz ni⸗ 
ci, nadchnauti nẽkoho, mit ber 
Räude, pprajjici, moral, nakwa⸗ 
ſyti, 6) cín Feuer, eine Stadt, ein 
Saus, zapáliti, zanjtiti, obeň 
pološirí, zalošiti, 7) cin Licht 
enfteďfen, rosšjti, zazzjti, roz⸗ 


ſwjititi ſwjẽeku, 8) cin Gaf, nas 


točití, načjtí. 

Xnfteďfenb, naťažlimý, naFažčimý, 

byrlamý. 

Aa fteung, £. Unheftung, pipnutí; 
připjnání, 3aftrčení, n. 2) nas 
ftrčení, 3) nawěffeni, ú. 4) nas 
pibnurj, napjíánj, n. 5) nas 
kazenj, naprznéní, nadchnutj, n. 
nadchliwoſt, náťa3a, naͤkwaſa, 
f. 6)3apálení, 3anjcení, zaloze⸗ 
mj obné, n. 7) rosšení, 3a3šenj, 
rozſwjcenj ſwiẽety⸗ M. 8) nato⸗ 
kenj, načetj, n. 

rffteýen, an — k 
1) an etma$ een, 
he Bewegung deſen, das da ftes 


! rmírd, waͤz nauti, 
bet, gehindert ftebet tn, 'alé, 


Mý 


daß dadurch 


n 
8. ber ZBageH o, gRauer,. 


tetne 
n cínem © 10 wazuge 2) mohl 
(at, ſluſſeri, 
wohl an, ten 
ſuſſ/ 3) 
en Monne 
nicht 


vůz vázne, 
fen, dobẽe 
des Kleib ſteht ibm 
ſet mu dobře toi 
dej fet ein em cDEb) 


Anſtellen, poftamiti, Arbeiter zu etě 


bít, přiftáti, 
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nicht an, nepf ſluſſſj to poctimés 
mu muzi, neflufjj to na pocti— 


weho muže, 4) gefallen, deß ſteht 


mir nicht an, gefällt mir nicht, to 
- femné neljbj,to maẽ nenj whod, 
libo, 5) di 6 ſtünde mir wohl an, 
to by msé přifluffelo, ſluſſelo, 
6, bu jih anftehen, zmeifeln, por 
chybowati, 7) etwas anſteh n lafe 
(-n,ponedátí,nebhatinéčebo,g)in 
ſeinem Fortg nge unt.rbrofen, od. 
an der Ausführung gehindert wer— 
den, počřati, poſekkart, trwati, 
ſtaͤti. Es iſt lange genug ange. 
ſtanden, doſti dlauho to kekalo, 
ftálo, trmalo, anſthen laſſen, ne⸗ 
dati ſtaͤti, odklaͤdati. Ich mil 
die Sache nod anſteh nlafirn, ne⸗ 
chaͤm tu wẽc geſſtẽ ſtaͤt, pomeſſe 
kaͤm, prodljm s mécý, 9) fotte 
dauern, währen, trwati, megen 
lang anſtehender Kálte, pro dlaus 
ps trwmagicý 3ymu, 10) B bus 
en tragen, rozpařomati fe, býr 
ti na rospacýh, mjtí na roz⸗ 
myfilenau, rozmeyſſleti fe, liťs 
„nomati fe, mábati, mefiFati. 
Ich ſtehe nod an, ob ih dieſes auch 
tbun mill, geficé gſem na rozpa⸗ 
cýd, zdali to tařé včinjm. Ich 
werde feinen Augenblick anftehen 
zu dir zu fómmen aniſchwjlku nee: 
obmefifám £ tobé přigjt. 


Anfteifen, ſ. Anſtämmen. 
Anſteigen, wyſtupowati, mftupos 


watt wzhuͤru, 2) angeſt egen kom⸗ 
mon, kraͤketi, my'račomati fy.. 

mas, dělnířy poftam .ti,sgednatí' 
-E něčemu , ſich an einen Haſen, 
čjbati nazagjce, 2) anfti:ften, has 
weſti, 3) ſeine Gade klug, méc 
ſwau maudfe zejditi, 4) on Gaſt⸗ 
gobot, přípramiti, přiftrogiti, 
naftrogirí boftinu , 5) Spiele, 
ftroniti: rý, 6) mir mollen wir 
es anſtellen ? gak to nefirogjmef 

vdélaͤme? 7) fid anſtellen, ſta⸗ 
wẽti fe, 8) etwas anſt Uen, do⸗ 
wefti, proweſti, dokaͤzati, ſtro⸗ 
piti, ſpachati, 9) iemanden zu ei; 
arm Amte anftellen, néťobo knẽ⸗ 
Gajému vřádu vítanomiti, VG 

V * : diti, 


l 
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diti, vſtawiti, poftawiti,na vřab 
zfjditi, 10) eine Klage anſtellen, 
žalobu víiniti, Iz). anſtellen et⸗ 
was, unfer-cinanber verabreben, fj: 
cy fy, (nefti fe, ſmluwiti fe, vmlu⸗ 
wirl, naſtrogiti, 12) Betrahtuns 
gen, Bergleihungen, kinit rosgj* 
mánj,:t. 13) einen alš Ginnebmes, 
nẽkoho meyběréjm vířanomiti, 
14) fd Llug, gel. čt, bumm, hos 
wat fe, mjt je maudře, blaupé 
při nělem, 15) im Xeufern cine 
©eftait annehmen, ſtawẽti fe, ſich 
freundlich, zornig, ſtawẽt fe, dẽ⸗ 
lat fe přímětímým, bnewimým, 
16) verurſachen, naftrogiti, půs 
fobiti, způfobiti, ztropiti, Dos 
kaͤzati. 

Anſtellen, das, Anſtellung, f. přis 
ſtawenj, poſtawenj, n. 2) pfjs 
' prama, f. připramenj, pfijtros 
genj, naftrogení, m. 3) ſtroge⸗ 
nj, m. 4) domedení, promede: 
"ný, 5) vſtanowenj, víasenj, vs 
ſtawenj, poftamenj, 3fjsenj, n. 
6) včinéní žaloby, n. 

Wnftemmen, Anſtämmen, opfjti, os 
pjrati, zpodepřiti, spoléhati, 
naspolébatí. | 

XAnftiý, m. nábod, m. nabodení, 


B 

Anftifeln, popichowati. 

Anftiefeln, obauti m boty. 

Xnftiften, namefti, uamádéti, nas 
mluwiti, 2) anreizen, nabádatí, 
3) ftiften, verurfagen, naftražis 
ti, spůfobiti, 3tropiti, 


Anftiften, das Anſtiftung, £, námod,: 


m. hamedenj, n. 2) nabádánij, 
n. 3) náftrog, m. naftrogenj, 
půjobenj, 3půfobenj, ztropenj 
1.4) Stiftung, Berurfahung, na: 
ftrogenj, naftraženj, způjobes 
* ztropenj. 

XAnftifter, m. námodce, nawaͤdik, 
naͤwod, námodníř, m. 2) nas 
bádač, 3) náftrůgce, půfobce, 
-tropíč, m. 

Nnftiftung, ſ. bas Xnftiften, | 

Xnítimmen, obledámati fobé, cin 
eiede, zazpjwati, předspjmatí, 
ein Inſtrument, zapjſtati, prede 
pitámat, (itemozesti.) : 

db le 


Anſ. Anſ. 


Anſtimmen, bač,Xnftimmung,f. oblé; 

> dámáni, šazpiwánji zapjſt aͤnj, 
zaͤpiſt, m. předspiwáníz pýcde 
piffánj, n. předpífť, m. ſſtemo⸗ 
wán;, n. 

Xnftinfen, sapábari, napámatí, 
zſmraditi, paͤchnauti. | 
Anftopfen, nacpati, napědhomatí, 
Anſtoß, m. auraz, vítrč, m. Ds 
raͤzka, vítréča, jámada, f. 34s 
wazenj, n. 2) Aergerniß, vraͤz⸗ 
fa, £. vrazenj fe, n. einem einen 
Anſtoß legen, činiti přeřájřu, 
zámadu, přerášžeti něřomu, za⸗ 
majomwati o něřoho, vrášetí, 
horſſiti nelfobo, 3) was an čís 
maš angeftojien, d. i, mit demſel⸗ 
-ben verbunben mirb, dütka, f. cin 
Gebáude, fo an cín anderes, ans 
gebaut mirb, f. Anbau, 4) ohne 
Unftof, bez přetášty, be3 aus 
rasu, be3 vbeony, bez sámady, 
bez zawazenj, 5) von einer Krant⸗ 
beit, vom Fieber einen Anſtoß has 
ben, [eiden, poFaulijnu býti, pot: 
kaͤnu býti 09 něgaFé nemocy, 6) 
bas Anſtoßen im Reben, zagiřání, 
bebcání, zawazenj, 7) Anitof bei 

- ben Sýneidern, náftaweť, m. 
Anftofen, an etwas, vítrěití, vra⸗ 
zyti, zawaditi, vboditi, vdCřIe- 
ti o něco, wrazyti do něčeho, 
cinen mit dem Ellenbogen, o ně= 
řobo loktem zawaditi, vhboditi, 
vítrčíti ſe, wrazyti loktem do 
nekoho, 2) ein Gebäude an das 
anbere anſtoßen, duͤmk Domu přír 
ftawětí, eine Röhre a ndie andere, 
tranbu s traubau ſpogit, Ge ſra⸗ 
„zyr. Anftofen bel drn Sýneidetn, 
> naftamiti; in eigentlicher Bedeu= 
tung, wraz yti, vhoditi, vdeřís 
ti fe, zawabiti, das Schiff iſt an 
ben Felſen angeſtoßen, lo8 mra= 
zyla do ffály, vdeřila, zawadi⸗ 
la o ffálu, 3) suftofen, napa= 
dnauti, es ſtößt ihn ein Fieber an, 
nepadá bo zymnice, es ſtieß ihn 
eine Krankheit an, napadla bo 
nemoc, voznemobí fe, rosfto= 
nel je, 4) angtenžen, mesomati, 
pda tě wedle, dotýfati ft, dec 
der fbóft an den Weg an, volě 

U le⸗ 


Anſ. Anſ. 


Težj vcefty, Deut ſchland ſtößt (ge⸗ 
gen Mittag) an Italien an, Wěé: 
meďá zemé mesuge s Wlaſſſtau. 
Mein immer ſtößt an das feinige 
en, poPog můg ge medle gebo 
pofoge, 5) mit der Zunge, zawa⸗ 
$omáti gasyFem, bebrati, brebs 
tati šagifati fe, 6) fehlen, pos 
Elefnauci, ſtlauznauti, poblau: 
diti, pobybíti, zamaditi, das 
Pferd flóftan, Fil Plefá, ein fol: 
hes Betragen ſtößt miber die Freund⸗ 
ſchaft mm, taFowé ſchowaͤnj vraͤ⸗ 
$j přátelítwj, 7) in einer Sávift 
ſich an einen Sagt anftofen, vvás 
ãeti fe, borfiiti fe,3arjnati fe nad 
négařeu položenfau w něgas 
Fém (pifu, 8) mit den Weingläſern, 
přirasyti ſtlence. 

Anftofen, n. ber Xnftog mít ber Jun: 
ge, sagjřání, zagjkaw oſt, brep⸗ 
taͤnj, brebtawoſt, £. 

Anſtsößig, vraͤzliwy, vrájčímý, zaͤ⸗ 
wadnÿ, důtřinvý, poborfiřimý, 
2) — anſtößiges Pferd, Plefámý 


jm. 
Xnftofigteit, f. ber That, poberr 
filiwoft, £. des Ausdruckes, vraͤz⸗ 
limoft, vrájčimoft, důtkliwoſt 


Inftofung, f. ſ. Xnftof, 2) mit ber 
Sunge, 3awasowánj gasyřem, 
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Xnftrengen, anhalten, antreiben, přis 
držeti, dobánětí, mjti nẽkoho 
F něčemu, 2) die Kräfte anſtren— 
gen, přičiniti, wynaſaditi mffe: 
cku (ýlu, namábati fe welmi, 

- die Pferde, dobáněti, fonft, při: 
tuziti, vpnauti. 

Anſtrengen, das Anſtrengung, £. při: 
drzenj, debánění, m. 2) přiči: 
nění, wynafnašenj, namabání, 
n. 3) přitujženj, n, 

Anftrih, m. ljčidlo, n, 2) Borivanb, 
barwa, předftěra, £. 3) ljčení, 
n. feinen. Handlungen einen Xn- 
ſtrich geben, číny fwé bjlit, ljčit, 
barwu grm daͤwat⸗ 

Anſtricken, připlefti, přírkati. 

Xnftrómen, act, naplawiti, připlae 
wmwiti, v. reg. neu, přítěřati, přis 
waliti fe. e 

Xn ſtüchen, naſtawiti, naſſiti. 

Anſtürmen, prihkmiti, an die Thü⸗ 
ve, zatřjífati na dívéře, 

Anſtüten, podpjrati, podepřjtí, 
spodepřjti. . 

Anſuchen, vchaͤzeti ſe o měco, něco 
pobledámati, myhbledbámati, žá: * 
dati o něco. — 

Anſuchen, das, Anſuchung, £ vchaͤ⸗ 
zenj, poblebámání, wyhledaͤ⸗ 
waͤnj, n, žádofť, f. 

Anſud, m. zwar, m. zwaͤrka, £- 


Antackeln, cin Schiff, wyprawitt, 
wyſtrogiti lodj. 

Rntoften, omakati, oſſmatati, pěs 
ſtowati, einen, etwas, dotvkati 
ſe, dotknauti fe něčeho, 2) auf 
eine gewaltthätige, feindſelige Art 
berühren, angreifen, doraͤzeti, do⸗ 
gjimati, dorazyti, rinen mil Mors 
ten, eines Ehre, dotýřati, dcrás 
zeti ſtowÿ, čeft, na cti vrájetí, 
čeft dotfuauti. 

Antaften, das, Xntaftung, f. omas 
kaͤnj ofimatání, pěftowánj, n. 
2) dorázenj, dotknutj, n. 

An'au Čen, změnít:, wymẽniti. 

An heil, m, Theilnahme, podjl, m. 
2) einen Antheil an etwas haben, 
nučajinu býti něčebo, přivéa“ 
ftniti fe něčebo, podjl miti. 

Anthun, ankleiden, oblecy, odjti, 
vſtrogiti fe, ſſaty na ſe wzoͤti, 

2) 


bebtaͤnj, n. 
Xuftralen, paprfilFomati, obga ſni⸗ 
tí, obleſtnauti paprſſlkem. 
Anſträngen, ſ. Anſtrengen. 
Anſtrecken, alfe Kräfte, wynaſaditi 
wſſeckn (flu, £. Anſtrengen. 
Anſtreicheln, poblasomatí. 
Anſtreichen, namazati, pomazati, 
2) etwas mit Farbe, napuſtiti 
barwan, figürl. einer Sache eine 
Barbe, liciti, naljčíri , 4) mit 
einem Streiche anmerten, podmás 
znauti, podtrbnautí, podčárřos 


tí. : 
Ifrciáen , čas, Anſtreichung, f, 
namazání, pomazání, 2)napus 
fténj, © barrvenj, 3barwenj, n. 


ljéenj n. 
— — —— © něřobo, bos 
řnautt fe né obo, otfjii, oſſau⸗ 
lnenri, potřjčí (€. * 


86. Ant. Ant. 


2) ermeifen cínem eine Ehre, Sans 
be, pčiniti, vdělati nẽkomu čeft, 
banbu, 3) fid ben Tod onthun, 
fmrt ſobẽ včiniti, fpifobiti, 4) 

durch A1ubern beibringen, písgtos 
wati, vdẽlati. Es iſt ibm angis 
than, má to 3 auděl u. 

Antiphone, £. odzpém, m. 

Aa'lig, n. rmáfř, £. obljéca, m. 

Antoniušfru r, n. eine Kraͤnkheit, os 
bniwý mřívd, obců fm. Antonj: 
ná, m 

Antrag,m öffentlicher an eineVer ſam̃⸗ 
lung, wzneſſenj, podaͤnj, před; 

lozenj, „n das Wolf einen Antrag 
thun, něco na lid msnefti, pos 
dati, lidu něco předlošití, před: 
Fiádati, 2) Anerbietung, nawr⸗ 

-„Ženj, obétowání, podání, n. čis 
Rem einen Antrag thun, přednes 
ft: něčomu něco, namrcy ně: 
komu něco. 

Antragen; nbieten, obětomati, pos 
daͤwati, podari, cínem ſeine Dien= 
ſte, zakazowati je fInibau ně: 
Fomu. jí antrazen, podmolomas 
t fe, vwoliti, zakazowati, obě: 
towati fe, 3) ontragen auf etwas, 
in Borjd/ g bringen, namrbnaus 

„ti něco, předftamiti, 4) veran⸗ 
ſtalten opatřiti, zgednari. 

Antrager, m. Umfrager, předřládas 
tel, m. 

Antrauen, einem eine Frau, néPobo 
oddati, fid eine Frau antrauen 
laſſen, dát fe oddat, fie iſt ibm 
angetrauet, ge © nj oddaný, 

Xntrauung, £ oddamřy, £. pl. 

Xntreffen, finden, napadnauti, 365 
ftibnauti, 2) betreffen, dotýFatt 
fe, dieß trift meine Ehre am, to ſe 
— dotýFá, dotýče, týče, 

3 


týřá. 
Antreiben, dohaͤnẽti, pobáněti, po⸗ 
pauzeti, pobjzeti, připudiíti, nas 
bhadati, pobaͤdati, nabjzeti, po: 
nauLati, |. Unreigen, 2) einSchiff, 
eine Holzflöße, bnáti, cin Pferd, 
cwalem biáti. 
Antreiber, m. dobhanitel, dobaněč, 
popuzowatel, nabjzvtel, naba: 
dač, nabadatel, ponuřač, m. 
nábončj, m. 2) pově. 
ns 


Ant. Ant 


Antreibung, ſ. Antrieb. 

Antreten, Erde an einen Baum, ze⸗ 
mí F ftromu přifilapatí, cín n 
u m tm dantreten, Fnéřomu o nés 
ce, ffrse něco přigjtís an jes 
manden, jmand an etwas, pr̃iſtau⸗ 
piti, přiiročiti, cín Amt, eine 
Erbſchaft, rřifiaupití F vřadu, 
příigjti, wajti, mftaupiti m aus 
řad, vgimati dẽdictwj, wſtau— 
piti m dedictwj, die Regierung, 
neftaupitina braͤlowſtwj, das 50 
Jahr antreten, dochaͤzeti 50 let, 
přibázetí do 50 let, eine Reiſe, 
dáti, mydati fe na ceftu, bie 
Schlacht, bitwu začiti, ein Gut, 
$auš, vgmautí, přigmauti ftás 
teř, dům. 

Antretung, £. přiftanpenj, přifros 
čenj, m. eines Amtes, přiftaupe= 
nj, wftaupenj, mgitj, n. einer 
Reiſe, wydaͤnj (č na ceftu, n. 
eines Guts, vamutj, pýígmutj, 
ber Regierung, £. naftaupení, n. 
cin Xnfang, přiftup, m. 

Antrieb, m. dobánění, popauses 
nj, ponuťfnurj, pobádání, pos 
bjzenj, ——— ponaukaͤnj, 
nabaͤdaͤnj, nh,pobjdřa, pobjz⸗ 
Fa, £. aus eigenem Antriebe ete, 
was thun, mlaftním ponučnus 
tjm něco včiniti, 2) góttlider 
Xntricb, mnuFnutj, n. 3) dasje⸗ 
nige, was uně zu etwas antreibt, 
ſinnliche oder verniinftige Bewe— 
gungsgründe, podnẽt, often, m. 
dieß war mir ein Antrieb, es zu 
begehen, to bylo mi podnětem € 
tomu. 

Antritt, m. příftup, m. des Pfer⸗ 
bag,Flus,m. den Antritt gehen,Flu= 
fem ajti, Flufati, ſolches Pferd, 
Plufáf, m. morauf man mit bem 
Fuße tritr, ſſapadlo, n. 2) wenn 
man etwas antritt, náfilapeř, m. 
ſ. Schämmel. 

Antrittěgelb, m. přiftupné. 

Antrittěrebe, £. přiítupní feč, £. 

Antroďnen, přijbnauti, přilýha= 
ti. 

Antvogel, m, Xntradt, Aentericht, 
ber Hahn von Xenteu, fačer, m, 

Antwort, f. odpoměd,É, —— 

daͤ⸗ 


Anv. Ant. 


+ 
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daͤnj, n. Rebe und Antwort ge⸗Anwand, £. důtka, £. 


ben wegen einer S»Ge, odpowj— 
dat na nẽgakau wöc. 

Antworten, odpowẽdjti, odpowj⸗ 
dati. 

Xnver uchen, anprobiren, ofufyti, 
zkuſyti, ein Kleid, ſſat na fe zkuſy⸗ 
tí : : 

Anvertrauen, fměéřití, poručiti, 
einem das Beld, fměřiti něéťomu 
penjze, cínem feine Kinder, mé“ 
fit:, poručití něžomu fmé dětí, 
fih jem :nd anvectrauen, néčomu 
fe júměřit. | einem die Herrſchaft 
iiber etmaě, zprámwu něčebo né; 
řomu poručití. 

Anvertrauen, das, Anvertrauung, f. 
(měření, poručení, n. 

Anvertrauet, jměřený, poručený, 

Knosrmanbt , přibuzný , Anver— 
mandter, příbuzný, přibusujř, 
m. Anverwandte, přibuzhice, £. 

Anverwandtſchaft, £. příbuznoft, f. 
prřibusenítrvj, n. příbuzní pl, m. 

Anvettern, fid, připřáreciiti fe, přis 
lifati, přilidotiti fe. 

X2: unb Ablauf des Meeres, m. 
přitoť, ztoř moře, m. 

Xumaýš, m. pfiroftef, wzroſt, 
m. přitoftánj, příbýmáni, n. 
Xnwaffen, an etwds, přircfti, 
přirůfti, přiroftati, 2) heran⸗ 
wachſen der körperlichen Ausdeh— 
nung nach, zunehmen, wzrüſt, 
do rñſti, myrůfti,přirofti,přivos 
ſtati, wzrüſt braͤti, die Kinder 
wachſen allmãhlig an, dẽti poma: 
In roftau, sroftau, dorofiau, 
mwyroftau, das Bud iff angemaý: 
fen, ta Fniba m3roftla, ſonſt, 3) 
příbjratí fe, přibýmwatí, pribyti, 
bie Schulden wachſen tágliá an, 
dlubů dennẽ příbýmá, die Krank⸗ 
prií, das Uebel, die Betrübniß, das 

Glif, Anſeben, tozmaͤhati fe, 

zmábatí fe, anwachſen sum mach⸗ 

gon Bolť, o3růjši v welity lid. 


Anwandeln, einem, (elnen), wie Dun: 
ger, $roft, Schrecken, Krankheit, 
napadati, pokauſſeti fe, potlau= 
kati fe, chytati fe, ſſauliti fe, 
bie Kroͤnkheit wandelt (hm an, nas 
padá, poFaufij bo hemoť, nes 
moc fe o něg potlauřá, pokau⸗ 
(jj, ich weiß nicht, maš ibm anges 
manbelt ift, nemjm, co bo napas 
dlo, eš mandelt ihr eine Luft an, 
dce, zachce fe gi, doſtaͤwaͤchut. 

Anwandelung, F. vom Fieber, Hun— 
ger, Schauer, Froſte, Unwillen, nár 
pad, m. napadnutj, pokauſſe⸗ 
nj, porlauřání, n. der Luſt, za⸗ 
chtẽnj, n. | 

Anwandern, anarmanbert kommen, 
prbrati fe, pr̃iputowati. 

Anwärmen, pfihfjwati. 

Anwarten, očeřámatí. 

Anwarterinn, £. čeFanFa, F. 

Anwartſchaft, £. kekauſtwji/⸗mn. 

Anwartſchafter, m. ČeFanec, m. 

Anmartung, f. očefámání, n. 

Anmeben, přitřati. 

Anwedeln, mít dem Fächer, nafo: 
bromati, namětřicí. 

Anwehen, zamáti, zawanauti. 

Znmebung, F. zawaͤnj, zawanutj, 


n. 

Anrmeifen, cínem ben Weg, einen an 
cinen, okaͤzati, vkaͤzati, povřá: 
zati, 2) einen Plas, Ort, Geld, Holz, 
wykaͤzati, 3) untermeifen, wycwi⸗ 
diti, zprawiti, povčomati, mefti, 
er iſt su allem Guten angemiejen 
worden, wſſemu dobrému byl my: 
včen, včen, cíiéen, fe wfjemu 
dobrému byl meden, 4) befehlen, 
weleti, kaͤzati, povučací, id bin 
darauf angemiefen, dergleichen Un: 
ordbnungen niát zu geffatten, ge 
mí poručéno, přiťázáno, bych 
taFowýh  nefádů nedomolo: 
wal, 5) cín But anweiſen, ſtatek 

odbhádati, wykaͤzati. 
Anmcifer, m. přazatel, vkazowa⸗ 


j Čj. Anwachs. 
—— —— tel, m. 2) wykazatel, m. 3) cwi⸗ 
Anwalt, — gednatel poruẽnjt, čitel, povčitel, m. 

— — keenit praͤ⸗ Anweiſung, £. vkaͤzaͤni, povřázání, 
mní řjeel, 1- , m. 2) mwýřa3, m. wykaͤzaͤnj, mn. 
tee lo baft, f. nernčeníftwi, pos 3) mycmičenj, 3pramwenj, pov: 
ratuictwy/ sáftur (tv), 7- a 


Anw. Anw. 
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Čenj, n. nauka, £. povčenj, ni 
povčomwánj, n. spráma, f. 

Anmwenbbar, obratitedlný, wyna⸗ 
ložitedlný. | n 

An ndbárfeit, obratite dlnoſt, wy⸗ 
nalozitedlnoſt, £. 

Anwenden dasGSeld auf etwat, obra⸗ 
ceti, obraͤtiti, wynaklaͤdati, wy⸗ 
naložit penjze na nẽco, Fleiß, 
Mühe anm-nben, přiloj ti, prie⸗ 
niti, mytnaložíti., nalo iti píls 
noft, Unfóft-n, autvaty wyna⸗ 
Pládati, mefti, etwas zu eines Yus 
$en, SH den, Vergnügen, obra? 
ceti £ něčjmu vzitku, £ fFodě, 
P wyrajení. 

Anwenbung, £ beš Gelbeš, obrás 
cenj, wynalozenj, n. přiložení, 
při inénj, n. 

Anmerbrn, Kriegsvölker, 3bjrati 
mogiřo, (merbomwati) 2) um cís 
ne Braut, pojádati, jemanb zu 
einem Spiele, Pilenik 2. nabj⸗ 
dnauti, nabjzeti, pobjdnauti 

Anwerbung, £, ber Kriegsvölker, zbj— 
raͤnj, n. 2) požádání, m. 3) na: 

> Býzení, n. pobjdřa, £. 

Anwerfen, nabazomati, nametati, 
namrhomati, whazowati, einen 
Stein an die Mauer, hoditt Fás 
men na zed, vwrey, whoditi bo, 
poefiti Famenem na zed, Kalk 
an bje Maucr, obwrhowati, obs 
mjtari zed mávnem, bir Leiter 
anwerfen, pfihoditi, Febřjř, ben 
Schlafrok, whoditi. 

Anwerfung, f. Anwurf, m. naha⸗ 


zowaͤnj, n. nametaͤnj, wba3o0s - 


máti, n. des Steines, vhozenj, 
vwrzenj, whozenj, voeření, des 
Kalks, obmjtka, F. obwrhowaͤ⸗ 
nj, obwrzenj, obmjtaͤnj, n. ber 
keiter, příbozenj, n. f„ Anwurf. 
Anweſend, přítomný. 
Anweſenheit, £. přitomnoft, £. 
Anwiehern, zafedtati. 
————— — přis 
tPati. 
Anwiſchen“ pfitřjti, natkjti. 
Anwohnen, bljzko obýmatri, wedle 
nẽkoho bydleti, bytem býti, pří- 
— * : 
nwobner, m. faufed, přílešíc i⸗ 
bydlitel, m. . 


Anw. Anz. 


Anwohnung, £. pribydlj, ſauſed⸗ 
ſtwj, n. 

Anwuchern, rozmaͤhati fe. 

Anwuchs, m. přiroftef, wzroſt, m, 
2) das Angewachſene, přivoftliína £, 
přirůfteř, m. 

Anwühlen, příbrabatí. 

Anwünſchen, žádati, přiti, přátí, 


popříti , moěčití,  pomděčíťi, 
(minffomatí, powinſſowati) ſ. 
Wünſchen. 


Anwurf, m. Ueberzug einer Wand 
mit Kalk, obmjtka, f. 2) naͤhoz, 
nawrh; obwrh, m. 

ſ. Anwerfung, 2) im Spiele, wrh, 


m. 

Anwurzeln, přiřofeniti fe, Fořeno: 
mar fe. 

Anzahl, £. počet, m. (čjfla, n.) 
Auzablen, fpláceci, (platiti. 

Anzapfen ein Faß, načnauti, načjti, 
odtočiti, načepiti, načepomatí, 
2) mit den Worten, dogimati něz 
Fobo dotFlimými flomy, dotýe 
Fatt něřobo, popichowati. 

Anzaubern, věavomati, vFauslití, 
vdẽlati. | 

Xniiuberung, F. auděleř, m. vdé:; 
lánj, n. vřauslenj, n, věarox 
mání, n. 

Anzeichen n. znhamenj, n. předo: 
znama, Borbedeutung2)f,Merfmal, 

Anzeichnen, naznamenarí, pPojhas 
menati, zaznamenati, cínem et⸗ 
was d. i. auf ſeine Rechnung ſchrei⸗ 
ben, zazuamenati. 

Anzeichnung, £. znaͤmka, f. nazna⸗ 
menánj, n. 3a3namenání. 

Anzeige, £. XAnfiinbigung, osnámes 
nj, m. 2) was ongezeigt mírd ná: 
wẽſſtj, n. zprámwa,oznáma, zná: 
moft,f. 3) Ang abe, Angebung řiinf: 
tiger Dinge, předvfásaní, znar 
menánj, znamenj, n, cine Anzei⸗ 
ge tbun, ostiámití, 

Anzeigen, anfiinbigen, oznámiti, ve 
známoft vmwefti, náměfitj dáti, 
na rozum dáti, obláfyti, etwas 
in bem Gerichte, voati, einen Dieb, 
vdati zlodége, 2) etwas alš cín 
Wunderzeichen, předvfázati,snas 
menati, vřásatí, wyznamenati. 

Anzeiger, m. o3námitel, 2) voatel, 

Re: 


« 


Anz. Ani. 


Regiſter, vřazatel, m. vrazadlo⸗ 


-m 

Anjeigung, bei Sericht, wzneſſenj, 
do neſſenj, ſ. Anzeige. 

Anzettel, m, ſ. Bettel, 

Anzetteln, etwas anfangen, zakina⸗ 
ti, něco zatjti, 3apočjti, 2) ans 
Riften, Kabale, Zwiſt, ftrogiti,tro: 
piti, kowati, ofnomatí, naſno⸗ 
wati, fofnomati ſſibalſtwo, ro: 
zepři, piřel flémati, naftrogiti, 
ſtropiti, cinen Kricg, Xufrubr, 
— ſtropiti waͤlku, 3) 

ei den Webern, ein Garn, Gewe— 
be, oſnowati. 

Arsettler, m. tropič, tťopitel, 
ftrůgce, náftrůgce, Půgce, m, bei 
Bebern, (nowač, ofnomač, m. 

Xnžieýen, aufz iehen, tabati tábnaus 
ti, trbnautí, natábnautí, natas 
bomati, 2) zu fi ziehen, přitás 
bnauci, přitabomatií, 5) Kleiber 
enjichen, vížrogiti, oblecy, oblá; 
četi, odimati fe, Schuhe, Striims 
pfe, obauti, einen Panzer, při: 
prawiti ſe w brnění, 4) cin Bcís 
ſpiel auš cínem Buche, ober Zeu⸗ 

gen, pr̃iweſti, přimodiri, vwo⸗ 
diti, 5) Glocken, zazwoniti, vde⸗ 
kiti, bjiti na zwon/ die Scheilen⸗ 
ſhaur, zatahnauti, potrbnautí 
promázřem smoncowým, 6) den 
Athem, dybari, duch popadati, 
7) an ben geinb, přitábnauti, 8) 
fet halten, držeti, ber Ragel, ber 
Leim ji bt an, rem břebjř, Plib 
drší, 9) anfommen, přitábnautí, 
přitrbnaurí, tábnauti, přitjšití 
fe, 10) míc die Pferde, táhnauti, 
trbnauti, die Pferde anziehen [af: 
ca, 6 wosem trbnauti, 11) mie 
der Nagnek, přítábnautí, 12) ein 
Seil, napnauti, přítužití, pros 
waz, I3) Schafe, Kälber,chowatt, 
vyhomatí, 14) auf ſich ziehen, deu⸗ 
ten, obracetí, votaho wat, na 
febe, rosuměétí, T5) anführen, v; 
vádérí, pofládarí, doFládati, 
tyejogen Fommen, při čp 
bnautí, 16) ben akc root 

o foiby přígítí-, o 
ommentn$ Quat ⸗ 

ihe wari fe do bytsn/ D0 ší 


n benĎienft, 
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by, I7) angicýen wie bíe Kälte, 
Räſſe, přítubnautí, 


Anziehend,pfitabugjcý,přitabavý. 
Anzichung, f. natažení, n. 2) pri. 


tazenj, n. 3) ſtrogenj, cbíáče: 
ní, odjmánís obaumání, obu:j, 
4) přimádění, vmádění, n. 5) 

| vpdefření, n, 6) dyhánj, n. 7) 
přitašenj, přitáhnutí, n. 8) dr⸗ 
šenj, n. 9) přitažení, přitrbnu; 
tj, m. der Glocke, zatazenj, 360: 
zmonénj, n, 

Anžicher , m. obsumář, m. 
mwadlo, n. 

Anziſchen, zafyčeti. 

Anzucht, £. ftoF, zaͤtok, wýpad n; 
čiftoty, týatimod, m. 

Anzug, der Kleider, m. oděm,obleř, 
m. oděnj, vſtrogenj, 2) Anfunf:, 
přitajení, přizršený, přitjšerj, n, 
der Feind iſt im Anzug, nepüjeel 
taͤhne, ber Anzug eines Bedienten, 
des Geſindes, přiftěhomáví, n. 


+ 


Anzüglich, oůtFlivmý, degjmamw“ 
fpičatý, vrážlimý. 
Anziiglidřeit, £ důtFa, důckliwoſt, 


ſſpiẽka, R dogjmaͤnj, n. vráši4, 


wzu⸗ 


m. : 
Anzünden, ein Vít, Feuer, rosfn; « 
titi, vosšíti, sasšjti, 3a3buauci 
zanjtití, roznjtiti, 2) angänzer, 
brennend machen, eine Kerze, 1+. 
pálití, napalowati, eine Pfcipe, 
sapálití, 3) 5. B. $ols, u. b, pr. 
in Flammen fegen, sapáliri, 363 
bnauti, cin Feuer im Ofen, roz⸗ 
topiti, zatopiti, 4) ein Haus, eine 
Stobt, sapáliti; podpáliti, obc“ 
pološití, wložiti, lang u, oft b'e 
— narozſwẽcowati fe (uj 


Anzünder, ber Lichter, m. rozſwẽce⸗ 
watel, rosímécowač, m. 
Xnziinbung, f, eines Lichtes, ober ge! 
ers, £. rozſwjcenj, rosšítj, *:: 
bnutj,sanjcenj, vosnicenj, n. .) 
šapálenj; podpálení, n, 
Anzupfen, pofiFlubowati, dotabe⸗ 
wari. 
Anzwaͤcken, ſ. Xngreifen, 
Anzwecken, pfrirazyti. 
Apfel, m.“ gablFo, n, 
Apfelbaum, m. gablof, 


k- f. gabi: = 
nomwmý ftrom, m. 


M 


l 
90 Ang. Ang. 
Xpfelbein, n. gablřo, n. < 
Apfelbirn, £. gableční hruſſta, £. 
Apfelbrey, m. řajje 3 geblef, m. 
Apfelgaricn,gablorong, nablonomá 
ſſtöpnice, gablonifité, gablečs 
nice, f. 

Apfelgrau, gablřowitý, DW 

Apfelgriin, běloblinatý, gdoaulomé 
barmy. 

Apfelhindler, m. gablečníE, m. 

Apfelkuchen, m. gablfowý Foláč. 

Apfelmuě, ſ. Apfelbrey. 

Apfeln, geapfeltes Pferd, gablkowi⸗ 
tý růüũ. 

Aupfelſchimmel, m. gablFomitý, koſt⸗ 
Fotvatý kůnñ, m. 

Apfelihnié, m. gablečná ffymFa, 
biůrrer,Přiialřa, Fřizala, flywa,f. 

Upfeltorte, f. torta 3 gablek. 

Apfelwein, m. wino 3.gablef, 

Apologie, ſ. Schutzſchrift. + 

Apoſtat, ſ. Abtrünniger. 

Apoſtemröschen, n. pljfiFa, pleffťa, £. 

Apoſtemwurzel, £, Prcicný“, m. hliz⸗ 
nj Pořen. ; 

Apoſtel, m. apoſſtol, prwozměft, 


m. 
Apoſtelamt, n. apoſſtolſtwj, prmos 
3wẽ ſtſtwj, n. 
Apoſtelgeſchichte, F. fFutPomé apo⸗ 
ſſtol ſſtj, m. pl. 
— apofitolířý, vrwo zwẽſt⸗ 
v 


Apoſtem, £. pryfFýf , m. febraná 
hliza, £. febváuj, n. 

Apoftemfraut, m. blízní bylina, 
bijzníP, m, kawias, m. 

Xpotýeře, £. ljkaͤrna, ljřomna, [js 
řownice, liřodilna, f. (apatyka) 

Apotheker, m. ijkářnie, hjtownjk, 
liťoftrogič, IjPoftrůgce, in. 

Apotheterinn, £. ljkaͤrnice, £. ljPo: 
wunice, £. 

Apotheferjunge, m. mládenec ljřáv: 
niďý, m. 

Apothekertunſt, £. ljřů vměnj, vr 
mění ljžávníiďé, n. ljEoftrogné. 

Appelation, £. apelacý, ſ. Berus 
fung. 

Appellationérath, m. apelační ras 
DÁ- 

Appelliren, ſ. Berufen. 

Appetit, m. chut, chutnoſt, £. 
Ap⸗ 


App. Arb. 


Appetitlich, uený. |- . 


Appich, m. apich, m. 2) Ephey, 
břečtan, m. 

Approſchenmacher, m, Plefitář, m. 

Aprifofe, £. merunka, £. 

April, m. duběn, m. in ben April 
ſchicken, aprilem poflat. 


Aprilwetter, n. dubnomwé počafý, 


n. čubnomwmé pomětíj, neftálé 
pomětři, n. 


Arbeit, £ práce, £. djlo, n, 2) 


ber Mein, daě Bier iſt in der Ar— 
bet, wjno, pjwo Fyffe, 3) Můbe, 
práce, das Foftet mid viel Arbeit, 
to mne ſtogj mnobo práce, bet 
einem Meiſtert in Arbeit ſtehen, in 
Arbeit gehen, aus Der Arbeit ge- 
ben, mw odjle býti, do djla, 3 dj“ 
la gjti, Ärbeit ſuchen, djlo ble“ 
datz gelehrte Arbeit, včená praͤ⸗ 
ce. Eine auferlegte, b) eine fürs 
Gelb gebungene, aukol, m. fol: 
he auflegen, prácy aukolem vs 
ložíti, eine ſchwere, knechtliche Ar: 
bcit, roboia, F. 

Arbeiten, dělati, pracowati, praͤ⸗ 
cy weſti, konati, bei ben Hand⸗ 
werkern meiſt, dẽlati, an einer 
Schrift, pracowati wnéčen, für 
eines Glück, Beförderung, praco— 
wat, ein Pferd zu Tode, zpraco⸗ 
mat, vpraͤcowat konẽ, ber Kran⸗ 
ke arbcitef, nemocný pracuge, cin 
Feld, msdělámat rolj, ſchwer ar⸗ 
beiten, robotowat, robotit. 

Arbeiter, m, dẽlnik, pracownjk, m. 
ſchwerer, knechtlicher, vobotjř, to“ 
botnik, m. 

Arbeiterinn, £, dělnice, pracowni⸗ 
ce, £. 

Arbcitjam, pracný, pracomný, pra⸗ 
cowitý, délný, 

Arbeitſamkeit, £. pracowitoſt, prac: 
noft, pracomnoft, délnoft, £. 
Arbcitéhauě, nm. délna, £. dělný 

dům, m. 

Arbeitéleute, m. pl. dělnícy, praco⸗ 
mhjcy, m. 

Xrbeitéloyn, m. mzda, f. 

Arbeitstijh, m. dělnj ftůl, m. G 

Aide, f, koraͤb, m, ! 

Archidiakon, m. arcygahen, m. 

Archiv, m. ſpiſowna, dá l Pát 

pí: 


Arg. Arl. 


fpifotelna, ſpiſochowaͤrna, liſto⸗ 
mota, F. 

Arch varius, m. ſpiſũ, liſtů chowa⸗ 
tel, ſchowatel, ſpiſotelnjk, lis 
ſtownjk, m. 

Arg, zlé, nedobrý. 

Xrg, adv. zlé, nedobře, draer mas 
chen, borffj véimti, zhorſſiti, das 
iſt zu arg, to geſt přes pẽjlis. 

Argheit, 5. zlé, n. 3lota, f. 
Arg liſt, Acgliſtigkeit, chytroſt, 
ſchytraloſt, lichota, f. 
Xra'iliig, chytrỹ ſchytraly, licho⸗ 
£n€, cín ärgliſtiger Menſch, by“ 
tr člomě", chytraͤk, d»ytráčeř, 
+- cbytřec, fijbalíťý, ffjbal, m.. —- 

Argliſtig, ady. byrie, (bytrale, 
Uucborné. - 

Argwohn, m. podezření, domněs 
nj, domýfilenj, n. důmyfl, m. 
einen in Argmobn ziehen, Arg— 
mobn miber jemanb fafien, ſchöpfen, 
hegen, něřobo m podezření, w 
domnění wzeti, Argwohn aufeis 
nen baben, mjti něřoťo m po“ 
dezření, m dolmnénj, Argwohn 
erwecken, verurfoden, 1 podezře: 
nj vweſti, den Xrgmobn benehmen, 
3 podezření, 3domnénj mymeffti. 

Xrgmóhfn.n, aramobnen, domnjma: 
ti fe, domýfileti (fe, podbljdati, 
bádari, etwas bet cínem aͤrgwoh⸗ 
nen, něčeho fe na něťobo dos 
meyfileti, man argswohnet aufibn, 
na nébo fe domeyfili, domnjwaͤ. 

Irgwöhnig, ben man in Verdacht hat, 

podezřelý, Oomnélý, b) podes 

„ JE mý. 

úrgtmohnigřeit, £. podeszfeloft, f, 

b) podesfimoft. —— 

Xroměpnijů, auch argwöhnig, po: 

dezrwy, podbljdamý. 

Arlebaum, m. břeť, m. 

Urieébrere, — —— woſſt e⸗ 

ruſſe, f, (břeFyné, 1. 

—— chuds/ $udobný, 
dudina, pſotuỹ, ſehr arm, přes 
dudý, dudíčFý,arm werden, du; 
duantí, oDnonauti, 3Dudnauti, 
tinen arm machen, chuditi, ou: 
dii, sbudící něřo bo, O77er Su: 
er, pbojec, nebošec, m. 2) 


ormeormfelíge Mann, FED — 
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- $udáčeř, chudinka, bdudátřo, 
ten nebobý, vbobý, vbošátřo, 
nebožátřo, chudinec, buVas, m, 

Arm, adv. chudẽ, chudobnẽ, 2) nee 
boze , vbose, pfotně. 

Arm, m. am Leibe, rameno, rámě, 
n. 2) ber ſtarke Arme hat, rame—⸗ 
natý. Die Arme nad einem ftrez 
den, rostábnauti ruce po nés 
Fom, cín Rinbauf ben Xrmen trus 
gen, djté na tuťau nofyti, Xrm 
vol Holz, náručj dřímj. Arm deš 
Meeres, rameno, n. paže, n. hos 
bot, m. zaͤtoka, f. 

Xrmband, n. náraméníce, nárams 
trice, 3aufnice, f. nárameř, m, 
náramení, n. 

Armbinde, ſ. vwazek, m. 


Armbruſt, f. napinagjcÿ Fuffe, £. 


luf, kluk, m. ſamoſtẽjl, m 

Armlos, bezramenÿ. 

Armee, ſ. Kriegsheer. 

— f. poFladníce pro chu 
dě, £ ⸗ 

Armenhaus, n. $Óudý dům, m. 

Arme Ritter, eine Art Gebackenes, 
budé rytjř, kolaͤkek, m. 

Armbruſtmaͤcher, m. Fuffař, m, 

Arminftitut, n. die Anftalt, zalo 
ženj, n. pro ©$uče n, 

Avmýarnijh, n, náramnj? železný. 
Urmlebne, f, 3polebadlo, n. les 
no, m. 

Xrmleudhter, m. pavožťatý fmwjcen, 
2) modnj přejličřa, : 

Armring, ſ. Armband. 

Armröhre, f. Armbein. 

Armſchiene ber Drechsler, £. naͤra⸗— 
meť, m. 2) loktowaͤ koſt. 
Armfelig, elenb, Flopotný, lopot: 
ný, ftraftný, pforný, 2) vboby, 
nebobý, čín arm/eliger Men, 
pbožátřo, nebojžátřo, n. 3) 
ſchlecht, übel, gering gerathen, 3. 
B. eine armſelige Rede, Gedicht, 
bjdnaͤ řeč, bjoná baͤſeñ, £. arms 
ſelige Kleidung, batrné, (profté, 

podlé ſſatſtwo, n. 

Xrmíelig, adv. flopotné, lopotně, 
ftraftné, pſotnẽ; vboze, nebos 
ze, bjdně, dhatrné, (proftě.'š 4 

Xrmfeligfeit, £, Flopota, klopot⸗ 

nefty 
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noft, £. lopotomání, n. ftraft, 
pſota, pſotnoſt, £. cíner Rebe, 
bionoft,f.dcr Kleidung, chatrnoſt, 
ſproſtnoſt, f, 

Armſtuhl, m. Armſeſſel, lenoch, fto: 
lec, m. 

Armuth, £ Dürftigkeit, chudoba, 
chudobnoſt, pſota, chudoſt, f. 
in Armuth gerathen, prigjt na bus 
dobu, in die größte, na mizynu, 
in Armuth ſtürzen, na chudobu, 
na mizynu pkiweſti, 2) Bettelar— 
muth, zebrota, f. zebraͤctwij, n. 
3) arme Leute, chudina, £. chu⸗ 
dj lidé, 

Xronmursel, Nronomý fořen, m. 
Avohowá brada, f. 

Arreit, m. Gefängniß, jalář, m. 
měsenj, n, masba, £. Arreſti⸗ 
rung, Summer, záteF, m, ftas 
muni, n. zatknutj, n. 

Arreftant, m. žalářný, wẽzeñ, m. 

Arreftirung, ſ. oben, 

— zalaͤßowati, do wazby 
dáti. 

Arſch, m. Fit, prdel, zahule,' f 
zadek, m. 

Arſchbacke, f. podfiteP, m. fy 
zadnice, byfiFa, £. 

Arſcheiſen, n. ořeh, m, 

Arſchig, prdelatý, fitnarý, 

Urihic, n. písda, £. řitní, zachul⸗ 
nj, prdelni djra. 

Abrfépauter, m, práč, bitec, m. 

Arfſchpreller, m. flářa na proel,f. 

Arſchwiſch, m. zadnj vtěvadlo, n. 
svyrřiřjteř, 2) etwas úhledteš, 
lecgařýs tret, daremka, £. 

Arſchwolf, m. mlť w zadfu, m. 

Urfózotte, £. ſſſſworec, chuchel, m. 

Arſenal, f. Zeughaus. 

Arſenik, m. vtreych, m. 

Ar enika liſch, vtreychowß. 

Art, f. Weiſe, 3püſob, in. ange— 
bohrne, natürliche Art, z. B. deskan— 
des, Erdreichs, derThiere, po waha, 
spůfobnoft, £. auf maš Art, gas 
Fým způfobem, na gaťý zpuͤſob, 
Frerafým spůfobem, 2) Gattung, 
způſob, dyuh, m. náfoba, wrft: 
wa, f. e$ giebt eine gemifje Art 
(este, geft giftý spůfob, orub li⸗ 
oj, bon eben biefer Art, téhož 

zrũ⸗ 


Art. Arg. 


spůfobu,těbo3 druh, tez wrſtwy, 
3) aus der Art ſchlagen, 3 rodu 
wyſtaupiti, 1. Abaton, Art läßt 
nicht bon Art, pfirozenj ft mer 
mění, fočťa myſſj, liſſta ſtepic 
nenechaͤ. 

Artacker, m. wornaͤ rolj. 

Artbaͤr, wornÿ. 

Arten, nach bem Vater, tatiti fe, 
wrhnauti fe po otcý. 

Artig, fein, ſchön, spůjobný, čaďý, 
besťý, milofiný, vtěfiený, 2) im 
Reben, Fratodmilný, vmluwn 
způfobný m fečí. 

Artig, adv.spůfobné, čacce, hezky⸗ 
míloftné, vtějjené, 2) krato⸗ 
chwjinẽ, vmíumuě. 

Artigkeit, £. zpüſobnoſt, čaďoft, 
befťoft, miloſtnoſt, vtějjeno ft, 
2) kratochwjlnoſt, vmluwnoſt, 
spůjobnoft w řeči, £. 

Artikel, m. tin Theil einer Rebe, 
Schrift, čtáneř, kus, m. bei den 
Kaufleuten, kus, in ber Sprach⸗ 
kunſt, přijlowce, n, ſ. Abſchnitt. 

Artikelweiſe, adv.počláncýh. 

Artiſchocken, £ zabraduj kardus, 
avtyčoťy, plur. m. 

Arzney, £. Arzeney, (EF, IIk, m lé: 
karſtwj. m. zur Arzney gehörig, 
léekaẽſt y. 

Arz neyen, Arzney geben, léčiti, [6; 
kakſtwj dáti, daͤwati, 2) braus 
en, vžímati, léčití fe, léPafiti, 
3) aimmer Arzney brauchen, na lj: 
Fác býti, 4) treiben, bereiten, 
téFafiti, léřařítwj prowozowa⸗ 
ti, ſtrogiti. i 

Arzneyen, das, léFařenj, n. 

Arzneybüchſe, £. puſſta lérafilá, £. 


Atzneykaſten, m, police léřatíťá, F. 


Arzneykunſt, £ Arzneykunde, Aris 
neywiſſenſchaft, lekakſtwj, léračs 
ſte vmẽnj, n. 

Arzneymettei, pl. m. léřeťíjti pros 
tředFowé, m. * i 

Arzneppulver, n, léřafíťý praͤſſer, 


m. 
Arzt, m, léřaf, léčitel, bogič, bo: 
gitel, m. 
Xrstinn, £, léřařřa, £. 
Aſch, m. Xfhnapf, cín Gefäß, fle- 
mář, m. flemla, odjiťa, k 
e, 
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Aſche, £ cin Fiſch, lipan, kweto⸗ 

- mmoff, m. 

Aſche, £. popel, m. glimmenbde, pý: 
fenj, peyřj, n. giffrnacý popel, 
m. zur Aſche werden, mie čín Haus, 
Dorf, eine Stadt, popelem les 
bnauti, m popel fe obrátíti, 
obrácenu býti, zpopčieri, zu 
Aſche maiden, zpopelíti, in der 
Aſche licgen, popelem lezeri, zu 
A de verbrennen, popela napaͤ⸗ 
lsti 3 néčebo. 

Xen, popelovwý, popelný. 

Aſchenbrod, n. podpopelní $léb, 
m. podplameníce, popělřa, £ 
2) HSanns Aſchenbrod, cin dummer 
Meníh, neboštjř gebňátřo, m, 

Aſchenbrödl, m. popelřa, 2) jeder 
fbmubige Sypeih:Urďer, dymač, 
nadymač, nadymačeť, podlebs 
njčeP, polimečníř, m. 

Zibenfarbe, £. popelavá barwa, 


f. | ; 
Arbenfárbig, popelamý, popelatý, 
Aſchenheerd, m. popeliſſtẽ, n. 


Aſchenkrug, m. Xídentopf, oſudj, 


orudj popelij, n. na popel hr⸗ 
nec, m. popelnj nádoba, £. 
X hentuďen, m. popelřa, £. pod 
popelní řoláč, m. : 
Xidenmann, m. popelář, m. 
Achennapf, m. popelomwý očfin, m. 
Aſchenpflanze/ £ popeleẽnjt, popels 


njť, m. 
Aſchen ſchaufel, F. lopata popelní, 


f. 

Aſchenſcherbe, m. Futban; m. ſtr̃e⸗ 
pinea, ftřepege, f. fiřep na pos 
pel, blínéná neb zemnatá nás 
doba. f. 

Aſchentopf, n. Aſchengefäß, pope⸗ 
laͤk, njF, ſ. Aſchenkrug. 

Aſchenweib, n. popelaͤrka, . 

Aſchermittwoch, m. popelamá, pos 
peleční fifeda, £. popelec, m. 

X'tfarbig, popelatý, popělamý 

Aſchlauch, m. oſſteych, por deſneko⸗ 


mý. 

Aſchgrau, ſ. Aſchfarbig. 

Aſchicht, der Aſche ähnlich, popela⸗ 
mý, popelaty, | 

Aſchig, popelaj, Ppopeléj; popelas= 
tý, cín aſchiges Brod, popelatý, 
+% popela, chléb s popelem, 
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v m. podplamehice, plar 

R, M. 

Aſphoͤdill, m. Fopjčřo, Frálomfřé, 

Aſpe, f. cin Baum, woͤſyka, f.tcs 
pol černý, m. von Xípen, djpen, 
mofyřomý, topolomý. 

xf, n. tauš, eš, m. 

Xjiel, Aß, £. ſtonozka, ftonůšřa, 
beruſſta, £ ſwinka, |. Sellers 
wurm. 

Aſt, m. mětem, ruͤſt?a, £. dor ſich 
weit ausbreitet, roztladitá, ih" 
in Aeſte ausbreiten, w wẽtwj fe 
rozklaͤdati, 2) die Spur, oder 
ber Ueberreſt eines Aſtes im Hol— 
ze, ſuk, m, ſukowina, f. das vel— 
ber Aeſte iſt, ſukowitÿ; kleiner, 
faučeš, m, aus Aeſten, Zweigen, 
wẽtwowÿ, voll Aeſte, Zweige, mět= 
wowatÿ, abgehauener Aſt, oſtrew, 
oſtrwa, F. 


Atbeift, m. nesnabob, m. 


them, m, dud, dech, m. dychaͤ⸗ 
nj, n. ſchwerer, težťý dub, m. 
dychawitnoſt, dufinoft, dufinos- 
ta, £. ber cínen ſchweren Athem 
bat, oýhamičné, dufitý, docha⸗ 
wienjk, m, ben Xtýem an fi hala 
ten, duch zatagit, zadržet, in 
einem Athem, be3 oddechu, id 
aus bem Athem Laufen, reden, 20. 
běžet, mluwit, aj nemoct 00s 
dychat, dub popadar, wieder ju 
Athem fommen, opét popadat 
dub, oddychati. 

Athemen, atýmen, Athem polen, ſchö— 
pfen, dychati, oddychati, odde⸗ 
chnauti, wydchnauti ſobẽ, duch 
popadati, duch a mjtr do ſebe 
taͤhnauti, 2) vermittelſt des A— 
thems mittheilen, woechnauti, 3) 
ausdünſten, wydychati, dychati, 
dymati. 

Athemholung, £. ducha popadání, 
dychaͤnj, oddychaͤnj, oddebhnuti, 
n. oddech, m, tiefe, dÿchawit⸗ 


noft, £. 

Athemloch, n. pruüduch, m. průs 
duſſnj djra, £ 

Athemlos, bezduffij, bez due, , 
fich athemlos laufen, běžet až re: 
moct ducha popadat, oddydar, 
athemlos werden, posbyr ducha. 

Athem⸗ 


94 Atl. Aue, 


Athemröhre, £. dyĎamice, £. 
Athemzug, m. wzdechnutj, oddehe 
nucj, wydechnutj/, dchnutj, n. bis 


zum letzten Athemzug, az do po⸗ 


ſlednjho dchnutj. 
Atlaß, m. atlas, m. davon, atla⸗ 


fomý. 

Atlaßband, n. atlaſowaͤ pentle, £ 

Atlafien, atlafomý. 

Atti, m. tin Gewächs, chebdj, n. 
njsFý bes, m. 

A6, atzen, f. Nas, ätzen. 

Apel, £. cin Bogel, ſtraka, £. 2) 
cin Wurm, ftonošťa, ftonůjťa, 
£. wlafytý čermw, m. 

Xsung, ſ. Aetzung. 

Auͤch, tařé, tařý, též, es geſchehe, 
wie oft es auch wolle, necht fe to 
kolikraͤtekoli, kolikraͤtkoliwẽk ſta⸗ 
ne, wer es auch iſt ob, ſey, necht 
ge to kdokoli, fo ſehr ers auch 
wünſcht, ač, gakkoli tobo žádá, 

Audienz, £. ſ. Gehör. 

Aue, £. cin mitten im Dorfe gele— 
gener grüner platz, naͤwes, f. 2) 
ein am Waſſer gelegene, fruchtba— 
re Gegend, ein grafigter Platz, [us 
ba, f. luh, m. pofeči,n, 3) cín gu⸗ 
Weideland, paſtwiſſtẽk, n. paſtwi— 
na, f. palauk, m. (draha.) 

Auerhahn, m. terfemw, m, 

Xuerhenne, f. Frůta, tetřemřa, 
Mlafťá, Ind yaͤuſtaͤ flepice, f. 

Auerochs, m. tuť, (3ubr,)bůmol,dís 
moFý wůl, bÿk, beyk, m, 

Auerochſen, tuřj, 3ubřj. 

Auerkuh, £, tuřike, zubřice, f, 

Auf, na, auf mein Činratýen, mým 
námodem, auf unb ab, na boru 
© dolů, auf damit, gby, duf das 
ebefte, co neydřjme, nuf das we— 
nigfte, co neyméně, Co na ney—⸗ 
mjñ, při neymenfijm, auf, auf! 
wzhuͤru, w3bůru ! auf bem Shure 
me jeyn, na mějí býti, auf dem 
Baume fióen, na fttomé fedětí, 
auf den Thurm, Baum fteigen, na 
wẽz, na ſtrom lest, 2) po, auf 
ber Saffe, auf bem Dache herum— 
gehen, po vlicy, po fiřefje bos 
dit, 3) m, auf dem Dorfe, auf dem 
Schloſſe, Zimmer, we wfy, w zaͤm⸗ 
fu, 4) do, auf das Zimmer, auf 

das 


Auf. Auf. 


das Dorf gehen, do pokoge, do 
wſy giti, auf „den Hieb, Stich, 
bodmo, fečmoj auf ber Stelle, 
na miftě. 

Aufackern, rozworaͤwati, 2) wy⸗ 
worati, 3) aufackern, alles, dos 
worati, zworati. 

Aufarbeiten⸗ das Eis, led dẽlati, 
2) fertig werden, dodčigri, dor 
pračomati, zpracowati, zdélatí, 
zprobití. 

Aufhacken, fpecy, wypecy. 

Aufbauen, wyſtawẽti, vſtawẽti, po⸗ 
ſtawiti, wzdelati, von Brettern, 
myraubití. 

Xufbáumeln, wypnauti fe. 

Xufbňumen, nawinguti, nawino⸗ 
mastí, 2) vom Pferde, fpinari fe, 

Aufbehalten, ſchowati, vchowati, 
dochowati, ſchraͤniti, 2) nechati 
na hlawẽ. | a 

Aufbeißen, Rüſſe, lauſtati, rozlaní 
ſtnauti, rozlauſſtiti orechy, 2) 
rozezrati. 

Aufberſten, rozpuknauti, rozſe— 
dnauti fe, 2) die Blumen berſten 
auf, kwjtj fe rozřládá, rozwjgj⸗ 

Xufberftung, £. rozpuknutj, rospus 
Flina, £. vosfedlina, rozpadli⸗ 


na, 
Xufbetten, vítlatt, ftláti. 
Xufbiďen, mít dem Sdnabel, roz 
Flofati, rosťopati, rozklubati. 
Xufbiegen, mybnautí. 
Xufbicten, aufm hnen, nabjdnatti, 
nabjzeti, pobjdnauti, wybjdnau⸗ 
ti, pobádatí, wyzwati, cin Frau⸗ 
enzimmer zum Tanze, myžádati, 
požádati, pobjdnauti, wy zwati 
P tancy, 2) in einer öffentlichen 
Auktion, promwolati, 3) Sold: ten, 
fwolámati wogſto, F bogi wzbu⸗ 
zowati, 4) cín paar Ber.obte von 
ber Konzel, oblájyt:, 5) alle ſeine 
Kráfte, wſſecku fýlu mwmynaloši: 
ti, nalojiti, přičiniti, mynafiax 
žití fe, 6) feine $reunde, vojá= 
dati, dožádati ſwöch přátel. 
Aufbietung, £. obiáfiřa, f. ohlaͤſſe⸗ 
nj, n. probíáfiEa, £ prohlaͤſſe⸗ 


nj m. 
Aufbinden, auflöſen, rozwaäzati, bič 


Haare, rozproͤſtowlaſyti 16, roz⸗ 
waͤ⸗ 


Muf. Auf. 


svászatí mlafy, auf etivaš, vwaͤ⸗ 
zati, namázati, přimásati, 3) in 
bic Höhe, navoru ſwaͤzati, más 
Zzati, 4) cínem etwas, poměfyti, 
zamětyti, něřomu mífa. 

Xufbláben, nadýmati, nadmauti, 
nadauti, rosdanti, ſich, oufmas 
těti, nedÝmati fe, uadmaut fe, 
figirl. rozdjrati fe, nadjrací fe, 
nadýmati ſe, nafuko wati fe, fau⸗ 
Fari fy. 

x om hadýmamvmý , dufmas 
1D 


X ufblábung, £. des Bauches, nad: 
smutj, n. odfmatoft, odufeloft, 
£. 2) bes Gemüthes, nadýmání, 
nadmnej, nadjrání, n. 

Xufblafen, nafauřnguti, nadmau: 
tí, das Gcuer, die Koble, obefí, 
vblj tozfaufati, rosdýmati, 2) 
sum Streite, zatraubit, zbůru 
eraubiti, jih aufblafen, hoͤchmü⸗ 
tbig ſeyn, fid brüſten, fauřati (os 
bě, nadcymati fe, nafuťomati 
fe, rosdjrati fe, roztahowati fe, 
madírati fe, bít Segel, mydmau: 
ti pladry. , 

Xufblafung, f. nadutj, nadmutj, 


n. 

Xufbláttern, cin Bud, rozwinauti 
Fnibu. 

Xufbieiben, nit zu Bette gehen, 
bojtí, nocomatí, nefpati, negj⸗ 
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„blučet, bučet, wzhuket, wsblu= 


Čer, zaéjt hluket, bučer, gecet 
wzůru, der Wind braufit auf, wjtr 
blnéet, bučet počíná, 3) mie der 
Wein, das Bier, das Scheidewaf— 
ſet wäöjti, zwjirati fe; tyfati, 
wykyſat, zewẽjti fe, 3) anfangen 
áu poltern, lárm.n, rozprchliti 
fe, popuditi fe, vnábliti fe, w⸗ 
zbaufiti fe, baufic (fe, 


Xufby-ufend, popudinvý, 3 horka 


nakwaſſenſ, prchlỹ, náblý, po 
pudčimý. 


Auſbrechen, act. wylámati, wylo⸗ 


míti, dic Zhitre, oméře mylomis 
tí, wyrazyti, wypáčiti, einen 


Srief, otemějti, vozpečetití, pſa⸗ 


nj, 2) aufbrechen mit ber Armee, 
wytrhnauti, ven cínem Orte, od⸗ 
trhnauti, vhnauti, zwdihnaunti 
fe, bnauti, mybnauti, odtaͤ⸗ 
hnauti, wytaͤhnauti,wytrhnau⸗ 
ti, mit dem Lager aufbrechen, 3 le⸗ 
ženj fe hnauti, das Kriegeheer iſt 
bexeits aufgebrochen, wogſt o fe 


gi3 bnulo, giž odtrblo, odtáblo, 


. 3) nufbreden mie cin Gefýmiir, 


propufnáucí fe, protrbnaurí fe, 
bie Wunde iſt wieder aufgebro— 
den, vána fe opět prowalila, 
ſe 3gitfila, 3mladila , aufgebros 
ené Füſſe, Hände, rozpuřané 
noby, ruce, 


tí (pat, er iſt die ganze Wadt 
aufgeblieben, celau nec neſſel 
pat, bdě!, 2) offen bleiben, mie 
ein Fenſter, Zbor, otewkjnu být, 
zůſtat, oftat. 


Xufbreiien, vozeftíjti, vozproftřjtí, 
proftíjti, rozwlecy, eine Dee 

über das Bett, poftel přiPrým> 
řau poftřjttí, 

Aufbrennen, iiber etwas, připalos 


Xufbieiben, das, nefpanj, bvénj, nos 
comání, n. 
Xufbuďen, tosbleděécí, m3bhlédati, 
mwsesfjcí 3bůru. 
Xufblůprn, wmwmyfwmérati, wykwet⸗ 
nauci, mwyFméftí, wyFrjíti, roz⸗ 
Ervjíl:, wzkwecnauti, rozkweſti. 
lufbopren, rojivrtati, 
lufsorgen, mydlajástí, wypůgčici, 
dlujíci fe, ———— ſe. 
© W+ 
lifhrauhen, 3potěebomati, mypo/ 


třebomatí. : 


« mati, připáliti, 2) gang verbren⸗ 


nen, popáliti, fpáliti, 3) in bie 
Höhe brennen, w3bofeti, 4) die 
BPaare aufbrennen, wlafy napé= 
lit, pálit, aufgebrenhte  $Haave, 
napálené, pálené wlaſy. 


Kufóringen, erregen, reizen, böſe 


machen/ rozprchliti, pozd wjhnan⸗ 
ti/ rozzlobiti, vozbněmati, pos 
pudiri £ bnému, aufgebracht wer⸗ 
ben, rozprchliti fe, rosslob:tí 
(e, 2) einführen cine G.mobnbe t, 
3ačjti, wyxefti na 'gémo, pro: 


hefti, 3) zuſammen bringen, Geib, 
$eugen 20. ſweſti, ſhledati, 41b 4 
něs 


Vyforauen, prowafiti. 
— je Söhe brauſen, 
In brauſen, (n die O ý 18 


" 
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nětí, penjze, ꝛc. Volk, Soldaten, 
lid ſebrati, ſweſti, febnati, X. čís 
was auf einen, ſweſti nẽco na 
nẽkoho, einen Kranken, ibn her—⸗ 
ſtellen, vsdramiti, vléčitis wy⸗ 
hogiti, zhogiti; cin Kind, djtẽ 
odhomatij einem einen Namen, 
prezdjti, činem etwas, wynagj⸗ 
ti néřomu něco. | 
Aufbrotzen, im Zorne auffafren, rose 
ljtiti fe, roznjtiti, rozkatiti fe. 
Aufbruch, m. Abreiſe, odtah, m. 
odtazenj, mwy:rhbnutj, odtrhnu⸗ 
tj, bnucj, wyhnutj, vhnutj, n. 
2) Uufbruj des Zageé, vdněný, 
fojtáni, n. 3) eines Geſchwürs, 
propufuurj, protrhnutí, n. ber 
Füſſe, Hände, rozpuťání, n. čís 
ner Thüre, wylomenj, myrajenj, 
rvypáčení, n. 
Xufbriillen, einen, wybýmatí, 
Aufbiigeln, zpiglowati. 
Aufbürden, einem eine Laſt, břemes 
no vwaliti, bkjimẽ vwrey, bře: 
menem ſtjziti, obtjžíti, 2) beys 
meſſen bie Schuld, Fláfti, wzklaͤ⸗ 
dati, depaͤti, ſecpati, vmjtati na 
nẽtoho winu. 
Aufbürſten, wzẽeſati ſſtẽtkau. 
Aufdampfen, wypaͤkiti, pářit , mys 
kaukiti, páru wypauſſtẽti, Faus 
řiti fe msbůru, zakaufiti fe 


wzhuͤrn. 

Aufdecken, die Decke wegnehmen, ent⸗ 
decken, entblößen, odhaͤliti, od⸗ 
kryti, 2) figürl. offenbaren, 3) ben 
Zlý, na ftůl proſtẽjti, přiftros 

iti. 

Xufbefung, f. Gntblofung, odbas 
lení, odkrytj, 2) auf den Zif 
pr̃iſtrogenj, proftření na ftůl. 

Kufbingen, pronaajmati, 2) do včer 
nj přigjmatí, přigití. 

Aufbórren, Obſt, nafufiiti, 

Aufdrängen, die Thüre, rozemřiti 
dmwéře, 2) drängend aufſteigen wie 
die Gedanken, wyſtupowati, wy⸗ 
djrati fe. 

Aufdrehen, roztočíti, vosFrautiti, 
eines auf bad andere, natáčeti,nas 
táčet, natočit, 

Xufdrefýen, mymlátiti, domlárití. 

Aufbringen, wnutkati, wftečití, na⸗ 

trčí: 
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ſtreiti, naſtrkati, předítrčiti, 
depaͤti, wedcpati, ſich einem, 
depaͤtt fe, draͤpati fe, draͤti fe, 
wedrati fe, nutkati fe, na něs 
Fobo, nabjzeti fe něfomu. 
Xuforófeln, rozetkati, rozpaͤrati, 
roztrepiti, rozedẽjti. 
Aufdrucken, auf etwas, mwtlačiti, 
wtiſtnauti, das Siegel, tiſſtjk 
přitlačiti, pfr̃itiſtnauti, 2) eine 
Nuß, rozmakkati, cin Geſchwür, 
wymačřati, aufdrucken von ein— 
ander, roztlaktiti, roztiſtnauti. 
Aufdunſen, dmauti ſe, wydmauti, 
nadmauti, nadauti, oddauti je, 
opuchnauti, napuchnauti, zpu⸗ 
chnauti. 
Aufdunſten, mypářiti. | 
Aufeinanber, mas aufeinanber kömmt, 
zuweilen auch gegeneinanber, zu— 
einander, po fobé, na ſebe. 
Xufeinanber binben, na febe Más 


zati. 
Aufeinander folgen, po ſobẽ ná 
ſledowati. : 
Aufeinander liegen, na ſobẽ les 


zeti. 

Aufeinander ſihen, na fobě ſedẽti. 

Aufeiſen, proſekaͤwat led. 

Aufenthali, m. bydlo, obydlí, přes 
bỹwaͤnj, nřebyrj, n. přibyteř, 
m. Xufeníbalt baben, přebýma 
ti, bydíj, přibyteř miti, bydles 
ti, 2) Germeilung, zorzenj, zor⸗ 
žowání. | 

Xuferbauen, nützen befonberé in Xn 
febung der Zugenb, wzdẽlaͤwati, 
wzdẽlati. 

Auferbaulich, 
wzdẽlatedluÿj. 

Auferlegen, zur Strafe, vklaͤdati, 
vloziti, wloziti, 2) eine Laſt, 
nářládati, naloziti, 3) cínem 
etwas, vloziti, poručiti. “ 

Auferſtehen von den Todten, wſtaͤti 
z mrerwý. 

Xuferftebung von čen Zobten, £, $ 
mrtvých wſtaͤnj; wzköejſſenj, n. 

Auferwecken, einen Todten, ztějfyci, 
wzkẽfjſyri. 

Anferziehen, chowati, wychowati, 
edbomati, zweſti, pẽſto wati, 
wypějtowati, cín Kind — 

ben, 


w3dělámatedlný, 
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ben , djtě wychowatie, mes 


Xufersiefer, m. mychomatěl, od⸗ 

chowatel, pěftaun, m. 

Auferziehung, £. odchowaͤnſ, mys 
chowaͤnj, zwedenj, pěftowánj, 


m. 

Kuf:fen, ſgiſti, pogjíti, ſuiſti, mys 
ati, einen auffrefien, figiirl, mys 
ajíti, myirarí něřobo. 

A u ff hren, gegen Himmel, ivftaupis 
fi, 2) aus dem Zr.ume, Sálafe, 
potrbnautí fe, mvrazyti fe, pros 
brati fe, 3) im Jorne, popuditi 
2, rozprchliti fe, 4) mit drm 
Schiffe auf don Grund, wgeti, 5) 
mit einem Fuhrwerk jn be Höhe 
cufmárié, mygeti, wygjz dẽti, na 
boru geti, vor Schrecken im Sola: 
fe, im Zraume, trbati, potrbos 
wati, notrbnauti ſebau, ein Ple⸗ 
ſter vgezditi, zgezditi, vw yti 
7) unvermuthet zum Vorſchein 
Žomm-n, nafFočiti, myffočiti, 8) 
ſich plöstich öffnen, mie die Ahiire, 

b:8 Fenſter, odem nauti fe. 

Auffahren, das, gegenHimmel, wſtau⸗ 
penj, n. 2) protrhnuti, pros 
bránj, m. 3) popusenj, n, 4) 
m aerj, n. 2. 

Xuffasrenb, ſ. Aufbrauſend. 

Xujfabrt, £. gegen Himmel, wſtau⸗ 
penj na nebe, na nebe wſtau— 
penj, fonft, wygetj. ber Ort mo 
min mit činem Wagen auffährt, 
iw Ýge3d, m. ſ. Auffahren. 

Xuffalon, auf etmaš mít om Ro: 


píce, vpadnanti, wpadnauti, 2) 


wie die Weſpen, Heuſchrecken auf 
etwas, pfipadati, padati, wpa⸗ 
dati na něco. 3) frappiren, bes 
fremben, diwno býti, fe sdáti, 
přibásetrí, Fupodiwu býti, 4) 
fih den Kopf, rojzrasyti (y blas 


mu. 
Aefallend, divný, podímný, Fu 
Podimiu. © 
Aufalten, f. Falten. 
Jufungen, chytati, podytatis sla: 
peti, nacbycatií, £) Briefe, přegs 
nauti, přegjmatí, die štát gen, 
pobyran, ſch ytati⸗ zlarati, bys 


tati, Die Worte/ o wa — 
£ 
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chytati, 3) die gehenbe Rebe, řeč, 
Flemoety zbjvatí, 4) dag Blut in 
etne Sdiijel, chytati, ſchytati 
frem do miſy, eine Krankheit, 
chytiti nemoc. 

Auffaſſen, faſen und aufheben, nas - 
bjrat, abrat, z. B. den Koth 

mit ber Schaufel, onſt, pogmaus 
tí, vamaut, vchopiti, vchytiti, 
hodytit, poiapiri. 

Auffaſſang, £. vdopení, vchycenj, 
vchwaͤcenj, n. 

Xuffeilen, spilomati: 

Auffeuchten, namlažiti, 

Auffenden, naleznauti, nagjti, hb 
lich etwas durch Rachſuchen, dos" 
makati je, dopjditi fe něčeho. 

Xurfid-n, vlowiti, nalemiti, 2) 
den der, mylomirí, 

Xufiflammen, m:plápolati, 

Uufflattern, ſ. Auffliegen. 

Aufflechten, die Haare, rozpljíti, 
rozpleſti, rozvroſtowlaſyeti. 

Auffliegen, wyljtnauti, wyleteti, 
na boru 3jójtiRiiti, 2) mic die 
Thüce, otemřjti fe do Čořen, 

Auffordern, zum Streite, Sweyk mpf, 
wybjdnauti, pobjdnauti, wy⸗ 
sWwat:, pozaädati, pobadati, die 
Soldaten, fmoiati, zum Tanzen, 
wyzaͤdati, pozaͤdati, pobjdnau⸗ 
ti, einc Stadt, zaͤdati, pozaͤda⸗ 
ti, im Spiel, pobjdonauti, ben 
Feind, pobjzetí, lauditi, auffor— 
dern, jemand zu einer Handlung, 
Verrichtung, dozaͤdati fe něčeho 
od něťobo, od. nabjonauti, nas 
bjsetí fe něřobo F něčemu. 

Aufford.rer, m. pobjodce, wybjdce, 
u. ſ. ro, pobjsyrel, m. 

Xufforderung, £, zum Streite, u. f, 
m. mybjdnutí, n. wybjdra, pos 
bjdřa, £. pobjdnutj, wyswání, 
n. der Solbaten, jwoláný, n. sum 
Tanzen, myjádčání, nabjděa, sum 
Sp el, pobjonutj, n. pojádání, 
dožádání, n. 

Auffreiien, leg, ſezrati, 2) wie ein 
Geſchwür, rozežirati, rozezrati, 
rozorbati, zg:tficí, ſpryſt owari, 
3) ſich, zmocy fe, rozmoͤcy je, 
er frißt ji treflid auf, zmábá, 
wotawi, fe, einen auffreſſen, fis 

girl. 
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giirl, wygjíti, wyzrati něFo: 
O, 

Auffretzen, mie cin Geſchwür, roz⸗ 
drbati, rozdraͤpati. 

Auffriſchen, erquicken, obkerſtwiti, 
2) anteizen, podnẽcowati, po— 
wzbuzowati, 3) wieder friſch ma— 
den, 5. B. Farben, Eßwaaren, ob; 
nowiti, opramiti. 

Auffiibren, Grbe, namesti, einen 
all, podwoz dẽlati, 2) cín Ge⸗ 
bäude, wyhnati, naboru, wzdẽ⸗ 
lati, 3) cin Schauſpiel, prowás 
děti, promoditi, promosomatí, 
bru ftrogiti, 4) fi geduldig und 
unverdroficn, chowati fe, 5) ei— 
nen Redenden, oder cinen Zeugen 
auffiibren, vwozowati, vmádé“ 
ti, přimáděti, vmodití, vwejti, 
6) vermittelft eines Fuhrwerks, 4. 

B. Kanonen, wywezti na bovu. 

Aufführung, Uufbauung, f. wyhnaͤ⸗ 
nj, msdělánj, n. £) Konduit, Be: 
zeigen, tebenéart, hománj,n.+) 
Vorſtellung, předftamenj, pro“ 
máděnj, n. der Kanenen, wywe— 
zenj, ſonſt, nawezenj, n. naͤwoz, 


m. 

Auffüllen, fplnití, naplniti, dopl- 
nití. 

Xuffiittern, wykrmiti, u fiittern 
aufhóren, pokrmiti, nakrmiti. 

Aufgabe, f. zu arbeiten, zu machen, 


vlozenj, wlozenj, n. vloba, f. 
Problem, nádameř, m. verrich⸗ 


ten, wykonati, wyfjditi, 2) Auf⸗— 
gabe einer Grage, eines Räthſels, 


podánj, n. 3) Uebergabr, odes» 


wzdaͤnj, wzdaͤnj, podání, n. 5) 
ein aufgegebener Satz, namjtka, £. 
Xufgabeln, myfirárati, wykuttti. 
Aufgang, m. wychod, wzchod, m. 
wygitj, n. gegen Xufgang, F mý. 
chodu, na mýho, 2) dogitj, 
wygitj, n. 3) der Ort, an ben 
man aufwärts geht, wzchod. 
Xufgeben, ben Geiſt, das Leben, duſſi 
puſtiti, wypuſtiti, wzdati ducha, 
wzywnauti, wzdechnauti, 2)ničs 
berlegén cin Amt, wzdaͤti aufad, 
3) die Freundſchaft aufgeben, přá 
ſtelſtwj zruffiti , vozy řátelici fe, 
vozPmotřisí fe, 4) etwas zu 1 
aňf= 
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aufgeben, vloziti, naložíti, 5) ein 
Natbfel, pobádťu dáti, podaří, 
6) den Schülern cine Lektion, vlo> 
žití, 7) einem einen Brief, poda“ 
ti, odém3dáti, dáti paní, 9) cis 
ne Stabt, Feſtung, m3dáti, 9) 
ein Spiel, nechati bry, die Heff— 
nung, od nádége vpujtiti, ben 
Patienten, opuſtiti. 
Aufgeblaſen, nadurý, nafauFnutý. 
Aufgeblaſenheit, £. nadutoſt, £. 
Aufgeborften, rozpuPlý, rosfedlý, 
vospufnutý, vosfednutý. 
Xufgebot, n. wybjdka, £. pobjd⸗ 
fa, £. mybidnutj, n. 2) vor der 
Hochzeit in ber Kirde, ohlaͤſſta, 
f 


Aufgeboten, mybjdnutý, pobjdnu= 
tý, 2) in der Xirde, obláffe= 


ný. 

Aufgebradt, popuzený, rosslobes= 
ný, rozprchlenÿß, 2) eingeführt 
wie cine Gewohnheit, zatatý, na 
gewo mynefjený, vwedenÿ. 

— gang, popaͤlenÿ, ſpaͤ⸗ 
ený. 

Uufgebroden, mylomený, myraje= 
ný, 2) aufgebrochenes Fleiſch dn 
Füßen, odznobenina, £. odzno⸗ 
benj, omrazenj, n. 

Aufgebunden, rozwaͤzanße 

Aufgebung. eines Amtes, f, wzda⸗ 
nj, n. 2) des Geiſtes, wzdechnu- 
tj, ducha puſſtẽnj, wypuſſtẽnj, 
n. |. Aufgabe. 

Aufgedeckt, odťryrý, 2) proftřený. 

Aufgedinge, n. přivéeť, m. 

Kufgebrungen, mítrčený, naftrée= 
ný, medcpaný, wnutkanÿ. 

Aufgcdungen, nagmutý, negatý. 

Aufgefangen, (bycaný, podytaný, 
polapaný, | 

Aufgeſiſcht, nalomený, vlomený. 

Xufgeforbert, myjádaný, mybjd= 
nutÿ, wyzwanß. 

Aufgefreſſen, ſezranÿ. 

Aufgefriſcht, obkerſtweny, 2) šum 
Streite, podnjcený, powzbuze⸗ 
ný. 

Aufgefiihrt, namesený. 

Aufgegangen, wyfilý. 

Aufgcgeben, vložený, 2) msoaný. 

Aufg.gojjen, nalitý. 

Kufr 
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Xufgegiirtet, rozpáfaný, odnaͤſa⸗ 


ný. 
Xufaehalten, zdrzenẽ, zadržený. 
Aufgehäufet, wrchem naromnaný, 


naFopčený, naͤhromaͤzdẽnÿ, na⸗ 


mrdbowaný. 

Xufgebauen, rozťatý, voszfeFaný. 

Aufgehen, mie die Sonne, der Monb, 
wychäzeti, wygiti, wzchaͤzeti, 2) 
row en Teig, fynguti, kwaſem 
zřednauri, 2) wie cin Gewächs, 
wychaͤzeti, wypukowati, punes 
iẽti, wyraͤzeti, 4) mie eine Thü⸗ 
re, odmykati fe, otwjrati fe, die 
Thüre geht ouf, dwkfe ſe odmy⸗ 
Fagi, otwjragj, 5) aufgehen wie 
eine Wunde, zaitfiri fe, 6) wie ein 
Anoten, rozmázerí fe, rozvzliti 
fe, rospogiti fe, 7) verbraujt 
werden, mie cín Holz, Hein, au 
Xufmanb haben, machen, in dieſem 
$BDaufe, gebet jährlich vieles auf, 
ID tom domě ročné mnobo fe 
zeraͤwj, wygde, mie Geld, mys 
giti, ztraͤwenn, vtracenu býti, 
ztraͤwiti, vtraͤceti fe, er läßt viel 
aufgeben, vrrácý mnobo, dobře 
trámí, 8) mie cine Blafe ober Ge⸗ 
fórmir, rozpufnauti, propuťnau: 
ti, promaliti, protrhnautí fe, 9) 
wie Šeuer, ftrámenu býti, obném 
feajti, m obní sabynautí, 10) 
mic Eis, paufitéti, vospaujitětí 
fe, mie das Wetter, pauſſtẽti, tás 
ci, gihnauti, mie die Rath, puz 
ſtiti, ro:párati fe. 11) es gebt 
m:;r ein Licht auf, bíe Augen ges 
bon mir auf, porozumjwaͤm, (pas 
trẽugi, wzchaͤzỹ mi jmětloft, dos 
ſtawaͤm ſwẽtloſt mrom, otwjra⸗ 
gj fe mí očí, 12) die Xugen find 
tým darüber aufgegangen, oči fe 
mu nad jm pozaftamily, oči na 
tom nechal, 13) in ber Stube auf 
und abgehn, předázeti, 14) wie 

- WrGiaub, Nebel, KRauch, myftaus 
pt, mie das Feuer, wzegmauti 
fe, c6 iſt cín Feuer aufgesgangen, 
wãat je obe, ingleichen ſigure 
in Reuec,Roudbe aufsehen, werauf 


a popel je obraͤtiti/ obrácenu 
iti © vozplynautí, ſho⸗ 
býri, mdým (E o ae be 


řeti 43 60), 
eu az na P hnan⸗ 


Au f. Auf. 99 


bnauri, 15) von ben Pflanzen unb 
Gewächſen, wie die Blumon, roz⸗ 
wigeti fe, pučití fe, brukiti fe, 
mypuFati, msgjti, 16) aufgehen, 
wie eine Abůr, cín Schloß, ein 
K$enfter, oder fonft maš verbundes 
nes, verſchloſſenes, otmwjratt fe, 
rosmjrarí fe. 17) aufgelöſt m rs 
"ben  míe die 9- df, ber Knoten, 
puftití, rozpuſtiti ſe 13) úufbliie 
ben, wzkweẽtnauti, myfmětnauti, 
Aufgehenkt, poměfiený, 3amějjený, 
am Galgen, obějfený:: 
Xufgebekt, nafitmaný, pofitwaný. 
Aufgähnen, wm3ýwati, víla rozdj⸗ 


tati. 

Aufgrhoben, verwahrt, fhomaný, 
2) in die Höhe, wyzdwihnutÿ, 
3dmihbnutý, 3) abgefhaft, zruſſe⸗ 
ný, wyzdwizensö. 

Aufgeholfen, fpomožený. —- — 
Aufgeklart, ofmjcený, obgafnéný, 
aufgefiávter Menſch, oſwicenec, 
probrauſſenẽ ho mozku čioméř, 
Aufgekratzt, rozſſtraͤbanv. — 
Aufgekräuſelt, na'adeřený, zkade⸗ 
fený, zkadekawenß, naFučeros 
maný, sFučeromaný, 3Euornés 


lý. 
Xufgelaben, naložený. 
Xufgelaufen, naběbnutý, naběhlý, 
Aufgeld, n. z34wdawek, m. 
Aufgeleckt, myljzený. A 
Aufgelegt, nálozený, 2) genrigt, 
| způfobený, i bin dazu i6tniát 
aufgelegt, nynj ktomu negſem 
fpůfoben, némám ktomn, do tos 
bo chuti. Aufgelegter Bettler, 
Starr, botomÝ, pramý jebrát, 
blázen, aufgelegter Eid, přifaba 
vložená. — 
Aufgeloſt, rozwaͤzanß, von Feßeln, 
rozFomaný. 
Xufgemadt, otemřený, | 
Aufgemahien, Fozemletý, mymletý, 
vpmlerý. 
Aufgemauert, mysděný 
Aufgemerkt, nasnamenané. 
Tufgrmuntert, pom buzené, 
Aufgenommen, přigatý, přigmutý, 
Rufgenoýtbigt, donucéný, přinue 
— — PO a 
ufgeopfest, obẽto wanÿ. 
⸗ přest, obi ——— | 


auf. Auf. 
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Xufgepaďt, nařládaný, naložďný., 


o ſſlechtẽ⸗ 


Tufgeputzt, wyſſlechtẽn ÿỹ, 
wykraͤſſl e⸗ 


ný, wyfiperFowaný, 


ný. 

Aufgeräumt, vřljzený, vložený, 2) 
munter, odotný, 3odhotnélý, me: 
felomyfiný, rozmefelený ; einen 
aufgeráumt maden, rozwefelit, 
zochotnit. 

Aufgereckt, postwižený, zpřímený, 

Xufgerihtet, mo3týčený, zpřimělý, 
sbočený. wsbůru poftamený. 


Aufgeriſſen, natržený, natrhnu⸗ 


tý. 

Xufgefagt, odřiťaný, odřePnutý, 
2) mypoměsený, 

Aufgeſcharret, wybrabaný, wyko⸗ 
paný, roshrabaný. 

Aufgefhloffen, odemĚnutý. 

Tufgeſchnallt, odepnutý, rozepnu⸗ 


tý. 
ufgeſchnürt, rozftebnutý, rospus 


, ffténý. 
Aufgeihoben, odložený, protajes 
ný, odtašený, poflisený. 
XRufae$ofien, wyftfelený, wytás 
blý, aufgeſchoſſener Baum, Menſch, 
svýrofteř, mýftřeleť, tabljť, ſſwi⸗ 
pljE, m. 
Tuſgeſchrieben, napfaný. 
Aufge chũrzet, podťafaný, okaſa⸗ 
ný, nařalaný, podřafalý , cin 
wenig, podřajáneř, m. 
Aufge hittet, nafypaný, 
fer, nalitý. 
Aufgeſchwollen, oteřiý,naběblý, od⸗ 
dutý, ſolche Beſchaffenheit, od du⸗ 
toft, otekloſt, oteklina, nabẽ⸗ 
bloft, F. 
Xufgefebt, poſazenÿ5. 
Tufgeioit en/ zmařený, 
Tufseſpalten, rozfedlý. 
Aufgeſperrt, odemknutÿ, 
Aufg:ft:dt, naſtrdenÿ⸗ 
Xufacft:lt, poftamený. 
XAufaeftiegen, myftaupený, 
Aufgeftreut, nafyraný 


. 
LA 


Aufgeſucht, pobledaný, 


ný. 
Aufgethon, odeméený. 


pom WBafs 


Xufgerbiirmt, nafončený, do Ma“ 


Powice myftamený. 


Bufgetragen, nanefjjený, nanoffer 
ný, 


zemřený, - 


wybledas 
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ný, přinefiený, 2" befýolen, poe 
rnéený, w3lojený. 
Xufgetrennt, rospáraný, rosedfee 


ný. 

Xufgemadfen, mwyroftlý, vroftlý, 
ztvoftlý. 

Xufgewirmt, obřitý, obřjmeaný, 
2) aufgewärmt 6, 3eugy [onfFé 
(ljmy,fpomně!a Babřa dẽ tka rlar 
Fati, lonfřé ſljwy připomjná, 
prov. 

Auͤfgeweckt, probuzený, 2) mun⸗ 

ter, zochornělý, mefelomyflný; 

m dobré ©nti, odotný, 2) cín 

aufgeweckter Kopf, omyfiný, dů: 

Wripný, (bopné hlawa, oůmtie 


pa, m. 

Aufgewecktheit, £ ochotnoſt myſli, 
zochotnẽ loſt, weſe lo myſlno we⸗ 
felaͤ myſl. 

Aufgewendt, mynaložený. 

Aufgew ckelt, nawinutée, 2) roz⸗ 
rviuutý, wywinutð, Aufgewickel⸗ 
te, das, naͤwinek, m. 


Aufgewiegelt, zbaufený, ſpiknu⸗ 


tý. 
Aufgwieſen, vřázaný. 


Aufgewölbt, fvzFlenutý, wyklenu⸗ 


tý. 

Xufgemorfon, nabásený, 2) aufge: 
worfenes Maul, nadutá buba'j 
f. 3) aufgemorfene Erde zwiſchen 
zwo Furchen, braͤzda, F. zaͤhon, 
m. b) naͤwoz, m. 

Aufgewunden, namwjgený, nawinu⸗ 


tý. 
Aufgezäumt, nav3déný. 
Aufgezehrt, ftrámený, 


ný. 
Aufgezeichnet, naznamenáný. 
Aufgezogen, erzogen, wyhowaný, 
zmedený, 2) aufgezogene Saitén, 
aufgezogene Uhr, natažené ſtru— 
ný, natažené hodíný. 
Auſqießen, naljti, naljwati. 
Aufgraben, wybrabati, wyřopati“ 
fFopati, pokopati, povyti. 
von cinanber, rozhrabati, rozko 
pati. 
Aufgreifen, popadnauti, auffengen 
wzcbyriti, vochytiti, vývtit 
w:chopiti,mibápati, vchw aͤttti 
vhopiti polapiti, 2) auf et wa 
po⸗ 


wytraͤwe⸗ 
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popadati, 3) im Greifen finben, 
nabmatati, namařati. 

Xufgriinen, zelenat:, bručíti fe. 

Xufaiirten, in bič Koͤhe, podpáfati, 
obrnanti, 2) loggiirten, tospás 
ſati, odpáfati. 3) mit ernem Gur: 
te auf etwas b'foftigen, vpájati. 

Aufguß, m. naliti, n. naljmEa, f. 
das Aufsegoſſene, nálem, m. 

A ufhaben, ben Huf, die Mütze, Flos 
bauť na blamě mjri, cín Amt, 
eine Pflicht, vřad na fobě mj: 
tj, 3) offen haben, 3, B ben Mund, 
oremřenau bubu mjti. 

Aufbaďen, die Erde, rozPopati, das 
Solz mit der Art, rozPálati, b18 
Eis, profefémati, profeřatí, 
rosfeFatí, etwas mít bem Schna— 
bel, rosBobati, rosPlofati, pros 
Flubací, rozklubati, prořtofati. 
burý Hacken alle maden, dofes 
Fati, dofifipati, vosfitipati, roz⸗ 
feřari, tozrubati, roszPálatí. 

Aufhäkeln, rozepnauti, rosftes 
bnauti. 

Aufhäften, pkiſtehnauti, připnaus 
tí, připogiri, 2) von einander, 
rosfttbnauti, rospjnati, roze⸗ 
Dnuautí, rospodití, 

Xufbáfteln, F. Xnbáften, 

Aufbángen, ſ. Xufbenfen, 

Xufýalten, einen, die Zpránen, zdr⸗ 
žetí, 3dršomati, 2) ben fči b, 


ben Dieben, den, ober das Flüchti— 


ge, sadršétí, 3) fid über etwas, 
rínen, po3dršomati, pozdrzeti 
Ač ma> něčím, posaftamiti fe, 
vpozaſtawowati fe, 4) fih in tis 
ner Stadt, 3dršomátí fe, 5) bie 
Sände, ben Kut, die Schürze, um 
etwas ju empfangen, drzeti, nas 
drgeti, naftamw:tí, 6) in die Hd⸗ 
be, podržetí, maodešeti, halt.n 
fie míb nicht rý — 8* 

ürl. ben Fortgang einer Sas 
če ony a. B. dle Ur, Poſt, 
ben Krieg, Prozeß, ſich bei ciner 


Čr, zodršetí, 3DrioWafi, pos. 


Iťen, Uns 
rieti, 8) bei ſich behalten, 
ate geben, — — 
i zefř c 

tinem Orte, r —— 


tí fe, intmoenig, 9 u: 
nýt aſtawiti (e 
aenbcide, Stunden, 3 ſt — 
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pozdrzeti fe, pobeyti, halte dich 
hernach bei mirauf, zaſtaw ſe po⸗ 
tom vmne, 9) aufhalten einen im 
Gehen, Neiken, Fahren, zaſtawi⸗ 
tí, 3adržeri. 

Aufhalter, m, držář m, 

ne f. zadrzenj, zaſtawe⸗ 
ní, ꝛc. 

Aufhaſpeln, rozmotati, rozwjti, 
2) auf etwas 
nawyjti, 3) durch Ďa'peln alle mas 
en, domotati, wymoͤtati. 

Aufhauben, depiti, očepití. 


lol 


Anhäufen, naPopčiti, naFopiti, ko⸗ 


piti, nabromášditií, nawrcho⸗ 
wati, nabromaditi, nawrſſo⸗ 
wati. 

Aufhauen, rozetnauti, roztjtie roz⸗ 
koliti, 2) durch Ďanen alír mas 
chen, dotjti, dotnauti, dokaͤla⸗ 
ti, dorubati. 

Aufheben, in die Höhe, oder etwas 
Gefeuenes, Lirgendeš, wyzdwit⸗ 
hnauti, zdwihnauti, zwednau⸗ 
tí, cin wenig den Kopf, pri zdwi⸗ 
bnautí blawy, pozdwihnauti, 
2) verwahren, ſchowati, pložiti, 
3) abſchaffen, zowihnauti, mys 
3dwihnauti, svufiti,4)benKrieg, 

* Streit, ober bícBelagerung, pone= 
chati, zanechati, nechati málřy, 

. 5) Schande, Ehre, ctí, banb 
— nabyti, hanbu wséti, 
in der Landwirthſichaft vom Getret= 
be, ſtlizeti. Aufgeſchoben ift nidt 

, aufgeboben, co fe wleče, nev: 
teče. 

Aufheber, m. wyzdwihowatel, m. 
2) cin Werkzeug, zdwihadlo, n. 

Aufheben, ſ. Aufhebung, viel Auf— 
hebens von etwas machen, mnoho 
——— ſlaͤwy o něčem nadés 


ati. 
Aufhebung, £. einer Gewohnheit, £. 
wyzdwizenj, sdmiženj, u. zru⸗ 
enj, m. 2) beč Krieges, pone⸗ 
ání, n. 3) Berwahrung, ſcho⸗ 
waͤn 


Aufhiften, připnauti, priſtehnau⸗ 
tí, 2) losmachen, rozepnauti, roz⸗ 
ſte hnauti. | 

Xufpeifen, einen 3, B. einen Gfel, 
Odfen, nadámati, nadati mě: 
komu oflů, molů. 


- 


ha“pcín, namotatí, 
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Aufýitern, ber Himmel beitert ſich 
ouf, gafnj fe, wygaͤſnuge, roz⸗ 
gaſñnuge, mybírá fe, einen 30s 
chotniti, rozweſeliti, obmefel:= 
ti, vowyrazvyti, obgaſniti, ſich 
— zochotniti ſe, rozweſe⸗ 
liti ſe. i 

Xufpritorung des Himmels, f. wy⸗ 
gaſnẽ uj, rozgaſnẽnj, wybjraͤnj, 

n. 2) zochotnẽnj, n. zochotnẽ⸗ 
loſt, £. 'rozmejelení, n. obweſe⸗ 
H], n. 

Aufhelfen, (pomocy. 

Kufbellen, wieder belle machen, aufs 
britern, mygafniti, rozgaſniti, 
obgafníti, ber Himmel hellt fid 
auf, nebe fe mybjrá, gafnj, mys 
goffuge, probjrá, 2) erleuchten, 
eftrablen, obgafiiti, 3) deutlich 
werden, mygafiiomati fe.. 

Xufbenten, pomějyti, 3zaméfytí, 

. RBůjhe , cín Kleid, ben Deger, 
$ut, pomějyti, weſſeti, cínem 
etwas fiigurl, ingleiáen aufbins 

, den, etwas, zaměfyti, 2) einen 
Dieben, voběfyti, 3) cínem cine 
£Lig , zawẽſyti nẽkomu leš, né: 
Fomiw nedměda na Nos pomés 
fyti, prov. aufhenken, mehrere, 
viele, změ, yti. | 

Anfbesen, mi Hunden aufjagen, 
mwyffrwati, 2) in figürl. Brbeus 
tung, zu etwas reizen, wider cis 
einen andern aufóringen, poſſtwa⸗ 

„ti, podftjmatí, naff:mati. 

Aufhetzer, m. pofftémač, podſſtẽ⸗ 
wáčeF, m. 

Aufhocken, naložiti na záda. 

c od poflaubati, poſlyſſe⸗ 
t 


Xufhóren, přejtati, přeftámatí, 
bóre auf zu meincn, přeftati pla: 
fat, 2) ſeine Endſchaft erreichen, 
ſowohl dem Orte als der Zeit nach, 
ffonámati fe, ffonati fe, pomís 
nauti, přeftati, hier hört das Ses 
birge auf, zde fe bory fFonáma: 
nj, hier hört das Bud auf, zde 
Ae kniha ffonámá, mit der Beit 
hört alles auf, čajem wſſecko pos 
mine, 

Aufhüllen, ſ. Enthüllen. 

Aufhünfen, voſtakowati, wyſtako⸗ 
wati, ſtkubowati, ſtrẽetkowati. 
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Aufjagen, wyhaͤnẽti, wyhnati, 2) 
nahaͤnöẽti. 


Aufiagung, des Wildes, nahaͤñka, F. 
ufkämmen, vöeſati. 

Aufkauf, m. nakaupenj; zakup, m. 

Xuff-ufen, nakaupiti, ſtaupiti, Poa 
kaupiti. 

Aufkäufer, m. ſaukup, m. ſtupo⸗ 
watel, m. 

Aufkehren, fmjtatí. 

Auftebrig, m. ſmeti, £. pl. : 
Aufkeimen, rozmjnati, mypučiti, 
pučíti, bručítí fe, mypuFati. 
Auftlaffen, rozſednauti fe, rozſſtlj⸗ 

biti fe, rozſſtlebowati fe. 

Aufflaftern, naſaͤzeti. 

Aufklären, mieber klar, heiter mas 
chen, gaſniti, rozgaſniti, wyga⸗ 
ſniti, obgaſniti, das Wetter, der 
Himmel klärt ſich auf, nebe fe 

. Wygafňuge, gafní, rozgaſſuge, 
mybjrá (fe, probjrá fe, 2) ſigürl. 
obgafniti, mygaftiti, zochotni⸗ 
ti, obmejeliti, ein Geſicht tlárt 
ſich wieder auf, tmář gebo ſe 36s 
fe mwmygafiuge, 3) diutlif mar 
„hen, erklären, z. B. ein Ratófel, 
eine Stelle, mylmětliti, 4) den 
Verft:nd, klug machen, ofwititi, 
obgafniti, mygefniti, aufgeklär— 
ter Berſtand, o wicenß wyga⸗ 
fnéný rozum, 5) wygewiti, die 
Safe wirb ſich balb aufklären, 
brzy (č to wygewj. 

Aufklärer, m. ofwititel, m. 

Aufklärung, £. des Himmels, rose 
gaſnẽnj, wygaſnẽnj, wybjraͤnj, 
probjraͤnj, n. zochotnéloft, f. 3) 
des Verſtandes, ofmjceni, obga: 
fněnj, n. wygafnénj, 4) Grťlás 
rung, myfwétlenj, n. zřetel, m, 

Aufflauben, zbjrati. 

Aufkleiben, přílepiti, přilepomati. 

Aufkleiſten, přiFljti, přiPlegomati, 
přiřljšítí, 

Xufflettern, wylesti, wyſaukati 


fe. 
Aufklopfen, roztlauce, rozklepati, 
Aufknacken, rozlauſtnauti. 
Aufknöpfen, vozepuauti,rospjnati. 
Aufknöten, rozvzliti. 
Aufknüpfen, aufhenken, přípnauti, 
připogíti, powẽſoti, einen Dicb, 
zlodége oběfyti, weſſeti, 2) los⸗ 
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machen, rozpogiti, rozepnauti, 
rozwaͤzati, rozvzliti. 

Aufkochen, v. act. von neuen, pře; 
mafomati, přemwmaříři, 2) Po: 
end, in die Höhe ficigen, zmjs 
rati fe, wywjrati. 

Auftommen, emporfommen, mygjri, 
wzhüru přigjti, wyniFnauti,2) 
am Leben bleiben, zuͤſtati při šis 
mobyrj, 3) zunehmen in Anfehen, 
zu Bermógen kommen, zmábatí fe, 
smocy fe, zniFati fe, znifnauri 
fe, wotawiti fe, 3motamtti fe, 
mymásnautí, 4) von ciner raně: 
bcit, genefen, wygjti 3 nemocy, 
vzdrawiti (6, mywásnaut:, 3bo: 
gití fe, zuiknauti nemocy, při: 
gjiti F3dram], okfjwati, ofřári, 
er miro ſchwerlich aufkommen, fot: 
wa stobo mygde, wywaͤzne, (ofr 
ma fe vzdrawj, 5) entfteben, bod 
aróftentbeilé nur von Gewohnhei— 
ten, un Gebräuchen, Mode mer: 
den su merbeh anfangen, naftati, 
naſtaͤwati, mzniFnauti, 6) einen 
nibt auffommen Ilafien, nedatí 
zniku něřomu, nedatí znifnaus 

„tí nẽkomu. 

Xrffommen, dač, ſ. Nuffunft, 

Hufrámpen, odljpiti, 3abljpiti, 
zabnauti. 

Xuffragen, eine Wunde, rozſſtraͤba⸗ 
tri, rosorbati, fih, vſſtraͤbnauti 
fe. 

Kuffraufen, ſ. Xuffráufeln. 

Arfkräuſeln, zFadeřiti, zFadeřami: 
ti, nakadefiti, nakudrniti, zku—⸗ 
kerowati, nafučeromwati. 

Aufkündigen, mwmypoméditi, 2) ver— 
laſſen, eine Gewohnheit, mýboft 
dári obyẽegi, odřjcy fe obyče: 
ne, zhoſtiti fe obyčege. 

Zujtiinoigung, £. wypowẽd, £. wy⸗ 
pomědéní, m. 2) odefčéení, n. 
3bofiténí, n. mevboft, m. 

luftunft, £. 3unchmung, das Bez 

deyen, Zortfemmen im Anſehen, 

znikaͤnj, sniřnurj, n. 3niť, m. 

tmábání, n, wywaͤz nutj / von Ci: 

nr Krankheit, Geneſung, — 
wenj fe, wygjici 3 nemoecy/ zuit⸗ 

— zbogenjfe, n. oertj⸗ 


wánj, ořřáníý, mymáznuti, einer 
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Mobe, Gewohnheit, naftání, nas 
ftámánj, zniknuth, zniFánj, u. 
2niř, m. ' 

Xufladen, naložiti, naFládati, mlo: 
žirí, Mift, bnůg nafládat, 2) 
auf fid laden, na fe msýti, mlo: 
žití, Pmaliti, einem vieles aufla= 
den, mlojiti, 3amaliti, vmalítí, 
vmrcy, naložití, vloziti. 

Xujlader, m. naFládač. 

Ku'lage,  Befdmerung, £. náPlad, 
m. 2) einer Strafe, wlozenj, v“ 
loženj pofuty, n. 3) Gaben, das 
ně, £. 4) auf etwas grofe Xuflas 

ge týun, melířý naFlad na nés 
co činiti, wěfti, 5) Uuflage ets 
neš Buches, mydánj, naložení, 
n. náFlad. m. 6) Jufammenfunft, 
(bůzřa, £. 7) Stolsťte, ſnuͤſſta. 

Xufiangen,  myfábnaunti 3; dofás 
hnauti; Steine, Bol, 2C. podá: 
mati. 

Auflanger, m. podámač, m, 

Yuflajjen, die Thüre, nechati ote— 
vořenýdh dwefj, nezamyFati s 

Xuflauern, einem, čjbati, počjs 
bati, na něFobo. 

Auflanern, m. čjhání, počjbání. 

Uuflauf, des Volks, m. (běh, ſhlak, 
m. fbluPnutj, (blančení, ftečnu: 
tj lidu, n. 2) des Waſſers, přjs 
tof, m. smodnění, n, 3) gemiffe 
Gpeife, myběhlje, m. bublanína, 
f. 4) ber Roften, msroft, m. 

Xuflaufen, aufſchwellen, naběhbnauz 
ti, 2) mie eine Beule, noſtoditi, 
3) wie das Waſſer, přitecy, zwo⸗ 
dniti fe, 4) mie ber Teig, nas 
běhnanti,5)aufgchen, bon pflan⸗ 
jen und Gewächſen, myniFati, mys 
puřati, myltfelomari, wyraͤzeti, 
6) ber Zahl nad, msrofti, myro: 
ſti, smnošiti fe, 

Aufleben, obžimnautí, ošiti, ob; 
ziti. 

Auflecken, wyljzati, sljsatí. 

Auflegen, auf etwas, položiti, wlo—⸗ 
ziti, klaͤſti na něco, ſich auf den 
Tiſch, naſtül fe pološiti, klaͤſti, 
2) ein Pflaſter anflegen, přilož < 
ti, einem einen Eid, Bufe, Stra— 
fe, Steuer, Stillſchwei gen, vlo: 
zíri, vřládatí, 4) einem cíne gro- 

$e 
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fe Daft, meliřé břemeno něřos 
mu naložiti, vwaliti, zawaliti, 
na něšobo mložiti, 5) cin mel: 
ne Strafe, W-sjiíi, viožiti, 6) 
ein Buď, nálož ti, mydati kni—⸗ 
bu, 7) Stimme zur Muſik, předs 
tožiti. 

Aufl.gung, f- nalož?ní, n. 2) einer 
©: ur, Laſt vložení, mslojenj, 
3) des Pflafters. přilošesj. 

Auftehnen, i$, cpjrati, podpjrati, 
zpodepřiti, zpovéhati, zvolch— 
nautt fe, 2) fid m dor die Obern, 
figůrl. zrjérrí, zpauzetí fe, 3pjs 
rati fe, 3epřjei fe, 3) ſich in die 
Höhe mie cin Pferd, zpjnati fe, 
zepnautí fe. 

Auflvbnuna, £. podepřenj, zpode— 
přenj, zpolebnurj, 2) wider bn 
Obern, zpjěčný, zepfenj, des Pfer⸗ 

des, zpjnání, n. 

Aufleimen, rýsPljšíti. 

Aufleſen, sbjrari, (ebrati, wo haft 
du es aufgelefen ? nabral? 

Xuflefung, £ zbjrřa, £. (ebrání, 
n. 

Xufliegen,auf etwas, přiléhatí, nas 
tébatí, 2) mund liegen, proležes 

ti fe, 3) vom müßigen Gefinde, 
zaležerí fe. 

Aufloďern, locker machen, obíem:tri, 
oflabiti, 2) P pier u. d. gl, fibijs 
piti, 3) die Erde, rozbrubati, 
rozkutiti, zkypfitt, zmilníti, 
$aare u. d. gl rozkechrati, nas 
čebrati, zẽechrati, vozíedtati, 

Auflodern, zpiápolatí. 

Xuflosbar, auflöslich, rozmázečný, 
in der Chymie, rozlučitedlný,et= 
was Verwickeltes, mle cin Růths 
fel, rozmatečný, rospogitedlný, 
vozpleteciý, rospleriredlný, 

Auflöſen, etwas zuſammengebundenes, 
rozwaͤzati, ein zuſammgefügtes, 
od. zuſammengebundenes Werk, 

rozpogiti, 2) die Knoten, roz⸗ 
vzliti, vzly rozwaͤzati, einen 
Knepf, rozepnauti, 8) die Bande, 
rozkowati, okowy odkowati, 4) 

Zweifel, Schwierigkeiten, myfiás 
dati, wyloziti, mymefti z pochy⸗ 

bnoſti, 5) Räth el, eine Frage, 

Aufgabe, rozpleſti, rozwinauti, 

vho⸗ 
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vhodnauti, wypleſti, 6; die Sün⸗ 
den, rozwaäaͤzati, rozhfeſſeti, 7) 
tale, pkehaͤnẽti, přepaujfcéti, 
rozpuſtiti, 5) ſich im Waſſer aufs 
lo en, rozplynauti fe, vozpuftiti 
fe, 9) die Theile eines Körpers 
flüßig m en, z. B. das Eis, das 
Salz, das Metall, rozpauſſtẽti, 
rozpuſtiti, přepuftiti, 1O) einen 
Satz in ſeine Theile, rozwrhnau⸗ 
ti, rozebrati, rozlamowati, 11) 
ſich in Sbrán n, rozplynauti, roz⸗ 
puſtiti ſe mw flze, 12) aufgelöſt 
werden, ft-vben, odlaučenu, roz⸗ 
laukenu býti, 13) die Ehe, die 
Banbe ber Ehe, roslaučíti, 14) 
die Angen, oči otemfjtí. 
Auflöslich, rozmázatedlný, rozpo⸗ 
nitedlný, vozmászečný. 
Ruflófung, £. rozmázání, rozpo⸗ 
genj. n. 2) rozvzlenj, n. 3) roz⸗ 
kowaͤnj, odkowaͤnj, n. 4) wy⸗ 
klaͤdaͤnj, mylcjení, n. 5) vho⸗ 
bodnutí, wmypletenj, n. rozwi⸗ 
nurj, vopletenj, 6) rozhẽeſſeni, 
n. 7) rozwaͤzaͤnj, n. 8) přebás 
něnj, rozpuſſtẽnj, n. 9) rozplys 
nutj, n. 10) vozíaučenj, beim 
Leinweber, ſpauſſt, £. 
Auflöten, nacijti, naklegowati, 
prfitljti. 
Aufmachen,, eröffnen, otewöjti, 
odemknauti, einen Brief, pſanj 
otewẽjti, ingl. einen Sackbeutel, 
Ballen, Stück Tuch, 2) ſich anf— 
machen, zowihnauti fe, powſta⸗ 
tí, 3) aufhängen ein Bild, pidẽ⸗ 
lati, přičiníti, 4) cin Stiď mie 
die Spielleute, zadělati, 5) Rüſſe, 
or̃echy otemwřjtí, rozſſt orepiti, 
6) ein Gewebe, Band, Knoten, 
rozpramití, rozetkati, vozples 
(ti, vozpletati, rozvzliti. Auf—⸗ 
machen, ein tow, odhraditi djru. 
Auflöſangsmittel, mnm. proftředeř 
roslučugjcý, vosdělugicý. 
Aufmahlen, cin Bild, únaobrazyti, 
rapodobiti, barmami mynefti, 
namalowati, 2) bas Getreid, 
zemliti, vmiiti, domliti. 
Aufmauern, wyzdjti. 
Aufmerken, Acht geben, pozorowa⸗ 
ti, pozor mjtí, dáti, ſſetriti, zu⸗ 


bě- 
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hören, s pozorem poſlauchati, v ſſi 
naſtawiti, doflýhati, oko néfti, 
vcho mlécy, 2) aufzeichnen, nas 
znamenati, poznamenati. 

Anfmerffam, pozorný, pojsorlimý, 
fetrný. / 

Xufmerf;am,adv. pozorně, pozor⸗ 
liwẽ, ſſetrnẽ. 

Aufmerkſamkeit, £. pozornoſt, po: 
zor liwoſt, ſſetrnoſt, f. pozor, 

m. pojoromání, n. Zuhörung, 
voſſauchaͤnj, doflýdání, oka 

neſſenj, vcha mlečenj, m. ins 
gleichen, Achtung, Bereitmilligfeit, 
Dienſtbeflißenheit, ſſetrnoſt, os 
chotnoſt, f. 

Aufmerkung, f. naznamenánj, pos 
znamenaͤnj, n. 2) pozor, m. pos 
3orowaͤnj, fietfenj, n. 

Xufmuntern, einen auš dem Schla— 
fe, buditi, zbuditi, probudití, 

| ZE fpenj myrasyti, 2) anrcizen, 
anciférn, probuzowati, 3) ſigürl. 
Luftig machen jemand, myrájeti, 
obmefeliti, obmwefelomati, wy⸗ 
ra3yti, pomyrasyti, 4 wzbuz o⸗ 
wati, popuditi, pouaukati. 

Aufmunterung, ſ. aus dem Schlafe, 
zbudẽnj, probudẽnj, n. 2) wzbu⸗ 
30waͤnj, wzbuzenj, popuzenj, 
ponautání, n. probuzení, n. 3) 
wyrazenj, ne obmefelenj, n, 

Xufmuben, iibel aufnebmen, 3a 3lé 
myřládatí , cínem etwas, wy⸗ 

G čitati, wyteykati, aleš, omlau⸗ 
wati. 

Aufnihen, darauf nähen, nafkti, 
pfriſſiti, 2) durch Nähen verbrau⸗ 
chen, wyſſiti. 

Xufaigeln, přibíti, 

Aufnagen, probrýstí. 

Xufnahme, £. přigjmánj, přígetj, 
přigmurí, n. 2) Wachsthum, pří“ 
bémání, m. příbytef, m. 3) an 
Andes 7 = l br 
příiněti, n. přígem, m. 5) Berbeſ⸗ 
rana beá Zuſtandes, smelebenj, 
iz ufnahme fepn, fommen, zwe⸗ 
lebowat i fe, w3dělámatí fe, zui⸗ 
fetí fe, jniFnautí 16, winjE 
brátí, wz ỹti, in A 

sea, 3weſebo wati⸗ 

b vzníř vweſti. 


azw elebiti, 
Auf⸗ 
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Aufnehmen, rřigíti, přigjmati, 
přigmauti, etwas gut aufnehmen, 
34 wdẽk pfigiti, mw dobré o: 
brátiti, etwas iibel, m 3lé obrás 
titi, 34 dobré, zlé mjti, wzſti, 
bráti, etwas an fi nehmen, něs 
co na fe msýrí, přigjti,an Kin⸗ 
bešftatt, zaljbiti fobé, zwoliti, 

z3a mlaftníbo přigmauri; es mit 
einem aufnehmen, potřatí ſens 
něřým, něťobo na fe msýti; 
tin Berhör mit einem, před fe 
wzeti; in die Höhe, vom Boden, 
zwednauti, wyzwednauti, in ben 
$immel, in die Herrlichkeii, wzv⸗ 
ti, přiajtijs in ber Selbmefřunft, 
namrcyj elb, penjze fe wy— 
dluziti, mypůačití, einen in fein 
Haus, in die Geſellſchaft, přigs 
mauti, etwas für Scherz, za žert 
braͤti, msýti, poklaͤdati; es mit 
einem, odolatiněřomu, wyro w⸗ 
nati fe něfomu, podnikati půt: 
Fu e néřým, 

Aufnehmer, m. přígimač, přigimas 
tel, m. 

Xufneómung, £. ſ. Aufnahme. 

Aufnefteln, rosftehnauti, 2) einen 
Dieb, pomějytí. 

Aufnöthigen, wſtreiti, cpáti něco, 
donntiti, přimufyti £ něčemu. 
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Aufopfern, obẽtowati, wynalozi⸗ 


ti. 

Aufopferung, f. obětomání, n. wy⸗ 
naložení. 

Aufpocken, nařládati, naložiti; 
napẽchowati, namásati, navsli 
ti, 2) öffnen, voslošiti, tosvali: 
ti, rozwaͤzati. 

Aufpeppen, nalepiti, přilepiti, 

Wufpaljen, Čjbati, počjbatí na něs 
Fobo, 2) anmefien, příiměřiti, pfis 
půſobiti. 

Aufpaſſer, m. Čjbař, čjbač, m. 
Čibal, m. 2) jeder Xufiwárter, bíjs 
dac, m, 

Xufpaffung, £, čjbání, počjhání, 2) 
Anmeſſung, přiměřenj, připůfor 
benj. 

Aufpfeifen, zapjfPati, zapiſtnauti, 
zahwjzdati, zahwjzdnauti. 

Aufpflanzen, b.e Kanonen, naftros 
giti, naſtraziti děla, das Bajo⸗ 

net, 
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onet, připůfobiri, naftrčiti, nas 
rasyti, bie Sabre, wyſtrkiti. 

Xufpfliigen, zworati. 

Xufpftopfen, naſazowati, hafadi: 


106, 


ti. 

Xufpiden, nalepiti, přílepíti fmos 
lau. 

Xufpiďfen, rozð0bati, proPlubati. 

Xufplagen, vospuřati fe, pukati, 
ſ. Rufberften, 

Aufpochen, zatlaucy, zatẽjſtati. 

Aufpudern, napraͤſſiti wlaſnjm pra: 
chem, (napudrowati.) 

Xufpus, m. ozdoba, okraſa, mý: 
prawa, f. ſſperky, mýftrog, 2) die 
Handlung bed Aufputzens, ſtroge— 
nj, ſperkowaͤnj, wyſtrogenj, 
wyſſperkowaͤnj, vſſperkowaͤnj, 
vſtroͤgenj, n. 

Aufputzen, wyſſlechtiti, oſſlechtiti, 
wyFráfiliti, ofráfiliti, ſſperko— 
wati, mylftrogiti, vítrogiti, oz⸗ 
dobiti, včiftiti, cín Geſchirr, cís 
nen Degen, myčiftiti. ꝛc. 

Xufpugung, f. Aufputz. 

Aufquellen, wyprýfititi fe, prames 


nití. prýfftiti fe, bmvsetí, 2) 


dick, ausgedehnt werden, aufgcýen 
wie Gebackenes, Erbſen, Reis, 
das Brod in der Suppe, der Stock— 
fiſch im Waſſer bobtnẽti, nabob⸗ 
tneéti, (nabobtnati) aufquellen 
machen, nechat nabobtnati. 

Anfraffen, zuſammenraffen, ſebrati, 
zbjrati, zwednauti, zowihnau— 
tis ſhraͤbnauti, ſhrnauti; (bos 

piti, ſchaͤpati, von der Erde etwas, 
popaduauti, aufgerafftes Volk, 
sběř, £. 2) vom Falle ſich aufraf⸗ 
fen, wzchopiti, wzchytiti, mítý: 
"čití fe, 3) ſich erholen, zmocy fe, 
smábarí fe. 

Aufrauchen, raudenb machen, wy⸗ 
kaufßiti, 2) acut. zakauẽeti fe 
wzhuůru; cin Zimmer, zafauřiti, 
natauřiti, zakaditi, nařaditi. 

Aufräuchern, Fleiſch, WBürſte, vdís 
ti. 

Aufräumen, vkljzeti, vkliditi, (pos 

radati. 

Aufräumung, £. vkljzenj, vklidenj. 

Aufrechnen, napocjtati, jpočjíti. 

Xufredt, gerabe n die Höhe gerich— 

tet, 
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tet, přjmý, srřimený, romwmný, 
2) figiici. aufrecht erhalten, Rube, 
Wohlſtaind, Geſetze, ben Fritden, 
zachowaͤwati, zachowati, zpod⸗ 
pirati, wzdẽlaͤwati, aufrecht ſte— 
ben, přjmo, zrowna, romně ſtaͤ⸗ 
ti, fid aufrecht ſtellen, sbočiti fe, 
přímo fe poftamiti, zpřímiti fe, 
bočiti fe, aufrecht hatten, nicht 
fallen laſſen, vdrzeti, sdržeti. 

Aufrecht, adv. zpřjmo, zrowna, 
přjmo, rownẽ. 

Aufrechthaltung, £, zachowaͤnj, b) 
vdrzenj, zorzenj, n. 

Aufrecken, id, pozdwihnauti, 3přjs 
miti fe, mwmstýčiti fe. 2) die Fin— 
ger, ben Hals, mstábnauti, zowi⸗ 
bhnauti, 3) die Ohren, naſtawiti 
vſſi, den Kopf, pozdwihnauti, 
nataͤhnauti. 

Aufreden, namluwiti. 

Aufregen, pohybowati, býbati, 
pohnauti něčim, 

Aufreichen, podaͤwati. 

Aufreiben, vertilgen, wegraffen, ze“ 
tříti, potřjti, zmakiti, ſetẽrjti, 
zahladiti, ſhladiti, vmořití, wy⸗ 

moẽiti, wyhladiti, 2) ſich auf: 
reiben, vmořiti, zmofiti fe, zma⸗ 
fenu býti, smařiti fe, 3) ben Šuf, 
bie Haut, offauftati, zpruditi, 
4) den Hut, das Zud, načejatt, 
5) die Farben, natřjri, alle Gar. 
ben, mytfiti, alles Brod, alle Goa 
mel, wyſtrauhati. 

Aufreiber, m. beim Beďen, ſſtrabaͤk, 


m. 

Aufreihen, nawljkati, nawljknau⸗ 
ti, 2) napoťádati. 

Aufrcif n, von cínander, rostrhati, 
roztrhnauti, auffeben, rozſaͤpa⸗ 
ti, ein Kleid, roztrhati, 2) das 
Maul, rozdjrati vſta, 3) eine 
Wunde, potrhnauti, eine Wunde 
wieder aufreißen, ránu zajtřití, 
4) ble Thüren ſtark aufmaden, 
rozhoditi, rozwaliti dméře, 5) 
beiften , trbnauti fe, tvbatí fe, 
mie die Bretter, puťati, rozſeda— 
ti fe, 6) ſchnell auffahren, wytr— 
hnauti fe, potrhnauti fe, wy— 
razvti fe, 7) aufzeichnen, naſtj⸗ 


niti. 
Auf- 
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Axufreitzen, wzdraßditi. 

Aufreiten, ſich, vom Pferde, otlaki⸗ 
ti ſe, neb konẽ. 
Xufeonnen, mwvrážeti, doraͤzeti, tr⸗ 
kati, 2) eine Thüre, rozwraͤtiti, 
roshodiri dméře, man möcht eThü⸗ 
ren tnit ibm aufeennen, geft du“ 
bom, gařo dub, bňup, ſliwoñ, 

traubh, m prov. 

Aufrichten, mítýčící, zpřimiri, 3bos 
Číti, narcwnati, 2) cin nicbers 
fhiageneš Gemiith, wyraͤzeti, mys 
razyti, pomytasyti, 3) eine Sáus 
le, im Sbheater, wyzdwihnauti, 
wzdẽlati, 5) Geſellſchaft, Freund⸗ 
fchaft cin Regiment, Bundniß, způ: 
fobiti, zalošití, věiniti, vděéla: 
tí sine Handlung, čin Bifthum, 
Klofter, wyzdwihnauti, zarazyti. 

Aufrichtg, vpřimný, vpíjmý, 2) 
aufrihtige Waaren, alé Wein, Mün— 
30, Schrift, ſprawedliwÿ, pra: 
wÿ. 

Auftachtig, adv. vpřjmně, vpřjmě, 
2) (pramedlimé, praͤwẽ. 

Xufridtigfeit, £. vpřimnoft, vpfjs 
nroft, £. 2) Aechtheit, (pramedlie 
rooft, pramoft, f. 

Xufr:brung, £. mftýčení, 3přimes 
nj, naromnánj, eines Betriibten, 
wyrazenj, powyrazenj, n. cíner 
Giule, Theaters, mysdmižení, 
wzdẽlaͤnj, n. einer Geſellſchaft, 
založení, spůfobenj, včinénj, n. 
mysdmiženj, n. zarazenj. 

Xufricgeln, zámoru odftrčití, (00s 
ryglomatií.) 

Xufr:f, m. naftjnéní, namržení, 
n. náftin, 2<am Nagel, zádéra, F. 

Aufrigen, die Hände, natrhnauti, 
výPrábnauti, 2) die Wunde, roz⸗ 
Wrábnauri, rosdrbarí, zgitřis 
ti. 

Zcírolen, zufammenrollen, ſwinau⸗ 
tí, auf 00. um etwas; auóeináns 
der, naminauti, nawigeti; roz⸗ 
winauti. 

Anfrůcen, oorwerfen, myčjtari, mys 
tevřati, 2) in die Höhe, powy⸗ 
ſtreiti. 

Lefrückung, £ myčjtřa, meytfa,f. 
wyteykaͤnj, wvějtánj, 1. 
ufruf, m, zamolání, zwolaͤnj, n. 
pomolánj, n. 
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Xufrufen, pomolatí, zawolati, 
3wolati. 


Aufruhr, m. pozdwizenj, pohnu— 
tj, zbaukenj, n. bauře, bauffa, 

" £ rozbrog lidu, zpjčenj; píFel, 
odbog, Zufruhr ermeďen,ftropi: 
ti bauři, sbudití, posdmihnaus 
tí, zdwihnauti, zbauẽiti lid, ſtil⸗ 
len, dämpfen, ſpokogiti, vkroti— 
ti, 2) ſigürl. in ber höhern Schreib— 
— eine heftige Bewegung, zban— 
enj. | 

Aufrühren, namjedbati, 2) figiirl, 
pobuauti, 3) erwähnen in Bes 
megung feken, eine alte längſt vers 
geffene Sache, obnomití, vozdmýe 
bari opet něco. 

Aufrührer, m. buřič, m. odbůgce, 
odbognjk, různit, 3buͤgnjk, nes 
molnjí, odpoměédnjř, m. Zufs 
rührung, £ zamjchaͤnj, namjhá: 
nj, 2) rozdmýhánj, obnomes 


nj. 
Aufrühriſch, bauflimý, rosbrog“ 
ný, odbogný, aufrůhrifů ſeyn, 
bauřiti, bauřlimým býti, wer— 
ben, 3bauřitií fe, zpjčiti ſe; auf— 
rühriſche Leidenſchaft, bauřlimá 
naͤruziwoſt. 
Aufrühriſch, adv. banřlímě, roz⸗ 
brognẽ. 4 
Aufrupfen, wyteykati. 
Aufrupfung, f. weytka, f. wytey⸗ 
kaͤnj, n. 
Aufruſten, wyſtawẽti leſſenj. 
Aufrütteln, natřájti, natřáfati, 
potřáfati, ztřáfati, roztraͤſati, 
hmoz diti, aus bem Schlafe, zbur— 
cowati. 
Aufs allernächſte, co neydřijme. 
Aufſagen, herſagen, odřjťámati, 
fjPati, 2 Kapital, Wohnung, die 
Miethe, den Dienft, mypoměditi, 
3) Freundſchaft, mypoměditi přá: 
telſtwi, odpowědjti, odřeťnaus 
tí, odřjcy fe přátelítm<a. 
Xuffagung, f. odfjFámání, kjkaͤ⸗ 
nj, 2) Wuffiinbigung, meypo: 
wẽd, f. 
—— — 
ufſammeln, zbjrati, ſebrati j⸗ 
rati, vieles, nazbjirati. i, ſezbj 
Aufſammlung, f. 3bjrka, ſebraͤnj, 
n. 
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Ruffotteln, ofedlati. 

Auf fak, m. Aus rbeitung, Entwurf, 
uawrhuutj, uawräenj, n, 2) ber 
Baar, Haube, čepění, n. 3) des 

Hauptes, ber Kopfpub, pančnjí, 
m. rauſſka, £. 4) bei ber Tafel, 
dání, neffenj, přineffeni, pofta: 

wenj, n. 5) dn Säulen, maFos 
mice, mafowičřa, f£. 6) bei ber 
Waſſerkunſt, dre auf bie Hauptröh— 
re geſezte Röhre, cymFa, f£.7) ein 
Stück, welches zum Zierrath auf 
einen Tiſch, Ofen, Kamin, ⁊c. geſetzt 
wird, poſtawek, m. 8) Baf, Bi: 
derſpenſtigkeit, newrazenj, zanés 

o mofenj, n. wreeliwoſt, f. 9) 3⸗ 
paiita, f. IO) cine folde Waage, 
ftogacé mášly. f. plur. 

Auf úsig, aufiáfig, aufitiikig, ner 
wraͤzub, znůriý, einem aufſä— 

ßig ſeyn, newraziti, fočiti, mr: 
čeri, bočiti fe, werden, zanewẽj⸗ 
ti na něřoho. 

Auffätzig, adv. nemrážšné, zrůrně, 

Nufiiubern, wyčifffowati, myčiftis 
ti, vſſlechtiti. 

Auff .ugen, vcycati. 

Anfſäugen, odčogiti, myFogiti. 

Kuf'dab n, anfdaben, naftráuba? 
ti, 2) herauüs ſchaben, wyſtrau⸗ 
hati. 

Auf chärfen, rozrjznauti, ſich die 
— kůzi rozſſauſtati, rozdr⸗ 
bačí. 

— wyhrabati, rozhra⸗ 

ati. 

Xufidauen, in die Höhe fehen, 3hů: 
ru bleděti, pobleděti, mw3blé: 
dati, mshledétí. popatřiti, wze— 
afjti, gegen Himmel, fnefti očí 
k uebi, 2) bie Augen aufthun, 
"problédnauti, prosřití, 

Aufſchauer, m. ſ. Aufſeher. 

Aufſchüumen, zpeniti, wypẽniti fe, 

Aufſcheuchen, ſplaſſtti. 

Auf cheuern, odrhnauti, zoͤrhnauti, 
2) wund ſcheuern die Haut, roz⸗ 
drbati, rozſſauſtati. 

Auf cheuerung, f. 3drhnutj, odr⸗ 
hnutí, n. ; 

Aufſchieben, odřládari, odlošiti, 
r tin Fenſter, odfirčiti dfjms 

©, 
Auf⸗ 
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Aufſchiebung, f. Auf hub. 

Aufſchießen, geſchwind in die Hdýe 
wach'en, wypukatt, wypuẽiti, 
wyftfelitií, wytaͤhnauti fe, 23) 

geſchwind heroffahren, wie bře Fi— 
ſche, wyftfeliti fe, 2) mit Schie— 
př öffnen, rozſtfjletj, vosítřiz 
eti. 

Aufidiefling, m. weyrofteť, beyfeF, 

Aufſchlag, m, Sálinge worinn ein 
Vogel, Wildgefangen wird, plete 
ta ſtlon ka, ſtlon, m. 2) auf ei⸗ 
nem Klelde, wÿlozek, m. wylo⸗ 
zenj, n. 3) ueberwag, mýmajeř, 
m. 4) beim Werthe ber Sachen, 
přivášžřa, přirašení, přifťočeuj, 
n. 5) Zuflage, poplat, poplas= 
teř, (jod, m. 6) Aufſchlag einer 
Karte, (nětj, n. 7) přirašet, přis 
fFočení. i 2 

Aufſchlagen, mit ©dlagen čffnen, 
rozrazyti, rozbiti, cíne üre, 
ein Fenſter, rozhoditi, b) wyra⸗ 
zyti, Nüſſe, rozſſtokepiti, roz⸗ 
tlaucy, ein Bette, ztlaucz, 3bi⸗ 
ti poſtel, 3) das Bettuch, einen 
Tiſch, přelošití, 4) bie Xugen, 
oči oteměĚjti, odeměřnauti, rtos 
sýjej, probljdnauti, 5) ein Geläch⸗ 
ter, (mj ftrápati, fpůfobit:, 6) 
einen Schuh, narasyti, 7) eine 
Karte fegmauti, 8) ſich ben Kopf, 
die Hand, pfiplácý, rozrazyti, 
roztlaucy, rozwraͤtiti, 9) auf 
die Erde, na zem vhoditi, vde⸗ 
fiti, Feuer aufſchlagen, dozkkeſa⸗ 
tí oheñ, roz od. zaujtiti, Io) 
Zelter, Lager, Wohnung, rozbiti 
ſtany, 11) einen Wohnſitz, jara: 
zyti, 12) ein Buch, rozwinauti 
fnibu, 13) das Getreid ſchlägt auf, 
na obilj přiffaFuge,přivájj,přís 
plácý, 14) einen Roď, založití, 
wylojítí. 

Aufihlagung, f. natašenj, 2) vbos 
žení, vdeření, 3) rozraͤzenj, 
rosbitj, toztlučení, 4) rosffe: 
(ánj, 5) vosmmuti, 6) příraše: 
nj, přifťočení, pfiplacení, m. 

Aufibliger, m. poolatnjř, 

Auf diidten, natovoneti, wyrow⸗ 
nati. 

Auf fblicfen, odmyfati, ooemFhau: 

: ti, 
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ti, oterořiti, 2) tinem fein Serz, 


ſich ſelbſt, zgewiti, wygewiti, 3) 


deutlich machen, wygaͤdkiti. 

Aufſchließung, £. Aufſchluß, odem—⸗ 
čenj, očemĚnutí, otewrenj, 2) 
zgewenj, 3) mydgádfenj. 

Xufidlifen , rozedfjti, rozpávatí, 
rozſſtjpiti. 

Auf chluß, m. odmykaͤnj, odemke⸗ 
nj, odemknutj, otwjraͤnj, otew⸗ 
kenj, x. 2) ſigürl. Entdeckung, 5. 
B. der Gefinnungen, Gedanken, 
des Herzens, des Geheimn ſſes, zge⸗ 


swenj, wygewenj, 3). die Ertlä⸗ 


rung einer dunkeln unbekannten 
Sade, Stelle, mygádření, mys 
Badrnění, Auſſchiuß geben, zges 
witi, mygemiti, na gewo wyne: 
ſti; mygádřiti, myaádrniti. 
Xufiýmecifen, durch Schueißeu öff— 
nen, rozhoditi, 2) auf etwas 
ſchmeißen, merfen, nabážeti. 
Aufiýmelzen, rozpuftiri, rozply⸗ 
nautí fe, 2) rozpuſtiti. 
Aufſchmieren, namazatí. 
Aufſchmücken, myfiperfFowati, v⸗ 
ſſperkowati, wyſtrogiti, my: 
ſſtechtiti, vſſlechtiti. 
Aufſchnallen, rozepnauti, odep⸗ 
nauti, rozſtehnauti, 2) dem Pfer⸗ 
be ben Mantelſack, připnauti, v⸗ 
puauti. 
Aufſchnappen, auffangen,, lapati, 
nalapari, polapatií, figiirl, Wor⸗ 
te, ſlowa lapati, dytati, vchy⸗ 
titi, polapiti, ein Schloß ſchnappt 
auf, z3a”aͤmek (fe ſpauſſtj. 
Aufſchneiden, einen Schnitt thun, 
nakraͤgeti, naFrogiti, Brod, roz⸗ 
kraͤgeti, den Gfäſten auf den Tel— 
ler, nakraͤgeti, 2) das Holz, na: 
r̃ezati, rozrẽezati, 3) das Sud, 
naftřibati, vosftřjbati, 4) aufs 
ſchne den, ſtark (gen, bez prachu 
tíjletí, ftfjleti chlumeckyÿm pra⸗ 
dem, prov. 2) mít einem Schnit⸗ 
te bemerfen, 3, B. auf das Rerbs 
bola ſchneiden, nafezari, nařjs 
znanti, namraubiti, mraubiti, 
3) Dermittelít eines Schnitts df: 
nen, rosřisnanrí, 244, vosftřj- 
bnauri, Brod, Kuchen, rozkro— 
gie, alié Brod, n 
zivá: 
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zkraͤgeti; rosřesatí, sféšatí; 
rozſtrjhati. 
Aufſchneider, m. krageẽ, m, 2) Lüg⸗ 
ner, Prahler, bez pradu fiřes 
lec, lbář, m. marnochlubnjk, 
dblubné pláce, 
Aufſchneiderey, f. marno$ýIubnoft.£. 
Aufſchneidung, f. nakrogenj, nakraͤ⸗ 
enj, nafezánj, nařjinuti, Was 
ř.bnurj, naſtẽizenj, 2) Jev(Óneie 
bung, rosProgenj, rozkraͤgenj, 
zkraͤgenj; rosfesání, rosftějbá= 
nj, vosftějšenj, 3) Lügen, ftřjies 
nj bez pradu. 
Xufidneiteln, oťlefticí, 
. dnelen, mymrffnauti, mymrs 
tití. 
Aufſchnitt, m, rozkrogek, vosře; 
zek, vospareř, m. - 
Aufſchnüren, rozſtehnauti, rozpu⸗ 


ſtiti. 

Aufſchößling, m. mýftfeleť, m: 2) 
cin junget Menſch, mýrofteF, wey⸗ 
tašeř, tabljř, tábljčeřť, : 

Aufſchoſſen, wypukati, mypučiti, 
na boru wyſtẽeliti. 

Aufſchrauben, roztokiti. 

Aufſchrecken, zdẽſyti, vděfyti, vlek⸗ 
nauti, vſtraſſiti, wydẽſyti, my: 
ſtraſſiti. 

Aufſchreiben, napſati. | 

Aufihreibnng, F. naplánj, n. 

Aufſchreyen, 3Pfiřnautí, wykẽrjk⸗ 
nauti, 2) einen Schlafenden, kri— 
kem zbudit, probudit. 

Xufiýrift, ſ. nápis, nadpic, m. 

Xuffýrotten, vrubnauti, vſſmani—⸗ 
tí, 2) mymáleti. 

Aufihub, m, odPlad, odtab, prů: 
tab, m. odložení, odřládán), 


n. 

Aufſchürzen, podřafati, ofafati, 
ohrnauti, oſukowati. 

Auf chüſſeln, na mjſu myložiti. 

Aufſchütteln, natřáfti,Betten,Strob, 
protřáfti. roztẽ aſti. 

Aufſchütten, auf etwas ſchütten, ne“ 
lití na něco, 2) Korn zum Moh— 
Len, nafypati, 3) Pulver auf die 
Pfanne, prach na pánmičKu wív“ 
patrí, najypáti, 

Aufſchüttgefaß, mn, in der Mitp'e, 
nálypřa, £ 

Laf⸗ 
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Xufihittung, £. nalitj, naljwaͤnj, 
n. 2) nafypání, n. 3) wyfypáni, 
nafypánj. n 

Auf čioěmmen, bač Brod, sřediti, 
zFypřiti. 

Aufſchwänzen, ocas podwaͤzati. 

Aufſchwärzen, načerniti. 

Aufſchwatzen, naſſtẽbetati, naſſwe⸗ 
holiti, napljſtati, naplefititi. 

Aufſchwelleu, otýFati, napuchnau⸗ 
ti, opuchnauti, nadauti, roz⸗ 
dauti, nadmauti fe, 2) mie das 
Waſſer, zdauti, mydauti fe, roz⸗ 
wodniti fe, mie die Betten an 
ber Sonne, nafFočiti, 3) ſtolz mers 
ben, nadýmati fe. 4) act, nadÿ⸗ 
mati, hadmauti, rosdauti, was 
dur Roden aufgeſchwollen ift, nás 
mara, £. 

Aufſchwellen, das, Aufſchwellung, f. 
otoř, m. oteFlina, 1. otečenj, n. 

(+ oteřání, n. opuchlina, f. 2) des 
Meers, zdutj, wydýmání mofe, 
rozlitj, rozmodnění, n. überh. 
nadutj, nadmutj, napudnutj, 
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n. : 

Xuffýmemmen, naplamwiti, napla: 
mowari, alá Brod, zakwaſyti, 
nakwaſyti, die Erde, zFypřiti, 
zlebčití, zẽ editi. 

Aufſchwemme, f. naͤplawka, £. wey⸗ 
ton, m. 

Xuffhiwemmer, m. náplamač, m. 

Aufſchwingen, fiý in die Höhe bes 
ben, wymrſſtiti fe, wyweyſſiti fe, 
wzneſti fe, mie die Vogel, wzie⸗ 
téti, wyletẽti, 2) figiirl. in der 
höhern Sdrcibart, wyweyſſiti fe, 

| M fe msbůvu, mypnauti 


Xuffefen, in bie Höhe fehen, wzhuͤ—⸗ 
vu msesřjti, bledéti, wzhledẽti, 
gegen Ďimmel, fnefti očí £ nebi, 
2) bie Augeu aufthun, probledés 
ti, prosřjti, 3) aufmerfen, po: 
bledéti, 4) für einen forgen, Acht 
baben, dohljzeti, přibljžecí, pří: 
hljdnauti něřomu, 

Auffehen, das, auf jemanben, pos 
hledẽni, wzhlednutj, mwzesfenj, 
popatřenj, n. 2) dohljzenj, n. 
großes Aufſehen machen, ug odi— 


mu býti, mnoho hluřu, powy⸗ 


Fu nadělati, 
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Xuffeher, m, dobledač, dobljdač, 
přibledač, dozorce, m, 

Aufſeigen, odftamiti, odkogiti. 

Aufſetzen, auf etwas, poſaditi, wſa⸗ 
diti, den Gut, klobauk na hla—⸗ 
mu dáti, wſaditi, eine Haube, 
ingl. ſich aufſetzen, Čepiti fe, oce— 
piti ſe, die Speiſen, poſtawiti, 
* aufſezen auf ben Magen, auf 

baš Yferd, pofadití fe na můs, 
na Foně, 2) etmaš in die Höhe, 
poſtawiti, ſich im Bette, poſadi⸗ 
tí fe, 3) ſeinen Kopf aufſeten, 
ſwau blawu mjti, ſwehlaweem 
byti, 4) etwas ſchriftliches auf e— 

„ ben, aufſchreiben, poſtawiti, 5) 
die Kegel, faͤzeti, poſtawiti, ſta— 
wẽti, einen Holzhaufen, hranicy 
ſtawẽti, Geld im Spiel, ſaͤzeti, 

die Haare, cin Frauenzimmer auf— 
ſetzen, d. i. ihren Kopfputz ordnem; 
čepiti, očepiti, wlaſy ſtrogtti, 
$črner, rohy naſtawiti, ſich wi⸗ 
ber einen aufſetzen, ſ. aufleh em, 

ſich cínem, protiwiti ſe něPomu, 

- fvie der Dir, roby doftámatí, 
mic das Yferb, ſmyſſit fe. 

Xufieber, m, der Kegel im Spiel, 
ſazeẽ, m. * 

Aufſatzig, ſ. Anſätzig. 

Aufſetzung, f. kann in allen Bedeu—⸗ 
tungen des àactivi. gebraucht wer⸗ 
den. 

Aufſeyn, wzhůru býti, 2) ſich woht⸗ 
auf befinden, dobře fe mjti, 3) 
offen fteben, otemfji:u býti. * 

Aufſicht, £. dobljžen), opatrowa⸗ 
nj, n. ftráš, f. dohljdka, opa⸗ 

truoſt, £. dozor, m. liber jemans 
ben haben, něřobo opatromatí, 
pod opatrománím mjti, dobljs 
zeti něfomu, ftráž nad něřým 
mjti, mjti něřobo na oPatrňos 
fti, unter eines Aufſicht ſeyn, ſte— 
ben, pod něčím opatrománjm, 
ftrášj, oparrnoftj, býti. 

Kufiiýtóperional, n. ofoby dob]js 
dačné, dobljdamwé, plu. f. 

uffieden, zwirati, wywijrati, 2) 
activ. 3mařiti, aufſieden un über⸗ 
p fen, ztypẽti. 

Xuffig, m. wfed, m. wſednutj, — 


s. 
uf; 
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Aufſitzen, fiben, fedéti, fid feben, 
z. B. auf ein Pferd, mfednauti, 
mfedati na konẽ, pofadiri fe, 
fázeti fe, — 

Aufitzung, £. ſedẽnj, wſednutj, wſe⸗ 
dánj, n. poſazenj, ſaͤzenj fe. 

Aufipalten, rosfitipiti, rozeklaͤti, 
2) aufberften, rozſtaupiti, roz⸗ 
fednauti fe, rozpukati fe. 

Auffpainvn, nataͤhnauti, hapnaus 
ti, ben Bog-n,narjnatí, ben Hahn, 
bepm Gewehr, Saiten, Tuch, nas 
tábnauti, die Segel, rozeftříti, 
rojzmlecy, rozwinauti, rojes 
pnauti, natahnauti, napnaus 
ti,rostábnaucí plabry, plátna, 
einen Fluß, Teich auffpinnen, voj 
modnití. ; 

Kufiparen, zum künftigen Gebraude 
ber paren, pipořiri, nafpofiti, 
vítřádati, naftfádati, víĎráni: 
ti,vbomati, natbomati, vſhro⸗ 
maͤzditi, 2) aufb halten, fihos 


watí. ) 
Xufipcifen, ſ. Xufeffen, 
Aufiperren, otemřjti, otwjrati, 
odmykati, odem?nauti, das Maul, 
otwjrati, rozdjrati víta, die Au⸗ 
gen, otewẽr̃jti, wywaliti oči. 


Aufſpielen, cín Stück zum Tanzen, 


zabrati. 


Xufipiefen, napijchnauti, nabod: - 


nautí, naftrčiri na piku. 

Xufipinnen, alles, mwypfjfti, fpřjíti, 
dopřiíti, 2) ſich die Ginger, roz⸗ 
přjíti fy prfty. | 

Xufipretjen, rosedfjti, rojepřiti. 

Aufſprengen, die Zhiire, mvpáčití= 
wyrazyti Oiméfe, 2) berften, roz⸗ 
fFočiri fe, 3) mít Pulver, rozho⸗ 
diti, rozmrſſtiti. 

Xufipriefen, aufſproſſen, motamiti, 
zwotawiti, mypučíti , wypuka⸗ 
ti, pučití ſe 

Kuf pringen, myfFočití, myffaFos 
mati, pofFaromati, polfočiri, 
2) berfien , rozſtociti, rosítau“ 
pitj fe, puřnáuti, rozpuknauti, 
puřati. 

Zufiprojien, ſ. Muf priefen, 

lafſprößling, ſ. Aufſchößling. 

Iuſſprudelu, z. B. : 
sbublenětí , bublenéti , zewi 





mie ber Mein, : 
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fe, wymřiti, zwjrati fe, 3blu— 
bončití, 2) popudití fe. © 
Xuf pulen, na cýmFu wjti, nawj⸗ 


tí. : 

Xuffpiihlen , myplářnauti, (plát 
nauti. ' 

Aufſpünden, odbhraditi, cín Faß, 
načnauti. 

Xuffpiiren, wyſljditi, wykuchati, 
wyſſl akowati, wyſtopowati, mys 
ſtihnauti. 

Aufffimmen , zpodepfjti, podepřj: 
ti, sbočití. 

Xufftand, m. pobnutj, pozdwize⸗ 
nj, pomftánj, n, 2) ba Aufſte— 
hen vom Stuhle, powſtaͤnj. 

Aufftappeln, ſ. Auf chlichten. 

Aufſtäubern, ſ. Aufſtöbern. 

Aufſtechen, rozpichnauti, 2) bei ben 
Sýuftern, připjhnautí, 3) mys 
ftrčití. 

Xufftecďen, in die Höhe auf etwas 
naftrčití, cíne Fahne, mwyftrčiti, 
naſtrkiti, em Licht, zaftrčirí fmjée 

> Fu, aufeinen Kirchenleuchter, wſtr⸗ 
čití, naftrčití, 2) cín Frauenzim⸗ 
merkleid, myfipendliti. 

Xufftehen, mítáti,pomftari,mymfta= 
tí, von Zodten, 3 mrtmýh mftás 
ti, wzkẽjſyti fe, 2) offen fteben, 
mie ble Shire, být oteměřjnu, 
3) auf etwas ſtehen, ftáti, 4) nad 
und nad langfam vom $ranřens 
lager, genefen, powſtaͤwati, 5) 
febr friih zu einer Arbeit Mor: 
geně, přimítati fy, 6) wider jes 
manb, powſtati, pozdwihnauti 
fe, 7) entft ben, powſtati. 

Xufftrifen, Hüte, Wäſche, otužiti, 
ztužití. 


Aufft.igen, wſtupowati, wyſtupo⸗ 


wati, auf das Pferd, auf ben Bas 
gen, wſtaupiti, wylezti na ko— 
ně, na mů3, die Leiter, Treppe, 
lezti, wlezti, Fráčetí, wſtaupiti 
na febřjE, na ſchody, 2) wie die 
Sprijen im Megen, mýftupoma: 
tí, aufſteigende Linie, pojlsup; 

noſt, £ 
Aufſteigen, das, Aufſteigung, f. mítu: 
vpowanj, wyſtüpowaͤni, n. fra: 
čení, 2) des Magens, fjbání, Fr: 
řání, wyſtupowaͤnj, z. 3) Wes 
Wut: © 
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Mutter, myftupowáníj, wſtupo⸗ 
waͤnj mat.y. 
Aufſteigend, wſtupugjcỹ, wyſtupu⸗ 


mic. 

Aufſtellen, etwas, poftamiti, wys 
ſtawiti, 2) etwas öffentlich oder 
zum Verkauf, s rony 3) Zeu⸗ 
gen, Beyſpiele, Beweiſe, pmodis 
tí, namjtatí, přimoditi fmědfy, 
4) Rebe, oſydla Fláfti, poloziti 
tenata, naſtraziti, naliknauti, 
poljknauti, naléčiti, 5) eine 
Mausfalle, naſtrogiti, poljenau— 
tí paſt, einen als Prediger, vſta— 
nowiti, poſtawiti, 6) viel hie 
und her, rozſtawẽti, naſtawẽti; 
einen als Herrn, wyſtawiti nẽ⸗ 
koho 34 pána. 

Aufſtemmen , fi, fpolébati, pod: 
pirati fe, spodepfiti, zbočití 


e. 

Aufſtöbern, wyſſtaͤrati, wyſſtaura⸗ 
ti, myfljditi, wypaͤtrati. 

Xufffócen, msbufomati, msbaufi: 
tí, myburcowati, zburcowati. 

Xufitofon, auf etwas, wrazyti na 
něco, vrazyti fe na něco, 2) 
ben Kopf fiý aufſtoßen, prorazy⸗ 
ti fobě blamu, 3) alles aufftos 
fen, rozrazyti wſſecko, 4) mír 
ſtößt im Magen auf, fFyrám, bem 
ed immer aufftoft, ſſtytak, m. die 
Speiſe ſtößt mir auf, to gjdlo 
mne ſtrkaͤ ná boru, 6) das Bier 
im Faſſe ftóft auf, pjwo fe kwa⸗ 
fý, vgjmá, 7) bie Zhiire. aufftos 
fen, wywraͤtiti, myftrčiti, wyra⸗ 
zyti dméře, 8) einem aufftofcn, 
begegnen, napadnauti něco, ně; 
koho, nahoditi fe, cd ſtieß mir 
eine gute Gelegenbeit auf, nabo“ 
dila fe mt dobrá přilejitoft. 

Xufffofen, bag, Xufitofung, wraze⸗ 
nj, vrazenj, n. 2) proražení, n. 
3) rozrazenj, n. 4) fiFytáni, n. 
ſſtytawka, £. 5) ftrřánj na bos 
tu, n. 6) kwaſſenj, vgjmanj, n. 
7) wymwrácenj, myftrčenj, wy⸗ 
vtažení, 1, 

Anſtößig, kronk, nedušímý, churas 
ap, aufftófig ſeyn, werden, ne; 


nawinulý. 
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Aufſtreichen, narřjtí, 2) mit ben 
Kleide irgendwo, zawaditi, 3) 
derb mit bem Bogen an die Berge, 
zařezámati, ẽẽezati. : 

Aufftreihuňg, £. natřenj, 2) 3as 
wazenj, n. 3) zakezaͤnj. 

Aufftreifon, die Arme, fiá, wyhr⸗ 
nauti, ohrnauti, wykaſati, 2) 
in der Bwegung ein wenig be— 
rühren, zawazowati, zawaortt, 
3) ſich die Haut, otkjti, fetfití 
fobẽ kuͤzi. 

XAufftreifung, £, in der Bedeutung 
beš activi. mybrnutj, obrnučj, 
myřalánj, zawazen), 2) otřeuj, 
3) ferfení, n, 

Xufftreuen, Blumen, natrauſyti, 
potrauſyti, Pulver, Salz, Sand, 
nafypati, ben Bögeln, ſypati, nas 
ſypati. 

Anfſtreuung, ber Blumen, f natrau⸗ 
ſſenj, potrauſſenj, n. des Salzes, 
Pulvers, Standes, naſvpaͤnj, n. 
ben Vögeln, záfyp, m. 

Xufftiifpen, $ut, zachljpiti, 3alós 
žití. ; 

Aufſtürzen, pom Stuble, myfFočití, 
2) auf etwas ſtürzen, ober drďen, 
3. B. ben Ďeďel auf ben Zopf, 
fo auch die Haube, pořlopiti, přís 
Flopiti, zaBlopiti. 

Xufftugen, wyſtrogiti, 
bnauti, myffiofiti. 

Aufftiigen „ podepřiti, podpjrati, 
zpodepřjtí, poſtawiti, podfadi: 
tí, fi, naléheti, nafpolébati, 
podepřití fe, apoléhnautí. © 

Auf uchtn, mybledati, pobledati, 
hledati. 

Auffuchung, £. wyhledaͤnj, pohle⸗ 
daͤnj, n. hledání. , 

Xufiud, m. vErop, m. 2) ber Liebe, 
figüri. vkrop láffy. 

Auffummen, ſumowati fe, ſeſumo⸗ 
wati fe. 

Auftaumeln, zamotati fe, sajevs 
browati, sbráborati. 

Aufthauen, act. ſchmelzendem chen, 
rozpuſtiti, das Eis auch, roz⸗ 
mrasvti, 2) ſchmelzen, aufacičft 
terd.n, mic Majer, G:8, Schnee, 
táti, rostáti, rozmrznauti, 00: 


wyſſwi⸗ 


duziti, churawẽti, zchurawẽt 
2) wie der Wein, Bier, —* sihnauti. rozgihnauti, gihnau⸗ 
—8 ti, 


A 
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0 


„ 


Muf. Auf. 


tí, odměFnautí, 2) wie ein Fluß, 
rosmrinauci, rozmrasyti fe, 3) 
activ. erweichen und flifig maz 
cn einen gefrorenen Körper, roz⸗ 
mrazyti. 

Aufthauung, f. roztágení, rostás 
nj, od gizenj, rozgižení, n. gich, 
m. rozgich, odgich, odměř, m. 
2) rozmranutj, rozmrazenj. 

Xuftbun, erófinen, etemřiri, otwj⸗ 
tratí, 2) fi aufthun, 30mwibs 
nauti fe, 3) wic die Erde, Der 
$lmmel, odemřnautí, otwjrati 
fe, 4) mie eine Blume, Krospe, 
vosťiádati fe, pučiti fe, rose 
wjgeti fe, 5) ein Faß Bier, Wein, 
naejti, načnauti. 

Xufthun, das, otewrenj, otwjraͤ⸗ 
mj, n. 2 3dwihnutj, n. 3) os 
demknutj, n. 4) vozřládání, n. 
5) načéetj, n. . 

Xufifiirmen, nařopčiti, aj do mas 
Fowice wyſtawkti, nawrchowa⸗ 
tí, nawrſſo wati, nahr omaditi, 
fich, ſe. | 

Auftiſchen, přinefti, mítamiti, pos 

amiti na ftůl, im verádtliden 
erffanbe, oder im Scherze, na míjí 
fu wyklopiti, myložiti. 

Xuftrag, m. Befehl, miožení, po: 
ručení, n. vsneffenj, Auftrag 
thun, poručení něťomu včiniti, 
Xuftrag haben, mjti poručeno, 
poručenj, 2) ber Šarbe, dání 
barmy, m, —— 

Auftragen, einem etwas, porukitt 
něřomu, wzneſtina néFobo né; 
co, čín Amt, ein Geſchäft, mlos 
Jiti; wzneſti na něéřobo vřad, 
2) die Sprifen, přinájjeti, wnaͤ⸗ 
ſſeti, 3) die Farben aufitagen, 
mynájřeti, wynefti barmwami, 
dámati barwyÿ, mie ber Buchdru⸗ 
der, nadámatí, nadati, 4) tinen 
Rif, naívrcyY. . 

— F. Befehl, porudenj, 
wnefjenj, 2) ber Spetſen, noſſe⸗ 

i der Farben, mwynefienj, der 

Buddrucfer, nadání, nadaͤwaͤnj, 

1.4) des Mifieé, nawrzenj. 

koftriger, m. hofyč, nofyrel, m. 

Zuftre ben, im die Höhe, wybáněs 


i, imybnati, 2) ben Get, v 
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dauti, 3) tn ber fonbmirthfoft 
ben Aďer lockerer maden, sPypfie 
ti, 4) einen auš feinen Sig, oder 
fager, mybnari, mwybánét, mys 
puditi, en Wild, raháněcí, mys 
báněti, 3) Leute Soldaten, filfše 
völker, zbjrati, ſebrati, nazbjrati, 
4) Waare, Geld, (báněti, ſtlau— 
kati, zbjrati j einen Mann zum 
Bräutigem, wyhledati, cin Stück 
Papier überhaupt ausſindig mas 
chen, ſuchen, ausfot ſchen und er⸗ 
langen, domakati fe, dopjdití 
fe, p) auf etwas treiben, narás 
zeti, 

— f. des Wildes, nahaͤñ⸗ 

6, f. 

Xuftrennen, řozpátati, rosedřjs 
ti. : 

Auftreten, ben Fuf auffešen, naſtau⸗ 
piti, doſtaupiti, wſtauvitt, nas 
Fročiti, naflípnautý, dofilápe 
nauti, ich ťonn nidt mehr aufs 

treten, nemobu gaPnáleší nanobiu 
doſtaupit, 2) auf dem Schaeuplatz 
odber fonft mo auf cinem dffntliž 
čen Ort, um etwas zu reden oder 
fib zu zeigen, myftauniti, 3) bíe 
Stufg, vosfilápnauri ofců. 

Kuftrití, m, baš Xuftreten mit bem 
Foße, mftaupenj,naftaupeuj, dos 

ſtaubenj, öffentliche Erſcheinung, 
bor Leuten, wyſtaupenj n. mýs 
ftup, m. 2) eines Schauſpielert 
oder Redners, mýftup, m. wy⸗ 
ſtaupenj, n. 3) ein Theil cineš 
Uuf.ugeg im Schauſpiele, Szene, 
ingleichen fſedes merkwürdige Er— 
eigniß, vkaz, m. 4) dasjenege, 
worauf man tritt, Stufe, weyſtu⸗ 
peř, m. 3) ein wunderlicher AÄuf⸗ 
tritt mit einem, přjbéb, m. - 

Xuftroďnen, jet, fuffiti, vſuſſiti, 
neutr. ſchnauti, vſchnauti. 

Auf und ab, na boru a dolů, auf 
und gb gehen, předáseti. 

X uf und nieber, zbůru a dolů. 

Kufmaden, procýriti, probudití, 

* fe, 3e fna fe protrhnauti, mys 
trhnauti, wyrazyti, 2) mie die 
Gläubiger, pozdwihnauti ſe, zowi⸗ 
hnauti ſe. 

Aufwachen, dat, procytnutj, pře“ 
buzenj, m. 
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Aufwachſen, wzruͤſti, zroſti, wy⸗ 
roſtati, wyruͤſti, wzroſt, zrüſt 
braͤti, ein wenig, pomychfti. © 

Aufwägen, zmážití, 2) zwedati. 

Aufwaͤllen, mie ſiedendes Waſſer, wẽrj⸗ 
ti, wywjrati, zwjrati, mie das 
Meer, zewrjti, zbauẽfiti fe, wrj⸗ 
tí, mie das Blut, wẽrjti, zwjrati, 
pěniti fe, zpẽniti fe, von Ge— 
müthsbewegungen, wzbaukiti fe, 
banřiti, wẽjti. 

Aufwallen, das, Aufwellung, des 
Meeres, mřenj, zewrenj, zwj⸗ 
raͤnj, m. 2) deg Waſſers, wyowj— 
raͤnj, zwjraͤnj, mřenj, n 3) d 8 

Geblüts, Bluteš, mřénj, zewẽe— 
nj, pěněnj, zpěněnj, 4) hefeige 

Gemüthsbewegung, wzbauẽenj, 

bauẽenj, mřenj. 

Aufwällen, zmwařiti, 2) in Houfen 
aufieben , nakopkiti, nahromas 
diti. 

Aufwand, m. naͤklad, m. autraty, 


wydaͤnj, großer, ſteter, autrat— 


noſt, £. der ibn macht, gutratný, 
autratajE,, Aufwand, naͤlladnẽ, 
ſt woͤſtnẽ, nářladem, großenAuf— 
wand haben, mjti welikeé autra— 
ty, wydaͤnj, mnoho vtraͤcet, Auf⸗ 
wand machen, thun, ſ. Aufwenden. 

Aufwärmen, obřjti, obřjwati, 2) 
figůrl, eine veraltete Sade Woťs 
bringen, obnomití. 

Xufmarten, pofIgužití, poſſuhowa⸗ 
ti, přiflubomarí, mit etwas ſlau⸗ 
jit s něčjm, poflaužití, 

Xufiwárter, m. př.flubugjcý xy po: 
flubomač, poflubomatel, Tuba, 
m. ſlauzicÿ. 

Aufwárterinn,f. poſluhugicÿ, ſſuzka 
sd ob dak 
ně, f. 

Xufmártig, flužebný, vflužný. 

Aufwärtigkeit, £. flužebnoft, vſluz⸗ 

-> noft £ 

Aufwärts, wzhüru, nabovu, ſ. Auf⸗ 
werts. 

Aufwartſam, ſ. Aufwärtig. 

Aufwartung, f. eines Dieners, por 
ſlauzenj, poſluhowaͤnj, ſlauze⸗ 
nj, priſtuhowaͤnj, pofluba, f. 2) 
eineě Klicnten, ober fonft zum Be: 
fude, poFlona, £, ſeine Kufmars 

tuný 
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tung jemanben maden, flositi ně= 
Pomu ſwau pořlonu, einen zuť 
Xufiwartung haben, něřobo k pos 
ſlauzenj mjtí. 

Aufmafch, m. Küchengeſchirr, ſo auf⸗ 
gewaſchen werden fol, nádoby 
FucbynfFé F vmycí, £. pl. 

Aufwaſchen, omýmati, oplakowa⸗ 
ti, zmyti, vmyti, die Wäſche, zpraͤ⸗ 
ti, wyprati, in einem Aufwaſchen, 
gedním rázem, Fomjiem. 

Aufwäſcherinn, £. práduj, £, in Zim⸗ 
mern, myčřa, £. 

Aufm ben, rozetkati, burý Weben 
verbrauchen, wyrfari, ſetkati. 

Aufwechſel, m. mýména, £. 

Aufwechſeln, myměniti. 

Aufm hen, mymáti, mydauti, 2 
ſigürl. durch Wehen hervorbringen, 
rozwaͤti, rozfaukati, vosdýmas 
ti, rozdauti. 

Aufwecken, z3buditi, probuditi ze 
(na, ze franí myrasvti, die Tod⸗ 
ten, wsPřifyri, 3 mreomý) zbu⸗ 
diti, 2) figiirl, dem Ge:fte naů 
munter, lethaft machen, obmefes 
lit, wyrazyt, ochotným, včinit, 
zochotnit, cin aufgewecktes Ge— 
müth, ochotnaͤ myſl. 

Aufwecken, das, 3bnzenj, probuze⸗— 
nj, 2) wzkẽjſſenj, n. 

Xufmefer, m. bud.č, probusowas 

tel, probuditel, buditel, m. 

Auf id-n, im Waſſer, rozmáčeti, 
rosmočiti, vozmé čití, odiněřČi: 
tí, 2) v. n. vozměsnáuti, roz—⸗ 
mě četí, vozmočČiti je, rozmok⸗— 
knauti. 

Aufweifen, nawjgeti, namotati. 

Aufweinen, wzplabati. 

Aufm ifen, provkaͤzati. 

Xufmeifung, £. provřásání. 

Aufm.nden, nafládatí, naložíti, 
wyna"ládatí, mynaložiti, nás 
Flad mwéfti, činiti, 

Xufmerfen, in die Höhe, myba3o“ 
mwati, myboditi, wywrey, den 
Bl, nadbazomati, 2: cine Zhiir 
mít Steinen, wyrazyti, tostřj: 
ſtnauti, 3) eigentl das Meer wirft 
Schaum auf, das 8 fj.r wirft Blas 
fen ouf, moře wyhazuge, wo— 
mjtá pénu, W006 bubliny 4) 

ie 
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bie Erde, mybászeti, nahaͤzeti, 


namwesrí semi, einenGraben, Dam̃, 
dělat přiFop,cinen Wall, nájvp 
dělati, myřopari, 5) eine Šrage, 
namjeati, nawrhowati otázťu 
nekomn, 6) fih zu etwas angte 
bn, 3. B. zum Anführer, mydá: 
wati, wysati (e 34 mřidce, ſich 
zu geweſſen Dingen, podmoliti, 
podrobeti fe E něčemu, ſich zum 
Könige, mydati, mybláfyri fe 34 
řrá.c, id zum Kónige, au, Wwře: 
pit, vmíjati je wm irálomítmwi, 
fiá aufiv fn. mie e n Holy, Brett, 
borč cí je, zbortiti fe, fi wi— 
ber jmurd, ©, Auflehnen, 7) die 
Vürfel, Foft-uma pobodit, bos 
NI, genomwrcy, ben Hut, bodit, 
mrcy řicbauř na hlawu, s) Daš 
aut, nadmauti bubu, ojupiti 
le, grunty unbRothacrber,pros 
basom.tr, aufgerorfene Naſe, ſ. 
cufg me f n. 

Afwerfen, das, Xufmerfung, £. wy⸗ 
bazowaͤnj, n. dis Balls, nadba: 
sowánj, n. 2) mybásenj, names 
zenj, n. 3) namjtka, f. namíjtás 
uſ, awrhowaänj, n. nabászťa, 
Í.;) mřepenj, vwazaͤnj fe, n. 5) 
stivenj, n. 

Ujměctě, přjpPře, 2) hinauf, zbů: 
tu, einer fo cíne cv fmárté geboge— 
ze Naſe bat, plefFonofé, aufmortě 
Adend, pomolně myfoPý, auf: 
zarté geh nde Doh „, pomolná wys 
plo, obméjfen: ft, obmýji:« ft, 


Lefwick In, cučcinanbder wickeln ro3s 
waauti, rozplefti, rosmáfti, 2) 
auf Uwas, z. B. ernen Knaul, nas 
w.nauti, ble Haare, natočití, nas 
winauti. 

Auſwicgeln, ſpiknauti, zbaůfiti, 
pozz wihnauti, buřřu m 04 

ropiti. 

Auſwiegeln, das, Aufwieglung, £. 
ſeiknutj, zbaufenj, pozdw šení, 
baufky ftropenj, n. baufia, F. 
piítl, m. 

Aufeigen, myráhnanri, dofáh: 
Aáuti, 2) přemátití. 
ujmie„lcr, m, buřič, m, tropié, 
tropitel bauře, pikelu ftrůgce, 
pitaus, m, 
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Aufwiegleriſch, bauřlimý, adv. 

Aufwindeln, rozwinauti. 

Aufwinden, auf einen Knaul, fwjs 
geti, nawjti, nawjgefi, 2) von 
einander, rozwjgeti, wywigeri, 
3) in die Höhe winden, ſſte pcem 
zdmíbati, id wie een Wurm mys 
— fe wzhůru, wypnauti 
e. 

Aufwindung, £. ſwjgenj, nawjge⸗ 
nj, 1.2) rozwjgenj, wywjgenj, 
n. nawitj, n. 

Aufwirken, b i den Bäckern, nabné: 
ft, 2) allě Garn, státi, myt= 
Fati při3y 3 cin Gewicke auflöſen, 
rosetFati, fpřjfti, mypřifti, 3) 
auflófen, cin Gewirke, rospřijíti, 
fo au die Xufmirfiung, 

Aufwiſchen, ſetkjti, ſmazati, wy⸗ 
tr̃jti. 

Aufwiſchhader, m. wonuce, f. 

Aufwölben, wyklenanti, ſtlenau⸗ 


ti. 
Aufwühlen, Erde, oder ſonſt einen 
Haufen (n die Höhe bringen, mys 
hrabati, wy"utiti, wyryti, 2) 
m t Wühlen üngleich machen, roz⸗ 
brabati, rozkutiti. : 
Aufwurf, m. hromada, £. von Er— 
be, nájyp, m. 
Aufzählen, ſ. Aufzehlen. 
Aufzäumen, ein Pferd, navzditi— 
zvzditi, na vzdu pogjiti, wzÿ— 
ti, 2) de Hühner ih den Küchen, 
w bromadu mstábnautí. 
Nufzehlen. wyſaͤzeti, (zeti, mypos 
čjíi, wypotjtati, myčiítí. 
Aufzehren, ftrámití, wytraͤwiti. 
Aufzeichnen, naznamenati, poznat 
menati. 
Aufzeichnung, f. naznamenaͤnj, 11, 
Aufzeigen, povkazati, okaͤzati. 
Aufziehen, erziehen, mwychowati, 
oddbowati, zweſti, wyhljdati, 
2) cin Geſchwür, protrhnauti 
wöed, 3) verzögern, protahowa— 
ti, 4) jemand mit etwas, zdrzo⸗ 
wat, 3drzet, 5) die Brücke, den 
Anker, moft zdwihnaut, kotwicy 
wytaähnaut, zo wihnaut, wyzdwi⸗ 
baur, 6) die Segel, plachty nas 
tábnant, roztaͤhnaut, napnant, 
rozepnaut, 7) mágen, mážir, 8) 
2 zum 


— 


116. Auf. Auf, 


jum Sanzen, ktancy msýt, brát, 

9) einen Ucbeliháter auf bie Kole 

ter, natábnaut, 10) mie bie Son; 

ne ben Rebel, mytábnaut, 11) wie 
cín Geritter, Sturm, ftahomwat 
fe, firbomwat fe, 12) prádtia, 
tFmoftněé fobé chodit, wykra⸗ 

Čomat, mit etwas aufgezogen řoms 

men, přidházet s něčim, 13) ben 

Bogen, eine Saite, Uhr, ben Hahn 

ber Flinte, bas Leder, 3, natás 

n natabomatí, 14)den Bor⸗ 
ang, wytaͤhnauti, 15) ben Rice 

gel, zatábnautí, 16) auf die Wa⸗ 

be, satabomatí, 17) Ipotten, ve⸗ 
xiren, pokauſſeti, mofjti něřos 
bo, 18) einen in einer $riifung 
aufiiehen, natahowati, 19) mit 
einer Bitte, Antwort, Entſchuldi— 

eung, tahati, přítábuauti, 20) 

Aufzug halten in einer Kleidung, 

myfračomafí. 

Aufzug, m. natažení, ber Solbas 
ten, zatabománj, m. in einem 
Schauſpiele, mýtah, m. mytažes 
nj, 3) $Prozefion, průmot, m. 

. 5) Kleidung, odém, ſſactwo, mys 
ftrogeuj, n. 5) Aufſchub, prů: 
tab, 6) im Gewichte, weywaͤzek, 
m. beim Weber, ofnowa, f. 

Kufiugbrett, n, přetabowacý prk⸗ 

' no, n. 

Aufzugebrücke, £. zdwibacý moft, 


m. ď 

Aufzugrad, n. natabomacý kolo, n. 

Aufzwängen, vozpáčíti, Mmocý ros 
zemfjti. 

Xufimáingung, £, rospačení, roses 
wẽenj, n, 

Aufzwecken, narážetí, narasyti. 

Aufzwingen, donutriti, příimufyti, 
P něčemu, přinutití, toftrčiti, 
wpuditi, mecpati néřomu něco. 

Xufamingung, f. donucenj, pihy“ 
cenj, přimujenj, n. 

Xugapfel. m. zkrjtedlnice, zřetedls 
nice, £ ; 

Xugarten, m. lužná zahrada, luš; 
njce, ſ. 
Auge, n. oko, n. zum Auge gehö— 
rig, oder was Augen hat, cělj, 
očitý, der große Augen bat, ora⸗ 
tý, okaͤß, ohne Augen, bezokÿ, 
de l Augen, ořatý, plne oči, buě 


Augenbdlick „ IM. 


Auf. Auf. 


Weiße im Xuge, bělmo, n. bělofř 
m oťu, f. ſcharfe Augen, oftros 
midé, byftré oči, vor Augen ftele 
* len, předočiri, před oči mlají: 
tí, rředftamiti, předlojiti, přes 
deftfjri, die Xugen nie von jes 
manben laͤßen, nie verwenden, oči 
nefpaufitérí © něřobo, bie Au— 
gen auf jemanben merfen, mrfi: 
tit, hodit na uẽkoho ořem, pos 
bledét, pobijdnant, msbíjonaut 
nañ, ofi, mrffát očima na nés 
koho, po něťom, ečima bázetí 
na něřobo, ftetš, obnáfjerí po 
něřom oči, auf etwas f ften, vs 
přiti oči na něco, ſcheele Augen 
mochen, maufiri je, poffmufiti 
fe, mračiti fe, ſſtarediti fe. zakr⸗ 
něri (e, zaſmuſſiti fe, unter bič 
Augen treten, gehen, hodit, pří 
dbázet na oči, unter die Augen 
fagen, do oč) pomjdat, bie Xus 
gen geben ibm auf, otwjragi fe 
mu očí, jemanb nur mít einem 
einzigen, ober au faum mít cis 
n.m cinžigen Xuge erbliďen, ge— 
wahr merden, zočiti, ſezkjti, die 
Augen gehen mir über, pkegdau, 
pochaͤregj, prechaͤzegj mně očí, 
oplakagj mné, ſlze mne poljs 
wagj;, Dor Xugen fepn, před očie 
ma na ořu býti, Xugen machen, 
oči wywaliti, myřefitiri, nieder—⸗ 
fdlagen, oči fElopiti, ſpuſtiti, 
man ſiehts ibm an ben Augen an, 
3 očj mu to bledj, kaukaͤ, 2) 
ein Aug an ben Reben ꝛc. očPo, 
n. pupen, pupenec, m. Xugen 
geminnen, očíga, pupence my“ 
pauſſtẽti, pupeníti fe, untev die 
Augen fogen, wůčj řjcy. Augen 
an Wiirfeín, im Käſe, oka, n. 
— n. otko, očíčřo, n. 
Arugeln, očřomati. | 
Augenarzt, m. léřař očj, na oči, 
m. očij, očjieř, m. 
Xug nblende, £. ftjnidlo, n. 
Xugenblendung, £. zaflepeni, má“ 
menj zraku, očí, n. flepenj, oſle⸗ 
penj, zmámení. 
ořamjenj, mšženj 
ora, MmžiPumtjim, ——— n. 
en 


Aug. Aug. 
vden Xug nbliď řemen, přigjt w 
ořamšeníj. 
Auaenbliďlih, oFamžiilý, * ! 
Xugenbliďlih, adv. m okamzenj, 
mziknutjm, ofamšením. 
Xugenbogen, m. obianučeř, w ořu, 
obraučřťa, F. 
Fugenbraunen, n. plur. oboíj, n. 
laupřy, mláfťy oční. 
Xug-ontutter, £. bnogenj, n. bnůg 
očj, w oẽjch, m. i 
Xugenbiener, m. finžebujE poffs 
maurný, přetmířený. 
Augenbicnft, m. jlužba na oko, poſſ 
maurná. 
Xug:nfel, n. Pošřa očj, másdra, 


f. 

Augenfhluß, m. ſſlzawoſt, krhawoſt, 
f. krhaͤnj, tečenj 3. očj, n. 

Xugenglaš, n. ſtio očnj, na oči, 
n. bledadlo, n. ffienné oči, f. 
Puřadlo, n. očnice, f. 

Augenhöhte, f. lože ofa, n. 

Xugnboli, n, mobiá bulFa, £.- 

Augenkrankheit, f. nedub očj, m. 

Xugenleder, n. fiFrabufiFa, £. 

Augenlied, n. mjčřo, n. Plapřa,f. 

Xugenluft, £. obmejelenj oči, n. 

Kugenmaaf, n. mjra oéj, f. pohled, 
fuled, zřetel, m. 

Tugenmerf, n. ſhled, fled, m. oka 
mefjenj, n. zřerel, m. patřenj, 
afenj, n. pobled, m. Xugenmerf 
auf cín.n haben, auf Gott, míti 
Jřerel, zkenj, patření F Dobu 
obracet zřělel, parfenj, ohled 
na Doba. 

Xugenpulver, n. praͤſſek pro oči. 

Xugenfalbe, F. maft na oči, £. 

Xugen ein, m. (bled, zřetel, pos 
bled, m. patřenj, Ipatfření, 2) 
Slanz ber Xugen, patrnoft, ljčs 
noft, zfetedlnoft, £. in Xugens 
fócin nebmen, fpatřomati, (pas 
ití, opatfiti, popatřítí, 
Augenſcheinlich, očitý, mwiditedlný, 
ljčný, patrný, fwétlý, sfegmý, 
tin augenfdjcinlidjer Beweis, pa: 
trný, sřegmý, očitý důřas, 2) 
fgůri, evident. ljény, patrný, 


jfenmý, augenſcheinliche Gefahr, 


patrné nebesp eẽenſtwj. 


Augenſcheinlich, adv. ečítě, n. 
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'tedlně, patrně, fmětle, ljčně, 


zfegmé, 

Augenſcheinlichkeit, £, zfegmoft, pas 
trnoft, (wětloft, miditedlnoft, 
ljčnoft. 

Augenſchmerz, m. boleft včj, £. 

Uugenft tn, m. čiftec, m, 

Augenſtern, m. zřitedlníce, £. 

Augentriefen, n. krhawoſt, lepFoft, 

ſlzawoſt, £. Frbánj, ſlzenj, Fys 
"fánj očj, n. Xugentriefen haben, 
Frbati na oči, bereš bat, krha⸗ 
mý, teFoořý, fIzamý., 

Augentroft, ein Kraut, m, ſwetljk, 
m, ambrojřa, f. 

Augenverblender, m. mamiẽ, zafle: 
pitel, m. 

Kugenmajjer, m. moda pto oči, 
2) aus triefenden Xugen, moda 

3 ofj. | 

——— n. bolenj očj, n. boleft 
oční. 

Xugenmeibe, £. paſtwa očj, £. 

Xugenmimpern, £. plu. mjéFomé 
chlauvky, chlupy na mjéťu, m. 

Augenwink, m. Fynutj, pofynuti 
očj, n.mrfnutj,mrfání, n. mzik⸗ 
nut), n. 

Augenwinfel, m. kautek oFa, faus 
tek poftranný m ořu. m. 

Augenzähne, m. Flj, ſſpikatj subo: 
mé, zuby proti ofu, m. 

Augenzeuge, m.očítý fmědef,pl.m, 

Augig, očřomitý. 

Auguftmonat, Auguſt, Aerndtemo⸗ 
nat, m. Srpen, m. 

Aurikel, f.nedměédj aufiťo, n. 

Aus, 3, 36, aus Šurdt, Liebe, 5 
básně, 3 laͤſty, aus ber Erde, se 
zemé, ed iſt don aus, giz geft 
Fonec, es tft ſchon aus mit uns, 
giz geſt po nás were, piš aeft 
s námí řonec, giz geft po naͤs, 
avě vollem $alic, co hrdlo ſta⸗ 
čj, co brdla má, er weiß nicht 
aro aš wo ein, nem) Fudy 2. 
Fam? ber Prozef it us, (audu 
ac. geft konec, geft po faudu. 

Xušaďern, wyworati, wymworá“ 


wydati. 
Xu$-ntworiung, f, wydánj, m. 
i é““ 


Aus. Aus. 


Ausbeeren, mybrati, dobrati, zo— 
bjrati úabody. 

Ausbeichten, wyzpowidati fe. 

Ausbeißen, mit den Zähnen, wykau— 
ſati, wyrauſnanti, 2) durch Ver— 
läumdung verdrängen, wykauſati, 

wypuditi, myftrnaditi 

Ausbeizen, wyhryzti, wyhrvzati, 
zhryzti. 

Ausbenerer, m. wylepſſitel, opra— 
witel, opraͤwee, m. 

Ausbeſſern, wylepfiti, oprawiti, 
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Ausarbeiten, wypracowati, wy⸗ 
dẽlati, zur Vollkommenheit b.grz 
betten, z. B. ein Hufeiſen, etwas 
ſchriftliches, z. B. eine Rebe, mys 
pracowati, 2) die Arbeit endigen, 
dobẽlati, dopracomati, 3) cín 
dell, eine, Haut, mydělati. 

—Ausarbeitung, f, wypracowaͤnj, n. 
2 der Haut, wydẽlaͤnj, n. 

Ausarten, aus der Art ſchlagen von 
Menſchen, Thieren, Gewäch'ſen, u, 
ſ. w. zwrey fe, nezdaẽiti fe, ne: 


podařiri fe, 3 vodu, 09 rodu 
wyſtaupiti, wie die Kinder, nes 
wrey ſe po otcy, nepotatiti fe, 
my oder odroditi fe, nepodařis 
ti fe. 


2) ein Kleid, wyoprawiti, zpra“ 
witi, opramiti, mylepffiri. 


Ausbeſſerung, wylepſſenj, oprame: 


nj, n. 2) eines Kleides, ꝛc. opraͤw⸗ 
Fa, f. wyopraͤwenj, oprawenj, 


mylevffenj n. 

Ausbeten, pomodliti fe, wymodli⸗ 
tife, domodliti fe, 

Ausbetteln, wyzebrati. 

Ausbeugen, mybybati, wyhnauti, 
ſ. Ausblegen. 

Ausbeute, £. meyděleť, m. vtẽzeb, 
wýtéše“, 2) m Kriege, řořift, f. 
vboneFf, m. 3) aus Bergmerfen, 
všiteř vřecbjbaaicé bormj, m. 

Ausb uteln, bb $ M-hl, mwyrtfřáfti, 
my cyrarií maulu, 2 jm nden, 
mwyřapileman, docela myprásr 


Ausart ung, f. nezdařenj, nepodasz 
řenj, 3 rodu, od rodu wyſtau— 
penj, n. 2) nepodařilcft, nez— 
dárnoft, nerjdnoft, nepotati: 
loft, £. my oder odrodění n. 

Ausathmen, mydbnaut: , mwydys 
dati, wydechnauti, duch nuftiti, 
mwyzémuauti, wzdechnauti. 

Ausbacken, dopecy jd is Brod gehörig 
ausbeicken, bleb dobře mynecy, 
ppecy,2)neut.ausgeboďen werden, 
wypecy fe, dopecy fe, vpecy fe. 

Ausbaden, myřeupati, figiirl, ct: 


was ausbaden maäſſen, mufyr nẽ— 
co zaziti, zaplatiti, oobegmati 
34 něco. 


duiti, zebrati, obrati, oblau— 
piti, 3) bey ben Baaren, wwyče= 
fati, mytřepati, mytřáfii , my- 


třáfati něéřomu, wypaéjiári, ně: 
koho. 

Ausbi⸗geln, čybličřan wytahowa— 
ti, wytaͤh auri (wypiglowati.) 

Ausbiegen,, wyhybati, wyhnauti, 
ausgebogene, Manſchetten, wykra⸗ 
gomané tacle, 2) aug dem Wege 
biegen, od, lenfen vor ein n, 0d, 
einem, wyhnauti fe, wybeybaci 
(e, vdýliti fe, vhnauti, wychjli— 
ti fe 3 cefty. 

Ausbieten, mjti, daͤwati na pro: 
deg, prodaͤwati, prowolati, 
pročeňfomatí,inenpidter DRieib; 
m nn, wypowẽödjti. 

Uugbictung, f. prodámáníj, n. pro: 


Ausballen, rozobaliti, myobaliti, 

Ausbannen, my'ljnatí, zaklj tati. 

Ausbenner, m. wyklinaẽ, myťlina= 
tel, zaklinac, m. 

Xusbannung, f. mwmyjljnání, wykle⸗ 
nj, wykletj, sačijnání, n. 

Ausb uchen, mydautí. 

Ausbauen, myftaměti, 2) fertig 
Batten, aufhiren zu bouen, doftas 
wẽti, doftamiti, wyſtawẽti. 

Yusbauung, f. wyſtawenj, 2) do⸗ 
ſtawenj, n 

Ausbedingen, wyonjmati, wygmau⸗ 
tí, mymjniti, wyhraditi. 

Xučbedungen, mybražený, meys 
bradný. 


n 


Aučbedungene, m. zum Unterhalte 
dedjenigen , ber feine Birth daft 
Jemanden abzutreten hat, mevimě; 
neť, m. cin ſoicher Menſch, wey⸗ 
měnjE, m. 


dag, m. proceněnj, dawanj na 
prodag, 2) eines Miethmanns, 
mypomwmédění, n. mýpoměd, £. 
3) einer Fälligkeit, weyproſa, FF, 
Uš: 


Aus. Aus. 


Ausbiſden, wzdẽlati, mzdělámati, 
Ausbeldung, £. wzdẽlaͤnj, n. 
Ausbinden, rozwaͤzati. 

Ausbitten, wyproſyti, myjádati, 
das bitte ich mir aus, to fy my, 
profým. 

Ausbittung, £ myprofienj, myjás 
dánj. 

Ausblaſen, myfauParí, myfauPnau: 
ti, wydýmat:, wyomechnauti, 
die Seele, zdechnauti, duſſi pu“ 
ſtiti, wypuſtiti, wydchnaut, das 
Licht, sfauknauti, wy od. zafau— 
knauti ſwjẽku, cin Ey, wegce 
wyfanknauti, dasLebenslicht, mys 
fauknauti, zhaſnauti ſwẽtlo, 2) 
durch Blaſen etwas bekannt maz 
chen, wytranbiti, voztraubiti né: 
co, 3) das Blaſen endigen, do: 
traubiti, wytraubiti. 

Ausblättern, rozliſtiti, cin Bud, 
přemccy knihu. 

Ausbleiben, mně zůſtaͤwati, nepřis 
chaͤzeti, 2) unterbrochen werden, 
wie ber Puls, das Fieber, pẽeſta— 
tí, 3) ausgelaſſen werden, mic Wor— 
te, wypuſſtẽnu, opuſſtẽnu, my“ 
nebánu býrr, 4) unterbleiben, 
wie Strafe, u. ſ. f. minauti, 5) 
verdborren, mie Gewächſe, P lanzen, 
zagiti, zachaͤzeti. 

Ausbleichen, mybijliti, 2) aufhören 
zu bleichen, dobjliti, wybjliti. 
Ausblühen, odkweſti, odkwetati. 
Ausbluten, aufhören zu bluten, wys 
krwaͤceti, 2) alles Blut vergießen, 
wy?rwawẽti, krew wycediti, wy⸗ 
krwaͤceti, 3) alles Blut von ſich 

geben, wykrwaͤceti, krwaͤceti. 

Ausbohren, wywrtati. 

Ausbolen, wybedniti. 

Ausborgen, an andere, zapuügkiti, 
2) für ſich von andern, wypüg— 
čití fe, wydluziti fe. 

Ausbracken, mybrařomatí. 

Kusbraten, mypecy, dopecý, vpes 
cy, 2) sur © niige braten, mys 
pecy, 3) čín neutr. wypecy fe, 
4) dur Geniige braten, mypecy 
fe, dopecy fe, vpecy fe. 

Xuébrauh:n, mypotřebomati, wy⸗ 
vijwati. 

Auébrauen, 
das Brauen 


wywaxriti, smařití, 2) 


endigen, dowafiti. 
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Ausbrauſen, mie ber Mein, zmjras 
ti, wywjrati, zewẽfjti, Wie dev 
Wind, mybučeti, myfučeti, mie 
bas Meer, mygečeti, mwybuéeti, 
mwmyblučetí, mie ein, liederlicher 
Menſch, mybauřití, dobanĎiti, 
mybaugeti, mybugniti. 

Kučbreden, alš: vinen Jahn, eine 
Thür, mylomiti, mypáčití, 2) 
fih to8 maden, myniřnautí, 3) 
porvorčommen, z. B. aufden Feind 
wywrhnauti fe, wyniknauti, 
wyrazyti, wyſtokiti, wyöẽjtiti 
(o in der Menge, myrogiti fe, 
a8 Feuer bricht auš, oheñ mys 
niFá, wyraͤzi, wyſtakuge, wys 
pukaͤ, es ift ber uns Feuer aus— 
gebrochen, zuͤal fe, wzuikl v nas 
oheñ, wyrazyl, wie die unterir— 
diſchen Bláen, protrhnauti fe, 
4) befannt werden, mypufnauti, 
propufrauri, mynifnauti, 5) 
ausſpeyen, Galle, Blut, mydámi“ 
ti, 6) miecín Zahn, mylomiti fe, 
ein Damm prolomíiri fe, wydo— 
byti fe, 7) mie Berhaftete, prolás 
mati,prolomiti fe,dobyti fe men, * 
g) mie Blattern, myrasyti fe, 
myfFočiti, 9) wie der Schweiß, mys 
vážeti fe, 10) wie Haf, Liebe, 
Greude, mwyrasyti, mytiFuauti, 
II) in Lichen, Beinen, Klagen 
ausbrechen, dáti fe do ſmichu, 
pláče, žaloby, I2) ausbrechen 
wie cin wildes Schwein, wyrýs 
wati, 13) mie bie Weißgerber, 
wywraͤſſtiti. 

Ausbrechei en, n. wywraͤſſtidlo, n. 

Ausbreiten, vosffifiti, vosfjiřoma: 
ti, ffřiti, figlirl,  beřannt mas 
en, rozſſiẽ owati, roznaͤſſeti, 
die Segel, plachty roztahnau— 
ti, rozeſtkjti, cíne Dee, rozpro⸗ 
ftřiti, vozeftĚjtí, proftíjti, die 
Hände, Xrme, Jluet, roztaͤh⸗ 
nanti, mie cin Baum die Aeſte, 
rozklaͤdati, vozeftřití, die Federn 
wie der Pfau, rozčepevřiti, 2) 
ſich audbreiten, rosffiřomwati fe, 
rozplozowati fe, tozmábati fe, 
roswlécy fe, vozpvoftřjti fe, das 
Uibel, die Krankheit breitet fi 
von Tag st Zag aus, to zlé, ta 

ne⸗ 


Aus. Aug, 


nemoc fe den odedne rosffifu= 
ne, rosplosuge, vosmábá, ſei⸗ 
ne Macht, D .ndlung, Religion, 
roz ſſiẽ owati, rozſſẽ iti, rozm o⸗ 
zowati, rozmábati, mie ber Ruf 
je Reuigkeiten, rozchaͤzeti, roz⸗ 
gjti fe, rozſſſẽtti je, die Güte 
Gottes wird jih über alle Se ops 
fe 1uštrciten, dobrota Bojfťá 
nadewſſemi tmory ſe rozſſyfj, 
rozwiete, rozproftře. 

Ausbre tung, £. vosffiřenj, rozſſi⸗ 
fowánj n. 2) rojprofiření, 3) 
roztaz Jj, n. 4) vozčepeyření, 
5. vozeftfenj, 6) voznájjení, 7) 
tosmábání, 8) rozplození 9) roz⸗ 
relečenj, m. 

Wušbecnnen, mypáliti, das Licht, 
bas Feuer brennt aus, ſwjẽka Or 
heñ dochaͤzẽ, dobefuge, wyho— 
fuge, die Stadt iſt völlig ausge— 
po měfto docela mybořes 
o. 

Aušbrennen, das, mypélenj, 2) 
neutr. myboťfeiij, dohofeij, n. 

Ausbringen, wyneſti, wynáffeti, 

odb kann den Flecken nicht aus— 
bringen, nemohu tu poſſktwrnu 
wyvprawiti, Junge aušbri! gen, f. 
ansbrüten. 2) verurſachen, mie 
bon und miedeť ein Gefdr'y, Fřiť, 
pomyř wydat, jid Schläge us— 
bringen, zpraͤwiti, fpůjobiti ſo— 
bẽ wyÿvraſtk, 3) erhalten, von jes 
man bemirfen, fgednati, ſpuͤſo⸗ 
bití, doťásati fy, figiirl. bekannt 
machen, ua gewo wyneſt, mys 
dat, daͤt, proneſt, wygewit. 

Ausbruch, m. deg Feuers, Blitzes, 

Kriegs, wyniknutj, wyrazenj, 
wypuknut,ne 2) ber Blaͤttern, 
des Schweißes, einer Krankheit, 
odber Leidenſchaft, wyrazenj, wys 
niknutj, n. 3) Ausfoll, myfFoče= 
nj, wynifnutj, n. mýffof, m, 
weyſtok, m. myřitěnj, n, 4) Aus⸗ 
bruj vom B.ine, mýbor, m. 
ſamoteẽ, m. neypřednégíjj wjno. 

Ausbrunzen, mymočiti, wyfcati fe, 

Xusbrifen, wypakiti. | 

Xusbriiten, Eyer, Junge, myléhnau: 
ti, wyfedčri, myfmořati, 2) auf 
etwas umgehen, etwas Böſes ete 

ſin⸗ 
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finnen, flématí, kowati, boniti 
nẽco, obmeyſſleti něco. 

Ausbrütung der Eyer, f. myléhnus 
ti, wyſedẽnj, wykwokaͤuj, n. 2) 
ſlewaͤnj, kowaͤnj, bonění, obs 
mýfilerj, n. 

Ansbug, m. wypuřloft, wypukli⸗ 
na, f. 

Ausbügeln, ſ. Ausbiegeln. 

Ausbund, m. weylupek, kwẽt, m. 
mýbornoft, f. mýbor, m. des 
roómijhen Volks, Prměr, zrno, 
meylupeř,  meybéreť, mýbor 
Rijmfťého lidu, aller  Selme, 
neyslotřilegíji ffjbal, m. podſſi⸗ 
tá ficíma, cin Ausbund von Tu— 
genb, Schönheit, Gelehrſamkeit, 
kwẽt, meylupef, mýbor ctnoſti, 
kraͤſy, včenofti. 

Ausbündig, mýborný, na mýbor. 

Ausbündig, adv, mýborné, na mýs 
bor, ausbiinbig gelehrt, ſchön 2c, 
mwýborné, na mýbor včený, 
Fráfný 2c. 

Ausbürgen cínem, néřfomu ručiti, 
vručiti, saručiti, myručiti, 

Ausbürſten, ffrérťau myčejati, my: 
Fartátomstí. m 

Wusbif n, zazjwati něco, 2) 300s 
begmati 34 něco. 

Ausédähnen, |. Ansdehnen. 

Ausdampfen, wypáfiti, wypaͤch⸗ 
nauti, myčibhnaut:, páru od ſe⸗ 
be wypau ſtẽti, mic Kohlen, mys 
Faufiti ſe, einen häßlichen Ge— 
ſtank, oſſtkliwỹẽ (mrad wypauſſtẽ⸗ 
tí, 2) anslöſchen, z. B. Kohlen, 
wybafyti, vbajyti. 

Ausdampfen, das, Kusbampfung, £. 
mypáření, mypácdniit), n.. os 
parva, f. 2) Xuslójhung, myba“ 
ſſenj, vhaſſenj, n. 

Ausdauern, wytrwati, dotrwati, 
dobecyti , ingleich. bis ans Ende 
ſtandhaft verbleiben, 2) ertragen, 
erdulden, z. B, Kälte, zymu wy⸗— 
trpẽti, přeftáti, pẽetrpẽti. 

Ausdehnen,roztaͤhnauti, nataͤhnau⸗ 
ti, rozwlécy, 2) den logiſchen Um⸗ 
fang eines Worts ob. Satzes ers 
weitern, potahowati, recipr. 
rostábnauti fe, ſich ausdehnen, 
ſich beziehen auf etwas, wztaho— 
wati fe ng něco. s 


Aus. Aus. 


Iusdehnung, £. roztaz enj, matašee 
nj, rozwlekenj, n. 2) logiſch, pos 
tazen), n. 

Ansdenken, wymyſliti, zamyfliti. 

Xuebenžung, £. ausgedenkte Sache, 
mýmyfl, mýmyfleř, zaͤmyſt, m. 
wymyfileni, samyfilenj, 1. 

Xusbeuten , wyloziti, myřládatí, 
einem etwas bel, na zlau ſtraͤn⸗ 
Fu myřládatí. 

Aučbeutung, £ myFládání, n. mý: 
klad, m. 

Ansbdichten, zamyfliti, mymyfliti, 
ſ. Ausbenken. — 

Ausdielen, podlahu polojiti, klaͤ⸗ 
ſti, podložiti. 

Ausdienen, wyſlauziti, odſlauziti, 
doflaužiti, 

Xusbingen, mymjniti, wymiñ owa⸗ 
ti. 

Xustingung, F. mýméneFf, m, wy⸗ 
mjnFa, f. mymjnění, n. 

XAněbonnern, mybřjmati, dohfjma“ 
nj, mybřmijti, dobřmití. 

Ausdorren, wyſchnauti, wyprah⸗ 
nauti, wyſmahnauti, wylýhas 


ti. 
Xušborrung, f. wyſchnutj, wypra h⸗ 
nutj, n. wyſchloſt, wyprah⸗ 


oſt, f. 

Xnsbórren, myfuffiti, myfuffowas 
ti, fuffiti. 

Ausdörrung, f. wmyfuffenj, n. 

Xušbredfeln, myfauftrujici, na 
(anftro mytočití, myřrautiti, 


wykrauziti, 2) aufpóren zu drech⸗ 


ſeln, doſauſtruziti. 

Ausdrehen, mytočiti, mytáčeti, my“ 
Frautiti , činem etwas aus Der 
Hand, ſich ausdrehen, wykrau⸗ 
titi. 

Ausdteſchen, wymlaͤceti, wymlaͤti⸗ 
ti, domlátiti, 2) aufhören zu dre⸗ 
Jhen, mwmymlátiti. - 

Aušbreíýung, £. mymlácenj, 2) En⸗ 
bigung des Drejáeně, domlaͤcenj, 
wmymlácenj, n. 

Tusdruck, m. überhaupt die Art, mie 
tiner redet oder fárcibet, mygás 
dťenj, mygsdrnéní, wyſlowe⸗ 
nj, mycifFnutj, wyrazenj, n. um 
etwas zu bezeichnen, a) cin Wort, 
tinen Begriff, Son, welcher durch 

a: 


Aus. Aus. 


ünßerliche Zeichen im Gemüthe er⸗ 
regt wird, meyfF, m. wyſlowe⸗ 
nj, wytiſtnutj, weyſlowj, n. wy⸗ 
raz, m. b) einer Redensart, wyÿ— 
raz, m. mygádření, wygadrnẽ⸗ 
nj, n, mygádfenoft, £. ſich eines 
Ausdruckee bebienen, meyřFu, wýs 
rasu gařébos vijmati. 

Ausdrucken, z. B. cin Siegel im 
Vachs, mytiffnauti, ingl. ein 
SKupferftih, 'cinen Bogen, wyti⸗ 
ſtnauti, auch wytladiti, 2) figürl. 
abbilden, überhaupt eine Borftels 
lung, Geftalt, einen Begriff mít 
Worten, burý Worte, fih beutlid, 
gut, mypodobiti, mytmáfiti, 
mytifEnauti, wyrasvti, ſlowmi 
mwygádřiti, wygádrniti, wyflos 
witi, mypraWiti. 

Ausdrücken, aus etwas, 4. B. ben 
Saft, iter, Schwamm, mytias 
čití, mycediti, wymáčťati, ſich 
ausdrücken, mygádfití fe. 

Ausdrücklich, weyſlo wnỹy weypraw⸗ 
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ný. | 
Ausbrücklich, adv. wyſlowunẽe, wy⸗ 


gádřené, zegména. 

Ausdruſch, m. weymlat, m. | 

Xusduften, wywẽtrati, mwydmýs 
dnauti, wypaͤchnauti, wytich⸗ 
nauti, myčibati, 

Ausdüften, verſchloſſene Sachen on 
ber- Luft, myměrratí, mymwětřis 
tí, myčíbnauti, mydýmati, die 
Bäumẽe biiften ſüſſe Gerüche aus, 
ſtromy vydýmagí, dýmagi libé 
wuͤnẽ. 


Ausdün ſien, wywẽtkith,wydchnauti. 


Ausdunſten, mypářiti, mylihnaus 
ti, mypádnautí. 


- Rušbunftung, £. opata, pára, F. 


avypáření, myčidání, wypaͤch⸗ 
nutj, n. 
Aubegen, mymláčetí, ingl. aufhö— 
ren zu egen, dowlaͤketi. 
Auseinander, 3 febe, od ſebe, na 
různo, ruzno. 
Auseinander blaſen, 
rosdýmatí. 
Aušcinander bringen , thun etwas 
Verwickeltes, rozprawiti, roz— 
wundati. 
Auseinander gehen, rozgjti fe, koz⸗ 
chaͤaeti fe. 


rozfaukati, 


| 


122 Aus. Au$. 


Aus. Aus. 


Auseinandergehen, das, rozchod, m, Ausfädeln, myrfepiti; roztkepitt 


rozgitj, n, 

Auseinander hängen, rozwäöſſeti. 

Ause nander laſſen, auseinander ge— 
oh (afien, rozpauſſtẽti, vospus 
ſteti. 

Auseinander laufen, rozbẽhnauti 
ſe. 

Auseinander legen, rozloziti, vos 
zebrati. 

Anseinander ſetzen, rozſaditi, roz⸗ 
birati po čaftřáh, rozebrati, 
vosřládatí, rozloziti. 

Auseinander ſondern, voslaučiti, 
rozpogiti, rozpolkiti. 

Aušvrnander ſtellen, rozſtawiti. 

Auseinander theilen, treiben, roz— 
dẽltiti, na různo dẽliti, bnátí, 
— „ tosehnati, rozpla— 

iti. 

Aug inander thun, rozdẽlati, roz⸗ 
wundati. | 
Auseinander treiben, rozehnati, 

rozpuditi. | 

Auseinander treten, vosftauniti fe, 

Auseinander m. [r, rozwinauti, 
rozvljſti, vozmáfti. 

A8-1ander ji. f n, roztaͤhnauti. 

Auseiſen, wylediti. 

Anserleſen, auserkieſen, auserko— 
ren, adject. jmolený, wywole— 
ný, obvaný, mybraný, 2) vors 
teffid mýborný, na mýbor, 
wybraͤns, verb. cbrati, wywo⸗ 
lití, zwoliti, wybrati, zu etwas, 
objrati £ něčemu. 

Auserleſenheit, f. roýbotnoft, f. 

Auserleſung £. objvánj, mybrání, 
zmolení, mywolenj, n. 


Auserſehen, wyhljdnauti, wybljze⸗ 


ti ſobẽ. 
Auserſinnen, ſ. Erſinnen. 
Auserwählen, auserwählt, ſ. Aus— 
erkieſen, ꝛxc. 
Auserwählter, m. wywolens. 
Auserwählung, f. wywolenj, zwo⸗ 


lenj. 
Ausefſſen, wygjſti, wygjdatj, dogj⸗ 
(ti, dogjdati. 
Ausfächeln, wywjti, wyopaͤlati, 
307«4lhati. 
Ausfachen, prehraditi; wyhradi⸗ 


Aus⸗ 


Ausfangen, wychytati, einen Teich, 
wylowiti rybajk. 
Ausfahren, wygezditi, einen Acker, 
einen Weg, wygezditi rolj, ceſtu, 
2) Getreide, wywezti, wywaͤz e⸗ 
ti obilj, 3) heraus, hinaus, hinzus 
fahren, aus einem Orte, vermit— 
telſt eines Fuhrwerks, wygeti, wy⸗ 
gizdẽti, ber Herr iſt jdon ausge⸗ 
fahren, paͤu giz wygel; mit dem 
Fuße ausfahren, ſtlauznauti, me“ 
knauti fe, ausfahren mie die See— 
le, der Satan aus einem Beſeſſe— 
nen, wygeti; wie die Kutſcher, um 
einer den andern zu berfohren, 
rozgeti fe; ausfahren, z. B. mte 
cin Mejjer, Šuf, Hand, auš Der 
Hend, ſmeknauti fe, wyſmeknauti 
fe, wyklauznauti, 4) am Leibe, 
im.( efidte ausbrechen, wyrazyti 
fe, wmyrážeti fe, bic Blattern find 
tým im Geſichte ausgefabren, nes 
fftowice fe nu na tmáři wyra⸗ 
3yly, iyfypalý. | 

Ausfabrt, £. mýgesd, m. wygeti, 
n. 2) der Thorweg, mýge3d, m. 

Ausfahrung, £. der Blaftern, mys 
ražení, n. mýrajšeř, m. 

Ausf., m. der Belagerten, wyÿ— 
pad, meyffoř, m. wypadnutj, 
n. Ausfall thun, meyffof, mý“ 
pad včiníti, mypadnauri, 2) auf 
einen im Schreiben Ausfall tbun, 
dbotirati, dorážetí, dotřiti, 3) 
Aus fall der Gebährmutter, wyſtu— 
powaͤnj maternjka, des Afters, 
wychaͤzenj, wyljzaͤnj koneẽnjka, 
des Auges, lezenj, wyljzaͤnj oka, 
bet Ort, aus welchem der Ausfaͤll 
geſchieht, weypad, mýpad. 

Ausfallen, aus etwas heraus, aus 
einer Stadt, wypadnauti, my- 
padati, myfFočiti, aus dem Ge— 
dächt niſſe, wygjti, wypadnauti, 
ſich einen Bahn ausfallen, wyra— 
zyti ſobẽ zub, das Haar fällt ihm 
aus, lezau, príjj mu wlaſy, ples 
chatj, die Zähne, padagj mu zu— 
by, wie die Roſe, opadati, 2) aus 
ber Art ſchlagen, zmrcy fe, nes 
zdařití fe, 3) ausgehen, fid ver— 
lieren, wyhynauti, 4) sum Bor 

ſchein 


Aus.. Aus. 


ſchein kommen, gerathen, ſich endi⸗ 
gen, wypadnauti. 

AusfeUen, das, der Haare, pelichaͤ⸗ 
nj, n. opelichaloſt, £. prſſenj, 
lezenj wlafů, n. des Xfteré, my: 
dbázení, n. 

Ausfangen, die Bögel, wychytati; 
Fiſche, ryby wylapati, rybnjk 
wylowiti. 

Ausfaſeln, mytřepiti, 2) ausfaſeln, 
zu faſeln aufhören, wyblaͤzniti, 
wyſſaſſt owati, wylaſſtk owati. 

Ausfaulen, wyhnjti. 

Ausfaulenzen, wylenoſſiti fe, my: 
leniwẽti, wyleněri, wylikno⸗ 
wati, wylenowati. 

Ausfechten / wyſſermowati, 2) in 
ber figürl. Bedeutung durch Grün— 
de und Gegengründe ausmachen, 

ſprawiti, zaprawiti, vrowna⸗ 
ti, wygeduati. 

Ausfegen, wykliditi, den Unflath, 
wykliditi, mít bem Beſen, wy— 
meſti, vmeſti, 2) —— 
durch Fegen reinigen, wykiſtiti, 
wycÿyditi, myFlidiri. 

Ausfeger, m. mymetgé, m. 

Ausfegung, £. mycýděnj, wyklidẽ⸗ 
uj, wymetenj, n. 

Xusferlen, mypilomwati, 2) vermit: 
telft die gcile zur Bollfommenbeit 
bringen, mit ber Feile die lebte 

 Geftalt g:ben, mypilomati, zpís 
lowati, dopilomatí. 

Xusfertigen, wyhotowiti, zhoto⸗ 
míti. 2) einen Sohn oder Tochter, 


ſ. Ausſtatten, 3) Bothen, ſ. Ab⸗ 


fertigen. 
Ausfertigung, f, myhbotomenj, zho⸗ 
towenj, n. 2) ſ. Ausſtattung. 
Ausfeuern, wyſtẽjleti. < 
Aušsfilsen, ſchelten, derben Verweis 
geben, wylaͤti, vlaͤti, na zuby jez 
bnati, gebari, wypljíniti. 
Ausfilzung, £. lání, gebánj, na 3us 
by žebnánj, wypljínéní, zpljínés 
nj, n. 
vý — wynagjti, mynalesti. 
Auájinbig machen, nagjti, nalezti, 
nalesnauti, wynalezti, wynagj⸗ 
ti, wyhledati, ſ. Ausfündig. 
Xušfinbigmahung,f. nalezenj, nagi⸗ 
tj, mynagwj, dc n. 
us⸗ 


Aus. Aus. 


Ausfindung, £ wynagitj, wynale⸗ 
nj, n. naͤlezek, m. 

Ausfiſchen, mylomíti, wylapati, do⸗ 
lowiti, polowiti. 

Aušflammen, wypalowati, pozeho⸗ 
wati. 

Ausflattern, wyljtnauti. 

Ansflechten, auseinander, rozpleſti, 
rozmaͤſti, 2) ſich aus einer Sache, 
myplefti fe, wymaͤſti fe. 

Xusfliďen, wypláceti, wylaͤtati, 
zpláceti, slátati, zprawiti. 
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: Ausflicker, m, plátřář, látřář, 34: 


platřář, m. oprámce, m. 
Ausfliegen,. myletěri, mwylétati, die 
Bögel find (hon auégefiog.n vtáz 

cý giz wyletéli, gij (e wywe⸗ 

dli. 
Ausfließen, wytecy, wytekati. 
Ausfließung, £. mytečení, wytekaͤ⸗ 

nj, n. 

Ausflöhen, blechy myboniti, mý“ 
miffati, wyhledati. 

Ausflucht, F. wywarowaͤnj, vwa⸗ 
rowaͤnj, n. weyhyb, m. mytáčí 
Fa, £ wmybybání, wywlaͤcka, f. 
Ausflüchte fuden, Fo3zý wraͤtec 
bledati, ſ. Ausrede, Xušflua. 

Ausflug, m. wcylet, m. wyletẽ⸗ 


nj, n. 
Ausfluß, m. des Waſſers, weytok, 
m. 2) ordentlich angelegter ans 
einem Teiche, ſtaw, ſplaw, m. 
3) eines Flußes in die See, wpaͤd 
keky do moře, m. 4) des natür— 
lichen Saamens, mýť:[, m. bal⸗ 
ſamiſche Ausflüſſe, wůně pochos 
tná, | 

Ausfolgen laffen, wydati. 

Aušforterer, m. mybisvtel, pobís 
zytel, mymwmolámaí, m. 

Aušforbern, ausfodern, mybjdnaus 
tí, wyzwati, wymolati, pobjds= 
nauti, powolati. 

Ausfördern, wykljzeti, wykliditi 
gaͤmy. 

Ausforderung, ſ. mybjdřa, f. mys 
bjdonutj, mymolánj, nabjdnutj, 
pobidnutj, n. pobjdťa, f« wys 
zwaͤnj, n. 

Ausfor ben, myfFauntari, wyffetři: 
tí, myspytomati, wyswjdati, 
ffaumsti, wyffttformati, spyto/ 


wn⸗ 


Rus. Aus. 


mati, ausſindig machen, wynagj⸗ 
tí, wynalezti, nagjti, nalezti. 

Ausforſchend, wyſtaumatedlnÿ, spy“ 
tatedlnÿ. 

Ausforſcher, m. wvffetfitel, wy⸗ 
fFaumač, wyſtaumatel, wyzpy⸗ 
towatel, wyzwidatel, wyzwi⸗ 
daẽ, směédanč, ffaumač, m. zpy⸗ 
tatel, m. 

Ausforihung, £f. wyſtaumaͤnj, my“ 
fferfenj, myspytomání, wyzwj⸗ 
dánj, zwjdaͤnj, n. sméd, m. ſtau⸗ 
mánj, n. zpytomwáni, n. 
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Xušíragen, wyptámati ft, wytas 


zowati fe, 

| Rušfreňen, wyzrati, wyjjrati, 2) 
jih fett frefien, wyjratí fe. 

Ausfreyen, mdámari fe, 

Aušfricren, wymrznauti. 

Ausfijrbar, mymoditedlný, mywes 
dlimý, 

Ausfuͤhrbarkeit, f mymoditedlnoft, 
wywedliwoſt, f. 

Ausfuhre, f. mywážení, wyweze⸗ 
nj, n. mýmc3, m, 

Ausfiihren, Getreide, die Unreitigs 
Éeiten, mywážeti, wywezti, Sta⸗ 
tuen, Bildſäulen auf Wägen, mys 
wezti, 2) durý Zeigung des We— 
ges oder andere beſonders phyſi— 
ſche Hilfsmittel, wyweſti, wy⸗ 
mwáděti, 3)einen Uebelthäter, Sol⸗ 
daten, wywaͤdẽti zločidce, mos 
gaͤty, 4) einen Satz, prowaͤdẽti, 
prowozowati, mymáděti, 5 ein 
Werk, Vorhaben, ſeine Foderung, 
Sade, wyweſti, myřonati, wſtu⸗ 
teť vweſti, 6) ausgraben und m gs 
fiibren, odmážeti, mymážeti, 7) 
mit ber Medizin, mymoditi, Pos 
čiftití, 4) einen Bau, doftaméti, 
ausführende Urznepmittel, plu. n, 
počijitugjcý profiředfy. 

Ausführlich, obffirný, rozmláčný, 
rozmláčitý. rozwinurý, daklad⸗ 
ný, eine ausführliche Erzählung, 
Rede důPladná roszprámřa. © 

Ausführlich, adv. mjítné, rosmlá: 
Čné, vozmláčité, rozwinutẽ, zeg⸗ 
mena, důFladné. 

Xusjubriiů, rozwodnßÿ. 

Tusführlichkeit, f. rozwodnoſt, £ 

Aueführlid keit, f.rozwlaͤknoſt, * 
wil 


* 
= 


Aus. Aus. 


wláčitoft, rozwinutoſt, eb“fiva 
noſt, f. důͤkladnoſt, bůřlad, m, 


Ausſfuhrszoll, m. mýmosní clo. 


Ausführung, fF. aus dem Lager; bře 
Solbaten, nebelthäter, wymwedes 
nj, n.ber Waaren, des unflathes 
auf Wägen, wywáženj, wyweze⸗ 
ní, n. 2 eines Werke, Borhabeně, 
wywedenj, wykonaͤnj, w ſtutek 
vwedenj, n, 3) eines Satzes, pro⸗ 
wedenj, prowozowaͤnj, wywe⸗ 
denj, n. ; 

Ausfülien, wyplfomati, wyplníti 5 
doplniti, číne Biiďe, einen leeren 
Raum, prázdné mifto wyplnís 
tí, 

Aněfilung, £. wmyplněnís doplněs 
ní, n. 

Xusfiittern, nähren, wykrmiti, wys 
paͤſti, 2) cín Kleid ausfüttern, 
podſſiti, einẽoch mit Meſſing, pod⸗ 
ſaditi, wypiniti, 3) alles Furter, 
dokrmiti. 

Ausfütterung, £. wykrmenj, 2) beš 
Kleides, podſſitj, beš Loches mit 
Meſſing, myplnění. 

Aué gabe, £. bed Geldes, eines Buchs, 
wydaͤnj, n. mýdameť, m. 

Ausgabbud, n, kniha mydání, £- 

Aušgang, m. aus cínem Orte, mý“ 
chod, wýho3, m. mygitj, wys 
chaͤzenj, n. 2) Ocffnung, n. wý: 
bod, průbod, m. pruͤcho diſſtẽ, 
n. 3) das (Ende, odber ber Erfolg 
ener Sade, ffončení, dofonás 
nj, ſtoucowaͤnj/ n. Ponec, m. die 
Geſchichte mirb bald ihren Ausgang 
gewinnen, ten pýjbéh brzy wez⸗ 
me jwůg konec, fmé fFončenj, 
ber Ausgang brě Jahré, Monaté, 
ſ. Ende, (progirj, m.) 4) cíneš 
Worts, wychod, m. wychaͤzenj, 
m. 5) nach Ausgang eines Jahrs, 
po wygitj, progitj roku. 

Ausgären, wykyſati. 

Ausgattern, wypaͤtrati, domaka⸗ 
ti fe, dorjdití fe, doſauditi fe, 
(něčebo.) 

Rusgeuďett, mymoraný. 

Ausgeantwortet, wydanÿ. 

Ausgearbeitet, wypracowanß, wy⸗ 
dělaný. 

Uudgeartet, mesdnfilý, nepodaří 

l$, 


Aug. uš. 


15, nerňdný, nepotatilý, wyro⸗ 
il 4 


dilý. 
Ausgeathmet, mydebhnucý, wyde⸗ 


biý, mzdedlý. 


Xuég-baďen, mypečený, dopete⸗ 


ny- 

Xušgebannet, myřlený, prořle 
ný. 

Xusag bauet, mýftamený, doftame: 


ný- 

Ausgeben, Seld, mydámatí, mys 
dati, unter die Leute, rozdáma: 
ti, alles ©elb, mydarí fe 3 pes 
něs, 2) XImofen, almuznu roz⸗ 
daͤwati, 3) feíne Zodter, wdaͤ⸗ 
tati dCELU, 4) an Rudá, Fnibu 
mwydat:, 5) ſich für etwas aušges 
ben, wydámatri fe 3a něco, 6) 
im Kortenſpiele, wydaͤwati, 7) er; 

gibebig ſeyn, mydari. 

Ausgeben, daß, Ausgebung, f. mys 
dání, n. wydaͤwaͤnj, n. 

Xušgeber, m, mydamači; wydawa⸗ 
tel, m. 

Ausgeberinn, £. wydawakka, wy⸗ 
dawatelkynẽ, f. 

Ausgebeſſert, von Flecken geſänbert, 
wylepſſeny, opbramený, mie cín 
zerriſſenes Kleid, myopramený, 
opramený, zpramwený , wylep⸗ 


n - 
Xusgebeten, myproffený, ausgebete⸗ 


ner Weiſe, projebné, 3 prosby, - 


wyproffené. 

Aněgebeutelt, myčefaný, wypaẽj⸗ 
(sí, wytřepaný, umě Geld ge: 
rabt, cbraný, zebraný, oblaus 


pený. 

Aus gebiſſen, myFaujnutý, wykau⸗ 
fatiý. 

Xušgeblafen, myfanFaný, wyfauk⸗ 
nutý, wydebhnutý, mydedlý, 2) 
befannt gem-$t, mytreubený, 
tostraubený, 4) ausgelöſcht, 6; 
faufnutý, 

Xusgebehit, wywrtanßſ. 

Ausgeboten, na prodég daný, mys 
daný, procenéný, 

5 vo pronejjený, wyneſſe⸗ 


ný. 
Xušgebroten, mypečený, mypsřlý ; 
dOpcčený, doreciý. 
Xušgebrannt, myhofelý, 2) als cin 
ae Ziegel, wypálený, 


Aus. Aus. 125 


Ausgebreitet, vosífiřený, ausgebrei— 
teteGelehrſamkeit, Kenntueß mno— 
bá, boguá, přemnobá, pkehog⸗ 
ná včenoft, vměnj; wie bie Gaac 
re, proftomlafý, Míč cin B-um, 
rozříaditý, mie cin Kleid, roz⸗ 
proftfený, rozeftřený, rozložes 
ny, 2) ausgebradt, rosefilý. 

Ausgebrochen, mylámaný, mylome: 
ný, mypáčený, 2) das aušgebroe 

: den iff, oder emporgegangen, mys 
niřlý, wyrazen5, myfFočeiý, mys 
puřlý. 

Ausgebrühet, mypařený. 

Ausgedacht, mymyfllcný, 3amyfilee 


nÝ. 
vá hd wypáfený, myčíhs 


ý. 
Ausgedehnt, voztáhnucý, rostajee 
ný, natábnutý, 


Ausgedient, myflaužený, wyſlau⸗ 


zilvᷣ. 

Ausgedinge, n. das Ausgebdungene, 
mweyměneť, m. ſ. Gedinge. 

Ausgedorret, myfblý, vſchlẽ, mys 
pradlý, vſuſſen, wyſſuſſenÿy3 
ausgedörrtes Erdreich, zemẽ ſucho⸗ 
paͤrnaͤ. 

Ausgedroſchen, mymlácený. 

Ausgedrückt, wytlakenß, 2) wyti⸗ 
firéný, mytifFnutý. 

Uušgefahren, mít Wagen, wygetÿ, 
vvyimlený, rvymiletý, rozgetý, 
rosemlecý, 2) am Leibe, myrá“ 
zenß, ausgefahrner Weg, myge“ 
tá, wygezdẽnaͤ ceſta. 

Aus gefaſelt, wytẽepenÿ. 

Ausgefegt, mycýděný, wykljzenß, 
mit bem Beſen, mymetený, vme⸗ 
tený. 

Ausgefeilet, mypilomaný. 

Kusgefertigt, mybotomený, 2) mie 
cin Sohn, eine Tochter, ſ. Aus— 
geſtaͤttet. 

Ausgefilzet, gebanß, myláný, vlaͤ⸗ 
ný, spljíněný, 


Ausgeflicket, myplácený, wylaͤta⸗ 


ny, splácený, zlátaný. | 
Ausgrfochten, myffermomaný, dos 
ffermovvaný, 2) (pramený. 
Ausgefodert, wymolaný, wyzwanß, 
mybjonutý, pebjdnutÿ. | 
Ausgeforſchet, myffaumaný, myffer. 
tře 


Aus. Mud, 


třený, mwmysměédéný, wyzpyto⸗ 
Wa 6, 

Ausgefreſen, myjraný, 

Ausgefüllt, myplněný; doplněný. 

Ausgefüttert, gemäſtet, wyfrmený, 
pořemený s podfficý, 

Ausgegangen, wyjjlý, 

Ausgegeben, rovdaný. 

Ausgeglaubte, Ausgeleſene, das, wey⸗ 
berek, m. 

Ausgegoſſen, mylitý, (vom Blut) pro: 
lith. 

Ausgegraͤben, myFopaný, mybras 
baný. | 

Ausgegrätet, 3 Foftj obraný, oblau⸗ 
nený. | 

Musgegriibelt, myblaubahý, 

Ausgehärtet, zatwrolß, otrlý, 00: 
tužený; ausgehärtet ſeyn, mozo— 
lowatym býti, zmozolowatẽeti, 
omozolowatẽti, mozolowarẽ⸗ 
tí. 

Ausgehaͤuen, wytefaný, aušgehau: 
ene Arbeit, im Stein, Grs, my: 
rýwané, vyré djlo, n. rytina, f. 
im Holz, řezbowané djlo, n. Če3= 
ba, f. É 

Ausgeheilet, wyjogený, sbogený, 
vitéený. 

Aug'ehen, mygjti, wychaͤzeti, wen 
aj:i, 2) den Teig ausgehen laſſen, 
tẽſto nechat ſegjti, ſchaͤzeti, 3) 
ausgehen laſſen, na fwétlo mys 
dati, wyeſti, cin Bud ausgehen 
laſſen, wydati knihu; ber etwas 
ausgehen läßt, mynáffitel, wy da⸗ 
watel,m 4) des Feuer, Licht geht 
aus, oheñ, (mjéřa dodázý, 5) 
die Haare gehen ihm aus, mlafy 
mu lezau, prfjegi, on plechatj, 
ber Athem, duch mu wychaͤzÿ, v: 
chaͤzov: wie dr Traum, wygewiti 
fe. 6) wohl, glücklich ausgehen, dor 
bře, ſſtaſtnẽ wychaͤzeti, wypad⸗ 
nauti, das wird gut ausgehen, 
dobře to wygde, wypadne, 7) 
frey, und ledig ausgehen, ſwobo⸗ 
dié progjti, 8) die anne geht 
auš, fo cm přetýřá, 9) es gebt 
ber mich aus, na mie Co padá, 
úde, 10) fid enbigen, wygit, do/ 
git, leer ausgehen, zpraͤzdna 005 
gdit, odbytu byt; anf nichts gutes 

aus⸗ 
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ausgehen, nic dobrého nemjt w 
myſli, neobmeyſſlet, das wird dir 
nicht fo ungenoſſen ausgehen, to 
ti tak zhola neprogde, das Geld, 
die Waare iſt ausgegangen, penj— 
ze doſſty, zbozj dyſſlo, ſe my: 
prodalo, z. B. mie die Farbe, 
der Fleck, das Geſchriebene u, d. 
+ al. ausgehen, puſtiti, pauſſtẽti, 
wychaͤzeti, wygiti, er gieng aus 
mie ein Lich, zhaſt co ſwjẽka, 
das Wort geht aus auf ein A.to 
ſlowo mybásý na A. es gehet 
alles über mich aus, wſſecko na 
mne docbázý ; ausgehen, mir das 
Feuer, wybafnautij der heil. 
Geiſt gehet vom Vater aus, duch 
Sw. od otce pochaͤzÿ. 
Ausgeheulet, wykwjlenÿ. 
Wusgehoben, myzdrmvjšený, wyzdwj⸗ 
bnutý, my3mednutý. 
Ausgehohlet, mydlabaný, Wie cín 
Rohr, zlábFomitý. 
Aušgehungert, mybladomělý, hla⸗ 
dem wymofenÿ, wmybubený, wys 
záblý, mybrtlý, myčaublý, mys 
podlý. 
Aušgejsget, wyhnanvᷣ, wyruzený, 
Aušgejátet, myplenéjý, mypletý, 
Ausgekämmet, myčejaný. 
Ausgekehrt mit dem Befen, mymes 
tený, vmetený, mit ber Bürſte/ 
wyẽeſanÿ. 
Ausgeklaubt, wybranß. 
Ausgeklopft, myřlepaný, 2) ausge— 
ſchlagen, mytlučený. 
Ausgekocht, wywmafesý. 
Ausgekörnt, wygadrnẽnß, myná“ 
dřený. 
Rusgetoftet, oFfufjený, mysFuffe“ 


Aus. 


ný. 

Wusgefragt, wyfErábaný,myffEráb: 
nutý. 

Ausgekundſchaftet, myzmědéný, 
myfferfený, wy3pytowaný, wy⸗ 
fFoumaný, 

Ausgekünſtelt, myljécný, vljčený, 
ftemeflné vdělaný. 

Ausgelacht, wyfmáný , wyſmjwa⸗ 
ný. 

Ausgeladen, wylozenb. 

Ausgelaſſen, mwmypuffrěný, rozpuſſ⸗ 
těný, 2) übergangen, opuſſtenÿ, 

wy⸗ 
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wypufiténý, 3) zügellos, unbán: 
big, rozpuftilý, rospáfaný, pro: 
ftoráfiný. roztopáfTný. 

Anšgelafienhcit, £, rozpuftiloft,ro3* 
pálancft, proftopáfinoft, rozt o⸗ 
páfinoft, £. Ausgel aſſenheiten vers 
ben, prowmáděti rospuftilofti, 
domáděti fobé, o 

Zušg Laufen, wmybébnutý, wybẽh⸗ 
lý. 

Xušgelediget, dušgeleeret, wytende⸗ 
ný, myprásdněný, 

Ausgelegt, myložený , aučgelegteé 


Bild, myřládaný obrázeř, 2)' 


mit Gold, zlaͤtem myčládaný, 
obřládaný, myflazený. 
Xušgelefen, wybraný obraný, 2) 
daš Leſen geendiget, mvyčtený, 
dočtený, přečtený. 
Tusgeluuben, myrůgčený, wydlu⸗ 


žený. 

Lusgelöſcht, vbaffený, vbaflý, my“ 
bafitný, mybaftý, sbaflý, zha⸗ 
fiený, zbafnutf 3 baé mit Kreis 
den Gefýricbene, wymazanßz, ſma⸗ 
zaný. 

Luegemacht, dodělaný, doFonaný, 
myřonaný, 2) es iſt nod nicht 
ansgemacht, geſſt ẽ nenj wydẽelaͤ⸗ 
no, vdẽlaͤno, vgednaͤno, 3) aus; 
gemachte perle, wyñataͤ, wyn⸗ 
daná perla, Luge, pramá lez. 
Ansgemachter Ci. F, Rare, pramý, 
celý, doFonglý ofel, blázen. 

Irsgemahlet, myobrasený, bars 
mami myneffený, wymalowa⸗ 
ný. 

Zněgemelfet, mydogený, podoge⸗ 
n . 


Xusgemergelt, wyhubenß, wychkad⸗ 
lý, mybubenélý, zhubenelß, 
myzáblý, mwmyFapalý, wyvolý, 
sHuramělý. 
uégemeriet, mymjfený, wvlauče: 
ný, mwmymržený. Ausgemerztes 
Zeug, btař, ausgemerztes Schaaf, 
btakynẽ, í. 

Xusgemefien, myměřený, měřený, 
Xušgemeffene, n. příměreť, m. 
Xuigemuftert, wywrzenb, wymjft= 
ný, mie cin Soldat, wywrzenß, 
ybofiténý, wyprofiténý, jols 


ká 


dem wyplacený draͤb, —— 


us⸗ 


Ausgenommen, mygmutý, wymj—⸗ 


n ný. 

Ansgepaďt, wypẽchowanß, mylos 
žený. 

Xusgepliinberf, rozbhmátaný, mys 
oOrančomaný, 3drancomaný, ze⸗ 
braný, oblaupený. 


Aušgeprefiet, myrlačený , wyceze: 


ný, tlačenjm, myrašený. 


Ausgepuht, mycýčéný. wyſſlechtẽ⸗ 


9 oſſſechtẽen, wyſſperkowa— 

ný, myčvájilený. 

Nušgeráudert, myFauřený, wyka⸗ 
déný. 

Aušgerauft, myrmaný. 

Aušgeráumet, wyřliděný, vFlidés 


ný. 

Auěgerednet, mypočjtaný, mypos 
čtený. - 

Ausgerenkt, mymFnutý, wywrknu⸗ 
tý, podwrklỹ, podmrPnurý, wy⸗ 
rorělý, mym.nutý. 

Ausgerichtet, myfjzený, myřonaný, 
doFonaný, vgconaný. 

Ansgeriſſen, wytrhnutf, wytrha⸗ 


nÿ. 

Ausgeruffen, wywolans, prowola⸗ 
ný, vozmolaný, rozhlaͤſſen, wy⸗ 
bláfiemý., 

Ausgeruhet, odpočínulý. 

Aušgerupfet wyſſt lubany, wyſſt lub⸗ 
nutý. 

Ausgerüſtet, myftrogený, opatfes 
ný, jadyftaný , ausgerüſtetes 
Sdiff, př (trogená lodi, f. | 

Xusgefagt, myřělý, profeFlý, my“ 
poměděný, profřePnutý,probicis= 
nutý, mybleFnutý. 

Ausge aqugt, mysfáný, mycucaný, 
rvítřebaný, ausgeſaugter Acker, 
wylirá, wytazenaͤ tolj. 

Ausgeſchämt, (4 haben, ftud od⸗ 
ložiti, odmrcy, neſtrdẽti fe, 

- besftanoným, neftydlimým býti,“ 
čelo prorřjtí, čin aučgejdámter 
Meníd, Čloměř protřelého čes 
la, bezftaudný, neftydatý, nes 
ftaučný, neftyda. 

Ausgeſcharrt, mybrabený, Ausge⸗ 
ſcharrte, das, zuletzt, wyſſtrabek, 


m. . 
Ausgeſchickt, myflaný, poflaný, auěs 
geſchickter Bot, poflanec, wyſla 
ný poſel, m, | 
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Ausgeſchlagen, wie cin Aug, wyraze⸗ 
ný,2)verfagt,odepfený, 3) in Gãr⸗ 
ten, rozwitỹ 4) am Leibe, wys 
rajený, mylošený. 

Xušgelýlofien, mylaučený, wywr⸗ 
žený, odftrčený, odmrjiténý. 

Ausgeſchmelzt, ausgeſchmolzen, přes 
puffténý, přebáněný. 

Xušgefýmiďt, myFráfilený, okraͤſſ⸗ 
lený, wyfilecbtěný, ofilehténý. 

Xusgelýnitten, vom Holze, myřés 

zaný, vom Brcd, mýfrogený,vom 

Rude, myftfijený, myftřibnutý, 
aušgefýnitten aus Mutterleibe, 
mwyřeszaný, bočřo, bočeF, 

Ausgeſchnitzi, myřesbomaný, my: 

řezaný, myřesámaný, myrýs 
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partý. | 
Ansgeſchöpft, mymájžený, wyten⸗ 
čený. 
Ausgeſchrieben, myplaný. 
— — mytřáfaný, mytřes 
fenv. 
XRušgefhiittet, mylitý ; myfypaný. 
Ausgeſchwatzt, myfitébetraný, mys 
ffiveholený , mybleřnutý, pros 
bicFnutý, mwmyblentaný. 

Aus geſchwungen, přemjtaný, myos 
pálané, zopálaný, mymitý. 
Ausgeſetzt, myfazený, wyſazowa⸗ 

ný, er hat fein Ausgeſetztes, má 
ſwüg weyſadek, audgefekt, ber 
Gefabr,mydaný, podrobený nes 
bezpečenítmj. 
Ausgelicbt, mypocýmaný, 3pocý: 
iwaný, tíjbený, podwjgenÿ. 
Ausgeſoͤhnt, fmjřený. 
Xusgefondert, mylaučený. 
Xušgefonnen, fmyffilený, wymfffles 
ný, samyjilený. 
Xušgejotten, mymafený, 
Ausgeſpannt, rozpiatÿ, 2) cinaués 
„ gefpannteš Pferd, wypřajený, 
iwypřábnutý, wypřáblý fůň, 


m. 
Ausgeſperrt, aušeinander gefperrt, 
i otemřený, rozedřettý, 2) ausges 
ſchloſſen, wnẽ, myzamřený. 
Ansgeſpeyet, reet. ausgeſpien, wy⸗ 
plímnutý, myplitý. 
Kušgejprengt, rozneffený, wyneſſe⸗ 
ný, vostraujjený. 
Ausgeſprochen, wyfťnutý, pá 
W z 
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mwědéný, wyſlowenß, propowẽ⸗ 
déný, promluwens. 
Ausgeſprungener, m. zběblec, po⸗ 
bẽhlec, odběblec, poběbijE, mys 
běblec, ſtrzek, wyffočil, wy⸗ 
Flaus, m. 
Ausgeſpült, myplářnutý, oplářnu: 


tý. 

Ausgeft:nben, přeftálý, 2) ber vie: 
les aušgeftanben hat, myftálý, vs 
trpený. 

Ausgeſteckt, mvftrčený. 
Xusgeftellt, myftawený, 2) aufge⸗ 
fhoben, odložený, pořlizený. 

Ausgeſteuert, obměnéný. 
Ausgeſtochen, mwypjtbaný; wyry⸗ 
tý, ausgeſtochenes Aug, mypjs 
dbnuté, mybodnuté oťo, n. 2) 
ausgeſtochene Arbeit, myrýmané, 
mwybjgené djlo, n. vytina, f. 3) 
ein auüsgeſtochenes Bildchen, myr 
„pibowaný obráseť, m. 
Ausgeſtopft, mycpený. 
Ausgeſtoſſen, myftrčený, 
Ausgeſtreckt, rosproftfený , rose: 
ſtkenÿ, vozmlečený, voztašený, 
Nusgeftreuet, myfypaný, wytraus 
ený, tosfyraný, rosttaufjes 


ný. 

Ausgeftrihen, mwymasaný, 2) ge⸗ 
ffaupt mit Nuthen, myfiwibaný, 
mwyfilobaný, mymrífaný. 

Ausgeſucht, mybledaný, pobledas 


ný. 
Ausgeführt, gewöhnl. ausgeſöhnt, 
pdobřený, ſmjkenÿ. 
Ausjeten, F. Aus jäten. 
Xušgethon, mywunodaný, odwrze— 
ný, wywrzenÿ, zawrzenß. 
Ausgetheilt, rozdělený, rozbito⸗ 
wanß, rosdaný. 
Ausgetilgt, myblazený, ohlazenÿ. 
Kusgetrieben, mypusený, wyhna⸗ 


ný. 
Nusgetroďnet, myfuffený, wyſchlÿ. 
Xusgetrunfen, wypitÿ. 
Ausgewachſen, bucklicht, myroftiý, 

myfedlý, 2) völlig gewachſen, zro⸗ 

ſtiſ, vroftiý, doroſtlÿ. 
Ausgemafýcn, mymytý, vmyrý. 
Aušgemeůfelt, rovměněný, Ausge— 

wechſelte, n. přiměneč, 
Nusgemcidet, myFfudbaný. 

Xué 
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Ausgeweinet, myplaFaný, myvpéc 
ný. k 
Ausgewetzet, mybrauffený. 
Tušgemidft, mymwmofFomaný. 
Zušgemiďelt, vosminutý, wywi⸗ 
nutý , mymatený , rosmatený, 
mwypletený, rospletený. 
Ausgewiſcht, mytjraný, myrřený, 
mit dem Schwamm, wmymajzaný, 
(mazaný. fetřený, 
Ausgemitterter durchgetriebener 
Spitzbube, přeljmaný, wyheyra⸗ 
ly ſſelma. 
Ausgewogen, odwaͤzenß. 
Ausgewölket, hez oblaku, mybras 
nÿ;z čin Tag, an dem es ausge— 
mělřet iſt, audnj, n. den bez o⸗ 
blaku, m. 


Aušgemorfen, wyhozenf, wyme⸗ 


tený, mywržený. : 
Xušgezehrt, verzehrt, myttámený, 
2) aušgemergelt, wydfadlý, 
(hřadlý, myFapalý, wyvdlý, 
Xušgezeihnet, mysnamensný. 
Xusgegiert, ozdobený, wykraͤſſle⸗ 
ný, ofráfillený, wyſſlechtẽnÿ, 
oſſlechtẽn 5. 
Ausgezimmert, mytefaný, vtefaný, 
stefaný, 


Zušgejogen, alš cin Kleib, wyflj=. 


Enutý, fmlečersý, fljFnutý, auš 
ben Schuhen, Stiefeln, ©Striim= 
pfen, WYzutý, zutý, 3) wie ein 
Drgen aus ber Scheide, mytaje; 
ný, dobytý. 

— wyrfepený, wyſſtlu⸗ 
anÿ. 

— wynucenỹf, wymu⸗ 
čený, 

Xušgifcn, wyliti, wylimati, ſei⸗ 
nen jorn, über jemend ausgießen, 
na nẽkom ſy hnẽw wylit, 2) aus⸗ 
fůlen, zalít, cin Loch z, ©. mit 
Bley ausgießen, djru zalit, my: 
plnit, zacelit olomem, 3) auslo⸗ 
(Óm, vlír, vbafyr, das Heuer 
—— ohen wlir, zhaſyt, v; 

aſyt. 

Auegichung, f. wyljwaͤnj, mylís 
m. 2) 3alitj, 3) vlitj, vhaſſe⸗ 

J, n. = ; 

Xušzlitten, mybladiti. 

Xutgleíhen, wyro wnati, eine Red: 

nung, 
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nung, aučet, zaprawiti, berich— 
tigen, mit Getde, sſauti penẽzy, 

Ausgleiten, mit dem Pfluge — 
ren, 3 brásdv wygjti, wyſtau⸗ 
piti, mit dem Fuße, ſtlauznauti, 
ſmeknauti fe, vom Wege, (mora⸗ 
liſch, wyſſinauti, wydýlici, vz 
dýliti, oddýliti fe vd pramé 
cejty, wywinauti. 

Ausglitſchen, fFlauznautí. 

Ausglühen, einen Drathý, u. ( w. 
rospáliti, rozbřjtí, vozněcomas 
tí, roznjtiti, vosšiti, 

Aušgfaben. myřoparí, mybrabatí, 
einen Baum, einen Stein oušgras 
ben, ftrom, řámen wykopat; cis 
nen Z i, vvb:j“ mv'ovati, 2) 
mít bem Gcabft.hel aushölen, wyr 
rýpati; wyryti. 

Aněgrabung, f. myřopání, mybra: 
bání, n. 2) im Holz, myrýpání, 
n. tuf Steinen, myrýmánj, wys 
vytj, n. 

Xuggr:fen, woziti, fežíti traͤwu. 
Ausgraſen pošiti, popleti, wyples 
tí trámu. | 
Ausgráten, 3 Foftj obrati, oblau: 

piti. 

Ausgreten, mit ben Beinen, roztaͤ⸗ 
hnauti bnáty. 

Ausgrübeln, wyhlaubati, wyſtau⸗ 
mati. 

Ausgrübelnd, wyhlaubaknß, hlau⸗ 
bačný, myblaubámačný, 

Ausgründen, myftihbnautí, wvftjz 
hati, wylfaumati, ftjbati, mys 
fetřiti, wyspytomati. 

Ausgurgeln, wykloktati. 

Ausguß, m. die Handlung des Aus—⸗ 
gießens, wylitj, wyliwaͤnj, n.2) 
der Ort, durch welchen, oder wo 
man das Waſſer herunter gießt, 
průtof, meytof, tratiwod, m, 
weypad Mody, hevcuř, m. 

Ausharen, oder aushären, b © Haa⸗ 
re fahren laſſen, paufſtéti frft, 
wlas, wyleniti, ljnati, wyljna— 
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ti. 
Aus hiben, bei einem, konec vnés 
Fobo miti. 
Aushacken, wyſekati, wyteſati, 
wyrubati, das Aug, oko wymr⸗ 
ſſtiti, wyſſſehnauti, wyFlinauri, 
J Wy: 
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wyklubati, eine Kräh hackt der 


andern kein Auge aus, wraͤna 
roráně oka newykline, 2) hohl 
oder zackig hacken, wyſekati, die 
Schuhe, jtřemwjce wykragowati. 

Aushacker, m. ein Werkzeug der Schu— 
ſter, krogidlo, n. 

Aushäften, nawljknauti, namles 
cy. 

Aushalftern, moblam fmundati, 

Aushalten, etwas, wydržeti něco, 
erbulden, ertragen, überſtehen, wy⸗ 
drzeti, wmyftáti, mytrpěti, ftrpé; 
ti, Sdláge, weypraſt mydriet, 
wyſtaͤt, přejtár, er řann die os 
ften niýt aushalten, nemuze být 
9 autrat, ge niPnaut, es ift mit 
ibm nicht auszuhalten, nenj s njm 
F obftánj, nenj F wyſtaͤnj, ber 
Feinde Anfall, Angriff, Gtreie, 
autok nepřátelířý wyftáti, my“ 
drzeti, ftrpěti, autoku odolati, 
einen mit Gelde aushalten, wydr— 
zeti, wvčaftomáti nẽkoho pe— 
nẽzy, id kann nit mehr aushal—⸗ 
ten, nemobu déle wydrzeti. 

Aushaltung, £. wydrzenj, n. mit 


Gelde, myčaftománj, wydrze⸗ 


nj, n. 

Aushändigen, mydámati, mydatí, 

Aushändigung, f. wvdánj, n. 

Aushangen, myměfjenu býti. 

— wyweſyti, men powẽ⸗ 
vti. 

Aushängbogen, m. arch mýměffený, 
vřázacý. 

Ausharren, mytrmati, dotrmatí, 
fetvwati, dobeyti, eine aushars 
renbe Gedulb, přenejmjrná, ftás 
lá trpělimoft. 

Aushärten, ztwrditi, zatwrditi, 
odtuziti, ausgehärteter Soldat, 
s" odtužený, zatmrodlý wo⸗ 
nář. 

Aushauch, m. wydchnutj, wydech⸗ 

o nucj,wydýmáni, n. 

Aushauchen, wydychati, wydchnau⸗ 
ti, mwmvdýmari, die Kräuter hau— 
chen itzt ihren Wohlgeruch aus, 
byliny teč ſwau pochotnan mů: 
niwydýmagi, oýmagi, den Geift, 
duch puftiti, mypuftiti, 30echs 
nauti, wyzỹẽwnauti. 

Aus⸗ 
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Aushauen, mytinatí, wytiti, wy⸗ 
raubiti, die Dornen, Bäume, den 
Wald, wyſe kati, myFleftiti„my= 
plnaniti, 2)aló ein Bildhauer ein 
Bild, Stein, wyteſati, myryti, 
wyrýpatí, 3) mit Ruthen, wes 
filebati , wvfiwibatj, wyſekati, 

wyẽ ezati. 

Ausheben, die Soldaten, Rekruten, 
zbjrati, wybrati, bráti na wog⸗ 
nu; wyzdwihnauti, die Fenſter, 
die Thüre,, den Reuter vom Sat— 
tel, mypáčítí dwéfe, wyſaditi 
okna, gezdce z ſedla, cinenBuum, 
wymrátití, wvpáčití, ſich die 
Schulter, die Achſel, wywraͤtiti, 
wywinauti, wyrazyti; Bier oder 
Wein mít bem Heber, mytáhnau= 
tí, figiirl, auswählen, wybjrati, 
wybrati, obrarij die Form in bec 
Buchdruckerey, myfaditi. 

Ausheben, bad, Aushebung, ber Re— 
kruten, Soldaten, wybjraͤnj, wy⸗ 
braͤnj, brání, hranice, der Sol⸗ 
daten, wyzdwizenj, n. Der Šens 
fter, ber Shiire, wyſazenj, n. fis 
gürl. wybraͤnj. 

Aushecheln, wywochlowati, zwoch⸗ 
lowati, 2) zu Genüge, dowoch— 
lowati, vwochlowati. 

Aushecken, Junge aus den Eyern, 
wyhnjzditi, wyſedẽti, ljhnauti, 
wyljhnauti, wykwokati, wy⸗ 
lébnguti, etwas mit einander ſle— 
wati, kowati, ſtrogiti, boniti 
néco, fie hecken etwas aus, něz 
gake ffibalíhbj Fug); Verſe, Ein— 
fälle, myléhnaurí. 

Ausheilen, wybogiti, vléčiti, zho⸗ 
giti, zléčíti, dohogitiß doléčis 


ti. 
Ausheilung, £. wyhogenj, zhoge— 


nj, vléčení, zléčenj 

Ausheitern, ſich, wygaſniti fe, mybjs 
vari fe, wyčafyti fe, 2) den Ber—⸗ 
ftand, obgafniti,probraufvti mos 
zeť, 3) aufgerdumt machen obmer 
feliti, obmefelomati, 5) luftig 
werden, rozweſeliti fe, ©' weſe— 
liti fe, ein ausg heitertes Gemüth, 
obweſelenaͤ myſl, ſ. Aujlel cn, 
ber Himmel hat jih audý he tt, 
nebe je wygafnilo, wybesalo; 
wyẽaſylo ſe. 
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Ausheitzen, den Ofen, das Zimmer, 


wytopiti. 

Aushelfen, den Armen aus der Noth, 
pomoce, ſpomocy, (naͤpomoc— 
ném býti,) $udým 3 bjdy, ei— 
nem mit etwas, mit Gelde, Ses 
treibe, fpomocy, hápomočcnu bý: 
ti, napomábatí něřomu nés 
čjm. 

Aushellen, wygafniti, obgafniti, 
rozgaſniti, ſich, rozgafniti, roz⸗ 
ſwẽtljwati fe, ſ. Ausheitern. 

Aushenken, wywẽfpti. 

Ausbobeln, wyhladiti. 

Aushöcken, aushöckern, etwas, bos 
kynowati, bořynafiti s néčjm. 


Aushöhlen, mvodlabatí, mydlaubas 


tí, wyhlaubati, etmaš inmendig, 
wydauti, podauti, burýš res 
ten, wyſſlapati, wyſſauſtati. 
Ausholen, einen, ausforſchen, ſtjha⸗ 
ti, wyſtihnauti, ſtaumati, wy⸗ 
ſtaumati, 2) mit bem Degen, Bei— 
le, Arm, oder die Hand um etwas 
zu werfen, von ſich ſtrecken, na⸗ 
přabatí, napřábnauti, opřá 
bnauti fe; vospřábnautí fe, sum 
Sprunge, ober Laufe, vosFročiti, 
tosběébnanrí fe, beim Šahren, Reis 
fen, rozgeti fe, im Reden, roz⸗ 
wazowati. 
Ausholer, m. ftibač, fFaumač, wy⸗ 
ſtaumatel, m. ! 
Ausholung, £. ftiháni, ffaumání, 
wyftibnutj, n.2)napřabánj, na: 
přábnutj, 3) vozfročení, roz⸗ 
běbnutj, n. 
Aushöhlung, £. dlabáhi , wydla⸗ 
bání, n. 
m wyſmjwati, wyfmáti 
e. 
Xučhorýen, wyſlöchati. 
Aushören, myflýhati. 
Aushölzen, ſſpaliẽky myřesámati, 
Xuštub, m. werbẽrert, m. 
Xusfůlfen, wyluſſtiti, wylaupiti. 
Aus dungern, webladowit, bla⸗ 
dem wymoriti, vmořiti, zamo⸗ 
fit, wyhubiti, 3bubiti, zhube⸗ 
niti. 
Xučbunzen, wyp eſto wati, 3peffos 
wati, spijfninu, mw ybubowati,wys 
pijímisí. 


i 
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Aushuren, wykurwiti; dokurwi— 
ti- 7 ! 
Xushuften, wykaſſlati, zu buften 
aufhören, doFafilati, myFafila= 

ti fe. 

Xusjagen, wyhnati, mypudití, wy⸗ 

plaͤſſiti. 

Ausjäten, wypleti, wypljti. 

Ausjochen, gba wypraͤhnauti. 

Auskalben, wyteliti. 

Auskämmen, myčefati, fčefati. 

Auskaufen, ſich, oder einen, myFaus 
piti, 2) alles Geld ausgeben, mys 
dati fe 3 peněz, 3) einem etivaš 
eher, oder theuerer verfaufen, mehr 
geben alé ein anberer, einem ans 
bern Käufer zuvorkommen, přes 
Faupíti, predkaupiti. 

Xusťehlen, in ber Baufunft, pru— 
bowati. 

Auskehren, baš Jimmer, ben Koth, 
Wifi, vmelti, mymefti, wymetas 
ti, das Kleib, den Hut, ben Sraub 
auš dem Klride, fofern folhed mít 
der Bürſte geſchieht, myčejati, 
myFartráčomati. 

Auskehricht, n, ober Auskehrig, mé: 
tí, £. mýměrFy, m. plur. powr⸗ 
bel, m. * 

Ausketlen, wyklinowati. 

——— wypukiti, wypukati 
e. 


Auskellen, dobrati, mybrati lzj⸗— 


cý. | 
Auskeltern, dekenem, lífem wytla⸗ 
Čítí. 


Auskerben, prutomati. 


Auskernen, mygadrniti, mygádři: 
tí, eine ausgekernte Waare, wy— 
borné, na wýbot szbojj; 

Auskippen, ſ. Ripven, 

Ausklaftern, wyſaͤzeti. 

Ausklagen, prožalomatí, wyzalo⸗ 
wati, (fobě), 

Ausklären, ſich, hell, liht, werden, 
wygaſniti fe, wybjrati, mybras 
tí fe, ausgeklärtes Mehl, wyraze— 
ná mauka, meyraieF, m. P. 

Xuéťláren, v. act. pročiftití, wy⸗ 
Čiftirí. 

Ausklatſchen, mit den Händen, my: 
tleſtazi/ wypleſtati, ausſchwatzen, 
2 
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wypleſtati, wybleknauti, wy⸗ 
pleſſtiti, wyklewetati. 

Ausklauben, wybjrati, zum Aus— 
klauben, na weyber, na weybẽ⸗ 
veř, na wybraͤnj. 

Austláuberijh, mybjračný, wybj⸗ 
ramý- 

Xušřiciben, rosftrogiti, wyſljknau—⸗ 
tí, WjFnauti, fmwlécy, fmláčeti, 
fwléřati, mymlecy, 2) ſchön klei⸗ 
den, wyſtrogiti. 

Auskleidung, £. rozſtrogenj, wy⸗ 
ſljknutj, fljfnutj n. 

Auskleckſen, wykydnauti. 

Auskleidezimmer, n. fmláčebna, f. 

Auskleiſtern, mylepiti, wylepomas 
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ti. 
Austlopfen, ben Staub, wyklepa⸗ 
tí, 2) abprigeln , myflaucy, 
wybauchati, mymljti, wyklepa⸗ 
ti. 

Ausklügeln, wymudrowati. 

Auskneten, mybnjítí, auswirken, 
wywaͤleti, wymiſyti. 

Auskochen, mymařiti, 2) genug ko— 
ben, vmařiti, domafiti, das 
Fleiſch bat nicht ausgekocht, mafo 

ſe nebomařilo. 

Ausköcken, wykuckati. 

Auskommen, aus dem Hauſe ausge— 
ben, mygiti, wychaͤzeti, er kom̃t 
den ganzen Tag nidt aus, celý 
den nemwmygde, man fann hier nie 
aus nie čínhommen, nemůže fe 
3de nikudy progjrí, 2) befannt 
werden, na gewo wygjti, 3) gte 
nug haben, mygjti, 4) mit jeman⸗ 
ben gut, dobře s néřým wygj“ 
ti, 5) es ift Feuer auggefommen, 
oberi myffel. 6) ber Schneider wird 
mit bem Bude nidt ausťommen, 
Fregéj stim fuFnem nemvftači, 
nemwmygde, 7) mit bem Gehalte, 
wyftačiti, 8) mit ber Rechnung, 
Entfýuldigung, myfiditi, pořis 
diti, zpramiti, 9) mit einem aus— 
fommen, mygjtí oněFým, wyho⸗ 
wẽti něfomu, 10) mie junge piiýs 
ner, wyljhnauti fe. 

Xušťommen, das, myjiwení, n. er 
bat fein Auskommen, má ng mys 
ziwenau, má jmé wyziwenj, 2) 
mit ibm ift fein Auskommen, $ 

njm 
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njm nenj žádné wyřjseni, pos 
fjsenj. 

Ausťóďen, wybljti, wywrhnauti, 
wywraͤtiti, wykuckati. 

Auskörnen, ſ. Auskernen. 

Auskoſten, elwas überall, wyſljdi— 
ti, ohledati, 2) durch Koſten aus⸗ 
leſen, okuſyti, ſtuſyti. 

— wykokrhatiz dokokr⸗ 

ati. 

Auskramen, ſeine Waaren, wyklaͤ⸗ 
dati (mé 3bozj, rozloziti ft 6 
ſwöm 3bozjm, ſeine Gelehrſam— 
keit, ſwau včenoftj fe roztahos 
wati. 

Auskramen, das, wyklaͤdaͤnj, roz⸗ 
lozenj, n, ſeiner Gelehrſamkeit, 
roztahowaͤnj. 

Aufkratzen, die Angen, myflErábati, 
wydraͤpati, etwas Geſchriebenes, 
wyſſkraͤbati. 

Auskrebſen, raky wylowiti. 

Auskriechen, wylezti. wylẽzati. 

Auskriegen, den Krieg endigen, do— 
wálčíti, dowaͤleti. 


Auskühlen, kalt machen, mydlašiti, 


wyſtuditi, kalt werden, wychlad⸗ 
nauti, wychladiti fe. 

Auskünden, Auskündigen, auskund— 
ſchaften, wyzwjdati, zwjdati, 
wyzwẽdẽti, wyſſetẽ iti, wypaͤtra⸗ 
ti, pr̃ezwẽdẽti. 

Auskundſchafter, m. změdagí, Wy“ 
zmidač, wyzwidatel, m. 

Xustunft, f. vonciner Sade, Nach— 
vit, wẽdomoſt, £f. wẽdomj, n. 
náwějitj, einem Auskunft geben, 
wẽdomoſt, námějitj, na rozum, 
na wẽdomj dáti, 2) Unterhalt, 
wyziwenj. 

Xustůnfteln,myljčiti, vljéíti, keme⸗ 
(li, vměle vdelati, vítrogiti, 

Auskutten, wykutiti. 

Auslachen, wyſmaͤti, wyſmjwati, 
poſmjwati fenéřomu, 2) su Gns 
be lachen, wyſmaͤti fe. 

Auslachenswerth, £ pojměcbu, pas 
fméhu bodný. 

Aušlachen , das, Auslachung, po⸗ 
(měď , m. poſmjwaͤnj, wyſmj⸗ 
wánj, n. wyfmánj, n. 

Ausladen, wyřládari, wylojiti, 2 
cin Gewehr, wydobyti, wytábs 
nauti ránu, : 
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Xušladen, das, wyklaͤdaͤnj, m 

Auslader, m. myřladné, m. 

Xušlage, F. nářlad, m. mynaloe 
ženj, n. mynaFládánj, mydamás 
nj, wydánj, Auslage than, pěnjs 
ze wydámsati, mýnalošiti, 2) 
mas ausgelegt wird, mydání pe> 
něs, wydané penjze, alle Aus— 
lagen vergiiten, wſſecko mydání 
nabradit, 3) der Drt „mo etmaš 
nušgelegt wird, mevftamef, m. 

Xušland, n, cvyzyna, £ cysý kra⸗ 
aina, f. 

Ausländer, m. cyzozemec, (V309 
Fragan, cy3oFragjn, cyzokrag⸗ 
ný, přejpolní, m. (přjbosý) 
ginozemec, m, 

Xuslánderinn, f, cyzozemkynẽ, cys 
zozemka, cyzokraganka, cyzo⸗ 
kraginka, f. ginozemka, ginos 
zemřyně, f. : 

Kučlándijh, cysosemffý, cyzokrag⸗ 
ný, cy3ofraginný, přejpolnj, 
ninozemíťý, cyzonárodjťý, aus⸗ 
laãndiſches WBefen, cyzozemſtwj, 
gin oz emſtwj, n. cvzozemčina £. 

Xušlándifů, adv. po cyzozemſtu, 
cyzozemſty, cyzokragnẽ, po gis 
nozemíťu. 

Xnslangen, myftačiti, ftačiti. 

Xušťajjen, meglaffen, überhaupt, my: 
nechati, mypuftití, opuſtiti, 2) 
beraušlaffen, hinauslaſſen, wypu“ 
ftiti, panfitéti, 3) cín Kleid, pos 
puftiti, wypuftiti, ro3puftiti, 4) 
féinen Zorn gegen einen aušloffen, 
ausbrechen laſſen, freien Lauf laſ— 
fen, wypuſtiti na nẽkoho, mys 
lití na něFom ſwau sloft, 5) ſich 
iiber etwas auslaſſen, puffiti, wy⸗ 
puſtiti fe Doněčebo, 6) ſich nalle 
Bolluſt aušlajien, mydatí fe na 
wſſecku rozkoſ, rospájatí (c,7) 
cuslýmelzen, alé Butter, Schmalz, 
Zalg, přepaufitěti, rozpauſſcẽti, 
rřepujftiti, rozpuſtiti. 

Xuš ajjung, f. wynechaͤnj mypufi= 
tenj opufiténí, n. 2) der Bulter, 
x. rozpuſſcẽnj, přepufiténí, n. 

Xusláftern, myzlořečití, wyrauha⸗ 
n fe. 

Xusttuf, m. wybẽhnutj, wobjhaͤ— 

nj, n. wýbéh, m. 2) des Waſſers, 

meytof, fjplam, m. 

—* 
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Auslaufen, wybjhati, wybẽhnau— 
ti, 2) mie eine Sanduhr, doſypa— 
ti ſe, mypnrffeti, mybébnauti, 3) 
mie ein Gewächs, myprýfFomatt 
fe, 4) miecin Gefäß, mie bas Bier, 
ber Bern, tecy, wyotecy, 5) in 
Monge auf andere, myfvpati fe, 
mwyrogiti fe, 6) mie ein Schiff auf 
bem $Hafen, odplamiti fe, odftrr 
čítí 00 břebu, 7) mic die Erb- 
fen, Iaupati fe, 8) in Buchdru— 
derenen mie die Sýrift, mybě: 
hnauti, ingleiýen überhaupt her? 
vorragen, Gervorftehen, denjti, 
wykaukati, ftrmiti, 9) anfangen 
zu laufen, rozběbnaurí fe, 10) 
ſich auělaufen, wybẽhati fe. 


Auslaufen, dag, wybibání, mybě: 


bnutj, m. eines Gewächſes, mys 
previřámání, n. u. f. m. 

Aus aufer, n. mybibač, dobíhač, 
iwybibatel, m. 2) ein Bebienter 
dum Berſchicken, bébaun, rychljk, 
m. 3) die Sproſſe ans den Wur— 
zeln eines Baumes oder einer Pflans 
še, pazauch, mlř, wleẽek, m, 

Xuslauzen, mymwafiti luhem. 

Ausläuten, cínem YWerftorbenen, mys 
zwaͤnẽti, brana zwoniti, 2) auf: 
bóren du láufeu, dozwoniti, mys 
zwoniti. 

Ausläuten, das, wyzwaͤnẽnj, n. 2) 
dozwonẽnj. 

Ausläutern, einen Wald, les wy⸗ 
kleſtiti, wymeytiti. | 

Wušleben, mydníti, dožití. 

Auslecken, wyljzati, mylizomati. 

Ausleeren, wypraͤzdniti, ein Glas, 
wypraͤzdniti, wytenčíti. 

Ansleerend, wypraͤzdſugich, mys 
tenčugjcý. 

Xusleerung, f, wypraͤzdnẽnj, 2) wy⸗ 
tenčenj, n. wypraͤzdnẽnj, n. 
Kuslegen, herauslegen, wyFládati, 
wylošiti, 2) erklären, wyklaͤoa⸗— 
ti, m“ložšiti, einen Traum fen 
myložiti, 3) aufnehmen, ausdeu— 
ten, Fláfti, potládati, etwas alé 
einen Hochmuth, für cine Zugend, 
néco 34 wyſokomyſlnoſt, ctnoft 
Pláfti, poklaͤdati, 4) Geld ausle⸗ 
gen, penjse wydaͤwati, auf ine 
cher, na lidu pugčowat:, 5) 

E 


1343 Aus. Aug. 


einem etwas gut oder übel, w bor 
bré neb zlé něco wyklaͤdati, mys 
[ožiti, za dobré neb zlé poklaͤ⸗ 
dati, 6) etwas mit Gold, Silber, 
Elfenbein, 20. wyklaͤdati něco 
ftřjbrem, zlatem. 

Ausleger, Grtlárer, myFigdač, mys 
tladatel, m. 

Kusl gerinn, f. wykladatelkynẽ, £. 
myligdačřa. £ 

Xustegung, £. mýřiad, m. myřla: 
daͤnj, myloženj, n. 2) ber ers 
for te  Šínn cineť Rebe oder 
Sůrift ſelbſt, mý“lad, m, | 

Xusichnen, ſ. Ausleihen. 

Úuč (ýven, myvčíti, wyvfowati. 

Ausleihen, půgčiti, zepůgčití, ſich 
etwas aušleihen, mypůgčiti, mys 
olužirí fobé něco. 

Auší ihev, eines Kapitals, wěřitel, 
půgčitel, m. in ofern e8 immer gez 
fdivst, lichewnjk, wypügkitel 
na lichwu, m- > 

Ausleihung, f. půgčení, půgẽ owaͤ⸗ 
ni, sapůgčomání, půgẽka, £. za⸗ 
půgčenýí, n. bie immer geſchieht, 
lichwenj, mypůačení na lichwu, 


mn. 

Auslenken, wychÿliti, výyliti, mys 
ſſinanti, vſſinauti, wyhnauti. 
Auslenkung, £. wychÿlenj, wyſſi—⸗ 

nutj, vſſinutj, n. vdhýlenj, wy— 
bnutj, n. 
Auslermen, mybauřití, mybomos 
fiti, wybhlučeti, pobanříti. 
Auslernen, aufhören zn lernen, bis 
zu Ende der Zeit nad, doVWčiti, 
mwyvčiti (e, figiirl, ber Grfenntnif 
nad, myvčití fe, einen Menſchen 
auglernen, myvčítí. 
Ausleſchen, f. Auslöſchen. 
Ausleſen, ausklauben, objrati, mys 
brati, wybjrati, Erbſen, Früchte 
ausleſen, hraͤch, owoce přebjrat, 
přebrat, 2) ein Bud ausleſen, wy⸗ 
čifti) dočjíti, přečjíti knihu. 


Xušlefer, m. Ausklauber, mybirač, , 


obirač, obiratel, mybirarel, 
m. 

Kušlelung f, oder Ausklaubung, mys 
bjvánj, objvání, n. eines Bude, 
wyẽtenj, doẽtenj, přečrenj. 

Košlidten, ſ. Auslautern. 
Aus⸗ 
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Auslieferer, m, mydamatel, wy—⸗ 
damaé, m. 

Ausliefern, mydati, wydaͤwati. 

Auslieferung, £, wydaͤnj, wydaͤwaͤ⸗ 
nj, n. : 

Ausliegen, wylezeti, 2) neut. mys 
ležeti fe, cin aušgelegener Wein, 
mwylešelé mjno. — 

Auslihern, myděramiti, wywr⸗ 
tati. : 

Ausloben, mybmalomati, wychwaͤ⸗ 
liti. 

Auslocken, wylauditi, myláFati, 
wywnaditi, memábiri, 2) mit 
Schmeicheln, durch Lift, mvdlá: 
choliti, mylahodití, mylidoriti, 
von cínem ein Geheimniß, tageme 
ſtwij wylauditi, wylaͤkati, wy⸗ 
waͤbiti 3 něFobo, 


| Aušloďung, £. mylaudénj, mylás 


kaͤnj, mymábenj, n. 2) mylabos 
zenj, mylibocenj, n. 

Auslohen, myjbnauti, wyjebati, 

Auslohnen, mzdu dámafí, platiti, 

Aušlólýen, etwas brennendes, z. B. 
Licht, Feuer, zbafnauti, 3bafy: 
tí, vhaſyti, neut. mie das Feuer, 
Licht, zhaſnauti, po od. mrbaf= 
nauti, 2) mie eine Schrift, mege 
wiſchen mit bem Schwamm, ſma— 
zati, wymazati, zamazati hau— 
bau, 3) figurl. das Andenken ei— 
nes auslöſchen, pamět nékoho 
zahladiti, ſmazati. 

Auslöſchlich, zhaſptedlne, vhaſyte⸗ 
dblný, 2) mie eine Schrift, u. d. 
gl.; mwymazečný, mwmymasatedl: 

- ný, mazatedlný, 2) zahladites 
dluý, . 

Auslöſchung, £. des Lichts, Feuers, 
zbafnutj, n. mit dem Schwamm, 
mymaszánj, ſmazaͤnj, n, 2) 367 
hlazenj, n) 

Xuslofen, ein Pfand, myplatiti, 
wypláceti,cinen Gefongenen, mys 
Fgupiti, myplatiti, 2) wypro— 
ſtiti, 3) Biiher, Waaren, einen 
Ballen, myobaliti knihu, 3bos 
3j, baljř rozvzliti, diesunge, ga— 
zyk wyẽezati. 

Auslöſer, m, wyplatitel, 
pitel, m. | 

Xušldšlih, myplatitedlný, wyku 
pítedlný. 


wyku⸗ 
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Auelöſung, F. myplacenj, wykau⸗— 
penj, mýplata, f. 2) wypro⸗ 
ſſtẽnj. 

Luslüften, prowẽtẽiti. 

Ausmachen, endigen, dodẽlati, v⸗ 
dẽlati, 2) eine Sache mit einem, 
wyfrjditi, zprawiti, 3) ausfüllen, 
voll machen, alle Theile eines Sans 
zen enthalten, ſigürl. obfghomwa: 
tí, 1000 Mann aus machen, tiſyc 
mujů obnaͤſſeti, ber Winter macht 
daſelbſt den größten Theil des Jah— 
res aus, zyma tam neywetſſj djl 
roku obſahuge, wynaͤſſj, 4) aus⸗ 
machen, betragen, dělati, myná: 
fferi, mynefti, mie viel mat es 
auč,mnobolí to dělá? baš macht 
eš nod nicht aus, to gefité nedo“ 
(tačuge, není dofti, doftatečné, 
5) etmaš unter einander verabres 
den, afřorbiren, vgednati, vge⸗ 
dnámati, ſmluwiti, na mjíté po“ 
ſtawiti, mydélati, voělati, er 
bat mit ihm 5 fl. ausgemacht, my“ 
dělal, vdělal s njm 5 zlatým, 
6) aučíhelten, wymluwiti, myf 
plifmici, zpljfniti, mybubomatí 
néťobo, něPomu, 7) Niifle, Ras 
ffanien, Grbfen, RKrebfe, u, ſ. f. 
ausmachen,  oředby, fafitany, 
brád, raky rozſſt orepiti, wyn⸗ 
dati, wydobyti, mylaupnanti, 
mylaupati, 8) einen $leďen, pos 
fčmrnu myprawiti, 9) befiellen 
bedingen, 3. B. ein Ouartier, obs 
gednati, 10) das Auferfte einer 
Safe mít etwas bejehen, wylos 
žití, myřládati, obložítí, 11) es 
iff eine aučgemadte Sade, Bahr: 
beit, das iſt ausgemacht, geſt woc, 
prawda giftotná, geſt giſtotnẽ, 
gifté, 2) er bat ausgemacht, on 
dodělal, 

Auemahlen, Getreide, wymljti, wy⸗ 
mlaͤtiti, 2) aufhören zu mahlen, 
ſemliti, domliti. | 

Xvsmalen, ausmaͤhlen, mymalomas 
ti, wyobrazyti, wynefti bars 
mami. | 
Xrémalung, £. mymalomání, wy o⸗ 
brazení, wyneſſenj barmwmami. 
vsnarycln, zbubeniti, wytenčís 
ti. : 


mys 
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Ausmarſchiren, ſ. Ausrücken 

Ausmnarken, einen Wald, Gränzen 
darin ſetzen, wymezyti, hranice, 
meze wytknauti. 

Ausmäſten, wykrmiti. 

Ausmatratzen, modracý wycpati. 

Ausmauern, mit Mauerwerk erfül— 
len, wyzdjti, völlig mauern, do— 
3djti. 

Ausmeiſeln, mit dem Meiſel aus— 
höhlen, wydlabati, wyrvpati. 

Ausmelken, wydogiti, vodogiti. 

Ausmergeln, zbubeniti, hubeniti, 

wyhubeniti, wymokiti, zamo— 
řítí, zchurawiti. 

Ausmergler, m, hubenjk, bubitel, 
mořiť, m, | 

Ausmerzen, aušmáržen, wywrey, 
wylaučití, wymjſyti, brakowa— 
tí. 

Ausmerzung, £, braFomání, mys 
braFomwání, wymjfenj, wywrze⸗ 
nj, mylaučení. 

Xusmefien, baě Maaß einer Sade 
finben, myměřití, myméřomati, 
zméřiti, rozměřiti, 2) nad dem 
Maaße einzeln verfaufen, 3+ B, 
Bier, Mein, Korn, naměřomwati, 
odměřomati. : 

Ausmeſſer, m, weyměérčj, mẽrkj, 
měřié,, myméťirel, m, 

Ausmeſſuͤng, £. wyméřenj, wymẽ⸗ 
fowánj, zméřénj, vozměéřenj, n. 
2) naméfení, n. | 

Aučmictben, bo nágmu, m nágem 
dáti, 2)3 nágmu mypomwědjtt, 3) 
čČinší přeplatiti, 4) Činji zwey⸗ 
ſſenau odpuditi. 

Ausmiſten, bnůg wykliditi, od 
hnoge diſtiti, hnüg wykydati, 
Fybati. 

Xučmifter, m, bnogřvd, m. 

Ausmiſtung, £. myřljzenj, wyky⸗ 
dánj bnoge. 

Augmitteln, mypátrati. 

Ausmittelung, £. wyvárvání, n. 

Ausmünzen, ſ. Xudprágen, 

Ausmuſtern, mywrcv, vovmjívti, 
mylaučiti, 3. B. einen Soldaten, 
wyproſtiti, myboftiti, 3) duspus 
gen, wyftrogifi. 

Xušmufterony, f, roywržení, wymi⸗ 
(enj, mylaucenj, wybrakowaͤnj, 
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wylaukenj, n. 2) wyproſſtẽnj, 
propuſſtẽnj, n. 3) wyſtrogenj, 
n. 

Xučnáhen, mvffimati, mwyffiti, 

Aučnogen, mybrýzari, wyhryzti, 
myhlodáti, 

Xuenabme, £. mýminFa, mýměna, 
£. obne Ausnahme, bez mýmény, 
bez wemjnkß, mit Ausnahme, s 
wüminkan. 

Ausnarren, wyblaͤzniti. 

Ausnehmen, aus chließen, figiirl, mys 
njei, mygimautí, my mjinití, wy⸗ 
méíti, 2) herausnehmen Wógcl, 
Nefter, Eyer, Fiſche, die Einge— 
weide ouěnohmen, webrati, wen 
rozÝci, tovujti, wypicwati, vit⸗ 
wati, Waaren, 3bozjſ mybrati, 
die Gedärme, wykuchati, 3) ſich 
unterſchelden, wypadati, wyhli⸗ 
zeti, dieſe Farbe nimmt úd beſon— 
ders aus, tato barwa obzwlaͤ⸗ 
ſſtnẽ dobře mypadá, wyobhlzi, 
Hiriche ausnehmen, wywrev, Ho— 
nig, im Bergwerk, přibljžeti. 

Aus ehmend, wÿbornÿ; obwzlaͤſſt⸗ 
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nj. 
Ausn hmung, ſ. Ausn hme, 2) Aus— 
nehmung des Honigs, přibhlji.s 


nj. 

Ausnüchtern, mwyftřizmiti, wyſtkjz⸗ 
liwẽti. 

Auspacken, rozobaliti, wyobaliti, 
wypẽchowati, rozvzliti, myřlás 
dati, wyloziti, Bücher, Waaren, 
einen Ballen, wyobaliti Fniby, 

+ zboží, batjky rozvzliti. 

Auspauken, austrommeln, wybub— 

nowati, 2) ausprügeln, wypraͤ⸗ 
ffati, wybauchati. 

Auspeinigen, wymukiti, zmučití, 
aufhören zu peinigen, domučiti. 

Auspeitſchen, mymrfFati, wypraͤ⸗ 
ſtati, wyſſlehati, ein ausgepeitſch⸗ 
tes Lied, Mährchen, wymrſkanaä, 
wypraͤſtanaͤ pile, pohaͤdka. 

Auspfählen, koljky wyſaditi. 

Auspfeifen, mypjíťati, wyhwjzda⸗ 
ti, 2) dopjſt ati. 

Auspflaſtern, mydlážiti. 

Auspflücken, myrrhámati. 

Auspflügen, wyworaͤwati, wywo⸗ 
ťatí. 

Aus⸗ 
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Auspfützen, wyẽerpati, wybrati woF 
du. 

Auspichen, wyſmoliti. 

Ausplappern, ausplaudern, wypli— 
ſtati, myplefititi, propleſſtiri, 
wybleknuti mytlabati,probleps 
tati, wybreptati, probleknauti, 
2) aufhören zu plappern, doplj—⸗ 
ſtati. 

Ausptündern, zlaupiti, zebrati, die 
Diebe haben ihn bis auf das Hemd 
ausgeplündert, zlodẽgi bo 43 do 
Foffile zlaupili; eine Stobt, cín 
Haus, měfto, dům zebrati, roz⸗ 
chwaͤtati, mylaupiti, wydrans 
cowati. 

Ausplünderung, F. zlaupenj, 36s 
braͤnj, rozchwaͤtaͤnj, wylaupe⸗ 
nj, mvdrancomání, n. 

Auspochen, mytlaucy, wybaucha⸗ 
ti. 

Auspolſtern, wycpati pofitářem. 

Auspoltern, mybauřiti, wyhromo— 
wati; mebaubarí. 

Auspoſaunen, wytraubiti, roztrau⸗ 
biti. 

Ausprägen, wyraͤzeti, wybiti, vás 
zy wrrazyti. 

Auspredigen, wykaͤzati, dokaͤzati, 
poťázači. 

Auspreſſen, mytlačiti, tlačenjm wy⸗ 
tábnauti, mwycediti, Thränen, 
Seufzer auspreſſen, wyrazyti, 

wynutiti ſlze, Geld, penize, wy— 
nutiti, wmydřjti, mymučiti, wy⸗ 
moẽiti. 


Auspreſſung, f. mytlačenj, wyce⸗ 


zenj, A n. 
Ausprüfen, sFufytí na meffr3. 
Xuspriigeln, myprati, wyrřjifati, 
wypráffati, 
Ausprügelung, f. meypraff, m., wy⸗ 
pváfťánj, wytřjífánj, wypranj, 
n. i 
Auspumpen, myýmážšítí , mytabhos 
wati, (wypumpomati.) 
Ausputzen, durch Putzen veinigen, 
wykiſtiti, wycÿditi, das Licht, 
ſwjẽku veřiti, očiftiti, einen aus— 
pusen, wypliſniti, 2) ſchmücken, 
zieren, wyſſlechtiti, oſſlechtiti, 
wykraͤſſſiti, wyſſperkowati, ben 
Baum,proFleftiti firom,denBruns 
nen, 
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een, mycýditi, myčiftíti (tus 
dnu. 

Xučpuber , m. Ausputz, Verweis, 
imevtopef, m. mypljínéní, n. ei⸗ 
nen Ausputzer geben , meytopeť 
dári, wypeffFomati něřobo, mys 


pljíniti néfobo, gebati něřobo,- 


na zuby žebuati, wytopiti né 
Fomu, Xušpuper befommen, wey⸗ 
topert doftati. 

Ausräden, ausraiden, f. Ausfieben, 

XAuéradiren, ſ. Xusfragen, aus— 
ſchaben. 

Xusrafen, recht, wyſrſſeti, wyzu⸗ 
fiti, wyzufiwẽti, aufhören zu rade 
fen, wmyjápari fe, 2) mie ein jun— 
ger WR nid, mytfeffcéci, wyb laͤz⸗ 
niti, 3) mie cin lüderlſicher juns 
ger Moͤnſch, aufhören jugendliche 
Aušsíhm ifungen zu begehen, die 
Suoendbige ablegen, figiitl. mys 
bauget:, wmybugniti, wymrbas 
ti. | 

Ausraſten, odpočinanti, oddech: 
nauti fobě. 

Rusrauben, wylaupiti, 3laupiti, 
wybrat:,3ebrati, obrati, |, Xu: 
pluabern, 


Aučrzubung, £. slaupenj, wylau⸗ 


penj, wybraͤnj, zebrání. obraͤ⸗ 
nj, n. 

Xusriudhen, myFfauřiti, 2) neutr. 
aufhören Rauý von fid zu geben, 
mycaufiti fe. 

Ausráudern, ein Zimmer, myFufos 
wati, wyčaufiti, myfaditi pos 


řog, 2) zur Genüge ráudern, pos 


Fanf.ti, doPaufiti, 3) Fleiſch, 
myvditi mafo. , 1 
Ausrauchung, £. wykauẽenj, n. 
Ausraufen, wyrwaäti, wytrbati, 
wyſſt lubati, wyſſt ubati. 
Ausräumen, ein Zimmer, Geräth— 
ſchaften, myčlidicí, wykljzeti, 2) 
ausziehen, kliditi fe. 
Xusráumen, das, Ausräumung, f 
wytljzenj, n. 2) Flízenj, n. 
Tuscechnen, mypočijtati, wyéjíti, 
wyčjtati, wypočíltiu, 3počjrati, 
jpočjíti, ro3zpočiíí , 2) figůrl, 
oušíegen einem etwas, als einen 
Gebler, poťládatí, mini, myřlás 
dari něřomu něco 34 dybu, 
us« 
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Ausrechnung, £. mypyčjtání, wy⸗ 
poẽtẽnj, wyčjtáni, zpocjtaͤnj, ne 
2) pokladanj, n. 

Ausrechten, wyſauditi. 

Ausrecken, überh. wyſtrkowati, mys 
ftrčíti, wyſtytati, wyſtytnauti, 
die Zunge, gazyk wyplazyti, die 
Hände von ſich recken, ausſtrecken, 
ruce roztahowati, vostáhnaus 
tí, 2) ausdehnen, z. B, Leder, nas 
tabowati, roztahowati kůzi. 

Ausrede, £. Ausſprache, meyřečnoft, 
f. 2) Ausflucht, Entſchuldigung, 
mýmluma, omluwa, f. 3) VOC 
Gerichte, weypowẽd, propomě?, 
f. wyrfẽknutj, n. 

Ausreden, aus ſprechen, wyẽknauti, 
wyrjcy, wypowẽdjti, wymluwi⸗ 
ti, 2) vor Gericht ansſagen, wyř? 
knauti, wypowẽdjti, propoměs 
djti, z)Naß mich ausreden, nech 
mne wymluwiti, wypowẽöditi, 
dopowédjt, 4) aufhören zu re— 
ben , domluwiti, dopowẽdjti, 
wymluwiti, wypowẽ diti, odmlu⸗ 
witi, dofirati, doficy, dopomé“ 
ojti, 5 cínem efmaé ausreden, 
„bsf er es nicht glauben oder mey— 
nen fol, wymlauwati, wymlu⸗— 
míti něfomu něco, 6) ſich aus— 
reden, entſchuldigen, wymlauwa— 
ti ſe, omlaumweti fe, 7) mit Wor⸗ 
ten gebórig ausdrucken, mygádřis 
ti, wymluwiti, wyſlowiti, wy⸗ 
prawiti, welche Zunge wird das 
ausreden können, kterÿ gasyř to 
wyſlowj, wypowj, 8) alles ſagen, 
maš man weiß, wymlumiti fe, 
9) aus dem Sinne veden, rozmlu⸗ 


witi. 

Austeden, bag, ſ. Ausrede. 

Ausregnen, wyprſſeti, wydeſſtiti 
fe. 

Ausreiben, wytjrati, mytfjtí, mys 
mnauti, einen Flecken, den Koth, 
wymnauti, wyſſauſtati, 2) aus— 
einander wie die Schuſter, mys 
ſſauſtati, Körner, wydẽditi zrna. 

Ausreichen, wyſtakiti, poftačiti, ſta⸗ 
citi. 

Ausreifen, wyzraͤti, dozraͤti. 

Ausreiſe, £. wögezd, m. wygetj, 


1. zu Fuß, wÿchoz, m. wygttj, n. 
Á ii 


Xušreifen, mygeti, myajsdětí, zu 
šuf, wygiti, 2) anfhóren zu rei— 
fen, dogezditi, doputowati. 

Ausreiſen, wytrhati, mytrbnauti, 
die Zunge, gazyk teylem mytá: 
hnauti, 2) entflichen, mytrbnaus 
ti, wyrazyti fe, mynifnauti, vs 
tecy, prchnauti, vprchnauti, ſtr⸗ 
hnauti fe, auseinander reißen, 
wie die Fluth ber Dämme, potr— 

hati, ztrhati, roztrhati, 2) das 
Knopfloch riß aus, djrka fe my“ 
trhla, 3) ſtrhnaut fe; roztr— 
bnaut fe; protrhnaut ſe, die Dam— 
me find ausgeriſſen, hraͤze fe ſtr— 
bly, protrhly, roztrhly, potr⸗ 
haly, meine Geduld wird endlich 
ausreiſſen, trpeliwoſt mě pomi— 
ne, 4) mie die Pferde, vtjkati, 
dáti fe m autẽk. 


Xušreifen, bag, wytrhnutj, n. 2) 


des Flüchtigen, mytrhnutj, wys 
ražení, mynjfnutj, n. autéř, 
m. prechaͤnj, n 

Xušreifer, m. der davon läuft, po: 
běblec, myběbhlec, firžeť, mýlus 
peF, odbéblec, m. 

Aušreiten, wygeti na Foni, 2) aus— 
reiten fpajteren, wyget, get na 
progišdřu. 

Aušreiter, m, der Obrigřeit, bolo: 
mek, biřiť, m. 

Ausrenken, mywrfnauti, wywi— 
nutí, wylomiti, wywraͤtiti, 
wyrazyti, wymknauti. 

Ausrenkung, f. wywrknuti, wywi⸗ 
nutj, wymknutj, wymrſſtẽnj, n. 

Ausreuſpern, wychrkati, wychrko⸗ 
wati, wychrknauti, odchrkati. 

Ausreuſpern, das, Ausreuſperung, 
F. wybrFánj, wychrkowaͤnj, 00: 
chrkaͤnj, n. 

Rušreuten, wyoljci, wypleniti. 

— „ wmyplcuj, wypletj, 


Xučridhten, vollziehen ein Geſchäft, 
Auftrag, eine Bothſchaft, z3djti, 
wyfñjditi, wykonati, zgednati, 
zprawiti, odbyti, porudenj, eine 
Geſandſchaft, odbyti wypramaiti 
poſelſtwj, nichts ausrichten, nic 
newyẽjditi, nepořjditi, nezrůſo⸗ 
bití, nespramwiri, nezgednati, nes 

ſwe⸗ 
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ſweſti nic. 2) veranſtalten, ein Gaſt⸗ 
gebot, Hochzeit, mypramiti, vítroe 
giti, přijtrogiti, 3) einen Gruß, 
Kompliment, wyöjiditi, 4) ſchelten, 
Leute aušriýten, verláumden, pře: 
třáfati, přetřepámatí lidi, 5) ei⸗ 
ne verlangte Bširfung hervorbrins 
gen, wyfjditi, pořjditi, (prawis 
ti, mir richten nitě bet ibm aus, 
my níc v něbo Kemyfjdjme, 2c. 

— m. myfjditel, wykona⸗ 
te 

Aučriátung, f. eines Gefháftě, Auf— 
trags, wyfjzenj, wykonaͤnj, zge⸗ 
dnanj, n. 2) mýprama, wypra⸗ 
weni, vítrogenj, přiftrogenj, n. 
3) der Leute, přetřepámání lidj, 
n. přetráfání, 

Ausricden, nidt mehr Geruch has 
ben, wykichnauti, wypaͤchnau⸗ 
ti. 

Xugringen, naße Wäſche, Kleiber, 
mwyjdjmati, 

Ausringen, das Ringen endigen, zaͤ— 
pad ſtonkiti, myfápoliri fe, 2) 
wyErautiti. Gr hat aušgerungen, 
dobogomal, sfložíl žimot. 

Ausrinnen, ausflicfen, mytecy, men 
tecy, mwytýfati, mie cin Gefäß, 
tecy. 

Aušrinnung, £. mytečenj, wytýřá= 
ni, m. 

Ausrollen, wykuliti, wyFutáletí, 

Ausrottbar, myřořenlímý. 

Ausrotten, wypleniti, myFofenitt, 
ben Wald, Bäume, planiti les, 
die Stöcke, poplaniti, 2) in fi— 
gürl. Bedeutung, wyplemeniti, 
wyFořeníri, wyhladiti, zhladi⸗ 
ti, zahladiti, wyhubiti. 

Ausrottung, F. wmyplenénj, wyko— 
feněnj, n. 2) A plemenem, wy⸗ 
Fořenéní, wyhlazenj, n 

Ausrücken, mie die Šoldaten auš 
ber Schlacht, aus bem Lageť zuť 
Shladt, wytrhnauti, wytás 
—— Mausrücken mit etwas, 

. B, mit Gelde, wytaſyti fe. 

— m. zwolaͤnj, n. 2) Auk⸗ 
$ton, wymolání, n. 

Ausrufen, swolati, 2) funb, bekannt 
machen, wymolati, rozwolati, 
rozhlaͤſyti, wyhlaͤſyti, JA šum 

er 
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Werfaufe, promolati, 4) aufhö⸗ 
ren zu rufen, dowolati. 

Xušrufer, m. mywolatel, wywo⸗ 
lámač, myblájný, m. 

Xušrujung, £. Ausruf, zmolání, 
n. 2) mywolání, rozmolánj, 
rosbiáffení , wybláfienj, n. 3) 
promwoláníj, n. 

Xusrujen, odpočjmati, odpoči: 
nauri, id babe noh nit ausge— 
rubt, gefire gſem fy neodpoči: 
nul, neoddechl, ausruhen Lajien 
ein Bited,odpočinauti, pobowís 
ti audu· 

Ausruhung, £. odpočímání, ods 
počinutj, £. oddech, m. oddech⸗ 
nutj, n. 

Xušrupfen, wyſſtlubati, wyſſt lub⸗ 
nauti, wyrwati. 
Ausrupfung, £ wyſſkt lubaͤnj, mys 

rimwán], n. KORN 

Ausrühren, mwymjbari , ausrühren 


die Butter, wywrtiti máflo, 2) 


v. a. jih 5. B, mie die Erbſen, 
wytřáfti fe. 

Ausründen, wykulatiti, wnitř 05 
Franblití, 

Ausründung, £. myFulacenj, 0: 
Ffraublenj, n. | 

Xušrůften , cine Flotte, Soldaten, 
Sruppen, wypramiti, püiſtrogi— 
tí, wyftrogiti lodi, sbrogi o⸗ 
patříti, m 3brog wpramiti, 035 
brogiti, wyzbraniti, 2) einen mit 
cínem königlichen Gemaltěbrief 
ausciiften, opatřití, zmtocniti, 395 
chyſtati, mit Kenntnifen, Kräften 
daDYRati, opatříti vmẽnjm, (ý“ 

au. 

Xuscůftuna, £. osbrogení, wyzbra⸗ 
nénj, m. 2) der šlotte 2t. Wýpras 
wa, £. myftrogení, n. Verſehung 
mit etwas, opatřenj, n. 

Xusritteln, mytřáfti. . 

Xušriitteln, wmyrřáfti, wytfáfati. 

Xrěfaat, £. ofení, ofeti, m. roz⸗ 
ſtwaͤnj, vvyfytj , das dum Aušs 
fen beftimmte Getreide, meyfes 
weř, naͤſewek, m. 56 ſewekz m. 

, Tuéjařeln, myfapfomsáti. 

Kusíien, mmyfýrvarí, rozſywati. 

Xušfáung, £. wyſvti, B- O. 

Ausſage, f, wyřínusj, wyrcenz;, n. 

wý“ 
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mýpoměd, propoméd, f. 2) vor 
Šeridte, myřfnutj, n, wýpos 
wẽd, £ 

Ausfagen, vollig ausreden, dočjcy, 
domlutmiti, dopóměditi, 2) cts 
wasausſprechen, m.Worten gehörig 
ausdrücken, wyflowiti, wygaͤdki⸗ 
ti, myřjcy, wyẽknauti, mypos 
wẽdjti, propowẽdjti, promlus 
witi, vor Gerichte, wyřEnautí, 
wypowẽödjti, das iſt nicht auszu— 
ſagen, nenj to E wyflomenj, F 
„mypramenj, F mypomwčdénj, E 
wymluwenj, was nicht auszuſa— 
gen ift, newyflomircdiný, newy⸗ 
pramitediný, nermyprámný, nes 
svyflomný, newymluwrtedluf, 
nerovmiumÝ, 3) lid ausſagen, 
im Reartenſpiele, opowéditi je, ſo 
au die 

Ausfagung, £f, mýpoměd, f. 

Aušláyen, pilau wyřesati, 

Aušf26, m. málomocnoft, £. más 
[omocenftwj, n. im Blliardſpie— 
le, wyſazenj, n. 

Ausfählg, málomocný, zmélomocs 
něný, ausätzig werden, zmalos 
ntocnětí. — 

Ausfáubern, wykiſtiti, wvchditi. 

———— wychlaͤſtati, wyzrati. 
usſaufung,“*7. wychlaſtaͤnj, © 

Aus augen, wysſaͤti, wyftfebati, 

wycucati, wycuclati, ausſaugen 
ben Acker, wyziti rolj. 

Ausſaugung, £. wysfánj, wyſtẽe⸗ 
baͤnj,j wycucanj, wycuclaͤn), n. 

Ausſchaben, wyſtraͤuhati, wyſſau⸗ 
ſtati. 

Xusfdálen, wylaupati, wylaupiti, 
olaupati, olaupiti, Nuſſe, Boh— 
nen, Knoblauch, cfed vy, bob wy⸗ 

laupati, Čejneř olaupiti, einen 
(beraub.: ) olaubeti. 

Ausſchälung, £. mylaupenj, olaus 
páni. 

Ausſchämen, ſich, čelo protijti, ſtud 
ſloziti, bez ſtudu býci, in aus— 
geſchämter Menſch, clower pros 
třelého cela, neftyda, iefiwus 
odný. 


Auéſchänden, zhaněti, pobavécí, 


vhanẽti, zhauobiti. 
Aus ſchändung/ F. zhauenj, pohanẽ⸗ 
nj, vbaněnj, zhauebenj. 44 


h 
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Xusfdaffen, jemanden aus ber Stadt, 
wypowẽdjti nẽkoho s měfta, auš 
bem Simmer, mypramiti, odpra⸗ 
witi. 

—— wybrauſyti, myoftřis 
ti. 

Ausſchärfung, wybrauſſenj, wyo⸗ 
(tření. 

Ausſcharren, auš ber Erde ausgra— 
ben, wybrabati, wykopati, 2) 
ein Gefäß, elnen Topf, wyſtrau— 
hati, 3) zum Schimpfe mit dem 
Fuße, wykopati něFobo nohau. 

Ausſcharten, wykazyti. 

Ausſchattiren, wyſtiniti. 

Ausſchauen, herausſehen, wykau⸗ 
knauti, wykaukati, wen kauka— 
tt, 2) Geſtalt haben, wyhljzeti, 
wypadati, er [haut mie ber Sob 
aus, gako (mrr wmybljij, wypa⸗ 
dá. 

Xus daufeln, ſ. Ausſchſppen. 

Ausſchäumen, mypěniti, pěnu wys 
mjtati, mwyprffari , ingl. figiirl, 
in der heftigen Leidenſchaft des 
Borně , der Wuth durý  Worfe 
von ſich geben, Läſterungen wider 
Gott, mwypaufitěti, wyprſtati, 
ſeine Wuth ausſchaümen, wylrs 

ſſeti. 

Ausſcheeren, spoftřibati; doftřihatí 

Ausidelten, mypijíniti, 3pljiniři, 
myláti, wmybrauřati, wyctiti, 
mybnubomati. : 

Ausſchenken, Mein, Bier, mvdás 
wati, naljmwati, anfhóren zu hen: 
fen, wydati je 3 pjwma, wjna; 
mydati, myprodati wjno, pjmo, 
cinen Geſellen, připiti, dáti poc— 
tu towaryſſi. 

Ausſcherzen, wyzertowati, wy— 

ſſprymowati; dožertomati, do⸗ 
ſſrymowati. 

Ausſcheuern, wymekowati, wydr⸗ 
hnauti, 2) ansſchelten, dobẽe o⸗ 

drbatti, gebati. 

Ausſchicken, wyjlati, poſlati. 
Ausſchickung, £ wyſlänj, 1. po— 
ſlaͤnj, n. 

Aus hizýe-, hervorwachſen, vie Ge: 
mie, Bäume, Pllanzen, myvá: 
šet., pučítí fe, wyjftřeliti, mys 
mrſſtiti, wypuciti, wypnfatí, 

wy⸗ 
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wevreviftiti, wotawiti fe, 2) 
ausmáahlen, mybrati, obrati, 3) 
ausſchießen aus dem Gewehr, zus 
erſt ſchießen, das Schießen endigen, 
wyſtẽjleti, doſtẽjleti, 4) auswer—⸗ 
fen, das Untaugliche, wywrey, mys 
metcy, powrey, 5) einen Wald 
ausſchießen, durch Schießen leer 
machen, myftřjleti leo. 

Ausfhichen, das Hervormadfen, mys 
ftřeleuj, pučení, mypučení, my: 
puřánj, motámení, n. 2) my“ 
brání, n. 3) myftřelenýj, n. 4) 
myftřjlenj, doftřjienj, n 5) wy⸗ 
wraenj, n, 

Ausſchiffen, aušfabren, odplauti, 
odplamiti fe, od břebu odjtrčis 
ti, 2) aušladen Waaren auš dem 
Sdiffe, wyloziti, myřládatí 3 
lodj, Zruppen, wogſtoz lodj mys 
fadití. : 

Ausſchiffung, £. odplameij, odplu⸗ 
tí, n. 2) wylozenj. 

Ausſchimpfen, ſ. Ausſchänden. 

Ausſchinden, odřjti, zedẽrjti, zojra⸗ 
tí Půjí, oder 3 küze, 2) durch 
Schinden, d. i. durch übermäßige 
Bedrückungen entkräften, atm mas 
chen, odějtí, olaupiti, 3) čína 
bon ciněm, wydřjti héřomu nés 
co. 

Ausſchippen, Raffer auš cínem Schif⸗ 
fe, wybjrati, wyfipljĎati wodu 
3 lodj. M 

Ausſchirren, Pferde, mypřáhnautí 
Foně. 

Ausſchlacken, wymijjyti. 

Ausſchlachten, wyporazeti, dobití, 

Ausſchlafen, zur Genüge ſchlafen, 
wyſpati fe, wyſpaͤwat, den Zorn, 
Verdruß, die Grillen, wyſpat fe 
5 dates 3 mrsutofti, 3 wrtos 

nů 

Wušihlofon, das, myfpámánj, my: 
ſpaͤnj, n. 

Ausſchlag, m. übers Gewicht, wey— 
razek máby, wewazek, přjda: 
meť, m. 2, im Geſichte, oder am 
Leibe, wyrazenj, n. myraženís 
ta, f. zmředomwmatění, ofutina; 
f. 3) einer Gabe, mýpad, m. wy⸗ 
padnutí, wygitj něgačé wécy, n. 
4) Ausſchlag geben, vreiea 

UB: 


l 
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Ausſchlagen, einem cín Aug, einen 


Zahn, wyrazyti néřomu oko, 


zub, 2) dem Hirſche ſein Gehörn, 
gelenu roby ſrazyti, ein Amt, 
zawrhnauti aufad, opomecy, 
opomrcy, pomecy aufad, 3brs 
onauti, pobronauti aufadem, 
einen Stof in ber Fechtkunſt, pas 
riren, frášeti, zmjtati, 3) Wie 
ein Gewächs, wie die Knofpen der 
Bäume, myrášeti, 4) ben-eriien 
Schlag thun, vboditi, vodefiti, 
mie cin Pfero, mybazomati, bá“ 
zeti, práci, Fopati, mie die Waa— 
ge, wyraͤzeti, 5) die Wände ſchla— 
gen aus, ftény myrášegj, 6) bit 
zu Ende, wie bie Uhr, mwybiti, 
odbiri, ingleiů, bon den Sang— 
vögeln, mytlaucy; die Krápe oder 
anbern Ausſchlag bekommen, zwẽ e⸗ 
dowatẽti, wyrazyti, wyraͤzeti 
fe, ofeanati fe, ofypati fe, oſau⸗ 
ti fe, die Kälte ſchlägt mir aus, 
3yma mne rosrájj, 7) ablaufen, 
gelingen, mypadnauti, zweſti 
fe, bel ausſchlagen, zle padnaus 
ti, 3le je zmwefti, g) in ein Muth— 
willen auč Ólagen, m fmémols 
nojt wchaͤzeti, in Šlammen aušs 
ſchlagen, w plamen myrasyti, 
wie Wie Krankheit, wyrazyti fe, 
9) ausprügeln, wybiti, wytlaus 
cy, wytřifFati, 10) einen Waagen, 
cín Zimmer mít ben Ziidern, Šas 


peten aušfýl:gen, pobjgeti, wys 


bjgeti. 

Aus chlämmen, wyfilemomáti, 

Ausſchleifen, hinausſchleppen, mys 
fimeyřatí, wywlecy, wen wlaͤ⸗ 
Četi. 

Xusídlcifen, wybrauſyti, wyo⸗ 
ſtriti, wybẽjditi, 2) aufhören zu 
ſchleifen, dobrauſyti, dooftřiti, 
sbřjditi. 

Xuš chließen, nidt begreifen, figiirl, 
dušfondern , mwylgučíti, mymrs 
bnauri, myrmrcy, mMyobcomati, 
odmríjt tí, odſtreiti, aus ber Kir⸗ 
che, aug ber (Semeinbe, myobco: 
mati, mylaučiti, von Aemtern, 
pon ber Wahl, von ber Gib ft, 
odmrſſtiti, odfirčiti, mwymrcy, 

2) hinausſchließen, wné, zwenéj, 

3wen⸗ 
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zwenku zawrjti, 3) Ausnahme 
machen, mybhraditi. 
Ausſchließung, £. mylsučenj, mys 
wrhnutj, mywržení, mvobcos 
wánj, odmrijtén] odftrěciuj, m, 
b) Ausnahme, wevhrada, f. 
Ausſchhlucken, ein Glaͤs Bier, my: 
chlauſtnauti, wylanſtnauti, 2) 
zu ſchlucken aufhören, wyſſtyta— 


ti. ž 

Ausſchlürfen, myFlausnauti, mys 
planauti, wyffočiti, die Küchlein 
finb no niát ausgeſchlüpft, Fus 
fata (fe geſſtẽ newyljbla. 

Ausfdliirfen, wyfrFati, wyſrknau⸗ 
ti, wyſtẽ ebati. 

Ausſchlürfung, £. wyſrknutj. n, 

Ansſchluß, f. m. Ausſchließung. 

Ausſchmähen, zbaněti, pohanẽti, vz 
haͤnẽti. 

Ausſchmälen, myláti, wypljſniti. 

Aus chmauchen, mit Dampfe erfüllen, 
mvfauřiti, wykaditi, eine Pfei— 
fe Tabak, wykaufiti, das Schmau— 
chen enden, dofauřiti, pořauři: 
ti, myPauřití. 


Ausſchmauſen, wykwaſyti, mybos 


dowati; dokwaſyti, dohodo— 
wati. 

Ausſchmeißen, myboditi, ſ. Xušm rs 
fen; cínem einen Jahn, wyra3ys 
ti 3ub, : 

us. hmelzen, durch Schmelzen rei— 
nigen, leer machen, wyſſkwariti, 
pẽepauſſtẽti, pr̃ehaͤnẽti, rozpu—⸗ 
ſtiti, Fett ausſchmelzen, tuk wys 
ſſkwarit, Erze, Steine, kowy pře? 
pauſſtẽt, přebánét, 2) neut. aus— 
geſchmelzet merden, wyſſkwakẽrtt 
ſe, ed iſt alles Fett ausgeſchmot— 
zen, wſſecken tuk fe wyſſtwari!, 
3) aufhören zu ſchmelzen, do— 
ſſtwakßit. 

Ausſchmieden, wykowati, zkowa— 
ti. - 

Ausſchmieren, wymazati, vonneuem, 
premazati. 

Ausſchminken, wyljkiti, vljčíti, 

Ausſchmücken, myrráfil.ti, okraͤſſli⸗ 
ti, wyſſlechtiti, oſſſechteti, oz⸗ 
dobiti, zur Schau, wyſſperkowa⸗ 
tí, vſſſer owati. 

Aus chmückung „f, wykraͤſſlenj, < 

tvá“ 
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kraͤſſenj, wyſſſechcenj, oſſſechce⸗ 
nj, zur Schau, wyſſperkowaͤnj, 
n. vſſperkowaͤnj. 

Ausſchnarchen, wychraͤpati, wy⸗ 
chrubpati, mydbraptéti, wychrus 
paci, wychropteẽti, wyſupati. 
Ausſchnauben, die Naſe, wyſmrkati, 
2) zu Athem fommen, wyſupati, 
myfoptéti, wyfrkati fe, wydech⸗ 
nauti ſobẽ, 3) aufhören zu toben, 
myfrffeti, wywztékati fe, wyſaͤ⸗ 
pati fe, wybauřiti, wytöẽöeſſtẽti. 
Aus ſchneiden, Holz, myřezatí, Brod, 
wyFrágeti, wykrogiti, Sud, Das 
pleť mit ber Scheere, wyſtr jhnau⸗ 
ti, mít bem Meſſer, wyẽezati, 
mwyřisnauti; in $apier, rovftřís 
howati, bie Mannheit, wykleſti— 
tí, myfesati, die Zunge, wyẽj⸗ 

31 aguti, Bäume, okleſtiti, cín Fül— 
len, wynumwiri; ein Schwein, 
wyvmiſſtowati. 

Ausſchneider, m. myřesač, ber Fül— 
len, nutmář, ber Schweine, mis 
Pát, m. ber Mannheit, Plefitic, 


XAušfdneiben „ das, Ausſchneidung, 
beš Holzes, myřezání, n. Brodě, 
wyfrágenj. n. Tuchs, Papiers 
mit ber Scheere, wyſtẽjhnutj, n. 


142 


ber Mannheit, myřlefiténí, MY, 


fesánj, m. ber Zunge, wyrjznu⸗ 
tj, n. der Bäume, okleſſtẽnij. 

Ausſchneidmeſſer, n. fezáčeF. m, 

Ausſchneuzen, wyſmrkati, wyſmr⸗ 
knauti fe. 

Ausſchneuzung, £. woſmrkaͤnj, n. 

Ausſchneiteln, od. ausſchneiden Bäu— 
me, mvPFleftiti, kleſtiti ftvomy. 

Ausfbnitt; m. myfiřjhowání, wys 
ftřiženj, 2) was ausgeſchnitten 
worden, wýftřižeP, m. mýřeseř, 
mýřrogeř, m 

Nusídnitiling, m. wykezank, mys 
fisnuté ojtě, bočef, m. bočřo, 
n. vovřězanec. m. 

Ausſchnitzen, Bols, mwyřesbómati, 
wyřezati, wytýpatí, Papier, wy⸗ 
ftřipowati, 

Aus dniiren, rozſſnẽero wati. 

Aus chöpfen, mymášitťi, wyten diti, 
wvčetpati, 

Ausſchößling, m, weyſtkelek, m, 

Aus⸗ 
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Ausſchrauben, wytokiti, ſich aušete 
mas, wypljíli, wymaͤſti fe 3 mě: 
čebo, wytociti fe, myfrautirí 


fe. 

Ausſchreiben, wypfati, 2) ſchriftlich 
anfiindigeh, z. B. einen Čandt+g, 
rosepfati, 3) aufhören zu chrei— 
ben, cin Werk vollig ſchrelben, do— 

pſati, wypſati. 

Ausſchreiben, das Ausſchreibung, f* 
wypfaͤnj, n. weypis, m. 2) rozep⸗ 
fánj, n. wypfánj, n. 3)'dopfláni, 
n. 

Nusfýreiber, m. wypiſowatel, m, 

Ausſchreiten, myFročiti, myftaupi= 
ti, Von ber Bahn, myWýliri, vz 
dýliti fe s pťamé čejtv, Weffiž 
nauti, myťročiti, wywinguti, 
wyftaupiti. 

Ausſchreitung, £. myFročenj, wys 
ffaupenj, n, von der rechten Baͤhn, 
wychylenj, vchſͤlen), wyſſinutj, 
wywinutj, n 

Ausſchreyen, zküjknauti, wykrik⸗— 
nauti, 2) aufhören zu ſchreyen, 
doFříčeti, myřřičetí fe, 3) be— 
kannt machen, myřfičeti, vo3Pfiž 
Ceti, Milch, Ener, ausſchreyen, b, 
i. bekannt maden, wyPříiFowati 
mljko, megce, 3) cínen in bag Ge— 
(drep bringen, vrozFřičétí, wy⸗ 
Přičerí nẽkoho. 

Ausſchreyen, das, Ausſchreyung, Ber 
fanntmadung, mwyFřičenj, ro3= 
Přičenj, n. 

Ausſchreyer, m. Stadtknecht, bulá: 
Fač, bířic, m 

Ausſchroten, mvffrotomati, heraus⸗— 
wälzen, Fäſſer, Bier, wywaliti, 
wytaͤhnauti ſudy zeſtlepa, 2) 
herausnagen, wyhlodati, wyhry⸗ 
zati, mybrvati. 

Ausſchuhen, zauti ze ftřemic, 

Ausſchürfen, wyvkutiti, kutiti. 

Ausſchuß, m. Auswaähl, von bem 
Rraudbarften, mevběreF, m. mý: 
bor, méběr ; Ausſchaß der Biiřs 
ger, mybranc“v, swolení, 2) ver; 
werflicher Xus duf, das Schlech— 
teſte, Verwerfung, wýměét, brak, 
powrhel, mýbo3, mwýmržeř m. 
mymerení, meýwrien ,n. 3) der 
Ausſchuß einer Bücgerſchaft, u. ſ. w. 

wey⸗ 
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zwolency, Ausſchuß ber Waaren, 
mýměr, zamjtawé mybozné zbo; 
zj, n.4)ber Safe, brafyné, wy⸗ 
mriené omce, pl. £. 

Xušíhufbogen, m arch zamjtamý, 
wyvržený. 

Xušíhiitteln, wytřájati, mýtřájti, 
cin Kleid, raucho mytřjjři. 

Ausfdiitten, von fliifigen Kórpern, 
myliti, wyljwati, Früchte, Mehl, 
©etreide, ꝛc. wyſypati, 2) Junge 
werfen, von Katzen, okotiti fe, 
a) figürl. a) im reichen Maafe 
zutheilen, in ber höheren Schreib— 
art, něčjin, oſypati, obſypati 
ofauti, fo auch einen Born über 
einen, bném ſwüg na nékoho 
wylit, wepuftit, b) vóllrg-aušs 
leeren, befannt maden, entdecken, 


wyfypati, myftřjtí, z.B. alle ſei⸗ 


ne Weisheit, wypraäzdniti, alle 
©Sebeimnife, feine Roth vor cínem, 
fein Herz einem, oder vor cínem, 


mygemiti,wygádřiti wſſecko taͤ⸗ 


gemſtj, ꝛc. das Kind mit dem Baas 
be, dobré fe zlým zawrey, opo⸗ 
mjtati, 4) von Thieren, metati fe, 
bon Hunden, ofitěníti fe, ſſtẽni— 


tí fe. 

Xusfáittung, f. mylíti, n. wylj— 
mwánj, 2) Don troďenen Dingen, 
myfvpání, mybrniitj, n. 

Ausſchwären, wybnogiti fe. 

Ausſchwämmen, die Šelovr, myplae 
witi; die Wolle, mwymáchati, die 
pferde, mybroditi, die Gläaͤſer, 
weplaͤknauti. 

Aus ſchwärmen, 


wyutẽkati, mytrs 


maͤceti fe, mytaláčetí fe, mytau: 


lat: fe. 

Ausſchwäßzen,  myfitébetati, mys 
ſſweholiti, mybléřnauti, pros 
bleknauti, wyplampati, mwmyplefs 
řatí, wypleſeiti. 

Xučibmeif, 
Leben, wöſtuvek, wevyſtupek, 
weytrzek, wevſtok, m. weytrz⸗ 
řa, £ 2) im Riden, odſtaupenj, 
wrrazenj, n. 3) der Wege, ber 
Arden , zánolí, oťovománj, n. 
4 Xus hméifung in einer Sade, 
wrwinutj, wyſſinutj, poblauzes 
nj, m. eine Ausſchwerung bez 

ge⸗ 


m. Ausſchweifung im 
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gehen, dofiniri, dopuſtiti fe mý= 
ftupřu, weytrzku, meytrinoft 
prowefti. 

Ausſchweifen, in etwas, wywinau— 
tí, wyſſinanti, poblauoiti, mys 
dýliti fe, vhýliri ft, 2) im Res 
ben, odſtaupiti, myrazyti fe, 3) 
weitläufig ſeyn, okorowati, 4) 
ausſchweifen im Leben, mýftupné, 
wýtrzněé fobě počjnati, weſti, 
proſtopaſſiti, 5) von feinem Vor— 
haben, odftaupiti, odřročití, 6) 
pom Wege, von der gehörigen Mits 
tenftrafic, myffinauti, wyrazyti, 
mwycbýliti, vchÿliti fe 6 ceſtv, 
7) ausſchweifende Wege, zápoli, 
Reden, ořoromwání, n. 8) durch 
Schweifen, Schwänken reinigen, 
z. B. ben Mund, die Wäcrche, die 
Wolle, myplářnautí, wyplako—⸗ 
wati, proplaͤknauti, proplako⸗ 
wati, 9) rund ausſchneiden, 4. B, 
ein Hemd am Halſe, myftřjbowas 
ti, wykragowati. 

Ausſchweifend e Freude, neſmjrnaͤ, 
naͤramnaͤ, pfjliſſnaͤ radoſt. 

Ausſchweifend, im Leben, weyſtoẽ⸗ 
ný, mýftupný, wýtriný, 2) in 
einer Sade weyftupný, 3) im Rce 
ben, oforugicý, obdlaujný. 

Ausſchwetfer, m. weyftupnjE, meys 
tvinjř, m. 

Lusſchweifung, meytrinoft, wey⸗ 
ſtupnoſt, weyſtoẽtnoſt, ſ. Wušs= 
ſchweif. 

Ausſchwelgen, wyheyſowati, wy⸗ 
Fmafyti. 

Ausſchwemmen, wyplářnauti. 

Ausſchwenken, wypláFnauti, fi 
ben Mund, vſta fobě myplářs 
nauti, proplaͤknauti. 

Ausſchwimmen, wyplauti, wypla⸗ 
wati. 

Ausſchwingen, wywjgeti, wywiti, 
wyti, wyopalati, sopáleli, o⸗ 
pálati, 2) ſich ausſchwingen, mys 
mrffciti fe. 

Ausidmikén, wypotiti. 

Ausſehen, bis zu Ende einer Sode 
fehen , ſowohl dem Arte alé ber 
Bet nad, dopatřiti, dobledétí, 
doigucatí, 2) jit faſt die Rug n 
über etwas, oči fobé myrau at, 

tl, 
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wyhledẽt, ſich eswas beſſeres er⸗ 
ſehen, myblidnauti fobě něco,, 
2) zum genfter hinaušfehen, wy⸗ 
blédnautt, myfaufnauti, men 
Faufati, 3) fo oder fo geftaltet, 
bejhaffen feyn, mybljšeti, mys 
padati. 

Ausfehen, das, Ausſicht, mybléd> 

—nurtji, n. eines Menſchen Geſtalt, 
Beſchaffenheit, Wie einer ausſieht, 
pohlednutj/ n. pohled, m. wze⸗ 
zfenj, n. wypadání, n. myblis 
žení, n. weypada, podoba, f. 
bie Sade hat übles Ausſehen, ta 
méc slý pobled má, sle mybljs 
zj, mypadá. 

Xugieigern, rudy rozpauſſtẽti, roz⸗ 
puftici. 

Ausſeihen, mycediti, die Milý, pros 
cediti, 3cedili. 

Xušfeimen, procedit mofitinu, 

Anßen, zemnirf , zewnitẽku, ze— 
ronitýné, oné, von außen, zwen— 
čj, smenfu. 

Xufen bíciben, nicht erfýcinen, oné 
zůftati, nepkichaͤzeti, mie bad Fie⸗ 
ber, nemraceti fe, vor Gericht, 
nepřígjtí, die Strafe bleibt nit 
aus, treft nemine. 

Außenbleibung, £. mně zůftánj, n. 
des Fiebers, nenawraͤcenj, n. vor 
Gerichte, nedoſtawenj fe, nepřiz 
gitj, nepřidásení, n. 

Xusfenben, myflati, wyſölati. 

Aufenfe.te, £. zewnitẽnoſt, zewni— 
třní pomwaba, ftrana, podoba, 
cineg Gebäudes, průčcíj, n. 

Aufenmerf, n. přednj obrada, f. 


Außer, Fřom, Fromé, aufer dieſem, 


dem, From toho, mjmo to, au⸗ 
fer der Ordnung, From pořáds 
Fu, aufer, deß, menn, leč, leč; 
by, ledaby, aufer bem, iiber dieß 
mímo to, aufer foviel, From to: 
liko, dufer Sorgen, Zweifel, Dienz 
ften, ſich, Athem, bez ftarofti, 
pochybnoſti, baͤznẽ, ſſuzby, bez 


ſebe, bez dechu, außer hd geras - 


then, fommen, býti besfcbe, brins 
en, myrasyrí 3 myfli, aufeť 
Athem fommen, pozbyti dechu, 
ztratiti dech, ſich laufen, fýr:yen, 
vbihati, vPřičerí fe, außer der 
Zeit, 
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Beit, mimo kaſu, außer Landes, 
außer Gefahr ſeyn, býri bez nebez—⸗ 
pekenſtwj, anßer der Stadt moj 
nen, mjmo měfta züſtaͤwat, au— 
fer Acht laſſen, newffimati fy 
něčebo, aufer Sýulb, ußer Stan; 
be ſeyn, býri bez winny, nebytí 
m ftawu, aufer dem, mjmo Co, - 
ih ſahe niemand aufer dich, nez 
widẽl gfem žádného Fromrebe, 
aufer bem cinžigen, From tobo 
gediného, aufer Furcht, bez bás 
zně, außer fi, bez febe, id vers 
zeihe ihm nit, außer er bittet 
mich ab, neodpujtjm mu, leč mne 
'odprolý. 

Auferhalb, mně, zemwnítř, poze— 
mnicf, zeronitřně, auferbhulb der 
Stadt, 3a měftem. 

Auferorbenilih , Fromobyčegný, 
mjmofadný 3 außerordent iches 
Gramen, Fromobvcegný mýfleh, 
auferorbentride Kälte, náramná 
brdelní zyma. 

Auferordentiiý, adv, Fromobyčes 
ně, Prom, mimo pořádřu, mels 
mí naͤramnẽ. | 

Ausfetzen, Gewächſe, Bäume, myfa: 
zowati, rozſaditi, 2) einen Tag, 
den wyſaditi, poloziti, 3) die Ar— 
beit, práce poodloziti, přeftarí, 
od praͤce, Wache, ſtraͤz wyſta⸗ 
witi, 4) ein Kind, pološití, 34s 
wrey djté, 5) sur Schau, sum Ver— 
fauf, vvyftamiti, 6) einige Sage 
ausſetzen, in die Schule, odber tn 
cin Amt nidt fommen, wyjaditi, 
7) immer etwas auszufeken haben, 
roždy mjti něco £ myftamenj, 

) mit Šteinen wyſazowati, 9) 
fih der Gef hr auš/íchen, wydati 
fe mw nebespečenítmj, 10) cínem 
etma$ jährlich, wyſaditi, 2) fd 
im Yili rd pisle, wyſaditi fe, 11) 
einen Pre č. cenu vrěití, 14) ei⸗ 
nem et © blog ftellen, my aditi, 
wyftamit',wydati,5) auseinander 
feben , rozſazowati, rozſtawẽti, 
16) einen Bogen bei bon Buchdru— 
Čern, myjad:t, myfázet, einem 
bor Sef br, podrobití | wydati 
něPobo m nebezpeč:nftitj. 

Aus ſehen, das, Verjáumung, wyſe⸗ 

zaͤe 
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žení, n. ohne Ausſetzen, bez wys 
fazenj, bez oddechu. 

Xučfebung, Beftfimmung, myfasení, 
deš Biers aus bem Keller zum Bets 
kauf, weyſtaw. m. 

Ausſeyn, zu Ende ſeyn, Ponec býti, 
býti po tom, es ift mit mir autě, 
geſt weta po "mné, konec geft 
femnau, die Stunde ifť aus, geft 
po hodinẽ, bodíny geft Fonec, 
entfernt fepn, n. wné býtí. 

Ausſeyn, baš, nepfjtomnoft, f. 

Xuějiht, £. in die Ferne, in bab 
rene, wyhljdka, F. 2) Beldafs 
fenheit, Bewandtſchaft, Seftalt, pos 
bled, m. 3) figürl bas Hinausſe— 
ben mit den Augen des Geiſtes, 
probljiení, prozření, 4) uš: 
ſicht, (moraliſch) čářa, f. nits 
genofĚcine Ausſicht haben, nikam 
čářy nemjtí. 

Aus ſieben, ausſichten, wytočití, 
mypodlýmati, podlýmatí, zpod⸗ 
fýmari. 

Xusfiebeň, mymařiti, Gold, Silber, 
mymařiti, das Fett, wywakit, 
wyſſt waẽ it, | : 

Xušíiebung, £. beš Goldes, mymařes 
nj, m. ] 

Xušjingen, wy3pimari, aufhóren zu 


fingen, dozpjwati, pozpjwati, 
wvzpjwati, 

Ausſinnen, wymyſliti, zamyfliti, 
ſmyſliti. 


Ausſinnung, f. mymyfilenj, n. wy⸗ 
myfleť, mýmyfi, zámyfl, m. za⸗ 
myfilenj, n. DO 

Ausſig, m. befeda, £. fedadlo, u, 

Aus ſizen, wyſedẽti, mit Waaren, 
ſedati, fedámati,feděti s3božím, 

Ausſöhnen, Feinde, mjřiti, (mjřiti, 
w mír, w (wornoft vmefti, fid 
mif einem aušídhnen, fmjřiti fe 
s něFém, m míjť, w (mornoft 
majti, | 

Xusfópner, m. mjrce, fmjvce, mj⸗ 
fitel, (mjfitél, m. © 

Areſöhnung, £. mjfeníj, fmjťenj, 
w mjr vwedenj, n. | 

Xušťonbern, mylaučití. 

Xušťonbrrung, £. mwylaučenj, n. 

Zušforgen, myftaratí fe. | , 

dusípáhen, wyzpytowati/ ré 

M 


Aug, Aus. 


třiti, mwyffaumatí, wyzname— 
nati. 

Ausſpäher, m. 3pytaͤk, zpytatel, 
mwyfferřirel, wmyffFaumatel, my: 
3pytomwatel, m. s 

Ausſpähſchiff, n. lodj spýracá, £. 

Ausſpähung, £. zpytomání, mys 
zpytománíj, wvfferfenj,wvfFaus 
mání mysnamenání. 

Ausſpaliren, obeftřjrí čalauny, 

Ausfpannen, aušbreiten , rozpjna— 
ti, rozepnauti, rostáhnauti, 
voseftějti, die Seegel, pladty 
voseftřjt, roztaͤhnaut, rozep⸗ 
naut, das Nähzeug, Serickzeug, 

wy naut, die Arme, roztaͤhnau⸗ 
ti ruce, 2) aus dem Joche Ochſen, 
Pferde, wypříbnauti, wypnau⸗ 
ti. 

—— mygiti na prochaͤz⸗ 
U. 

Ausſpeiſen, ginde, mně ajíti. 

Ausſpenden, rozdati, rotdémati, 
wydaͤwati, das Gril, Ab⸗ndmahls, 
poflubomati mečeřj Panẽ, pos 
daͤwati. | 

Ausſpendung, £. vosjdámání, my: 
dbámání, n. des heil. Abendmahl, 
podaͤwaͤnj, poſſuhowaͤnj, n. 

Ausſperren, die Füße, roztabowa⸗ 
ti, rozklaͤdati, 2) ausſchließen, 
wnẽ zawẽjti. 

Ausſpeyen, ausjpucken, wypliwa⸗ 
tí, wyplwati, wypliti, ſtets ods 
pliwati, odchrkati, 2) auskotzen, 
mybliti, wydaͤwiti, 3) auswer— 
fen mie Feüer, mymijtatí; Läſte— 
rungen wieder einen ausſpeyen, 
wypauſſtẽt rauhaͤnj. 

Ausfpeyer, m. wypliwaẽ, m. | 
Ausſpehung, £. meplimánj, wy⸗ 
plwaͤnj, n. mynlimnutj, n.. 
Xušťpi len, ben Anfang mit Gpies 
len maiden, mebrámatí, mybaso: 
mwati, wydaͤwati, mydat, 2) 
aufhören zu "pielen, dobrati, 3) 
eine Ubr, e'n pferd, einen Wagen, 
einen Flügel, aus pielen [affen, P 
wvbránvj, na ivybru dáti, necha⸗ 

ti mybrati, o to hraͤti. 

Ausſpinnen, mypřiíti, mypřáfti, 
dopřijiři. 

Aus pioniven, ſ. Ausſpähen. 
K 


145 


Aus⸗ 


146 Aus. Ius. 


Kušípotten, wyſmjwati, poſmſwa⸗ 
ti fe nẽkomu. 

Aušípr he, £. das Ausſprechen ber 
Wudftaben, Sylben, uno Wörter, 
smevyřř, m. wyřčenj, myflomes 
ni, n. wýflomnoft, f. mider bič 
Ausſprache, proti weſlownoſti, 
2) die Stimme und der Ton eines 
Sprechenden, die ein Menſch hat, 
mweyřečnoft, f. er hat eine gute 
Ausſpraͤche, maa dobrau wey⸗ 
řečnoft. 

Ausſprechen, bem Laute naj, durch 
vernehmliche Töne ausdrücken, 
wyſlowiti, myfjcy, myfFnauti, 
2) | dem Verſtande nach, wypo⸗ 
wẽdjiti, mypramiri, myřjcy, tin 
Urtýeil, rozſudek mypomědijtí, 
myřjcy, myfEnauti, mynefti nás 
le3, cine Sahl, myflowiti, mit 
Worten, durch Morte vóllig aus— 
drücken, wygaͤdkiti, wyſſowiti, 
ſlowy wyprawiti, wymluwiti, 
es iſt nicht auszuſprechen, neuj E 
myflowenj, P mypramenj, F mys 
powẽdẽnj, ſeine Wohlthaten (nfs 
ſen ſich nicht ausſprechen, geho 
dobrodinj nenj mozna wyſlo⸗ 
wit, wymluwit, wypowẽ djt, wy⸗ 
gaͤdrit. 

Rušípcedlih, mýmlumný, wymlu⸗ 
witedlný, mýpramný, mypras 
witedlný, myflomwiredlný, 

Ausipreilen, rostábnautí. 

Ausſpreitzen, bie Füſſe, rozkrokiti 
mit ausgeſpreitzten Füſſen, okro— 
čné ſ. Ausſpreiten. 

Ausſprengen, ausbreiten unter die 
Leute, hlaͤſati, rozhlaͤſyti, vo3s 
nefti, roztrauſyt, 2) cin Stück 
aus ciner Mauer mit Pulover, my: 

- mrfititi, myboditi, 3) ein Pferd, 
einen Ball, mymrfftiti. 

Ausſprenger, m. obnáffitel, roznaͤ⸗ 
ſſitel, blájač, m. 

Ausíprengung, £. bed Gerüchts, 
bláfánj, rozhlaͤſſenj, roznaͤſſeuj, 
n. 2) eines Stückes von ber Mans 
er, wymrfiténí, mybození, n. 

Xušíprenen, wymjſyt plémy, mys 

plewit. 

Ausſprießen, ſ. Aus proßen. 

Aus ſpringen, wyſtaͤkati, — 

us⸗ 
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Ausſpritzen, myftřiťomati, wyftřj= 
fnauti. 

Ausſpritzen, das, 
wyftfiFnutj, n, 

Xusfproffen, pupěníti fe, mypuči= 
ti, wypukati, třomatétí. 

Xus,profling, m. mýjtřeleř, pit= 
penec, rubjř, mwmypučený, m. 
wyraͤzka, f. 

Ausſpruch, m. wmyřéenj, mwyffnu= 
tj, propoměděéní, n. propoměd, 
propomjdťa, f. wmtyřf, m. 2) ge= 
rihtliher, mwýpomwěd, F. mlynos, 
nále3, m. Ausſpruch thun, mý= 
powẽd včiniti, vdělatí, nálé3- 
wypowẽdjti, mynefti. 

Ausſprühen,  wyprffati,  wyprs 
ſtnauti, prffati, wymjtatí, bec 
Berg ſprüht Feuer auš, ten mrd 
wymjtá oheñ, ſ. Xuš/pžáben. 

Ausipiihlen, mypláFnauti? opláE= 
nauti, fih ben Mund, vſta ſo— 
bě mypláfnauti, proplářnau tí- 

Xug'piren, mwyfljdiri, | myfléditi, 
mwyfilaFomati, wykuchati, mys 
čmudatrí. 

Ausſpürer, m, myfljditel, myčmus 
datel. m. 

Xusftofiren, mwyljčití, wyſſtafiro⸗ 
watt, 

Xusftámmen, mydlabati. 

Ausftampfen, mydupati, myřfapas 
tí, die Kórner aus ben Aehren, 
opibati. 

Xušftand, m. ausſtehendes Geld, 
ausſtehende Schulden, dluh, m. 
vwẽrek. m. 

Aus ſtaͤndig, vměrséný, na vměr 
daný, rozpůgčetý. 

Ausſtänkern, wyſmraditi, 2) aus— 
ſtöbern, wyſſtaurati, wyſſtaͤrati. 

Ausſtatten, eine Tochter, 2 ver— 
heurathen, wdaͤwati, wydaͤwa⸗ 
ti, ſnaubiti deeru, b) verheura⸗ 
then, fi: mit Schmuck und Geräthe 
verſehen, wyprawiti, wypraͤwo⸗ 
wati, mybýmáti, wybeyti wẽ⸗ 
nem, cin Begräbniß, pohreb 
mybeymati, wyprawiti˖ 

Xusftattung , £. Verheurathung, 
wdánj, mděámání, (naubenj, n. 
Mitgabe am Vermögen, wýpra: 
wa, f. weybawa, £. né LA m. 

Us 


wyſtrikowaͤnj, 
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Musftiuben, wypraͤſſiti, wypraſſo⸗ 
wati. 

Aus ſtaübern, ſ. Ausſtöbern. 

Aus ſtäupen, wymrſtati, wyſſlo ha⸗ 
ti, wypraͤſſiti. 

Aus ſtechen, wypjichati, cin Aug, 
wypichnauti, wylauvitt, my: 
tknauti, wybodnauti, myřli: 
nauti, Erde, Raſen, wyryti, 
Spitzen, wypichowaͤti, 2) mit dem 
Srabſtichel, myrýmati, wyryti, 
wyrvpati, 3) auštrinřen, wytaͤh⸗ 
nauri, wyſuſſiti, wywaͤziti, wy⸗ 
tenčití dẽebaͤn, 3) einen bry víz 
nem Frauenzimmer, wypjchnauti, 
wytiſtnauti. 

Ausſtecher, m. Siegelgräber, mys 
rywač, rytec, vynář, m. 

Ausſtecken, wyftrčití, erne Fahne, 
myfiréiti Foraubem, 2) einen 
splag, Nanm, myrčnauti, Pfäh— 
ke, Zeichen, Foly myfaditi, s 
Foly wytfnaurí. 

Ausſtehen, leiben, erbulben, myftás 
tí, Schmerzen, Hitze, Kälte, Angſt, 
die Krankheit ausſteh n, nemoc 
mvftáti, 2) die Unkoſten, ausſte— 
hen, nářladu a autratám pos 
ftačíti, 3) mit Waaren ausſtehen, 
mijti wenfu 3bozj na' prodeg, 
4) Seld aušftehen haben, mjti 
penjze mezy lidem, 5) bis zu 
Ende ſtehen, wyſtaͤti, 6) bey den 
Innungen und Handwerken die 
Zehrjahre, wyſtaͤti, wybeyti, 5) 
den Tod ausſtehen, podſtaupiti, 

podniknauti ſurt. 

Ausſteifen ein Kleid, ztuziti, wy⸗ 
ſſtrobiti. 

Ausſtetfung, £. ztuzenj, wyſſkro⸗ 
benj, n. 

Xusftrigen, mwmyftaupiti. 11. 

Xušíteigen, das, mwyftapenj, n. 


Yuěftellen, etwas, wyſtawiti něco,- 


jim BerFau fe, wyſtawiti něco 
na probag, machen, spoften, aus⸗ 
iAn, ftráže wyftamwiri, 2) ims 
měr uszuſt· Ien, 64 tadeln haben, 
widy mýri něco F swyftawenj, 
9 nen Wechſelbrief ausſtellen, 
bt jměnné poſtawiti/ Sáti vd 
———— 
lo3žít!, , 

odtládatí, ©0505 5) 


* 


% 
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5) blos ftellen, z. B. einen ber 
offentiiben Beſchimpfung, mydas 
ti, nodrobití. 

Ausſteller, m. eines Wechſelbriefes, 
poſtawitel jmény, m. 

Ausſtellung, £. wyſtawenj, n. 2) 
Tadel, weyſtaͤwek, m. wevtka, 
f. 3) poſtawenj, wyſtawenj, 
ſmeẽny, n. 4) odklad, m. odlo⸗ 
zenj, odſtawenj, n. 

Ausſterben, wie ein Geſchlecht, Haus, 
wymẽjti, pomftjti. 

Ausſteuer, F. mtybama, mýnpras 
ma, f. wybyt m. wẽ no, obwẽnẽ⸗ 
ni, n. 

Ausfteuern, mybýmati, obměnos 
wati, obměniti, měnowati, wěs 
nití, wybeyti. 

Ausſteuerung, F. wybeywaͤnj, ſ. Aus⸗ 
ffeu r | 

Ausſtinken, myjmrdétí, 

Ausſtöbern, aus uchen, burh'uden, 
cigent[, von Hunden, wyſlediti, 
ſlediti, wycuchati; progeti, 
alle Wirthshäuſer, mytlaucy, mys 
fljditi wſſecky hoſnody; jeman— 
ben, přehiedati, wyſſtaͤrati, alles 
wſſecko pẽeſſcaͤrati. 

Ausſtochern, die Zähne, wyſſtau⸗ 
chati. 

Ausſtocken, einen Walb, wypleniti, 
myřořenití, planiti, 3planiti 
les, einen Baum, podryti, mys 
Fofeniti, wywrátiti 3 řofené, 

Nušftopfen, wycpati. 

Ausſtopfung, £. mycpání, n. 

Ausftóren, wyſſtaͤrati, přejítáras 
ti, fftárati, i 

Ausſtoͤß, m, der Stoß im Šedten, 
dotá3, m. 

Ausſtoßen, auf einen ftofen, in der 
Fechtkunſt, wyrazyti, dorazyti, 

doraͤzeti, mymrbnantí (fe, 2) 
hinausſtoßen, myftrčiti, Schelt— 
worte, Seufzer, Flüche, vrrity, 
wzdochaͤnj, kletby wyvauſſtẽti, 
3) durchs Stoſſen herausbringen, 
einem cin Auge, dem Faſſe ben 
Boden, wyrazyti. 


Ausſtoßung, f. Vertreibung, mys 


ftréenj, n. 
Ausſtrecken, ausdehnen, rozeſtkjti, 
rozwlécy, rozproſtẽjti, roztaͤh⸗ 
2 naus 
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nauti, meiter aušftreďen, ſſroce 
rozloziti, die Xrme, Hände aus— 
ftreďen, ruce vosrábnauti, 2) 
rozpinati, rozepnauti. 
Ausſtreckung, £. Ausdehnung, vos 
| zefiření, rozwlezenj, 2) rozta⸗ 
zenj, n. 
Ausftreihbaum, beim Gerber, po: 
trub, m. 
Ausftreiden, auslöſchen, 
nauti, wymazati, ſmazati, 2) 
ausſtäupen, wyſſlohati, wy⸗ 
ſſwihati, wymrſtati, zurſtati, 
wypraͤſkati, 3) ſehr loben, mys 
chwalowati, 4) herumgehen im 
gemeinen Leben, protulomatife, 
potulowati fe, mytulowati ſe, 
taulati, talaͤceti ſe, 5) ausein—⸗ 


přetrhs 


ander ſtreichen, wytjrati, my“ 
eřítí, 
Ausſtreichen, das, Ausſtreichung, 


ſ. pretrhnutj, wymazaͤnj, ſma⸗ 
zaͤnj, n. 2) wyſſlohaͤnj, wy: 


ſſwihaͤnj, mymrfťání, zurſtaͤnj, 


n. 3) wychwalowaͤnj, u. 
Ausſtreifen, wybjhati, mvířaFos 

| —— wytulowati, wen fe tau“ 

ati. 

Ausſtreiten, einem etwas, abbifpus 
tiren, prehadati, prepfjti nẽko⸗ 
bo wněčem, wmybádarij aufhós 
ven zu ftreiten, dohaͤdati, 2) im 
Kriege,  mypotýFati, dobogo— 
wati (je, mybogomati fy něco, 

Ausſtreuen, myfýpámati, myfypas 
tí, vosfypati, mytraufyti, roj“ 
traufyti, 2) Gerüchte, Lehrſätze, 
Reden, roztruſſowati, rozfýma“ 
ti, 2) figürl. austheilen, Reich— 
thümer, rozſwati. 

Ausſtreuung, £. beš  Saamené, mý: 
ſeypaͤnj, wytruſſowaͤnj, vosfey: 
paͤnj, n. ber Gerüchte, rosfýmá“ 
nj, vostruffowánj, n. 

Ausſtrömen, wyljwati, wyliti fe, 
wytekati. 

Ausſtriegeln, wycöditi. 

Ausſtückeln, vozčáftPomatí. 

Ausſtudiren, wyſſtudowati, 

Ausſtürmen, wybauřiti, 

Ausſtürzen, cin Glas Bier, wy⸗ 
laufFnauti, wychlauſtnauti, ged: 
njn dauſſtkem mymážti, — 

Ur: 
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ſtürzen, und ausſchütten, rozlitt, 
3) umſtürzen und ausleeren, roz— 
lití, 4) umfiiržen, und ausſchüt— 
ten, wyklopiti. 

Xusfiifien, wyfladiti. 

Ausſuchen, etwas, mybledati něco, 
mwybledámari, 2) durchſuchen cin 
Ort, Haus, wyhledaͤwati, pře: 
bledati, 3) aušlegen, aušťlauběn, 
wyhledati, mybrati, ausgeſuch⸗ 
te Soldaten, wyhledanj, wybra⸗ 
nj wogaͤcy, m. 

Ausſucher, m. mybhledamaí, my: 
bledamatel, m. 

Ausſuchung, £. mybledání, wyhle⸗ 
dávání, n. 2) Kušlefung, obles 
dání, přebledáni, n. 3) wyhle⸗ 
dání, wybrání, n. 

Ausſühnen, ſ. Ausſöhnen. | 

Ausſündigen, wybẽeſſiti, dobřeffis 


ti. 

Austäfeln, deſty poloziti, wylozi⸗ 

ri, wyklaͤdatt. 

Auständeln, mydaremřomati, wy⸗ 
darekkowati, wytintérFomati, 
dodaremkowati, dodareẽkowa— 
ti, dotintẽrkowati. 

Austanzen, wyſtotakiti, wyſtaͤka⸗ 
ti, wytancowati, 2) aufhören zu 
tanzen, dofFotačiti, doſtaͤkati, 
dotáncomatií. 

Ruštapezieren, čalauný, fobercy 
poftřjti, obeftřirí, příftějti. 

Austauſchen, proměnítí, progina⸗ 
Číti, wymẽniti, ſmẽniti. 

Austauſchung, f. proménéní, pros 
ginačení, n. proměna, f. wy⸗ 
měnénj, (měnění, n. mýměna, f. 

Xvfter, £. moříťý blemý3d, m. au“ 
itrye, WFořepníce. 

Auſter chale, £. auftryowá fiFofápe 
Pa F 

Auštheilen, rozbámari, vozdělos 
mari, podělomatí, Geld, Korn, 
Geſchenke austheilen, penjše, ží“ 
„to,' dary rosdámati, ajmi pos 
dělomati, das Abendmahl, po: 
dámati, pojflubowati  mečeři 
Dáné, Stöße, Schläge, rozda— 
wati, unter die Soldaten, roz— 
bitowati. 

Austheiler, m. rozdawat, roz da⸗ 
warel, m. 
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Austheilung, f, rozdání, rozdaͤ⸗ 
waͤnj, rozdẽlenj, rosdělomwání, 
podělenj, n. unter die Soldaten, 
rozbitomání, n. bituñk. m. 

Austhun, tilgen, auslöſchen, etmaš 
Seſchriebenes, wymazati, (mas 
zati, wyprawiti, 2) Gelder Ka— 
pitalien, wydati, daͤti penjze na 
aurok, 3) das Vieh, puſtiti dos 
bytek, 4) ein Kleid, Schuhe, 
GStrůmpfe, ſwlecy, zauti, 5) ein 
Licht auslöſchen, zbafnguti. 

— wyhlaubati, prohlau⸗ 
ati. 

Austilgen, wyhladiti, ohladiti, 2) 
etwas Geſchriebenes, wymazati, 
ſmazati. 

Austilger, m. wyhladitel, ohladi⸗ 
tel, m. 

Austilgen, n. wyhlazenj, shlaze⸗ 
nj, n. : 

Austoben, mie cin Borniger, mys 
fébatí fe, wylitití, wyfrſſeti, 
myzufici, myzuřiměti, wywzte⸗ 
Fat fe; mytfefiriri, mie die juns 
gen Leute, ober ber Sturm, my“ 


třejfciti fe, wybugniti, wybau⸗ 


firi, mysu kiwẽti. 

Justrag, m. ber Safe, pořjzení, 
n. Gntfýčidung,roshodnutj, ros 
zeznaͤnj. m, 

Xustragen, hinanstragen, wynaͤſſe⸗ 
ti, wyneſti, Brod, Semmeln, 
Setteln, chleb, žemle roznefti, 
ronaͤſſeti, 2) einen austragen, 
oder verlaͤumden, rozneſti, roz⸗ 
naͤſſeti nẽkoho, 3) ausfſchwätzen, 
prona ſſeti, proneſti, wyneſti na 
gewo, 3gewiti, wygewiti, wy—⸗ 
zraditi 4) betragen, austragen, 
an Zahl, Maaß, und Gewicht, 
wynaͤſſeti, obnaͤſſeti, 5) austra⸗ 
gen, Nusen werfen, wynaͤſſeti. 

Justräger, m. Schwätzer, roznás 
ftel, m. © 

Xuširáglíh, mýnofný. 

Jasttaglichkeit, £ weynoſnoſt, .£. 
*myuájjenj, n. 

Ausirauern, nicht mehr trauern, 
wyrmautiti fe, wyſmutiti ſe, mys 
trubliti, wyzaroſtiti, odzeleti, 
dotrachteti, Oojalofisti, um fen 

VBaertand austtauern, wlaſt (vé 
odzeleti. 
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Austrauern, das, myrmaucenj, wy⸗ 


(mutněnj, wytruchlenj, wyja: 
lofténj, ſmutku floženj, n. 


Austráumen, nidt mehr tráumen, 


wyvſnjti. 


Austreiben, mybánécí, wyhnati, 


wypuditi, wyplaͤſſiti, 2) die Säue 
auf die Weide, wyhaͤnẽti pohaͤ⸗ 
néti, pohoniti, 3) den Schweiß, 
wyrazyti, mybánéti, mypuditi, 
4) den Gigenjinn, die Bosheit, 
wybnatí, 5) den Seufel, čevta 
wymjtati, wyhaͤnẽti. 


Xustreiber, m. des Viehs, mybá“ 


nirel, wyhaͤniẽ, wypuditel, pos 
buneř, poboníé, m, : 


Austrennen, wypárati, 
Austreten, durch Treten herausbrin— 


gen, z. B. die Körner, Trauben, 
wyſſlapati, myfllápnauti, 2) 
ausweichen, wyſtaupiti, vítaupi 
ti, odſtaupiti, 3) mie das Wafe 
fer aus feineh Gránzen, wyſtau— 
viti, wyliti fe, rozliti ſe, roz⸗ 
wodniti fe, hervortreten mie jee 
manb, wyftgupiti, myFročiti,4) , 
ſich davon ſchleichen, flüchtig mers 
den, vhnauti, vſtaupiti, b) od⸗ 
krokiri, poodſtaupiti, 5) aus 
ſeinem Stande, wykrokiti, mys 
ſtaupiti, 6) die Schuhe, roz— 
choditi, wychoditi, wyſſtapati, 
7) auseinander treten, den Spei— 
chel, rozſſlapati, rozſſlaͤpnauti, 
durch Treten aushöhlen, die 
Stuffen einer Treppe, mylila: 
pat, wycho dit. 


Austreten, das, Austretung, mit 


den Füßen, myfilapání, wyſſl ap⸗ 
nutj, n. 2) Flucht, wyſtaupenj, 
vſtaupeni, m. 3) wyftaupeuj, 
wylitj, n.4) odſtaupenj, vítaus 


penj, b) coFročlenj, poodítaus 


peiij, n. 5) mylvočenj, wyſtau⸗ 
penj, n. 6) rozchozenj wycho⸗ 


"30uj, 7) des Fluſſes, rozmodnér 


ný, zmadnéný voslitj, powo⸗ 
čn. £. 8. vosflapánj, n) 9,wy⸗ 
ſſlapaͤnj. n. 


Auštritt, m. Altan, Erker, Aus— 


gebäude, weyſtupek, m. mčypus 
ſtek, 1T1. 


Austrinken, wypiti, das Trinken, 


* — 


) 
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endigen, dopiti, auf cinmal, na 
gednau, gednjm dauſſt em mys 
piti. 

Austritt, m. mýftup. m. 

Austroďnen, trorfen michen, wy⸗ 
fuffiri, 2) troďen merben, mys 
ſchnauti. 

Austrocknen, das, der Kleider, 
Flüſſe, wyſuſſenj, 2) wyſchnutj, 
n 


Austrommeln, mybubnomati. 
Austrompeten, mytrubomati, roz⸗ 
traubiti. 

Austropfen, wykraͤpati, wykapa⸗ 
ti, wykanauti. 

Austrotzen, durch Zorn erzwingen, 
wnzdorowati, nicht mehr tro— 
ben, dozdorowati. 

Aus- und eingehen, wychaͤzeti a 
wychaͤzeti, in einem Hauſe, do⸗ 
chaͤzeti, přidázerí. 

Austunken, Brühe, wywomaͤdeti, 
wyomaͤẽe ti. 

Ausüben, in die Uebung bringen, 


wykonaͤwati, wykonati, pros 
wozowati; paͤchati, ſpaͤchati, 
1) Pflichten, Tugend, powin— 


noſt, ctnoſt, konati, myčonas 
ti, 2) Heldenthaten, prowozo—⸗ 
vaří, prowaͤdẽti, dowozowa— 
ti, 3) eine Grauſamkeit; vkrut— 
noſt paͤchati, ſpaͤchati, wyko⸗— 
nati, prwaͤdẽti, 4) etwas Ue— 
bels, ſpaͤchati, vaͤchati, promo: 
zowati, doweſti, ſtropiti, tro— 
piti, 5) ſeinen Verſtand, wycwi— 
Čiti rozum, 6) begehen, aber ge— 
meiniglich in nachtheiligem Ver— 
ſtnde, etwas Uebels, paͤchati, 
ſpaͤchatt, doweſti, proweſti, 
zleͤho fe dočiniti. 

Ausübend, pracný, prowodný aus— 
übendeWeltweisheit, pracné, mu: 
dretwj, n. 

Xusiibung, £. ber $flih'en, ber 
Tugend, Fonání, myPonání, n. 
ber Schelmſtücke, páchání ; (pás 
bání, domedenj, n. der Unzudt, 
pábánj, n. in Xušiibung brin— 
gen, m ſtutek vweſti, wykonaͤ⸗ 
wati, prowozowati. 

Aus und ein, ſem a tam, er gehet 
bel uns aus und ein, dodásý 
knaͤm. 


Aus. 


Auswachſen, zur völligen Größe 
wochſen, zreſtati, zrůfti, myrůs 
ſti, wyroſtati, Auswucha der 
Haare, myroftání wiafů, n. 2) 
nidt mehr madien, dorůfti. 3) 
mie ein Menfý auf ben Rücken, 
zbrbatěti, brbatěti. 

Auswägen, wymážirí, zmwážití, 

Xusmahi, f. mywolenj, mybjťás 
nj, mwybránj, n. ingicid. was 
aučgemáhiet morbrn, mevběroř, 
meybér, m. cine Auswahl treffen, 
wywolenj, meyběreř fpůfobiti, 
pčinití, wywoliti, zwoliti, das 
Beſte ausgewählte, wybor, m. 
ſ. Ausbund. 

Auswählung, f. mymalerj, zwo⸗ 
lenj, wybraͤnj, obraͤnj. 

Auswählen, wywoliti, 
wybrati, obrati. 

Auswähren, dotrwati. 

Auswalzen, wywaͤleti. 

Auswandern, myftéhomati,n.mypius 
towati, wybázeti, wybjrati fe. 

Auswanderer, m. Emigrant, mys 
ftěbomanec, m. 

Auswanderung, £  myftébomwán]; 
wychaͤzenj, wyrutomájí, n. 
Auswannen, opálati, wyopalati. 
Auswärmen, zur Genüge, wyhrj—⸗ 
wati, wyhẽjti, wyhẽaͤti. | 
Auswarten, wyčeřati, wyčšatí, 

dočřari. 

Auswaſchen, durý Waſchen heraus— 
bringen, z. B. einen Fleck, in— 
gleichen durch Waſchen reinigen, 
Wolle, Wäſche, myprati, 2) das 
Innere einer Safe waſchen, wy— 
mytí, z. B. ein. Gefäß, eine 
Wunde, 3) durch Waſchen aushö— 
len, durch den Regen- wymliti, 
4) aufhören zuwaſchen, doprati; 


zwoliti, 


+ 


domyti. i 
Kusmártig, cyzofragný, menfowmws 
fčý, cysozemífý, ginosemfřý, 


ginofragný, přespolní, duše 
mártiger Krieg, wogna wuẽ. 

Xuemáriig,  adv. wně, wenku, 
zwenku, smenčí, 

Auswärts, in ber Fremde, m cy: 
zyně, menFu, zmenfu, 2) auš: 
márté mit den Beinrn, rozle— 
zlonobý. rüzuo 6 nobama, aué 
wärts gehen, rüzno choditi. 


Aus. Aus. 


Auswäſſern, wymokiti, v. nent. wy⸗ 
moknauti. 
Ausweben, wytkati. | 
Auswechſeln, wymẽniti, fméniti, 
Auswechsſsler, m. wymẽnitel, m. 
Auswechslung, f.wymẽnẽnj, n. mý: 
ména, f 
Ausmeg, m. mycefténí, mybýbá; 
njz mybnutj 6 cefty, obbj rosces 
*„ftj, n. augezd, m. 2) Aušrebe, 


Mittel fiď von einer Verlegenheit 


au 6 freben,mytáčřa, f. meybyb, 
m. wýmluma, f. Auswege fu: 
chen, myráčef, mýmlum bledas 
ti, Poszýmratec bledati, cinen 
Ausweg finden, proftředeř, ceftu 
wynagiti. 

Auswehen, mymáti, mymwiti, tie 
ber Mind cin Licht, myfauřnaus 
tí. 


Auswehlen, wywoliti, wybrati, 


obrati. 

Ausweichen, weich maden, wymẽk⸗ 
Čití, 2) weich werden, wymẽk⸗ 
uau ti. 

Ausweichen, vom Wege, aus einem 

Or'e,mybnauti, vhn auti ſe, wyſſi⸗ 
nautus ceſty, wychſßzliti ſe, vibýs 
lití fe, oddýliri fe od cefty, ve 
ſtaupiti, myceftiti, maromati 6 
cefty, myrasyti fe s cefty, 2) ei 
nem ausweichen, einem Magen, 
$piebe, Stiche, Stofe, mybýbarí 
fe, mybnautí, vhnautí, wywa⸗ 
romati, myftřjbati fe, 3) -auš: 
treten, entfliehen, wyhnauti, vz 
bnauti, vprásoniti, 4) ber Fuß 

it mír ausgewichen, nobá fe mí 
(meFlá, ſwezla. 

Ausweichung, £. wyhnutj, vbnutj, 
oddýlenj, wyſſinutj, wybhýles 
nj, vdýleuj, vítaupenj, wyce⸗ 
fřéní, marowáí, myřaženj s 
(efty n. 2) mybýtání, wyhnu⸗ 
tj, vbnurj, imymaromání, wyß 
íjbánj, n. 3) vwybnutj, vhnu⸗ 
ti, vprásoněénj, n. 

Iuéveden, aušnehm. n, wykuchati, 
fubati, pitwati wyritwati, daě 
Zild, mymrbnauti. | 

Aeeweinen, ſich die Augen, wýrlas 
tati, vplakati/ oplakati — 
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die Thränen, ſlze wyplakati, 
wyſlzeti, 2) ſich redt fatt wei— 
nen, auch ſich ausweinen, wypla— 
kati fe, 3) aufhören ju weinen, 
doplakati. 

Ausweiſen, wykaͤzati, vkaͤzati, wie 
die Rechnung ausweiſet, gať pos 
čty vkazugj, es wird ſich bald 
ausweiſen, brzo fe to vkaͤze. 

Ausweiſung, £ Ausweis, m. wey—⸗ 
kaz, m. wykaͤzaͤnj, vkaͤzaͤnj, n, 

Ausweißen, tůnden, wybyliti, 3bjs 
lití, zljẽiti. 

Kučmeiten, Handſchuhe, Schuhe, 
roztaͤhnauti, rozſtjrati. 

Auswendig, adj. zewnitenj, 

Auswendig, adv. zewnitẽ, zewnitk⸗ 
ně, zemnitřřu, 2) bem Gedächt— 
nife na, 3 paměti, nazpamẽt, 
auswendig fagen, 3 pamětí, men 
řjťati, auswendig lernen, ná: 
zpamět, 3 pamětí fe včití. 

Auswendig lernen, bad, 3 pamětí, 
naspamět vẽenj, n, 

Auswerfen, wyhaͤzeti, wyhazowa⸗ 
tí, wyhoditi, wymjtati, wyme⸗ 
tati, wymecy, wywrhnautt, 
wywrecy, 2) ausſpeyen, myba3o0= 
wati, wymjtati, wychrkowati, 
wywrey, wywraͤtiti, wrchem 
wraͤtiti, Blut auswerfen, krew 
chrkati, wychrkowati, wyhazo⸗ 
rwati, der Berg wirft Feuer aus, 
teu Brch wymitaͤ, wyhazuge 
oheñ, 3) Geld unter das Bolf, 
rozhazowati penjse mezy lid, 

4) cínem ein Aug, einen Zahn, 
wyrazyti, wymrſſtiti oko, zub, 
(bodmo. 5) tm dáhl.n das böſe 
Geid, wyhoditi, mymrcy, zawr⸗ 
cy, 6) ein Pferd, wykezati, mys 
kleſtiti Foně, 7) einen Haſen, 
Fuchs, wykuchati, 8) Gehalt, ein 
Jahrgeld auswerfen, plat mys 
wrey, 9) bag Reg aušiverfen, fyf 
rojejtějtí, rozwlecy, 10 ) ben 
Anker, vwrey, vmecy Fotmicy, 
11) 3ahlen in der Rechenkunſt, 
poftamiti, ſtawẽti počty. 

Auswerfend, mymjragjcý, wybas 
zugicý. , 

Auswerflich, zamjtawy, zawrze 

ný; 


Aug. Aus. 


ný, auswerfliche Safe, zawr⸗ 
žené omce, bračyné, f. plu. 
Xusmwerfung, £. wymijtání, wyme— 
-tenj, wybazománj, wyhozenj, 


152 


m. 

Auswertig, ſ. Auswärtig. 

Auswerts, ſ. Auswärts. 

Auswetzen, wyſſauſtati, sbřjdití, 
wybraujyti, den Fehler, eine 
Schaͤrte aušmežen, wadu ſma— 
zati, wymazati, shladiti. 

Auswickeln, auseinander, wywinau— 
tí, rozwinauti, wymaͤſti, wy⸗ 
pléfti, nvymotati, 2) ein Kind, 
rozwinauti, 3) fif aus ber Ver— 
legenheit auómiďeln, von cínem 
Werdadte befreyen, wywinauti 
fe, wypleſti ſe, wymaͤſti ſe. 

Tusmiďeluný, f. wywinutj, roz— 
winutj, wypletenj, mymatenj, 
wymotánj, 2) eines Kindes, 
rozwinutj. 

Auswimpfeln, ſtjtj, vtjti makowicy. 

Auswinden, Wäſche, das Waſſer, 
wyjdjmati ,-2) einem etwas aus 
der Hand minber, mydřjtí, wy— 
ojrati, mytočiti, wyfrautiti. 

Auswintern, ben Winter über efs 
halten, přes zymu chowati, den 
Winter überdauern, liegen, ſte— 
ben, zymu pẽetrwati, pöeleze— 
t:, pẽeſtaͤti, bydleti pẽes zy⸗ 
mu, 2) neut., im Winter verder— 
bí 3ymau wyhynauti, fEa3ys 
tí je. 

Auswippen, eine Miinzforte, 3más 
žití. 

Auswirken, zumege bringen, einem 
ein Amt, cinen Befehl, eine Gna—⸗ 
de, mypůfobiti, mygednati, způs 
fobiti, zgconati,' obgednati, 
mymábati, wymocty poťjdití, 
1b bab bey ihm nichts ausgewirkt, 
ga v něbo nic nepořjdíl, ne: 
myřjdil, wyaukinkowati, nidÉ 
mehr mirfen können, doaukin— 
kowati, 2) ben Teig auswirken, 
wywaͤleti, 3) den Huf eines Pfer⸗ 
des auswirken, kopyto wyſtrau— 
hati, 3) den Hirſch eine Sau, ſ. 
Zerwirken. 

Auswirkung, F. Erlangung, mys 
vůfobenj, způſobenj, —— 

nj, 


Aus. Aug, 


nj, obgednání, sgednání, mys 
mojenj, pořjsenj 3 mygučinFo 


l 


wánj, n. 
Auswiſchen, cin Gefäß, wytüjti, 
wytjrati, ſich die Augen, wys 


tr̃it, vtřjt, protřjt fy očí, 2) 
éine Schrift, eine 3abl, cin Wort, 
(mazati, ferřjti, mytřjti. 

Auswiſchung, £. eines Gefäßes, mys 
tření, ber Schrift, wymasánj, 
wytrřenj, m . 

Augmittern, nidt mehr  mittern, 
bonnern, mybauříti, mybromos : 
wati, wybřímati, mybromobís 
ti, mybřmití, dobřmiti, 2) 
aušfindig machen,  wyčudati, 
wyčmudati, 2) aušmittern [afs 
fén, von ber Luft durchſtreichen 
lajien, nechat mymwětrat, pros 
mětrat. 

Auswölben, wyklenauti. 

Auswölbung, £. wyklenutj, n. 

Auswölken, ſich, wybjrati, probje 
rati, wyga ſnowati fe. 

Auswuchs, m. am Baume, pazauch, 
m. wíFP, m. am Menfýcn, my; 
fedlina, £. 

Auswurf, m. weymẽt, m. wywr⸗ 
ženj, wymjtánj n. das Schlech— 
tefte, mýmét, meyměteť, wey⸗ 
wrzek, powrbhel, m. der Schaafe, 
braFf. m. 2) aus dem Munde, 
wychrlek, myplimeř, m. mys 
chrkaͤnj, n. wyhazow. 

Auswühlen, wykuütiti, 
wyhrabati. 

Auswürfling, m. weymẽtek, wey— 

wrzek, zaͤmjtawy, wywrzenec, 
nr. 2) čin ſolches Schaf, wywr⸗ 
jená omce, brakynẽe. f. 

Auswürgen, aučípeyen, mydámiti. 

Auswurzeln, myFofenití. 

Ausmurzelung, £. myFořenéní, m. 

Aučmiithen, ivymatěFati, mwyfrffe= 
tí, wyſaͤpati fe, mysufiméti, 
mwyzufiti, ingl. aufhören zu 
wüthen, dowztöẽkati, dofrijeti, 
dozufiwẽti dozufití, und wie 
oben. 

Auszacken, auszäcken, wykragowa— 
ti, wykruzowati. | 

Auszahlen, myplatiti, mypláceti. 

Auszahler, m, wyplatitel, m. wy⸗ 
plátce. m. 


wyreyti, 


Aug. Aus. 


Aus za hlung, F. meyplat, m. wey⸗ 
rlata, f. wyplacenj, n. wyplaͤ⸗ 
cenj, n. 

Xučsabnen, mypuftiti zuby, wys 
zubatěť. 

Rušzanten, burd Zanken erzmingen 
wyſwaͤfiti, mybádati, 2) aufho; 
Ten zu zanfen, dobádatí, d0: 
rvářici, mymaditi (fe, wyſwaͤ⸗ 
řicí fe. : 

Xušzapfen, mwytočiti, mwytáhnau: 

NN: : 
Xuszdunen, mnitf oploťiti, plo: 
tem obebnari. 


Auszauſen, wyrwati, wypaẽjſati. 


Auszechen, myřádomati. 

Auszehlen, Auszählen, wypoẽjta— 

ti, mypočjíti, myčjíti. © | 
Aus zehren, etnen, d. i. deſſen Ber: 
mógen verzehren, wytraͤwiti,) ci: 
nen mie die Krankheit, mymořiti, 
3amořiti, 3bubenití, wyhubiti, 
J. neut. lid durch cine Krankheit, 
mwybfadnauti, tljti, (břadnau: 
ti, wykapati, er zehtt aus, ©»řas 
dne, fape, shne, ivyfýchá, tlj. 
Auszeyrung, £. ſauchotj, fauhos 
tiny, £. pl. wychr̃ adnutj, ſchrᷣa⸗ 
onurj, myfapání, n. tlénj, m. 
ryjbloft, £. mybřadloft, mys 
36bloft, wychrtloſt, myvdloft. £. 
Auszehrenbe Kranfheit, (udá nes 

moc, 1. Auszehrung. 

Auszeichnen, wyznamenati fiý, wy⸗ 
niknauti, wyſtytnauti fe nad 
giné, předéjti nad giné, véts 
niti (je znamenítým, znaměenis 

těgfijm. 
Auszeichnung, f, mystamenání, n. 
2) Dor etwas, odeť jemand ans 
dern, wyniknutj, předčenj, m. 
přednůjtřa, £. | 
Aušzerren, mydřití, wyſaͤpoliti, 
von einander, roztaͤhnauti roze⸗ 
dřjeí, 
Aušziehen, hinausziehen, wytaͤh⸗ 
nauti, 2) ein Kleid ausziehen, 
ſolekati, ſwljknauti, ſwlecy, 
wyſtjtnauti, rozſtrogiti, Stifeln, 
Schuhe, zauti, wy3guti, zau⸗ 
wati, 3) aus einem $Daufe, my: 
ébomari fe, movbrati fe, mys 
tábnauti, im Gepránge l 

V2 
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Orte gehen, mit d. Heere ing Feld, 
mwytábnauti, 4) ben Degen, mys 
tábnauti, wytafyti, dobyti ford, 
wytrhnauti, 5) einen ausziehen, 
ihn berauben, ſljknauti nẽkoho, 
6) etwas aus einem Buche, wy⸗ 
tábnautí, 7) ausdehnen, roztaͤh⸗ 
nauti, 8) die Farbe, den Saft, 
wytaͤhnauri, Nſich etwas aus— 
bedingen, wymjniti, 10) fliehen, 
vtjkati, vbémněrí, Der zog aus, 
ten vbáněl, vtjkal, 11) die Kin— 
derſchuhe, wychaͤzet, wyzjt 3 
dẽtinſtwj· 

Ausziehen, das, aus einem Hauſe, 
wyſtehowaͤnj, wytaͤhnutj, mys 
tazenj, n. 

Ausziehend, mwmytabugicý. 

Ausziehſtube, f. ſwlaͤtebna, 
wadlna, f. 

Auszieren, ozdobiti, wykraͤſſliti, 
okraͤſſtiti, wyſſl echtiti, oſſlech⸗ 
titi, wyſtrogiti. 

Auszierung, £. ozbobenj, myPrá= 
ení, okraͤſſſen), wyſſlechteẽnj, o⸗ 
ſſlechtẽ ni, n. 

Wuszimmern, mytefati, stefáma= 
ti, oſſtẽpowati. 

Auszirkeln, myfranjiti. 

Ausziſchen, wyfypěti, myfyčeti. 

Ausziſchen, daě, mwyfypěnj, wyſy⸗ 
Čenj, n. = 

Auszucken, das Schwerdt, 
hnauti neč z poſſwy. 

Aus zug, m. eines Buches, oder einer 
Schrift, wÿtah, weypis, m, 2) 
der Truppen, Ausgang, wytaze— 
nj, n. 3) in einem Schranke, 
truhlik, m. 

Auézugsweiſe, adv. weytaznẽ. 

Auszügel, m. weytašžeťf, m. 

Auszupfen, mytřepiti, roztẽepiti, 
wytẽepowati, roztrepowaci, 
wyſſt lubowati. 

Auszwicken, wyſſtjpnaukl. 

Auweh! auwe! naftogte! běda! 

Axe, £. des Himmels, ſtezege ne— 
bes, f. 

rel, £. ein Wurm, ftonošťa, ſto⸗ 
nůšťa, ſwinka, £. beruſſta, £. 

Art, £. feřera, pobjgetka, f. imz © 
merart, tefeříťá jetera, hlawaͤt⸗ 
Fa, oſſtepacka, £ ———— 
is 


zu⸗ 


wytr⸗ 


+ 
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ffiročina, f.bradatice, £. die ſchma⸗ 
le, tefačřa. £. 

Acrihen, n. ſekyrka, f. 

xy, RG, Ry. 

Azur, m. lasaur. m, 

Ujurnen, lazaurowÿ. 


O, 


2, bar, adject. et adv. hotos 
wö, myčtený, baar, mít baas 
rem Gelde bezahlen, botomými, 
zauplna zaplatiti, mit baarem 
Gelde kaufen, za botomé penjze 
kaupiti, baar haben, na hoto⸗ 
wẽ míti, baares Geld, hotowe, 
wyktent penjse, F. im baaren 
Gelde, m botowofti, na botos 
woſti. 

Baare, ſ. Bahre. 

Baarſchaft, £. hotowoſt, £. gměés 
nj, m. 

Baaſe, ſ. Muhme, 

Bach, m. potok, m. davon, po⸗ 
toční. 

Bachampfer, m. řjénj ſſtowjk.. 

Wadham'el, ſ. Bachſtelze. 

Bachbinſe, £. potočnj (ýtj, n. 

Baͤchbunge, £. cin Kraut, feřida 
potoční, (břjsa, £, 

Bache, £. prafnice, prajná (mís 
né, f. 

Bacher, m. dimoťý wepẽ. 

Bachfahrt, F. mymol, m. 

Bechſiſch, m. potoční ryba, f. 

Bachforelle, £. ein Fiſch, pſtruh 
potoční, m. 

Bachholunder, m. oder Bachholder, 
Falina, F. | 

Bachkrebs, m. rak potoční, m. 

Baͤchkreſſe, £. potoční feřiba. . 

Bächlein, n. potůčeť, wäſſerende 
Bächlein, fmlajugjcý potůčřos 
mé, plu. m. 

Bachmünze, £. cín Kraut, kade— 
řamá wodnj máta, f. balſſaͤm 
planý, m. : 

Bachreich, potočnatý. 

Bachrinne, f. raura, £ 

Bachſtelze, £. pljíťa, třefořitřa, £f. 
třajofite?, n. doujpájeř, m. 


Bad. Back. 


Bachwaſſer, n. moda potoční, £. 
Bagweide, ein Gewächs, ſſtẽjpj, 
ſſtẽ jtj, n. gelbe, zlatoleyči. n. 

Buď, ſ. Gebáďe, 

Backdöſe, £. djše, f. 

Baďe, £. Baden, m. ljce, n. tmář, 
2) Baďen im Bleyžug, čeliftéy, 
twářťa, f. 

Baďel, ſ. Prügel. 

Buďlein, n. ljcko, n, tmářřa, F. 

Bäcke, f, pečenj dléba, pecnářs 
ftw], n. 

Backen, pecy, pýcy, Brod baď n, 
chleb pýcy, su backen anfangen, 
zapecy, 3apjřati, 2 etwas in 
Butter oderSchmalz, im Teig cinge“ 
hüllt, ſmaziti, zum Baďen, gehö— 
rig, peťafffý, 3) Obſt, ſuſſit, 4) 
Steine, pálit cybly, 5) neut. 
das Brod báďt hon, chleb fe giž 
peče. — 

Backen, n pečenj, n, 

Baďfenbein, n. čeliftnj Foft, £, 

Backenſchlag, ſ. Baďenftreih, 

Backenſtreich, m. polikek, zaͤſſigek, 
poblameř, m. faďa, pěft, £. 
Baďenftreih geben, poličef, 34: 
Wigeř, faďu dáti, poliéřowas 
ti, zaſſigkowati, faďfomati. 

Báďer, Biďerbrod, u, ſ. f. ſ. 
Beďer, Beckerbrod. 

Biďer, m. tin milbeš Sýmein, f, 
Bader. 

Baďenzafn, m, třenomnj, třenos 
mwý, čeliftnj 4:b, m. ftoličťa, £, 

Baďfi', m. (mašená ryba, £. 

Baďgeld, n. plat za pečenj, n, 

Baďgeredtigfeit, £. prámo peče: 
nj chleͤba, n. 

Backhaus, n. peFárna, £ 

Baďig, baubelatý, buclarý, bu: 
sceř, bucijř, m. : 

Backkübel, m, dji, £. 

Baďofen, m. lebná pec, peFařs 
ſtaͤ pec, f. njſt ey, m. 

Backpfanne, f. peFáč, m. 

Bachchaufel, £, chlebnj, chlebowaͤ 
lopata, £., 

Baͤckſchüſſel, £ oſſitka, woſſatka/⸗ 


— 
Backſtein, m. wypaͤleuaͤ cybla, 3dj⸗ 
cý, ſtlepowaͤ cyhla. 
Backſtube, £. petárua, F. 
Back⸗ 


Bab Bad. 


Waďtrog, m. djže, £. chleͤbnẽ neďy, 


f. pl. 

PR n. peřařířé femeflo, dj“ 
lo, peřařítmj, n. 2) Gebaďfeneš 
Don J3uďer, cučromwj, n. 3) Kus 
den, pěčímo, n. 

Backzeug, n. nádobj, m. náftro: 
ge peFfařířé, m. pl. 

Bad, n. lázeň, mytedlna, (paͤr⸗ 
na,) Faupel, £. kleines, Fupads 
lo, n. 2) warmes, teplice, wa— 
ry, teplá, horkaͤ lázefí, £. 3) 
kaltes, chladnice, chladnaͤ lázeň, 
£. 4) ein kleines Bad, lásniéka, 
£. 5) ein Jimmer, in Gebäude, 
ein Ort, das znm Baben beftimmt 
sft, lázeň, in daš Bad gehen, do 
lásné gjti, 6) Schweisbad, pár 
na, £. 

Botefrau, £. panj lázenířá, £. 

Budcge'Girr, n. lazební nádoba. 

Budemantel, m. čedjel, dechljk, m. 

Badegaft, m. boft lázenířý, m, © 

Badgeld, n. penjs 3 lázně, m. 

Badhemde, m. cin Kleid, lazebnj 
koſſile, £. lazebnj raucho, n. 

Badeheer, m. pán lázenířý, m. 

Badefur, £. [ázefí, £. 

Baden, Faupati, ffaupati, 2) figürl. 
id im Blute ber Erſchlagenen bas 
ben, m frmwi zbítýh fe brodit, 
fi in alen MBolliiften, m tosFos 
ffeb fe pobřjšiti, oplýmatí, fid 
boden, Faupari fe, ffaupatí fe, 


mycí fe m lásní, fihin Thränen, 


m (Isýb zplýmart. 

Baden, das, kaupaͤnj, lasebnj my: 
t], n. 

Baber, m.lazebnjř, m- 

Baderkunſt, £. vménj lazebnj, [as 
zebnicke lazebnictwj. 

Baderinn, f, lazebnice, F. 

Sedknecht, m. pomabač m lázní, 

Bxf.pf, m. bafíča lazebnj krew 
wyrabugicý, x. 

Sidbfibel, m. děberníce, f. 

Bidmutter, £. baba lazební, 2) 
Hebamme, bába f. 

Bad diirze, £. raucho P zaftřenj, 
n. čecbel, čedíjř. m. 

Bodftube, F. lázenítá, lasebnj 
fivětnice , lázníce, mytedina f, 
a) cin öffentliches Oacé je Ba: 

m, 
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ben, Schröpfen, und Schwitzen, 
čiftebnice, potebnice, potnice, 
lazebna, £. Baderey, £. lazebni 
fwěcnice, lazebna, f. 3) ktiſte⸗ 
bnice, f. potebnice, £. 

Baͤdwanne, £, kaͤðs, lazehnj ſſtau⸗ 
dew, £ 

Badzeug, n. lazebnj nádobi, n. 

Baffzen, Bafien, baffati, ſſtẽkati, 
fFoliti, mvčeti, 

Bugage, £. Geräthſchaft,, masy 
Im. samásedla, n. plu, břemes 
nj, n. tjbota, £. 2) ſchlechtes 
Wolf, Gefinbi, flora, bolota, 
bolomítwo, n. blůsa, f. 

Bähen, $oli, nabřjmati, nabřjti, 
dřemo, Brod, Semmeln, dléb, 
zemle ſuſſit, ſich kranke Glieder, 
zuͤhrjjwati, m teple dräeti, tep⸗ 
lé ſſaty příPládati, pařiti, nas 
pařiti, 2) fitjrati, vlítjváti. 

Baͤhen, n. nabřimánj, napařoc 
waͤnj; vfítjránj. n. 

Bäheſäcklein, n. pytljéeř, m. 

Bäheſchnitte, plyr. m. toptnFy, £ 


lur. 
Bhuna, f. přiřládání teplých ſſa⸗ 
tů, teplé neb mlajné léťař (tj, 


n. 
Bahn, £. cefta, £. gegangener, des 
bahnter Weg, cefta prokleſſtẽ- 
ná, vtčená, vrřelá, tfená, die 
Vahn breden, machen, ceftu pros 
Pleftiti, propramiti, provasvz 
ti, die Bahn verlieren, cefty by; 

- bíti, 2) auf bie Bahn brigen, 
na gewo mynefti, proneft:, za⸗ 
Čjnati“ něco, 3) die Bahn am 

Hammer, hladina Fladima, f. 

Bahnen, den Weg, ceftu týjti, vbís 
tidělati, vdělatí, Fleftiti, ptos 
kleſtiti, připrawiti, propramití, 
prorazyti, gebahnter Weg, ſ. 
Bahn, 

Bahre, £, Baare, nofydlo, n.nos 
fydla, pl. n. Bodtenbihie, más 
ry, f. plu. 

Baͤhrtuch, n. |, Leichentuch. 

Baizen, ſ. Beizen, 


Bajonet, n. fončjí, buvdýř, m, 
aufpilanzen, naſtretti Fomnéjí, 
Balbier, 1. Botbier, , 
Balbiren, ſ. Barbiren, 
Ba':; 
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SRalcon, ſ. Altan. 

Bald, brzo, brzy, brzce, brzdẽ⸗ 
ko, webrzcee, mějl, conewidẽt, 
wie bald ? brzvli Rich wäre bald 
gefallen, maͤlem, pogednau bych 
byl padl, 2) beynahe, brzy, más 
lem. ; 

Baldgreis, n. přimětné Fofenj. 

MBalefter, £. Steinbogen, weyhodka, 
meymitFa, f- weyhoz, m. 2) 
šum Ballfpiel, cuFačfa. F. 

Baldachin, m.3a4měfydlo, n. nebefa, 
n. plur. | 

Walbig, brsřý, 

Waldigft, y bned, co neydfjm. 

Woldrian, m, ein Kraut, Fosljř, m, 

Balg, m. feu, zwleẽky, kuͤze, ko— 
že, £. luſſtina, £. 2) der Früch— 
te, ffupina, luffrina, Hülſe be 
Getreides, mjſſek. m. 3) ſ. Blafe: 
balg, 4) lüderliches Weibsbild, 
Schandbalg, ženína, zenima, 
Mundra, balda, čudta, nečus 
ba, £. Bůlge an Weinbeern, an 
Grbfen, kozky, luſſtiny, 5) cine 
$ure, bamneyfníce, nemějtřa, f, 

Balgen, ná fhlagen, potýřati fe, 
pbmojditi je, zápalyti (e, brělos 
mati fe, prátí fe, rwati fe, ſaͤ⸗ 
polití tí fe, 2) (id mít einer Ar⸗ 
beit, mit etmaš, bmožditi fe, na⸗ 
mabati fe, blomosyti pachati 
fe, tabati fe, (ápoliri fe. 
Balgen, das Balgerey, potýťání, 

< on. půrPa, £. dápafenj, 3ápas, 
pračřy, rmačřy f. pl. putřa, f. 
fápolenj, 2) hmozdenj je, pas 
těnj fe, n. tabanice. £. 

Bälgen, fi, (wláčecí fe, mie bie 
Erbſen, laupsati fe. 

Walgentreter, m. ben ber Orgel, 
mébofTap, m. 

WBalger, m. potyFač, bítec, m. 34; 
paſnjk. m. 

WBálgiein, n. kozka, 
luſſtinka, £. 

Balken, m. großes Holz, břemno 
n.trám, m. klaͤda, KvieleBalken, 
břemnowj, f. die Balken wor— 
auf das Dud liegt, krokewnice, 
£. pl. an einer Wagge, bidlo, die 
Waiřen in einer Scheuer, pátro, 
n. 


Fůsiéřa, 5. 


Dal. 


Malfenfopf, m. trámomice, £f. 

Wall, m. mjé, m. ben Ball fpielen, 
na mjé, mjí, mjíem bráti, ben 
Wall ſchlagen, mjčem bjti, haze⸗ 
ti, 2) im Bíliarde, Faule, £. 3) 
kleiner Ball, míčeťf, m. 4) ber 
Erde, Paule, 5) cín fenerlidjer 
Tanz, tanec, bál.m. 

Ballaſt, m, hrubſſj pyfeř, m. 

Bällchen, u, mjčeF, in. 

Wallenbegén, m. Fončjř, m, 

Wallen, m. ſwazek, (mazčef, bas 
[j?, m. Ballen Zuň, baljk, po: 
ftam ſukna. m. 

Baͤllen, bie Fauſt, pẽſt zatjti. 
Ballen, kugelförmig machen, kaulit; 
ſich wie der Schnee, kauliti ſe. 
Ballon, m nabutÿ mjc, möchaͤc, n, 

Ballet, n. ballet, m, 

Ball haus, n. mi?jrna. £. 

Ballmeiſter, m. míčírniř, m, 

Ballotte, £. ſ. Anborn, 

Wallrofe, ſ. Bachholder. 

Zauſpiei, n. hra w míč, na mjě f. 

Walfam, m. balzam. m. balíjám, 
davon, darauš, bal "ámomý. 

Walfambiidfe, f. puſſta na balzam, 


Ban. 


f. 

Bal ſambaum, m. ſtrom balſſaͤmo⸗ 
wý, m. 

Balfambuft, m. můně balfjámo= 
wa, f. 

Balſamine, £. balſſaͤmka, £. balſſa⸗ 
mjnka, £. 

Balſamiren, balſſaͤmem mazat, nas 
mazat, pomazat, balſſaͤmowat. 

Balſamirung, f. balzamowanj, n. 

Bal ſamiſch, valjjámomaný, balza— 
momý. 

Balfamřrdmer, olegFář, m. 

Balfamfrauf, n, gáternjř, m. bal 
ſſamjnka, £. orljéeř, © 

Balfampappel, £. topol balíjámo: 


mwý. 

Balfamfaft, m. mjsa balíjámowá, 
mjzka, £. mýrab 3 balíjámu, m. 

Balz, ſ. Falz. 

Band, n. zum Binden, vwazek, m. 
tkaniẽka, tkanice, £ (d echtes 
kalaun, m, an ber Buie, po: 
prub, m, 2) in der An somiebeě 
Körpers, ſwazek, ſwaz, m. 3) 
Kop⸗ 


Ban. Bdn. 


Koppel, z.B. Windhunde, ſmecka 
drtů. £ 2) ber Freundſchaft, 
Ehre, Griebeně , figiirl. ſwazek, 
m. 3) snm Zierathe, $ub, an 
$auben, Ďiithen, Kleidern, pents 
IjE, m. fábor, m. pentle, f. 4) 
an Kránzen, třapce, VWA3CY, m. 
5) su Strimpfen, podx>ajeř, m. 
6) der Band eines Buches, waz⸗ 
ba, £. 7) der Theil eines Buches, 
ſwazek, m. bei ben Bimmerleua 
ten, cín ſchräg liegendes Doli, 
welches bie Sáulen und Sparren 
verbindet, wazba, £. (můra, £ 
8) an einem Bruche pás, m. 9) 
bey einer Shire, ftuba, £. 10) 
zwiſchen Sparren, und Säulen, 
ſtuhy, £. pl. 11) an einer Wunde, 
pWazeř, m. vmázání, zawaͤz aͤ⸗ 
nj, n. 12) an činem $af, obruč, 
£. 13) am Halſe, ſponka, ſwuͤrka, 
£. 14) Bände, Feſſeln, pauta, n. 

1. okowy, f. pl. masby, f. In 
en Banbden liegen, býti me waz⸗ 
bé, w pauted, cínem Banbeans 
legen, do paut dáti, 15) eiferně 
šum Befeftigen, (tuby, ſtauhy, 
£. pl. 16) Ritterorben, pentle, £. 


17) in der Zergliederungskunſt, 


Bänder, Band, m. diejenige Ma— 
terie, in welcher ein Buch einge— 
bunden worden, und die Beſchaf— 
fenheit der Arbeit an demſelben, 
wazba, f. ſwaͤzaͤnj, n. Ig) ſoviel 
an einem Buch als jedesmal zu— 
ſammen gebunden wird, ſwazek, 
m čáftta, F. 

Bandader, £. ſwazowä žila. 

Bändchen, n. Bändlein, tkanikka, f. 
vwazẽek, vmaszečeř, m. zum 
Putze, pentliẽka, £. ſwazẽec, pos 
wigaͤnek, ſchlechtes, kalaunek, m, 


Banbe, £. Komóbianten, Muſikanten— 


bande, (polef, m. (banda) 

Banbelier, n. rýcjífřý pás pon- 
Famí neb s puklami. 

Sandholz, ſ. Reifholz. 

Bändig, fFroritedlný, Frotťý, 2) 
gebándigr, fErecený, ořfrocený 
krotks, pitomé, bánbig merden, 
Frotnauti, ſtrotnauti, oProts 
nauti, zpitoměti, maden, ſ. 
Binbiget , 

Binbigen, Protiti fFrotiti, oPros 
titi, vfkrotiti. 
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Bändiger, m. Frotitel, ſtrotitel 
okrotitel, m. 
Bändigung, f. krocenj, ſtrocenj, 
okrocenj, zkrocowaͤnj, n. vkro—⸗ 

cenj, m. 

Bandit, m. 3bognjk, m. 

Bandmacher, m. tFaničníF, tkank⸗ 
kaͤß, mepentlikaͤß,m. kalaunkaͤf. 

Bandmacherey, f. pentlikaͤkſtwj, 
2) kalaunkaͤrſtwj. n. 
anbnagel, m. sdržadlo, n. traͤ⸗ 
mowý břebjř, naͤroznjk, m. 

Bandweide, £. Čermeniče, £» gelbě, 
potočnice, £. 

Banbmurm, m. ſſirokaͤ ſſtrkawka, f. 

Bange, bang, adj adv, teſtnö; té 
fFno, auzko, bange fepn, bangen, 
fteyfťatí fe, ſteſtnauti fe, teſtno, 
au3Po býti, zateſtliti fy3 es iſt 

mitr hier fo baňge, ſtegſſtẽ, ſtey⸗ 
ſtaͤ ſe mí tu, teſtno mi auzko 
mí zde, es iſt mir bange um ibn, ge 
mi o nẽg auz ko, ſtaraͤm, obámám 
fe o něbo, eine bange Einſamkeit, 
tejFná famota £. einen bange ma⸗ 
den, auzkoſt teſtnoſt nẽkomu dẽ⸗ 
latí, ſtrachu, brůzy nahnati. 

Bängel, m. FliceF, ſtonek, m. 2) 
ein grober Menſch, Flaceť, par 
doleř, babán, walach, mañas, 
bulmát, Folobnát, m. m. 

Bangigřeit, £f, auzkoſt, těffnoft, 
brůsa, £. es iiberfiel ihn eine 
Boangigfeit, tefFnoft bo napad: 
la, obftaupila. 

Baňf, lawice, durch bíe Banf, name“ 
ſtrz, weſtez, ffr3 na ſtrz, napro⸗ 
ſto, ſſmahem, napořád, 2) fcid: 
ter Ort, mělčíina. £ 

Banfart, Banfert, m. panchart, 
m. cYzološně, n. 3 kurwy (yh, 

Banfnote, f, kankocedule. £. 

Bankmeiſter, m, Frámířý. m. 

Bänkchen, n. lamiéťa. £. 

Banfe, £. Banze, perna. £. zitnjk 
fufeť, m. i 

Bangen, m. ber erſte Magen, ber 
wiederkauenden Zhiere, denjk. m, 

Binfelfánger, m. píiničPář, m, 

Wann, m. Eletba, Flátba, Fládba, 
f. Flerj, n. in den Bann thuu, 
Flátbu na něčobo dámati, mvs 
dari, m Fladbu dáti, Flnauri 
něťobo, 2) weltlicher, wypowẽ⸗ 

| : dě; 
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dění, m. wylaučení, mwyobcos 
mání, n. , 
Bannen, myřljnati, mwyřleti, Flj= 
ti, myobcowati, mylučomwati, 
melaučití, 2) weltlich, wypo⸗ 
wědjti, wylučowati, wvlaučí: 
ti, myobvomati, 3) die Geiſter/ 
zaFlinati duby, 4) figiirl. ver— 
treiben, puditi, zapuditi, wypu⸗ 
diti. 
Bannerherr, m. korauhewnj mo⸗ 
cný pán, m. 
Manguet, n. body, pl. was, m. 
Banguetiren, hodomatí, kwaſyti. 
$W:nnftrabl, ſ. Kirchenbang. 
Sanfen, m. přiftodolfy, šítníř. m. 
Bär, m, hedměď, m. Bärinn, 
nedmědice, ſ. 2) am $immel, 
hwẽzda nedměsý, nedmědice, 
vůz na nebi, m, Der große, neds 
měď wogenſte, wẽtſſi wůz, m. 
Der kleine, menffj nedwẽd, men— 
(jj wüz na nebi, m. 3) einem čis 
nen Báren anbinben, d. i. belü⸗ 
gen, něřomu wedwẽda zamě: 
fyrí, na nos pomějytí, fonft auch 
im figürl. aber niedrigen Scher⸗ 
ze, Schulden machen, dluhůü nas 
délati, zanechati, 4) em ſchwe⸗ 
rer Klotz, in eine Mauer Pfähle 
damit einzuſchlagen, beran. m. 
Baͤrchen, n., nedwjdek, m. ned“ 
rvjdě. n. — 
Wirbeifig, brysamý, kauſawy, 
Warbarinn, £, ljtice, F. 
Warafe, £. barář, m. chatrẽ. £ 
Baratt, Tauſch, (měna, £ 
Barbar, n. zdimočilec, diwočece 
bimob$,litý člomě!, litéc. m. 
Barbarey, f. Wildheit, zdimočiloft, 
f. ljtoſt. f. 
Baͤrbariſch, litý, dimwoFý, 3diwo⸗ 
čilý, dimý. 
WBarbe, ſ. Borme, 
Barbier, m. bradýř, bolič, faus 
9 fobolič, m, 
Barbierbecken, m. 
“ váříPÁ mjſta, f. 
Berbieren, braditi, 
Warbierinn, £. bradýřta, 


je 
Barbierfunft, F. bradýříhwi, bra⸗ 
výřířé vměnj, m, 
Bars 


medenice, bras 


boliti bradu. 
bolhéťa, 


Mar. Baͤr. 


Barbiermeffer, n. břitma, f. 

Barbierſtube, £ bradýíjřá (mětni= 
ce, bradýrna, bradobolirna, f. 

Barbiertuh, n. bradýřířý (fat, m. 

Barbierzeug, n. bradyřířé pauz⸗ 
Oro, N. : 

Barchen, barfhanomý. 

Barchent, n. barchan, m. 

Bardentmeber, m. barchantnjk, m, 

Barke, f. cine Art von Waſſerfahr— 
zeugen, člůneř, m. 

Bärenbeißer, m. tlamač, lamaé, 


m. 
Bärentatze, F. nedwẽdj pazneht, m. 
tlapa, f. 
Bärentreiber, ſ. Bärenführer. 
Bärenfenchel, m. deyworec, m. 
Bárenfiibrer, m. nedmědář, m, 
Wárenfuf, m ffnarlamá, Přímá 
noba, f. Ber cinen folden hat, 
ſſmatlawÿỹ, Fřímonobý, 
Wárenfaut, £. nedwẽdj Fůže, £. 
ber auf einer faulen Bärenhaut 
liegt, Bärenhäuter, ležáť, lenoch, 
pecywaͤlek. m. 
Bärenklau, f. 
pazueht, m. 
Baͤrenſchmalz, n, nedmědj fádlo, 


nedmědí pazaur, 


n. 

Bärenſchwanz, m. pomosný, hwẽ z⸗ 
DA 6 nedmédjm ocafem, f, 

Bärinn, £. nedmědice, f. 

Baret, n. Art eines Hutes, toles 
nice, f. 

Barfroft, m. bolomrasnice, £ bolý, 
fubý mrás. 

Bäaärführer, m nedměédáť, m. 

Barfuf, bofý, bos, bofododicý, 
s bojýma nobama bofonobý. 

Barfiifer, m, bojář, m. 

Barköpfig, boloblamý. bolobla: 
wer; barfopfiged Sund, bolárřo, 


n. : 
Bärlapp, m. gelenj růjeť, med) 
, zemíťý, m. 
Baͤrme, £ cin Kid, parma, f. 2) 
plíbaměc, m. plibamice f, 
Warmýeršig, Mmilofroný, 2) erbůrms= 
tib, vbobhý. 
Warmhergig, adv. milofrdné. 
Barmhberzigkeit, £, miloſrdenſtwj, 


n. 
Bůrme, £. pěna £. 2) ſ. Hefen, 
Bir: 


Pár. 


Bärmutter, £. 
ři, m. děloba, f. denníř, m. 
maternjk, m. von ber Bármutter, 
maternj. 

Barn, m. koryto, n. 

Br mctter, m. pomětrné (Flo, u, 

Biron, m. ſſlechtic, m. 

$ -ronefe, £. Mebtičina, f. 

Baronie, F. filechtictiwj, n. 

Bars, oder Burfý, m, mofaun, m, 

Bár'$, m. mofaun, m. 

Bart, m. brada, £. faufy, m pl. 
ber erfte hervorwachſende Bart, 
prmworoftlé faufy, peyřj , n.eť 
wächſt erſt, pučj fe, fpefe brada, 
ber einen Bart hat, unbärtig, hos 
lobrádeř, nebradatý, be3 bra: 
datý, cinen Bart befommen, fau: 
fatěti, bradatěri, 3braͤdatẽti, 
obradnauti, 2) am Schlüßel, zu: 
by Fljče, m. pl. etwas in ben Bart 
pineinmurmeln, zamumlati nẽ⸗ 
co, činem etwas in ben Bart hin— 
einfagen, zrowna, z3příma ně: 
fomu néco řjcy, 3) Bart eines 
Hahnes, laloř, m. 4)an der Gers 
ft 4 woſyng, 

Bärtchen, n. Bärtlein, braͤdka, £. 
fauſty, m. bradíčřa, f; 

WBárt:g, braoatý, faufatý, der bár; 


Baf. 


tig tft, bradáč, fauláč, bradás 


ČeP, feufáčeť, m. faufeř, m. 


Bartbe, £. breites Beil, bradatis 
ce £ 
Bortioš, besbradý, bezbradatý, 


bez faufů, bolobrádeř, m. ſ. 
unbártig. : 

B-rtnuf, £. ranenftý ofed. 

Bartpuber, Bart, herer, ſ. Barbies 
rer. 

Bort wiſch, m. fmetáť, m. , 

Berutſche £f pírué,f. | 
Girornfel, m. barmwmjneř, m. 
Bi.murg, £. olefiijí, m. FoprnjP; 
derworec, m 

5:4, m. in Bůrfeln, wrb dwau 
erneť, m. 

B F. teta, £. 

Bien, n. terča, teričťa, J. 

Biienfrout, n. basvliřa, £ 

£-:50, m. bazyliſſek, hads 
forunau, m. 

9, m., Baͤßſtimme, bas, m. Pe 


Gebährmutter, ter 


Baf, Mau. 150 


bý hlas, m. 2) cin Snftrument, 
woranf man ben Baf fpielt, bie 
Bofgrige, bafa, bručna, £. 

Bafi:, m. ein türkiſcher Offizier, 
Tureckỹ vr̃edlnjk, Baſſa, m. 

Baßblaſer, m. libopjífač, m. 

Waferbfen, ſ. Früherbſen. 

Bäßling, ſ. Fimmel. 

Baßetel, n. bafyčťa, £. 

Bafgčige, £. Brumbaf, m. bafa, £, 
bručna, f. 

Bafift, m, bafyfta, bručát, m. 

Bafpfeife, f. bajomá pjſſtala, f. 

Beßſtegel, m. trámečeP, m. 

Bafftinme, f. bafomý, blubořý 
hlas, m. 

Baßſtreicher, m budec na bafu, m. 

Baſt, innere Rinde ber Bäume, lys 
Po, levéj, n. 

Baſtard, m. unb n. panhatt, 3 
kurwy fýn, m. cyzoloznẽ, n. 
cYzolosné djté, n. 

Baftardart, ſ. Mittelart, 

Baſtardbuchſtabe, m. 
čtena, f. 

Rafthut, m. lyčený FlobauF, m. 

Baften, lyčený, leyčomý, 

Baftey, f. hradba, f. 

Baftion, f. baffta, f. 

Baftieiť,n.lyčený promwa3,lyčenec. 
lyčáF, m. 

Battatlle, f. bog, m. bitwa, f. 

Butaillon, n prapovec málečné: 
bo lidu, m. (patallion) S 

Bathengel, m. cin Kraut, ožanFa, 


cysoložná 


Batiſt, m. Fment, Folé, m. 
bateft, m. von Batiſt, Fnentomý, 
Foičomý, batyftomý, 

Batterie, f. náfyp, m. 2) ber De: 
ckel auf der Yfanne, on einem 
franzöſiſchen Büchſenſchloße,“ pas 
trye, f. 

Batzen, m. eine Miinze. pac, m. 
cín balber, půl pacu, fieftá“, 
m. 2) figiirl, im gemcinen Leben, 
viel Geld, zoldv, flokv. 

Bau, m. ſtawenj, ftaměéní, 3de— 
lánj domu, n, brš Feſdes, zděs 
lání rolj, des Honiss, dělání, 
ftrogecí medu 3.) b'6 Korpers, 
ſtrog, m. vftama, f. ſſepenj. 


Bauamt, n, aufad ftgwiteffy, m, 


Bau⸗—⸗ 
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Bauart, £. zvñſob m ſtawenj, m, 

Baubar worne, 

Bauch, m. bkrich, m. břího, n, 
bauchig, großbauchig, der einen 
großen Baud fat, bříchatý, břis 
díč, m. er bekömmt einen arofen 
Maud, břidatj. doftámá melřé 
břicho. F 

Bauchdiener, m. bkrichovaͤſek, o⸗ 
trok, bachora, bricha ſluzebnjk, 
m. | 

Bauch an einem Gefife, bafiFa, ff. 

Baudfluf, m. auplawice, bébamws 
Pa. £. ©»wiítačťa, f. 

Máude,f namočení, n. 

Bäuchen namočiti. 

Bauhgefýmulft, £. otof, m. otes 
Pánj. oteFlina' bẽricha, £ 

Bauchgrimmen, n. žfenj, bryzení, 
ſwjraͤnj, trhání bkicha, m břís 


ſſe, 11. 
Bauchgurt, F. opafeř, m. popa: 


feř, m, nábřijjefť. m, beš Pfer⸗ 


deč, popruh, m. 

Báudig, baudig, břídatý, bři 
dbáč, měbatý, měbháí , m. mic 
ein Gefäße, baňatý, 

Bäuchlein, n. břjjjEo, n. 

Bauchriemen, m. pás, řemen jis 
wotnj, m. popruh, m. 

Bauchſchmerz, m. bolenj břicha, 


n. 

Bauchſchneiden, n. rkezawka, £. Fes 
zaͤnj, zřenj mbřifje, n. 

Baudhforge, £. péče o břicho, f, 

Baudftiiď, n. podbřijjeř, m. 

Bauchtuch, n. nábřijjeř, m. 

Bauchweh, n. bolenj břiha, n. 

Bauchwurm, m. břídhomý čerw, 
blifft,m. ſſtrkawka, f. Čermw, m. 

Bauchzwang f. Zwang. 

Bauen, ein Haus, Schloß, Schiff, 
einen Thurm, ftaměti , ſtawiti, 
dẽlati, wzdẽlati, von Brettern, 
raubiti, von Balken, latowa— 
tí, Neſter, bnjsda delati, 2) 
daě Feld, ben Acker, den Gars 
ten, Weinberg, den Honig, rolj 
dělati, zdélámati, zdělati, Hops 
fen, chmel fázeti, einen Altar, 
eine angel, ſtawẽti, ſtrogiti, 
der Menſch, das Pferd iſt ſchön 
gebauet, ten člowěť, küñ, má 
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kraͤſnau voſtawu, ge Práfné nos 
ftawy, ſtroge, 3) das Reich 
Gottes, wzdẽlaͤwat, 4) auf einen 
bauen, na něco, nẽkoho ſtawe⸗ 
ti, zaklaͤdati, ſpolehati, bezpes 
Čiti fe, 5) Wein bauen, fftépowa: 
tí wino, 6) ben Flache, Weizen, 
Tobak, len, píjěnícy, tabář fýti, 
plemeniti. 

Bauen, das, ſtaweni, ftaméní,3dé: 
lámání, n. 2) ftrogéni, n. 3) 
wzdẽlawanj, n, 4) saPládán), 
fpolebání, n. 5) ſſtkpowaͤnj, n. 
6) fytj, n. plemenéní, n. © 

Rauer, m. Bauersmann, fesláf,m. 
grober Menſch, chaͤm, Ararauun, 
pacholek, m. Bogelbouer, Flecej 
Flec, £. alé Bauer Leben, fedlačirí, 
fedláPembýti. Bauer im Schach, 
pjſſek, tn der Karte, chlapec, m. 

Banerarbeit, f. fedlfFé djloy n.fédlž 
ſtaͤpraͤce, f. 

Bauerart, ſ. Bauernart, spů'ob fež 
dlſte, m. fedlíhvj, 1. nach Bauern⸗ 
art, po ſedlſtu. 

Bauergemeine, f. fedlffá obec. £. 

Bauerhaft, adj. & adv. fedlířý, po 
ſedlſtu, 

Bauerhandthierung, f. ſedlſt obbod 
m. ſedlſtaͤ ziwnoſt, fe 

Bauernbengel, m. dám, Órapaun, 
m. $ramowina, £ trap, pach o⸗ 
lek, m, 

WBauernbrod, n: froljřé chléb, m. 

Bauernflegel, ſ. Rauernbengel, 

Bauernfrau, f, fedlačKa, f. 

Bauerngut, n. ſtatek ſedlſte, m. 

Bauerngütchen, n. ftateče", m. 

Rauernýof, m. fedlffý dmwůr, m. 

Bauernbiitte, balupa, ſedlſta ka⸗ 
trče, f.barář, m. | 

Wauerinn, f. fedlFa, (edlačřa, £. 

Bauerifd, ſedlſko, baueri ches We— 
fen, fedlftwj, n. adv. ſediſty, po 
ſedlſtu. 

Bauerkerl, m. fedlfřé $lap, m. 

Rauerfneýt, m. pacholeř, m. 

Wauernfricg, m. feolířá wogna, 
wálřa. f | 

Bauerieben, n. ſedlſte ziwobytij, 
n. 

Bauer immel, ſ. Paurrnbengel. 

Wauernmenfh, n. fedlffá děmřa, 
f, Baus 
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Bauerſchaft, f fedlácy, m. plur. 


Bauernſchenke, ſedlſkaͤ Fréma, ho“ 


(poda, f. 
Bauernfdinber, 


m. 
Bauernſchuh, m. fedlffý ſtkewjc, 
fFarpál, Přabatina, £. 

Baueršleute, m. plur. fedlfťý lid, 


m. Farabáčnjř, 


m. 
Bauersmann m. fedlář, m. 
Bauernſtiefel, m. ffForné, f. 
Bauernvolk, n. fediffý lid m. 
Bauernweib, n. fedlFa, fedlačta, f. 
Bauerbe £.- >rná 3em, f 
Bauernt m. balena, f- 
Rauermejcu, a. ſedlaͤctwi, n. 
Baufállig, fyptý, vpadlÿ, Fpádu 
nábylný, naFlonéný, nabýna: 
lený , obořenj, na sbořenj, na 
fpadnnti, na vpadnurj, na vpa⸗ 
denj, (efilé; batrný. 
Baufáligfeit, £. ſepkoſt, f. ſypkoſt, 
fefiloft, chatrnoſt,. ·.. 
Raugerift, n. leſſenj kſtawenj, n. 
Baufelb, m. morné pole, n.rolj,n, 
dědina, f. popluší, n. 
Bauberr, m. ſtawitel, m. 
Bauberramt, n. vřad ftaměnj os 
becného, m. ň 
Saubolz, n. břewmnowmwij, dřímwi ř 
ftamenj, latj, latomni dřemo, 


n. 

Bauťfoften, plur, f. autraty ha ſta⸗ 
wenij, plure f. 

Bautunff, f- ſtawitelſtwij/ 
ſtawitelſte, ſtawenj, n. 

Bauland, n. rolj, wornaͤ rolj, děs 
dina, f- 

Bauluftig, ftaméčný. 

Baum, m- ftrom, fitép, m. voller 
Báume, baumreiý, mw ſtromjch 
bogný, bobatý, von  Báumen 
berriiprend, ftromomý, ftromos 
matý, mit Báumen befegen, ſtro⸗ 
my, firépy mwyfaditi, »Báume 
pflanzen, ftromy Fiipopan nos 
my, ſſtẽ py fáseti, 2) im Štalle, 
fobor, oftřem, m. ancinem fis 
reiden Flufe, ober am Hafen, am 
Sege, Zbore, obruba, 3áwora,f. 
4) cin langes Bauhoiz sum Auf⸗ 
tióten, pause, f. 
Sturmwinde umgeworferer, wey⸗ 
wrat, M- 


vmẽnj 


„ 5) cin vom, 
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Baumann, m. fedlář, m. 

BGaumaterialien, pl, hmotnoſt, pf j⸗ 
prama kſtawenj, f. 

Maumáfte, m. Pl. die abgehauen find, 
vtefFy, m. pl. 

Baumbaft m. lyko. n. 

Baumbicďer, m. datěl, datljk, běz 
tel, m. 

Bäumchen, n. ftromečet, ftrůmeP, 
fftipe?, m. wildes, plať, f. 

Bäume, vicle, ftromowij, n. 

Baumeifter, m, ſtawitel, m. prám“ 
ce nad ſtawenjm, eine obr'gfeits 
liche Perſon, wrchnj zprámce 
nad ftamenjm, m. | 

B-umeifferamt, n. výgd ftamenj, 
ftawitelftý, m. 

Baumeifferinn, f. ftamytelPFyné. f. 

Báumen, klettern, ſaukati fe, draͤ— 
pati fe, 

Baumfalk, m. oftřji, m. 

Báumeln, hin und her, Flátiti fe, 

Baumfarn, n. ofladič, m. 

Baumfrofů, m. roſnice, f. gifjéeF, 


m. 
Baumfrii$te, m. plur. owoce ftros 
mownj, n. 
Baumgarten, m. fitépníce, f. ſad, 
m. ibn brtreffend, fadotmý. 


, Baumgártner, ffrépýf, fitépaP, ſſtö⸗ 


pnjE, m. fadaf, m. 
Baumhaďer, m. datel weliPý, m. 
ſtrakopaud, m. 
Baumharz, n. pryffyfice, f. 
Baumlanger Men, olauhoč, m, 
pauza, tyčřa, f. bidlo, n, 
Báumlein, n. ſtromek, firomečeř, 
ſtromẽek, ſtruͤmek, fftjpeP, m.. 
Baumlerde, f. — 
Baumnuß, f. mlafFý orech, m. 
Baumól, n. dřemený oleg,m. 
Baummefier, n. zabka, f. 
Baumreis , 1, kleſt, m. bráftj, 


n. 
Baumrinbe, f. Foráb, m. Fůra, f. 
Baumrofen, m. ſlez 3abradní, m. 
Baumfaft, m. mj3a, ſſtaͤwa, f. 
Baumjauberer, m. ſſtpnjk, fitépič, > 


m. 
Baumſpecht, m. ſtrako paud, m. 
Baumſchröter, m. rohaͤt, robatý 

chrauſt, m. 


2 Waume 
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Baum'chule, f. femenifftě, n. ſad, 


m. raubowá gaͤma, ſſtepnieka, 


Baͤumſchwamm, m. odřeměná bau— 
ba. f. 

Baumftarf, ftatný, samalitý. 

Baumſt igec, ſ. Baͤumhacker. 

Baumſtütze, f. podpora, tyẽka, f. 

Baumwärter, m. firépů hljdat, 
bagný, m. 

Biumwoll , f. bamlna, f. 

Baummwollen, adj, bamlvéný, 

Waummollene Leinmand, baminéné 
plátno, 1. 

Baͤumwollenbaum, m. ftrom bawl⸗ 
nomý, 

Baumwurzel, f. Pofen ftromomý, 

Baurif, m. nawrzenj ſtawenj. 

Baugbáďia, nadutý, Buclartý. 

Bauſch, Raujhe, Pauſche, ſſirokoſt, 
£. naſſſwaͤnj raucha, n. duẽ⸗ 
matoſt, dutoft, náběra, f. my“ 
puřlojt, mypuťiina, £. 

Bauſchen, dufmatěti, o»máuti fe. 

Baufden, baufhig, pau Aig, mẽcha⸗ 
tý, oufmary, dutý, mydutý. 

Bau'big, mypuřlý. 

Bauſchreiber, m. pjſak při ftames 
nj, m. 

Bauung, £. ftawenj, ftaménj wz dẽ⸗ 
lámánj, n, 2) des Šelbeš, dělání, 
ftrogenj volj, n, 

Bauvermalter,m. fprámce ftawitels 
ffý, m. 

Wautocien, n. ſtawenj, n. ſtawitel⸗ 
ftwj, n. 

Bauzeug, n. náftroge F ftamwenj, 


m. . 

———— m. ozdoba, okraſa w 
ſtawenj, f. 

Bay, ſ. Meerbuſen, 

Bayfuß, m. bylina fm. Sana, £. 
Černobýl, m. 

Beabſichtigen, obmeyſſleti, vmvíl 
mjti. 

Beamte, m, aufedlnjk, m. aufed⸗ 
njk, m. 

Beängſtigen, ſauziti, ſuzowaäti, 
ſwirati, hroliti. 

Beängſtigung, £ ſanzenj, fwirás 

nj, hedlenj, m. ſauzenoſt f. 

Beantworten, einen Brief, oder 
Šrage, odpowẽdjti na pſanj, na 
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otaͤzku, 
tásťu. 
Weantmortung, f. odpoměd, f. 0ds 
pomědéní, zodpomědéní, n. 
Wearbeitrn, an einer Car, arbčis 
ten,ein Stück Holz, Metall, zpra 
cowati nẽeco, prácomati na 
něčem, einen Acker, Garten, zdẽ⸗ 
lámati, einen Gegenſtaͤnd aus ber 
Weltweisheit, aus ben. ſchönen 
Wiſſenſcheften, něco myrracos 
wati, pracomati na něčem, 
wyhotowiti něco, 2) fi brars 
be:ten, bemühen, Fleiß anmenden, 


zodpowẽdjti paní, as 


přičimti ſe o něco, 3) einen 
Menſchen, mzdélati, 4) Bäume 
um Bauholze, oteſati, oře“ 


zatí. 


We -rbcituna, f. pracománj, n. 2) 


zpracowání, 3) sděláni, wy⸗ 
pracomání. 4) přičirění, m) 
5) w30délánj, n. 6) otejánj, os 
řezání, n. 

Bearten, ben Aďer biingen, pomrr 
witi rolj. 

Beaugen, beraugenfýcinigen, ſ. be— 
ſehen. 

Bebauen, einen Ort zaſtawẽti,, 
poftaměti, 2) ein elb, 3dẽlati 
roli. 

Bebändern, opentliti, pentlemí pos 
Fládati, 

Beben, drFotati, chwiti fe, třifti 
fe, teteliti fe, Bor Kälte, zymau 
fe Flepati, gektati. 

Bebendb, drkotagjch, drFotamý, 
rřefaucý,  třajlamý, | třefutý, 
bebende Stimme, třefamý blas, 

ein bebenbeě Laub, třejaucé (fe 
lifti, die Erde bebt, zem je třefe, 
vor Kälte, Surdt, Angft, zymau 
ovFotati, třáfti fe, mein  Derž 
bebl, froce mé drkotaͤ. 

Beben, daš, zdrPotánj, chwẽnj fe. 

Beblechen, pobit plechem., 

Beblümen, Pmětomati, wykwẽto⸗ 
wati. 

Beblümt, kwẽtowanf, myfwěto= 
wansð. 

Bebluten, zkrwawiti, pokrwaͤceti, 
zkrwacett, vkrwaͤceti, pofrmá= 
witi, vřrmamití, okrwawiti, 

-temi ſtropiti. še: 

"80s 
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Bebrücken, moſtem opatkiti. 

Bebrüten, vijhnauti. 

Bebrunzen, poſcati, vſcati, ganz 
dur und durch, zaſcati, proſcati. 

Becher, m. äjſſe, f. řepice, f. kof⸗ 
ljk, m, ein filberner, ſtẽjbrnice, 


f. 

Secherchen, n. čjfíPa, £, koflj⸗ 
čef, m. 

Bechermacher, m. čifijf, m. 

Been, m. čín melallenes Gefäß, 
medenice, £. 2) eine jebe Ver— 
tiefung des Grdbobené, kotlina, 


f. 

Beď-rbrod, n. Bäckerbrod, pekaẽſtÿ 
ch leb, m. 

Becker, m. pečář, pecnář, chleb⸗ 
nář, m. 

Beďerinn, f, peřařťa, f. 

Beďferry, f, Baďftube, pefárna,chle= 
bárnag, f. 

Beckergeſell, m. pěřaříťý towarys, 


m. 

Beckerhandwerk, n. pefařítwj, pe: 
Fařířé řemeflo, n. 

B ďóoammer, m. mofiFrd, m. 

Bedachen, pofrýmati, přiřrýmati, 
pobjgetis 

Bedacht, bedachtſam, fiůrfidtig, os 
patrný, ſſetrny,  vosmyflný, 
rozmyflimý, auf eine Sade ſeyn, 
opatriaým, ffetrným býti na nẽ⸗ 
ce, auf eine Handlung, oder daf 
etwas geſchehe, obmevfileri něco, 
myfliti na něco, fferřiti, bledé“ 
ti, pílen býti něčebo. 

Bedächtig, bedächtlich, bedachtſam, 
Opatrný, ffetrný, rozmyſlnvÿ, 
roswážliwý, bedachtſam, přes 
myflav, vozmážlimý, pomážlis 


mý, bedächtliche Berte, opatrná, 


tozmyfilená flowa. 

Sedacht, m, Bedachtſamkait, opa— 
trnoſt, ſſetrnoſt; rozmyſluoſt 
ſ. rozmyſt, m. zrẽeuj, m. Be⸗ 
dacht nehmen auf einen, mjti 


wſſetrnoſti, w pamẽti néřobdo, / 


zienj, ſſetrnoſt mjti na nékoho/ 
mit Sedacht, opatrně, $ opatr⸗ 
noftj, s ffetrrnofti s rozmyſlem, 
fferrné, © rozmefině, rosmášli: 
vé, mít Bedacht leſen, opartné 


ẽjſti. 


Bedenken, 


Bed. Bed. 


Bedächtig, bedachtſam, adv. opas 
tvé, ſetrné, rozuvſlnẽ, s voze 
myſlem, rozmwásilmé. 

Bedächtachkeit, ſ. Bedacht. 

Bedanken, jih, pooẽcowati fe, de— 
owati. 

Boba: f m. potfeba, f. 

Bedaucrn, bird uven jemanden, be— 
klagen,  ltowati.  politowati 
něřobo, er it nit zu bedaus 
ern, nenj F polítowmásj, 1) in 
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weiterer MBebdrtiuna , Reue, 
Schmerz,,  Unluft über etwas 
empfinden litowati, pytati, jes 


leti néčebo, wie ſehr wirſt bu 
einmal die übel angewändte Zeit 
bedauern, gak welicenẽtdy zma— 
r̃enéeho caſu budeſs litowat, 
pykat, zelet. 

Bedauern, das, litómání, politos 
waͤnj, n 

Bedauenswerth, politowmánj bods 
ný. 

Bedecken, přiPrvcí, kroͤti, přijtřj= 
tí, zakryti, zaftřjti, mi“ was 
ſchweren, přiFmáciti, mít twas 
teihten,  přiřlopiíti, 3: 'opis 
tí, das  Ďaupt, dně. Gefiht 
blamu, tmář, ben Hut auffegen, 
dát na blamu, 2). befdiis 
pen, wider eine Gewalt, bránit, 
bágit, 3aftjrari, obrafiomat, 
ohraňomat, obbanrowat, Š. B. 
eine Stadt, 3) brm Geſichte ent: 
ziehen, fFryt, fFrýmwar, bedeckter 
Arg, fFrytá cefta. 


Bedecker, m. přisrymač,. pokry— 
mac, M, 
Bedeckter Weg, ſtregs, f. laubj; 


n. krytaͤ ceſta, faͤbedeckter Bang, 
podſynj, n. podlaubj n. pij⸗ 
ftřefij, n. kobka, f 


Bedeckung, ſ. wemit man b beďr, 


pfẽterytj, přiftřenj, přifrymw ad; 
lo, n. příftéreř, m. 2) unter 
einer, Bedeckung, poč seftřenjm, 
pod oftrabau, ftrášj, sur Be: 
b-ďung, £ « firase, 3) přiťmas 
cenj, 5) při sopeuj. n. 
iberlea. n, pomyſliti, 
tosmvtlici, přensvfliti, premyſſ⸗ 
lowWati, va pemvfil:nj, Wa roz⸗ 
mv fflenj; na pomyſſlenj, w myfl 
$2 brás 


* 


* 
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bráti, msfrí, rozgimati, roz⸗ 
pafomati, pofauditi, bebenfe 
boh, pomyfli gen, pofuď gen, 
2) foraen, auf ſich felbft deuten, 
na febe pomvíliti, fferřiti něs 
čebo, feine Geſundheit bebenfen, 
ſſetkit (mého 3dramj, einem im 
Teſtoment  bedenfen, něťobo m 
Ffaftu obmvílit, odřázat něs 
co, 3) ſich bedenken, anftehen, 
vozmvfliti fe, rozpakowat fe, 
rozajmati, býti na rozvacýh, 
mjti na romyfilenau. 4) er hat 
bicí zu bebenfen, má mnoho na 
rozmvfflenj, 5) wie lange wirſt 
bu dich noch bedenken, gak dlau⸗ 
ho ſe geſſtẽ budeſs rozmeyſſleti. 
Bebenken, das, Ueberlegung, roz⸗ 
myſl, m. rozvak, m. rozpaky, 
ol. m. rozpakowaͤnj, rozpáče: 
nj, n. Nachdenken, vosmyfilenj, 
přemyfilowání, pomyfilenj, pos 
wáženj, n, mit reifen Bebenfen, 
zdramým  rozmyflem, © ro3š 
myfilenjm, rozmyfiné, 2) 3meis 
fel, rozmevfilenj, pomášení, n. 
nedowěéra, f. ftavoft, bnětli= 
moft, řein Bebenfen tragen. ne⸗ 
mjti powaͤzenj, nerozpakowat 
fe, es iſt ein Bedenken bei der 
Sadi, měc ge na pomáženj, 
noh manderiey Bedenfen buben, 
tragen bei einer Sade, mjti na 
powáienj, býti na rospacýh, 
cin B benfen verurfaden, rozpa⸗ 
Fomat něřobo, ftarofti půfobiri. 
Bedenklich, iberlcgeněmerih, was 
Sebenken erfodert, vozmyflný, 
vradný, na přemášení, es iſt 
bedenklich, geſt na přewášení, 
na vwaͤzenj, ein bedenklicher 
Menſch „tozmvflimý, rozpačlis 
mý; rosmáslímý, nedoměrný, 
bnětlimé, podybný, poby- 
buajcý čloměř, m. cin Menſch, 
ber alles bedenkt, rozmyflný, 
mvflný, mvflimé, dieſer umftanb 
macht mí bedenklich, ta okolid⸗ 
— mne — 2) 
gefährlich, pochybnÿ, negi 
pobyblimý. : siRý, 
Bedenkiich, adv. rosmyflně, roz⸗ 
wážliwě, s rozmyſlem. 


Bed. Bed. 


Bedenklichkeit, f. eines Mencchen, 
rozmyſſlowaͤnj, pobybomíni, 
n. mnedowěra, f. bnětlímoft, 
rospáčliwmoft, nozmyfliwoft,Bes= 
benřiichřeiten haben, býtina ros“ 
pacách, mjti poĎybnofti, mjrí 
mnobo co rozpaFomati, roj“ 
meyfiler, bie Sade (ff von gros 
por Bedenklichkeit, ta wěc ge 
omelmi na pomwášenj, bodna 
mnobébho rozpáčení, powaͤze⸗ 


nj. 

MBebenfzeit, f. čase F rosmyfflení, 
na rozmyfflenj, m. na pomyſſle⸗ 
nau, rozmyſſlenau. 

Bebeuien, heißen, als Cín Wort, 
wyznamenaͤwati, 2) anzeigen, 
znamenati, dieſer tárm hat nýt 
viel zu bedeuten, ten pomyFmnos 
bo nesnamená, 3) es hat nichts 
zu bedeuten, nic nemwadi, nic ne⸗ 
dela dies bedeutet ſoviel wie 
nichts, tof geft, co nic, ničím. 
4) belehren, zpramiti, osnámi= 
ti, ſtaͤzati, 5) wichtig ſeyn, me: 
znamenámati, bebeutende Miene, 
znamenitý pobled; wzhled, 6) 
olgen haben, 3. B. das bat nicht 6 
pu bedeuten, to nic nedělá. 

Bebeutend, znamenitý, sfetedlný, 
walný, flowutný, „wsacný,wáj“ 


ný. 

Bedeutenheit (Bebrutung) Wichtig⸗ 
keit, f. znamenitoſt. 

Bedeutung, f, eines Wortes, my“ 
zamenání, n. mwýÝšnam,m. 2) 
Vorbedeutung, zhamenj, | 3ha= 
menání, n. 3) von einiger Be— 
beutung, známenítý, don keiner 
neznamenitý, nepatrný. 

Webienen jemanben, überhaupt, in 
(cínem Dienfte ſeyn, poflubowa= 
ti, ſlauziti, přílubowati, bet 
Ziſche, F ftolu flaužiti, přiflu= 
bowati, činem mít etwas, po“ 
laužití něčím néřomu, 2) ſich 
einer Sade, Gelegenbcit bebtenen, 
vijmatí , potřebomati měcy, 
přilejitoft', 8) cin Amt bedienen, 
vřad zaͤſt awath, konati. 4) im 
Kartenfpicle, přisnámatí, Při= 
znarí, přidati barwu. 


Be⸗ 


Bed, Bed. 


Sediente, m. flaušjcý , flužebnijE, 


m. 
Bedientenarbeit, f. flužebnjécďá,(lu= 
šebničj práce, f. 
Brdientenmáfig, po flužebníiu. 
Bebienter, m. flušebnjE, fIaujjcý, 


m. . . 

Bebicnung, f. poflaužení poflubos 
wánj flanšenj, přiflubowáni, 
pofluba, f. 2) Xmt, flušba, f. 

Biding, m. Bebdingung, f. wymjn⸗ 
fa, mýména, f. mit bem Bebdiens 
ge, a tau, pod tau mýmjn: 
Fau, 

Bedingen, ſich etwas, aušbebingen, 
mwymjníti fy něco, 2); etwas 
miethen, verabreben , befpreden, 
einen Vertrag megen beš Preiſes, 
tiner Safe maden, als, 54. %, 
eine Xrbeit beř cínem Handwer— 
ter bedingen, djlo fmlumiti, ob: 
gednatí, vgednati, vmlumis 
ti. 


Bedingung, f. meyminfa, 2) ber 
Vortrag felbft, vgednaͤnj, obges 
dnání, (melumwenj, n. 

BedingungsWeiſe, weymjnkami, wy⸗ 
méně, 

Bedringen, dngftigen, vtiffomwati, 
potifowati, potlačowatí, ſwj⸗ 
tati, ſuzow ati, faujití, broliti, 
kormautiti, beträngtes Gemüth, 
myſt femřená, ſtljdenaͤ, in bes 
brängten Umítánben, m oFolično= 
eh fmutnýh, w vbobýh, w 
truch liw ÿch, w nátifřu. 

Betrangung, f. ſ. Bebrángnif. 
edrängniß, u. natiſt, m. vtjíťos 
wánj, fpjrání, potiffománj, n. 
2) bebrángte Umffánbe, unb bas 
burý verurfafter Kummer, gus 
tiſt, daw, faužení, n. zaͤdawa f. 
-f. Drangial. 

Beringt, vtiffténý „ vtiffaný, pos 
tačený, fervřený, sádamný. 
Vedreuen/ bebrohen cinen, pobros 
sti, pobrožomatii něéťomu, 
vyhrozowati, pobrůjťy činiti, 

rozyti. | 

vedr ãuiich, bedrohlich, pohrüzki— 
my, bedroliche Worte, flowa po: 
brůjčím 4, n. 

Vedrohen, ſ Bedräuen. 


Bed. Bee. 


Bedrohung, f. pohruzka, f. pobro⸗ 

zowaͤnj, n. 

Bedrucken,, natiſt nauti. 

Bedrücken, vtlakowati, poťlačo:“ 
mati, vtiffomwati. 

Bedriitung, f. potlačení, potlačo“ 
wánj, n. vtiſtowaͤnj, tiſt, m, 
2) die badurý verurſachte Berle— 
genheit, naͤtiſt, nátiffy, pl. 

Bediingen, bnogiti, pobnogitičmy: 
bnogitj, mrwiti, mymrmiti. 

Bedingung, f. bnogenj, mrwenj, 
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n. 
Bedünken, ſcheinen, zdáti fe, zdaͤnj 


mjtí. i 

Bebiingen, bad, sdánj, domnéní, 
domnẽnka, domjnfa, důměnřa, 
duümjnka, mjné, f. meine Bebiina 
řeně, podlé mého 3daͤnj, mým 
sdánjm. 

Bebiirfen, einer“ Sache, zapotřebi 
mjti něčebo, potfebomatí něs 
čebo. 

Bebiirfnif, n. potřeba, f. potřebs 
noft, bíe Sadi felbft, beren man 
bedarf, potfebnoft, f. 

Bebiirftig, potřebný, potřeben. 

Beeckeln, zofiFlimiti, snedutiti, 
Zo ftudtiti ſobẽ néco. 

Beehren, poctiti, vctjtí. 

Beehrt, poctěný.vctěný. 

Beehrung, f. pocta, veta, f. pos 
ctěnj, vítěnj, n. 

Becidet, přifežný, 

Becibigen, beeiden, mít einem Eide 
beftátigen, beſchwören, přifabau 
potmrditi, ſtwrditi, zpříjáhnans 
ti, zpřjfábati něco, 2. durů čis 
nen Eid  verbinben, přifabau, 
ſlibem zamásati. becibigte deus 
gen, přjfezní fwědFomé, m. : 

Becibigung. £. přjfabau ſtwrzenj, 
přilabanj, n.2) zawazanj přijas 

u, 1. 

Becifern, etwas, borlití na něco, 
2) fid um etwas beftreben, vfys 
lowati/ mynafnážiti fe,, přičis 
niti fe horliimé, borliti o něco, 

Beciferung, £. borlímoft, f. vfys 
lowaͤmnj, vſylj, n. fnáženj, přičis 
nénj, bovienj. 

Beeinträchtigen, vajmati, vgmaur 
tí, w něčem něťomu. 

| Beein⸗ 


166 Bee Bef 
Beeiſen, [edem powlecv. 
Beendigene, beenden, ſtoncowati, 

fFonč:tí. 

Brenbigung, f. ſtoncowaͤnj, ffons 
éenj. 

Beepgen, aujiti, femřiti, ſtljditi, 
kjeti, (užití, ſtẽinti. 

Bre:. Beere, £. gahoda, f. 

B vrý r, Bocrlein, n. gab?dřa, f. 
Becrdiger, pohbrobcti, pobřbití, 
robomati, do zemé zaFopati. 

Beerbt, z0édrlé, 

Borhigu'a, £ nobhrobenj, 

břbenj, n.rohbřeb. n. 
Bet, n. im Garten, břada, břáv: 

Fa, f. zábonec, záhon, 3ápros 
be“. m. tm Felde, zábón, m. wy— 
wyſſenj roli, wyſazen) 3ábonů 
mery odměma braͤzdama. 

Beerwurz, £. Foprnjť, m. 

Bef hren, b fiiráten, obámati fer 
ſtrachowati fe. 
Befahren, ſgezoiti, 

Straſſe, fgezděná, 


po⸗ 


eine befahrene 
Dgetá ces 
Befeahrung, £. obamáni, n. ſtracho⸗ 


waͤni fe. | 
„ 1Bef len, feyn' oder werden, pon 
Stein nN, bom Schnee, zapad: 
lóm, zapaonutým býci, Famením 
ſnẽhem, 2) figürt. befallen * 
nen wie eine Krankheit, dieFurcht 
napadnauti  něřobo, přepa: 
Onauti na něřobho, Wie ein Un: 
glück, Ungemaͤch einen, dolébnaus 
ti, dofročiti, trhnaufti přina= 
oiautina ně“obo, nofednguti 
zaͤchwaͤtiti nẽkoho/ mit ober von 
einer Kranfheit befollen werden, 
— porajčnu, zachwaͤcenu 
fr. | 
Befangen, tn ſich faſſen, halten, ob= 
ſahowati, 2) ſeyn, befallen, (n 
der figürl. Bedeutung, poſtjze⸗ 
nu, porašenu býti, občlíčenu, 
obſtaupenn něčím býti, feyn in 
etwas, poftiženu býti w něčem, 
3) fid b. můdiigen, gefangen bal: 
ten, poftihnauti, 4) in Rerbin: 
bung ſtehen mit jemanben, trmas 
ti, býti m obecenftmj, f. cms 
pfangen, bebriiten, befangenes Ey, 
ſneſſene wegce. 


Bef. 


Beſaßen, ſich mit etwas, maͤſti, 
plheſti fe do něčebos objrati, 
zanaͤſſeti fe nečiní, dotýfati fe, 
hěčebo, begbatí něčjm, ſ. be: 
mengen, 

Befehden, bekriegen, pobogowati, 
zmálčití. 

Befehdung, £. pobogomání, n. 

Befehl, m. rozkaz, přiFa3, m. pos 
ručení, přiťázaní, rozkaͤzanj, 
n. auf (einen Befehl, 3 gebo vos“ 
kazu, přiFasu, 3 geho poru— 
čenj, na geho rozkaz, rozkaͤ— 
zanj, povučenj, zu dero Befehl, 
k gich ſluzbam, was iſt zu ihrem 
Befehl, co poraučegí, co ne ge“ 
nic liboft, 2) Gemalt, moc, f, 
un.cr eines Befebl fteben, býti m 
něči mocy, 

Befehlen, poručíti, povaučetí, nas 
fjzowati nafjditi, meleti, Pásas 
ti, rozkaͤzati, rozkazowati, přís 
Fásati, přiřasomatií, mie Sie 
befehlen, gak poraučegi, was 
befeblen Ste, co porančegí? 2) 
anbefoblen, poručiti, cinen (n ei— 
neš Sub befehlen, poručiti né“ 
koho pod néči ofranu, 3) b's 
fehlen, ſich ewpfehlen, poranées 
ti fe, ich befehl mich, poraučjm 


fe. 
Befehlen, das, ſ. Befehl. 
Befehlshaber, m. zpraͤwce, řiditel, 


„ M. 

Befehleweis, způfobem povaučes 
ajcým. 

Befeilen, opilowati. 

Befeſtigen, einen Ort, Gebäude, 
Stadt, pewniti, zpewniti, vpe— 
roniti, (pr̃ituziti, otuziti, ztu—⸗ 
ziti, mit einem Nagel, Stricken, 
Steinen, mít einem Pfahl in der 
Erde, vpewniti, ztuziti, otuzi— 
ti, in Kenntniſſen, Tugenden, 
Gnaden, vtwrditi, ztwrditi, v⸗ 
pewniti, befeſtigter Ort, twrz, 
f.twrzka, pewnoſt, £. * 

Befeſtiger, m. vpewnitel, zpew— 
nitel, twrditel, m. 

Befeſtigung, £. das Befeſtigen, pes 
wnenj, zpemněéní, nm. 2) des— 
Rechts, Kriegs, vremněénj, v— 
twrzenj, n. 3) in der — 

en 


Bef. Bef. 


den Wiſſenſchaften, -3c. vtwrzenj, 
ztwrzenj, twrzenj, n. 4) Feſtig— 
keit, vpewnẽnj, n. 5) Feſtungs— 
werke, pewneſt, twre, f. 

Befeuchten, fmieužomat, zawla⸗ 
zowati, naw héitt, mibčiti, mla: 
ziti, ſwlaziti, obrlažiti, 3a: 
wlaziti; das Mehl, das Getre'de, 
befeuüchten, meuřu, obilj wlazit, 
der Regen befeuchtet die Erde, deſſt 
ſwlazuge zemi, befeuchtet wer— 
ben, vom Regen zu ſehr, přemořs 
nauti. 

Befeuchtend, folažugicý, ſwlazli⸗ 


mý. 

Befeuchtung, f. mlába, f. wlhẽenj, 
mlašenj, fmlajenj, fwlajomás 
nj, n. 

Befeuern, zanjtiti, 

Bejiedern, opeřiti. 

Befiederung, f. opeření, n. 

MBefinben, finden vine Sade fo odber 
fo, erfabren, erfennen, ehledati, 
nal ezati, nachaͤzeti, wie haft du 
eš befunden ? gaks to sobhledal? 
2) dafiir halten, meinen, vznaͤ⸗ 
wati,/ nalezati, mjti, ſeznaͤwati, 
td befinde es für gut, für nütz— 
lich, dobré, vžitečné býti vs 
známám, nalezám, 2) beſchaffen 
fepn, fi Verhalten, mynadáses 
ti fe, ftáti, die Sache brfindet ſich 
al:o, ta wẽc tak ftogj, ta měr 
tafomá geſt, táPomé geft to, 
3) fió den Umftánben nad befin: 
ben, wynachaͤzeti fe, mjri fe, vie 
befind:fE bu bi ? gař fe (mynas 
dbázýš,) gak fe máš ?4) ſeyn, 
bon verfiebenen  Snftánden des 
poníifý n, birgerliden , -und 
ſittlichen Lebens, alé z. B. fiý in 
einem Alter , ſich in guten, 
(blebten  Umffánben ,  fid (n 
Zerl-genýcit, Ungemifheit, Un— 
tube , nadáseti fe, trmati, 
býci, fie befend ſich in einem 
Xít.r von 20 Jahren, byla 
dmsdcer (er fará, 5) fid auf 
cínem Orte befinden, auffalten, 

wynachdzeti fe nẽkde, nadházes 
ti fe, býti néřde, er beſfindet 
ſich in Soſterreich, mynacbázé fe 

"m Rsřaujýh, geſt w Rakaufÿch. 


zazhnauti. 


Bef. Bef. 


Beſinden, das, Beſindung, Zuſtand, 
způfob. m. aménj, n. nod Be— 
finben ber Sade, dle způfobu té 
měcy, nad Beſinden, Gutachten, 
dle vsnánj, 3) Geſundheitszu— 

ſtand, nabázesj, nalezánj, my- 
nachaͤzenj, zorawj, n. er hat 
ned meinen Befinden gefragt, ptal 
fepo mém mwynadástní, po 
mém 3draͤwj. 

Nefinolih, nachaͤzegicÿ fe, nelésa“ 
nicý fe. 

Bennblih jeyn, nacháseti fe, ha: 
lézaci fe, wynach i3et fe. 

Beflecken, poſſtwrniti, 3pr3niti, 
zkaͤleti, pokaͤleti; Schuhe, plä— 
cet, oprawowat, zprawowat. 

Befleckt, pofiErornéný , sprsnéný, 
pořálený, zťálený. 

Beflefung, £. pofiErornéní, 3pt3s 
nẽnj, n. 3praniloft, f. poťále: 
ní, zkaͤlenj, n.' 

Wefleifigen, jih, befleißen, připj= 
líti fe, přičínttí fe, pilen býti, 
piliti, popjliti, fid der Tugend, 
der Gottesfurcht, eines anſtändi— 
gen Lebenswandels, ctnoſti, bás“ 
ně bozi, flufinébo ziwota pil⸗ 
nu býti, hiedẽti, o ctnoft, o baͤ⸗ 
ze boji, o fufíný ziwot fe 
přičíníci, ſich der Weltweisheit, 
muodretmj pílnu Dýti, hledẽci. 

Befleifigung, £. připjlenj, příčinés 
ní, n. přičínhimoft, £ pjlení, 
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D. 

Beflirgen, letati na něco. 

Befliřen, přičínlimý, pílný, pi: 
len, fnajný , auf etwas, pilný 
néčebo, ber frenen Künſte befli = 
fen, nilen vměnj, fmobodného, 
ber Gottešgelebrbcit, ber Redte, 
ber Arzney, der Weltweisheit Bez 
fliifener, bobomlumnofti, prám, 
léFařítmj, mudretwj žář, m. tr 
ift beflien, fein Bermoógen zu ver— 
größern, en fe přičiní, (naší, 
(můg ſtatek tozmnožit, geſt pís 
len rozmnozenj fwébo ftatťu. 

Befliſſenheit, £. přičinlimoft, f. 
přičinění,  pfipjlení, ſnazen— 
ftvoj, n. fnajnoft, f. wyn aſna—⸗ 
ženj. 


Re 


Bef. Bef. 


Beflügeln, mit Flügeln verſehen, 
rrjdly opatřiti,ořfjdlici,2)figiirl. 
beſchleinigen, pfidati rychloſti, 
ben Math, frdce pfidatj. 

Beflügelt, Přídlatý. 

B foh:en, přiPázaný, poručený, 

Wefolgen etwas, cín Bey piel, náž 
led owati přjěladu, 2) Golge 
ieiſten, gehorſamen, poflaudati, 
poſlechnauti, konati, wykonaͤ⸗ 
mati, wykonati, zachowati, tis 
nes Befehl, die Vorſchrift des 
Arztes, něčjbo rozkazu, nařjs 
zenj leFafoma paſlauchati, wy⸗ 
konati, zachowati. 

Befolgung, f. eines Beyſpiels, nás 
fledomwáni, 2) eines Befehles, 
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poſlauchaͤnj, konaͤnj, wykonaͤ⸗ 


nj, n. zachowaͤnj. 

Wefórderer, m. (pomábatel, bo: 
pomábatel, fpomocujf, nápos 
mocnjE, m. zmelebitel, m. 

Befórderli$, nápomocný, (pomo: 


chý, 

Befördern, befdleunigen, poſpj— 
ſſiti, ſpechati o něčim, jemandes 
Glück, Rutzen, Ruhe, Abſicht, dem 
Ziele näher bringen, napomaͤha⸗ 
ti, nápomocni býti, dopomaͤ⸗ 
hatt, dopomocy, něřomu F fité= 
ftj, P všítřu, F pokogi, 2) zu 
einem Amte, zu Ehrenſtellen, Diens 
fte, oopomocy něřomu PFyřadu, 
F důftogenftwj F flujbě, 3) be: 
fórbern jemanden überhaupt, dos 
pomocy, fpomocy, nápomocyý 
něfomu, (fedrowati,) 4) baš 
éhriſtenthum, Mobl , die Ehre 
Gottes, mzdělati, mzdělámati, 
zmelebomati, jemand von der 
Welt, s ſweẽta zpromwoditi, ſtli⸗ 
diti. Befördert werden, dál pri⸗ 
ajti, fe doftati, 

Befórderung, £. pofpiffenj, příjpi= 
ffenj, 2) napomábání fpomábá: 
nj, oopomábání, dopomožení, 
(pomožeňí, n. (pomoc, F. (fed= 
rowaͤnj, n. fedruňf, m.) 3we—⸗ 
lebenj, n. msdělání, n. 

Befrahten, nalošiti, naklaͤdati. 

Befrabtung, £. nářígd, m. 

Befragen, einen iiber etwas, ober 

um etwas, megen etwas, zeptati 
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fe na nẽco, otaͤzati, dotazowa⸗ 
tí, doptaͤwati fe něřobo, na 
néřom, otazowati ſe, es bat mid 
niemand befragi, jádný fe mne 
nezeptal, neotaͤzal, 2) ſich durch 
Fragen Rathes erholen, poptáz 
wati fe. 

Befragt, dotaͤzanÿỹ, zeptaný. 

Befragung, f. dotaͤzka, £, dotazo⸗ 
waͤnj, n. 2) zeptaͤnj, n, 

Befremden, jemand fremd vorfoms 
men, neobyčegné, dímné fe sdás 
ti, dímné býti, přidáseti, dies 
befrembet mih, to geft mné di⸗ 
roné, neobyčegné. 

Befcemdliů, podímný, neobyčeg: 


ný. 

Befrembung, f. podimwmnoft, neo⸗— 
byčegnoft, f. 

Befrefien, auffreffen, obesřatí, ob: 
Faufati, oFgufati, 2) fiý volí 
frefien, ozjrati fe, nazrati fc. 

Wefreunden, fid mít einem, fpřás 
teliti, (přisniti fe 9 néťým. 

Befreunbr, fpřátelný, (fpřjsnéný, 
přátelířý befreundete, | přátel: 
ſtwo, ſ, Bermandt, 

Befreundſchaft, £ přátelítmo, přás 
telítivj, (fpřátelení, fpřisnéní, 


n. 

Befreundung, £. fpřárelní, přatel= 
nj. n. 

Befreyen, myfwoboditi, oſwobo⸗ 
dití, fmoboditi, myproftiti, 4. 
B, auš dem Sefingnijje, aus ber 
Roth, Gefahr, von Schulden, 
Kummer, furt; von Abgaben, 
Strafen fid befrenen, oſwpobodi⸗ 
ti, sboftítí, sproftiti, jemand von 
ber Leibeigenſchafte, myboftiti, 

Befreyer, m. myfwoboditel, m. my: 
proftitel. 

Befreyt, myfmwobosený, oſwobo 
zený, b) mybofiténý. 
Befreyung, £. wyſwobozenj, of- 
mobosenj, n. myprťofitění, mys 
hoſſtenj, 2) von der Knechtſchaft, 

mwybofiténí. n. 

Befriedigen, fpoFogiti, vpokogiti, 
m pokog a w mjr vmejti, 2) 
bezahlen ſeinen Gläubigern, ſpo— 
kogiti fmé měřitele, doſti vči- 
nití, zaplatiti (mým =- 

3 
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3) befhiiten, befeftigen, z. B. el: 
nen arteen, ein Feld, cínen Wald, 
obraditi. 

Befricbigung, f. ſpokogenj, vpoko⸗ 
genj, n. 2) Bežahlung der Gläu— 
biger, ſpokogenj, Odoftivčinéní, 
zaplacenj, m. 3) Befeffigung, 
obražšenj. 

Befropnen, robotu vlošíti, 

Befrudten, gurodné, rodné, plod: 
né činiti, roszploditi, rosplo; 
3o0mafi, rozplemeniti, plemení= 
ti, ft, fe. 

Brfugen, cinen, prámo a Moc 
vdẽliti, zmocníti prámem. 

Befugnif, F. moc a prámo. 

Befugt fepn, etmaš zu tbun, prás 
wo 4 moc mjti, prámem zmo⸗ 
cněnu býti, befugter | Ridter, 
zmocněný fandce. | 

Befühlen, omaPati, obledatí. 

Befiitit, omaťaný, obledaný. 

Befiibtung, £. omařánj, n. obles 
dánj, n, 

Befirnden, "shledaný, naleznutý. 

Befiirýten etwas, obaͤwati fe, bás 

- Bi fe, ftrabomati fe něčebo, ed 
iſt nitě zu befürchten, nenj fe co 
obámati, nenj níc P obámánj. 

Befurdten, das, Befiirdtung, £. 
obámánj, ſtrachowaͤnj, n. bás 
nj, n. : 

Segaben, dařití, obdařníti, obdas 
řítí, nadati něčim. 
degabt, obdařený, obdafněný.| 
Brgabung, £. obdařinťa, f. obda: 
řenj, obdafnénj, m. nadánj, n, 
něčim, mn. 
Begafien, zewlowati, [elFowati. 
egaffung, £. zemlomwánj, n. tratis 
bití, drečetí, Pmáťati na něco. 

lelfFomání, zemly, Plur. m. 
Begangen, promoděéný, Fonaný, 
pibaný, begangene Mtorbthat, 
promoděná, pábaná mrajda, 
ſ. begangene Sünden, ſpaͤchanj 
blicho wi. 
Segangniß, n. ſlawnoſt, f. flame: 
ij, n. 2) ber Spiele, ftrogenj, 
trowozowaͤnj ber, n. 3) ener 
be, Lachenbegaängniß, průmod, 
m. promászení mrrwébo těla, n, 


Srgatten fi, ſnjti fe, ſpogiti fe, 
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wie die Vögel, pogſmati fe, wie 

Rinder, und Hunde, běbati, po: 
n fe; mie Sáýmeine, bauka⸗ 
ti fe. 

Begattung, f. fáteř, m. fpogenj, 
n. 

Begeben, ſich wohin, zu cínem, ver⸗ 
fiigen, in cín Zand, eine ©tabt, 
3. B. nad Berlin, Paris, nad 
Hauſe, odati ſe, vdati ſe dáti 
fe, bráti, vbjrati fe, odebrati fe 
něřam, k něťomu, fid aus einer 
Stadt begeben, mybrati fe 3 měs 
fta, fih auf die Rcife, wydati (e 
naceftu, fih in ein Alofter, voda“ 
ti, dáti, gjti, odebrati fe do 


Pláfitera, ſich in einen neuen 
Stand, z. B. in ben. Eheſtand, 


mw nomwý ftam, do noweho ftas 
wu wiſtaupiti, mPročiíri, dáti fe, 
fíh auf den Weg, dáti, obebra“ 
ti fe, wydati fe na ceftu, ſich 
ju Better, odebrat fe, ajt do 
poftele, ſich in ben Soldaten— 
ftand, dáti fena mognu, 2) ſich 
auf etmaš legen, wydati, ods 
dati fe na něco, fid in eineš 
Freundſchaft begeben, dáti fe m 
přátelftvj nẽkoho, in jemandes 
Schutz, dáti fe pod něřobo o“ 
hranu, 4) fi auf die Flucht 
begeben, dáti fe na autěéť, w 
vtjkaͤnj, na vejťánj, 6 wañkem 
fe poraditi, s rychljtem radu 
wzoti, ſich in Gefahr begeben,my“ 
dati, daͤti ſe m nebezpečenítwj, 
6) mitten unter die Feinde fi 
begeben, mw proftfcd  nesfátel 
fe mpuftiti. 7) ſich zur Ruhe, 
odebrati, dáti fe, ajtí nalod: 
počinurj, 8) ſich begeben, ereigs 
nen, zutragen, přibodití fe, ftá“ 
ti fe, dáti fe, voatí fe, 3bẽh⸗ 
nauti ſe, es bat fi  begeben, 
dálo fe, ftalo, vodalofe, přifilo, 


zběhlo fe, 9) von etwas abfte: 
ben, ſein Ret fabren lajien, 
vputtiti, puftiti, vſtaupiti 0% 


něčeho, 
Begebenheit, £.  přiběéb, mo. při: 
boda, f. zí 
Begebung, £, odánj, bání, ode— 
bránj, odbjránj fe, 2) paufité: 
„M), 
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ni, vpauſſtẽnj, vpufitěnj, vſtau⸗ 
penj. m. . 

Begegnen, entgegen fommen, pot 
Fari (fe, er begegnete mír, pot: 
Pal mie, potFal ſe femnau, 2) 
fib bezeigen, betragen, propůg: 
čiti fe, einm höflich  begegnen, 
propůgéiti, nrovťájsetí fe něřos= 
mu zdmwofile, 3) fi zufragen, 
potřatí fe, das ift mir nod 
nibt begegnet, to. mne gefié 
nepot?alo, © tjm fem je acfité 
nepotřal, 4) Widerſtand leiſten, 
odpjrati, odnoromarí, z. B. Fis 
nem sufalle, Unglücke, der Gefahr, 
burý K'ugbiit, der Krankheit 

durch Arzneymirreb. 

Begegnend, na potkaͤnj, přifilý. 


Begegnen, das, Begegnung, f. ds 


Entgegenkommen, potkaͤnj, n.2) 
bas Bezeugen, propuͤgéenj fe, n. 
proFázenj fe. 

Begoanif, n. příboda, £. přihodis 
lott, vdaloſt f. 

Wegeben, thun, ausüben, cin Laſ— 
ter, nen Diebſtahl, | Word, 
eine Zborh it, einen Fehler, cís 
ne Unhöflichkit, Sünde, pédati, 
fpácbati, domefti, dokaͤzati, do⸗ 
puftirí fe, dočiniti fe, eſwas 
böſes, něco zlébo fpádati, do“ 
weſti, dořázati, něčebo zlébo, 
fe  dočiníti, dopuftiti, tropití, 
ſtropiti zlé, berrlide, heldenmü— 
tbige, Shaten  begehen, mýborné, 


brdínfřé fFutťy fpádati, pro - 


weſti, wykonati, 2) cin Feſt 
begehen, fegern m flamiti, ſwe⸗ 
titi, 3) fid gut milein-nber bez 
geben, frownámati, (aednáma: 
ti fe weſpolek, 4) einen Ort, 
um ibn zu befidtigen, progiti, 
prochaͤzeti. 


Begehen, das, Begehung einer 


„ Zbat, ſpaͤchaͤnj, dowedenj, do⸗ 
kaͤzaͤnj, dočíněnj, n. dopſſtẽnj, 
tropenj, ſtropenje n. 3) eines 
Feſtes, ſlawnoſt, f. ſſawenj, ſwẽ⸗ 
cenj, n. 

Begehr, ſ. baš Begehren. 

Begehren, etwas, zaͤdati, pojádas 
ti něčebo, zaͤdoſt wͤm být: né: 
čebo, 2) forbern, alé ein Sul; 
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digkeit verlangey, z. B, Gehorſam, 
zaͤdati. 


Begeifern, pofliniti,vfliniti,poflin= 


tati, vſlintati. 


Beg br n, m. žádofti £ žádání, 


pozadaͤ j, n. 


Begehrt, žádaný, požádaný. 
Begehrlich, zaͤdoſtiwö, brimý. 
Begehrlichkeit, F. jádoftimoft, ſ. 


chtiwoſt, f. 


Begeiferung, £. poflinění, vſlinẽnj; 


poflintánj, vſlintaͤnj, n. 


Bogeiftern, mit Geift, d. i. Beben 


verſehen, bejeclen , nadchnauti, 
2) figůrl. mit Kraft, Stärke, 
Muth verſehen, duchem očerftmwi“ 
ti, ponuťnautí, 3) mit lebhcf= 
ten Worftellurgen, lebbaften Em— 
pfindungen erfüllen, die Einhil— 
dungskraft erhitzen, zanjtiti du“ 


a. 
Begeiftert, nadcbnutý, nedfjený, 


2) očerfhmený, povuťnucý, 3) 
zanjcenv duchem. 


Begeifterung, £. nadchnutj, nade: 


©nuti, nadffenj, hnutí myflin. 2) 
očerftmení, ponuřnuíj dud cm, 


3) senjcenj. n. : 


Begeldert, peněž:tý. 
BW.gier, £. Vegierbe, | drjé, m 


chtwoſt, zaͤdoſt, £ ſehr heftig 
uno fta:fe, tuzba, f. tauzenj 
n. bie Begierde waͤndelt mir an 
cělá fe mné dur, dce fe muné 
mit grofer  Begicrde naj etma 
ftr- ben, weliřéým chtjtem | pe 
něčem dychtẽti, tauziti, die Be 
gierden máfigen, žádofii ſtroco 
wati, die Begierde naj Ruhm 
Ehe, Jaͤdoſt flámy, ctí. 


Begierig, nach etwas, 34doſtiw v 


šádaucý, driwý, dydtimý, be 
burig nad Ehre, naj Ruhm, žá 
doftimý flámy, cti. 


Begierig, adv. zaͤdoſtiwẽ, $rimé 


dychtiwẽ. 


Begierigkeit, žádoftimcft, dřimocf 


oybrimoft, f. 


Begierlich, ſ. begierig. 
Begießen. die Planzen, poljoat 


politi, polémati, zaljwati, 30 
lewati, zaliti, einen, etwas, pac 
liti, 2) ſich begießen, politi fi 

3) 


Beg. Beg. 
3) einen flüßig gemachten Körper 
in etwas gießen, oblit, obljwat, 
mit Bley, mit Wachs begießen, 
olowem oblit. 

Begießer, m. polemač,m, derpPflan⸗ 
zen, zalewat, m. F 

Begiefung, das Begießen, polewaͤnj, 
politj, n. der Pflanzen, zalémás 


ni, 3alitj, mn. mit Wachs, Bley, 


oblitj, n. 
Begiften, obwẽniti, měnomati. 
Begiftung, obměnění, wěnomání, 


n. 

Beginn. m f. Xnfang, Xnbeginn, 

Beginnen, anfangen, počjti, začiti, 
započjti, poťjnati, 3ačjnatí, 
počnautí, zaénautí, Čjti, (gjti 
fe,) er begannáu fingen, (galfe,) 
počel spimoati, es beginní, začj: 
ná fe, počjná fe, 

Beginnen, dav, Beginnung, početí, 
začetj, ččtj, n. 

Begittern, mit einem Glitter ver'e: 
ben, obmřešomati, zamřešos 
máti. | 

Beglaubigen, giſtiti, pogififoma: 
tí, vgiſſto wati, 3bezpeẽowati, 
zg ſtiti, oſwẽodẽiti, doſwẽd citi. 

Beglaubigung, £. giſſtẽnj, pogiff: 
těri, vgiſſtẽnj, bespečenj, zgiſſ⸗ 
těnj, oſwẽdeenj, dofmédčenj, 


n. 

Beglaubigungsſchreiben, n.pogifticý, 
fwédečný lift. | 

Beglciten, promoditi, promásetí, 
wypromodití , wyprowaͤzeti, 
dDopromoditi, dopromázeti, i 
werde fie bí6 Berlin beglciten, až 
do Berljna ge mypromodjm, 
tinen nach Dauie begleiten, 
něťobo domu prowaͤzet, wypro⸗ 
waͤzet, doprowaͤzet, doprowo— 
dít. 

Begle:ter, m. prowodnjk, prů: 
modčéj, m. průmodce, m. 

Begtleiterinn, £. promodíce, pros 
modřvné, průmodníce, prihpod: 
kynẽ, f. 

Begleitet, proozený, 
ný, 
zený. 

Begleitung, f. průmod, m. pro, 
wázeidj, mypromázenj, dopro⸗ 
wázenj,n. 


prowaͤze⸗ 
doprowozenỹ, wyprowo⸗ 
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Beglücken, beglückſeligen jemanden, 
blaziti, z3blaziti, blahoſlawiti, 
oblahoſlawiti, ſſtaſtneho, blaže: 
něbo, ſſtaſtnÿm vdiniti, poſſtẽ— 
ſtiti, zdakiti nẽkoho, ſſteſtjm 
obdaẽiti. 

Beglückt, blažený, ſſtẽſtim obda: 
řený, fffaftným včiněný, beglück 
adv. blažené, ſſtaͤſtnẽ. 

Beg/'ifung, £. poſſteſtẽnj, zdaření, 
zblašenj, n. blaženoft, f. 

Wegnábigen, nade ermeifen, mís 
derfahren laſſen, zu Gnoben ans 
nehmen, něřobo na miloſt při: 
gjtí, přigmautí, miloft vláza: 
tí, provfásati, miloftiwým fe 
provůgétti,  nadatí, obdařití 
mílofti , smíiloftiti , omiloftiti, 
einen Miſſethäter, zločincy mis 
loft provůgčiti, vděliti, dáti, 
einen mit einem Amte, Jahrgelde, 
auřed, roční plat miloſti— 
mé, 3 milofti propůgčití, v— 
déliti. 

Wegnadinung, f. Wiederaufnahme, 
na miloft přigetj, n. miloſt, f. 
miloſti vlázání, n. propůgčes 
nj, provřásánj, miloſti vděles 
nj , občaření, nadání miloftj, 
„z3mifofténj, omileftén n. 

Begnügen, einen, fpoťogiti, fid, 
přeftámati na něčem, vpoko— 
eiti, fpoPogití fe, id milí má 
damit begniigen lafien, chey ne 
tom přeftati, chey fe tjm (poťos 
giti. 

Begoſſen, politý, wie die Pflanzen, 
zality, políté, M 

Begraben, pohẽbiti, pobrobiti,po“ 
cho wati. 

Begrabener, pohřbený, pohr be⸗ 
ný, pochowans, cin in Büchern 
begrabenet Menſch, w knihaͤch po⸗ 
bíjžený, sařopaný, 

Begrabrr m. brobař, m. 

Begräbniß, n. der Ort mo man bes 
„graben wird, pobřeb, břbitomw, 
m. brobřa, £. 2) das Begraben, 
pobřeb, m. pobřbenj, pochowaͤ⸗ 
nj, pobowámání, n. 

Wegrábnifceremonicn, f, pl. pobřebs 
nj obyčegomwé, m. pl. 


Bu 
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B egrábniffaďel, f. pobřební pos 


bodné, f. ; 
Begräbnißglocke, f. pobřební smot, 


m. 

———— pl. pobřební vtra⸗ 
tý, . l, 

Begrábniplieb, n. pobřební pjſeñ, 


f. 

Begräbnißmal, n. hrobnjk, naͤhro⸗ 
bek, m, 

Begräbnißmahlzeit, £ zaͤduſſuj laͤz⸗ 


- ně, f. 
Begräbnißrede, f. feč pohřební, 


65 
Begräbnißſtätte, f. mjſto pobřeb: 
Mj, n. + 
Begránzen, , begrenzen, obmezyti, 
omesyti, mýmesyti, wybraditi, 
ohraditi, obkljkiti. 
Begränzung, f. obmezenj, obrás 
ženj, obřljčenj, n. | 
Begraſen, trámau odjtí, 2) fid 
begrafen,  cigentl. vom Viehe, 
im Graſe zunchmen, bann fi bes 
grafen, im | niebrigen Scherze, 
am Vermögen und úufern Wohl⸗ 
ſtande zunehmen, wotawiti fe, 
zwotawiti fe, zmábatí fe. 
Begrafung, f. ttámau odění, n. 
MBegreifen, befiihlen, betaften, obs 
fabari, pěftomatí, fábati na 
něco, omakati, pofimatatí, o⸗ 
bmatati, obledámatí, ber Arzt 
begrcifet den ©ulg, ber Flei— 
ſcher bas Vieh, léPaf obleduge 
zjwotnj, žílu, feznjř mafo, 2) 
fafen, ©$ápati, pobopiti, pos 
ftibnauti, dieß ift leiýt zn be: 
greifen, to geft lebce F pochos 
penj, ber etwas leicht begreift, 
Čoopný, gemný, 3) enthalten, 
in ſich fafien, zawjrati w ſobẽ, 
obſahowati, obſaͤhati obſaͤh— 
nauti, zawẽfjti, dieß begreift 
vieles in fid, to mnoho m fo“ 
bě obfabuge, 4) in einem Diebs 


ftable, auf frifýer That einen, 
zaftjbnatti, popadnauti, dor 
padnauti, 5) fih  begrcifen, 


zpamatomati fe,Emsbopiti fe, 
6) burý Greifen  abniisen, 304 
fimatati, zohmatati, 7)bearánzen, 
begrenzen, obraditi, obmežzyti, 
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s) ſlgürl. einſchränken, obmes 
zyti, begränzte Zeit, obmezený 


kas. 
Begreiflich, faßlich, vochopnÿ, po“ 


chopitedlns, obfábiý, obſazite⸗ 
dlnß, poftjžitediný. 

Begreiflich, adv, pochopitedlnẽ. 

Begreiflichkeit, f. pochopitedlnoſt, 
f. obſazitedlnoſt, poſtizitedl⸗ 
noſt, f. 

Begreifung, ſ. Betaſtung, pẽſto— 
waͤnj, fabání na něco, n. 32) 
Verſtehung, chaͤpaͤnj, poĎbopes 
nj,n. 3) Inhalt, obſazenj, pos 
bopenj, n. 4) Begránzung, obs 
mesenj,n. 

Begriff, m. Umfang, obgetj, pos 
«bopenj. n, 2) Worftellung, in der 
Seele, pogetj,n. welitwar, po“ 
hop, pogem, m. pochopenjp o⸗ 
dobizna, flý von einer Sache ei- 
nen Begriff machen, činit fobé 
pogeti, pochop, podopenj o nés 
aťé měcy, einen | bedeutliden 
Begriff bon etwas habeu, mjti 
patrné pogetj, pochop, pocho⸗ 
penj o něčem, 3) kurzer Be— 
ariff, dasjenige was Furs begrifs 
fen oder zujammengefaft wird, 
Prátťý obſah, Frárřé obfašenj, 
zamření, 4) im Begriff ſeyn, ftes 
ben, mjniti,bodlatiš býri vmy“ 
flu, mjtí vmyll. 

Begriffen , betaftet , pěftowaný, 
obfábnutý, omaFfaný, oſſmata⸗ 
ný, obledaný, obledámaný, 

" 2) mit bem Berftanbe, pochope⸗ 
ný, 3) enthalten, cingefýlofien, 
obfažený, obfábnutý, 4) begrifs 
fen fepn über etwas, in etwas, z. 
B. im Ausziehen, über, oder in 
der Arbeit, im vollen Marſche, 
auf ber Reiſe begriffen ſeyn, býti 
r něčem, trwati na něčem, er 
ift i6t iiber das Leſen begtiffen, 
nynj geft v Fnihád, m čtenj, er 
iſt izt über das Beten begrifien, 
trvá nynj na modlitbaͤch. 5) 
begriffen ſeyn, in der Schald, ſpo— 
luminným, ſprowinilm býti, 
wewinnẽ wẽzeti, býti, 6) be: 
griffen, ergriffen, ertappt ſeyn, 
werden, in oder auf ne 

i“ 
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ſizenu, zaſtjjenu, popadenu, 


dopadenu býti m něčem. 7) 
durch vicleš Angreifen abgeniikt, 
4. B. ber Hut, 3ofimataný, 30: 
chmatanÿ. 

Begriinben, dowozowati, domos 
diti, pro wozowati důwody, do⸗ 
ličomatri, doljčíti, eine begrün— 
bete Antwort, důwodna odpo“ 
věd. 

Begriinen,oseleniti, zeleniti. 

Begriint, ozelenéný, zelenéný. 

Begriifen, pozdramiti, pozdrawo⸗ 
mari. 

Begriifung, f. pozdramwení, n, 

Beguďen, nafauřati, „nabljžetí, 
naszýratí, nabiedach obezřití, 
ombauratí. 

Begiinftigen, günſtig ſeyn, eine 
©Gunft ermcifen, přisuj. obdařis 
tí. szdařiti, přísen propůgčití, 
provřázati, zdafiti něčim, ims 
gleichen vortheilhaft fepn, befórs 
bern, přísnímým býti, 30afiti, 
ber gute Wind hat unfere Gees 
fafrt begiinftiget ten dobrý mjtr 
zdafil naſſj plambu, 

Begiinftigung, £. přisnj obbařeuj, 
2) szdaření, n. 

Begiitert, der Giiter befist, rei, 
mobutný, mobomitý, bobatý 
na ftatcýh. 

Begiiten, vdobřiti. 

Begiitet, pdoobřený. 

Begiitung, f. vdobřenj, n. : 

Bah aaren, fi, wlaſatẽti, owlaſa⸗ 
těti, 2) chlupatẽti. 


Bebaaret, auf bem Haupte, wlaſa⸗ 


tý, mlafáč, mlafáčeť, m. amdei⸗ 
be, blupatý, $lupáč, ſrſtnatÿ, 
Foftrbatý, d»lupáčeP, m. behaar⸗ 
te Beſchaffenheit £. blupatoft, f. 
Behacken, mit eiuem Beile, pofeřas 
ti, ofeFámati, obfeFámati,ofité= 
pomsati, bie Baume rings ferum, 
Fleftiti, okleſtiti, 2) mit ber 
poťe, ořopámatí. 
rafung, £. mít einem Beile, 
oſekaͤnj, ofitipání, n. der Bäu⸗ 
me, oFlefiténí „ n. 2) mit ber 
pade, ofopání, oťopáwánj, 


h. 
Vehaftet, mit Schulden, dinpy ob⸗ 
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ſypans, šafypaný, ftišený, w 
dluhy zapletenẽ, mit Fehlern, 
Gebrechen, podbybný, Fazomitý, 
mwadný, mit Laftern,  Siinden, 
hrichy obtjžený, mít Krankheit, 
imásaný, obrjjený, ftjžený, 3a= 
»wácený nemocý. 

Behagen, belicben, wdkk, mbod 
býti, ljbiti fe, dieß behagt ibm, 
to geft mu mbod, to ſe mu lj“ 
bj, to geft mu wodéř; mie ba6 
Eßen, und Trinken, burnatí. 

Behäglich, mděčný, whod, mděř, 
Ibezný, wbodný. 

Behäglichkeit, £. Behagen, moděr, 
m. liboft, Ijbeznoft, f. chui, f. 
whodnoſt. f. 

Behalten, podrzeti, zadržetí, cin 
Pfand behalten, záftemu z3adr⸗ 
Setí, 2) jemanden bey fi iiber 
Radt, přebomati, podršetí 
něťobo v febe přee noč, 3) et- 
was, als Gelb, Schriften, ein 
Geheimniß, chowati, ſchowati, 
zachowati v febe, při ſobẽ, 4) 
im Gedächtniſſe, w paměti idr⸗ 
zeti, zacho wati, w -paměti fnaͤ⸗ 
ſſeti, 5) ein Amt, einen Dienſt, 
podrzeti, 6) etwas für ſich, nẽco 
pro ſebe ponechati, zanechati, 
7) bey ſich, v ſebe za ſebau 3a- 
nechati, zachowati, tagiti, tis 
nen bey ſich, nechati, něťřobo v 
ſebe, einen bis in Tod, docho— 
wati néřobo do fmrti, 8) die 
Sünde nicht vergeben, zabršeti, 
feine Ehre, feinen guten amen, 
ſwau čeft, (mé dobré gméno 
zachowati, id babe nidt viel iir 
brig behalten , nemnobo gſem 
podržel, 2) ben Sieg, daě Feld 
behalten, wjtẽzſtwi, pole obdr⸗ 
zeti, behalte das fiir did, ned fy 
to, die Oberhand, přědnoft obe 
držetí, mjti. 

Behalten, das, podržení, n. I) 
im Gedächtniſſe, zdržení, zacho⸗ 
waͤnj, fnáffenj m paměti, n. 3) 
Grinnerung,  B-biinfen , Mey— 
nung, 3pomenutj, n. 4) meis 
nes Bebaltě, ga fe w» mne fná“ 


Bez 
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Behalter, m. Behälter, chowatel, 
ſchowatel, zachowatel, m. 2) 
ſoviel als Behältniß, ſchowna, 
ſchraͤna, £ ein kleiner, ſcho— 
wadlo, n. 3) ber Fiſche, ſaͤdka 
vybi. 

Behältniß, n. Schrank, Kiſte, 
Koſten, fhomia , ſchownice, 
ſchowatelna, domwárna, cho⸗ 
swatélna, ſchraͤna, ſchraͤnka, 
ſchowaniſſtẽ, ſchowadlo, 2) cin 
Gewölb, cin Ort, wo etwas aufbe— 
halten wird, ſtlep, m. ſtreyſſe, f. 
3) für Hühner, Gánfe, Potec, m. 
pofada, f. 4) für grofe Side, 
tůné tweliřýh ryb, ſ. 5) Be: 
hältniß wilder Zhiere, brloba, 
f. Daupě, 1. 

Behaltung, £. podrjení, zanechaͤ⸗ 
nj, n. 

Behandeln, einen wohl oder ibel, 
naklaͤdati, zachaͤzeti, gednati 6 
něřým dobře, neb zlť, 2) etwas 
behanbeln, eine Waare behan— 
deln, auf etwas handeln, trzi— 
ti, fmlaumati, behandeln eine 
Sade, vgednati, zamluwiti, v⸗ 
mluwiti, 3) ſich behandlen laſ— 
ſen, Vorſchläge annehmen, ſich 
bereden laſſen, dáti s ſebau ge— 
dnati, 4) bearbeiten mit den 
Händen, einen Teig, eine Mate— 
rie, ein Geſchäft, zachaͤzeti. 

Behandlung, f. naklaͤdaͤnj, zadá 
zenj, gednaͤnjs néřým, n. 2) 
das Bíeten, trzenj, fmlgumánj, 


n. 

Behändigen, f, Cinhanbigen, ' 

Bebánbigung, ſ. Einhändigung. 

Behangen bleiben, wjznauti, waͤz⸗ 
nauti, pfilnauti, vmásznaufi, 

Behängen, mit Tappeten, | Čalaus 

ny obeftřjtíi, poftfjtí, obwẽſy⸗ 
tí, die ABafien mit Kránzen, 
zbraň méncy obwẽſyti. 2) fi 
mit etwas behängen, 5. B. fi 
mit alleriey ſchlechten Leuten, fi 

mit einer Šťau, méffetí, powẽſy— 
tí fe na něco, vwaͤzati fobě jež 
nitna frť. 

Weharnen, poſcati. 

Beharniſchen, w zbrog, mbenění, 
m Frunyř odjt, oblécy, ozbro⸗ 
giti- 


Beh. Beh. 


Beharren, trwati, ſetrwati, bey 
einem beharren, b.i. bleiben, 3ů= 
ſtati, auf ſeiner Meinung, auf 
ſeinem Vorhaben, na fmém3dáví, 
na (mém vmyſlu, pẽedſewzetj 
ſetrwati, zͤſtat, vítrnauti, vs 
ftanowiti fe, ſtaͤti na mém, ſ. ver⸗ 
bleiben, bleiben. 

Beharrlich, vón der Perſon, ſetr⸗ 
waͤnliwe, von der Sache, anhal⸗— 
tend, tvmalý, trmámtiimý. 


Beharrlich, adv. ſetrwaͤle, £rw6s 


le, 
Beharttichkeit, £. Biharrung, ſetr— 
wánlimoft, £. ſetrwaͤnj, n. Der 
" Sade, tiwaloſt, trmánlimojt, 
f ki 


Beharzen, pofmoliti, fmolan pos 
líti, 2) des Harzes bevauben, 
* fmůly 3bawiti. 

Beharzung, £. pofmolenj, 2) fimůs 
ly 3bawenj, n. 
Bepcuen, cin. Stück Bauholz, einen 
Stein, Klotz, otefámati, otjna— 
ri, ot eſati, obſekati, einen Baum, 
die Aeſte, kleſtiti, okleſtiti, o— 

ſekati. | | 

Behauen, das, des Holzes, otjná“ 
nj, otefáni, obſekaͤnj, n. der 
Bäume, Aeſte, kleſſtẽnj, n. ofle: 
ſſtenj, M. 

Behauchen, wdechnauti na něco, 
ofauknauti něco. 

Behaupten, beweiſen, fortfahren 
zu bejahen, giſtti, twrötti, 345 
ſtawati, cine Menung, das 
Gegentheil, Wider piel, duͤmjn⸗— 
Fu, odpor zaſtaͤwati, gift ti, 
2) erhalten, dobytí (obě, obs 
orjeti, drzeti, zachowati, ben 
Platz behaupten, pole oboršeti, 
ih behaupte dicjen Ort, drzjm to 
miſto. 

Behaͤupten fein Recht, feine Wirth— 
chaf, Erbechaft, doweſt ſweho 
praͤwa Ha mrd, zachowat, v⸗ 
bágit. 

Beh uplung, £ zachowaͤnj, vbaͤ⸗ 
genj, obdrzenj n. 

Behaſpturgef. ces Sabvě zaſta⸗ 
waͤnj, n. 2) des Erhalten, © be 
drjenj, drzenj, 24 | 


Bes 
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Behau'en, beherbergen, boffiti, 2) 
jih bebaufen, efaditi fe. 

Bebaufung. £. bie Aufnahme in fein 
pbaus, bofténj, pobofténí, 2) die 
Vohnung, byt, obyr, přibyteř, 
m- 

Repáuten, Fojj pomlécy. 

Bebelf, m. Borwand, Schein, Dorges 
gebene Urſache, fpomůďc, pom?: 
<a, barmwma, zaͤſtera, porliẽta, 
f. omlima, f. obal, m. 

Bebelfen, fid mit ctm 6, pomos 
cy, fpomocy, fpomáhati fobě 
něčjin, ſich mit Lügen, lim (y 
pomábat, fpomábst, i kaͤnn 
miá mit menig.n behelfen, gá $ 
málem mvftačijm, belft euch nur 
heut⸗, přiamete dnes za wdẽk, 
er muß ſich kümm'erlich behelfen, 
má fe co ohanẽr. 

$.peligen, zanepráž>nomati, 345 
neprášdnirí, obrějomati. 

Behend, hbitý, obbitý, čilý,Fřep- 
Ev, ſpeſſuf, rychlý, behende Xnís 
wort, jpěfiná, ryblá odpoměd, 
behend, adv. bbité, čile, rys 


le. 

Brbenbigfeit, £. hbitoſt, obbitoft, 
Ciloft, Fřepřoft, £. vy bloft, Be⸗ 
bendigřeit im Reden, hbitoſt © 
řeči, f. 

Beherbergen, aufn-hmen, bey ſich be— 
balten, hoſtiti něřoPo, hoſpodu 
dári něřomu, nẽkoho do bos 
(pody, poboftinu přigiti, přes 
bowámati, cinen über Nacht be: 
brrbergen, přes noc rrechowa⸗ 
ti, nocleb dází. 

Beberbergte, m. noclebníF, m. die 
Beherbergte, noclebnice- 

Beprl:gung,f. zanepraͤzdnẽnj, ob⸗ 
tjjenj. n. 

hoſtj 


Seherbergung, £. bofténí 


přigjinánj, přehomámwání, pos. 


bojtinítmí, n. *' 

Seher ſchen, opanowati. 

Seherrſcher, m. opanowatel, pas 
nowonjí, m. 

Seherrſcherann, £ opanomatelFfyné, 
panownice f. 

Leh rricheng, f. opanowaͤnj, n, 

Seherzigen, erwägen, F myfli, F 
jrocy vřipuít ti, vosáti, wmyſli 
přemjtati, ro z bjrati· 
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Beherzt, zfronatělý , fronatý, be⸗ 
berst fenn, werden,  fronaréti, 
fronatým býti, fefronatěti, 05s 
fronaréti, cine beherzte Abát, 
fronatý ffuteř, beherzt  maden, 
ofrdnatit, fronatit, ſrodce dodat, 
přidat, 

Behexen, oFausliti, očáromati. 

Behobeln, obladiti, ohlaͤzowati, 
(oboblomati) wyhladiti. 

Behobelt, ohlazenv. 

Behobelung, f. ohlazenj, ohlazo⸗ 
wánj,n' 

Weholzen, den Mold, porážeti dẽj⸗ 
wj 2) fi, m dřémo růfti. 

Behoͤhzung, £. pováženj dřjmi, 2) 
ofjm) Fljzewj. n. 

Behorchen, poſlauchati, přeflehas 
fi. 

Behorchen, das, poſlauchaͤnj, m. 
pẽeſlechaͤnj, n. naſlechaͤnj, n. 

Behorcher, m. poſlauchat, m. 

Behörde, £. zíjsené, vrčité, naͤle⸗ 
zicé mjíto, ; 

Websrig, ſ. Gehörig. 

Behuf, m. Rutzen, proſpẽch, m, 

roſpẽſſnoſt, platnoſt, £. přjs 
pora, ſpora. £. 


Behülſlich, behil flich pomocný, naͤ⸗ 


- pomocný, einem behilflich ſeyn, 

něřomu pomocným býti, na 
pomoc býti, napomábatt, při: 
pomocy.., 

Behüten, ftÉjcy, oftříbati, opatro⸗ 
tramati,, odrániti, Gott behüte 
bid, oftřibea, chrañ, opatrůg 
tě Büh, behüte ber $ mmel, 3a7 
bowegi Bože, vbomegi, opa: 
trig Bůh, (Sort fol mid behü— 
ten, zachowegz mne Pán Baͤh; 
einen Ort, ein Feld mit dem Vie— 
be, im Felde, fpáfati, (páfti, 

Wehii.cr, m. oratromnujř, ſtraͤzce, 
ftrázný, oftřibatel, m, ochraͤn— 
cé, in. 

Behütung, £. ftráš, f. opatvomá“ 
nj, oftřjbání, n. ocránéní, n. 
des Feldes, fpájánj, (pafenj, ne 

Behutſam, pozorný, ſſetrnÿy, opa⸗ 
trav. 

Behutſam, ady, pozornẽ, ffetrné, 
opatrnẽ. | 

Be⸗ 
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Behutſamkeit, £. pozornoſt, ſſetr⸗ 


noſt, opatrnoſt, f. 

Bejahen, giſtiti, pogiſſtowati, ſwẽd⸗ 
čití, doſwẽdtowati. 

Bejaher, m. Jaherr, takpaͤn, m. 

Bejabrt, letity, lety přebraný, 
lety ſeſſtÿ. 

Bejahung, £. gífiténj, podifiténí, 
vgiſſtẽnj, ſweẽdẽenj, dofmědčes 
nj, n. — 

SRejammern, ozeleti, zeleti, zaloſ⸗ 
titi. 

Bejammernswürdig, ozelenj, želés 
nj bodný. 

Bejammerung, £. oželení, jelení, 
žalofténí, n. žaloftimwoft, f. 
Bejauchzen, wegſtati nad něčím. 

Ben, ſ.bei. 

Beidte, £. zpowẽd, £. Beidte fiken, 
spomjdati, zpoměd (lyffer, einen 


Beidt bóren, fiken, zpomjdat 


něťobo, myspowjdat. 

Beichten, zpomjdaeti fe, feine Siins 
ben, 3e ſwoch břjhů fe zpowj⸗ 
dati, wyzpowjdati. 

Beichtgeld, n. Beichtgroſchen, Beicht- 
pfennig, penjj od zpowẽdi, m. 

Beichthaus, n. Beichtſtuhl, m. 3pos 
wẽdnice, f. 

Beidtiger, m. szpomijdágicý (fe, 
wyzrámač, 3) Beihtvafer, 3pos 

wödnjk. 

Beichtkind, n. zpomidaéč, m. 

Seichtſpiegel, m. 3pomědní 3rcads 
(0, 3pramidlo. 

Beichtſtuhl, ſ. Beichthaus. 

Beichtvater, zpowẽdnjk, m. 

Beichtzettel, m. cedulka 3powẽd⸗ 
ni, F. od zpowẽdi. 

Beil, n. zum Hacken, ſekyra, feFes 
ra, £. ein Beil mit zwo Schnei— 
den, oboruční ſekera, £. ein flets 
nes Beil, feFerFa, pobigečřa, 
f. sum Oeffnen, dlubna, dlub: 
nice, f. šum Zimmern, blamwa: 
tka, ofitépačřa, pobigeéřa, £, 

Beilýen, n. ſekyrka, ſekerka, f. 

Bein, n. Knochen, Foft, £. ohne 
Bein, bez Fofti, Beine heraus— 
nehmen, wybrati koſti, es iſt 
nichts als Haut und Beine an 
ibm, geſt Foft a küze, nenj bo 
než Fofti a küze, 2) der Röhr— 


Wei, Bei. 


knochen in bem Fuße felbft, unb 
ber ganze Fuß felbft, beſonders 
aber der Theil des Fußes, zwiſchen 
bem Knie und bem  Platifufe. 
bnát, m. noba, f. auf cínem 
Beine flegen, na gedné nose 
ftát, 3) cin Bein morauf etwas 
ftebet, noha, £. 4) das Bein vom 
Fuße bis zum Knie, hnaͤt od ko— 
lena az do Fůrťu, m. 5) das 
biďe Bein auswendig, ftebno až 
do Folena, n. inmenbig, Fvéle, 
f. býsdj, n. wniténj měťoft (tc= 
bna v lůna, 6) die Beine meit 
auseinander thun, hnaͤty daleko 
na různo ſtawẽti, nohy dale: 
Po rosedřjti, rosFročirí je, 7) 
auf die Beine bringen Goldaten, 
Zruppen, ein Kriegsheer auwer— 
ben, ſrazyti, ftlaucy, febrati 
wogſto, a) durch Mark und Bein 
gehen, ſtrze wſſechny koſti gjti, 
9) gleich von Kindesbeinen an, 
bned 3 dětinfimi, od dẽtinſtwj, 
od famého prábu, žimota, 0d 
FolébFy, od fafje, 10) fid auf 
die Beine maden, flichen, daͤti fe 
-m Foty, m noby, paty vřása: 
tí, patamí platiti, 11) die Beine 
wollen bei ihm nit fort, er ift 
žraftloš, noby geg nedtégi no⸗ 
fyti, ein Bein 09 nobu zlá 
mati, činem auf bie Beine helfen, 
něřomu na noby pomocy, auf 
ben Beinen haben, míti pobros 
madẽ, pofpolu, pobotomě, 

Beinbrecher, m. foftilomFa, £. 

Beinbrechgras, ſ. Beingrag, 

Beinbruch, m. koſtj polomenj, 
zlaͤmaͤnj, n. 2) hnaͤtů, noby zlaͤ⸗ 
maͤnj, zlomenj, 3) eine Steinart, 
koſtiwal, m. 

Weinden, n. Beinlein, kůſtka, Pů: 
ftičťa, £. 2) Füßchen, nojťa, £- 
bnáteř, m. © 

Weinern, beinen, von Beinen, řefté= 
ný,Foftnatý, ein beinerner Kamm; 
Pofténý břeben, + 

Bcinfáulnif, pl, £. Beinfraf, zetlený 
Fofti. 

Briafliget, pl. m. mie Merfur hat, 
Přjdlaré ſtrẽewjce, m, 


| Bein⸗ 


Sei. Bei. 


Meinfolter, £, Sſpañhelſte boty, f. 
lur. 

Seing-riift, n. Foftěné tělo, n. ko⸗ 
ftěnec, m. fmrt, £. koſtliwec, 
Foftratin, m. Břingraš, n. For 
ftilomřa. £, Beinholz, ſ. Rains 
werde. 

Beingewächs, ſ. Ueberbein. 

Beinharniſch, m. fiForné plecho⸗ 
mé, F. 

Beinhaus, n. koſtnice, £. 

Beinhöhle, £. dutá nádoba, f. 

Beinicht, Foftnarý, Pofti podobs 


ný, co koſt twrdý, 
Beinrg, voller. Reine, Poftlamý, 


koſtliws, beiniges Fleiſch, koſtla⸗ 
wẽ maſo, 2) was Füſſe bat, noha⸗ 
tý, bnátowitý. 

Beinkleider, n. plur. Hoſen, noha: 
wice ; poctiwice, £f. ſpodky, m. 
plur. 

Betnfórper, m. Peingeriift, Berips 
pe, Skelet, Fofténé tělo, n. ko⸗ 
fténec, m. fmrt,f. 

Seinkrankheit, £. paFoftnice, f. 

Beinlade, f. deſſtka, ocFa, f. 

Seinlos bez fofti, bezFoftný, 

Brinmorf, n. čjžeť, mozek w for 


tří, m, : 
Beinſaft, m. koſtkowaͤ mjza, ſ. 
Beinſammler, m. zbjraẽ koſti, m. 
Beinſchienen, n. plur. deſſtky, £. pl. 
Beinſchwarz, n. pálená koſt, f. 
Beinſchwellen, ſwalnjk, m. 
Beinſtiefeln, m. plur. ſſtornẽ, £. 

Bunftodďe, eben daſſelbe. 

Beinwell, n. Foftimal, m. celnjí, 
(Baͤuwurz.) 

Be nzierbe, £. podoleř, m. 

Seinzüchtigen, bráti, dáti potah. 

Beinzücht gung, potah, m. potabu 
branj, ñJ. 

Bunzidtigter , zámadný, 

Beifen, mít den Bahnen, kauſa—⸗ 
ti, Faafmautis ſſtknauti, vſſt⸗ 
Mautí, der HKund biß ibn in 
ber Fuß, pes be do nohy kauſl, 
vſſtki, die Schlange biß ibn, 
bad be vſſtel, um ſich beißen, 
kauſati, die Zähne zuſammen, 

beihen, zuby zatjnat , zakijt, 
lodt beißen, vřaufatí, mit Bei⸗ 
jm, Faufánjm ; wund beißen 
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poauſati, 2) mie GTig' Pfef— 
fer, fitipati, der Pfeffer, dor 
Raud beift fehr, pepř, Fauř 
čpí, fitipe, die Flöhe, blechy 
Fauffau, ſſtjpagi, 3) ber Maud 
beißt, kauf fitipe a Fauffe. 4) 
mit Worten bcifen, vfjtipoma: 
ti, ſich beißen, zanfen, brýsti 
fe, fiForpití (fe, daš Gewiſten 
eißt ibn, fmědomi bo žere, 
bryše, bněte. 6) das Be fen 
unb Keifen, Faufání a brysecí, 
n. 7) ins Gras bcifen, fferben, 
in cínem Gefechte bleiben, 34 fivě 
mw3$ti, 8) ber m der zu brocken ne 
au beifen hat, duforft arm, my“ 
trámený, Pterýž s nic býri nes 
můj, nemage co vřaujnaur, čím 
© zub zawadit. 

Beißen, das kauſaͤnj, m, vſſtknu⸗ 
tj, ber Haut, ſſtjvaͤnj, n. d 8anz 
ken, hryzenj, n. beš Krens, čpěnj, 
ſſtjpaͤnj 1. 

Beißend, ſcharf, ftirlavý ſſejpa— 
wö, 2) mit bon sáhren , Fdus 
famý, 3( me Yf fer, perné, pes 
prný, Faufamé, ſſtiplawé, čpas 
mý. bciferber Kren, čpamé, ſſeip⸗ 
lavý fřen,4) berfends:r Scherz, 
beifenbe Lieder, Spo'terepon,viriz 
opačný , víft.pečný, fft.piamwý, 
dogjmamý zert. 


Beißend, adv. - fitiplamé, fitjva+ 


mé, 2) Faufamé, 3) pevné rů 
prné, kauſawẽ, 4) vfftipečně, 
ſſtiplawẽ. 


Beiße, £ für Beize, ſ. Beize, 2) 
Krätze, drbanina, F. ſ. Beete, 
Beißkohl. 

Beißig, bißig, Paufamý, cin bei; 
figer $und, Faufamý pes, 2) 
mit ber PNE „ mit Worten, 
vipačný, víftipečný , vfftis 
páčeť, vfitipný, Faujámwý, 3) 
zänkiſch, bryseucý fe, fiForvicý 
(e, wie Kren, čpamý, ſſtjpawÿ, 
perný. 

Beifig, adv. kauſawẽ, 2) vfftipač: 
né, 3) fmárlimě, 
Beisigkeit, f. Bifigfeit, kauſa— 

woft, vfftipačnoft, vfftipečnoft f. 

Beißker, m. čín kleiner, runder, 
länglicher, eßbarer Gild,pijFof, m, 
M Beiß⸗ 
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Beißkohl, ein Krant, manholt čet: 
ný, m. 

Beißkohl, m.f. Beete, Rübe. 

Beißkorb, m. naͤhlawek, naͤhubek, 


m. 
Beißzähne, m. Faufacý zubowé, 


m. pl. 

Beifzarge, f. čornčály, £. pl. 

Beite, f. brt. 

Beize, (. die Jagd mit abgerichteten 
Raudvögeln, ptačj lap, low, m. 
2) bag Beizen eines Körpers durch 
einen andern, močení, n. 3) eine 
jebe fauere, falsige, oder freffenbe 
Materie, kwas, m. 

Beizen, hetzen, jagen, lowiti, bos 
niti, mit Eßig oder Salze, du— 
ſyti, mẽktiti, močiti. 2) das 
Holz beym Färben, m barwẽ má“ 
četi, barwau napauſtẽti. 

Beizer, m. bare wnjk, m. 

Beizung, £. duſſenj, meřéení, mos 
čení, n. 2) tim Färben, máčení, 
navauſſtẽnj barwau, n. 

Bekämpfen, pobogowati, 2) bos 
gem přemocy . die Leidenſchaf— 
fen, naͤruziwoſti krotiti, přemá“ 
bati. 

Bekämpfung, £. rotyřání fe, po“ 
bogowáni, 2) přemabání, 3) der 
Leibenſchafi, Frocenj, ſtrocowaͤnj, 
přemabání, n, 

Bekannt, známý, pomědomý, 2) 
vertraulié, známý, etwas be— 
fannt m-djen, něco osnámití, w 
známoft vweſti, známé, znás 
mo vodělatí, činici, včiniti, die 
Gabe ift mir nicht bekannt, 
ta měéc mné nenj známá, po“ 
médomá, mědomá, i bin hier 
ſchon  b.fannt, 
znám, pomědom, 2) ſich bes 
řannt machen, snámiti fe, ſeznaͤ⸗ 
mir: fe, durch Schriften, Tha— 
ten. rozhlaͤſyti, osnámiti fe, 
cínen mit jeminb bekannt maden, 
feznámiri něřobo s neřým, 3( 
beřannt werden, rozhlaͤſſenu býs 
ti, lomutným býti, msnámoft, 


na flomo nřigíří, msatu býti, - 


befonnte, geſtandene Šaden, wys 
znalé měcy. — 
Bekannter, známý. 


fe č něgaFému přečinéní, 


: Bekenner, m. Der 
g:3ž gſem zde 
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Bekanntermaſſen, dlé známofti. 
Bekanntmachung, f. oznámenj, ná- 


wẽſſcj/ n. 


Weťannihaft,f:3námoft, £. 
Bekappen, Fleftiti, ořlefřití. 
Bekehren, ſich, 


obraͤtiti fe, přes 
wrátití fe, einen zum Gýriftens 
týume betehren, obrátiti, přes 
mwrátití něřobo na wjru řfejtan: 
ſtau. 


Bekehrerem obratitel, pfemrati= 


tel, m. 


Bekehrt, obrácený, přemrácený. 
Bekehrung, £ 


obrácení, přewrá“ 
cenj, W. Bekehrung zu Gott, 02 
brácenj fe P Bobu, n. 


Bekennen, mysnati, mwyshámatí, 


přísnati fe, mysnati fe, znáti 
fe, fi zu jemandvě Lehre, nete 
ner Religion, E něťobo včeni, 
Pnegařé miře fe wy3nati, wys 
známati. Gott, den amen 
Gottes, Doba mysnati, agmés 
no bojí mysnámati, lid zu ei— 
ner bit , pfiznati fe F něga= 
kemu  fFutFu, fih zu einem Bus 
he, Werke, ju einer Sade, mie 


-ber Bater zum Kinde, znáti je, 


bláfyti P něgařé Fnize, F něga 
Pé měcy, gako otecť djtěri, cin 
Verbrechen bekennen,  přiznaří 
wy⸗ 
znati (6 -3 promwinénj, ſeine 
Sünden bsfennen , mysati fe 
z břihů, mwyznámáti, wyzna⸗ 
tí ſwe bříchby, der jih bekennt 
bat, myznalý, befennen aufeinen 
anbevn, 00, Unf$ýuldigen, wyznati 
na něťobo. 

Religion Ghris 
ften, mysnámaé Fřejťanířé miry, 


m, 
Befenntn:f, n. mysnánj, přisnás 


nj, n, des G aubeně, ber Sün— 
ben, mysnání wjry, bíjhi, n.cin 
Wefenntniftýun, ablegen, včinit 
mysnání. | 


Bekielen, opeřiti. 
Beklagen, cinen oder 


etwas, želez 
tí, litomati, ožjeleti, Politosz 
wati něčebo,  ljtoft Mmjti, ei— 
nen, litomat, želet néPobo, mjt 
nad něřým liroft, 2) fie bet :gen, 
ſtẽ⸗ 
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ftěžomati, neřjřati fobé, tau: 

žiti, fFubrati, kuknati, ber cís 

nen, na néřobo, beklagenswerh, 

au befiagen, F politománíj, po- 
litowaͤnj bodný. 

Beťlagt, zelený, lítomaný, poli- 
tomaný, ojšelený, 2) Beflagter, 
ber Beflagte, winjk, obžaloma: 
ný, m. 

Betlammern , fmíratí, Fljčití, fPlís 
čomwarí, fepnauri (morem. 

Beklotſchen, einen in die Nebe brins 
gen, roznaͤſſeti, rozneſti, 2) ct= 
mas im Theater, plefat:, tlefFatí 
č něčemu., 

Beklauben, mit -Gánben, -objrati, 
obrati, m t den Sähnen, oPaujas 
ati, oblodati, obrysti, etrwas 
betaften, 'pěftomati. 

Bek (eben, oblepiti, zalepití, pole: 
piti, přiljpati, beficiben ble:ben, 
příleprti fe, přilnauti. 

Beklectken, bekleckſen, poneffwafiti, 
zkaͤleti, vkaͤleti, pokaͤleti, poky⸗ 
dati, vřydati. 

Bekleckt, poneſſwafenÿ, zFálený, 
— pořálený, pokyda⸗ 


ný. | 
Bekleiben, beřieben, oblepiti, poles 
piti, 2) neut. Wie cín Pfrofreis, 
myrofti, wie cine Pjlanze, (Pos 
feniri fe, Fořen wypuſtiti, puftis 
ti, mPofeniri fe, vagjmati fe, vs 
gjtí fe, dec Zweig iſt ret ſchön 
beticibet, vatoleft fe pěřněé vga“ 
la, 3) Stárfe erreifen, profpě“ 
ti, profpjwati. 
SBekleiden, offatiti, odjmatí, odj: 
ti, 2)ein mt, 3pramomwati aus 
řad, zajtámatí, Čjojti, řonatí, 
3) jemano mit cínem Umíte, mit 
einer Bedienſtung, wzdaͤt, vdělít 
nẽkomu aufad, 4) cin Zimmer bež 
kleiden, obſtjrati, obmějyti obe⸗ 
ftřtí pokog kobercy. 
Bitleidet, oblečený, oflacený, or 


déný. 
Bifiridung, £. ofiacenj , odění, 
20 eines Amtes, 


odjmání, M. i : 
jpramomání , Zaſtaͤwanj aus 
ſich, 


řadu. 
Beticeiftern, oblepiti mazem, 


rfetmáficí ſe· 
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Beklemmen, ſtljkiti, vſtoſti obFlj= 
čití, Pljčiti, ſwjrati, teſtliwiti, 
beelemmt, beklommen ſeyn, fF jčes 
ným býri. 

WBetiemmt, fFijčený, vzkoſtj obklj— 
čený, ſeyn, těfPněti, teſtliwẽ— 


tí. 

Beklemmung, £. fFličenj, n. obPljée= 
nj, ſwjraͤnj, n. 2) fEijčencft, ſtij⸗ 
denj, neteſt noſt, f. tefEnénj,tefEli= 
wẽnj,en— 

Beklopfen, oklepaͤwati. 

Beklügeln, rozumem ftibatí, mu— 
drowati o něčem. | 

Betliigrin, das, ftjbánj rozumem, 
n. beralícé befiugrlt, ſadjlek,ro⸗ 
zůme!, mudráčeřť, 

Botoftigen, ftramowati. 


WBetoftigung, £. ftramomání, n. 


Bofommen , erhalten ,  doffáti, 
Muth bekommen, (roce nabyr, 
Obrfeigrn , Wunden, dofřari, 
vhonití fobě faďy, vány, Kin— 
ber, dětí doftati , nabytí, 2) 
pum Nutzen oder Schaden gereich en, 
eig ntliý nur in Bezi hung auf 
bie Geſundheit des Körpers, wohl 
bekomme, fmédčirí, k 3drawj 
ſlauziti, P dubu giti, dařiti, 
wohl befomme es, sí F dobrému 
zdrawj ſlauzj, zdaf Důb, mie 
it es ihm befommen? gař femu 
zmedlo, dařilo? der Spazier— 
gang, das Bob, die Atzney if 
ibm wohl beřommen, ta prodáz: 
Fa, ta láseň, ten [jE mu ſwẽd— 
čil, F 3drawi ſlauzil, es fol ihm 
übel bekommen, ať ſe nu zlé we“ 
de, zwede, die frijýe Luft milí 
mir nicht bekommen, to Čerftmé 
pomětíj mí brubé nefjměbděj, 
biefe Speife ift mir übel bekom— 
men, ta Frmě mi nefměbdčila, 
nefila P dubu, i$ kann ihn nie 
du ſehen bekommen, nemohu bo 
vwidẽti, vhlijdati,v ẽjti ſpatẽiti 
3) fortkommen, von Gewäch en, v⸗ 
giti ſe, vajmati ſe. 4). Knoſ-— 
pen bekemmen, pupeniti fe, pus 
peny pauficéti, Ooftámari. 

Betváftigen, potmrditi, potwrzo⸗ 
wati, twrditi, DOtwr:-mati, 

a , tra © 
M a 
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ſtwrzowati, vtwrzowati, doli— 
Čowati, doljčíti, vtwrditi. 

Betráftiger, m. tmwroitel, potwr⸗ 
ditel, doličitel, m. 

Befráftiget, potmrzený, ſtwrzenÿ, 
vtrorzený, doljčený. 

Betráftigung, £. twrzenj, dotwr— 
zenj, potwrzenj, ſtwrzenj, vs 
trorzenj, doljécní, n. 

Befránzen, méncomati, owěnčíti, 

Betránzt, méncem ozdobený. 

WBefrinzung, f, měncomání, owéns 
čení. n. 

Bekratzen, poſſtrabowati, poſſkraͤ⸗ 
bati, offfrábatis' po oder od⸗ 
raͤpati. | 

Befrager, m. ofiErábač, odrápačt, 
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m. 

Befragen, bad, Befrakung, £. os 
ſſt raͤbaaͤnj, pofFrabowání, odrá: 
vánj; podrápání, n, 

Bekreuzigen, pořřjžomwati. 

Bekriechen, oblestí, zlestí. 

Befriegen, pobogowati, 3dwjh⸗ 
nauti walku proti něťomu, 
zwaͤlditi, ſein Vaterland, mwlaft 
ſwau pobogowati. 

Bekrieger, m. pobogowatel, m. 

Bekriegen, das, Bekxiegung, f. pos 
bogowaͤnj, n. 

Bekrochen, obleslý. 

Bekrönen, korunowati. 

Bekrönt, Forunomaný., 

Bekrönung, f, Forunowánj, n. 

> Befiimmern , © Kummer erwecken, 
©orgen verurſachen, ſtarati, ſta⸗— 
roſt včiníti, vdělati, mw (1 oŘ 
vweſti, Formautictí, bu beküm— 
merft mih auferordentlih, déláfe 
mi welmi ftavoft, 2) ſich befiims 
mern, iiber etwas Kummer haben, 
ftarati ſe, ftaroft mjti, ftaroft: 
liti fe, lopotomatí fe, ftaroftí 
fe bedopati, fiý um etwas an. 
ders befimmern, o něco giného 
fe ſtarati, er befiimmert fih um 
nichts, on fe o nic nefřará. 

Bekümmerniß, n. ftaroftlimoft, 
ftavoft, ftraft, lopota, lopot: 
noft, Formantlimoft, £. víta: 
vání, n. Bekümmerniß maden, 
ftaroft délati, 

Bekümmert, 4. B, ein ſehr beküm⸗ 


“ 
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mertes Kerz, Gemüth, ftaroftli= 
mé, vítaralé, ſtaroſtj obFljčee 
né a zbědománé, ftraftné, lo: 
potné, ftaroftmi3aneffené zkor⸗ 
maucené frdce, befiimmert mae 
den, vſtarati něřobo, ſtrach nas 
bnati něťomu, ftaroft činiti, . 
půfobitr, formautití něFobo, 
beřiimmert feyn, rmauriti, Fors 
mautiti, zarmautiti fe, obáti © 
něco, na něco. 

Befiimmerung, £. ſtaroſt, £. ftarás 
nj, n. kormaucenj. n. 

Beküſſen, 3ljbatix sceloómati. 

Beküſſt, sljýbaný, zcelomaný. 

Beküſſung, f. zljbání, scelování, 
n 


Belachen, etwas, eine Thorheit, cís 
nen Fehler, ſmaͤti, vſmjwati, por 
ſmjwati fe něčemu, ſmjch, pos 
fméch, poſmẽſſky fy 3 něčebo dẽ⸗ 
lati, 3 něčebo mjtí, zum Bela— 
den, ř fmjbu, 

Belachens werth, ſmjchu hoduß, 
pofměéjihý, (mějfiný. 

Beldcht, vímimaný, pofmjmaný. 

Belahung, f. mání, vſmjwaͤnj, 
pofmjmánj, n. 

Beladen, naložití, naFládati, (tjs 
žití, obtjziti, cín Pferd, cinen 
Eſel, einen Magen belaben, na 
foně, na ofla, na wů3 naloši= 
ti, jih oder einen mit: Sorgen, 
mit Arbeit, mit Geſchäften, ob— 
těžomatí, obfypati, zanaͤſſeti, 
zamalití fe neb néFobo ſtaro⸗ 
ſtj, prac. Í . 

Beladen, ftjiený, obtjžený, 2) mit 
Geſchäft n, Sorgen, zaneprájs 
něnim nebo prac, ftaroftmí 
obrjžéný, obfypaný, zamalený, 
mit Schulden, mit Sünden, dlus 
bami, býjhamí zafypaný, obs 
tjžený, mit Freſſen, přecpaný, 
přeplněný, mt Gaufen, pfepis 
tý, pitim přebraný, obrišený, 
přepiněný, mít Haſſe, Schaͤnde, 
beladen, nenámwiftj, banbau ſtj⸗ 
žený, obrišený, ein beladener 
Wagen, wů3z s nářladem, naloz 
žený | 

Beladung, £. naložení, naklaͤdaͤ⸗ 
nj, obtjženj, ſtjzenj, ns 

| 5 
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WBelagern, oblebnautrí, obebhatis 
dobýmati, 2) ſ. losziehen, die 
Straſſen, Bugánge, vlice, přiítu“ 
py obfaditi, obfednauti, belas 
gert merden, obiešenu býti, 2) 
figiirí. umgeben, und beunruhi— 
gen, obkljtiti. 

Belagerer, m. dobywatel, m. 

Belagert, obležený,  oblebnutý, 
obehnaný. 

Betagerung, f. obležení, obleb: 
nacj, obebnánj, n. die Belanes 
rung aufheben, odtábnauti, ods 
trbnauti, vpujtiti od obležení, 
obležení wyzowihnauti. 

Welang, m. Midtigfeit, pilnoft, 
dũlezitoſt znamenitoſt, waͤznoſt, 
wzaͤctnoſt, wẽeẽcy, eine Sache, 
von großen Belang, méc welmi 
oúležítá, anamenitá, pilná, 

Belangen, betrefien, přinálešeti, 
dotýřati fe, tknauti fe, týřati 
fe, was dieß beianget, co ſe to: 
bo týče, dotýče, třne, 2) als 
Stláger rechtlich, geridtlid belans 
gen, verflagen, pobnati, obeflas 
tí něřobo, 3) einholen, dobonis 
tí, doběhnauti, dogjti nẽkoho. 

Peicngung, f. vor Geriýt,půbon, 
m. pobnání, obeflánj, důbon, 
m, Belafien, f. Laſſen, n. objýl: 
Fa, f, ( 

Belappen, ausflicken, z3laͤtati, zplaͤ⸗ 
ceti. 

Belaften, ſ. Belaben, 

Beláftigen, obtrěžomatí, die Unter: 
týanen mit GabW beláftigen, pos 
dané daümi obtěžomati, flěs 
zowati, 2) jur 8aff fallen, bes 
ſchwerlich ſeyn, fallen, obtějžos 
wati, těžřem, obtjžným býci, 
tinen, zanepraͤzdño wati, obté: 
zowati něřobo, těžfem mu býs 


ti. 
Buiftigung, £, obtěžomání, ftěžos 
wánj, 2) obtjšenj, zanepraͤz⸗ 
dnění, m. obtjinoft, £. 

Bilatien, mít Latten befhlagen, (as 
towati, latj pobjgetí. 

delaaben, mít Laube verfehen, lis 
tim odjet, přiodjt, belaubie Swei⸗ 
gr, liftnaté, lifijm: opatřené, 
oděné, ratolefti 2) des Laubr 
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berauben, ſmjtati, ſich belauben, 
ratoleſtiti fe, 

Belaubt, liftnatý, ratoleftný, be—⸗ 
laubt werden, feyn, ruůzditi, ra⸗ 
tolefti wypauſſtẽti, wẽetwe mys 
dámati. 

Belaubung, r, liftjm opatření, 
odění, 2) mjtřa, £. 

Belauern, belauſchen cínen, čjbátí 
ua něřobo, 2) betriegen, pod“ 
tebnautí, 

Belauf, m. hlawnj počet, m. f. 
Betrag. 

Belaufen, etwas zu ſehen, 3bẽha⸗— 
ti, 2) ſich fo und fo bod, lid er: 
ftreden, fábati, mstabomati fe, 
es beláuft fid auf 100 Zhaler, 
wztahuge fe na fto tolarů, 2) 

ſich belaufen mie die Hunde, běs 
bati fe, zběbnauri, 3) šum zwey— 
tenmal rindern, pobibati fe, 

Belauſchen, čjhati, počibatí. 

Beláuten, wyzwaͤnẽti. 

Beláutung, f. wy3wánéní, n. 

Beleben, lebenbig maden, obžímití, 
einen Zodten, mrtwého w3Ffjs 
yti, 2) aufs neue erguiďen , ers 
—— ermuntern, občervftmiri, 
ocerſtwiti, pofylniti. 

Belebend, ziwnÿ, belebende Kraft, 
žiwná moc. 

Belebt, šigjcý, jimobytný, ziwo⸗ 
giaucý, 2) munter, friſch, aufs 
geweckt, žimý, šimný, čerftmý, 
obotný, belebt merben, občerít= 
wẽti, zobhotněti, 2) wzkkjſſenu 
býn, wzkẽriſyti fe, ſ. Aufleben. 

Belebtheit, f. ziwoſt, obziloſt, f. 

Belebung, F. obziwenj, n. obší: 
wugiẽnoſt, wzkẽjſſenj, f. 2) Er⸗ 
munterung, občetftmenj, očers 
wenj, pofylenj, n. pofyla, f. 

Belecken, oljsati, obljsati, poljs 


ati 
Běleg, n. Belege, přiloba, f. příje 
lobv, f. plur. f„ Beylage. 2) tis 
neg Weiberrockes, podſazenj, n. 
Belegen, cine Stabt, čín Haus 
mit Leuten verfeben , pokbklaͤſti 
lidem měfto, nařláfti lidu do 
mějta, mit etwas, alé mit Stei— 
nen, Bold, Silber , Kupfer, 
wytládatí, obřládati, obložití 
né 


, “ 


Mel. Bel. 


néco Fámeny, slatem. ftřjbrem, 
mědj, den Boden mit Dolše, 
zemí wyklaͤdati dřimijm, mit 
Brettern, prřny položiti, oblo⸗ 
žíti, dlaͤziti, ein Geſicht mit 
yönheitspfläſtrchen, tmwář fia“ 
ftřjčky obiošítí, 2) den Sid, 
den Stuhl mit Kleibern, Bü— 
chern, (tl, ſtolicy naklaͤſti ſſa— 
ty, knihami, 3) einen mit Ab— 
gaben, Strafe belegen, něřobo 
pokutowati, pokutu nẽkomu v; 
loziti, 4) min Bewe sſchriften 
verſehen, beſcheinigen, doklaͤda—⸗ 
ti, doloziti. 5) verbrämen, mit 
Borten, Schnüren belegen, oblos 
loziti lemy, lemowati,/ oblemo“ 
wati, zur Fortpflanzung befruch⸗ 
ten, von einigen Thieren, ſ. be— 
laufen, Stutten, pkipauſſtẽti, 
pauſſtẽti. 
Belgſchein, m. přiložené vpſaͤnj, 


n. 
Belegt, mit Gold, Silber, Geſtein, 
*" myřládcaný , mit Straſe poku— 
tau ftjžený. * 
Belehnen, einen mít etwas, man— 
ſtwij, leno voděliti, daͤti. 
Relehnter, m. man, m. 
Betehnung, £. manſtwj, léna vdẽ⸗ 
lenj, u. 
Belehren, einen von etwas, 
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nov: 


Číti, myvčiti, ponavěiti, navél: 


tj, námějitj daͤti, laß bid bod 
belchren, deg fy gen řjcy, deg 
fe povčiti , einen von etwas 
belehren, nekoho o něčemspra“ 
witi. | 

Belehrt, povčený, myvčený, na: 
včený, zprawenÿ. 

Relebrung, F. povčení, myvčení, 
navčenj, ponavčení, n. navka, 
f. 3pramenj,n. zpraͤwa. 

Beleibt, rělný, tělnatý. 

Beleibtheit, £. tělnoft, tělnatoft, 
f. 

Beleibigen, einen, vbližomati „vbli: 
žití něčomu, vraͤzeti, vrazvti 
něřobo, roshněmari, bie Maje— 

át, vraͤzeti, vrazyti melebnoft, 
dieß beleidiget mi, to mne 
vraͤzj, dotýřá, borífi, Gott be: 
[elbiger, Boha vrazyti, roz— 


M of, Bel. 


bněmati, bněmati, morin belcí: 
bigte ich dich? wẽem gfem tě vs 
razyl, ti vblíšíl ? 
Beleidigenb, poborflimý, 
mý, vrájčimý. 
Welvibiger, m. vblížitel, vrazytel, 
m, Vrážce, m. 
Beleidigter Theil, vrazenaͤ (tras 


vraͤzli⸗ 


na. 

Beleidigung, £. vbljzenj, vražení, 
n. vrájča, £. der Majeſtät, De 
ražení melebnofti, tine kleine, 
vbljženíčřo, n. 

Welefen, zbělý m čtěnj, m Fnis 
bád, zečtenoft, £. čtenář, m. 
er iſt in den Kirchenvätern ſehr 
beleſen, ge wérenj S. otcůü wel⸗ 
mí zbéhlý. 

Beleſenheit, £. zběbloft m čtenj, m 
Fn:bách, £. čtený, n. zeẽtenoſt, 


f. 

Beleuýten, helle machen, erloud: 
ten, 3. B, an Bimmeť, Gerůft, 
Garten, ofmititi, ojměcomati, 
oſwẽtlowati, oſwẽtliti, eintwes 
nig, eben itzt im Angenlicke, 
obleſtnauti fmétlem, 2) figůrl. 
prüfen, unter uchen, einen Satz, 
cine Stelle im Buche, wyſwẽt⸗ 

liti. | ' 

Beleuchtet, ofjmicený. 

Beleuchtung, £. ofmjcenj, oſwẽco⸗ 
wáj, n. oſwẽtlenj, 2) wyſwẽ⸗ 
trenj, n. 

Belfern, ffolitr, ſſtẽkati, bafati. 

Relfern, das, ffolenj, n. fitěřání, 
n. fftěř, m, fftéřot, m. bafáni, 


n. 

Belferer „ m. fFolič ,„ m. fréřní, 
ſſtẽ kawec, m. bafač. 

Belteben, ljbiti fe, ſljbiti fe, £ 
libofti býri, mie fie belieben, 
gak fe gim ljbj, mie belicben 
fie, was belieben fie? gak, co 
fe ljbj ? fie belieben zu fpafen, 
líbj fe zertowat, es belibt mír, 
ljbj fe mně, mie es beliebt, gak 
fe ijbj, belieben ſie! ljbj fe? ať 
fe Ijbj; auch ráčíti, belieben fie 
zu efien, ač fe gím Ujbi gjít, rač= 
te giſti, was bem Munbe beliebr, 
co hrdlo ráčj, 


Be: 


Bel. Bel. 


B:licben , baš, liboft, Ijbeznoft, 
£. zaljbenj, oblibe:j, n. Belie— 
ben an etwas haben,  fragen, 
finden, liboft, zaljbenj, obljbe⸗ 
nj m něčem miti, nalezati, nẽ— 
co fobě libomati, oblibomati, 
obljbiti, nad Belicben, dle, po“ 
dlé ljbofti. M — 

Beliebig, libé, ljbezno, iſt ihnen 
bel.eb.g ? ijbj ſe, geſt gim libo? 
zur belieb gen Uebergabe, k lis 
beznémy dodání, in einen tým 
beliebigen Ort, do mjíta gemu 
libébo, fe [jbicýbo. 

Seliebt, ſ. belirbig, 2) angenehm, 
salibený, m3ácný, ſich  beliebt 
maden, pčimiti fe w3áchým, 36- 
ljbiti fe, zamoděčiti fe, veiniti 


fe whod něřomu, |- gefällig, 
ang-nebm, beliebt ſeyn, býti 
w3ácným. . 


Beliegen ležetí, 2) etwas, alš 
ben Born beliegen müſſen, bd, i, 
ju Bette liegen müſſen, odleie— 


ti. 

Beliſten, předytrati, předytfiti, 
přelauditi, podfFočiti, podtr⸗ 
bnauti, poFládati, ohnauti, o⸗ 
ſtrabati. 

Beleiſtung, F. předbytrání, n. přes 
bytfenj, přelausenj, u. podſtok, 
podtržení, n. iFrabiniř, m, 

Belle, £. ber Bellen, ſ. Alber. 

Belien, mie ber Hund, fftěťati, bas 
—* mie der Fuchs, ſtoliti, ſſtẽ⸗ 
ati- 

Billen, baš, fitéřáni, n. ſſtẽkot, ba“ 
fénj, m. 2) fFolenj, n.. 
ců n,m. ſſtẽ kac, m. ſſtekkawec, ba: 
faé, m, 

Beleben, pochwaͤliti, pochwalo⸗ 
wari, ſchwalowati, ſchwaͤliti. 

Belobt, ſchwaͤlenÿ, podhmálený. 

Belobung, £. ſchwaͤrenj, pochwaͤle⸗ 


mj, n. 

Stlogen, přelbaný, obelhanÿ, o⸗ 
fiamaný, ſtla maus. 

Selohnen, odplacowati, odplaͤce⸗ 
ti, odplarití, zaplatiti; odmẽ⸗ 
fora i, o dmẽ uiti. 

Sclohne, m. o dp laͤtẽe, odpla: 
nrel, ooměnitel, zaplatitel, 
m, 


Belügen, einen, 
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Belohnung, £, záplata, odplata, 
odměna, £. odplacenj, zaplace“ 
ni, n, Belohnung  beFommen, 
erhalten, wzÿti, doftati odpla= 


tu. 

Beluglen, ffauftnauti, ffauftati, o⸗ 
ſſaſtn auti, oſſi diti, opentliti, Új3s 
nauti. 

přelhati, přelbá“ 
wati, obelbatí, ſt amati, ovlas 
mati něťobo, 2) Lügen Von je— 
mand erzäblen, nalbatí, felbati 
na nẽkoho, er hat mich gar ſehr 
belogen, welmi mnobo na mne 
nalbal, felbal, 

Be.uftigen, obweſeliti, obradowa⸗ 
ti, ſich, mefeliti, obweſe lowati, 
radowati fe, 

Beluſtigung, £. obweſelenj, obra⸗ 

dowaͤnj, n. 

Belzbaum, m. fftép, m, ſazenice, 
f. 


Beigze, f. ranb, m. 


MBelzen, ob. pelzen, pfropfen, wſa⸗— 
diti, wſſtjpiti, fitépomati. 

Belzen, das, ſſtöpowaͤnj, n. 

Belzer, m. fitěpjí, m. 

Bemaďeln, poſſtwrniti, 3prsniti. 

Bemacklung, £. poflfmwrnění, zprz⸗ 
néni, m. 

Bemächtigen, ſich, 3“ B. einer Stadt cí: 
ner Seche, zmocnití fe. 

Bemächtigung, £. zmocnéní, n. 

Bemalen, zmalowati, pomaloma“ 
ti. 

Bemähnet, hříimnatý. 

Bemannen, ein Schiff, wyprawiti, 
wyzbrogiti lodj, 2) ſich brmans 
nen, einen Mann nehmen, woá“ 
wati fe, mdáti ſe za muže. 

Bemänteln, plafſtẽem, plaäſſtkem 
přiodjtí, přiftjrati, priſtẽjti, 2) 
beſchönen, einer böſen Sade cinen 
guten Schein zu geben ſuchen, příe 
frýmati, připlájjí. owati, zaftfjs 
ti, 3aftjrati, feinen Geitz mít beť 
Sparſamkeit bománteln, jmé las 


Fomftwj fportau, pẽiplaſſtko⸗ 
wati, zaftjrat1. 
Bemůntelung, f. připlá"fřowání, 


n. plářť, m. sáftéva, £. 
m. plájitji, m, přiitěra, í. 


Fvýt, 
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Bemeiftern , ſich, tiner Sade, opar 
nowati nẽgakau méc, vwaͤzati 
fe muni, /. bemäctigen. 

Bemeldt, připomenutý« 

Bemengen, jih, mit einer Safe, mj; 
fvti, michati, plefti, máfti (c w 
něcc, obírvati fe nécjm, 

Bemerken, ſeznamenati, vsnames 
nat:, ſpozorowati, pozorowa⸗ 
ti, zuamenati, ffetfiti, 2) ans 
merfen, erinnern, poshamena: 
tí. 

Bemerkenswerth, pozoru bodný. 

Bemerkung, £, ſeznamenaͤnj, vzua⸗ 
menaͤnj, (pozorowání, n. 'Bes 
merfung, die man mat, znám“ 
Fa, posorugičnoft, £ Bemers 
řung in der Rafur, znamenání, 


n. Bemerfungen maden, zuame⸗ 


nati. 

Bemiſten, 
wit. 

Bemittelt, mobutný, proſtredky 
magijcý, mobomitý, sáfobený, 
ſolcher Zuſtand, 3áfobencft, mo: 
butnoft, f. 

Bemooſt, mehomatý. 

Bemühen, einen, mit etwas beláfti: 
gen, činem etwas auftragen, 
Zanepráždníti, zamějtEuati, za⸗ 
měftfnámati, 
ſich bemiihen , beſchäftigen mit 
etmaš, zanepráždňomatí fe, 3) 
fid um etwas bemiihen, bemers 
ben, píjčiniti fe, ſnaziti, wy⸗ 
nafnašíti fe, vfylomati, praco/ 


pobnegit, bnogit, Mrs 


svatí o něco, mjtí fnažnoft,pil= 


noft, bedliivoft o něco, pilnu 
býti, hledẽti něčeho, obátí; ſtaͤ⸗ 
tí, bažiti a něco, wollen fie fid 
nicht heras, hinein bemiihen, mes 
drógj ſe wen, tam zanepraͤzdni⸗ 
ti, ſich für jemand, 3a něřobo ſe 
přičiniti, wynaſſtaditi. 
Bemühet, mit etwas, zanepraͤzdnẽ⸗ 
ný, zaměftFnaný, 
fnažný, pilný něčebo, bemiibet 


ſeyn, (nažiti fe, pílem, (nas 
žen býti, přičinomati fe, vſy⸗ 
lomati. 


Bemühung, f. Beſchäftigung, za⸗ 
nepraͤzdnenj, zaměftEnání, n. 3) 
um etwas, nad etwas, přičíné: 


obtẽzowati, 2). 


2) um etwas, 
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nj, fnaženj, wynafnazenj, vſy⸗ 
lowaͤnj, vſylj, n. přičinnoft, 
ſnaznoſt, (naje, f. 

Bemiifigen, jemand zu: etwas, přír 
mufytí, donutiti, přinutíti, do⸗ 
bnati, donutfati. 

Bemiifigung, £. přimufení, přinus 
ceni, donucení, oonuttánj, n, 

Benachbart, přiležicý,  přifedlý, 
faufedný, medlegijj, benachbart 
fepn, w ſauſedſtwj býti, přifeds 
lým, faufedným býti, : 

Genaýrihtigen, einen von etwas, 
zpramitiněřobo o nẽcem. 

Benähen, obfi:tí, poſſiti. 

— břebjřy pobjgeti, 
biti. 

Benagen, obhryzti, ohreyzati, or 
hryzti, ohlodati, obkauſati, o⸗ 
kauſati. 

Benager, m. ohryzytel, 
tel, obkauſatel, m, 
Benagt, obbryznutý , obbryszený, 
obryzený, obrysnutý,oblodaný, 
obřaufaný, ofaujaný, obřatte 

(nutý, ořaufnutý. 

Brnagung, £, obrysení', obryzutí, 
oblodání, obřaujánj okauſaͤnj, 
n 


poj 


ohloda⸗ 


Benamſen, benamen, nennen, be— 


nennen, gmenowati, nazwati, 
Benamſung, f. Benamung, Be— 


nennung, pogménowaͤnj, nazy⸗ 
waͤnj, naͤzew, m. 

Benannter Tag, gmenowaný den. 

Benarbt, prauhowatÿ. 

— omlſati, pomlſati, zml⸗ 

ati. 

Benebln, zamrač tí, zaſtiniti, ob“ 
ſtiniti, ſich benebin, podnapiti fe, 
ſe, ochmeliti fe. 

Benedeyen, dobrofečití, zehnati, 
pozehnati. 

Benediktenkraut, eine Wurzel, břes 
bičPoma bylina, f. 3 

Benehmen, odnjti, odgimati, ode: 
brati, vajmatí, ben Verſtand, 
(f. bie 3ufubr,) bas Licht, ben 
Schlaf, fmětlo, (paní, rozum 
wyrarzyti 3 něFobo, rozum ně“ 
komu odujti,zbawíti néřobo ro⸗ 
zumu, die $Hoffnung, ben o% 

je 


Ben. 


bie Furcht, 


Ben, 


bře Sorgen, ben 
Biweifet , Argwohn,  nadědí, 
(roce, tra, ftaroft, pochyb⸗ 
noft, oůmjniu odgimati, 3ba⸗ 
witi néřobo naděge,jroce, fita: 
du, ftarofti, podybnofti, 2) be: 
nehmen, ſich, verhalten, chowati 
ſe, zabomati fe. 

Benehmung, £. odgjmání, odeg⸗ 
muj, 3bamení, 2) zaĎDomání 
je. n. 

AB cnciden, einen wegen eines Din— 
geš, cd, um cín Zing, 3ámidés 
ti néfomu | néčebo, beneidet 
werden, zámidénu býti, 3ámi: 
djnu býtí, 


Bcne.d usmerth, würdig, zámifti 
bodný, 

Beneider, m. zaͤ wiſtnjk, m. 

Benennen, einen Namen beilegen, 


pogmenowati, nazwati, nazÿy“ 
wati, 2) namentlich ausdrücken, 
gmenowati, pogmenowati. 

Benennen, zum Erben, za dedice 
poſtawiti. 

Senennt, pogmenowanßſ, nazwa—⸗ 
ný, 

— f.  pogmenowání, 
gmenowaͤnj, nazwaͤnj, nazÿwaͤ⸗ 
nj, n. 

Benegeu, fwlašicí, fmočiti, (más 
čerti, einen Brief mit Thränen, 
přanj ſlzami poljmat, (máčet; 
mit bem: Speiýel, nafliníti, po“ 
fliniri, ſliniti fonft su fehr, v⸗ 
MUniti. 2) přemoctí. 

Benegung, £, ſwlazenj, (močen), 


m. 

Sengci, m. Knüttel, ftoneř, fos 
Óor, keg, m. 2) grober Bengel, 
fiwofi, blimoň, mafiae, ſtonet, 
m. |. Bángel. 

Bengeln, ausklopfen, auěprůgeln, 
mljrí nẽ kohoy fygem práni,bjti, 
(oborem wychladiti. 

Beniden, etwas, Fýmarí, kynauti, 
pořynguti Fněčemu. 
miemen, ſ. Beſtimmen. 

beaſefen, etwas, keychati, keych⸗ 
dauti F něčemu. 

kerne, £. ein Korb, Foffina, koſſa⸗ 
Hina, F. 
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Ben.' Bep. 


Benigenroſe, ſ. piwoñka, f. 

Benöthigen, ſ. benöthiget ſeyn. 

Benóthiget, feyn , einer Sache, 
potřebným nečebo býti, potřes 
bowati něco, 3a potřebj mjti, 
něčeho, 2) benöthigen zu etwas, 
f. nothigen, brauchen, bebiirftig 
pin 3) potřebným, nusným 

ytí. 

Wenuben, benützen, vzjwati, pošj: 
wati, cin Feld, ein Gut, pole, ſta⸗ 
teť pojjmati, vzjwati. 

Benutzung, f. vzjwaͤnj, — 
n. 

Benzer, n. aja monná, £, wſſedo⸗ 
br, m. č 

Beobachten, pozorowati, jnamé: 

„ nati, oko neſti na něco, bič 
Beit beobachten, čafu fjerřit, Čas 
pozoromat, - mit Vorſichtigkeit 
und Bewußtſeyn, ferříti něče= 
bo , něco pojzovomwati , ſeine 
pflicht pozorowati. 

Beobachter, m. pozorowatel, m, 
pozornjk, pozorcé, m. 

Beobachtung, £. pozor, m. pozo⸗ 
vowáuj, 3namenání, 2) vonſich⸗ 
tige, fjierfenj, oFa neffenj,. mn. 
ferrnoft, £, 3) der Dilidt, pos 
zorowanj,  Beobadiuigen „ans 
ftellen, znamenati, pozorowa⸗ 
ti. 

Brordbnen, beordern, nařidití, ei⸗ 
nen ju etwas, zrjditi přiťásatí 
něřobo FP něčemu. 

Bepacken, nawaͤzati, Navzliti, ua⸗ 
pẽchowati. 

Bepanzern, ozbrogiti, w 3brog, 
w krunÿẽ, m brněsí, = odéní 
oblécy, — odjiti, wpra⸗ 
witi. 

Bepanzert, ezbrogens⸗ w z3brog, 
weobrnenj, wivunýř odẽnp. 

Vepanzerter, m. odénec, m. 

Bepelien, kozichem přiodjti, přis 
ſtẽjti⸗ 

Bepelzet, kozichem příoděný, při: 
ſtrenÿ. 

Beperlen, perlami wyſaditi, 

Bepfählen, Foljm podbijgeri, koli— 
ti, kůly nadbjigetie, den — 
tyciti wjno. 
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Bepfählet, Foljm podbjacný, Půly 
mnadbjaený. 
Bepfihlung, f. Foljm podbjgenj, 
Půly nadbjgenj Folenj, n. 
Bepflanzen, 6inrn Garten mit Blus 
mon, cínen Acker mit Bäumen, wy⸗ 
faditi, wyſazowati. 

Bepfliigen, zworámati, 
ti, 

Bepflaſtern, podlášíti, 2) mit Pflas 
ftern belepen, polepiti flaftrv. 
Bepflaͤſtert, podlážený, 2) mit 
pꝓflaſtern belegt, maͤzbami poftře“ 

ný, polepený. 

Bepiſſen, pofcati, počuvati, počis 
(ati. 

Bepianken, obraubiti plankem, 

obrubau obehnati, ohraditi. 

Bequem, přibodný, pobodlný. 

Bequem, adv. pobodlné, přjhod: 
ně, whod. 

Bequemen, ſich, etwas zu thun, mjs 
ti, chaͤpati fe- F nẽẽkemn, pfri— 

- Čtníti fe. 1) ſich zu etwas ſchicken, 
ſich einer Sache gemäß bezeigen, 

propůačiti fe, £ wuͤli, powũli 
býti, ſich nad der Zeit, čafu (fe 
propůgčití, čníu boměci, dle 
čaju fe řjdítí, dhomati, 3) po— 
drobiti fe, er begucmt fi ju 

allen, Pe mířemu ſe podrobuge, 
von ſich ſelbſt, aus eigenem, Trie— 
be ſich bequemen, dowtjpiti ſe, 

wtijypiti fe. 

Bequemlich, bequem, příhodný, pos 

hodlns6. 

Bequemlichkeit, £. přibodnoft, pos 
bodlucft, £, pobodli, n. 

Bequemung, £. přičinéní fe, pros 
půgčení fe, n. ac. 

MBerabm-n, mít Rahmen verſehen, 
obraubiti, 

Weronden, PFolfomati. 

Werupv n, mie die Třauer, obmjtas 

ti, obwrhnauti. 

Berappung, f. obmjtřa, F. obmj⸗ 
tánj, obmršenj, n. 
Beraſpeln, oftraubatí, 

wati. 

Berathen, poraditi, mit etwas, mit 
enem Uebel berathen ſeyn, zlé ſo⸗ 
hẽ něčjm, a néčím poraditi, pos 

taͤzati, 2) mit nöthiger Geräth— 


zwora⸗ 


oſtruho⸗ 


Ber. Ber. 


ſchaft verſehen, zaͤſo biti, za0pa⸗ 
třiti, b) beſcheren, nadẽliti, nar 
dati, c) belhliefen, vrčiti. 

Berather, m. rádce, m. 

Beratýfhlagen, radu Oržeti, radi—⸗ 
ti fe, vofomati, 2) ſich mitein= 
ander, weſpolek fe raditi, Wras 
du majtí, id mít einem, raditi 
fe, vradiíti fe, poraditi ſe, radu 
brári, oršetí 6 něťým. . 

Berathſchlagung, £. radění fe, po: 
ta3, m. vradẽnj, razenj fe, v- 
razenj fe, rokowaͤnj nad vieler 
Berathſchlagung, po mnobém v: 
razenj, 2) vady drzenj, branj, 
razenj, n. 

Berauben, einen, oblaupiti, zlau⸗ 
piti, laupiti, einer Sache, ſei nes 
Vermögens, ſeiner Güter, des 
Geſichts, zbawiti něťobo nẽga⸗— 
řé wěcy, gebo mohowitoſti, ſtat⸗ 
řu, srařu, oblaupiti, jemand 
ſeiner Ehre berauben, se cti zlans 
píc, id mill dich deſſen nidt be: 
rauben, nechty tětobo sbamití, 
ber Mannheit beraub.n, Fleftiti, 
wyFleftici, zbawiti mužjítmi, ei— 
nen ſeines Lebens, něřobo 3imo: 
bytí, zbawiti, o ziwot připra= 
miti, einen des Zrofted, ber Hil— 
fe, vtěby, pomocy 3bawiti, 3) 
eine Raffe, eine Kirche berauben, 
pořladnu, Foftel zlaupiri, ob= 
laupiti, 3ebvati, wylaupati. 

Berauben, m. lupič, oblaupitel, 
zlaupitel, 3bawitel, m. 

Beraubet, oblaupený, zlaupený; 
zbamený. 

Beraͤubung, £, ber Wire, ber Kafe 
oblaupenj, zlaupení | zebrání' 
n. des Geſichts, zbamení oči, n- 
des gemeinen Gutes, Frádeš, £* 
Fradenj, laupcný obecný pe- 
nẽz, n. ber Mannheit, PFlefiténý“ 
myťleffténj, sbamení mužítwí.s 

Beräuchern, nafauřiti, podtauřií 
ti, die Bienen, včely podfauři: 
ti, ořauřití, pofauřiti, ſakadi— 
pi, zaFauřiti, zu ſtark, ſchwarz— 
vřauřit, včaditi, začadití. , 

Boráudert, oFauřtný, podťfauřěs 
ny, zařaufený, zaťadéný. 


Ber. Ber. 


BerGuderung, £. nakaukenj, pós 
Fuťenj, zakaukßenj, ořaufení, 
zaFadénj, n. 

Beraucht, zafaufený; včaběný, 
počsděné, : 

Bevaufen, die Gauſe, oſſt lubati hu⸗ 
19. 

Betoumen, ſ. Xnderaumes, 

Berou ben, opiti, opoditi, dies 
Bier berauſchet, to pímo opogi, 

opige, ge opagné, fi berauſchen, 
oDiIt:, opogiti; hin da fe, 
odbmelitisfe +- 

Berou'$end, opogný. 


Berauſche — podnapitý, opítý, — 


pogený. 

Berauuchung, f. počnapitjmopiti, 
opogenj, n. 

Berberiébaum, m. dráč, m- 

Serechnen, zufammenreýnen, ſpo⸗ 
čjtact, ſpo ejſti, ſcyſti,/ wyvpoẽej⸗ 
ti, íd mit einem, p je $ 
nésém. 

Soreýnung,“ £. auter, m. počtu 
driený ? Flavenj „ mypočtenj, 
Ipcé: enj. 

Beredtigen, jemanben, vrawo nẽ⸗ 
komu voẽliti, dáti. 

Berechtiget ſeyn, prámo: 4 woc 
mjti. 

Serechtigung, f. vin omocenſtwj, 
práma vděleni, n.. 

Bereden, einen ju etmaě, namlu⸗ 
witi, naweſti něřohovna něco, 
F néčemu, ich werde ſuchen ihn 
dazu zu bereden, budu hledẽt ho 
ktomu namluwer, 2) etwas 
mit einem bereden, ſich mit einem, 
vmluwiti fe s něťým, promlu⸗ 
witi, rozmlumití s něčým © 
néco, něco 8 něťým (mlumiti, 
3) etioaé bereben , omlauwati 
nẽco. 

Setedt, beredtſam, mit ber Gabe 
mobl zu reben verſehen, mýmlus 
mný, mlyřečny, 2) in Gefells 
fóiften, mlutoný, fečný, rose 
práměčný. *' ' | 

Becedt, adv. mýmlumné. 

Beredſamkeit, £, mýmlumnoft, wey⸗ 
řečno (E, £. 

Bere>ung, namluwertj, namwedenj, 
naͤwod, 2) —— 


| Bereidrrt, obobacený, 


Ber. Ber. 


Bereben, f,, Erwähnen. 

Beregnen,  beregnet merben, zmok⸗ 
nauci, mofnautí, 

Bereiben z podrbati, podrbáma= 
ti. - 

Bereichern, bobatití, obohatiti, . 
3bohatiti, obožnítí, viel, fehr, 
-pozbobhatiti. 
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ozboznẽ⸗ 
ný, ſtark, viel, rozbohacenßÿ. 

Bereicherung, £, bohacenj, obeba: 

cenj, sbobacenj, ozboznẽnj, u. 

Bereifen, poziniti. 

Bereift, ginowatý, ginjm obroſt⸗ 
lý, mrazomwirý. : 

Bercinen, die Aecker, wymezyti po⸗ 
le. 

Bereiſen, zu Pferde, oder im Wagen, 
ſgezditi, progjdeti, progeti, zu 
Fuße, ſcho diti. 

Bereit, hotow, prihotowen, fv 
ftrogen, připramen; přidyftán 
vd. ný, ſich  bercik air hodně 
witi, vr ihoto witi⸗ ſtrogiti,ch y⸗ 

ſtaͤti, pr̃iprawiti, pkiſtrogiti, 
přicbyftatt fe, bereit ſtehen, ſeyn, 

"pobotoměé býti, ſtaͤti, etwas be⸗ 

reit halten, nẽco pohotowẽ mit, 
ich bin bercit -did angubýren, 
gſem hotow tě poſlauchat, ich 


bin zu allem bereit, Fe wſſemu 
-o hbobom em. A. 
Bereiten, potomiti, „přibotomiti, 


1 přikrogiti, přidyjtati, připras 
witi, připramomati, ſtrogiti, 

chyſtati, Tücher, Felle, Leder bes 
reiten, ſukna, küze, küzi přis 
prawomwmat „ das Erdreech zur 
Saat, zemi F fetj pfiprawiti, 

das Eſſen, die Speiſen bereiten, 
gjdlo, krmẽ ſtrogiti, es iſt alles 
bereitet, wſſecko geſt přibotos 
meno, přidyftáno, +řifirogeno, 
fid zur Reiſe, zum Sodc, zum 
heiligen Abendmahle bereiten, na 
ceftu,E ſmrti fe ftvogir, chyſtari, 
pribrawowat, 2) |, beceiten. 

Werciter, m. Der etwas zubercitet, 
odber etwas anordnět, ftrůgce ſtro— 
gié , připramitel, m. 2) der 
Yfe.-We, ſ. Bereuter. 

Bereits, giž. s ( 


Bes 
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Bereitſchaft, £, botamoft, £. in Br- 
reitſchaft haben, w botomofti mj⸗ 
ti. po hotowẽ, na hotowẽ mj: 
tii in Bereitſchaft feyn, ſtehen, 
býti pohbotomě, po botromu, 
na pobotomé, 2) Bereitſchaft zu 
etmaé, připrama f. 

SK ereitung, fF. das Bereiten, hotomes 
nj, přibotomení, ftrogěnj, pfi: 
ftrogenj, připramenj, dyftás 
nj, přidyjténí, n. připrama, 


Bereitwillig, odotný ,! odotnos 

woluß, molný, hotomý. 

Rereitmillig, adv, odotné, molné, 
bétomě, 

Wervitmiiligřeit, £. ohotnoft,mol= 


noft, oDotnomoltoft, myfli bo: 


towoſt, f. mit ber größten Bereit⸗ 
milligteit, s wſſſ ochonoſtj. 

Berennen, eine Stadt, ztecy,3lesti, 
zteknauti měfto. 

Berennung, £. ztefnutj, jlesenj, 
n. gutoť, pohrom, m. 

Bereuen etwas, litomati, pykati, 
zeleti něčebo. 

Bereuten, progjzdẽti, obgjšdětí, 

die Aecker, die Gränzen, pole, 


branice progjdẽt, vín Pferd, 


progjiděri Foné, eine, Straſſe, 
progiždĚr ceftn. 

Bereüter, m. podgjšdný,. m. pros 
ajsdce, m.-2) der dazu geſetzt iſt, 
gewiße Gegenden zu bereiten, pos 
gezdný. — 

Bereuung, £. pykaͤnj, litowaͤnj, 

želenj, n. — 

Bereutung gewiſſer Gegenden, po: 
gezd, m. pogjzdka, f. 

Berg, m. mrd, Echlum, chlumec, 
m.) bora, £. zu Berge ftehen, 
mic Haare, msbůru ſtaͤti. 

Borg ab, 3 mrýu dolů, wrchem 
dol, maš Berg abgehrt, polos 
Sírý, po přjiřj, obmýjiný, pos 
molný, Berg auf, do mrbu, 
liber Berg und Thal, přes bory, 
doly, 

B ergamf, n. borníý, bamwjř fťý, 
bornj aufad, m. 

Bergamotte, £. pargamůtřá, £. 

Borg an, Berg auf, F wrchu, maš 
Berg an gehet, pološitý. 


Ber. Ber, 


Berganſchlager, m.plníc, fitreycbhéf, 

Wergarbeit, £. born), borničné dj= 
lo, n. bornj práce, £. 

Bergarýeiter, m. bornj dělnjť, m. 

Bergart, £. ruda, £. 

Berg auf, ſ. Berg an, 

Wergbat, m. bamiřítmi, n. 

Bergbauer, m. FomFop, bawjř. m. 

VBergbaufunft, £ vymění bawijřířé. 
borniďé, n. 

Bergbeamte, plur. vřednicy borní, 

, botniční, hawiẽſſtj. 

Bergbrmofner, m. botfřý obymwa: 
te, borář, m. | 

Bergblav, n.,ogr Modrý, m, 

WBergeinfiedler, ſ. Eremit. 

Bergen, aus einem Schiffbruche an 
das ufer bringen und retten, 
ztroſtotangu lodj na břeh wy⸗ 
neſt a zachowat, (eingeborgenes 

Schiff, loď 3 troffotánj zacho⸗ 
wanaͤ,) naͤmlich in Sicherheit brin⸗ 
gen, wychwaͤtit, mytrbnaut, wy⸗ 


.. proftit 3 nebezpekenſtwi, et (ft 


nunmehr geborgen, mytrbl na 
fubo, přefťočil, er iſt geborgen, 

geſt opatřen, 2) verbergen, Frý= 
ti, ſtrywati, ffrýti, vřrýmatiš 
tagiti, 3atagiti. 

Bergeule, F. meyr, m. avon, wey⸗ 


rowß. 

Bergfalke, m. ſokol horni, m. 

Bergfall, m. ſpadlina bory.. 

Bergfeſtung, £. hornj pewnoſt, f. 

Bergfink, m. gikawec, m. pěnfa= 
wa horni, f. 

Bergflaͤchs, n. famennýlen, kame⸗ 
nec, m. 

Bergfreyheit, F. ſwoboda horni— 
čná, bornicá, f. 

VBerggang, m. pramen podsemní, 
cauř, m. m zemi protažení, n. 

Berggebráude,plur, m.borní, boť: 
njenj, bamjříjti, abyčegomé, m. 

Borggebůuge, n., ligowitoft bos 


ty. £ 
„Berggipfel, m. wrſſek bory. m. 


Werggelb, n. žlutá ruda, rudřa; 
f. 

Berggenofen, plur. hornj, horničs 
ná čeládřá, f. 

Berggericht, n, prámo borniďé, m, 


Bera: 


t 


Per. | Ber. 


Merggefete, plur. bornj, hornié> 
ná práma, n. 

Bergharz, n. borní Fleg. 

vBerghäuslein, n. Berghüttlein, 
FopFa, kawna, bamifiťá cha⸗ 
laupka, £. bamjříťý domek, m. 

Berghaut, f. perFomice, F. 

Sergholunder, m. hornj bez, m. 

Berghund, m. hornj pes, horaͤ⸗ 
čeF, m. , 

Bergit,  bornarý, 
mr$omifitný. 
Bergig, mrbomwatý, bornatý, wr⸗ 

bomifitný. 

Rergfammer, £f. bebyně, £. 

Bergfappe, £. bamiříťá , borniďá 
Fápé, f. 2) čapťa, f 

Bergkette, £. půbořj, n., 

Bergfn>ppe, m. FomFop, bamif, 
bornif, m. (bamýř) 

Beratnappiýcft, f. bamifftwo, nz, 

Berglachter, n. látro borrj n, 

Berglehne, £. ftrátí. f. 

Berglein, m. mwrfjeP, chlumek, m. 
horka, bůrFa, f. 

Bergleute, m. plur.bornjcy, hawj⸗ 
ři, bornj lidé, líd 3hornilý, m. 
bawiřítwo, n. 

Bergmann, hornjik, bamwjř, Fow: 
Pop, kownik, dolujť, m, 2) der 
am Berge wohnt, borář, m. 

Bergmánnejen, n. botnj mužjjéeř, 

Berramánnilá, adj. bamjífřý, hore 
nickÿ. 

dergmänniſch, aďv. po hornicku. 

dergmeiſter, m. miſtr hornj, hore 
meý, hawjfſt,  zprámce 
bor, m. : 

Brrgmiinze, £. kocurnjk, m. 

Sergöhl, n. Famenný oleg, m. 

Bergordnung,f£. hornj řád,m. hornj 
pramídla, n. 

Beraratý, m. Dorní rada, f. 

Brardt, n. borni, hornicke, ha⸗ 
wjr̃ſte praͤwo/ n. 

Vergtichter, m. ſudj hornj, hor⸗ 
nďý, 1+7 

Bugrotý, m. kerwenec, m. ruda, 
tudla čermwená, f. 

Bugrifen,m. bíbet bory. m, 

Brrgnít, m. preyſſcẽnina, F. 

Begolj, m, Ffamenné,. řopan 

fál, £, ! 


wrchowith, 


Ber. Ber. 1809 


Bergſchreiber, m. horní, delomý, 
hawjẽſt y pjíaf, m. 

Bergftabt, fohornj, bhornidďé měfto, 
2) amBerge, horſteè měfto. n. 

Bergfteiger, m. dololezec, m, 

Bergftiglik, m. ftebijE bornj. 

Bergſucht, f. dufinoft, £. | 

Bergunter, polojšitý, ſ. Bergunter⸗ 
gehen, dolů, mepfý giti, ſchaͤze⸗ 
ti, dochaͤzeti, býti na počepí, na 
mále, Berg ab. 

Bergwochs, n. Plj (yrnaté, (yrnas 
tá lepřá zemẽ, J. 

Bergmerť, n. rudní, kowowÿ důl, 
m. bora, f. 2) die Arbeit, bor; 
nj práce, f. 

Bergwerksarbeiter, m, rudniF, m. 

Bergwerksfreyheiten, £. pl. bovničs 
ná prywilegia⸗ nadání. 

——— pl. borniéní 

p jfesný, m. 

Bergwerkslerikon, n. horničný, ba“ 
mjřfťý flormn jf, m. 

Bergweksſtallen, proražené průs 
bodjjité, n. 

Beragverftindiger, m. zběhlý we 
wẽcech hornjch, borničnýh, bas 
mjífťých, m. 

Bergswerkswiſſenſchaft, £. vměný 
bornícé, horničné, n. bamwiřfřé, 

Bergmefen, n. měcy borní, bor“ 
ničné, bamjříře, £. bawjfftwi, 
hornictwj. n. . 

Bergmort, n. flowo bornj, bor: 
nicřé, hamjřířé, n. 

Bergzimmermann, m. tělgř born, m, 

WBergiinober, m. borij cynobr, 


m. : 
Bericht, m. zpráma, F. nawẽeſſtj, 


n. 

Beridten, Bericht erfatien, Nad; 
richt erffatten, 3pramiti, néřos 
mu zprámu dáti, diniti wzkaͤ⸗ 
3ati něco, 2) unterricht erthei— 
„len, povčíti, pomědétí, povto⸗ 
wati. | 

Beridtet, von elmaš,zpramený. 


Bericht zerſtattung, £, zprámy dání, 


včinénj, zpraͤwnj lift, m. 
Weridtigeňi, richtig machen, 

Otdnung bringen, zprawiti 

prawiti, eine Gude, 


in 
34⸗ 
Rechnung, 
Schulbd, 


Ber. Ber. 


Schuld, dluh zapramíti, zpra 
miti, Gebler, naprawiti, opras 
mifi. . 
VBeriátiguna , £. cineě 1, hlerě, 
zpramenj, napramenj pona— 
pramén), optamen], booprawe⸗ 
nj,n. opramwa, f. nápráma, f. 
einer Sade, zprawenj, 3apras 
mení, der Schuld, zapramení, 
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m. 

Beriechen, etwas. moněti, přimo“ 
néti F něčemu, očudati, olus 
chnauti něco, 

Beritt, m. VGC3d, augezd. m. 

Beritten, gjsdný, gut, ſchlecht ber 
eitten fepn, dobrého, zlébo ko— 
ně míti, na dobrém, na zlém 
Foni gesditi, beritten machen, 
3gezditi. 

Bernſtein, m. agſſteyn, m, 

Rernftcinetn, agſtevnowß. 

Berohren, zrářěfytí. 

Berfýling,m. wokaun, m. 

WBerften, puknauti, puřatí, ros? 
puFnauti fe. 

Berften, n., puřání, 
tospuPnurj, n. 

Bertram, ſ. Pertram. 

Berüchtigen, rozhlaͤſyti. 

Berüchtiget, vozhlájfený, übel bes 
richtiget, slopoméftný, 

Berüchtigter, m. pſanec, m, 

Berücken, ſ. Betrügen. 

Berückung, ſ. Betrug. 

Beruf, m. powolaͤnj, samolánj n. 
zu cínem Gtande, pomoláni, n. 
Berufen, powolati, zawolati, 2) 
einen zu ſich, zu einem Amt, 
něFobo F fobě, k něgařému v“ 
fadu pomwolati, 3) jih aufeis 
nen, auf etwas berufen, odwo⸗— 
lámati fe na něFobo, na né“ 
co, 4) oppelliren, odwolati je 
Pwyšíjimu prámwmu, 5) bejhrehs= 
en, mit Worten bežjauo rn, zu 
ber Naturlehre des 1Pöbels, vs 
eknauti, vhranauti, obhljdnau⸗ 
tí. 6) die Gemeine, obec ſwo— 

lati. 

ABerufen, adj. vosbláfjený, (powẽ⸗ 
ftnýy übel, zlopoweſtnö. 

p kán ds £. práce pomolání, 


rozpukaͤnj, 


Ber. Ber. 


Berufsgeſchäfte, n.pl. zamẽſtknaͤnij, 
n. práce ſweho powolaͤmj, f. 
Berufung, ſ. Boruf, 2) ocdmolánií, 
n. 3) Befýrenung, aně“, m. 
vÝenurj, h. vhbranntí, n. 
Beruhen, auf etwas rupen, vítr> 
nauti, ſtawowati, vítamoma“ 
ti ſe na něčem, přeftáwmati rd 
něčem, odpočjwar, bei etwas 
brruhen laſſen, přeftámari, přes 
ftari, ſ. bewenden, 2) Derhatren; 
doftati, doftámati, 3)-1n etmaš, 
auf etwas, auf einen anfomm.n, 
ben Grund in etwas haben, zale⸗ 
zeti, posůftámati na, něčem, 
es berubet auf ihm, na něm to 
zaͤlezj. 
Beruhigen, jemanden, pokogiti, 
ſpokogiti, vpokogiti, m poťoď 
a mjr vmwefti, vtjiſſiti něFobo, 
fid, ipoFogiti, vpořogiti, vrjs 
ſſiti fe. 
Beruhigend, ſ. Befanftigerb, 
Beruhigung, f. ſppokogenn, vpoko⸗ 
genj, n. paſſ. das man rubig iſt, 
oder wird, pokognoſt, ſpopkoge⸗ 
noſt, f. '. 
Wrrubigungěmittel n. plur. pokogi⸗ 
redlné, fpoFogitedlné proſtẽ ed⸗ 
ky, m- , 
WBeriihmen, fid mit etwas, einer 
Safe, prahblen, bonofyti, ©$lu= 
biti, poblaubati, wychlau ba⸗ 
ti, wybhlubomati fe něčim. 
Berühmen, bag, bie Prahleren, Do- 
nofnoft, £. bonofení, m chlau⸗ 
ba, pobluba, f. podlaubání, 
mechlaubáuj, n. 
Weriibmt, flomutný, mshefjený, 
lam+4, oflawné, rosblájjený, 
obláffené, meiebený, mybláfie= 
ný, rosbláfi.ný, beriibmte Tha— 
tin, flamuchj, m-nefienj, oſla w⸗ 
nj, flarmonj, meiební [čincwmé, 
ein berühmtes Bu, wsnefiemá, 
znamenitá, flaroná fniba, <br 
b rühmt, přeji „mw 1é, welmi fIgxv: 
ný, welmi flomutný p, wenini 
toxbláffený, velmí waneffcný: 
beriibmr epn, flomutivni, wane- 
feným. flawi.vm, „oflamené su, 
vosblájjecém býri,beriihm“ Ber: 
ben, smelebenu, ohlaͤſſenu, ofic: 
we: 
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wenn, flamným včinénu, na 
foo wzatu | býti, berühmt 
machen, ſlaweti, oflamiti, oblas 
ffomati, oflamomatí, rozhlaͤſy⸗ 
ti, obláfyti, melebiti. 

Beriibren, etwas, teyřati, dotý= 
kati, tPnauti, dotfnauti ſe něs 

. čebo, omaťati, ohbmarati něco, 
2) etmaš mít meňigen Worten, nés 
co maličřo flowy, dotknauti, 
Frárce podorfnauti, 3) nahe 
liegen, dotýřati fe. 

Berührt, třnutý, dotřinutý, ets 
wähnt, dotčený, 2) vom Donner: 
ſchlage, hromem vodeřený, od 
bromu vrajený, 3) vom Feuer, 
ojbnutý, 4) vom Sdlage, mtts 
IMmICÝ tažený, porajený. 

Beriigrung, £. třnutj, dorfnutj, 
dotýřání, m. 2) in einer Abs 
handlung, dotknutj, podotknu— 
tj, n. 

Berupfen, oſſtlubati, 
pofif:ubari, 2) beftehlen, opaͤ⸗ 
lití, oſſt ubati, olaupiti. 

Becupf:, ofiFuubaný, ofiFubaný, 
pofiFlubaný. 

Berupfung, £. oſſtlubaͤnj, ofiFus 
báaj, pofiFiubánj, n. 2) Beſteh⸗ 
lung, opálenj, ojEiubánj, olau⸗ 
peuj. 

Berufen, Foptiti, vřontiti, věas 
dití. 

Brrufet, vloptěný, vřopcený, ws 
čazený. ; , 

Beryl, m. ein Edelgeſtein, beryl, 
m. 

Befáen, ofyti, pofgti. 

Beláiet, ofetý, pofytý. 

Bcfiung, f. ofenj, pofenj. n. 

Be únfiigen, Fogiti, vFogiri, dlá: 
$oliri, peblámoliti, krotiti, 
vkrotiti. 

Beſanfti gend, přogný. 

Belinftigung, £. kogenj, n. chlaͤ⸗ 
Óovlení, váládbolenj, vřogenj, 
frocení, vírocení, n. 
tažen, pomjoatí. 

Eeſagt, prarvený, Fečený, poměr 
dény, beſautermaßen, gat byle 
promeno, FeČeno« 

Buiítrn, oſtrumiti- 


Bejalben, ma zcai/ maſtj mazati, 


oſſtubati, 
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pomazati, namazati, 
Kothe zmezati, 
Beſalbung, £. mazánj, maſtj mas 
3ánj, pomazaͤnj, namazáni, n. 
Belamen, fid, mie Pflanzen, ro z⸗ 
„ploditi ſe, mie Thiere, pleme⸗ 
nití fe, 2) beſamen, ſ. befáen, 
Befamen , das, Befamung, f roz⸗ 
plozenj, n. der Thiere, pleme— 
něnj, n. 
Befagung, f. Mannfýaft, poládřa, 
f. oſazenj, odlaftání, n. 
Beſäuen, pofwiniti, výminiti. 
Befaufen, fiý, jemand, opiti fe, 
o"ogiti fe, ošrati fe, (nẽkoho,) 
—— ſtart beſaufen, ochlaſta⸗ 
ti je 
Bejaufen, bag, opitj, opjgenj, „»£ 
pogenj, ojvání, n. 
Beſchaben, oftraubati, 
batí, poftraubati. 
Beſchabt, oftraubaný, obftraubae 
ný, Poftraubaný. 
Beſchädigen, verletzen, verwunden, 
am Lelbe, raniti, zraniti, por 
raniti, ſonſt einen Schaden zu— 
fügen, vſſt oditi, vbljziti nẽko⸗ 
ru, vrazyti nẽkoho, ein Kleid, 
Wagen, Haus, Gefäß, Buch, po— 
ruſſiti ſſat, wuz, dům, nádo: 
bu, knjhu, ſſtodu větniti, vſſto⸗ 
diti, die Wege, ceſty potazpti, 
mie das Wetter die Felder, por 
tlaucy. 
Beſchädigung, f. am Leibe, auraz, 
m. ſonſtige Zufügung eines Scha— 
dens, vſſtozenj, vbljženj, vra— 
zenj, n. an Kleidern, Wagen, ac. 
poruſſenj, vſſt ozenj, n. der We⸗ 
ge, pokazeni, n. vom Wetter am 
Felde, fffoda na ofení, £. por 
tlnéenj, n, 
Befhaffen, vftanomený, szpůjobe: 
ný, sfisený, fpořádaný, aljo bes 
ſchaffen ſeyn, tak vftatomený, 
3půfobený, zfizený, (pořádaný 
- býti, fo mar es mit ber Sade 
beſchaffen, ta wẽc byla tafcmá, 
tafomý byl té wecy zpuͤſob, 
ber Menſch, die Sache, der Krieg 
iſt ſo beſch ffen, ten člowé?, ta 
wäc, ta wogna geſt tať vſta⸗ 
her 
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2) mit 


objtrauc 
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nowenaͤ, (pořádané, spůfobes 
ná, zřízená, menn es fo beſchaffen 
ift, kdyz geft to takowẽ, micift 
-ea mit feinen Saden beſchaffen? 
na čem gebo wěcy ſtogj? ná 
čem gſau debo měécy? gakÿ 
geft gebo měcý spůfob ? 
Beaͤſchaffenheit, £. nomaba, spůfobs 
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noft, způfobiloft, £. spůfob, m. 


gmẽnj, n. gakoſt, f. die Beſchaf⸗ 
fenheit ber Zeit, des Wetters, 
Bergwerkes, pomaba, způſob, 
zrůjobnoft, gaFoft kaſu neb pos 
sběcři, rudnſho dolu, Die Nas 
türliche Beſcheffenheit, přiro3es 
ná pomaba, pkirozenÿ zpuͤſob, 
eine beſondereBeſchaffenheit haben, 
zwlaͤſſenj powabu, způjob, 3půs 
foby mjti, nad Beſchaffenheit der 
Umftánde, ber Sache, ber Beit, 
dle powmaby, způfobu té wěcy 


ac. nad der innern Beſchaffenheit 


gefund oder krank feyn, podlé gmés 
nj, spůfobu wnitknjho zdravým 
neb redujimým býti, 2( dic Bes 
ſchaffenheit der Thiere, pomaba, 
— způfobiloft zwjkat, 


Beſchäften, paziti, opažiti. 

Beſchäftung, F. pazenj, opajení. 

Beſchäftigen, einen oder ſich, za⸗ 

- nepráídnici, zamẽeſt?naͤwati, za⸗ 
neprájžoňomati, zamẽſtenati za⸗ 
naͤſſeti prácý něřobo neb ſebe, 
fid mit Leſung eines Budeé, 34s 
mẽſtknaͤwati, zanaͤſſeti, objra⸗ 
ti (e čtenim něgařé knihy, Be— 
(dáftigen ſich viel und lange wo—⸗ 
mit, naobjrati fe s něčim. 

Beſchäftiget, zanepvášonéný , 36: 
měftEnaný, prácý zaneffený. 

Befhdftigung, £. zanepráždnéní,3a: 
mẽſtknaͤnj, pracý zaneſſenj, os 
bjráni, n. práce, f. 

Befhůlen, polaupati. 2) eineStut— 
te, připujtit Foně. 

Befháler, m, ein Hengſt zur Befhůs 
Lung, pufftáď, m. 

Beſchälung,f. polaupání,2)přípau= 
fitčnj, r. 

Beſchämen, zabanbiti, k ſtudu pří: 
weſti. 

Belhimt, zahanben5. kiſtadu přis 
wedenß. 


073) mit 
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Beſchämung, F. zahánbení, n. 

Beſchatten, ftimti, zaftiniti, ob⸗ 
ſtiniti, zaſſloniti, cloniti, 3aclo“ 
niti. 

Beſchattet, zaftjněný, zacloněný. 

VBefýsttung, £. ftinénj, zaftjnéní, 
obftinénj, 3afloněnj, zacionéni, 
n. záclona, 3áflona, f. 

Beſchauen, obhlédnauti oblédati, 
ſhlednauti, oparfiti, obesfjtí, 
fpatřomati, ſ. beſehen. 

Beſchauer, mm. ſpatkitel, 
watel; ohledatel, m. 

Beſchauet, obhlebnutée ohlédans, 
fblédnuté, opatřený, obezřenýš 
fnarřený. 

Be Hiulid,fparfitedlný, Ic. ſhled⸗ 
čímý, in der myſtiſchen Gottes— 
gelehrſamkeit wird es auch für be— 
tradtenb gebraucht, bohomyſlnÿ, 
rožejmačný, , 

Befhaul'hfeit, £. bobomeflinoft, f, 

| tozajmačnoft, F. myflipatřes 


fpatfo: 


nj. m. 

Beſchauung, f. obblédnutj, oblé 
dání, opatření, obezfenj, (pas 
třowáníj, fpatřenj, n. 

Beſchatzen, proceniti. 

Beſchäumen, opěniti, 2) poſlintati, 
vflentati, vſliniti. 

Beſchäumet, orénéný, 

Be'$:eren, eſtkihati, oholiti, ben 
Bart, obraditi, bradu oftřiba= 
ti, oboliti, bie Báume, ſtromy 
obfezatí, ofleftiti. 

Beſcheerung, f. eftř.báni, ohole⸗ 
nj, n, des Bartes, obraděví, 
brady obolení, oftřibání, a⸗ 
brr Baume, obfezání, oflefiténý, 


n. | 

Beſchehren, unverboft geben cínem 
etwa, naděliti něéřomu něcor 
něřobo něčím. 

Beſchehrt, nadělený, dieß hot ibm 
Gott befýchrt, ro mu Bůh nadě: 


lil. 
Befchehrung, £. nadělení m. 
Befcheid, m. Ahtmort, odpowě", 
f. 2) Rathsbe ſcheid, der Aus⸗ 
ſpruch eines Richtere, rosíudeť, 
víudef, odíndef, naͤlez, wey⸗ 
nos, m. prámní rozeznaͤnj, n. 
bem Beſcheibe, s tjw 
do⸗ 
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dDolojením, na ten 3půfob, 4) 

Beſcheid wiſſen um etmi8 zná: 

ti něco mvýborné, 5) Bodbeib, 

Grmicberung im Trinken, pocta, 
f. (plnění n. Beſcheid thun im 
Arinfen , poctu dáti, zawdati 
něřomu, 6) der einer Frauens— 
perfon aus einer Erbſchaft gehö— 
t:ge beſtimmteTheil, vodjl, odkᷣaz, 

naäpad, m. 7) beim Schmauſe ber 
Handwerksleute, der einem je— 
bem gehörige Theil, auch Be'cheid— 
eſſen, weyſtuzka, weyſluha, ſ. 
9) Kenntniß, Wiſſenſchaft, po“ 
wẽdomoeſt,f. Befbeid wiſſen, mjti 
powẽdomoſt, 10) ſich einer Sus 
che mit Bewußtſeyn einraumen, 
vpauſſtẽti, daͤwati mijſto, pfis 
pauſſtẽti. 

Beſcheiden, einem etwas, zuthei— 
(en, propůgčití, vdẽliti, přís 
fauditi, vſauditi něco něšomu, 
2) im Zeft mente vermaden, 00s 
kaͤzati, dědičné daͤti, 3) einem 
einen Ort, wykaͤzati, vrčití něs 
komu mjíto, 4) mít činem Bez 
febl an einen Ort beftimmen, 00s 
bodlari, vwitanomiti, vrčiti j 
dum Kammergericht die Stände, 
ſrokowati, fročití £ faudu Fos 
mornjmu, ftamy5) Ji viner Sache 
begeben, puſtiti, vpuſtiti, pauſſtẽ⸗ 
ti, vſtaupiti od něčebo. 

Beſcheiden, höflich, mäßig, in Leiden— 
ſchaften und Begierden, mírné, 
ſſetru ,2) beſcheidener Theil, Koſt, 
G$en, oddjl, podjl, m. poděles 
ni,r. wenn es viel ifi, weyſlu— 
ba, weyſluzka, f, | 

Seſcheidenheit, F. Máfigung ber 
Beidenfd:ften, mjrnoft, f. ſſetr⸗ 
noft, f. mit Beſcheidenheit, s mjr⸗ 


noftí. 

Beſcheidentlich, befheiben, mírné, 
fetrně. 
Be'bcidefien, n. weyſlſuha, wey⸗ 

lušřa, £. : 
Bejárinen, oſwjtiti, ofměcowati, 
obgafniti, 2) f. be,heinigen, 
Befhernung, £. ofmjcenj, ofjmécos 
wánj, obgajréuj, n. 
Beýcin g-n, befboinen, dofmědčos 


mari, doſwẽdeiti, vimědčiti, my: 


fwčotoewací, wyſwẽeokiti. 
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Beſcheinigung, £, Beſcheinung, mys 
fmědčenj, dofjmědčenj, víměds 
éenj, n. 

Beſcheiſſen, pofrati, pofářatí, nos 
dělati, ponefávití, ganz všlig, 
zaſrati, vfaͤkati, 2) betriegen, os 
Flamati, offiditi něřobo, potlás 
dati, položítí něfomu, 

Beſcheißer, m. Betrieger, ffeydýř, 
pořladač, ořlamač, m. 

Beſchelten, vbanětí, porofomati, 
vláti. 

Beſchenken, mít etwas einen, da⸗ 
rowati, dakiti, obdaromati , 
občařiri, obdafniti, nadati ně: 
koho něčjm. : 

Beſchenkt, darowaný, ebdaromas 
né, obdařený, obdsfněné. 

Be'h nťung, £. darowánj, obda⸗ 
rowmání, obdafenj, obdařně: 
nj, n. obdařinfa, £. nadání, 


„ M. 

Beſcheren, ſ. Beſcheeren, Beſcheh— 
ren. 
Beſchicken, zubereiten, beſorgen, 
ſtrogiti, přifttogiri, připrami: 
ti, eine Leiche, mrrrvé tělo pos 
chowati, 2) einen beſchicken, 
vor Gericht laden, obeflatt, oby“ 
f$latí, pohnati něPobo, 8) čis 
nen um oder wegen etwas Le,his 
den einen Botýrn an ibn ſchi⸗ 
Čen, poflati, 4) warten, pfle⸗ 
gen, ſſetkiti, bleděrí , opas 
třití. 
Beſchickung, f. Zubereitung, 
nj, rf firogeni, pfiprawenj, n. 
2) bad Be Hiďen Dor Gericht, obs 
fýlPa,f. obfýlání, n. půbou, m. 
3) Sorge, opatření, n. 
Be dieden, vflanomený , vrčený, 

vrčitý, , 

Be. A eßen, z.B. einen, ober ein Thier, 
darauf ſchießen, ſtkjleti, ftřelicí 
na něco, poftfeiici. eine Stadt,- 
A“ do — do pem: 
noſti liťileti, měfto ftíjleti 
mějto ftřjlerí, P 

Be hifien, plawiti, oplamiti. 

Be'difiet, plamený, oplamwený, 

Bodilt, tfinomatý, raͤboſo wa⸗ 
tý, | 


A Be: 
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Beſchimmeln, zpleſniwẽti. 

Beſchimmelt, zplefnimé;y. 

Beſchimpfen, pohanẽti, zhanẽti/ vs 
hanẽti, potupiti, zlehkowati ze 
cti laupiti, hanẽti, 

Beſchimpft, zbaněný , pobaněné, 
potupený, vbanéný, zlebčený, 
ze ctí laupený. 

Befhimpfung, f, pobaněéní, sbanés 
ni, zlebčenj, potupeníj, n. potu: 
va, f,bana,f. 

Befhinben, ein Glied, zdjrati, 36s 
bĚjrí. 

Beſchirmen, oftfjbati, b$rániti, os 
drániti, odrafomati, obhaͤ⸗ 
giti, brániti, obrafomwati, bás 
giti něřóbo, obranu drzeti nad 

- něřým. - 

Befhirmer, m. oftřijbatel, bránce, 
obránce, bránítel , obbágce, 
dbránirel, m. 

Befhirmerinn, £. oftřihatelřyné, 
obránitelPvné, f. 

Beſchirmet, oftřibaný, dráněný, 
obráněný. 

Beſchirmung, £. oftřibání, chraͤ⸗ 
něni, obráněéní, obbágení, bá“ 


genj, n. obrana, £. bránéní,. 


obránění, n. obrana, f. 

Befhifien, pofrauý, víraný, pos 
ſraͤnek, víráneř, m. víváně, faͤ⸗ 
fáně,n. 

Beſchlafen, čine  Sungfer , zljbatí 
paniu, (pátí s pannau, 2) über 
eine Sade zu Mettegehen, unb 
ein'dlafen, 3afpati. 

Befhlafen, baš, Beſchlafung, einer 
Sungfrau ,  jijhánj , fpanj s 
pannau,n. 

Beſchlag, m. vom Golbe, Mefing, 
an Zbiiren,  Stóďen, Gefäßen, 
oder Werfzeugen, řomání, oko—⸗ 
wánj, n. 2) an Biihern, vuk— 
fy, fpl. Fowánj, n. 2) einer Waa⸗ 
re, 3ábamwa,f.4) in einer Sufýe 
fFralaup, n. 5) Kummer, Arreſt, 
ſtawuñk, obftamufiť,ftámřa, £. 
objtámřa,f.záteř, m. in Beſchtag 
nehmen, ftamwiti, obftamiti, 395 
tknauti, 6) Brídlag von Brets 
tern, bednina, f, bedněuj,n. Bez 
fdlag auf eiwas legen, etwas jn 

Beſchlag nehmen, alé Güter, Waa⸗ 
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ren c, zabawati, zadr zeti, zadr⸗ 
zowati. 

Beſchlagen, etwas, mit Golbe, Ei— 
fen, Meſſing 3c. befeſtigen, oko— 
wati, kowati, pobiti, pobjgeti, 
2) tin Pferd, kowati, okowati, 
pokowati, vom neuem, 3) mit 
Brettern, pobjgeti , pobiti, 
podlážiti, dlaͤziti, bedníti, ein 
Daň, pobjgeti, 4) das Baus 
holz behauen, otefati, otejámas= 
tí, 5) vom Simmel, pleſniwẽti, 
zpleſniwẽti, žluPnautí , 6) erne 
Wand, einen Stuhl, einen Trſch 
mitWachsleinwand, pobigeti, )mit 
Arreſte beſchlagen,zadrzeti, maje 
bau ſtjziti, do wazby daͤti. 

Beſchlagen, das, Beſchlagung mit 
Golde, Eiſen, okowaͤnj, pobj— 
genj, pobitj, n. 2) eines Pferds, 
kowaͤnj, okowaͤnj, n. 3) mitBret⸗ 
tern, pobjgenj, pobitj, podlaͤze⸗ 
nj, dlaͤzenj, bednẽnj, n. 4) des 
Holzes, teſaͤnj, otefánj, n. 5) 
vom Simmel, plefiiměnj, 6) 
einer Band, eincé Stublš, pobje 
genj, n. 7) mit Xrrefte, do 
wazby dání, n. 

Beſchlagen, particip. mit Golde, 
Cifen, Fomaný, oFřomwáný, 2) 
mit WBretfern, pobjgený, pobi= 
tý, podlážené, dlážený, bedněs 
ný, 3) mit Sýimmel iibevzogen, 
potažený, 4) wie das Holz, os 
tefaný, 5) mit Wrrefte, zadrs 
žený, 6) mie cin Pferd, Foroas 
ný, ofomaný, pořomaný, 7) 
geiibt, in etwas erfahren, honče 
ný, zběblý, mycmjčený, dofpé= 
195 beſchlagenes Holz, beſchlagener 
Waum, tefanice, f. etn ſchwach bez 
fólagener  Stamm, tes, m. cin 
beſchlagenes Thier, břesý zwj⸗ 
ř 


e. 

Beſchläge, n. einer Thüre, eines 
Buches, Wagens, Rades, Pferdes, 
kowaͤnj, okowaͤnj, pobitj,n, šum 
Jägerzeug, puřly. 

Befchi idh"n, cinen, přílanotti, příz 
Fráfti fe E něťomu, naněťabo, 
2) mít Lift betricgen, pre aus— 
diti. 


Be⸗ 


: Bef. Bef, 


Beſchleichen, das, přilaudění, pří: 


kradenj, n, | 
Befhleunigen, etwas, pofpifiiti, 


pẽiſpjſſiti s něčim, das fat feis 


nen Tod befÓleuniget , to mu. 


brzřau ſmrt 3půfobilo. 

Befhleunigung, f. poſpjſſenj, přis 
ſpjſſenj, n. i 

Befhleyert, zakuklenß, zamitý. 

Beſchließen, einen Entſchluß fafen, 
feftfoben, zamfjri v febe, vrčís 
ti, vlošiti, pzamfirí, Wie mefres 
re, ſneſti fe , vínefti fe, vza⸗ 

. „mřiti, eines Untergang beſchließen, 
vrciti něcj zábubu,er hat es bey 
fid beſchloſſen, on to v febe 3as 
iwřel, 2) endigen, zaͤwjrati, 34s 
wẽjti, vine Rede, zamřijti Feč, 
3) urthcilen, zawjrati, id urthei— 
le jo und fo, gá zawjraͤm raF 
a ta, 4) vermohren mit cínem 
Schloſſe, zavmřjti, zamknauti, vs 
zawẽjti, 5) in ſich fafien, 3áwjs 
rati w fobé. a 

Seſchließer, m. FljénjE, m. 

Befbliekerinn, £. Pljénice, £. 

Belhlingen, ſ. Umſchlingen. 

Beſchloſſen, zamřený, es iſt beſchloſ⸗ 
fen, geſt zawreno, vsamfeno, 

vrceno. 

Beichlumpern, vcaurati, vcaucha⸗ 
* odcuchati, vwozyti, vſſmey⸗ 
ati. 

Beſchluß, m. die Endigung, zaͤwjrka/ 
zámérFa, £ 3”4werek, m. zawj⸗ 
tánj, jamřenj, 2)* baě Bers 
ſchließen erner Sade, zawẽjti, n. 
alíe$ unter. činem Beſchluße, 
wſſecko pod gednjm zawrenjm, 
zamřitjm. 3) Feſtſetung, f. fne⸗ 
ſſenj, vſneſſenj, vzawrẽenj, ves 
čení. n. : 

Seſchmauchen, pořáuříti, okauki⸗ 
ti, počediíti, vřaufiti, včaditi, 

Beſchmauchung, £. poPaučřenj,oFau: 
ření, počedění, n. včaděnj, n. 

Bedmaufen, © einen, bodomatfi, 
Foafetí v něFobo, 9 ně:ým, 

elhmeifen, einen, oder etmaě, et— 

mas befudelu, 

ti, siívodali, , 

fen, M Steinen, pobásest: be 

setí, 3) mie die Zuſekren, pofrati. 


vrydati, pokyda⸗ 
vwozvti / 2) bewer⸗ 
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Beſchmieren, mit Schmer, d. 1. mit 
Fertigkeit beſtreichen, als Brod 
mit Butter, namazati, pomas 
34ti,2)befubelr,befýmuken poma: 
zati, alé mit Roth, biátem pos 
majati, zkydati, zmazati, 3Fá: 
leri, pokydati, vblátiti, zama⸗ 
— vmazati, pořáeti. vkaͤ—⸗ 
eti. 

Beſchmiert, pomasený; zmazanß, 
Zamazaný, vmasaný, siálený 
v álený, mit Kothe, vblaͤcenÿ, 
blátem zkydau5f, pokydanſ, zma⸗ 
zaný. 

Beſchmierung, f. pomasánj, zma⸗ 
zaͤnj, zamazaͤnj, pokaͤlenj, zkaͤ⸗ 
lenj, n. 

Beſchmitzen, ſſpiniti, vſſpiniti, ka⸗ 
leti, vřáleti. zkaͤleti, pokaͤleti, 
vmauniti zprzniti, ſ, bejudeln, 
beſchmutzen. 

Be'hmisxt,zprsnéný, vſſpinẽnß 3c.f, 
befudelt, be bmiert. 

Beſchmitzung, f. vſſpinẽnj zprznénj, n, 
303 iloſt, ſ. Be ublung. 

Beſchmitzen, £. vſſpiniti, pofivinici, 
zaſſpiniti, poſſpiniti, vff ffinatt, 
zaſſiſſmati, poFáleti,“/ztálert, 
zprzniti, vřáleti. 

Bejbmust, vlpinéný, pofipinéný, 
zafipiněý, poťifjmaný, vf ma: 
ný, 3afi.Imaný, poťálený zťáles 
ný, sprsněný vFálený, beſchmutz⸗ 
ted Weibsbeld, fipindjra, ſſpinda, 
cuchta, neplecha, £. 

Beſchnarchen, vfrkati, výtněti. 

Beſchnauben, befýn.ufen, okmucha⸗ 
ti, očubati. 

Befhnauf In; očubati. : 

Beſchneidehober, m, obřezář, m. 

Beſchneidemeſer, m. obřezacý nuz, 

Be dnciden, ofesati, mie bíe Kna—⸗ 
ben, obřezačí, ben Wein, wis 
nicy řesati, wie die Bäume, 
Wände, in dem Garten, Fleftiri, 
ořieft.ti,  ořezati , die $effe 

nung, bie Gpre, G [cg nheit, Ent— 
ſchuld gung,/ nadění, Čt zlebs 
Čiti, přiležitoft, mýmlumwu, ps 
ftřibnauri, zemesvti, cínem die 
(Ginnohme , Gintiinfte, zren kiti 
přigmy, die ðlügel, ofiřihací, 
R2— *tn 


Beſ. Bef. 


cin Buď, ofisnauti, okezati, 
obfesati, Sud , (tříbari, Pos 
ftřjbatí, Papier mit der Scheere, 
oftřibati, mít bem Meſſer, okjz⸗ 
nauti, ofezati, baě Brod, ofrás 
geti, die Dukaten, okraͤgeti, o: 
kezati. 

Beſchneiden, das, Beſchneidung, 
£. ofejání, n. ber Knaben, ob⸗ 
fezání, n. obfjsFa, f. des Mein, 
kezaͤnj, n. ber Bäume, kleſſtẽnj, 
oflefiténj, ořezání, ber Dukaten, 
ofrágenj, ofezánj, n. mit ber 
Scheere, oftřibání, n. 

Beſchneider, m. kleſſtiẽ, m. 

Beſchneidnng, £. f. das Befýncis 


den. 
Beſchneiteln, ofezámati, oPlefiti: 
wati. P 
Beſchneyen, beſchneien, zafněéšiti, 
pofněžítí, (něbem zaſypati 
MBeftbneget , beſchnien, pojněžený, 
zafnéžený, (něbem zapadlý, 30s 
fypahý, werden, ſakhem zapa⸗ 
dnauti. | 
Befýnippeln, okragowati, oftři: 


bomatťi. 

Befhnitten , ofezáný, wie ber 
Mein, zfezaný , mie bie Bdume, 
Preficéný, „oFlefiréný, ořesený, 
mic ein Bu, ofjsnutý, obři: 
znutý, tie das Brod, ofrágeký, 
vie bie Oukaten, ofrágený, ofes= 
zaný, mie bie Knaben, obřezas 
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ný. 

Beſchnittener, m. obřesanéc, m. 

Befýniiren, ꝓſſnẽro wati. 

Beſchnufeln, ſ. Beſchnaufeln. 

Beſchönen, beſchönigen, eine böſe 
Thot, ſein Vergehen, obalowati, 
zaftirati, barmu dáti, pkiſtjrati, 
omlaumwati, lýčití, ſ. Bemän⸗— 
teln, 

BSeſchönung, Befdinigung, f. obal, 
m. příftěra, £. barwa, pořličřa, 
£. sáftěva.£. zaftfení, n. omlus 
wa, f£. ljéenj, n. přjEromw, m. 
omlauwání, n, 

Veſchoren, obolené. 

Beſchränken, einſchränken, obmezy⸗ 
ti, nás doba obřljčíti, ſwj⸗ 
tati. 


Beſ. Beſ. 


Beſchränkt, obmesený, oblljčenýe 
fFličený, femvřený. 

Beſchreiben, eine That, ein Lanb, 
ein Gebäude, einen Menſchen c, 
wypſati, wypiſowati, popſati, 
popiſowati, 2) einen Bogen, ein 
Blatt voll ſchreiben, popſati, 3) 
in ber Logik, cin ge Kennzeichen 

, einc6 Dingeš anfiibren, mypfati, 
es ift nicht zu beſchreiben, nenj 
to P mypfání, nelse to mypfati, 
4) in ber Geometrie, ein Viereck, 
die Laufbehne, die Tage, mie bíe 
Sonne, bíe Geſtirne, znamenas 


tt 

Beflýreiber, m, mypifowatel, poř 
pifowatel, m. 

Befýreibung, £. weypis, popis, 
m. (popifa, £. mypfánj, popfás 


nj, n. 

Beſchreiten, beſteigen ein Pferd, 
wſednautina konẽ, 2) das Ehebe⸗ 
te, mřročíťti, wſtanpiti do lože 
manželiFého, 3) die Bránzen,da 6 
Gebict, bad Haue, die Schwelle, 
Fráčeti, krokiti, wkrokiti, wkraͤ⸗ 
četi na meze, m ořolj, w dům 
na prab, du ſollſt meine G4 mele 
nicht mehr beſchreiten, nem«aͤſs 
přes můg práb kroketi, nobau 
paͤknauti. 

Beſchreyen, bezaubern, vrikati, v⸗ 
fFnauti,vbranauti, daß ichs nát 
beſchreye, bych to nevykknul, news 
branul. 

Beſchreyung, £. auřež, m. vřřnu: 
tj, vbranuti, n. obhljdnutj, n. 

WBefhricben, mie eine That, ein 
Menſch, wypísný, porfaný, cin 
befhrrebenes Blatt, popfaný lift, 


m. 

Belhrien, přínutý, vhranučý, T) 
beriiýtiget, mwmyFfičený, rozřfis 
čený, rosbláfiený, übel beriidti= 
get fepn, zlopoměftným býti,slě 
flomo mjti. 

Beſchroten, ohlodati. 

Beſchuhen, podraͤzeti, podrazyti 
ſtrẽewicemi, 2) die Stiefel, einen 


Pfahl okowati, o boſtr̃iti, 
zoboſtkitt Půl , © obaumwati, 
obsuti, m (tfemjce, 


We: 
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Beſchuldigen, eines Dingeš, míniti, 
obwiniti, obmiffomwati, vwiniti 
3 něčebo, nařjťati, nařťnalti; 
fibbli, ofočiti. 

Beſchuldiget, m. obmwinitel, minis 
tel, m. 

Geſchuldiget, obmíiněný,nařjťaný, 
nařčený, falídlid, oločený. 
Befýuldigung, f, winẽnj, obwinẽ⸗ 

nj, vwiněnj, n. hařiťání, n. 

nařěnutí, nařčení, n. nářeř, 

m. falíhe, ofočenj, n. 
Beſchummeln, ſ, Betraegen, Belugs 


ſen. 

Beſchuppen, betriegen, olaupiti 
něřobo, 

Beibiitten, pofypati, 2) mit Baf; 
fer, polití. 

Beſchüttung, £. pofypání, 2) polis 


t „ M. 

Beſchützen, drániti, odrániti 0: 
chraño wati, přibrániti, zachraͤ⸗ 
niti, opatrowati, braͤniti, o⸗ 
brañowati, baͤgiet, oſtkjbati, 


ſtkicy. 
Beſchützer, m. chraͤnce, ochraͤnce, 
chtaͤnitel, obránce, branitel, 


bágce, obbágce, obhagitel, m. 


opatrownjk. 

Beſhützerinn, £. ochranitelkynẽ, F. 
ochrankynẽ, obhagitelkynẽ, £. 

Beſchügt, Aránéný, odránéný, 
obráněný, bráněný, bágený, ob- 
bágený. 

Belóugung, £ ebrana, obrana, 
f. ochraͤnẽnj, haͤgenj, obbáge: 
nj, oftřibánj, n. bvánéni, n. 
opatrománj, přidbráněnj, za⸗ 
chraͤnẽnj, n, 

Bejýmigecn, ſ. Verſchwägern. 

Beſchwängern, ſ. Schwängern. 

Beſchwärzen, očerníti, počerniti. 

Beſchwätzen, bereden, durch  BGes 
ſchwäh bermegen,něřobo namlu, 
witi, napljíFatí mu, 2) fiý mit 
einem, ffréberati, pofitěbetatí 6 
něřým, 3) jemanden beſchwätzen, 
naúrheilig von jemanden ſchwatzen, 
omlumíti, obauzetí néřobo. 

Befómázung, ſ. Betedung, namlus 

wenj, napljíFání, n. 2) Rachrede, 

omíuwení, n, ! 
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Beſchweifen, ocafem opatřití, zao⸗ 
patříti,zocafyti. 

Beſchweißen, opotiti. 

Beſchweißen, (Jägerwort) blutig 
machen, okrwaͤceti. 

Beſchwemmen, zaplawiti, zatopiti, 
wytopiti, rozwodniti. 

— f. tẽzkoſt, neſnaͤz, nes 
fnadnoft, obtišnoft, f. obtíše= 
nj, n. břemeno, bfimé, tjhos 
ta, f£. mit Befhmerde, 6 nefjnás 
3$, 6 těšboftj, e nefnadnofti, s 
obrjinoftj, s obtjšenjm, 2) alles, 
was man mit Widerwillen erduls 
bet, maš unangenehme Empfin— 
bungen hervorbringt, und bic Em: 
pſindungen felbft, Krankheit des 
Halſes, der Glieder, ber Mutter, 
ingl. Roth, Gram, Sorgen, u. ſ. 
w. téžPoft, £..3) Klage, ftijnoft, 
f. Beſchwerde führen, ftižnoft 
weſti, 4) eines Hauſes Grundes, 
nezwole. f. 

Beſchwerdſchrift, F. ſtjjnée pſanj, m. 

Beſchweren, ſtſiti, obtjziti, obtẽ⸗ 

, žomati, einen mít ſeinem Beſnche 
b:fómeren, něřobo (mým nam- 
ſſtiwenjm obrěéžomati,2)fid iiber 
etwas, ftěžomati, fteyffati,obtěs 
zowati fobě,na něco,iberbie Ge⸗ 
fundýe.t, vtjziti, vtẽzowati zdra⸗ 


wyj. 

Beſchwerlich, obtjiný , těšřý, be⸗ 
ſchwerlich ſeyn, fallen, téžtým, ob: 
tísným býti, menn ih Ihnen bes 
ſchwerlich bín, gſemli gim těžeť, 
obtjnÿ. 

Beſchwerlich, adv, obtjiné, těžce, © 
neſnadnẽ. 

Beſchwerlichkeit, £. tezkoſt, neſnaͤz, 
obtjznoſt, neſnadnoſt, f. obtjze⸗ 
nj, n. die Sache hat ihre Be— 

ſchwerlichkeiten, ta měc má fwé 

těžťofti, nejnadnofti, ohne große 
Beſchwerlichkeit, bez welike nes 
fnáse, těžFofti, obtižnofti, bie 
Beſchwerlichkeit des Beſuchens, 
der Krankheit, obtjzuoſt naw⸗ 
ffriwenj, tezkoſt nemocy , die 
Befdwerlidfe.t des Lebens, Krie— 
ges, Feldzuges, tezkoſti, nejná: 
ze, neſnaduoſti, obrjšnofti. 


8.: 
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Beſchwerde, 
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Beſchwerniß, ſ. 
ſchwerlichkeit. 
Behtosrt, ſtzens, obtižený. 
Befýmerung, £. über etmaě, ftéžos 
mání, n. ftiinoft, £ fteyffání, n. 
Beſchwitzen, cpofiri, vvotiti. | 


Be: 


Beſchwören, e Did b řriftigen, pt: 


fábati na něco, k něčemu fe 
zapkiſahnauti, něco  přilabau 


twrditi, dotwrzowati, zprjſa⸗ 


hati, zyfriſahhnauti něčo, 2) ins 
ftávd'a betten, ſwatẽ žá>ati, pros 
fvtí, bry Gott, pro B), pro 
Boba prolyi, 3) bannen, 345 
Flinati, br Teufel, die Geiſter, 
daͤb a, duby zakljnati. 

Beſchwörer, m. zaklinaë, zaklina— 

„tel m. 

Beſchwarung, £. ciblide, přifaba, 
přilábání, £. ber Geiſter, zaFlj: 
nání m. - 

Beſchworern, přilabaný, pfjſahau 
tyvrsený, dotmrsený, 2) 3afles 


ný. © 

Befrel-n, obziwiti, nadbnauti 
žimotém, duem, 2) mit £eb: 
baftigť tt, Anmuth verfehen, obs 
iomiti* mit Mutýe, zmužilofti 
dodati, zmužití, — 

Beſeelt žigjcý, nadchnuts, obžis 
wenv. 

Beſegein, beſchiffen, plawiti fe, no 
moři, po kraginaͤch, 2) mit Se— 
geln verſehen, plachtami zaͤſobi⸗ 
ti, opatřiti. 

Re'eg It, beſchifft, zplamený, 2) 
das Sdiff ift wohl befogelt, ta 
[o dobře geft plachtami opa? 
třcna. 

Beſehblech, n. posoromacý pljíjet, 


m. 

Beſehen, obhljdnautí, vrohljdnau— 
„ti, opatřití, (patřomatí, (pas 
třiri, obesfití, ebljdnauri něco, 
bledétí, patřití, kaukati, djma 
ti fe, podjmati fe na něco, bis⸗ 
weilen, befeben, nabljšeti, nas 
bldnautí, fih im Spiegel befes 
ben, wzhljzeti fe w zrcadle, et: 
was beim Lihte, při Imětle fe 
na něco Ojmwmat, na něco pos 
hledẽt, fe podjmat. 
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Befehung, £. obbljdnutí, ptoblýe 
onucj, ſhljdnutj, opatření, n. 

Beſeichen, pomočiti, pofcati, pos 
pikati, počičati, počuvatí. 

Befeligen, oblaboflamiti, zblaziti, 
(pafyri. 

Befeliget, oblaboflamený, zblažes 
ný, fpafený, 

WBefeligung, f, oblahoſlawenj, zbla⸗ 
zenj, fpafenj, n. © 

Befen,m. chwoſſtiſſtẽ, koſſtiſſtẽ, po⸗ 
metlo, n. 

Wefenbindef, m. pometlář, chwo⸗ 
ſſciſſtnjk m. s 

Beſengen, ojhnauti, opáliti. 

Beſenkraut, n, penjjek,. m. 

Beſenſtiel, m. držadlo vchwoſſtj⸗ 
ſſtäte, pometla. . 

Beſeſſen, držený, 2) vom Teufel, 
čertem pofedlý, obfedlý, be ſeſ⸗ 
ſenes Gericht, zahágený ſaud. 

Beſetz, n. ljmec. m. © o 

Befeben, eine ©tabt mit Soldaten, 
alle ZuUgänge, Wege, Thüren, objas 
diti, obſednauti, 2) einen Ort, 
čin Land mit Einwohnern, die 
Stobt mit Truppen, ofaditi, obs 
faditi něgaré mjfto, hěgařau 
zem obymateli, mogáťy. 3)ben 
Garten mit Báumen, Yflanzen, 
zabradu  ftromy, 3roftlinamí 
wyfaditi, 4) den Tiſch, mit Spei— 
fen, unb Gäſten, ftůl ajdlami, 
boftmí objáditi, ofaditi, 5) cín 
Rleib'm t Treſſen, Borten, ffaty 
prýmy , lemy oblošiti, 6) die 
Muſik mit keuten, Snftrumenten, 
obfaditi, 7 ) cíne Banf; einen 
lag, zafednguti, 8) den Ring 
miť Steinen, prften fameny wy⸗ 
faditi, 9) Striimpfe, punčody 
podjaditi, myfaditi, IO) ben 
WBaďofen, pec ofadití, II) cín 
Amt, obfačití, 12) einen Sei mít 
Fiſchen, nafadit vyby. © 

Befest, ofazený, obfazený, obfes 
dnutý, einen Ort beſetzt halten, 
mjíto objednauti, dršetí, diefer 
Ort ift befest, to mjíto giz geft 
zafednuté, 

Pee, m. beran, m. palice, 


Be: 
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Seſetzung £. eines Orts, oſazenj, 
objazenj, obſednutj, m. des Klei⸗ 
des, oblozenj, n. obkladek, m. 
ber Muſik, obſazenj, n. des Bar: 
tens, svvfajzenj; bed Teiches nas 
fazenj. n. 

Be'cufien, etwas, wzdychati pro 
něco, lfáti něco, pro něco, pó 
něčem. 

Mefihtigen , probljšetí,  probljs 
Onauri, opatříti, ſ. Beſehen. 
Beſichtiger, m. probljdač, probijs 
žitel, m. fpatřitel, opatřitel, 
o bledatel, obledámaí, m. 

Bejibtigung, £ probljiení , pros 
bíjdřa, £. ohledání, opatření, 


n. 

Beliegeln, zpečetítí, 

Beft:gelung, £. zpečeténj, n. 

Beſtegen, den Feind,  mítésyti, 
ſwjtẽzyti nad nepřjtelem, přes 
mocy, pobégowati nepřitele, čis 
ne běje Leidenſchaft, přemocy, pře“ 
mábati. |- : 

MBefingen einen, ettmat, zpjmati © 
ně?om, o něčem. ; 

Befinnen ſich, bebenfen, iiberlegen, 
rosmyfliti fe, rozmevfileti fe, 
přemevíWeti, rozgjmati, rozpa⸗ 
Fowati fe, (obě na rozmyfilení, 
na pomyfilenj brári, maš bes 
finnft dich fo Lange? (o fe tak 
dlaubo rosmevyfiljš? 2) ſich ers 
innern, pamatomati fe, rozpo⸗ 
menaufi ſe, vpamatomwati fe, 


er fonnte fid [ange nit befinnen,. 


nemobí dlauho mipomenauti, 
ſe vpamatomwati, id beſinne mid, 
pamatugi fe, id kann mich baťs 
auf nie befinnen, nemobu na 
to mspomenguti, (6 vpamato⸗ 
wati, 3) fih hit befinnen, nicht 
bey ſich fepn, nepamatomati, 
nevpamatowatí, nezpamgtowa— 
ti, nezpamatomatí je, ſich wie— 
der befinnen, zu  fid kommen, 
spamatomati fe, 4) entſchließen 
lid, rozmyfliti fe, haben fie fid 
befonnen; rosmyjflilí fe, fih an- 
berg, fi eines Beſſern, gináč, 
lepij ſobẽ fmyfliti, rosmyjliti, 
vímyfliri, vísozuměti, vpamas 
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towati ſe. Beſinnung, f. pama⸗ 
towaͤnj. 3pamatomání. wzpo⸗ 
menutj, n. 

Beſinnung, £. Beſinnungskraft, ſmy⸗ 
ſlnoſt, rozmyſlnoſt, ſ. (myfl, m. 

Beſitz, m. Beſihung, £. drzenj, m. 
wlaͤda, f. Beſiz bon etwas er— 
greifen, nehmen, m držení něčer 
bo mgjtí, in Beſitz nehmen, obs 
fednguti něco, úmájzeti fe w 
něco, cín -Rónigreid in Beſitz 
nebmen, obfednauri kraͤlowſtwij, 
tm Befige ſeyn, w držení býti, 
Beſitz ihre«s Herzene, wlaͤdnautj 
gegim frdcem, gmění frdce, 2) 
Eigenthum, gměnj, n. Magete 
noſt. £ J 

Befigrn, eigen haben, drzeti, míti, 
wlaͤdnauti něčim, was ich befitze, 
co mám, co drájm, cin But be— 
fiben, ſtatek drzeti, cín Land, 
míti 3em, wládnauti, jemandeš 
Berge befiken, frdce něFobo mjti, 
mládnautí mocy frdcem, Stolš 
befiken, pýchu míti, prowoditi, 
pyfiné fobé  počjnati, ' wěfti, 
Gcie, ffaupé, fEobné fobé weſti, 
viel Gelehrſamkeit, Einſicht, 36. 
welmi včeným, prozferediným 
býti, meliřého vménj, meliřé 
prozřetedlnofti býti, trbenčart, 
mramwmy na fobě mýri, 2) Eyer 
befigen, feděti na megcý, 

Befiger, Befignehmer, m. drzitel, 


m. 

Beſitzerinn, F. Oršitelřyné, £. 
Beſittthum, n. ſ. Eigenthum. 

Beſoffen, ojtalý, odlaftaný, cin 
Be'offener,m.opilec, ožralec, m. 
(oblafta.) 

Beſoſenheit, £. ozralſtwj, opil: 
ftwi, n. opiloft, f. oblaftánj, n. 

Bejohlen,podfjiti, podffímati, Po“ 
defjem dáti, podrážeří, "ods 
razyti. Befoblen. n.podrákta,f. 

—— platiti mzdu, zaͤplatek 
dáti. 

Befolbung, £. Sold, plat, sánlas 
teř, m. záplata, msda, £ pla⸗ 
cen). 

Befonber, einzeln, zwlaͤſſtaj, ſau— 
Fromný, cin beſonderes Bud Don 

et: 
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etwas ſchreiben, obzwlaͤſſtnj kni⸗ 
bu o něčem pſaͤti, beſonderes 
Simmer, z3wlaͤſſtuj, (aufromný 
pořog, 2) ionberbar, treflid, 
vorzüglich, zwlaͤſſtnj, obzwlaͤſſtnj, 
o braͤſſenj, pfẽeduj, ein ganz fens 
derbarer Mench, obzwlaäftnj, 
znamenité člomé', eine befons 
dere Schönheit, 3) fe'tflum, podi— 
roj, eine ganz befondcre Tracht, 
přepodimný, podimný, dímný 
Frog. 

Beſonders, ingelnerm'ife, zmléfit, 
zmláfirné, obzm.4fitné, porůs: 
nu, ſaukromj, eine Sache be onderš 
ftellen, véco 3wlaͤſſt roftawit; 
2) ſonderbarlich, | vorslglid, 
zwlaͤſſt , zmwiáfité, obzmlájřté, 
oblaͤſſtnẽ, předně, obsmiáfitné, 
einen beſonders licben, něéřobo, 
obzwlaͤſſtuẽ, smláfité milomatí. 

Beſonnenheit, £. ſmyſlnoſt, £. 

Weforgen, befiirdten, báti fe, o— 


bámati fe, ftarati fe, ftaroft 


mjti, einen Krieg beforgen, wog— 
ny fe obámat, bát, es iſt zu bez 
forgcn, geft ſe co obámat. 2) 
Gorge tragen, oftarati, obſtara⸗ 
ti něco, poftarati fe, pečoma: 
ti © něco, jemandes Geſchäfte, 
gednaͤnj, práce něčí oftarati, 
ftarati fe, pečomati o něči gé: 
dnaͤnj, prácy, das Hausweſen, 
die Pferde beſorgen, hoſpodaͤf⸗ 
ſtwi, konẽ oſtarat, opatöit, 
ſprawowat, hledẽt konj. 
—— m. oſtaratel, ſtaroſta, 


Beſorgerinn, f. oftaralelFyně, £. 
Beſorglich, von der Sade, lopot⸗ 
ný, beſorgliche Umſtände, (opotné 
okoloſtogiẽnoſti, f. beſorglicher 
Menſch, ftaroftiimý, ftaramý, 
bonáčný, obámačný. 
Befcagiiýfeit, £. Beſorgniß, ftas 
roſtliwoſt, (bogácnoft, obímačs 
nojt, f. obámání, n. ſtracho⸗ 
wáaj, n. ſtrach,) unniike Beforg= 
láýteit, oaremnoftf ftaroftliwoft 
Ye'orgnif, f. obftarání, oftarás 
nj. m. ftaroft, £. ftaramoft, £. 
ſtar oſtnoſt, pečlimwoft, 2) d e Be: 
forz 
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forgůng einer Gefafr, f, Befürch⸗ 
ten, 3) ſ. Beſorglichkeit, auě 
Beforgnifi, 3e ſtaroſti. 

Beforgt ſeyn, fürchen, báti, obás 
wati fe, ſtarati fe, ftaroft mj⸗ 
ti, 2) forgen daß etwas geſchehe, 
ſ. belorgen, 

Weforgung, ſ. Be'orgnif. 

Befpannen ben Bogen mit Pferben, 
zapřabati konẽ do wozu, ſpkaͤ⸗ 
hnauti, 2) etwas abmeſſen, pjdj 
něco změřiíti 3) ben Bogen pož 
taͤhnaati. 

Beſpannt, zapkazens, fpřešený.- 

We'pannung, F. zapfejení, n. ſpke⸗ 
žení, n.jpřeš.f. 

Beſpeyen, mit Sprifeln, popliti, 
poplimatí, poplmwati, 2) dur 
Erbrechen, pobliti. 

Be'peyen, das, poplmání, m. 2) 
pobiti, n. 

Be pícen, ben Braten mít Speck, 
myflaniti, Janinau protaͤhnau⸗ 

* ti, 5) ſich bereichern, omaftiti fe 
něčím. 

Be'piegeln, fid im Spiegel befehen, 
wsblišeti, wzhljdati, mshljdnaus 
ti fe m zrcadle, 2) fi an anbes 
rer Leute Thun und Bafjen, do 
ſtutkü giných lidij gako do 3r= 
cadla fe wzhljdati, ſich an ans 
derer Beiſpielen beſpiegeln, na 
ginÿch lidj pfjkladich ſe vraͤze⸗ 
ti, ptiklad, navéehí 3 ginýdh 
(obě brátí, msý$ti. 

Bepegelung,  £ | msbljšenj 
wzhlidnutj. a. 

Beſprechen, einen zur Rede ſetzen, 
domlauwati fe něřobo, 2) ſich 
mit einem, rozmlumiti, rosmlau: 
wati, promlumiti, rospráměti 
9 něťým, 3) eine Miethe, cine 
Waare, cber fonft was zu kaufen, 
ſmlauwati, (mlumwiti, zamluwi⸗ 
ti, 4) mít Worten bezaubern, za—⸗ 
zehnati, zehnati. 

Beſprechung, £. domlauwaͤnj fe, n, 
1) Unterrebuný, rosmlinwmenj, 
rozmlaͤuwaͤnj, promlauwaͤnj, 
rozmluwa, f. promluwenj, n. 
rozpraͤwka, £. 3) šum Kaufe, 
dur Miethe, fmlguma, vmluma, 

f. 


fe, 
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£. (mlanmánj, fmluwenj, za⸗ 


mlumenj, n. sámluma, £ 4) 
zežebnání, NN — 
Beſprengen, kropiti, pokropiti, 


ſtropiti, zakropiti, die Wäſche 
beſprengen, ſſatx (bjlé ) kropi⸗ 
tí, ſich mit Waſſer, wodau ſe 
pořropiti,2) das Fleiſch mitSaly, 
mafo ſolj poſypati, 3) mffos 
Čiti na néco. | 

MBefprengt, Eropený, pořropený, 
fFropený. 

Befprengung, £f. Propenj, pokrpe⸗ 
ni, ffropění, n. 
2) pofypání, n. © 

Wefpringen, aud zur Befruchtung, 
wſtakowati, mífočiti, obẽhnau⸗ 


ti. | 

Befpriten, poftfiFati, zaftřjPatí, 
vítřiřatí. .. 

Befprist, pojtřjřaný,- pojftřjínu: 
tý, zaftfifnutý, zaftřířaný , vs 
ftičaný. 

Befpribung, £- poftějřání , zaftřis 
Fáni, poftřjEnutj, zaftfjťnutí, 
vítřiťánj, n. | 

Beffer, lepſſſ, etwas befier, něco 


tepffj. 
Beſſer, adv. lépe, lépegi, lip, lep“ 
(jj, ie eher, je befjer, čjm dřjm, 


tím ljp. 

Beſſern, lepſſiti, polepffitt, zlepſſi⸗ 
ti oprawiti, naprawiti, ein letd, 
Haus, die Wege, ſſat, dům, cefty 


opramití. 3pramwmomati,Štriimps= , 


fe, Kleider, 3pramomati, ſich in 
Gcfinnungen, Šitten, im Schrei⸗ 
ben, Zanžen, lepffiti, polepſſiti, 
naprawit i fe, feine Umſtände fa: 
ben fih gebefiert, oPoloftogičnac 
ſti gebo fe zlepſſily, polepffily, 
wie cin Kranřer, lepffiti fe, Pos 
lepffici fe, m3$t, brát polepffeni 
na těle, lépe ſe mit, ber Kranke 
befjert ſich, es beffert ſich mit 
bem Kranfen, nemecný fe lépe 
má, lepffi, bere polepfeni,kge 
mu lepffj; wie Die Beit, Vaha 
rung, Handlung, Umſtände, pos 
lepij.tí, lepící, 3leprinapras 
míti fe, lépe fe mie, meft, im 
Zernen, lepffiti ſe. 


zařropení, 1., 


i 
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Beßerer, m. naprawitel, oprawi⸗ 
tel, 3lepſſitel, m. 


Beſſerung, £. lepffeni, polepffení, 


opramenj, napramwení, n. ná: ' 


prama, £, oprama, £. zlepſſenj, 
n. des Lebens, polepffenj, m. 
eines Kleides, Hauſes, Wegesé, 
oprawenj, zpraweni, zprawo⸗ 
waͤnj, n. zpraͤwa, £. des Kraní 
ken, lepſſenj, polepſſenj, n. Gó 
läßt jih mit dem Kranfen zur 
WBefierung an, začjná nemocné: 
mu lépe býti, Befierung cineš 
Grbleheně, zlepſſenj, Beſſerung 
eines Laſterhaften, Ungeſitteten, 
naͤprawa, polepſſenj, n. 
Beſtaͤllung, £ Dienft, vítanomení,, 
n. 2) Befolduhg, plat, vplatet, 


m. Beſtallung nehmen, plat, vs 
platež brátí, m3ýti. 
Beſtand, m. Dauer, ftáloft, F. 


ſtaͤnj, n, Beſtand haben, ftáloft, 
ſtaͤni miti, du haſt hier keinen 
Beſtand, nemáš zde žádného ſtaͤ⸗ 
nj, ftálého bydla, mit Beſtand 
ber ABahrýrit , des Anſehens, 
Rechtes, by. prawda, wájnofti 
prámo obftálo, sber bez vrazu, 
be; vamy pramdy, mážnofti, 
práma, 2) Padt, Miethe, ná“ 
pem, m. in Beftand nehmen, nas 
giti, nagimati, 3) baějenige 
was ſtehen, ober úbrig bleibt, 30s 
ſtawek, werbytek, m. Beſtand 
thun, zprotiwiti, protiwiti spis 
rati fe, Beſtandgeld, m. čínže, 


Beſtänder, m. pronágemniť, m. 
Beftánber, m. nagimač, nagima⸗ 
tel,m. 


Beftanogártner,m.nágemný sabřa: , 


dn). 
Beftandgiifer, pl. fiatřomé nagas 
ti, m. 
Beſtaͤndrecht, n, ftané prám. 
Beftandtbeil, m. cáftfa  (ámoftat: 
ná, £.látťa, bmota, f. 
Beftandtheiiden, n. pl. saétřomé, 


žimlomwé, m.prwočáftečřy, £.pl, - 


Weftindig, ftandbaft, unverándev: 
lich, ftálý, beſtändige Freund— 
ſchaft, Geſundheit, Gegenwart, 

Wit⸗ 
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Witterung, ſtaͤle praͤtelſtwi/ zora⸗ 
svj,n. ftálá pfitomnoft, c. £. 2) 
immerwährend, vítamičný, víta: 
wuÿ, ftálý, beftánbiger  Aanf, 
vítamičná waͤda, beſtändiger Frie⸗ 
be, vítamičný, ftálý pokog, Des 
ſtändig ſeyn, bleiben, ftálým bý: 
ti, zůſtati, beftánbige“ Garbe, ftás 
lá barwa. 

Beftindig, adv. ftále, vítamičně, 


vſtawnẽ. 

Beſtändigkeit, £. ſtaͤboſt, F. das Im—⸗ 
merwähren, pítamičnoft, £. víta: 
mičenftej,n. vſtawnoſt, ftáloft, 
f. 

Beſtärken, twrditi, vtwrditi, ſtwr⸗ 
diti, ſtwrzowati vtwrzowati, 
potrorditi,potrsomati,pemnis 
ti, vpewniti, zpewniti, fýliti, 
pofýliti, zfýliti, ſyluiti, poſylui⸗ 
ti, mocniti, zmocniti, ſeine Mey— 
nung mit Gründen, 3daͤnj (mé 
— ſtwrzowati, twrditi, 
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Vaſlartung, f. twrszenj, vtwrzeni, 
potwrzenj, ſtwrzenj, pewněnj, 
vpewnẽni, zpewneni, ſoͤlenj, po⸗ 
— pofýinění, mocnénj,3mocs 
něni,n.polyla,f. 

Beſtätigen, tmrditi, botmriomati, 
ſtwrditi, ſtwrzowati, potwrdi⸗ 
ti, potwrzowati, einen in ſei— 
nem Amte, eine Wahl, Handlung, 
Ausſage,, potmtediti , bill gen, 
důſtogniti/ zdůſtogniti, potwr⸗ 
diti, ſtwrditi. 

Beſtätigung, f. twrzenj, dotwr⸗ 
zenj, ſtwrzenj, potvorzenj,vtwmwt: 
zenj,n. I) Genehmhaltung, důs 
ftoanéni, zdoůftognéní, potwrze⸗ 
nj, ſtwrzenj, n. 

Beſtatten, zur Erde, pochowati, 
pobýbjrí, pobrobiti, 2) eine 
Tochter, dceru wykyt, wypras 
mit, mdát. 

Beltattung der Leiche zur Erde, pos 
běbenj, pobománi,pohrobeny, 
2)meiner Tochter, meybana, £ 

Beſtauben, — popraͤſſiti/za⸗ 
ováfiti, vpr áff ti, fib. fe, 

W tauden, řřomatěti, sEřowatěrí, 
otamitfe, ſich beſtecken, odno⸗ 


⸗ 
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šití fe, rozklaͤdati fe, Fefnatěs 
ti fe, zkeẽnatẽti, 

n etwas, obdímomatí. 
Beſt, beftenš, auft beſte, zum be: 
ften, neylepfi, neylepe, neylés 
regi, předobřé. 

Wefte, ney lopſſi, předobrý, id hal: 
te blefeš fiir baš befte, to 3a 
neylepſſſj drzym, 2) nihtě zum 
Befien haben, mic nemjrí £ lep 
ffjmu, 3) die Wohlfaͤhrt, dobré, 
lerfii,n. das bient dod zu deis 
nem Beften, to F mému dobrés 
mu flaužj, geft £ tmému lepfj: 
mu, das  máre noch das befte, 
to by bylo geffté to neylepſſi, 
4) das gemeine Beſte, obecné 
dobré, n. 5) ich werde mein Be⸗ 
ſtes thun, co neywjc fe wyna⸗ 
fnajjm, 6) zum Beſten beuten, 
w dobré myřládati, obraceti, 
7) etnen zum Beften haben, ffas 
ſſty, ſmiſſty, pofmifiťy, šerty, 
zertjẽky 3 něFobo mjti, mořití 
bo, mein Befter, můg hegmis 
legii, am beften, aufsb.fte,ney: 
lepfij, neylépe, neylip, co ney⸗ 
lépe, co-neyljp, ber, odber baě 
erfte, das befte, FterýPoli , co 
Poli, coFoliměť, gafýFoli. Sid 
nát zum Beſten befinben, nemj⸗ 
ti ee  brubě dobře. Etwas 
gum Beften geben , dát něco P 
lepſſſmu. 

Beſtechen mit Geld, Geſchenken, 

poruſſiti/ poftřeliti penẽzy, das 
ry, vchoditi penézy, podmar 
sati, vchlaͤcheliti dary, vplas 
titi, 2) wie einige $anbmerter, 
3vjchati. 

P s.. m. auplatnjk, podma⸗ 


B — ———— poruſſenj, poftfelenj 
„penésy, dary, vplatef, m. v⸗ 
placení, podmazaͤnj, in geif[li= 

- den Aemtern, ſwatokupectwi, 
n. der ſolche braudt, ſwatuku— 
pec, m. 

Beſteck, n. Meffer, Babel, pauc 
zbro, ſchowadio na nože, m. 
fpaličef, m. 


Bo: 
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Befterfen, den Mein mit Pfählen, 
o nabjgěti winicy tyčřamí, 2) 
beflanzen, myfaditi, wyſazowa⸗ 
ti, poſaͤzeti, naſaͤzeti rauby, 3) 
zirren, aus zieren, wyſſperkowa⸗ 
ti, 4) was in eine Sache geběrt, 
" binein jteďfen, wyſtrkati, 3aftu“ 
Fati, naſtrkati, zaſtreiti. Gin 
Grab mit Blumen, naſtrkat po 
brobu Fmjrj. 
Beſtehen, aus etwas, pozuͤſtaͤwati, 
aus Leib und Seele, aus Thei⸗ 
[rn und Gliedern, 3 duſſe, a 3 
těla, z čáfteř a 3 audi poshítá« 
wati,floženu býti, die Armee bes 
ft.bet auě 2000 Mann, to mogffo 
pozůftáémá 3 dwau tifýc muiů, 
2)derubhen, námlid ſein WBefen (n 
etwae haben, pozuͤſtaͤwati, ftá: 
tij záležeti, žaloženů, poltamés 
nu, zawäẽſſenu býci, barinn be: 
ſtehet die Weisheit, m tom pos 
zhftámá, ftogi,sáležj manoroft, 
dice Tugend beſteht darin, ctnoſt 
av ctom zaͤlez), ftogij pozuͤſtaͤwaͤ, 
3) beharren, ftáti, pozůſtaͤwati, 
zũſtawati, beſtehen, beh arren auf 
ſeinem Entſchluß, auf ſeiner Mey— 
nung, zůſtaͤti, trmatí m vmy“ 
fu. Gr beftobt auf feinem Kopfe, 
ftoai na ſwÿm. 4) beſtehen auf 
etwas, rubhen, fid griinben, ofta= 
ti, oſedẽtiz 6) aushalten, bewährt 
gefünden werden, in Examen, mít 
einer Entſchuldigung, obftáti, id 
kann mit ihm nicht beſtehen, nes 
mo $ nám obſtaͤti, 7M ſtehen 
bleibcu, mie Milá, Blut, Mal: 
ferr vítátí fe, vſaditi (fe, 8) 
ſtehen bleiben , von. fliifigen 
“ Sěrpern, zaſtawiti fe, 9) dau— 
erhaft bíciben, fein ZBefen, Dafepn 
behalten, zůftámati, trmati, 10) 
vor$anden ſeyn, pozůſtaͤwati, zů⸗ 
ſtaͤwati, 11) nagmauti, nagj⸗ 
mati,f. Pachten, 12) widerſtehen, 
öbetſtehen, ein Abentheuer, Wider⸗ 
wärtigkeit, Gefahr, myftáti,pods 
niknauti, odolati, wyhowẽti 
Řati, zůſtati. 9 
Betopien, ofesfti, oPrádati. 
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zlodkg, w. des gemeinen Guts, 
zlodég obecného dů$odu, m. 

Beſtehlung, ſ. okradenj, okraͤdaͤ⸗ 
nj, n. des gemeinen Guts, frás 
dez obecných peněz, obecného 
důchodu. n. 

Beftcifen, ztužíti, otušíti. 

Beftrigen, wſtaupiti, wſtupowati, 
lezti, das Pferd, na Foné wſed— 
nauti, oPročiti Foné, das Bet: 
te, ben Thron, die Kanzel, bab 
Haus, da6 Dad, misu píci, wlez⸗ 
ti, wylesti, lezti bo poftele, na 
ftolec, na fasatedlnu, na dům, 
na ftřechu, cíne Stadt, měfto 
zlezti. 

Beſtelgung, ſ. wſtaupenj, n. dee 
Ppferdes, wſednutj, n. der Stadt, 
zlezenj, n. .. 

Reftellen, beforgen, beftimnien, ans 
orbnen, zgednati, obgednati, 
opatřití, 2) burá einen beffellen, 
ausrichten lajjen, dáti něřomu 
néco £ pofjzenj, opatfenj, 3) 
einen wozu beſtellen, anordnen, 
něřobo £ něčemu vſtanowiti, 
zfjditi, zgednati, an eines Stels 
le, na mjíto něťobo zgednati, 
pítanomiti, poftamiti, pofaditi, 
nakjditi, dofadifi, über etwas, 
nad něčim vflanomiti , wohin, 
oder su fi., vſtanowiti, zge⸗ 
dnati, id bin her beftellt, gfem 
fem zgednaͤn, vítanomen, +4) 
Ein Geſchäft ausrichten, den Got— 
tesdienſt, die Kirche, das Feld, 
opatẽiti, zprawiti, 5)anorbnen, 
peranftalten, bie Muſik, ben Mas 
gen, die Poſt, 2c. opatřiti,obgeds 
nati, zgednati, es ift alles be; 
ſtellt, wſſe geſt apatřeno, zge⸗ 
dnaͤno, die Waare bey einemKauf— 
mann, Arbeit bey einem Hand— 
merfgmaňn, obgednati, zam!u> 
witi, zakaͤzati, v kupce zboží, 
vp r̃emeſlnjka djlo, 6) das Feid, 
ben Acker, pole epatřiti, wo3dě: 
lati, 8) ou cínem gewiſſen Bes 
braude, z. B. Geld, vložiti, vs 
ſtanowiti, 9) befteně fi cmpfeh= 
len, co neypoſluſſnẽgi, neypo⸗ 
ctuvěgi fe poraučetí, 


Be: 


Sef. Be. 


Meftellt, sgaednaný , obgednaný, 
opatřený, 2) vítassomený, 3řjs 
z3euyÿ; beſtellte Schuhe, ftřemjce 
na zakaͤz ku, zamlumené, 
Beſtellung F. Beſorgung, zgednaͤ⸗ 
nj, obgednaͤnj, opatření,n.Gins 
tidtung, zřjzení, zgednaͤnj, vſta⸗ 
nowenj, n. Uuftrag, nafisení, 
Abredung, Beforging, zamluwe— 
mi, n“ zaͤmluwa, zakaͤzka, £. auf 
Beftellung arbciten, na zaťásřu 
pracowat, dělat, viele Beſtel— 
lungen haben, mnobo obgednás 
tj míti. 
Beſtens, adv. neylépe, co neylip. 
Refternt, brmězdnýj bmězonatý. 
Beſteuern, dañ vklaͤdati. 
Beſtialiſch, zsbomwmadilý, ſſelmowi⸗ 
tý, ſſelmowſt ÿ, zſſelmilv. 
Beſtſaliſch, adv. zhowadile, ſſel⸗ 
mowitě, ffelmomffv, z3ſſelmi⸗ 


lé. 

Beftialitát, f. viehiſche Unzucht, 
3bomadiloft, ſſelmowina, £. ſſel⸗ 
mowftwj,n. zſſelmiloſt, £. 

Beſtie, £. fjelma, £. 2) obluda, 


f. 

Beſtillen, vrjífiti. 

Meftiegen, mítaupený, 

Beſtimmen, zu etwas, vítanomiti, 
zrjditi, odhodlati, 2) feſtſetzen, v⸗ 
ſtanowiti, vſtawiti, vložiti, v⸗ 
mjniti, einen Tag, Ort, poloßiti, 
vloziti, vrčiti, vítanomwitibden, 
miſto, fročití, beſtimmen eineGas 
de, zu etwas, vftanomiti, vlo: 
žití, odbodlati něco F něčemu. 
3) ene Zahl, den Verſtaͤnd eines 

Wortes, einer. ©telle, eines Res 
griffs, Satzes, die Beit, večití, 
pložíti, vítanomiti,zur beft.mm= 
ten . Stunbe, m vřčítau bodis 
nu. 

Beſtimmung, bie, vítanomení. z kj⸗ 
zenj, n, 2) Berordnung, vſtano⸗ 
wenj, nařjsení, zFisenj, n. 3) 
Einſchränkung, Beft.mmung cis 
nes Wortes, Begriffs, Satzes, vs 
loženj, n, powolaͤnj, vſtano⸗ 
wenj, Entſcheiden, rozhodnntj, 

Beftimmt , mie jemand ju etwas 
vítanomený,sřizený, 2) Wie cís 
ne Safe, odhodlaný, vſtano⸗ 
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wený, 3) feſtgeſegt, vlesený, 
vítatomený, vrčený, 4) mie ein 
Mort, Begriff, eine Zahl, vrčený, 
vrčítý, vſtanowenvᷣ. 

B:ffimmihrit , £ vrčitoft , £. vr: 
čeitoft / A 

Beftmóglid ft,dole možitofti,coj mo: 
žného, pořudš to možné, dle wſſſ 
možno ti. 

Beſtochen, peněsy poruffený, po: 
ftřelený, vplacený, 

Beſtocken, odnožirt je, Fřawarétí, 
zPřowatéti, otawiti fe, zota— 
witi fe. 

B: ftopen, fid, vítrčití, vrasyti fe, 
wie cín Bud, eine Ďolzarbeit, 
Beug, vbirati. 

Beftoffeile , £. fauftacý pilnjk, 


m. 

Beſtoßhobel, m. vbívář, m. 

Beftrafen, potreftatí, ftreftati,trt: 
ffati, fárati, zkaͤrati, am Beus 
tel, pokutowati, mít Worten, flos 
my poťárati, potreftati. 

Beftrafer, m. potreftacel, trefa: 
pel. m, 

Beftrafung, £. potreftány, ftreftás 
nj, n. mit Worten, pofárání, po“ 
treftánj flomy,n. 

Beftrahlen, obleſtnauti, ofměco: 
wati paprflfami, papriiFoma: 
tí na něco, paprfilřy pauſſtẽti, 
ftřjleti. 

Beſtrahlt, oblefPnutý, ofwjcený. 

Beſtreben, fih, fnajití (fe, mynas 
ſnaziti, přičinítí fe, vfylowati, 
(najnolt přičiníti, přiložiti,my= 
naložiti, fih um Ruhm, © flás 
wu fe fnažit, © ſlaͤwu vfylos 


mat, 
Beſtreben, das Beftrebung, £. (nas 
ženj, mynafnašení, ſnazenſtwj, 
přičinění, vfylowání, vfyli. n. 
fnažnol, F. 
Beſtreichen, pomazati, obmazati, 
namazati, potřiti, natẽrjiti/ mit 
Farben, harwami natíjtí, na: 
puſtiti, protáhnauti, 2) mit Ge⸗ 
ſchüs⸗, Kugeln berühren. zaſa— 
batí, safábuauti, doftřelomati, 
3) d efeReftung beſtreicht die Stadt, 
pemnoft ra dorýřa fe mẽſta. 


Be: 


Bef. Beſ. 


4 Beftreifen mít Schießen, ſ. Befireis 


chen. 2) 

Beſtreiten, ben Feind, cin Land, 
pobogomati, bogem dobỹwa⸗ 
tt, 2) cinen Satz, odpjrati, od⸗ 
bogowati, odbog Číniti, od⸗ 
por weſti, Fláfti něčemu, 3) 
bie Unköſten, niknauti, podnifs 
nautř, zaftaupiti, měftí autraty, 
eine Arbeit, ihr gewachſen ſeyn, 
prácy podnifnauei, podſtau⸗ 
pirí, mybomérí „ odolatí gl, 
Saushaltung, bofpodářítm] za⸗ 
ſtati, der etwas beſtreiten kann, 
ktrerÿ s néco býri může, Ftevý 
něco vmj podniťnauri , 3aftas 
ti, 2, 

Beftreiter, m. bed Kriegsheers, pos 
bogowatel, pobůgce, m. 2) eines 
Sades, odbůgce, odbognjk, 
od pornjk, odpůrce, m. * 

Beftreitung, f. pobogomwání, n. 
2) eines Satzes, odpor, odbog, 
m. odbogomání, odpjránj, n. 
3) ber Unfoffen, autrat wedenj, 
niPnurj, podniknutj, zaftaupe: 
nj, niknutj, podnifnutj, 36s 
ffaupenj, ber Arbeit, podnik⸗ 
nutí, podftaupeni , zaſtaͤnj, 

. myboméní, odolání práce, 5) 
br Doushaltung, zaſtaͤnj hoſpo⸗ 
daͤf ſtwj/ n. 

deſtreuen, pofypati, potranjvti, 
2) bas Srab mit Blumen , hrob 
Pwjtim poftlati, potraufyti. 

deftceuet, pofypaný. 

Beftreuung, £. pofyráni, n. pos 
traufenj, m. 

Beftreiden, pomajaný, namaza⸗ 
ný, narfřený, potfený. 

Beftriďen, fpleftí , zapiefti, oples 
ft, jigur mit unfiftbaren Bans 
ben, nájtrabamí , ofyd!.y oples 
fti, oſydly polécy , ofydlem 
lapiti, mw ofydlo, m léč lapas 
ti, saplefti, ofyoliti, naͤſtra⸗ 
bamí otáčetí , einen Ball be- 
Kriden, míč oplefti, opljtatí, 
beftriďt merben, náftrabami 07 
táčin býti, náftrabámi a ofy: 
dly oplerenu , mw ojydla zaple⸗ 
tu, poléčenu býci. 


Bel. Bef. 


BefiriFung, £. 3apletenj, ofydlenj, 
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mn. 

Beftritten, pobogomaný, bogem 
dobytý, x. 

Beftrómen, přitěřati, ! 

Beftiirmen eine Stadt, ztelnautí, 
ztecy, dobýmati, zlezti měfto, 
na měfto pobrom včinití , dos 
tfjti , dotjrati, dorášeti, 2) mie 
die Affekten die Seele, sbauřiti, 
baufiti, dogjmati, nepořogiti, 
3) Jemanden mit Bitten, Vorwür⸗— 
fen, prodliti, doťjrati , doraͤze⸗ 
tis dogimati néřobo , 4) mie 
ber Wind, bije Wellen, bauřiti na 
něco , doráštti na něco. 

Meftiirmer, m. dobýmatecí, m. 

Beftiirmung, £. ber Stadt, zteřnus= 
tj, slešenj, dotření, dobýmá: 
nj měfta, n. pobrom „« m. des 
Bemüthes, zbauřenj, u. pobrom, 


m. 

Beſtürzen, rmautiti, kormautiti, 
zarmautiti, zkormautiti, 3as 
razyti, ohromiti, ztefflimiti. 

Beſtuͤrzt, zkormaucenÿ, zarmau⸗ 
cený , zarazenß, obromený, 
zteſtliwenÿ, beſtürzt ſeyn, zkor⸗ 
maucenym, zarmauceným býti, 
machen, rmautiti, formautiti, 
34vmautiti, zaͤrmutek vdělati, 
merden, rmaurití , PFormautiti, 
zaͤrmautiti fe, 3arašyti fe. 

Beſtürzung, £ zaͤmutek, zármuteř, 
m. zkormaucenj myfli, zaraze⸗ 
noft,f.jobromenj, zteſt liwenj, n. 
zkormaucenoſt, £, Beftiirzung 
maden , zármutef vdělatí, způs 
fobirí. 

Befud, m. nawſſtiwenj, n. Bez 
ſuch machen, abftatten, ablegen, 
nawſſtiwenj ſloziti, wykonati, 
Beſuch annehmen, nawſſtiwenj 
přigmauti , verbitten, zapowẽ⸗ 
děti, hoden, nawſſtiwenj mjti. 
Bu jemand zum Befuge  femmen, 
přigit něťobo namfftimit , 2) 
bey den Zdgern, Čeřánj n, 

Beſuchen, namfftiwiti , oft befus 
en, nawſſtẽwowati, chodith, 
— den Jägern, na dekaͤnj 
gjci. 


Bea 


4 


Ref. Jet, 


Beſucher, m. nawſſtiwitel, ofterér 
nawſſtẽwowatel, m. 

Befufung, ſ. Befud, 

Befudeln, zprzniti, zkaͤleti, vřás 
leti, pořáleti, 3mašati, po⸗ 
mazati, poſſtwrniti, bie Klei— 
ber, ffaty zkaͤlet, zmazat, pos 
mazst, fetne Hände mit uniduls 
digem Blute, fernen Wandel mit 
Laftern, vice (mé newinnau Frs 
wi, ziwot bfidby | sprsnicí, 
pofiErorniti. ſ. Beflecken. 

Beſudelt, sbrzněný , zprznilÿ zkaͤ⸗ 
lený , vřálený, pořálený, zma⸗ 
zaný , pomazaný. 

Befubelung, f. zpťsniloft, fe 3PU3s 
něnj, — vřálení, pokaͤle⸗ 
nj, n. zmazaͤnj/ pomazání. 

- Befungen, zpívaný, | 

Betáfeln, dy položicí, dlášiti, 

Betagt , alt, leritý, měřem, lé: 
ty fefflý, měřomitý, dlauho⸗ 
wẽkß, Populetý, ftařičřý, ſ. Be⸗ 
jahrt. 

Betaſten, etwas, peͤſtowati, mas 
kati, omakati, ohmatati, off“ 
matati něco, tknauti, dorýřa“ 
tí ſe něčebo, 2) durch Betaſten 
finden: z. B. ben Topf, ben Leuch⸗ 
ter, namakati.e 

Betaſtet, pěftowaný , omařaný, 
dbotýřaný , obmataný. 

Betaftunř,-f. pějtománj, maťání, 
omaFánj / obmatánj, těnutj, 
dotýřání ,„ n. : 

Betiuben 4 taub maýen , tie ber 
Donner , ober fonft cin Sánll, 
hluſſiti, obluffiti, zhluſſiti, za⸗ 
hluſſiti, omráčirí, ohromiti, 
2) wie cín Glied, den Nerv, ben 
Schmerz, die Empfindung, vmr⸗ 
twiti, zurtwitiß; beſtürzt, betäubt 
maden , ſchrecken, aller Empfin— 
dung, ber Sinne berauben, obťos 
miti, omráčiti, zmaͤmiti, omaͤ⸗ 
miti, pomaͤmiti, den Kopf , wie 
ein Gewächs, Getränk, u. d. gl, 
ztẽſeſſtiti, zmaͤmiti. 

Betäubend, pobromný. 

Betďubt, vom Donner, oder ſonſt 
bon cínem Knall , - obluffený, 
sbluffený, omváčený, obbomes 
ný,.2) mie ein Glied, odber Merv, 
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vínulý, sdfemnělý, smrrmělý, 
zdfemenělý, 3) vom Sáreď děr 
inne beraubt , obromený, 0“ 
mráčený, smámený, omáme: 
ný na mylli, zdfemnělý, smrt: 
mělý , ganz, mwytržený, vol 
Schrecken betáubt merben, obro: 
menu, omráčenu , smámětu, 
omámenu býti, | zdřemeněti, 
zurtwẽti brůseu. 

Wetáubung, f: deš Donnerš, Knalls, 
oder ſtarker Muſik, bluffenj, 90s 
bluffení, 3bluffenj ; omráčenj, 
m. obroma f. 2) Beſtürzußg, 
Schrecken, die Beraubung aller 
Sinne, obromený , smremě:j, 
zdfemeněnj, n. Unem; fiíndl.$s 
řeit , ber 3uftanb der Sinnenbe— 
raubung , amrrměloft, f. omrá“ 
čiloft, f. vínutj, zmreménj; zdᷣe⸗ 
menénj, n. 

Bete f. tufjn m. 

Wetbruber, m.modlář. m. 

Betfhmefter, £. modláfřa, modlil: 


Pa, f. , 

Beten, betýen, modliti (e, pomo: 
oliti (č. 

Beten, baě, modlení, pomodle: 


nj, n. 
Beter, m. modlitel,modlitebníF,m. 
Weterinn, f. modlitelfyné , modlí: 
tebnice, f. 
Betglocke, f. zwon na modlénj, m 
Bethauen, porofyti, vrofyti. 
Bethaus, n. modlitebnice, modlí 
tebna, £. oům modlitebnj, důu 
modlitby, m. 
Bethaut, porofený, vrofenýt 
Bethauung, f. porofenj, n. 
Betheilen, vicle, alle, podělit“ 
Betheuerlich, s pogififowánjm, £ 
dogiſſtowaͤnjm. 
Betheuern, giſtiti, pogiſſtowati 
dogiſſtowati něco , 3ařirarí | 
P něčemu, mérowati, bet allei 
was heilig ift, Doba fe dořlá 
datí. : 
Betheuerung, £, giſſtẽnj, pogílite 
wánj, dogiſſtowaͤnj, s4fj:4m, z 
Bethgang, m. průmod, m 
Bethoͤren, (vertl nden) mámi: 
omámiti, zmámiti, pomámic 
oſſaͤliti, tẽeſſtiti, ztkeſſtiti, blá 
ni⸗ 


Bet. Bet. 


niti, 3blaͤznitt, blupíti, ohlu⸗ 
piti. 

Sethölich, adv. mamičně. 

Beihórt, mámený , omámený, pos 
mámeuný, offálený, zmámený, 
eřefftěný, ztreſſtẽn ÿ, bláznéný, 
zblázněný , obiupený. 

Betbórung, £. mámení, omámenj, 
pomámenj, ofjílenj, zmámen), 
mamicetwj, třejjténí, zrřefiténj, 
bláznénj, oblupení, n. 

MBetbránen, oflseti. 

Bethränt, oflzeiý, bethränt ſeyn, 
(Isecí. 


Betitteln, nazmati , naszýmatí, 
( tytulomati. ) 
Betittelt, nazmaný, naszýmaný, 


Betenie, £ buFřmice, £. 

Belraht, m. ſ. Betradhtung, Riiďs 
fit. 

Betradten mit ben Augen des Geir 
ſtes, rozajmatí w myflí, na mv“ 
fu přemjrari, m mylli rozbjra⸗ 
ti, po3zorowati, fittfiti, 2) In⸗ 
gleichen betrachten, um ſeine Han⸗ 
dlung darnach einzurichten, mit 
Entſchluß auf den Willen, auf 
etwas ſehen in einem Entſchluße, 
posorowati , ſſetẽti, pozor 
mjti na něco , tý betrachte ſei— 
ne Xrmutý, Jugend, posorugí 
geho mladoſt, chudobu, 3) 
mit den Augen des Körpers, 
pozorowati, fferfití néco 4) hal⸗ 
ten mofiir, pořládatí, powas 
jowatt, mjti za něco. 

Betrahtung, f. rosajmání, myflos 

o patfetj,. přemjténí wmyflí,na 
mylli, rosbírání mw myfli, n. 2) 
mit den Zugen des Körpers, 
pozor , m. pozorowaͤnj, ſſetẽe⸗ 
ni, n. ffetrnoft, f. 3) Andacht, 
Grbauung, fmaté rozgimaͤnj, 
přemyfilovmánj, n. Betraýtuns 
gen anſtellen, rozajmati, rozgj⸗ 
mání číníti, 4) in Betrachtung 
deffen, det Sade, z obledu tobe, 
té měcy , das hobe ih in Betrach⸗ 
tung des Vaters, deiner Jugend 
gethan,to gſem 3 obledu, wehle⸗ 
dem ewẽho otce, tmÉ mlados 

fii vdělal, dies fómrat n út in Bes 

adtung, na so ſe noſſerkj, ds 


Bet. Bet. 


maš in Betradting ziehen , ng 
něco pozorowati ffetfiri. 
Betrahtungémerth, pozoru, pozo⸗ 
rowaͤnj, ſſetrnoſti bodný, 
Betraͤchtlich, znamenitÿ, drahnß, 
beträchtliche Zahl, drahnß, znas 
menicý, bodný počet, Vetrášte 
liber Schaden, znamenitá, nes 
malá fiFoda , betrádtlih wer— 
ben, drabniti fe, podrahniti fe. 
Betrag, m. Belauf, Summe, wey— 
noſek, weynos, m, fumma, £. 
Betragen, ſich verhalten, aufführen, 
chowati fe, měfti (obě, zachos 
wati fe, počjnari fobé ſ. Benchr 
men fi$, 2) bežeugen ſich gegen ei⸗ 
nen běfliý , propůgčiti fe něFos 
mu 3dmwofile. 3) betragen, duše 
mafýen , eine gemifie Summe, 
obnáffeti, mynáfferí , wie pod 
betrágt ſich die Schuld, mie diel 
betrágt die Schuld, mnoholí ten 
dlub m fobé obnáfij, mnoboli 
ten dluh mynáfij. ; 
WBetragen , das, Aufführung, bos 
wánj, webenj, n. 2) gegen ei—⸗ 
nen, propůgčení , n. 
Retriubelt, hrosnatý. 
Betrauern, zeleti, ozeleti, finu⸗ 
tek neſti. 
Betrauert, želéný, ozelenÿy. 
Betrauernswerth, zelenj, oželenj, 
ſmutku hodný, 3) von ber Gas 
de , žaloftimý, fmutný. 
Metráufeln, betráufen, pofapati, 
Fapati, pokwapati. 
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| Betráufelt, pořapaný, pokwa⸗ 


panv, 

Betreff, m. in Betreff beffen, 3 příz 
Činý, přičinau tobo , 3a přiét= 
nau tobo, m příčině, teyka⸗ 
gic fe toho. 

Betreffen, angefen , dotýFari fe, 
týFaci fe, tknauti fe (něčeho) 
přínálezetí, betreffenb , was das 
betrift, co feétobo tfne, rýče, 
dotýče, was mid betrift, co fe 
mne dorýče, týče, tene, (8 bos 
trift mih , Femné to pfinátojj, 
mne fe to dorýtá, týřá, tene, 
týče , eč betrift meine Gbre, -te 
fe mé ctí týbá, votýFa, (8 bez 

trifft 


Bet. Bet. 


trifit Bcib unb Leben, bějj, goto 
brolo 4 žimot, 2) figiirl, es bat 
mih fein Unglück betroffen, žádné 
nefftéjtj mne nenapadlo, Šurdt, 
Schmerz hat mid betroffen, ſtrach 
mae napadl, na mne připadl, 
boleft mie napadla, na mne 
připadla , 3) 14 bin betroffen, 
gíem fFormaucený , 3arašený, 
etroffen ſeyn, fFormaucenu bý: 
ti, er mar driiber betrojien, byl 
nad tjm fformaucený, 3avaže: 
ný, zaruzyl ſe nad tjm, 4) über 
einer böſen That antreffen, dos 
padnauti, pojtjhnauti. 

Betreiben, etwas befördern, emſig 
behandeln, beſorgen, vlehati na 
něco, kwapiti eněčjm, wyge— 
onámati, wyřonámati , před 
fe konati, Fe koncy wiſti, přis 
weſti, přimáděti , etwas durchs 
Gericht, wymaͤhati, dobÿwati 
něco praͤwem, 2) verrichten, 
behandeln, ein Gewerb, prowo⸗ 
30wati. 

Betreibung £ Beförderung, vléhá 
nj, před ſekonaͤnj, dobánění, 
dopomábánj, naftaupání ; wy⸗ 
mábání, oobýmánj, wygednaͤ⸗ 
nj. 2) eines Gewerbes, prowos 
zowaͤnj. 

Betreten, die Schwelle, das Haus, 
Land, wkrokiti, wegjti na prah, 
do domu, do zemẽ, einen Weg, 
wybrati, fe na ceſtu, jemandes 
Gufftapfen , flapati , Fráčetí 
naftopy něťobo, nařročití na 
něcj ftopy, naftaupiti na něéčj 
ſſſepẽge, die Kanzel, měřročití, 
ob. wſtaupiti na kazatedinicy, 
2) betreten einen, über, in, mít 
etwas, dopadnauti, poftjbuaus 
ti, zaſtihnaͤuti, ſtihnauti něsos 
bo, priſtjhuauti na něčeho, be— 
treten werden über oder in etwas, 
dopadenu, saftižeuu , poftjžes 
nu býti mněéčem, betreten, verb, 
wſtaupiti, mřráceti, wesder mit 
einem Fuße, gar nit mehr, aní 
nobau nepáť auti. 

Betreten, adj. zavašený, omámes 
bs ſeyn, zataženu, emámenu 
9 bi 
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— 


Bet. Bet. 


Betretungéfall, m. poſtjzenj, do 
padeni, zaſtjzenj, pýjhoda, £. 

Betreufeln, pokapati—. 

Betrieb, meponuknutj, n. auf je⸗ 
mandes Betrieb, námwodem, poí 
nuťnutjm něčim. 

Botriebfam , pfičinlimý, 

Betrie bſamkeit, £. přičinlimoft, f. 

Betrinfen, opiti, opogiti , přes 
piti. 

Betroff.n, sFormaucený ,  pomás 
mený, smámený , zarážeuý. 

Betroffonfeit,f. zřormaucenoft, £, 
pomámenj, 3Formaucenj, n. č. 

Betrogen, oflamaný , zFlamaný, 
podmedený, ojjizený , oflErá: 
baný, merden, oFlamánu, pod. 
wedenu , zPlamánu , oſſizenu 
bétí. 

Betropfeln, betropfen , pofapati, 
pokwapati. 

Betrüben, betriibt machen, rmautis 
ti, zarmautiti, 3armucowati, 
kormautiti, (sFaliti ) 2) ji be: 
trüben, betrůbt jeyn, zarmico“ 
wati fe , rmautiti fe, zarmau— 
titi ſe, ſmutiti fe, mutiti fe, 
teſt liwẽti. 

Betrübniß, f. szarmuteř , zaͤrmu— 
teř „ m. zaloſt, f. zarmaucenj, 
n.3armaucenoft, f. 

Betriibt, zármancený, zkormau⸗ 

- cený, jmutný, teſtliwy, ſeyn, 
tefFučti , teſtliweti, trubiiti, 
Sest find ber uné maprlid betrüb— 
te Zeiten, nýnj gfau vás měs 
ru fmutné, zaleſtae, zarmau—⸗ 
cené caſy, beiviibre Zeiten, zar— 
maucenj čafomé, in. es, dieß 

iſt betrůbt , ge wéc (mutná. 

Betriibung, £. Formancenj, rináu“ 
cenj, zarmaucenj / 1. zrormau⸗ 
cenj. : 

© trug, m. klam podmod, ſſezuñk, 
ſſeyd, m. ffFrabufí., ms Oilavéij, 
offtzenj, ojErábání, n. 

Betriigen , buí.'ryen , ofiamati, 
oſſiditi, ofiFrábatí, Podwefti, 
podwávéti , ſich in der poff⸗ 
nuný, zmeyvliti ſe 10 nadẽgi, tý 
babe mih in meiner dAkiyning, 
$vffnung betrogen, mé doNniné j, 

ná 


Bet. Bet. 


(mí nadége ) mne smeylila, 
zFlamala, má naděgé mne zmey⸗ 
hla, zklamala. : 

Betriger , m. »Betrieger, oklamo⸗ 
msrel , Flamač, podmodnjE, 
pořísdaí , ffevdýř, m. 

Betriigerey , £. Betrüglichkeit, ſſe y⸗ 
odýřítmj , klamaänje, ořlamánj, 
podmáděnj , ojiErábání pod: 
modnictmwj, n. ſ. Betrug. 

Betriiglih, betriigerifh, podmod: 
ný , Flamavý , betriiglide Hoff⸗ 
nung, %eg, mylné, omylná 
naděge, cefta, F. 

Betriigliý, adv, podmodné, Fla> 
mamě , betriigliá mit einem 
umgehen, podmodně s něřým 
zabáseti, obdáseti, handeln, 
podmodné gednati. 

Becrůglidřeit, £, podmodnoft, £ 

| Flamamoft, £. omylnoft, £. 

Betrunfen, opilý, 3pilý , opoges 
ný, přepitý, opítý. 

Betrunřenýcit, f. opiloft, f. opil: 
ſtwi, n. opogenoft, f. 

Bet'$wefter, f. modláfřa, f. 

Betffube, f, modlitebna, modlis 
tebnice, f. 

Bethſtuhl, m, ftolice modlitební, 
FleFfadlo, n. 

Betftunde, f. hodina F modlenj, f. 

Bettag , m.denfť modlení, denmo: 
dlení, modlirby, modlicý den, m. 
dett, n. Lagerſtätte, poftel, f. lůše, 
lože, n. su Bette, in b:8 RBette 
gehen, na lůše, do poftelegjtí, 
fpat, lešer gjti, im Bette liegen, 
na lží, vw posfteli ležet , cineš 
Fluſſes, fečifité, n, 

Atbret, n. loznj prfno , n. 
Bettýen, n. peftýlFa, f. lůjřo, n, 
dettdecke, f. přitrymadlo, n. plads 

ta ložní. 
dette, n. pofte[, f. lůše, lose, 

n. cín kleines, fimětničné , mas 

lé lͤzto, m. cín Federbette, per 

fina, f. Unterbette, fpodnj peří: 

ha, ſpodnice, £. podeftlání, n. 

Deďbett , proftěradlo , m. při: 

řrýmFa , plata, £. ein kleines, 

ProftěrádFo, n. pladetřa, £. 

tin Bettküſſen, peřinťa pods 

blawní , podblamníičťřa, £f. zu 

Bette g*hen, : 

šet , (pat gjtí, su Bette liegen, 


na lůše gjti, le: 


Bet. Bet. 


m poffeli lešetí , (pátí, auš 
dem Bette aufftefen, 3 laͤze wftáz 
ti, Bette maden, lže ftláti, vs 
ti, poftlatí, připramiti, ſtrogiti. 

Bettel, der, das Betteln, zebrota, 
f. dem Bettel nachhängen, im 
Bettel herumlaufen, žebrotau 
©$odit , zebroty ſeſchytit, 2) 
eine ſchlechte, gering Sade, das 
večťa, f, titěrFa, ſ. čač, £. 

Bettelarm, dudičsý, předudé, 

: přepfotný , bettelarm werden, 
na mísynu přigjti, na jebros 
tu přígjtí, ošebratěri, 

Bettelarmuth, £. zebraͤctwj, chod⸗ 
cowſtwj, n. zebrota, f. 

Bettelbrief, m. liſt zebroty, m. 

Bettelbrod, n. chléb šebrácďý, m. 

Bettelbube, m, žebrámý , jebrvács 
Fý dlapec. 

Betteley, £ zebrota, f.$ebráctwi n. 

MBettelhaft , žebráctý, šebramý, 
chodcowſts, bettihafter zuftund, 
tam zebraͤckẽ, m. 2) armíclg, 
elenb , žebráďý, 

Bettelhoft, ady. žebramě, bods 
cowſty, 2) armfelig, žebrácy, 

Bettellcute, pl. m. žebrácy. 

Bettelmann, ſ. Bettier, 

Bettelmäßig, žebrácý. 

Bettelmonch, m. žebramý knẽz, 
mnich/ m. 

Betteln, šebrati, chodcowati, 
betteln gehen, zebrat choditi, 
zebrotau, na zebrotu $odiri. 

Betteln, das, zebraͤnj, chodeo— 
waͤnj, n.žebrota, F. 

Bettelorden, m. žebramářebola, F 

Bettelſack, m. zebraͤcks pytel, m. 

Wettelftaat, m. žebrácké paráda, £, 

Bettelſtab, m.bůl jebrácá, £. an 
ben Bettelftab bringen, na mís 
3ynu, na žebrotu přimefti, an 
ben Bettelftab fommen, na mís 
3ynu, na zebrotu přigjti, přít 
medenu býti, P šebrácé boa 
lí fábnauti, na kaͤmen wyſed⸗ 
nauti. 

Bettelfinbent, m. žebramý žář, m, 

Betielfuppe, £. žebrácá noljwřa, 

Bettelvogt, m. zprámce šebvářů, 
šebráďý, m. 


Betten, das Bette machen, ftláti, 
Pa vſtlati, Wie a fid 
tt; 
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Met. Bet. 


bettet, fo ſchläft mán, gak fy 
víteleme, tak lejjme, tak ſpj⸗ 
me. 
Mettgenoffe, m. ſauloznjk, m. 
Rettaenofin, £. fauložníce, F. 
sBettgeftelie, n. f. Bettſtatt. 
Bettkammer, £. ložnice, ložní, les 
bacý kdmora, lebárna. 
PWettlágerig, krank, $uramý, nes 
dužimý, ftonawý, ftůnjcý, bett⸗ 
Lágerig werden, fen, rozftouati 
fe, voznémocy fe zmalatnětí, 
zaftonati, ftonati, polébati. 
Bettiein, n. poftýlřa, f. lůžťo, n. 
Bettler, m. žebrář , dodec, m. 
zum Bettler machen, na zebrás 
Fa přimefti, žebrářem vdělatí, 
„ ožebračití, sum Bettler merben, 
na žebrářa přigiti. 
. SBettlerinn, £. žebračťa, £ 
Settleriſch, šebramý , Ďodcoms 
(ef, ſ. Bettlhaft. 
Bettleriſch, adv. zebrawẽ, zebraͤ⸗ 
cky, chodcowſtyj. 
Bettlerslaus ‚, £ lupen, 
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repjk 


menſſj. 

Mettlergmantel , m, Bettlersrock, 
hodcowfřý pláfit, chodecky o⸗ 
děém , (plácený tapart, m. 

Bettmacher, m. ftláč, m. 

MBettyfanne, £. mybřjmadlo, obfis 
wadlo, n. Putban, m. 

Bettſack, n. wak, pytljik, zok na 
peřiny, peřinomý, 

Bettſtatt, £. poftel, f. lože, n. > 

Bettſtelle, £.poftel, £. 

Bettſtollen, m. noba v lože, V pos 
vd podpora poftele, ložní, 


Bettſtreu, n. „poftlánj opodſtlaͤ⸗ 
ní, podeſtlänj, n. 
Bettſtroh, n. ložní fláma, f. 
Bettiſch, m. ložní ſtůl, m. 
— n. proſtẽradlo, n. plach⸗ 
ta, Ť 
Bettvorhang, m. ložní opona, f. 
ložní 3amwéfydlo, zaftřený, n. 
Bettwärme, ſ. Bettpfanne, 
Bettzieche, f. powlaka. 
Bettzimmer, n lojníce f. 
Betünchen, ſ. Tünchen. 
Betze, f. Bätze, Pätze, tjſta, pſyce, 


Beule, f. Baule, 


Bet. Bet. 


čubřa, f. gemeine Betze, obecný 
ženřa , ſ. dubka, Čubice, f. 

Beuchen, ſ. Laugen. 

Beuge, f. obbj, mn. 2) bey den 
Boͤttchern, oblauť , m. 

Beugen, obybari, ohnauti , nas 
bybati, nabuautí , (ebnauti, 
fFloniti, ber Baum beugt ſich, 
ftrom fe obybá, 2) fih beugen, 
sbýbati, na od febnauti fe, nas 
Eloffowati fe, ſtloniti fe, ſich vor 
jemano , klanẽti fe néFomu, po“ 
Floniti fe, mie Die Ráume unter 
ber taft, probybatí (č, 3) ſich 
beugen laſſen wie cin Menſch, daͤ⸗ 
ti febau hnauti, ſe oblomiti, 
obměřčiti, pobnauti , das fi 
beugen (aft, obebný, obbitý, 
bebřý, obnutedlný , ſtlonite⸗ 
dinß 4) beugen mie cín Schmerz, 
unfail, Bürden, oder wie Gott 
burý cín Zribjal , unfall, fflo= 
niti, febnauti, sbrbiti , POras 
zyti, Gott bat ihn gebeugt, Buͤh 
bo ſtlonil, 5) das Redt, prá: 
spo přemracet, 5) Worte beřlis 
nivren, ſſowa obybat, 14 kon⸗ 
cy ge mẽnit. 

Weugfam, ſ. biegfam. | 

Beuguna, f. obýbání, fFloněnj, 
fflofiowání, febnutí , ohnutj, 
nabnuti naflonéní, n. an čis 
uem Rade, Přimolařoft, f. 

Beulýen , baule, 
f. bauličřa , f. eine boje, blj3a, 

. Beulen Eriegen, baulowatěri, 
poller Beulen , baulowatý, bau⸗ 
latý. | 

Beunruchigen, nepokogiti znepo⸗ 
Fogiti. 

Beunruhigung, f. nepořogení, n. 

Weurfunden, dofmědlomati, dŮ= 
mody ljčití, doljčiti , ofméds 


čití. 

Beurlauben, jemanben, fortgehen 
laſſen, propuſtiti něřobo , 005 
puftiti néřobo, dopuftiti, aby 

o přiíli, aneb tábli, 2) lid bcs 
urlauben, poraučeti fe, laučis 
ti fe. 

Seurlaubter, m. dowolenec, od: 
pufiténec , m. propujfiténý. 

Beurlaubung , £ odpuſſtẽn)j, des 

. rus 


,/ 


r 


Peu. Beu. 


puſſtẽnj, domolenj, pufiténj F 
odgitj, n. lgučenj, n. 
Beurthcilen , pofu3omati, pofaus 
diti, rozſuzowati, rozſudek 
Činití , (auditi. 
Beurtheilung, £. pofanszení , roz—⸗ 
ſauzenj, n. rozſudek, m. ſaud, 


m. 

Beurtheilungěťraft, f. ſaud, roz— 
fudeFf, m, moc fosfauditedlná, 
vosfahdná.  * 

MBeute, f. Fořift, laupez, £. au—⸗ 
boneř, wzaͤtek, m. ber fie madt, 
FofiftnjF, 2) der Beďer, djze, f. 
3) ein Bienenſtock, aul, ih. Beu—⸗ 
te machen, Fofift brátí, dělatí, 
Fořiftiri fe , víele, úrofe Beute 


maĎen, fFofiftitt fe, welice fe ' 


fFořiftiri , auf Beute aušgehen, 
na Fořift mybibati, ſ. Baďtrog.. 
Beutel, m. měfjec, maf, wakdek, 
pyrtljf, m. tobola, f, tobolice, 
£. tlumoF, m. Beutel, daburů 
man Mehl ftrdubet, pytljF maučz 
ný, m. bey ben Bóttdern, pas 
ličFa, £. | 
Beutelkaſten, m. maučnice, f. 
maučná trubla, f. 
Beutelmeife, f. manodjwláčer, 
maudjmáčeř , maudjčeř. m. 
Beateln, pytlomati, vrofýmati, 
2) ffumowati, mytřáfati, fi, 
potřáfati fe, otřálari ſe, die Kál= 
te brůtelt mi , 3yma mnau po: 
třájá, třefe, mne rosrajj, mra⸗ 


Jy. 
Seutelriemen, m, řemen v měfice m. 
Beutelíáneiber , m. Beutelfeger, 
mẽſſeẽn jk, tafiřář, m. 
Beuteljaď, m. maučný pytli, m, 
Beutelfieb, n. ſeyto, (ýtPo, šjnés 
é 


n „ 1D. 
Beuteltu$, n. žjnFa , f. 
Beutelftoď, m. pafačert, m. 
Beuttlwerk, n. pytlomání, n, 
Beuten, FoČiftirí , Fofift dělati. 
Beutlrin, nt. wmaleF, fáčeF, pytliče, 
m měfjčeř , m. tobolfa, f. 
Butler, m. mačFář , měfiečnií, 
tobolář , tobolrář, tobolečs 
niP, m. — 
Soeligen, zperenicí, vpewniti, 
hraditi, pewniti. 


Bev. Bev. 


Bevölkern, zlidníti , lidem napl— 
niti. 
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Bevbötkerung, f. slibněni, napl⸗ 


nẽnj lidem, n. ; 
Bevolmádtigen , 3plnomocniti, 

plnau moc dáti, plné mocy 

propůgčiti , zmocniti něPoho, 


Bevolimatigter , m. plnomocs 
njE, m. 
Bevolmádtigung, £. plnomocen= 


ftroj, n. plnomocnoft, £, 3plnož 
mocnéní, 

Bevor, ehe, dřjm, dřjwe, priv, 
— 2) ehe als, als bič, nejs 

43. 

Bevorab , bebvoraus, zwláfitné, 

Bevorftehen, naftámati , m zápés 
tj býci , bevorſtehend, naftámas 
gjcf , m zaͤpẽti afaučý. 

Bevorſtehend, přifiti. , 

Bevovthcilen, sPlamati, oklamati, 
oſſiditi, podweſti, ( předytfis 
ti) podfFočití. 

Bevortheilung, f. zklamaͤnj, okla⸗ 
maͤnjen. ſſizunk, podwod, ſſe yd/ 
podfřof, m. 

Bewachen „ bljdati , opatrowati, 
ſtẽjcy, oftřibati. 

Bevadung, f. hljdaͤnj, oftřihání, 
opařromání, ni. 
Bewachſen, obrůjti, porůfti, obž 

ťoftati, poroſtati, 2) im Woch⸗ 
fen überziehen, porůfti, obrůfti, 
U adj. porofilý , obroft= 


Bemaffnen, osbrogiti, 3brogj odj⸗ 
ti, ozbraniti, 63brogniti. 

Bewaffnet, ozbrogený, zbrogný, 
oděný , osbrognéný, branný, 
Bewaffneter, oděnec, m. mít bez 
waffneter Hand, branngu vuz 
řau. 

Bemafinung, f. o3brogenj, sbros 
g) oděnj , osbrognění, ozbra⸗ 
něj), JI. 

Bewähren, zdůftogniti, potivrolé 
ti, ($áliti, doljčiti. 

Bewährt, sdůftodněný, potmrses 
ný, fbmáléný, bemehrtér Strir 
bent, hodnoměrný pifář.. 

Bewährung, fs zdůftognění , pos 
trorsenj, fdmálenj , n, doljčes 
nj, n. průmod, m. 

O2- Be: 


212 Bew. Beit, 


"Bemahren , behiiten , zachowati, 
opatřiti , vor etmaš , oftřjbati, 
opatromati, opatřití, fid etwas 
vor ber Kälte, oparřiti (e, ně; 
co před zymau, bewahre Gott, 
vchowegs, zaĎomegi, zaſtjñ, 
chraͤniz, opatrůgz Buͤh. 

Bewahrer, m. —— ſtraͤz⸗ 
ce, opatrownjik, ochraͤnce, 
chranitel, m. 

Bemahrung , F. zachowaͤni, opas 
tfenj, (n. 2) bránéni, obrás 
nění, oftřibáni, opatrowaͤnj, 
n. opatření, n. 

Bemandert, in etwas, zběblý m 
něčem , niýt bemanbert, nezběs 


blý. 
Bewandt, způfobený, sfjsený, f. 


beſchaffen, 2) táPomý 5 fo ift ec 


bemandt, takowẽ geft to. 

Bewandtniß, £. r po wa⸗ 
ba, £. f. Beſchaffenheit, Bes 
wandtniß haben, způfobenu bý: 
ti , nůt mir bat es eine ganz 
andere Bewandiniß, takto to geſt 
způjobeno, F ap taFomý 
geſt tobo způfob, takowaͤ pos 
waha. 

Bewäſſern, podwoditi, wodau 
fEropomati, napauſſtẽti, pode 
paufitéti, (mlažomwati, zawla⸗ 
zowati. 

Bewäſſert, podmodéný, wodau 
ffropený, fmlažený, zawlaze⸗ 
n ; 


Bewäſſerung, podmodénj, f. ſwla⸗ 
zowaͤnj, wodau ſtropowaͤnj, n, 
Bewegbar, bnutedlný, beybamý. 
Bewegbarkeit, £, pnutedlnojt, Deys 
bamolt, f. 
Bewegen, býbati, bnauti, pobys 
bowati, pobnauti , fein Kör— 
per fany ben anbern bewegen, 
wenn er nit felbff in Bewe— 
gung ift, žádné tělo nemuže 
giným pobnaut , geſtli fe fas 
mo nebýbe, 2) die Gemiither, 
pobnautí, bnautí myfly , ju 
etwas, F něčemu pohnauti, pos 
puditi , ber leicht zum Zorne 
beivegt mirb, popudlimý F hnés 
mu, bewegende Kraft, Moc pos 
bybugjcý, f. fehr bemegt, m 
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myſli posomišený, zbauřenýz 
popusený, was bat bi dazuͤ 
bemogen ? co tě f tomu pohnus 
lo, 3) Unruhe verurfahen, poz⸗ 
dwihnauti, wsbaufiti, ſich 
ſchnell bewegen, mrfťati, mrſtnau⸗ 
ti ſebau, ſich ſtark, viel hin und 
per bewegen, lomcowati ſebau. 

Bewegfeder, £. péro pobybomacý, 
býbacý, m. 

Beweglich,, wie čin Körper, býs 
bavwý , býbacý , bnutedlný, 
pobnutedlný , 2) eine bewegliche 
Rebe, Fázanj pobnutedlné, n. 
řeč pobnutedlná, £. 3) bemes 
plies But, momwitý, mohowi⸗ 
tý ftatef, m. 3bojj, gméní, m. 
mobowitoft, f. bewegliche Gü⸗ 
ter, ſwrſſty, nábytťy, m. plur. 

Beweglich, adv. býbamvě, pobnu>» 
redinẽ, 2) beweglich reden, bite 
ten, pobnytedlné mluwiti, pros 


fyti, 

Beweglichkeit, £. bnutedlnoft , býs 
bamoft, pobnutetinoft, f. 2) 
die Fähigkeit einer Gabe, anbce 
re zu bewegen, pohnutedlnoſt, F. 

Bewegt, pobnutý, bnurý. 

Bermegung, £. býbánj, bnutj, pos 
bnutj, pobybomání , n. eine 
beftige Bemegung deš Gemiithě, 
zbanřenj, pozdwiženj myfli, n, 
popuzenj, n. unter den Leuten, 
pobnutj, zbauření, n. baufig 
lidu, £. posowijženj, in Bewe— 
gung gerathen,  pohnauti fe, 
in Bewegung bringen , ſetzen, 

pohnauti, m pobnutj vweſti, 
přimejfti, eine grofe, vicle Be— 
wegung maden, weliřé, mno“ 
bé bnutj, pobnurj dělat, čís 
nití, mnobo febau pobybomas 
ti, býbati, in Bewegung řoma 
men, přigjti w pobnutj, m 
bnutj, wie eine Glocke oder 
fonft etwas Hängendes, rozkey— 
wati ſe, rozklaͤtiti ſe, wie's 
Gemüth, pohnauti, popuditi, 
wzbauẽiti fe. 

Bewegungsgrund, m, Bewegsurſa— 
de, podnẽt, m. pobnutřa, F. 
ponutnutj, puzenj, n. 

e ⸗ 
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BSewegungskraft, £, moc hnutedl⸗ 
ná, býbamá, pobnutedlná, f. 

Bewehren, ozbrogiti , oszbraniti. 

Bewehrt, osbrogený , m sbro 
oblečený, zbrogj opatřený, Č 
bemafinet. 

SBeweiben, ſich ošeníti fe, bee 
weibt, jenatý, unbeweibt, nez 
ženatý. 

Beweibung, f. ozenẽnj, n. ženitba,f. 

Beweinen, oplařati, oplařáma 
ti, ošeletií něco , plařati, ze— 
Jeti něčebo , fIzeti , oflseti né: 
co , einen todten Freund, plas 
Fati, želeti, oplafámati, oze⸗ 
tri, oflseti vmrlého přitele. 

Bemcinenémorth , pláče, 
oplařání, plaťánj, bodný. 

Wereiniid, ſ. Beinenswerth. 

Seweint, plařaný, oplaťaný, 
ošelený, fIzený oflsený, - 

SBrmeinung, f. plaFáni, oplařání, 
ojšelení, ofIzenj, želenj. n, 

Beweis m. důřas, m. infofern 
man ibn führt, důmod , prů 
IDOĎ, M.domedenj, n. Beweis 
führen, domoditi, doweſti, pros 
rvoditi, prowefti, odůmody, 
průwody vřászatí, dokaͤzati, 
duwodné prokazowati. 

Seweiſen, ermeifen, barthun, Dor 
Fásati, dofazomati, prokaͤ— 
zati, domwefti, promwefti, doli; 
čomati, doljčiti, domoditi, 
fiň gegen jemand , provřásatií, 
vkaͤzati fe, geſchehene Dinge mit 
Srugea beweiſen,  ftalé měce 
ſwẽdky dokaͤzati, promefti, do⸗ 
weſti, dotwrditi, vřázáti, ſei⸗ 
ne Macht, ſeine Tapferkelt, moc, v: 
datnoſt ſwau dokazati, vřázati. 

Veweis füͤhrung, £. průmod, m, dü⸗ 
modné proFásání, n. 

Beweisgrund, me. Beweičthum, dů: 
mod , M. k : 

Brocijung, £. dokaͤzaͤnj, prokaͤ⸗ 
nj, domedení, n. .· 

Broctifen, zbýlíti , obijliti. 

Brrenben , Laren bey etmaš , né: 
fat pří néčem , něco tať nes 
an , W mé mjẽ e nechati, 
rřeftací , přejtámati na něčem. 

Borecben „ fid „um etwas, fnažís 


ſlzenj, 
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ti fe,mwmyrafnajomati fee něco, 
přylomati, ftáti o něco, při 
Činití fe o něco, pošádatí né= 
čebo, fiý um cin Xmt, 2. po 
předu, ovfad ftáti, zaͤdati vs 
řadu, fnajžiti, mynafnašíti fe, 
víylomati o aufad, a. t.d. 
Bewerb, m. fnajnoft, ſ. Bewer—⸗ 
bung, 2) ſ. Erwerb. — 
Bewerbung, £. ſnazenj, wynaſna⸗—⸗ 
zenj, vſylowanj, vfylj, já: 


dánj, požádání, mn. um cin 
Amt au, ftánj, n. 
Bererfen , mit  Ralýe , Leime, 


obmrbomatí , owrhnauti, obs 
mjtati , mit. Roth, Dreď, blá: 
tem zkydati, pohaͤzeti, poťys 
dati. 
Bewerfung, £. mit Kothe, Leime, 
obwrbnutj, owrhnutj, n. obs 
mjtka, £. mít SKotbe, zFydání, 
pobásenj, poFydání, n. 
Bewerkſtelligen, in das Werk ftelz 
len , zur Wirklichkeit bringen, 
mypůfobiti, způfobiti, mw ffus 
tef vweſti, zaučinFomati, fmjs 
tu přímefti, myřonati , zge⸗ 
„Oonati, doweſti, wyweſti. 
Bewerkſtelligung, £. wypuſobenj, 
zpüſobenj, m ffutef vwedenj, 
zaucinkowaͤnj, k mjſtu pfiwe⸗ 
denj, wykonaͤnj, zgednání, do⸗ 
wedenj, mymedeníj, 2. . 
Bewickeln, obaliti, zaobaliti, obs 
mingutí , ſ. beminben, 
Bewickelung, £. obminutj, obales 
nj, n. obal, m. 
Bewieſen, dolázaný, prokaͤzanß. 
Bewilligen, powoliti, domoliti, 
přimoliti, ſwoliti, wůli ſwau 
E něčemu dáti, eines Verlaͤngen 
bemilligen, nẽkoho žádofii pos 
moliti, P 3ádofti néPobo pis 
moliti , (moliti. 
Bewilligt, pomolený , domwolený, 
Bewilligung, £. pomolenj, domos 
lenj, přímolení, n. mit Bes 
willigung ber Obrigřeit, 6pomos 
lenjm wrchnoſti. 
Bewillkommen, wjtati, přimjtati, 
Bewillkommung, £ wjtaͤnj, priwj⸗ 
tánj, n... 
Bewillkommungslied, n. mjtecý pj⸗ 
(cn, Be— 
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Bewillkommungsmahl, n. oběd na 
přiímjranau. 

Bewinden, obminauti , zawinau⸗ 
ti. powigeti. 

Bewindung, f. obmwinutj, n, 

B m:rfen, ju Wege bringen, něčes 
bo doweſti, zgednati, způjo“ 
biti,  wyčonatí, mwypůjobiti 
něc „ F mjítu přiweft , doFás 
zar fyněčeboó, mymocy, wyge— 
dnati, dieß bat feinen Fall, ſei— 
n.n Šob bewirkt, 3püſobilo, 
zgednalo gebo ſurt. 

B wir hen, einen, vctjti, pohoſti—⸗ 
ti, hoſtiti něřobo , poſlauziti, 
poflubowsaeti něčomu, čajtoma“ 
ti, mwyčaftowati , gut bemirs 
thet werden, dobře boftén , pos 
flubomán, poflaujen, veten 
býri, dobré poflaužení mjti. 

Bewirthung, f, boftění pojlauže: 
nj, poflubomwmání , n. čaftowás 
nj, myčaftomání, n. 

Bemogen, bnutý, pobnutý. 

Bewohnbar, byolitedlný. 

Wemopnen cin Haus,  bydletí, 
obýmati, přebýmatí m něga: 
Fém domě.. 

Bewohner, m, bydlitel , obyma: 
tel, m. 


Bewohnt, obydlný, bydlitedlný, 


bytedlný. 

Bewohnung, f. obýmánj, přebýs 
wánj, bydlenj; n. 

Bewölken, ſ. ummólťen, 

Vewundern, obwínutý, zawinu⸗ 
tý. n- 

Bewunden, etma$ , diwiti, pos 
dimiti fe něčemn, obdiwowati 
něco ,  biefen  bemundert man, 
tomu ft dimj, podimugj, dicf 
it zum Bewundern, to geft F 
podimwmení , to geft £ podímu, 
Fu podimu , bemundert werden, 
býti Fu podímu, v, Mm podí: 
mwenj býti. 

Bemunbernémiirdig, dimný , diwe— 
nj, podiwenj bodný. 

Bemunderer, m. diwitel, obdimís 
tel, m. : 

Bewunderung,f. dimenj , podime: 
nj, obdiwenj, n. podim, m. ju 
algemeiner Bewunderung, wſſem 
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kpodiwenj, Fu podímu , na 
odimu, er ift die Bemunberung 
feines Jahrhunderts, geft na odi⸗ 
mu fpoluméřým. 

Bemurf, m. obmjtřa, f. 

Bemuft, mědom, powědom, (mé 
dom , „id felbft bewußt feyn, 
býci fám fobé mědom, ſwedom, 
pomědom, anbern befannt, mě: 
domý , pomwěédomý, es iſt je: 
bermann bemuft, Fajdému gcft 
fo mědomo, poměédomo, Fajs 
dý geſt tobo fjmědom, es iſt 
mír niát bemuft , nenj mné to 
powédomo, negſem tobo mě“ 
dom , pomědoní, id bin miť 
keines Fehlers bemuft, negſem 
fy žadné byby powědom. 

Bewußtſeyn, das, mědomí, n. měs 
domij, n. 

Bey, bei, v, pří, 2) na, 3) pod, 
4) wm, me, 5) 36, beym Werne, 
vwijna, při mjné, bey ber Kir— 
he mohnen , v foftela zůftámar, 
bey jemand liegen, fiken , C, v 
něřobo ležet , fedět, be der 
Thüre ſtehn, p dweij ftát, bey 
Z (de fiten , v ftolu , v gj— 
dla fedér, bey cínem verflagen, 
v něřoho objalowmat , ſich 
bey jemanb  bedbanřen , nẽkkomu 
podéřomat, bep einem engelas 
ben ſeyn, v něfobo poswánu 
býti , bep jemanhden dienen, © 
něFobo ſlauzit, beym Bere bez 
redt fen , při piwẽ být mý: 
mlumwným, ben Lite leſen, pří 
frojce, při fmětle čjít, noch bey 
Leben feyn, být gefité při jimo“ 
bytj, ben der Hand, při ruce, 
po ruce, bey jih baben, (tras 
gen, v febe, při fobě mjti, nos 
fyti, ben ſich iiberlegen, přes 
waͤziti vfebe, bey Befung, Rne 
bórung, při čtení, pří poflaus 
dání, bem Zeiten, čajné, bey 
anbredenbem Tage, při fmjtá= 
nj, ha vímité , bey guten Um— 
ftánben, w dobrých oFoloftogič= 
nofteb , bey Dofe, v dmora, 
při dmofe, bey dieſem Kriege, 

- při té mogné , bey taufenb be; 
rum, okolo tiſſce, bey Zag, 

bey 


% ep 


ben Radf, me dne, 34 dne, 
w nocy , bep finfterer Radt, 
34 tmamé nocy , mw tmawmau 
noc , bem fid felbft feyn, při fo: 
bě býti, beym hellen Zage, bj— 
leoně, bey uně , vp nás, bey 
bicfem Menſchen iſt es verge— 
bens, při tomto ẽlowẽku af 
darmo, bey dicfer Menge, při 


tomto mnojšítmj , bey biefer 
Stelle, bry diefen MWorfen, v 
tobo položení z, o těb flow, 


bey Bzlegenbeit, při přiležitos 
fti, bey Gott! pro Bůh! bey 
Gott ſchwören, Boba fe doFlás 
Dat, bey meiner Seele, na 
mau duſſi, bey meiner Treue, 
mwéru, etwas bey Strafe verbie— 
ten, nẽco pod treſtem zapowẽ⸗ 
djti, bei ber Hand nehmen, 
b lten, 34 ruku msýti, drze— 
Ci, jemanb bep den Daaren zie— 
ben, néřobo 34 mlafy tabat, 
einen bem fcínem Namen nennen, 
něťoho gménem  gmenomat; 
bey jo vielen Jahren, ffr3 tos 
kiF let, bey guter Gefunbpcit, 
Scune, při dobrém zdramwi, 
myfli, bey Berftanbe , při ros 
zumu, ben feiner Anfunft, pří 
gebo přifiti , bey meinem Be: 
ben, 34 mébo žimobyrj, bey 
Grbliďung deſſelben, v zabljs 
onutj, gebo , bem feinem Tode, 
při gebo (mrti , b“* jemanben 
ten, wohnen, v obo býti, 
bep etwas, při ..cem , bey 
cínem, wenn er dort etwas thut, 
při něFom , bey Menſchen Gebens 
řen, 3a paměti Midfťe, bey etmaš 
bleiben, při něčem zůftati, bey 
Gott iſt kein Ding unmöglich, 
v Boba nic neaj nemojného, 
dey dieſem Herrn iſt Gnade, 
Erbarmen, p toho pána geſt 
míloft, fmilománi, bey dir ſteht 
es, na tobé to 34lezi, bey 
Seite rufen, ſchaffen, na ftra: 
hu zamolatí , odkliditi, ſtli— 
diti ftranau, der weiße Berg bey 
Prag, bj.á bora v Draby, der 
Eſel bey dem Phädrus, oſel v 
gedra. 
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Beybehalten, einen Bedienten, Arzt, 
Arbeiter, zanebatí, podrzeti, 
ponedati , 2) einen Gebrauch, 
eine Gewohnheit, ein Wort, Feſttag, 
zachowati. 

Beybehaltung, F. zanechaͤnj, mn. 

podrzenj, ponechaͤnj, 2) za— 
chowaͤnj, n. 
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Beybinden, pfimázati. 
Beybringen, lehren; unterrichten, 
navčiti, | povčití , naweſti, 


einem die Muſik, hudbě nẽékoho 
navčiti, 2) eingeben, einflößen, 
als Meynungen, Gedanken, Arg—⸗ 
wohn, wnukagti, wnuknauti, 
wprawiti, wklaͤdati něco, na: 
weſti na něco, De Furcht, ſtra⸗ 
chu nẽkomu nahnati, 3) be— 
nachrichtigen, přinefší, doneſti, 
er bat mir die Rachricht bey— 
gebracht, přínejl mné zpraͤwu, 
4) einem Gift, gedu neͤkomu 


podati, 5) einen Stoß, eine 
Wunde, ránu včiniti, wrazy⸗ 
ti, 6) Zeugen, Beweiſe, důka⸗— 


zy přimáděti, 7) berzubringen, 
přinefti, přináficti. 

Bende, oba, obadwa, weibl. unb 
ungewiß, obé, geden y drubdý, 
don bepden Seiten, 3 obau ftran, 
3 obsgj ftrany, po obogi ſtra⸗ 
ně, po obau firanách, auf beyde 
Seiten, na obogj ſtraͤnu, ná 
obé ftrany, welcher von beyden, 
Ftevý ze dwau ? einer von beyden, 
geden ze dwauch, alle beyde, oba, 

Beydemal, obogjkraͤt. 

Beyderley, obogj, beyderley Ge⸗ 
ſchlechts, obogjho pohlawj, auf 
beyderley Art, na obogj způjob, 
obogjm způjobem. 

Bepdericitig, obapolní, obapol, 
i$re beyderſeitige Liebe, gegich os 
bapolnj laͤſta. 

Beiderſeits, 3 obogj ſtrany, obos 
ftrané, obapol, obapolné; oba, 
grüße fie beyderſeits, pozdraw 
ge oba. 

Beydes, obogj. 

Beydlebig, obogziwelnj. 

Beydrucken, im Drucke beyfügen, 
přitjíínauti, přítígésti, : 

Bey⸗ 
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Beydrücken, z. B. das Siegel, přís 
tiſtnauti, přitlačití, přidáwis 


tí. 

$ voriiďung, f, přitifPnutí, n. 

Beyein nber, pří fobé, pofpolu, 
pří bromadě, (polu, gedno pří 
oruběm, 

Beyfell, m. fmolenj, přimolení, 
pẽiſtaupenj, pomolenj, n. Mas 
fvě>čenj, n. 2) tob, pobmwala, 
přijeů, £. pobmálenj, (dbmále: 
nj, Beyfell geben, wzdawati 
chwaͤlu, pochwalowati, ſchwa⸗ 
lowati, pojmědčiti, nefmědé:tí, 
Beyfall haben, finden, dmálu 
miti, chwaͤly, přísné nagjti, nas 
byti,dogjti jebermanně Beyfall has 
ben, od Faždébo pobmalu mjti. 

Menfallen, beyſtimmen, beypflichten, 
jemandes Meynung, pfimolití, 
powoliti, přijmědčití, naſwẽd⸗ 
Čiti, poſwẽdeiti, přiblájyci fe, 
přiltaupicí, der Wahrheit, k 
pramoé, jemandes Parthey neh— 
men, k nẽkomu pkiſtaupiti, přis 

padnauti, přidršetí je něřobo, 
přiftaupiti F néřfomu, 2) in den 
© nn beyfallen, připadati, přír 
padnauti, napadnantí, (en Mas 
me fállt mir niát bey, gméno 
gebo mné nepřipadá. 

Beyfällig, ſeyn, ſ. Beyfallen, adve 
ſ. Beyläuſig. 

Beyfügen, přípogití, ſich jemanden, 
připogiti fe ſe nekomu. 

Beyfügung, připogenj, připogos 
wáníj, n. 

Beyfnß, m. Černobyl, m. 

Beygeben, přidati. 

Beygehen lafjen, ſich, pokuſyti fe, 
vſmyſliti fobé, zpomenauti fy. 

Beygefügt, připogený. 


Beygelegt, beygeſügt, přiložený, 


2) abgethan, poromnaný. = 


Beygeſellen, pritowaryſſiti. 

Beygürtel, m. opafeť, m. 

Beyhändig, was bey der Hand ft, 
před ruřama, píjtomné, pos 
botomě, na botomě. 


Beyhelfen, fpomábati, fpomocy, - 


napomocy, napomáhati. 
Beyher, ſ. RKebenher. 
Beyhülfe, £, Beyhilfe, ſpolupomoc, 


Ben, cy. 


fpomoc, £. (pomožení, ſpomaͤ⸗ 
bánj, napomábání, n. 

Beybiilflid, nápomocný. 

Beykammer, f, Pomňata, f. 

Beyknecht, m. pobuneř?, m. ihn ab⸗ 
geben, pobunčit. 

Beykommen, einem gleid kommen, 
rownati fe, wrownati ſe  něs 
fomu, ſrownaͤwati je sněrém, 
bem Berluſte, Schaͤden wieder bei⸗ 
kommen, zapramiti, 2) fangen, 
„ polapiti, 3) der Stadt iſt nicht 
leicht beyzjukommen, k měftu to 
muto nenj přiftupu, prichodu, 
nemuze fe Emějtu doſtat, ich 
kann ihm nát beykommen, ne— 
mobu fe na ného, © němu dos 
ftat, 4) laf dir Daš nicht bey⸗ 
fommen, nedeý fy to ne myfl 
přigjti, wftaupiti. 

Beylaoe, f. přibradřa, £. 

Beylage, £. přjloba, přjíaba, f. 2) 
etwas Anvertrautes,  jméřená 
měc, f. 

Beylager, n, fmadební lože, m. 
vadba neb oddamly/ jmáreť, m. 

Beylajien, připaujitéti, připuftití, 

Beylaufend, přijběžný. 

Beplaufer, m, přjběžníř. m. 

Beyláufig, zběžný, běžný, 
wrechnj. 

Beylaufer, m. pofylář, m. 

Beyläuſig, běžně, weytažně, 2) 
ungefáhr, bezmála, okolo, as, 


pos 


aly. | 

Beylegen, aufpeben, verwahren, 
odloziti, ſchowati, vloziti, ws 
kliditi, 2) abthun, den Streit, 
ibn fálihten, enbigen, při pos 
vomatí, vromnati, vosenfi na 
mjíté poftawiti, (mlumiti, vys 
zdwihnauti, vpokogiti, den 
Krieg, waͤlku ſtaͤwiti, vrowna— 
tí, ſmluwiti, vpokogiti, 3) ges 
ben, cínem das Lob beylegen, 
chwaͤlu něFomu vvsdári, dáti, 
die Sduld, minu néřomu pří= 
čjíti, přičjtati, winu dámati, 
34 minu dámati, minu na nẽ— 
koho Fláfti, w3Fládatí, einen 
Ramen, gmémo dáti, w3djti, 4) 
Recht geden, při něřom býri, 
ftáti, s něřým odršeti. 5) beyles 
gen, hinzuthun, přilošití. 


Ben, Bey. 


Serlegung, £. Bermabrung, odlo⸗ 
Zevi, (bowánj: n. vloženj, vw: 
Fliděni, 2) Sdliftung, romnás 
nj, vrownaͤnj, vpofogenj ftas 
wení, n. 3) Zueignung, w3dás 
nj, n. 4) přiložení, přičjtání. 

Beyleid, n. ſpoluautrpnoſt, (pos 
lutitoft, £. jemanden fein  Beys 
leid bezeigen, ſ. bezeigen 

Beyeiegen, přilešžeti, přitom leze— 
ti, 2) zur Fortpflanzung ſeines 
Gc'dledbteš bey einer Perſon lie— 
gen, ležeti s zenſtau, ſaulezeti, 
fauložirí, ſpolulezeti, přiléba: 
ti, přiležerí, be 

MBopiicgen, des, pẽjlezenj, příle 
bánj, fauložníctmi, ſaulozenj, 
fauležení, jpolulešenj, n. 

Beyliegendes, přiležicý, beyliegen— 
ber Brief, přijiešjcý pſanj, n. 
beiliegendes Geld, přiležicý pes 
n]se, pl. 

Beymeſſen, přičítati, přičjíti,, ſich 
et was, fobě něco  přičjíti, ben 
Glauben, wjru přilošití, miru 
dáti, einem Bollkommenheit beyz 
mefien, doFonglofti | přičjtati, 
die SÓuld, minu dámati, m3s 
Fládat, 34 winu dámati, wi- 
nu přičjtati. 

BSeymeſſung, £. přičtení, m, 

Seymiſchen, přimjívti, pfimjchati. 

Bepnahe, ffůro, fforo, m ffůre, 
málem, bez mála, téměř, taf- 
méř, beynahe glaube 14 es, ſto— 
ro tomu měřjm, beynahe wäre 
if gejtorben, málem byh byl v: 
mẽel, er iſt bepnahe fo alt mie 
ió, geft fforo femneu ftáři, 
beynahe wäre er uně entmijdf, 
málem by námbyl vtekl. 

Benamte, m. přigmj, m. přígmě: 


nj. 
Bepneben, přitom. 
Bepnebft, beineben, přitom; wed⸗ 


le toho. 
Beyrferd, ſ. Gandpferd. 
Seypflichten, přímoliti, poſwẽd⸗ 


Čti, mílí dáti, přiftaupiti, cis 
Des Meynung, sdánj néťobo fe 
přidršerí, F 30ánj něťobo při: 
ftaupici, přimoliri, přijmědči: 
n, einem beypflichten im etwas, 


Men. Ben, 


něťomu přímoliti, pofmfdčit, 
přijhmědčit, pfiſtaupet £ něřos 
mu w něčem, 

Beypflichtung, £. přimolení, přiz 
ftanpenj, wüle dánj, přijméd: 
čení, n. 

Beyrath, m. doradění, n, 

Beyrathen, doraditi, 

a ſeyn, vádcem, raͤdnÿm 

ti. 

Beyfammen, 3, B. in einem Hauſe, 
fpolu, fpolečné, pojpolu, po 
hromadẽ, fpolu zarowei in 
cínem Bude, při hromadé, bey⸗ 
fammen ſeyn, bleiben, pofpolu, 
pobromadčé, ſpolu, při fobé 
býti, züſtati, beyſammen (leben, 
zaromwen, fpolu ziwu býti, bey— 
fawmen liegen, po bromadé (pos 
lu lešetí, beyſemmen ſtehen, ſitzen, 
fpolu, pofpolu, po bromadé 
ftáti, fedéti, tvobnen, pobťromas 
dě, (polu, poſpolu bydleti, es 
iſt beyſammen, geſt wſſecko pos 
bromadé, Geld bapíommen haben, 
mjtí  penjse  pobromadě, pří 
bromadé, bie Gedanken boyl.ms 
men haben, myſſlinky, miti vos 
hromadẽ, bie Saden find beyſam⸗— 
men, ty měcy gſau při fobě, po: 
fpolu, po bromadé: 

Beyſammenwohnung, f. fpolubysles 
nj, n. ſpolubytnoſt, f. fpolečný 
byr. 

Beyſaß, m.podrubh, m. 

Beyſatz, m. přifada, f. přifasení, 
n. přidameř, m. přidáneF, m, 
přidánj, n. mit dem en 26, 6 
těmi agefité flowy, 6 přidáním, 
doloženim té fIom, Beyſatz 
brym Gebáubde, přjftaimeř , vom 
Holze, Brettern, 

Beyſchaffen, nod hinzu, přigedna= 


217 


Mě 1 
Beyſchlaf, m. ſauloznictwj, ſaule— 


zenj, ſaulozenj, fpolulébání, 
přilébání, n. : 
Beyſchlafen, ſanloziti, fauležeti, 


ſpolu lezeti, přilébati. 
Beſchläfer, m. ſauloznjik, m, 
Befchlaferinn, F. ſauloznice, f. (aus 

lozka, 2) eines Chemannes, jes 


nina, f. 
Bey⸗ 


318 Bey. Bet. 


Beyſchlag, m. falſche Münze, "3lý 
penjs,m.2)bryGebiube,přiftameř, 
Beyſchließen, beyfügen, přiřládas 
tí, přílošíti, pripogiti. 

Beyſchluß, m. přileba, f. nřilos 
zeni, wlozeni, n. 2) im Schrei— 
ben, přiloba. £ | 

Beyſchlüßel, m. Fljé falefjný, m. 

Bey dreiben, připfati. 

Benfýreiben, baš, lift přidaný, 
přiložený, m. : 

Beyſchrift, £ připfánj n. připie, 


m. 
Beyjegel, m. Forábomá, plata, 


f. 

Beyſeits, beyſeite, na ftraně, ſau⸗ 
kromj, dieß beyſeite, tobo nech⸗ 
mena firané, toho ponechme, 
bey eits führen, na ſtranu, ſau— 
Fromi odweſti, gehen, na ſtra—⸗ 
nu, ſaukromj poodgiti, legen, 
na ſtranu voloziti, poodloziti, 
rufen, na ftranu zawolati, ſtel— 
len, etwas, poodſtawiti/poodlo⸗ 
[ožití, odložiti po ftraně, ſte⸗ 
ben, na ftrané, po ftraně, (aus 

kromj ftáti, beyſeits ſchaffen, pos 
odkliditi, beyſeits treten, poods 
ſtaupiti, na ſtranu poodgiti 

Beyſetzen, přifaditi, přidati, při: 
ſtawiti, vřlidití, 2) eine Leiche 
beyſeten, begraben, pobřbiti, pos 
hrobiti. 

Beyſetzung, £. přijada, f. přifases 
nj, přiftamwenj, přidání, n. přj: 
bameťf, m. 2) einer Leiche, pos 
břeb, m. pobíbení, m 

Beyſeyn, n. přjtomnoft, £, in fcis 
nem Beyfeyn, m gebo přjtoms 
nofti. 

Beyſitz, m. přifezenj, n. 

Beyſitzen, přifeděti, 

-„PBenfiáer, m, přifedjcý, ſpolurada, 


m. 

Beyſorge, £. ſtaroſt, £. ſtrach, m, 
Beyſorge baben, ftaroft, ftrab 

miti, ſtarati fe, ſtrachowati 
aus Beyſorge, ze ſtrachu. 

Beyſpiel, n. příříad, m. zum Bey— 
fpiel, ku přiPladu, zum Beiſpiel 
andern, na pfüjklad ainým. 

Beyjpringen, přífpěri, ſ. Helfen. 


fe, 


Bey. Bez 


Ber ftanb, m. pomoc, fpomtoc, £. 
ſomozenj, napomábání, při: 
fpénj. n, (eiften týun, pomoť, vs 
činiti, fpomocy, (pomábati, na 
pomor přijpéti, pomocy poda“ 
ti, dodati, mít meinem Beyſtand, 
mau fpomocy, ohne jemanbeš 
Beyſtand, bez něčj pomocy, 2) 
Beyſtand vor Geridt, přitel v 
práma, řečniř, přítel we při, 
dojádaný, záftupce, přimlnmce, 


m. 

Beſtändig, (pomocný, pomocný. 

Beyſtehen, Hülfe Leiften, přifjpětí 
na pomoc, na pomtoc. přigjti, 
fpomábatí něřomu, ftátí pří nés 
Fom, s něřým býti, (pomábáti, 
napomábati, nápomocnu býti 
néřomu, vor Gerichte, 3a přitele 
fe poftamiti, před práwem 3a= 
ftáwati. 

Veyſteher, m. pomocnjí, (pomocs 
nj, záftupce, m. 

Beyſteherinn, f. pomocníce, (pos 
mocnice, 3áftupFřyné, £. 

Beyſtecken, priſtrkowati, přjítrčíti, 
ſ. Einſtecken. 

Beyſteuer, £. ſnuͤſſka, zbjrka, pe“ 
nẽzita pomoc, f. 

Beyſtimmen,  přiftaupití F můli, 
prihlaͤſyti (e, přifmědčiti, ſnaͤſſe⸗ 
ti fe, fnefti fe, wuͤli dári, přiz 
woliti, fwoliti, fpolu ſwoliti, 
ih ftimme ihm bey, feiner Mey— 
nung, přijhmědčugí V němu, P 
gebo zdánj, přimolugí mu, 
přiblafugí fe £ němu, k gebo 
zdánj, ſnaͤſſm fe s njm, přiftus 
pugí F němu. © 

© epffimmend, fnáffelimý, ſnaͤſſegi⸗ 
cý fe, fmolugjcý, přímolugicý. 

Beyſtimmung, £ (neffenj, přiftau: 


penj, wůle dání , přibláfení, 
přijmedčenj; přímolenj, fwo— 
lenj, n. 


Beyſtrich, m, čárřa,f. 
Beyftiibhen, n. ſtrannj (wětniče 
Fo, f. - 
Beytrag, m. thátige $Hůlfe, (pos 
moc, f fpomojení, napomá: 
bání , přifpění, n. prjdawekt, 
m, přijčineť, m, poffytnutj, n, 
is 


— 


Bey. Bey. 


einen Beytrag thun, ſpomaͤha⸗ 
ti, (pomocy; pomov dáti, čis 
niti, pomocy podati, napomás 
bari, nápomtocným býti, mit 
Mšorten , Bitten , náapomábati, 


" nápomocným býti, sur Kafe, 


©Steuer , Stadtſchulden, fnüſſta 
3bjrka, £. 3u'ab, zu einem Wer— 
ře, Sdr'it, přjdameF, m. ſneſſe⸗ 






nj, n. ſnüſſta, £. eig Beytrag 
am Gelde, fpomoc p y, pes 
něžitá. | 

MBeptr gin, zu etmaé, mitmirfen, 


n pomábati 3 něčemu, dopo— 
mábari , fpomábati , ſpomo— 
cy, (pomocným, nápomocným 
béri, pomoc činiti, přijpětí, 
dát pomoc, poffyrati, poſtyt⸗ 
naurí, přičiníti 3e fmébo, er 
bot viel Geld dazu bepgetragen, 
mnobo peněz na to dal, penés 
3y tomu příjpěl, er hat das mei— 
fte dazu b pačtragen, nevmwje F 
tomu byl nápomocným, neymjí 
F tomu neapomábal, neywjce £ 
mu dčopomábal, neywjce při 
tom půfobíl 2) bi8 Seinige am 
Geide, fnáffeti, do fpolfu dáti, 
přidati, přineftí, (nefti 3 fein 
Schärſlein, wozu Pljneť ſwüg pfis 
frári. © | 

Beptreiben, Leute, ſhaͤnẽti, Geld, 
Steuern, penjze, daně fbáněs 
ti. . 

Beytreten, zu etwas, příftaupití, 
přiřročirí F níéčemu, dod tn fis 
girl, Bedeutung, Beyfall geben, 
berftimmen,  příjtaupiti, cíncě 
Mepnung, F néřobo sdání přjs 

ftaupirí , přimoliti. © 

Beytritt, m. přiítup, m. 
pení, přiFročenj, n. 

Beyweg, m, ftezťa, £. ſ. Rebenmeg. 

Beyweiten, mnohem daleFo, 2) 
beyweiten nicht fo groß al ber, 
mnobém daleko menſſj neš ten, 
brymeitten mehr, mnobem wijee 
daleFo, zdaleFa mice, 

Bepvobnen, baben fepn, přitom, 
přítomným býti, ber Sdladt, 
beywohnen, mw bítměé býti, bits 
mé přitomným býti, einem Spie⸗ 
le, Bcidenbegángnijíe, 36, bÿ⸗ 


přiftaus 
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ti přítomným, býci pří bře při 
pobřbu, 2) ehelich einer Pers 
fon, přílebatí, přilešeti, leže“ 
ti s zenſtau, v zenſte, ſauloziti, 
3) vorhanden fepn ) in cínem 
ſeyn, befiken, mie Fähigkeiten, 
Eigenſchaften, býti při něFom, 
es wohnen (hm viele Zugenden 
bey, mnobé ctnofti gfau pří něm, 
4) bemuft, erinnerlih feyu, im 
Ginne jeyn, einfallen, z. B, 8 
wohnt bey mir, fnáffj ſe v mne, 
„pamatugí to. 
Beywohnung, F. Gegenwart, přje 
tomnoft,f. 2)ehelide, přilebánj, 
fpoluleženj, n. (aulo3, m. 
eywort, n. gméno přídné, při 
padné, n. 2) in der Grammas 
tit , přiflowmec, přidámanec, 
přidámance , přijlomce, m. 
gméno přidawánlimé, n. přjs 
flomo, n. 
Beyzeiten, kaſnẽ, měas, sáby. 
Bezahlen, zaplatiti, platiti, 3as 
pramiti, einem feine Arbeit bez 
dahlen, něřomn gebo prácy 3as 
platiti, mit bem Halſe bezah— 
len, bvolem , FrFem zaplatiti, 
mit gleíher Miinže,rorm;ným pla 
titi, rownẽ odméniti, rownau 
mérau zaplatiti, bezaͤhlt wer— 
ben, býti zaplacetu , ich bin 
bezaͤhlt, gfem zaplacen, einem 
bel bezablen, anfithreit , wys 
platiti nẽkoho, marte, iý milí 
did bezahlen, počřey , há, tě 
mwyplatjm, der mar bezahlt, ten 
byl mmyplacen, cínen im" Reben, 
burá die Antwort bezahicen , be— 
ſchämen, wyplatiti něťobo, id 
babe tón recht bezaht, agá bo 
myplatil, es ift nicht zn bezah= 
len, není to F zaplacení, ſich 
felbft bezahlt maden, febe famés 
bo zaplatiti Be sahlen ſeineGläu— 
biger , prám býti měřitelům 
(mým. 
Wezahler, m. plátce, 
fen, plátcem býti. 
Bezahlung, £. plat, m. zaplacený, 
placenj, n, Beftehung, auplatek, 
m. vplacenj, n. 


: Wes 


platič, m, 
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Bezähmen, zahm machen, 3v3dítÍ, 
3v3dowati, na vzdu, W vzdu 
pogmauti,pogjmati, ſtrocowa⸗ 
ti, ſtrotiti, die Begierden, zaͤ—⸗ 

doſt zvzditi, ſtrotiti, fErotomas 
ti, ofrotití, 

Bezähmt, zv3děný, fErocený, na 
vzdu pogmutß, ofrocený, 

Bezähmung, f. zv3dénj, na vzdu 
pogmutj,n. ber Begierden, zvzdẽ⸗ 
ni, ſtrocenj, ſtrocowaͤnj zaͤdo⸗ 
ftl, n. okrocenj. 

Bezaubern, okauzliti, očaromati, 
2) zahm, menſchlich machen, mil— 
dern, mäßigen, okrotiti. 

Bezaubert, ofauzlený, okarowa⸗ 
ný, tie bezaubert ſtand er da, 
ftál co, gako očaromaný,omá: 


mený, obromený, gaFoby ho o⸗ 


čavomwal, omámil, obromil, er 
bat mid bezaubert, očaromalo, 
ofauslilo mne to, das Frauen— 
zimmer hat mid bezaubert, 3 té 
zenířé gſem wtliřau  vosPoš 
wzal, ofauslila mne, 

Bezauberung, f. oFguslenj,oČato» 
waͤnj omámenj, ohromenj, n. 
2) ofrocenj, n. 

Bezäumen, ſ. Bezähmen. 


Bezeugen, 


Beziehen, ſich anf 


Bez. Bez. 


ni,proFászání, propugẽenj, n.2) 
počjnánj, medenj, n. 

verſichern, dokaͤzati, 
dofmédčiti, dokazowati, po od. 
doſwedẽowati, ſwidkiti, 2) trs 
klären, ein Zeugniß ablegen, o— 
fmědčiti, myfmědčití. 


Bezeugung, £. Berfierung, dos 


Fásánj, (wědectý!, (jmědčenj, 
dofmědéení,n. 2) Erklärung, 05 
fmwěd j, wyſwẽdẽenj, n. 
einen, odmo: 
lámátí fe na neťobo, 2) ein 
Snftrument mit: Saiten, potáh= 
nanti ſtrunami, 3) cín Haus, 
Bimmer, ftěhomwati, mítéhomwa: 
ti, přiftěbowatí fe do domu, 
4) bie Meſſen, Márfte, na trs 
by bodiri, gezditi, 5) überzie— 
ben, cín Brett, pomlécy, ob: 
wlécy, pomljPnauti, čin Bett 
mit Borhángen, poftel oponau 
zaftějtí, 6) fi auf etwas bezie— 
ben, zielen, gehen, auch fi 
berufen, wztahowati, potaho⸗ 
wati fe na něco, fábati E ně; 
čemu, 7) ben Genuß ciner Sas 
be beřommen, táhnauti, doftá= 
wati, braͤti. 


Bezäunen, oplotiti, obehnati plo⸗ 
tem. 

Bezäunung, F. oplocení, n. 

Bezaäunung, f. oplocenj, n. 

Bezechen, opjgeti, ozjrati, ojžrati, 
zpjti, opiti. 

Bezecht, opilý, ožralý, zpilý. 

Bezeichnen, poznamenati, zname“ 
nati; mit bem Kreuze, požebnas 
ti, zehnati fíjiem. 

Bezeichnet, poznamenaný. 

Bezeichnung, £ poznamenání, n. 

Bezeigen, einem eine Ehre, Gewo— 
genh.it 31. čeft, poctimoft né: 
fomu činiti, vkaͤzati, vělniri, 
doťázati, provkaͤzati, fid höf⸗ 
lich bezeigen, vetimé fe F nẽko— 
mu mjti, zdmofile fe vřázati, 
provkaͤzati, zachowati, pros 
půgčiri £ něřomu, ſich ſtand— 
baft, ſtolz, tapfer, ſtaͤle, hrdẽ, 

ovdatnẽ ſy počjhari, weſti. 

Wejeigen, das, gegen einen, vkaͤza⸗ 


Beziehung, £. odwolaͤwaͤnj, n. 2) 
eines Inſtruments, potábnutj, 
n. 2) eines Hauſes, ſtẽhowaͤnj, 
přiftěbomwmání , wſtẽhowaͤnj. n. 
4) Uebrziehung, pomlečenj, ob⸗ 
wleẽenj, n. 5) Aufführung, přis 
waͤdenj, n. 6) auf etwas, wzta⸗ 
bowáníj, potahowaͤnj fe, n, er 
fagt e8 in Beziehung darauf, 
prawj to, mstabugíc fe na to, 
Wežichbung baben, wztahowati, 
potabomwati fe na něco, fábati; 
přiležeti F něčemu, 

Brzieren, mwyfiperfomati, ořfrar 
Miri. 
Bezirk, m. oFolj, wuͤkolj, pod kra⸗ 
gj, n. okolek, okrſſlek, m.ofada, 
£. im Umfange,im Bezirke, m oFols 

Fu, m oFrfil/u. 

Bezirksbrief, m. oſadnj, 
liſt, Mm. 

Rezirtófommifár m, oſadnj, oFol: 
nj, wukolnj Fomifař, m. 


oFolní 


6= 


Bez, Bez. 


Bezirfen, okolkem obfábnautí, es 
Frfiti, zokrſſliti. 
Bejoar, m, bezoar, m. 
Bezogen, mit Saiten, 
ſtrunami. 
Bezug, m. auf etwas, wztaho⸗ 
waͤnj fe, potahowaͤnj fe, Be—⸗ 
zug baben, ſ. Beziehen ſich, n 
Bezug darauf, wztahugic fe na 
to, Bezug, ber Geige, potazenj 
ſtrunami, des Geldes, branj, 

des Bettes, powlecenj, n. 

Seéezüchtigen, ſ, Beſchuldigen. 

Brziinft t, ſ. Zünftig. 

Bezwecken, podſſt laubati. 

Begwecken, mit Zweckeun beſchlagen, 
cwofy objgeti, obiti, pobjgeti 
vobiti, 2) zum, im Zwecke haben 
(méřomarí, mjříti na néco, 

Bezweifeln, etwas,‚pochybowati na 
něčem. 

Bezweiflung, £, pobybománií, n. 

Bezring ň, přemocy, přemábatí, 
podmániti, F podanofti prinu— 
tiri; im Balgen, Raufen, popra: 
ti, vdolati, ſich bezwingen, pře: 
msocy ſe, ich fann es nicht bezmine 
gen, nemohu to přemocy, im 
UEfrn. nemohu toliť podftaupiti, 
pogjíti „berviel bezwingen řann, 
on mnoho podftaupiti můše, 
rmlčj fiřemvmo, n. ſ. Ueberwinden. 

Bezminger,m, přemabatel,podma: 
nítel, m. 

BSezwinglich, přemožitedlný, podé 
manirédlný. 

Brzmingliýfeit,f. přemožitedlnoft, 
podmanitedlnoft, f. 

Bezwingung, f. přemojení, pods 


potažený 


manění, n. 2) popranj, vdolás, 


nj, n. 

Bezm:ften, m ſwaͤr, m vozepfi vs 
mefti, etwas, ruͤzniti fe, ſſtorpiti 
fe o něco- u 

Bezwungen, přemošený, podmas 
něný 

Bise/, £. bíblj, bible, f. fvaté 
pjímo, n. Fniba obogibo zářos 
ha, f 

Bibelleſen, n. čtení bible, mw bibs 

„ lj čtenj pífma, w pjímu, n. 
ibeleſer, m. bíblář, bibelťa, m, 
útenář, pjímáť, Piímáť, m, 


Bib. Bie 


Bibinell, bedrnjk, m. krewnẽ ko⸗ 
venj n, 

Bibr, m. bobr, m. 

Bibergeil, n. bobromý ftrog, m. 

$Wiberhaare, plur, ſrſt bobrowá,f. 
chlupy bobromé, 

Biberhiren, dobromý, 

Biberhut, m. bobrowý klobauk, 
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Ii. 
Biberfrauf, n. zemějlué, £. 
Biberklee, m. limouka, £, 
Biďbeere, £, borůmwFa, £. 
Bibernell, bedrníř, m, bedrnjčeť, 


m. 

Bibliothek, £. Biiferfaal, knihaͤr⸗ 
na, knẽehaͤrna, knihowna f. 

Bibliothekar, m. ſtraͤzce, ſtaroſta 
knihaͤrny, knihaͤrnjt knẽho⸗ 
ftřeš, m. 

Bibtiſch, biblicý, 

Bibliſch, adv. biblicky. 

Bickelhaubenſpitze, £. ſſiſſaͤkem. 

Bickelhaube, £. lebra,f. přilbíce, 

Biďen, Flofati, topati, Flubati, 
zobati. 

Bieber, Bíebermann, m, filebete 
ný, doFonalý, poctimý | muž 
fiTechetný, zachowalÿ, m. 

Bieder, adv. ſſlechetnẽ, dokonale. 

Biederherz, n, ſſlſechetne dofonalé, 
poctimé ſroce. 

Biederfinn, m, filechetná myfl, za⸗ 
©omaloft , ſſlechetnoſt myflis © 
poctimoft f. 

Biege, k. lanFot, £ 

Biegen, ſ. Beugen, 

Biegſam, ohebný, hebkf, obnure: 
dlný, 2) mie ein Menfd, po: 
molný, eine biegfame Sprache, 
obbirá feč, biegfam machen, ob= 
lomiti. 

B.cgfomřeit, £. ohebnoſt, hebkoſt, 

| obmutedlnoft, . 2) Nachgiebig⸗ 
keit, pomolnoft, £. 

Biegſcheibe, £. obegbadlo, n. 

Wiegung,f, obbj, n. f. Berugung, 

Biegzange, £. obybacý kleſſtẽ, pl. 

Biene, méela, méeličřa, f. die Ble— 
ne fumfet, wéela bručí. 

Bienenbau, m. dělání, ftrogenj 
medy, u, 

Mienegbeute, £, Pláper mčelní, 


Ye: 
v % 
i 


Bie. Bie. 


Bienenfächlein, n. wẽelnj komüt⸗ 
ka, .. Ň 

Sienenfraf, m. šlůmwa, wlba, f. 

Bienenführer, m, můdce méel,tvus 
bec, m. 

Wienengacten, m. mčeljn, m. wčéels 
nice, f. 

Sienengemirfe, n. méel djle, n. 

Sienenhaus, n. Bienengarten, wẽel⸗ 
nice, F brt, m. 

Wienenháušlein, n, měelní Fomůrs 
Fa , chalaupka, mofitina , £ 
wéelní ſtljpek, m. 

Sienenfónig, m. míel matřa, f. 

Bienenkorb, m.wéelní Foryto, n. 

Bienenkraut, n. medufiřa, f. me: 
lisſa, f. 

Bienenkunſt, £. měelařítwj, n. 

Rienenmann, m. medař, wöeelnjk, 
měelař, m. 

Bienenroſt, m. woſſtina, f. 

Bienenſchwarm, m. rog, wéelnj 
dbumel, m, 

Bienenſpecht, ſ. Bienenfraß. 

Bienenſtock, m. aul, wöelnjk, m. 
měelníce, f. weelnj Foryro, n. 
Flápet, m. Frč, e, m. 

Wienenmwárter, m, wčelaf, bljdač 
mčel, m. méelnjF, m. 

Wienenmolf, ſ. Bienenfraf, 

Bienenwurm, 
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m. 

Bienenzelle, £. ſtljpek měelní. 

Bienenzucht, £. bowánjméel, n. 

Biener,m. mčelař, m. 

Bier, n.pjmo, pimo, n. braunes, 
baremné, bleiches, bledé, bits 
ters, Bitterbier, bořřé , Bier 
brauen, pjmo wafiti, denfen, 
prodámatí zum Bier gehen, na 

„ pimo, P píjmu ajti, ©oditi, 
baš Bier fafien, fpilati, wenn 
dieß gefaſſet wird, ſpjlka, £. ſpj⸗ 
laͤnj, n. ; 

Bierbanf, f, piwnj lawice, f. 

Wi. rbráucn, n. pjma mwafeuj, n. 

Bierbräuerey, £, ſſadownictwj,pi⸗ 
wowaͤrnictwj, n. 

Bierbräuer, m. ſlaͤdek, ſladownjk, 
m.píwomwárnjť, m. 

WBierbruder, m. pigan, bratr 3 mos 
Fré čtvovté, m, duspiw, piwo⸗ 
dus, pigaͤk, m, 


m. derw W aulu, 


Bie. Bie. 


Bierbürger, m. naͤkladnjk, m. 

Bierchen, n. pimičřo, piwko, n. 

Biereſſig, m. ocet piwnij, 3 pjs 
WA, 1. 

Bicrfof, n. pímní, pímný (ud, m. 

Bierfiedler, m. fumaf,baudeř, m. - 

Bierge!d, n. plat 3 piwa, m. 36 
piwo, piwné, n. 2) Zrintgeld, 
nápimeř, m. 

Bierglag, n. piwnaͤ, piwnj ſtle⸗ 
nice, f. ) 

Bierhaus, n. Vieriáenfe , pitný 
dům, m. pímníce, pímna, £ 
Frčma, ff. 

Bierhober, m. FroPmice, f. 

Bierfanne, f. piwnj Fonmice, f. 

Bierk ler, m. piwnj, plwný fflep, 
pimnice, f, 

Bierkranz, m. wenjk, wěénec piž 
wný, m. 

Wirrmaaf, n. piwnj míra, f. 

Biermuš, n, Bierměrte , Bietmers 
be, zdtťoběná, zetfené, zadro⸗ 
bená poljmg 3 piwa,f. 

Wierplántfdcr, m. bryněač. 

Bierſchank, m, ſſenk piwnj, m. 

Bierſchenke, ſ. Bierhaus. 

Bierſchenker, m. nalemaé, proda“ 
mwaČ pjwa, m, frčmář, m. ſſen⸗ 
kyÿr piwa. 

Bierſteuer, f, pofudné, n. 

Wierfpiinber, m. Bierzäpfer, piwo⸗ 
toč, m. 

Birrftánder,m. (třes, ftřjseř piwný, 
ſ. Schenktiſch. 

Bierſuppe, £, piwni, 3 pjwa po⸗ 
ljwka, f. 

Biertrager, m. pjwonos, pjwé 
nofyí, ur. ; 

Wierverieger, m. pjwa naͤkladnik, 


m. “ 

Bierwirth, ſ. Bierſchenker. 

Bierwiſch, m. měcher, wich, wj⸗ 
ſſek, chwog pimný, 

Bieflam, m pižmo, n. 

rý dk f. piimomá PočFa , 

Biefamreh, n. píšnmomý frnec, m, 

Biefomftier, m, pižmómý bcyF, 
3ubr, m. 

Bieſamknopf, m. Bieflamfuaeť, pji= 
motvé kulka, £. Rirfambiýšlein, 
Frabičřa, puſſt a, woñawka, £. 

Bie⸗ 


Bie. Bill. ; 
MBiefamřorn, n. 
penjšeE, pjšmomwý čapjnůfeř, 


m. 

Bieſtmilch, f. erfte Mild, 

Dieter, anbieten, barrcien, pos 
dati, podámati, obětomati, 

- die Hand, ruřu, prawicy dá“ 

- ti, podáti, jemanb einen Trunk 
bieten, podati, zawdati poctu, 
tin Ungliiď bietet bem andern die 
$Dand, gedno  nefitéfti druhé 
ftibá, einem einen guten Morgen, 
něřobo ráno pozdrawit, dát 
dobré gjtro, 2) die Waaren, ces 
míti, proceniti, bod, wmyceniti, 
wydraziti, mie hoj bieteft bu 
das ? drazeli to  ceniš? 3) 
auf etwas in einer Auktion, trs 
Ziti naněco, fonft im Saufen, 
 podámati, podati, nadámati, 
ic babe ibm 10 Thaler dafür gez 
bothen, gá mu odefet tolarů 36 
to podámal, die Stirne, bie 
Spitze, ben Kopf, bieten, zepfj⸗ 
tí (e, zpjditi, 3protimiti fe, na 
odpor fe ftaměti, poftamiti, 4) 
Trotz bíeten, tropen, 3doromati 
néčemu, potupitiněco, ſ. Trotz, 
5) jemand ju fid, dojádati (e 
něřobo. 

Bieten, bas) Bietung im Verfaufe, 
ceněnj, procenéní, n. 2) aufets 
was in der Xuřtion, tršenj, n, 
ím Kaufen, podagmánj, n, 3)do⸗ 
žádání, n. 


Bigot, m. poměrný, poměrčímý, , 


poboňFfáf, poměrečniř, m. 

Bigoterte, £. poměvčiwoft, £. pos 
bonéF, m. 

Biltmauě, £. plc, fyfel, m. no⸗ 
řice, f. 

Bilb, n. obraz, m. kleines, obraͤ⸗ 
zek, m. ge Hnisteš, fesba, f. os 
bras řezaný, m. gehaucheš, vys 
té obras, m. rvrina. £. gegof: 
ſenet, lírý, m. flitina, f. 2)Vor⸗ 
frlung in ber Seele, obrds,mes 
litoar, m. podobisna, f. vom 
30, obrazný, obrasomý, 

kidchen, n. obrázeť, obťášečeř, 


m. 
Vibe, obrasvtí, podobiti,podor 
bizníci, tmofiti, půfobin , aus 


Biefomřraut, m. 
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Thone, 3 hlíny ljpati, 2) cinen 
Menſchen biloen , mzdělatí, nas 
woditi, cmwičiti ČloměFřa, ben 
Verſtand, rozum cwíčiti, m3dé: 
[ati, probranufyti, das Herz, 
froce wsdělati , ben Dichter, 
Medner, Künſtler, mycmičiti, 
widẽlati, zpěmomlumce, řecnjz 
fa, vmělce, id, m3dělati, wys 
cwititi fe, bilbend, unterrich— 
tend, w3dčlámatcdlný , bilden= 
be Künſte, alé die Bildhauerey, 
 pménj wytmofugicý, twořicý, 
Bilberbuů , nu. Fuipa. 8 obrazy, 


f. 
Bilderbiener, m, modláf, modlos 
ſluzebnjk, m. 
Bilberdienft, m, modlářítwij, mn. 
peblofiuába, modlofinžebnoft, 


Bilberfrettno, m. milormníř, mis 
lowný obrazů, laffawmý na 0m 
bra3y, m. 

Bildergallerie, £, ſyũ obrasní, 
f. 

Bilberfdndler, m, obraznjř, m. 

Bilderladen, m. kraͤm obrasní, 


m. 
Bildern, Bilder auſſuchen, obraͤz⸗ 
„ Fy wyhledaͤwati. 
Bilderftcder, m, rytec obrazů, o⸗ 
braznj, myrymač obrazů, m. 
Bildgtefer, m. flemač, litec obra? 
z3ů, obrazolitec, m. 
Bildhauer, m. řesbáť, obraznjk, 
- fezáč,rypáFobrasů, m. 
Bildhauerarbeit, £, řezbářířé djlo, 
n. řezba,f. . 
Bildhauerkunſt, £, kezbaͤfſtwj, Čez 
zaͤctwi, vmẽnj obraznicé, fer 
zbářířé, n. obraznictwj. 
Wilblrin, n, obtázeF, m, 
Bildmacher,“ m, obrazníř, m. 
Bilblid, obrazný, tworný, adv. 
twornẽ, obrazně. 
Wilbner, m.obrazníF, m., 
Bildnif, n. podoba, podobízna,f. 
obra3, m, 
Bildſam, půfobenlímý, tmofene 
limÝ, msdělatlimý. ; 
Bildſamkeite, f. půfobenlimoft, 
twořenlimoft, wzdẽelatliwoſt, 


Bitd⸗ 


Bil. Bil. 


Bitſäule, £. ſlaup, m. große, ſo⸗ 
ba, £ , : 

Bildſchnizer, m. řezné obrazů, m. 
obrasniř, m. 

Rilbftiirmer, m, obrazoruſſec, m. 

Bildſtürmerey, £. obrazoruſſenj, 
obrazoruſſectwi, n. obrazote⸗ 
pánj,n. | : 

Bildung,f. twokenj, půfobení,po> 
dobeni, podobiznéni, n. 2) des 
Menſchen, namedení , msdělás 
nj, wycmičenj, n. des Verſtan— 
ber, probrauſſenj, msdělání, 
cwwičení rozumu, n, ber Seele, 
des Herzens, der Sitten, wzdẽ— 
laͤnj, n. des Redners, Dichters, 
Künſtlers, m3dělání, wycwike⸗ 
nj, n. g( des Körpers mie man 
ausſieht, způfoba, způfobiloft, f. 
Bildung haben, míti způfobu. 

Bildweis, ſ. Bildlich. 

Bildwerk, n. geſtochenes, rytina, f. 
geſchniztes, ẽezba, f. obraznicke, 
obraͤzkowé dilo, n. gegoßenes, 
ſlitina, f, 

Bille, £. drzadlo, n. 2) Dille, wo⸗ 
ſſerd, noſatec, m. 

Willen, Fřefati, zernow. 

Billig, flufiný, nálejitý, fprames 
dliwmý, es ift billig, flufiné , nás 
ležité geſt. 

SBillig, adv. fluffné, prámně, nás 
ležitě, fpramedlimé, 3 praͤwa. 
Biligen, ſchwaͤliti, ſchwalowati, 
pochwalowati, pobmálit, 2) 
tvilligen etwas, pomoliti w ně“ 

* čem, přimoliti, fwoliti P něčes 


P mu. E 
Billigkeit, £. ſluſſnoſt, náležítoft, 
fpramedlimoft , ſprawedlnoſt, 
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f. 
Billigung, £. ſchwaͤlenj, pochwaͤ⸗ 
lenj, n. 2) ſwoleni, powoleni, 


n. 

PBilfenfrauf, n. fténičniř, m. blin, 
ra. (ýtj,n, daraus, blinomý, 

Bilſenkrautſame, m. bljhomé ſe— 
meno. 

Nilz, Pilz, m, hfib, m. 

Bimftein, m. Biměftein, Pimſtein, 
piiměftein, wořířá pěna, F. vol 
Bimsſtein, kjdke a dirkowate, 


Bin. Bin. 


Bims ſtein reiben, penau mokſt au 
bladití. 

Bin, gſem, ſ. Seyn. 

Binband, n. waͤzanj, 2) Angebinde, 
waͤzank, n. 

Binde, f. vmwmaseP,fáč, m. masba, 
tfanice, £. prieſterliche Kopf? 
tinbe, ber Webte, čenice, tonfÉ 
um ben Kopf, obtáčřa, f. der Of⸗ 
ſiziere, vwaͤzek, pás, dvr Rónige 
ehemalš, o3doba,Čepice kraͤlow⸗ 
fřá, ben Arm in einer Rinb» ras 
gen, rameno m vwazku nofyti, 
rameno miti podmázané. 

Binden, waͤzati, ſwaͤzati, přimás 
zat, vwaͤzat, obwaͤzat, 3amá? 
zat, ein Tuch um ben Kopf bins 
ben, blamu ſſatem obmázat, 
einem bie Hände cuf ben Rücken, 
nẽeẽkomn ruce zadu (mázat, (is 
nen Uebeltháter, zločince (más 
šat, das Yferb an die Thür, ros 
ně Fe odmwefim priwazaät, ws 
waͤzat, wásat, tin Bu bin⸗ 
ben, knihu waͤzat, ſwaͤzat, ber 
Kelk bindet ſehr gut, waͤpno 
dobře drzj, enen auf etwas, v⸗ 
waͤzati, pfiwaͤzatl, zu ammen 
binden, ſwaͤzati, zawaͤzati, mít 
Ketten⸗ řetězy ſwaͤzati, mit 
Binſen, w hromadu pliſti, Ďáns 
be und Füße, do kozlu, do roz⸗ 
lj*u, do Fonce ſwaͤzati, 2) čis 

„ neu an das Geſetz binden, něřos 
bo na přiťásaní ſwaͤzati, fi 
an etwas, alá an Morte, wás 
zati fe na něco, na flowa, 
gebunbene Rebe, feč mázaná, 
gebunden fýrciben, másaně plár 
ti, 3) cin Faß binden, bedniti, 
pobjgetí (nd, 4) cínem etmaš 
an die Nafe, něco něfomu na 
nos powẽſyti, zawẽſyti. 

Binden, das, n. waͤzaͤnj, n. waz⸗ 
ba, f. 

Winber, m, bednář, bečmář, m. 

Binderinn, £. bednáfra, bečmářz 
Fa, f. 1) Bindermáfig, bečmářz 
ſté, bednářířý. 

Rinbercy, £. Binderhandwerk, bez 
čwářítmj, bednaͤrſtwj, n. 


Gina 


Bin. Bir 


Binbfaben, m. ſſpagat, fylná nit, 
dmogitá nit, f. 

Binbmeffer, n. vuénj feFera, 
bečvářířý nůj, m. 

Sinderihlágel, m. Fyganfa, £. 

Bindbemort, n, pogflomo,n. (pogs 
ka, f. 

Sindweide, £. wrba, majená. 

Bindzeug, n. der Feldſcherer, pau⸗ 
3dro bradýřiřé. 

Bindung, £. pobjgení, bednẽnj, 
n. im Vauen, wazba, f. ſpo⸗ 
genj, n. 

Bindwerk, n. fpogeni,n. ©- 

Sindzahn, m. čán P wázání m, 

Binetſch, m. Kraut, ffpinář, m. 

SBinnen, während, binnen zwan—⸗ 
sig Jahren, me dwadceti letech, 
binnen der Zeit, w ten čas, 
bínnen zwo Stunden, 34 dmě 
bodiny, me dwauch hodinád. 

Binsaug, n. plná řopřivwa, £. 

Brne, f. voPerj,fýtj,n. von Bins 
fen gemacht, fýténý, roFytos 
zvý, Mo folde 
Přowj,n.baufit, f. (ýtifitě, n. 

Binfendeďe, £, robož, rohojťa, 


f. 


f. 

Winfenforb, m. fyténý Poč, 
MBinfenort,m. fýténifité, n, 2) bfes 
30mj, bfisý, n. : 
Siſenthier, n. pižmowý frnec, s. 

Birfamfel, f.Foš zv3amý. 

Birfe, £. Birfenbaum, břjsa, 
Don Birke, birfen, 
břj3omý. 

Sirkenholz, n. břesomwmé dřjmí, n. 

Sirkenbuſch, m. metiifitě, břese; 
mé baujiti, bfezyna, £ břjsý, n, 

Birfenfoft, m. břjsowá mjsa, £. 

Birfenmwalb, m, les bfezomý, m. 
březyna,f£. 

Bicfenruthe, £. brkezowka, £, 

Birkhahn, m. teréýem menfij, m, 
tetřímeřf, 

Birtoilbpret, n. teifjmřomwt, pl, 


£. 
břez owý, 


m. 
Birne, £. hruſſt a, £. wilde, planá 
brufiEa, £. 2) gute, fftépná, ros 


míce, f. teige, bnilice, 
—“ 77 auerliche, kyſeli⸗ 
60, £. 


chen, roFytowé ' 
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Birnbaum, m. brufiFovmý ſtrom, 
ſſtẽp, m. bruffťa, f. . — 
Birnbäumen, brufiFomý, 
Birkwurz, f. nárriniE, m, 
Birnmoft, m. břečřa 3 hruſſek. 
——— m. ſſtopka na hruſſce, 


Dirfýe, £ Birſch, Bürſch, Pirſch, 
Pürſch, Jagd, lowiſſtẽ, n. low, 
m. myflimectwj, n, : 

Bič, aj, es finb e ma zehn bis eilf 
Wochen, geſt (nad sber aſy deſet 

"neb gedenáce neděl , do, bis 
früh, a3do tána. 

—3 —— 
iſhöflich, b:fFupffé, adv. biſt up⸗ 
ſty, po biſenpſtu 

Biſchof, m. biſtup, m. 

Biſchofshut, m. Mütze, £. biffupftá 
„čepice, f. 

Biſchofsſtab, m. berla bifFupfFá, £. 

mý Bišthum, n, biffups 

w — A. 


Bischen, nu. Bislein, Biſſen, ein 
kieines Stück, Paufeť; m. ſau⸗ 
ſto / n. ſtywa, £. cín kleinwinzi— 
ger, kauſſtjdek, ein Biſſen Brod, 
ſauſto, kauſek, ſtywa chleba, 
Bischen Waſſer, trochu, drobet 
mody, gute Bislein, dobré kau— 
ſty, Bischen Gold, trochu, dro⸗ 
bet zlata, ich babe es nur ein 
blschen ge'ehen, gá fem to gen - 
trofiLu, drobet miděl, marteein 
Bischen, počřey, čeřev trobu, 
drobet, ein Bischen zu fehe,, zu 
viel, pýte přiliš, drobet, tros 
bu, drobátřo mnoho, bifiens 
weis, po kauſku. 

Bifenfraut, n. penſzek, m. 

Bišher, pofamad, dofamad, 

Bisherig, poſawadnj, dofawads 


n). : 

8B:f,-m. ffiřnuti, faufnnti, vſſt⸗ 
fnurj, vkauſnutj, Panfánj, ns 
einen Biß in etwas thun, bo 
něčebo faufnaur, Bif des Uns E 
gezlefers, der Biene, u. d. gl. ſſtj⸗ 
pnutj, des Gewiſſene, hryzenj, 
hnẽtenj, 2) der Ort, Fleck mo 
gebiſſen ward, nakauſnutj, n. 


9 Bie⸗⸗ 


Bis. 


Beemünze, f. R3eďé wino, n. 

Bilon, m. zubr, m, meibl, zubki— 
ce, f. bat. zubẽkj. 

Biſſig, ſ. Beißig. 

Bisthum, |, Bachofthum. 

Biswe len, nẽtdy, kaſem,ponẽkud, 
vdruhdy. 

Witte £. das Bitten, proſba, F. 
proſſenj, n. auf ſeine Bitte, na 
gebo prosbu, jemandes Bitte ge— 
währen, pimoliti, pomolitiné: 
čj proebě, dáti mjfto prosbě, 
napluitt prosbu. 

Bitten, profvti, cínen beftia, ſehr, 
um etwas bitten, welice, ſnaz—⸗ 
ně, háramně , neywjc, ney— 
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meyš proſyti nẽkoho, za něco, 


o něco, 2) in Gaͤſte, zwáti, 
posmatí, zum Gevatter, něPos 
bo 34 kmotra projyti, zmátí, 
dožádati, sur Hochzeite Kindtau— 
fe; nélobo na hvadbu,na kẽti— 
ny posmat, zwaͤt, zum Effen, 
kgidlu. 

Bitten, das, proffení, n, ſ. Bite, 
ba hilft kein Bitten noch Fle— 
ben, nefpomábá tu ani prosba, 
ani pláč. 

Bittel, ſ. Biittel. 

Bitter, bořřý, trpřý, bitter Wie 
©$alle, bořřý co šluč , bittere 
WB- $rheit, tmwrdá, trpřá prams 
da, mit einer bitferén Art, trp⸗ 
ce, bittere  ©ýreibart, trpkÿ 
zpífob přanj, m. bitter machen, 
bořčiti, 3bořčiti, bitter werden, 
bofřnauti, sboffnauri, tin mes 
nig bitter, 3sabofFlý, 

Bitter, adv. hořce tepée, 

Mitterbier, n. boffé pjwo, bofs 
ẽaͤk, m. | 

Bitterkeit, £. bořřoft; trpřoft, £, 

im Schreiben, trpřoft, £. 
Bitterfise, m, bořrťý getel, 

Bit tertich, nábořřý, zabořťlý,(ols 
br © fým ©, náboťřa, f. 

Wiiterl:$; ady. drobet bofce, der 
Tein, de Frucht ſchmeckt bit— 
terlich, wino, owoce má nás 
bořřan chut, bitterrlich weinen, 
bofe: boleſtnẽ plakat. 

Bitterſalz, n. bořťa ſal, F. 

Bitterſüß, ſſladrohoikaͤ. 


Vit. 


Bittlich, profebný. 
Bitterwaſſer, n, bořřá woda, f. 
Bitterwein, m. bofřé mjho, n. 
Bitterwurz, £ bořec,m 
Bittid,adj.projebný,s prosbau, 3 
prosby, cinfomm.n, profebné fe 
vdházeti. 
Pitt breiben, n. Mittídrift , lift 
profebuj, profebný, m. 
Bitt drift, £ profebný (pis, 
WBittfteller, proſebnjk, profytel, 


Bit. 


m, 

Bittweiſe, profobné. 

Blachfeld, m. rowina, roweñ, £ 
plá, f. plan,na, f. 

Bladfi$ m. moříťý pawauk, m. 
ryba, geaz černý pot 3 ſebe 
pauffri. 

Bladfroft, m. holomrasnice, £. 

Wláben, dÝmati, dmöchati, dieſe 
Speiſe blábet, ta krme  nadÝs 
má, ſich, dmauti fe, nadýmeté 
fe, nadmauti fe, duřiatéti, mys 
pínati fe, popnaut:, zpupnau— 
ti, blähend, nadýma mý, der fi 

. bábt, ngdutý, nadmutý. j 

Bláhung, £. dýmání, nadýmání, 
n."(bsdina,) f. Blähungen, Wina 
be, mětry, pl. m. 

Wlanfideit, n, planet, m. 

Blank, glánzenb, ftimělý, ſtkwau— 
cý, blanfeš Gold, ry3ý 3lato, 
n. blane ſeyn, ſtrwjti fe, blan— 
řer Degen, nabý Ford, m. blan 
fteben, naze ftátí, blante Worte, 
bo!á flowa, n, plu. 

Bla'e, £. Behältnß des Harnes, 
méchéf, m. eine kleine, mechvᷣ⸗ 
feF, m. 2) auf bem Weſſer, ei— 
ne Baferblafe, bublina, f. bus 
blinfa, bublenfa, £. Blaſemwer— 

“ fen, bubliněti, pěnící fe, bus 
blenFy dělatí, bluboačttí, 3) 
auf ber Haut, am Leibe, pubéř, 
m. 4) vom Kupfer, médénný bes 
nec, m. 5) am Brode, hrbol, 


m. 

Blafebtalg, m. měéh nadýřtacý, 
nabýmač, m. Blaſebalgtreter, 
měcbofilap, m. 

Blafen, mie der Wind, fauFati , 
dauti, dẽmati, ih ble Obren, 
w víji faufati, dýmati, miť cis 

nen 
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nem in ein Horn, fpifnauti , 
fpuntomati fe, auf der $fldte, 
píffati, auf der Zrompete, auf 
cin Horn, traubiti, sum Abzuge, 
E odtažení traubiti, F pfeftás 
nj od bitwy, zpět. Iraubiti, 
wenn das Eſſen zu heiß iſt, fau— 
Fati , wenn einem zu heiß iſt, o⸗ 
fukowati fe, in die Speife,menn 
fie zu heiß iff, oder zum Feuer 
mie die Golbfdmicbe, dymati, 
dmýbati, dmeybati, faukati, 
Lermen blafen, wzhüru traubit, 
blafen etmaš, alfogleiů verrich— 
ten, sfauPnauti něco. 
Blafen, das, der Binbe,dutj, fat 
Fánj, očýmání, n. auf ber $lós 
te, pjífánj, m. auf cin Gorn, 
traubenj, n. 
WBtafrnbaum,m.čefťá Senes. 
Blafengriin, n, Šaftgtiin , feffets 
Blaienftein, m. kaͤmen měbýrvos 


mý. 

Baltu, m. beť auf bie Flöte bláft, 
pifftéc, piſſtaͤk, pifťač, auf cin 
born, trubač, m, in bet Glads 
bitte, fauřač, m, fonft dýmané, 


m. 
Blaferobr, n. ſaukakka, £f. trau⸗ 


ba, f, 

Blaſenröhre, £. trubka měcdhýřes= 
waͤ, F méd$ří, f. 

Blafig, bublinomwatý, 2) auf ber 
Haut, pudevřomatý. 

Blášáen, n. Bläslein, $ornblas 
fe, měchýřeP, měbevfjčeř , m. 
2) auf bem WBaffer, bublinFa, f, 
3) auf ber faut, pudevýjčeř, 
m. nefitomičFa, f. pupenéc, m. 

Blaß, bledý, cin menig, nábledý, 
blaß fepn, blednauti, bledým 
býti, blaß werden, blednauti, 
sblednauti, blaf wie ein Zobter, 
mrtwmé batmy, smrtmělý, bles 


dý gako (mrť, der blaß ausſieht, 


bledý, bledauě, m. |- | 

Brátáen, n. Bläßlein, Bläßhuhn 
Iviřa, f, potápřa, f. 

Biáfe, f. bledoft, £. blednutj, n. 
Zobtenbláfe, zmrtměéloft, meets 
wá barma, f. 

Blafente, f. lyſta, F. 


au⸗⸗ 


Blaͤ. Blaͤ. 


Blaßgelb, zbleda žintý, Blafgriin; 
3bleda zelený, blafroth, zbleda 
— 2) bey Pferden, lyſy⸗ 
na, 1. 

Blatt, n. om Baume, lift, luven 
ftromomý, m., an cinem Gewäch⸗ 
fe, ift bylinný, m. mie Blätter, 
liftomý, voll Blátter, liftvatý, 
Blátter, liftj, n. lůpenj, n. 2) 
in einem Bude, lift, 3) vem 
©olbe, Inpen, m. lupina, £. Ius 
- pjneť, lupáčeť, liſtek zlaté, m, 
4) am Yapier, lift, m. 5) daš 
Blatt hat ſich gewendet, dála fe 
proměna, sginačilo, směéniiofe 
to, 6) ef nimmt fein Blatt 
vors Maul, on nic nezamléj, 
wſſecko zpřjma powj. 

— viele, liftičřo, n. ſ. Blät⸗ 
ein. 

Blatten, Kohl, Kraut, laupati, 3 

kapuſty, ze zelj, 3 tabářu lás 
mati, den Wein, ſmjtati, 3 wjna 
lámatt. 

Blitterarten, liftné druby, 

Blatter, £. nefitomice, £. Kinder⸗ 
blattern, dẽſte neſſtowice, oſup⸗ 
ky, ofutiny, oſeypky, ofpice, 
die Blattern haben, bekommen, 
oſeypat fe, voll Blattern, nee 
firomwicomatý. 

Blatterhaus, n. ofeypěj dům, oſey⸗ 
pnice, oſeypna, f. 

Blättericht, im Geſichte, doličKos 
mwatý, bůlřomitý, 

Blátterig, liftnatý, Iupenatý, 

Blätterlos, bezliftý, bezlupený. 

Blattern, Blattern bekemmen 96 
ſeypati fe, nefitomice doſtaͤwa⸗ 
tí, ber geblattert fat, ofeypaný, 
ofutý, 

Blattern, das, ofeypřa, £ ofeypás 
nj, n. : 
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„Bláttetmagen, m. knihy, pl. 


Bláttern, in einem Bude, přemí 
tati mw fníse, lifty rojmjnati , 
přebjvati, i$ blátterte goradr im 

uche, ba er zu mir fam, prás 
mě gſem m fnfze fe přebjvál 
fi roswinal, Fdoyš přiífel, 2) ich 
lättern, laupat fe, ber Kuchen, 
der Stein blaͤttert ſich, kaͤmen, 
92 | Blat 


Bla> Bla. 


Wiottetnarbe, £. oůleř, znamení od 

neſſtowic, n. 

Blaͤtternarbicht, do!ljčFomatý, dňÍ: 
o od nefitomic zð0oba⸗ 
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ný. 

Wlitterfeker , brdaf, m. 

WBlat'holter, m. liftonoš, m. 

Blättlein, n. ljfter, lftjčeř, lupj⸗ 
neř, m. 2) des Ypieré, ljfteF,m. 
3) vom Golde, lupjneť, ljſtek, 
lupáčeť, m. 

Blaͤttgold, n, pošlátřo,n. poslát= 
ťa, £. 

Blattzriger, m. tkanieky w fnise, 
f. pl. 

Blatirel, — lupenatý. 

Wlatifeite, £. ſtraͤnka,f. 

Blau, modrý, Mie die Kugen,aud 
námodrý, wie bag Meer, mos 
droffedimý, dunkelblau, ztemna, 
zſſera modrý, ſchwarzblau, zſy⸗ 
nals, einwenigblau, zamodra⸗ 
tý, blau ſeyn, wer en, Modra“ 
ti, zmodrati, blau machen, fär— 
ben, modketi, na modro bar⸗ 
witi, 2) blau anlaujen, unter⸗ 
Laufen von Streichen und Schlä⸗— 
gen, zſynaleti, zmodrati, blau 
fchlagen jemand, zmodfiti néfos 

o, modfin taoělátí, blauer 

Teď vom Schlagen, modřina, 
zfvnaloft. €. 3) blau anlaufen wie 
die Sýnallen, Degen, zagjti, blau 
angel:ufene Schnallen, zafjlé přes 
fPe, £. wie Gifen, Stal, z3kaliti 
fe, zakaliti fe, angelaufeneš Ei⸗ 
fen, sfalené, zafalené železo, 
n. 3) blauer Dunft, barma, mls 
ba, f. mámidlo, mámení, běl: 
mona oči, n. cinen blauen Dunft 


vormochen, mámíiti, mlhu běél:. 


mo na oči dělatí, 
Blau, n, modroft, f. 


Wlaue, £. tlaue Stärke, ſſmolka, 


damit ſtreichen, ſſpolkowati. 
Blauäugig, modrookÿ— 


Blouer Fieck am £cibe, modfina, 


f. 
Blaufing, m. pẽnkawa modrá, f. 


Blaͤufuß, m. raroh, modrý fořol, - 


m + 
Blaugefirbt, modřený, na mor 
dro barmený, sbarmwený. 
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Blaugeſchlagen, zmodfený. 

Biaug fottín, na modro mařený. 

B durl, m. Fea, FijceP m. mau— 
ter, f. trotiPo, paličřa,f. 

Bláusn, lou firbón, modfiti, na 
modro barwiti, einen Ši'Č, rys 
bu namodro mwafit:, 2) dn 
čl dě, den Štoll, ler, 
ſſtokfiſs tlaucy, 3) prügeln, tfj= 
fFati, bmožoiti, 3modříti, Mos 
břín nadělatí, modkiti, tlaus 


cy. 

Blouliý, namodrý, zamodralý, 
rřimodralý. 

Blauřráhe, f. mandellk, m. 

MBlaulilien, modré lilium, n. Mos 
dré Fofatec, m. 

Bläuling m. bělíce ge:eruj, f- 

WGlaumánbirlein, n. ojania  mens 


M. f. 

$Wiaumey'e, f. ſykora modrá, babe 
Pa, PojiífeP, m. 

Blaupilz, m. bfib modrý, 

Blechhütte, f. p.ehárna, f. 

Vlech, n. lupaͤkek, plech, m, 

Blechern, plechows. 

Blechlein, n, lupáčeřť, plijſſek, m. 
Blechmünze, f. plehomý penjs, 
pliſſek. 
Blech ſchmied, m. plechakf, zlatote⸗ 

pec, zlatotey, m. 

Blecken, die zábne, ſſtlebiti, mys 
ſſtlebiti, wyſſtlebswati, ceniti 
zuby, zubiti (c, wyſaditi, woce⸗ 
niti zuby, die Zunge, wyplaz v⸗ 
ti gazyk, 2) blöcken mie das Rind, 
die Schafe, bečetí, bekati, mer 
četi gako owce. Blöcken, das— 
bekenj, bekaͤnj, mečenj, n. 

Blackzehn, m. mvledlý zub, m. 

Blehen, ſ. Bláhen, 

Blehung, ſ. Blähung. 

Bleiben, oftati, zůſtati, wo, eine 
gewiſſe beff:mmte Zeit, vobeyri, 
přebevtí, webeyti, bleiben lafa 
fen, tak nechati, zanechati, os 
puſtiti, puft.ti, laß es bie ben, 
nec tak, laß es b p dir bleiben, 
ned to při fobě auj ſeiner Mey— 
nung bleiben, na fwém 3dánj 
sŮítatí, ftíti, bleib mir vomLei— 
b., nechoď Fe mně, 32ftaň tam, 
wo bleibt er, kde geft? kde 

oſtal? 


Ble. Ble. 


oftal ? kde zuſtal ? bleibende 
Stätte, ſtaͤnj, nicht haben, ne— 
mjti 34dneboſſtaͤnj, der fie nicht 
bat, neftáílé a wrttawẽ fifidlo, 
n. bleibender Aufenthalt, vftas 
wičné ftánj, ftá:6 bydlo, n, 

Bleiben, das, dec Kufenthult, ftás 
nj, bydlo, přebýmánj, přebys 
ti, m. fein Bleiben p ben, nemjt 
tání. 

Bleich, bledé, ſehr bleich, přeble: 
dý, bleichgelb, zbleda uts, 
bleiýrothy,rarautowý , 3bleda 
Černý, bleichſchwarz, 3bleda 
kernö, etwas bleich, 
bleich ſeyn, blednauti, bleich 
werden, 3blednauti, blednauri. 

Sleiche, F, Bleichptatz für die Lein— 
wand, bělidlo, bilidlo, n. 2) die 
bleiýe Farbe, biedoft, £. 

Blerýe,“, Beiffifh. 

Bleichen, bjtiti, bẽliti, 2) neut. bẽ⸗ 
leti, zbẽleti. 

Bleicher, m. bělič, biliẽ, bělitel, 
bjlitel, m: “ ; 

Bleicherinn, £. běličřa, bylička, f. 

Bläichlich, nábledý. 

Bleiýplag, m. bělifitě, bělidlo, bjs 
lidlo, n. 

Bleichſtätte, f. idem. 

Bleichſucht, £. bledá nemoc, 

Bleichwand, £ lepenice, f. 

BSleirrn, oloménný. 

Blender. f. Lichtblende, fijnídlo , m, 
záclona, £, : 

Slenden, überhaupt, flepiti, ofles 
pici, 3aflepiti, 2) das Bejidt 
b'enden, mie ein Blitz, zafles 

= pití, des Geſichtes  berauben, o⸗ 
fEcevici, mic 
2) des Geſchwindigkeit nad, mie 
die Taſchenſpieler, mámiti , 3a: 
lepsi, ſich blenben (ajjen, dá= 
ti, nechati ſe mámití, zaflepici, 


oflesící, ſſaͤliti, omaͤmiti, ſy zrak 


zaklopiti, laß dich nicht bleu— 
bon, nedey, nenech fe maämiti, 
seflepitu , oflepiti, durch Ge— 
chenke, mámiti, 3aflepowafi, 
šeflepiti, oflepiti“ omámiti, wre 
br Schimmer, zarazyti, obles 
 uti, blendend T Sú.mmer, 09 
olezugicý szerášezicý biefť, 


uábicdý, 


ein Licht, mjhati, 


Ble. Ble. 2209 


Blender, m. maͤmiẽ, maͤmitel, má: 
mpil. mz. ž 

Blendlaterne, £. ſwitedlnice clonjs 
če,3atlonicý,slodégřa, f. clonka. 

Blendung,f. flepenj, oſlepenj, za⸗ 
ſlevenj, n. mámení, omaͤmenj, 
ſſalba, f£. ſſaͤlenj, 2) in der 
Kriegsbaukunſt,  ffturmomuj, 
třeba, f. přjFromw ſſturmow⸗ 
MJ, Ji. 

Blendwerk, n. mámení, omámes 
nj, mámidlo, zaflepenj,n. ſſalba, 
f. fálenj. n. ber Xugen, cigent= 
(ih in ber Optif, mjhadlo, mjs 
bání, n. : 

Bley, n. olomo, molowo, n.zum 
B'ey gehór'g, co P olomu přis 
fajfi,vom Bley, oloménný. 

Bleyärz, n. Bleyerz, rudá oloměus 
ná, olomina.f, 

Bleyern, oloměiný. 

Bleybergwerk, n. oloméné boty. 

Blepfarbe,f.sfynalá barwa,olowěs 
ná barwa. | 

Bleyfárbig, sfynalé , 
barmy. 

Bleyglanz, ſ. Bleyáry, 

Bleygießer, m. ffemač olowa, 


m. 
Wieyřefiel, m. kotel na olowo, 


olomwěné 


m. , | | 
Bleykugel, £ oloménná kaule, kul⸗ 
ťa, f. | 
Bleyloth, olownice, f, — 
Bleyſchnur, £. oloměnné zaͤwazj, 

wiſadlo, n. 

Bleyſtift, m Bleyf der, olowẽn⸗ 
ná raſika, f. olowẽ une péra, n. 
olowẽnea, f. (pleywey⸗s m. o⸗ 
Hwko, n. | 

B. ymage, £. olowénná mába, ſ. 
Bleyſchnur. 

Beyveiß |. Bieyſt ft, 

Beeywurf, m. olownice, f. Bley⸗ 
chnur. 

Blick, m. wzhled, m. wihledk⸗ 
uj, weezẽenj, n. einen Blick uf 
zemanden thun , wshiédnaus 
tí, pobleděti, vosesřjti načas 
tobo, einander heimliche Wife 
geben, tagné na fe wzledati, 
2) '.der Augenbliď, 3) Blick (n 
Bergwerken, prub, prameu, m. 

4) 


ld 


Bli. Bli, 


P Bliď ber Sonne, blefť, bíc 
Sonne thut einen Bliď durch die 
Wolken, flunce fe blyſſtj, blýffá, 
wyblýffuge (fe ffr3e  mračha, 
Blick bes Goldes, leſt, leffot, 


m. 

Slicken, auf cinen, wzhleidnauti, 
pobleděérí,  msesřjti na ně: 
Pobo, cin „menig hervor wie 
bic Gonne, mybleffnauti fe, wy: 
biýftéci fe, wyſtytnauti ſe, wy⸗ 
ſtociti, blýfFat fe, blýfitéti (c, 
3) bliďen laſſen, vPázatí , dáti 
znáti, dátí na gewo, myffyta“ 
ti, 4) fid bliďen lafen, dári fe 
widětí, wyniknauti, wyſtytnau⸗ 
tí fe, myfFočiti, wyſtytati fe, 
nefFytati ſe, naſt ytnauti fe,bleys= 

ſtati fe, 5) ſ. blinken, glänzen, 
— den Augen, mzikati, mzau⸗ 


Biidřtbee, n. leffnuté, blýffamé 
ftřjbro. 

Blinb, flepý, flepec, nemidomý, 
bězořý, cín menig blind, náfles 
pý, blinb maden, epiti, ofle: 
píti, 3aflepiti, flepébo, nemidos 
mébo vdělati, blínb ſeyn, (ler 
vým, flevcem býti, blinb wer— 
ben, flevnauti, oflennauti, 2) 
blinbe uj, mzjk, mžšjtef, m. 
flepá bába, f. fpiclen, hraͤti 
— na mžjteť, na ſiepau 


Blind, adv. flepé, 

Blindheit, £ flepota, newidomoft, 
f. einen mit Blindheit ſchlagen, 
flepotau porazyti něPobo, fles 
potu vmefti na něřobo. 

Blindlings, ſlepẽ, blindlings glau— 
ben, ſlepẽ měřiti. 

Wlinbýleide, £ fepcyě, flepý 
bad, m. mřitelnice, f. 

Blinzauge, m. bljčamý, mhaurán, 
mbauramý. 

Blinfen, třpytětí fe, lefFnauti fe, 
bívíftétí fe, bléfFati fe,- 

WBlinfen, das, leſt, leſtot, f. les 
ſtautj, třpyténi,u.! 

Blinze, f. Gebackenes, 
n. 
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lihanec, 


Bli. Bli. 


Blinzelmaus, fomšjř, mijter, flepá 
baͤba. 

Blinzeln, mzjkati, mhaurati, mr⸗ 
kati, bljkati, einmal, mziknauti, 

mrknauti, der es immer thut, 
—— přiftrFamý, mhau⸗ 
raw 

Buͤncrn, bas, mzjkaͤnj, mbaurání, 
bljřání, n. 

Blit, m. das Blitzen, bleſt, bles 
fFot, m. bíýffánj, n. wenn es 
ein'hlágt, fagen tie Böhmen viels 
mehr hrom, m. vom Blige ges 
troffen, od blýffánj, od bleffu, 
od bromobítí, 00 bromu W 
deřený, omráčený, hromem vs 
deřený, bom Blitz erſchlagen 
merben, od hromu zabitu býti, 
ſchnell wie ein Blitz, ryblý ga“ 
ko ké 2) — bleſt, leſt, 
m. ftPměloft, £ 

— m. proluel⸗ chlapee, 


Blien, bleyfFati, blýffati fe, es 
blibct , blýfřá fe, es bat ges 
blitzt, eben i6t ben Augenblick, 
zableyſklo fe, blizen wie cín 
Edelge ſtein, etwas Glänzendes, 
třpyriti fe, blýfFarí fe, bloͤſſtẽti 
fe, lefFnauti fe, bas Schwerdt 
blist, meč fe blýfřá , blipend, 
blýfFamý, blyfitjcý fe. 

Bligableiter, m. bromofmod, m. 

Ro bač, blýfřání, n. blÿſt o⸗ 


a, F. 
Btieftrabt, m. bromowá ftřela, 
brom, m. der Bligftrahl fuhr in 
das Haus, hrom vodeřil do DO“ 


mu. 
Bloď, m.Fláda,f.fipalef, 2) trlice, 
f. in Bloď fegen, do Flády, do 
telice dáti. 
Blockbaum, m. ftrom na řláby. 
Blockhaus, n. frub, m. 2 G-fóngs 
niß, masba, £. 
gd a raubefí“ £. raubes 


„ nj, n 

Blodiren, obEljčiti, fPijčití. 

Blöcken, mie die Rinder, bučeti, 
býčetí gako mřl neb kraͤwa, 
wie mílde Leute, hlaſem molati, 
Eřičetí, meyfFa:t., mie die Scha— 
fe, bečeti,mečetí,siegen,Br ečeti. 

+95 


Bo, Blo. 


Blacken, dat, ber Rinder, bukenj, 
býčenj, u. wilder Leute, hlafycé 
řřičení, wolaͤnj, mevfFání, n. 
der Schafe, bečenj, mečenj, n. 
meFfot, beFot,m, der Ziegen, bres 
čenj, n.bre'ot,m. 

Wioďnagel, m. návožšníf, m, 

WBloďtaube, £. bříwnác, m. diwo⸗ 
Fe bolub mwěrij, m. 

Blsde, ſchamhaft, ffludéný , ne: 
(mčiť, bogácný, 2) blödes Ge— 
ſicht, modlý, flaby, temný zrač, 
blödos Geſicht haben, býti molé“ 
bo zra?u, míti molý, temný 
zrak, 3) böder Berftand, molý, 
bibý, tupý mtip, m. tupá bla: 
mwa,f. einen blóben Berſtand has 
den, býci tupé hlamy, molého, 
blbého mripu, der ihn hať, cín 
blöder, blödſinniger, poblauplý, 
bluvec, blb, tupec, bňup, nes 
wtipa, m. nemtipný, blóbe mers 
ben, bíběrí, sbíběti, poblaupiti 


fe. 

B lóbe, adv. ffaudně, nefměle,bos 
gácné, oſteychawẽ, blode thun, 
bogácné, nefmělé, ftaudné, os 
ftevcbamé fy počjnat. 

Blödigkeit,, F. Sdamhaftigfeit , 
ftudnoft, f. (tud, m. bogács 
noft, nefměloft, £. aus Biddigs 
řeit, 3e ftudu, 2) Schwäche, 
neftatečnoft, nedoftatečnoft,f. 
beé Geſichts, mdloba, tupoft, 
temnoft, ſlaboſt zraku, des Bers 
ſtandes, moloba, tupoſt, blboſt 
rozumu, wrtipu, f. 

Blodſichtig, blöd, ſlabeho, tupého, 
molého zraku, mělý, flabý na 
oči. 

Blodſinnig, tupý, molý, bíbý, nes 
wripný, poblauplý, němripa, 


m. 

Blosfinnigteit,, £. tupoft, blboft, 
moloba,nedoftatečnoftrosumu, 
poblauploft, f. nemtip, m. 

Blond, rujý,rufomlajý, rujowlás 


Bloß, nabý, bolý,blofer Leib, nabé 
tělo, n. blofer Degen, nabý 
řero , m. blofe Worte, bolá, 
+ ubá flowa, n. blose Dros 
bi.ngen, paubé pobrůžďy, £. blos 


Blu. Bluͤ. 


"fe Vorſtellung, paubé předftas 
wenj, předlošení, auf ber blos 
pon Erde ſchlafen, na bolé jes 
mí fpáti, mit bleßem Kopfe, 8 
bolau hlawau, mit blofen Šůs 
fen, bos, bofonobý, bojýma 
nobama,2)1Ueinig, paubí,fainý, 
famorný , ein blofer Argwohn, 
cin bloßes Ge'bmib, paubé do“ 
miténj, ſſtebetaͤnj, er bat nichs, 
als des blofe Haus, nemá nic, 
nej ten famotný dům, unter 
bm blofen Hemmel, pod ffjs 
vým nebem , id bloß goben, 
zgemwíti fe, odřvyti fe. 

Bloß, adv. zhola, tolífo, genom, 

en, ſamotnẽ. 

Bloße, nahota, f. obnajení, n. 
obnajenojt f. ble Blófe des Urs 
mod, Stopfeš, ber Füße, obnaujes 
nj, eines Orteš, mo ihm bvyzus 
fommen ift, mjíto be3 orany, 
mjfíto opujfténé, neofazené, n. 
ſeineBlöße zeigen, nedoftatečnoft, 
aubonu ſwau vkaͤzati, odfryti, 
zgemiti, cin unbebe ter Theil 
des Leibes, holina, bolizna, f. 3) 
Schwäche, Fehler, aubona, cha⸗ 
trnoſt, f. fiabota, f- f. lebPoft, 


f. 

Bloößen, f. Entbldfen. : 

Blundrýo en, pl nadjvané, wy⸗ 
mlačoroagné nobamwice, f. 

Blühen, kweſti, kwjſti, Fwetnaus 
ti, Pět wypuſtiti, wie der 
Handel, die Wiſſenſchäaften, kwj— 
ſti, kweſti, in dieſer Staͤdt blůs 
bet ber Handel, m rom měfté 
kwete obchod, die Räume bi: 
ben überall, ftromy wübec kwẽ⸗ 
tan, ſtromowj můbec kwete, 
wer weis, wo mein Glück noch 
blühet, kdo mj, kde me ſſtöẽſtj 
geſſtẽ kwete. 

Biuhind, tFwetaucý, Ftwaicé, 
femůcé, Emicý , mícein Gars 
ten, eine Wieſe, Pmérný, Pět: 
lý, das bliibenbr Alter, Ftmau: 
CY, kwẽtls, Ftwmůcý, fmwůcý 
měř, m. blühende Jahre, kwe— 
taucý léta, n. blihaAde Gefund⸗ 
beit, dobvé zdrawj, n. čerfte 

woft, 
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- moft, f. bliihenbe Mole, kwe⸗ 
taucý růze, čměmá růže, ſ. 

Blümchen, f, Blümlein. 

Blume, f. Pmět, m. kwẽtina, f. 
ber Blume eigen,  Pmětomý , 
Blume des anbern Geſchlechts, 
die monatliche Rrinigung,čmeyr, 
kwẽt, 2) bei Jägern, Spitze des 
Schwanzes, gelenj ocas, péro, 


n. 

Blumen.pl.Fyojtj, n.kwẽtiny, f. pl. 
Blaumen pflücken, kwjtj trbati, 
2) des Mehls, běl, m. der 
Weiber, čas gednoho mějýce, 
m. 3) mít Blumen gemiršt, ges 
ftiďt, genähet, kwijtkowanß, kwẽ⸗ 
tomaný, FytFomaný, 

Blumenbeet, n. 3ábon na sabra: 
dě sábonec, zábrobec Pmwěte 
ný, ni. i 

Blum- ngarten, m. kwjtnice, kwẽt⸗ 
ná zahrada, f. 

— — zahradnjk kwẽt⸗ 
ný. 

Blumengöttinn, f. bobyné Fmitj, 
Fwětná bobyné, f. 

vě náb m. kwẽtnaͤſhlawati⸗ 
ce, 

Blumenkranz, m. kwẽtnj wẽnec, 
měnec 3 kwjtj, m. 

Blumenleſe, f. kwjtj 
abjr'a, f., 

Mlumenrnj, kwẽtnatß. 

Blumenftoď, m. Pmětinomý Fef. 

Blumentopf, m. brnec na Fwjtj, 
m 


sbjránj, nm. 


Blumenwerk, u, Sieratý an Säu— 
len, a Thüren, kwjtkowaͤnj, 2) 
Foéčiný, f. plur, 

Blümeln, im Sýreiben, Pwětomwas 


ti. 

Bliimeln, das, kwétowaͤnj, n. 

Blumenftcauf, m. kotka. f. 

WBlumenft.dujýcn, n. kytiẽka, f. 
Wonaw'a, f. 

Blumicht, blumig, vol Blumen, 
Evéznatý, Eměérný, eine ſolche 
Rede, wẽetowanaͤ, myfmětos 
wanaͤ řeč, f. 

Blümlein, n. kwjtek, m. kwẽtin⸗ 
řa. F. 

Blut,en. krem, f.2)aeronn nBlut, 
(tyd.4, sjcolá, wyteklaͤ Frew, 


h 


Blu. Blu. 


f· toť krwe, m. flifiged, kjdra 
krew, ohne Blut, bez Ermwe,be3s 
fremní, krwe prázdný, mit 
Blut befubeln, Pr) pofropiti, 
zkropiti, pofrwáceti,pofrwas 
witi, zkrwaͤceti, 3Frmamiti, v⸗ 
krwawiti, okrwawiti, krwi 
zmaͤketi, pomazati, vkaͤleti, cín 
Sieg, bor viel Blut koſtet, kr⸗ 
wamé wjtẽzſtwj, n. Biut iaffen, 
krew paufitéti, puſtiti, Gut und 
Blut, krew a ziwot; das arme 
Blut, chudinka, hudáčeř, m. 
chuðaͤtko. 

Blutader, f. krewnj zjla, ſ. krew⸗ 


nice, f. 

Blutägel, Blutügel, Blutigel, pis 
gawice, pigawka, ſtrebokrew⸗ 
fa, ftřebifremta, Frmoftřebřa, 


f. 

Blutais, n. Grfchwür, dobrá n eſſ⸗ 
towice, f. 

Blutapfel,m, krwawka, f. 

Blutarm, chudiẽkỹ, hušauěřý. 

Blutauswrnfen. (, Blutſpeyen. 

Blutbad, n. krwe prolitj, n. Faur 
pel krwawaͤ,  anribten, krwe 
prolítj způfobítí. 

Blutbann, ſ. Blutgeridt, - 

Blutbegierbe, f. krwe žádoftimoft 
Frwe žádoft, f. 

Blutbrgicrig, krwe žávdoftimý, Fr- 
mamý, zFrmamélý. 

Blutdurſt, m. Blutdürſtigkeit, £.Pre 
we šjznímoft, f. 

Biutdürſtig, krwe žíznimý; Fre 
mamý , 3Prwamělý. 

Blüte, f. Blüthe, Pmět, m. wy⸗ 
Fwmětloft, f. die Linben fteben, 
ſind (hon in ber Blüten, liny 
giš kwetau, 2) Bliite beš As 
terě, ktwaucſ, EFmětaucý mwěP, 
Pmětlý wek, Pmét mladofti, m. 
Fewmaucý mladcoft, f. er ftacb 

. in der Blüte ſeines Alters, vms 
fel wm frmaucým , m fměétaus 
cým wěťu,  neylepfjjm Pměs 
tu měťu fmébo, 3) des Graz 
natapfelé, Proit gablřa g'aná« 
tomwéhs, m. 4) im Úuge, nes 
ſtowiẽ?a na ofu, f. 


© vten, Frmácetí, Prwamiti , 3 


B, duě Herz blutet mur, (roce 


Blu, Blu, 


mne bolj, mně trne, krwaͤch, 
die Wunde, die Raſe blutet mir, 
rána, nos mí Frwácý, er bat 
fſich zu Zode geblutet, vírmácel, 

Bluten, das, krwaͤcenj, krwawẽ⸗ 
nj, n. der Raſe, rrwaͤcenj nos 
fu, n. 

Blutfafne, £. Frwamý praporec, 


m. 

Blutfárbig, Frmamé barwy. 

Blutfinf , m, beyl,, 

Blutluf, m. Mtutgang, frwos 
tof, m. 2) guplamice, f. 


Blutflüßig, krwotokß, krwotok⸗ 


ný, Frwopreyfitný. 

Blutgang, f, Blutfluf. 

Blutgcld,n. krwawé penjse , m. pl. 

Slutgeriát, u. prámo broelnj, 
Frewrj, 2. 

Blutgefdmir, m. ſaukrwice, f, 
nešit, mřed, pryjřýř, m. 

Blutgier, £. zaͤdoſt Prwe. 

Blutgicrig, | Erweiádoftimý, ſ. 
Blubůrftig, 

Mliitbe, ſ. Blüte. 

Stuthund, m. lítý pes, m. wie 
tin Menſch, litec, zukẽiwec, mites 
Flec, m.. 

Biutig, Prmamý, sřrwamený, v; 
krwawenß, blutiger Krieg, Prs 
wawá málřa, F. blutige Wun⸗ 
be, Frwamá rána , | blutige 
Bunde, Frmamá vána, £. blus 
tige Thränen, krwawé fise, 
blutiger Schweiß, Frmwamý pot, 
blutigeě Mefier, Opfer, Prma: 
wý nůž, frmawá oběét, blus 
tig machen, ofrwamiti, Frmas 
witi, zkrwawiti, vkrwawiti, 
zkrwaͤceti, okrwaͤceti, okr⸗ 
máceri, blutig werden, okrwaͤ⸗ 


ceti, okrwawẽti, zkrwawenu, 


| ofrmácenu býti , blutig (hlas 
gen, zkrwawiti, vkrwawiti, 
ofrwawiti, do frme ſtlaucy, 
okrwaͤceti, sFrmwáceti , bluti⸗ 
ger Eiter, ſaukrwice, f. talomw,m. 
Blatigel „ m. pigawice, krwo⸗ 
— pígamia , ſ. ftřebi: 
řemía, 1. 
sy , — mladiẽkÿ, 
madenecet mlado sj 


Blutrichter, 
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Blutkraut, nm. truſkawec wẽ tſſj, 
m. Frémwné Fofenj , n. , 
Blutlcg, bezřrmý, krwe prázdný, 


bezkrewnj, nefremní, bez Fre 


we. 

Blutreich, krewnat, PFremný, 
blutreich werden, krewnatẽti, 
zkrewnatẽti. | 

Blutreinigend, krew počifitugicý, 
čiftjcý. 

m. faudce fremwní, 
broelnj, m. 

Blutroth, zardělý, rudý, Čermes 
ný co krew, Frewný, er wird 
blutroth, roj fe, zardjwaͤ fe, 
peyřj fe, er marb blutroth im 
Geſichte, zůſtal gakoby bo frwj 
polil, u.ſ. f. 

Blutfäuger, ſ, Blutägel. 

Blutſchande, F. krwoſmilnoſt, £. 
Frwe prsnění , krwozprzuẽnj, 
a e krewnj přjtelFynj, n. 

lutſchande begeben, krew pť3s 
niti, (fmilníti s krewnj přítele 
kynj, Frmofnilniti. 

Blut'ddnder, m. krwoſmilnjk, m, 
Frive prznitel, ſmilnjk © Freros 
nj přitelřyní, ſmilnokrewnjk, 


m. , 
Blutihdnberifý , Frmofmilný, kr⸗ 

woprzniwÿ, ſmilnokrewnÿ. adv. 

krwoſmilnẽe, ſmilno krewnẽ. 
Blutſchlecht, welmi ſſpatuÿ. 
Blutſchreiber, m. krewnj piſak. 
Blutſchuld, F. hrdelnj prowinẽnj, 


n. 
Blutgefý mor, ſ. Blutgeſchwür. 

Blutſchweiß, m, krwawÿ poť, m. 
Blutěfrcund , m. krewnj přiřel, 


. m. 

Wlutěfreunbfýaft, £. krewnj přá? 
telítwj, n. krewnoſt, f, 
Blut jpepen, Frew myrlimati, plís 

mati , drfati. 

Blutſpeyen, das, BlutfpeDung, 
Erwe plwaͤnj, wypliwaͤnj, chr⸗ 
kaͤnj, m. 

Blutſtallen, n. Frmawý moč. — 

Blutſtein, m. támen frewuj, m. 

Blutſtillend,  Frew | ftawuajcý, 
blutſtillende Arzney, fgmwicrem, 


234 Blu. Bock. 


Blutſturz, m. krwotok, m. 
Blutvergießen, n. kroe prolitj, n, 
proljwaͤnj, procezenj. 
Blutsverwandter, ſ. Blutěfreunb, 
Mluttriefenb,  Frmawmwicý , krew 
Fapagicý, Frmwmácegicý, 
Blutung, f. krwawenj, 
nj, n. 
Blutwenig, melmi málo, malgus 
čťo. 
Blutwurſt, f. Fremné gělito, n. 
krewnitee, f. zemlowe gelito, n. 
Blutwurz, f. Fremaé řořenj. 
WBlutzetge, m. kewoſwẽdek, m. 
Blutzwang, m. auplawice, f. 
Boborell-, f. méhunka, f. 
Bobor llen, f pl. baborolky. 
Wof, m. kozel, m. geſchnittener, 
Flefréný , řesaný, vom Boďe, 
Fozeičí, Poslomý, einen tn ben 
Bock (pannen, do Fosla fmá3as 
ti, dec Bock ſtößt ibn , ffFyrá, 
zbýřá, einen Boď idicfen, Pos 
zla odřjrt, bed Kutſchers auf bem 
Magen, Fozlji, m, 
Bockbert, m. kozy brada, f. Fo3zý: 
braͤdka, f. 

Böckchen, n. Böcklein, Foslátřo, 
Foszie, n. Fosljčeř, kozljk, m. 
Böcke, ein Gerüſt, Po3y, FosljFy. 
Bocken, wie die Ziegen, prffarií. fe, 

2) ftinfen mie cin Boď , ſurdẽt 
Fozlem, co Posel. 
Woďen, adj. Foslomwý, Foselčí. 
Bockfleiſch, n. maſo kozelẽj, kozlo—⸗ 
we, nD. 
Bockgeſtank, m. prk, m. kozlowi⸗ 
ha, f. 
Bockshaar, 


krwaͤce⸗ 


n. kozelẽjſchlupy, m. 


pl. 

Boͤckhaut, £. kozlowaͤ kaͤze, kozlo⸗ 

wice, £ 
Bockshorn, n. Foslomwý, Foseléj 

roh, 2) ein Kraut, Hšecďé feito, 

n. f jagen, 
Boďig, príťfamý , 2) kozlawatÿ. 
Boďiamm, n. běváneř, m. 
Bockleder, $.K, n. ſ. Bockhaut. 
Bocksauge, n. brevlamé oko. 
WBodm-ffez, n. ftrub , ftrubacý 


nũz. 
Bockpfife, £. Boďšre.n, kozyce, 
kezdy, dudy, f. pl. 


Boď. Bod. 


Boďěbart, m. kozỹ brada, 

Bocksfell, ſ. Bockshaut. 

Bocksbeer, ſ. Brombeere, Himbeere. 

Boden, m. eines Gefäßes, dno, 
n. 2) des Feldes, půda zemé, 
f. pátro, m. ber Erde über— 
baupt, oder mo man auftritt, 
fpodeř, m. země, f. dno, m. 
celina , f. im Zimmer, podlas 
ba země, f. auf. bem $aufe, 
baš Oborfte eines Gebäudes, bůs 
va, půda, £. ponebj, pátro, 
n. am Daďe, podťtow , m. 
Boden zum Aufſchütten des Korně, 
žitnje, m. feypřa, £. sum Heu, 
fenjE , plemen, m. im Schiffe, 
dno, n. půda, f. ben Boden 
mit Bretern befýlagen, podla= 
bu, semi prťny pobíti, su Bo- 
den werfen, porczyti na zem 
boditi, o3em boditi, wrbnaus 
tí, dáti, o 3em vodeřiti něčjm, 
ben Bobrn maýen, podlahu dẽ— 
lati, 3em dělati, 4) Grund und 
Woden , z. B. eines Gebiudeš, 
u.b.gl, fedliffté, m. země, pli: 
da, f. grunt, m. Grundſtücke, 
tolj, poplušj, n. pozemířý fta= 
teP, m. nafer , feudter Boden, 
mofrá, mwIhřá země, půda, f. 
mono, n. zu Boden legen, ma 
3em, na zemí pološíti, liegen, 
na zemi lezeti, zu Boben falfen, 
in cínem Gefife, Fe dnu Pad 
nauri, auf ble Srde, ná 3em 
k zemi padnauri, zu Boden 
ſinken, fe dnu fe niſti, ře Oni 
padnauti, wie cin Menfd, Flef 
nauti, zwraͤtiti fe na 30m, be: 
Boden einer Srzgrube, jůba, pů 
da, f. Boben rother (Erdreich,“ 
Čerweníce, f. feihter,  močáv 
m.močno, n, Rohrboden, ftrop 
ber Blihne, ber Sdeune ,  pé 
tro, n. 

Bodenlos, bezedný , bez Ona, m 
ein Abgrund, ein Meer, eine Gri 
be, propsftný. 

Bodenrad,f. ſpodnj Folo, n. 

WBodeniag, m. vfedlina, feolina, 

Bodenſchicht, F. ſpodnj mrffiwa. 

Vodenzimmer, n, Dořegni, bor 
pořog. 


Mob. Boh. 


Mobenftcin, m. ſpodnj fámen, pos 
dek, m. 
Bobenzieher, m. mítjvář, m, autor⸗ 


njP, m. 
Bofft , peybamwťa, f. ' 
Bogen, m. ein Schießgewehr, luk, 
m. Inčiffté, n. Fufje, f. (amos 
ſtijl, m. den Bogen abſchießen, 
lučíffté , kuſſi (puftiti, 3 luFu, 
3 kuſſe ftřelití, lučiti, 2) eines 
Gewölbes, oblauř, m. ofraus 
blé ftamenj, n. 3) Bogen, Pas 
pier, ar, m. 4) zur Beige, 
fmyčec, m. 5) im Fahren, Folo, 
m. 6) am Rabe, an der Butte, 
SGewölb, lauFot,f. 7) im Sdiefen, 
FfimolaFoft, f, oblauP , m. ben 
Bogen fpannen, lukiſſtẽ, Puffi nas 
tábnauti, napnauti, 3) Xuns 
bung eines Gewölbes, prampauch, 
rampauch, m. 
Bogenbohrer,m. neboz ez fe ſſmytcem. 
Bogendecke, £. klenutj ſtropu. 
Sogenförmig, oblaučný, 


Bogenmacher, m. Bogner, lukiſſtnjk. 


kuſſaẽ. 


B 
Bogenſchuß, m. rána 3 luku, 3 


luciſſtẽ, 3 kuſſe, f. Inčiffrná, f. 
Inčenj, n. 

Bogen'hiit, m. ftřelec 3 Pufie, 3 
luciſſtẽ, 3 luku, ftřelec Lučifitní, 

Bogenſtein, m. kaͤmen probnutý, 
oblaučný, m. 

Bogenmeiš, Ffimolace , maš foift, 
FřimolgFý , oblauéný gaFoměé: 
f$ýc, 2) su Bógen apier , po 
arſſich, po archu. 

Bogrngang, m. prüchod, oblaus 
éný 


éný. 
Beg-nlaube, £. podfynj, in Mein: 
gárten , modry pl. 
Bogenmader, m. Bogner, lučifirnje, 
Fufiaf, m. 
Bogonfenfter, m, ofno oblauéné, 
o“rauchlé. : 
Fitmer, m. fobol, chocholaus, m. 
Bibeim, Böhmen, 26. f. Supplement, 
Bible, ſ. Bole. Bo 
Šeýne,f.IcominFomýbrád,bic grofe 
Behmeſ. Feldbohne 2)wälſche, fasol, 
bob, m. türkiſche Bohne, Tureckÿ 
hraͤch, m. aus Bohnen, bobo—⸗ 
mý, 3 bobu⸗ 


+ 
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Bohnenaďer, m. bobowiſſtẽ, n. 
Böhnchen, n. bobečef, m. 
Bohnenfleď, m. mjfto na bobu. 
Bohnenkuchen, m. bobomý Foláč, m, 
Bobnenmehl, n. bobomá maufg, f+ 
Bohnenöl, n. bobowý oleg, m. 
Bohnenfpreu, m. bobówá pléma, 
fupina, f. | 
Bobnenftengel , m. fteblo bobomé, 
bobomý flaupeF. 

Bobnenftroh, n. bobowá fláma,f. 
bobomina, f 
Wobnenmurm, m. 
wý, brabomý. 
Bohnlein, n. bobečeP, bobéef, m. 
Bohren, wrtati, 3amrrati, n. 2) cin 
Schwerdt, drn Degen in einen, 
ford mrasyt do něFobo, 3) in 
ben Grund bohren, das Schiff, 
loð proftřjleti naweſtrz. 


čerw , bobo⸗ 


Bohrer, m. nebozez, m mrtadlo, 


m. wrtaͤk, m. kleiner, nebozýseP, 
m., wrtaͤdko, n. 2) der ba boh⸗ 
ret, mwrtář, m. 

Bohrmehl, n. drtína, f. 

Voretſchkraut, n. boraͤk, m. 

Bole, f. fofha F. = 

Bold, m. ofljčeř mofffý. 

Boley, m. bylina, ſ. Poley, 

Bollwerk, n. náfpy, pl. taras, m, 
bradba, f- parkan, m. Bells 
merfe aufführen, teras , nájpy 
dělatí , 2) von Baumfiimmen, 
(rub, m. 

Bolz, m. Bolzen, ffjp, m. 

Bökel, m. rofol, m. 

Boóťelficifh, nafolené mafo. 

Bokelhering, m. nafolený herynk. 

Böller, m. moždjí m. J 

Bombe, f. puma, pukawka, f. 

Moot, n. člůneť, m.člůn, m. loð⸗ 


ka, f. 

Bootsknecht, m. Bootsmann, mwes 
ſlaͤr, plawecky pacholek, pla— 
wec, m. 

Bootsleute, plur. chaſa plaweckaͤ, 
f, lidé plaweẽtj, m. 

Borar, m. bovaf , m. 

Dord, m. Prag lodj, m. etwas 
iiber Borb merfen, něco 3 lodi 
rmybodir , diber | Bord. fallen, 
fpringeu, 3 lodj fpadnaut, fo“ 
Čit, an Bord gehen, 90 lcdi 

iw at 


Mor. Bor. 


mají, an Borb legen, lodj č 
lodi přijtrčit, * 

MBorvtfd, boráť, n, 

Borce, n. kurewna, kurewnj, ku— 
rewſktÿ čím, hampeys, m. 

Borj/ m. verſchnittenes Schwein, 
nunwice, miſſka, f. řezanice, 

F. ein verſchnittener Eber, keza⸗—⸗ 
nec miſſek. 

Boͤrg, m. Entlehnung, auwẽrek, 
dluh, m. wydluzenj mypůgčes 
nj, 3olušenj, n. auf Borg neh— 
m n, na dluh, na auměéref, na 
pměér msýti, auf Borg geben, 
na dlub , na auwẽrek, ne vs 
měr, a půgěcu dári, auf 
Wo g faufcn, na dlub řupomati, 

©Bo:g n, entlehnen, mvolujiti fe, 
wyrůgétí, diuziti, zdlužiti fe, 
er borget iiber I wffudy fe dlus 
3j, 2) auf Borg nýmn, na 
auměreř , ona dluh brátí, 
wzyti, 3) lebnen leihen, půgčir 
ti, sapňagč ti, einem cin 9f'rd, 
ein Kleid, Gel) borgen , něčomu 
Foně , ffaty, pehjse půgčit, 4) 
auf Borg geben, z. B, Waaren, 
pměříti na vwẽr dáli, 14 au⸗ 
wěreF, no dlub dáti. 

Borger, m. dluzitel, m. 2) Leh—⸗ 
ner, půgčomatel , m. | 
Borgichwein, n. mepř Flefiténý, 
= fesaný, n. mjfťfa , nunmice, f- 
Bergung, f. dlužení, mweolužeuj, 
wypůgkenj, n. 2) Seihung, půgi 
čen), n. půgč'/a, f, a 

Worn, |. Brun, 

Worfe, f. lub, m. 

Borragen, ſ. Borret'ſch. 

Borretſch, m, boraͤk, m. 

Borsdorfer Apfel, miffenfPé gabl: 
fo, mjíje, n. 

Borros, der Goldſchmiede, perés 
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gryn, m. 

WBirfe, £. der Geldbeutel, mwačeř, 
fáčeř , měffec, pytijE, tobol'az 
£. 2) die AGaaC nnicdorlage, düm 
ffladný, m, ffladna, £. ſtan fus 
perřý. 

Borſte, £. fltěrina, £. fftěr, m. 

Borſten ſich, geš.rí fe. 

Borftentbier, n. fftěrinomwaté zwj⸗ 
re, m. 


Bor. Boͤſ. 


Borſtig, von Borſten, (frétinatý, 
ſſtẽnowatÿ. 

Borſtpinſel, m. ſſtẽtka, f. 

Borſtlein, n. ſſtẽtinka F. 

Borſtwiſch, m. Borſtbürſte, ſſtẽt⸗ 
Fa, f. ſmetaͤk, m. 

Borte, £. oPrageř, obřladeř, m. 
obložení, prým, premowáni, 
n. obruba, f. mit Borten belegt, 
befegt, obložený, zalemowany. 

Borreln, obraubiti. 

Wortenmadet, m. prýmřář, u. 

Mortenmiržer, tPadlec lemů, okr ag⸗ 
tů, prýmů, m. , 

Bortirt, zalemomaný, obložený, 
premominý, obraubesý. 

Börzel, Fuřinoba, f. 

Boce, bös, arg, zlý , nedobrý, 
běfe Boute, zij libé, böſes Metr 
ter, 3lý čas, nečas, nepočas, 
čas nechwjle, m. nechwjyle, £, 
2) bófe Seitung, slá, nedobrá 
nowina, cin vöſes Gerücht, zlá 
powẽſt, £. böſe Luft, zlé pos 
rvětýj, n. býješ Weib, zlaͤ, nes 
dobrá žena, £. 3) zornig, bnés 
mwiwý, vozbněmaný , rozslobe: 
ný, zaslený, bös maden, 3lo: 
bití, rozslobíti , voshnémati, 
bněmati, bös fepn , 31lobiti, 
bněmati, mrzeti fe, vwréeti, 
bos werden, rosslobiti, rozhuẽ⸗ 

wati fe, zijti ſe, zazljti fe, 
der lricht böſe wird, zloſtuß, 
zlobimý , F zloftí popudliwÿ, 
wrčelimý , bofeš , falſches Geld, 
zlé, nedobvé penjse, £. pl. bófe 
Augen, Šuf, Hand, Ropf, bos 
lawé, | boleftimé oči, noba, 
ruřa , blame , böſes Fleiſch, 
zlé mafo , m. 5) bůfeé loceě 
Maul, zlá buba, f. 6) etwas 
böſes begehen, něčeho zlého fe 
dopujtiti, Dočiniri, böſer, dr- 
ger, horſſj, der bojefte, drgfte, 
neybovfý. 7) Böſes, wundes etmaš 
z. B. an der Hand, botáť, 

Bosartig, n. zlý , nedobrý, 2) 

zlota, nedobro: 


zl fin, 

Boͤsarligte t, ť, 
ť4, |. 2) l ſtnoſt, A 

Böſes, © 10.8 etwas z. B. an ber 
Hand, bolár, m- 


Boſ. Bě. 


Bófe , bös, adv. zle, nedobře, 
f. Uebel, Gottloš. 

Bofeln, ſ. Kegel fdciben, 

Boßelbahn, f. bampeys, m. 

Boſe, f. otépřa, f. 

Bofeš MWefen, bóje Krankheit, pas 
daucý nemoc, f. 

Böſewicht, m. zloſtnjk, nefilehets 
njE, slofyn , besbojníF, zlos 
bob , m. vom Zeibebildr, zlos 
fynice, f. zloſtkynẽ, f, neſſlechet⸗ 
mice , f. 

Boshaͤft, boshaftig , gottlo6, zloſt⸗ 
ný , o zločinný, zlobimý , nes 
filecbetrý, boshafterweiſe, 3los 
ft, zlobímě , nefiledetné, 
ztoftným, slobíimým , nefiles 
©berným způfobeim, cin boshaf⸗ 
tes ind, zjloftné djté , cin 
boshafter Menſch, jloftný, ne⸗ 
Mechetny tlowẽk, z3loſtnjk, cin 
boshaftes Gemüth, zloſtnaͤ, nes 
Mechectnaͤ myfl. 

Boshaft, boshaftiglich, adv. zloſt⸗ 
ně ,3lobimé, neſſltechetnöẽ. 

Bosheit, Bošhaftigfeit, £. zloft, 
zlobimoft, zločinnojt, f. nes 
Mechetnoſt,f. nefilechetenftroj,n. 
2) zloba, Ganblung, zloGinftmwo, 
zloči: (boj, nefilechetný ſtutek, 
zlefyn two, zlofynftwj, n. eine 
Bosheit begehen , z3lokinſtwa, 
zločinítvmj2c. ſe dopuftit. 

Besh it svoll, zlofti plný , plnilos 
biwofti, zlofynítma ,  nejjles 
chetnoſti. 

Soſnien, ſ. Supplement 

Bot, Both, m. Anſchlag eines Dinget, 
procenénj, n. 2) auf ein Ding, 
podámání „ 1D. 

Bete, Bothe, m. Bot, Botfhafter, 
pofel, m. 2) Bricftráger, pofel 
liſtewaj, m. der hinfende Bothe, 
htdobrá, zlá nowina. 

Bitendufer, m. běpann liſtownj, 


W. 
Belehn , jm. m3da, 3áplata, 
— pofelířá , f. plat 3 


Pofelftoj, m. el? 
| ice „ f. pofelřýně, fo 
Buin, f. poflí f. mocnoft, mec, 


.ms keit ⸗ 
rok unšep feine Motmáfig= 
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keit bringen podmaniti, pod 
manſtwj a moc ſwau připras 


viti, priweſti, pod jmé pans 


ftoj připramiti, ſwemu vans 
ſtwj podmaniti, mecy (mé pos 
drobiti. 

Botſchaft, ſ. pofelfhvj, n. Bot⸗ 
ſchaft bringen, poſelſtwj přines 
ſti, ausrichten, poſelſtwj zdjs 
ti, zfiditi wyfjditi, odbyti, 
Bothſchaft laͤufen in einer Sa— 
che, m poftiftwj, pofeiftvim 
choditi, 2) Bef.nb'haft, pofels 
ſtwj, wyflání , wmyflanftwj ,n. 

Bothihafter , m. poflanec, mys 
flanec, změftomarel, m. 

Bothsknecht, m. plameďý pacholek. 

Bothſchiff, n. baͤrka, f. 

Böttcher, m. Bóttner, Böttger, 
bečmář, m. bednář, m. 

Böttcherſchlägel, m. pobjgečťa, f. 
fyganřa, f. 

Böttcherey, f. béčmárna, f. 2) 
das Handwerk, bečmafftwj, bes 


dnářítmj. 
Botti, m. Bobing, LÁS, beéřa, f. 
Brach liegen, auborem, ladem le: 
zeti, aubofiti fe , brad liegen 
laſſen, einen Ader. pole auho⸗ 
tem ležet nechati, auhokiti. 
Brachacker, m. Brache, Brachland, 
Brachfeld, auhor, m. aulehle, n. 
přiloba, f. nowina, Finčenís 
na, f. auleblina , f 
Brade, ſ. auhofenj, n, 2) aubsot. 


Bradamfel, f. Fog polnj, m. 


Brachdiſtel, f. mačřa, f. 

Braen, roswmorámarí , Frogití, 
zemí neb pole podmworámati 
Brochkorn, n. žito po auboře, u, 

Bradmonat, m. čerwen, m. 
Bradlerýe, f. linduſſta. f. 
Brachſe, Bradfme, f.Bralfen, 
Bráfnen, v. n. baufati fe 
Brame, Bráme, f. Frag, m. 
Brabvogel, m. Falaus, m. 
Bráme, f. howadj mauba, bós 
wadnice, f. ftřečeE, raup, m. 
2) beim Hufſchmiede, nábubeř. 
Brand, m. Feuersbrunſt, das Bren; 
nen 
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nen, poboř, m. zapálení, bos 
fenj, pálení, n, in Brand foms 
mén , mie Liýt, Beer, ro3bos 
Fett fe, in Brand gerathen, zeg⸗ 
mautťi fe, zapaͤliti fe, sanititi fe, 
in Brand fiehen, hořeti plamenem, 
etwas in Brand fteďen , zapálí: 
ti, 2) brenenbeš Holz, blamně, 
boficý, opálené poleno, '05 
paleř, m. 3) im Getreide, ſuẽt, 
m. (njrimoft , f. nedub wmwobilí, 
m. 4) an Brámen, wlf, m. nes 
dub ftromamwj, | res, m. 5) 
Brand des Glieds, zapálení úus 
ou, n. pal, m.mrtmwina, f. za⸗ 
pálenína, f. ber falte Branb, 
ffudený pal, m. 6) ber Brand 
ber Ziegel, des Kalkes, pálení 
cybel, mápna, m. 

Branbiber, f. třemeuj žila, f. auf 
bem Uďer, mevhor, m. * 

Branbbricf, m. pobhořelný lift, m. 

Brandbettler, m. poboťelec, m. por 
bořelé. 

Brandblaſe, f. pudevř, m, připáles 
nina, f. 

Brandenburg ſ. Supplement, 

Brand'r, m. palič, m. 2) zapálo: 
macý trubřFa. -- 

Brandfleck, m. fpálenína, f. Čevs 
wenoſt, f. rez m. weyhor ſ. 
Brandader. 

Brandfuchs, m. ryzek, m, 

Brandfleckigt, mie Korn, vezomý. 

Brandgloce, f.-3mon obffomý, n. 

Brandig mie das Getreide, f(něti: 
mý , mie die Rinde ber Bäume, 
začernalý, die Rinbe ber Báume 
wird branbig , Fůra (tromowá 
černá, a) ein branbiger Ge: 
ſchmack, (pálená chuť, (pálenís 
na , ẽmaud, m- fmába, f- ibn has 
ben, branbdig rieden, (mrdét ſpaͤ⸗ 
lenau ſ chutj, fpálenínau , mjt 
chut ſpaͤleninau, kmaudem. 

, Branbforn, m. fnětimé Šito. 

Branbfugel, f, obnimá Faule. 

Brandlattich, m. Fouffé Fopyto, n. 

Branbmaýl, n. znamenj připáles 


né, n. ceych, m. připálení cey⸗ 


©$u, m. £) im Gewifien , pos 
ſſtwrna, sprsniloft, f, Der cin 
Brandmahl fat, znamenaný ; 


Bra. Bra. 


- čěrbomwaný, zceychowanÿ, os 
bysdéný, Brandmahl geben, zna 
mení wmypáliti, přifaditi, 3) 
cín $leď, fmába, fpálenina £. 
znamenj od fpálenj. , 

Brandmahlen, brandmarken, znas 
menati zẽelezem připalomacm, 
znamenj pfipaͤliti, mvpálití, 
přijadití, ceýhomati, 2) mit 
Schande, Schimpf bedecfen, 3byse 
diti, poruſſiti, 3pr3niti , cin 
gebrandmarfteé Gemifien, 3by3e 

- děné, zprsněné fmědomi. 

Branbme:fe, f. Černa fyřora. 

Branbmauer, f. sdéná přibrada 
pro obeň, zed pro obcí, f. 
ze obňomá, 

Branbopfer, h. zápalná obět, f- 
zápal, m. 

Branbpfeil, m. obnimý ffip, m. 

Brandſchaden, m. am tcibe (pálení 
na, f. durch Feuersbrunſt an 
Häuſern, ſſtoda ſtrz oheñ, od 
ohnẽ, f- 

Brand hafen, penjse braͤti 
obeň , paličniti ? : 
Brandfhakung, f. daně obňomá, 

ſ. moplácenj 3obně, n. paličs 


ně, n. 

Br -nbjilber, m. ftřjbro  Čifté, m. 
přepálené, 

Branbdfole, f. podſſew wnitfní, m. 

Branbftitte, f. požáry, m. (pále= 
nifité,pobofelifité,n. 2) ohniſſtẽ. 

Brandſteuer, £. pobořelné. n. 

Wranbftein, f, Ziegel. 

Wranbftifter, ſ. Morbbrenner. 

Brandmarje, f. četná bradamíce, 
(mába, f- 

Brandweide, f. gjwj, n. mladiftwé 
wrbj, n. 

Brandwein, m. Fofalřa, f- Fofa> 
líce, pálenFa , f. mwodFfa, f. 
pálené, n. brennen , wjno žen: 
né, FofalPu pálit, : 

Branbweinbrenner, m. pálenje, fo: 
falnjE, winopalnjř, m. 

Braͤndweinhandel, m. Fofalečnj ob: 
bod, m. ; 
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Wranbweinhinbler, m. Fofalcé 
njE, m. 
Brandweinhaus, A. winopaln 
oům, n 
Brand⸗ 
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Wronbmeinbrennrej, £. winopalna, 
f. naíjrna. - 
Branbmeinfpilidt , n. weypalky, 


1. m. 

Bůndrociniýenter, Fořalniř, m. 

Branbiwcinzug , m. tah Fořales 
čný. 

Branudmeinžen, powazka, f. 

Brindmeintcinfer, m. Lofalřáf, m. 

Brante, f. nedímédi pařát, pas 
zaur. E 

Wraijen, m. prazma, f. 

Braten , pecti, pécy, mie Butler 
in ber Pfanne, pražiíti, Gebra— 
ten-ě8, ( šleifá ) pečité | n. pe: 
 Čeně , £. 2) neut. pecy fe, ber, 
Apfel bratet, gabiFo fepeče, 

Braten, m. gebrateneš Fleiſch, pes 
» čeně, £. ein kleiner, pečen'a, £. 
ben Sraten riechen, Ččjti, čenis 
chati něco, ein fetter Brafen, 
omaſt ek, m. pečenča, f. die Bras 
ten, pečíté, pečený. 

Bratengeruch, m. jmáha, (pálená 
mwůzě, £. ſpaͤlenina, f. 

Bratenwenber, Brater, m. vojen 
(amorijžný, m. famotočřa, f. 

Bratfi.h, ſ. Bláuling, : 

Britling, m. fyrowinfFa, f, 

Bratofen, m. piďa, f. 

Bratpfanne, £, bábomřa, f. rendliek, 
Futban, peřáčt, m. 

Britfptef, m.rošen,m.tortel. (9uff.) 

Bratmurft, f. Flobája, f. nadjs 
manina, f. 

Bratmiirftiein, n. klo baͤſta, f. 

Braud, m.obyčeg, m. eš iſt hier 
ber Brau fo, zde geft tař oby“ 
čeg, ſ. Gcbrauú, 

Braubbar,  všitečný, braudbar 
fepn, všitečným býti, F pos 
třeběé, kproſpẽchu býti, su etmaš 
brauchbar fepn, býci jhopným, hos 
diti je Eněéčemu. 

Braufbir, adv, pjitečně. 

Brauchbarkeit, f. všitečnoft, pros 
fpěfinoft, f. 

Brauýen, potřebomati , 34pos 
třebi mjtí , niát brauchen, nes 
potřebomwari , Geld brauden, 
peněz potfebomati, bu brauchſt 
dieſes nit zu thun , není tí 
sfeba „ nenj tí posřebj, 34 
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potřebj, neni tí potřeba, 34 
potřebí tobo ,  nepotřebugeš 
tobo včízit , fie brauchen ihm 
nitě davon zu ſagen, nenj třes 
ba, neuj potícba, 34 potřebj, 
aby mu o tom co řeřli, 2) f. 
gebrauden. 


Bräaulich, J. Gebräulich. 


Bräuen, Bier bräuen, pímo wařís 
ti, Brandwein, pálit tořalču. 

Bráuer, m. fládeř, pimowárníť, 
plwomařič, m. 

Breuerey, f. fladomnictmj, pímos 
wafẽnictwj, n. 

Brůumeifterinn, ſlaͤdkowaͤ, panjs 


ftará. | 
Bräuersburſche, Bräuergeſell, m, 
fladomniďý,  femeflo. 
BráugeredtigPvit, f. 'pimowáruj, 
wafeční práwmo, n., 
Bräugeſchirr, n. nádoba plwowur⸗ 
, + 
Bräuhaus, n. pímomwár, m. piwo⸗ 
wátna, f. 
Bräukeſſel, m.piwowárffý Fotel,m. 
Bráuorbnung, f, pimowárnj pofás 
“ deP, m. 
Bráumeifter, m. miftr fladomnís 
ďý, (pan ftavý.) , 
Bräupfanne, f. Potel plwomwárí 


fč$..m, — 

Braun, hnědý, $něbdé neb vysý 
barmy „fnědý, (z3fynalý, braun, 
bunfel, ztemna bnědý, braun 
unb blau, zfynalý, merben, fy“ 
nati, braunſchwarz, černosfyna“ 
lý, braunes Pferd, hnědý küñ— 
m. ryzka, f. braun mie Gebacke⸗ 
nes, Braten, Butter, přilerměs 
nalý, brauner Rock, kabaͤt tunz⸗ 
wee, břebjčřomé barwy, bnědý. 

Braune, f. ſnẽdoſt, bnědoft, |- 
bíe Braune des Geſichtes, bnés 
doft tmáře, 2) cine Hals krank⸗ 
heit prým, otoť m hrdle od 
čipřů, m. žába, f. ſpadenj Čipřu. 

Wráunel, n. Pferd, rysťa, f 

Bräunellkraut, m. čevnoblámweť, 
ſwalnjk menfij, m. 

Wráunen, barmwit na hnědo, 0: 
ſmahowat, von ber Sonne ges 
brunt, ofmablý od flunce, f. 

Braunfásher, m,barwjř na (něco, 
m. Braun; 
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Braunlich, nábněvý, břebičřomý, 


načernalý , von ber Gonne 
bráuní, ofmablý od ſlunce. 
Wraurroth ,  Čeřmlomý , ry3ý, 
brunatný, rudß. 
Braͤuordnung, f. máreční pokaͤ⸗ 


ge⸗ 


dek. 

Braupfanne, f. pimowarffý botel. 

Braunſchweig, ſ. Supplement. — 

Sraͤunwurz f. ſwinſty Fofen, roz⸗ 
chodnjk. n. ; 

Braͤus, m. peyfenj, in Saus und 
Braus [cben, heyfiti, w rozma⸗ 
ru ziwu býti. 

Braͤufen, mie das Waſſer, Meer, 
huketi, blnčeťi, gečetí, zwu— 
četi, baufiti, wořjti , wie der 
Mind, hudeti, hludett, bauki⸗ 
ti, das Meer brauſet entſetzlich, 
moře hroznẽ gečí, blučj, bus 

, bie Slammen  byauften wie 
Sturmwind, plamen blučel 
gako poměrřj, mie aufgelofte 
dermiſchte Säfte, mřiti, 3wjras 
tí fe, řyjati, das Bier hat (on 
gebraufet, pjwo giz wykyſalo, 
tie eine Muſik, die Orgel, zwu—⸗ 
čerí , blučeti, bručetí, die Oh— 
ren braufen mit, bitéj mí © V; 
ſſjch, braufen míe cin Pferd, frs 
fFati, mie die Schweine, baukati 
fe, ſ. Ranzen, 

Wraufen, das, des Waſſers, gečes 
uj, blučení, huken), zwudeni, 
baufenj, n. hluk, gekot, m. 
sofenj, n. der Binbe, bučení, 
'blučení, bauřenj, n. hluk, m. 
por ben Ohren, zmučenj, bučež 
nj, blučenj, bručenj , n. des 
Pferdes, frEánj, m. 

Braͤuſend, gečjcý , bučjcý , blučjs 
cý , bauřicý, bručjcý , zmučjs 

; cý , 2) mwřjcý, 

Wraut, f. nemějta, dot, F. 

Brautbette, n. zenichowe, newẽ ſti⸗ 
to ſwadebnj lůže, n. 

Braͤutdiener, m, mládenec fma“ 
debnj , na foadbé, ſ. Brauts 
führer. 

Brautfackel, f. ſwadebnj ſwice, 
pochodeñ, f. 
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Brautführer, m. druzba, demes 
rec, deyworec, druh zenicha, 
ben Brautführer abgeben, druže 
bíti, druzbau býti. 

Brautfiibrerinn, £, Brautjungfer, 
druž.čřa , družice, £. 

Bráutigam, m. žení, hot, m, 

Brautjungfer, f. druzice, druziẽ⸗ 
Fa, druzka, J. 

Brautkammer, £. nemějtína komo⸗ 
va, fomňata, £. ueměftina los 
zníce, f. ( (kertoch, m.) 

Brautfleid, n. fwadebnj ſſaty, 
Plur. n. ſwadebnj raudbo , n, 
odém , m. 

Brautfrang, n. fmadebij měnec, 


m. 
Brautliedb, n. ſwadebnj píle, £. 
Brautleute, pl. zenich a newěfta, 
com. fwadcbnjcy. 
Brautring, m. fwadebnj prften, 


m. 

Brautmutter, f, ſtaroſwadbj, nás 
mlůmčj, 

Brautſchatz, m. weno, n. 

Brautfuppe, f. přjnos nemwějty, 
m- 

Brautmerber, m. námluwce, nás 
mluvčj, fnaubce , -m. ftaros 
ſwat, m. 

Brautmerberinn, f. fnaubcý , f- 

Brav, bodný, ſ. rechtſchaffen. 

Brav, ady. hodné. 

Bravbeit, f. hodnott, f. 

Brechbank, f. lomidlo, n. ſ. Bre— 


e. 

Breche, f trlice ; mědlice, F das 
Saul geht ihm wie eine Breche, 
buba mu gde gaťo trařař, 
Flachsbreche, mědlice, f. 

Breche, f. Breſche, prolomenj, n. 
ſchleßen, legen , 3di ftřjleri. 

Brecheiſen, ſ. Bredftange. 

Brechen, entzwey brechen, laͤmati, 
zlämati, rozlomiti, | zlomis 
tí, přelomiti, ein Stück Brod, 
Semmel, ein Bref voneinander, 
Fus chleba vlomiti ,+ žemliéEu 
roslom:ti, prkno zlámati, pře 
lomiti, bie Che, den Bund, baš 
Teſtament brechen, ſmlauwu, 
kſſaft přotrbnautí , — 


4 


MPferden, zuby (mrcy , 
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sí, neftátí m fmlauwě, ſmlau⸗ 
wu přeftaupiti, ſmlauwy nedrs 
žetí, ben Eid, přifabu ruſſiti, 
zruffirí , die Zuſage Freund⸗ 
ſchaft, ſlib, připoměd ruſſiti, 
ruſſiti, flibu, připomédí nedr⸗ 
Zeti, das Geſetz, přes prikaͤza⸗ 
nj mčiniti, den Willen, Gigens 
finn, fimémolnoft ffrotiti, přes 
mocy, 3treftati, zaftamiti, deň 
Mutý, Stoly brechen, myfl ſtro⸗ 
tití, peydbu přemocy , frotiti, 
Blumen , Obſt brechen, Pmwiti, 
ewoce trbari, čefati, ben Hals, 
FrP frazyti, zlaͤmati, rínem ben 
Dalš breden, něťomu FrFilás 
mat, zlomit, Arm, Šuf, 3lás 
mati, 2) fih breden, iibergts 


ben, dámiti fe, bljti, wrchnjm 


foncem, wrchem wraͤtiti, my“ 
wrátiti, wywrey, Fantora rwá“ 
ti, s3Puďati fe, č Steine, kame⸗ 
nj lámati, 3) ih entzwey bre⸗ 
chen, wie cin ©toď , zlaͤmati fe, 
přelemiti fe, 5) eine Urfafe 
Vom Zaume breden, přičiny fo» 
bẽ zamyfliti, 
mít einem brechen, rozegjti (et 6 
něřým , rozlaučiti fe, 7) das 
- Perz brechen, frdce oblomiti, 
mir bridt aš Herz, (roce (E 
mně puťá, 3) das Eis, beršluf 
bridt,led fe láme,rvbá,puřá,ro3s 
puřá, ber Zeus, láme (e, puřá, 
die Kälte, Hike bricht, 3yma, 
parno fe přetrbnge, ber Baum 
braú, ſtrom fe slámal, 9) Be» 


treide, Mali breden, obilj, ſſad 


3bruba mljr, femlit, 10)einSdlof 
bon ber Thüre, zaͤmek odrasyYt, 
Ir) Erz breden,Fomů dobýmat, 
12)díe Bahn breden, ceftu, bránu 
prolomiti , propramití, pos 
tasyti, nihtě zu beifen nod zu 
n haben, nemít čjm o 3ub 
3awadit, bíďé Zähne breden bei 
ſwrho⸗ 
wati, einen *33 | děs pb 
Paviru flošít , rechen, obs 
"véjetí 9 * eichtſtrahlen bre⸗ 
ſq ober werden gebrochen, 


Nnoerſtkoweeſe obrážegí, dieVel⸗ 


an den Küſten, 


Jen brechen ſich 


+ 


mymyflir, 6) 
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an ben Klippen, wlny fe obraͤ⸗ 
žegj o břeby, o myfořé ſtalj, 
das Better briát fi, čas fe 
ménj, člahě, Hanf breden, Pos 
nopẽ, len tfjti, mědliri, bnětli= 
ti len, brechen, ein Ende nehmen, 
prafEngutt, mte ein Dicb, f. 
Einbrechen, Ausbrechen; brechen, 
tie ber Feind in das Lager, wra— 
zyti, burýbrefen, prorazyti, wie 
die Mugen bey Sterbenden, ztr⸗ 
hati fe , kaliti fe, zakaliti fe, 
ben Stab iiber cínem brechen, 
FoftFu mrcy, fanzen—Fláti. 
Brechen, baš, [ámání, n. 2) Ueber⸗ 
geben, daͤwenj, bliti,n, 
Brebung, £. ſ. Bruch. 
Brechhaus, n. pazderna,f. 
Bredmittel, n. proftředřy P dáe 
wenj, m. 
Wredffange, £. ſochor želesný, pás 
: čicý, m. páčidlo, n. páč, m. 
Bredeifen, n. železo páčicý. 
Brechzaum, m. twrdé, oftré vdi⸗ 
dlo, n.podbradeř, m. 
Breckinn, f. Hündinn, tjſta, tjítřa, 
tubka, f. 
Brem, Bräme, f. ſtkekek, howadj, 
howadnj maucha, f. traup, m, 
bomwmado, n. howadnice, f, kon⸗ 
ſtaͤ frſſeñ. | 
Breit, ffiroPý, proftranný , breit 
maden, ffjfiti, ſſſroke dẽlati, 
roztaͤhnauti, breit merben, ffjs 
fiti fe, einen Finger breit, prítu 
3 ſſſti, na ff, cin Langes und 
Breites, brosněé mnobo, cin 
breiter Baum, ffirořý, rozkla⸗ 
ditý ftrom, 2) ſich breit mas 
den, (metap. )rostabomwatí fe. 
Breit, adv,. ſſiroce, rosffifené, 
weit unb breit, ffirofo, dales 
Po, breit ftehen, rozrajeně (tá 


tí. 

Preitblátterig, s ffiroFým liftjm, 
ffiroce ljftnatý, (riroFřého lie 
tu, firořoliftný. 

Breite, f, ff, fifřa, iroPoft , 
f. m ber Breite, w ffifi, mw ſſſẽ⸗ 
ce, w firořofti, ber Graͤben ifé 
keiner beträchtlichen Breite, 


pr̃j⸗ 
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přiřop nemaͤ welikau (fiffu, 
Miẽ 
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Breiten, ſſjkiti, ſich breiten mit 
etwas, roztabowati fe o něčim, 
über etmaš, als ein Tuch uber ben 
Tiſch, proſtẽjti. 

Breitfuß, breifüßig, ſſirokonohs, 
plefFonobý. 

Breitfüßig, ffiroFonožný, pleffo/ 
nobý. 

Wreithaupt, m. blawatý, blawáč, 


m. 

Breithammer, m. perliř, m. 

Wrcit Liegen, mie cin Ort, daleko 
(e wstabhomati , roslojitým, 
rojzlojeným býti, cin Ort, der 
fo liegt, rosložité , rozložené 
mjfto, n. wie Leinwand, Tuch, na 
ſſſẽẽce ležeti, 

Breit maiden, ftehen, ſ. Breit. 

Breitmaulig, bubatý , ſſiroko⸗ 

hubs. | 

Breiinifig, (iroFonofý, ploffonos 
(ý, pleffonofý. 

Breitſchulterig, vamenatý, ſſiro⸗ 
koch pášdj. | 

Brellen, brónen, brněti, Foprnětí, 
zřoprnětí. 

Breme, f, Bremſe. 

Bremer, m. Brämer, bÿk, beyk, 


m. 

Wremfe,f. PrabufifFa , f. nábus 

- beř, m. eine Brémfe anlegen, 
Prabu fffu, naͤhubek měffeti, pos 
wěfyci. 2) Stechfliege, bomadni: 
ce, f. raup, m. 

Brennbar, pálimý, bořamý, hoťřs 
limmý, Drennbare Materien, palis 


m0, n. 

Wrennbarfeit, £, bofliwoft, bořasr 
woft, pálimofti, f. 

Wrenneilen, n. připalowacý jeles 
30, šeljsfo, n. 

Brennen, brenneno feyn, bořetí, 
zhnauti, vor Zorne, Begierde, 
bněmem hoẽeti, ſoptẽti, bnémem 

„fe zapáliti, zanjtiti, voznjčíti, 
zazhnauti fe bněroem, vor Liebe 
brennen, láfFau bořeti, plápos 
lati, pláti, Das Feuer brennet, 
obeň. bořj. Dog Lit , Holz 
mill nicht brennen, ſwjiẽka dẽj— 
wi] necdce hoẽet. Das Haus 
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brennt, dům hofj. 2) wie Me 
Farben, hořet, vor Liebe, Begier⸗ 
be, Zorn brennen, laͤſtan bořeti, 
wẽjti, plápolati žádojtj,hnémem 
3) br.nnonde Empfindung v ruťs 
fachen, páliti, bie Sonne brenní 
mid auf ben Kopf, fluncée mne 
mw blamu páli. Ich bin von drť 
Neſſel gebrannt morben, (pálil 
gſem fe oFopfimu. Die Veſſel 
brennt, Fopřimajábá. 4) Licht, 
Dol brennen, fmjéřau, olegem 
fwitit, pálit ge. In vornehmen 
$áu ern brennt man nit, als 
Wachs lichter, w panfFéh domich 
famými woſkowemi fwičťamt 
fwjtj, Cpálj moffomé (mwjčFv) 
Holz, Steinkohlen brennen, dẽj— 
wjm, Famennýém vbljm toviři. 
5) $olz und Kohlen zu Aſche bren— 
nen, 3 kamenj, 3 kowü waͤpno 
paͤlit, napaͤlit. Kohlen, Kalk, 
Brandwein, pálit. Silber, ftři= 
bro pálit, přepalomat. Mehl 
brennen, mauťu prajžít. Sid 
brennen an ob. mit ete 8, (pás 
Jít, pálit fe o něco, sněčjm os 
pálit,6)brennenb maden,rosvális 
líti, rozziti, rozihnauti, 7) ſen⸗ 
gen und brennen, mečem y Shněm 
bubiti. 

Brennen, ba, palčlimoft,f. 2) ins 
nerliches, innerliche Hitze, Pálčis 


woſt, f. 

Brennend, hořjcý, boraucí, wie 
Gi'en, Sand, pálčímý, bren nende 
Kholen, feřamé vhlj, n.brennens 
be Hitze, parno, wedro,brennen— 
be Augen, rozpálené oči, 

Brenner, m. palič, šbáť, zizka, 
Hi. 

Brenneffel, f* Fopřiwa, f, zahaw⸗ 
ka, f. 

Brennglaš, n. zapalowacÿ, paͤlẽli— 
mé, páljcý ſtlo, f. ' 

Brennhitze, f+ parno, wedro. 

Brennholz, n. dřími F pálení, u 
F pálení, paliwo, M. 

WBrennřefiel, m. alembjř, m. 

Brennřolbe, m. měděnec, Famnc 
mec, FotljčeFř, m. 

MBrennfriut,n.prfFýíniř,plamýnel 
bleſſnjk, m. mrbřa, f. u | 

| Wrius 
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Srennofen, m. borřá pec, fs 

Brennfpiegel, zapalowach, páljcý 
zrcadlo, n. zapalowacý, páls 
Čiwé zrcadlo. n. 

Brennwurz, (* Brennfraut. 

Brefelieribolz, n. pryzylowi dfemo, 

© n, prysyla, (. 

Brennzeln, brinfeln , 
ſmrdẽti. 

Breſche, f. průlomadi,. m. 

Bret, n. prkno, n, deſta, fmitB. 

belegen , prkuy položšiti, obs 

loziti, Olášití , mit Bretern pers 
fblagen, pekny zatlaucy, zabe⸗ 
dniti. 2) Bret zum Spielen, 
mrbcábnice, wrheaͤbnj dďa, f. 
wrbcábniéFa. f. 

Bretern , prřenný. |- 

Brefern, v.a. prřeníti, prkny 
poPláfti. ! 

Bretfic$, m. Pláda na prkna. f. 

Bretchen, n, prřýnFo, n- deſſta, 


kmaudem 


f. 
Bretlein, neprkÿynko, prkenko,en. 
Bretmühle, f. pila, f- 
Bretnagel, m. hrebjk prkennj, prs 
kenaͤk. 
Bretfáge, f. pjla na prkna, prken⸗ 


ni, f. 
Bretſchneider, m.pilař. m. 
Bretipicl, n. bra wrbcábníj, we 

mrbcáby, f. 3) das Bret, wrh⸗ 

cábníce, f. mrbcáby, m. pl. 

Bretfpieler, m. wrheaͤbnjk, m. 

Bretftein, m, wrbcáb, m.wrhcáb» 
nj Fámen. m. 

Brešel, f.- měnečeř, pletáneP,pvecs 
tjE , m. WBufterpregeln , maftné 
pleránPy, měnečty, m. Buďers 
presel, cnFromé folečřo, n. cis 
Fromý mwěénečeř, m. fícine, pres 
cijčeř. 

Sretelbub, m. precliFáf. m. 

Rrevier, n. bremiář, m. 

Brey, m. Faffe, £. tin kleiner, Fas 
ſſikka. f. 

Breyfreffer, m. Paffoged,Faffičřáf, 
kaſſogjd ek. m. 

Sreyig, kaſſik kowÿ. 

Breymühle, f. omeika, f. kaſſnjk. 


m. a 
Brief, m. pſanj, n. liſt, m. in ber 
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Karte, Blatt, liſt, liſtek, m.Briefe 

wechſeln, ſobẽ dopiſowati. 
Briefbehältniß, n. chowaͤrna, ſcho⸗ 

wna, ſchraͤna liftů, liſto ſcho wna, 


Brieſbogen, m. ar liſtownj. m. 

Mriefbothe, m. liſtownj pofel, m. 

Briefýen, n. Brieflein, planiéřo, 
n. lifteř. m. 

Brieflich, liſtownj, briefliche Urkun— 
ben, ſ. Urkunden. 

Briefpapier,n. papjr na liſty, ne 
pſanj, liftovonj,. m. 

Briefſachen, plur. f. Briefweſen, lis 
ſtownj wẽcy. 

Briefſchaften, pluref. pfanj,pjíme, 
n. plur. 

Briefſchrank, ſ. Briefbehältniß. 

Briefſchreiben,n. liſtownj pſanj. m. 

Briefſteller, m. cin Bud nad wel⸗ 
chem man Briefe ſchreibt, kniha 
liftoroní. f. liftář. m, 

Brieſchreiber, m. liftowní. 

Briefſtreicher, m. ftjrář liſto wnj. 

Brieftag, ſ. Poſttag. 

Briefträger, m.pofel liſtownj,no⸗ 

fyč liftů, liftonoš, m. liftonos 


: fyč, m. 

Briefwechſel, m. dopifewání, n. 
in Briefwechſel/ ftehen mit einem, 

ſpolu fy dopifomati. 

Brile, £, fElenné oko, bledadlo, 
Fuřadlo,n, breyle, f. pliſtlo oči. 
n. | fflenné oči, očnice ff. plu. 
einem eine Brille auf bie Yčafe 
feben, něťomu welblauda ne 
nos pomějyti. 

Brillenmacher, m. ftrůace fPlennýh 
oči, bledadel, Fuřadel, breys 

„m. 

Wringen, činem etwas, něfti, při: 
nefti, přinájfetvi přimejtij pří: 

wezti, donefti; doweſti, dopra⸗ 
witi, das Steinige an einen ſi— 
chern Ort bringen, mé „wěcy na 
bezpečné mjíto připramit, das 
Unkraut pom der, kaukol wys 
pramwit, ben Baum aus der Er— 
be, from ze semé dobýti, brins 
ge bu mir mein Kleid, přines 
mí mé ſſaty, bringe es meinem 
Freunbe, dones to mému přites 


li⸗ 
A2 
= 
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li, ber Bote bringtBriefe, pofel 
neſe, přináfii pſanj. Eewas 
zu Markte, něco mypramiti,ets 
was an die Obrigkeit bringen, 
néco na wrechnoſt podat, za⸗ 


dat, Ehre, Schande bringen,. 


čeft, banbu půjobit, spůfobit, 
přineft. | Jemand naj $Paufe, 
domu domefti, dopramití, jes 
mand zum Zorne,  popuditi B 
zlefti, £ bnévmu nětobo, Scha⸗ 
ben, Freude, Gdmerz,pfinájjeti, 
Perſonen, Thiere, das maě gebet, 
přimáděti, viele Dinge an einen 
Ort, ſnaͤſſeti, (nefti na broma/ 
du, na gedno miſto, getragen, 
geführt, geſchleppt, getrieben brins 
gen, neiſti, wiſti, mlécy, bnáti, 
etwas auf die Svile, odftranití 
něco, Unter ſeine Gemalt bringen, 
pod ſwau moc přivramíti, W 
ſwau moc vweſti, podmínit 
fobě, an fi bringen, F fobě př:s 
mefti, unter fiý bringen, pod fe 
přimefti, etwas an einen Ort 
bringen, donefti, tinen Menſchen, 
domefti, an den Bettelftab, na 
Zebrotu, na mízvnu přiwefti, 
„einen um daě einige, něřebo 
o gebo gménj připramití, um 
das Leben, © ziwot připramití, 
feine ABoare an den Mann, od/ 
bytí (mé zboží, eine Tochter an 
den Mann bringen, odbyti, mys 
beyti fmau dceru, mdáti, n 
die Zaffe  bringen, do Faply 
připramití, wprawiti, wendati, 
aufs Tapet, wyloziti fe, wyta— 
fvtí je s něčím, einen auf die Ge— 
banfen, Meynung, přimcfti, Ants 
wort, Befenntníf aus cínem brins 
gen, dcfisti, mypramiti , wy⸗* 
tábnautí, myinocy 3 néťřobo, 
man kann aus ixm nichts br.ns 
ger, nic fe 3 něbo nemůž mys 
prawiti, doſtatt, myjměděti, 
mvtábnauti, ſich etwas aus bem 
"Stop f bringen, 3 blamy ſobẽ ně“ 
co mypramití, wyraz yti, einem 
etwas aus dem Kopfe Dringen, 
rozmluwiti něčomMu něco, etwas 
in Bergefienhert bringen, něco m 
zgpomenutj vweſti, in Erinne— 


* 
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rung, P pamětí přimefří, einen 


Fleck aus einem Kleide bringen, 


poſſtwrnu ze ffatu myvprawiti, 
wen přípramičí, einen  Pfropfcn 
aus einer Flaͤche, ffount dobyt, 
mwydobyt, wen mypramit, přis 
prawit, er bat es bo, weit ges 
bracht, daleřo to přimedí, das 
leFo přijjel,cinen iné Elend brins 
gen, m bjdu přimefti, vweſti, 
etwas verworrenes pon enander, 
rozprawiti něco  zmatenébo, 
breš bringt ſchon ber Weltton mit 
fíb, to giž fměcířý spůřob,čas 
febau nefe, přináffi, etwas in 
Aušiibung brinaen, myfonáma: 
ti, wykonati, w,ſtutek vmádé> 
ti, wywaͤdẽti, etmaš ins Reine 
bringen, ausgleichen, zaprawiti, 
zvyrawiti, ſrownati, in Erſah⸗ 
rung bringen, dozwjdati, dos“ 
ſlechnauti něčeho, etwas ber 
Bollkommenheit näher bringen, v 


"měrífi dokonaloſt př meft, vs 


rveft, etmaě an fi bringen, ans 
meſſen, vmázat fe m něco, o⸗ 
fobiti fy něco, Perſonen ans 
tinander, popudíti proti fobé, 
es iſt nichts in ihn zu bringen, nic 
nemůžeme do ného wprawit, 
in Erfüllung  bringen, (plniti, 
wyplniti, etwas vor fiý bringen, 
přigít £ něčemu, etmaš zn En— 
be bringen, pýigjt £ něčemu, 
etwas zu Eude bringen, dofos 
nat, fFončit, dodělat, Fu FoH= 
cy přimefti, fein Leben bo brins 
gen, dlaubéhbo wěťu dofábnaus 
tí, dlauho žímubýt:, einen God 
bringen, něřobo wyſoko přié 
wefti, připramiti, etwas zuwe— 
ge bringen, něco £ mjftu přis 
mefti, něčebo domefti, zgedna— 
ti, 3půjobíti, mypůjcbiti, wy⸗ 
Fonati něco, cínem Schläge šus 
mege bringen,, mýprafť něřomu 
zprawiti, způjobiti, zgednati, 
eine Sade aufs höchſte, něco ne 
neyweys, jemanden in eine Ge— 
ſellſchaft, nẽkkoho do ſpoleẽno— 
ſti přimefti, in Ordnung, w fad 
vweſti, in die Rechnung, w por 
čet vweſti, in Bewegung, Pos 
3d wj⸗ 
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s3bmibnauti, zbauřiti, popudi⸗ 
ti, jemanden auf feine | Seite, 
připogití £ fobě, přimefti na 
ſwau ftranu, cín Derzogthum an 
ſich, Pujžetítm; na ſebe mstás 
bnauti, oſwogiti fobě, etwas 
zut Wirklichkeit, w ſtutek, w ffus 
tečnoft vweſti, auf die Beine, z, 
B. ein Heer, ſtlaucy do hroma⸗ 
dy, jemand ums Leben, o ziwo— 
byti připramiti, in die Schale, 
do ſſtoͤly přimejtí, naň Hauſe 
cinen Men' hen bringen, přimefti, 
etwas vor Gericht bringrn, wzne— 
ſti něco nz praͤwo, vdati něco, 
einen vors Gericht bringen, něfos 
bo vdati, einen um etwas, něs 
Fobo o něco připramiti, olaus 


piti, eine Nachricht unterbie feus 


te bringen, rozneſti mezy lid, 
rosbláfyti, unter die Erde cínen 
Merftorbenen, pod zem připras 
witri, pochowati, jemanb unter 
Grbe bringen, se ſwẽta spromo: 
dít, vmořit, einen U⸗belthäter 
vom Beben zum Tod, odpramiti, 
in einer Kunſt, in etwas es meit, 
boh bringen , daleko, wyfofo 
přimeft, mie weit hat cr es pes 
brabt ? daleFoli to přimedl ? 
einen fo weit bringen, néřobo 
tak daleřo připramiti, přimes 
(ti, su Stande bringen, F ftawit 
přimefti, P miſtu přímefti, do“ 
Fouati, dobělatí, ſeine Ubfidt, 
přívwejfti F mjítu vmyſl, vmyfl 
mwyžonat, zum Neden, Baden, 
Weinen, F mlumenj, rozſmiſſiti, 
rozplafati, pfípramiti, přimé“ 
fit, sur Reue , na, Fu poťánj 
přimefti, ro3Pmjlití, an ben gu— 
ten Weg, na dobrau ceftu pří: 
pramwici, přimefti, vwwefti, zu 
vpapier, na papir něco pfáti,přís 
pramicí, w papír, na papiť 
vwefti, wepfati, etwas mit fi 
bringen, něco 6 febah příná“ 
ffctí, mie (8 die Sache mit fjiů 
brongt, gaf to ta méc s febau 
přináfii, auf die, zur Welt brins 
gen, sploditi, plod na fměr wy⸗ 
mefti, ans Licht, zum Vorſchein, 
an den Zaa, na ſwẽtlo, na ge— 
wo mwmynefti, wydati, mygemiti, 
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zgewit, if kann es nicht über 
das Herz bringen, nemobu to 
přes (roce připramiti, přenecft:, 
auf die Beine bringen, frasyti, 
febrati wogſto, einen heruntevé 
bringen“ me z. B, die Ausſchwe— 
fungen, fnjžiti, z3tenčiti, ſtloni⸗ 
ti, zu Bette, zu Ruhe, poloziti 
Do poftsle, mpramiri, vřipvas 
mwiti, doweſti, ins Unglück, do 
neſſtẽſtj přiwefti, m nejftěfti vs 
iweft:, um guten Yč men, o dobvé 
gméno přimefti, připramwiti, 
ed, eine Sache, ernen dahrn binss 
gen, přimefti, přípramití, etwas 
auf bie Bahn bringen, ſ. Baoͤhn, 
etwas auf e:nen bringen, fmádět 
něco na něřobo, ftibat něťobo 
ro něčem, Aus einander bringen, 
Streitenbe,frownati, potomuati, 
(miřiti, ben Sieg davon bringen, 
ſ. Erhalten, etwas davon brin— 
gen, msýti něco ſebau, Schimpf 
und Sande, dogiti hanby, cis 
nen zu etwas, 5. B. zur Arbeit 
bringen, přimefti něřobo f něs 
čemu. Jemand an cínen Gedan— 
fen bringen, wnuknaut nẽco nés 
Fomu, in die Rede bringen, roz⸗ 
nefti, ein Frauenzimmer zu Galle 
bringen, ženfPau zmebat, poba“ 
něr, in dieScheide, wtaſyti, wpra⸗ 
witi do poſſwy. 

Br.nfeln, brünſeln, brünzeln, ſur⸗ 
děti připáleninan, ẽmaͤudem. 

Brinslich, přijmudlý, přirálený, 
přičudhlý, brinslich gebranntrť 
Koffee, připálené faf.,n. ſchmek⸗ 
fen, f. Brinfeln, 

Britſche, £. plefFaéřa , pláffačřa, 
2) palanoda, ſſalanda. £. 

Brochkäfer, m. homnimál, m. 

Wroďen, ber, ffyma, £. ſtrogek, 
drober, drobteř, m. drobina, 
ein kleiner, fFymřa ,f. drobečeř, 
drobýneř , ſtrogetek, m.. Bros 
en, pl. m. sběérfv, pl. m, 

Brockenweiſe, po dtobtu, po dros 
bečřu, po ſtrogku. 

Brocken, drobiti, in etwos, do něs 
čebo morobiti, nadrobiti. 

Bröckeln, mit dem Brode, drobie 
ti, 


Brdď, 
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Bröcklein, n, drobt, drobkek, dro⸗ 
bečeř, drobrjV, m. drobtek, 
fProgečeř, m 

Wradlidt, dvobečřowatý, drobko⸗ 
watý. 

o Boótlij , drobimý. 

Brogat, m. golbener , s3latoblam“ 
ſilberner, 9 ibroblam, m 

Brod, n. chléb, m. ein Wieines, 

. dlebjéeř, m. Brod baďen, chleb 
pecti, würken, mjfyti, aus Brod, 
chlebnj, zchleba, Brobbaď, pes 
Fařítmoj. peřařířé řemeflo,n, ge- 

- fůuerteš Bkod, Fmaffený chléb, 
m. ungeúuerteš, nePwafiený, 
m.ugedbaď. neš, w nomě pečený, 
gerolteteš, (mažený, hohles, wpa⸗ 
diý diéb mafferftreifigeš, Flibos 
watý.z) Brob, unterhalt, chléb, 
pecen, pecenec, su Brobe hel— 
fen, £ diébu, P pecenu pomos 
cy, um des Brobešmillen ině Klos 
fter gehen, pro pecen fe do 34s 
Fona dáti. 

Srodbäcker, m. pecnář, Alebnář, 
f. Becker. 

Brodbink, £, kotec $lebný, - 

Wrodbcei, m. Fafje 3 chleba, hleb: 
nj. f. 

Brobbicb, m.darmoWbled, darmos 
3,aut,m. 2) ber ben andern das 
—— Richie, wydkichleb, kazy⸗ 

leb 

Broden, m. pára, f. 

Brodběfr,"£. djže, f. 

Srobřammer, f, chlebnice, f, 

Brodmehl' n. ©$lebomá mauka. 

Brodfrefier, unniiber, m. darmos 


'eb. m. 
Brodýin ge, £. $lebnjE , méffář, 


m, 

Broťaften, m. ©Alebnice, 
„dlební, na dléb. £. 
Brodkorb, m. lebnj Pod, Fofijť, 

Fo8 na chléb, m. 

SBrodfrumme, £. ftřjda  ©$lebowá, 
f 


police 


Brodkuchen, m. placřa, podplar 
menfa, podplameníce, f, 

Brödling, m. fyrominfa.f, 

Brodlos, bez cbieba, chleba 3ba⸗ 
wens, 3proffréný, 3 $leba pros 
puſſteny. 


Brodmarkt, michlebny trh,m. chleb⸗ 


nj trb. 
Brodmen, — 


Brodrinde, £. ©hlebomá Fůra, £ 
Půvřa. £. 

Broblaf, m,  pytljř na bléb, 
ftr3,Í + 


Brodſchätzer, m. trinj bleba, m. 

Brobfhaufel,f, chlebnj, chlebowaͤ 
lopata. £ 

Brodſchniz, m. kragic ©$leba, m. 
ber Čánge nad, ſtywa, f. klein, 
fFymřa. £. 

Brodſchrank, m. chlebnik, m. 

Brobfhiifel, £. moffitřa, Iaměn: 
Fa. f. 

Brobftiiď, n. ſtywa, kus dleba. 

Brobfuppe, f. dlebowá poljmřa,f. 

Brodwäger, m. wážuj ©leba, m. 

Brödchen, n. pokrautka, £. 

Brokat, brořát, m, dvon, brofas 
towá, 

Brombeere, £. oftružína, gaho— 
— f. gahuͤdka oſtruzino— 


——— „ m. 
ſtrauch, oſtruzinj, n, 


Brombeer⸗ 


Brombeerſtaude, f. Feř, m. Fřos= 
wina, oſtruzinj, n. oftrujiny, 
£. pl. 

— f. vonBrock, der Bröcklein, 
drobet, m. zberek, m.j lás 
mání, n 

Brófeln, v.a. drobiti, 

Bröslein, n. dvobečef, m. 

Bruch, m. zlámání, n. ber Brud 


eines Gliedes, zlámání, zlome— 
nj nohy, audu. 2) der Zahlen, 
m. lomek,em. 2) ber Bruch am 
Leibe, průtri, £. keyla, £. pros 
tvženj, n. der ihn bat, Fýlomar 
tý, průtršný 4) Brud der Treue, 
des Šricbeně, Bundes, derFreund— 
ſchaft, ruſſenj, zruſſenj, protr= 
žení wěrnofti, přátelíhva, po⸗ 
koge, ſmlauwy, 5) der Brud des 
Topfes, rozpuklina, rozra ze— 
nina, £. 6) ber Bruch in einem 
Damm,ftr3,f. 7) moffina, f. SRin 
ber —— prolom, m. rozſe⸗ 
dolina. 
Bruddroýcí, f. bráronjE. m. 
Brus 


Bru. Brit- 


Bruchband, n. průrriní pás, 
abwiagadlo, n. fáč, m. 

Brudf'ut:r,n.pařenj, n. ſpakenaͤ 
vjce, £. 

Brubig, třebFý. 

Wrudiriut,n. rozchodnjk, m. key⸗ 
lomá bylina.* 

Bruýpiafter, n. másba na prů: 
tr3, f. 

Rryidrab, n. lamagicý Folo, n, 

Braͤch $ueběr,m. průtržnjř. m. 

Bruchſtein, m. kaͤmen F ftawenj, 


m. 


m. 

Brudftiicf, n, 3lomeF , vlomeř, 
vdlomeFf, zlemečeť, m. kleines, 
zlomée.. m, 

Bruchwurz, f. pupřoméá bylina, 
f 


Bride, f. moft, m. sur Briiďe ges- 


bórig, moftný, Briife uber ei— 
nen Fluß lagen, moft přes řes 
řu rozbití, vdělati, 
Beuckengeld, n. Brückenzoll, mos“ 
ftné, n. moftomé, u. plat 3 mos 


ftu. m. 

Brückengaſſe, f. moftná,moftowá vs 
lice. f. 

PWriifenmeifter, m. moftuj, moftiťý, 
moftu zprámce. m. 

Brücktein, Brückchen, n. mofteF, 
můjteF, m. 

Briďpfal, m. Briiďenpfal , mofts 
nice, f. Folj moſtnj, n, 

Brudel, m. zřjdlo. n, 

Brudeln, quellen, preyſſtiti, bmys 
zeti fe. 2) wẽjti, Fypěri. 

Bruder, m. bratr (brac) m. leib— 
lichet, wlaſtap, přivťosený , jí« 
woruj bratr, einander Bruder 
beiben, bratromati fy. 

Brüderchen, n, Briidevlein , bras 
tějcer, bradáčeř, m. bradáts 
Fo, n.  bratváneř , m. einander 
Briider heißen, bratvánfomatí 


fy. 
Byuderiich, adj. hratrſtÿ. 
Brüderlech, adv. po bratrſtu, bra⸗ 
trſtv. 
Serd reiebe, f. bratríťá haͤſta. f. 
Bruderherz, n. brátrířé ſrdee. n. 
Brudermörder, m. mrab bratra, 
bratromwmrab,bratrobigec,mrahs 
bj. m. 
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Brubermorb, m. wrajdanad bra⸗ 
trem ſpaͤchanaͤ bratrowrajs 
da. f. 

Wruder:haft, F. bratrſtwj, bra⸗ 
trftwo, n. mit cínem aufrich— 
ten, fbratřiti fe s něťým, bras 
trſtwj s něFém vějniti, anfhes 
ben, rozbratřití fe, trinfen, pis 
tí nabratrítmo, 2) Brüder, bra⸗ 

trſtwo. n. 

BrudevsenĚel, m. wnuk po bratru, 


m. 

WruberčenĚl nn , f. wnuéfa pos 
bratru. f, 

Brudersfrau, 
nj. £. 

Bruderskinder, plu. Oma bratři, 
bratrů dětí. £. 

Brudersſohn, m. fynomec, m. 

Bruberšrodter, £. dce- 3 bratra, 
f. (ynomřyné. £. 

Brudersweib, u. bratromwá žena. 


f, bratromwmá PA: 


f, 

Brühe, £. pohjwka, odmářťa, f. 
gicha, giſſtaz omáčřa, f. mit 
einer Brühe, gidhomatý, $ až 
chau, eine Briife an etimaš mas 
den, gichu, omáčřu na néco vs 
dělat, přípramit, Gleifdbriihe, 
polím?a 3 maja,  Bratenbviis 
be, omáčřa , gicha 3 peleně, 
kleine Brühe, poliméičřa; aj“ 
ſſta. £. 

Briihen, pařiti, fpařiti, bie Más 
fe briihen, ffaty pařiti, ben 
obl, baš Futter fiir das Bieh, 
pařití, 

Brühwarm, brühheiß, borřý, mře: 
lý. 

Brüllen, mic ein Odě, bučeti, fi: 
četi, máti, mie cin Löwe, fwá: 
ti, mie ber Glephant, kiẽeti, mie 
ein Stier, byčeti, mie ein Gjel, 
gikati. 

Brüllen, das, eines Ochſen, řičení, 
bukenj, kwaͤnj, n. eines Löwen, 
rẽwaͤnj, n. bed Eleph. říčení. či: 
nes Stiers, byčení, Eſels, gis 


fánj.n. 
Brumtár, m. cin alter , bublač, 
bubla, bubramwmý, mumlamý, 


mumla, mumlaë, m. 


Brümm— 
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Brummkreiſel, m. brčadlo, brnka⸗ 
dlo, n. 

Brummeiſen, n* einalttě, bublak⸗ 
fa, mumlačřa, f. 2) worauf 
man fpielt, odrndačřa, drundak⸗ 
Fa, £ | břenčadlo > n, darauf 
fpielen, drndati, ha drndačťu 
bráti, břenčetí, břenfatí, 

Brummen“ mie ber Bár, mumlati, 
cín menig, pomumlámatí , mie 
bie Bienen, bručeti, wie die 
Bafgrige, beſonders die Orgel, 
bručeti, mie Menſchen, bublas 


ti, mumlati,menig , pobublaͤ⸗ 


wati. 

Brummen, das, mumlánj, 2) bu 
blání, mumlánj, n. 2) ber 
MBafgeige, ber Bienen, bručení, 


n. 
ent * bẽhaͤnj, n. Hirſchbrunft, 
jat, . 
Brunfzeit, £, říge, f.čas £ : 
Brummodg, i. bésy, m. — 
Brunfteln, běhatí fe, boncomatí 
fe, von $irfýen, řigeri. 
Brunn, m. Brunnen, ftudné, £ 
- ffudna, ftudníce, £. eine kleine, 
ſtudaͤnka, ftudýnřa, ftudničťa, 
F. aus bem Brunnen, ftudničný, 
| 2) gutes Waſſer, dobrá woda, 
Brunncnader, f. tymenec, pramý“ 
F ———— pramen, zjla mos 
„ m. 
Brunnenbeďe[, m. wjko ftudničné, 
n. pořlop ftudničný. 
Brunnencimer, m. obow (ftudničs 
ný, m. 
Brunnengolgen, m ſſbenka, £. 
Brunnengrůber, m, ftudniřář, Pos 
pač ftudnic, m. 
Brunnenhaken, m, ftudničné Pos 
tew/ f. | 
Brunnenfaften, m. kaſſna, £. Pos 
tyto, n, fotlina, f. raubeñ, f. 
Brunnen'refie, £. potočnjř, m, Fes 
ficba notační, £. “ 
Brunneniehne, f, Frag,34bradlj oko⸗ 
lo ffudnice, m, 
Brunnenloch, m, djra fihdničná, 


+ 


Bru. Bru. 


Brunnenmann, m. finoničřář, m. 

Brunnenmeifter, m. modář, mos 
daͤrnjk. m- 

Wrunnenguelle, F. pramen ftudničs 
ný, ftudýnFa, ftndánFa,f. 

Wrunnenrab, n, Polo v ſtudnice, 
ftudničné, 

Brunenröhre, £. ftudničnátrauba, 
raura, trubice, f. 

Brunnenſcheibe, £. kolo v ſtudnice, 
ftudničné, n. řeřáb, ſtkipec, 


m. 

Wrunnenfdmengel, m. wába ſtu⸗ 
bničná, £. 

Wrunnenmaffer, n. findničná mos 
da, f 

Prunniein, ſ. Brunn, ein kleiner. 

Brunnquelle, f. ftudníčný pramen, 
pramýnef ffudnice, m. ftudáne 


Fa, f. 

Wrunft , £. horkoſt, wraucnoſt, 
borauchoft mvflí, borlimoft, 
pálčimoft, £. zapálení myfli neb 
frdce, n. (vFrop; m.) 2) Feuer, 
obe, m. zanjcenj zapaͤlenj, n. 
3). Brunft, 

Rriinftig , horaucý , boraucný, 
roraucný , mravý, mraucný, 
botřý,sapálený, borlimý,briins 
ftig ſeyn, pořett, zepálenu,pá“ 
(enu býti, toerben, sahofeti,3as 
paͤliti fe, briinftig lieben, borlís 
mě, mraucné milomati, briins 
ftige Břebe, mraucý, wraucn aͤ 
táfťa, f. hd , 

Prunftieug, n. nádoby F haſſenj, 
f. plur. 

Bren ey, plur..moč, 
m. tiny. pl. i : 

Bruͤnzen, močiti, fcátí, in der Kin⸗ 
berfprade, durati, píčřati, čČičas 


ti. 
Brunzer,.m, bcáč,cáč,m.v[cáneť, 
pofcáneF, m. 
Brunzřadel, m, Topf, dramé, 
fcamý, pifamý ſtkep, hruec, 
dbcáč, fcáč, fcarmé brtec, m. 
Brunzli, n. ſcaͤnky, fftiny, Foni. 
Bruft, £. pry, prfa, pl. derwWeibs⸗ 
perfonen, pre, cece? , cec“ E, m. 
eine kleine, prfýčeř, cecýče“" m. 
Bruſt 


%ru.  Bru; 


Bruft geben, Fogiti, pfikogiti, 
přiřágeti, pre dári, bavon abs 
feben, entmóhnen, oftamiti, mít 
SRriiften verfehen, cecatý, prſa⸗ 


tý, prínatý, Bruft bey ben Flei⸗ 
ſchern, hrudí, n, 2) beym Degen. 


prínj Fu$, m. 
Bruſtarzney, f. léř pro prfa, m. 
Wruftbaum, n. mrátidlo prfuj, n. 
ſ. Bruſtlehne. 
Bruſtbeeren, jujuby,f. pl. 
Bruſtbein n.prínj řoft, £. 
Bruſtbild, n. obraz prínj, m. nás 
príni obras, pod pás, m. 
WBruffbret , n, prfnj prřno. 
Wriifthen, n. kleine Bruft, prfý“ 
čFy, m. pl. der Frauenzimmer, 
cecýčeř, prfýčeF, m. 2) zum An⸗ 
ziehen, priničřa, £. fiat, áteť, 
prínj, prínjě, punt, jimůteť, 


m. 

Brüſten, fid, prfy myftrfFomat, 
wypinat fe, 2) ſtolz tbun, pyſſ⸗ 
něti fe, peychati, wypjnati fe, 
popjnati fe, spupnétí, nadý“ 
mati, omautí fe, | brditi fe, 
bronauri, ſich mit etwas brüſten, 
něčím fe bonofyt, 

Sruſtfleck, ſ. Bruſtlatz. 

Sruſtfell, ſ. Zwerchfell. 

Exuſtharniſch, m. prednj oděnj, 
vrſnj oděni, n. prínjř, prfní 
zbrog, prínj Frunýf, m. prfos 


t ny, pl. 

Bruſthöhle, £. dülek, zlaͤbkowitoſt 
prſuj, m. 

Pruftfern , m. brndj,n, 

Wruftfnojen, m. Aripamřa,f. ſ. 
Sruft. 

Bruſtkrankheit, (£' prínj nemoc, 
f. 

Wruftlatiiý, m, Lungenkraut, pljés 
nj, m. 

Bruftierb, m. žimůtef, m.. 

Wruftla$, m. prínjí, put, m, 

Bruftl hre, f. sábradij, n. 

Wrufleper, F. Folomrácef, m. 

Wruftpoitiv , n. warbánfy prs 
(ny. 

Bruftriem, m. přfotiny, £. nápr/ 
mijk, m. 

Bruft,hildlein, n. pawezka ptfuj; 
£ 
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Bruſtſtück, n. príniF, m. prfotiny, 
l 


Brufttuá, n. prínj ffat, ſſaͤtek, pts 
fnjř, m. poprub, m. 

Bruſtwarze, £. bradamice cecní, 

. príni. 

Bruſtwarzlein, n. bradamičřa, f. 

Bruftwchr,f, eine Sďanze , prfnis 
ſſtẽ, n. 3zábradlo prínj, vpes 
wnẽnj woznij, podprínj: náfyp, 
bafita, (třelníce, twr3, £. 2) 
Harniſch, ſ. Bruftharnih, 

Bruſtwurzel, £. angelſte Fofeni,n. 

Brut, £. das Brüten, ſedẽenj na 
mevcýh, die Tarben, Hühner 
ſind in ber Brut, holuby, fles 
píce fedi na meycýh, 2) plod, 
porod, m. plemeno, n. plémě, 
mladé, Brut haben, mjti mladé, 
bie Brut der Fiſche, potěr, dru: 
beř, £. Brut feken, třjtí fe, 2) 
vorwurfsweiſe, eine Zeufelsbrut, 
plemeno, n. 

Brünn, ſ. Supplement, 

Brutbiene, f. trubec, m. 

Brüten, na mevcýh ſedẽti, lih— 
nauti, wyljbati,, (nefti weyce, 
2) brüten lafien,Fvočnu na wey⸗ 
ce naſaditi, 3) liber etwas, ei— 
nen Gedanfen, Fomati, obmey⸗ 

ſſleti něco, (lémati něco, ſtro⸗ 
giti něco, myfilinFu něgařau 
w myjli přemjtatí, liber eineRcs 
be, od. iiber Berfen, na fečí, na 
zyẽe womluwach ſedẽti, 4) Brü— 
ten, | Sabřímati fe, by ſe nẽco 
wyljhlo, die Eyer briiten ſchon, 
weyce gſau giz naſedẽlaͤ, 5) n, 

o figůrl.,Fomat fe, ſlewat ſe, ſtro⸗ 
git fe, obmeyſſlet fe. 

Brüten, das, fedénj na mevcýh, 
n.2) nafazené meyce, n.pl. 

Brüteyer, n. nafazené meyce, 

Wruthenne, £. Pmočna, £. flepice 
Fřečná. 

Brůtzeit, £. čae k wylihnutj, m, 
2) čas F nafaszenj, m. 

Bübchen, n. ©lapečeč, m, chlapj⸗ 
fFo, n. boffjčeF, m, 

Bude, m. ©hiagpec, o, boffeř, 
m. 2) čin ber Bub, Fluf,ffel: 
ma, lotr, padu, ein Haufen 
bojer Buben, Flucenina,f. 

Due 
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Miiblcin,n. blapečeť , 


blapjíťo, 
boffjčeFf, m. 


Bubonfticiý, m. Bubenſtück, ſſel— 
mow/Pý, chlapeckỹ, lotromfřý 
kus, 1m. 

mid rey, £ chlapectwi, ffelmow: 
ſtwj, ſſbalſtwj, lotroftm),treis 
ben, lorf:ri, lotrowati, ẽtwe— 
řítí. 

Mubenf:ft, £ pevdamřa, (. 

Bübiſch, adv. Hlapeďy, ſſelmow⸗ 
fřy, lotrowſty. 

Bübiſch adi. bochaft, felmomífý, 
[otromfřý, zlorřílý, bamišný, 
2) bem Buben gemdf, chlape⸗ 


cko. 

Buͤch, n. kniha, f. zu Bude brin⸗ 
gen, m Pnbu roneftí , zu Biis 
$ tn goběrig, co F Fnibám pas 
tři, Pribomý. 

Rut ampfer, m. getel zageči, m. 

Bu binder, m. Fnibaf , knihwa— 
za č,Pnibmwízatel, knebak, knẽh⸗ 
mw a3aé, wazack Enib, m. 

$dpoi1berimn, f. Fnibařřa, f. 

Wu:hbinberfunft, £., Buchbinderey, 

f.r Fnibmásánj, m. knihaẽſtwj, 
enihwazactwje, n. 


Buch binderhobel, m. obkezaͤk, m. 

Buchdrucker, m. Pnipbtlačítel,Fněb= 
tlačitel, knihtiſtak, Pnébotiftat, 
Eněbotlačitel, knẽhotiſt, Enibos 
rla!, Enibotlačíl, slačitel knẽh, 
Fu:baf, m 

WBuddruďervy , £ Fnibtiffárna, 
Eribotiffárna , Enibárna, (ims 
prejý,) nffáraa,f.2)Í. Buchdru— 
ckerkunſt 


Buddruderijů, knihtiſtakſtỹ, tis 


řařířý. 
Bichdruckergeſelle, m. towarys, 
enihtiſtatſte m. | 
Buhdruderfunft, £. knihtiſtakſtwj, 
vměnj PnibrifEařířé, Enibařítw), 


n. 
Buͤchdruckermäßig, po Fněhriffaf- 


ſtu 

Buͤchdruckerſtock, m. knihtiſtakſtÿ 
ſtül, m. 

Bud, £. Budbaum, m, bak, bus 
Fec, bukowy firom, m. 

Buchecker, m. burwece, f. 


Buch. Buͤch. 


Bucheichel, F. bukwice, f. 

Buchen, von Buchen, bukowö. 

Buchenwald, n. bukowj, bučj, bu⸗ 
kowing, £. 

Buchenholz, n. buFomé drjwi, n. 

Bücherbehältniß, n. Fnibojbrána, 
kn ihoſchowna, Fnihomra, Pnib= 
bowárna, f. cin kleines, Pntbos 
(bránťa, f. , 

Bücherbe chlag, m. pukla, f. ko waͤ⸗ 
ni na Fniby, n. 

Bücherbreter, m. pl. přihrady, pfje 
brádřy na fniby, f. pl. 

Hiiherbicb, m, knih PFrádce, slos 


dẽg/ m. 

Bücherführer, ſ. Buchhändler, 

Bücherkaſten, m. police na kniby, 
Pnihomwna, f. 

Bücherkenner, m. w Fnibád znalý, 
pomědomý, snáč knih, m. 

Wiiherfenntnif, f. znaͤmoſt knih, 
o Pnibách, snaloft řněb, znás 
moft řnéb, známeft knihnj, f. 

Bücherkram, m, Bücherladen, knih⸗ 
Fladna , f. kraͤm knihaẽſtÿ, 


m. 

Wiiherraub, m. Frádeš Fnib, f. 
Wiherr+hm, Bücherbreter, Bidere 
fider, přibrad'y na knihy, f. 

Bücherriemen, ſBücher ſſchnalle. 
Bücherſaal, m. knihaͤrna, knkhaͤr⸗ 
na, Pnibowmwna, f. 
Viiherfammlung, f. 3bjrka knih, 
f. febrání Eněb, n. 
Bücherſchnalle, f. knihowaͤ přefťa, 


f. 

Bücherſchrank, m, pfjhrada na 
Fniby , fnibofbranFa , knẽho⸗ 
(hránťa, ſtreys, police na kni⸗ 
by, pro Eby, f. | 

Bücher ſchreiber, m' knih fpifoma“ 
tel, pjjář, ſpiſownjk fFláda“ 
tel, m. 

Bücherverderber, m, Fasyc, ruffec 
Pníb, m. 

sad m. zaͤſoha knih, 

Viib rvorſteher, m, kaẽëh ftrájce, 
ſlaroſta, Enibám předftamený, 


m. 
Bücherweſen, n; ktlẽhaëſtwj, n. 
knihſtwj. 
Bis 


Buͤch. Buͤch. 


Sücherwurm, m. mol, moljk w äkni⸗ 
baͤch, Fnibomý, m. 

Buchhalter, m. fnéh ſchowatel, 
Pněbofhbomnjř , m. řněb os 
mať, m 

————— f. knẽhoſchowna, f. 
knihchowaͤrna, f. 

Suchhandel m. knihkupectwj, kup—⸗ 
čení w řníbácí, n. obchod w 
Fněbád, s Fněbami, m. 

Buchhändler, m. FnibFupec, Pu“ 
pec tněb, tnéb prodamaé, knẽ⸗ 
bař, m. knihaf. 

Buchhändlerkunſt, £, vmění kneho⸗ 
Pupeďé, knẽhokupcuͤ, n. 


Buchhandlung, f. FnibFupectmwj ,- 


Eněbřupectiwj, n. 
ben. 
— m. podpjradlo knẽh, 


2) ſ. Budlas 


Guálaben, m. knihowna, f. kraͤm 
Enibfupecďťý, Fnibaffťý, m.Pnis 
bárna, ff. 

Bůtlein , n. Biidelýen , knjzka, 
Fnižečřa, knjziteka, f, 

Budbaum. m, bukowÿ ftron,m. 
buFf, m. 

Buchbaumwald, m. buFomý leš, 
bufomwj, n. bukowina, f. 

Suchbaumern, buFemý. 

Buýsborn, m. trnomý, bodlamý 
from, m m. 

Buchholz, n. byuřomwé dkjwj, n 
Buben, buFomý. 

Bi c, £. Bepůltnif, pauzdro, m. 
Frabice, pufiPa. £. sum Gelbe, 
pořladna, pokladnice na pes 
nise, £. © 2) zum Schießen, 
Schießgewehr, ručnice, £ pu— 
fiFa.£. 3) an ber Spindel, kap⸗ 
fa, f. 

Büch engiefer , ſ. Büchſenmacher. 

Büchſenkugel, £. ručníčná Faule, 


Ě 

Bi$'rnmader, ruénířář , m. puſſ⸗ 
řář, m. 

Vöchſenmeiſter, m. 3 děla fřelec, 
3 Fufu  ftfelec, dělofiřelec , 
pajjlář, m, 

——— n. prach vučníčný 


xidenſcha fter 


m. pajžjí ruẽnic, 
m. 
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Biidfenfhaft, m. pažba, f. náfada 
vučníce,f. 


Biidfenfýuf, m. meftřelenj, m. 


rána, |. einen Büchſenſchuß meif, 
na ránu w3dáli, co by do⸗ 
ftřelil. 


Biidhfenfhiit, m. ftfelec3 ručníce, 


m. 
Biidhfenfpánner, m. nabigeé rués 
nic, m. 
Biihfenftein, m. Fámen odručnís 
ce, m. 
Buchsbaum, m. pufipan, m, 
Buchsbaumen, puffvanomý. 
— n. krabiẽka, puſſtiẽka, 


— f. pukla, f. 

Buchſtab, m. čteng, ſlabika, lite: 
ra, f. pjímě, pjíměno, ſlowjẽ⸗ 
Fo, n. pjímena, f. 

Bud ftabenreýnung, f. počet čten, 


m. 
Buchſtabir büchlein, n. ſlabikaͤf, m. 
Budftabiren, flabiFomwati. 
Buchſtabiren, das, ſlabikowaͤnj. n. 
Buchſtäblich, forný, 00 floma ř 
lomu, der budftábiřáe Berftanb, 
rosum od flowma F flomu, m. 
budftáblide Ueberſetzung, přelože= 
nj od flowa F flomu, n. 
buchſtäblich überſezen, 09 ſlowa 
FP flowu přelošiti, etwas buds 
ftáblih nehmen, něco podlé flos= 
wa, flow brvátí. 
Budt, f. ſtreyſs, ſſpehyrka, f. 
Meerbuſen, zatoka moříťá, f 
Buchweizen, m. pohanka, — 


2) 


ſſe, f. 

Wuďel, m. hrb, hrbol, hrbek, m. 
nábíbetj, n. 2) am Sdilbe, 
wr, m. 3) Buďel vol Schlä— 
ge, sbírá 340a, pl. 4) ampferd⸗ 

geſcherr, puřla, 5) Buckel des 
Felſene, hrbol, m. wyſedlinag mw 
ſtaͤle, f. 

Buckeleiſen, n. zelezuſß waledek, 


m. 

Bucklich, beffer buďelig, břrbomas 
té, brbatý. 

Buckelig 10: rden, brbatětí, zhrba— 
téci, buďliýte Beſchaffenheit, be 
batoſt, f. 


W Bü⸗ 


Buď, Buck. 


Bücken, ſich, (býbatí (fe, ſehnauti, 
ſtloniti, nafloniti, kloniti fe, 
brbití fe, shrbiti ſe, alles oll 
fich vor ihm bücken, řaždý fe má 
přeo nim flaněéti, pořloniti, 
ſtloniti, ſich ücken, etwas aufzu— 
heben, pro néco ft ſehnaut, nẽ⸗ 
co 3dwjihat, ſe shrbiti, gebückt 
gehen, ſ. Gebückt, 2) vor einem 
auš Ehrerbietung, Píaněti, Flos 
nití, pořloniti, fEloniti fe před 
něřém. 

Wiiďf-rle, n, pupéeř, m. 

Wiifl.ng, m. Chýrenbezeugung burů 
Bücken, poflona, f. pořflonés 
ni, fFloněénj , mn.. Bücklenge 
maden, poklonv dělatí, činiti, 
— fe, 2) Hering, ſ. pPück⸗ 
na. 

Biitun-, f. nařlanění, fflonénj, 
poPlovénj, vělonění, 1. 

Buď., f. mypufloft, 2) am Bus 

che, pařla, 3) bañka, f- 

Rude, f. bauda. f. 

Budel, m, Bud lhund, pes cblu: 
patý, dlypáče?, puoljF, m. 

© udslmiit-, f. huňatá čepice, f. 

Budel närriſch, prabláznomíťý, 
prablazn0ws. 

Buffel, m. bůmol,ám. im Morgen⸗ 
[ nbe, bev, m. 

Büfelhirt, m. ffotář, m. 

Büfeln, bart arbeiten, mezkowati 
ſe, taͤrati ſe, trmáceti, Flopotis 
ti ſe, mořiít: fe. 

Büßelochs, i. Büffel. 

Bug, m. Bi gung, obyb, m, ohbj, 
M. 2) gobogene Fläche, Přimola: 
koſt, Frabatoft, f. fElon, m. 

Büge, am Weinſtock, wodwod, ob⸗ 
lauř , kywaͤk, m. häöjzeni—⸗— 
cE, Ť. , 

Biigel, m. trbačřa, trbamřa, f. 
des Degeně , luk , m. bry den 
Steinfýneidern, ffibeničřa, f. cin 
Merfzeug, oblauk, m. 3) ſ. Steig— 
bügel. 

Buglahm, napadaws. 

Bügeleiſen, n. cybličřa, f. bladis 
dlo, n. , 

Miigeln, pyglomati, bladiti. 

Buhlbrief, m. samilomané pfanj, 
u. 
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Buh, Bun. 


Buhle, m. miljk, m. 

Buhlen, milowati, po miloſti žen 
ſte dychtiti, ſregowatt, 2) um 
etwas, baziti o nẽco dychtẽti, 
tauziti po něčem. 

Buhler, memilownjk, zenſte milaͤ⸗ 
dek, zenſt, mitjk, m. ſregjk, 
namlaumač, m. 

Buhlerinn, f. milownice, milen“ 
Fa, miljéřa, miljtřa , fregjřťa, 


Buͤhleriſch, milown5, miljďý, na⸗ 
mlaumačný. 

Buhlſchakt, f. milowání,milenftwi, 
fregjřítj“ n. Bubhlſchaft trei— 
ben, na milowaͤnj fe oddati. 

Bühne, f. Erhöhung“ leffenj, n. 2) 
eines Schauplaͤtzes, weyſtupek,m. 
leſſenj, n. die JSchaubühne, der 
Sqhauplatz ſelbſt, oas Theater, dis 
madlo, ht. 

Bulle, f. bulla, f˖ 

Bullenbeißer, m. hafan, m* 

Bullenkalb, 1, bevče, n. 

Bund , m. ac n. Biinbel, fmaseF, 
vzel, vzljk, m. Čin Bund Sdlůfs 
fel , Federn, ſwazek Fljců, der 
Bund Stroh,otep, otýpFa,(nop, 
flámy, f. Bunb Reußholz, otýp: 
Fa drobného dfiwi, rošdí, f- 
2) Siinbnif, fpoleF, sáma:eť,m. 
(mlanma, vmluwa, námlumwa,f. 
einen Bunb maden mit jemanbd, 
(mluwiti fe, fpolef, fmlanmwu 
vdělatí, včíniti, flibem fe 38: 
waͤzati, ſpiknauti, fpolčiri fe, 
breden, (mlaumwu protrhnautt, 
zruſſiti, 3) der türkiſche Bund, 
tureďá čepice, f. otoẽnjk, m. 
3ámog, m. 4) bry ber Gcige, 
pauto, n. 5) Zeft:ment , das, 
alte od, neue, 3ářon, m. 

Bundbrüchiger, m, vuffitelfmlaus 
wy, nedršželímý ſmlauwy, M. 

Bündel, n. Biinblein, Bündchen, 
fmazečeř, ſwazek, vsljíel, m. 
Wiindel Heu, otýpřa (ena, in 
ein Biinbel binden, do valjířu 
ſwaͤzati, ſ. Bund, 

Bundesgenoße, m. Bundsgenoß,m. 
fpolufviFlý , ſpfiſaͤhnub do 
ſmlauwy pogatý, wzate m 

ſmlau⸗ 


* 
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ſmlauweẽ obfažený tomaryš,vs 


Čajtný, včajtnjř (mlaumwy, m. 
fpoluvmlumený, ſpoleẽnjk, m. 
fpřisnéný. 

Bundeslade, f. archa vmluwy, f. 

Buudesverwandt, adj. (polečný. 

Biind g, Fljčný, firučný, mocný, 
-malný, platný, dükladnß, bün— 
biger Berořié, mocný, podſtat⸗ 
né düwod, m. bündiger Sýluf, 
tučná, ktliẽna zawjrka, f. 

Bündig, adv. Fijéně, ftvučné, 

Bündniß, n. ſmlauwa, f. ſpolek, 
m. in ein Bündniß treten, w 
(mlauwu, w fpoleť wegjti, ſ. 
Bund, 

Bundftceg, m. lamičřa fwásacý, 


Bunt, mannigfárbig, pefeftý, pros 
menčnýh,proménnýd, různých, 
* rozmanitýh , vosličnýh bas 
rem , ftratatý, rusný, méfias 
mý, bunter Bogel, ſtrakoſo, ſtra⸗ 
Fa f. Bund von $ebern, peřeftý, 
bunt gehen, ſtrakatyÿ choditi, 
ſehr bunt machen, hakmak děs 
lati, er macht es ſehr bunt, geſt 
tuze bůgným, pẽjliſo dowaͤdj, 
řádj, fy počjná, 2) bunt über 
Gde, na opak, hakmak, po růs 
znu, na přeťot, es gehet alles 
bunt ber Gďr, wſſecko Folem 
ade, gedno dolu, drubé na bos 


ru, wíjeďo (e motá, a Folotá, 


ade naopaf, gde na přefot. 
bunte Beſchaffenheit, pefeftoft , 
ftraFatoft, různoft, £, bunteteins 
wand, ftraFatina,f. 

Buntfirbig, ftrafaté barmwy. 

BSuntſcheckig, ftraFatý. 

Buntftreifig, prubomwatý , merbos 
maný. 

Bůrbe, f. tj5, tibota, £. břemeno, 
břjmě, n. weibliche, tẽzkyz ziwot, 
autẽze k, m. ſ, Leibesbürde. Ei— 


bem eine Bürde auf den Hals la—⸗ 


den, na nẽkoho břemeno nalos 
jit, vwaliti, břímě vmrcy.Cis 
ne Bürde, Pola, Graě, eji,břes 
meno, Dýjiv)j, trámy. 

Buci:jb, m, boraͤk, m. 
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Burg, f. hrad, m. tmwr3,f. kleine 
twrzka, f. 

Biirge, m. rukogmẽ, m. flibce, m. 
Bücge werden, ſeyn, 3a néťobo 
ſljbiti, ftáti, pkipowẽdjti, rus. 
řogmjm býti, 3a vuřogmě, m 

E há je poftamiti, rus 
Čití. 


Birgen, Biirgen ftellen, ručití,3as 
vučítí, rutogmjm být, ftátí 
38 něco, ruřogmě doftatečné 
poftamiti, zaſtawiti, vufogměés 
mi vgiftití, vbezpečití, vtwrdi⸗ 
tí, ruřogmě dáti, (ljbiti, mer 
bůrget mir bafiir, Foo mi 38 
to ftogi, ručí, do ge mirus 
kogmjm. 

Bürgel, cin Kraut, kukj noha, £ 
fw. Maͤfj dẽtel, m. 

Bürger, m. einer Stadt, Mitgenoße, 
mẽſſtan, měfiténjn, m. Byťger 
werden, méfičanem býci, cinen 
zum Biirger maden, za měfitas 

(na, mějfftěnjna přígjtí, do mé: 
ſſtanſtwa přigiti, 

Biirgeveib, m. měfftanffá přijas 
ba, £. 

Bůrgerfeinb, m, nepřjtel měfitanů; 


m. 
Biirgerfreunb, m. přjtel méfffanů, 


m. * 
Bürgerhaus, n. měftfťý , méſſtan— 
ſty dům, m. 
Bürgerinn, £. měfftta, mẽſſtanka, 
f. 


Bürgerkrieg, m. meſtſtaͤ wogna, 
waͤlka, domácý málřa mesv 
- měfiťany, £. vozbrog mezy mé; 
fffany, m. 

Bürgeriich, mějifřý , měfičanítý, 
birgerlige Sitten, měftfiti, 
dworſſtj, zdmofilj,dmorní mra⸗ 
momé, m. bürgerliche Abgaben, 
meſſtaͤnſtẽ, meſtſte dané, f. 
bürgerliches Leben, meſtſte žis 
wobytj, £. bürgerleches Recht, ſ. 
Bürgerrecht. 

Bürgerlich, měftffý, ady. po měft; 

ſtu. 

Bürgermeiſter, m. zprámce mẽſſta⸗ 
nů, měfitanofte, konſſel, m, 
(puͤlmiſte.) Bis 
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Bürgermeiſteramt, n. výad Fonffels 


fF“, měfifanoftiFý, m. 
(troj, n. 
Biirgermeifterlih, po Fonffelffu. 
Biirgerpfliht, £. pominnoft méfte 
ſtaͤ, f. 
Bürgerrecht, n. praͤwo mẽöſtſtk, 
mějitanftwj „ n. erlangen, do 
měfta, Do měfitanftiwi, 34 měs 
ffcénjna přigjti, geben, měftté 
práwo dáti, daromati, prá 
wem mějtilým darowati. 
Bürgerſchaft, £. měfitanftwo, n. 
obec mějtfřá, f. 
Biirgeréžinb, n. měftiřé djté, n, 
Biirgerémann, m. möſſtan, m. 
Bürgers ohn, m. měftífv (yneč, m. 
Bürgerstochter, £. měftffá dcerFa, 


konſſel⸗ 


f. 
Bürgerſtand, m. ſtaw měftířý, m. 
Bürgerwache, £. ftráž mějtffá, £. 
Burgfriede, m, měéftířý poťog, m, 
Burggraf, m. zpraͤwee, ftarofta 

bradu, purFrabi, purFrabé, der 

oberfte Burgarafin Böhmen, ney⸗ 

wyšíji' puvFrabj, m. 
Burgrecht, n. ftatef Fmetcý, 

podacý,f. 

Bürgſchaft, £. rukogemſtwi, n. 
Bürgſchaft Ieiften, 34 rukogmẽ, 
mw ruPogemftwj fe poftamiti,rne 
Fogmjm býr, w ruřogemítw) 
fe podmolir, ručiti , zaručítí, 
ſtellen, rukogmẽ poftamit, 

Burggräflich, purFrabířý. 

Burggrafſchaft, £. purkrabſtwj, 


M- 
Burghalde, Burgftelle, Burgftall,m. 
bradifité, bradiffo, n. 
Burghauptmann, m, ftarofta bradu, 


m. 
Burgerließ, n. daliborka morná, f. 
Burgſaß, m. hradẽkan, m. | 
Burretich, m. boráť, m. 
Burgsvogt, f, Burggtaf; 
— m. lebeda zahradní, 


Burlejgue, flibalířý , pofměfiný, 
bláznímý. 

Burſch, m. ein junger Menſch, jun—⸗ 
ger Geſell, Siigiing, chlapjk pas 
choljk, inoch, hoch, bofjež, m. 
2) auf Schulen, Akademien, v⸗ 


Buͤr. 


čenec, m. 3) ein Gandwerks⸗— 
bur', Gefelí, femeflnicďy, Ma 
cin Jágerbur $, myflimeďý, m. 
Schneiderburſch, Freyčomířý, m. 
4) unter den  Goldaten, chlap, 
om. 5) cín lofer Burſch, rozpujtie 
lý ©dlaxec, m. 

Bürſchchen, n. Bůrfýgen, blapje 
Čer, m. dlapjffo, n. paboljě, 
bofieť, cin artiges Birfýden, 
fivarný, číjtý Hlapjčeř, m. 

Biirfbrohr, n. ručníce myfliwcďá 
tajená,f. 

Burft, (p Sauburſt, fitérina, f. 

Bürſte, f. Kehrbürſte, | Ricibers 
bürſte, ſſteẽtka, f. deſaͤk, ſſtẽt, 
m. chwoſſtjſto, koſſtiſſtko, pos 
mýtFo, n. Fartáč, m. 2) große, 
fmetář, m, 

Biirften, bas Haar, fftérfau mwlas 
fv Čefari, bie Kleider, ſſaty 
ſſtẽetkau, chwoſſtiſſtkem čejati, 
Fartáčowatt, 2)biirften, birſchen, 
bürſchen das Wild auf ber Ingd, 
fo viel als ſchießen, ſtẽjlett 


změf. 
Bürſtbüchſe, I, Blirftrobr. 
Miirftenbinder, m. Bürſtenmacher, 
ſſtẽtkaͤß, fitěrinář, m, 
Biirtig, zrozený, rodilý, 
Burzel, Burzelfraut,n, Fufjnobax 


Bůf. 


f. 

Burzelbaum, m. Potrmelec, Por 
trlec,Fozelec, m. ſolche ſchlagen, 
maden, fotrlce metati, smjtas 
ti, Pozelec vdělarí , přeťotitě 


fe. 

Burzeln, fmaliti fe, über unb iben 
hinfallen, přemwalití fe, přeťotis 
tí, ffáceti fe, ſtutaͤleti ſe. 

Rufariren, pjzditi. 

Bufý, m. Stranu, Geftriud kẽ 0⸗ 
mj, Přomifitě, baujiti , | m. 
baufiť, cbraftina, Fřomwihe, ff. 
Pef, m. ein kleiner Wald, BFřo: 
wina, £ buftý lefýř, m. 2) au! 
bem Stopfo, doĎol, drdol, m 
chocholka, bobolice, drd3o Ba 
f. mit cínem Büſchel verrehen 
chocholatÿ, Büſchel Flechs⸗ brfi 
fa, zemniẽka, Büſchel' Strot 
Falenec, m. das einen ſo Iche 
bat, dobolatý. 3) ein Buf 

Blu— 


Buf. Buſ. 


Stumen, Kornähren, PytPa, £. 
4) ein Buſch $aare, dumáč 
w.afů, m. 
Bu bbols, n. drafti, Ffomj, n. 
Bu'bťldppec , m. náfeřníř, m. 


Bufbeile, f. meyr , m.. davon 
mwěyromý. 
Bi bel, im. fFvaséeP , ſwazek, 


(maszečeč, m. (otep) f. ſnopek, 
ftopeť ofjmj,-m. 2)Büſchel Daas 
re, humáč miafi, m. 5) auf 
bem Kopfe, chocholka, f. 

Bi velweis, na otýpřy, po otýp“ 
řáb. 

Bu chicht, bufhig, Fřominomwatý, 
Přowatý, zabujfténý, bufdig 
merd n, tomatětí. 

Bi flein, Biindlein, ſ. Büſchel. 

Suſchlicht, mlafatý, dobře mla: 
fatý, mla. á/ “ wmwla;áče? , m. 
2) das einen Buſch hat, chocho⸗ 
laté. x 

Bufýmerf, n. Fřowj,n Fřowina , 


Bu'en, m. ídra, pl. fiadro, n. 
zaňadfi,n. 2) eines Netzes, hos 
bor, m. 

Ruenftreif, m. ofrujj. n. 

Buferfreunb, m. frdečný pfibel, 


m. 

Buidt, ñaͤdrnö. 

Bußaar, ſ. Mäuſefall. 

Sußahr, m. Raubvogel, geſtkaͤb pes 
řeftý, m. 

BSufinbadt, Bufiibung, f. Fagjcý 
pobožnojt, cwičenj, n. 

Buje, f. fáni, poťánj, svřány, 
n. tbun, pokaͤnj číniti, kaͤti fe, 
pvřati břjhů, 2) Geldbuße, 
pěnežná pouta, f. [. Biifen. 

Biifen, fiir etmaš, fiir Siinben Bu— 
$e tbun“ oFagowati břjhy, 00s 
ſazo wati něco, odbeywati 34 
něco, Bufie thun, ſeine Luſt büßen, 
ſwau chtiwoſt nafytiti. 2)neut, 
fůr etwas Strafe leiden, zažíti, 
sařujycí něčebo, zaplatiti, pla⸗ 
tit, pokutu neſti, trpěti tve“ 
Řánj tvpěcí, 34 břjbh odbeywa⸗ 
tí, podntkati něco. Er hat 
fein Berbrechen genuý bůjjen müſ⸗ 
ſen, mufyl doſt 34 (6 pros 
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winěnj ttpét, odbeymat, od⸗ 
ſazowat. 
Büßer, m. Pagicý. 
Bußfertig, Fagicý, Fagičný. 
Buffertigtcit, f. Fagicnoft, f- 
Bu icht, prinatý, 
Bufpredigt, f. Fagjcý kaͤzanj, 


n. 

Buftag, m. Fagjcý den, m. 

Biifung, f. zařuffení, zazitj, za⸗ 
placení, poFuty neffeni, odſa⸗ 
30wáii], n. 

Butte, f. děber, m, Fádě, f.puts: 
na, f. zum Bšafferiragen, puts 
na, f. 

Büttel, m. bific, m. 

Bütteley, f. ſſatlawa, f. 

Butter, f. máflo, in ber Buttet 
backen, (máhnautí, ſmazrti, w 
maͤſle praziti. 2) in ben Augen, 
hnũg, m. 

Butterbamme, f. Butterbrod, pos 
mazaͤnka, f- 

Butterbrod, n. $léb s máflen, 


n. 
Wutterfaf, n. májhice, f. 
Buttergebachenes, n. F+bliha, f. ng 
máfle pečený Foláč, m. 
Butterhánbler, m. maͤſelnjk, m, 
Rutterhánblerinn, f. máfelnice, f. 
Rutterblume, f. máflenfa, f. ins 
tář, m. U 
Butterýut, m. homole máfla, f. 
Wuttereimer, m. mrtidlo, n. 
Wutternapf, m. podmájníř, m. 
Butterſtempfel, Butterſterl, 1+ 
tlauk, m. tlaukadlo, wrtidlo, 


n. 
Butterman, m. máfelnjF, m, 
Butterkuchen, m. majtný řoláč, 


m. 
Butterſchnitte, f. ſtywa ©leba $ 
máflem, 6 pomaszánfau, f. 
Butterteig, m. maftné těfto, ne 
Wutterig, 3 mafla, od máfla,má: 
flomý. 
Buttermann, m. máfelnjř, m. Weib, 
máfelnice, f. 
Buttermilch, f. podmáfli, n. 
Buttern, Butter maden, mwršiti, 
máflo tlaucy, 2) wrtiti fc, tlau⸗ 
. 64 fe, ftlaucy ſe. čB). vel 


But 
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Buttermeď, m. Buttermeďe,f. pos 
mazánFa, f. zkrogek máfla, m. 
bomole mála, ein kleiner, bos 
molka, 

Butterweib, n. maͤſelnice, f. 

Büttkrücke, f» břeblo, n. 

Bittner, m.  Bóttýer, bednáf, 

“ bečmář, m. 

Wuttnermaare, f. bečmáříťí, beds 
náříťé sbožj, n. 

Bu, m. am Lichte, obaref, m. 2) 
im Obfte, pupéeř, pupenec, m. 
3) in den Augen, bnie, bnůg w 
očjh, m. 4) in ber Naſe, mos/ 
ber, fopel (peFlý, pjpa, bolaus 
bátřa, 5) in einem Geſchwüre, 
bnůg, Pnot mředomý, m. 

Burbaum, m. pufipan, m. bavon 
puffpanowý. , 

SBurbaumýoli, n. puſſpanowẽee dřes 
WO, II. , 

Buxdorn, m, lícyum, 1- 


G. 


„Rad ſeinem jebigen | Bes 
„braud, „bemerfet einer der beften 
„Spradforfder, Herr Gedicke, febr 
Frichtig, “ift G nihtě meniger alé 
„deutíh, Nach ſeinem jekigen Ges 
„brauý, fage ih, denn fonft ift ců 
„fhon uralt in unferer  Sprade, 
„inbem fie es nebft den dibrigen 
„Schriftzeichen des Alphabets von 
„ben Lateinern bekam. Aber eben 
„daher galt es auch ehemals vóllig 
„eben fo viel als das lateiniſche C, 
„D. i, es wurde überall als wie ein 
„ ausgeſprochen. Denn daß die 
„fateiner ihr C. vor dem c und 
s3i, ebenſowohl alš vor dem a, o 
„unb u Ddurýgángig mie ein K 


But. Bur. 


„áušgefproden, iſt eine längſt aus⸗ 


„gemadte Sache. Daher ſchrieben 
„denn 5. B, die Angelſachſen Cinne 
„und | Citefan, und lafen inne, 
„ídoě Sinn) unb -fifcin (kitzeln) 
„Später Zam das griechiſche x zu 


Cha. Chr. 


„den Deutſchen. Und nun war nach 
„und nach das C znm 3witter, 
„bald mit bem männlichen K, Ton, 
„bald mit dem weiblichen 3. Laut, 
„Was ſoll der Z3witter länger in 
„ber Sprache ? Ja, fagt man, und 
„šuďt die Achſeln, der Gebrauch! 
„der Gebrauch iſt ein Tyrann. 
„Immerhin. Er iſt nicht der erſte 
„Tyrann, den man entt hronte. 
„Aber mer ſoll es thun ? Freylich 
„ber Schreibmeiſter, und Der 
„Schulknabe nicht, aber unſere beſt⸗ 
„geleſenſten Schrift ſteller follten'š.,, 


—— 


Der Lexikograph, da er in ſo 
vieler Hände kömmt, dächten wir, 
iſt auch einer von denen, die dazu 
berechtigt ſind, einen Verſuch zur 
Verdrängung jenes Baſtardbuch ſta— 
bens zu machen. Geſtützt auf die 
obenangeführten,“ uns äußerſt gültig 
ſcheinenden Gründe haben wir die— 
fen Buchſtaben gänzlich uč dieſem 
Werke verbannt, und diejenigen 


Wörter, mo er als X lauter, ins K, 


und bíc, mo er alé 3 aušgelpros 
den wird, tně 3 geſtellt. Die fi 
mit cínem Ch anfangenben Mit 
ter, als Charakter, Chor, Chriſt, 
und fo weiter, welche durchgängig 
als mit einem Kegeſchrieben aus— 
geſprochen werden, wird man in SK 
antreffen, 


Chaos, n. ſmeſyce, f. 

Charakter, ſ. Karakter. 

Charfreytag, ſ. Karfreytag. 

Charte ſ. Karte. 

Cherub, m. cherubjn, m, 

Chimäre ſ. Hirngeſpinnſt. 

Gbirurguě. Wundarzt, 

Chirurgie, ſ. Wundarz⸗ 
ney. 

Chor ſ. Kor. 

Ghrift ſ. Kriſt. 

Chriſtinn ſ. Kriſtinn. 

Chriſtlich ſ. Kriſtlich. 

Chriſtus ſ. Kriſtus. 

Ehriſtenheit ſ. Kriſtenheit. 

Chriſtenthum ſ. Kriſtenthum. 

Gbyiftmonat ſ. Kriſtmonat. 


SChriſt 


Dab. Dab. 


* Gbrifoftomuš, f. Supplement, 
Gyrifttag f. Kr'ſttag. 
Chriſtnacht ſ. Kriſtnacht; 
Chronik ſ. Kronik, Jahrbuch. 
Chronolvgie ſ. Seitrechnung. 
Chur, ſ. ur. 

Churfürſt ſ. Kurfürſt. 

Churfürſtlich ſ. Kurfürſtlich. 
hurprinz ſ. Kurprinz. 

Thymie ſ. Scheidekunſt. 


| D. 
D. an bem Orte, tam, tamto. 
Hier ftand ich, da ftandft du, 
zde, 
tams ty ftál. 2) sugegen, hier, 
tu, 3de, tuto, es fey da, wer 
ba mill, nechť geft tu, 0b, 306 
Poořoli, ba bínid , tu, 308 
gſem, ba baft bu es, tuto máš. 
3) dort,ram, b) odtud/ ododnud, 
Ivo euer Schatz ft, ba ift auch 
euer Geri , kde máje poklad 
geſt, tam geft taFé mafie ſroͤce. 
Gr fam geftern in bie Stadt, 
und begab ſich von ba weiter, 
wẽera přiffel do měfta, a dnes 
ſe odtud dál odebral. 4) indem, 
als, Fdyj, gak, ba id ihn ſah, 
bemegte (ih mein Herz vor Šreus 
ben, Fdyj, gak fem bo mídél, 
froce we mné radofti ſtakalo ·˖ 
5) metl, ponẽwadz, protoše, je; 
6) alédann, pať, ba mirff du es 
erft erfafren , tak toho teprw 
sFufýje, ba kömmſt bu mir recht 
en, tu -mné přígdefe- na pls 
nau. 7) wo, gefito, kdezto, da, 
(imo) erbod welsſkdezto předcmi. 
Dabey, dabei, 
p, ber Sade, Berbinbung nad, 
při tom, při ném, 5. B. dabey 
aufgewachſen, přitom mwmyrojilýk 
Schwierigkeiten dabry finběk, 
těžFoftí při tom nalesati, bas 
bp zu erinnern baben, míti co 
— * das Haus fiel 
tín, uno mír ſtanden naje babei, 
dým fe zbořil, 4 my ftáli bliz⸗ 


ober, tu gſem gá ftál, > 


bem Orte nad, při, 
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„Ro přitom. Er bleibt babey, 
daf, Je. ſtogj na ſwem, ze, 26. 
Dabey (es) bewenden laſſen, přes 

ſtati na tom, 

Dabey aufwaͤchſen, přiroftati 2) přís 
tom mwyrňítí, - 
Dabey ble:ben, nicht abgehen, při 
tom zůftati , oftati, mie bry 
einer Meynung , oftati, zůjtatí 
při fmémoomuénj,eě ble:bt bas 
bey, při tom s"ftámá, oftámá, 

na tom zůftámá, 

Dabey benfen, myſliti přitom. 

Dabey liegen, přiležeki , při tom 
ježeri. 

Dabey fenn, při tom býti, přítoms 
ným býti. | 
Dabey ſitzen, přifeděti, fedétí pří 

něčem. : 

Dabey ſtehen, přiftátí, ftáti, při 
něčem, babey. ſtehen bieiben, zas 
ftawiti fe v něčebo,sůftati ftás 
ti, sůftati při něčem, 

Da, 1. fiřeďa, f. krow, m. 

Dadbeďer, m. přiťrymač, poťrys 

, mač, robigeẽ, m. 

Dachfahne, f. mětrniť, 1. koraͤuh⸗ 
wičša wẽtrnj, f. 

Dachfenſter, n. myPéf, myFfuš, m, 
ořno m ftřeffe, a. fFlopec, 
m, 

Dadťfammer, £ Pomora podřros 

wem, pod ſtrechau, f. 

Dachknopf, m. báné na ſtöeſſe, 


f. 
Dachrinne, £. žlab, m; 
Dachſchiefer, m. ffPřidlice, £. 
Dadfpife,f.wrd ftřecďhy, m. hke⸗ 
beit, m. 
pá m. ftoliče, £. Frytba, 


Daft, m, knot, m. 

Dadtel, £, Maulſchelle, dtřfa, K 
flinť, m. tafka, £. 

Dadtratfe, f. kap, odkap, vkap, 
m. kapaͤnjse ſtẽechy, n, 

Dachtſcheibe, £. kruh ua knoty, m; 

Dachung, £. Frytba, f. from, m, 

Dadsiegel, m. kürka, Frýcý cyhla, 
flader, dlažice, dlažička, £, hoh⸗ 
Jer, Fřidlice, f. 


R v: Däch⸗ 


258. Daͤch. Daf. 


Dächlein, n. Dächelchen, ſtẽſſſka, £. 
Frůmeř, m. 

Dachs, m. gezwec, m. davon, ge— 
zewẽj. 

Daͤchsfell, n. nezeměj Vůže, ſ5. 

Dabur, durd. dieſen Weg, dem 
Orte nad , tudy, tady, onu— 
dy, onady, fie ritten badurd, 
geli tudy, gehe mir nicht hie— 
bur, ſondern bidurý, nechoď 
mi tudy, ale onudy. 2) ſtrze 
nẽg, nj, ebebem war es gefábrs 
lich, durch dieſen Ba“ zu reven, 
aber itzt retet man ſicher bas 
buré, prwe bylo nebespeíno 
ſtrze tén leo geti, nynj je ale 
bezrečně ſtrze něg gede, 3) mie 
eine Sache, vermittelſt, tjm, 
tudy, dedurch hit er fo viel crs 
balten, tim , tudy tolik nabyl, 
boburd bat er ſich Šreunb: ges 
madt, tjm, tudy, ffrse to ſy 
včinil přátely. 

Dafern, geſtli / geſtlize 
paklize, noFudsby. 

Dafür, zur Bergeltung, za to, mj; 
ſto toho, 3 tobo, ich bin dir 
gut da'iir, 3a to ti ſtogjm, 
mander ſollte arbeiteh, aber er 
fpiett bofiir, mnobý by měl 
pracomat, ale on mijíto tobo 
brane, er bat mir daflir geare 
britet, on mí 3a to pracowal, 
2) bomibor, ptoti tomu, té, 
němu, id weis cin Mittel bas 
fiir, mjm „rcftředeř prolí tos 
mu, 3) barum, o to, dafür 
mda cín chberer forgen, o to 
necht je niný poltará, 4) 34 
to, 14 něco, wer kann was bas 
fiir, kdo 3a to může, er giebt 
fih fiir einen Arzt aus, ivydás 
wá fe 39 léFafe. 

Dageg-n, proti tomu , proti té, 
ni, proti němu. | 

Dafiir echten, anſehen, erkennen, 
halten, 3a to mjrí, dafür kann 
ich mir eiu Pferd halten, 34 to 
(fy mobu Foné cbowati, drzett, 
bafiir, ſtatt deſſen haͤlte ich mír 
einen Di ner, miſto toho fy dr⸗ 
3jm flužebujEa, 


pařli, 


Daf. Dab. 


Dafiir fónnen, mocy 34 něco, ich 
kann nichts bafiir, nic nenobu 
za to. 

Dafiir ſorgen, ſtarati fe o něco, 
bafůr forge i, o to fe gaͤ ſta— 
vám. 

Dafür ſtehen, ftáti 3a něco, ich 
ftvbe dafür, ſtogjm 34 to. 

Dafiir marnen,dáti wýftrabu něs 
Fomu před něčim,  wyftfjbatý 
něFobo před něčim. 

Dágegen, proti tomu, proti něs 
Čemu, | 

Daheim, doma, es ift nirgenb beťs 
fer als daheim, wſſudy dobře, dos 
ma neyljp. 

Daber, otud, odtað, od onud, 
i fomme nidt von Berlin, aber 
mein Bruder kommt daher, ne— 
přidásém 3 Berlina, ale můg 
bratr přibásý odtub, tam 004 
rud, 2) barum, deěmegen, tudy, 
odtud, baher kömmt eš, rndy, 
odtud to přibázý, to podá“ 
3ý, odtnd, 3 toho to přidás 
36, cben daher, von ebrn dem 

„ Drte. odtud, daher läßt ſichs 
abnohmen, odtud, 3 tobo ſe 
může feanat, 3) er fabrt, geht 
vie cin Fürſt daher, gezdj, bos 
dj (v co fnjie, 3) con. tedy, 
er řomme daher hernach zu mir, 
af tedy potomřemné přigde, 
dahin fabren, mie bie Zeit, vtje 

kati, vchaͤzeti. 

Daher gehen, wykrakowati. 

Daher rühren, odtud pochazeti. 
Daher ſchlendern, protulowátí, 
potulomatí fe, potlaukati ſe⸗. 
Daherum, ti okolo, m tom of 

Folj. . 

Dahin, tan, es ſteht bohin,Fdo mie 
dohin fepn, býri meta, Fonec,po 
něčem, cr ift dahin, (weg) geft 
ten fam, geft po něm mera. 

Dahin auslegen, beuten, w tu ſtra⸗ 

wyPládati. 


Dahin gehen lafien, cínem etwa s, 


prominauti néřomu něco. 
Daher ift ré gefommen, nato, © 
, tomu přifilo, doſſlo⸗ 


Di» 


Dab.. Dam. 


Oahin ſinken, zwraͤtiti ſe, kle ſe 


nauti. 
Dabin geſtellt ſeyn laſſen, nepodos 
třnaufťi, opominauti. 
Dahinten, pozadu 3e, z zaduz zpaͤt⸗ 


Pen. 

Dabinten bleiben, pozadu, 3paͤt— 
Fem s"ftati. 

Dabinter, 34 to J zatim, 3a him, 
kommen, domaFati fe toho,wy⸗ 
pátrati něco. 

„ MDabinter ſteckeu, wẽzeti, dahinter 
fteďt was, mw fom, 34 tjm něco 
wẽzor | 

Dahinwärts, ſ. Dabin. 

Dipmi , ſ. Närriſch. 

Dale, £. Dole, kawka, dah, kawtj, f. 

Dalmazien, ſ. Supphement. 

Dam, m. Damhirſch, daněř, m. 

Damalig, tebdevíjj, tebdážní. 

Damals, tebdáž, tenFrár, onéns 

« Frát, tebdy. 

Dam:ftz m, damafieř, m. 

Dcmften, damafifomý. 

Damtoď, m. danéť, m. 

Dame, £. dáma, ſ. 

Damenbret, mn. mwmrbhcábnice, £. 
mrbcábní dďLa, £. 

Damenfpicl, n. pra m mrbcáby, 
mrbcábní, bra m dmanácti ka⸗ 
meny. 

Damhirſch, m. danéř, daněl, m.bas 
bon, daněj. : , 

Dam:t, auf daß, by, aby, Ať, er 
fam friih, damit ev frůb gehen 
fonnte, přijlel čajně, aby opět 
giti mohl, fomm, damit ich ins 
unter gehe, poč, af gá goudof 
lu, 2) mít dem in Besleitung, 
Gefell haft, Berbindung, 6, (č, 
e tjm, damit bežahlen, tjm, . $ 

« tim zaplatiti , damit auskom⸗ 
men, jm, s tím wygjti,b) tjm, 
denit bradte er es su Wege, 
m tobo dowedl, damit 

dienen tjim, 
ſlauziti, damit 

s tm  počjti, 


enfanarn, tjm⸗ 
jang i ch, tjm, s tjm 


, damit tró 
fe těji1m, 
, dobře. 


fann 
9 tm 


. Dam. 


>- m. brás, f, náfyp, m. hat 
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Dammbruch, m. ftrženj, n. ſtrz bvás 
ze, náfpu, ff. 

Dámmen, brásé, náfpem bránití, 
zdrjomatí, pbražomati, zahra⸗ 

zowati, batiti. 

Dammerde, f. prjť,f. 

Dommildpret, n. dančí změř. 

Dámmerig, temný, ffevý, es mirb 
fóon dämmerig, ai3 fe fmrfá, 
mrťá, mrkne, gi3 počíná být- 
ffero, ali fe fřefj, friibe mergens 
werden), fmjtatí, vozbřejťos 
mati fe. 

Dämmern, finrFati ſe, mrEnauti, 
tmití fe, 3atmjwati fe 3 fjefití 
fe, frühe Morgeně,zanjtiti fe, vos 
zednimati fe, ſwjitati, vosbřefe 
Fomati fe, zaſwijtati. 

Dámmerung, £. des Ubendě, faue 
mrak, m. fmrFání, n. přitmj, des 
Morgens, rannj faumraf, vs 
fwita,f.frojtánj, oněnj , vosbře 
ſtowaͤnj, n. 


Dampf, m. Dunft pára, parnoft“ 


parnaroft, zaduſſina, f. ovara, 
£. posár, m. Damyf ven činer, 
Fackei, vom Lichte, von Koblen, 
pon hährendem Weine, DON ge⸗— 
löſchtem Kalke, aus ber Erde, 3b, 
vým, (kauf, daud, m.) pás 
tva, f. 

Dampfbab, n. párna, f. párnís 
ce, £. 

Dampfbraten, m. duffená, fmjčřos 
wá pečeně,3aduffenina, £. 

Dampfen, auébiinft:n, Dompf von 
fid geben, páfiti, páru wydá“ 
mari, mie Holz, Kohlen, kaufi⸗ 
tí je, čadití. | 

Dampfen , unterbriiďen, erftiďen, 
mic das Feuer, dufyti, dutlatí, 
baš Fleiſch, Zepfel, Birnen im 
Kochen, duſyti, gebámpf.cě ší ifd, 
duffené mafo, n. 2) bezähmen 

eines, Hochmuth, Ic, fFroriti,fFros 
cowati, Frotití. 

— plný pávy, kaudu, kau⸗ 

e. 


R2 Damp⸗ 


— 
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Oämpfig, dufíný, deychawiẽns. 
Dampfloch, n. paͤrnjk, capauch, 


m. 

Damrfuna, f. páření, n. 2) kau— 
fenj fe, čadéní, u. | 
Dámpfung, £ des Früers, duffenj, 

dutlávj, n. vouſſenj, vhaſſenj, n. 
Domthier, n. dančj lau. 
Dán mark, ſ. Snpplemenf, 
Doneben, meblé, podlé, 
Dorm Br, na zem. 
Darnicber foͤlen, na 30m padnaus 


ti. 

Danicber fommen, mit einem Kinbe, 
flebnrauri. : 
"D.nirber licgen , pádem ležet, 

ftonat. , 

Dart, f. djřa, f. diřy, plur. f. 
Dank fen Gott diky Bebu, as 
be Cant, děřugí, měg djť, Dank 
fagen, mít Worten abftatten, djs 

<- Pycčíniti, wzdaͤwati, poděřos“ 

wati, děFomati, ij weis dir es 
Dank, mděčen gfem tobě, zu 
Dank thun, mdéť vdělati. 

Dankbar, mděéčný, lid danfbar ets 

rocifen, mdččným fe provkaͤza⸗ 

M :8 | | 

Dankbar, adv. mděčné, 

Dankbarkeit, £. mděčnoft, f. 

Dankbarlich, mděčně, , 

Danfen, děPomati, podẽkowati, 
djey Čimiti, wzdaͤti. 

Dankfeſt, n ſlawnoſt na podẽko⸗ 
wánj, f. 

Dankgefühl, n. cýt mDěčnofti, M. 

Danklied, n. zpém na poděřomá“ 
uj, f. 

D-nřepfer,n. obět na poděFomáuí, 

Dankrede, f. fečna poděťomání,f. 

Dankſogen, djPy msdátí, wz daͤwa⸗ 
ti, činiti, podběPomati, 

Danfiagung, f. djřů wzdaͤnj, dik⸗ 
činění, OjFŮ činénj, poděřomá“ 
nj, dyFěiněnj, n. 

Darfvergefien, newdkknÿ. 

Donn, neb, nebo, neboliSto, 
bann rr „ft So dat, ueb on ge 
rwonáčem, 2) | bann erfi, paf, 
teprw, tu, těbdáž, bann that 
es (6, pař to vdělal, mie bann £ 


Dan. Dar. 


BAF paf ? maš ift denn dir Ur— 
ſache co geft pak to 3a přijéms 
nu ? 3) dann und onu, nékdo, 
čajem, 4) es ſey d:nn, daß er ſich 
beſſert, From geſtlize fe polepſſj, 
5) komm dann, poð tedy, 6) b rs 
nach, potom, erſt müſſen wir 
denken, und dann rd.n, dfjm 
mufýme myſlit, a potom, 4 
pař mluwt. 

Danzig, ſ. Supplement. 

Daran, na tom, nato, daran ars 
ſchieht unſer Wille, ihm cín Ge— 
fallen, w tom fe dẽge, ſtawaͤ 
naſſe míle, gemu mběF, daran 
thut er Recht, mw tom činj dos 
bře, er weis nicht, mie er daran 
ift, newj, gak to s nim ftogj. 

Daran arbeiten,pracomwatina tom 
w tom. 

Daran binden, namázati, přímá“ 
zati, na to vmázatí, lid daran 
binden, waͤzati ſe na ta/'tjm. 

Daran denken, ma to myfliti, pos 
myfliti, 

Daran erfennen, potom posnati. 

Daran fniipfen, připnauti. 

Daran legen, ſ. Anlegen. 

Daran liegen, pfilezeti, pfitom 
lezeti, als an einem Fieber, ſto— 
nati na zymnicy. 

Daran machen, befeſtigen, pfidéla⸗ 
tí, přičiniti. 

Daran miiffen, podnifati , podnís 
knauti, podftaupiti, 


Daran feýen, naſaditi, wynaſa⸗ 
diti, přijadíti, cín Stück, cis 
nen šeď, naſtawiti, 2) fein 


Aeßerſtes, alle6, fein Leben, wſſe⸗ 
co, ſweho žimota, hrdla wy⸗ 
naſaditi, naſaditi, wſſecho wv⸗ 
naloziti, alles Geld, penjze přis 
ſaditi, wynaloziti, mydati, fein 
Leben, naſtawiti ſweho ziwo⸗— 


bytj, 
Daran ſeyn, betreiben, weſti, ko⸗ 
nati, 2) er iſt übel daran, zle 


geft s njm, zle fe mu wede, ich 
bin wohl baran, dobře geft ſe— 
mnau, dobře Ve mně, mně 
geſt blaze, es iſt bey ihm wohl 


dar⸗ 


Dar. Dar. 
baran, dobře fe v ného má, bos 
bře fe mu v něho mede, id 
weis nicht, wie ich daran bin, 
newjm gak ſemnau ftogi, ne— 
mim gak ſemnau je děge,nemjm 
gak geft femnan, 3) es ift nichts 
baran, es iff nitě werth, nic 
nenj ta tom, po tom. 

Dax on fteďf:n, ſ. Darin fegen, 

Bacan fte-ďen, die Hände, Kräfte, 
přičinítr, pfilošit ruce, fýlu, 
ro-naftažíti, wynaloditi. 

D acan týun, mie an das Gen, dá: 
tí na ajdlo, diran thuft bu fehr 
mol, to m tom dobře děláje. 

DParauf, auf bemfelben, na tom, 
auf dáffelbr, na to, darnah, na 
to, 2) naněém. 

Darauf Acht haben, na to pozor 
dáti, mjti, pvozorowati. 

Darauf befließen, tobo pilen. 

Darauf beruhen, ftamomati, vítas 


wowati (€ natom. : 
D -rzufgelb, n, zaͤwdawer, ſ. Auf⸗ 
geld. 


Darinf ſchmieren, na lo namaza⸗ 
ti. 

Darauš, 3 tobo, nidtě ift barauš 
rmorden, mic 3 tobo nebylo,nés 
poflo. 

Daróen, nuzeti, potfebomatí , 
potřebným, nusným býti, nausy 
trpětí, třjti. 

Darbey, ſ. Dabey. 

Darbieten, podaͤwati, poſtvtati, 
poſtytowati, obẽtowati, pos 
ſtytnauti, propügkiti, ſich bars 
bieten, namijtetí fe, dati (e, nas 
ſtytati fe, nahoditi fe,vodati ft, 
poffetati fe, propůgčiti fe, es 
bit fif die Gelegenheit, Urſache 
bargeboten, nafPytlafe, nabos 
bila fe, dala fe, propůgčila fe, 
Zabodila fe přilešitoft, břjčina, 
nametla fe ta přilešitoft. 

Dorbirten, dae, Darbringung, pos 
dávání, n. naffytáni, poffytás 
nj, nafFytnutj, poffytnuti, pos 
dání, propůgčení, o bẽtowaͤ⸗ 


nj, n. 
Darbringen, pfinaͤſſeti, přineftiso“ 
bězomatí, | oddati.· : 
Darbringung, f, pýineffenj, n. 
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Datein, mnitf, m to, do toho, 
do té, do něbo, daně, 2)os 
ben brein, přes to, nadto. 
Darcin geben, m to, do tohodás 
ti, fetnen Willen, tomu (mos 
liti. 
Darcin giefen, do toho mljtí. 
Drgeben, podámati. 
Dargegen, dbagegen, proti, naprotí 
tomi. 
Dargereicht, podaný. 
Dargeftreďt, rozproftřený, 
Darbinter, dahinter, za tim. 
Darinnen, darinn, wnitf, ram, 2) 
in bem, m tom, wcé, mněm, 
w nj, barinnen beffehen, im tom 
posůftámati, bárinn haft bu es 
verfehen, m toms poíybil, er 


bat cín Haus, aber ec wohnt 
nidt barin, má dm, ale nes 
zůftámá m ném. 3) darinnen 


fepn, m tom býti, ift niemanb 
barinnen ? nenj žádný wnitf, 
tam 

Darlage, f. fložené penjze. 

Darlegen, v. a. nředlošiti, polos 
žití před nẽkoho, mit Gründen, 
boličíri, Dofázati DŮModY. 

Darleihe, ſ. ſ. Darlehen. 

Darlehn, u. puͤgẽka, f. 

Darlehnen. v. a. darleihen, půgčiti, 
zapůgčiti. 


* Darlehnung, £. zapuͤgkenj, n. 


Darmbruch, m. prutrž mw lůně, 
T 

Därmchen, n. tři řo, n. 

Darmfell, n. bránice, f. 

Darmgidt, £. ſtkewnj zření, dna 
ſtkewnj, hryzenj, šření wm ftýce 
mwách, n. 

Darmiaite, £. ftrůna, £. 

Dormmurm, m. ſſtrkawka, f. 

Darnad, ber Zeit naň, potom, pak, 
poté, poněm, po nj, gleich 
bornaů , eine Stunde barnců, 
bned, hodinu potom, nato, drť 
Einrichtung nach, vermöge, tjm, dle, 
podlé, wedle, e8 iſt nichts bars 
naň, nie nenj po tom, na 
tom + 

Darnach fragen, ptáti, doptámati 
(e po něčem, 3) nichts darnach 
fragen, nic na to, o to nebs 

vq⸗ 
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bati, wer fragt darnach? Pdož 
o,nato co dba/ doj ſe na to 
ptá £ Fdo3 fe to prát , 

Darnach fih richten, tjm, podlé tor 
bo (et fpramomat, fjdif. 

Darnah ftreben, tradten, tauziti 
poněčem, oněce fe (nažiti, 

Dor: ebei, db :neben, medlé) mimo, 
2) überdieß, mímo Co- 

Darnicder, |. Hieber , darnieder 
fahren, einen , přegeti, darnies 
berlegen, na zem položití, bars 
nieder merfen, fálagen, ha zem 
boditi, porasyti, o zem bodis 
ti, wrhnautie, vdeřití, o 3em 
dári, 2) krank fepn, darnieder 
liegen, pádem lezeti, ftonati. 

ODarniederlicgen, ruinirt ſeyn, na 
mizynẽ, na Fufy býti. 

Darn eber iýlagen, porazvti. 

Darre, Dorrhaus des Obſtes, (us 
firna, f. Darre des Malzes, 
Dbwozdénj n. bmwo3d, m. 2) eine 
Kra F9. it, (au$otiny. fopl. * 

Darren, ſ. Dórren. 

Darreiden, geben, podámati, pos 
dati, dodámati, poſtytnauttiz 
naftamwiti, (r reichte den Hals 
unerſchrocken dar, krk zmužile 
naftamil. : 

Darreicher, m, podamatel, poda: 
mač, dodamač, m. naftawi: 
tel. m. 

Darreichung, f. Podamání, dodá: 
wánj, | poffytnurj, | naftames 
ni.n. 5 4 

MDarvofen, m. pec*P fuffenj, £. 

Darr ut, £ ſauchotiny, darrfiih: 
tig, faudotinný. 

Darr iftiger Menſch, m. ſauchoti— 
nář, m, 

Dorftellen, einen Mann, doſtawi—⸗ 
ti; mír Worten, předftamiti,, 
předffamomati , předřládatí, 
předložiti, unter Bildern, předs 
ſtawowati, darftellen etwas, ci: 
ne Perſon, einen Karakter vor— 
ſtellen, pẽedſtawowati, pẽedſta— 
witi, mwypodobitri , podobiti, 
myrmafowati , mytiwářití na 
fobě. 

Darfteller, m. přečftamitel, m.' 


„ Bar. Dar. 


Darſtellung,.f. doſtawenj, n, einer 
Sache mit Worten, předložení, 
předftimenj, n. in Bildern, pred⸗ 
ftarvomwmání, n. einer Perſon, cis 
neš Karakters, Borft:lung předs 
ſtawenj, mepodobenj, mytmás 
fenj, podobenj, n. 

Darſtrecken, Geld, peněsy zaklaͤda⸗ 
ti, zaloziti, 2) darbeeten, podás 
mari. 

Darthbun, bemeifen, doFážati, dos 
kazowati, domoditi, důmody 
promcdití, doljčití. 

Dariibrr, na to, na né, nad tim, 
nad nim, přes né, proto, za— 
tim; přes to, nad to, zwanzig 
dabre und darüber, dmadcet 
let a pýčs to, zehn Guldenund 
bariiber, deſet zlatých a přes 
to, 2) dariiber arbeiten, pracos 
wati na tom, bariiber betriibt, 
unruhig ſeyn, zavrmauceným, 
(mutným býti nadrám, proto, 
ſich darüber bekümmern, ftarati 
ſe o to, darüber böſe werden, 
vozbněmati fe nad tjm, darü— 
ber einen ergreifen, ertappen, 
néřobo m něčem dopadnauti, 
bariiber follen, g.ben, ppadnaus 
ti, giti přes to, fid darüber 
freu-n, rabowati fe nad tím, 
bariiber murren, veptati, iebras 

„ tí na to, darüber fih b flagen, 
na to fy ftéšomat, doriibír hat 
e8 aufgehört, iſt vergangen, zatjnt 
to přeftalo, pominulo, darüber 
kommen, přigjti, doftati fe na 
něco, über etwas, als über (is 
ne Brücke, přes moft , darüber 
ſchreiben, na to pfáti, beſchrei— 
ben etwas, pfáti o něčem , ben 
Kopf darüber fiitteln, blamau 
nad timtřáfti, mrtětí, dariiver 
ſchreiten, ſprechen, přeFročiti ně= 
co, mlumiti ftrany tobo , © 
tom, dariiber fpringen, pfefFos 
čití to, fFočiti přes to, darü— 
ber fteigen,přelezti přes ro,dorus 
ber legen cinen Pflaſtr, přilos 
žiti na to fiifter ,.  dariiber 
ſich bedenfen , na něco fe 
rosmyflit, bariber hinſchießen, 
ftře= 


Dar. Dar. 


fřeliti přes něco , pfejtřeliti 
něco, bariiber ſtreiten, bádati (č 
o něco, firany něčeho, ſerze, 
pro něco. 

Darum, proto,36 to, pročež; bars 
um thue ich ců, proto to činím, 
ih konnte barum nit an ihn 
ſchre ben, weil er, ptoto jem na 
nég nemoblpfát, ponẽwadz 3. 
man fragte miá darum, prali, 
tásali (e mne na to , fih das 
rum bekümmern, ftarati ſe o to, 
bewerben, fnažiti ſe o to, das 
rum beten, bitten, proſyti sa to, 
modliri fe. 

Darunter, brunfer, pod to, pod 
tim, pod né, pod ujmi, dars 
unter bat er fi verborgen, pod 
to fe ſtryl, ba ſteht ein Zi, 
Žciee darunter, tu ſtogj ſtül, 
wlez pod nég, darunter biſt du 
fid-t, pod tím gfy gift, b) mes 
sy , es find pinige daruniev, gfau 
něčeeří mezy njmi, es gingen 
einige baruntev, ffli něčteřj mes 
3y ně, darunter iſt fejn Unters 
terſchied, mezy tjmnenj žádné 
bo rosojlu. 

Darvon, f. davoň, 

Darweiſen, vřásgti, povkaͤz ati. 

Darwider, dawider, proti, napro—⸗ 
ti, naproti tomu, na odpor 
tomu, býti. 

Darzählen, myčjtati. 

Darzu, dazu, £ fomu, darzu hel— 
fen, dopomábati, dopomocy F 
tomu, dazu nehmen, přimsýti. 

Darzuſchlagen, přirasyti, fi“ přís 
dati fe, přirasyti fe, 

Darzüthun, přičinití, přiložítí. 

Daru zwingen, přinutití F tos 


p. 

Datzwiſchen, brm Orten, mes 
3y, der Zeit nad, mezy tim. 

Dirzwiſchen fallen, wäadnauti. 
Deatjwiſchen kommen, mwgiti. 

Datzwiſchen laufen, wbehnauti, 
vtetknauti. 

Derzwiſchen legen, wloziti, 2)dars 
zwiſchen legen ſich, wloziti ſe m 
to. 

Darzwiſchen mengen, ſich, winſyti fe 
m Co, 
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Darzwiſchen reden, m to, mezy 
to, do toho mluwiti, rozpraͤ⸗ 
wẽti. 

Darjiwijhen reiten, proftředřem, v 
proftřed geti. 

Darzm: dn (ýlagen, mlátiti mezy 
to, Do tobo. 

Darzwiſchen fýreiben, mepfati. 

Darzwiſchen merfen, mboditi,mmes 
tati. 

Dať, to, das ift ber Mann, to ge 
ten muž. 

Dafelvit, tam, tamto, hatom mjs 
(té, 2) hier, tu, ne tom mj: 


olkmat, f. diesmal. i 

Dajtg, ten, ta, to, odtud. 

Daenpn, ti, 3de bÿci, nicht da 
ſeyn, nebýti tu, zde. 

Daſeyn, das, bytnoſt, geftoft, £. byt, 
m. bytoſt, F. 

Daf, auf daf, damit, aby, by, af 
gieb Acht, daß bu nidt fillft, deg 
posov, bys nepadl, ať nepa— 
dnefe, 2) mcil, je, 3) als, kdyz, 
id fagc ihm, daß er ſchon gehe, 
kekniz mu, abyſſel, ať gde, id 
ſehe, daß er kömmt, widjm, ze 
gde, id freue mih, baf es tým 
mob! gehet, vradugi fe, je (č mu 
dobře wede, 4) daß doch, kyz! 
5) lo, daß, ai, ich mußte dort fo 
Laden, daß i mid niát viihren 
řonnte, tať gfem fe najmál, až 
gícm nikam nemobl. 

MDattel, £ Datteltern, daFtyl, m. 
datel. m. 

Dattelbaum, m, daktylowÿ ſtrom, 


m. 

Ze f. deſſtka, dujina , duše 
řa. f. 

Dauchten, f. deuchten. 

Daüen, ſ. verdzuen, 

Dauer, f. trwanliwoſt, ſtaͤloſt, 
doba, f. von Douer, (bílý, tre 
walý, trmwánlimý, von furs 
* nedlauho trmagicý, trwa⸗ 
lý. | 

Dauerhaft, trmánlimý, trwalé, 
byctediný, ftálý, mie das Sliiď, 
bie Geſundheit, ftálý, trwaͤnli⸗ 
liv, mie ein KL.1d, pewný, tťs 
mwán mý, wie die Farbe, ftálý, 

Daber- 


Dau. Dav. 


Dauerhaft, ady.trmánliímě , trwas 
[e, pemně. 

Dauerhaftigkeit, f. 
bytedlinoft, trwaloſt, 
pewnoſi, f 

Dauein, trmati, 2) bebauern, pes 
Fati, litomari, er bauert míd, 
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trmánliwoft, 
fláloft , 


to, žel muho geft, litugi bo, 
prřam bo. 

Daum, m, Daumen, ber Ginger, 
palec, m. 


Daͤumendick, co palec tluftý, na 
palec, 

Daum'něbreit, palec zſſikj. | 

Daumling, m. cín Webergug liber 
ben Daumen, paleénjE, m. 

Da umſtock, m. Daumfýraube,f. pas 
[ečnice, f. o 

L aus, m. taufs, m. 

Davon, daher, odtud, od tobo, 
od něho, 3 tóho, bapon habe 
ih nitě genommen, 3 tobo fem 
mic nerozal, davon habe id kei— 
nen Ruben, 3 tobo nemam já“ 
nébo všitřu , davon maf já 
nihtě, o tom nic newjm, davon 
erfábrt man nitě, o tom ſe nic 
nezwij, tebe mír nichts mehr bas 
pon, nemlum mí mic otom,bas 
pon kommen entrinnen, vgjti, 
pon einer Krankheit, mygjti,mys 
máznauti 3 nemocy, gi zniknau⸗ 


ti. 
Davon bleiben, prýč zůſtati. 
Daven eilen, odtud. poſpjichati, 
pryč pofpiffiti. 
Davon fohren, megfafren, wyjti, 
vgjždéti. | 
Dovon fliehrn, vtecy, vtiřati, pr: 
chati, prchnauti, vprdhnauti, 
Davon fahren, wegführen, odmesti, 
Davon geben, bekommen, dáti, dos 
ſtati z něčeho, od něčebo. 
DĎavon gehen, vgjti, odajti. 
Dovon Laufen, vtecy, vtjťati, 
běbnauti, vhnauti. 
Davon reifen, vgeti na komi. 
Davon ſchleichen, vlauditi fe, od— 
lauditi (e, vkraͤſti fe kraͤdj, 
kradmo vgjti. 
Davon ſchwimmen, vplauti, odpla⸗ 
wati 


Vs 


⸗ 
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Davon tragen, odneſti, odnaͤſſeti, 
eine Krankheit, Schläge davon tra⸗ 
gen, nemoc, weypraſt ſobẽ vtr⸗ 
ziti, ſobe vhoniti, bu wirſt ſchon 
was davon tragen, ty fobě giz 
néco naběbneš,vtrijš, vbomš, 
den Ruhm davon tragen, Dmály 
nabytí, »mály dogjri Schande, 
Sdimpf, banby, bany dogiti, 
nabytí, hanbu msýti, fobé způ⸗ 
ſobiti. 

Davon ziehen, odtaͤhnauti, býs 
batí, fe kliditi, odftébomwatí 
fe. 

Davor, před tim, před to, devor 
ftehen, před tjm ftári, davor 
fteďt ein Riegel, před tím ge 
zámora, davor wälze ben Štein 
vor, před to přimal kaͤmen, 
bovor fürchte i mi nit, tos 
bo fe nebogim, ih ſcheue mid 
bavor, fftitjm fe toho. 

Dauung, f. Verdauung. 

Dawider, proti tomu, nému. 

Darzu, ſ. bažu. 

Dazumal, tebdáž, tenfráte, 
Frát, tebdy. 

Dazu treten, přiftauviti, přifro s 
titi. 

Dazwiſchen, ſ. darzwiſchen. 

Dazwiſchenkunft, fF. wkro denj mezy 


ten⸗ 


to. 

Dechant, m. děřan, m. ben Dechant 
botrejienb, dẽkanſtö. 

Dedantey, £. dẽkanſtwj, n. 


Dedfel, f. Deiýfelart,f teffa, F. 
tejář, m. . 
Deckbett, n. ſwrchnice, peřina 


fvrbní ne lži, duchna, f. 

Decke, f. etwas zu bedecken, pki⸗ 
FrýmFa, pořrýmřa, f. přířryti, 
rokryti, přiťrymadlo, n. přjs 
From, m. des Budeš, obálřa, 
einem cine Deďe liber das Geſicht 
šichen, figiirl. saFlopiti něřomu 
zrak, očí, vom Rohr oder Stroh, 
rohoze/ rohozka, f. im Zimmer, 
ftrop, m, an ber Geige, ſwrchnj 
dďa. 

Decel, m. mjFo, mjéřo, n. poc 
Flička, £. ber Deckel eines Gla— 
ſes, Gaffe3, einer Schachtel, Srus 

Gel, 


Deck. Deg. 


bel, wjko, mjéřo, eines Top⸗ 
fes, poťličřa, £. des Buches, 
deſſtka, db 6 Feuſters, ofeničia, 
Augendeckel, mjéřo , mn. einer 
$ ftet:, ſwrſſek, m.  Srunnens 
beď.(, poťiop, m. mjFo, n, 
2) Deďel der Bosheit, Schalkeit, 
přirromw, m. záftéra, £. přiťry/ 
ti. n. 

Deck lichen,en. mjířo, m. pořličs 


ťa, f. 
Deť.Iglač, n. ſtlenice 6 mjéřem, 


ſ. 

Decken, Frýti, ptikrswati, cin 
Haus mit Ziegeln, pořrémati, 
prẽttryti düm, mít Schindeln, 
pobjgeti, mit Stroj, poſſiwati, 
ben Tiſch, ſtuͤl Frýri, přiftřicí, 
ftrogiti na nül, einen in Geld— 
ſachen, zaftříri, eine Stadt, , 3as 

ſtüfti, drániti měfto, ich bin ge— 
bet, gfem pogifitén, ber Berg 
beďí den Wald, mrd zaPrýmá 


les. 
Decker, m. ſ. Dachdecker, 2) Tafel⸗ 


decker. 
Deckmantel, m. plaͤſſt, pláfitiť, 


pláfitičeť, přiProw, zaͤmyſt, m, 


záftéra, pořličřa, £. untereinem > 


Defmantel, pod sámyflem,rod 
záftérau, pod pláfitém, pod při“ 
Pryrjm, Pod poPličťau,pod při: 
frowem, podřrytem. 

Deckung, f.Frytba, £ |. Bedeďung, 

Defenfivfrieg, obhagnaͤ, obranná 
mogna. 

Tegen, m. Ferd, m. ben Degen 
umbángen, Ford pfiměfyti, aus 
ber Scheide ziehen, zücken, Ford 
wyrábnauti, dobyti 3 poſſwy, 
ber einen trägt, kordnoſo, m. 
kleiner, koördjk, Fovdjčeť, m. 

Degengefäß, n. gilce v Fordu, n. 
tufomět, f. drzadlo, n. 


Degengehäng, n. femeni, n. pás 


na Porod, Fe Fordu, m. zaͤwiſ⸗ 
njř, m. i 
Degengriff, m. drzadlo, n. ruko⸗ 
mér p Fordu, ff. 
Degenſcheide, £. pofhoa, f. | 
Pegentnopf, mm. hruſſta v kor⸗ 
du, f. 
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Dehnen, taͤhnauti, aus einander, 
nataͤhnauti, roztaͤhnauti, roz⸗ 
ftýjti,rosproftřjtí, 2) fi dehnen, 
protabomati fe, protábnaut fe, 
natabomwati fe, natábnauti fe, 
fiý in die Höhe, pnautí fe, wie 
ein Weg oder was fonft Lange 
währt, tábnauti fe, bie  Borte, 
tábnauti. 

Dehnen, das, tábnutj, n. ber Glie⸗ 
ber, natazenj audbů, n, roztaze⸗ 
nj. 

Dehnbar, tažitý. 

Denkbarkeit, £ tašítoft, f. 

Dei, m. hat, hraͤz, F, 

Deichſellring, m. 30čf, £ . 

Deidfel, F. wog, mogé, f. zur 
D ichſel gehórig, mogomý. 

Dein, twüg, nat einer Art, dle 
tvého zrů;jobu, 


Deinetmegen, pro tebe, fEr3 tebe, 


Deine, einige, twoge. 
Delitat, Foblisný, labodný,zpančs 


tilý. * 

Deliťateffe,f. [abňůdFa,f, lahodnoſt, 
Foblisnoft F. 

Demmeriht, bimmeridt faumrační, 
ſſero, es wird demmericht, ffeřj, 
tmj, wrkaͤſſe, faumračí fe. 

Demmern, dämmern, des Morgens, 

ſwjtati/ zaſwjtati, rozbk eſtowati 
fe, Abends, ffeřití fe, tmjti fe, 
mrkati fe, firkati fe, ſmrknauti 
fe, mrknauti, ſaumrakiti fe, 

Demmerung, f. Dämmerung, faus 
mrak, m. des Morgens, ſaumrak 
rannj, ſwjtaͤnj, zaſwjtaͤnj, vdnẽ⸗ 
ni,rosbřeffománj, beš Abends, 
faumrař mečerní, ffevo, (mrFnus 


tj, in der Dämmerung, früh, na“ 


vſwjtẽ, na voněnj, při ſwjtaͤnj, 
Abends, m faumrař, 
Demnad, f. barum, 
Demutý, £ pokora, ponjšenoft, [s 
ponjšenj, m. ſtraͤuſſe noſt. £. 
Demiitýig , poťorný, ponjšený, 
ErotFébo ducha, (Frauffený. 
Demiithig, adv. poťorně, ponjžes 
ně, ſtrauſſenẽ. — 
Demüthigen, Fořiti, pofofiti, pos 
njšití, ponjšomatí, ſnuiziti (njs 
zowati, krotiti, fErotiti, nišiti, 
fi$, (c. 
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Demüthiglich, adv. ponjjené, pos 
koͤrnẽ. 

Demüthigung, £. ſeiner ſelbſt, Pořes 
nj, pokorenj ponjzsowáni,n.pos 
njzenoſt, f. 2) eines andetn,“pos 
Fořenj, n. 

Demutyšvoll,pln pořory, pln ducha 
krotkeho. 

Dengeln, Fiepati koſu. 

Dengelpltatte, f. babka, £ 

Denkbuch, n. kniha pamětní, f. 

Denken, vermeinen, ſmeyſſleti, mys 
licí, pomyſliti, na myfli vos“ 
mjtati, přemjtatí, rozbjrati, 
Leblo'e Körper denten nicht, bez⸗ 
duſſna těla nemyſlj, denke dir 
meinen Kummer, pomyjli (obě, 
gařan mám ſtaroſt, ſie konnen 
Teicht dnken, mohau ſobẽ ſuadno 
pomvfl tí, ich kann es le ht den— 
ten, mobu fe toho dowejpit „ich 
habe es g eich gedacht, hned ſem 
fe to pomyſlil, denkendes Weſen, 
bytnoft myflivá, £, ich denke im⸗ 
mor, wzoy myflim , man ſollte 
denken, člomé“ bymyſlil, was 

denkſt du £ co myſſtjſs? co ſmey⸗ 


ilírs“ denfe nux einmal, gen ſy 


pomyfli, benfen an etwäs, fi 
erinnern, myfhiri na néco, po“ 
mněét, zpomenaut, pakiatomat, 
zpomjnati na něco, denke an 
mih, zpomeñũ na mne, pama“ 
tůg, pomni namne, bu folftan 
mih benfen, máje na mné pas“ 
matowati, zpomenauti, darauf 
botte ih nidt gedade, na to ſem 
nepomyflil, nespomenul, hätte 
íh darauf gebaht, kdybych byl 
na ro pomyflil, was denken  bíč 
Leute von mir? co myflegj, 
(meviilegi lidé © mné? id denke 
ahzurei en, mjajim,bodián odget. 
Denfen, bas, mylilenj, ſmeyſſlenj, 
n. pamẽt, pamatka, £ 
Denker, m. myflec, člomwéř myſli— 
mý, přemyjluý, m. 
Dentfrepbeit, £ ſwoboba m my: 
fe j, vo ſmevſſlenj, £ 
Dovčtraft, , £. moc myflivwá, f. 
" myllí. 
Denfiaf, m, pamatka, f. dum Denfs 
my, 14 pemátřu. 


Den, Ďen, 


Denfmiinze „ £. penjs památné , 


m 

Denffáule, f. ſſauv Památný, Das 
mětní, na památču, m. , 

Denříprud, jm. propomjořa, f. 

Denfiag, m. pamětný den, m. 

Denkungsart, f.powaba, f. způfob 
myſſlenj, m 

Denkungskeaft, f. myfi mocnoſt, F. 
moc myſliwaͤ. 

Dentmiirdig, paměti hodný, dü— 
fčogný , památný , paměte 
ný. 

Denkwürdigkeit, £. paměti bodnoft, 
duͤſtognoſt, £. památéa,painče,f. 
pamácnojt. paměrnott, f. 

Denkzeichen, n. znamenj na namáts 
Fu, vamẽtnj, n. 

Denkzettel, m. Lfttěnaněrní. m. 

Denn, neb, nebo, nebt, nebot, er 
ift immer vergniigt, denn ertft mit 
allem zufcicben, geft mšdy we— 
fel, neb oder nebo ſe wſſim pos. 
Fogen ae, 2) leé, cr v tiprebe 
mir benn, daf, leč mi přirowj, 
že, es fep denn, baf er leugne, 
leč by sapjral, 3) als, neš, 
dies hat fein anderer gethan denn 
er, žádný giný ro nevětnil, nej, 
nežliíon, 4) denn (dann) erft, 
pať, pač tenrw, fo  Čommen fie 
benn her, goau fem "paf tedy, 
paft du denn auch geſchrieben, 
pſallis paktabe? 5) iſt es denn 
ber ? geli pakto ten ? 6) as, as 
fy, wie viel mag, es benn hon 
Uhr fepn ? Folič pal giz bude 
alfy bodin £ 

Dennod, předce, přidcy, přede, 
denno aber, předce wſſak. 

Dedunziant, m. donüſſka, m. 

Der, derſelbe, ten, tento. 

Der, die, das,ten, ta, Čo, ber ſterb— 
liche Let, (mvtediné télo , Der 
Mann da, ten (tento) muž, 2) 
welcher, Frerý, (an,) genz, ges 
ſſto. 

Derb, buftý, einr derbe Wahrheit, 
twerdaͤ prawda, derbes Brod, Le— 
bec, víný chleb, plná Fůše, £. 
2) cíne derbe Maulſchelle geben, 
bodiý, dofonaglý, notný po: 
ličeF dáti , derb , bidí machen, 

bu- 


* 
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buftici, zhuſtiti, sabnftiti , derb 
werden, huſt :curi,zbuftnauti,Ders 
ber oben, cubá země, - 
Derbe, adv. tuše zhufté, plné. 2) 
bodné, notné, dofonale. 
Dereinſt, néřdy, potom něřdy. 
Derentbalben, ſ. derohalben. 
Dergejtit, tař, takỹm, tarow ÿ m 
způſobem. 


Derateichen, tařomý, tařý, tařého- 


orubu. 

Deujentýe, ten, tento, onen. 

D rmaleinfi, J. dereinſt. 

Ocrmalicn, tak, tafomým způfos 
bem 

Derohalben, deromegen, proto, pros 
tož, pročeš. 

Dyrfelbe, die, bašfelbe, onen, ten⸗ 
to, on, ona, ono. 

Desgicibcn, podobný, nápodobný, 
tafomý, ady. podobnẽ, nápos 
dobné. 

Deshalb, deßhalb, deſſentwegen, ſ. 
deswegen. 

Defto, tjm, deſto kühner, tým ſmẽ— 
legſy⸗deſto mehr, tjm mwjce. 

Deswegen, proto , protoj, 3 té 
příčiny, satau přičinau. 

Deuchten, ſ. diinfen, 

Deuten, bedeuten, znamenatí, mys 
Jojžiti, myřládatí, vahn dauten, 
w tu firanu wyPládati,, iibel, 
wohl deuten, m zlau, na jlau, 
m čobrau, na dobrau ftranu 
wyřládati, m zle, w dobré 0* 
braceti, 2) winken, kynauti, po⸗ 
kynauti. 

Deuter, ſ. Traumdeuter. 

Deutlich, patrný, sřetedlný, zfeg“ 
mý, ljéný. 

Dentlich, adv. patrně , ljíně,3řeg= 
mé. zřeredln é. 

Deutlichkeit, £. zfetedlnoft, zfegs 
moft, patrnoſt, ljčénoft,f 3řetel, 
m. Deutiáfeit ber Beweiſe, ber 
Bab,rýeit eines Satzes, zferedl: 
roſt zẽẽegmoſt, zrͤetel düwo— 
dů, pramwody, položený, 

Deutch, (.Supplement, 


Deutſche Spraͤche, J. Supplement, 
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Deutſch, adv. ſ. Supplement. 
Deutſche, ber, ſ.Supplement. 
Deutſche, ſ. Supplement. 
Deutſchland, n. ſ. Supplement, 
Deuſchmeiſter, m. ſ. Supplement. 


Deutung, £ Auslegung, wyklaͤdaͤ⸗ 
nj, wylozenj , n. wyklad, m. 
* sí: kynutj, poťynus 


— ſ. Kriſtmonat. 

Dicht, bultý, dichter Wald, buftý 
les, hwozd, ſehr dicht, přebuftý, 
dichter Körper, hmotné tělo, n. ' 
dichte Leinwand, Zaun, dichtes 
Holz, pemné plátno, dẽjwj/ pe⸗ 
wus plot, dicht machen, hůftiti, 
zahuſtiti, shuft.ti, dicht werden, 
huſtnauti,zhuſtnautt, buftit: fe, 
zahuſtiti fe, die Bolien wurde 
dicht, zahuſtila fe oblařa, mas 
biht daran ff, sfedlý, huſtÿ. 

Diät, f. Mäß gkeit. 

Dicht, adv. bujté, pewnẽ. 2) bljss 
Fo, dicht an der. Wand, bljzko 
v 301, didt abpriigeln, notné, 
bodné zbit. 

D' te, Dichtheit, f. huſtoſt, f. 

Didten, denken, samevyfileti,(meys 
Meri, 2) Beric, Gedichte maden, 

> báfniti, bagiti. 

Didten , daš , zamegfilenj, ſmey— 
filení, n. 2) bálnénj, bagenj, 


n. 
Dichter, m. bálnjé, báfnic, mer“ 

ſſo wec, werſſownjk, werſſů ſtla⸗ 

datel,spěmář, bagif, m. 

Dichterinn, £. bálniřťa, bájnice, 
merfomfyiné, mwmetfů fFladatels 
Fyne, zpěmařyně, f. 

Dicht kunſt/ f. bájtjřítwi, báfnice 
tj, werffowftwi, ſtlaͤdaͤnj wer⸗ 
ſſaů, baͤſnẽnj, 3pjwaͤnj, n. 

Didterifh, bájnimý. 

Didtertunft, £. vměnj báfnimé, 
báfnicé, baͤſn jẽſte, n. 

Dichterling, m. bájnjřjř, wrſſo 
roujécE, bafujéeř, m 

Didtung, £ zameyfilenj, 2) bá: 
(nénj, n, 


Did, 
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Did, tlnftý, Finger biď, na prfi 
tínfté , 3 tlaufiti, etwas dick, 
obrluftý, dick aneinander , bit, 
bujtý, dick werden, tluftrauti, 
tlauftnauci, ſtruſtnauti, roztluſt⸗ 

nauti, vom Fette, ručněti,ftučněs 
ti, voztuéněrí, ſtluſtnauti, dicker 
Wald, dickes Dar, buftý les, 
dlafv, Luft, bufté pomětřj, di— 
ckes Blur, buftí krew, dite Zin: 
že, bujté ingauft , dick merden, 
tlauſtnauti, dicke Milý, efedlé, 
bufté mléFo, dicker Sand, hrubý 
pifeč, dickes Weibsbild, machaa, 
měchna, f. dickethun, nadjrati 
vostabowati ſe, wypinati fe 
nad giné. 

Dit, adv. tluftě, 2) bufté. 

Ditb uh, m. břidbáč, mědáí, 


m, 

Dickbauſchig, břihaté. 

Ditbein, n. ftebno, ne, 

Dice, bie, tluſtoſtetlauſſt, tlaufits 
"Pa fobie Diďe des Baumet, Men— 
fben, tlauſſtka ftromu,člomě'a, 
ber Mauer, tluftoft 3081. 2) dle 
Dice des Waldes, buftoft lela, 
ber Haare, buftoft mlafi, ber 
wild, efedloft, buftoft mléřa, 
bon der Gertigfeit , tnénoft, 
tluftoft, tuř, des Sandes, brus 
boft. F. 

Dičfuf,m. nobaté, nobáč. 

Dickhals, m. Fiſch, melatrá ryba, 


f. 
Dickicht, n, im Malt, hauſſi, buftis 
na, f. baufiti, n. ; 
Diďieibig, tělnarý, tluftý. 
Diďlih, natlaujtlý. 
Dickkopf, m. blamáč, blamatý, 


m. “ 

Diďling, m. dicker Manft, mědáč, 
mébáčeř, babhof, m., 

Diďriibe, ſ. tufjn, m. 

Diďfhnabel, m. dlafť, m. 

Die, dlefe , ta. > 

Dicb, m. zloděg, Frádce, nenes 
chawec, m. 

Dickbauſchicht, bafatý, méhatý. 

Diebinn, £, zloděgia,f. 

Diebel, Děbel, m, Flußfiſch, tlauſſi 
m. 


Die. (Die. 


Dieberey, £. Prádej, £. zlodkg⸗ 
ftvi, n. 

Diebi'h Frávežué, sloděnfřé, die— 
biſch 8 Bolť zloděcíře lid, dí bis 
ſcher Weiſe, Prádežuým, zlodégs 
fPvm invůjobem ,  slodégfťy , 
Fradmo, Fráni. 

Di biffý, ady, zloděníře. 

Dicbége“ le, m. jzlodéafřý tomas 
rv$, m. 

Dtebsh nomerť, u. sloděgířé řes 
meflo, Frádeiníctmi, n, 

Diebsftiif, n. zioděníFý Fus, m. 

Diebftahl, m. frádeš, £ zlodégs 
(tvoj, n. 

D ele, £. offténačřa, £. 

Dielen, offitépomati. 

Diele, £. Dielbodrn, m. podlaha, 
f.pl. 

Dielen, podlabu Fláfti, položiti, 
perěny obložití, 

Die'entópfe, pl. m, podlašdíce, 
fl. 

Dicnen einem,in been Dienfte f.pn, 
bry einem Herrn, faužiti, e:ncm 
mit, etwas dienen, fIaužiti, Pos: 
faužiti něPFomu, nẽcim als 
Soldat dicnen, za mogářa fláus 
žití. 

Diener,m. eines Serrn, flušebníř, 
ſluha, ſlauha, m. 2) in Briefen, 
gehorſamſter Diener, Ppoflufiné, 
ponjžený flužebníf, m. poflu« 
ffná, ponjšená flušba/f. 

Dienerinn, f. flužebmice, f. — 

Dienl'h, nützlich, platné,všitečný, 
projpějjný, přibodný, mbodný 
mbod. 

Di nft, m. flušba, £. Dienft, Dien; 
fte tbun, leiſten, flujbu provřás 
zeti, včíniti,fIujbau fe propůas 
čití. 2) Gefiligfeit einem, einen 
Dienft erweiſen, flujbu přigems 
nau, mděčnau, wzaͤcnau vdě: 
lati, něFomu něco F ljboftí, 
whod a mděř včiniti, vdělati, 
méc mdéčnáu Mněřomu vodělas 
lati, zu  Dienften ftehen, býti B 
ſluzbaͤm. 

DienſtSr, flušebnjeřý , flužebniči, 
lušžebný, b) robotný, bicnft= 
bar machen, w flušebnojt vme» 

1, 


* 


Die. Die. 


ſti, w flujbu něťomu pos 
drobit. 

Dienſtbarkelt, f. flužebnoft, ſſuzba, 
poroba, f, ein⸗es Ackers, Hauſes, 
nezwole, f. JA 

Dicnitbefiifien , fluzby bedlimý, 
priný. 

Dienſtbefl fenbeit, £. ſſuzby bedlis 
woft, pilnoft, £. 

Dienſtbote, m. flužebníř, Čelédjn, 


bífnjE, m. die Dienſtboten, Čes 
laͤd?a, keled, Ósfa f. 
Dienſtfähige, (bopný, dopný F 


ſlus bẽ. 

Dienſtfertig , lujebný, P flužzbé, 
Fu poflaužen] botoméý, moliý, 
vlažné, £ (lužbé pomwolaý, 

Dien ſtfertig, adv. flužebně, wmolné, 
powoiné, Dotomě. 

Dicn'tfortugteit, £. © flujbě boťos 
woſt, ſfluzebnoſt, vílužnoft, £ 
fujžbé, či pojisuženjmolnofš, 
pom- inoft, f. 

Dienſtfray, bez roboty, ſluzby. 

Dicnfřgeld. n. mzda, f. 

Dinfty ftig . f. bienftfeytig, 

Dlenſtlohn, m, mzda, píat za flujs 
bu. r. 

Dienftes, bes fluiby, : 

Dienft(ciftung, £. provřásání ſluz⸗ 
by. 

X i-nftmagd „ F. Dienſtmenſch, n. 
flužča, flujsbnice, flužebná dé: 
mečřa, děmia, £. Anžebné dew⸗ 
če, n. 

Di-ntýjitt, £ flužebnoft, £. dienſt⸗ 
pílídtig, flužebný, 

Dienftay, m. auterý, auterek, m, 
auterſte, auternj den Dienftagě, 
am Dienftage, w auterÿ. 

Dienſtwillig, flužebný , £ flujbé 
mwolný, pomwolný, ochotný. 

Dienftioiligtei „£, F fIujbě molnoft, 
powolnoft, ochotnoſt, f, 

Dies, dieß, to, 

Dies da, toto. 

Dyfer, dieſe, dieſes, ten, tento,tá; 
tato, tote, onen, ona, ono., 

Ď cíe$, Co, ono. 

Lufečmahi, tenfrát, tenkraͤte. 

Die$falls, ftrany, 3 přjčiny tobo, 
m přjčiné toho. 

Diebjahrig, diesjährig, letoſſnj. 
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Dießmal, diesmal, ſ. dieſesmal. 

Dießmalig, d esmalig nýnégijj, 

Diejcitig, 3 této ſtrany gſaucö. 

Dießeits, diesſeits, 3 té, 3 rété 
ftrany, dieſſeits des Flußes, 3 tés 
to ffrany řesv. 

Diete, £) von Papier, kornaut, kor⸗ 
nauteF, m. 

Dietrid, m. falefiný PIjč, m. 

Dilažion, F. pořlid, odklad, bos 
gemſtwij, n. 

Diue, £. cin Kraut, Fopr 3gbhras 
onj, m. Wilde, FoprnjE. m. 2) 
kurze Rohre, cýmwřa, f. 

Ding, n. wéc, fato, unnütze Dinge, 
daremne měcy, darečťy, f. das 
Ende aller Dinge, Fonec mffedy 
mwěcý, wſſeho, vor allen Dingen, 
predewſſſin, aller guten Dinge 
ſind drey, do třetice wſſeho dos 
brčýo. , 

Dingen, nagimati, nagmauti, ge⸗ 
dnati,zgednati, ene Arbeit fürs 
Gelde, prácy aukolem z3ge⸗ 
dnati. 

Dingung, f+ nagjméní, nagmutj, 
gednaͤnj, zgednaͤnj, obgednanj, 
nagetj, n. nágem, M. 

Dinte, f„ černidlo, m ingauſt, ms 
rotýe Dinte, čermený ingauft. 
Dintenfaf „u. Falamář, m. nádobs 

Fa E černídlu, f. 
Dintenfifý, m. pawauk mořířý, 


m. 

Dintenfleď, m. poſſt wrua, wada 
od ingauſtu, kañka, f. machen, 
zaFančit,zafamčit, 

Dintenglas, n. ffienice na ingauft, 
f. 

Dionis, ſ. Supplement, 

Direftor,m. keditel, řjditel,zpráms 
ce, m. 

Direfzion, f. fjditelftvvj „ m. 3praͤ⸗ 
wa, f. 

Diſſeits, dießeits, z této ſtrany, po 
té ſtranẽ, ſtranau, dißeitig gele⸗ 
gen, ſtranau lčšjcý. 

BDiftel, f. bodláť, m.bnidář, frás 
ſowlaͤſek, m. 2) ofet m Dirne, F. 
djwka, bolře, roba, bedna, 


f. 
Diſtel buſch, m. bodláči, n. 
Diſtelfink, + ſtehljk, W. 


Diſ. Bom. 


Difto(fraut, 1. pupawa bjlá, f. 
Dieftolvog I, ſ. Stieglitz. 
Diftlirglaš, n. baňťa, f. 
Diftrift , m. cuda, f, 
Diſtriktaufſeher, m. Cndaf, m. 
Döbel, m. ein žil, tlauſſt, m. 
Doch, předce, mífař, a mífaf, paf, 
alemffa?, ift es boh war? geft 
to předee pramdaáf benfe dod, 
pomyſli mífaf, geh doch, gdiz, 
adi pak, beſuche mich doch, na— 
ſſtiw mne pak, er iſt bod groß 
genug, geſt wſſak předce doſt 
weliko, et ſpricht ſchlecht, bod er 
ſchreibt gut, daremné mlumwij, 
wiſſak dobře pjíje, ich erlaube 
dir viel, bo nicht zit viel, mno⸗ 
bo ti z ráz 15 ne mífař tuze 
mnoho, ja boh, Nnidt bo, v 
„ úno, v ne, laf mit bo zufriez 
den, dey mí paf poťog, mo iſt 
er benn? Fde pak geft ? fie mirb 
doch niht Tag und Rat beten, 
mjdyf (fe nebude we dne w 
'nocy modlit, es iſt doj wohl 
nichte bóťeš, nenjť to nic zlého. 
Dot, m. knot, m. 
Doďe,f. Puppe, lantřa, panenFa, 
*« titěrFá panenfFá, f. 2) eine- 
räthe beé Zinngießers, ſtuzka, £. 
(3) des Wagens, wrcholka, £. 
4 für die Schiffe, lodenice, f. 
Dockenſpiel, n, bra wekütky, f. 
Dockenzapfen, m. železný cep, m. 
„Doble, £. Famřa, f. bamran, m. 
bavon kawtj. | 
Doláý , m. dýFa, f. tulih, pobočs 
njF, m. 
Doldftid, m. bodenaͤ vrána, f. 
Dolde, £. wrcholjk, m. 
Dohne, f. lapaéťá, f. 
Doldbenblum, f. Dolbengemid , 
3ťoftlina , býlina chocholata, 
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Dollmetſchen, tlumočiti, m ginau 
feé wyřládati. 
Dollmeteder, m. tlumač, tlumoés 
nj, myFládač cy3ý Feči, m, 
Dollmetſchung, f. tlumočení, n. 
Domýerr,. m. Fanowníř, m. 
Domyprobft, m. probofit, m. 
Domdrdant, m, hlawnjho koſtela 
, děčan, m 


Dom. Don. 
Domřapitel,n. ehromáždéní Fanas 
wnjřů,n. fapitola kanownicka, 


Domkirche, f. blamni kanownickỹ 
Foftel, m. | 
Dompf ff, m. ein Vogel, Fanowbnia 

čer, beyl, m. f, Giwpel. 

Donner, m. břímány. břmění, broz 
mobiti, n. břímota, f.2) Donz 
nerftrafl, prom, m. vom Donneť 
geriibrt, obromený, bromei 
vpdeřený, vom Donner getreffen, 
ge $! gen merden, 0d hromu vs 
deřenu, vrašenu, 3ab:tu, bros 
mem vdeřenu býti. 

Donnerbart, m, netkeſt wěrffi , 


n. | 
Donner unb Blitzkleid, prubomad 
tý, merbomaný odém. 


, Donnerer, m. Donn-rgott, Deron, 


břimatel, hẽwitel,m. 
Donnerťfeils m. brom, m. f. Dons 
nerſtein. 
Donnerknall, m, 
m. 
Donnern, břimatí, bümjti, bros 


třeffot bromu 


mobiti, 2) mit WBorten, bros 
mowati. J 
Donnern, das, břimání ,  bfméz 


nj, btomobitj,n.bíjmota, f. 2) 
bromowáni, n. 
Donnerfýlag, m. voeření bromu 
n.vána bromomá,f. brom, es 
geſchah (ein) Donnerfdlag/vdeřil, 
vhodil hrom. 
Donneri$m-ngere Wolken, Gros 
mem obtějťáná, otěboréná o— 
blařa. 
Donnerftcg, m. čtorteF, m. 
Donnerftág:g“ čtrprteční. 
Donnerſtein, m. bromomý fámen; 


„m. 

Oonnerftimme, f. blas obťomný, 
bromomé, m. 

Donnerſtrahl, m. hrom, m, 

Donnerftreich, ſ. Donnerſchlag. 

Donnerwetter, n. bromobitj, m 
— f. hẽjmaͤnj, n. břjmo= 
ta, 

Donnerworte, pl, obfómná, hro⸗ 
mowaͤ ſlowa. | 


Dop⸗ 


Dop. Dor. 
Doppeifen ſter „n. dwogité oťno, 


n. 

Doppe'baťen , f. dmogi zbrañ, fi 
bářoemníce, droabář, m. 

Do: pellauter, m. omog.muéřá , 
Omoahléfřa, 1. dmonb.ar, m 
Dopp (n, dwognaſobiti dwogiti, 
2 dí: Schuhe, podrájeti. 3) im 

Sp cle, ijnati. 

Dcrpsli, n. dmoanáfobenj,dmos 
ač j,n.2) der Schube, podrážes 
nj.n. podrájšťa, f. 8)im Spiele, 
ání, n. 

Dorpelſcheibe, f. omogité koleẽ⸗ 
fo n, 

Derp ic dwognaſobny, dwoga⸗ 
tý, dmógitý. 

Dopp It, adv. dwognaͤſobne, dwo⸗ 

nitě, 

Deppeitoffet, m. dwogita dyřyta, 


f. 
Derpe'goldb, n. dwognaͤſobne zlás 
Z oppe' jdingj ig, dmoggazvéný. 

Z orf, n. mes, měefnice, DĚDINA; f. 
pom Do rfej 3e wiv, von Dorfe 
au Dorie gehen mes odewſy, 
po wſech ©odit. 

Dorfart, f. Manier, Sitten, me: 
ſt⸗, ſedlſtẽ zyñſob, m, 

Derfhaftig, dorfmäßeg, ſedlſtß, we+ 


ſt. 

Lorfgerr, m. dĚÉDINNÍK, m. 

Z ortbunb, m. mefFý pes, pes ze 
Im V, MM. 

Dörſchen, n. Oórilein, weſniẽkar,⸗ 
weſta, w*fřa, f. 


Dorffange, m. fedlfřý, weſtß par 


bolyř, m, 
Dorf- irweihe, £  Dorffirýmefe, , 
weſte, (edijřé Ph. 
Dorfmádden/n. weſti, ſediſte dẽw⸗ 
(č, B; 
Dorfmann, m. wefnjE, 
m. : 
Dor fpla$, m. nawes, f. 
Derfmäßig, po (edlffu, no meffu. 
Dotfrecht, n. weſte prámo, n, 
Dorfſchaft, F. mwefnice, mes, f. 
Dorn, m. trn, m. Dornen ,trný, 
n, id bin Dir cín Dorn im Au: 


9, gſem — trn wočjh. 2) m 


mwejňář ,- 
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| ber Sdnatte, osubec, m. 3) 
Schlerchendorn. 

— „F. měfýčeř lauẽnj, 


Daͤrnbuſch, n. trnijité,ftenifftě, ſtr⸗ 


niffrfo , trnomwé ffřowi , m. 
trnomwifité, Érnj, m. trnomé 
Fřomi. 


— f. plateyfek etyrhta⸗ 

ný. 

Dorndreher,m. ſtrakaTureckaͤ. 

Dornen, trnomvý. 

Dornhecke, f. truowiſſtẽ, n trni⸗ 
jitě, trnj, trudwe Fřomj, n. 
chraſtina, f. chraſtj, n. 

Dormidt, trnomatý trtomý, 

Dornig, trnows, drinatý. 

Dornfione, f. trnomá Foruná Ň 


f- 
Dornímein, n, bodlamá, moẽ ſtaͤ 
fwiné, f. 
Děrneln, pl. dřínFy, JbřinKy). 
Dotffeďfen , m.trnowice,trnomwFa, 


f. 
Dornſtrauch, michraſtj, n. draſtina, 
f. trnomé Fřowi, trní,/n 
Dornſträuchlein, n. draftičto,ttnoš 
wi Fřomjéřo, n 
Oórnzatn, m trnomý plot, nr. 
Dórre, ſ. Darre. 
Dörren, fuſſeti, vfnffití, 
Dorren, ſchnauti, vſchnautt, ſma⸗ 
hnauti. 
Dörrhaus, n. ſuſſjrna, f. 
Dörrpfanne, f. A 
2 f. diže, (s Waſchdöſe, ſtẽez, 


Děreforten, f. liſty, fe pl. 

Dórrofen, m. fuffirna, f. 

Dort, tam, tamto. 

Dortdurch, ramtudy, tady, 

Dorther, odtamrud, odonnd, 

Dorthin, tamto, tam, onudy. 

Dorthinaus, dorthindurch, fam, tu⸗ 
dy Men. © 

Dottig, tamul, 

Do'e, f. pufiťa na tabář, tabáčnís 
ce, pytfla, f- - 

Doften,m. dobrá myfl, f. 

Dotter, m. žišuteř, m, 2) kokoti⸗ 
Ce, fo 

Gottergelb, jíautfomý, 


Dra⸗ 


Dra. Dře 


Drabant, mi hacjk, m. ; drabant. 

Drache, m. drak, m. 

Draden, vom Drachen, dračj,dras 
řowý, dračný. 

Dradenhaupt, n. Kopf, m. dračí 
blama, f 4 

Drahfenmuri , f. BábljE, geficér, 
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m. 

Drachinn, f. dračice, f. 

Dragant, m. draganr, m. 

Dragenfaft, m. dragantowaͤ pryí 
fPyfice, f. 

Dran, ſ. Daran. 

Drang, m. tjfefi, £. 2) Trieb, pu⸗ 
zenj. 

Drángen, plagen einen, naléhati, 
pléhati, dočjrati na néřobo, 
brolitinéPobo, mie © ne Menge 
Zeute fih brángen, tlačiri fe, tis 
ffnauti, odvrátí (e, fi hindurch 
brángen, protlačici fe, prodra⸗ 
tí,(e cínem an die Wand, něřos 

— bo F ftěně tiffnaut, | tlačit, 
přitiffnaur, přitlačit, 4) du 
etwas, es zu haben, třjtí fe, tís 
ſtnauti je. 

Orángen, n. tlačenice, mačřanis 
ce, f. ſ. Gedränge. 

Drangſal, n. nátifť, vtiſt, dam, m. 
2) trvápenj, n.muťa,f, otrapa, f. 
ftraft, plota, flota a bida, nes 
boda, f. ſwjzel, er hat mír vie⸗ 
le Drangfalen angetýan, mnobo 
nátiffu mi nadělal. 

Drath, m. drár, m. Schuſterdrath, 

, oratem, f. davon, daraud , drár 
těný. 

Orátern , drátomý. 

Dratbfeber, f. drátěné pero, n. 

Drathfenfter, n. ováréné oťno, m, 

Dratýmaaf, n. drátní mira, f. 

Drathziehen, m. tažení Ovátu, m. 

Drathzieher, m. draͤtennjk, m.drás 
tewnjk, draͤtnjk, m. 

Drathziehergeſelle, m, draͤtnickỹ to⸗ 
mavyfs, M. 

Dráun, ſ. Drauf.. 

Dräuſchen, cediti, 

Drauf, ſ. Darauf, 

Draufen, né, wenku. 

red fe arbeit, f. fauftrušní, faur 
fružnícé djle, (auftto, n. 


Dre. Dre. 


Drechſelbank, f. ſauſtruh, m. ſau⸗ 
ſtruznicka ftolice; f 

Dredícleifen,n, (auftružní železce, 
zeljzko, rypadlo, n. (fauftrub) 


„ M. 

Drechſelkunſt, f. faufttužníctroj,n, 
vménj fauftružnicé, n, 

Drehfeln, fauftrušíti, ſauſtrowa⸗ 
tí, na fauftru mytočítí,myrraus 
žití. 

Dreděler, m. ſauſtruznjk, m; 

Dteck, m. levno, bomno, bůmno, 
n. Koth auf der Gaſſe, btáto, 


n. 

Dreckig, homnímý, 2) kothig/blat⸗ 
ný, blatité baubnirý. 

Dräckkäfer, m, bomnimál, m. 

Drehbank, ſ. Drechſelbank. 

Dreheiſen, m. ſauſttuh, m. fans 
ftrušní , fauftružmeé zeljzko, 
n. dláto. 

Drehen, rundheruwm, točiti, Fraus 
titi, ſich, zatáčeti fe, 2) id 
pin uno ber menden, krautiti, 
točíti fe, jih mit dem Pferde, 
Poněm fe točíti, zatáčeti, der 
Wind drehet fi , mjtr fe točí, 
obracý, bas Rub drehen, folem 
točiti, die Grbřugel drobet fi 
um ihre Achſe, země fe oFolo 
(mé woſy točí, einem den Des 
gen aus Der Hand drehen, něa- 
komu Ford 3 ruťy myřrautit, 
ein Seil drehen, prowaz Fraus 
tit, Becher, Teller, Kegel, 30o 
krauzit, wykrauzit, mytočit na 
fauftru, die Kugen, ben Hals, 
očima , krkem krautit, toČít, 
krkem, hlawau mrtět, oči, krk 
obracet, einem ben Rücken, zaͤ⸗ 
dy fe gbrátit, bas Recht, praͤ⸗ 
wo přetvracet, 3) ©cile, Fä⸗ 
ben, faufati , einem eine Rafe, 
zakraͤutit, zatočit. 

Drehen, baš, Drehung, točení, m. 
Fraucenj, n. točenj, mrtěnj, 2) 


ſaukaͤnj/ n. | 
Drehbarkeit, f. otáčnofi, točlis 

woft f- © 
Dreher, m. točítel, krauzitel, m. 


krautil,2) ſauſtruznjk. 
Dre⸗ 
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Drehend, mrtohlamý,merben, zwr⸗ 
toblawẽti. 
Drehhals, m. wrtohlaw/ m. 
Drehrad, n. ſſamrha, ff. wẽtrnjk, 
m. des gtoße, kolowrat, toč: 
limé Folo. 
Drehſpäne, plur. lokrüzky. 
Drehſtuhl, m. pülkola, n. 
Drehmäannchen,n. krautilek, m. 
Srehſcheibe, F. Frub brnějřítý , 
m. j 
Drein, f. Darein, : 
Oreiſt, (mělý, 2) unverſchämt, nes 
fiydaty , drcift im Reden, des 
zomlumný, fmělý, dr3ý W ke⸗ 
oči, opomážný, opowaͤzliwv. 
Dreiſt, adv. měle, drze, <) nes 
ftydatě, opowájné, opomášlís 


mé. | 

Dreiftigfeit, £. fměloft , drzoſt, 
unverihimtýcit , neftvdatoft , 
opomáinoft, opowaͤzliwoſt, £. 
im Reden, drzomluwnoft, (- 

BDro'ben, mlátití, na ber Römer 
Art třjbiti. 

Dreſchen, baš, mlácení, n.mlatba, 
£. 2) eřibenj, m. 

Dreſcher, m. mlatec, m. 

Dreſchflegel, m. Drefdpriigel, cep, 
m. cine Mafie ber böhm. Gufits 
ten, femdiba, f. 


Dreſchtenne, f. mlat, m. bumno, 


n. 

Dreſchwagen, m. třjb, mlatební , 
mlatnj wuͤz, m. 

Drrp, brci, tři, vor drey Jahren, 
před třemi lety, aller gutenDin“ 
ae ſind drey, wſſeho dobrého 
do třetice, es gehet auf drey, 

„ pde na tẽretj, (bodínu.) 

Died, £. trogka, £. třjtřa, F, 
Dreybeinig, tfinobý. 

Drehdiſtel £. Fráfowláfeť, m. 
Dredräthig, tfipramenný. 

Dirt, m. třibranjř, třivbelníE, 
m. 2( die Gigur,, třihranato(f, 
třihranoft. 

Breretigt, — — tkihrana⸗ 
tý, trogbraný,tfivbelný, tẽ ir o⸗ 
bý, třiPaurný, dreyeckige Be⸗ 
hafenheit, sřibrannoft, trog⸗ 
hrann oſt, f. 
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Dreyeinig, trogitý, trognáfobný, 
trůg, troggedíný, m. 

Dreyeinigkeit, £, trogitoft, trogte 
ce, 1. 

Dreycr, m. trognjk, m. 2) (n bee 
Zahl, tvogFa. f. trogáť, m- 

Dreyerley, trogj, trůg/anfbrepers 
(ci Art, na trogj zpͤſob. 

Drepfad, trognáfobný, tvogitý, 
trogj, drehfach in Perſonen, trogj, 
trůg m ofobád. 

Oreybráthig,rvognatý, třjpramené 


ný. 

Drepfaltig, trogn6, trogité, 

Dreyfaltigfeit, f. —— 
noſt, trogitoſt w ofobác, 

Brepfaltigfeitéblume, £, trognjE,m, 
trogice. £, 

Drepfónmig, týjrobý, tějduché, 

Dr.pfuf, m. rfinošta, týjnobé 
ftolíce, f. am Heerde, třjnošj z 


trog⸗ 


n. 
Drenfiifig, třinobý; třinožný, 
Dreyhauig, tfifečný. 
Dreyherren, plur, trogný pání, 


m, 
Orepherrenamt, n. trognj panftý 
Dřad, m. 

Dreyhörnig, třivobý, tťivofatý, 
Orephundert, tfi fta, n, plur. drey⸗ 
hundert Häuſer, tfi fta domů, 

Dreyhundertſte, rýjítý. 

Dreyjahrig, tějletý, tĚjrový, 

Dreyťopfig, tějhlamý, třihlamec, 

Drepling, ſ. Drilling" 

Dreylöthig, třjlotní, 

Dreymal , | třiťrát, dreymal bcé 
Jahrs, třiřrát 3a rok, w roce, 
do roka. 

Drepmalig, trogi,trognáfobný, 

Dreymonatlich, drep Monate lang, 

- třiměfýčný, 

Dreynächtlich, tẽinoẽnj. 

Dreypfündig, tiliberní, 

Drenfbufig, třj noby 3 d$l,. $ 
Mj, zmevfij. 

Dreyßig, třidcet, třidcetí, 

Dreyfiger, ben Jahren nad , třida 
cátnjE, 

Dreyſitzig, tříjedečný, 

Drep:pik, m. srérobé Fopj, Frons 
dle,, 
© Drey⸗ 


* 
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Oren und zwanzig, třímecytma — 
třimecvtmerý: 

Oreyfpánníg, tronjho ſpfezenj. 

Dreyſpänniges Führwerk, n, woz⸗ 
ba trogibo fpřeženj, £ 

Drenfigfáltig , třidceritájobný , 
třidcatevý, 

Dreyßigjährige, třrdcetiletý, trid⸗ 
cýtiletý, třidcetirořý, 

Drenfigmal, třicetřvár, třidcetis 


— elu 

ODreyßigſte, třidcátý., 

Deenfitbig, tí flowřomifý, třijý“ 
labni. třiflabič $. ( 

Dreytägig, maš alle 3 Tage oder 
* allemal den 3 Zag kömmt, oder 
giediebt, třicetidenní , tba8 3 
Tage bíuert, odber gedauert bat, 
třídenní, eine brov'dgige Kranfs 
hrit, ein dreytägiges Kind, třjs 
dennj nemoc, třjdenný djtě, 2) 
ein brey ägiges Gieber, tketiden⸗ 
nj zymnice. 

Dreytauſend, tří tifýce. 

Dreptau'enbfte, týjtifých. 


Dres Biertel, tři čnwrtě,f. pl. 


Dreywinkelig, třiřautný. 

Dreyzack, Dreyfp'é m, krondle, pl. 
třírobé midle, plu, tfisnbec,m, 

Drepzaďig , třivobý. třjzubý. 

Dreyzehn, tfináce, | 

Dreyzehnmal, třináctirát 

Drenzehnte, ber, die, das, sřínácí 
tý, tá, tě. 


Dreyzüngig, tři ob, troggasyčný. 


PDrilling, m. trůgce, n, třídée, n. 
— „ tvogče, pm. tvý 
děti. 

Dringen, auf einen, nalébati, vlés 
bari, dolébati, brdliti něťobo, 
naftaupati nañ, dofjrati nanés 
řfobo , fujowatí nẽkoho, auf 
etwas, tlačití na něco, natjras 
ti, tiſtnauti na něco, vlébatí , 
naftaupatí, naléhatina něco, 
vpfylomatí o nẽco, darauf bringt 
ex am meiften, o to neywjic ©; 

“ fyluge, na -to neymice tlačí, 
vléhá, fíd zu etwas, als zu tis 
nem Xmte, zu einer Verrichtug, 
zu einer Arbeit, in eine Arbeit, 

draͤti ſe do něčeho , mtrjrati , 
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wetřjti, teřjtí , tlačití , the 
nauti fe m něco , in einen 

bringen, dorážeti, vlehati ne 
něřobo, duf einen zubring. n, is 
ber (bn. herziehen, tlačiti, fis 
ſtnautie; týjti fe, dráti fe neš 
něřobo, třjti, dotfiti, dotjras 
ti, hrnauti fe, waliti ſe, die 
Feinde, das Wolf drang in die 
Stadt , lid, nepfátelé ſe brnus 
li, bnali , walrli, fitili, drali 
do měfta, (r drang dur D18 
Volk dur, prorasyl, prodral 
fe ſtrze id, wie das  MBaffer „ 
prorášeti, brnaur:, maliti,Drás 
ti fe, dieß dringt durch Marf und 
Bein, to nroniřá wnirfnofti š 
tlačiti, tfPnaut, fjrtt, maliti, 
bnáti, hrnauti fe Ta něťobo, 

die Roth dringt, nause dobáný, 
nutj, nut a4, gerungen voll, ſtẽ—⸗ 
ſnẽenß, bufté, gedrungeneSchreib⸗ 
art, Fráté zpyüſob m přání, ſ. 
Drängen, Treiben, Antreiben, 

Dringend, fnášicý, fnajný , vfvls 
ný, pilný, podftatný, brinaenbe 
Mitte, fnašná, vívlná Prosba, 
bringenbr G fdáfte , (našžiá s 
pilná, OŇLžitá, podftatná prá, 
ce, dringende Urfade, důležirá - 
podftatná přičina,adv, napilno, 
ſnaznẽ. 

Drinnen, ſ. Dorinnen, 

Drieſeln, voztřepiti. 

Drillen, wrtati. 

Drillich, m. třj.ic, trylink, m. 

Driſchel, ſ. Dreſchflegel, 

Dritte, tẽ etj, zum drittenmal, pos 
tet. 

Driteně, adv. zatřetj, 

Drittheit, m, Drittel, n. třjtřa, f. 
třetj djl, m. třetina, ſ. 

Droben, na bofe. 

Dřobbrief, m. pobrůžčimé pfanj, 


n. 

Dreben, hrozyti, mybrojowatií, 
pobrosyti, pohrojomati, pos 
hrazzu Číniti, dae Haus brobet 
bn Einſturz, dům geſt naoba: 
feni, na ſpadenj, Ipadnurj, ce 
fyr!é. 

Drohend, pohrůz kiwÿ. 

Dres 


ha 
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Drobne' f, Brutbiene, trubec, m. 

Drober, m, hrosytel, brozyč, m. 

Drobung f. pobrůšřa, f. brosení, 
pobrožomání, mybrojomwání, 
n. brozba f. 

Drobmorte, plur. pobvůjčímá flos 


ma. 
Dr. t'halb, půl třerjbo, půl třes 


tj. 

Drofidt, ffprymowný, témérný, 
bodný. 

Orónvr, broěti. 

Drofel, f. 8:030, m. 2) brosba, 
f. Gurgel, dychawice, f. hrdlo, 
n. cbřtán; ohrvzek, i. 

Droffelbr-r-, f, Pálina, Falinowmá 
gaboda. f. 

Droffvt:der, f. hrdelnj žila, ſ. 

Drró r, f. toriiber, 

Drüben, tam, tamťo. 

D.uďbcg n, m. tíffomnj arů, m, 

Druď, m. bas  Druďer, tiſtnutj, 
tlače:j, n. 2) ber Schriften, tiſt, 
m. dem Druď übergeben, 
do tiffu , im Druck aušg hen 
laſſen, mydaťi m riffu , es ift 
Bum Draďe fertig, geft F mý“ 
tiſtnutj přicbyftaný, im Druďe 
ſeyn, býti mťiffu, 3) Druď ber 
Luft, zawanutj, n. 4) Drangfal, 
nátifř, aur ſt, daw, mw. 

Druďen , tlačití , tiſtnauti, cin 
Bud drucken (afien, dát fnibu 
tiſtnaut, tlačit; drücken, tlačí: 
ti, tfFnanri , Butter in den 
Topf, máflo do brnce tlačit, 
cínem bie Goeno, ruťu něřomu 
ſtiſt aut, mie ber Alp, duſyti, 
der Sattel bat das Pferd gedruckt, 
fedlo Foně otlačilo, obnětlo, 
eš drückt miý auf der Bruft, 
dujý mne na prſech, einer des 
anbern Glicber,  mačťati, ben 
Ďut in die Augen, FlobauF do 
očj mtlačiti, přitlačití drücken, 
mie Schuhe, Shniirbruft, tlačis 


u, bnéfti, mie bsě Waſſer, Uz. 


tin, tlačití, an fid , an bie 
Sruſt drücken, umarmen, P fobě 
přtačítí, přitiffnauti, přiťus 
n, přiminauti, 2) unterbriis 
£.u, als Ungerthanen, vtiſtat, v⸗ 


daͤti 
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„ tiffomat, vtiffnaut, vtlakowat, 
tlačit. 

Drucken, das, tlačení, tiffnutj, n. 
2) ber Augen, beš Magens, tlav 
čení, mačťání, n. - 

Drucer, m. tifFář, tlačitel, m. 

Okuckerey, Etiſtaͤrna, f. die Kunſt, 
2) tfPařítwj, n. 3) tlačenice, 
mačťánice , tjfeň , (* (. Bea 
brány, 

Drudfeblec, m. omyl, n. omýler 
nj, n. byba m t.ffu, f. omyl 
tiffaříFý, m. omýélení tiffuříťé, 
n. byba tifťaříťá, f. pochybe⸗ 


nj, n. 7. 
Drudenbeš, etwas, nábněteř, m. 
Druďort, m. mifto tifFu, n.. 
Druďrapier, n. tiſtafſty tifFomwní 

papir, m. 

Drub, f. můra, f. ber; moraus, 


m. 

Drudenfuf, m. můj noba, f. 

Drum, ſ. arum. 

Drunten, dole, 

Drunter, ſ. Darunter. 

Driifýling, m cin Schwamm, cy⸗ 
kaͤnka, f. 

Drüſe, f. jlása, f. 2) bösartige, 
hljza/ f. 3) der Pferdbe, bějbés 


c — n. eh 
Dritjiýt, žlázomitý,z) blizowatý. 


Drüſig, k žlázám podobný, 


Drufen, f. Gefen. © 

Duďmáufer, m. potměfilý, 

Dublin, dudati. 

Du, ty, bu brifcn, tykati. 

Dudelfaď, m. Peydy, dudy, plu. 

Dudel ſag pfeifer. m. Peydaf, řeydyf, 
dudní, dudáF, m, 

Duc, ſ. Zweykaͤmff. 

Duft, m. Ausdünſtung, pára, 34r 
ba, f. opar, mi. 2) Grruů, mů: 


ně, fe 

Duften, pářítí, 2Y woněti, pros 
wonkti. 

Dulden, trpẽth, ſnaͤſſert. 

Duldung, f. trpéni, n. ſnaͤſſenj, 2) 
trrělimoft, máffelimoft, nefys 
tedlnoft. f. 

Dulb'am, fnáffelimý, fnefytedlný, 

Dulbfamřeit, f. fnáffelitvoft, (nefys 
tedlnoft, f- : i 
€ a Dumm, 

* 


Dum. Dun; 


Dumm, (ober tumm,) tupé, blatis 
vý, bumm fepn, tupẽti, blaus 
pěti, tupým, blauvým býri, jes 
manden dumm machen, ztupiti 
sblupití něPobo, tupého včis 
nití, dumm werden, ztupẽti, blau/ 
pẽti, sblaupěri, dumm geworde— 
ner, ztupelß, 3hlupélÿ, dum— 
mer Kerte, Junge, tupec, blus 
pec, blupář, blupoň , bůvp,m, 
nemtipa. 

Dumm, adv. hlaupẽ. 

Dummdreiſt, (. Tollbreiſt. 

Dummdreiſtigkeit, ſ. Tolldreiſtig⸗ 
keit. 

Dummheit, f. tupoft , blaupoft , 
f. tupítwj , blupftwj , bůups 
ſtwj, n. 

Dumm kopf. m. tupá hlawa, f.tu⸗ 
pec, blupec, blupoň, blupář, 
bňup, m. 

Dnmmtiýn, ſ. Dummdreiſt. 

Dumdreiſtgkeit, ſ. Tollkühnhert. 

Dumpfer Pedent, nechutný ſſlolo⸗ 
meta. 

Dumpf, mie ber Sal, 

Diimyfel,m. tůné, £ 

Dumpfig , ftublý , ſeyn, tuchnau⸗ 
ti, merben , stubnauti , das 
Mehl, baš Zimmer ri Át bums 
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temný. 


pfig, mauřa, poťog (mrdj ſtuch⸗ 


linau, mie cín Ton, Schall, Stim⸗ 
me. temný, molý. 

Dumrian, m. dubec, blupec, blus 
peč, blupář, bljb, nemtipa , 
m, 

Dingen, mewiti, bnogiti „obnos 
gowati , pobnogiti, wyhno⸗ 

ití. 

Dinges m. mrwa, f. bnůg, m. 

Dingung, f. mrwenj, bnogenj,po“ 
bnogenj, n. 

Diinfel, m, Meynung, Ginbilbúng, 
dümjnka, domnénFa, domnjns 
Fa, mina, mjné, f. 

Diinřel, n. Dinfel, eine Art von 
Getreide, fipalta, £. žito, n. vež, 
f. famopffe, f. 

Dunkel, n. die Dunklheit, tina, tma⸗ 
woft , temnoſt — mráťotnoft, 
mraͤkota, mračnoft, 1. 

Duntef, etwas finfter, temný , wie 
tine Stelle, zatmělý, nezfegmý, 


"A 


©un. Dum 


bunříe Farbe, temná, tmemá 
berwa, f. 2) trůb, Pofimaure 
ný, mračný, mrafotný, ffevý, 
es wird ſchon dunĚel, giž fermi, 
fefi, pofimufuge, mrači , (mrs 
Fá, dunkel merden , zatemníti , 
zatmjti, tmjrí fe, dunkles Jims 
mer, tmamwý poťog, cin Jim= 
mer bunřel maden, pokog 3a: 
tmjtí, satemníti, im Dunfeln 
figen, potmě ſedẽt, dunkler ag, 
dunkler Wetter,pofimaurný den, 
pomwětýj, cin Menſch von buns 
klen Herkommen, von dunkler 
Abkunft, čloměř ze fpoftého, 
3 nematného rodu, dukle Wor⸗ 
te, Rebe, zatmělá, temná floe 

- ma, feč. 

Dunkel, adyv. témné, pofimaurně, 
mračné, tmawẽ, zatmẽle, ztem⸗ 
na, zſſera. 

Dunkelblau, temné, ztemna mos 

naͤ⸗ 


zlu⸗ 


dry5. 
Dunkelbraun, temné barwy, 

černý, načernalý. 
Dunfelgelb, ztemna, temné 


tý, 

— f. temnoſt, tmawoſt, 
poſſmaurnoſt; mraͤkota, £. die 
Dunkelheit der Witterung, pos 
ffmaurno, n. Dunkelheit der Aue 
gen, mrářota oči, f. tiner Re> 
be, Schrift, Schreibart, zatměs 
loft, temnoft feči, 

Dunfein , ſ. bunfel tmerben. 

Dunfelrotý , ztemna , temné der 
mocný, 

Diinn, tenFý, fehr biinn, tenauč= 
Fý, přerenřý, welmi tenFý, dünn 
machen, tenčiti , ztenčorati r 
tence dělati, 2) bem Körper nach 
nicht fett, nicht ſtark vom Leibe, 
tenFý, čjplý, lepý“ stepilý,Fo= 
nopatý, biinn ſeyn, čípleti, ten— 
četi, Fonopatéti , weit ausein 
anber, fřjdřý, biinne Daare,FjdFI 
wlaſy, dünne Leinwand, diinneí 
Bier, dünne Milch, Dinte, ẽ jdk e 
mie eine Brühe, fjd0Fý,dinne ma 
den, zfediti, fjdFé, obřjdné DĚ 
lati, dünn merben, tenčeti, řed 
nauti, ztenčeti, zFednauti, 


Důn> 


©Důn. Dur. 


Diinne, £. bet Leibes, tenFoft, [es 
poft, čjploft, ztepiloft, kono⸗ 
patoft,f 2) fjoFoft, 3) flabi: 
zna, flabina,f. 

Diinnpárig, fjdfomlajý , řjdřýd 
mlafů, 

Diinnigfeit, £. bie Diinne, tenfoft, 
£. 2) čiploft, lepoft, tenPoft, 
tenaučřoft,f. 3) řjdřoft. 

Dinnmader, m, beym Beďer, tens 
čiť, m, 

Dinnung, £. flabisna, flabina , 
M 

Dünſten laſſen, Speife, opotiti, das 
Fleiſch dünſten, duſyti. 

Dunſt, m. pára, f. opara, pojáť, 
m. übler,puch, opar,m.2) blauer 
Dunft, běímo na oFo, n, einem 
einen vor die Augen machen, běl; 
mo, mlbu na očí něřomu dě: 
lati, 3aflepomati, eflepomwati 
něřobo, zaklopiti, zaklopowati, 
zaͤpleſtati nẽ komu oči, zrak, dẽ⸗ 
latí zelenau, 2) dtobné broky 
na ptáťy. 

Dunftig, voll Dunft, párnatý, pá: 
famý. 

Dunftéreié, m. Dunſtkugel, pářios 
krſſtek, m. ořolj pomětřj, n. 
párnatý obor, párobor, m. 

Dunffen, pářití, páru od febe dár 
ti, páru wydámwati, fauřiti,dý“ 
mari. 

Dupfen, tukati. 

Důrfel, mojdjneF. 

Durch, ffr3, ſtrze, durch mid, 
ſtez mne, durch und durch, ffr 
a ſtrz, weſtrz, naſtkrz * 
das Thor gehen, ffr3e bránu, 
braͤnau aje, durch alle Jahrhun⸗ 
berte, po wſſecky wery. 

Durchackern, proworati, 
zworati zem. 

Durharbeiten, zpracowati, ſich, 
protlačiti, prodrati fe. 

Durchaus, věllig, doFonce, docela, 
nafěr3, fimabem. 

Durchbacken, propecy ſe. 

Durchbeißen, prokauſati (prohryz⸗ 
ti, profaufnauti,), ſich, wy kau⸗ 
ſati fe, 

Durchbeten, mymodlit fe, bít gans 


nalfv3 
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se Nacht burýboten, noc modles 
nim ftrámrt. : 

Durdbetreln cin Land, žebrotat 
progitsem , ſich, přešimir fe 
zebrotau. 

Durchbeuteln, pkeſſwati, protkaͤ⸗ 

i 


Durchblaſen, proſauknauti, pros 
fukowati (okno,) faukati 3 ok⸗ 
na. 

Durchblättern, rozwinauti knihu, 
přebrati mw ni liſty, přebjrat 
fe m ni. 

Dorchbohren, mit bem Bohrer, pros 
wrtati, věllig, iberall, zmrtatí, 
mit dem Sýmerbte , probnati, 
propſſitit, vpífiti, prořláti, 
probůjti. 

Durchbohrt, promrtaný, 2) zwr⸗ 
tan$, 3) probnaný , proříaný, 
probodntitý. 

Durdbohrung, F. prowtrtánj, mn. 
2) probnánj, proklaͤnj, probod⸗ 
nutí, n. 

Durýbraten, propecys dobře vpe⸗ 


cy ſe. 

Durchbrechen, wie eine. Maurer, 
Wand, prorazyti, probofiti, 
prolaͤmati, prolomiti, die Son⸗ 
ne, das Waſſer bricht durch, 
flunce, woda prorášj, durch— 
brechen, durch das Kriegsheer, 
prorasyti, mie cín Dicb, dobyti 
fe, mlaupati fe. 

Durdbrennen, prohofett. 

Durdbringen, durýjhmelgon, me 
batí , promvbatí , vosmrbati, 
zurhati, promundati, rozwun— 
dati, 2) ſich, fein Leben durck⸗ 
bringen, všimiti, požimiti fe, 
pfeziwiti je, 3) einen Faden, 
proprawiti. 

Durdbringer, das, Durchbringung, 
f. mrhani, promrhaͤnj, rozur⸗ 
bánj, n. vš wení. pfeziwenj. 

Durábringe, m. mrbač , marhos 
tvátce, m, 

Durchbrochen, prorajžený. 

Durdbrud, m. Ouráfall, běbams 
fa, £. in bor pieliſtiſchen Spras 
he, prorajenj, proriffnutj, n. 
průlom,cined Dammeč,ftvi, F, 

Durd> 
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Durdbicš, ſtrze to, tim, £. bas 
burů, die Schuhe, al, ſind ſchon 
durch, ſtkewjce gſau giš nas 
ffr3. . . 

Durdbrennen. ac. propáliti, pro: 
palowati, neut. propáliti ft , 
p prohboferi, naſtrze bos 
eti. 

Durýbruděmeife(,m. prorašec, m. 
Durchdrängen, vs as přotlačiti , 
ft, probrati, protlačiti fe. 
Durébringen, protlačiti, prodrati 
fe, protiffianti (6 , prorazyti, 
tic cin Waſſer, protiſtnauti fe, 
prodrati fe, přobrati fe, 2) 
durchſezen, prorazyt, pronis 
knaut, 3) pronikat, proni— 
knaut. durchdringen, v.a. proni⸗ 
řati, progjmari, er wurde von 
Sám durýdrungen, hamba bo 

proniřla, progale 

Durýdringend, proniřamý, durch⸗ 
bringenbe Rede, pronikawaͤ řeč, 


f. 

Durchdringlich, pronifamý, pros 
niPnatedlný. "© 

Durchdringlichkeit, f. proniFamoft, 
proniPuutedlnoft, £. * 

Durhbringend, pronikawÿ. 

Durddrďngen, protiffnguti, pros 
mačťati, protlačiti, fid fe. 

Durýdbrungen, proníriti, progas 
ti. 

Durfbrungen werden, von ber Käl— 
te, wykrehnauti něřomu. 

Durchdrucken, protiffnauti, pros 
tlačití, 

Durcheinander, vermiſcht, zpletený, 
zmatený, mesméjný. 

Du rcheinander, ady. weſmẽs, hak⸗ 
mak, zpletene, mw bromadu, 
durcheinander Gemengtes, měly“ 
ces hakmatilka, £. durcheinander 
mengen, ſpleſti, ſmachlati. 

Durcheitern, zabnogiti fe, 3agjtfiti 
fe: burdecitert, zabnegený. 

Durchſahren, mit dem Wogen, pros 
geti, 2) ſdurch etwas durch, mie 
tin Pfeil, ene Kugel, proge— 
tí, prorasyti. 

Durchfahren, rozgezdit, rozget, ei⸗ 
nen Weg durchfahren, ceſtu roz⸗ 
dezdit, zgezdit, rozget. 


Dur. Dur. 


Durchfahrt, F. průgesd,m, damit 
verlehen, průgesdný. 

Durchfalll, ſ. Durchlauf. 

Durd fellen, propadnauti. 

Durchfaulen, prohnjti. 

Durchfeilen, přepilowgatisrozpilos 
wati. 

Durchfeuchten, naſtrz zmotfit,pro= 
mořřit. © 

Durdflariern, prolétati, proletẽti, 
2) ſchnell durchlaufen, co ſſſpka 
probẽhnauti, prebẽhnauti. 

Duráfliegen, prolétári, proletěs 


ti. 

Durchſliehen, vtjřati, vtecy, prch⸗ 
nauti nẽkudy. 

Durchfließen, wie cin Fluß, tecy mes 
ſtrz, na ſtrz, eindringen, wie 
durch das Pepier, protecy. 


Durchfließend, protýřamý. 


Durchflößen, na ſtrz plawiti. 


Durchfluß, m. prũtok, m- 


Durchforſchen, wyzpytowati, mys 
ffaumati, ſ. erforſchen, for'dén, 
Durchforſchung, f. wyzpytowaͤni, 
wyffaumamwán], n. : 
Duráfrefen, prožťati, probryzrí, 
bas Zýridmafier frißt dus Eiſen 
durch, laučjcý woda prožirá 
elezo, ſich buráfrefem, přešie 

witi ſe⸗ 

Durchfrieren, promrznauti. 
Durch fuhr, £. průgesd , m. 
Duráfubr, neprůgesdný, 

Durýfiihren, promefti,přewmefti, 
mt Pferden“ prowaͤzeti,. prowez⸗ 
ti weffr3. : 

Duráfiittern, přešímiti, 

Durýgang, m. průdod, m. prňs 
ch odiſſtẽ n. der Waaren, průchod, 


ohne 


m. 

Durágángig, prüchoditÿ. 

Durchgängig, adv. naſtrz, wefErs, 
weſmẽs. 

Durchgebohrt, ſ. durchbohrt. 

Durchgefroören, promrslý. 

Durchgegraben, prokopans. 

Durchgehen, an einem Orte, pro— 
giti, vřegjti, 2) davon laufen, 
vtecy, prchnauti, vprchnauti,ein 
Bud durchgehen, prebẽhnauti 
enihu, die Sohlen, Schuhe, vro⸗ 

Or 


Dur. Dur. 


bodit noffoy, ftřemice,bie Füſſe, 
otlačit, obnjít. i 

DSurchgehends, dokonce, namefÉrs, 

Durchgeleſen, wyẽtẽ tÿ. 

Durchgetrieben, prohnaný. 

Durchgießen, proliti, na ſerz ljti. 

—— 8 f. prolitj, n. 

Durchgräben, prokopatj, prohra⸗ 
batiz přeťopámati. 

Durchgrübeln, wyhlaubati, pros 
blaubati. 

Ourchhauen, ſich, porubati,profes 
kati, etw 8 ent W 9, pẽeſekat 
přerubar, přetnaut, 

Duráfauen, pvotafyti , protnaus 


r. 
Duráhtuš,n.průdhodjcý, pruͤcho di⸗ 
tö dům. 

Durchhecheln, wywochlowati, 2) 
einen durchhechein, rfepati, přes 
třepati, zoͤpaliti nẽvbo, pẽt⸗ 
tráfati, přefauditi něřobo, 

ODucchhelfen, cínem, pomocy něťos 
mu. 

Durchheizen, bie Stube, mytopiti, 
mybřácí fwětiicv; roztoviti. 
Du-hýigen, probéjrí, mybřjt:,mys 
břímarit — dir Sonne durýhikt 

die Erde, fluncé mybřjmá 3es, 


mi. 

Darchhöhlen, prodlabati,prodlgus 
bari.. , 

Duchirren , durchwallen, Gefil⸗— 
dr, Wälder, probjbati, progjti, 
(boditi. * : 

Du:hiigon, probnati, 2(burá bíe 
Gurgel, fPr3 hrdlo, ſteze zadek 
prohnati, ſtrze alembiť prohna⸗ 
ti, probeyfati, promrhati, pros 
weyſtati, ſ. burýbringen, 

Durýč.opfen, proflepati , wykle⸗ 


pati. 

Derch kneten, probnjíti, wyhnjſti. 

Derchk ochen, promařiti. 

Darchkommen, progjti, hier "ommen 

wir nicht burch, tu neprogdeme, 
to man durchkommen fann, prů: 
dodicý, průďfoditý. 2) davon 
tommen, vajti. 3) gliiďliý mit 
cíner Entſchuldigung, oder ſonſt 
irgendwo, wywaͤznauti. 

Durqhkönnen, mocy weſtrz. 
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Durchkratzen, proſſtraͤbati, prodraͤ⸗ 
pati, prodrbati. 

Durchkriſchen, prolestí, alle Winkel 
durchkriechen, wſſecky Fauty pro⸗ 

lezszti, wylezti wyſljditi, zlez⸗ 
ti. 

Durchkreuzen, v. a. bie Šer, mofe 

* zyrogzzdẽti, ſich, kẽjzem 
„Hobditi. : 

Durdl bén, ſmjchem ftrámiti. 

Durchlaſſen, propuftiti. 

Darchl ujt, £. oſwjeenoſt, gae 
- fnoft, f. 

Duráloudtig, ofmycený, nafný. 

Durýloudtigft , neygafněgíf,neys 
ofmjceněgfi. 

Durchlauf, m. béhamřa, auplawi⸗ 
ct, f. 

Ourchlß, m. propuſſtẽnj, n.ſplaw, 
2) řičice, f. 

Durálufen, proběbnauti, přebés 
bnauti,ein Buch, proběhnauri, 
přemtjratí , přemetcy , přebés 
bnauti čtením an cínem Drte 
durchgehen, vrecyv. 

Durdláutern, prokiſtiti. 

Durd'eben, měřem, lety ſtraͤwiti. 

Durdlefen, přečjít, wvčjíti. 

Durdlefung, f. přečtení, wyẽtenj, 


n 
Durchleuchten, burý Úcinen, pros 
ſwititi fe, nafErse ſwjtiti. 
Durýligen, fi, wylhali fe. 
Durchlöchern, proděramiti, 
Durchmeſſen, přeměfiti, © 
Durchmeſſer, m. průměr, délič,m. 

děljcý čára, rozdjlka. f. 
Durýnagen, pobrysti, prohloda⸗ 

i 


t 
Durch nähen, proffiti, ptoffjmati. 
Durchnäßen, promočiti, wymočiti, 
(mlažiti. 
Durchpeitſchen, einen, zurſtati se: 
ſſlohati, zeſſwihati, Bücher, Schrif⸗ 
ten, nfemyffowati knihy. 
Durchorügeln, zpráffaci, 3bjti. 
Durchpflügrn, proworati. 
Durápreffen, ' protlačiti. 
Durýrednen, přepočjtaárí, 
Durchräuchern, mit Rauch, wyčas 
dití, mít Rauchwerke, wykau⸗ 
fiti, wykaditi, völlig — 
| ščas 


hi 


Our. 


dčaditi, včaditi, 3Foptiti, v⸗ 
koptiti. 

Durchregnen, promoknauti, 
prchnauti, naſtrze prſſeti. 

Durchreiben, prodrbati, proſſau⸗ 
ſtati. 

Durchreiſe, £. pruůgezd, m, proge⸗ 
ti, n. 

Durýreifen, progeti, progjtí. 

Durwr fen, protrhnauti, 2)pros 
razyti. 

Durchreiten, konẽm progeti. 

Durchrennen, durchſtechen, prohna⸗ 
tí, prorazyti, popſſiti Fordem, 2) 
burch eine Stadt, hnaͤti fe ffrze 
mẽſto. 

Durýrinnen , protecy , protýcti, 
nafErze tecy, das Waſſer rinnt 
but, moda na frrze teče, pros 
týřá.' 

Durchrühren, promibati, 

Durchrutteln, protkaͤſti. 

Durch ſägen, přeřezat pilau, přes 
pilar. 

Durdfalzen, profoliti. 

Durchſchallen, rozlehnauti fe. 

Durchſchauen, prohljdnauti. 

Ourchſcheinen, proſwjtiti, na ſtrz 
(mjtiti,fměrlem proraͤzeti, durch⸗ 
ſcheinend, prohledach · 

DODurchſchieben, proftrčiti. 

Durchſchießen, proſtkeliti, 2) ein 
Bud „mit Hapier , proffjti knihu 
papjrem, protláfti, proklaͤdati 

apjr. 3) fein Geld, bodno po“ 
jtati. 

Durý'diffen, proplamiti,proplaus 
tí, na ſtrze přeplaurí,, přeply- 
nauti. 

Durchſchimmern, problýfřati, mys 
blýffati fe, profmititi fe. 

Durdihlag , m. in ber Kiihe, ces 
didlo, n. )cedjtřo) cednjk, ces 
denjk, cesářý m. 2) cin MBerťs 
zeug um Bofren, proražec. m, 
4).benm Sporer, promeytníř, 
4) des Schmiedes, Schneiders, 
průbog. m. 

Durchſchlaͤgen, procediti, cediti,2) 
einen Ragel, proraz vti, protlau⸗ 
cy ẽebjk, 3( ein Lod durchſchla— 

gen, probití, protlaucy fe ſtrze 
nepřátely, 5) mie das Dapier, 
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pros 
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prorášetí, proniFati, proſtako⸗ 
mati, das Papier ſchlägt durch, 
papir proráží, pronikaͤ, pros 
ſtakuge. 
Durchſchlagtuch, n. plachetka, f. 
Durchſchleichen, wylauditi fe, vs 
lauditi fe, wyklaͤuznauti, my: 
mwáznautí , wyniknautie, wie 
ber Wind in die Orgel, wlau— 
díri fe. : 
Durchſchlüpfen, wyklauznauti,wy⸗ 
niknautt. 2) protlauznauti. 
Durchſchneiden, mit bem Meſſer, 
prořesatí, mit der Scheere, pros 
ſtkihnauti, 2) die Lufte powẽ⸗ 
třj rozraͤzeti. 
Durchſchneienn, 
ſnẽzj meffrs, 
daͤ 


Durchſchliefen, v.n. prolezti, wy⸗ 
lihnauti fe. 

Durchſchnitt, m. des Zirkels, pels 
tič m., 2) fj3, m. profijszef. m. 
im Durch niťt, bes mála, rozdẽ⸗ 
lic ftegný počet weſtrz, wes— 
més. 

Durchſchwimmen, proplynauti, pros 
plawati, přeplyhaurí, přeplau* 
ti, přeplomati. 


ed ſchneiet burá, 
(njb naſtrze pár 


Durágehen, čin Buch Dc. prohlés 


dnauti, přebljdnauti, prohli— 
zeti, přebljšetí, durch cin Glas, 
Perſpektiv, prohlednauti, ble: 
děri fFr3e ſtlo, durch einFenſter, 
Deffnung, oSEnem probljdnauti, 
proFaufnaut, mybijdnauti, wy⸗ 
kauknauti. 
Durchſeigen, procediti, zeediti. 
Durchſeigung, £. procezenj, n. 
Durchſetzer, Durchſeiher, m. cedi— 
dlo,n. ce3ář, m. 
Durdiiát, f/ průbled, m. 
Durchſetzen, burý einen Šluf, pros 
pramiti, přepvamiti fe, 2) ein 
Borfaben, vmyſl mymefti, my: 
wáděti, wykonati, etwas, eine 
Sade, prorazýti 6 nédjm, mys 
weſti něco. ; 
Durdfihtig, problédacý, probles 
bawý. průbledčimý, 
Duráfidtigřet, £ prohbledcm ft; 
f. průbledčimojt, probledače 
nojt, £. 


„ Burýs , 


Dur. Dw. 


Burdficben, 
něci. 
Durchſpießen, ſ. durchſtechen. 
Durchſpielen alles, auf dem Theater, 
wyhrati, alle Stücke in bermMus 
ſik, mybrati. 
Dur pringen, přejPočiti. 
Durchſpülen, proplářnauti. 
Durdftinfern , profmraditi, 2) 
profitaurati. 
Durchſtechen, probodnauti, probůs 
ſti, propjbnautí , potknauti, 
prohnati, das čeder, Tuch, pros 
pichnauti, einen Damm, Teich, pro⸗ 
kopati, das Getreide, přehazos 
wati obilj. 
Durchſtöbern, durchwühlen, přefitá“ 
rati, die Erde, rozkutiti, roj“ 
pitwati zemi, kutiti je, pitwati 
ſe m zemi. 
Durchſtecken, proſtreiti, proſtrkati, 
promiécy. 
Duráftrigen, prolesti. 
Durchtoßen, promrſſtiti. 


prolýmati , pkehaͤ⸗ 


Durchſtreichen, die Schrift, přetis 


hnauti, 2) durchwandern, progj⸗ 
ti, proběbnautí, 3) der Wind 
ftrciht burý mjtr profufnge, 
prorášj, futj. 

Durch ſtreichung, £. der Schrift, přes 
tržení, n. 
progirj, progěti, proběhnutj,n, 

des MBinbed», profauřnucj, x, 

Durofireifen, proběbari. 

Durdftrih, m, přetršen], wyma⸗ 
zaͤni, n. přetrb, m. 

Durátrómen, ſ. Durchfließen. 

DSurchfachen, přehledati,probhledas 
ti, wyhledati, mir ſuchten fdon 
ba8 ganze Haus dur, my gij 
ce! dům přebledali. 

Durálfuhung, F. přebledání, pros 
bledáni, myPledánj. n. 

Durýtauen, voztáti, taͤti, es thauet 
duch, táge. 

Durátragen, přenefti. 

Duráýtrriben, v, a. ptobnatí, měs 
ſerz hnati, über einen Fluß, přes 


huati. 
Durchtreten proſtaupitt, pros 
fiápnautí. 
Durýtriebener, boněný,probnaný, 


Fopa. m. wyfiťaný, feryna, 


2) Durýmanderung, 


Dur. Dur. 


Durdtrich , m. des Biehes, průs 
bon, m. 
Durchwaͤchs, m⸗ pupkowaͤ bylina, 


Durchwachſen, mit Fette, proroftlý 
tukem. 

Durchwaden, ſ. durchwatten. 

Durchwandeln, ſ. durchwandern. 

Durchwandern, progjti, probẽhnau⸗— 
ti/ 3purowati, 3gezditi. 

Durchwaͤnderung, f. progitj, pros 
běbnur), n. 

Durchwärmen, prohřátí, zahřátí, 
sabfjti, rozbějti, das Eiſen, žes 
le3o rosbřjt, ji, sabĚjt fe, wie 
die Sonne den Boden, zahéje 
war, 

Dnrýmajýen , zmytí, 

Durchwäſſern, mymočiti. 

Durýmaten, přebíjíti, cín Ort, ben 
man dburýmaten kann, miſto přes 
bředné. n. 

Durchweben, protkati. 

Durchwehene, prowaͤti, prowjti, 
profufowati, profaukati. 

Durchwehung, £. prowjwaͤnj, pros 
fuřowánj, prománj, n 

Durdvriýen, v. n. promẽknauti, 
2) v. a. změFčíti. 

— prohodit , 

tit. 

Durchweinen, přeplaFati, pláčem, 
m pláči ftrámiti, trámirí, bie 
Nächte durchweinen, nocy přer 
plaFat, w pláči ſtraͤwit. 

Dudwinden, ſich, wmywászhanti, 
wyuniknauti, zniknauti, wywi—⸗ 
nauti, wydẽkjti fe, wykrautiti, 
wvpleffi (c, 

Durýmifýen, v. n- wyklauznau⸗ 
ři. 

Durámurf. m, probazomač?a, £. 
řičice. + 

Durámiihlen, die Erde, přebrabas 
ti, přeťutiti, 3rýpati,di: Biber, 
Altethumer, prolesti rozwinau⸗ 
zpremjtati knihy. 

Durchwurfaitter, zum Kalke, 
bazomačrá, F, 

Durýzábien, Geld, přepočítatí pes 
njze, Leute, zpočitáři: 
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282 Dur. DĎůr, 


Durýzichen, elnen' Gaben, protaͤ⸗ 
hnauti, prowijřnauti, 2) durch⸗ 
reiřen, protahnauti, tábnautí, 
weſtrz, 3) durchhöhnen, zopaäͤ ra⸗ 
ti, rẽepati, přeífepati, drbati 


nẽ oho. 

Durchziehung, £. Höhnung, tẽepaͤ⸗ 
nj, výecfepání, zopaͤlaͤnj, dr⸗ 
baͤnj n. 

Durchiehungsnadel, f. propichu⸗ 
gicÿ gehla, F. 

Daͤrchzittern, protkaͤſti, protẽaͤſa⸗ 


ti. 

Durchzug, m, průtah, m. protás 
haueſen. průiíhod, m. 

Důrý wingen, fýlau, Mmový pros 
rlačití, ě 
Dürfen, děrfen, ſmjti, darf ich fras 

gen, wer er iſt, ſmimli ſe optat, 
kdo geſt, man wird ihn nur be⸗ 
ſſer bexiten dürfen, ſmj, mufýť 
ſe gen lépe povčit daj i ihn 
nur nimmehr fehen dürfle, abyd 
bo gen miřdý voje nefpatř.l, er 
Daif nur bejehlen, af gen porus 
čj, id dürfte ed bold felbft glaus 
he fForo byd tomu jám vwẽ⸗ 
it; 

Dürftig, potřebný, nusný, biirftig 
fepn, werden, potřebným, nuz⸗ 
ným býti, potfebomati, nuznẽ⸗ 
ti, nuzowati fe, znusněti, mus 
zeti, zuuzeti, diirftige Mahlzeit, 
dudobný, fFromníéřý, nusný 
oběd, m. ; : 

Důcftigeť, m. nuzáť, m, 

Dürftigkeit, £ potřebnoft, potfes 
ba, nuz noſt, nauše, £. 

Duringen, f, Supplement, - 

Vůrro,diirr, (ucbý, cín dürresPferd, 
—— fucbý Fůň, m. dürre wer⸗ 
én, ſchnauti, wyſchnauti, pra“ 
bnauti, myprabiauti, bubenés 
ri,sbubcitěti, mit dürren Worten, 
zhola, 3profta, spřima, bolýs 
mi, proftými fIomwyj dürre Wahr⸗ 
beit jagen, 3bola, zrowna, 3přjs 
ma prawdu řjcy, ein dürrer Wind, 
zhawy mitr *' ! 

Důrreé Duft, D. fubáry, Pl, m. 

Dürre, £. ber Wi. t rung, des Jah— 
reš, fubo, n. ſachota, £ des 


Duͤr. Dup. 


Menſchen, ſuchoſt, mvíbloft, mys 
zaͤb loſt, k myvdioft, f. ; 


Dürren, fuff:ti. 

Diirmurg, f. bleffniP, $melnjF,m. 
3abinec,m. rdejno, n. — 

Důrrmober, m. Mitfreffer, 
fenPa, £ 

Durft, m.'šižeň, (šj3eň, £.) 

Durften, burfřig (yn, %išnítí, mí 
durſtet, žížním, mám jjže, Dre 
fe mí vir, er du:fte: nach Blut, 
Frwe jižvj, 'naů Ehre, po ctí 
dychtj, taušj, Gizci.) 

Durſtig, zjin mé, žižnícé , ſeyn⸗ 
šižníti, šjinímým býri, chtit fe 


pjt. 

Durftig, adv. žjinímé, 

Dul-,m. tefář, m. 

Duel, £. famice menffjd ptářů. 

Difter, temný, tmámý., tě mirb 
düſter, tmj (e,mrači fe, pofimu= 
fuge fe, počjná být pofflmaurs 
no, 2) griečgrům!g,poffmaurný, 
nemrlý, nembodný, zaPrnělý, 
zalmuffilý , torrben , zafrněti , 
zafmuffiti , mračiti, poffmufiti 


hau⸗ 


- fe. 
Difter, adv. temně, tmamwé, 2) 


griedgrámig, nofimaurné, zaFř= 
něle, 3afmuffile, newrle, new— 
bodné, newhod. 
Diifternheit, £. temnoft,f. 2) pos 
ſſmarnoſt/ zakrnẽloſt, ſ. Mürriſch. 
Düte f. kornaut, m. 
Diitý-n,z, B. kornautek, m. , 
Dur, ſ. Supplement, *' 
Dutzen, dů' heißen, tyřati. 
Dutbruder, m. bratřjéeř, m. 
ODufenb, n. dwanaͤctka, £' bimaž 
nácteto, n. tucet, mm. dudend⸗ 
weis, po  Omanácti, po tuctu, 
ad. Dugeňb, oſm tuctů. 


AUS 


C* 


Ebbe, f. det Meeres, odſtupowaͤ⸗ 

ni, vb fmáni moře,.n. Ebbe nnd 
Blutý, odſtupowanj. (vbýmá: 
nj: a mwyftupománj, (v řibýmás 
ni, zewẽenj moke, n Ebbe und 
G urb, odtoř a přitoť, es ift 
Ebbe, moře odftupuge. 

Evben, flaͤch, gleich, rowný, přimé, 

ebenes Feld, romné pole, ebene 
Erde, čiftá rowinag, zemẽ, zur 
eben⸗n Erde wohnen, při zemí 
zůftímat, eb.n men, rowna/ 
ti, (tomnati, myromrati, rós 
m 'u včělati, zarownati, přj= , 
miti, 3př)miti, (. ebenen, 2) es 
ift mr nicht eben, nenj mně při: 
bodno. 

Eben, adv. romně, přimé, prámé, 
eben da, tutéž, ebend eíbít,roms 
né tam, na timz mjítě, eben i$t, 
prátě ret, eben daher, rownẽ 
odrud, eben der, bieler, tel, ten 
týj, eberborfelbe, tentýž, týj, 

rámě, romně „ten, eben ſo eben 
ol'oe tak tomně, prámě taF, bu 
kömmſt mír eben ret, ty mně 
prámě, romně m čaš, wbod 
"přicbázýš, eben owohl alé, romně 
taFé, ebrn darum, protož taFé, 
eben fo viel, podobné toliř, pos 
dobně mnobo, toliPéž , eben fo 
vielachten, toliP,podobné mnobo 
fy wífimari, eben recht, praͤwẽ 
Dobře, eben recht, auch recht, tás 
kée dobẽe, eben zu ber Beit, das 
malé, tebdáž, m tentýž čas, m 
ten prámé čas, eben jo reben, 
taFé taf mlumiti, eben fo weit, 
arof, alt, brcit, též taF' rotvně 
tak dnieřý, (fjroFý, weliFý, ftas 
vý, da das Thor eben zugefdlos 
fra wurde, prámé Pdyj ſe braͤ⸗ 
na zamfela. 

Ebenbaum, m. eben, m. 


Ebe. Ecke. 


Ebenbilb,n. podobi:na,podobina, 
podoba, f. rodoPenfiwi, n. Got⸗ 
teč, obraz Boží, m. des Baterš 
Ebenbild eyn, býci podobnjéřem 
otcy, podebným býti otcy. 

- (Ebenbiirtig, djtě rodu ftegného. 

Ebend 816g, ftegný. 

Goene, f. romina, roweñ, pla, 
planina, bladina, £ des Meers, 
bladina moře. f. 

Ebnen, vomnáti, přjmiti,fromnas 
tí, planiti, 

Ebenermaßen, podobnẽ, naͤpodo⸗ 
bnẽ. 

Ebenfalls, rownẽ, podobné, napo⸗ 
dobnẽ. 

Po n. ebenomé Černé dte⸗ 

„n. 

G6 ama: $, n. ſtegny, rom“"á mj: 
rá, rownomẽrnoſt, £. ſmirnoſt, 
f. romenjtwj, n 

Ebenmäßig, ſmirns, rownỹ rowneẽ 
mjry vtomtomérný. 

Ebenteuer, ſ. Abenteuer. 

Eberwurz, fF. Gberfraut,n, pupawa 

bijlaͤ £. 

Eber, m. kauec, m.junger, 
* vom Eber, kanch, 
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kan⸗ 
kanco⸗ 


ber útwcin, J. Eber. 

Gberálýe £. gekaͤb, m. 

Cho, ni. Wiederhall, gekot, gek, os 
blas, obrašený blas m. 

Eďe,f. vbel. rob, m. mag baran ff, 
nárojní , mbelní , mas viclé 
Eden hat, hranatý, robatý 
allen Eďen, na wſſech rebád, 
vhlech, 2) Winkel, Faut, m.tya6 
bicle dergleichen Gďen hat, aut 
Fomatý, fautnatý, 3) ber Belt, 
vhel, kon ec ſwéta, m. 4) kus 


— Etel, nechut, oſſt liwoſt, 
Ff. nechutenſtwi, oſſt liwenj, n, 
Eckel vor dem Eſſen, nechuten— 
wj, n. necbut, oſſt liwoſt, f. cín 
kleiner, oſſt liwůſtka,nechautka,f. 
Eckel haben, nechutenſtwj mt, 
znechutiti (obě, oſſt liwoſt mjti, 
GL machen, nechntenſtwj Čis 


ničí, bis zum Eckel, až £ 305 
fiFluwenj , aj F dámeni, aj 
ojiřiím>. Gďel, , 
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284 Ecke. Ede. 

Eckel, adj. nerhutný , oſſkliws, 
edelmachen, [. vereckeln. 

Ecdelhaft/ nechutn, ofiFlivý , 
eckelhaft ſeyn, thun, ojjElimiti , 
30 fiElimiti , zoſtuditi ſobẽ. 

Gdcln, Ecket haben, znedhutniti 
(obě, ofiFlimiti fobé, w ojjFli 
mofti, m ohawnoſti mjr, es 
ertelt mir bavov,,mám uechuten⸗ 
ſtwj, ofiřlnvoft, geft mí ofiFli: 
mo, přegjdá fe mí ro, 

Ecker, ſ. Eichtl. 


Gtiň „was Ecken hat, robatý, ces- 


catý, branatý , 2) Fautnaté, 
BautFowatý, eckichte Beſchaffen— 
heit, hranatoſt, 2) kautnatoſt/ 


—— m. kragnj viljí, m. 

Eckzaͤhn, m. zadnj zub, m. 

Gdia, hranatý, cin ediges Glas, 
branatá fFienice, f. 

Gďýauš, n. nárožní dům, M. 

Ed ftein,m. kaͤmen vhelni,nárošní, 


m. * 
Eckſtempel, m. naͤroznj ceyh, m. 


Edel, vrozený, ſſlechtickỹ, edel vom 


Gemüthe, ſſſechetn, zmušilý , 
ftatečný, čacďý, víiledtilý,(pas 
milý, cin edles Gemüth, files 
dbetná, (panilá, dackaͤ, víjledri: 
lá, atečná, smušilá, vrozená 
myft, edle Denkungsart, (panilá, 
čaďí pomaha, důmě, £. edler 
Friede, zlatý, (matý poťog. m. 
edle Art, vrozenoſt, Edler von, 
VrOoZEHÝ , Vrozenec , Mm. cineš 
edlen Zobes  fterben, ſſlechtickau 
(meri ſaiti, D18 edelſte Handwerk⸗ 
neyzſſlechtilegſſj femeflo, edle 
Meraile, drahé kowy. 

Edel, ady. afiTedtrilé , ftatečně , 
zmujile, ſſlechetnẽ, čacce, (pas 
nile. 

Edeldame, f. Gbeifrau, zemanfa, 


f. 
Edelfremd, m. nardus, m. 


Edelknabe, m. paͤze, n. vrosený 


mládenec, pachole, panoffřa,m. 
Edelknecht, m panoſs, m. 


Edelknechtiſch, panoſſſtÿ. 


Edelknechtiſch, zdy. pauoſſſty. 
Edelhof / m. zemanffý, , panftý 
owir, m. 


Ede. Che. 


Ebrlmann, m. zeman, zeměnin , 
ſlechtic, m, 

Edelmänniſch, po zemanffu , po 
Mecbricďu. 

Edelmuth, m. fpanilá, ftatečná, 
zmusilá, fflebetrná, čaďá, vs » 
rozená myfl. £. 

Edelmüthig, čacřý , zpanilý, files 
= P ftatečný, mýborné my- 


Edelmüthig, fpanile, zmužile, ftaí 
tečně, ſſlſechetnẽ, čacce. 

Edelmüthigkeit, £. (paniloft, ftas 
tečnoft, smušiloft, ſechetn oſt 
mvíli, čaďoft, vrozenoſt, wÿ⸗ 
foft myl, f. 


Edelſalbey, £ (falměg ſamec, m. 


Edelſtein, m. drabý fámen, m. 

Ege, £. brány, £, pl. ciferne, pols 
nj nob roluj mláčidlo, n- 

Gael, m' pigamice, pigamFa,ftřes 
bifremFa, Frivoftřebťa, f. 

Egelkraͤut, n. penjzek winutý. 

Egeballen, m. paprſlek p bran. 

Egemann, ſ. Eger, 

Egen, mláčeti, samlačowati. 

Ggen, das, wláčenj, 3amlačomás 
nj, n. wláčFa, f. 

Gaer, m. wláčnjE, m. mlačec, me 

Gaer, ſ. Supplement. 

Egerland, ſ. Supplement, 

Egid, m. ſ. Supplement, 

Egle, m. ofaun, m. 

Egeſchiene, £. mečjřy v bran, 

Ggeiinfen, m. břebjE v bran, m. 

She, dĚjw, dřjme než , prw, Pří 
wé nej, er fam zu mír, ehe ich 
ibn barum bath, přifjel Femné, 
dýjm než fem bo 34 to jádal, 
od. děj Femné pkiſſel, než fem 
bo 34 to žádal. 

Gbe, f£. Cheſtand, manzelſtwo, man 
zelſtwj, n. ſtaw manušelífý, m.s 
zur Ehe haben, 3a manželu, 3a 
zenu mití, zur Ehe nebmen, 36 
maniciFu pogjti, sur Ehe geben, 
imaubiti. fnubowati, zaſnau— 
biti pannu £ manželílvj, 34 
muže mdátí, dárci, zur Ehe ge— 
bír.g. manšelířé, zur Ehe ſchrei— 
ten, w manzelſtwj mitaupici. 


Ehe⸗ 


Che. Che. 


Eheband, n. ſwazer manšelfřý, m. 
fpogenj manzelſte, n. 

Eheberedung, f.žájel:y, námlumy, 
připoměd, f safnaubení, n. 

Ehebette, n, Iůje manšelffé, n. 

Ehebrechen, cyzoloziti, (milnitt. 

Ehebrechhr, m. cyzoloznjk, 
njk, m. 

Ehebrecherinn, £, cyzoloznice, ſmil⸗ 


nice. f. 

Ehebrech eriſch, cyzolozny. 

EShebruch m. cyzološítmo, (Y30los 
zenſtwj, n. treiben, cy3olojftmo 
paͤchati, begehen, bopujtiti, do“ 
činiti ſe cysološítma, Augen vol 
Ehebruch, (milné oči, £. im Ehe— 
bruch ergriffen werden, m cY* 
— dopadenu, doſt zenu 

ti. 

Ebebund, m. Ehebündniß, ſwazek 
manjelffý, m, kř A 

Ehedem, ehedeſſen, prvé, sprmwu, 
před tim. , 

Ehefrau, F. manzelka, f. 

Ehegatte, m. manžel, m. 

Gbegattinn, £. manželFa, f, 

Čhegeld, n, Peuratýšgut , weno, 
n. 

Ehegemahl, m. Ehegenoße, ſ. Ehe⸗ 
gatte. 

Ehegeſtern, před wöeereyſſtem, 
před wejrem⸗ 

Ehe eute, plur. manželé, 

Ebeſeiblich, 3 poctímého lože, 3 
řádného, manžielftma, 

Ehelich, manzelſt ỹ, eheliche Kinder, 
děti zfádného lože, ehelich wer⸗ 
ben, f. Heurathen. 

ESheliche Verbindniß, ſnaͤtek, m. 

Evwetichen, ſ. Heurathen. 

Ehelicher Sohn, m. ſyn přitojes 


ný, m. 

Eholos, fmobodný, nezenath, jehe⸗ 
loſer Stand, bezzenſtwj, n.fmos 
bodný ftam, m. 

Gbemalig, nětdegíji. 

Ehemaͤls, něřdy , gednář, pruh⸗ 
by. 

Ghrmonn, manžel, m. 

Ep lofgPeit, £. jmobodné ftam, 
von Mannsperſonen, panictme) , 
son Geiſtlichen, be zzenſtwj, a, 


ſmil⸗ 
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Ghepf.nníg, m. Pfand, zaͤwdawer 
manzelſtÿ. 

Eher, dřjm, dkjwe, dfimégí, ſpjſſe, 
prw, prwée, je eher, je Licbre , 
čjm odřjmwe, (pile, tjm radki, 
čim dřiw , tím ljp, eber ald, 
ofim, ptww nej, 

Ehern, mědénný, 

Ep:/beibung, £. manzelftma, máile, 
zelů rozwedenj, rozlaučenj, n, 
rozwod. 

Eheſegen, m, manželfřé pozehnaͤ— 


n, B. 

Gheftand, m. ſtaw manželítwi ; 
manzelſte, m. fiiáteř, m. 

Eheſte, ber, die, das. co neydkjw, 
mit chefter Gelegenheit, ce ney⸗ 
oýjm fe přilejitojt nahodj chté 
ft-r Tage, co neydřijm. 

Eheſtens, mit eheſten, co neydkjw, 
nevdříme, brzce, neyprmé. 

Ghefteuer , £ měno , obměnée 


nj, n, 

Gpeftifter, m, naͤmluwee, ſnubce, 
zajnubitel, m. 

Gb ftifterinn,fonámlutméj. ſnubky⸗ 
né, zafnubitelPFyné, f. 

-„Gheftiftung,f. ſnaubenj, ſaubowaͤ⸗ 
nj, zaſnaubenj m. 

Ebeverblinbnif, ſ. Ehebundniß. 

Ebeverlobniß, n. ſwadebnj ſmlau⸗ 
my , naͤmluwa, számlumwma F 
manšelftiwj“ připomwěd, f. 

Ehever predung, £. námluma nás 
mluwy, přípomědř ſtawuman⸗ 
zelfFému. £. 

Eheweib, n. manželřa, f, 

Shlich, ſ. Ehelich. 

Ehrbar, ctný, poče Ph čeftný, im 
ber Sle:bung, počefiný, «brbare 


—— Frau, ctnaͤ, počeftná, 
echetnaͤ panna, žena. 
Ehrbar, adv. ctnẽ, počeftné, čefts 


né. 
Ehrbarkeit, ſ. počeftnoft, £. 
Ehrbegierde, £ cti žádoft, dychtie 
woſt po čti, f. 

„ Gprbegierig, cti žádoftimý. 
Gýrbegierig, adv. cti 3ádoflimě, 
Ehre, f. keſt, f.3u hohen Ehren gen 

langen, hoduoſti, daͤſtognoſti, 
cti dogjti, PE cti přigjší , in 
go: 


- 


py we 


* 
. o. 


—— 


p dž S 
- ——— 


. " 

* — — —* ⸗ 
J L ha : k 
E eetkyt 19T 12 


m 
— * 


—— 
o o jp 7 W P O 


k ad 


bl 


' 


—— 
—— — 


3- * 
— 18 

- T " m 
U 
ks 


A> we 
2* 


av 
f 

» 1J 
3 
J 
1 
* 


22 


.-— 
A 


ré on 
"m -o A 


dB R LL jší « 
: — -> S. 
L PZ : 


zaří 


- 
a- a 





286 Ehr. Ehr. 


großer Ehre ſtehen, leben, p mer 
like cti, poctiwoſti být, ſtaͤt, 
ſeine Ehre verl:eren, ſwau čeft, 
poctiwoſt zurhat, ztratit. 
Ebren, erjti. — 
Ehrenamt, n. důftogenftmwi, n. důü— 
ftoanoft, bodnoft, £. vkad dů: 
ftogný, m. i : 
Ehrenbezeigung, f. provřásaní cti, 
vetěnj, n. 
Gprenbieb, m. vtrhak na cti, m. 
Ehrendienſt, m. flužba Pe ctí, 2) 
důftognoft, £ důftogenftwi, 


n. 

Ehrenerk!ärunge, cti namrácenj; 
3a poctimébo problářenj, n, 

Ebcenfeft, n, ſſawnoſt, © 

Ehrengedächtniß, 1. Ehrendenkmal, 
ſlawac pamárta,f 

Ehrengepränge, n. ſlawnoſt, m. 
prenge henf, n, dar poctiwoſti, 
cti, m. balafanec, m, 

Gýrenminn, m. poctimý, ſlowut⸗ 
ný muž, 

Gprenf.cid, n. raucho, nm. ſſat 
ſlawnf m. 

Ehrenmal, n. ſlawnaͤ pamaͤtka, f. 
Mahlzeit, flamwné body m, 
Pp Ur. 

Ehrenpfennig, m. penjz poctimor 

„ fti, flámy, m. 

Ehrenpforte, f. ſſawnaͤ brána, f. 


Ehrenpreis,em. bukwice, werony⸗ 


Fa, f. diſtech, ſonſt rozrazyl, 


m. 
Ehrenreich, ſ. Supplement 


Ehrenrock, ſ. Gprentici.“ 
Ehrenrührig, bánlimý , důrPlimý, 
cti důtFlimý. ) 


pák nail ady.hánliwě, důt kli⸗ 


+. mě. 
Gyrenfode, £. pře ſtrany ctí, f. 
Ebrenjáule, £. ſlaup flámy. m. 
Ehrenraüder, m. lupič je cti, 


m. j 
Ehrenſchänder, m. vtrhak na cti, 


pomlauwaẽ, m. 5) eine šraus 
enzimmers, zmrhbarel , pobaníc 
. panny, 


y 
Ehrenſchänderiſch, pomlauwaknßz. 
vrrbacný. 


Ehrenſchändung, £, cti pomlauwár 


— — 


Ehr. Ebi. 


ní, na ct! vtrhaͤnj, ze cti lau⸗ 
peaj, n. 
Cprenibmiuf, ſ. Ehrenmal. 
Ehrenſchmuck, m. flamná okraſa, 


Ehrenſäule, £. ſlaup flá vy, m. 
— dýně m, zreadlo jigivsých 
inů, n. i 
Ghrent.g, m. dén flarmný , den 
ſlawnoſti, m. : 
Epr.ntrunf, m pocta, f. F 
Ehrenſtaffei, m. Stuffe, ſtupeu hos 

dnofti, m. 
Ehrenſtand, m. ftaWw hodnoſti, m, 
Ebrenftel+, £. oůftogenítvj, n. bos 

dnoft, důftognoft, F. 
Ebrenveft, fflowurný, cti hodné. 
Ehrenzeichen, n. znamenj cti, ſlaͤ⸗ 

Wy, 


y n. 
Ehrenverletzung, £. na cti vſſt 36s 


ni, vbijšenj, 

zlehbčenj, n. 
Ehrenwerth ctibodný. NE“ 
Gbrenmort, n. poctimé, ctné flos 


cti zlehkowaͤnj, 


Wo, n. s M 
Ehrerbietig, polejtný, verivý. 
Ehrerbietigkeit, £ počefinoft, vs 
ct: woſt, F. 
Ehrerbietung, £. veta, vctiwoft , 
, počeftnoft, f. 
Ehrfurcht, £. počeftnoft, £. vcti⸗ 
mwoft, £. bezeigen, vkaͤzati. 
Ehrfurcht svoll, pln počeftnofři., 
Gýrgeié , m. cti zadoſt, po cté 
dychtiwoſt/ hrdoſt f 
Ehrheitz's, cti šádoftimý, zaͤdoſt⸗ 
„ný, počtí dychtiwe, Úrdv, 
Ehrgeitzig, adv. cti žádoftiwě, br 
ť 


dě. : „M 
Ehrlich poctímý, ctný, počeftný, 
. Meébetný. — ; 
Ehrlich, adv. poctimě, ctně, 


pos 


| prlidhěeit, £. poctimofť, počeft> 


oft, ſſlſechetn oſt,. © 
Ehr icbe, laͤſta ře cri,cti milownoſt. 
brliebend, cti mílomné. 
hrlos, nectný, Dezectný,ctiprá« 
zdný, nepočejtný na cti smařis 
lý, cti zbamený, besecrí, ein ehr⸗ 
lofeě Leben, necený, bezectný, 
. nepočejtný žimwot, 


Ehr. Ehr. 


Ehrloſigkeit, £. bezectnoſte, nes 
ctnoſt čti praͤzdnoſt, nepokeſt⸗ 

noſt, f. A . 

Ehrucht, ſ. Chrgrik, 

Ehrſüchtig, ſ, ehrgeitzig. 

Cur rehrwürden, máfinoft,F © 

Eh rvergeſſen, na cťi, na nočeftnoft 
zapromělé, zlopomějtné. | 

Ehrwürde, £ cti hodnoſt, f 

Ehrwürdig, čtibodný, 


Ehrwürdigkeit, f, ctihodnoft, boa 


Ei 1. Ey. 

Eibe, f. Eibenbaum, m. tis, 
daDo , dar us Cisfomý. 

G c ie, Supplement. 

G:4:, © adr, ſ. Supplement, 

Givi $,m.Cibi' dťraut,fléz WyfoFý, 


m. 
Gib: hbrum,, ſ. Eberäſche. 
Eich pfel, m. dubertfá ; dub owaͤ 
fulFa,f-, + 


Gb., f G:bbaum, dub , m. bus 
bomý ftrofi m. 
Eichelhäher, m, (ogFasf. t 


Eichelmaſt, f. řemenj žaludy n. 
E lichwein, n. žjrná |winé, 
Eſch nřoď, m, dubový pařez, 


m. 

Eicher, Eichner, m. májný, m. 

G dcl, f. žaínd, m. 

G.hen, von Eicheu, dobomý, 

Eichenaſche, f. dubotvý popél,m 

E. $enlaub, n. dubomělifti n. © 

E:gonmiftel, m. oubomé měli. n. 

Tichen chwamm, m. dubomá hau⸗ 
ba dubowka, f. 

Gifenftamm , m, dubowý ſtrom, 


„„„m. | 
Gifenmalb, m, dubina, f. Bubos 
mý les, m. dubj, n, daubra⸗ 


wma, f- : 

Gibbol3, m. dubomtdfiwfi, n. 2) 
daubj, n, dubina, f. 

Sibýorn, f, weweka, memerficé, 
£ daher memerči.. 

Cihpornýeu, r. weweilkka, f- 

Ciýmaf, n. obecná půmodnj mjs 
ta -neb mába, f: 

© doriifrg, přifabu ruffjcý. 

Cíbet, m. moffřá bula; f- 

Giberbannen,plu, pefjiprad) s bws 
ſy moťffPé, n. 

Gio, ſ. Gyb, 


É Eideſche, f. 
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Gibergoně , £, Gibervogel, ſ. Gis 
der. 
nefitěrřa, f. Männl. 
geſſter, m. aſiatiſche Eideſche, 
geſſtẽr m Azyi, davon gefitér= 


čí. 

Eifer, m. Hitze, Heftigkeit, bors 
liwoft. borancnoft myſli, ſ. 
Eiferer, m. Eifrer, horlimec, žes 
pbrář , mí. fof, m. fočitcí, m. 
2) flir, um etwas horl'tel, m, 
G fr g, eiferig, bibio, borlimýsbos 
ráucný wrancý, mřaucný. 
Eiferig, etfrig, adv, borlimě?ř bo: 

raucnẽ. 

Eifern, horliti, über etwas, nad 
něčim horliti, fur etwas, omés 
co borlíti,.in ber Liebe, Jehra⸗ 
ti, fočiti borliti. 

Rifer uht, f. žebráctmj,(nnjí) n. 
zebramoft, mušj berlimoft,boťs 

, Hětoft,pooezfimoft,fočlimoft,f. 

Giferfiidtig, žčbracý , jebramwý, 
borlibý , berličný , podézfie 
mý, fočlimý. 

E'gen, mlaftnj. 

Gigrnbiinfel , m důměnfa, dom: , 
ninfa, ſ. tt 
Eigenhändig, fwau tuťau, volafiní 
ruřau (planý, ein eigenhändig es 
Schreiben, mlaftnoruční pjímo, 

mlaftní ruřau plané, n. 

Eigenhändig, adv. wlaſtnj rukau. 

Gigenbrit, f. mwlaftnoft, zwlaͤſſt⸗ 

"„noft, f, 

Gigenliebé, f. famomilenftmj, n. 
famoláfřa, laͤſta febe jamébo, 

„ ber fie bat, voll davon iſt, 
be m:ilowný, lafFamý na (ts 


be. 
Gigenmádtig, 3 fwé mlaftní mos 


cy. 

-Gigennug, rm. ſobẽzyſt, m. 3vfť, 
všiteř mlaftnj, m. aus Gigens 
„nu$g, 3 mlajinibo 3 ſtu. 

Eigennübig, ſobẽ zyſſtns, wlaſt⸗ 
njho zyſku, všírřu pilný, ſſetr⸗ 
ný, wlaftnibo, ſweho zyſtu zaͤ⸗ 
doftimý, btimÝ. 

Eia enſchaft, bic,mlaftnoft, f. (wla⸗ 
ftenftwj. n.)pomaba, f· ; 
Gigenfinn,m. Gigenfinnigécit, ſwe⸗ 
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— nevſtupnoſt, ſwehla⸗ 


woſt, f˖ 

Gigenfinn:g,fmémyflný, nevftupný, 
véblamý; cigenfinniger Menſch, 
Kopf, ſwehlawec, méhlamý. 

G genjinnig, adv. fmémyflné, nevs 
(tupité. 

Gigenthum, n. pfjdhomeř, wlaſtnj 
nábyreř, ftateF, m. wlaſtnj gmés 
nj, n. mlaftenftmi, n. maget⸗ 


noft, . 

Gigenthuměreát,n.prámo F ftatřu, 
P mlaftenftmj. n. 

Eigenthümlich, wlaſtnj. 

Eigenthümüich, adv. mlaftné. 

Gigenthiimlidfcit, f. mlaftenftm], 
n. mwlaftnoft, f. 

Gigenthiimer, m. Eigenthumsherr, 
wlaſtnjk, držitel , pán ffatřn , 
nábytřu, m, (gměnj) Cigenthůs 
mer des Hauſes, mlaftnjť, drzi⸗ 
tel domu. 

Gigentiij, mlaftní, pramý,oprams 
dows, eigentliche Bedeutung, 
prawe, wlaſtnj wyznamenaͤnj, 
m. eigentliche Urſache, Meinung, 
pramá, oprawdowaͤ, mleftní 
přjčína, £. pramwé, opramdomwé, 
wlaſtnj 3041), n. 

Gigentlih, adv. wlaftné, opraw⸗ 
dowẽ. 

Eigenwahn, ſ, Eigendünkel. 

Eigenwilie, m. ſwewolnoſt, f. 

Gigenwilig, ſwewolnÿ. 

Geilanb, n. die Inſel, oſtrow, m, 

Eiländer, m. oſtrowan, m. 

Gilbote, m. ryvchly poſel, rychljk, 


m- 

Gile, f. ſpẽch, poſpẽch, (réloft, 
kwapnoſt, £f. in ber Eile, in 
roper le, na (pěd, na pos 
ſpech, w fpéfinofti, v Fwepnos 
(tí, es bat Eile, geft na pojpěd, 
geft na kwap, na bbito, in 
Gil gemaýt, na fpěd, na bbis 
to vdělaný , na polpěd vdés 
laný, in ber allergroften Eile, 
rvchle, Fwapně, kwapem, Flos 


potem. 

Gilen, poſpichati, poſſpiſſiti, kwa⸗s 
piti, chwaͤtati, am allerſtärkeſten 
Blopotati. 


Ginadbbermal , 


Gil., Gin. 


Gilen, das, pofpiehání, pofpjíření, 
kwapenj, chwaͤtaͤnj, n. 

Gil:nb „eilfertig, eilig, ſpeſſnſ, ros 
(pěfjný, Pwapný. 

Eilends, fpěfině, pofpéffné, kwap⸗ 
ně, kwapem, dwátámwé , ne 
ſpẽch, ffoFem. 

Eilf, gedenáct. 

Eilfach, gedcnáctnáfobný , advs 
gedenáctnáfobně. 

Giifjihrig. gedenáctiletý“ 

Giifténě, gedenácte. 

Cilf,gedenáctý. 

Gilf-rtig, fpěfiný, pofpějiný, 

Gilf. rt:g, adv. ſ. Gilendě, 

Eilfertigkeit, f. fpěfinoft, poffpěle 
noft, twapnoft, f 

Eilfmal, gedenáctřrát. 

Eilfiágig, gedenáct:denní. 

Eilfte, ber, gedenáceé. 

Gilig, fpěfiný, polpěfiný, Fwapný, 
ryblý, 1. Eileně, silfortig, ct (E 
eilfertia, geſt na (pěd. 

Gilig, adv,fpěfiné poſpeſſnẽ, kwa⸗ 
pné, kwapem, rychle, chwaͤtawẽ, 
(Flopotem.) 

Gimerig, adj. wěbderní, ſ. Edme⸗ 
rig. 

Gimer, ſ. Eymer. 

Gin, e,n,gedeno. Ú. 

Ginaďern, zamorati. 

(E nantmorten, ſ. einhändigen. 

Ginárnben. ſ. cinernten. 

Ginanber, weſpolek, ſie hindern © ne 
anber , geden druhému přeřášií, 
weſpolek ſobẽ přeťášedí, ſie tób= 
ten einander ſelbſt, ſaͤm geden 

druheho zabjgj, (ami je weſpo⸗ 
leť zabjgegi , (ina:ber haſſen, 
nenámiděti fe mejpoleř, ſie b1i8 
fen einander, nenámidj geden 
druhého, einander helfen, pos 
mábati fobě weſpolek, einander 
heurathen, wzoti je, einander be— 
gegnen, potkatiſſe, lieben, me= 
ſpolek ſe milowat 

po drubé, gin⸗ 

dy. 


Einäſchern, w popel obřátítí, po= 


pelem pološiti, na prach pálit, 

3popelit. 2) Flachs,Garn, půu» 

te, m lauhu mařití, na roſa 
ti, 


Gin. (Gin. 


dáti, w popelí močiti, 3) mit 
Aſche beftreuen, popelem poſy⸗ 
pati, pomazati, eingeäſchert m.rs 
ben, m popel obrácenu býti, 
popelem lehnauti, eingeäſchert, 
mw popel obrácený, popelem 
lebiý. 

Einaſcherung, £. w popel obráces 
ni, popelem položení, n. 2) 
am Aſchermittwoch, popelec, m. 

Ginotýmen, naliťati, nabltati fe 
(něčebo) do febe mbltati. 

Gináugig, gednovký, gednoočný, 

(3išťa.) 

Ginágen, wröti. 

Ginbalfen, zaobaliti, ffládati, m 
bromadu wázati, obaliti. 

GinSa!famicen, maſtj napuſtiti. 


Einbalſamirung, £. ber Körper, 


maſtj napaujitění, n, 

Ginband, m. des Budeš, wasba, 
f. waͤzaͤnj, m. 

Girb:nfrn, das Getreide, do přifto: 
dol?u (Flád ati. 

Činbiu, m. nábon, m. 

— „ von Bienen, wrogiti 
e. 

Einbeere, £ wranj oFo, 

Ginóceren, gefabiny naljčiti do 
oř daͤti. 

Ginbeifen, in etwas, wkauſnauti 
do něčebo. 

Ginbeigen, m octé 3amoříti, 

Sinberiýten, ſ. Berichten. 

Ginbefommen, f. einnehmen. 

kinbetteln, fid, dožebrati, 


wze⸗ 
brati, moprofyti, 
it 


doprofyti 


Ginbeugen , nabnautí, obnauti, 
nařfimiti, vřfimiti, 3abnauti, 
jabybati. 

Šinbrugung, £. nahnutj, obnurj, 
naťřimenj, vřfimení , zabnus 
tj, m. 

Enb:egen, f. G inbeugen. 
Čnbiegung, ſ. Einbeugung. 
Činbilden, einprágen, mw moſl wlo⸗ 
šití, w Fofeniri, mrmořiti,z)Jh 
dorſtellen, fmyfliti fobě, předlo: 
šiti fobě, podobenítmi m myfli 
ſloziti, obraz neb tmářnoft něs 
gaťé měcy gaťó red očima 
mjci, 3) meynen, myflicí, pomy: 
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flíti, (domnjwati fe) (myfliti.i$ 
bilbefe mir cin, myflil fem fo“ 
bě, pomyflil fem fobě, wie ich mr 
einbilde, gak gáfy myfljm, ga 
fmevfiljm, e8 bat fi feinrr cine 
gebildrt,žádný fy to nepomyfiil, 
bu bildeſt dir eben nur fo cin, 
ty fobě to gen tak myfliš, bilbe 
dir nur cínmal ein, gen fobě 
pomyfli, bcě kann i$ mír leicht 
einbilden, to fobě mobu fnadné 
pomyflir, 4) ſich etwas cínbilben, 
ſtolz ſeyn, myflirí , ſmeyſſtett 
něco o fobě, ihr bildet euch et— 
was ein, weil ihr ein wenig Geld 
bekommen habt, my fobé, o fobě 
něco myfljte, my o fobě něco 
fmeyffjte, že fte doftal trochn 
penéz, ſich etwas auf ſeine Weis⸗ 
heit einbilden, myfliti ſobe něco 
na ſwau maudroſt. 


Einbildiſch, myfl:tedlný. 
Ginbilbung, f. Vorſtellung, myſſte⸗ 


nj, w myſl wlozenj, n tvosrné 
myfilenfy, £. tmorná myfilenj, 
fmevfilení, n. 2) Meynung, dos 
mněénj,Domnimwání, n. domněns 
fa, domnjnka, £. 3) ftolze Gins 
bilbung, fmeyfilenj pyfiné o ſo⸗ 
bé, n 


* — 

Einbildungskraft, f. ſmyſlitedlnoſt, 
myſlitedlnoſt, moc přemvfilo» 
wánj, myflimá, £. tmorná přes 
myfilenj, n.myflitwornoft,rmorv= 
nomyflnoft. £. 


Ginbinben, (n etwas, samásatí, 


fwmázatí (do něčeho) 2) die 
Jungen Báumlein des Minteršín 
Stroh einbinben, obmásati,pfes 
waͤzati ftromynobřjjly, 2) cin 
Bud in Beber einbinben , knihu 
mw Fůjí, do Půje fwázati, más 
zeti. 4) zum  Pathengefýenče 
geben, zamázati do winťu. 5) 
Wagren in $spier einbinden, 
3bozj do papjru, mw parir za⸗ 
masat. 6) ſcharf, forgfáltig tis 
nem etwas einbinben, auf bie Sete 
le, přifně, oftfe pfiPásatí. 

Eindindnadel, £  finěrowacý ges 
bla, f. 


bd Gins 


Ginblafer, m. nadémaí , 
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Einbindung, f. zawaͤzaͤnj, ſwaͤzaͤ⸗ 
nj, n. 2) eines Buches, wazba, 
f. ſwaͤzanj, n. 

Gintindafle , £ waͤzacy hidlo, 


m. 
Ginblnfen, wdechnauti, wdechati, 


2) einſagen, mdýmati, nadýmas 


ti, nafauťati, naffeptati, poſſe⸗ 
ptati, napjífatí. 

Geinblafen, das, wdechnutj, wde⸗ 
chaͤnj, n. 2) nadýmaní, nafau⸗ 
Páni. m; 

wdÿ⸗ 

mač, m. woxchatel, mdydač, 


m. 
Ginblafung, f, Ginblafen, das. 
Ginbláuen, wtẽjſtati, meprati, 


Ein. Gin, 


Cinbringen, wohin, mnefti, Gefan⸗ 


gene, zagaté pfriweſti, mie eine 
Frau dem Manne, pfineſti. 2) 
einmengen, wprawiti. 3) cinž 
tragen, geben, abwerfen, wynaͤ⸗ 
ſſeti, přenáffeti, (zyſt fein Gut 
bringt ihm jährlis hundert Gul— 
ben cín gebo ſtatek mu ročně 
fto zlatých mýnájjj, was bringt 
e8 cín, co to mwmynáfji. 4) bn 
Schaden, das Werfiumteciňbrins 
gen, nahraditi, mynabraditi.5) 
Geld einbringen, prinaͤſſeti peajs 
ze. 6) das Eingebraͤchte, pẽjnos, 
m. 7) Getreide, Feldfrüchte ein— 
bringen, obilj Fliditi , ſtliditi, 
ſtujzeti. 


Einbrocken, drobiti (bo něčeho“ 
wdrobiti, nadrob:tí, zadrobiti, 
Brod einbrocken, chleba  naoros 
bití, 


Einblatt, n, gebnoljíteP, m. 
Ginbrau, £ zapáfťa, £ 
Ginbrůuen, zamafiti, 

Ginbreden, in cín Haus, wie Dies 
be, dobeymati fe, lauvati fe, Ginbruů, m, der Nacht, ſaumrak. 
dobytí fe do domu, 2) einĎiug m, 2) in cin Haus, dobyrj , 
einbrefen , zbořiti , rosbofiti — mwlaupání fe, n. 3) ber Feinde, 
dům, 2) die Thüre, mylámat, wpad, m. MmPadutj, n. 
mwylomit , wyrasyr , mypáčit Einbrühen, fpafiti, napařití, das 
odméfe. 3) bie Racht bricht ein, Gutter für das Vieh, poljmas 
noc připadá, noc fe dělá, die. — fie 
Kälte briýt cin, syma připadá, G nbiirgern, mmatefití, 
naftámá, 4) einfallen, wie die Ginbund eines Buches,m. wasba,f., 
Feinde, wrasyti, dorazyti. dos obálřa, deffrfa, f. 

P třjtí na nepřátely, I, Ginfallen, Ginbufv, £, ztráta, ſſtoda, ſſtodo⸗ 
5) prolomiti fe,slomiti fe,pro: waͤnj, u. : 
bořiri fe, das Eis braň cin, Einbüßen, ffFodowati, ſſtodu brás 
-led fe probořil, prolomil, baš 


ti, mo3ýti, nefti, trpěti, prodẽ⸗ 

Eis bricht ein, led fe láme, bos lat, prozeyſtat. 2) etwas verlie⸗ 
fi. ren,alé, feinen ehrliýen 9čamen, 
Ginbofren, narortati. ztratiti,propadnauti něco,ztvás 
Ginbofrig , adj. gednau mrtas tu msýti něčebo, iá habe bey 
ný. biefer Gade hundert Sbhlr, einges 


Ginbrenne, £. sapráfiřa, gjſſt a — bift,přitom ſem ſto tolarů strá“ 


f. til, prodělal, prozéfFal, ſſt o⸗ 
Ginbrennen, ein 3riýcn , připálití, domal, das Erben, © ziwot přij 

mypáliti znamení, Mehl ein- gjt, stratit žímot. 

brennen, die Speiſe mit Mehle, Ginbrifen, zabatiti, , 

prajit, vprašit maufu, mau=  Ginbwngen, ſmluwiti, fiů in ein 

Fau zaͤpraͤziti, wie ben Kaffee, Dauš, wymjniri fobě byt. 

vprazici, Futter einbrennen, pas Ginbingung, f, f(mluwenj, n. 

fit, fpafit pjcy, polimari,cins  Gimorren, ſeſchnauti. 

gebrennte Suppe, zapražená po⸗ Eindrängen, jih in cin Amt, tlge 

ljwřa. : Čiri, wtlačiti, wtiſtnauti, wetfý= 
Ginbreiten, rozproſtjrat. ti, wedrati, wpleſti, wplichtiti, 
mo⸗ 
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mocý wnutFati fe do vpřadu, 
er drängt ſich iiberall ein, wſſu⸗ 
dy ſe dere, tře, wijraͤ, plich⸗ 
ti, připlíchej, mpljtá, plete, pfi⸗ 
plete. 

Eindringen, wohin, proniknauti, 
proniřaří, nvotlačiti, prodrati 
fe, in bie Gebeimnife, in den 
Merftand, pronifnanti £ ragnos 
ftem, F rozumu. 2) auf ben 
Geinb, in die Stadt, wrazyti, 
mrážeti, dorazyti, wrasyri fe, 
dorfiri na nepřjtele, 3) ſich m 
cín Amt, in einen Dicnft, dos 
tkjti fe vřadu, flušby mwetřití 
fe, medrari ſe m výad, auf 
einen, rřjti, dotřiti, dofjratina 
něéřobo. f. Cindrángen. 4) mit 
Einwürfen, © Borftellungen -z 
Bitten, dorážeti, doreymatina 
nẽkoho, brdiiti, dogimati (los 
my nẽkoho, eindringende Reden, 
mocné proniťamé, dogimawé 
feči, £ pl. 

Ginbringen, baě, heftiges Bitten, 
Bureden , dorášení, brolenj, 
dogimání, n. 

Einbruď, m. moc, f$la, f. tknuth, 
n. düklad, Ginbruď machen, F 
(rdcy dochaͤzeti, doraͤzeti, na 
ſrodce dopadati, tknauti ſrodce, 
die Rede macht einen Eindruck auf 
die Gemüther der Zuhörer, ta 
feč dochaͤzÿ F ſrocy, dopadá 
na frdce, třne ſroce poflaubhas 
čů, ben ibm, auf ifn madt es 
keinen Gindruď, nic ho to nes 
bne, metEné, nic fe bo to nes 
vajmá, necdytá. 

Eindrücken, wrlačiti, mwtiffnautt, 
2) in daš © dächtniß, Gemüth, 
mrlačití, wprawiti, mtififnaus 
ti; Butterinš of, máflo do ſu⸗ 
du. 3) Zerdrücken, protlačíť, 
protifEnáaur, 4. B. tin Ey, ben 
Kopf einem Vogel. 

Eindrucken, mrlačiti“ wmriffnanti. 

Eindrucks voll, mocný, (ylný, dů 
kladnÿ. 

Ginebenen, ſrownati, wyrowna⸗ 


Ein. 


fi. 
Einegen, zawláčeti , zawlado⸗ 
wati. | 


Gln. Gin, 


Einengen, mtějnití. 

Giner, cíne, eines, geden, gedna, 
gedno, einer von belden, geden 
se dwau, 2) (gednerý,) 

Einerley, gednoftegný. 

Geinernbten, einärndten, ſtliditi, 
ſtljzeti, nakliditi, (obilj) völlig, 
dokliditi. 

Einerndtung, f. ſtljzeẽnj, nakljze⸗ 
nj, n. ſtlizunk, m. 

Einfach, proftý, bolý, proſtoki⸗ 
ftý gednoduchÿj. 2) mie ber At⸗ 
laß, u, d, gl. gednoducbý, ges 
dnonáfobný, mie die Zahl, ges 
Onotlimý, gednotný . cinfadfte 
Art, neyprojtěgíř) způjob. 

Einfach, proftě, proftočiftě, pros 
ftě, sprofta, shola, 2) gednos 
dujfe. 3) gednotliwé. 

Ginfadýeit, £ Gimplizirát, profto- 
ta, proftnoft, proftcft, zproſt⸗ 
noſt, proftočiftoft, £. 2) eines 
Dinges, gednoduhoft,f. dbrrdahl, 
gednotlimoft, f. 

Ginfábeln, nawljkati, nam!jFnaub 
ti, namlécy, ich Merbe es ſchon 
einfádbeln, gak gáto gišnamljř* 
nu. 

Ginfabren, neut. wgeti, in bie 
Stadt einfahren, wget do měr 
fta, 2) im Bergwerk, wleztſpu⸗ 
ſtit, puſtit ſe do rudnjho dolu, 
4) ac. das Getreide, wozyt, 
ſwaͤzet, (mest. 4) ben Zaun, 
mie die Fuhrleute, zwraͤtiti, 
zmorcy, 

Ginfabrt, £ ba Ginfchren, wgezd, 
m. wgetj , n. 2) des Haͤven, 
mwrata, pl. 3) ber Ort, mge3d, 
p — Berkwerken, wlezenj, ſpuſſ⸗ 
treẽnj. 

Einfall, m. bes Hauſes, pád, m. 
(utina,)zkzjcenina, zborening,f. 
obofenj, n. 2)feindlicher, wpaͤd, 
m. wpadnutj, n. einen — 
tbun, včiníri mpád, 3) Einfa 
im Sinne Gedanke, myſſlenka, 
f. připádání připadnutj, m, 
nápad, fmefl, m. das iſt ein 
guter Einfall, to geft dobrá mys 
flen"a, ber Menſch bat Geinfálle, 
tet čloméř má myfly, bus iſt 
wieder cin Ginfall, to geff opěr 
* 2 fmyfl, 
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fmyft. 4) Einſall ber Klinge, fo 
ba. £ 


a. f. 

Ginfallen, gerfallen, mie cin  fauš, 
na hromadu padnauti, 3bofis 
ti (e, zſauti fe, zrjtiti fe, alls 
máblig, banrati fe. 2) kom— 
men, mie cin Feſt auf drn Zag, 
připadati , naffámati, mors 
gen fällt das Feſt cín, zeytra 
připadá, naſtaͤwaͤten ſwaͤtek, 
die Nacht fällt ecn,pfipadá noc, 
cbýli fe moc, morgen fällt uns 
die Kůlte ein, zeytra nám vhodí, 
přivadné zyima. 3) in ben Sinn 
fommen, padnauti, připadaau“ 
tina mvfl, na. pamět napad 
na uti, es fällt mir cin , příipas 
dá mné. 4) cinen Ginfall tbun, 
Yop gdnauti, wkrjtiti fe. 5) wie 
die Mangen, ba Geſicht, wpad— 
nauti, eingefallene Wangen, Au— 
gen, wpadlé ljce, očí, einfal— 


[en in die Rebe, wſtokiti, wyad⸗ 


nauti do feči. in Orfinung,eins 
paficn, zapadati. 
Ginfálteln, v. a. nabjvati. 
Ginfait, £. fproftnoft , (proftens 
ftei,nproftoft,proftota,f.Dumms 
heit blaupoft. £. 
Einfallſchnalle, F. přeffa wpadagi⸗ 


cý. 

Ginfiltig, fproftný, profit. 2) 
bumm , blaupý, cin cinfáltigeť 
Tropf, fproftáčer, (proftář, m. 
blupec, blupář, bůup. 

Eenfältigkeit, F. Dummheit, blaus 
pot, f. hlupſtwj, n. (proftioft,£. 

hnñupſtwj. n. 

Ginfaltépinfel, m. fproftář, blis 
woñ, bíb. m. 

Ginfališpinfel, m. Diimmling, hlu— 
pář, blupec, tulpa, layla,bňup, 
nemeblo, trdlo, n. trodlenec, 
m. dub, m. neboztjk  gebňáts 
Fo. n. y 

Einfältig, adv. fproftné, proftě , 
2: hlaupě. 

Ginfárbig, geduobarewnÿ, gedné 
barmy. 

Gin fallen, umgeben, obfadiri, obs 
Fládati, myřládati, myfa3oma: 
tí, obPljčiti, mit Golde, oblos 
žití zlatem, cín Kleid einfaſſen, 


Gin. Gin. 


lemowati raubo, obřládatí, 
cin Bild mit cínem Ramen,raͤm⸗ 
cem wyFládati, obřládati, obs 
ložiti obrás. 

Ginfafflung, £. eineě Kleides, obs 
FladeP, lem, m. lémomwénj, obs 
loženj, oblemomwání. n. 

Cinfebmen, v, a. Schweine, (miné 
na žaludy, na bukwice bnás 
ti. 

Ginfeilen, v. a. mnilomati. 

Ginfeudten, namlažiti, namlažos 
wati. 

Einfiden, auſſko wypilowati. 

Einfliegen, wljtnauti. 

Einſinden, ſich, přigiti, nagiti fe, 
daͤti fe nagiti, |. einſtellen, er⸗ 
ſcheinen. 

Einfechten, in etwas, wpleſti, za⸗ 
leſti, die Haare, ben Schwoif, die 
Mähne der Pferde einflechten, za⸗ 
pleſti. 

Einflechtung, £. wpletenj, n. 2) 
zaplerenj, n. 3) des Flegels, 05 


fiti. 

Ginfliďen, wljpati, wlepiti, wplaͤ⸗ 
ceti, wlaͤtati. 

Einfließen, mrecti, wtýFati, etwas 
in Reden mit einfließen laſſen, 
do řeči něco přimiďdati. 

Einflößen, einfagen, eingeben, mlés 
wati, wdechati, mofmati,wnus 
Fatí , hadýmati, ©Grundfdke , 
Meynungen, Liebe, Haß gegen cis 
nen, wnukati, wnuknauti. 

Einflößung, £. Eingebung, Einſa— 
gung, wlémání, wdechaͤnj, wnu⸗ 
kaͤnj, nadýmání, wdeſſenj, wde⸗ 
dnutj. n. 

Einflößer, m. Čingeber, mlewatel, 
woebač , wdechatel, mdoýmač, 
vonuřač, m. mnuFetel, nanýs 
meč. m. 

Dinfluß, m., wlémání, půjobenj,n. 
věinef, m. (mlém.) die Sache 
bat keinen Einfluß auf bas, ta 
wẽc fe F tomu necbýli, nemá 

do tobo žádného mlémáni. 

Ginfluf der Sterne, bmésd mlé= 
waͤnj. n. 

Ginfiiftern , poſſeptart, wſſepta⸗ 
ki, 


Gins 
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Einfodern, Geld, zvpomjnatí,mýs 

birati, shaͤnẽti penjze. 

Fiuförmig, iibercinftimmenb , ge— 
dnoftegný, gednofmorný, eine 
einfórmige Stimme, )Zon)gcdnos 
ftegný hlas, 2) einfach, gednos 
dubý. 

Gihformigfeit, gednoſteynoſt, ge— 
dnoſwornoſt, £. Einſörmigkeit ber 
Stunme, des Tones, gednoſtey⸗ 
noſt blafu,acdnoblájnoft, ge⸗ 
dnoduchoſt. f. 

G nfrepen ſich, pfrüz eniti fe. 

Einfreſſen, pozřitit, ſezrati, Staub, 
naljťati, nazrati fe prachu, Ver—⸗ 
druß, nazrati fe mrzutoſti, 2) 
durchn gen wie ein Fleck, Eiter, 
zajrari (je. 

Ginfcieten, samrznauti. 

G:nfriernng, f. zamrznuci, n, 

Giafůgen, wpogiti, mepnauti 
způjobirí. 

Einfuhre, F. přimášení, n. vwoz. 
m. 

Gin ühren, eine Sade, als Waaren, 
přimážšeti, Getreide cinfiihren, 
obilí pfimáíjžet. MeineGewohn— 
beit,  obyčeg vmejti, vwaͤdẽti, 
cine Perſon rebend, einen in ein 
Haus, in eine Geſellſchaft, vwá= 
déri, vweſti, einen Dieben, zlo— 
dége weſti do wẽzenj, etwas in 
die Bücher, do knih, m Firiby 
pmácéti, in ein Gulf, m ſtatek 
vweſti. 

Eiufahrsort, m. mjſto vwoznj. 

Enfahrsverbot, m. zaͤpowed dos 
wazenj, pẽrwazenj, vwozu. 

Einfuhrszoll, m. (lo 3 wozu, m. 
pmezné, n. 

Ginfibrung, £. ber Waare, vwoz, 
přimášení, n. in cín Amt, v: 
mod, m. vMedenj, n. einer Ge⸗ 
wohnheit, mmwedenj, m. jůvijt. 
3mOod. m. 

Ginfifen, naplníri; nacpati, Baf- 
fer, Bier, (in ein ©Befif) mody, 
piva nalít, modu, pjmo wlit 
(do rádoby.) 

Ginfillung, £. naplněni, naljmák 
ni, nacpánj, n. 

E:ngang, m, wchod, přiítup, m. 
wagitj, n. 2) Únfang der Rebe, 
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přiftup, počáteř, začátel feči, 
m. prjjtup F řeči, m. gleich im 
Gingange „ bned mw přiftupu, 
bned 6 počátťu, ohne Gingarg, 
ex tempore, 3 pátra, s bis po? 
čátěu. 3) Eingeng des Lebens, 
počáreť, sačáteř ziwota, m.pr> 
motiny žimota, f. 4) Gingang 
der Waaren, mnáffenj, n. der 
Briefe, přigitj, přidázenj pſa⸗ 
nj, n. 5) Giňgang bey jemanden 
haben, míti £ něřomu přiftup, 
Eingeng finben, mie eine Mode, 
Gewohnheit, tina Wiſſenſchaft, 
d. i. wohl aufgenommen werden, 
na ſlſowo wzatu býti, přigatu 
být dobře, dogiti projpědu, 
přiftupu, zuiknauti fe,průchod 
nrjti. 

Eingangs, spočátřu, při sačátřu, 
ſprwu. 

Eingeäſchert, w popel obrácený, 
popelem leblý. 

Eingeben in den Sinn, wuukati, 
wunuknauti, dáti, m myſl wlozi⸗ 

ti. wodechnauti, nadchuauti, Gott 
hats ihm etngegeben, Bůh mu to 
wnukl, dál. 2) Arzney einge— 
ben, léP F všiwání dáři, daͤwa⸗ 
tis 3) eine Sýrift, Bittſchrift 
cingeben, (piv, prosbu podari, 
zadati 

Eingeben, dač, wnuknutj, n. des 
heil. Geiſtes, wnukmuti, nad⸗ 
chnutj, wdechnutj fm, Duda, 
auf weſſen Eingeben, čjm ná“ 
wodem. 

Eingeber, Mm, wunkatel, m. 

Eingebildet, pomyjilený, oomnělý, 
domnéný; sdánlimý, 2) cin 
eingebildeter Menſch, hrdý, has 
dutý čloměéť, hrdauſſek, peys 
Fa, m. 

Eingebogen, obnutý, der eine ein— 
gebogene Rafe hat, piPnofý, has 
botu obrutým noſem. 

Gingebchren, einiger Sohn, gedno⸗ 
rozeny2) eingebohrnesbande skind, 
Eingebohrner, m zemi rodilý, 
donrácý. 

Čingebrenret,ropálený; přípálený, 
2) mie Brühe, zarrajený. Ein 
gebrenntes, zeprážťa. £ 

Gins 
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Eingebrocket, měrobený, nadro⸗ 
bený, 

Eingebrocktes,n. zadrobené,n.bros 
bejina, f. , 

Eingebung, f. wnuknutj, n. nads 
ſſenj, n. 

Eingedenk, pamětlimý, pamětlim, 
eingedenk ſeyn, pomnětí, pamas 
tomati, pamětlim býti. Sey 
mener cingedenf, pamarůg na 
mne, měg mne mpamětí. 

Eingedrückte ©tirn, wmyblezené čes 
lo⸗ 

Eingefallen, Wie ein $Gauč , zſutß, 
zbořený, jafjcený, cingefallene 
Uugen, eingefallenes G: fidt, ona“ 
dlé,wpadlé, přepadlé, mfedlé 
očí, obličen. 

Eingefleiſchter Zeufel,mwtělený čert, 
Víbel, m. : 
Eingeführt, přímezenýj vmesený, 
cingefiyrte Gewohnheit, pmedce 

ný obvéeg, m. 

Eingegraben, mrytý, 2) verſchar⸗ 
rot, zařopaný, 3) cingegrabene 
Arbeit, ryté dilo, n. rytina. 


Gingehauen, mytefaný, 

Eingehen, wgiti, wchaͤzeti, 2) ben 
Verlag eing:fen, m podání 
majti, přimoliti, podati fe mw 
(mlaiuvu,einenBertrag,mw (mlaus 
wu wgjti, die Wette, založítí 
fe. 3) zerfallen mie cin Haus, 
baurati le, bořiti fe, das Haus 
gebt ein, ten dům fe baurá, 
zcházý, mie der Gottebbienft , 
Prozeßlenen, ſchaͤzeri, fegiti, pos 
giti, sacbázeti, zagiti, potuch⸗ 
nauti, veuchnauti, pomjaetí , 
mie ein Geſchlecht, zagiti, mige⸗ 
ti, wie cin Kleid, fegjti, zdar 
trněci, 4) eingehen, wie Ras 
richt, Briefe, Gelder, in der Ge— 
burt, přidázeti, eb geht Geld 
cin, prichaͤzegj penjse. 5) bas 
mill mir nibt cingerhn, to ft 
mně nezdá býti pramdgyu, to 
mně nechce gjt, lest do hlawy. 
6) mie cin Tuch, frasyti fe. 

Eingehüllt, zaobalený, zabalený, 

Gingelaben, pozmaný. ; 


in. Ein. | - 


Eingelaſſen, mpufiténý , pufitěný, 
2) I. Eingeſchnitten. 

Cingelegt, naPládaný, cingelegte 
Aepſel, natládáná gabířa, n. 
2) fiinftlih eingelrgt, wyFládas 
ný, cimgelegte Arbeit, myřládas 
né dilo, n. 

Girgemaát, zadělámaný, einge⸗ 
mate Frucht, sadélámané owos 
ce, n, eingemachte Sechen, sadě“ 
lámané, zadělaré měcy, f. cins 
gemadter Kalť, baffené mápno, 


n. 

Eingemiſcht, tomjffený, mmjbaný, 
zamibaný,přimjebaný. 

Cingenfst, mífitý, zaffitý. 

Gingenommen, gatý, mit Bemalt, 
dobíté, von címaš, něčím pfebs 
ftižený, předrbmácený, ton einer 
Perſon, von etwas, oder für erne 
Perſon, für etwas, verlicbt,gaté, 
pogatý, podgatý, polapený, las 
pený láfřau něčj, einginommen 
toerben, von oder fiir iemonocě 
Schönheit, garu, pogaru, pods 
gatu, polapenu, larenu býrí 
něč) Frájau , eingenommen mider 
etwas, wider einen. ſtyn, odpoven, 
odporný nẽkomu, něčemu, 004 
mrácený, odcbýlený od něřas= 
bo., od něčeho býti, nemra= 
Šití, fočiti , wrčeti na něťos= 


0 
Gingepflanit, mfftépovaný, mfitj= 
pený. : 
Cingeprágt, wtlačený, 
Eingequetſcht, zmačťaný, roztla⸗ 
čený. 
Gingerommelt, Foljm zarašený. 
Eingerichtet, zpramený. 
GFingericben, morbaný, mdrápas 


ný. 
Gingeriffen, strbaný. 2( cingeviffer 
ne Gewohnheit, zmyFloft obecná,- 
ftará, saftaralá. £.' 
Cingerii ct, mlošený, wſazenÿ. 
Cingefáet, wſatß. 
Gingefalbrt, pomasaný. 
Gingefalien, natolený, zafolený. 
Gingefammelt, nabromájdéný, nae 
shromájodčný, nasbjraný., 
Gingejáuect, zařyfalý, 
Ein⸗ 


(čin. Čin. 


Eingeſcharret, sahrabaný., 
Eigeſchenkt, nalitý. 
Gingeiblifert, vípalý. 
Gingefblichen, mlandiíf, 

Ginge'ý oTen, zamřený.. 

Eingeſchlückt, požbřený, polfnutý, 
polřlý, poblcený. 

Gingefbnitten, nařrágený, Ginges 
(bnitteneš, podpauſſtka, f. 

Gingefýnigt, nafezaný, mfesas 
W. 

Eingeſchnürt, Saffnérowaný, zatas 
žený. 

Eingeſchoben, mftrčený. 

Eingeſchränkt, obmezený, obřljée« 
ny, fřijčený, femřený, ftějnéný, 
(meze) . 

Giug: bráněiheít, £ obmezenj, n. 
obmezenoft, £. obPličenj,obřlje 
čenoft. ſtijẽenoſt, ſewkenj, n.fes 
rořenoft, f. 

Eingeſchrieben, zapſanv. 

Singeſeſſen, im kande, Stadt, vſe— 
diÝ, vſazenÿ5, oſazenÿ, ſ. einge⸗ 
eflanzt. 

— — n. wyznaͤnj, přizná: 
nj, m. 

Sing ſtehen, přiznatí (e, wyznati, 
2pẽtpuſtitt. připaujtéti. 

Eingeweide, n. ftfema, mnitětos 
ti, f. drob, m. oroby, m. pl. 
rojiitĚji) audowe, m das ins 
geweide dušnehmen, wykuchati. 

Eingeweide, n. ofrdi, n.8) (třema, 
waitẽneſt, mwnitfnofti, dro: 


by. 
Eingezegen, beſcheiden, mjrný, tis 


Ý. 

Gingezogen, adv. mjrně, tiffe, fid 
tingesogen halten, mjrně, cjífe fe 
bomati. . 

Gingezogenpeit, F. mjrnoſt, tichoſt, 
f. 


Gingefest, wfasený, an des anbern 
St , doſazenö, vſazenÿ. 

G1ng-/pannt, zarfébnutý , sapřas 
šený, eng eingefpannt, fervfený, 
ftějnéné. 

Engeperrt, zamčený, zamknutß. 

Engeſtectes Schweroͤt, m pofimu 
wſtrẽenỹ mrafený meč. 

C nygeftopft, wechans. 

Elngeſtreuet, mtraufjený, 


Gin. Gin. | 205 
Eingetaucht, pobřjšený. 
Eingetheilt, rozdělený, rozwr⸗ 
jený. 
Gigetragen , fneffený, 2) einges 
ſchrieben, mnefjený, mlojený, 
Gingetricben, do tějna mebnaný, 
Eingetropfelt, mřananý, 
Gingetunft, omočený. 
Eingewebt, merfaný. 
Eingeweicht, namočený, 
G:ngewobnen, eines Ortes, einer 
Wohnung gewohnt werden, pẽi— 
wyknauti, vwyknauti, (nẽkde) 
— mřořenéný, wFofes 
nilý. 
Singezogenes Gut, ftareF pobraný, 
Gingicfen, wljti, naliti, nalýmati, 
tropfenmeté, načrápěti, nafmas " 
peti, po řrápěgih nalémati, 
mit Bley, olowem zalití, rinem 
Pferde einen Zranf eingießen, Fos 
ni léř do Frřu wlit. — 
Eingießung, £. wlitj, wljwänj, n; 
Eingleichen, zgromwnatie 
Eingraben, vergraben, einſcharren, 
zaͤkopati, wkovati do zemẽ, 2) 
einſchneiden in Metall, morýti, wy⸗ 
ryti, in das Gemüth, Gedächtniß, 
$Dorý, orýti do ſrdee, eine Schrift 
in Stein, Marmor eingraben, pj⸗ 
fmeo 3+ kamenẽ, na mramoru 
wyryt, bo famenu vorýt, ſonſt 
mlovaži. 
Gingvaburg, £ zařopání. 26. 
Eingreifen, in jemandes Rechte, ſaͤ⸗ 
hati do práva giukmn, fonſt, 
zaͤſahati, zaſaͤhnauti, wſaͤhnau— 
tí, wie dbhne eines Rades, chytat:. 
Eingriff, m. in die Rechte, fábáni, 
fábnucj Do cv3ého přráma, Ein⸗ 
griff der Dammungen, Fladnice, 
£. tbun, ſ. Gingreifen, 
Gingifyten, vpáfatí, vrábnanti. 
Zinguf, m. mlémadlo, n. 2) im 
Münzweſen, barban, m. mele 
ihn holten, barchanjcy. 
Einhäckeln, Einhäfteln, zapnauti, 
sapjnati, bářem neb ſtuhau dos 
fábnauti a vgjti. 


Einhacken, wſekati, mPálati,mraus 


biti, Kraut einhacken, zelj krau⸗ 
žití, in bie Würſte, do gelit (es 
fati, 3adělámati. 

Fin+ 





Gin. Ein. 


Einhäften, zaftebnauti. 

Ginbigen, obebnati, obradíti plo: 
rem, oplotiti. 

Einhalt, m. pýjtri, přitriťa, f. 
přetrženj, n. Einhalt thun, přjs 
trz Činíti, přetrbomatí, ſtawo⸗ 
wati, ftamiti. 

Ginhalten, Einhalt tbun, přetrs 
bomati, přetrbnauti, ftamití, 
ſtaͤwowati, zaſtawiti, 3abami: 
ti, 2) aufhören, als mit Reden 
einhalten, vmlknauti, zarazyti, 
halt ein damit, zaraz. 

Einhaudeln, Fupomati, kupkiti, ge⸗ 
gen andere Waaren, myměniti, 
wymẽñ owati, 2) aufhören zu fans 
deln, dokupkiti. 

Einhändig, gednorukß. 

Einhändigen, podati, de rukau 
podati, dáti, dDámati, odewz da⸗ 
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ti, den Brief einhändigen, pfanj , 


dodati. 

Einhändigung, f. podánj, de rus 
kau podánj, dodání, n. 

Einhändigung, f. podání, do rus 
Fau podáuj, dodání, n. 

Einhängen, ſ. Ginfenfen, 

Einhauchen, woychati, wdechnau⸗ 
ti. 

Einhauen, in Aerzt, Gtein, mytes 
ſatiz weryti, 2) in dir Feinde, 
wie bie Reitercy, do nepřátel rus 
batí, zarubati, feFati, mečem 
doraͤzeti na nepřátely, 

Ginhanen, ba, rubání, rubanice, 
(eFanice, £. fečba, f. zarubaͤnj, 

Ginheben, Gelder, sólle, mybjrati, 
2) eine Thür, Šenfter, zafaditi, 
3) einen Bogen in der Druďercy, 
wklaͤdat, dat do prefu. 

Einheimiſch, domácý, einheimiſche 
Ente, pitomá kachna. 

Einheimen, zawjrat. 


Ginbe t, £. Eintracht, gednoſt, ge⸗ 


dnota, f. 2) gednuſſka, 

Fa, gednotťa. 
Einheizen, zatopiti, zatápěti, 
Einheizen, baš, zatopenj, n. , 
Einheizer, m. topič, m. 
Einheizerinn, f. topiéřa, £. 
Einhelfen, pomocy, dopomocy, 

do něčebo, nafťytnauti něco. 


gedničs 


Gin. Gin. 


Einhemmen, das Rab, zamwjrati ko— 
le. 

Ginhellig, beſſer einhällig, gedno— 
ſwornv, gednomyfbiý, fmorný, 
mit einhälliger Stimme, gtdno= 
wyſſnvᷣm, gednofworným blas 
fem, einbillig feyn, býti gednos 
„myflným, gedné myfli, gedno— 
fworným, jmorným, ſgednaͤwa⸗ 
ti fe. | 

Einhellig adv. beffer einhällig, ge— 
dnofmorně, ſwornẽ, gednomy= 
flné, gednomolně, (gednocené. 

Einhelligkeit, f. bejjer Einhälligkeit, 
gednoſwornoſt, ſwornoſt, ged⸗ 
nomyſlnoſt, gednomyfl, f. 

Einhenken, Einhengen, einhängen, 
Fenſter, Thüren, ein Rub, zawẽ⸗ 


ſyti. 

Einherbſten, das Getreide, ſtljzeti, 
ſtliditi obilj. 

Einherfliegen, přilétati. 

Einhergehen, choditi ſy, wykrako⸗ 
wati. 

Einhetzen, weſſtwati, b) zafirmati, 
py pofitimwači. 

Ginfeuratýcn, přiženiti fe. 

Einholen, cinen her-inbolen, přirwes 
ftí, 2) ereilen, erreichen, dovbos 
niti, dogjti doſtihnauti, einen 
Flüchtigen, oder einen ber voraus 
mar, dohoniti, dcftjbnauti, dos 
běbnauti, im Studiren, dohoni— 
ti, 3) Nachricht, Kundſchaft, zprás 
wy nabýmati, 4) die Stimmen 
einholen, blafy 3bjrati. 

Einhorn, n. gednorozec, m. 

Einhörnig, gediorobý 

Einhülle, f, pléna £. přiítěreF, m. 
famwjčťa, FuFle, obálřa, f. 

Cinbiilen, zaobalití , 3awinguti, 
zabalití, zakukliti, wie die Sons 
ne mit Wolken, oblakem zakry—⸗— 
ti, ſich in einen Mantel, do plá: 
ſſtẽ ſe saobalitt. 

Cinhüllung, £. zabalenj, zakukle⸗ 
nj, zaobalenj, 3amwitj, n, 
Ginjagen, Furcht, Sáreden, (tras 

hej brůsy nabnati, ſtrach pus 


hl 


ti. 

Einjährig, roční, gednobo roťu 

ftáří, folávé Kind, —— roč: 
ts 


f 


Ein. Či. 


fátřo, n. gednoroFřé, gednoroč: 
ni, ročnj ditẽ, ein einjähriges 
čilen, ročn)j bfjbě, ročeť, 


Ginicden, m pbo, mfile sapfábh= 


nauri, ſpfraͤhnauti. 

Ginrg, Gingig, allein, gediný, ges 
dinkö, 2) irgenb einer, gedem; 
négaFý, einige, mnosý, něťres 
fi, něřoliť, einigé fagen, glau— 
ben, něřreřj, mno3Ý pramwj, mý“ 
ſtj, in einigen S.iiďen, poněřuď, 
wenẽkterÿch wecech, einiges Geld 
Bergnügen, něgaté penjze, pos 
tějjenj, einige Kenntniſſe, nẽga— 
keznaloſti/ powẽdomoſti, eini⸗ 
ges Getreide, Geld annoch bey ſich 
haben, něco obilj, penẽz mít v 
febe, einigen Schaden haben, mjt 
něco ſſtody, ohne einigen Scha⸗ 
ben, bezewſſ fiFody, es ſind noch 
einige Xepfel, Serrn ba, geſt tu 
geſſtẽ nẽolik, gablek, pánů, ei⸗ 
nigo Worte prechen, nẽẽolik ſlow 
promluwit, einige wenige Worte, 
Aepfel ↄ)c. nẽco málo flom, gab⸗ 
lek, a. £. ©. einige me:ncr Freun— 
be, něťtěři zmvý přátel, 3)cíns 
můtbig, fworuý, ſgednoceny, ti: 
nig ſeyn fmorným, gednoſwor— 
ným býci, jromnáwáti, (gednás 
wati fe, merben, ſueſti (e, (ros 
mwmnámwati, ſgednati poromnati 
fe, atv. fmorné, fie wurden cinig, 
ben cinb in ber Raft anzugrcis 
fen, fnefli fe, je m nocy nané“ 
přítele připadonau. (r mar hier 
ſchen cinige Zage nit, giž tu 
uebyl nẽrolik dnj. 

Ginige, ſ. Sinig, ' 

Einigemal, něPolifrát, 

Ginigermafen, ponécud, něgař. 

Giniyfeit £. ſwornoſt, gednota, 
gednofmornoft, (gednocenojt, f. 
iu Einigkeit leben, m [mornofti, 
m agednoté ziwu býti, 

Giniabie, ſ. Einkehle. 

Sinkauen, miweyfáti, 

Ginfauen, das Einkäuung,f. wzwey⸗ 
řánj, n. 

Gintauf, m. Ginfaufung, Ginfau: 
fen, das, naPaupenj, ffupomas 
nj, n. fFaupcní,n.36éťup, m. Faus 
pě, jid gut auf den Einkauf vers 


Gin. Gin. 


ſtehen, rozumět kaupi, 
vměr kupowat. 

Einkaufen, kupowati, vieles, fFu» 
powati, ſtaubiti, nakaupiti, 2) 
ſich in eine Zunft, in cin Amt, 365 
kaupiti fe, wkaupiti fe do pos 
fádřu. 

Gintfáufer, m. řupowatel, ffupo 
watel, ſaukup, m. 

Einkäuferinn, £. Fupowatelfyné, 
fFupowmatelFyné, f. ſaukupka, 
f. Fupomwmačřa, f. 

Einkehle, £. 3lab, m. 

Ginfekl ftein, m. pres žlabomý, 

Einkehlen, zlab vdělari eine Säu— 
le, mydlabari. 

Einkehr, £. ftameni, zaſtawenj, n, 
přebytj, 1. wgezd, m. 

Einkehren, mrvaceti, mojiděti, 305 
gjsděti, obtaceti, obrátiti fe, 
do bhofdody, matri do Dofpo: 
dy, zaftamiri, zaftamirí , ben 
cínem einkehren, obrátití, vchb— 
liri je F něťomu, zaſtawiti fe v 
něPobo, hoſpodau býti, holpos 
dowati, boftiri ſe vněFobo, bos 
ſpodau fe pološiti, tláfti, mít 
haben beym, im ſchwarzen Adler 
eingekehrt, my byli hoſpodau, 
my hoſpodowaliv Černého or⸗ 
l. : . 

Einkherhaus, n. dům boftinffý,m. 
bofpoda. f. 

Ginteilen, khjnem zaraͤzeti, zara⸗ 
zvti, zatlancy zaklinowati, 307 
Pljhití. 

Ginfeilung, £. zaklinowaͤnj. 

Ginffang,m$armonie,fmorný zwuk, 
ſwornozwuk, fmornozmůčnoft, 
f. ſtegnozwuẽnoſt. 

Einkerben, megubici. 

Einkerkern, žalářomati. 

Gintlammern, PliFau, haͤkem, ffo= 
bau zaſaͤhnauti, oojábiaufi,fe= 
wẽjti, im Druďe, zawẽ jti. 

Einkleben, podlepiti. 

Cinkleiden, obljkati, obljcti,ftro= 
giti, eine Nonne, obljkati, ſtro— 
giti, in Worte, mw ſlowa přis 
ſtrogiti, obaliti, Lomy filechri: 
ti, obaliti, pr̃iodjti, etwas ununs 
genehmes, obaliti něco. 
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Ginficibung, £. obléřání, oblečes 
nj, obláčenj, ftrogenj, n. mit 
Worten, obalenj“ nm. obal, m. 
„ Wormand, obal, m, 

Einklemmen, ftějniti, ffljčiti. 

Gintieminung, £. ftějnění, ſeljte⸗ 


n, m. , 

Gintlopfen, mFlepati. 

Ginfnebeln, raubjk zaftréiti, 

(Sinfneten, v. a, zamjſyti. 

Einknicken, zamačtatí, 

Gintuliyfen, mepnauti, mnítý vs 
waͤzati, Vpuguti, wvzitti. 

Einkochen, wywakiti, fwakiti, za— 
wařiti, 2) neut wywaäaðöriti fe, 
wywẽjti, jmafit. fe. De Brühe 
ift ſehr tingotvdt, gicha ſe tuze 
mýwařila, tuze mwywfela, die 
Haͤlfte einkochen lafjen, polomicy 
mwywafir, jmafit. 

Ginfomnen, wehaͤzeti, wchoditi, 
wajiti. 2) mit einer Bittſchrift 
br) jemanden, piſebnẽ ſe vchaͤze⸗ 
ti, UM etwas, © „něco, Dor Ge⸗ 
riýt wider cinen, vchazeti ſe, 
3) +id r etwas, es abzuwnden, 
odmovisgti, odpirati. 4) wieGeld 
einlongen, . přigjti,  přidáseti, 
ſchaͤzeti ſe, es —* Geld ein, 
penjse fe fbášegj, penjze při« 
chaͤzegj. 

Sintommen, das, die Einkünfte, 
autěžeř, přigem, pĚjgmomé, 
přígmy, důchod, m, gewißesEin⸗ 
fommen, giftý přigem, ein rei—⸗ 
ches Einkommen haben, boaný 
přígem mjti, et bat cin guteš 
Einkommen, má dobrý přigem, 
Ginfommen von Gütern, všitřy, 
přjamy 3e ftatčů, Ginfommen tras 
gen, vjitéy, přjamy néfti. 

Ginfómmliug, m. přidbozý. 

Ginfoyrn, n. gedbnosrná  fipalta, 


f, 

Ginfraimen, ſtijzeti. 

Ginfeciien dak Bild, zatahowati, 
obegiti zweẽ. : 


U 


Cit. Gin. 


Cinlaben, Gäſte, smátí, pozwati. 
2) Waaren, (in bad Schiff,) 
načládat, naložit, (3bošina 
lodi.) 

Gintiinfte, pl. F. pfřigmy, Pl. m. 
důdod, m. 

Ginfóommliug, m. Schaltjahr, tur 
den, mějýc přibytný. 

Einlader, m. zmáč, m. 

Einladung, £. zwánj, pozsmání , 


nh, 

Ein(age, k. eines Briefes, přilor 
ba, £ přiložení, m, 2) fonft 
etwas cu, přiloba, f. 

Gintánoifá, domcé, einlánbifýe 
Waaren, dDomácý zboží, n. 

Ginlaf, m. -m Thore, Ginlafpfocs 
te,mrauffténj, n. přiftur,wcbod, 
m. Einlaß mobin,z. B. iny s 
ter, přiftuv, wchod, wegiti, 
wftaupení 00 dwadla, einen 
freyen Einlaß haben, miti ſwo⸗ 
bodný, molný přiftup, wchod 
do dimad.a. 

Einlaſſen, hereinlaſſen, mpuffiti , 
woauſſtẽtt, es wird niemand ein⸗ 
gelaßen, zadnkho — 
newvauſſtkgi, 2) fi in eine Gas 
be einlanen, pauſſtöti, puſti— 
ti fe, dáti fe do něgařé wecy, 
m něgařau wěc á in cin Ge⸗ 
ſpräch emnlajen, dáti fe W roz⸗ 
prámřu, jih in cínen Streit mit 
jemanden einlafien, dár ft, pu⸗ 
ft ti fe © něéřým do bádťy, bu 
hätteſt bid nát fo meit mit ibm 
einfafien follen, neměl (v fe ta 
daleko pultiti, wypuftiti, (n 
Waſſer, paufitěti Do mody, ſ. 
verfenfen, 

Ginlafien, das , die Einlaſſung 
wpuſſtẽnj, wpauſſtenj/ n, 

Einlaßgeid, n. mpuftné, n, 

Einlauf, m. der Schiffe, přiftame“ 
nj, přiftání lodj, n. mo te ein⸗ 
laufen, pějftamwm, m. čerpadlo, 


n. 
Einkriechen, wlezti, aus unb ein⸗  Sinlaufen, in den Haven, přifta: 


kriechen, wylézati a mlézati , 
2( $ufammenfýrumpfen, wie da6 
Leder, mie das Sud, fmuſſtiti fe, 
ſrazyti fe, fěrčiri fe. 


witi, přitáti v břebu, B Čers 
paodlu, F přiftamu lodj, Oopla: 
mwiti. 2) wie Vaáridten, Zei— 
tungen, Bricfe, přidázeti , es 
au- 
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Taufen oft Zeitungen cín, čafto 
přibízegj nominy, wie bas 
WBaier , wběbnauti , mbjhas= 
ti, wlauditi fe. 5) wie einTuch, 
Fazyti je, fFrčití fe, ſurſſtiti 
e 


Sintaufen, das, des Waſſers, mběs 
hnutjen. wtok, m. 

Einläuten, etm 18, mysmáněti,3mos 
nem myvbiajfomati. 

Giniegmeflirr, n, 3amirář, zawjra⸗ 
cý nůž. m. řudla, F. 

K5. niegen, mrládati, wloziti. 2) 
ben Wein einlegen, zařládatí 
wjno, 3) ší hr, Gurfen, raut, 
SFleiſch, nafládati. 4) ben ram 
eintcgen, vklaͤdati, ſtijzett. 5) 
Befakung , Soldaten in eine 
Stadt etnlegen, mẽſto ofadiri 

wogaͤky, wogſtem, klaͤſti wogaͤ⸗ 
Fy do mějta. 6) für einen cín 
gutes Wort cínlegen, ztvatiti 38 
ně“ohbo dobré flomo. 7) ein— 
legen von Sdceinerarbeit , mys 
Fiádati. 4) Ehre, Schende cins 
legen, dogiti cti, © banby, 9) 
einem etwäs e.nlegrň, wie den 
Kindern, nadẽliti něčomunéco, 
néřobo nẽcjm. 10) das Rad, ſ. 
Einhemmen. 

Einleger, mrozwod, m. 

Einleger, ſ. Einlegmeſſer. 

Einlegſtein, m. dlážicý kaͤmen. 

Einteimen, zakljziti. 

Ginlciten, jemanden, beſſer anleis 
ten, naweſti, navkiti, povẽöiti 
něčobo. 2) etwas einxichten, wie 
einen Prozeß, ober ſonſt d n Meg 
babnen, zeigen, ben lag machen, 
mic etwas geben (ol, auf bag 


Gleis bringen, angeben, anfangen,, 


naftrogiti, naweſti. 

Ginigcitung, £. in fofern "fie vorge— 
bet, vwedenj, n. in fofern fie die 
Side cintrift, darſtellt, nawede⸗ 
nj, nm. gu einer Wiſſenſchaft, 
Kunſt, vwedenj, namedenj, n. 
spréma, £.  Ginleitung geben, 
nawefti něPobo, damáděti, nás 

weſſt dámati. povčomati. 

Ginieitend, pyvodný, námodný. 

Gin:enfen, mit bem Wagen Pferde, 
jabrbati, 3ahnanti, wehnauti 
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nẽeẽkam, spátřem vſtaupiti, vs 
bnauti je, irgendwo hinlenken, 
im Reden, zatokiti nẽkam, o⸗— 
braͤtiti, gleich lenkte cr anders⸗ 
mo hinein, hned zatočil ginám, 
ginám obrátil, 

Einleuchten, klar ſeyn, merben, gas 
(ným, zřegmým, fměrlým býti, 
es (eudtet mir nit cín, nemobu 
porozumẽti. 

Einleuchtend, gafný, zfegný, mě: 
tlý. 

Cinliefern, odmáděti, podámati, 
dodati, bodámati, domážetí. 
Ginlieferung, £, einer Perfon, ods 

wedenj, todánj, n. dc. 

Ginie'en, zbýrati, 2) bei ben Wes 
bern, ſrowati. 

(inló:en, my; latití, mymaditi, 

Ginlójung, f, wyplacenj. 

Einlullen, f. einwiegen, einſchlä— 
fern. 

Einmachen, Früchte, naFládati, nar 
ložití, eingemachte Früchte, nas 
Fládané omoce, Speiſen, zadẽ⸗ 
lámané. 2) Schnallen, zadělatiš 
Haken, zadělati, mdělati.. 4) 
einmiďeln , zawinguti, z. B. 
Handſchuh © in ein Popier. 5) 
Fleiſch, Fiſche, (einpöckeln) mafo, 
ryby naložit, 6) Fleiſch ciuma= 
ben, zurichten, maſo sadélat. 7) 
Teig, Kalk, těfto, mápno roz⸗ 
dělat. 8).1in die Lehe, ſtlaͤdal do 
třifla, in die Walke, zadẽlaͤwat 
do malby. 

Ginmadung, f. zadělání, zadělás 
waͤnj, moělání, n. 

Ginmahnen (Schulden) vpomjnat, 
mwyvpomjnar,3vpomjnat Glu— 

). 

Ginmsaf, n. ſchodek na obilj, m. 

Eimmmähdig, gednofečný. 

Ginmal (gedenfrát) gednau, nicht 
cín cinztgrémal , ani gedhau, 
mehr als einmal, nit einmal, 
oft lügen, na gednau Ibáti, auf 
einmal, na gednan pogednau, 
mehr als einmal wjce než ge⸗-—— 
dnau, einmal fo, das andermal 
fo, gednau taP, po drubé girář, 
cinmal für allemal, geonau, es 
iſt nun einmal nicht anderě, 
gi3 
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giz nenj gináč, 2) nẽkdy, ich 
bojfe ibn einmal wieder ju fehen, 
daufaͤm, že ho 346 néřdy vhli— 
dám, ftellč dir einmal vor, pos 
myfli-fy gen, id fenne ihn nicht 
einmal, ani bo neznám. 

Ginmaleing, daš, gednau gedna,n. 
ftolčeč Dytbaforvďý, m. 

Ginmauern, 3430)Fi. 

Ginmiuerung, £. zazdẽ nj. n. 

Ginmengen, ciomiýen, wmjſyth, 
winjchati, přimijyt:. Gutter fur 
bas Bieh, picy pro dobyteč ſmj⸗ 
ſyti, fid in etwas, wuiſyti ſe, 
miſyti fe, pleſti, plichtiti ſe, pẽi⸗ 
plichtiti fe w něco, michati fe, 
pr imẽ ſſowati fe. 

Einmengung, f. Einmiſchung, mmis 
fenj, wmichanij, přimíbání, n. 

Eie meſſen, měřit do něčeho, das 
Korn bat ſich ſehr eingemeſſen, 
žita ſem fe nedomẽkil. 

Eſumiſchen, ſ. einmengen. 

Einmiſchung, ſ. Einmengung. 

G:nmiitýig, gednomyflný , děbné 
myſti, můle, cinmiitýig werden, 
sgcdnomyflit fe. |- Einhellig. 

Einmüthig, advy.gednomyſlnée, ſ. 
einhellig. 

Einmüthigkeit, £ gednomyſlnoſt, 
ſ. Einhelligkeit. 

Einmuth, ſ. Einmüthigkeit. 

Einnähen, zaſſiti, daran, darzwi⸗ 
(den, mwff.ti. 

Ginnahme, £. Ginnefmung, dobytí, 
wzetj mocý, n. 2) im Kriege 
mít den Waffen, mybogowání, 
3) (Empfang, Ginfommen, přj= 
gem. m. Einnahme und Ausgab— 
rẽgiſter, poznamenání přígmů 4 
wydaͤnj. n. 

Einnäßen, namokditi. 

Einnehen, ſ, einnähen, 

Einnehmen, eine Stadt, dobytí p 
wzÿti mocý měfto. 2) mil Ge— 
roalt, Sturme, mybogomari,do: 
byti bogem, 3) begreifen, verts 
ſtehen, dápati, vagjmati. 4) 
Pillen, Arzney einnehmen, vzꝛ⸗ 
wati, Gift, braͤti, pẽigjmatiged, 
5) Belb , aufenfiehendes, Be— 
jolbung, přigimati. 6) das Ge⸗ 
müthe mit einer Vorſtellung, einen 
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gewinnen, auf ſeine Seite brin— 
gen, gimati,pogjmati, pormatu 
tí, podegmaunti, olle, zojmati, 
pofednauti, die Sucht nach eich— 
tbum hat vicie eingenemmen, 
žádoft bobarftmi mnobé podaas 
la, pofedia, ich DOreinem ans 
dern einehmen lafien, dářite od 
ainého gimate, eingr"cmmon 
Don jemanden, pogat, gat, 7) cís 
nen Platz einnhmen, mjíto 36: 
mějtěngti, sa'ednautj , zajede 
ti, einnehmender Anblick, pogís 
manjcý wzhled— 

Einnehmer, m, weybẽrẽj, běru)jí, 
berní, přigjntač, m. 2) einer 
Stadt, dobymarel, m. 

Cinnebmu ng, f.Ginnafme,2)ber Arz⸗ 
ney, všjmani, n. 

Einnöthegen, mitutiti, 

Ginnefteln, zaͤpnauti, 

Einnetzen, fwiajiti, fmlajomatí , 
wodau ſtropiti. 

Einniſteln, einniſten, mie dieVögel, 
pbiere, whnjzditi fe, ſhnjz diti 
e 


ſe. 

Einöde, f. famotina, puſtina, pu 
ſtotina, pauſſt, vpauſſtka, f. 

Einpacken, fFiádati, wilaͤdati, in 
Bündel, Ranzen, Mantelſack, Ki— 
ſten, ſwazowat, waͤzati do Dr 


zlu, do filce ſtlaͤdati, Mošíti, 
ro hromadu fEliditi, zapédo= 
mwati, 


Einpaſchen, pronefti. ©, 
Ginpaffen, boditi fe ; dolébati. 
Ginpfáhien , chraditi Poly pazi⸗ 


ti, 

Ginpfarren, k faře přimtělití, přír 
platí. . 
Einpflanzen, wſſtjpiti, wſaditi, M 
die Seele, ins Herk, mfftrjpiti , 

wtwokiti, wröti do ſroce. 
Einpflanzung, f. wſſtjpenj, n. 
Einpflügen, zaworati, 2) die Rei⸗ 
ne, zworati meze, 
Einpfropfen, wfaditi, mfftip)ti. 
Ginpfropfung, £ wſazenj, wſſtipe⸗ 


nj, n. 
Ginpdďeln, einboďeln, nařládatí, 
naloziti mafo fe folj. 
Einprägen, wrlačiti, wtiffFuautí, 
burý Reden, wklaͤdati, mlošiti, 
wffij“ 
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wſſtjviti, wprawiti m myſl, durch 
Natur, Bilder, mrlačiti, wriſt- 
nauti, vorýti, wkore niti. 
Einpreſſen, ſtẽſniti, mtějníti, 
Einprügeln, mrřjfFati wbiti. 
Einpudern, napudromati, naprár 
ſſiti. 
Einpumpen, napumpowati. 
Einquartiren, Soldaten, rozhoſtiti, 
rozloziti, vbidyeti wogaͤry. 
Einquetſchen, samačrati,zmačřatí, 
tin Glied, víříjpnauti, 
Eintemmeln, beraníti, beranem 
zarownámati, zadělati, zatlaus 


cy. 

Einrathen poraditi, rádcým 
býtí' 

Ginrstýen, das, porazenj,n. radb, 
f.auf mein Einrathen, 3 mé ra: 
dy, na mau radu , mým ná: 
modem , püwodem, Mau ra: 
dau, 

Ginráumen, zugeben, tinem etyvaš, 
Reát geben, připaujítéri, při“ 
puftiti, mjſto dáti, vítaupiti, 
dies ráume ich ir ein, toti pfiž 
pauſſtim, toru mjíto dámám, 
čin Ret, 3a prámo dáti, pus 
ht: od ná bd práma ſweho vs 
aupiti, einem Drt, Plag, eder 
ſanſt etwes, maš man felbft hat= 
te, roftanpiti , (in cín Baus , 
dimmer, přftěšiti, mebrati,pfi= 
ſtehowati fe, einem. cin Zimmer 
tinráumen, Flidiri, gednati,chy⸗ 
ftatí něFomu pokog, einem cts 
was cinráumen, přijaudiíti něco, 
Waaren cinráumen, ſtljzeti, v 
Fljseti sboší. 

Einráumung, £. Bugebung, Bulafs 
fung, riner Sade, připaujitěs 
n), přípufizění, mifta dánj, m. 
2, Abtretung, poftaupenj, n. 3) 
Hliděnj, gednání, dyftáni. 4) 
ſtljzenj. 

Giorránen, mpočítati, wpoäjſti. 

E nrrýnung, £. mpočjtánj, mpoče 
tenj, n. 

E.nrede, £, wm Feč wfářánj,mfjté: 
betáni, n. 2) Jurebe, domlus 
wa, f. oomlaumání, n. 3) ju: 
riſt. odpor, m. odporu flades 
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nf, mlošenj, n. návoP, m. ſ. 
Einſpruch. 


Einreden, darein reden, m řeč 


wſt akowati, wſt okiti, do řeči fFá: 
kati, mezy řeč mluwiti, pfi— 
mlauroati, 2) ermahnen, das 
mlauwati, 3) cínem címaš, nas 
mluwiti na něco, er läßt fi 
nídtě einrcden, nedá fy mic 
fjcy. 


Einteden, mn. f. Ginrede, auf fein 


Ginreden, na geho domlaumáé: 
nj. 


Ginregnen, mprfeti, . 
Ginreiben, morĎati, metřiti, nax 


třiti, eine Salbe einreiben (in 
die Haut) maſtj natíjt (Fůži) 
ben Schmutz noch ticfor, mrjrati, 
mwetřjti ffpinu blauběgí. 2) ein⸗ 
broďin wie Brod (indie Schüſſel, 
milý) wodrobit, nadvobit, nas 
drtit chleba (ng mjíu drobir, 
drtit do mjfy.) 


Ginreibung, £, worbánj, mwetřenj, 


natfenj,n.jc, 


Ginreihen, nabjrati. 
Einreichen, alé ein Geſuch, podati, 


podámati, zadati (pis. 


Gtlureibftein, m. krewnj Fámeu, 


m, 


Ginreifen, ein Gebäude, bauratí, 


3baurati, rosbaurati, ztrbatí, 
bořiti, rosbořiti, sbořitr. 2) 
überhand nebmen, wie eine Ge: 
roojnýcit , mie cine Krankheit ; 
zmábati fe, rosmábati fe, 3) 
einen Rit morein maďen, 3atrs 
hnauti, zadrhnauti. 


Einreißung, £, eines Gebäudes, bau— 


raͤnj, zbauraͤnj, rozbauraͤnj, roz⸗ 
boẽenj, ztrhaͤnj, bořenj,sbořenj, 
n. 2) einer Gewohnheit, Kraͤnk⸗ 
heit, Laſters, zmaͤhaͤnj, roz maͤhaͤ⸗ 
nj, n, 


Einreiten, wgeti Foném, na oni, 


etwas einreiten, über ben Haufen 
werfen, pfegeti. 


Einrenken, naprawiti, narowna⸗ 


+ 


ti, 


Ginrennen , in die Feinde, wtek⸗ 


nauci, wẽ jtiti fe, bnáti, 2) eine 
Thüre, wyrazyti⸗ 
Ein⸗ 


-ej * 
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Einrichten, ffdiri, řádatí, zřjditř, 
pořábdati, fpořádati, mo vwe⸗ 
fti, spramwiti, den Sťaat einrich⸗ 
ten, obec zkjditi, wekaͤd vwe⸗ 
fti, zyrawiti, 2) cin verrenktes 
Siieb, naprawiti, 3) ſich in ſei⸗ 
nen umſtänden an einem Orte, 
(pofádari, zkjditi wẽcy (mé, 4) 
ſich au etwas, in etwas ſtrogiti, 
fe, přiftrogitt fe, 5) ſich nad et⸗ 
was einridten, zyrawiti fe pods 
lé něčeho, 6) bey uns, eu if 
e8 nijt fo eingerichtet, v nád, 
svás -to nenj tak jpofádáno, 
zfiseno die Haushaltung, bolpos 
darſtwj, 3pramwiti, wẽdd vweſti 
fpofádati, 7) die dimmer, effros 
giti, vyramiti, 

Ginridtung, £. zpraͤwa, f. afjses 

nj, (pořádání, pofádání, „n 

FáD, m, hier iſt eine gute Ein⸗ 

rihtung, zde geſt dobrý fád, 

dobrá zpraͤwa, nach hieſiger 

Einrichtuͤng, dle zdeyſſiho zẽj⸗ 

senj, fádu, dle zdeyſſ) zprámy, 

Einrichtung treffen, maden, sprás 

wu, fád vodělati, vítanowiti, 

zijzenj včimiti, 2) eines verrenk⸗ 
ten Gliedes, naprawenj, 3) Ein⸗ 
tung in einem šimmer, nábyreť, 

m. fmwrfffy, pl. 

Ginrití, m. wWge3d, m 

Cinrigen , v. a. naſſtjpnauti, nas 

fjsnauti. 

Einroſchen, lenowati, fe. 

Ginroften, zazrzawẽti. 


Ein. Ein. 


vě nanowjdati, napowv 

djti. 

Gin6, gednoz eins, tin Uhr, gedna, 
um eins, m gednu bodlnu, ciné 
unb bag and⸗re, cíně und anderes, 

edno drubé, cině  beré ans 
ere, gedne | přes drubé, 
eins umě ved elm is, gedno 34, 
přes drubé, 2) cín 9, cinmiithig, 
einfellig , (gednocený , fmorné, 
eins ſeyn, fhnorném, ſgednoce⸗ 
ným býti, ſgednaͤwati, fromnás 
wati fe 

Ginfáibev, maft] namatatí« 

G:nfalbung, f. maftj namazánj n. 

Ginfalicn, nafoliti, za'oliti. 

€infam, fumotný, ofimělé, (aus 
Promný, cin einfimer Ort, fau“ 
fromné, foinorné nijfto, ſaukro⸗ 


mj, n. 

Cinfamfeit, £ famoťnoft, ſamota. 
f. ber Ort, barin mou (bt, (aus 
Ftomj, n. (amota, famotina, ſ⸗ 
fauFromnoft, £. 

Ginfammeln, 3bjrati, (jrométždití, 
viel, nazbjrati, naíbtomážditi, 

Gin'ammler, m. zbirač, m. 

Ginfammlung, f sbítťa, £. 3bjrás 
nj, (bromájdění, n. 

Ginfargen, do rakwe polojití. 

Ginfag, m. in ber ABette, záPlad, 
m. zaͤſtawa, f. im Spiel, fásťa, 
f. im Barten, ſchowna, (howár> 
na zahradní, £ 

Gin úuern, zakwaſyti, nafmafyti, 
zakyſati. 


Einrücken/ einfſchalten, wloziti, wſa⸗ 
diti, 2) mit ber Armee in das 
fager, mit bem Wagen, wtrhnau⸗ 
ti, 3) neut. in eine erlebigte 
©telle, mítaupiti, naſtauviti do 


Einſaugen mfáti, wftřebaťi, wpj⸗ 
ti do ſebe. 

Ginfdalten , 
mložiti 

Ginfbaltung, £. wſazeni, mložení, 
n. Gin'haltung des Tages, los 


wfaditi, wſaͤzeti, 


E 
3 
i 

b. 
5, 
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mjíta. 
—“ das, Einrückung, in et⸗ 
was, in die Zeitungen, wlozenj, 
wſazenj, n. 2) eines Kriegeheeres, 
wirbnutj, n. 3) wſtaupenj, nas 


ftaupenj. 
Ginviipren , zamſjchati, eingerührte 
bk- Eyer, mjehané meyce. 
Ginfaat, £. weyfemeť, m. 
Ginfafen, zokowati. 
Ginfáen, mfyti, nafyti, zafyti+ 
—— zalemowati, obrau⸗ 





zenj gednoho dne do roka, m. 

E'nfdanzen , zahraditi, o hraditi, 
hradbau obehnati. 

Einſchärfen, wſſtjpiti, oftře přiřác 
zatí. « 

Ginfáirfung, f. wſſtjpenj, n. 

E nidarren, zabrabatí. 

G níýenfen, in cin Glas, nalé: 
wati, naliti, naljwati, Mein, 
Bier, (in baě Glad, mina, pjwa 
nalít (do fflenice). 

| Gins 


f 
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Einſchenkung, £. nalémánj, talís 


ti, m 

Einſchichtig, gednoduchß. 

Sinfch ffen, připlauti, pfiplamas 
ti, připlamiti fe. 

Einichicken, poflati, poſölati. 

Gin'irben, wiſtkati, wftrčití, 
wſaditi, wlodziti, einſchieben Geld 
in den Saď, penjze jaftvéiti, 
W rob in den Dfen einſchieben, 
wrazeti ſchleb do pece. 

Ginihiebirl, n. düſtawer, m. wkla⸗ 
deř, m.mítvčení, n. přiiepeť, m. 

Einſchiebung, ſ. Einſchaltung. 

Gin'bicfen, das Brod, ſazeti do 
pece. 

Gn boffen, 3 gednati, zaopatřiti. 

Einichattig, gednoftinný, 

Gin'áumen, zalemowati, obrau⸗ 
biti. 

Einſchlafen, vínauti, zaſpati, er 
iſt feſt eingeſchlafen, twrdẽ vs 
ſnul, 2) mie ein Glied, vſuau— 
tí, 3mrtměti, sofeměuěrí, ztr⸗ 
nauci, zkoprnẽti, 3brnětí, bud 
Sties iſt eingejhlafen, aud v⸗ 
fnul, zurtwẽl, zdfřeméněl, 3) 


ſnauti, vtuchnauti, pominauti. 

Einſchläfern, vſnjti, vſpati, (en 
vweſti, ſich laſſen, daͤti ſe vs 
fpati, vfnjti. 


C.nfálagen, zerbrechen, roztlaucy, 


rozbiti, rozrazytie, rozraͤzeti 
eine Mauer, zed roztlaucy, ei⸗ 
ne Klemmer, einen Magel, einen 
Pfabl einſchlagen, wrazyti, wbj⸗ 
tí, wtlaucy, zaraͤzeti, 3atlauvy, 
3era3yr, wetknauti, wtecy, 2) 
eín'$meifen, wyrazyti, myrlau/ 
cv, wybiei, mytřiířati, bie Gens 
fter, ořna mytlaucy, mybíti c. 
die Thüre, Oméfe wyrazyti, wy⸗ 
tlaucy, die Klauen, pazaury, 
zatnauti, 3afjnati, zarazyti, 
den Kopf, hlawu toztlau«y, 
rozrasyri, vostřiffati, 3) rben 
ben Weg einfdlagen, na tauz ce⸗ 
ſtu vboditi, tauz ceftau přiřros 
čin , na tuš ceſtu naťročití, 
- Maftanpití, tuš  čeftu předíe: 
sýr, wohl ein chlagen, zweſti 


+ % 
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fe, dobře padnauti, dakiti fe, 


sdafiti fe, nicht mohl ein'hlagen, 
nedobfe fe zméft:, nepadnauti, 
dobře nedafiti fe, 5) Mic daně 
Wetter, vhoditi, vdefití, das 
Wetter bat itzt in die Eiche ein— 
geſchlagen, hrom reč vbodíl, 
pdefil do dubu, 6) das Kleid 
cin'chlagen, Fabár saložiti na— 
bjratt, in Papier, Leinwand, za: 
obalití, zawinauti, 7) in etwas 
einſchlagen, dahin gehören, wrás 
žeři. padati, bjti do udeho, 


, fněřowatn £ něčemu, das ſchlägt 


in mein ah cin, 'to do Mých mé“ 
cý wraͤzj, vadá, P mým wécem 
(měřuge , s) mít ber Hard rus 
Pu na to dáti, rufy dánjm li: 
biti, připoměédjti, ſchlag cin, dey 
na to run, flomo sto, 9) cín 
Kleid, založiti, 


Einſchlag, m. des Weins, wina 


ſtrogenj, sadělání, spramení; 
zádělávání, n. přijada, £. bel 
brn Webern, auteř, m. wets 


Páni. 
Ginfýlei : inſchlei , Wo: 
" ie eine Soͤch⸗, Bcwohnýcit, pr infchleichen, ſich einſchleichen, wo 


hin, in etwas, wlauditi, wluzo⸗ 
wati, fe , ber Geiz bat ſich cins 
geſchlichen, lakomſtwj fe mlau“ 
dilo, fi in cín Amt, wlauditi 
fe, metfiti ſe do vřadu. 


Einſchleichend, mlusugicý. 
Einſchleppen, zamléfnauti, zawle⸗ 


cy. © 
Einſchließen, etwas m Zimmer, 


$Daufe, Kaften,  zamEnauti, 3a£ 
mPiti,zamýřati, 2) umgeben, ob⸗ 
Fljčiti, zamřjti, 3) in fid begrets 
fen, obſaͤhnauti, zamřjti, 4) 
einſchließen in einen Brief, do 
pſanj zamĚirí, 5) in bag Gebeth, 
w modlitbu pogjti, zawẽjti 
eine Stadt, obehnati, obFljčiti, 
oblehnauti, eine Armee, ſtijkiti, 
obelijtiti, zaFljčiti wogſto. 


keř; úlefungdzeiýen, n. zaͤworka, 
Ginf$liefung, £. zawkenj, obſaze⸗ 


nj, n. famfitf, obruba, f. 


Ginfýlingen, Ginfdluden, požíjtí 


pohltiti⸗ 
ECin/⸗ 
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Ginfýluďen, pobltití, pošřití, pob 
Fnauti, vielen Staub einſchlucken 
müſſen, prachu fe nabltatí, J. 
Ginfýlingen, Verſchlingen. 

Ginf$lummern, vſnauti, zdýjmatí, 
zafpati. 

Einſchlürfen, wſrknauti, ſrkati, 
ftřebati, mftřebatí, eine Brühe, 
einen Trank einſchlürfen, gichu, 
naͤpog mítřebatí. © 

Gin'dliirfung, £. wfrfnutij, n. 

Einſchluß, m. eines Briefé, přjlo/ 
ba, £. přiložení, n, 2) in ciner 
Rede, zamjrřa, (£ Parenthefe, 
zaͤworka. 

Einſchmeicheln, ſich, bei jemanden, 
pripochlebiti fe, prilahoditi fe, 
pr̃iljſati, ſe, přifatit fe, (aẽko⸗ 
mu, wpochlebiti fe, pfilichoti⸗ 


ti fe. 

Einſchmeicheln, das, připoblebení, 
přiljjánj, přilahodění, přifatés 
nj, mpodlebenj, n. 

Ginfýmeifen , cinihlagen, zerihlas 
gen, entzwey ſchlagen, voztřjířa“ 
ti, voztějíínauti, vosrasyti, bie 
Thüre, dméfe myrazyti, oytřjís 
Fati, vostřijEgtí, Fenſter, okna 
wytẽjſt ati, voztíjířati, 

Einſchmelzen, rozpuſtiti— 

Einſchmelzung, f. rozpuſſtenj, n. 

Einſchmieren, nemazati. natkjti, 
2) Wäſche unrein machen, zama— 
zati, vmazati, vkaͤleti, einge— 
ſchmierte Wäſche, zamazané, vs 
mazané, vřálené ſſaty. 

Ginfýmiegen , fi, melnauti. 

Ginfdmiegen, ſich, přiminauti fe. 

Einſchmutzen, vſſainiti, zafipiniri. 

Einſchnallen, zapnauti(na přefťu). 

Einſchneide, £. gedno oftfj, n. 

Einſchneiden, mfeszati, wyẽ ezati, 
Brod zur Suppe, oder Fleiſch 
klein ſchneiden, chleba, maſa do 
poljwky nakraͤgeti, einge ſchnit⸗ 
ten mie die Säulen, falzigt, my- 
fezámaný, prutowaͤnjm rozdẽ⸗ 
lený, prubomwaný, ſich in etwas 
einſchneiden, zafezatí fe. 

Ginfýncibig, na gednu ftranu o⸗ 
ttrý. 

Ginfhnitt, m. mrub, m, nakezaͤnj. 
n, ſ. Abſchnitt. 2) an den Säu—⸗ 


Gin. 


fen, kez, m. prutowáni, wvfe“ 
zaͤwaͤnj, n. prutomní důleč, 
m-wydlabané moFence na flaus 
pid, plu, 

Einſchnüre, £. (jněromadlo. n. 

Einſchnüren, zatábnauri, ftáhnan“ 
ti, vřábnauti, zafinérowafi, 
ſſnero wati. 

Gin děpfen, waͤziti, namážitt. 

Einſchöpfen bag, wájžeňí, namwážes 


Čin. 


„MNi, n. 

Ginfýránfen, obmezvti, fFličiti, 
obPličíri, fmjrati, (emřiti, ftějs 
niti mezy. 

Gin'bránfung, f. obmezenj, fřije 
čení, feroření, n. ftéjnén]. 

Ginfrauben, mtáčeti, mtočití. 

Einſchreiben, wepſati, zajpati, nas 
(patrí néřobo Ausgabe und Gins 
nahme cinfýreiben , mvdánj a 
přigem zapſati, naptati, ſich 
einibreiben laſſen, dáti fe zapſa⸗ 
ti, napfati, wepfati. 

Ginfhreiber, m. zapiſowatel, nas 
pifowarel, m. 

Ginfdreibuug, £. mepláni, sapfás 
nj, napfání, n. zápis, m. 

Einſchreiten, wkrokiti, in einer Gas 

che vorgehen, pofračomwati, pos 
ftupomwati , poftaupiti, poFros 
čin, gerichtlich, přiťročití prás 
wem, f, Ďineingehen, : 

Ginfýreiten, das, poftupomání 
pokradowaͤny, n. 

Ginfhregen (n bre Ohren, 
Fřičeti do vffj. 

Ein Hroten, Bier, ſpauſſteẽti, pau⸗ 
fftéti, polibáh. 

Einichrumpfen, ſewrknauti fe, vímrs 
citi fe, ſwraſſt ti (e, ſtriti fe. 

Einſchub, ſ. Einſchiebſel. 

Einſchürig, gednoftřijný. 

Einſchuſtern, prodẽlati. 

Einſchuß, m. ber Weber, autek, mt- 

Einſchütten, mfypati, naſeypati, 
2) eingießen, naliti, naljwath, 
zum Bräuen, fypati na wär— 
u. 

Ginfdiittung, f. ins Waſſer des 
Ingeweides, ſtjrka, £ 

Gin'hiigen, Wehr, Mühlen, zaftas 
witi, zahraditi, přibraditi, 

Gins 


Přiťati, 


Einſchwärzen, zakerniti, načevnítí, 
počerniti , 2) jemanden ein— 
ſchwärzen, anſchwärzen, angeben, 
pozliumden , zkerniti něřobo, 
3) (. Einpaſchen. 


Einſchwärzung, f. das Einſchwärzen, 


zakderneni, načernén, počerněs 
nj, n. 2) Xngebung , zčernéní, 


D+ 

Enſchwãtzen, naſſeptati, poffeptati. 

Einſchwätzen, das, naſſeptanj. n, 

Einſegnen, einweihen, pozehnati, 
2, einen Sterbenden, Kränken, 
wyſwẽ titi. 

Ginfegnung, £ požehnání, n, prie⸗ 
ſterliche, wyſwẽcenj, n. 

Einſehen, etwas, problédatí, pro 
bldonautt, prosříti, P něčemu, 
fésnati, ſeznaͤwati, poznati něs 
co, porozumẽti, (něčemu něgo, 
vzunati vzsnámatí , (něco) in ete 
wes, nabljšeti, do něčeho. 


Gin. Gin. 


ni, n. des Zobten, pechowaͤnj, 
ſpuſſtenj do brobu, n. 
Einſer, m. die in, gedničřa. 
Ginfebotge, n. mřézecé ořťo, n.' 
Gin'ebeifen, n. míázecé železo, n, 
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Einſetzen, verordnen, vítanomiti, 


Gincben , daš , wblédání, nablis. 


žení, n. 2) Kraft der Seele, ſmyſl⸗ 


noſt, dñmyſlaoſt, £. Einſehen bas“ 


ben, mjti dÝmtipnoff, (ms(l,bý: 
tí důwripným, fmýflným, 3) 
Gin'ehen von ciner Sade, požs 
nání, vsnání, n. haben, míti po 
s3nán,něgalé mécy, znáti něgas 


E wěécy, 4) Einſehen ber Obrig⸗ 


nit, pPoO30ť, m. pošotomwání, 
fetřenj, dobližení, n. tě haben, 
pozor mjti, ben Verbrechen, tre— 
ftán]j, n- : 
Giniebenb , fmyflný, důmyfliný, in 


einer Sac, pormědomý , znalý 


we měcy něgafé. 
Ginfeifen, namydliťi. 
Ginjeitig, gednoftranný , 2) ged⸗ 
“ nobedrný, gednobeder. | 
Gin'enben, poſlati. 
G:nfendung, £. poflání, n. *. 
jnienfen, merfnauti, mpuftiti, 
„Aiben, Feře wſaͤzeti, :épomas 
tí,cínen Zobten, vmrlce do bros 
bu jpnítici, poowsti, 2) ein⸗ 
tauden, potopítt, pobřjžiti. 
Ginfenfer, m. bey ber Färberey, pos 
topeč, m- 


Ginfenfung, £. der Reben, wſaze⸗ 


3— 


2) einpflanzen, wſaditi, wſaͤzeti, 
Ran eines Stelle ein eßen, mij— 
ſto nẽkoho vſaditi, vſazowati, 
pítanomiti , peſtawiti, in ein 
Amt, na vřad pofaditi, in den 
vorigen Starb in die vorige Vieš 
b:enftung, víaditi, m“zdirí, do⸗ 
fatití, vſtawiti, Poftamiti w 
předejilý ſtaw, m vřad, m lu“ 
bu, oder do předefilého ſtawu— 
in den Beſitz des Dorig n 3 9, 
předefilá prárma opět nawvár t, 
vdělit, einfegen fit im Borgm (č, 
prozabromatí, probrati fe fr: 
se ffálu, 4) šum Grben, em ts 
poh, 34 dědice vítanomíti, ros 
ſtawiti, 5) sum Pfand ein bon, 
wſaditi faditt , 6) cinen Kónig 
einſetzen, Frále 3a Frále vſtano⸗ 
witi, vſtawiti, 7) a finglid rins 
ſehen, do mězení dáti, do měs 
zenj  mfaditi, 8) Šteine, Behft-r, 
zaſaditi, 3alasomarí , die 
Bájne, zuby 3afasomati, 9) 
einen Fleck, záplatu wſaditi, 
Io) ſich in eine Wohnung, Nah— 
rung, Handlung, vſadiri fe. 
Einfetzen, etwas in die Pteſſe, z.B. 
das Tuch, dáti, wloziti Do pre⸗ 


fu. ž 
Ginfegl ng, m. plát, f. a 
Ginfebung, f. in jemandes Stelíe, 

anffa t eines anbern, vffanomer 

nj, vſazenj, 2) sum Erben, 3a 

dědice vítánomení, nařjděéní, n. 

des Abendmahls, vífanomenj 1. 

šum Amte, na vrad pofasení, 

n. eines 3mrigě, wſazenj, mfftjs 


penj, m. 3) in die vorigen Rechte, 


3c. 3c. namorácení, dofazenj E 
předefilým prámám. ; 
Einſicht, £. nablédnurj, nablišení, 
n. 2) Beurthrilung, ſmyſlnoſt, 

důmyfinoft, £. domyfl, m. 3) 
Ginfepen, poznání, n. dbá 
u 


. * * 
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£. ſ. Einſehen, nach meiner Gin: 
ſicht, fo viel ich verſtehe, dle me⸗ 
bo domyjlu, .co gá rozumjm, 
toliP, co gá posnámám, Gins 
fihteh, oomyfly. 

Einſichtig einſehend, důmyflný, 
ebledčimý, 

Einſicht svoll, fmyfiný , domyflný, 

* plný, domyflů, cin ein ſichtsvollet 

Mann, muž plný domyflů, m. 

Ginficben, wymwafiti fe, mymřiti 
laſſen, nedat wywařiti, 

Cinfiedlerifd, m. pauſtewnickÿr 

Einſiedung, £. mymařenj, n. 

Ginfiebler, m. pauſtewnjk, pau— 
ftennjF, m. 

Ernſiedierey, F. pauſſt, £. 

Einſiegeln, zapeketiti. 

Einſingen, en Kind, vzpjwati djtě. 

Einſinken, zkleſnauti, proboẽiti, 
obofiti, sbofiti (č, padnauti 
na bromadu. 

Ginflgen, mfednauti. + 

Einfigiger Magen, můz na gednu 
ofobu, gednofedacý, m. 

Ginfpannen, zapfabati, zapřábs 
nauti, vpřáhbnauti. ky od 

Einſpännig, gednobo fpřešení, 
stonojistný. gednotažný, | 

Gin'ponnung, £. 3apfejenj, vpke⸗ 
žený, n. zaͤpkez £. 

Cinfperren, zamwějtí, zamknauti. 

Einfperrung, £. zawrenj, zamčení, 


mn. 

Ginfpinnen, zapřjíti, wpöjſti. 

Einſprechen, bey ala poroszprás 
métí | něFém , 2) cinem Muth, 
myfli, smužilofti přidámwatí. 

Ginfprengen, poFropiti, zakropi⸗ 
ti, 2) ſ. $ineinfprengen, 

Ginfprengungy f£. fFropenj, zakro⸗ 
penj, pořropeuj, n. 

Gin prigen, ſ. Ginfpriigen, 

Ein pruch, m. Widerſpruch, naͤrok, 
m. odwolaͤnj, 2) mifeč wſtako⸗ 
mání, n. 


Einfpriigen, mítříFati, mítřjPnauti, | 


in den Hals, myftfiFomati, do 
krtu ftříFari, in ben Hintern, do 
proele ftřiFati. - 
Gin priigu a, £. mítřjřánj, n, von 
binten, ftřiťánj do proeleřn, . 

i 
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Einſt, einſtmal, gednau, gedbnář, 
2) zuweilen, nekdy, druhdy · 
Einſtämmig, 3 gednoho kmenu 


pn . 

Ginftompfen, wdupari, darzwiſchen, 
příbupati. 

Ginftántern, zafmradici, naſmra⸗ 
diti. 

Einſtechen, wetknauti, wrasyti, 
zabuͤſti, wpjchnauti, zapichnau⸗ 


ti. 

Girftefer, m. wpich, m. 

Einſtecken in die Taſche, 3aftrčitř. 
2) in das Gefängniß, do mészený 
dáti, ſaditi, wſtreiti, 3) drn Des 
gen, Ford zafirčiti, wtafyti, 
cínen Yfahl, oder cín ©tiď fpís 
digen Holzes in die Erde, zate 

knauti, zaſtreiti, wſtretti. 

Einſtehew, wſtaupiti, werokiti 
eingeſtandene Magb, přiftavná 
děmečřa. 

Cinftehlen, fid, mPrafti fe. 

Ginfteigen, in das Sdiff, wſtau⸗ 
piti, in den Magen, wftaupiti, 
mlesti , šum Fenſter, o knem 
mlěsti · 

Eiuſteigen, das, wſtaupenj, wle⸗ 
zenj. n 

Ginftellen, etwas unterlafjen, zane⸗ 
©datt, opuſtiti, aufheben, přetrs 
bowati, ftanowati, ftamiti, fi, 
doftamiti fe, pojtam:ti fe, fi 
banfbar zeigen, odſluhowati fe, 
odflaužiti, 2) ver/hicben eine Ar⸗ 
beit , ftamiti, zaftamiti. 

Einſtimmen, mitfingen, fpielen, fpos 
luznjti, (polužmučeti, 2) sufams 
menftimmen, einig fepn, ſgednati 
fe, (gednámati fe, fromnatí fe, 
na gednom býti, na gednom 
fwoliti, 3) beyfallen, bcrein, das 
zu einſtemmen, fmoliti, přimolit 
něčemu. 2 

Cinftimmig, gednofmorný adv. ges 
dnofworně, gednomýflně, ein⸗ 
ftimmig feyn, gednojmorným bÿ⸗ 
tí, na gédnom býti, fromnatí, 
(aednatí fe, in ber Mujif von cis 
ner. Siimme, gednobo blafu, 
gednobláfný, gednozmučný. 

Ginftimmung, £. in ber Muſik, ge— 
dnoznénj, gednozm;učcenj, n. ge⸗ 

dno⸗ 


Gin. Gin. 


dnozwuẽnoſt gednohlaͤſnoſt, ges 
dnoſteynoſt blafu, £ 3) Beyfall, 
ſwolenj, pr̃iwolenj, n. mit ſeiner 


Einſtimmung, s gebo pfiwole⸗ 


nim. -> 

Einſtmals, f. Činft. 

Ginftorfen, mecpati, eine Pfeiffe, 
nacpati. 

Ginftofen, rozrašžetí, rostlaucy, 
ein Gebäude, rozbofiti j rosbhás 
zeti rozmetarí, den Kopf, hlawu 
ztlaucy, rostlaucy, rozrazyti, 
roztriſtati, Fenſter, ofina roz⸗ 
tlaucy, vostřjířati , die Thüre, 
odméře wyrazyti, in die Grbe, 
wſtrẽͤiti, mřasyti, 

Ginftoffteďen, m. bůl P poftrFos 
wánj, poftrFomacý, f. 

Einſtreichen, in ben Mund, jn die 
Xugen, Wunde, natříjti, natjra“ 
ti, namasarí, 2) baš baare Belt, 
sbrnauti, sbrábnauti, 3) einem 
etwas, natjrati, 4) mie ber Wind, 
profaufatí, proodjratife. , 

Ginftreihmeffer, n. mřezacý, nůj, 


m. 
Ginftrenen, naſyvati, zaſeypati. 
© nftreuung, f. nafypánj, n. 
Einſtrich, m. wraubek, náře3, m. 
Einſtücken, wyſaditi. 
Einſturz, m. obořenj, n.obofenis 
na, futina, £. Einſturz brohenů, 
P pádu jhýlený, namášený, ſyp⸗ 


v. 

Ginftůrzen, sbofiti, bofiti, rozbo⸗ 
fiti, obořiti, sfauti, zkaͤceti ft- 

G inftmeilen, zatim. 

Ginfilbig, gednoflovmný, gednos 
flomřómý, gednobo sfefu. 

Gintágig, gednodenní. 

Gintaufen , namočiti, omočiti, 
potopiti, fmočiti, die feber ein⸗ 
tauchen, (in die Tinte) Brod in 
die Brüte, péro omočit w ins 
gauftu ©léb omočit, omáčet, 
namáčer, fmáčet vw gjífe. 


Eintauchung, f. namáčení, omás - 


čení, zporopeij, fmáčení, n. 
— vromẽniti, progina⸗ 
iti. 
Einteigen, zadẽlati těfto, 
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Eintheilen, rozdẽliti, vozdělomwa: 
ti, na djly rozwrey. “ 
Eintheilung, £ rozdělení, nadjly 
roſwrzenj, n. ber Predigt rozs 
délenj, rozwrzenj, n. rosdjí, 

rosmrb, m. 

Gintbun , etwas, wendati, dári, 
dámari, wprawiti, das geláuterí 
te Del in die O lÉriige thun, 
mwyčijiténý oleg do olegnýh bas 
něř dámat, 2) fi mo einthun, 
zogiti něřam, 3abrati fe něFam. 

€ intólpeln, problaupiti, poblaus 
diti, oblaupiti fe. 

Gintradt, f. fmornoft , gedno 
fwornoft, gednota, f. 

Eint rächtig, fmorný, gednoſwor⸗ 


ný. 

Einträchtig, adv. fworné, gednos 
ſwornẽ. 

Eintrag, m. im Gewebe, autek, 
m. wetkaͤnj, n. 2) Schaden, vg⸗ 
ma, £. Hinderniß, odpor, m. 
přePášřa, £. cínem 'in ſeinem 
Rechte Eintrag thun, něčím 
praͤwu odpor emiti, přeťážťu 
včiniti, ber Freundſchaft, přás 
telſtwj přeřájFu včiníti, großen 

- Gintrag thun, k fjFodě, na vas 
mu býti, fffodu včiniri, vdělas 
ti, 3Pracowari něťfomu, mw něs 
čem. 

Gintragen, svnéfti, wnáffeti, 2) in 
cin Bu, wnéfti, wloziti meps 
fati, zapfati, in die Rechnung, 

* mložiti mw počet, bo počtu pos 
loziti, 3) einbrinden, přináffeti, 
wynaͤſſeti, dieſes Gut trágt ſehr 
viel ein, tento ſtatek welmi 
mnobo pkinaͤſſſ, wynaſſſj. 

Eintragen, das, in ein Buch, wnaͤ⸗ 
ſſenj, wneſſenj, wlozenj. Ne, 
wklad do knihy, m. 

Einträglich, weynoſnÿ, wýnofný, 

Einträglichkeit, £. weynoſnoſt, f. 

Eintränken, es einem, pomſtiti, 
wymſtiti fena něPom, nẽkomu. 

Eintreffen, mo anfommen, dogiti, 
dogerti, dopramiří fe, dobrati 
fe, morgen mird er dort eintrefe 
fen, zeytra tam dogede, bude, 

M 2 2) 
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2) mie eine Rechnung, ſrownaͤ⸗ 
wati fe, 3) das trifit bry ihm 
ein, -nn mit Ret von ibm ges 
fagt werden, fo geft mu podobs 
né, 4) wahr befunden merben, 
srownári (e, bas Glück trifit mit 
meinen Wüſchen überein, ſſteſtj 
e 1ádoftmi mými fe ſrownaͤwaͤ, 
feine Hoffnung hot eingetroffen, 
naběge mne nemeylila , nechy⸗ 
bila, ber Zraum hat eingetroffen, 
fen fe mygemil. 

Eintre ben, Vieh, bnáti dobytek 
dom, pobánětí dobvtek, 2) 
Geld, Schulden, penjze, dluby 
sbénět , mybjrati, vpominatí, 
dobýmati, wydobýmati, mys 
mábati ,  myvpominati , 3) 
den Kel eintreiben, do těla 
mebnati něťobo , dělati něřos 
mu do čepice. 

Gini reiber, in. der Schulden, Gels 
ber, meyběrčj, bernjE , 2) pos 
bineť, m. ( 

Gin.reibung, f. des Viehes, pobás 
nění, dobytka, r. 2) der Gel⸗ 
der, Sýulden, sbánění, wybj⸗ 
ránj peněz, dlubů, n. 

Gintesten, jerireten, sa filapati, 
zaſſlaͤpnauti, vingěherum cintres 
ten, obftaupiti , Leim, Šauers 
kraut, Weintrauben, tlačití, ſſla⸗ 
pati, 2) eingehen, wſtaupiti, 
weroditi, in einen Dienſt, přjs 
ftaupiti F flužbě, wftaupiti do 
fluiby, 3) bevorftehen, angehen, 
naftámati, naftati, připadatí. 

Eintretung, f. mítaupenj , wkro⸗ 
čení, 2) Xnf-ng, naftánj, n. 

Gintridtern, mliti, nálemFau. 

Gintr tt, m, wftaupenj, wkroke⸗ 
nj, n. wchod/ m. ju Yf rde oder 
Wagen, wgezd, m. beym Eintrit— 
te des Šrůptingé, na podletj. při 
začát/u, při sačjnánj, otemřes 
ni naltánj podletj, 3 gara. 

Gintrotnen, zaſschnauti, vschnau⸗ 
tí , wie das ·Waſſer, die Tinte, 
wvechnauti, wie Wurzeln, Rü⸗ 
ben, ſeschnauti. 

Eintrocknen, das, zaschnutj, n, des 
Waſſers, der Tinte, wyschnutj, 
m. 2) ſeschnuti, n. 
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Eintröpfeln, nakapati. 
Eintunken, namaͤketi, namočiti, 
omočiti , die Feder eintunken 
péro omočit, boě Brod, Š'cij 
in die Brühe, omočit, omáčet 
dléb, mafo. 

Ginverleiben, přimtěliti, cínem Bus 
he, der Rechnung, bem Verzeich⸗ 
niffe, do Fniby, do počtu, do 
poznamenán wloziti mtěliti. 

Ginveriribung, Gintragung, wklad, 
m. rotělenj, mraženj,mlojenj. no 

Ginverneýmen, myflyfieti, myfleds 
nauti. 

Einvernehmung, £. wyſlyſſenj, mys 
ſlechnutj, n. 

Einverſtändniß, n. ſrozumẽnj, n. 

Einverſtehen, ſich mit einem, ſro— 
zuměti fe, ſie haben ſich mitein⸗ 
anber einverſtanden, frozuměéli fe 
mezy febau, : 

Gin unb zmanžig, geden a dwad⸗ 
cet, gedenmecýrma,cinunbddreps 
fig, geden a třícet, ber cin 

„ unb zwanzigſte, geden a dwad⸗ 
cátý, gedenmecýtmý, ber ein und 
dreyßigſte, geden atřidcátý. 

Gin unb zwanzigmal, geden « 
dmacetřrát , gebenmecýtřrát, 
cin und dreyßigmal, geden a třide 
cetkraͤt. 

Einwagen, odwaͤziti, zwaͤziti. 

Einwachſen, wruͤſti. 

Einwärts, wnitk, domnitř, ein⸗ 
wärts gehen mit Füſſen, ſſmgt⸗-⸗ 


hati. 

Einwäſſern, namokiti, maͤketi, ſwla⸗ 
ziti, wodau napauſſtẽti, Fiſche, 
Fleiſch, den Schinken, máčeti, 
namokditi. 

Einwäſſerung, f. máčenj, namáčeš 
nj, namočení, n. 

Einweben, wetkati. 

Einwechſeln, wymẽniti (ſobẽ). 

Einwechtlung, £. myměněnj, n. 

Ginmeideň, Fleiſch, Fiſche, Leder, 
měPčiti, mokiti, 3amočiti,ro3= 
močítí, ině Maffer, namočiti DO 
mody, Brob in Werin einweichen, 


chléb we mjně namáčeti, má., 


Četi, vozmáčetí, namočiti, 
Ginmeiduny, £. bré Fleiſches, ber 
Fiſche, měťčenj, močení, to3mo>= 
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čenj, n. des Brobě im Weine, 
máčenj, namáčení, namočení, 


n. 

Sinweichungs Gefäß, n. nádoba 
£ močení, f. 

Ginmeiben, za(mětiti, pofwétiti. 

Etnweiſen, f. einfiibren, 

Ginmeiiung, ſ. Einführung. 

Einwenden, namjtati, předmjtatí, 
nawrhnauti, odpor klaͤſti, wlo⸗ 
ziti, na odpor ſtawẽt, poſtawit, 
bÿt, du haſt immer was einzu— 
wenden, wſſemu odpjráš, id 
babe niáté dawider einzuwenden, 
nic proti tomu nemám, man 
wandte  bagegen cin, namijtalí 
proti tomu , um fi zu ents 
ſchuldigen, předřládati, předítjs 
rati. 

Einwendung, f. námjtřa,pfedmjts 
Fa, £. namjtaͤnj, pr̃edmjtaͤnj, u. 
bey den Juriſten odpor. m. 
kladenj odporu, n, machen, od⸗— 
por klaͤſti, wloziti něčemu, nás 
mítFu činiti, ohne Ginmendung, 
bez oporu, Gimpendung, Ent— 
fbulbigung,předFládáni,předftis 
ráj, n. Einwedung maden, 
porbringen, baf man čranf fey, 
přeofládati , předftjrati nes 
moc. 

€ noerfen, wohin merfen, whaͤzeti, 
rometatí , ibomben , Geanaten, 
Keuerfugeln einmerfen, (in cine 
Stadt oder šeftung) haͤzeti, pus 
mami do měfta, 2) anjefien, 
přiftebnaut, 
Fleck. 3) Jemand einen Strus 
pel, ſtaroſt zpuͤſobiti. 4) den 
Kopf, hlawu rozrasyti, roz⸗ 
tẽ jſt ati, die Fenſter, okna wy⸗ 
tlaucy, roztlaucvy, mwytřjífari, 
roztřijřatí. 5) einwenden wider 
elma8 , namſtati, pfredmjtati, 
odpor klaͤſti, 6) mie cin Ge⸗ 
báude, eine Mauer, das man erſt 
oebauet hat, vosházeti. rozme⸗ 
tati, vozbořiti, wie der Wind 
ein (Gebdiube, porazyti, rozhaͤ⸗ 
zeti, die Thüre mit Steinen, dwe⸗ 
fe kamen jm wyrazyti · 

Ginwepýen, ſ. Sinweihen. 


z. B. einen Aermel, 
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Einwickeln, zawinauti,obwinauti, 
powiti, zaobaliti, obaiit., ſich 
in den Mantel, do plaͤſſte fe 
zaobaliti, obaliti, 3am.naufi, 
ſich in einen Prozeß, |. vermis 
ckeln. 

Einwiegen, vkolebati, vřoljbatri, 
ein Kind auf Den Armen, vbegče 
řati, vřoneajjiti. 

Einwilligen, přimoliti, (moliti. 

Ginmwilligung, £. přijmoleni, ſwo⸗ 
lenj, n. . 

Ginmindeln, powjgeti zapowige— 
ti, plentami obwinauti. 

Einwinden, wmotati. 

Einwintern, do zymy doßiwiti. 

Einwirken, ciho ben , mwetisti , 
mplefti, 2) puͤſobiti, vtinkowa⸗ 
tí. 

Ginmirfung, £. metFání. 2) půs 
fobenj, aučinFowání, n. 

Cinvwobnen, f. einzrehen. 

Cinmvýner, m. obymatel, přeby* 
matel, bydlirel,m. im Hauſe, 
náaemujť, m. 

Einwehnerinn, f. obymatelřyně, 
přebymacrelFyné, bydliteltkynẽ. 
naͤgemmice, f. 

Einwurf, m. naͤmjtka, £f. namj⸗ 
tánj, odporu Fladenj, přeomre 
žení, n. odpor,m. einen Ginmurf 
barbringrn, machen, odnor Vlás 
ſti, mlošiti, námitřu očiniti něz 

* čemu. 

Einwühlen, fi, zaryti fe. 

Einwürgen, was činem ſchwer ju 
eſſen wird, zdaͤwiti. 

Einwurzeln, mlofeniti ft. 

Einwurzen, ořofeniti. 

Einzahn, m. gednozubec, m. 

Ginzopfen Bier, natočíti piwa. 

Cinzáhlen, odpočitati. 

Ginzáumen, ein Pferd, w vzdu por 
giti, 3vzditi. 

Einzäunen, einen Ort oder Platz, o⸗ 
plotiti, ohraditi, zahraditi, o“ 
behnatt plotem, eingezäuntert 
Platz, ohrada, £, zahrazene mj⸗ 


ſto, n. 
Einzählen, Geld, z, B. in die Hand, 
potjtati do vuřy, mit einzäh⸗ 
en, wpokjſti, mpočjtatí „pis 
počjíti. 
Gine 
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Ginseinen, nasnhamenatí. 

Einzeichnung, F. naznamenání, n, 

Ernzeln, ber, bie, das einzelne, 

ſaͤm, famotný, Fašdý zwlaͤſſt, 
obzwlaͤſſtnj, kazdy ſaͤm pro ſe⸗ 
be, za febe, gedenkazdy, gedno⸗ 
řajdé swlájité, obsmláfitné, fie 
řommen gang einzeln na Hauſc, 
Fašdý zwlaͤſſt přidásý domů, 
einzelne Gerichte, zwlaſſtnj Femé, 
mitten im Walde liegt ein ein— 
zelnes Dauš , m proftřed leſa 

ſtogj jamotný dům, es fallen nur 
cinželne Zropfen, gen pořrápá, 
wie die Zahl, gednotný, gednos 
tlimý. 

Ginzeln, adv. smwláfitě, zwláfitné, 
obzwlaͤſſtuẽ, zwlaͤſſi. 

Einzig, gediný, gedinkÿ, adv, ge: 
diné, einzig unb allein deswegen, 
gedinẽ pro to. 

Einziehen, wohin, wſtéhowati ſe, 
přijtěbowari (fe, Ojentlid, ſla⸗ 
woněé wgeti, majtí, 2) bie Ses 
gel, ſwinauti pladry, feine Gel: 
der, webjrati penjse, 3) bit 
Giiter cinžíchen, ftatef pobrati, 
avzÝri. 4) gefänglich einziehen, 
do mězenj dáti, domefti, do 
masby m3fti, bráti, 5) Nachricht 
eingiéhen, wyzwidati, na zprás 
wy fe wyptámati, dotazomatí, 
6) fi in etmaš, mie Farbe, Feuch⸗ 
tigfeit, wtaͤhnauti fe. 7) ſich 
áulammen, ſtaͤhnauti fe, mie ber 
Weißgerber das Eebrr, mtahoma: 
ti, mie“ ber Kupferſchmied, zatás 
bnauti, mie ber Sold, unb Šils 
—— wytahowat (zauz⸗ 

it.) 

Ginziehung, f. ber Güter, pobrás 
nj, wzetj ftatFů, m, 

Einziſchein, pofieprati, wſſeptati. 

Einziſcheln, das, poſſeptaͤnj, wſſep⸗ 
tání, n. 

Gingifhen, naffentati. 

Gingug, m. mtaženj,mgetj,mgiti, 
n. mwge3d, m. ſieghafter Einzug, 
flamné mgerj, wchaͤzenj, wgitj 
po wjtẽzſtwi, wgezd mjtězný, 
mwjtězoflamné mgetj, ſolchen hale 
ten, orjetí flamné wgetj po mjs 
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eẽ zſtwi, ſlawiti vjtězítmi, wir 

* tězoflímu. 

Einzwängen, zuſammenpreſſen, wun— 

tkati, wriſtnauti, wilakiti, wtůs 
(nití, b) ſteẽſniti. 

Ein wingen, einem etmaš, alsSpei⸗ 
fe, Arzney, donutiti, donUutřatí 
něřobo f něčemu , wuutkati 
něco do něřobo, etmaš in ets 
maš , als (n cín  Sutteralí, 
wnutkati. 

Einzwingen, das, donucenj, naͤſy⸗ 
lj, wnutkaͤnj, n. 

Einzwitſchern, mit Zwitſchern ein— 
ſchläfern, vſſmiẽinkati. 

Eis, n. Ais, nezit, wret, m. 

Eis, n, led, m. jed frieret Eis, 
mrzne, au Gife frieren, merden, 
zmrznauti , ber Fluß wird mít 
Gia belegt, řeFa 3amr3á, das 
Gičě gebt auf, [ed gihne, von 
Eis, lébomý,voll Eis, lednatÿ. 

Eisbein, n. kykelnj koſt, f. 

Eisbock, m. Fobila, koza, f. 

Gisbruň, m. ſtrzenj, ftrž ledu. 

Eiſen, n. železo, n. sum Aufbren— 
nen der Haare, že.jiřo, n, am 
Pfeil, tuleg, sum Abfleiſchen des 
Kirſchners, koza mysdřicý, £. 
ber Berghauer, m. zeljzko, mn. 
bey der Waſſerkunſt, Fopeyina, 


f. 
Gifenartig, zelezowitö. 
Eifenabſchnite, m. plu, železné o⸗ 
o Puge, odpilby, plur. 
Gifenbarf, m. Gifenfraut, n. wer⸗ 
bena, f. 
Gifenbrrgmerf, železné bory, jes 
lezná bora, f.šelezný dŇÍ, m. 
Eifenblech, n. železný plec, m. 
Gifonbecrbaum, m. 3ymoleyz. ſ. 
Beinholz. 
Eiſenbruch, železný kaumarowe. 
Eiſendrath, m. železný drat, m, 
Eiſenerde, £, železomitá půda, f. 
Gifeneri, n. železná  vuda,f. 
Gifenfarbe, F. šeléšná barwa, £. 
poželezamá barma. 


Gifenfárbig,Gifengrau, pójelesas 
wé, železné barmy. 
Gi'enfrefier „. lamač ; dlubné 


plice. 
Gi⸗ 
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Eiſengrau, 3r3amé barwy,pojeler 
zamé barwy, blanfyrný. 
Gif:ngrube, F. důl železný, m. 
Gi'rnbammer, m. buf železné, 
Seleznice, zelezna, f. 
€i enhammerſchlag, m. okuge zele— 
34, f. plur. 
Cifenbandel, m, mželeze, železný 
obchod, m. 
Ei enbándler, m. železný, m- 
Eiſenhart, co železo tmrdý, 
Eiſenhut, m. moměg,f. 2 2 
Eiſenhütchen, n, eine Blume, ſſa⸗ 
lamaunek, m. moměég,f.. 
Eiſenhütte, £ železnice, železná 
buť, f. 
GE. fenfrout, n. werbena, f. 
Eiſeukuchen, m. oplateř, m. 
Eiſenfeile, £. šelezný pilnjk, m, 
Eiſenreich, na fomwu vrodný,hóge 


ný. 
Gifenroft, m. rez žélezný, m. na 


železe. 
Ci'enrabm, m. pofezniř, m. 
€ifen'blag, m. ořuge, okowi⸗ 
ny, m. plur. 


Gifenfýimmel, m. Fůňí plejnimý, 
m. 

Eiſenſchlacken, truſka, péna zele⸗ 
za, f. 

G:fenfýlágel, m, jelesná palice, 


f. 

Gijenfámirde,f, ſ. Schmiede. 

Eiſenſchmiedt, m, železoFomwec,Fos 
wáf, m. 

Eiſenſpäne, pl. železné ofuge, ods 
pílřy, f. 

E: enfámárimijh, m,mwomoť F Čers 
nénj, m. 

Etſenwerk, n. Gifengeug, železa,n, 
Plur. oPFowina,f. 


Eiſern, železný, eiferne Briefe, žes - 


lezné liſty, plur. sum Beften dee 
Schuldners, přivočj, n. 
Giégang, m. ledu gití, n. 
Eiſig, lednatý. 
Eisgrau, prabífedimý. 
GC.čyribe, F. lednice, £, 


G:sřali, ftndený gaFo, co lt. (39s 


mavý) 
Gišťefiel, m. waniéFa naled,f. 
Gisfraut, u. ledowá Dylina, £. 
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Cišťod, n. Eiskluft, problubeně, 


f. 
Eismaſſe, ſ. Eisſcholle. 

Eismeer, ledngté mofe,n. ledné, 
ledowaté, Jedowé moře, n. 
Gisibolla, Pra, bruda 3 ledu, led⸗ 

ni brnda, £. (pl. Fry.) 
uh gehautes, oPenice (ledos, 


má.) 

Eis huh, m. ftřem)e, (trepFa)še“ 
n ený pobítý , m, ſ. Schlit⸗ 
ſchuh, 

Eisfloß, m. drenice, ſtrzenj ledu, 
n. dřenice, £. 

Gisvogtl, m. lednáčef, mořePus , 
fjE, vrybářjčeř, m. aufer dm 
9Recre, ber Flüſſe, ber Böhmi— 
ſche, vybářjčeř, (modní ptáť) les 
onáčeP, m. 

Cišzapfr, m. ropand, m, ftředjí, 
m. ťopauc (edomý, 

Gitel, marný, daremný, im Res 
ben, marnomluroný, der es ft, 
marnotlah, darmotlach, dare— 
mný zwaͤk, m. 2) lauter, (as 
mý, eitle Rarenpoffen , darem: 
nofti, f. 

Eitel, adv, marně, daremně. 

Gitelfeit, fF. marnoft, daremnoff, 
f. im Reden, Mmarnomiuwnoft,f. 
daremné, marné  mlumenj, n. 

Giter, m. bn:9, (talow Jm. huug 
zmwředu, Giter febrn, podbjrat 

fe, podebrat fe „i bnifomwatét , 
hnogit fe, zahnogit fe, gitfit 
fe, zagitfit fe, rozaitkit ſe, blu⸗ 
tiger, fauFrmwice, f. talom, m. 
ben Giter befórdbern, bnogit, ge— 
třit, su Eiter werden, ſ. Ei—⸗ 
tern, : 

G iterbeule, £. mřjdeř, mřed , 30s 
gjtřenj, m. neffromičřa , gitřis 
cý (fe, £ 

Giteribt, bnifowatý (talomitý) 
zabnogený. 

Citer:g, hniſu podobný. 

Gitern, anfangen, gitfitií ſe, zagi— 
třiti fe, rosgirřiti fe, hniſowa⸗ 
téti, bnogiti fe, podbjtati je, 
pum Gitern bringen eine Wunde 
ein Geſchwür) rozgitřiti ránu, 
mfed. „ta 

Eiter⸗ 
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Citernefel, zahawka, zjhawka. f. 

Eiterſtock, m. dřeň m. 39tẽrenj, 
vebnogení, n. 

Eiterung, f. obgitření, gitření, 
zagjtüenj, rozgirfenj, n. der 
Slattern, pnogenj, zahbnogenj, 


n. 
Eitervoll, plné bnjíu, talomu, 

biifomatý, ralomirý. 
(EM, cte, (delýsfí, (. Gďel, 
Gttfiſche, m. pl. labfřé ryby. 
Gibna'e, £. blamwáč labířé. 
Cibripe, £. ftřemličeř, ftřeljče?, 
m. 
G/-ment, n. žimel, m, , 
GI m ntarbuh, n. Pniba počátřů, 
znčátřů, £ 
Elementar (©, šimelní 
G end, n, bioa bjdonoft, ftraft [os 
pořa, přota, £  faušenj) n. bus 
bcuftvi p MN. gdnzlideč, mizvyna, 
f. 2) Verbannung, wypowedénj, 
zcv3f zemẽ, Verjagung aus dem 
kande, wyhnaͤnj, wyhnanſtwi, 
n. ins Elend gehen, ziehen, gjti 
do wyhnanſtwi, giti 3 mlefti 
do Cv3é země, i 6 Elend ver— 
m ilen, ver reben, verjagen, mys 
po nědjtí 00 (Y3$ země, zahna⸗ 
ti, wyrnati, mypuditi 3 mlafti, 
im (S[ nde leben, ziwu býti we 
vovynafibí, 
€ nd, a'i. bídné, ftraftný, pfots 
n“, lororný, elende Rebe, Gnts 
ſcheldigung, Befhiftigung, bjds 
ná řeč, mýmiumwa, práce, £. 
eender Beweis, elende Schrift, 
bjoný dů az,m, bjdné pjímo, n. 
elender Cýreiber,bjdnýpjiař, m. 

E⸗lend machen,, einen , sbis 
dníři, zbědomati , vbědos 
wati něFoho, clend leben, ns 
ané, ftraftné ziwu býr, nuzo— 
mati ſe, 2) chlecht , dbaremný, 
tin Aendes Brod, elender Wein, 
elendes Wirthshaus, daremuný 
© (b daremné wijno, daremnaͤ 
hoſpoda. 

El ndig, |. Elend. 

C nd, ady, erendiglich, bjdné , 
ſtraſtue, pfotné, lopotné, nus 


zitě. 
Glenvépaut, £ lofomá řůže, £ 


(Gmmecling, 


Gle. Emp. — 


Gfenběřlaue, £. loſowe kopito, n. 

Elendthier, n. Elend, n. los, (wel⸗ 
blaudogelen. m.) 

Elephant, m. flon, hroch, m. 

Elephanten, flonomý. 

Elephantenlaus, f. Heerbaum, 

Giepbantenriifel, m.flonowá trau⸗ 
ba, f. (nos.) 

Eleve, m. f. Zögling. 

Elf, ſ. Eilf. 

Elfenbein, n. flonomá koſt, f. 

Elfenbeinern, flonomý, 3e ono 
mé Fofti. 

Elle, f. loket, m. etwas mit drť 
Elle mefjen, něco na lofet měs 
fiti, cine halbe Elle lang, půl 
loFetnj, půl [ořte dlaubý, 

Ellenbogen, m. lořet, m. (v vué 


Fy.) 

Ellenlang, lofetnj, co loFet dlau⸗ 
bý. 

Gilenmaaf, n. loketnj mjra, f. 

Giig, lořetný, zwey⸗ drey⸗ vie rellig 

dwa, tki, čryřioFetnj, 

Eller, £. wolſſe, f. 

Eller, ſ. Erle. 

Elride, F. fiřemle, n.  fiřemwlj« 
čeř,m, 

Elſen, Glfe, FiíĎ, gefen, m. más 
gowaͤ rybvéřa, f. 

Elſter, £. Alſter, ein Vogel, ftras 
Fa, £. daher, ftračj Duj3do, n. 

Gite, f. tlauſſt, m. 

Eiteilih, vodičowý. 

Gitern, pl. Aeltern, rodiče, rodí, 
Čomw:, m. roditelé, pl. 

Elternlos,bez rodičů, 

Eltis, ſ. Iltis. 

Elzbeer, £. ſtẽemcha. f. 

Emalgieren, nm. malowaͤnj kowo⸗ 


we, m. 

Emmerle, f. wiſſunikka, £, 

m. Ammerling, cín 
Mogel, ſtenad, m. 

Gmyfajen, f. Emyfangrn, 

Empfang, m. přigem, m. přjamn: 
tj, přigjmání, přigetí n. in 
Empfang nebmen, msýtí. 

Emyf rgen, přigjmati, přígmaus 
ti, přigjti, Brirfe, Nachrichten, 
paní, zpraͤwy obdršeti, doftae 
ti, bel , mob! empfangen, zie, 
dobře přigmauti, přimitatí, 

ſchwan⸗ 


Emy Emp. 
ſchwanger werden, počíti, will⸗ 
tkommen, pfiwitati. 

Smpfänger, m. přigemce, m. 

Empfänglich als ür bre Reize der 
Ratar, für das Vergnügen, für 
die Schönheit, Kunſt, chopnÿ, 
pohonný, gemný, čitedlný. 

Gmrfinglibtei:, £ dopnoft. pos 
©$op off, gemnoft, čiredltoft, £, 

Gmpfingiif, £. početí, počjnácj 
žezířé, n. Empfängniß Marie, 
počerj Marye. 

Km- fiignigpunft, m. děloba, f. 

Empfehlen, einen, zu e ner Stelle, 
poraučeti nẽekoho F něga'ému 
vřadu, ſich empfehlen in jeman— 
bs Guſt, Schutz, poraučetí fe 
do něčj přizně, pod obranu, 
fi emyfehlen, Abſchied nehm n, 
poraučetí fe, er läßt fi ems 
přebien, DÁ fe poraučet. 

Gmrf hbtung, f. povančení, poru⸗ 
čenj, n. auf deſſen Empfehlung, 
na geho poručení, deß ift eine 
große Empfehlung fiir ibn, ro bo 
melmi poraučj, rihten fie ibm 
mone Empfehlung von mir aus, 
myřjdégí mu odemne poručenj, 

Empfehlungs Hreibea, n. poručlis 
m“ lt, m. 

Gmyfindbar, cytedlný, tetelný, 

Empfi-dbarkeit, £. cytedlnoft, cýs 
te:1- ft, čitedlnoft, £. moc čítes 
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ſten beleibigen, něťobo co ney/s 
oůrPlimécí, přetějce vrasytí, 
am emypfisblidften Orfe angrčis 
fon, néřobo co neywjce dots 
fnauti, dotýFati, empfinblid, 
ber leicht bě'e wird, popudlímý, 
böſe, empfinblih merben, popndís 
tí fe, 2) empfindlider WBerme 6, 
důrčlimí, domluma, f empfinbs 
liber Brief, oůtilimé , dogjma⸗ 
mé planj, n. 


Empfindlich, adv. cýtiredlně, Čites 


dinẽ, cytedlně cytlimé, 2) důte 
kliwẽ. 


Empfindlichkeit, f. Kraft zu empfin⸗ 


ben, cyt tedluoſt, moc cytitedl⸗ 
ná, čitedlná , cytedlnoſt cytli⸗ 
woſt, „čitedlnoft, tějFoft, mit 
vreler Empfindiſchkeit veden, ſchrei— 
ben mit Affekte, Wehmuth, 6 CY“ 
tliwoſtj, o čitedlnofti pláti, mlu⸗ 
witi, 2) wenn man bald böſe 
wird, popudliwoſt, f. 


Empfindſam, ſ. Empfindlich. 
Empfin ſamkeit, ſ. cytliwoſt, ſ. 


Empſindlichkeit. 


Empfindung, £ cyt, m. cytlimoff, 


cytedlnojt, ©, eines D.ngeé vor⸗ 
ber, předcýtění, n. 


Empfindungskraf,, moc čitedlna, ſ. 


Empfindungsvermögen. 


Empfindungslos, bez cytu, zurt⸗ 


mělý. 


dDiná, cytitedlná. 

G:rpfinden, cétití, pocétiti, vcftis 
ti, čjti, er wird es ſchon empfins 
ben, gak on to veßti, pocýti, 
včine, bude c$tjt, shledá, ió 
er pfinde es nod immer, gefité 
pořá> to cýtjm, id empfinde 
G-cude b růibor, cýtjm, pocýtugí 
nad tim radoft , er ſoll es ems 
pfinden, ať to vcýtj, 2) etma6 
übel empfinben, něco těžcenefti. 
Cnpfiab'íh, mag tmpfunden merden 
fanx, cytiredlný, cytedlný, mer 
tto.d, bilo, leicht, ſtart empfins 
bet, cyredlný. cvtlivý, Čitedlný, 
empfindlicher Sámer, náramná, 
přetěššá boleft, £. empfindliches 
Bergnügen, pochotnaͤ radoſt, 
rozᷣos £. einen am empfindlich⸗ 


Empfindungsloſigkeit, £ zmrtwẽ⸗ 
loft £. a 

Emyfinbungšverměgen, n.mocnoft, 
moc čigiredlná, cytitedlná, £, 

Emphitevſis, £. zaͤkup. 

Emphitevt, m. zaͤkupnjk. 

Emphievtiſch, Fmetcý. 


Empor, wsbůru, empor bleiben, 


na wrechu züſtat. 2) im Anſe— 
hen verbleiben, v mášnofti ze 
ftat bie Handlung, die Wiſſen⸗ 
jh ften empor bringen, zwelebi— 
ti obchod, pměnj, empor kom⸗ 
men aus der Tiefe, aus dem Ver⸗ 
borgenen, wen wygjti, wynik⸗ 
nauti,- 3) in Anſehen kommen, 
wywaͤznaͤuti, mynifnauti, t. g. 
£ bodnoft:, přigjti, empor he⸗ 
ben, zdowihnauti, wyzd wihnau⸗ 
bi, 
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ti, empor heben fi, empor kom⸗ 
men, fid emporſchwingen, mynts 
Fati, myniFnauti, předějti Mad 
iné, msnefti fe, dadurch hat er 
ih empor gefbmungen, sjm fe 
wzneſt, in der Mahrung empor 
fommen, zmotawiti fe, zmocy 
fe, empor ragen, empor ftejen, 
wyſtytati fe, wynifati, m3bůs 
ru, ftáti, ſtrmẽti, empor fteigen, 
wsbůru, náboru mítupomatí, 
wiſtaupiti myftaupiti; ſe myséfti, 
empor ſchweben, mw3náfferi fe, 
empor treten, wſtaupiti, empor 
tragen das Haupt, hlawu 10 bůs 
ru neſti, empor wach en, wzruͤ⸗ 


ft. 

Empören, bauřiti, pozdwihnauti, 
3bauftti, ſich wder einen, zdwih— 
nauti, pozomibnauti , ſpjkiti, 
(protimiti, sbauřicí fe, baufití 
fe proti něfomu, das Gemüth 
empórt ſich, myfl fe baufj, po30s 
wibuge, Pormautj, Formucu= 
at , die Leidenſchaften empören 
ſich,naͤruztwoſti fe baufegj. 

Empörer, m.. buřič , newolnjk, 
odporují, odbůgce, odpoměds 
nj?, m. ; 

Empört, sbauřený , posdmišený, 
(pičený. 

Gmpórung , £. pozdwizenj, zbau⸗ 
fenj, fprotimenj, (pjéení, n, 
bauře, baníPa, £. odbog, m. 
beš Gemüths, baufenj, Formau: 
cenj, fFormaucenj, sbauřenj pos 
3dwizenj myfli, m. Der feibens 
ſchaften, zbaufenj, bauřenj nás 
ruziwoſtj, n. cíne Gmpórung ans 


richten, bauřču 3dwibuauti, na⸗ 


ftrogiti, vozdwjzenj, naftrogis 
ti, ſtropiti. 
Emporwallen, mie ber Buſen, zdwj⸗ 
bati je, omauti fe, 
Emſe, ſ. Ameiſe. 
Emſig, bedliwÿ, 
Emiig, adv. bedliwẽ. 
Emſigkert, f. bedlimoft, f. 
Emporkirche, trudta, f. 
Emporſcheine, f. patro, n. —, 
Endabicht, £, Fonečný obled, aus 


myfſl. 
Eudchen, n, Fonečef, m. 
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Ende, m, fonec, m. ffončení, n 
au Gnde fommen, Fu Foncy při“ 
dbázeti, cín boöͤſes Ende nehmen“ 
zlý fonec m3ýt, su Ende brin“ 
gen, Fu Foncy pfiwefti, dome“ 
fti, dodẽlati, bey jěmanbeš En— 
be ſeyn, býti při něčím ffonán], 
er bat fein Werk noh nát zu 
Ende gebradt, djla (méha gefité 
nepfimedl Eu Foncy, geffté frvés 
bo djla nedodělal, nedokonal, 
pu bem Gnde, F tomu Ffoncv, am 
Ende, na foncy, napofledy, am 
Ende ift es dod einerley, napos 
ledy geft wſſecko gedno, Ende 
ber Belt, Ponec, ffonáni, (měs 
ta, bis Ende ber Welt, až do 
fFonání (mwéra maš kein Snbe 
bat, nefonečný, bezFonečný, 
nefťonglý, neffFončený, bic Gas 
be am Geweihe, paroby. . 

Enden, endigen, zu Ende bringen, 
dokonati/ Pončíti, ſtonditi, ſton⸗ 
Čowati, doFončowari,dofončiti, 
ben Krieg, Streit enbigen, waͤl⸗ 
Fu, při, fFončití, fein Werk, prás 
cy ſwau  ffončiti, doděiatí, 
dořonati , fih endigen mie eine 
Sylbe, cin Prozeß, Streit, for 
nati fe, ffonámatií fe Fončiti fe 
fFončomati fe,  baé Buftfpicí 
enbigt fiý um Io Uhr, mefe“ 
lobra fe fFonámá, w deftt bos 
din, ber Todt enbiget alleš, (mrt 
mífeďo fFonči, ffohčuge, wiſe⸗ 
mu konec čínj, fein Leben ens 
ben, ffonat , ffončit, doťonat 
ziwot, er fángt víel an, enbdiget 
aber nichts, mnobo sačné, nic 
ale nedořoná, cine Rede, einen 
Bricf enbigen, feč, pſanj doFos 
nat, pfaní dopfat, bjer endiget 
fih ber %Bald, das Buff , zde je 
les, kniha ffonáma, doFonámá. 

(End, Fonečný, pofledij, ein Eud⸗ 
chen Lift, obareť, m, 

Endigung, f. ſtonaͤnj, ſtonkowaͤ⸗ 
nj, ſtondenj, dofončeníj, m. 
nach Endigung ber Sache, po dos 
Fončenj, po fFončenj po ffon- 
čománj té měcy, Gnbigung det 
Krieges, Fončenj, málřy, eines 

Worts, 
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Borté, Fončenj ſtonaͤnj, n, kon⸗ 
čína, f. 

Endivie, F. ſſtẽrbaͤk, m, 

Endivienſalat, m. ſalaͤt ſſtẽrbaͤto⸗ 

mé. m- t 

Endlich, Foneéný, 

Endlich, adv, koneẽnẽ, pak, po— 
tom napotom, napoſledy, endlich 
einmal, pak gednau, er muß 
endlich betteln gehen, napofle= 
dy mufý zebrat, endlich hat 


er ſich entſchloſſen, pak fe roz⸗ 
moeflil. ; 
SEndlichkeit, f. Fonečnoft, ffonas 
loſt £ 
GGndloš, neffončené, nefFonalé, 
Eudſchaft, ſ. Ende, 
Endung, ſ. Endigung. 2) in der 


Abánderung der Wörter, pád, m. 
„Fonéina, f. ffonání, ffončenj, n, 

Gnduriade, f řonečná přjčina, 

Gnburtheil, n. pře rosfudeF, m. 
meypoměd, f. nález, m. 

Endzweck, m. řonec , m,den End⸗ 
zweck erreichen, konce dofáhnaus 
ti, dogijti. 

Gngbriift:g, dufjhý , Frárřoducdý, 
tějťfodudbý , dydhamičný, tějnor 
príý , ingbrüſtig ſeyn, dujjným 
býti, dufiněci, dychawiẽnẽti. 

Gngbrift gkeit, f. duſſtoſt, duſſno⸗ 
ta, dychawiẽnoſt, f. tějnoft prs 


(ů, f. 

* (Enge, eng, vzkÿ, ausfý, téjný, 
eng bepfammen , eng in einanber, 
tějný , enger Daf, Weg, klauza, 
f. vzřé průdodjjíté, vzkaͤ ftrás 
ně, cefta, f. ber Rock iſt mir zu 
enge, Fabát geft mné vzkö, těj: 
ný, enges Glas, auzkaͤſ ſtleni⸗ 
ce, das Zimmer, das Haus iſt mir 
enge, pokog, dům ge pro mné 
tějný , enge Schuhe, Kleiber, těj: 
né, gursřé fiřemjce, ſſaty, m. ens 
ge machen, auziti, těfniti, ftjimiti, 
Zvšití, saužiti, ſtẽſniti, enge mers 
den, svženu, sauženu býti, ens 
ger machen, paučiti, enger Kamm, 
bujtý. břeben, eages Sieb, hüſté 
ſytko. 

Enge, eng, adv. vzce, alšce, té: 

jné , eng einziehen,, sufammens 
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bringen , wtějniti, ftjíniti, sauzi⸗ 
tí, tjfeň vweſti, enge (Óreiben, 
bujté pfát. 

Enge, dic, tějnoft f. tějno , n. tjs 

: feň, f. Enge des Meers,auzina, 
auzkoſt moře, f. des Landes zmis 
ſchen zweyen Meeren, ořfidlj, m, 
klauza mezy dwẽma mcfi, f. in 
bie (Enge treiben, do teẽſna webs 
nati, Enge zwiſchen Bergen, těf: 
nina, f. 

Engel, m. angel, anděl, m. mein 
Engel, můg andjlku! 

Engelchen, n. andjlek, angeličeř, 


m. 

Engelrein, adj.čiftý co anděl, 

Gngelring, m. fonrád, 

Engelſüß, ofladič, m. 

Engelland, u. ſ. Supplement, 

Engliſch, angelfFý, andělfřý, 2) 
englánbífů, dEnglicCý, Anglicks. 

Engliſchroth, mn. čérmená ruda 
Englickaͤ. f. 

Engerkraut, n. Engeltrank, anděls 
feý traňř. 

Engelwurz, f. janoklika f. 

Engen, těfniti« aujiti , bie Schuhe 
engen mid, ftřemwjce mne tlačí 
bnětau. — 

Gně, ſ. Gupplement, 

Enis, m. ſ. Anis. 

Enkel, m. wnuk, m. (mnaučeř?) 
des Enkels Frau, mnuFoma maní 
zelka, f. 2) am Fuße, kotnik 
Půteť, n. 

Gnfelein, n. mnůče, 1, wmnučeř m. 

Enkelinn, £. mnučťa, f. mnuřa, f. 

Enkelsweib, n, wnukowa žena, 
praneměfta, f 

Entadeln, odzemaniti, wyzemani⸗ 
tr : 

Gutábern, mwyšjliti, 

Gntáufern, fid, zboftiti, fe, 3pros 
ftiti ſe, sbýti s FrFu, ftraniti 
fe, odftranití fe, odcysyti fe. 

Gntáuferung, f. zboftěnj, zproſtẽ⸗ 
nj, sbytj, ftranénj, odſtranẽnj, 
odevzenj 1. 

Entarten, odroditi fe, myroditi fe, 
ſ. Nušarten. 

Gntartet, ſ. Ausgeartet. 

Enthehren, nemjti, sk 
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bes něčebo, id fann ed entbcýr 
ren, mobu bez tobo být, bu 
bátteft mohl die Mühe, Ausgabe 
Sorge entbehren können, mohl 
fy býti bez práce, bez wydaͤnj, 
bez ſtaroſti. 
Entbehrlich, bezpotřebný. 
Entbieten, ſtaͤzati ſtazowati wzdaͤ⸗ 
wati, ſeinen Gruß, pozdraͤwenj 
ſtaͤzati, einen zu ſich něčobo £ 
ſobẽ wyproſyti, dojádati. 
Entbietung, f. wikaͤzaͤnj. 
Entbinden, odwaͤzati, 2) eine Ges 
bährerinn entbinden, mie Gott, 
dáti porod, mit einem Sohne, 
(ynem pomocy, entbunden 1ere 
. ben, flebnauti, poroditi. 
Gntbindung, f, odmázánj, 1. 2) 
Niederkunft, porod, m. ſlehnu— 
tj, 1, ber Gntbindung nafe, blji 
Fu porodu, na flebnutj. 
„Gnibli tern, liftj trbati, otrbati, 
otrbámati, lámati, vlamowati 
z něčebo. 
Entblätterung,f. liftj, trbánj lás 
mánj, otrbání, n. 
Gn.bleďen, obnažíti. - 
Gnibióden, fi nidt, neſtydẽti, ner 
banbiti, nezarděti fe, ſtud odlos 
Jiti, odmrcy. 2) ſich, (, erfiihlen, 
Entblödung, f. neftandnoft, f. 
Gntblófen, obnažiti, odFryri, ods 
baliti, das Haupt, hlawu odkry⸗ 
ti, obnaziti, den Degen das 
Schwerdt, Ford, meč obnážiti, 
die Bruft, prſa obnaziti odha⸗ 
lití, odkroͤti vozemějti, ben Arm, 
ben Fuß, ruku, nobu obnáajit, 
fi, obnaziti fe, rosbaliti, fe, 
ſich ſchändlich entblößen, odkrÿ— 
mati fe, 2) cínem vom Gelde tits 
blößen, do naba fmlécy, oblaus 
piti, von Hilfe, pomocy 3bawi— 
ti, pomoc odnjti, eine Stadt, més 
to opuſtiti, bez obrany necha⸗ 
ti, ſich entblößen, vom Gelde be—⸗ 
rauben, oblaͤupiti fe, wytraͤwiti 
fe , mydati fe 3 peněs, ich kann 
mid nit entblößen, (vom Gelde) 
nemobu je 3 penés mydat, jió 
ven allen, alé Kleider u. m, d. 
g. entblófen, fmlécy fe 3e mffeho, 
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ze ffatů myvrásodniti fe, a. £. ©, 
von Šreundeu entblift ſeyn, ne— 
mẽtt zaͤdnoch přásel aller einer 
Güter entblößt ſeyn, o wſſecky 
(mé ſtatky přigiti, zbawe nu 
gich býri. 

Entblößt, obnajený, odbalený, 
odřryýtý, entblófteé Haupt, cds 
Frytá blama, f. entblofi.r Des 
gen, obnazenÿ Ford, m. Don 
allen Mitteln, cblaurené, je 
wífebo ſtitku, sbamený wiſe ho 
fta:Fu, mytrámený eine enbloß⸗ 
te Stadt, mějto bez obrany, 
mějto opujítějé, mn. en boft 
werden von allen, ze wſſeho 
fwlečenu býti, 

Entblößung, f. Blöße, obnazenj, 
odkrytj, n, des Haͤuptes, od⸗ 
krytj, n. vom Glde, oblaupe⸗ 
ni se ſtatku, zbawenj ſtatku, 
wytraͤwenj, n. 

Entbrechen, odtrhnauti fe. 

Entbrennen, zábořerí, zapáliti, 
zapalomat., vozbořeti, vospás 
liti, zanjtiti, roznjtiti fe, sájs 
bnauti, entbrennt, zabofelý, 
zapálený, vozválený , roz njce⸗ 
ný, zanjceny 2) v. n, in Brand 
gerathex, mie Doly, Stroh, ⁊c. 
zegmaurí fe, entbrennen vor 3000, 
Čicbe, zanjtí, vozválití, zapális 
ti fe bněmem, m (jmé Lněmis 
wofti, láffau, zanjtitiſe, zaho⸗ 
keti laͤſt au. 

Entbrennt, zazhnutÿ, sabsfelý, 
zapálený zanjcený. 

Entdecken e nem etwas, zgewiti, 
wzgewiti něřomu něco, einen 
Diebftubl ber Obrigřeit, pronés 
fti, 2) gewahr merden, bem rťen, 
weffecřiti, vznamenati, names 
nati, 3) erfinden, mwynaleznauti, 
wynagiti, na gewo mynejti. 

Entdeckung, f. an činem andern, 
vznamenaͤnj, zuamenaͤnj, n. 2) 
Wemertung, wyſſetẽenj. £. 3) 
Grfindung e ner Kunft, mynale: 
šení, mynagitj vměsj, n. Ent— 
deckang maden, znamenati, wys 
jetřomatí, 4) Entoeckung, Ras 
ridt , zgemenj, wygemenj, n. 

Gntýen, n, Aentchen, fadbmičřa, 

řas 
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Pačičřa, £. Pačřa, řačenfa, £. 
řáče, Fáčatřo, (ljče) ljcatko n. 
Gnte, £. Ante, kachna, fačice, 
Fačřa, fačena, £f. eine zahme, 
piromá Fačíve, f. eine milde, 
„ dimoPá Fačíce, £. von Enten, 
Fačičj čacdbní. 

G ntebren, znevctiti, nevctiti, nes 
ctiti, bysdiri, zhyzditi, slebčiti, 
p. batětí, 2) ein Frauenzimmer, 
"pannu pobaněti, zurhati, pos 
ruffri, o počejtnoft, o poctis 
„xmojt vř-pramiti, panně poctis 
woſt odnjří. 

Gnt.b.uny, f. znevcténí, nevcréní, 
n. neveta, £. sbysdění, zlebčes 
ní. ne 2) pohanẽnj, n. : 

G ztenadler, Stößer, m. Pačičí, 
orci, m. 

Ententerg, f. Supplement, 

GS:t.nffing, m. Fači vah © 

Gntenftruper, m řačenář. © 

Gntonfingerey, f. Fačenátftvj, 
n. 

Entengraß, m rofná tráma. 

Entenzrün od r ntengrůse, f mod 
nj řá. a ořfeblny, pl. f. 

Enteney, n. mígce kachnj Fačiči, 


, m. 

Gnterfi 1í$, n. Fachní mafo, n. 

Gaterb n, m"děd'ti, odděditi, dẽ⸗ 
dietw zbaw fl. 

Enter en, das, Enterbung, £. wydẽ⸗ 
dẽnj, oddédenj, dẽdictwj 3bas 
wenjn. 

Enterbt, mydědilý, oddědilý. 

Gntfibicn, myjlaunznaut, wynik— 
naut, wypadnaut, es entfährt, 
einem leicht ein Wort, lehce, 
(nadné re čloměř podkekne, leh—⸗ 
ce čloméř ſlowo wypuſtj, lebce 
wygde čicmwé.n ſlowo 3 vít, bey 
bicfen Worten entfuhr ihm ein 
Seufzer, to pomědém, wzdychl 
ſobe, 2) entfubren aus ber Hand, 
oder wie das Eiſen, die Axt, bom 
Shele, wyſmeknati, ſmeknauti, 
smemEnauti fe, wyklauznauti, 
ber Fiſch entfuhr mir unter den 
$dnden, reba mi 3 rukau wys 
tlauzla, wyplila, wynitla , 3) 
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wie eine Blähung, aufftoffen, wy⸗ 
jti. 

Gutfallen, auš ber Hand, mypads 
nauti, aus bem Munde, 3 pít 
mygiti, podřefnauti, podřicy, 
fe, es entſiel ihnen der Muth, (ros 
cem Flefli, 2) vergeſen aus 
dem Gedächtniſſe entfallen, 3 
paměti, 3 mvfli wypadnauti, 
mwyajti, wymigeti, zmizeti, 3 
paměti | mypuftiti, mvrazyti 3 
mvíl:, 3 paměti, 3) der Muth 
entfálit, myfl Flefá, trati fe. 

Gntfaltén, wie en Geheimniß, 
Blatt, Geri, rozwinaut, rozwj⸗ 
get, ein Räthſel, rozpleftpo háds 
Fu. 2. 

Gntfalfung, £. rozwinutj, n. 

Entfärben, fi, rojtí, zardjti, 36s 
pýřiti, sačermenati, fe, barwu 
změnit, ztratit, twaͤß měnír, 
změnit, er entfárbte fi vor mir, 
zménila fe twáf gebo předems 
nau, zarděl fe. 

Gutfárbung, £. rdenj zavdění, 3644) 
pýřenj, začermenání, n. 

Gntfernen , einen, odftraniti, ods 
dáliti, odmrátiti, něPobo, fi 
wzdaͤliti, odftraniti, oddáliti 
fe, vom Wege, von feinem Worhas 
ben, feiner Meinung, vchÿliti, 
oddýliti fe, (cefty fe: (puft:c). 

Enifernt, msdálený, oddálenýr 
entfernter Ort, wzdaͤlente mifto,- 
weit entfernt , zu bitten, zu lü—⸗ 
gen, msdálen dalefo gfa 0) 
prosby 00 (ší, 36. — 

Gntfernt, adv. wzdaͤlenẽ. 

Gntfernung, f. jemandes, oddále: 
nj odjtranéní, n. 2) Weggehen, 
Abſchied, mzdálenj oddálenj, od⸗ 
ftraněnj, m. eines Orts, msdá: 
lenoft, wzdaͤlj, n dalePoft, dýl, 
daͤlka, podál, f. in einer Ent⸗ 
fernung, něco opodál, podál. 

Gntfeffeln, rozkowati, pauta oko⸗ 
my, Paut, zprofřir zbamit, 3 
okowũ zpaut mydobyt, rozpau⸗ 
tati, rozepnauti, entfefielt vom 
ben Banden des Borurthcil6, wy⸗ 
dobyt 3 oFomů pr̃edſudu. 

Gntflammen, voznjtití, — 

nt⸗ 
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Entflelſchte Hanb, tuřa bez malé, 

. mafa sbamená. : 

Gntfliegen, vletěti, vlitnauti, od⸗ 
letet mie Der Stein der Hand, 
Shleuder, wyletẽt. 

Entfliehen, vprchnauti prchnautt, 
b) aus bem Kerker, aus einem 
Orte, vgjiti, vtecy, ber Strafe, 
Grfabr, vgjti, znifnaurt eréftu, 
nebespečenít;], mymásnautí 3 
nebespečenítiw], c) entfahren, es 
entflop ibm ein Seufier, wyru⸗ 
ftil wzdychnutj, zamsdydl. 

Gnifliehen , bad, vgitj, vtěčení, 
vprchnutj, n. 

Entflohen, vreřtý, víflý, vprálý, 
přeblý, odběblý. 

Gntfliefen, vplynauti, odplynaus 
tí myplynauti. 

Entfrechen, fi, ſ. Erfrechen. 

Entfremden, odeyzyti, odcyzowati/ 
kraͤdj wzoti, odnjti, 

Entfremdet, odcyzený, kraͤdj wza⸗ 


tý. 

Entfremdung, f. odcýzenj, odey⸗ 
zowání, m3etj, n. = 
Gntfiihren, odmefti, vnefti, eine 
Jungfer entführen, panně 08s 

meft, vnejt, vlauditi. 
Entführer, m. odwodnjk, vnofec, m. 
Entführeriſcher Weiſe, vnoſnÿymi 
obyčegi.* 
Entführt, odmwedený, vnefený. 
Entführung, f, odmedenj,n.odmwod, 
* m. vneſenj, n. vnos, m. 
ntgegen, proti, naproti, mítfjc, 
er iſt mir entgegen, or geft pro: 
ti mné, bem Winde entgegen, pros 


tí mětru, gehen, naproti, protí 


něFomu, něřomu wſtkic gjtí. 
Entgegenarbriten, proti něPomu ſe 
brániti, pracowati. 
Entgegenbellen, obſſtẽkaͤwati. 
Entgegenbrüllen, naproti bučetí, 
břmáti. 


Entgegengeben, naproti, wftfje js. 


tí něřomu. 
Gntgegengefteit,naprotipoftamený 
Gntgegenfabrn, ben Wind, mjtí 
wjtr proťimný« 
Gntgegenbalten, naproti Oržetí, 
Plátti, ſtawẽti. 


nt, Ent. 


Entgegenkommen, teftfje, naproti 
přigjtí, gjti. 
— naproti, wſtrjc běs 
eti 
Gntgegenliegen, naproti lezeti. 
Gntgegenmurměln, odreptaͤwati, 
obreprámati. 
Entgegenreben, odmlaumati. 
Gntgegenrciten,naproti, mfFřicgeti, 
Entgegenſchicken, naproti poflati. 
Entgegenſchiffen, dem Strome, plaus 
ti proti modé, 
Entgegenſehen, 
ocekaͤwati. 
Entgegen etzen, naproti, na odpor 
klaͤſti, ſich entgegenſezen, na od⸗ 
por fe ftaměti, poſtawiti, por 
ſtawowati. 
Entgegenſetzung, f. naproťi na od⸗ 
por kladenj, n. mwloženj. 
Gntgegenfcyn, být naproti,- 16 
odpor protimným, proti něřos 
mr (něčemu) béri, odpjvati, 087 
poromati nẽkomu, (něčemu) ich 
mill dir dárinn nit en gegen ſeyn, 
mw tom ti nebudu Ma odpoť, 
ber Wind ift entgegen, wjtr geſt 
naproti, protimmný. 
Entgegenftellen , naproti ſtawẽti, 
poftamiri. ſich entgegenſtellen, ne 
odpor fe ftaméri, poftamomatfi. 
Entgegentreten, naproti wſtaupiti. 
Gntaegentrčiben, naproti bnári. - 
Entgegenwohnen, naproti bvoleti. 
Entgegenziehen, naproti táhnautis 
Entgegenziehung, f, naproti taje? 


nj, n. , 
Entgehen, entfiichen, vgiti, vchaͤze⸗ 
ti, minauti, wie die Gelegenheit, 
pomigeti, wie die Kraft, Saft, 
Nahrung, vchaͤzeti, bem Wurfe 
entgehen, ráně ſe wybnauti. 
ber Gefahr, ber Strafe, bem 
Tode entgehen, vajti nebezpe“ 
čenftmi, 2c. nebezpečenítmwi, po“ 
kuty, treſtu, fmrri znífrauti, 
wyniPrauti, wymwáshauri 316“ 
nebezpečeníhwj, mir entgehet das 
bey nichts, mně nic na tom 56s 
ſegde, er läßt ſich nicht leicht cinen 
Wortýcil enigehen, wſſecko kſwe⸗ 
mu všitřu obraͤtj, er wird den 

ODing 


naproti hledẽti, 
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Ding bod nit entgefen, pfedee 
bo to nemine. 
Entgehen, bad, vgitj, n. 
Gntgeiftert iegn, nemjti ducha w 
fobě, boᷣri besduffirým entgeifter. 
ter Leichnam, besdufině tělo, n. 
Gntgeld, Cntgelt , n. záplata, F. 
one Entgeld, be3 záplaty. 
Entgelten, platiti, saplatiti , 00: 
méníti, zplaͤceti, odplatiti, er 
wird ed entgelten müſſen, bube 
to muſyt zaplatiti, zaziti, ts 
nem maš entgelten lafjen, něřomu 
za néco wyplatití, néPomu 00s 
"platiti. 
Gntgeltung, £. odplata, £+ odmés 
na, f. 
Gntgiirten, roszpáfati, odpaͤſati. 
Entglimmen, roznjtiti fe, 
Enthaaren, odbolitis c 
Enthalten, in ſich, balten , fafiert, 
drzeti, obfabomatí, zawkiti m 
fobě, fih, zoͤrzeti fe, ber Speiſe, 
des Weins, zdršetí fe od gjdla, 
od wjna, ſich des Lügens, od 
lzi ſe 3dbržerí, 2) oblábnautrí, 
das Bud enthält viel Gutes, ta 
kniha mnobo dobrého obſahu⸗ 
ge, dieſe Bedingung iſt bercitě in 
ber vorigen enthalten, ta wỹmjn⸗ 
Fa fe giz m pfedefilé zawjraͤ, 
3) ſich des Lachens nicht enthalten 
können, nemocy ſe ſmjchy zdržet, 
Entýatten, adj. obſazenÿ. 
Enthaltſam, zorzeli wÿ. 
Enthaltſam, adv. 3drželimé. 
Enthaltſamkeit, f, zdrželimoft, £ 
Enthaltung, £. zdržení fe. 
Entbárton, obměPčíti. 
Enthaupten, blamu ftjti, fraubití, 
ftinati, hlawu vtjti. 
Enthauptung, f. ſtetj, fraubenj hlas 
my, n. / 
Gntháfiten, v. a. 3 Fůjefmlyřnanti, 
Entheben, zbawiti, zyroſtiti, der 
Mühe, práce zbawitit. 
Eactheitigen, poruſſiti, poſſtwrni⸗ 
ti 3Hevoriti, ben Sonntag, neděs 
le nefmětiti. 
Cntýciligung, F. poruffenj, pos 
fFvrnéníi, n. nevéta, f. bed 
Gonntagé „ nedrzen), nefwěces 


nj neděle, 5+ 
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Entbiilen, odhaliti, odkryti, zge⸗ 
witi, wenn ſich die Zukunft nn: 
ſerm Auge enhüllen wird, kdyz 
budancý wěcy nám z3geweny 
budan, ſe zgewj. 

Enthüllen, odobaliti, odkryti, od⸗ 
krywati, odhaliti, 

Gnthiillung,"f, odobalenj, odkry⸗ 
tj, odhalenj, n. 

Enrjoden, gha zproſtiti. 

Entkleiden, ſwlaͤdeti, ſwlecy ſwlj⸗ 
Pnauti, (3 ffatů) rosftrogiti 

Entkleidung, f. fwláčenj, hwlečes 
uj, rozſtrogenj, n) 

Gntřommen, vyjti, vtécy, wywaͤz⸗ 
nauti , ſ. Entgehen, Gntfliehen, 

Gntřráften, zemoliti, vmdljti, (ýs 
lu odnjti, zteyrati , mycenčití,/ 
zbubítí, “ o 

Gnttráftet , vmdlený , zemolený, 
zteyranÿ. 3 

Enkräftung, f. vmělenj, 
nj, zbawenj fýly, zteyraͤni, mys 
tenčenj sbubenj, n. 

Gntiaben,  sfřládati, břemena 
zproftiti, naͤlladu zbamiti, fein 

ewiſſen, fmédomj polehkiti 
fwědomi odlehditi, ſich der Biirs 
be zproſtiti, zbawiti fe břemes 
na, (boditi fe febe břemeno. 


Entladung, £ břemena zproſſtẽ⸗ 


nj, nářladu, 3bawenj, zfřládá 
nj, n. des Gewiffeng „ polebčes: 
nj (wědomi, x. 
Entlarven, odfryri, obnažítí. 
(Entlaffen, propuftiti. 
Entlaſſung, f. propu fiténj, n. 
Gntlaften, ſ. Entladen. 
Entlauben, liſtu zbawiti. 
Entlaufen, vtecy, vtjkati, vběbs; 
nauti, sběbnauti, odbéhnauti, 
prebnauri, 
Gntlaufener , odběblec, poběblec 
- odbébljř, m. poběblý, vreřlý 
člomwéř, m, ; 
Gntiedigen, myfmobobditi, wypro⸗ 
ſtiti, der Laſt, břemena 3bawi⸗ 
ti, zproſtiti, od břemena wy⸗ 
ſwoboditi, fih ber Strafe Betiims 
mernif, zbamiíti fe treftu, ſta⸗ 
toftí, vom Jammer und (end, 
wyflwobodicí, wyprofiti z bje 
4 dy, 


zemdle⸗ 


4 
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dy / z nauze den Bauch, bkicho 


wypraͤzdniti. 
Entlediget, mwylmobozený, wypro⸗ 
fiténý, sprofiténý, zbamený * 
Entled gung, f. wyſwobozenj, wy⸗ 
proſſtenj, sprofitéj; zbamenjins 
Gntlegen, mzdálený, daleřý, ents 
legene Derter, msdálená mjfta, 
mjíta podál od febe,; n. enties 
gen fepn, msdálenu býti, podál 
"od něřobo býti. 
Gntiegenfeit, £. wsdálenoft, 
Fa, £ - 
Critlegnen, mypůgčití, wydluziti. 
Tntlehnt, mypůgčený, wydiuzenf, 
entlehntes Geld, mypůgčené, wy⸗ 
olužené penjse, Fi 
Gntiebnang, f. mypůgéený, wydlu: 
jenj. n. 
Gnticiben, zabiti, ziwota, zbawi⸗ 
ti, jímwot wzyti, odnjti, |- Tod⸗ 


ten. 
Entleibt, zabitý, bezžimotný. 
Entleibung, f. zabiti, žiwora zbas 
wenj, wzetj, bejšímot), n. 
En lernen, odvčiti, odnaučití. 
Gntmannen, muzſtwi, mušnofší, 
zmušilofti, zbawiti, mužšítrí 
odnjtí, wyměťčit!, 2) wykleſti⸗ 


tí. 

Cntmannt, sženilý, mujnofti zba⸗ 
mený, 2) myflefiténý. 

Entnehmen, odnjti, odnjmatí, |. 
Entziehen, Entwenden, 2) Belber 
auf einen entnehmen, penjse ná 
něřobo wybjrati, wybrat, 3) 
erfabren, wyrozumẽti. 

Gntnerven, ($ly sbamiti, ($lu ods 
njti, wyměPčiti, wyten diti· 

Gntnervt, fýly zbawenß, wytenke⸗ 
ný, mwmyměřčený. 

Gntnervung, £. ſyly zbawenj, mys 
měPčenj, wyrenčenj, n. 

Cntnommen, odňatý, ſ. Entzogen. 

Gntpangern, brnění odnjti, zbrně: 
nj ſwlicy. 

Gntguillen, myprýffati, preyſſtiti 


6, 

— ſ. Entbehren. 
Enträthſeln, etwas, wypleſti, ro 3⸗ 
wihanti, vbodnauti, pobádťu, 
Entreißen, wydjrati, wydfjti, says 


vál: 


1 


(Ent. Ent. 


orati, pobrati, odniti, ms$t 
mocý, há yujm , wytrhnaut, čis 
nen bem © rderben ber Gefahr, 
ze zkaͤzy, 3 nebe:pečenítm), wy⸗ 
trbnauti, myvroftiti, mybmás 
titi, wyproſtiti, entrciýcn ſich der 
Gorgen ber Arbeit, ↄ2c. odtrh⸗ 
nauri, ſe od ſtaroſti, fe od prás 
ce, zhoſtiti fe ſtaroſtj, péčí 2), 
neutr. bavon laufen, vrěcy, die 
Geduld iſt ibm entriſſen, tepělis 
mw. (ft bo pominula. 

Gntre.fůng, £. wydivání, wydke⸗ 
nj, wytrzenj, pobránj, n. 

Entrich, m. Arntviý, Fačer, m 
zimzer, Facjref m 

Entiiften, odmáděti, die Gbuls 
ben, dluby, odmefti, 34Pram ti, 
Danf, čj v mydámari, J. abfüh⸗ 
ren, bezahlen. 

Gntriýtung, F. odmáděnj, M. 342 
pramení. ; 

Gntrinnen, vrécv, vtířati, vklauz⸗ 
nauti, 3ruřau mynEnauti, der 
Geiahr, wywáznauti 3 nebezpe“ 
čenítrvj, zničnauti nebezpečens 
ſtwj · 

Entroͤllen, v. r. wie die Thränen, 
hrnauti fe, waliti fe, 

Entronnen, vteřlý, vřlauslý, wy⸗ 
mřlý, vprchlo. | 

Gntriiďen, v. a. poodrehnautí, 
poodmundari, poodſteuti, pod⸗ 
ſſaupnaut:. 

Gntriiften, popudití, rozljtiti, voje 
bořčit',rosslob'ti, sčvjelítí ro3“ 
Oráždití, zdraftiti, rozhorliti / 
rozhnẽwati, rozkatiti, ſich, po⸗ 
puditi fe, pohnauti ſe, wzbau⸗ 
řiti ſe hnewem rozzlo⸗ 
biti , rozlititi fe, roshněma“ 
ti fe, rozkatiti fe. 

Gntrift-t, popuzený, rosljcený, 
roshbofčený, rozslobený, sPelé/ 
lený, vozdrájdoněný , zdraftéý, 
rosborlený, vozbněmaný. 

Gntriiffung, f popusenj; vosljtés 
nj, rozborlení, tozslobenj, 37Y> 
felenj, rosdráždění, zdrafténí, 
n. popudl.wsft, f. rozkacenj. 

Entſagen, odpoměděti fe, odřiťas 
ti odkjcy (e, weyhoſt dáti, Po 

is 
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ſtiti ſe, bem Zeufel , unb allen 
feinen Werken, dábla a (FutPň 
účbo fe odřjcy , ben Molliiften 
oder Laſtern, rozPoffem modcyboft 


dáti, odřijcy fe rosřofij nepras 


moft j, ber Belt, jměra fe zhoſti⸗ 
ti, fmětu meyboft dáti, ftinen 
Rechten, Anprüchen, $orderun= 
gen, práma, F něčému fe odřjs 
cy, puſtiti 00 (mý prám, v: 
ſtaupiti od nadánj, naděge, 
práma. 

Gntfag, m. pomoc, (pomoc, £. (přír 
pění na pomoc, n) zum Gnt'as 
te fommen, na pomoc pfiajti, 
přijpěti, ku pomocy přigjti. 

Entſchädigen, eine, nabraditi, mv“ 
nabraditi, dati náhradu, fiEos 
du nahradit. 

Eutſchädigung, £. náhrada, F. nas 
brajenj; mynabrajenj n. 

Entſcheiden, rozfauditi, rozbor 
dnauti, rozděĚliri, faudem roses 
znati zwiſchen zween ben Streit, 
při rozbodnautí,rozfguditi, roz⸗ 
pádati při 2) entfálicfen, vfaus 
diti, ben Sieg, die Wahl, roshos 
dnauti, rozſauditi, die Sprache, 
řeč roseznatí. 

Cntfácibrr, m. rozſudj, m. 

Entſcheidung, f.rojfauzení, rozho⸗ 
dnutj, n.ro zhad, m. 2) Entſchli— 
fung, vſuder; die höchſte, wrch⸗ 
nifneffenj, n. 

Gntidicdrn, rozfauzený, roz ho⸗ 
dnurý. 

Entſchlafen, vſnauti, safpatí, 2) 
in bem fetrrn fterben, w pánu 
vínanti, zeſn auti, fFonari. 

Entſchlagen, fich cíner Sache, ber 
Gedanken, puſtiti něco, wyra⸗ 
zytuz myflí, a 3 Pamětí něco, 
myfilenj, der Sorgen, ftarofti 
puftici, ftarofti fe febe sboditi, 
ines Menſchen, ftrbrauti, fpus 
ſtiti ſe něřobo , myftřibati fe, 
odCyjyrí fe, odprázdniti, ſe od 
něčoho, sproftiti, zboftiti fe 
něřoho, fid der Geſchaäfte, vprás- 
dniri fe. 

Ent'd:ciýcn , lauditi fe, vřralti 
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Entſchleyern, odkryt rauchn. 

Entſchlieben, ſich, rozmyſliti fe, v⸗ 
fmyfliti, vmyfliti, vminiti fy, 
endlich bat er ſich cntfdlojen, 
předce, fe rozmyſuil, ſich zu ets 
mas entſchließen, něce fy vmj—⸗ 
nit, vosmyflic fe F něčemu. © 

Entichließung, f. ven Entſchließen 
hotowe, ochorné, wolnẽ msfli, 
obotný, ohoťnowolný, |. Ent⸗ 
ſchluß. 

Entſchloſſen, tosmyfiiený, ocbotné, 
botowé ftálé, wolné myfli. 
Entidtofin, botom, př.hyftán, 

vosmvfflen, ochoten. 

Entſchloßenh it, £. hotowoſt, ftás 
loft, odbotrcft myfli, £. 

G utihlumimern, še:>římnanti, zes 
ſnanti, vſnauti, auf ewig, zefnaͤu⸗ 
ti, ſ. Entſchlaffen. 

Entſchlürfen, wyklauznauti, vé 
Flanznauti, weonienauti, nué 
ber $ nd, wyplznauti, my"lau? 
znauti, wymknauti fe, wyſme⸗ 
knauti fe. 

Enſchluß, m.G ntilirfnrg, vmyfl, 

m rozmyſl, m. vměvjfl, vmjnés 
nj, n. gumineř, m. vmineř, 
mein Ent'chluß ift a-faft, giz 
ſem vmyſlil, m myfl msal, ne 
myfli ftamil, vítanomil, vložil, 
er fafte ben Gntfálwš, v myfl 
msal, vmyflil fobě, vítanomil 
na myſti vložil, auf einen Gnte 
ſchluß bring-n, navmyll přiwejti, 
der Ent dluf, mehrerer, der 
höchſte, (auch) eſſenj, u. vrčes 
nj, n. 

Entſchuldigen, einen, oder if, wy⸗ 
mlauwati, wymluwiti, omtu— 
witi, omluwna, mýmluwna vs 
diniti ginébo, aneb ſebe ſamt⸗ 


o. 

Entſchuldiget halten, ymluwenu 
mjti. 

Entſchuldigung, £ wẽmluwa, os 
mluwa, ſ. Entſchuldigung úora 
menden, mýmiumu předicšiti, 
opřednájjeti, předftirarí, 

Ent diitten, fich des ferdachts, bos 
dezfenj fe febe. fboditi, hvalis 
ti, ob ſebe edwicy, odmránili, 

z Ent· 


nt. nt. 


Entſchwingen, fid der Srbr, m3nes 
fti, wymreſſtiti, wypnauti fe, 
wzharu ze země. 

Gnt'celen, dulji odnjti, 

Gntferlt, bezduſſe. 

Ent etzen, belfen, přijpěti, eine 
Stobt, oſwoboditi, ochraͤniti, 
oftřibatí meſto, 2) einen des 

Amts, ohoditi sfaditi , sflosití 
fmrcy, febnati něřobo 9 nufas 
ou , 3) fih, erihreďen , défyti, 
zdẽſyti fe, předěfyti , zhrozyti 
fe, viajnauči fe. 

Entſetzen, Daš, VÍKKÍ, zděfení, vs 
Zalnuti, n, vzas, m. Pšefloft, 
brů:a, £ das Entſegen kömmt 
mih an, gde na mie brůza, 
brůza mne pogimá, sum Entfez 
gen. © všaju, £ všaflofti, aj 
brůza. 

Entfeslid, brozný , adv. hroznẽ. 

Entſetlichkeit, £ broznoft, prize, 

Gntiegung, f, einer Stadt, oſwo⸗ 
bození, oftřjbánj, n. 2) don čis 
nem Xmte, , efloženj, sfazenj, 
sbozenj, 9 vřadu. 

Entſiegeln, odpečetiti, rozpedetiti. 

Entſiegelt, odpečetěný. 

Entſieglung, £. odpečetění, n. 

Entfinfen, vpadrauti , wypa⸗ 
onauri, Plefnauti. 

Entfinnen, ſich, pamatowati fe, 
rozpomenauti fe, vpamatomá/ 
tt je, pomněti, 3pomenauti, 
rozpomenaut fe, rozpominat 
fe, wo ich mich recht .entfinne, 
geftti fe dobře pamařugi, id 
ann mid deſſen nit ontiinnen, 
nemobu (fy) na to 3pomenaut. 

Gntfpinnen, ftropíti, tropiti, Pos 
wati, flémati, ſtrogiti, naſtro⸗ 
giti, ſich, z. B. Krieg, Kaballen, 
powſtati, pogjti. 

Entſprechen, übereinſtimmen, gemäß 
ſeyn, rownaͤwati, ſgednaͤwati 
fe, priſluſſert, die Erwartung 
dem Wuagſche entſprechen, ihr ge— 
mäß ſeyn, naděgi, zadoſt napls 
niti, podlé naděge, zaͤdoſti fe 
zdařiti, wyhowẽti žádofti, 14“ 
dẽgi. 

Entſprechend, přiflufíné, přjhos 
dný, ftoronalý, přjpadný, 
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Gntfpriefen, pogiti, 3roditi fe,aud 
biefem Brunnen entfpricát alles 
Söſe, 3 té ftndny wiſſei?o zlé fe 
preyſſtj, ent'projjen, pojilý, ro“ 
dilý, srodilý, 

Gntfpringen, entftehen, pochaͤzeti, 
pogití, wzutkati, wzniknauti, 
wznik braͤti, wyſtokiti, (preys 
ſſtiti ſe, wepreeſſtiti (C, weni⸗ 
knauttals dies Recht ent pringt 
ſelbſt aus der Natur, to praͤwo 
preyſſtj ſe 3 famého přírošení, 
2), bon der QAuelle, preyxſſtiti, 
mypryffomwati fe, wyſtakowati, 
bort entfpringt bie Donau, čátt 
mwybázé,pobázv,mznitáDuliadď, 
3) enirinnen , vřety , Vgjti, VY 


prhnauti, prýnauti, mynis 
knauti. 

Entſt hen,“ poésetí , pogiti, 
wzchaͤzeti, powſtati, naſtari— 


wznikatit, wzniknaufi, aus bies 
ſem entſtehet cin Geſchrey, 3 tos 
bo msĎázý, podásý Fřiť, cě 
entftand ber Ruf, pomítala pos 
méjt, aus biejem entſtehet cin 
Bortheil fiir ben Štaat, 3 tobo 
pocbásý všiteř pro obtc, c 
entftand cin 3mifi, Gelächter, Auf— 
ruhr Streitigfeit, wznikla, pas 
, mítala, naftalá, zowihla fe nes 
wole, ruͤzuice, pomítal (mích, 
wznikla, pomítala bádřa, es 
entftand cín grofer Wind, cin 
Bewitter,fteblo fe,pomftalo po⸗ 
mětřj, ftrbla ſe, powſtala, bauf= 
Fa b) naftatí, ſ. bevorftehen, die 
ABolfen entſtehen aus Dünſten, 
oblakowé pochaͤzegj 3 par, es 
entſtand Feuer, ohen wyſſel, (e 
züal daraus entſtehet die Faul— 
heit, Krankheit, der Ruben, Scha⸗ 
ben, 3 toho pocbázý lenoſt, nez 
moč, vzitet, ſtoda. 
Entſtehung, f. pogití , mwaiti, n. 
wzechod půmod, m. powftáni, 
naſtaͤnj, wzuiknutj, n. wzuik, 
m. : 
Gntiindigen, rozhöjſſiti, očiftiri 
od hẽſchu. 
Gntiiindigung, vozbýjíjenj, odiſſtẽ⸗ 
nj, n, očijftománj, n. 
Entftellen, zpotwořiti, —— 
nts 


* 
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Entftefung, £. 3potmořenj, 30by3s 
dění, n. 

Gntibronen, je ftolice, 3 trůnu 
fmrcy, (boditi. 

Gntočltern, zpufřiti, pleniti, pos 
pleniti, wylidniti , 

Gnivotfert , zpujitěný, pleněný, 
popleněný, bezlidný, lídu praͤz⸗ 
dný. 

Entvölkerung, f. zpuſſtẽnj, plenés 
nj, poplenẽnj, n. bezlidnoſt. 

Gntiibrigt, ſeyn, vípořiti fy, býti 
bez něcebo, býti sprofftén, 
projt něčebo. 

Entwachſen, odrůſti, wyrůfti s něs 
čeho. 

— 3brog fmláčeti , od⸗ 
njri, 3 broge fmlécy, rozbro⸗ 
giti, odzbrogiti. 

Entwaffnet, bez zbroge. z3broge 
zbawený, 3 3broge, fmlečený. 

Entmafnung, f, rossbrogenj, od⸗ 
zbrogenj. 

Entweder, buð, bučro. 

Entwehrn, ſich einer Sache, obraͤ⸗ 
nici ſe něčemu, 

Gntmeiben, wyměřčiti, zbamití 
zenſtwa. 

Entweichen, vhnauti, vbýbati fe, 
wyhnauti, wohin, vhnauti, wy⸗ 
hnauti, vſſinauti, vtecy ně?řam, 
wie die Zeit, minauti, pẽegjti, 
ſorchnauti, vplynauti, 

Eatweichung, F. vbnutj, n, vtěř, m, 

Entweihen einen Prieſter, odp oſwe⸗ 
tit, poſſt wrniti, poruſſiti. 

Entweihung, £. odpoſwẽcenj; po⸗ 
ſſtwrnenj, poruſſenj, n. 

Entwenden, vkraͤdati, vkraſti, vs 
firanici, kradj vgjmati, vbjra⸗ 
ti, kradno preẽ braͤti, wzyti, 
odcyzyti. 

Gntwenbet, odcysený, vřradený, 
fradbený, kradj odgatý, wza—⸗ 
tý. 

Enwendung, £. wřrádánj, braní, 
—— odgjimaͤnj, odeyze⸗ 
n, n, 

Entwerfen, nawrhnauti, nemrcy, 
Ponawrcy, naſtjniti, ben Plan, 
namrcy , den Brief jn. die 
Schreibtafel, pſanj do pjíamwFy 


Ent. Ent. 


nawrey, ſchriftlich für ih, nae 
ſtjniti, nawrey, ponawrey—, cís 
nen Karakter, wyznamenati, 
podobiti, mrpodobiři, pomas 
bu, en Bild, obra: naw rcy, 
ponatovcy, naſtjniti, ia Gedan— 
ken etwas entwerfen, mw myfli 
nawrey. 

Entwerfung, £. nawrzenj,en. ſ. 
Entwurf. 
Entweyhen, Entweyhung, ſ. Ent— 

weihen. 

Entwickelbar, rozmatetnß, rozple⸗ 
těčný. 

Entwickeln, rozwinauti, wypleſti, 
rozpleſti, wywinauti, mie es 
ſich noá entm eln mird, gak (fe 
to fFončj, gak fe to geſſtẽ wys 
wine, myplere, rozmine, 
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Entwickelung, £, rozminutj, mv“, 


pletení, wywinutj, rozpietení, 


mýpleteř, rozpletek, mémateč,* 


rozmatek, m. des Schauſpiels, 
Foičomávj, fFončenj, wywi⸗ 
nuti, rozwinuti, n. 

ntwirren, rozmaͤſti, rozpleſti. 

Entwiſchen, mvniřuauti, wewaäͤ⸗ 
znauti, wyklauznauti, prchnau⸗ 

ti, vtécy, vřlauznautí, zuknau⸗ 
ti, 2) entfahren, ungefähr, ent— 
fallen, wyniknauti, wyſme⸗ 
knauti fe, 

Entwöhnen, entwohnen, odwykati, 
odwyknauti, 2) ein Kind, oſta— 
witi, odſtawiti, odſaditi djtě, 

Entwöhnt, oſtawenß, cdftamený, 
odfazený, 

Entwöhnung, £ oftamenj, odftas 
wenj, odſazenj, n. 

Entwehnen, odwyknauti, odwy⸗ 
Fati, 

Gntmohnt, odmyřlý. 
Gnimohnung, f. odmyFnurj, n. 
odmwyFloft, F. 
Entworfen, namržený, ponawrze⸗ 

ný, naſtjrẽnv. 

Entwurf, m. Entwerfung, Schilde— 
rung, f. nawrzenj, ponawrie— 
nj, neftinénj, n naͤwrzek, nás 

—wrh, náftin, „m, chriftlicher, 
nawrzenj, vdělarí, eines Karek⸗ 
ters, wyzuamenanj, M. podo⸗ 
2 be⸗ 
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benj , wypodobenj, n. pobebís 
na, f. 

Entwurfeweiſe, nawrzenjm. 

Fatzaumen, f. Abzäumen cin Pferb. 

Entgziehen, vbjrari, vgjmati, vkraͤ⸗ 
dati, heimlich entzieben, rad] 
vagjmati, Fradmo prec bráti, 
cínem dai Bob entzirhen, Čeft něs 
Fomu brát, verbati, ná (čl, 
fih drn Augen der Leute, nepri⸗ 
cbážerí, na oči lidfťé, ber Ge⸗ 
ſellſchaft, maromatí, wyftřibas 
tí fe (polečnofti lidíťt, odch vᷣ⸗ 
lití fe od fpolečnofti, jemanden 
ber Gefahr, Strafe, od trefti, 
nebespečenftmi wyproſtiti, ſich 
ber Ärbeit, praͤcy ſe spěčomatu 
rmvbýbati, einem ſeine Gnabe, 
odnjt miloſt, von einem ſeine 
Hand, ruku odráhnauti,cinem die 
Ehre, vgjmati deſt ⸗ 

Entziehung, fF. vgeti, vgjimaͤnj, 

poͤjranj m. von der Strafe, Ge⸗ 
fobr, myprofiténj, od treſtu, 
od nebezpečenítoj , m. ſeiner 
felbft, marománj, oodylománj 
fe, myltřjbáuj, D. 

Gntjiefiern, rozminauti, wygádřis 
ti, myfládati, mylojiti. 

Entgiefferung, £. mýřind , m. mys 
ložení, n. rozwinuth, wygaͤ⸗ 
dfenj. 

Entzücken, myfl wyrasyti, 2) ih 
große Verwunderung ſetzen, und 
fehr vergnůgen, obradomati, gj⸗ 
mati, pogmauti rosfojfij, vas 
doſtj, liboſti, rozweſeliti, dieß 
bat mid ſehr entzückt, to mne 
welmi obradomalo, rosmefelí= 
le, to mne welmi galo, poga⸗ 
lo. 

Entzückend zum Entzücken, rojs 
tomílý, přerosřojiný. 

Entzuͤkung, f. wyrrjenj myfli, n. 
2) Bergniigen, rozkos f. myras 
ženj, n. ljboft, in Entzückung 
gerathen, p wytrzenj myſli přis 
gjti, wytrzenu byti, ſehr erfreu⸗ 
et werden, rozkoſſj, ljbolt) wy⸗ 
trzenu, gatu, pogatu beti. 

Entzückt, liber etwas ganz, rado⸗ 
tj, rokoſſſ, ljboft), wytrzenÿ, 
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tatý, be ve rosmefelený, obr 
vadowaný. 

Entzundbar, palimý, zápelný, 3áe 
palčivý, folche Materie, Kórper, 
paliwo, n. 

Gntziindbarfeit, £. palimoft, 3ás 
palnoft, f. 3ánalimoft. f. 

Gntziinben, zapáliti, janjtiti, 36= 
ibnautí, 2) fi entsiinben, 3a= 
páliti fe, mie ber Dalf, mie eine 
Wunde, zapálený, zanjcený, 
entžiinbet fepn, zapálenu býti, 
gegen einen ſich entzünden, roz⸗ 
paͤliti, roznjtiti, zanjtiti, zapaͤ⸗ 
lití fe proti něťomu, mic dáš 
Feuer, zegmauti fe. 

Gntziinbung, £. zapálení, zanj⸗ 
ceni, 3ajjení, n. n. 2) Gntžiins 
bung, des Geblüths, der Bruft, 
ciner Wunde, des Halſes, zapás 
lenj, n. 

Entzwey, we dMÝ, na dmwé, bal 
Rein, Glas ift entzwey, noba, 
fFlenice ge me dwý, etwas ente 
zwey breden, něco we dwÿ roz⸗ 
lomiti, přelomiti, (na dwẽe zlaͤ⸗ 
mati,) mitten entzwey brechen, 
mw půlPv, na dmý rošlomití, 
pfelomiti,entzweyhauen, na dwÿ 
roztjti, rozvoltiti, entzweybren⸗ 
nen, přebořeti , entzwey ſchnei— 
ben, ha dmý, w poli rosErogis 
ti, rozfianauti, entzwey ſpal— 
ten, rozdmwogiti, rospoltiti, w 
poli, na dmyýrostijti, tozřoliti, 
rozwraͤtiti, entzwey ſeyn, gehen, 
býti rostlučemu , roztlaucy fe, 
entzwey ſchlagen, pkerazyt, přes 
vážet, rozrazyt, entzwey thei— 
(en, půlití, vozpůlití, na dwe 
děliti, rosbělici, rozpolrit, eat⸗ 
zwey ſägen, přeřasati, přecřjtí 
pilau, entzwey ſchneiden, pře 
krogiti, b) pfetjznauti, přeře“ 
zati. 

Gnimurgeln, 3 Pofen, Fofene wys 
wrátit, dobyt, wmyfořenit wy⸗ 
wrátit, dobyt, myfořeniř, 

Entzweyen, ſich mit cínem, roz⸗ 
dwogiti, nejgednotiti , neſna⸗ 
Oniti,nefgednati, vroztmotřitl je 
e gednjm, vostrbnaluti fe, |- 
Acrfireuen, 

Ent⸗ 


Er. Čr, 


Entzweyung, £. vozdmogení, nes 
fgednocení, nefnadnénj, nejgeds 
— rozkmotfenj, n. roztrze⸗ 
nj, n. 

Enzian, m. bořec, m. 

Ephen, m. břečtan, m. von Gs 
pbeu, břečtanomý. 

Epbenbetre, £ břečtanomá gaho⸗ 


04. 

Epheutraublein, n, břečtanomý 
brozničeř. 

Epiſtel, f. epifitola,f. přaný lift, 

Eprid, m. mikjk, Jibčeť, ličoť, 
apiď), m. 

Epheubaum, m. břečtan wěrjjj. 

Gpode, ſ. Zeitabſchnitt. 

Enzian, m. hokec, m. 


Gr, ou, 
Sradten, domnjwati fe, domey⸗ 
fleri fe, lauditi, vsnámatí, 


meines Erachtens, podlé mého 
domnění, zdbánj, gakz fe nmě 
zdá, midi, gaři fe mně 304, 
midi, gaři ft nadédi. 


Gradtung, f. domnění, sdánj, v⸗ 


znání, n. 
Grarbeiten, wydẽlati, wypraco⸗ 
wati. 
Gráugnen, ſ. Ereugnen. 
Etbanfall, m. nápad, m. 
Grbasmen, ſich, liber cinen, einegß, 
fmilowati fe, rozpomenauti fe, 
pítrnauti fe nad něťým, es ets 
barmet mi fein, [jto mi bo, lis 
litugi bo. / 
Erbarmen, das, fmilomání, (litos 
waͤnj, vítenutj, n.ljtoft, £ Čr; 
barmen haben, flitománj, litoft 
mjti, aus Erbarmen, 3 (milomás 
ni, 3 flítománj, 3 miloſrden⸗ 
ſtwj, ohne Erbarmen, bez ljtofti, 
(milowánj, milofroeuftwj, © 
Gr barmer, m. ſlito wnjk, m. 
Grbarmerinn, £. flitomnice, £. 
Erbirm ih, ljtoftný, erbärmlicher 
Auftanb, zaloſtiwÿ, litoftný, bj⸗ 
dný ſtaw, erbärmliche Verſe, Res 
de Schrift, bídné werſſe, m, 
bjoná Feč, £. bjdné pjímo, n. 
erbaärmliches Maul, vřrutná bus 
ba, erbarmliches Maul maden, 
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dirati, ſſtlebiti, erbärmlich e Mus 
ſik, přebjdná hudba, f. 

Erbärmlich, adv. ijtoſtaẽ, ljtoſti— 
mě, ſchreiben, dichten, bjdnẽ plá: 
ti, baͤſnti, erbärmlich lange, 

— vrrutnẽ dlaubo. 
rbirmníf, n. ) 

Erbarmung, £. ) ſ. bags Grbarmen. 

Erbarmens, Errbarmungswürdig, 
politowaͤnj bodný. 

Erbauen, čin Haus, eine Stadt, mv: 
wyſtawẽti, vſtawiti, wzdẽlati, 
ſtawẽti, poſtawitj dům, meſto, 
2) míč cin Prediger, mie eine 
Rebe, mie cin Bud , pohnauti, 
mwsbuditi, msdělati, er. hat mi 
ſehr erbaut, on mne welmi pos 
bnul, msbudil, ſich erbauen, pos 
bnauti , wsbuditi msdélatí fe. 

Grbauer, m. eines Hauſes, wyftas 
mirel, m, vſtawitel, m, 

Erbaulich, pobnutedlný , msbudis 
redlný, probudítedlný, wzdẽla⸗ 
matedlný, přiřladný. 
rbauung, F. myjtamenj, m3sdělá“ 
ni,pojtamení , vítamenj, n. 2) 
uiberweiſung, Reizung zur Bots 
tesfurcht und Tugend, wzdẽlaͤnj, 
wzbuzenj, pohnutj, probusní, 


n. 

Erbe, Erbnehm, m.dédic, nápad: 
ujE, m. 

Erbe n. Erbtheil, dědiCEmI, n. 
podjl, nápad das väterliche, pe 
otcy, otéiznáa, f. 

Erbeben, zdrfotati, 3ttnauti , W“ 
ſtrnauti, mie die Erde, jarřájti 
fe, porřájtí fe. 

Erbeben, dad , zdrkotaͤnj, n. der 
Gebre, otfelení zemẽ, n. 

Erbeißen, zalaujnauti, tine Nuß, 
rošlanfPnauci orecht. 

Erbeigen, dědičný, 4 wlaftnj, 

Grbeigener, dẽdinjk. 

Grben überhaupt, děditi, dědit, 
er erbt jovicl, on toliř děd), 
er hat geerbt, dědil. 

Erbeten,myprofyti, myšádatí. 

Grbeten, iwyproffený , erbetener 
Seuge, dojádaný , připroffený 
fwědeř, * 

Erbetteln, myšebratí. 

Gr- 


Erb. Erb. 


Erbettelt, my:ebraný. 

Erbeuten, ztořiftiti, nakokiſtiti. 

G.beutrn, n. s. Ořijřěnj, nakoki⸗ 
ftěnj, n 

Grbfail, m. nápad, m. 

Erbfehler, m. dědicná byba, f. 

Grofsind, m. auhlawnj nepřjtel, 
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m 

Erbfeindſchaft, £. aublamní ne⸗ 
přátelítmj, n. , 

Grbfolge, f. roflaupnoft, poſtau⸗ 
— dědičná,f, vědicné náftups, 

rictwi, n. 

Erbgang, f. Erbfall. 

Erbgenoß, m fpoludědic, m. 

Grbg:|e en, vfedíf. 

Erbgrind, m.o:rus hlawy, 
in. 

Erbgut, m dědicem, n. dedičné, 
zoedils (tsreč, dědina, £ vás 
tertich © Erbgut, dẽdicwj poots 
cy. n. otči3žiie, f. 

Erbgutebeliger, m. dẽdienjk, m. 

Erbhaß, m. obdICNKÝ bněw, m. 

Gcdb)>ir, m. Děsičuv pí, m. 

Grboutdiguny, £ pfjſaha podda: 
noſti, f. 

Erbteten, ſich zu etwas, podmolis 
ti je P o néčemu, ſich zu allen 
Dienſten erbicten, fe wſſem flujs 
bím je podbmolití, wmoliti. 

Erbletig, Moiný, odotnomwolný, 
ochotný. 

Grbieten, das, Erbietung, F. pod⸗ 
molenj, vwolenj, n. 

Erbinn, £. dědičia, £, 

Grbitren, elweas, myprofyti , ber 
fih erbitten läßt, genj fe dá vs 
projyti, napťofyti, 2) dopros 
ſeti re něčebo, došávatí fe (nẽ⸗ 
koho) Zeugen zu e:ner Handlung 
erbitten, ſwẽorũů P něčemu šás 
dati, požádat, dožádat je, přis 
proſyt, die srugen ſind dazu erbe— 
£ 1 worden, iwédřomé byli P 
tomu požadáím, dožádání, trs 
beteno Zeugen, dožádánj, přís 
proſſenj fmédřomé , 3) einen 
Berurtheilten, wyproſyt odſau⸗ 
zeneho, 4) einen fo lange bits 
ten, té men ſeine Ab'ſicht bey 
ihm errercht hat, vproſyt, ich jas 


lup, 


Erb. Erb. 


be ibn endlich deoch erbeten, předs 
ce ſem bo pak vproſyl. 

Erbittern, rosbořčitri, rozkyſeliti, 
zkyſeliti, popauzeti, popuditi 
khnẽeẽwu, zdraftiti. 

Erbittert, rozbořčený, vosFyjeles 
ný, sPyfelený. 

Grbiterung, F, rozhořčení, ro3zFy: 
felenj, zkyſelenj, n. zaͤſſt, mes 
but, bořťoft mylli, ſ. mit Grs 
bitterung, 6 bofFfofti, aus Er— 
bitterung,3 bofFofti, aus Grbits 
terung, 3 bofFotti, ze zaͤſſtj. 

Grbičnigrcih, n. dědičné kraͤlow⸗ 
ſtwj, n, 

Crbtrantheit, £. děĚdDIČNÁ nemoc, 

f. 

Erbländiſch, zemobdědičný, 

Erblande, pl. dědičné Semé, £ 

Erblaͤßen, blaß merben, blednauti, 
zblednauti, 2) fferben, vmějtí. 

Erblaſſen, die Erblaſſung, biednus 
tj, zablednutj, n. 2) zemřenj, 

Erblaſſer, m. kſſaftownijk, kſſaftu⸗ 
gicý, im. 

Erblaſſet, erblaßt, zbledit, 

Erblehen, n, manſtwj, n. dẽding 
manſtkaͤ, £. 

Erblehn und Gerichtsherr, m. dẽdi⸗ 
njk, mm mán. m, 

da ſ. erblaſſen. 

Erblich, dědičný , dẽdicks, — 
dný, adv. dědičně, erblich wer— 
den, w —RB8 přigjti, fe dos 
ſtati. 

Erblicken, vhljdati, vhlidnauti, 
zahljdnauti, všĚjti, ſezẽjti, za⸗ 
ařiti, ohlednauti, ſpatkiti, zo⸗ 
čití. 

Erblickt, zahlidnuts, vsřený, jes 
sřený, zočený, 3a3řeny,|(patře= 


ný. 

(Grb: ifung, £. vblidáni, vbljdnutj, 
zabíjdnutí, viřenj, fesřenj, 505 
čenj, 3a3řenj, sbičonutj, (pas 
tření, n. 

Grblindben, flepnauti, oflepnauti, 


er erblindet, (wird blind) on 
flepne. | 
Grblog, bez dédictvj (zbawens). 
——— m. naͤpadnjk, dedi⸗ 
njk. 


Grb. 


Erb. Erb. 


Erbnehmer, m. kſſaftownjk, 
T. Erbe. 

Erborgen, 3dluSirií, wydluziti, wy⸗ 
půgčiti, wywẽẽiti. 

Erböteg, ſ. erbietig. 

Erbeßen, rozzlobeti, zazliti, ſich 
über jemand, rozzlobiti, zazliti 
fe na nẽroho. 

Erboßt, rozslobený, zazlenß. 

Srbpacht, m. dědičný nágem, b) 
plat, sářup, m. 

Erbprinz, m. dědičné tnjše, n. 

G rbprinstjinu, f, dědičná Pirějna, 


f. 

Erbrechen, wylomiti, 2) ben Brief, 
roslomitt, odpeẽetiti, pſenj, 
3) fiá erbrechen ſpeyen, dawiti 
fe, wydámiti ſe, wywraͤtiti, 3 Fu: 
ati fe. 

Erbrecher, das, mylomení, n. 2) 
rospeceréní, n, 3) bas Speyen, 
dámení, n, mýswratiy, ra. 

Erbrecht, n, débičné prámo. n, 

Erbſaſſen, vfedloft dědičná, F, 

Ecoſchaft, £. dẽdictwj, n, antritten, 
dẽdictwy ogjti, pfigiti, u4 
dẽdictwj  dofednáurí, dídictwi 
vgmauti, maden, děbiti; 3bés 
bicí. 

Erbſchaden, dědičná wada. f. 

Grojdulb, £. dẽediẽny dluh, m. 

Erbſe, £. brách, m, von Grbfen, 
brabomý. 

Erbſenbaumem. hrachownjk, m, 

Erbſenftroh, n. hrachowina, f. 

Er bſenacker, m. hrachowiſſtẽ, n. 

Erbſenmehl, n, hrachowaͤ mau⸗ 
ka, F. 

Grb'enfuppe, hrachowaͤ poljwka, 


Erbſenſieb, n. hrachowka, f. 
Erbſenwurm, m. hrachowÿkerw, 


m. 

Erbſeher, m. Fíjaftomní?, m. od⸗ 
kazo watel, m, 

Erb euche, £. dědičná neẽeſt, £. 

Erbſtole, £. dẽdiẽtnaͤ zumpa, ſſto⸗ 
la, £. 


ErSiřreit, dẽdiẽnaͤ pře, rozepke, 
hédřa, £ 9 

Erbſünde, £. býjh dẽdiẽnß,w. prs 
wotny. 


Grdtýcií, z. podíl, nápad, m. nach 


i 
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bem Vater, podjl otcomfFý,otčiz: 
na, f. 

Erbpermächtniß, n, odkaz, odřás 
zaͤnj, n. 

Erzzins, ſ. Grbpadt, 

Erchtag, ſ. Dienſtag. 

Erdapfel, m. brambor, m. zem⸗ 
ſte gablťo, semče, n, (Funě,) 


n, 
Erdart, f. hruda, f. 
Crdartig, zemnatý, 
Erdball, m. kaule, £, oboť fwměta, 

m. 

Erdbeben, n, zemérfefení,n. 
Erdbeeren, ſ. gaboda , čermená, 
zemſtaͤ, trámníce,£. 
Erdbeerklee, (, Erdbeerklaue. 
Erdbeerkraut, n. gabodníř, m. 
Erdbeerſtrauch, ngahodina, F 
Erdovihrciber , m. popiſowatel, 

"mwyvifoweatci, zemé. 
Grbbejhreibung , £, popifomání, 

popjáuj, myplánisemé, n. pos 

pij> země, £. weypis země, m. 
Grboi.n, £ brambor, m. 
Erdboden, m. podlaha země, £, 

podjevti , n, 2) die Erde, die 

wir bemohnen, zemé , £ ořrífleř 
zemfFý, obor fměta, m. ſchwar⸗ 
zer Erdboden, Černgmá, rotber, 

čerwenice, f, 
Erbbulle, f. bukak, m. 


ſ. Rohr⸗ 
dommel. 


Erde, fF. země, zem, f. aus derEr⸗ 


bo, zemjVý, etwas zur Erde wer⸗ 
fen, na zem hoditi, o zem v⸗ 
deřit neeſm, zur Erde werden, 
m sem fe obrátiti, zur Erde be— 
ftatten, pod zem pochowati, po⸗ 
pbfbir, davon (n ber Zuſammen— 
fegung, zemffý, zemní, 

Erdeidechſe, f. zemní geſſterka, f. 

Erdenball, m, Gebäude, obor, m. 
ſpauſta ſwẽta, f. 

Erdenge, £. oFřidlj, n. vzkoſt, au⸗ 
zina zemẽ, £. 

Erdenken, wymyſliti, zamyſliti, 
ſmyſliti, bad bab ich erbacht, to 
ſem gaͤ zamyſlil, wymyflil, das 
iſt blok erdacht, to ge gen ſmy⸗ 
Meno. 

Grdenžlih, 8 mwymyfileni, kán 
fiKenj, alle nur ——— f⸗ 

10⸗ 





lichkeit erwieſen, wſſecku gen F 
pomyffilenj somořilojt prokaͤ⸗ 
ac) wymyflitedlně,[. Erſinn⸗ 
l 


Erdenkloß, Erd knoll, m, bruba , 
f. cin kieiner, hrudka, f. der fie 
zerſchlägt, brudař, m 

Grdenfurg, f. mymyfflenj , samy= 
ſſſenj, n. zámvfl, wýmefleř, m. 

Erdenlaſt, [. břemeno, břimě zes 
mé, n, 

Erdepheu, m. Gunberman, břečtan 
mevflh popenecem, 

Erderfſchütterung, f. zemẽ otřefenj, 
poheti, n. 

ae: m. zemé prepadlina, vos 
Fle, f. 

Erdfaͤrbe, f. zemnatá barma, f. 

Erdflachs, n. řamenný len, m, 

Erdflohe. ſ. Miiďe, 

Erdgalle, f. zeměslné, f, 

Erdgang, m. průřop, m. 

C:dgefýmaď, m. zemina, f. ber 
Wein bat oft einen Erdgeſchmack, 
mjno má čafto but zeminau. 

FErdgewächs, n. zroftlina, f.weyftře: 
leť, n. 

— n. semřeýlý , pkiſtzki⸗ 


Erdhummel, f. medogedla, f. 

Erdlcht, zemnatý, 

Erbdichten, frovfliti, zamyfliii, wy⸗ 
myfliti- sbáfniti, eügen, Xuds 
flücheen, Geſchichten, ji ,  mýs 
mluvy, příběby fmvflit, mymy“ 
lir, CY dod at wymey⸗ 
fet ſobẽ 

Grdidtet, (myfilený, samyfflený, 
ebálnéný. 

Erdichtung, f. zámyfl, mýmifI,mý: 
myfleF, m. fmyfilenFa, f. my“ 
filenj, m. bájeň, f. naͤlezek, nás 
le3, m. 

Erbia, zemnatý, b) zemní. 

Erdiger Befýmaď, chut ztminau, 
zemnataͤ. 

Erdkäfer, m, drobář, 

Erdkraut, n. f, Grbraud, 

Erdtiefer, ſ. ywa, f. 

Erdkloß, m. hruda, f. 

Erdkreis, m. okrſſlek země, zem⸗ 
há obor fměta. m. 

Erdkrone, f. Huflattig. 


Erb, (Erb, 


Ertkugel, ſ. Faule zemſtaͤ, f- 

Erdkunde, f zualoſt, snámoft ze— 
mě, f 

Erdlöwe, m. zemělemw, m. 

Grdmefier, m. zemoničřič, m. 

Grbmeferey, f. Erbmeftunft, země s 
měříctmi, vmẽnj zemoměřičnéz 
zemoměřictví, n 

Erdochſe, m. homwmniwálomá bau= 
fenFa,f, 

Grbpfrirmenfraut, n ganowec, Ja⸗ 
nofir. 

Erdronch , m. rutka polnj, f. 

Etdreich, n. zemẽ, f. zemſtwi, m. 
hartes, temenjſſte, temenjíítná 
zem. 

Eredreiſten, fich, oſmẽliti fe, opo⸗ 
waͤziti fe, pokuſyti fe. 
Erdroſſeln, duſytiz vdufyti, rdau⸗ 
ſyti, zardauſyti, ſſtrtiti,zaſſtr⸗ 
titi, vſſtrtiti. 

Erdroſſelt, vduficný, zardaufený, 
zafiFrcený, vſſtrcenv. 

Grbroficlung, f. vduſſenj, zardau⸗ 
ſenj, 3afifrcenj , víjěrcenj, n. 
ſſtreenj. 

Erdrücken, zamackati, vmačťřatí, 
ein Kind im Schlafe, djtě zabe— 
zeti. 

Erdrückt, zamačPaný,, vmačřaný, 

Erdrücung, f. zamaëkkaͤnj, vmače 
kaͤnj, n. 

Erdſchwefel, m. Fl) fyrnaté, n. 

Erdſchicht, Erblage, f. wrſtwa 38: 

mẽ, 


— hruda, f. trupel 


—— m. hauba semffá, f, 
ſ. Tartoffel. 

Erdſpinne, f. zemſtẽ pawaukß, m. 

Erdſpinnenkraut, n. 

Erdſtamm, m. odzemeF , ſtonek, 


m. 
Erdſtrich, m, praubh, pas země; 
m. 2) čáftFa země, f. 
Erdulden, trpěrí, ftrpěti, mytrpés 
ti, (náffeti , přerrpěti, (něfti, 
fnáffeti. 


Erduldung, f, trpěnj, ftrpění, m 


mytrpéní, fnáffenj, přetrpěs 
nj. 
Erdweihrauch, n. ozanka, f, 


rebo 


Erb, Sef. 


Erdmurm, m. jijala, f. bljffť,m. 
zemevlaz, kerwit semffy, m. 
 Grdseifel, m, ſyſei, m. 
Greiforn, db, rozboriiti, rozprch⸗ 
liri, über etwas, nad něčim, 
Grrifort, rosborlený , tospedhier 
ny. 

Ereiferung, ßfirozhorlenj, rozprch⸗ 
lenj, n. 

Ereignen, eräugnen ſich, zbẽehnau— 


ti je, ſtaͤti je , vřebáseti fe, 
dáti fe, 2) přiboditi fe, vdaͤti 
fe. 


Grvignet, eráugnet, zběblý, dálý 


ſtaͤry. 

Grrignif, n. přibodiloft, vdatloft, 
f. vřiběb, m. přiboda, f. 

Ereilen, doboniti, Dobéhnauti,bos 
ibnauti „ im Reben , Fahren, 
dogeti, doftihuaurinéřobho gjz⸗ 
dau, na koni. 

Erertzen, ſ. Grbeu, 

Ererbt, zdbědilý, dedickßs. 

Gremit, ſ. Giniiebler, 

Grfaubcen, domědijtí fe , iměděti, 
wyzwẽdẽti, porozumẽti/ wyro⸗ 
zuméci, wir haben ſeine Xnfunft 
erft g fřern erfahren, tepyrw wčes 
ra gſe ſe © gebo pfjjití zmés 
dělí, (e doměděéli,durd Borfälle, 
zfujyri, shledati, er bit es in 
b*r That erfahren, gefunden, fFus 
tečně tobo zFufyl, sbledal to, 
bu wirſt es erfahren, zPujvě , 
sbledáš, zmi]š to , es ſchmeckt 
bitter, ich habe e$ erfabren,mám 
bofcan duet, zFulylfjem toho, 
Reid, Elend, Rálre,?c. pokuſyt, 
sFufse, pocýtit, ih habe es erfah⸗ 
zen, mie es merit, pokuſyl (em 
té bolefti. 

Erfahren, sPuffený, sFulylý , zbẽ⸗ 
blÿ, ſehr erfubren (n etwas, dos 
fpělý m néčem, meim zbéblý, 
zťujjený vmělý m něčem, čin 
erfahner Soldat, zFujjený mos 


nář. 

Srfaprenheit, £. zběbloft, 3Fufies 
neft, eine grofe Erfahrenheit 
beniiken, býti welmi zběblý. 

Grfabrung, £. 3Fuffenoft, aťuffenj, 
nm. 2) in Erfahrung bringen, dof 
wéběci fe něčebo,ennin.f,3Ene 
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ſſenj, n. 3kuſſe noſt, zbehloſt, f, 
cine: Erfahrung machen, wyſſe⸗ 
tkiti něco, cin Mann von gro— 
fer Erfahrung, muž meliřé zku— 


fenofti, melmi zbějlý, pres 
běblý. 
Erfechten, mybogomwati, einen 


Sieg, witẽzſtwj vporýfatí, mys 
počtýřatí, mybogomati, dogjti, 
dobvri bogem. 

Grfinben, wynaleznauti, mynagis 
ti, naleznauti, nalesti, wymys 
fliri, 3amyflití. 

Erfinder, m. malezatel, nalesať, 
mymyflitel, (myflyrel, wynalez⸗ 
ce, wmvbledatel, m- 

Grfinderiíh, Grfindfam, důmtipný, 

důmyfiný, mymyflivý., 

Grfinbiamřcit, £ důmtipnoft, dü⸗ 
myflnoft,/f. dümyſt, důmtip , 
m. : 

Grfinbung, f, nglezánj, n. naͤlezek, 
nález, mýmyfleť, m. 

Erfi $:n, vlowiti. 

G vfleben, ſ. Grbitten, ecbeten, 

Erfobern, ſ. Erforbern, 

Grfolg, m. pofledeť, náfledeř, Pos 
nec, m. obne Erfolg, nadars 
mo. 

Erfolgen, náfledowati. 

Grforde lich, potřebný, přilešitý, 
náležitý, erforderlichenſalls, im 
erfordorlidhen(oder Grforberungše 
falle, w 629 potřeby, kdyz pos 
třeba fáže. 

Erfordern, zaͤdati, chtjti, bie Cas 
de erfordert es ſo, měc tomu 
ta? ©bce, žádá to, tě wird viel 
Fleiß und Arbeit dazu erfordert, 
£ tomu geſt mnoho pilnofti 4 
práce Zaporfebj, wenn es die 
Noth erfordert, kdyz potfeba 
kaͤze. 

Erfotderniß, £. potřebnoft, f. Er⸗ 
forderung ber Sache, potfeba, 


f. 

Erforſchen, zwidati, wyzwjdatiz 
wyſkaumati, wyzpytowati, wy⸗ 
fferfirt, myftfibari, wyſtauma⸗ 
tí, z. B. fein Gewiſſen, fwědomi 
zpytomwati. 

Erforſcher, m zwẽ dak, zwidatel, wy⸗ 
zwẽonẽ, wyzwidatel, mylfau“ 

Ma: 





330 | Erf. Grf. 


matel, wyzpytowatel, wyzpy⸗ 
tatci, m. wyfittřitel, zyytatel, 
fFaumač, m. 

Erforſchung, £f mysmwjdání, mys 
ffaumínj, widáni, mspytowás 
nj, wyli:třeaj, n. 

Erfraͤgen, čínen, mo er zu finben 
ift, ooptati, vptati fe, wyptas 
ti je néřobo, na něřobo. . 

Erfreuen, obweſeliti, rozweſeliti, 
obradomati, poteſſiti, mie eine 
Saͤche, Nachracht, teſſeti, obra“ 
dowati, potẽſſiti, einen Trauri— 
gen, teſſiti, poteſſiti, id hatte 
mich darüher ſehr erfreuet, wel— 
mí ſem fe3tobo radowal, ſich 
erfreuen, obweſeliti,rozweſeliti, 
radowati fe, das erfreuet mich 
ſehr, to mne welmi tějjj, ich 
haͤtre mich darüber ſehr, höchſt 
erfreuet, welmi gſem fe 3 toho 
weſelil, teſſit, ſich über etwas 
erfr.uen, zradomati (et, zweſe⸗ 
lití ſe nad něčim, radomwati fe, 
wefelici fe 3 něčebo, ld erfreue 
mih, daf es dir wohl geht, tés 
(íj mne (radugi fe) je fetidos 

o bře wede. ; 

Griceuet, obmefelený,obradomas 
ný, potéjfený, erfreuet ſeyn über 
etwas, teſſeti, weſeliti fe 3 uěČes 


to. 

Er freulich, potẽſſitedlny, radoſt⸗ 
ný, : 

Erfreulich, adv, potẽſſitedlnẽ. 

Erfrieren, durch den Froſt umkom⸗ 
men, zmrznauti, pomrznauti. 
ſonſt, ozaͤbnauti, odznobiti, er 
bat ſich das Glied erfroren , ods 
znobil fy aud, die Füſſe find ihm 
erfroren, noby ſy oznobil, od⸗ 
znobil je, die. ein Gewächs, 
zurznauti. 

Erfrierung, f. odznobenj, n, 

Erfriſchen, občerftmití, očerftwiti, 
ſich, je, zeerſtwẽti, občerftwéti, 
oFřáti, “ 

Erfriſchung, £, občerftvení, očer= 
ftwenj, otfánj, n. 

Gvfriiýung u, pl lahüdky, pos 
chautky, f, 


Erfüllen, anfüllen, plniti, doplni⸗ 


ti, naplniti, mit Speiſe, napl⸗ 
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niti vokrmem, die Seele mit 
Vorſtellungen, naplutti, die Bit⸗ 
te, ben Wunſch, prosbu, jás 
doft něčí naplníti , wyplniti, 
ſplutti, das Berſprechen, den 
Willen, přinoměd, mir nariník 
ti, myplniti, mie Die dei agung, 
wyrint. 

Erfullet, nanlnéný , wyplunenð, 
von der Freude, naplnén welirau 


radoſtj. 

Exfüllung, f. naplnění , myplněe 
ni, frinéni, n. in Erfüllußg ge— 
ben, wygewecti fe. 

Grfunden , nalezený , wynalezes 
ný. : 

Grginsen, zeeliti, doplniti, 
ſtawiti, etwas zerriſſenes, 
Sud Kleid, pláceti, sceliti, 

Erqdänzt, jcelený, dopinčjý, do“ 
ſtawenv. 

Ergänzung, —. düſtawek, daͤkladek, 
dopinet, m. zeetenj, čoplnění, 

Ergeben, ſich, mie ne  ©todt , 
Armec, poddaři fe, wzdaͤti ft, 
ſich jimorocn, odemszdati fe 
nẽkomu, Gott f$ý ergeben, dás 
tí, oddati, Sewzdati ſe Bohu, 
ſich unter jemandes Gewolt ers 
geben, dáři fe m moc něťomu, 
podrobiri fe, poddatife, fd 
einem Dinge, oddati fe něčemu, 
na néco, ſich den Sünden, Las 
-ftern, der Bolluft ergeben, m3dás 
tí fe w břijinoft, m bugaott , 
nepramwoft, © tosfoš, wydati 
fe na břjby, nepraͤwoſti, na 
tibofti a rozroſſe, puſtiti fe po 
rozkoſſech, in ben Willen Gottes, 
odewzdat ſe/ porukit ſe do waͤ⸗ 
le Bozj. 

Ergeben, jemanben, poddaný, 2) 
geneigt, naklonẽnÿ, naͤklonnÿ, 
přibylný, oddaný, cínem Dins 
ge, 5. B. dem Spiele, oddaný, 
dero ergebener Diener, gih m 
flujbáh wolný, odotnomois 


dos 
toře 


ny, 

Ergebenheit, £. podbanoft, 2) Bus 
neisung, nářlonnojt , obote 
noſt, ochotnowolnoſt; odda⸗ 
noſt, f. 


Er⸗ 
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Ergebung, £. an den Feind, pod⸗ 
daͤnj, wzdaͤni, n. in den Willen 
Gottes, oddaͤnj, odemsdání, 


n. 
Ergehen, ftári dáti fe, nich Bun: 


1b-, $od.é Ubofti (e ftíris dle 
Sídofti je zméfti , dařiti fe, 
2duřití | (ev, ergehen lajjen čin 
Befehl, wydati rozkaz, wyne⸗ 
ſti rozkaz, cínen Spruch er— 
gehen laſſen, weynos väeiniti, 
2) fich ergehen, ſpazieren, progjti 
ſe 


Ergeizen, plaFomiti , nalakomi—⸗ 
— vſtrbiti, vſtaupiti, naſtr⸗ 

iti. 

Ergenzt, nalafomený, ↄc. 

Ergiebig, reichbaltig, als Stoff, 
Quelle, projtranný , bogný, ſſi⸗ 
rořý, nofný, ergiebigcé Brod, 
fporý chleb. 

Grgirbigteit, f proftrannoft, boas 
noft, f. 

Grgisfen fi, rosliti fe, wyliti (*, 
mie cín Fluß, in einen andern, 
ljri fe, iiber baš Ufer, wlématí 
fe, roslémati ſe w giný , wo⸗ 


dniti fe, rozmodiuti fe, 2) In- 


einen andern, mie in das ORVČE, 
mliti, mlémarí fe, der Fluß 
ergießt jih in einen anbecn, ẽeka 
fe mlémá, mpadádo drubé. 

Ergi funy, £. roslirj, n, des Mee“ 
res, powodeñ, f. wodnẽnj roj“ 
wodnẽnj, roztjwaͤnj,n, in das 
9 er, in einen Fluß, wpaͤd, m. 
wpadaͤnj, wlitj, litj, vroslitj , 
n. ⸗ 

Ergötzen, obweſeliti, obmefelomwar 
ti, rozweſtliti, obradomati,těs 
ſſiti, wyrazyti, f, Bergniigen, fid 
an etwas ergóben, radomati, 
weſe iti, těffiti fe 3 něčebo, nad 
něčim, 3 něčebo, nad něčjmvo3s 
Poš, potěflenj , radoſt, liboft 
mjti, obweſelowati, obweſeli— 
ti je s néčjm, kochati fe 1 ně: 
čem, die Spiele ergötzen mřů febr, 
bry mne welice obweſelugj,teſſj, 
jié mit etwas cergóžen, něčím 
fe obivefelowat, fi an Biifern 
ergópen, s knihami ſe teſſit, kni⸗ 
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by fy libowati m nich ſe kocha⸗ 
ti, ljboft mjti, fid erfreuen. 

Ergsten, baž, rozFoš, ljboft, ra? 
dot, £, kochaͤnj, obmejelenj, n. 

Ergötzlich, rozkoſſnß, vfogený. 

Ergötzlichkeit, £, vozťož, wefeloft, 
vošřofinoft, vřognoft,f. 

Grgósung , £. obmwefelenj, n, tošs 
Fo8, ljboft, f. kochaͤnj, wyraz e⸗ 
nj, n. 

Ergraten, zſſediwẽti, 

"3 něčebo. 

Ergreifen, $ositi, pochoziti, v? 
chopiti, vdmáriti, vchwaͤtnau⸗ 
tí, vchytith, pochytiti, nos 
gmanti, vgmauti, popadati, pos 
chwaͤtit, chopiti fe, chaͤpati je, 
dári le, pult:ti fe do něčebo, 
bie Waffen, zbraí vchwäatiti, vs 
bópíti, chopiti, veřati, zbra⸗ 
né fe bopitt, einen bey derHand, 
ša ruku chopit, vchopiti, pos 
amauti, popadnauti, chytati, ve 
chytiti, einen an einer Uebelthat, 
dopadnauci, zaſtihnauti, die 
Gelegenheit, přiležiroft neopo— 
minauti, ben Vorſchlag, Rorý er— 
greifen, podálij vgiti, přigjtí, 
příwoliti; dyriti je, chopiti fe 
rady, bie Slut, na vtjkaͤnj fe 
dáti, s vydijřem radu miýti, 
s wañken fe poraditi, dári fe w 

Forty , einen Stand, cín Gewerbe, 
chytiti fe, chopiti fe amu, ji: 
mnojfti, cin Gut , Waare, jas 
knauti, zatykati. 

Ergreifer, m. zatykak, m, 

Ergrimmen, rozljtiti fe, rozſapa⸗ 
ti fe, popuditi fe hnẽwem, roz⸗ 
paͤliti, rozzlobiti, zapaͤliti, roz⸗ 
njtiti, vnahlit, fe, heflig ſehr, 
ro ztekliti ſe, rozgitẽiti ſe wtek⸗ 
loſtj. 

Ergrimmt, rojlicený, rozſaͤpanÿj 
hnéwem, roznjcenÿ, zapaͤlenß. 

Ergrübeln, wyhlaubati, myfFana 
mati. 

Ergründen, wyzpitowati, wy⸗ 
ſtaumati, wyſtjihnautie,  ffaus 
mali, ; 

Grgriinbung, f. wyjpytomwánj, mys 
ffaumánj, wyſtihnutj, n. 


offediměéti 


Er⸗ 


a 
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Erguß, ſ. Ergießung. 

Erhaben, wyſok b, wywvᷣſſenv, ſwr⸗ 
cbcbowanðᷣ, ein etwas erhabener Ort, 
wysſ, wywÿſſene mjſto, n. et⸗ 
maš erhaben, obmýjiný, 2) cr: 
babene Arbeit, myjdmižené, wy 
bigené dilo, n. erhabenes Bild; 
merf an Silber, rytina, ſ. 3) ers 
babene Hände, fpigré ruce, £, 
4) erbabene | Sťimme, myfoFý, 
myfořo imučný hlas, m. 5) 
erhaͤbene Schreibarl, způfab pía: 
nj wmyfoFý, m. 6erhabene ves 
le, Denkungsart, duch zuu— 
žilý, m. myfl zmuzila, ſpantla, 
wo:neffená, Ipanilá důmě, f. 7) 
erbabener Monarch, meliFý moc 
nář, m. 8) oerbabener Stand, 
Soiicbe , mymýffený, máneffený 
ſtaͤw, m. důſto genſtwj „ i. Čt 
Biben, pie ein Šrmálde, patrný, 

zfetediný. 

Grbobenheit, f. be Ortě,myfoPoft, 
wmyméffenoft, £. zweyſſenoſt, ber 
Würde, mymiffenoft, mýjvít, 
wineffenoft, důjtogenítmj ber 
Dengungširt , der. Gýreibirt, 
(pantioft myfli, wyfoFoft, mý“ 
foft m pfani, f. 

Erhaͤlten, zdržet, zadrzet, zachy⸗ 
tit, vdrzet, zaſtawit, bas Kind 
wollte fallen, aber id babe es 
erhalten, djtě padalo, gá gſem 
bo wſſak zachytil, die Pferbe 
riſſen aus, und ber Kurtſcher 
konnte fie kaum erhalten, Foné 
vtjkali, a kotj ge ſotwa mobl 
vdrzet, 2) befýliken, zachowa⸗ 
ti, zadrzeti, fein Vermögen, ſein 
Erben, gmění (mé, ſeine Geſund— 
beit, zdrami jmé, šimobyrj (mé, 
žimot fvůg zachowati, ochraͤ⸗ 
niti, fiů erhalten, fteben bleiben, 
nit umfallen, zdrzeti fe, jas 
drzeti (je, obdršetí fe, vodršetí 
fe, 2) erlangen, obdršeti, dofta: 
ti, dofábnauti něco, dogiti 
nabytí něčeho, burý Bitin, 
Amang, Bujindt, etmaš, dobytí, 
oboržetí, tob erhalten, ©$málu 
eborjetí, dwály dogjci, naby; 
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+ 
tí, dmály doſaͤhnauti, Seld, 
doftati penjše, wie Bričf, Nach— 
riýten, oborieti, doſtati planj, 
áprámu, den Šieg erhalten, 
wjitẽzſtwj obdrzeti, mjtějítmj 
doſaͤhnauci, dogjti, (Ut Haus 
Gut, im guten Stande erhalten, 
düm, ſtatek w dobrém ſtawu 
zachowat, ſich in jemandes Gunſt 
erhalten, m něči přiiní ſe jados 
mat, fiý in cínem Amte, au: 
fad šahomat, 4) ernábren, 
ziwiti, vziwiti, myjimomati, 
wyziwiti. Er hat dieſe Leute zu 
erhalten, mufý mnobo lidi jis 
mit, jih mit Kváutern und Wur—⸗ 
elu, bylinami a kokjnky fe jis 
mit, všimit, poziwit, Beute cr: 
helten, Fořifhi doftar, Länder, 
zemẽ doſtat, dobyt, eine abſchlä— 
gige Antwort erhalten, odmrſſtẽ— 
nu bý:, cin Amt, Befehl, Gnq⸗ 
be, doftati, obdršetí vřad (mi: 
lofti dogiti.) 

Grholter, m. zachowatel, ochra⸗ 
nitel, 3dršomatel, m. 2) wyzi— 
mitel, m. 

fErbaltung, f. zachowaͤnj, n. 2) 
rmvšímení, n. 3) oboršenj, dos 
ftánj, n. : 

Grbarren, dočřati fe. 

Erhandeln, wykupkiti wytrzit. 

Erhängen, obeſyti, 

Erharten, hart werden, zatwr⸗ 
dnauti,twrdnauti, ſtwrdnauti, 
ſtwrditi, zatwrditi fe, vtwrdi— 
ti (e, tuhnauti, ſtuhnguti, Der 
Koth, erhartetan ber Sonne, blá“ 
to na fluncy tubne, ftubne, 32) 
bemeifen , ſtwrditi, pormrňiti, 

Erhärten, beweiſen, bemáhren, dos 
tmvědirí, dotwrzowati doljčtti, 
dolicowati, twediti, ſtwrditi, 
ſtwrzowati. 

Erhärtung, £, Bewährung, potwr⸗ 
zenj, ſtwrzenj, (pewnoft,) 

Erbafhen, polapit: , poſtihnauti, 
výwátiti, vchwaͤtnauti, vbos 
niti; zaſtihnauti, cinen Flücht- 
gen, poběbice, lepit., poiapiti, 
pojtibnauti, |, Erwiſchen. 

Gr- 
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Erhäufen, dowrchowati, do mrs 
ſſiti. 

Grbeben, wyzdwihnauti, zsdmihas 
ti, 3bmwibnauri, wyzdwihowati, 
pozdwihowati, au Ehren erhe— 
ben, w duͤſtogenſtwj wyzdwi⸗ 
hnauti, pozdwihnauti, mymýs 
ti, powöſſiti, hoch erheben, ſehr 
(oben, chwalami, chwalau, mys 
3 dwihowati, wynaͤſſett aj do 
nebe, wyſoko wyzdwihowati, 
wynaͤſſeti, wychwalowati, das 
Haupt, die Hand, hlamu vuřu 
posdomibnanuti, wyzdwihnauti, 
ein Geſchrey, Getöſe erheben, krik, 
powyk zakjt, 3ačjiat, ztropit, 
tropir , Kiage wider jemanden, 
žalobu, podati, die Stimme, 
hlaſu pozdwihnauti, Gelder 
bebea , penjse braͤtt, wzdwi— 
hnauti, die Gedenken, bič Gemüth 
zu Gott myſſtenj, mvíl P Bohu 
pozdwihnauti, ſich erheben, brü—⸗ 
ſten, pochen, peychati, zpeychat, 
posdomíbnaut:, wydwihnauti fe, 
mwmynálfeti, pnauti, pophauti, 
wynaͤſſeti, 3pnauti, popnauti, 
wyphraut, mypjiáti (je, té vie 
bobt ſich cin Gerücht, poměft 
powftámá , wznikaͤ, es erhebt 
fiý cin Ungemitter, powſtaͤwaͤ, 
nafjtámá, mzniťá, baufřa, tě 
erýebt fi ein Krieg, walka fe 


z0mwibá, ftrbuge , najtámá, 
wsnitá, der Rauch,  Dampf, 


©taub erbeb:t fi, kauf, pára; 
prab wſtupuge, wyffupuge, 
wie bie Wellen, zwjhagj ſe wl= 
ny, ſich erheben pie ein Hügel, 
Berg, wywſtaͤwat, ſe wyſtytat, 
ſich wohin erheben, begeben ode— 
brat fe, vbivať fe, eine lebhaf— 
te Farbe erhebt die todte, živá 
barwa okerſtwuge mitwau, 
cin Bind, wier, fe 3dwjhaͤ, ſtr⸗ 
buge, powítámwá, dělá, Laufi, 
in ferm, Stern, pořřiť, ross 
brog, pomítáma, wzuikaͤ, na⸗ 
ftává, in den Adel ſtand, ſ. Adeln. 
Erheblich, důležicý , znamenity, 
podftatný , ſehr erheblicheGrün⸗ 
de, Urfahen, znamenité, půle: 
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žité, podſtatne, bodné důwos 
dy, příčiny, náramné přičiny. 

Erheblichkeit, £. důležitoft, £. cis 
ne Sade, von grofer Erheblich— 
feit, měc důležirá, 

Erhebung, £. pozdwizenj, n. Er— 
hebung ber Stimme, posomijení 
biafu , n. su Ehren, pozdwize— 
nj, wyzdwizenj, n. 2) Preifung, 
myzdmihomwán) , wyzdwjzenij, 
wynaſſenj $mwálami , n. 3) 
Stolz, wyzdmwižení, wmyájfenj, 
mypinánj, popjnání fe, n. in 
ber Únatomie, wyzdwjsenj, n. 
Erhebung der Malercy, putrnoft, 
sřeredlnojt. £. | Echebung des 
Windes, ſtrzenj, zbauřenj wěs 
tri. 

Erhe rathen, f. Erheyrathen. 

Erheiſchen, Taͤdati, wyhledaͤwati, 
es erheiſcht die Roth, potfeba ka⸗ 
zešádá, die Umſtände erheiſchen 
es, ořoličnojti tobo zädagj, 
tomu dtěgij, ſ. Erfordern. 

Erheiſchung, £ zaͤdaͤnj, n. nach Er⸗ 
heiſchung der Sache, gak toho 
potfeba zada4. 

Erhriſchungs fall, m. přjpad, čas 
potřeby. 

Grheitern, mygafniti, gafniti, ob⸗ 
gafniti ; rozweſeliti zocho tniti, 
wyrazyti, ſich, ſe, der Himmel 
erýritert fich wieder, zas ft das 
(nj, wygaſſuge, wybjraͤ. 

— £.wygafnénj , obga— 
nénj, rozweſelenj, zochotnonz, 
wyrazenj, n. 

Erheizen, dotopiti fe, wytopiti. 

Erhellen, sfegmé, patrné, wedo⸗ 
mé býci, pojnati (e, es trbele 
let daraus, 3 robo ft poznati 
můšť, 3 ťobo geft patrno, sfeg- 


mo. 

Erhenken, obeſyti, pomwěfýri ſich 
erhenken, obẽſyti fe. 

Erhenkt, aďj, Erhenkter, oběfiený, 
oběřenec, mwifele , tn. erhenkt 
merden, obějjenu Dýti, w fonos 
pid fe zadufyti. 

Erhenkung, f. oběffenj, n. 

Erheurathen, erheuratýen, doftati 
9 manzelkau, 8 muzer b) wyjes 
niti fobě. ' 

Er⸗ 


% 
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Erhitzen, břiti, zbějtí , obřití, 
zbfjvati, zabfjt, wybíje vos“ 
pálit, das Geuer erhiget ben Ds 
fen, bie Sonne bič Erde, oheñũ 
zabějmá kamna, flance zemi, 
2) ſich erhiten durch eine heftige 
Bewegung, beim Weine, zabějti, 


vhẽjti ſe, ſehr, zahoẽeti, zapaͤ⸗ 


liti fe, ſich im Diſputiren erhi— 
gen, rozpaͤliti fe whaͤdaͤnj auf 
etwas erbikt ſeyn, být do něče: 
bo zapálený , dychtit mĚjr po 
něčem , odber, der Wein erbikct 
m Ď zu fehr, wino mue tuze roz⸗ 
paluge, erhißtes Geblüt, vojs 
pálená Frem, das Heu' hat ſich 
erbist, feno fe zapakilo. 

Grbist, sabřitý, vbřitý:; šapáles 
ný, erýist ſeyn auf etwas, japás 
leným byt do něčeho, wějti 
Zádoftj £ něčemu, 

Erhibung, £. zahẽttj, vhřitj, za⸗ 
pálení, n. šapařenj. 

Erhoben, poméffiti, powyſſowati, 
zwoͤſſitt, wyweſſeceti, zwey— 
ff>vwati, z. B. ein Dauě 
höher Mmaden, jemanben, pomý: 
Mti, ſich erhöhen, powyffowati, 
mymwyffowari, mypinati fe, den 
Preis, zweyſſiti, wyweyſſiti ce⸗ 
nu, die Furchen, (im Ackerbau, 
wywÿſſit braͤzdy, weyſſiti. 

Erhöhung, £. powſſenj, wywe⸗ 
ffenj; zwyſſenj, n. powÿſſenoſt, 


f. 
Erdhohlen ſich, oddechnauti fobě, 


odtuchnauti fobě, (obterſtwi— 
ti ſe) vom Schrecken, Erſtaunen, 
Obnmadt, oPfáti, přigih F (os 
- bě, spamatowati fe, vpamato⸗ 
svati fe, fiý nad unb na von 
einer Krankheit, wyköẽjſati (fe 
a nemocy, er erhoblt ſich, přidá“ 


-šý P (obě, ſich des Schadens an, 


einer Perfon ober Sade erholen, 
fiFodu | nabraditi, von einer 
Krankheit, vzdrawiti fe, ofřije 
wati, ořřáti, občerftmiti, (ély 
nabytí, pofyliti fe, F fobé přis 
gici, ſprawiti fe , ſich bey cínem 
k Rathě erhohlen, poraditi fe, ras 
du brát, vozýti onětým radu, 


Erh. Gri. 


| Pojádati od něřobo rady. Tě 
erhoh en von einem Schaden, Ver⸗ 
luft. von der Niederlage jmos 
tawiti (e, zniknauti fc, zpam«⸗ 
towati fe. 

G.boblung, f. von Geſchäften ods 
dech, m. odrědha, f. odlema, 
nah der Krankheit, o:řáitj, mw 
Fejiátj,  sbamatowánj , vom 
E haben, Moeviuft, zwotawenj 
zuifuntj, n. šulf, m, 

Crboslungsftund , £ headinag Fode 
dechu , £ obéeritweij, n. 

Grbóren , myflyfi.ti, wyflebnan: 
ti, vílyffeti, nit erýčren, oflys 


ſſe ti 

Erhörlich wyſlyſſttedlnf, vſlyſſi⸗ 
tedlnv. 

Ehörung, £ wyſlyſſenj, wyſle⸗ 
chnutj, vílyfi nj, n. 

Erhungern, blačem, mfjti, vmřje 
ti, zagiti, zaähynauti, (vomějs 
ti) (id erbungern, hladem ft vs 
mořit, erhungern lajjen, vmořit, 
zhubit hladem. 

Erj gen, dohnati, dohoniti, dos 
běbnauti, vhoniti, 2) fig. vlo⸗ 
witi, vboniti, naboniti fobě. 

Grinnern, jpomjnáti, jpomenatis 

ti, připomjnatí, připomengu? 

ti, připamatomsatií, vpaámáto“ 
wati, Fu pamětí přimejti, jes 
manb an etma$, na něco $pO> 
mjnati, zpomenauti, připomes 
naut, přivpamatometi, něco ně? 
komu, ohne meín Griynern, bez 
mébo vpomjnání, napomjnáni, 
etwas erinnern, připomenéut, 
šminiti fe © něčem, připomje 
nat, einen Schuldner erinnern, 
olužníťa vpomjnat, 2) fi erin⸗ 
nern, zpomjnatí, jpomenáuti, 
připamatowari fobé, připomes 
nauti, fu paměti ſobẽ přimefti, 
pomnẽti, rojpomenaur fe, PA? 

matowat fe, i erinnere mi 

ned einer Worte, oder an feine 

Worte, zpomítam fy, pamatus 

gi egefité na geho flowa, připos 

omjiám ſy geſſtẽ gébo ſſo wa, pa⸗ 
matugi ſy geſſte gehoſlowa, ſo 
viel 


Erk. Erk. 


viet ich mi erinnere, nařš pas 
matugh, gak fe mně w paměr 
ti fnéfij. 


Erinnderlich machen, vpamatomwati, 


přípamatowari, na pamět vž 
weſti, zromenauti. 

Erinnerung, *. zw0omenutij, připos 
menutj, n. auf deine Erinnerung, 
na twerrfipomenutj, Erinne— 
rung machen, připominsti, 2) 
an jemanden, an etwas, Xndens 
ken, spomenuti, zpomunětj, n. pa“ 
: mátřa, f. 

Grinnerungšzrttel, m. pamatný, 
pamětný ljſtek. 

Erkalten, woſtydnauti, vítydnaus 
nauti, ſtydnauti, wychlaͤdnau⸗ 
ti, die Speiſen erfalien, kriuk 
ſtydnau, chladnau, ich erkalte, 
ſtednu, oder chladnu, 3) mie 
ber Gifer, bie B:ebe , der Fleiß, 
ftvonauri, vítydnauti, oftydnaur 
ti, vtuchnauti, obladuaiuti, 

Erkälten T$, naftydnautri, naftu: 
diri fe, zaſtuditi fe, er bat jih 
erfáltet, naſtyob, najtudil, jas 
ſtudil fe, 

Grřiltung, f, naſtydnutj, naftis 
šení n. saftužení. 

Grfannt, pojnaný, pošnalý., 

Grtarg.n, vífaupin, vífrbiti, Více 
[ €, nafExibit:, nalakomiti. 

GE:ř>ufen, Faupiti, vřaupiri , mit 
Geld, wyFaupiti, wyplatiti, 

Erkecken, 1, Erkuͤhnen. 

Erkennen, was man noch nicht weis, 
vznati, shledati, poznati, klar, 
deutlich erkennen, něco ſwette, 
patrně poznat, eine Saw, fe: 
znati, myrojuměti, ſrozumẽti, 
ih erfannte an,oder in ihm einen 
gelebrten Mann, pojual, fesnal, 
shledali gítm, je geft včený 
muž, ebledai, féjnal gfem bo 
býti véceným mužem, 14 habe 
ibn gleid ertanní an ſeiner Stim— 
me, g4 bo bned pošital po ře: 
či, 2) eines vom andern, roje“ 
znati, pojnan, bie Scrift ift 
zu klein, ich tann fie nicht erken— 
nen, vjímo geſt tuje drobni, 
nemohu to vošeinar, Gott aus 


- řennen , nalezti, ša prawẽ nez 
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feinen Werken erkennen, Boba 
3 gebo ſtutko poznat, erkannte, bez 
kannte Wahrheit, poznala pram= 
da, woran, woraus, erkennſt bu 
bab, počem, i Čeho to pojnár 
waͤſs, Jemanden unter den Bula 
fen, podáti , für etwas erklä— 
ren, vznati einen als König, 
Cýriffum für ben Meſſias, vinas 
ti, všnámati, fiir gelebrt, tüch— 
tig, ehrlich, weiſe, nühlich, vina; 
ti, vzuawati, ša včeného, bos 
dněbo,poctiwého, erfenne doch 
dein Glück, vzneg rař ſwé fitě: 
ft), fein Unredt, feine  Siinden, 
vznati ſwau fřímodou, mwinu, 
phvé  břiby , eines Höflichkeit 
Wohlthat, vznati, vinámati, 
img!. etwas für recht, unrecht, 
billig, vzuäwati za prawée, in 
einer Rechts ache gerichtlich er— 


lezti, vznati, mezy ſtranami vo; 
zeznati, einen von weiten erken— 
nen, zdaleka nẽkoho poznati, 
zu erkennen geben, dári na ge— 
wo, dáti znát, nawrey, ponas 
wrey, daraus kann man es er— 
kennen, 4 toho to můžeme 
pojnati, ſeznati, porojpměti, 5 
tobo (e může pojnati, ſeznati, 
porojuměrí, wyrozumẽti. 

Er kenntlich, daß fi erkennen läßt, 
bad man ſehen kann, poznänli— 
wo, zẽetedlnỹ , widitedluß, patr⸗ 
ný, fu poznaͤnj, 2) dankbar, 
Vinalý, měděný. 


Crtennrtidfeit , £, für die empfan-⸗ 


genenWehlthaten, vznaloft,mděč: 
noft, £. vznaͤnj, n. 

Erkenntniß, £ poznán, porozu⸗ 
měnj, n. požnaloft, zuaͤmoſt, £. 
von etwas Erkenntniß habru, © 
něčem, oder něčebo pošnánij, 
znaͤmoſt mjti, Erkenntniß geben, 
dáti známoft, Erkenntniß ſeinei 


Irrthums, feiner Schuld, Unfáa. 


higkeit, pojnánj, všnání blus 
du, miny, nedojpělofti, m. Črs 
kenntniß Gottes, pojnaloft Bos 
ba / £. 2) náleš vſudek, 
Fosiubeř, 

Er⸗ 


* 
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Erker, Xrťer, m. wvfuš , weyles 
neF, mýftupeř, auſtupek, m. 
pamlač, meyjedfa, £. (arřýt) 
m- 

Erkieſen, ſ. Erwählen. 

Erklärbar, mylojitedlny, mygás 
ofitediny (wygádfitimý) F mys 
loženj, 

Erklären, myfládatí, wylozi⸗ 
ti, wyſwẽtliti, mygádfici, (wy⸗ 
gaͤdrniti) cin Geheimniß, Gleich— 
niß, einen Traum, Text, ein 
Mort ,' fo oder (o, wyklaͤdati, 
myložíti, ſlowo tak neb tař, 
wylošiti, tine dunkie Stelle im 
Bude něco zarmělébo A Eniby 
wyfwětlit,, 2) wyblájvti, wy⸗ 
fjcy, für unſchuldig, tüchtig, wür— 
dig, za newinnebo fbopuého, 
bodného, wyhlaͤſyti, prohlaͤſy⸗ 
ti, jemand zu ſeinem Erben, für 
ſeinen Freund, něřobo za dědis 
ce, ja přítele wyhlaͤſyt, einem 
Molť ben Krieg, lidu wognu 
wybláfyt, probláfyr, einen in 
die Kft erklären, ze země wys 
powẽdjt, 3) ſich erklären, oblás 
ſyti fe, problátyti fe, hlaͤſyti fe, 
wygádřití (6, wygádrnití fe, ſich 
toožu erfláren , protlájyti fe, k 
"hěčemu, iiber etwas, zgewiti (e, 
wygewiri fé ſtrany něčebo, 
toygemwirí, wynefti jmé zdání, 
mjnénj o něčem, probláltt fe, 

erklären fie ſich deutlicher, powẽ⸗ 
dj afegměgi, 2. 4) einen zum 
Aufſeher, Bürgermeiſter, Befehls— 
haber, Beſorger, ja popprowa⸗ 

„ če, měfitanoftu, potučnířa nẽ⸗ 
Fobo | problájyti,  mybláfyti. 

Gvříirung, £ wýřlady m, myřlás 

danj, wylojéní, myjwětlení, n. 
mwygádřenj, 2) bie Erklärung tn 
bie Acht, mypomědění, ze zemé, 
die Erktärung in die Acht, mv- 

powẽdẽnj, Flátba, die Erklä— 
rung des Kriegs, wyhlaͤſſeni 
wogny, 3) Meinung die man 
lagt, zgewenj, mmygeménj, pros 
blaͤſſenj, n. ohlaͤſſenj, wygaͤ⸗ 
dfenj, wypowědénj ſweho mj⸗ 


* 
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nenj, sdáni, ſeine Erklärung 
bon ſich geben, woneſti, wege⸗ 
witi, gewiti (mé zdání, dáti, 
wyeneſte ne gewo (wé minénj, 
problálýti fe, f. Grfiáren, fid, 
Erklecken, doftačíti, poflačiti, po7 
ste wyftačiti, poſtihnau⸗ 
ti. 
Erklecktich, doftetečný, poftačis 
redlný , ed iſt erfteďiý gong, 
geſt dojtatečné, eine erckleck is 
br Summe, doftatečný počet, 


m. 

Grflettirn, mvíejti, wydraͤpati, 
wyſaukati fe. 

Grělurm n, ſ. Erklettern. 

Erkingen, rodjhatí je, rosljbrans 
tí fe, zaznjti. 

Erklepfen einen, doFiepati, dos 
tlaucy fe něřobo“« 

Erkochen, premafiti. 

Erkohren, ſ. Erwählt. 

Erkraͤnten, rozſtonarti fe, rozn emo⸗ 
ce fe, znemoenkti, zchurawẽti. 

Erkriegen, wybogowati, wmymáls 
čití. 

Grfrummen, ohromnauťi, ihros 
mnauti, sdroměti, odrcměri. 

Grfrummt, jahroměiý , odroměe 


lý. 

Erkühlen, wychladiti, odladiti, 
ſich, wychladiti fe, 2) naſty⸗ 
dnauti, naſtuditi fe. 

Erkühlung, f. wyochlazenj, ochla⸗ 
zenj, m. 2) naftušení, šaftušený, 

Grtiihnen, ſich, oſmeliti Je, opow 
fin fe, bu erkühneſt dich iwas 
Großes, mnoho ſe opowažiďgeí, 

Erkühnen, das, ofmělenj, opomár 
ženj, n. (měloft, opowáiliwoft, 


A 

Grfunbigen , ſich, um etwas, nadý 
etwas, donrámafi, poprámati, 
wvrtámati, wyzwjdati, myfajos 
mari le na něco, bei jemand, 
na něřom, fe wyptawat, ſich er⸗ 
kundigen lajen., dár, wzkaͤzat 
fe prát. , 

Grtu:biguna, £. Wyptámání, mvs 
pránj, dortimánj, dotajomás 
pofrámánj, n. wytazowaͤ⸗ 
nj. 
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Erlaben, ſ. Erquicken, 

Erkünſteln, wličíti, mylýčití, wy⸗ 

fintiti. 

Erlahmen, ochromnauti, zchrom⸗ 
nanti, chromnauti, zchromẽtiz 
zkulhawẽti. 

Erlahmen, n ochromnutj, ichrom⸗ 
nutj, WÓ$roměnj; sPulbamění, 
n. bromota, f. 

Grlangen, gelangen, zu etwas, obs 
drzeti, doſaͤhnauti něco, dogj⸗ 
ti, nabyti nẽceho, durch Bits 
ten, profienjm, ſtrz prosbu ob⸗ 
drzeti, wyproſyti, Ruhm, kohn, 
chwaͤlu obdrzeti, chwaͤlv, od⸗ 
meny dogjti, chwaͤlu do faͤhnau⸗ 
ti, Geld, Vermögen, peněz nas 
bytí, penjse doftati, gménj dos 
fápnautí, Gnabe erlangen, milos 
fti dogit, miloft obdržet, ein 
Amt, Dienſt, výad, flujbu dos 
fábnautí, obdrzeti, doftati, v 
fadu, flujby dogjti, 2) erlans 
gen, mit der Band, erreichen, oder 
mit Werfen, Schießen, bit Abs 
fiát, ben 3meď, dofibnauti, ets 
toad mit Miibe, dotfiti fe něčeho. 

Erreichen, ſ. Einholen. 

Erlängern, ſ. Berlängern. 

Erlaf, m. odpiaſſtẽnj, pomolenj, 
prominutj, m. 

Erlaſſen, einem etwas, daß er et 
nicht thun muß, odpuſtiti, pos 
woliti, prominauti, etwas am 

Selde erlafien, něco na penẽ⸗ 
zich Nerbiti, dis Pflicht, powin⸗ 
noft prominauti, die Strafe, die 
Schuld, die Sünde, pokutu, dlub, 
bříd odpuſtiti, einen des Ei dee 
entlaſſen, zproſtiti něřobo pki⸗ 
ſahy, 3) ein Schreiben an einen 
erlaſſen, pſanj nẽkomu odeſla⸗ 


ti, 

Etlaſſung, £. odpufiténí, prominus 
ti, pomwolení, m. ber Strafe, 
Sýulb, Giinbe, odpujfténí, n. 
ber Pflicht, prominuri, n. des 
Eides, zproſſtẽm, n. 

Etlauben, dowoliti, powoliti, ei⸗ 
nem ſpazieren gehen erlauben, 
domoiiri, odpuſtiti nẽkoho na 
prochaͤzku, exr Wat mir es er⸗ 
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zaubt, dowolil mi to, ich ete 
laube dir zu mír zu kommen, dos 
molugi tí Fe mně přigit, er— 
lauben Gie mír zu Ihnen ju fom« 
men, domolegj mi £ nim přís 
git, bie Zeit erlaubt es mt, 
čas toho netrpj, nepřipavjiti. 

Grlaubnif, f. domolenj, n obr 
puft, m. odpuffténj, n. Erlaubniß 
deben, domoleuj dát). 

Erlaucht, gafný, ohojcený , supr 
nevaafněgífi, 

Grlauern, myčjhati, dočibati fe, 
jemand erlauerny wmyčjbati, my? 
paͤſti, přepáfti něťobo. 

Erlaufen jemand, dohoniti něa 

- řobo, doběbhnautí, ſich etwas, 3+ 
B., tin Xmt, wyběbati fobě 
něco. 

Erläutern, wyſwetliti. 

Erläuterung, £. wyſwẽtlenj, n 
zřetel, m. zur größeren Erläu⸗ 
ferung, pro mětíj) zřecel. 

Grláuferer, m. wyſwetlitel. 

Grle, £. wolſſe, £. van Erlen, wol⸗ 
ffowý. 


„Erlenbaum, f. Črle, 


Grleben, dočťati, dočřati (čt, (bos 
žjti) eine Beit, dočťati čau, 
Freube an feinen Kínbecn, dočPa*. 
ti radofti na jmýd detéh, ob, 
ze (mých děrj fe dokkat, habe 
ich das erleben müſſen mufyb 

ſem toho dočťat? wenn ich es 
nar erlebe, geſtli gen toho do⸗ 
dekam, maš für ſchlechte Zeiten 
erleben wir, gak slýd čajů jmé 
fe dočřalí. : 

Erledigen, wyſwoboditi, wypros 
ſtitt, zproſtiti, eine Stelle, o⸗ 

ſwoboditi, opraͤztdniti. 

Erlediger, m. wyſwoboditel, m. 

Erledigt, wyſwobozenf, wypro⸗ 
itěný z oſwobozensb. 

Erledigung, f. wyfmobosenj, mve 
proſſtẽnj, 3profiténj, n, einer 
Stelle, oſwobozenj miſta, n, 

Erlegen, tödten, porasyti, powrí 
bnauti, zabiti, die Feinde, nes, 
přátely porazeti, zabigeti, Belb 
fFiádatí, penjze, ſloziti, einen 
Ochſen mit bem Hammer, palis 

cý, 
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cý mola porážetí, porasyti, 36/ 
bit:. ' 

Griegung, £. Tödtung, porášťa, f. 
porajení, zabjgenj, zabítj., n. 
des Geldes, ſtlaͤdaͤnj, ſlozenj pé» 
ně3, n. 

Erleichtern, bie Mühe, vlewiti, Vs 
lebčiti, poleběsti, zlehẽiti, obleb⸗ 
čiti, lehtiti, odlebčiti práce, 
ben Meg, ceftu vlebčiti, oblebs 
čiri, die Laſt, břemena vmen— 
ſſiti, vlebčiti, den Leib, ziwota 
vlebčrti, žiímotoblehciti, ſich er⸗ 
leuchtern, wykliditi fe, bẽicha 
polebčiti. 

Grieidterung, £. vlebčenj, polebs 
čenj, vlemenj, oblebčenj, n. 
plewa, f. oblema, £. des Mühl⸗ 
fteing, [ebčidlo, n. 

Grieiben, (trpěti, ſneſti, Beránbes 
rung, erleiden, braͤti, wzti pros 
ménu, nit zu erlciben, neftes 
pitedlný, nefnefyredlný. 

Grlenmald, m. molfjom) n. mols 
ffowý les, olffj, n. olſſina, £. 

Erleidlich, fnefyredlný, 

Erlen, adj. olífowý. * 

Erlenholz n. olfjomé dkjwj. 

Grlernen, etwas, navčiti, zuavki⸗ 
tí je něčemu , cín Handwerk ets 
lern.n, myvčit fe (dopčiti fe) ke⸗ 
meflu, 

Grlernung, £. nav čenj, znavéchj, 
mwyučenj, n. 

Grlejen, mvbrati, zwoliti, obra/ 
tí, ma6 haben fie m.r unter bies 
fen Stiiďen erlefen, co Mi 3 toho 
wvybrali? 

Grl una, f. mybránj, zwolenj, 
obráníj; n : 

Grleudt n einen Ort, oſwẽcowati; 
oſwetliti, oſwjtiti, obgalniti, 
mygafniri, die Sonne erleuchtet 
ben Mond,  flunce ofpměcuge 
méfýc; ben Verſtand, obaafní: 
ti, wygalniti, erleuchtet von 
Gott, ofivjcený, erleuchteeer Bers 
ftanb, ofmjcený, mygalněný, ro; 
3um, m. 

Erleuchtung, f. ofmjcenj, obga“ 
(něni, wygaſnẽnj, u. 2) vjmés 
tlenj. 


r. Gr, 
Erleuchtete Aciten, ofic if, 


galnénj čafomé, 

Grlicgen, bynauri, zbynauri, uns 
ter der Laff, padnaut:, Fienaus 
ti pod břeme:. em, Franf merden, 
do nemocy, m nemoc padnaus 


tí. 
Erlogen, fellaný, es ift erlogen, 


ge 163. i 

Erloſchener Funke, vhaſſenaͤ, 3as 
Fucená giſtra, gifFrnerý popel. 

Erlöſchen, zbaftauti, haſnauti, vs 
bajnauri, 2) mie. eine Schrift 
en Geſchlecht, S: mm, wyby> 
naut, mymřjt, pohynaut, 3) 
ver chwinden, zuinauti, zmizeti. 

Erlöſchung, ſ. zbaͤſſenj, zhaſnutj, 


n. 

Grlófen, wyflmoboditi, myproftis 
ti, aug dem Gefängniſſe, 3 méjes 
nj myfwobod.ti, myproftiti, von 
ber Knechtſchaft, 3 poroby, ze 
ſtuzebnoſti wymocy, wyſwobo⸗ 
diti, meprofbti, poroby zpro— 
ft-ti, 2) mie Ehriſtus, wykaupi— 
ti, 3) tiu Pfond, myplat.t.. 

G löſer , m. wmyproftitel, weſwo⸗ 
boditel, 3proft.tel, m. göttlicher, 
myřupitel, m. 

Grlófung, f.wvprofiiéní, wyſwo⸗ 
bozenj, 3profiténj, m. 2) wyf 
Faupenj, n. 3) wyplaceni, n. 

Erluſtigen, obwejeliti, roz vefelir 
ti, fíh an etwes,na něčem vo3s 
Foš mjti, mríeliti (č 3 ničebo. 

Erluftigung, f. obweſelenj], roz⸗ 
weſelenj, n. kochaͤnj. 

Ermächtigen, zmocn tí. 

Ermahnen, napomjnati, napomerx 
nauti, nabádati, um die Schuld, 
2) vpomijnati. 

Crmahner, m, napominač, napos 
minatel, nabadač, nabásatel, 
2) vpomíinač, vpominatel, m. 

Ermahnung, f. napomjnání, naz 
pomenutj, nabádá j, n.w (tra= 
ba, f. 2) napomjnán', en klei⸗ 
ne, napome „u:jéťo, nm. 

€ rmangeln, Mana (fy ned ftás 
wati fe, dyběti, schaͤzeti, id 
werde nicht ermangely, es ju 
thun, nepominu, neopominu to⸗⸗ 

ho⸗ 


(rm. Erm. 


bo, nichts ermongeln laffen, nes 
dati m ničem ſchazeti. 

Grmangelung, £ Mangel, nedofta: 
„tef, vbyteř, m. 

Grmannen, fi, zmuziti fe, zſrdna⸗ 
tér, einen, frocé, myfl něřomu 
dodati, přidati. 

Ermatten, vnawiti, 2) matt mere 
den, vnawiti fe, vítati, 

Grmattung, f. vnawenj, vítánj, n. 

Grmel: m. ruřám, m. 

Grmefien, domyfliti fe, domnjwa⸗ 
ti fe, porozuměti, po něčem 
bádati, potah braͤti, ed ift ( ibt 
zu ermefien, lebce (je může dos 
myfliri, lebce fe může bádatí, 

porozumẽ ti. 

Erme ſen, das, domýfilenj, haͤdaͤ⸗ 
nj, n. potah, m. m ines Ermeſ⸗ 
ſens, le mébo domevfilenj, sdás 
nj, bádání. 

Ermorden, zabití, zabjgeti, 3Folir 


: fo 
Ermordung, £. zabití, n. 3Foleni, 


n. 

Grmiben, F, vítání přimefti, vnas 

witi, vhnati , zemdliti, vmdli⸗ 
ti, die Kräfte, fýly vmdliti, zem— 

dliti, die Geduld, trpẽöliwoſt 
vmdliti, fich ermüden, vnawit, 

vhnat fe, zemdlit fe, vmdlit fe. 
jemanden mit vielen Bitten, nẽ—. 
koho mnohymi prosbami ob— 
tějowat, 2) neut, vſtaͤti, vna: 
wjti fe, vhnati (e, zemoleti, 
vmodleti, durch Arbeit, pracý 
fe zchwaͤtiti, vpachtiti fe, vpach⸗ 

towati fe, vpracowati ſe, zem⸗ 
dliti, zmocy ſe. 

Ermüdet. vftalý, vnamený, vna⸗ 
milý, zemolený , durch Arbeit, 
pracý | se ý, 3mozenÿ, 
zhmácený. 

Grmiburg, Eſtaͤnj, vnawení, 
n. vmolenj, zemoleníý, n,. 

Grmuntern, zu etwas, 3buditi, 
probuditi, probuzowati, zbu⸗ 
zowati, wzbuzowati, ponauka⸗ 
ti £ něčemu, das Gemüthe, myſl 
wyrazyti, vowyrazyti, 2) einen 
aus dem Schlafe, buditi, zbudití, 
probuditi, wyrazyti ze (na, tis 
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nen Trägen zur Arbeit, zum 
Fleiß, wzbudit leniweho F prá 
cy, E pilnoſti, bag Herz zur An⸗ 
dacht, frdce £ pobosnoft: pros 
budit, probusomat. msbi:os 
mat, msbudit, 5) munter, uft.g 
maden, mie der Wein bie Geiſter 
(aufmuntern,) občerftmiri, obs 
mefeliti, myrasycí, očerftm:ri. 

Grmunteiung, f. wzbuzenj, w:bus 
zowaͤnj, ponauťáni. n, probus 
zenj, su etwas durch Worte, wzbu⸗ 
zowaͤnj, nabádání, n. aus dem 
Schlefe, 3buzenj, probuzenj, 
myrajenj, občerftmenj, obwe⸗ 
felenj, n. očerftmeni. 

Ernähren, ziwiti, objžímiti, mys 
ziwiti, vziwiti, die Kirber du 
Ammen, krmiti, ſich mit Arbei— 
ten ernähren, pracý j'witi 16, 
Gott ernáhrt uně alle, Baͤh nás 
wſſecky živí, das Vieh, chowa⸗ 
ti 


Ernahrer, m. ziwitel, m. obziwi⸗ 
tel. 

Ernáhrerinn,f. žimitelfyné, obzi⸗ 
m-telřyně, £. 


Ernährung, f. žimení, obziwenj, 


wyziwenj, Wžimenj, (obziwa, 
£.) des Kindes durch eine Amme, 
krmenj, n. des Viehes, chowaͤnj, 
Ernden, fFliditi, ſtijzeti. 
Erndezeit, Erndtezeit, £. šné, f. pl, 
Erndefeſt, n.obzjnky, ojjmFy,f.pl. 
Erndtemonat, m. ſrpen. 
Erndte, f. žeň, f. zetj, n. Flisený 
obilí, U. vor ber Erndte, přes 
> dejněmi , die Erndte iſt fehl ge⸗ 
ſchlagen, málo fe ſtlidilo. 
Erndten, 1) kliditi, ſtliditi, fFije 
zeti; zjti, ſekati, es iſt dies 
Jahr wenig geerndtet worden, les 
tos fe málo ſtlidilo, pojalo, 
vie bu ſäeſt, jo wirſt bu ud 
erndten, co nafegefs to 3jr bus 
deſs, 2) vzit, dodjt něčebo, 
Greuden, Reyfall, Ruhm crnbten, 
vžitradofti,dogit radofti, poch⸗ 
waly, flámy. · 
rnennen, gmenowati; vítanomwís 
ti, vſtawiti, činen Scg, polos 
žicí, gmenowati, pložiti, vſta⸗ 
a he 
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* ſrokiti den, F giſtemu 
dní fročiti, zum Gefanbten, Be⸗ 
fehlshaber, vſtanowiti, gmeno⸗ 
wati myflancem , pornenjkem, 
mybláfyti za wyflance, poručs 
njta.⸗ 

Ernennung, f. gmenowaͤnj, 2) 
vſtanowenj, wyhlaͤſſenj. 

Erneſt, m. ſ. Supplement, 

Erneuern, obnowiti, ein Gebäude, 
ftawenj obnowiti, oprawiti. 

Erneuerung, f. obnowenj, n, ob⸗ 
norma, f. tineš Gebäudes, obnos 
mej, opramwený domu, n. ob⸗ 
newa, oprama (tamenj něgas 
keho, f. 

Erniedrigen, njziti, ponjziti, (nje 
Jiri, dem Preis, cenu slebčítí, 
zmenſſiti, i, Fořiti, pokoriti, 
njziti, fnýšíti, ponjšítí, ponizo⸗ 
wati, ſnizowati fe, ponjžiti, 
einen Stolzen, pořeřití pylinés 
bo, pořorného vdělati, ponjs 
Jiti, fnjšití, robv mu frazyti. 


Erniedrigung, £. eines Vornehmen 


aus Höflichkeit, ponjzenoſt, F. 
ponjšení fe, n. fnjšení, m. zu 
meiner grofen Grniedrigung , k 
mému welikem vſnjzenj, ponjze⸗ 
nj, niebertrádtige, njzkoſt, f.njzs 
řé o fobě (mýfilenj, n. 

Grnft, m, Wabrheit, nidt Scherz, 
nit Berftellung, oprawmdomoft, 
přijínoft, waͤzuoſt, F. im Grns 
fte, opradomé, opramdu, Ernſt 
machen aus etma6, pramdu 3 nẽ⸗ 
čebo dělari, im Grnfte fagen, res 
ben, mepnen, opramdu, opraw⸗ 
domé mlumiti, Pemjdaci, mys 
ſliti, es wird Grnff, geft weẽc os 
prawdowaͤ, gde to o vrawdu, 
opramdomé, mit cílem Grnft, 
fe miji oprawdowoſtj, 2) Grnft 
im Befihte, — přijnoft, 
3mus: jv: waͤznoſt 

Ersft, ernſthaft, kte, niát ver⸗ 
ſtellt, nicht ſchmerzhaft, opramodor 
mÝý, oprawdu wájný, eifrid, 
přijný, ernſthaftes Bezeugen, přjs 
nej zmužiloft, waͤz noſt, f. cín 
ernſthaͤfter, gef kter Menich, při: 

(ný, zmužílý , wájný čloměř, 


Eroͤ. 


ernſthaftes Geſicht, Miene, pře 
(ný, mášný, zmušilý obsičeg, 
m. přjíné, zmuzile wsesfenj, no 
ernithafteě Get maden, přijfa 
ně, zmužile, wmájně, orframdos 
mě bleděéti, ernfthofteé ©. prá, 
přijné —— n. ernſt⸗ 
haftes Gefecht, pfjſnaͤ poͤtka, £ 
ernſthafte Dinge, přjíné, opraw⸗ 
dowé měcy, f. 
Grnftbaft , ernſtlich, adv. ohne 
Sýry, oprawdow ě, oprawdu / 
geſetzt, pfiſné, waͤznẽ, zmuzile, 
eifrig, oprawdowẽ, přjji , fins 
fter, verdrüßlich, přijné, zafmus 
le, ſich ernſtlich bezeugen, při“ 
(ně, wájně fobě mwéjt:, fe dor 
mafií. 
Grnftbaftigfeit, F. opramdowoft, 
přiltoft, smužiloft, wášnoft, f. 
niky ch, adj. opramdový i přijs 


ro. 


ný 

Ernfttid, adv. epramdomé, přjfné 

Ernte, ſ. Xernte, 

Ernten, ſ. Aernten. 

Grobereť , m. mybogomatel, m. 

Grobern, mybogomatí ; ; dobýma» 
ti, dobyti, zmocníti fe, eine 
©tabt mit Sturm, ffturmem, 
mocý méfta dobytí, viele Städ⸗ 
te, Länder, zdobýmari mnobo, 
mějt, 3emj. 

Groberung, £. mybogomwánji eh 
tj, n. bobýmřa, £. ſ. jfjsený 
zemířá , bei Grauenjimmer, zeys 
ſtaͤnj láfFy frdce, n. f. Groberuns 
gen machen, dobýmy činiti. 

Grófinen, otewriti; odemknauti, 
einen — pſanj otemřjrí, den 
Baͤut, Aktus, Feyerlchkeit, das 
Theater, oremíjti, einem etwas, 


mwygemiti, 5 i eine Aber, 
cin Geſchwü je Teſtament, 
mie De Erde Wigen, oremfjti, 


oder odewẽjti, cín eröffnetes Les 
ben, prázdné léno. 

Grófinung, f, das Aufmachen, os 
temfenj, n. odeměnuti, n. bcé 
Baͤlls, Theaters otemřenj, n. Pes 
kauntmachung, wygewenj, zges 
wenj, n, des Teſtaments, ote⸗ 
wẽenj, n. 

Et⸗ 


Cry. Erq. 


Erdrtern, erklären, myřládati, 


wyloziti, mygádřici, 2) beſtim⸗ 


men, entſcheiden, doklaͤdati, do⸗ 
loziti. 

Grórterung, f. wyklaͤdaͤnj, wylo⸗ 
žení, mygádfení, n. mýřlád, 
m. 2) doložení, n. 

Erpicht, auf etmaš, eifrig, (tfeles 
ný, baubnurý , do něčebo, auf 
etwas erpiht feyn, ftřeleným, 
zapáleným, zarytým , bauchn u— 
tým býti do něčeho, žádoftim 
být nẽceho, dydtit, taušit po 
něčem. 

Grprejjen, wytlakiti, wyc editiz 
wydrjti, wvmocy, mypáčiti, Gel⸗ 
ber, penjze wydrjti, Thränen, ſlze 
wynutiti, wycediti 3 očj, 

Erpreſſung, F. mytlačenj, wyceze⸗ 
nj; mvdření, n.mypáčenj , n. 

Grguiďen, občerítmwiti, okerſtwi⸗ 
n, friſches Waſſer erguiďet einen 
Durftigen, ein kühles Lüftchen, 
einen. Ermübeten, der Regen dab 
fund, kerſtwaä Moda občerítmus 
ge | (očerftrvuge) -žižní mého, 
bladbný | mětřiř | zemoleného 
dejjí zem, fi, ſe — očřáti. 

Grguidt, občerítmený, očerítwe« 


ný, 

Grguitung, £, očerftmenj, obker⸗ 
ſtwenj, n. 

Crraifen, vboDnautí, vbádnauti, 
pobodnauri, du Daft cě ertas 
then, pbodl fy. 

Grratýon das Grrathung, vhods 
nutj, pohodnutj, n, 

Grredten, myfaudití. 


Grregen , msbuditi,. spůfobiti, 


ftrop:ri, Krieg ertegen, waͤltu 


spůjobití , | (měfti,  zbuditi, 
šdmihnautí, ztropiti, Aufruhr, 
Uncuhe erregen, baukku, nepos 
kog tropiti, ſtropiti, zdwih⸗ 
nauti, einen Schmerz, boleft půs 
ſobiti, způſobiti, vějniti, cin 
Gudáter, ſmjch ſtkaͤpati, spůs 
fobiti, ſtropiti, firbnautí, F 
(mibu přimwefti. 

Grrsgung , £. wzbuzenj, způfobes 
nj, ftropenj , n. eines Kufruhrě, 
tropenj, somwíšení  bauře, n, 


* 
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Erreichen, wohin, woran reichen, 
langen, zu etwas langen, rei— 
chen, dofábnaurií , (něco ober 
něčebo,) dofýcy, do'áhatri , feine 
Ab ſicht , 3m., das Ziel, cýle, 
konce dofábnauti, ben Wunſch, 
zadoſti dofábnautí, zadoſti 
fmwé dogjti, die Stadt, dogiti 
měfto, do mějta (je doftati) drn 

- Ďaven, doplgur P přjítamu, 
mit Mühe einen Ort, dogjti 
něfam, einen im Gehen auf dem 
Wege, dogjti, doſtjhnauti něs 
koho, dohoniti im Laufen, dos 
bẽhnauti, dohoniti, nekoho, w 
běbu doſtihnauti, dohouiti, im 
Reiten, Fahren, dogeti nẽekoho, 
doho niti, doftihnanrí, něřobo, 
die Rade Gottes w*d ibn gewiß 
erreichen, pomítě Boží nevade, 
pomíta Božšj bo doftibne, zach⸗ 
waͤtj, das Ziel erreichen, un babe 
fe'be fommen, F cýli dogit, den 
Gipfel bed Berges erre den, na 
wrch bory wygit, dogit, etwas 
mit der Hand, dofáhnauri, dos 
piditi fe, domakati fe, mit Wer— 
fen, doboditi, mit Schießen, mí 
bem Gewehr, doftfeliti, icmans 
"beě Gelehrſamkeit, Geſchicklichkeit, 
z. B. in der Malerey erreichen, 
ihm nachkemmen, nẽkoho doſaͤh⸗ 
nauti čin Alter, měř doſaͤhnau— 
tí, weku dogiti, tr hat das 90 
Jahr erreiýt, doffel dewadefaͤ⸗ 
ti let. 

Grretten , odhrániti, zachowati, 
myproftiti, wyſfwobodeti, einen 
aus ber Gefahr erretten, něřobo 
3 nebezpečénítmi wyproſtiti, wy⸗ 
chwaͤtiti, zachowati cd nebez⸗ 
pečenftvj, ochraͤniti, wyſwobo⸗ 
diti, er hat mich von den Todten 
errettet, od ſwrti mne wyſwo⸗ 
dil, ich erretete ihm das Leben, 
ziwot ſem mu zachowal. 

Erretter, m. ochraͤnce, sabomatel, 
wyproſtitel, m. ochranitel, vom 
Heiland, ſpatytel, m, 

Errettung, £, ochrana, f. ochraͤ⸗ 
něnj, zachowaͤnj, wyproſſtenj, 


n. 
Er⸗ 
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Errichten, wyzdwihnauti, wyſta— 
měrí, msdělati, poſtawiti, zrj⸗ 
diti, zarazyti, ein Denkmal, pas 
marku poftamiti, eine, Abtey, 
opatſtwj wyzdwihnauti, einen 
VBVertrag, Gontraͤtt, miauwu 

Erricht ung/ F. myzdmižení, wyſta⸗ 
wenj, wzdẽlaͤj, poſtawenj, n. 
des Friedens, vdělání, způfobes 
ni, 3fi3enj pokoge, mjru— 

Erringen, dobýmati, wydobyti, 
er hat ſein Stückchen Btod mit 
ſaurem Schweiße errungen, fmig 
kus chleba krwawẽ fobé dobyl, 
dotřel ſe chleba tẽzce. 

Erröthen, čermerat: ſe, röiti fe, 
peyfiti, fe, zakerwenati fe, zar— 
ojti fe, sapevřiti (e, zakohau—⸗ 
tit, kohantit fe, ch erröthe, pey⸗ 
rjjm, rdim fe, erröthen machen, 
F zardéní přimejti. 

Grrótyen , daě Erröthung, začers 
menání, zardénj, zapeyřeuj, m, 
zavdéloft, f. 

Errufen, eiuen, dowolati fe něPos 
bo, © fonn ihn nicht errufen, 
nemohu fe bo domwolati, 


Grrungen haft, f, nábyteř, m. nas 


byré gměnj. 

Gr'áttigen, nafytiti, nafrmiti, wy⸗ 
ſytiti. 

Erſaättegt, nafycený, nakrmenÿ, 
myfycený. 

Gr útt:gung, £. nafycenj, nakrme⸗ 
nj, mylycení, n, 

Erſatz, m. náhrada, nabražení, 
f. Erſetzung. ' 

Griaufen, topiti fe, vtopíti fe, pos 
topiti , tonauti, zalití ſe, vto, 
nauti, (menn ihrer mehrere finb) 
ztonaut: je, stopiti fe, vtonauti 
ptopniti fe, in Wollüſten, m e roz⸗ 
Fofiech fe pobřjšití, tonauti. 

Grfáufen, vtopiti, cin hier, einen 
den cn, fih felbft erſaufen, bos 
wado, čloměřa, febe famého 
Přopit, zalit, m hrer? ztopit, 

Er hiben, Geld, wyſſkrabowati, 
myfFrábat:, penjze. 

Erſchaffen, ftmofiti, twokiti, Gott 
bat die Welt erſchaffen, Bůh 
ſtwoẽil ſwet, ſich felbft etwas, 


Erſ. Erſ. 


boš nicht iſt, als Wort, twořitě 
(lowa.) 

Erſchaffang, £. (ftmofenj, n. ſeit 
Erſchaffung ber Welt, od. ſtwo— 
ření (měta, co (mét (mětem geft. 

Erſchallen, zaznjti 3asmučeti, roz⸗ 
ljbatife , die Trompere er'bolí, 
trauba zazněla, pomzněla, za⸗ 
zmucela, mie tin Gerücht, roz⸗ 
bláfyti fe, rosajti fe, na jmět» 
lo  WyniFnaut:, myrurnauti, 
feine Stimme iſt erſchollen, zazněl 
geho hlas, fein Ruhm iſt erſchol— 
len, gebo fláma fe rosnefla, 
das Geſchrey ift er'hollen , rozes 
el fe blabol, pomif, pomějt 
wznikla, vosnefla fe, rozefila 


fe. 

Erſchallung, £. zasnění, zazmučes 
nj, n. 2) Xusbreitung, Gerücht, 
Nachricht, blábol, m. pomějt, f. 

Erſcheinen, ſich ſehen lafien, vkaͤza⸗ 
ti fe, widjnu býti, ſpatkowati 
fe, es ift cin Komet eridiencn, 
vřásala fe bměsda s ocafemi 
pervorfommen, wygiti, sgevoiti 
fe, gewiti fe, im Dvuď er chei— 
nen, m tffu wygiti, 2) vor 
bem Gerrdte, vor dem Ridtev, 
odber fonft vor jemand erſcheinen, 
dáti ſe nagjti vřed prámem, 
před fandcein, přigjtí, předftaus 
piti, poftamiti fe, doftamiti fe 
před prámo, před něřým, an 
bem beftimmten L -g, w vrčitý 
oen je dári nagiti, vor bem 
Ridterftuhie  Kriftl, bor Gottes 
Geridt, přigiti, poftamiti fe 
před ftolicy Kryſta, bey einer 
Hochzeit, in einer Verſammlung 
erſcheinen, na ſwadbu, do ſhro⸗ 
maͤzdẽenj přigjti, na (madbě, m 
(bromašdění fe Dárnagit, ſchämſt 
bu dich nit fo auf der Ga,je zu 
erſcheinen, neftydjís fe tať na 
vlicy git, wygit, mic cin Geiſt, 
Geſpenſt, ein Verſtorbener, zge— 
witi fe, vkaͤzati fe, ber Tag, 
die Zeit erſcheint, den, Čas na— 
ſtaͤwaͤ, přidásý. 

Erſcheinung, £ am Himmel, in der 


. Zuft, vkaz, m, midénj, n. 3) 


ein 


Erſ. Črf. 


ein Beit, zgemwenj, wídéní, n; 
vkaz, m. Erſcheinung e nes Gei— 
ſtes, zgewenj ducha, n. 3) Er— 
ſcheinung des Tages, vdnénj, n. 
Kriſti, zgewenj Kryſta, n, vor 
Serichte, ſtaͤnj, poſtawenj fe 
před prámo, n. bey einer Ver— 
ſammlung (n dec Kirche, přigis 
tj, n. příbod, m. menn man 
ſchon da if, příroisnoft, £. be) 
fe.ner Er drinung, v gebo Při- 
tomjofi:, maš vor čine Erſcher⸗ 
nuny? co za wideénj? co 34 V“ 
řas? Ur deinung n haben, mjtí 
zgeme:j. 

E:'$:'nen, zgemený ; vřázalý, 

Erſchießen, za jtřestí , mit einem 
Pí ile, (pvem, ftřelau promis 
ſſtiti, zffipirí zafifeliti, mit čis 
ner Kugel, 
zabiti, daͤti Fulřau, 

Gr/ finden, (nadřici) von cínem ets 
was, myořjrí na něřom něco, 

Grihlaffen, oflabíti, 2) ſchlaff mers 
ben,  flabnauri, | oflabnauti, 
zmrrwěéi, obhábnauti. 

Erſchlaffung, £. oflabloft zurtwẽ⸗ 
loſt f. mrtwoſt, £. obábioft. 

Erſchlagen, zabiti, völlig, vollends, 
vbiti, vrlaucy , einen Fuchs 
Wolf erſchlagen, mlťa, liſſtu v— 
laucy, zabiti, (kygem) einen 

enſchen, (tódten) zabiti, ſ. Tög— 

ten, 2) von einem einſtürzenden 
Hauſe erſchlagen m iben, od bos 


ficéýbo (fe domu zabitu býti, 
diele erſchlagen, pobiti, vom 
Donner er/$hlagen  merben , od 


bromu zabitu býti, baf di bod 
bas Donnermetter eriblage, kyz té 
brom 3arluče. 
Erſchlagen, adj. zabitý, 
Criblagung, £* zabicj, 3Polenj,'n, 
Grfýlappen, f. ichlapp merben, 
E:fdleiden, wiauditi fe, wiuzo⸗ 
mati fe, einen, pfilauditi, wlau⸗ 
diti fe F nẽkomu, etwas, vlau⸗ 
diti, wylandici něco, ceineGris 
ſchaft, cin Amt, wlauditi ſe do 
(w) dédictmj, mauřad, 
Erſchleichung, £. wlauzenj, wlus 
zowaͤnj, n. 


rulkau  zaftřelíti, 
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Erſchmeicheln, mylaboditi, mys 
pochlebiti, pochlebenſtwim, las 
bodnoftj wylauditi, wylifati, 
wylichotiti. 

Erſchnappen, polapiti, ſpeyzuauti, 
popadnauti, výňapnauti , vs 
chwaͤtiti, vchopiti, zu erſchnap⸗ 
pen ſuchen, hledẽt něco polapis 


ti. 
Grfhópfen, wywaͤziti, wyčerpati, 
mybraris © Wyhubiri , sbubiti, 
pypraͤzdniti, wytraͤwitudieKräf⸗ 
te, (ýlu, moc odujti, wysláti, 
(slý 3bawiti, fid, myrrámiti, 
mytenčiti, mysfátí (ej odábs 
nauri, im Schretben, vmdleti, 
pmolémati. moeprászdniti fe das 
Mo ffer, mwemážici, einen Begriff 
eines Wortes, in ober mit cínem 
Ausdruck, wyrazyti docela, et⸗ 
was durch Arbeit erihóvfen,pfér 
maͤhati něco, ſ. iiberfpanneu, 
übertreiben, bře Börſe iſt erſchöpft, 
wyſaͤtkl, mwyprabl pytljte, (á: 


čeř. 

Erſchöpft, adj. mywášeny, wytraͤ⸗ 
mený, mybubený, mytenčený, 
mwyjářlý, myprabiý odáblý. 

Erſchöpfung, fomywájení, mytrás 
menj , wybubenj, myrenčenj, 


n. 

Erſchrecken, einen, a, ftraffiti, 
přeftraffici, saftraffiti, letaci, 
leFnauri, dẽſyti, zdẽeſyri, vrek⸗ 
nauti něřobo, heftig, mydějyti, 
podẽſyti, zhrozyti, vdějyči přes 
défyti, vleknauti, erſchreckt wer—⸗ 
ben, neut. Schrecken mpfinden, 
haben, ſtraſſiti ſe, lefati fe, 
dějyci ſe, vleřnautí te , lek⸗ 
nauti fe, zděfyti, předějytí, 
wydẽſyti, shrozyti (e , id babe 
Ihnen eine ttaurige Nachricht zu 
bringen, aber erſchrecken Sie nicht, 
neſu gim ſmutni potelítví , ale 
neleřagi fe; fie ſehen gang erſchro⸗ 
den aus , gfau celj, wffiďní 
zděffenj, poděffení vleřaujs vor 
cinem Geſchrey, Befpenfte , vor 
einem rauſchenden Blatte erſchre⸗ 
Čen, PfiPu, ftraffidla, bdřefticýž 

bo 
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bo liſtu fe leFat , deſyt, vleže 


mnaut. 
Erſchreckniß, . oſtr ad, m. brů, 


36, f 

Er dreďen, das, brůsa, £. sběs 
ſſenj, n. lefnuti,n. Vigo,m.vinír 
nu'tj n. 

Er dreďlid, brozné, ftrafilimé. 

Gr'úreďliý, adv. hrozně, ftrafflis 


we 

Erſchreckt, erfhroďrn , vděffený , 
předěfjený, přejtrafjený , vlek⸗ 
l 


Erſchreyen, doFřičetí fe, etwas, 
něčebo. ; 

Erſchreiten, bořročiti 

Er hroden, ſ. Erſchrecken 

Erſchrokenheit, £, vleknutj, leřnus 
ti, všafnutj, n. všafloft, ſ. vzas 


m: 

Er diittern, třéfti, třifti, ztřáfti, 
zatřájti, potřájti, ztẽ jſti,zaklaͤti⸗ 
tí, zwiklati, erchüttert merben, 
Schrecken haben, drPotatii otfás 
fi, szatřáfti fe ftradbem, brůs 
361, die Erde wurde erſchüttert, 
zem ſe potkaͤſla. 

€: diitterung, £. ztfefenj, otkeſnj, 
obrajšení, n. 

Erſchütternd, rřeffntý, 

Gr $marzen, zẽernati. 

Gr Hmeren, obrjšití, obtějomatí, 
ztjziti, přitjšiti, 

Erſchwerung, f. obtjinoft, £ obrj; 
žení, přitjšenj, ztjžení n. 

Erſchwinden, erfýmingen, die Unkö— 
ſten, autraty podničnauti, mis 
knauti, zaſtaupiti. 

Erſchwingen, die Unköſten, autras 
ty, obgednati, niknauti, ſehnati 
hinauf gelangen, 2) wosnefti fe, 
dopjditi fe bory. 


Erſehen, poznati,feznati, aus bety 


Schreiben erfehen, 3 planj pos 
znati, myrozuměti, hieraus iftě 
du erſehen, 3 tobo fe můje pos 
znatí, ſeine Gelgenheit erſehen, 
ſwau přilešitoft vwiděti,vsfjti, 
bas. Ende iſt nit zu erfehen, 
Pu Foucy fe nemůje prosfiti, 
2) woju erſehen, auslefen, er⸗ 
wãhlen, vznati, 3) was haſt bu 


Erſ. Erſ. 


en ihm erlehen ? co ſy na ném 
mwiděl? vbljdal? 

Eerſeſſen, auf etwas, ſ. Erpicht, 

Erſetzen, mod fehlt, dofáditi, dos 
ložití, doplniti, 2) eines aus 
bern Stelle erfegen , něťobo na 
něčj mjíto dofadit, Víadit, 
das Merlorne, nabřadíti, my: 
nabradíti, die Aušiagen, bie 
Koſten, den Eývben, nabraditi, 
mynabhraditi, maš man erfefen 
fann, nahraditedlný, ben Ab⸗ 
gang, Mangel, dbofaditi, doplnís 
ti, doſtawiti, nedoftatef, die 
verlobrne Kráfte, dOplníti. 

Eretzung, £. Grab, dofazenj, das 
ffamenj, m, duͤſtawek, m. do? 
plnění, n, 2) des Schadens, 
der Köſten, nábrada, f. nabras 
šenj, wynahrazenj, n. dré Mans 
gelé , Abgangs, důftamef, důs 
Fladeř,m. dopínění, n 

Erſetzlich, dofaditedlný , doplní 
tedlný. 

Erſichtlich, (patfiredlný, 

Erſeufzen, etwas, wywzdychati, 


Gwyhekati) wyzeleti, ſ. Seuf⸗ 
zen. 

Erſingen, mit Singen verdienen, 
wyzpjwati. 


Erſingen, v. a. wyſpiwati. 

Erſinnen, ſmyſliti, zamyſliti, wy⸗ 
mvflití, 

Erſinnlich, mymyflitedlný, (myflite+ 
dlný,  myflitedlný , aleš nur 
erfinnlide, nač fe gen pomyflit 
může, auf alle erſinnliche Weiſe, 
na mwíjemojný zrůfob, 

Grfinnung, f. fmyfilenj, n. (mys 
filénPa, £. mymyfleř, m. 

Grfoffen, vtopený,potopený, zto⸗ 
pený, vtonulý, stonulý, 3) m 
ber Bolluft, in Laſter ſeyn, m 
rozkoſſi, w nepramofti pobřjs 
ženým býti. 

Erſonnen, (myfilený, mymyfilený, 
zamyſſlenÿ. 

Erſparen, fammeln, ſich zuſam— 
menfommeln, nafpoř ti, vípořie 
ti, vítřádarí, naftřádati,vffaus 
piti, vſtrbiti, vſchtaͤniti, pis 
$owati, nachowati, výomati, 

vr 


Erſt. Erſt. 


offromniti, nit geben biirfeh, 
behalten, vfpof.ti, nit brauchen, 
vírořiti, an ſeinem  Maule, bus 
bé vtrbuautí, baš G: fparfe,přis 
bomweř, m. 

Erſparung, f. nafpofenj, vípofes 
nj, nafifádání, vſtrownenj, v/ 
(tfádánj, víbránění, přidomwás 


nj, n. 

Erſpielen, durch baš Spielen gés 
winnen, wyhrati. 

— wypfẽ aͤſti, wypfifti ſo⸗ 


Erſprießen, proſpẽti. 

Erſprießlich, profpějíný, platný. 

Gr prießlichkeit, £, profpělihoft , 
platuoft, £. 

Grit, erftlih, neyprw , neyvrmé, 
erft bat er mid geſchmäht, ber: 
nej mich aušgelaát , neyprw 
mi láí, pak fe mí myfmál, 2) 
fprmu, neyprmw, ich mufte erſt 
menig davon, hernach aber ete 
fuhr ich es völlig, ſprwu fem 
málo © tom mwědél, pak ſem 
to ale gak nálejj změděl, - b) 
předbné, 2) eben vor einer kleinen 
Aeile, teprw, jekt merke ih cd 
erſt, nynj teprmw to pozorugi, 
er iſt erſt gekommen, teprw 
priſſel, erſt übes Jahr, teprw 
za rok, Morgen erſt zeytra tej 
prw, 3) nun, i$t erſt, uynj 
teprw, prámě teď, 4) zu erft, 
ofjm, dřjime, prm, prmé, (af 
mih erſt efien , herna. wollen 
mir gehen, dkſw, (prw) fe mus 
fým nagift, pak pugdeme, er 
bat es erft nit geglaubt, dkjw 
tomu nemwěřil,er ſell zuerft aus 
bem Bette aufftehen, dkjw má 
3 Poftele wſtaͤti, möchte ich doch 
erſt zu Hauſe ſeyn, kdybych fe 
gen prw, dřjm domu doſtal, 
tě ſchlägt erſt vier, teprw črývy 
bigau, (Gigj) er iſt erſt 16 Jahr, 
16 let mu teprm/ gt, 

Erſtandenes Ret, ftanné prámo, 

Erſtarren, zkẽẽehnauti, kkehnauti, 
ztühngutt, 3zurtwẽti, zdkewe—⸗— 
něti, ztrnauti, toje cin Glied, 
Amrtměti, 2) erftaunen, trnaus 
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nauti, ztrnauti, sdřemeněti , 
zmrtměti, 

Erſtaͤrrt, vor Kälte, emýfinbungěs 
los, 3mrrmwělý; zPřeblý, přeřřes 
blý, ftublý, 2) erffout, ztrnulý, 
erftarrte ©lieber, zmrtměij aus 
domé, cte. 

Erſterrung, £. zkkehnautj, 3mrts 
měénj, z3dfemř:nnénj, n. mrts 
moft, £. 1)Erffounen, ztrnutj, 
trnutj, sdfemeněnj, n. zurtwẽ⸗ 
loft, ztrnuloft, f. 

Erſtatten, nabraditi, wynahradi⸗— 
tí, 2) Bericht abſtatten, zpraͤwu 
dbáti,dcdati, přinefti, 

Erft.ttung, £. Erſetung, nábrada 
f. nabřašení, wynahrazenj, n. 
2) det Berichts, zpraͤwy daͤnj, 
přineffení, n' 

Erſtaunen, vítrnauti, všafnauti 
fe, děfycí fe, zdělvti fe, ztrnau⸗— 
ti, sbvosyti fe,erffaunenb maden, 
zděfyri, podéjyti, id erffaune ü— 
ber bíe grofen Schätze, vítrnu, vs 
zaſnu fe nad těmi meliřými pos 
Flady, nemobu fe meliťým pos 
Fladům nadímwit , (mynadimit) 
man muß orffaunen, minn mon 
es hört, vzaͤſue je, vítrne člo= 
měř, zbrosý fe , Fdyš to flyr 


Erſtaunen, das, dějenj, vzaſnutj, 
n. vzas, m, všafloft, ſ. vſtr⸗ 
nutj, zhrozenj fe, zum Erſtau— 
nen, kvzaſu, ku vodiwuz (n 
rd ſehen, ſtrachem zdés 
yYti. 

Erſtaunend, erftaunliý,přebrosný, 
hrozný, ady. brosně, přebhros 


ně, 

Gřte, ber, bie, bag, prroný, zum 
erften, fürs erſte, předné, neyprw, 
prm. předřem, om erſten, ney⸗ 
priwé, neyprw, nevdřjm , gieb 
ibm am erften zu Úringen, deg 
mu  neyprmé (neydfjw) pit, 
mer am erfien fommt, kdo ney⸗— 
prw přigde, die erffen in ber 
Orbnung, přední, von ber erſten 
Kindheit an, od prwní mla“ 
bofti , vom erfien bis zum letz⸗ 
ten, od prwnjho 4j dopor 

ſled⸗ 
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ſlednjhon, das erſte das beſte, 
coťoli, aaFýFoli, cokoliwẽẽk, ga⸗ 
PýFolimě , ich will ibn an den 
erften beſten verfaufen, komu 
Fol: bo prodám. 

Erft.hen, probodnautí, probůfti, 
propibuauti, probiáti, pros 
pífiti, protřnautí, proklaͤri, 345 
Fiáti, vóllig, dobůfti. 

G: ftehuna, £. probodnutj, propjs 
© utj. n. 

Gritehen, vom Gýrifto, mftáti 3 
mrtwýd. 

Ge: ftergen, ben Berg, die Mauern 
my. ezti, mlesti na mr, 1a 
zdé, in Welogerungen, die By rg, 
bas Schioß, die Mauern erſtei— 
gen, zliezti, ztecy, Drad, 3dẽ, 
tin Schiff, do lod wajti, wſtau⸗ 
piti, bas Bette erſt igen, na lů⸗ 
že wſtaupiti, wlezti. 

Grfteigung, f. mlesení, wſtaupenj 
n. einer Burg, zteknutj, 3le3es 
ní, n. 

Erſtenmal, zum erftenmal , poneys 


rm. 

Erſterben, zemějti; 2) vmjratí, 3) 
zurtwẽti, 

Erſtgebohrner, m. prmorozený, 
prworozenec, m. 

Grftgeburt,f, prmorozenfim) prwo⸗ 
rosení n. prmorozenoff, f, 

Gritgefhaffen, prmo ftwofený, 

Erſticken, act. duſyti, vduſyti, 345 
duſyti, das Feuer, den Kaufruhr 
gleich in ber Geburt, im Anfang, 
rdufvti, dämpfen, eine Kohle, 
vouťyti, zakutiti, 2) Erſticken, 


neus. vduſyti fe, zaduſyti fe5 , 


vpdámjti fe, im Rauche, im Wajſ⸗ 
fer, Faufem, wodau ſe zadu⸗ 
(vr, zalknaut fe, an einem Ker⸗ 
ne, peckau ſe vdaͤwit zadaͤwit, 
von mehr, zduſyti, zdawiti fe. 

G:ftiďt, vduſſenß, zaduſſenÿ, zal⸗ 
Flý,zatblý,(sgdúmený,vdamenj) 

Grit:Lung, F. voujenj, zadufeny, 
zatchnutj, n. 

Erftinten, zaſmradnauti, zapaͤch⸗ 
nauti. 

C. ftlid, pro, neyprw, dkjw, přede 

Geftiing, m. prwničťa, £. 


Grft. Erſt. 


kem, předně, (neydřjw) ney= 
prmě, 

Erfttinge, plu. prwotiny, f. pl. 

Erſtochen, probsdnutý , propich⸗ 
nutý, probrané, protknutÿ ⸗ 
Pláný, zaklaͤnÿ. 

Erſtorbenes Glied, zmrtmělé aud, 
erſtorbene Liebe, zhaͤſſa, vtudlé, 
ochaͤblaͤ laͤſtfa. 

Erſteecken, rožtáhnauti, roztaho⸗ 
wati, 2) ſich erſtrecken, wstabos 
Dati je, mie die Kräſte, Bermö— 
gen, poftačowat:, wie weit er⸗ 
ſtrect ſich ſeine Fähigkeit, dale⸗ 
Poli gebo ſchopnoſt (ábá, fe 
mitahuge? 

Grfteoďung, Xuf hub, prodlaujes 
nj, šawěffenj, odelad, průtah, 


m, 

Erfreciten, mybogomwati, mypotý: 
řatl, vor G-rihie, mybádarí, 
cínen ©a$ im Di'putiren , dokaͤ⸗ 
ati, doljí ti. : 

Erſtummen, f; Berftummen, 

($rftunfeneš Leder, zaſmradlaͤ kü— 


36. 
Erftiirmen, ſ. Erobern. 
Er uj, m, pojaͤdaͤnj, n. jádoft, 


f. 
Erfuchen, einen, pošádati, dozaͤ⸗ 


dati. 

Erfuchen, bad, požádání, dožádás 
nj, n. auf fein Erſuchen, na ges 
bo pošádání, dožádání. 

Ertappen, dopadnauti, popadnaus 
ti, lapiti, polapiti, poftibnaus 
ti Gaftibnauti) přiftihnauti, über 
elmiě , wmněčem, na něčem, čis 
nen in ber Lüge, Rebe, dopads 
nauti, popadnauti weizi, W 
feči, ch habe ihn auf einer Lüge 
ertapyt, me lži ſem bo poltibl, 
dopaol. 

Ertappt, dopadtutý, popadnutÿ, 
poſtſzeus, saffjžený. 

Grtappung, f. dopadnutj, popads= 
nutj, poftjšení, saftišenj, n. 
Erthetlen, vděliti, poděliti, po“ 
ſtytnauti, poffytati, einem einen 
Rath, rady pofFytnauti, vdẽliti, 
dodati, daͤti, Antwort, Beſcheid, 

k ods 
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odpowẽd, dáti, B fehl ertheilen, 
tojfaj dáti, rovdatí, včěiniti. 

Gribeilung, f. vdělenj, n. des, Be: 
feo(ě , rozkazu dánj, wýdáni, 
včiněéní, n. 

Griódten, ſ. Zóbten. 

— zaznjti, wenig, powznj⸗ 
M 

Er rag, m. Wugen, Nutzung, wey⸗ 
dělrť, m. weynoe, m. weynoſek, 
nutěžeř nl, 

Ertragen , fněfti , (náffet', ftrpěti, 
f. Aushatten, allein, jclbft die 
£.ft, vucítí. 

Erträglich, (nefytedlný, (náffelis 
m“ ; obtogný. 

Grtrázlidhřeít, £. jnefytedlnoft, (nás 
Weiimoft. f. obftognoft f. 

Crtragung, f. fnáffenj, n. 2) vne⸗ 
fenj, n. 

Grirdnřen, topiti, vtopití, ztopi— 
ti Sat, Getreide, mytopiti , ſ. 
Grfáufen, 

Ertreten, za filápnautí, zaſſlaͤpiti, 
zaſſlapati. 

Ertrinken, vtopiti fe, topiti fe, er 
iſt jm Fluße ertrunken, w fect 
fe vropíl, mie ein Dorf, Land, 
Gold, zatopit je, potopit (e, ts 
trunfene Dörfer, šatopené míč. 

Grůbrigrn, víbromážorti, vítřás 
dat, naftřádatí, nadbomati, 
vſchraͤniti, vípofiti, Zeit eriibr s 
gen, kaſu fy vſtraniti, Pprášs 
dniti fe, odpraͤzd niti fe. 

Srtrohzen, wyzdorowati, (mys 
zpüruiti) zpürnoſtj, ſttze zpür—⸗ 
noſt mvimocy, dobyti, dokaͤza⸗ 
ti fobé, (wytrucowati.) 

Erve, f. mléj hraͤch. | 

rv nmiirger, m, orobañta, f, 

Erwachen, procýtiti, procýtňautí, 
probuditi fe, še (na fe probras 
ti, protrhuauti, 2) von bem To— 
de, wſtaͤt z mrtmých; alle Gläu— 
biger ſind erwacht, wſſſckni mě: 
firelé ſe pozdwihli. 

Erwachſen, heranwachſen, doroſta⸗ 
ti, wyroſtati, odroſtati, doſpj⸗ 
wati, myjpiwať, měšem ruͤſti, 
m gonářa szrüſti, Poodrňfti, 
berauámadhjen, vošrůfti, entſtehen, 
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wie Schaden, Bortheil, myplý: 
wati, myplýmati, wzroͤſti. 

Erwachſen, adj. dorofi.ý, odroſt⸗ 
lý, wyroſtl zroſtiv, poodro⸗ 
ſtles, dofpělý myjpělý) wzroſtlſ, 
erwachſener Junge, šroftlý, dos 
roftiý , wytaͤhly chlapjk (zroſt⸗ 
ljř, m) 

Erwägen, ſ. Erwegen. 

Erwägung, ſe Erwegung. 

Erwählen, ſ. Erwehlen. 

Erwähnen, eine Sade, zmjníti fe, 
připonenguti, , 

Erwähnung, f. zmjnka, připomjn 
Fa, 14. 

Grwárm Rahẽjt zjabřjmwat, obřjt, 

Ermármen, das, sabřitj, zabřimás 


ni, X 

Ermirmet, obfjti, sabĚjti fe, zas 
břimati fe; rozhẽjti fe, 

Erwarten, očePřámati, čeFati, id 
kann ihn nit ermarten, nem⸗⸗ 
bu fe bo dočPari endlich habe 
ich ihn doch erwartet, předce fem fe 
bo doẽkal kannſt du es nicht er— 
warten, coB fe nedočřáď , eines 
Ankunft ecmarten, něčjho přijiz 
tj očefámat, mir ermarten ibn 
ſchon feit geſtern Abends, gij od 
wẽereyſſiho meéera bo čeřáme, 
fie erwartet ibre Nicderkunft alle 
Gtunden, kazdau ©$mjli fe čes 
Pá, (do kauta) ich ermarte Brie— 
fe, pſanj očeřámám, das hät— 
te ich von dir nicht ermartet, 
tobo bych fe byl nenadál, to— 
bo byĎ fe nebyl vd tebe nas 
dál, nebyl byd to očeFámal, 
man muf bie Zeit ermarten, mu: 
(v fe čafu kekat, (féeFat) 


Ermwartung, f. čeťánj, očeřámás 


nj, n. Čářa, nadáloft , £. nas 
dání, n. 

Erwecken, vom Schlafe, probudí: 
tí, budíti, zbuditi, 3e ſna pros 
buditi, ze ſpanj wyrazyti, protr⸗ 
hnauti, wyburcowati, von Tod— 
ten, zbuditi 3 mrtwýh, msffjz 
ſyti. 2) ertegen, al$ Aufruhr, Unz 
ruhe, pozdwijenj tropiti, wzbu—⸗ 
diti, bauẽku, nepořog tropiti, 
ftropiti, způjobiti, zowihnau—⸗ 

ti, 
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ti, Freude, Schmerz, radoſt, bo“ 
left spůjobiti , | včiníti , das 
Dors zur Tugend, frdoce © ctnos 
ſti wzbuditi, Dueſt ermeďen, 
zjzen zpüſobiti, die Speiſe er— 
wecket Durſt, po té Prmi ce fe 


pjř. 

Erwecknng, £. wzbuzeni, probuses 
nj, n. 2) vom Tode, mstfijjení, 
zbuzení z mrtwöch. 

Erwclich, adj. erweckend, wzbu⸗ 
zugich, msbuditediný, n. 

Grivegeh, etwas, waͤziti, pomážís 
ti, powazowati, vmašomatí, 
vwaͤziti, rozwaͤziti, rojtoajos 
wati m myfl: přemjtáti, roz⸗ 
gimati, rozmitati, rozbirati m 
blamě, na wábu bráti, ermás 
mige es nur, gen. to rozwaz, 
pomaj (fv). 

Erwegung, £ vmášenj, pomášee 
nj, n. powaͤzliwoſt, £. vwaba, 
f. rozmaba, in Grmegung zie— 
ben, na viwášení, na pomájes 
ni, na mábu brát:, wzöti. 

Erwahlen, Erwählen, wywoliti, 
zwoliti, obrati. 

Erwehlung, f. mymolenj, zwole⸗ 
ni, obraͤnj, n. an Kinbesſtatt, 
34 ſyna smolení, zaljbení, n. 


Grmchnen , erwähnen, zmíniti fe, 


doklaͤdati, připomínati, připos 
menauti, myčjtati, 

Erwehnung, Erwähnung, f. zmin⸗ 

„ Ba, £. připomenutj, mvějtáuj, 
n. Erwähnung thun, zmjnřu dés 
lati, Čimti, 

Erwehren, fih einer Sade, vbraͤni— 
ti, obrániti (fe, něčemu, 14 
řann mid feiner nicht erwehren, 
nemobu fe mu. vbrániri, er 
řonnte ſich des Hungers, Schlafes 
nicht erwehren, nemohl hlad, 
ſpanj zahnat, přemoct, od fpa⸗ 
nj fe zorzet, je ſpanj pbraͤnit. 

Erweiſchen, obměřčití, odměřčití, 
zméžčíti, eines Het, vojmiajis 
ti, obměřčiti, oblemiti néčj 
froce, 2) bejdnftigen, obměéťčtu, 
oblomiti« 


Erw. 


Erweichung, f. obměřčenj, obměť: 
Čenj, zmekẽkenj, des Herzens, 
tozwlažení, obměřčení, oblos 
menj froce, 2) Bejánftigung, 
obměřčen), obioménj, n, 

Erweinen, myplafati. 

Erweis, m, Erweiſung, 
düwod „m ſ. Beweis. 

Erweiſen, darthun dokaͤzati, dos 
weſti, doljčití, 2) ſeine Schul⸗ 
digkeit erweiſen, konati ſwau 
powinnoſt, einem eine Ehre, 
Achtung, deſt něťomu prokaza⸗ 
, vetiwoſt, ſſetrnoſt knẽkomu 
pronaaſeti, nẽkomu prokaͤzati, 
ſich als einen Freund, přjtelem 
fe prokaͤzati, dokaͤzati, propůge 
čití, ſich männtich, tapfer, muzem 
ſe dokaͤzaͤti, vdatnẽ fy weſti, 
als einen Gelehrten, včeným fe 
prokaͤzati, vkaͤzati Wohl thaten, 
Höflichkeiten erwerſen, dobrodi—⸗ 
nj, 3dmofiloft provkaͤzati, tis 
nen Gefallen, Dienſte, mděř vči/ 
niti, flujbu prořázatí, einem 
Treue erweiſen, měrnojt č něc 
komu zabomati, Barmherzig⸗ 
keit, miloſr deuſtwj wykonati. 

Erweislich, dñwodn, dokazatedl⸗ 


Črty. 


důFas, 


ný. 

G:meisliýřeit, £ dofazatodloft, 
důmodnoft f. 

Gimci'ung, f. doFásánj n. eines 
Dienſtes, prořázánj, n. ber Eh⸗ 
re, prořásánj, n. Benehmung, 
propůgčení. 

Griwe:tern, ausdehnen, rozſſkirtt, 
na rüzno klaͤſti, 3delſſiti, die 
Grenzen, meze rozſſjfiti, cin 
Gebäude, Zimmer, rozſſſjriti, 
zwötſſiti, nadwetſſiti, přiměríli: 
tí, zdelſſiti, ein Kleid, popuſtiti, 
rozpuſtiti, molnégijj vočísti, 
die Schuhe durchs Gehen, £ojs 
ſſlapati, rozrgjti. 

Erwealterung, £. der Grenzen, roz⸗ 
ſſiẽenj, zdelſſenj, n. 

Erwerb, m. naobytek, nabyteř, 
wyodelek, m. 

Erwerben, nabyti, nabỹwati, do⸗ 
byti, dobýmari, mydélatí, Eh⸗ 

re, 


— 


Erw. 


te, cti nabyti, deſt fy fpůfobis 
ti, sgednati, cti dogiti. 

Ermsrbung, f. nabytj, n. dobyt) 
mydélánj, n. : 

Grwabungémittel, n. proftředeř 
F weydělřu, k nabytfu, P has 
byti. 

—— antworten, opaͤditi, 
odpomwědjti, 2) vergelten, od⸗ 
měniti, oplatiti. 

Erwiederung, f. Vergeltung, od— 
ména, £. ooměéněnj. n. oplaͤtka, 
f * 


Erw. 


Erwieſen, dokaͤzanÿỹ, prokaͤzans. 
Erwinden laſſen, on etwas, (fetřís 
ti, er läßt es an ſeinem Fleiße 
nicht erwinden, nedaͤ ſchaͤzeti na 
pilnoſti, nelenuge ſy, Pilnofti 
nefferfj, 2) ſ. erkühnen. 
Erwirken, etwas zu Wege bringen, 
wypüſobiti, wygednati, 3ged⸗ 
nati, wymocy něco. 
Erwirthſchaften, vbofpodafiti, pře 
bofpodafiti , viel, nabofpodas 


Firi. 

Erwiſchen, hopiti, výoplti, polas 
piti, poftibrauti, dopadnauti, 
vpdyricí , vdwátnautií, popads 
nauti, chopiti, fe něčeho, maš 
falen mil, 3achytiti, výytití, 
tinen Flüchtigen, dopiti, polas 
piti, poftibreauti, Ómárnauti, 
tine Braut, rán Xmt, eine Kranfs 
beit , nemějte popadnauti, ne⸗ 
moc doftati, nemoc fobě vbo“ 
nit, vtrzit, ſljznaut, auf adu fe 
dotfje, dopjdit, eine Beute er⸗ 

wiſchen, jemand auf einer küge, 
koriſt vopodnauti, vhoniti, 
poſtihnauti, welzi dopadnau⸗ 
ti, einen daran kriegen, doſtati, 
chytiti néřobo. 

CErwogen, powaͤzenỹ, vmášený, 

Erworben, nabytý, dobytÿ. 

Erwuchern, wylichwiti. 

—— zadaucÿ. žádaný, adv. 

danẽ. 

Erwürgen, erdroſſeln, vſſkrtiti, 
zaſſtatiti, ſſtrtiti; vdawiti, za⸗ 
daͤwiti, dámiti, letzteres mec 
bon Thieren, von mehreren pos 
daͤwiti, 3daͤwiti, ber ABolf fat 
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diele ermiirgt, wlk mnobo po« 
dámil, zadámil, der Fuchs hit 
ih im Garne erwürgt, liffFa fe 
mw tenetě 3afifvtila , cinen D'cz 
ben an BGalgen ermiirgen, zloděs 
ae na ffbeoucy zaſſtrtit, 2) ein 
$ubn, flepicy zařezat, krkugi 
podẽezat. 

Erwürger, m. vfjErtitel; vdámitel, 


m. 
Erwürgt, vfjErcený, safifrcený. 
nom Zhiere, vdámený, zadámes 


ný. 

Grwiirgung, £, vfjErcenj, zaſſkree⸗ 
nj, nm. Von Zhieren, vdámwení, 
zadaͤwenj, n, 

€rz, n. Erzt, Fow, m. b) ruda, 
méd ©) zwonowina, f. vom Črit,, 
rudomý, rudnj, b) řomomý,: 
vieles, rudj, n. das Erzt ſuchen, 
nachgraben, kutiti, rudu hledas 
ti, dob ywati, ſcheiden, pregto⸗ 
wati, waſchen, propjrati. 

Erz, als eine unzertrennliche Bora 
ſylbe vor andern Wörtern bedeus 
tet das Vornehmſte, oder Vorzüg⸗ 
lichſte, Erhabenſte, Beſte, dagegen 
in ber Zuſammenſezung mit 
ſchimpflichen Wörtern das Aerg⸗ 
ſte, Schlimmſte, in der jenigen 
Art, welches das Hauptwort ans 
zeiget, und wird jm Böhmiſchen 
gemeiniglich, inſonderheit aber in 
Titulaturen unvermeidlich durch 
acry aušgebruďt. — 

Erzader, £. rudnj zjla, zjla rudy, 
cauk, pramen, m. klufta, £. 

Grbauung, £. Bau, bor těženj, n, 
(pawmujř) 

Erzählen, ſ. Erzehlen. 

Erzbetrüger, m. arcypodwodnjke 
m, 

Erzbiſchof, m, arcybiffup, m, 

Erzbiſchöflich, arcybiffupffý. 

Gribifhofthum, n, Erzbisthum, ar⸗ 
cybifFupftwj, n. 

Erzböſe, neyborífi. 

Grabófemiht, m. arcynefilehetz 
njř, m. 

Erzdieb, m. arčyslodém , m, ptaé 
zlodég, m. 

Griengel, m, archanděl, m, 

Čvjs 





— 
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Erzflegel, m. arcyneszdmofář, m. 

Grgfiibrer, m, pacholek rudní, m. 

Grzgcizhalé, m. ſtuͤchljk, m. 

Erzgeſtöcke, n.Pbeň rudy, (bébnus 
tj mioho rud, n. 

Crzgrube, £. dol, m. důlfomomý, 
rudaj. 

Erzhaltend, erzhaltig, adj. rudnj, 
rudnatý. = 

Eribersog , m. arcyknjze, n. ar 
cyweywoda, m. 

Erzherzoglich, arcvfnjžecý , arcy⸗ 
mcywodffý. 

Erzherzoginn, f. avcyřnéšna, £. 
arcymeymodfyné, £. 

Erzherzogthum, n. arcyřnišecíhvj, 
arcymeymodftmj, n. 

Grihruhler, m, arcypořrytec, m. 

UGrsfonzler, m. arcyřa rcijř, m. 

Erzketzer, m. arcyřacýf, m. 

Erzlügner, m.lbáf nad Ibáfe, m. 

Erznarr, m. bláseu nad blášný, m, 

Crgpricfter, m. arcyFněs, m. 

Erzſchelm, m. arcyſſelma, blamní 
ſſibal, m. 

Erzrauber, m. arcylaupejnjť, m. 

Erzſcheider, m. —— m. ; 

Erzſchlacken, rozſſtwarky, truffy, 
truſy rudnj. 

Erzſtuf, kus rudy. 

Erzvater, m. arcyotec, m. 

Erzverläumder, m. arcyvtrbač, m. 

Erzwaſcher, m. fil: býř, m. 

Erzzänker, m. arcymadič, m. 

Erzehlen, powjdati, wyprawo⸗ 
wati, rozpraͤwẽti, djťi, powẽ⸗ 
diti, wyvrawiti, nacheinander, 
einzelne Sachen, Umſtände, Mas 
men, urſachen, mvějtati , pořás 
dně wyprawowati, Gabeln, Ge: 
ſchichten erzehlen, bájně, přiběs 
by powjdati, wyrramomafi, 
(roszpráměti) viel, oft, napowj⸗ 
dati fe, 

Erzehler, m. pomidač, wyprawo⸗ 
watel, rosprámitél, m. 

Gri blung, F. pomjdačřa, pobád: 
Pa, rozprámfa, f mypramomá: 
nj, n 2) pomiídání, n. 

Gricigen, vkaͤzati, oFázati, dokaͤ⸗ 
zeti, prořásati, prorůně ti, tis 
nen Dienſt erzeigen, flujbu ni⸗ 
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komu prokaͤzati, ſich gut, willig 
eričigen, dobrotimým je prorás 
zatí, propügkiti, $ gegen einen 
ſreundlih, als Freund, pfjwöẽti⸗ 
mé, gakoztowpfijtel fe proraͤzat, 
vraͤzat je ptjtelem, ſe prop'as 
Čiti, vkaͤzati, je rřirel geſt, 
vtásatí fe gafožco vřitei, doka⸗ 
zat, vraͤzat je přítelem, Ehre, 
Wohlthaͤten, čeft, oobrodiujpros 
přázati, profázat:. 

Grieugen, das, provrászání, prof 
Pásánj, vrovfgčení, n. 

Erzeugen, ploditi, zploviti, rodi⸗ 
ti, porod:tí, z. B. Tobat, ples 

„ meniti, Bier, dělarí, ſtrogiti, 
wařitj pivo, ſich, rodifí je, 
narodí je, zrodiri fe, 2) |. 
Hervorbringen. 

Erzeuger, m. rodič, roditel, m, 

Erzeugneß, nm. Produti, (fhvira, 
pujobina, plodina, £. 

Erzgauner, m. arcyjlofyn, arcys 
padau. m vrimalec, tép, m. 

Grieugt, zplozený, zrozený, 

Gricugung, f. plošenj, zplození, 
(rošenj,) porošenj, n.) porod 
m. 2) von Thieren, žároda f. 
Hervorbringend. 

Erziehen, vtaͤhnauti, die Pferde 
können den Wagen nicht erziehen, 
PFoné nemohau wozu vtaͤhnaut, 
2) Kinder, chowati, wycho wa⸗ 
ti, oddhomsti , zweſti, pẽſto⸗ 
mati, wmypěftomati, cin Kind, 
djté myhljdati, odchowati, wy⸗ 
bowati, er iſt ba gebohren und 
erzegen, om geft tam narozen y 
wychowaͤn, id babe ibn evzogen, 
dá bo wychowal. 

Erzieher, m. $Gomatel, mybomás 
tel, pěftsun, odchowatel, m. 
Erziehung, f. bowánj, mybomác 
ni, myblidání, odcho waͤnj, zwe⸗ 
deni, rẽſtowaͤnj, pẽſtaunſtwo, 
n. Erziehung heben, wychowaͤ⸗ 
nj, zwedenj míti, Erziehung ges 

ben, wychowaͤnj dáti. 

Eržielen, ſ. Grlangen. 

Erzittern, šarřáfti , střájti, zatkj⸗ 
fti, potřáfti fe, otřáfti fe, 

Gritammer, ſ. bechvné, f- 

Gris 


Gr. Es. 


— arcyſtaupö. 
zkauber, m, prevtéř, m, 
Erzkauf; m. řupomání rud, n. 
Gritoufet, m. ridoťupec, rudní 
knpec, m. 

Erzegen, mobl, fýledt, wychowa⸗ 
ný, ocbře, fipatné, smedený, 
ne votocný. 

Crzrauber, G. arcylaupeznjk, m. 

Gricviýer Gang, cauk bobatý, 
vůdaj, m, * 

Erzſtuf, Fug rudy. 

Erzſcheider, E. prevtýř, m, 

Gri denfe, n. arcyčcfinjE. 

€rz dlaoďen, Pl. rozſſt warky, trus 
ffy, okuge, f. pl., ) 

Erzprieſter, m. atrcyFnéz, m, 

Erzvater, m. arčyoteí, m, 

Erzverräther, m. avcvirádce, m. 

Erzwaſcher, m. flibýř, m. 

Erzwerk, n, Fow, m. mffeliFá rus 
da, f. 

Erzürnen, jemanben, ac. rozhnẽ⸗ 
mari, rozzlo biti, hnẽwati, pos 
puditi £ byému, 2) neut. ſich, 
rošbněmati fe, roššlobirí fe, 
popuditi fe brěmem, ber fi 
ieicht erzürnet, poptuvlimý, prs 

K, oněmiimý, (naedný F rozně: 
waͤnj. 

Erzüent, rozhmẽewanvß, rozzlobe⸗ 
né, vopuzenö. 

Črzmiug.n, mwynuriti, mymocy, 
wytutfati, mwytlačiti, mymufy: 
n, mypnájti. 

Eijmi gina, wynuceni, wymoze⸗ 
1, wynutkanj, mymufenj, n. 
Ge, en Wörtlein, das im Böhmi— 
ſchen aušgolaljeh wird, alé: es 
regnet, prffi, es trägt ſich zu, 
přibázý fe, es gebührt ſich nicht, 
neflnjij, es hat das Anſehen, pos 


dobá fe, es kann nicht jeder ein“ 


Reth werden, nemůže kazde ras 
dau býti, es ſey wenn cě wolle, 
necht geſt to kdy ©ce, es finb 
Britfe gekommen, pkiſſta pfanj, 
té wundert mich, diwjm fe, cd 
drg rt mich, Mmr3$ mne. 

C4, auf ben Miirfeln, Blatte, ged⸗ 
no oFo, n, e8, tauš, m. Es, 
zwey Gě auf des Aarte, auf ben 
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Mlirfeln, tauš, m. fiinf Es zjz, 

Eſche, f. Eſchenbaum, ein Baum, 
geſen, m. 2) cin Fich, lipan, 
fmwéromofi. m. 

Eſcherthen, Iſſſeruſſe. 

E der, geſenowe. 

Gf$.o'c, ſ. cfiFirufjomé ſtrom. 

Eſchenlauchkräöut, n. třímatec, m. 

Eſchenwurz, £. třem- awa faiefná, 

Eſel, m. ofel, m. cin junger Eſel, 
oſljk, ofljéeř, m. oflátio, n. 
cin welder diwote, leſnj, orel, 
m. Dom Eſel, ofličj, cflomý, 
mie cin Eſel fdrcy. n, fedbrati, 
fičeri, zum Gel merden, zoflos 
mwatěri , (r pen mie cin G'el, 
byfatí , gifati, tinen zum Gfel 
maden, smoflomatit něfofo. 

E eley, F. oflomftwi, m. oflomis 
na, f. 

Eſelhaft, oflomffý, 

Eſelhaft, adv. oflomfFy, etwas efel= 
haft vorbr.ngen, wywoſliti iéco, 

Ef Ibuter, m. oflář. 

Eſelchen, n. Eſelein, oſljk, ofljčeř, 
m. oflátto, n. 

Eelskopf, m. oflomá, oflomfřá 
blawa , 2) cin dummer Men, 
bůup, m. ofel, m. 

Gfelobren , m. pl. widliẽky, £ pl. 
folýe an den Büchern  maden, 
zwarhauit Prihy. 

Eſelsgurke, £, ffřjřamá tykwice. 
Eſelshaut, f. ojlomice, oflowá 
Půze. , 

Cfelémil,, £ ofl:éj mlj?o. 

Gfelšfrone, £. oflowá, oflomfťá 
korung, f. 

Eſelinn, f. ofliče, f. 

Eſetmühle, £ famotjžný mleyn m. 

Eſeln, arbeiten, mešřomwati, gako 
mezek pracowati. 

G'elobren, plu. ofličj, oflomwé, o“ 
ſlowſte víji, £. im Bude, vffi, 
wraͤſty, merbániy. 

Eſeltrerber, m. ofláE, oflaf, oflos 
bonec, faumar, m. bonář 0 
tů, pobonec cflowý. 

Eſpe, £. Eſpenbaum, ofyfa, £, 2) 
topol, m. von Gipen,ofrFomý z 
topolomý. 

Gfpenlaub, n, sopolomý lift, 
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Sſpenwald, m. oſykowÿ les, m. 


Effe, £. Aeſſe, wyhnẽ, wybeñ, £. 
2) Feuereſſe, dyÿmnjk, m. 

Eſſenkehrer, m. kominjk, m. 

Gffen, ſpeiſen, ajíti, etwas weniges, 
málo pogjíti, das iſt nicht zu 
eſſen, to není P ajdlu, to ſe ne⸗ 
muže gjít, su Eſſen taugen, býs 
ti R gjdlu, P (nědFu, F gedení, 
gu Mittag eſſen, obkdwati, zu 
Abend, mečeřetí., 

Eſſen, das Speiſe, gidlo, n. kr⸗ 
mě, £. Eſſen und Trinken, gjdlo 
o pitj, ſich des Chens enthalten, 
zorzeti fe od gidla, šum Eſſen, 
P gidlu, vom Gen anjft.hen, od 
gidla wftár. 

Effende Waare, měc F gjdlu, £ 

G ffendzeit, ſ. čas £ gjdlu, m. 

Gffer, m. gedljř, gidáť, gjdce m, 

Eſſerin, £. gedlice f. 

Efibar, k gjdlu, gedlý, fnédný, £ 
ſnedku, beim Vieh, žerný , das 
rod iſt nit efbar, ten chlib 
není * gidlu, nenj tobe chleba 
možná gyſt, er hat faum baš lies 
be Brod zu efjen, fotma fe bos 
žjbo chleba nagi, was haben fie 
zu effen, co magj F gjdlu, er bat 
nitě zu efen, nemá co cjít, 
mir haben gegeſſen urb gefruns 
žen, nagedlí gíme fe y napili, 
fi fatt efjen, an etmaš, nagjíří 
fe něčeho. 

Gfgemad, n. giftba, f. mečeřad= 
lo, n. 

Eßig, m. ocet, m. ju Gfig meťs 
den, octěti, zoctěti, (3rofolos 
mwatěti) 

Eſſenklinge, f.Eßſpieß, pohrabaͤdek. 

Eſſigbehältniß, n. očtárna, f. 

E 'igidifiel, f- octowaͤ miffa. 

Eßigweib, n. octářřa. f. 

Eßighändler, m. Eßigkrämer, ocs 
tář, m. 

Gfigfrug , m, ocetní, mna octt 
očbán, m. 

Gfigt, octnatý, 

Gfigfammer, f octárna, f 

Góluft, £ duť £ gjolu, F 

G$'aal, ſ. Gfgemod, 

Gpwaare, £ počrm, m. Prmě, f, 


Ev. Eu. 


pořrmná měc, f. měc (něbní 
aedlá. 

Eſſigſäure, f. ocetní Fyfélina. 

Eſtreich, m, Aeſtrich, podlaha, f. 
Eſtrich lagen, podlahu dlaͤzi⸗ 
ti, 2) Rofrboden , ftrop, m. (ts 
penice £. 

Etliche, něřolit ; něřtefj. 

Etlichemal, něFfoliFrát, 

Giltifermafen, něgař, něgařým 
způjobem, ponéFud. 

Gtma, etwann, ſnad leda, wenn 
es etwa nöthig ſeyn ſollte, kdy— 
by tobo ſnad bylo potẽebj, cs 

Eſchämt (fi etwa vor Br, on (E 
fty>j leda tebe, ſ. vielleiýr, 2) 
něťdoy, kdy, wenn jie au £. 
mann einen guten Einfell het, gefte 
li gi Foy comaudrého napad“ 
ne, es iſt fen Merfh, welcher 
(ber)nidt einmal fehlen ſollte, nenj 
čloměřa, aby něřdy nechybil, 
3) as, afy, es Uff etira cine hale 
be Stunde, geft as půl bodiny. 

Etwaig, etwanig, nágařý. 

Etwas, něco, nitco, (co) etwas 
weniger, něco méně, mjně, (Š 
ſteckt etwas bafinter, něco w tom 
mwěsý, babt ihr etmaď zu effen, 
zu — máteli co F gjdlu, co — 
Sage nicmand etwas davon, 34d⸗ 
nému nic © tom nerjkeg, etwas 
au ſüß, zu fouer, zu viel, Oros 
ber fladFý, kyſely, mnobo. 

Eten, ſ. Xcken, 

(Evangelium, n. čtení, emahdelis 
um. m. blabowěfitj, dobro⸗ 
weſſtj falſches, lich owẽſſtj. 

Evangeliſch, ſ. Ewangelick v 

Evangeliſch, ady. ewangelicky. 

Evangeliſt, m. oobroszměft blaho⸗ 
wẽeſſt, m. Ewangeltſta, m. 

Evangelift, m. Evangeliſta, bos 
bro.měft, m. 

Gud, dat, mám; acc. wá$, local. 
más, init. mámu. 

Gu:rhalb.n, meg-n, pro más, ſer⸗ 
ze más. 

Euer, mwífie, eure Hoheit, waͤſſe 
wyweſſenoſt, zuerwegen, pro 
waͤs, eurig, waſſinec, m. 

WUo 


Ew. Go. 


Gurig,  maffinfFé, ber © enrige 
(Mahn) máš, der eurige Beweis, 
wáš, mwafiinfFý důwod. 

Cule, £. foma 

Eulenſpiegel, m. fomj zrcadlo 2) 
fibal, kopa, ſſaſſek. 

Enter, n. wWeymé wemeno n. ei— 
neš Schweines, ſwinſke wemeno, 
mýměé, m. 

Eutericht, voller Cufer, memenatý. 

Euterwärzlein, n. přimet, 

Ewig, měčný, ewigdauernb, měčs 
ně trmalý. 

Ewig, adv. měčně, na wěřy. 
Ewigkeit, £, wěčnoft, £. wěťy měs 
rů, in Gmigřeit, až na wẽky. 

Ewiglich, ſ. Ewig. 

Exekuzion, £. Hinrichtung, popra— 


Wa. 

Grměnben,myFápěný mnich, wykaͤ⸗ 
pěénec, m, 

Erempel, n. Beiſpiel, ptjklad f. 
Vey piel. 

Eremplariſch, přiFladný, ſ. Mu— 
ſterhaft. 

Exulant, m. wyhnanec, wypowẽ⸗ 
dẽnec, m. 

Gy, conj. ay, ag. 

Ey, Ci, das, megce, n. meyce, 
Eyer legen , megce neft, fneft, 
tin kleines, wagjcko, n. friſches, 
derſtwe megce , verlegenes, ſte— 
želé, zaftaralé , nafedlé, ma“ 
tublé, zaftaralé, nafedlé, nas 
tublé wegce, n. Odjenaug, (mas 
ené, geſeſtes, fasené, eingerühr— 
tes, mjchane, ſſtwakßenẽ, ver— 
lehrnee, ztracene, faules, (hnis 
lé, fmradlamé, hartgeſottenes, na 
twrdo mařěné, weiches oder lin— 
be, na měFo, ftřebj megct, n. 
Řinfendeš, puřamec, ner im 

mali, na máfle fazené, von 

r uš Ey, magečný, magečs 
M „leereš Ey, galomé megce; 
veydunek, m. 2) Hoden, náros 
fy, .bulFy, 


M, Cb, m. přifaba, £. ablegen, 


Příjabu ſto ziti, einem abneýmen, 


nebatí něfobo přilabati, auf- 


was Eyd týun, přjjabunaněs 
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co flošíti, vdělati, an Eybes 
ftatt, přifežný, falſcher nd, řřis 
wá přifaba, ber ibn tbut, Přis 
mý přifejníe, tfimopřijejnje, 
rẽjſahy ruffitel, m. falſchen Eid 
thun, falefiné, Přímé přijabari, 
vřifabu vuffirt. 
Gydam, m, beffer Eidam, 
manšel dcety, m. 
Epdechs, m. Gidar, m. Čibrdfe, £ 
gefitéř, gefitérfa, £ bad we 
Wlaſſich, m. 
Eydlich, pfjſeznẽ, s přifabau. 
Eydgenoſſen, plu. Sfmeycaromé, 
m 


Gydgenoffenfhaft, f. Sſweycarſtwo, 


n, 
Gydíhwur, ſ. End, 
Gyer, wagečný. —, 
Gyperbrod, n. chlẽb magečný, ma; 
geẽnj; mazenec, m. 
Eyerdotter, m. žlauteP magečný, 


zeť, muž, 


m. “ 
Eyerdütte, £. ſ. Ehyerring. 


Ey⸗rfanzel, mſwjtek z wagec, Mas 


gečný. 
Eyerfladen, m. Gporfafýe, Fafle 3 
wagec, f. magečníť, m. 
Eyerhaut, f. magečná, wageẽnj 
maͤzdra, f. 
Eyerklar, ſ. Eyerweiß. 
Eyerkuchen, m. ſwjtek, wageẽnjk, 


m. 

Eyerlegend, kwoknÿ, Co wegte ne—⸗ 
ſe. 

Eyermilch, f. megce na máflo ſa⸗ 
zenaͤ, twaroh, m. fyřenj, pos 
fyření, sfednutj, n. fedlina, f, 

Eyerring, m. Gyerdiitte, magečs 
njk, m. 

Eyeröh, n. oleg 3 wagec. 

Eyerſchale, f. fPofóápřa magěčná, 
wageční, fiFofjpřa, ſſtokepina, 
luffrina, f 

Gyefinppe, f. poljwka iwagečná, 
zwagec, f. 

Gyerfteď, m. magečnjf, m. 

Eyerweiß, m. bjlef, m. magečný) 

Eyförmig, gako megce oblý, 0+ 
Fraublý. 


Gyland, n, oſtrow, m, 
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Eylein, n. wagečťo, wagjkko, n, 

Gymer, Cimer, m. šum Ba er am 
Brunnen, okow, m. nádoba, 
Frerauž modu máji, f. zum 
Bier, Bein, mwědro, n. zum Ge— 
treibe, Forčář, m. beym Berge 
mefen, wodnice, f. 

Eyweiß, ſ. Eyerweiß. 


F. 


aber, f. báfeň, bágřa, fmyfilén= 
Fa, f. 

Fabelbiáter, m. fíadatel, (myflís 
tel baͤſnj, bájnjř, bálnjř, m. 
Fabelhaft, báfiimý, (bá'notwávs 
né) adv. bájnimě (bájnotmárs 


né) 
Gabelhang, m, pomídač, bágřáf, 


m.. 

Gabeln, Mährchen erzählen, báfniti, 
báaeti, pomjdati. 

Fabelſchreiber, m. ſpiſowatel, ſtla⸗ 
datel baͤſnj, baͤgek, m.“ 

Fabelwerk, n. bájné, baͤgky, f. pl. 

Fabrik, f. djlna, djlnice, f. 

Zach, n. Schrank, pfjhrada, přjs 
hraͤdka, police, f. in Fächer ge— 
theilt, zpořádaný, m přibrady 
pořádaný , 2) jemandes ad, 

: Jimt, Geſchäft, Werk, práce, wéc, 
f. djlo, n. baš ift fein Šad, to 
geft acbo méc, in jemanbeš Sud 
einſchlagen, do něčj wẽcy patfis 
ti, padati. 

Sabbogen , m. bey ben Hutmachern, 
ftřela, f. 

Fochbogen, des Hütters, fiřela, f. 

Fächeln fächern, fochrowati. 


Fächtein, n, přihrádřa, poličřa. 


Fächer, m. mobářiťa, f. für bie 
Sonne, mádrle, n. wẽgka, f. 

Fächer, m. for, wádrle, n. 

$ rl, f. podvodné, nočnice, f. 

( faFule) 
8:4 tráger, 


m, pobodnjř , ſwẽt⸗ 
lonoě, m, 


Faͤch. Fah. 


Fächeln, Fächern, 
ohaͤnẽti fe. 

Fächſer, m. ſazaͤr, refljnk, m. ſaze⸗ 
nice, f. 

Faden, m. nit, £. cin kleiner, nit⸗ 
Fa, F einen Feden dur die Nas 
del ziehen, proftrčiri mit ſtrze 
gehlu, gebíu namlece, nami: 
fnauti, 2) Šaden, Be'pinft, přis 
ze, £.předeno, n. 3) tin Ma f, 
Alafter, fiňůromá mira, £. pro: 
waͤzek, m. 4) fein Leben hängt 
an cínem $abem, žimot gebo wis 
(ý na nirce) | 5) fie merden 
fd merlid e:nen guten Faden zu— 
fommenfpinnen, ztezka co dos 
brébo mezy ſebau sofhugi, 

iplerau , vrfagj, ungefponnenet 
Gaiden, mláfno. 

Gadenleiter , m. nabjrář, mobdič 
uit, m. 

Fädchen, n. nitřa, £ ; 
Fadennackend, fibennaďenb, 3 cela, 
do Čífta nabý , čiftomantý, 

Gáde , f. Fege, žebromna, £. 

Fähe, £ bei ben Jägern, fena, 
čubřa, f, 

n iiberhaupt, f(hopný, (chop⸗ 


ný 

Fähigkeit, £. ſchopnoſt, £. 

Gabl, plavwý, gilomatý, mofFošlus 
tý, sčerna ſſediwÿ. 

Fahlgelb, moffožlutý , plamý, gis 
lowaty, zfýnalý, 

Fahne, f£. praporec, m. Foraubeww, 
forauhbme, f. 2) die Windfah— 
ne, das Fähnchen, FroFmičia, £. 
Fobautef, m. 

Fähnchen, 2) tenárťa F, ſ. Fähnlein. 

Fähnlein, n. Fähnchen, prapoves 
čeP, m. PoraubmičFa, £. 

Fähnrich, m, praporečníř, korau— 
bemnuji ,m. 2) korauhewnÿ páu, 
die Fähnriche insgeſammt, Fo: 
rauhewnictwo, n. (práporě 
čnictwo, n. 

Fahnenſchwörung, £ přílaba F pra 
porcy, pťaporečná, f. 

Gabnenjunfer, m. praporeční, Fo 
rauběmnýí paboljř , m. pod 
praporeéníE, m. prapofeču 
padoljí. 


fobromwati, 


Fah. 


Fobnefýmied, m. Fomář praͤpore⸗ 
čnj, m. 

Gahlbel, m. Pferb, kuͤn plamý. 

Fahrde, ſ. $áhrte. 

Fähre, f. prám, prjwoznj loð, f. 
eine kleine, pramice, £f. 2) přjs 
woz, m. 

Fährgeld, n, přimosné, n.platod 
přímou, přimozní penjz, m. 
Fährmann, m. přiimozný , přjwo3s 

njE, m. 

Fahren, auf bem Magen, neut, 
mezti fe, ( na most, ) geti, 
oft, mozyti fe, gesditi, er pflegt, 
mit 6 Pferben zu fahren, mwosý 
fe, gesdj Wefti , auf bem Schif— 
fe, auf dem Meere, Waſſer, 
na lodj, po mofi , po modé 
geti, westi fe, gesdiri, fe pros 
geti, mit einem Sdjiffe, plawiti, 
hineinfahren, wgeti, heraus, wy⸗ 
geti, davon, odgeti, ſpazieren, 
na prochazku getie gefahren 
kemmen mit 4 Yferbrn , ktyr⸗ 
mi Fofimi přiget , irre fahren, 
zagjjdẽete, zaget, ſich müde fafs 
ten, vget fe, von bem Ufer, 
kande auf. bíe bohje See fuhren, 
od země, od bfebu na mofe 
odgeri, 2) fabren laffen, etwas 
z. B, das Spiel, ben Geminnft, 
puftiti, vpuftití, nedati, mjs 
mo febe puftiti , taf nedari, 
laß es fabren, nech tobe tať, 
Borte fahren laffen, flowa mys 
puftiti, bíe Gelegenheit fabren 
laſen, pfilešitoft  obmefifati, 
přilešitoft, opomináuti, pomi⸗ 
tauti, aus ber Hand fahren 
lafien, 3 ruly puſtiti, wypus 
ſtiti, vpuſtiti, ben Nutzen fah— 
ten laſſen, vzitek opuſtiti, Den 

M$, radu zawrhnauti, opus 
ití, bie Sorge , 3býti, 3boftis 
ti je ſtaroſti, ftatoft mimo ſe⸗ 
be puftirt , den Zorn. fafren 
lefen , od hnẽwu puftiti, vpus 
ſtiti, vpa uſftẽti, bněm-mímo fes 
be puftiri , (3) im. die Haare, 
In das Maul, in bie Schüſſel 
mit der $Dund, do wlafi, bo 
Duby, vo mjfy fábnauti, wges 
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ti, do wlafů fedáti , pujtit, 
4) naň bem Degtn, po fordit 
bmátnauti, fábati, 5) mit ber 
$andb auf bem Tiſche bin unb 
ber fahren, rukau po ftole gez⸗ 
diti, 6) vor Schrecken zurückf fs 
ren, trhnauti febau ſtrachem, 
aus bem Bette fahbren, 3 pofte= 
le wyffočití, auš ber Haut f-$z 
ren mógen, 3 küze mocy wyffos 


> čití3 die Art iſt vom Stiel⸗ge— 


fabren, feřera 3 tovořjč:a (je 
(metla, ber Striď fuhr mir auš 
ber Ďand, prowaz fe mné 3 ručy 
wyměl, wyſmekl wohloder übel, 
bei oder mit einer Sache fahren, 
něčim O +bře neb zle pochodit, 
poflauitt Wy , act. wezti, 
( plamiti ) mossrí , reienbe 
Waaren cuf einem Schiff fahren, 


poceſtuk 3bozj přes keku west, 


wozyt, přewest, přewášet, 
přeplamit, Fremde nad Dre, 
ben, přidosý OoDráždan vesti, 


“ oft, ( wošytí ) fahren lernen, 


gezdit fe včit , der Fuhrmann 
fährt gut, wozka dobře gede, 
wer führt unš, kdo nás powe⸗ 
ze, $ols in bie Stadt fehren, 
drjjwj do mějta wezt, wozyt, 
aus dem Geleiſe, 3 kolege wy⸗ 
geti, fahren mohl oder übel bei 
einer Sade, pochodit dobře 
neb zle, 


Gafrgcld , n, přiwosné, 
Fahren, das, gezděnj; wozenj, 


n. gjzda, £. des Wagens, 
Schiffes, getj, m. ber Maas 
ten , ber Fremden, wesenj (mos 
36h] „ MD. ) 


Gabrenfraut, m. fapradi, n. cin 
Ort mo Gafrenfraut mádft, Pas - 


pradijjtě, n. 


Fahrläßig, rozmařilý, nepečlis 


ftevný , ſ. Nachläßig. 


Gaprláfigteit , f. rozmakiloſt, 


liFnawoft, Ibofteynoft, F. ſ. 
Nadláfigteit. 


Fährmann, m. přimosnif, m. 
Fahrleiſe, £, Boleg, m. et F, 
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Faarlohn, m. pomosnjho, wozky 
mda, f. v 
Gabrnif , f. fahrende Gabe, mobos 

ok — mobomwité , fmrs 
ý, . 
Kobodif, n. pýimosná lodj, f, 
Fahrt, £. gjs3da, f. gezd, m, des 
Schiffs, mosba , f. plamba, f. 
Fährte, £, bed Wildes, ftopa, £ 


led „ m. 

$.brmeg, m. Fahrſtraſſe, die hohle, 
tiefe, auwoz m. auwoznj, mos 
zowaͤ, woznj ceſta, f, woznice,f, 

Fahrzeug, n. wffeliřevé lodj, klei⸗ 
ne Fahrzeuge, lodky, lodiéřy, 
f. pl. Pocabťy, pl. t. 

Falb, fa big, Imwowé barmy, gj⸗ 
lomatý, moffošiurý daher die 
Kolbe, falbeš pferd, Fůfí Iwomwé 
barmy. 

Kolbe, F. plamý Pů. 

Falk, m, Falke, foFol, m. cin 
weißer, bělosov, bjlý fofol, 
bovon, fofolomý. 

Falkaune, £. falFohet, m. 


Falkenier, m. Falknier, fofolnjP, 
: E 


m. 

Falknerey, £. fofolnictw], m, 

$ Ubaum, m. (pád na čjbadle. 

Gal, m. baš Fallen eines Men— 
fben odber Viehes, pád, aurad, 
m. .padnutj, vpadnutj , n. 2) 
eineš Hauſes, pád , m. obořer 
ni, ofutj, n. futina, f. 3) 
br Grde, zpuťánj, zfedání zes 
mé, n. 4) des Slupeš, (pád, 
m. 5) Bufal, pfipad, při: 
rade?, m. připadnoft, nábos 
da , nabodiloft, £. tin betriibs 
ter R:U, fmutná, přjboda , F. 
6) Sdánbung , pád, m, eine 
šum fall bringen, pannu Fu rá: 
du přimefti, zpramti, 3mrbas 
tí, au šalle fommer, zmrbati fe, 
"aPurmiri fe, 7) Šcll ber erften 
Cltern, pád prwnibh rodičů, 
m. 8) i© fetze den Foll, dám 
ten příPlad, připultjm to, cuf 
au čálle, na wſſecky vřibody, 


ber iſt der Fall, zde geft ta měr, . 


zde geft ta pluřadnoft, ten 
pád, m diejem Falle, mw tom 


Fall. 


pádu „ voté přiradnofti, -mf 
ale Fälle, pro mfieďu píjbos 
du. 


Faubrucke, £ západný , podge⸗ 


ný, sdwibacý, milurý mol, 


m. 
Falle, f. paft, pletPa , f. flon, 


m. ljéřa, f. 2) an čer Zbůre, 
Bliéla , f.- 3) jemonben. cihe 
Galle ftellen, paft poljínauti, nas 
ličnauti , naſtraziti na něčos 
bo, sálobu dělati, léžřy ftros 
gití , lécetí, in ber Anatomie, 
dmjíča + tm Schloß ſtẽel ra + +, 


Fällen, bořiti, zbořiti, Holz, 
Baume fállen, dřjwj, ſtromowj 


fitirati, Fálati, nodtjnati, raus 
bari, das Wild fállen, zwẽẽ ftfjs 
leti, pomaliti , činen Baum, 
ben Feind fóllen, ftrom, népĚj: 
tele porazyti, ben X: fer fillen, 
Formicy vmrcy, cin U:rheil ber, 
Don etwas, rozfudeř činiri, včis 
niti, mwynefti, mvnáfjetis mys 
fjcy (ortel,) mrdati o něčem , 
cin Frauenzimmer fällen, pannu 


"zmrebati, zmrſtnauti. ſ. Ent— 


ſcheiden. 


Gallen, ju Beden, mie cin Menſch, 


Wich, padati, radnauti, vpads 
nauci, smrácetr, zwraͤtitt, zčá= 
ceti fe, mie ctb:6 rec 8 zu 
Beden, in Bafer, von ber Hö— 
be, Padati, padrauti, ſra⸗ 
dhauti , bag Ba'er fällt, mos 


da padá, opadámá, jpadámá, 


iiber den $Haufen fallen, zmwráciti, 
zFácetí fe, in die Augen fallen, 
do oči padati , in das Banb, 
do zemẽ wpadnauti, padnautí, 
mrrbnauti, me Regrn, CÁ're, 
padati, fpradnauti, naradnaus 
tí, es fiel cín aufo1ordeniib i es 
fer Schnte, melmi mnoho héba 
napadlo, vom Pferde fallen, W € 
cin Reiter , 8 Foné fpadrauri, 
auf ebener Grbe, auf der Ga. e, 
iber einen Štein fallen, vpad— 
nauti, padnauti, mir bič Fal⸗ 


an die Wond, Mauer fallen , 
blamsu o fténu , © sed P 
ie 


len, ljhnauti fe, mit dem Kepf— 


Fall. 


kit, vhodit, ſich wund fallen, 
potisucy (es ſich todt, zu Tode 
fallen, zabit fe, padna vmějt, 
ſich Löcher inden Kopf fillen, pad 
na fobé der do blaͤwy nadés 
lat, natlauct, fid ben Xrm au$ 
dem (Selente fallen, padna rus 
řu sťíaubu fobé werasyt, my 
(omit, einem Freunde um den 
Hals fallen, přireli očolo Frřu 
psonaur, přirele 3a Pri obeg* 
mauť , auf die Knie , na Foits 
- N4 padnaut, činem andern-in 
oben. Kauf fallen, přeťupomwatí 
něřoma něco , in cíne Krants 
beit fallen, mw nemoc vpadnau⸗ 
tri, n einen tiefen Schlaf, twrs 
dẽ vſnaut, in Strafe, do por 
Fury přigjti , auf einen fallen, 
(in Gedanken) připadati na něs 
Fobo, naněco, pfígíti na ně: 
co , mie jind fie auf dieſes Wort 
gcíoU n, kterak gjm to flowo 
připadio, id fann nicht wieder 
darauf fen , Cich tann mid 
niót befinnen , )  nemobu na 
to pfigit, spomenaut, nepfipas 
Dá mně to , tě iſt mir von ohne 
gefähr einBuch indie pánde gefullen, 
nabodila femi Fniba, nábodau 
ſe mi do ruťau doftala, nábos 
dau mirníha do rukau přijila, 
bas Gat fiel an einen Bruder, ſta— 
ref připadl gebo bratroxvi, Dle 
Wahl jiel auf ibn, on byl zwo— 
lei , wolen mymolen , los v 
při wolenj na něébo padl, das 
£ ht fällt von ber linfen cile 
beran , ſwẽtlo 3 lemé ftraiiý 
(em padá, ( přidásy) ber Xrgs 
wohn fállt auf ibn, na nébo 
geſt domnẽnj, on přídázý w 
domněnj, das Šeft , die Meſſe 
fällt in den April, ſwaͤtek, trb 
př.padne měsýce čubna, ſchwer 
fallen, wie eiwas auf etwas fals 
lez, těžce pfichaͤzeti, býti, mic 
jemand, obrjšným, téšeK býti, 
přečášesí, obrěšomati, wie Res 
gen, Schnee, padatí , (padnaus 
ti, napadnauti, dím Yferbe in 
bie Zügel fallen, Foné ja V304 
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vĎopiti, vamautí, popadnaus 
ti, fallen wie die erften Menſchen, 
fůndigen, padiiautí „ kleſnauti, 
pořicíhauci, wie cin Frauen— 
zimmer, padnauti, zmrbati fe, 
ein gefalleneš Šrauenzimmer, pads 
lá oſoba, £. in Zrefien fůllen 
burů jemandes Dand, szbynaus 
ti, s3abynauti , szabubenu býs 
ti, padnauti m bitmé, durdš 
Schwerdt fallen, mečem 3abynaus 
ti, zabubenu býti, padnauti, 
in das Schwerdt fallen, na meč 
vpadnauti , in die Hände fallen, 
do ruřau padngauti , in Ungna— 
be fallen, do nemtloſti padugus 
ti, přigiti, zmrhati míloft, dur 
ben Korb fallen, fPr3 koſſik pros 
padnauti, in die Rebe, in die 
Worte fallen, do řečí, m řcé 
paduguti, wffočiti, auf einen 
Gedanfen, na mylllinřu připád= 
nauti , přigiti, ſchwer, leicht 
bart fallen, těžce, lebce, trpce 
přibázetí , zur Luft, beſchwerlich, 
težčvm , obrjiným býci , fallen 
mie Zinſen, Beſoldung auf den 
Tag, mypadatí, duf einen fal— 
len , wie die Schurd, padati, 
mie eine Erbſchaft,, Grbfolge, 
pr̃ipadati, fallen laſſen, unveťs 
ſehens aus der Hand, puftiti, 
vpuſtiti, ztraͤtiti, den Duty, 
myll potratiti, ztratiti, Na mys 
(u rlefngučí , der Mutý fällt 
ibm, myfl mu Flejá , folenbe 
Sidt,, padaucý nemoc, f.von 
etroaš berab, herunter fallen, 
fpaonguti , wie die Aepfel, Blát= 
ter von den Bäumen, padati, 
opadámati , ( príjetí ) Wor— 
te fallen laſſen, flowa mwypaus 
ſſtẽti, fallen wie die Preiſe, mie 
wie das Getreide, die Waare 
am Werthe, fpaditauti, paba— 
ti, zlebčenu býci, ſpadati. 

Fallend, padaucý , fallende Sucht, 
aj nemoc , f. paducni⸗ 
ce, f. 

Gallen, baě, padání, pád, 2) 
des Preiſes, padání, padání 


ceny, 1 
Fall. 
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Sallgatter, n. břeben, m, sapas 
dacý mfjše, f. brlenj, n. 

Fallgut, odgumtrí , f. ausgebetenes, 
mevprofa , f. 

Fallhäubel, n, Fallhut, m. měéncéeř, 


m. 

$ Umeifter, m. ras, pobodný, 
bál, m. 

Fallſucht, f.paducníce, pagucyna,f. 

G Ubůre, £. zapadacÿ dweke, pl. 
f.poPlop, m. 

G U8, im Falle, bdaf, geftliše, 
pařli, alej pokud. 

Fallſchloß, n, zámeř ffpaufitécí, m, 

6 Uft::ď, m, ojvdlo , n. oťo, na 
awěř, n. fFlon, m pletťa, ljč'a, 
Fallſtricke legen, ofydla Fláftí, 
sv? dělatí, ftvogiti, léces 
t 


Kal, Ffimý, 1531w66ö, lichb, wie 
die Urfucden, Schriften, Mäh— 
ve, Münze, Edelſteine, nepras 
mý, Cysolojný , falſche Haͤare, 
Bart, nepramý, falefiný, fal— 

ſcher Rome, fmyfilené améno, 
n. faliher Eyd, třímá rřijiaba, 
£ falſches Zeugniß, Fřimé fměs 
dectwji, falſche Worte, Třiwá 
ſlowa, falſcher Spieler, kki— 
mý, podbmodný 
ungerecht, nepramý , oſſeme— 
tný , falſcher Menſch, offemetný 
lichý čloměř, ein Menſch ohne 
Falſch, čloměř be: falífe, bez 
ofemetnofti , necffcmemetný, 
vpřimný, falſch feyn, kriwdi— 
ti, sifiowditi, falýe Nadridt, 
libí, nepramá spráma 5 fals 
The Botfdaft von Gýrifto, líchos 
wẽſſtj. 

Falichfärbig, neprawé, giné bars 


mv. 
Sal, fälſchlich, nicht wahr, adv. 
Fřímě, nepraͤwẽ, betrüglich, or 


hraft 


O 


Sal. fan. 


Falſchheit, f. unrichtigkeit, Fimo: 
ta, neprawoſt, F. Tücke, oſſe⸗ 
metnoſt, lichota, £. aus Falſch⸗ 
heit, ofjemetné. 

Fälſchlich, ſ. Falſch. 

Fälſchung, f. Přimodéní, m. 3Přivys 
děnj, n. Cyzolojženj, n. 

Galte, f. im Kleide, raſs, (fald) 
kaf, bub, řáfa, des Blašbalged, 
fála, £. náběra , wraͤſta, f. 
des Geſichta, mráffa, in Šalten 
legen, die Gtirne , wraͤſſtiti, 
zwraͤſſtiti, mračiti Čelo, na⸗ 
bjvati, sbírati čelo, mit Fal⸗ 
ten, řájný. 

Galtenmagen ſ. Bláttermagen, m. 

Galten, nabjrati, zbjrati, kar— 
bomwati, bie Stirne, čelo wraͤſſe 
titi, ſwraͤſſtiti, ſwraͤſtati, ne= 
bjrati, die Hände falten, ſpja 
nati, ſepnauti ruce, mit ge— 
faltenen $ůuden, (pigtýma ns 
Faina. 

alter, m. moteyl, m. 

čaltig , řájný. 

čaltuny, f.nabjváni , sbjránj, ne 
Farbomání, mrájiténí. 

Falz, Falze, f, an einer Säule, 
prutomwmánj, mn. prubomina £. 
prut, m. mit Šalžen, pruboa 
waný, 2) Balie, begattung, 
toř,.m. 

Falzen, balzen, fih begatten, toz 
fomati, 2) V. a. prubowati, 
prutowati. 

Falzbein, n. hladjk, m. koſt blas» 
dich, F. 

Falzen, die Bögen, fFládatí arts 
chy, ben Rücken ber Bücher, h 4 
diti. 

Familie, £ rodina , £ Lod 
Fmen , m. von guter $amilie 
3 dobrého vodu , es gingen 
bicle jüdiſche Familien zu Bruna 


ffemetné, falih (dměren, Fřiwmé 
přifabati, ſpielen,  neprámě, 
podmodné bráti, unredf, fehler= 
haft, neprámě. 

Fälſchen, ſ. Verfälſchen. 

šál ſcher, m. fazvě, ruſſitel, cys 
zolozitel, m, faleſſajk, falſſow⸗ 
nj? „ Mm. : 

Falſchmünzer, m. čjfloruffec, m, 


be, mnobo nájob jidovfřiv a 
pobynulo, 

Gamilienangelegenfeit, £. wěc LODu 
fe týřagicé, F. 

Gang, m,lapánj, n, low, lap, Im.2) 
ein guter Fang, dobrý vbomeř?, 
m3átef, m. einen Fang maďfen 
vbonití (y něco, VÝVáÁtR Au: 


v 


Fang. Farb. 


ti, auf den Fang ausgehen, na 
low myběbnauri , wybibati, 
wychaͤzeti, 3) einen Gang bes 
řommen, prorajenu, promrjité= 
nu býti, einen gang geben, pros 
razyti, promrfftití , Fänge ber 
Thiere, zuby, pazaury. 
Zangbal, m.mič, m. lopta, f. 
Bangeifen, n. offrjp (omwéj, lowec⸗ 


„ Mm. 

Fangen, dyriti, pochytiti, chytati, 
lapati, labiti, polapitiz g)mas 
ří, zagjmati; chmaͤtnauti, einen 
Ball im Fluge fangen, mic bys 
titi, pochytiti, Flöhe, blechychy⸗ 
tati, wiſtati, Feuer, chytiti, dy“ 
titi ſe, das Schießpulver will 
nicht mehr fangen, prach nechy⸗ 
tá, nechee chytit, obců chytiti, 
das Wild, změť lomiti, Vögel, 
Fiſche, praͤky, vyby chytati, las 
pati, číbatí, liceti na ptaͤky, 
ljceti na ryby, [apati ryby, los 
m.cí (ryby) Thiere fingen, zw]“ 
fata bytat, lapat, Můuie, mys 
fi chytat, es hat Jih nichte ges 
fangen, nic je nedbytilo, 2) tis 
ne Sau, cínen Hirſchen fangen, 
(mini, gelena probodnaut, pro“ 
wrſſeit, ein Ort, mo jid der Wind 
fángt, mjíto foe je wjrr (ráji 
(w bromadu) jih fangen lanen, 
dáči fe gimati, chytiti, lapití, 
tinen in Worten, im Streite, chy⸗ 
řiti, m řeči, Grillen fangen, mos 
zek wrtati, beyle chytati. 

Fangzahn, fipitatý zub. 

Fangzähne, tlý, pl. 

Fanger, m, laPač, m. 

$antajie, ſ. Pýantafie, 

čacbe, £. barma, f. 2) Vorwand, 
barwa , anſtreichen, barmu dá: 
mat, es hält Farbe, drzj bars 


wu. 

Gárehaus, n. Ort dee Färbens, 
barmirna, burcmna. £. 

Färbeblme, £. gelbe zlutidlo, n. 
uuciwka, F. 
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Färbhaus, n. barewna, £. bars 
mjělřý dům, m. 

Färbekeſſel, m. barmjffFý, barems 
nj. kotel. 

Garbblume, £. gelbe, ferula, ſeru⸗ 
lowaͤ bylina. 

Färben, barwiti, ſchwarz blau, na 
Čerto, na modro barmiti, 2) 
befudeín, mie friſche Farbe, bar; 
witi, pauſſteti, mit Blute fárben, 
krwj barmití, krwawiti, 3)- 
neut. ljnati, 

Färberbaum, m. fumach, m. 

Färben, das, barmevj, n. 

Färbkeßel, m. barmijřířý, barew⸗ 
nj řotel, m. 

Garbenhánbdler, m, Fupec w bar: 
waͤch, baremuj, m. 

Farbenwechſter, cin Thier, barmwos 
měnec, m. 

Färber, m. barmiř, barewnjk, m. 

Färberey, f. barwjẽſtwij, n. die 
tub, Berfftatt, barewna, bar⸗ 
wyrna. 

Färberkraut, m, 
červený. 

Fůrberfunft, £ baremnictmwi, n. 

Färberröthe, £, ryt, m. msřena, 


wolowý gasyž 


zZahradnj bylina, Frerauž wl⸗ 


nu neb Fůje načerweno barwj. 

Färbig, baremný. 

Färberſcharte, F, ſrpek. 

Gdrie, £. galowice, f. 

Farce, ſ. Pojenfpicí, 

Farre, m. býř, m. (ftádný, ple—⸗ 
mennv) 

Garentraut, n. kapradj, n. 

Farzen, prděri, vpronauti fe, 
bzdjti, wjtr puftiti, cín wenig 
fubtit , pſſaukati, vpſſauknauti 
fe, zabzditi, vbzdjti ſe. 

Bari, m. prd, m. cín.  fubtiler, 
bsdina, f. píluř, m. 

Farzer, m. proář , prolamwý, př: 
do, m. prcáleř, m, pſſukaͤ⸗ 
let, pífuřaf, prolaun, bzdoch. 

Gafan, m, bažant, m. 

Faſanerey, £. Faſanhaus, Fa angar⸗ 
ten, bažantnice, £ : 


Bas 


Faſ. Faſ 


Zaſanwärter, m. bomatel, krmi⸗ 
tel bažantů, bazantnjk, m. 
Foaſching, m. mafopuft ihn balten, 
feyern, mafopuft drzetj, ſlawit, 

maſopuſtiti. 

Faich usbruder, m. maſopuſtnjk/m. 

Faſchingsnarr, m. maſopuſtnj blá“ 
zen. 

Feſe, f. otrepek, m. nit, F. 

Faſel, m. plemeno, n. 

Gael v, £ tinterkowanj, laſſto⸗ 
wánj, n. darcéFy, pl. f. 

Gafelvieh, plemenný dobyteř, 

Faſeln, tánbeln, lárpiíh tbun, tins 
těrFomati, laffFowati, barems 
kowati. 

Faſelhaft, faſelicht, tintẽruß, roz⸗ 
maťřilý, 

Sa ehans, m, tintérřář, m. 

Fafeln, mie Schweine, oprafyti fe. 

Faſelſchwein, n. pralnice, £. 

Faſenhengſt, m. pufitář, m. 

Faſen, m. čŠádůýen, n. nitka, f. wlaͤk⸗ 
no, n.wláffenj, n. keinen troďenen 
Ga'en am Leibe haben, nemjti (us 
chte nité na těle, 2) an Saamen, 
lumen, pýrřo, wláffenj, mlá: 
ſenjẽko, n. šilťa, £. 3) an Mura 
áeln, mláffenj, čmeyřjéřo, wlá: 
feničEo, n. zilky, wlafowé, 4) 
on Gränzen, břeby, Fragt, m. 
5“ am Tuche, zilky, nitťy, £ 
dlanpěy, m. im Körper, zilka, 
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Faſelhammel, m. beran 
Faſeloche, ſ. Farr. — 
— ačifta nabý, kiſtowa⸗ 

nitý. 
Faſer, ſ. Faſen. 

Faſern, ſich, tkepiti ſe, chlupatiti 
fe, mlnariti fe. 
Sí ben, n. Faſelein, Fäſerlein, Fas 
ferden, am Zude Seuge, chlaup⸗ 
Fy,m. pl. peyřj, n. pývřa, n. plu. 
nitčy, plu. wlaͤſſenj, wlaͤſſenjẽ⸗ 
Fo, m. čmevřj, (meyřičKo, mz, 
an ben. Burzeln,  Čmevřjéko, 
wlaͤſſe nj, mláfenjéřa, anBlumen, 
am menfáliýen und thieriſchen 

Kócper, zilky, £. pl, 


Faß. Faß. 


Faſicht, faſig, wie Zeug und Tuch, 
dlupatý, minatý, wie Wurzeln, 
Fleifch, žilowatý, wlaͤtrnowitÿ⸗ 
wlaͤſſenikkowatÿ. 

Faß, n. ſud, m. kleines, ſaudek, 
m. zum Einlegen, bečřa, 1. ſau⸗ 
deP, m. Faß, darinen man ein⸗ 
ſalzet, bečřa ſoli, f. zum Unter⸗ 
fegen, fWopjčeř, m. 

Fafbinder, m. bečmár, bednáf, m, 

Faßboden, m. dno V (nudu, n. 

Faßdaube, £. dužina: f. duha, fu“ 
doMila f. 

Füßchen, n. ſaudek, faudečeř, m. 
kleines Gefäß, ofudi, n, 

Gafolen, pl. £. bob wlaſt ÿ, m. fas 


zoly. 

Faſſen, iu fi, obfahomati, 3amij: 
rati, zorzeti m fobés das Jim“ 
mer fonnte bie Gäſte nicht alíč 
faſſen, pořog nemohl wffecřy 
boty objábnaut, faffen etwas, 
in ber Kürze, kurz, m Frárťofi, 
Frátce pogmauri, oblábnauti, 
zamwfjní , ſich kurz faflen, kraͤtce 
fe objábnauti, wygádčřiti , 2) 
brare:fen, lernen, podopiti, dá“ 
patri, gimati, (bat, ſtihnau— 
ti, rozumem pochopiti, obſaͤh⸗ 
nauti, 3) ins Gedächtniß faſſen, 
ro pamět wzoͤti, pogmauti, 4) 
ergvcifen nehmen, vgmauti, pogs 
mautí , vchopiti, podopiti, vs 
dyrítí , podyriti, zachytiti, 
dmátiti, vchwaͤtiti, popadn au⸗ 
ti, den Degen bey dem Griffe faſ— 
fen, kord za gilee vchopit, vgs 
maut, popadnaut (wzyt) einen 
Halen faſſen, zaměřti fy na 58s 
gice, bey ber Hand, beym Klei⸗ 
be, za ruku, za ſſat, vgmaͤuti, 
vchopiti, popadnauti, 5) einen 
beym Worte, Verſprechen, wzvti 
něřobo 34 ſlowo, Ó) einen in 
ble Augen, in das Geſicht, nẽko— 
bo fobé do oči msýti, 7) Haß, 
Born, Liebe gegen einen fafjen, 
mw nenámift, wzaͤſſt, we láffn , w 
podezfenj něřořo msýti, 3amis 
lomwati něřoboj msýti nenámift, 
zaſſt, nechui £ néťomn, hnew 

Ra 


Faß. Gaft. 


na něřobo, zanewkjt na něFos 
bo, 8) Muth fafien, myfl na ſe 
w3ýti, ftuširi  myll, ſrdee nas 
byt, szfronatét, smujit fe, 9) 
fi fafien, wzchopiti fe, (pama: 
towati fe, vpamatomati fe 10) 
Goutrage faffen, picowati, II) 
Godecifteine, oder ſonſt etwas, mla“ 
diti, zaſaditi, wzaſazowati, 12) 
beru Šáluf, ben Eñtſchluß fals 
vſmyſliti obě, vmjnici, myſl po? 
ſtawiti nz něčem, zawöjti, V 
lojiti, vítanomiti na myfli, 
wzet m myl 13) feften Šuf in 
etmaš fuffen, vfaditi fe m něcem, 
14) Wurzeln faffen,-vgmauri (6, 
řořeníti je, ſ. Wurzel, 15) Biecs 
fafen, fpilat, ora, obilj do 
pvtiů fypát, 16) fi auf eiwas 
faficn, připramit, přijtrogit, 
ſtrogit, chyſtat, vřhotomit, přis 
dvítat fe, Fněčemu (|. Gefaßt. 

Feßlich, podoepitedlnýé , ſtizitedl⸗ 
n“, podbopný, pofiišidlný, das 
it meinem Werffande faßlich, pes 
bopné , pocopiredliné geſt to 
rozumu mému, 

Faßlichkeit, £. pochopitedlnoſt, £. 
pobopnoft, ftiširedlnoft f. pos 
ſtizitedlnoſt f, 

Faſſung, £ de6 Gemüths, chopnoſt, 
£. 2) Standhaftigkeit, zmušiloft 
a ſrdnatoſt myfli £. alle Faſſung 
verlteren, myſl potratiti, aué 
aller Faſſung bringen, 3 mylli 
wyrazyri, aus der Faſſung foms 
men, wytrzenu býti, 2) Faſſung 
e:neé Rings, Steins, zafazenj, 
n.dcě Biers, fpjiřa, f. Faſſungs— 
kraft, £. pobopna, ſ. Einfaſſen. 

Faſſen, des Biers, ſpjlka, £. 

Faſt, ſtoro, bez mála, málem, tés 
měř, ich hätte es faſt errathen, 
ſtoro bych to byl vbodl., cr 
wäre faft geſtorben, brzy, málem, 
bez; mála by byl vmřel. 

Fifreif, m. obruč f. K m, 

Fafgeld, n. podíudné, n. 

čifnadť, £. mafopnft, m. 

Faßzieher, m. fivotýř, ljhaf, por 
ftibaf m. : 
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Faſtnechtkuchen, m Fobliba, f. 
Gaften, bas, negedenj, pofténj, n, 
2) die Faſten, die Faftengeit, půft, 


m. 

čaftenprebigt, £. poftuj Fásanj, n, 

čaften'prije, £. poftní gidlo, n. 

Faſtnacht, £ Faſching, maſopuſt (dr⸗ 
zeti, ſwetiti.) 

Faſtnachtsbrüder, plur. maſopuſt⸗ 
nicy, m. 

Faſtnachtenarr, m. maſopuſtnjk, 
maſopuſtuj blaͤzen, m. 
Faſttag, m. den poſtnj, püſt, m, 
Faſttag halten, půjt držetí, 

Fatal, oſudnj, neſſtaſtny. 

Fatalität, oſudnoſt, £, 

čatíde , f, powigak, m, 

m. pomwmigadlo, n, 

Fatſchen, powjgeti. 

Fotzen, ſſaſſkowati, kudrlinkowati. 

Fatznarr, Fatzmann, ſſaſſek, Fudrs 
linfář m. 

Faul, tráge, [enimý, ljný, léní, 
liknawe, negapný,neplecbý les 
nod, träg, faul feyn, leniwẽ⸗ 
ti, lenẽti, liknowati fe, ljným 
býti, faul werden, sleniměri, 
zlenéti, snegapněří, 2) verfault 
mie Obſt, Stáje, Fleiſch, Side, 
bnilý, shnilý, plefnimý, mie 
PHolz, zetlelý, sbnilý, zprachni— 
mélý. © Gin fauler Gerud, dur, 
wünẽ (bnilinau. 

Gaul, adv. leniwé, ljně, lérné, lis © 
fnamwmě, negapné , neplefje, 2) 
verfault , fbnile, das Waſſer 
ſchmeckt faul, das Fleiſch riecht 
faul, moda má ſchut obnilinau 
malo fmrdi fbnílinau. 

Faulbeeren, kruſſinowe gabňdPy, 

Faulbaum, m. kruſſina, £. barwj⸗ 
nek, m, 

Faulbette, n. fvětničné lũzko, n. 

Fäule, f. bnilina, sbniling, sbni= 
loſt, £. des Holzes, zerleloft, £, 
čeriwotoč, m. zprad)níměloft, f. 

Gdulenzen, lenojiitt, | malaliiti, 
hliwẽti, bnilačiti, 

Faulenzer, m. lenoď , walach, m, 
neplecha , lešář „m. ſhniloch, 
bnilář, m, 

; Fau⸗ 


* 


+ 


Faul. Fech. 


Faulfieber, m. ſhuilaͤ zymnice. 

Faulſiſch, m. lenoch, m. 

Faulen hujcti, shnjti. 

Faulheit, f. leniwoſt, lenoſt, lik⸗ 
nawoſt, negapnofi, £f. neplecha, 


Faulniß, f. ſ. Fäule. 

Faum, m. Schaum, pěna, f. 

Faumig, pěnamwmýnénimy, pénný. 

Faumlöffel, m. Schaumlöffel, opés 
nomačřa, f. | 

— ſ. sbjracý mijfa, f, 
aun, m, dimočáť, diwocec, m. 

čauft, £. pějt, pěftiice, £. mit 
Fäuſten darein ſchlagen, péftmi 
bjti, eine Faͤuſt machen, ruru 
zamřjt, 

Fauſthall, m, brféní míč, m, 

Fauſteifen, n, rějtuj paliẽka, £. 

Zau ftbammer, m. palícef. perljk, 
pal 'át, m. 

Fauſtſchlägerey, £. pračřa, twmwač: 
Fa, £ bitka, f. 

Giuftel, n. perljk m. paličía, f. der 
Bergleute, pemrlice, f. vučnj 
kladjwko, n. 

Fäuſtler, m, pěftujE , m. ze ſucha 
bitec, m. 

Fäuſtchen, Fäuſtlein, n. péfttas 
brítřa, £. ins Fäuſtchen laden, pos 
ftraně ſe wyſmaäti. 

Fauſtrecht, n, 
pěft 34 pẽſt. 

Gauftrohr, n. Fauſtbüchſe, Piſtol, 

Puffer, ruẽnicka, bambjtka. f. 

Fauſtſchlag, m. Fauſtſtoß Zaͤſſigek, 
volikek, pohlawer, m. (udá, 
9 pějti, 3e ſucha tána, vdeřes 
nj,, n. 

Gavoritlein, n. zenſtaͤſchochelka. 
f. 

Februar, ſ. Hornung. 

Fechſen, Waizen, klidit pſſenicy. 

Fechtboden, m. ſſermjrna, £. mjíto 
ſſer mjẽſte, n. 

Fechten, mie cin Fechter, ſſermo—⸗ 
wati, bjti fe. 
baten, bogowati, potýčati ſe. 
3) mit den Händen, obánéci je, 

Fechten, n. ferm m. fjermowánj 
m. 2) ber Soldaten, bogowaͤnj, 
rotýřau) u, 
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2) mie die ©ols 


Fech. Fed. 


Sedter, m. fférmjí, bitec m. Fe⸗ 
berfehter, fiermiř od péra m. 

Fechteriſch, fermjífřý adv, po ſſer- 
mjříFu. 

Fechtkunſt, £. ſ. Fechterkunſt. 

Fechterkunſt, £ ffermiříťé vměéní 
n. ſſermjẽſtwi. 

Fechtdegen, m. Rapier, m, Fonciř m. 

Fechtmeiſter, m. (fermjříťý miftr in. 
Werimomiftr m. 

Kbtplad, na. ſſermjeſte mjíto. 

Fechtſchule, ffermjijší jiEola F. 
Fechtſchule halten, ſſermjẽſtau 
ſſtolu drzeti. 

Feder, £. péro, pětce n. Federn, 
£. pl. bas Aefieder, pefj n. 2) 
bas Weiche ohne den Kiel, měřé, 
autié péro n. piſt o.raný, 
pra neruj m. 3) zum Schrei— 
ben, péro, pérce n. in bic Šes 
ber goben, fagen, dik iren, do vé 
ra powjdati, die Feder ſchneiben, 
pero fezati, an den Federn den 
Bogel erfennen, ptářa po peří 

poznati, das Feder fat, pernatý, 
pifßensſ, Feder bekommen mie das 
Geflügel, pernateti, peřjm obro— 
ſtati, pefj na fe braͤti, pefiri fe, 
opčřiti ſe, Federn an ben Fi— 
fen, perutj n, -die Sober anfis 
ben, ergreifen, péro výopiti, 
popadnaguti, | příčimti , keine 
Feder anjcý.n, rühren, ani pé 
rem netrhuauti, ani péra Mes 
dotfnauti, ení péra nepřičiním 

„ ti, Feder andem Hut, peřj, pod: 
peřenj n. čeder an dec Uhr, obce 
fonž Springfeder, péro n. aus. 
ben šedern jepn, býci 3 pofteie 
3 ložej, 3 peřin, Šedern an dem © 
Pfeil, podpéření, peřj n. opé« 
renj ffipu m. ohne Federn, bez 
perný, mit Federn beſetzen, pod⸗ 
pěřiti, opéřití, oblošiti pěťjm, 

Federball, m. cučnéřa £. 

Gederbette, n. pradomwřa, pracho⸗ 
waͤ pefiua. 2) ein ſolches Bet— 
te, lůže pefřinamí poftlané n. 

Gcderbujý, m. chochol m Fýt, 
FoFofs m. peřj, podpéřenj m: 
mit einem Federbuſch geziert, pods 
pěřený. 


ed. Feh. 


Federbüch“e, £, perna f. pernář m. 

Federchen, n. pérko, pýrfo n. 

Federicht, Federie, pěřený, perna: 
tý, popěřený, federig maĎen, pos 
péřiti. 

Federfechter, m. ffermjř od péra. 

Zederfifig, čaratý 

čederfiel, m. brř m. (piff od pés 
ra) řos m. 

Federküſſen, n. pernatá, prabos 
» má podufiřa, peřina £. 

Federl ppen, m. piſt péra m. 

Federleicht, lebfý co péro. 

Federbert, m. das Rohe, drſnatoſt 
péra. 

Federlein, n. ſ. Federchen. 

Federlos, bez pefi, bezperný, 

$edern, ſich, gachwind machen, ors 
betten, zataͤketi fe, 2) Federn von 
ſich fahren laſſen, péfati. 

Federmeſſer, n, fezáče“, nozeydek, 
ſſt iptoraͤlek, cyzoraͤlek m. pts 
rofizeř m. 

Federmütze, £. čepice s pefjm,pérs 
natrá f. ; 

Fobernelře, £. rybljícť m. 

Fege, f. zebrowna f. 

Federſchachtel, £. Federbüchſe, Pras 
bice na péra f. ſchowadlo, ſcho⸗ 
waͤdko, pauzdro na péra, per⸗ 
nj n. 

dederſchmucker, m. péropletec m. 
pěroftrůgce m. 

Federſchmuckerey, £ peroftůaftmi, 
pěroplerení n. peropletſtwj. 

Federſchraube, £ firaub s pérem 


m. 
Federſtaub, m. pernatý pra. 
Šedertragenb, pěronofiný, 
Federvieh, n. pernaté ptactwo ň. 

drubef f. pernactmo n. 
Federviehhändler, m. drubeknjk m: 
č-dermeiš, n. Famenec m. 
Federwerk, n. peřj n. 
čedervichhánbler , m. drubefnjí, 

frofnáf m. : 
čebermilbpret, u. pernatá změřiz 

f. 


na f. 
Fege, £. zébromwna f£. feffeto n. 
Fegen, diſtiti, cýdití, Gold, Sil⸗ 
ber, zlato, ftfibro přečiftiti, 
burý Auskehren, mymefti, wy⸗ 
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metati, tn der Scheune, žebros 
wati. 

Geormi.h, Lappen, měécdet m. 

Fegckraut, n, pöeſlikka £ 

č afeuer, n, ečíftec m. 

G bde, £- Feindſchaft, nemole £ 
fwár, fpor m. 2) Befehdung, 
pobogowání n, 

Fehdebrief, m. odpomědnický lift, 

Fehe, £. cin Thierlein, popelíce £. 

Fehepelz, m. popecličný, kozich m. 

Fehl, m, Wangil, mada, aubos 
na £. kaz m. obne Fehl, bez 
aubony, pofifrorny , einen Fehl 
haben, aubonu, madu, poſſtwr⸗ 
nu, kaz na fobě mjti, was cís 
nen Fehl hit, fasomwicý, madu, 
aubouu magjcý. 

Fehlgehen, fid verirren, blauditi, 
3abiauditi. 2) in feiner Hoffnung, 
Abſicht, Bemühung, omeviiti fe, 
fehlſchlagen, niát gelingeu, nepo 
dafiti, nezdařiti, nezívefti fe, 
fFlapnauti, fehlſchlagen, nit 
trejien, chybiti fe, ſehlſchießen, 
netvefiri, bybiti, 

Sebibitte, £ oflyfjení, odebnáni, 
n. Fehlbitte thun, oflyffenu, .ods 
mrfjfténu býti. 

Geblen, irren, in ber Schuldigkeit, 
im Geſchäfte, in der Aušíprode, 
u, ſ. w. chybiti, pochybiti, chy⸗ 
bowati, in der Meynung, chy⸗ 
biti, pochybiti, zmeyliti, meyli⸗ 
ti fe, 2) fehlen, mangeln, nicht 
ba jepn, ſchaͤzeti, dyběti, (bys 
bomati,) nedoftímati fe, es fehlt 
nod vicl , “gefitě mnobo ©Hybi, 
fbázý, das fehlte nod, to gefis 
tě (báselo, ©$Aybomalo, tobo 
fe agefitě nedojtámalo, es fehlte 
wenig daf er 36. málo jbázelo, 
bybomalo, že jc. es fehlt uně 
an ber seit, (dhásý nám čas, nes 
doftawá fe nám (afu, es fehlt 
nit an mir, na mně nejházý, 
e8 fehlt nit viel, nemnobo 
(básý, chybi, nemnobo fe děs 
lj, des Wegs fehlen, dybiti (es 
ftu, es nicht fehlen [ajjen an et 
was, nedati na něčem ſchaͤzeti, 
maš fehlt dir, co ti (bázý, chy⸗ 
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buge, co fe ti nedoftámá? 2), 


nit treffen, dybiti. 3) 3mey— 
liri, minautt, es fann mir nt 
feblen, nemuze mne to minaut, 
1. Fehlgehen, td. weis es gut, 
woran es fehlt, dobře 'mjin (jim 
to geſt, kdeſchybj, weit gefehlt, 
chyba lámřy, jo weit gefehlt, 
daß, eẽkuli, aby. 4) chybẽt 
(wadit) Sie ſehen fo krank aus, 
was fehlt Ihnen, gſauſchurawÿß 
co gimſchybj, ((b43Ý) was fehtt 
bir am Aug, co ti m oťu ©ybi 
(bésý wad). 5) Hybin, ts 
voeřirí něčebos nepoweſti fe, 
dick fdlug mie feyí, zmeylilo, 
zFlamalo mie ro, mežoařilo, 
nrpomedlo fe ii fo, 

Fehlbar, ouylný« 

Fehlbarkeit, £. omy.noft £. 


Zebler,,m. to 8 nicht rt ift, chy⸗, 


ba f. podybevín. kaz, m. wada 
£. das Ayer bat einen. Fehler, 
bowadomá ©ybu, wadu. 2) 
ein Ber ehen, Srrung, im Schrei— 
ben, Druď.n, Rechnen, byba f. 
omyl m, omýlení n. wada pi— 
(aříťá, ofFařífa £. meylka, ohne 
Fehler ſeyn, bez chyby, bež als 


bony býci, voller Fehler ſeyn, pb 


chyb, pln auhon býti, mir ha— 
ben alle unſere Fehler, wſſickni 
máme fwé auhony, wiſſickni 
gſine chybe podrobeni, er bat 
Den Fehier, on má tu chybu, 
Fehler maden, begeben, chyb, 
emyů fe dopuſtiti, dočiniti, 
dbyby, omyly vdělatí, Fehler in 
ber Loͤtterte, chyba, Fehler, Ver— 
ſehen, da man Sud. iſt, chyba, 
chybenj u. das iſt dein Fehler, 
to geſt twaͤſchyba, den Fehler 
wirder gut machen, chybu opět 
porepſſiti, naprawiti. 

Fehlerfrey, bez chyby, bez aubos 
ny, ſchyby, auhony praͤzoen, 
bez mady. 

Fehlerheft, chybnẽ. b) mylný, 

Fehlerofe, adv, chybaẽ. b) o⸗ 
my: 

Fehl evoll, pln byb n:b auhon. 

cehrjahr, m. ſ. Mißjahr. 

Fehman⸗ 


Feh. Fei. 


Fehmantel, m. pepeličj plaͤſſt. 

Fehm, . Schober. 

Fehmgericht, n.vterpné praͤwo. 

Feblſchuß, m. Fehlſchlag, chyha £. 

Fehltritt, m. pokleſta, pořijíťá £. 
pořichruti n. Fehltritt tbun, 
pořiéfřFy fe dočíniti, dopuftiti, 
kleſnauti, poklenhauti, 

Fehwamme, f. bětizna f. 

Feig, leřamý, bogácné, nefmělý, 
lekaweho, chatrného frdce, feis 
ge Memme, nefjměélec m. baba, 
feta, sbabélec m. 

Feigbohne, f. WPrťamičný bríd- 
m. wyžomý bob, míčj brád m, 
(myřem) f, 

Feige, f. fik m. viele, fiFowi m. 
kleine Feige, fičeř, kleine unzei— 
tige Feige, bolíčřa na fjřu f. 

Feigenſchneppe, f. mun$orlafiřa f. 

Feigwarze, f. fjk m. Dradomice 
na zadkunf. 

Feigel, f. fiala f. Von Feigeln, fia⸗ 
[oroÝ, 

Feigeleſſig, m. fialomý ocet m. 

Feigelöl, n. fialowý oleg m. 

Feigelzucker, m. cukr fialomý m. 

Švigend.um, m. fjf, fjFomý ftrom 


m. 

Feigendroßel, Šeigenfýnepfe f. cwr⸗ 
čala f. dlaff m. 

Gvigengarten, m. fjkowna, fjFowá 
zabrada f. fikownice f. 

Feigenhaus, n. fižerona f- 

Feigheit, f. Feigherzigkeit, leka— 
woſt, nefměloft, bogácneft f. 

Feigenwarze, f. (ji, nezit Na 3405 
ču m. bradamice f. Prtice f- 

Feigenwarzenkraut, n, bradamiéz 
ta f 

Feigwarzenkraut, m. 2 FrtičnjE, 
hlizuj Fofen, raupomwé Fofenj n, 

gel, prodagný , odbytný, na 
proday, feil fepn, na prodag 
býci, feil haben, prodámati na 
prodag miti, feil beten, na 
prodag wyloditi, na tib wyne— 
ſti, procr aitt, feil machen, trziti— 

Fe len, ſ. Falſchen. 

če lbeten, prodámatí; 
proceniti. 

Feilbietung, f, prodámání, cenẽ⸗ 
mj, proceněnjn. 


cenití, 


Fei. 


Feile, f. pilnjE m. kleine, pilnj— 
Čeť m. 

Feilen, pilomati. 

Feilen, bag, pilomání n. 

$eilerbauer, m. pilnikaf m. 

geil-nbolter, m. Heft, drzadlo 
pilnjřů n. 

Feilicht, n. opilky, odpilřy m, plurs 
ſ. Falſtaub, Feilſpäne. 

Feilchen/ . Feil machen. 

Feilfo'ben, fjEfipec E pilowaͤnj— 

$oWdbft, f. Waare, Faupě f. 

Faiſchen, |, Feilmachen. 

Feilſpäne, plur. opilky, odpilky, 
drtiny od pilnířu f. 

Ge [toub, m, prad od Pilníču m. 
prac odpilomaený m. odpilty 

plur. 

Sciltráger, m. prodamaí, proda— 
marel m. ; 

Grin, aefhmeidig, artig, zrénilý, 
píjlebeilý, mýřečné, fpanilé, 
prějfený, čilý, čacřý, gemný, 
feiner Menſch, ztepilý, besťý, 
Čistý, mýrecný Čloměť m. ſeine 
Predigt, pěkné, Fráfné, ẽiſti kaͤ⸗ 
zanj n. fin Gold, ryýsý, čijšé 
zlato n. f ine (edle) Sitten, gem— 

-„ ně, víledrilé, fpanilé, čadďé 
wrawy. 2) fein, futtil, bůnn, 
geſchmeidig, lepřý, čiplýs levý, 
tenaučřé, teniécý, tenčý, č:ftý, 
feines Yopier, čiftý, tenkÿ pas 
pir m. feines Tuch, tenfé, čifté 
fufno n. feine Leinwand, renťé, 
čifté plátno n. feiner 3uďer, 
čijtý cuFr m. feines Silber, Bod 
famoftřibro, čifté ftřjbro, fs: 
moslato, čijté, vy3Ý zlato, ets 
maš inš fe ne Dringen, na čifto 
pwásěti, přemádéti, přečijíto: 
mai přečiftiri, myliCowatu, [js 
číri, feine Waare, čifte 3bojj, folé 
nes Glas, čitté fflo n. 3' fein, 
tiftia , Plug, chytrö, <byrý.čřý, 
přioftvé, lidé, obmyllný, pře: 
liwaný, foner Fuchs, chyträ 
liſſta, bvtřec, chytraͤk m. feine 
£.ft, wrrpga ſchytroſt, lichota f. 
feine Antwort, wripna odpo⸗ 
wěč, £. feine (ſchöne) Rebe, Pee⸗— 


Fei. 


digt, gemné, 
bovné Fázanj. 

Fein, oder arti, geſchmeidig, adv. 
ztepile , r fflechtile, vteſſenẽ, 
mmýrečně, gemné, fein viel, ber 
ſty mnoho, fern lano, bhefFy 
olaubo, kemnm feiň boro, př. 
beffy brvy, es ſteht fein, čijřě, 
pěřné, beffy to ftoaj, er kenn—⸗ 
te fen bitten, vměl heſty projys 
ti, einem fein kommen inder Ants 
wort, beffy veřomu přidjti. 

Feind, m, nepřirel, m. em abgee 
faater Feind, auhlawnj, odnos, 
vědní nepřítel , odpPoměédníř, 
m. öffentlicher Feind měřecný, 
zgewne, Feind wirden, znepřá: 
telti fe, rozkmotfiti ſe, roz— 
bněmati fe, mit einem Feind ſeyn, 
nebýtí s néťým dobře, něpějtes 
lem něžobo býri, BZodfrind, vas 
blamwmnj vepějtel, m. der běfe 
Feind, zlý dn, zloboh, m. 

Feind, adv. feinb ſeyn, newrazit, 
fočít na nẽkoho, mwrčet nañ, 
fenb Jverben , zanemřjt na něés 
Fobo, msýt w nenámift, w 0+ 
ſſtliwoſt něPobo. 

Feind, alj. nepřáteljtý, nepřítel, 
cinem Feind ſeyn, merben, nemras 
ziti mrčeťi, zanemwějti na ně? 
Foho. 

Feindinn, £ nẽpfjtelkynẽ, nepfítels 


Fa, 1. 
Felndlich, tepřátelířé , feindliches 
fand, Lager, nepřátelífá zemé, 
f. nepřárelířé leienj, m. 
G in:lib, adv. nepřátelířy. 
Feindlicherweiſe, nepřátelífým 3půs 
fobem, během. 
Feindſcheft, f nepřátelftvj, n. ma 
den, nepřátelffiw] vdélati, vs 
činiti, zpñſobitun in Šeind aft 
g ráthen, m nepřárelítiví přigi“ 
ti, vpadnaurti, shevpfáreiiti (eo 
Feindſelig, népřárejířý. 
Feind eligkeit, f. Vyleloft, neliboft, 
nechut, £. nepřátelítmi, n. 
Feinheit, £. Subtilität, lepkoſt, 
tenkoſt ſ. Gochmeidigkeit, Artigs 
keit, lepota, f. der Geſtalt, ztepi⸗ 
loſt, 
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loſt, lepoſt, ſpaniloſt, vſſtechti⸗ 
loſt, ber Rede, Antwort, wtip⸗ 
noſt, důwtipnoſt, £. des Sandes, 
drobnoſt, dee Silbers, Goldes, 
čiftota , £. des Tuches, Zeuges, 
Leinwand, tenkoſt, f. ber Sitten, 
vſſlechtiloſt, gemnoſt, dackoſt, 
fpamloft, mýbornoft, eiſtota, 
lepoft, mramů, f. ber Sade, 
gemnoft, vſſlechtiloſt, výbovs 
noft měcy, £. eine Ďandling, 
chytroſt, £. feinfórnig, ad. dvos 
bný, droblozrný , drobičho 
zrna. 

Feiſt, tluſtß, mytylý, etwas, přis 
tučnělý, feiſt werden, tuẽnau— 
ti, tluſtnauti, ztuẽnẽti, vostuče 
nẽti, tučným býti, feiſt machen, 
kemit, wykrmit na ſadlo, nas 
krmujk zafadit, na fádlo my: 
chowat. 

Feiſte, £. Feiſtigkeit, tuknoſt, tlus 
ftoft, £. tučnota, wytyloſt. 

Gelbel, n. felba, £. 

Felber, m. wrba, f. 

Feld, n. pole, n. cin ebenes, eine 
Gbene, rowina, f/ baě Feld, in 
fofern es gebaut wivd, volj, wor— 
ná rolj, f. ſchönes Feld, peřná 
rolj, tine Gegend mit Feldern 
und Dórfern, dědina, f. poplu: 
3j, pole, n, ungebauteě $eld, las 
do, us duf das Feld geh u, gjtí 
wen, na pole, auf bem Felde 
feyn, býti, bydleti, přebýmatí 
na polí, ber das Feld zichen, 

jti, geti přes pole, auf dem 

elde arbeit? n, na poli proco— 
wati, was zum Felde gehórt, pols 
nj, co © rolj pfifiufij, das Feld 
bauen, rolj dělari, der das Feld 
bcuet fedlář, m. 2) im cffénem 
Feld, auf freyem Felde, w ffirém 
poli, na towiné, übers Feid, 
přespole, ber ber das elb geht, 
přespolní, m 3) cín $elb im 
Wappenſchilde, pole, n. 4) im 
Gelde liegen , wie die Armee, les 
zeti w poli, polem , su gelbe 
gcben, ziehen, rücken, taͤhnauti, 
wtrhnauti do pole, gegen einen 
zu Felde ziehen, in offenem Felde 
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kämpfen, polem fe potkati s nf 
Fým, potýFatí, bas Feld behalten, 
pole obdrzeti, zyſſtiti, bat Felb 
räumen, kliditi pole, aus dem 
Felde ſchlagen, 3 pole wytlaucy, 
5) Feld (n ber Baukanſt, práse 
oné mjíto, n. 6) in dircm $eld,, 
in dieſer Runft, w tohto druhn, 
vměij, 7) aus bem Felde ſeyn, 
fbodnauti, ſgednati, ſrowna— 
tí, poro wnati je 9 něšým, zum 
Felde gohóvig, polní. J 
Feldapotheke, F. polnj wogenſtaͤ 
ljkaͤrna, f. 
Feldarbeit', f. polní, ſedlſte djlo, 
n. polnj, fediffá práce, f. 
Feldbaͤu, m, dělání, ftrogenj vol), 
n. země čělánj, n. morba, £ 
ſ. Ackerbau, dažu gehorig/ polnj, 
dieſer Stand ſelbſt, ſedlaͤctwj, 
in dieſem Stand leben, drn fclda 
bau ireiben, (edlačiťi. 
Feldbaukunſt,«f. vmẽnj o woraͤnj 
země, o morbě, o fedifFýh djs 
led), .o země očlání, n. 
čelbbette, n, polní poftel, lůžťo, 


n. 
Feldbirn, f. hruſſka planá. 
Feldbecker, m, polnj wogenffý pes 
Faf, m. = 
Feldbinde, f. mogenffý pás, m. 
geloblume, f. pelnj kwẽtina. 
Feldchirurgus, m, poluj lazebnjk, 
bradýř, m. 
Feldcypreſſe, f. cypfifs polní, m, 
červený zimončeř, m. 
Felddecke, f. im Zimmer, Plenutý 
ſtrop, m. fie machen, klaͤſti, ob⸗ 
klaͤdati, dě.atí Plenutý ſtrop- 
2) -zum Bed en, polnj přiťvý m“ 
fa, dubna, f. 
Feldenmente, ſ. máta plana Fofte 
ſtaͤ, f. 
gelbflaihe, f. poluj lahwice, f. 
Feldflüchtig, ſ. Flüchtling, U.bers 
(auf r. * 
Feldfroſch, m. žába polní, f. 
Fedfrüchſe, pl. vš:teť, požiteř 3 
poj, m. obslj, n. obroda, f+ 
zemířé aurodv. 
Feldgarbe, f. Febřjčeř, m. 
Feld⸗ 
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Betdgeſchäfte, n. pl. polnj, ſedlſtedj⸗ 
lo, n. práce, f. 

Feldgeſchrey, n. beflo, n. pomíř, 
Při svogá“*, m. 
Feldgrille, f. volnj Cmrčeť, m. 
Feldgut, n. dédinag, f. roli, n. po⸗ 
zemř“ ftateť, m. popluzj, n. 
Feldgüſchen, n. dčdDINTA , f. pos 
zemſte ftatečeř, m. 

Feldoerme, f. cwreͤek, m. 

$ ldycir, m. mermoda, mwřoce 
polu), sprámce lidu mogenffés 
bo, m. dem Šeldýrvrn gehorig, 
weywodowi přináležicý, 

Feldherrnamt, n. Stelle, Würde, aus 
kad weywodſt, su. zpráma 
weywodſtaͤ, wuͤdcowſtaͤ, f. 

Feſdholtder, m, debdj, u. nízťý 
bcz m. 

Gelbýun, n, korotew, Foroptma, 
Fovoptmíce, f. 

Feldhütte, ſ. chalupa, chalaupka, 
Farrče, budka paftufij, ſalas, f. 

Feidjäger, m, polní lowec, myflis 
mec, Mm. „ 

Ge dřiride, f. tfeffné planá, f. 

Feldkerze, f. diwizna, f. 

Feldkoch, m. polní? kuchaë, f. 

Feldtüche, f- polní Fubyné, f. 

Feidtümmel, nm. wlaffá makekj 
da uſſka, f. lauẽnj Emju, 

Feldlager, n, polnj ležení, n. tás 
bor, m. ! 

Feldmarſchall, m. neymyšíjj zpráms 
ce. Polnj, m. polní marffaleř, 
m 


Feldmaus, f. polní myš, f. ſſtke⸗ 
čef, m. pl m. 

Feldmeſſer, m, zemířý měříč, 
noměříc , měvčí m. 

Weldmejieren,, f. semoměřictwj, n. 

ode. f „polní hudba, f. 
eldnachbar, u. polu). faul(ed, m. 

Peldoberfter, m. polní mrdhní?, m, 

Gelbpoley, m; mateří oaufifa, f. 
polní poleg, m. matřy Bozj 
Fofenj, n. 

Geldpoft, f. Wache, polní, wogens 
fřá ſtraͤz, f. be darauf find, pols 
nj ftrážní. m. 2) su. Briefeng 
polrj mogenfťá pofita, f. 
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Feldprediger, m. polní mogenftý 
Fazatel, ni. 

Gelbpredigt, f. polnj Fásanj n. 

Feldriſt, m. fle3 polnj, n, 

Geldro e, f. polnj růže, f. 

Feldröechen, n. mář polní, m. 

— f. rpa dlaubá polní, 


Feldſcherer, m. lazebnjk, polnj 
bradýř, m. ranbogič ,m, 

Feldſchlacht, f. bitwa, f. bpotÿ⸗ 
kaͤnj, n. polnj bitwa, £. pot⸗ 
kaͤnj fe n. 

čelbídlange , £. fypticý , fypěg)« 
cy bad , m. 2) cin Geſchut, 
fhvibamťa, ſſwihownice F. ha⸗ 
dice málečná , £, 

úelbídramm m., žampion/, m. 

čeldftiiď , u. polnj fus m. dělo, 


1. : 
— ſ. polnj trauba, 
Feldtrompeter, m. polnj trubač, 


m.* 
Feldwache, ſ. Šelbpoft, 
$:ldmage , fo Čáp, m. 


Feldwebel, m. ſſikowatel wogffa, 


m. 

Feldweg, m. bony, m. pl. 2) von 
Stadien, dmoge bony. 
Geldsei$en, m. wogenſte, polnj 
3hamtenj, mn. 

Feldzeugmeiſter, m, zprámec, fi: 
ditel polní zbroge, 3brogni⸗ 
ce , m. polní 3brogmiſtr, 


m. 
Feldzug, m. polnj, wogenffé 
tažení, n, wálecná mýprama, 


Feldzwiebel, m, zemfřý, ořech , m. 

úclge f, des Raads, laukot vos 
la, f. 

Felgen, mjſyti rozworaͤwati. 

čel, n. Fůžesblána , f. zámiš, 
m. ein dünnes, fojřa , f. in 
ben Augen, fo pomlaťa, ff. běl 
mo,n. cynť,m. zwiſchen fe uno 
řlajhe, záťošní, 

Fellchen, n. Fošžřas blánřa , f. 

GeMcifen, m. filec, ranec, maf, 
m. du Briefen, taſſta, tobol: 


ta, f. "etě 
i 
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„Selš , m. Felſen, ffála, f. dm 
Meer, mořířá ffalina, f. ber 
„vom Lande jn die See läuft, 
předboťi, nm. hova, fteráš fe 
do moře táhne, f. die Felſen, 
(Fály, pl. ffali, mn. von, aus 

„„ Gelfen, ftalnj, ffalný. 

Felſenfeſt, fylný gaťo, co ffála. 

Felſenhart, fFalnj , zFamenilý, 
tmrdý co fFála. | 


Felſenherz, m, Famenné, zkame⸗ 


nilé , 3Pfemenilé frdce, n. 

Felſenkluft, f. provadlina, dits 
pa, rozſeblinag, fitérbina ſtal⸗ 

ni, ( fFalná ) rozpuřlina. £. 

Felſig, fFalný , fFalnatý, feliiát, 
fFalnatý, im Meere, brudos 
watý. , 

Fench, m.bér , n. bérowé gábly, 
Fenchbrey, n.béromáFaffe, Fench— 
el berowy, wlaſtÿ kopr, feny: 
PI, m. 

Fenchelwein, m. wjno koprowẽe, 
n, ; : 
Genfter , n..oFno, großes okeniſſtẽ, 
n. kleines, oFýnko, olFénřo, 
n. mit Šenfter verſehen, woke— 
natý , die Fenſter cinmerfen, 
mytlancv , wytẽkjſtati oťna, 
die Fenſter zumachen, okna za⸗ 
wöẽüijti. 
Fenſterchen, n. oFýnFo, okenko, 


n. 
čenftergitter , n, mřjše v oPna, 
f. zamřežomané ofťho, n. 
čenftergitter , n, míjše před o“ 

knem, f. 
Fenſterladen, m. okenice, f. 
Fenſterlein, Fenſterchen, n. o⸗ 
kenko, oFýnFo, n. ſſpehÿrka, 


f. 

Fenſterglas, n. ſtlo dooken, n. 
Fenſterrahm, m. liſta, f. raͤmec 
v okna, m, rám F ofnu, m. 
Fenſterſcheibe, £. fFlenné Folečřo, 


n. 

Ferfel, mn. $rrFiein, polwinče, 
prafátFo , fele , felátřFo , 
( fwiňFa ) cin ſäugendes, ceca— 
mé. 

Ferkeln, prafyti, oprafyti ft 

Ferl, £ fláča, £ : : 


i s „4 


Fer. 


Fern, in ber Ferne, daleko, por 


dál, opodál, von fern⸗, 3da⸗ 
leFa , podál, fern fenn, ftes 
ben, zdaleřa býti, ftári, eine 


ferne Rrife, Odaleřá cefia, f. 
jen fern von mir! odftup očee 
mne) ferne Linde, dalefé, 
msdálené země , f. ferne von 
cínem ſeyn bor Geſinnung, oder 
bem Orte nach, wsdálený, in 
ſo fern, tak dalece, gelikoz. 

Ferne, die, dalekoſt, dýl, dáls 
Pa, f. in die Ferne, do daleko⸗ 
(ti, na dálfu , aus def Šerne, 
zdaleřa, oddalelřa, 3 dalefos 
ſti, 3daͤlky. 

Ferner, ) | 

Fernerhin, ) dále, dálegi. 

Fernerweit,) 

Fernglas, m. ſtlo problédčimé, 
problédacý; blčdadlo , n. ſtlo 
na dálťu n. 

Fernrohr, n. truba prohlédacý f. 
truba na dáli 

Fernſchreibmaſchine, Šernfýreiber , 
telegrapb ,dálefopilač, m. 

Ferfe, f. pata, f. auf den Fer ſen 
fejn, m patách, w zápětí bý: 
ti, 2) Ferſegeld geben, patas 
mi platiti, na vtjřánj, mw vr 
tjkaͤnj, mw autěř fe dáti, zpaͤt⸗ 


Fem woge obraͤtni, dáti fe 
w noby , 6 monfem fe poras 
dítí , paty vřásati , auf den 


Ferſen, na patát. 


Gerfenriemen, m. řemen na"baté 


m. 
Fertig, bereit, mie cin Menfý, 
botowý , id bin fertig , gfem 
botomw, ſich fertig maiden, bals 
ten, botowiti fe, přibotomití 
fe, botomu býti , zhotowiti 
fe , ſtrogiti fe, přiftvogiti fe, 
připramití fe, byftati fe, přidys 
ftati fe, ich bin fertigs 4. Bo 
mit bem Briefe, ná giem 6 pſa⸗ 
nim hotow, das Brd, das Klerb 
ift fertig, kniha geſt botowa ſſa⸗ 
ty gſau botomwy, Es hotoweny) 
(dohotoweny) 2) ausgemaͤcht, 
dollendet, botomý, shotowe⸗ 
ný, dobotomený, bald fortig 
wer⸗⸗ 
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werden, mit einem Dinge, brzo 
zhotowiti, dohotowiti, dos 
délati něco ,  botomu Dýrí 6 
něčim, fertig maden eine Sade, 
Arbeit, zhotowiti, dohotowi⸗ 
ti, dodẽlati, vieles, alles, mno⸗ 
bo podělati, vbotomiti , es iſt 
noch⸗nicht fertig, nenj to geſſ⸗e 
tě hoto wo 3bhoto weno, 00: 
déláno , 3) geſcchicet, pfiſtrog⸗ 
ný, botomý, bbitý, in Re; 
ben, botomwý, hbitý m mlus 
wenj, fertige Zunge,  bbitý 
gazyk, m. 3) fertig , | bes 
reit, bereitwillig, botromý ocho⸗ 
tmný, obotnomolný. 

čertig , adv. obratně, botomě, 
přiftvogné , hbitẽ, fertig, (ohne 
Anfiof, gelauſig „, lejen , re— 
ben , ſchreiben,  bbité > čjít , 
mluwit, plát. 

Kertigen, —— 

dertigkeit, £, Leichtigkeit etwas zu 
verrichten, hotowoſt, hbitoſt, 
——— obrstuoft , £. 2) 
ochotnoſt, £ 

Feſſei, ſ. pauto, n. die Geffel, 
pauta , pl. n. oFowy, pl. f. 

dFeſſetfrei, be3 paut bez ořowů, 
neopautaný , paut, ořorů 
zbamený , profi. 

deſſeln, pauta , ofomy, pl. Wa3s 
ba, £. in Feſſeln feyn, býti w 
okowaͤch, pentách , me wazbě, 
Feſſeln deg Halſes, Halsfeſſeln, 
hrdelnj, jelesný obogeř , m. 
pauro, n. ber fánbe , $anbs 
feſſeln, pauta ruční, ne ruce; 
in Feffeln ſchlagen, ſchmieden, 
w pauta s- přowat, m 
pouta, m ořomy dár, Feſſeln 
ber Befangenen , palnbice. 


keſſeln ber Füſſe, pl pauta mož“ 


ni,nanoby, fmůrEy. 

Feſein, opautatí, femřjti, ſwj⸗ 
ratí. w Dauta mážati, páutas 
mí fmjratí, ipinati „fepnauti, 
ofowati, vkowati, fpautiti, 
Kefeln , moral. anziehen,, mie 
icbe, Reitz, Schönheit, ſwjrati, 
kijtit, fwázati, gimati, pos 
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gjti, cin Pferd, (pěnářem ſpj⸗ 
nati. 


Feſt, dauerhaft, pewný, 2) feſt 


an einander, tabý , pemwmný, 
fefter Entſchluß, Vorſatz, pe: 
mné předfemserií , 3) feſter 
Schlaf, fylné, tiwrdé (vaní „m 
feft, auf feinem Sinne, 9X pnung, 
Entſchluß, pémný, tmrdoý, nes 
vítupný „ vitamičný , nea: 
div, fefter Teig, tubé těfto, 
feft: $, berbeš Brod, tubý chleb, 
feſte, berbe , „harte Erde, tuvá 
zemé, 4) befeft 9t , wie eine 
čeftung, Stadt, pemný, twe⸗ 
dý, 5) feft wider Schuß uud 
$teb ,  pemný ,  fyiný , fi 
fejt machen, zpemnití fe. pexvs 
ným fe vdělati , fiſtes Binds 
nif, pemný ſwazek, m, fefter 
Grund , pemný zaklad, m. feſt 
in der Wepnung, im Glauben, 
in Zugenb, in feinem Worfaše, 
pewný , ftálý, feſt machen, bárž 
ten , pemníti, zpewniti, vpe— 
wniti, ztuz ti, tužití , an et— 
was, ju etwas, přitužití , W7 
tužící, vpewniti, d.dt , feft 
werden, tuhnauti, 3tähnauti, 
vom Erdrecchh, pažiti je, feſt 
machen mit Banben , Ketten , odef 
Stricken, dáti, vwrey pauta, 
promasy . jmásati , Četésy , 
prowazy vpemnít, vtuzit Fe? 
tějy , promasy , das foſte 
Land, fudá země, f- 


čet, ad. pewné, tuze, $ tuba, 


feft anhangen, einem Dinge, pří 
drzeti fe, přilnauri, Inauti £ 
něčemu. 


Feſt, n. $efttag, fmáteF, m. law: 


noft, £. cin Feſt bgeben, ſwaͤ⸗ 
teť (wětiti, bod flawiti, 


Beftag, m. fvátečnj den, fwaͤter, 
— F. ſlawnoſt, (měs 


r flamení ſwaͤtku, bodu, 


Befte, f. pewnoſt, pewnota, f. ſ. 


Keftiyfeit; des Himmels, oblos 
—ha, f. ber Grde, fpaufta, f. 


obor fměta, m, a) bie Bury, 
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feſtes Schloß twr3 , f. hrad, 


m. 
Feftigřeit, f. pemnoft, tuboft, f. 
einer Stadt, pewnoſt, twidoſt, 


f. 
Feſtiglich, adv. pewnẽ, nevſtupnẽ. 
Feſt ich, feyerlich, ſſawné, 2) 
oſlawnẽ. 
Feſtiſich, flamný, oflamný. 
Šeftfeben , beſtimmen, vvčiti, 
vítanomwiti, vložiti, cin Befet, 
nalesti, vítanomiti 3a prámo. 
Feſtung, f. pewnoft, twrz, f. 
Feſtungsbau, m. ſtawenj, dělání 
permnofti, n. 
Feſtungswerke, pl, 
(mězerý,) obrady , 


bradby , f. 
(. nájpy, 


m. 

Fett, tluftý, tučnýs maftný, 
fette Beute, fetter Braten, tnés 
rá maftná Fořift, pečené, f. 


fetteé Amt, Yfriinbe, tučný, 
maltný aufad , tučná , mas 
ftná faraz f. fetteß Mabl, 


fetter Schmaus, tučné, ſtkwo— 
ftné, bočy, m. fettes Maul, 
maftná buba „ fetter Menſch, 
ber biď und fett ift, fetteě Mich, 
tlnftý čloměř, m. tluftý dobys 
teb , du fett , přjliš tučný, 
přetučný , fett, mie die Spei— 
fe, Brühe,  maftný , fettes 
Fleiſch, mafo tučné , fett mas 
en, Gänſe, Schweine, mas 
ſtiti, omafřiti, tučné dělatí, 
na fádlo řermití, chowati, ſich, 
ober etmaš fett machen, maftiti, 
pomaftiti, zamaſtit ©pcijen 
fett machen, Frmě maftit, omas 
ſtit, pomaftit, fett  merben, 
rlauftneuti , ztluftuauri, vo3s 
tluftuauri , tučněti , tučnaus 


ti, stnéněti, tuk na fe brás 
ti, vostučnětí, etwas Fettes, 
omafteř.. 


adv. tluſtẽ, "tnéné , maſt⸗ 

ně. 

čett, baš , fádlo, n. tuk, m. tuče 
noft, maftnoft , maftnota, f. 

Fetter Roden, Aďer, Weide, mas 


ftná , tučná země, volj, pafts 


F ter, / 


Fet. Feu. 


wa, fette Kleider, maftné , pos 
mafiténé ſſaty. 

Fetten, maftití. 

Fetticht, maftnatý. | 

Šettig, fádelný, tučný 3 maftiy, 
tluftý. 

Gettigfeit, f. tuk, m. tluftoft, 
tučnoft, maftnoft; maftiota, 
f. bie Fettigkeit des Leibes, bed 
Bodens, tučnoft , tluftoft těla; 
maftnoft, tučnoft země. — 

Fettmanft, m. wfjeiitá tučnoft, 
maftnoft, f. tuk, m. fádlo, m. 

čeben , Lumpen, plu. taparty , 
Plocy, cancaury , m.in Šefen, 
na řujy, padrty. 

čeben , jmanit, 
zlat. 

Feucht, wibřý, etwas feujt, nas 
mlblý, feucht merben , wlhnau⸗ 
ti, zwlhnauti, namibnauti, 
zawlajjti fe ; odwibnasti , 
hameřan, ftuát michen, wliae 
žiti, ſwlazowati, feuchte Er— 
be, země wibťá, temeniſſtnaͤ, 
f. feuchtes Wetter, wlhtÿ cas, 
m. wlhko, močno., 

Früchte ſ. Früchtigkeit. 

Feuchten, wlaziti, ſwlaziti, ſwla⸗ 
žomwati, zawlaziti, obwlaziti, 
nawlaziti, ſ. Befeuchten, 2) 
neut. Feuchtigkeit von ſich ge⸗ 
ben, mokwati. 

Feuchtigkeit, f. wlhkoſt, wlhko⸗ 
ta, f+ wlhko, n, der Erde, 
wlába, mwlajnoft země , přis 

- vozená země wlbčoft, f. zähe 
Feuchtikeſt, wláčřa , lepřoft, 


f. 
Feuchttuch, n. vtěracý ſſaͤtek, m. 
n. oben, mobeň, m. 
Feuver fdlagen, oheñ wyrážéti, 
Fřefati, rojťřefati, fangen, chy⸗ 
titi, seymauti je , dně Feuer 
feben, kohni přijtamiti, Feuer 
anmachen, obe rosoélatí, v⸗ 
dẽlati, zadělat:, anblajen, ans 
faben, obe rosfaufati, ro3s 
dýmati, vozomýchati, anzins 
ben, obeň zapáliti, vojnjtíti , 
zanjtiti, rozněcomwati, ro3ijs 
- bati 


oroponit, zi⸗ 


Bati, rozziti, zazjíti, rozſwj⸗ 
titi, Feuer anlegen, obeň 3as 
ložiti , in Feuer ſetzen, rozpaͤli— 

rozzonauti, rošnjt ti, Feuer ges 
ben, obe dáti mydati, wie 
bie Jdger, rozmobnití, 

Feuerchen, n. obujčeť , m. 

Feuerball, m. obnimá Faulé, f. 
mié, m. 

Feuerbock, m. FosljE na obe, 
m 

Feuereimer, m.ofom, m, konew 
na obe , f. 

Feuereſſe, Šeueráffe, wybně, wy⸗ 
beň 3; dýmnice, £. wohniwo, 


mn. 
K uereffenfehrer , m, Fomínjř, m. 
čeuerflamme , f. obnitý> ohniwÿ 
plamen/ plápol, fiřeléj pla- 
men, m. 
Souerflammen , 
pálati obném. 
“ Feuerfeft, obni bránicý, odolas 
gicẽ. 
Feüerblaſe, f. pubevf, m. 
Fuerblume, £. mlcj mář. 
$ Uerbrand, m. ozeh, m. hlaweñ, 


neut. plápolati, 


f. 

Feuergewehr, n. Feuerrohr, um. 
zbraň F ftřjlenj ohnem, obňos 
zbraň , f- 

Feuerg'ocke, £. Branbgloďe, zwon 
obňomwf „ rři obní. 

„$euerhaf-n , tm. obňobář, m. 

deuerherd, m. ohniſſtẽ, n. cín 
kleiner, obnjfjíčo , n. 2) iM 
ber Stube , moraufein Lift uns 
terhalten wird, Frb, m. 

Feuerholz, m, Brennholz, palimo, 
n. 

Feuerhund, m. kozljk, m. 

Fuerig, ſ. Feurig, 

deuerkäfer, m. obnimý brauk, 
m. ſ. Feuerwurm, 2 ( fmět: 
lomufiFa, imětlufiFa, mufifa, 
Frerá fe m novy Imitj, ) 

Feuerkröte, f. žába zabradní, f. 

Feuerkrücke, f. břeblo, n. 

čeuerfiitel , ſ. Feueimer. 

$eu-rtugel , ſ. $ ucrball, 

Seuerieiter , f. ŠebýjE £ ohni, m- 
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Feuerlerm, m. powik ohfomý, 
rumreych. 

Feuermahl n. im Geſicht, kerwe 
noſt, ſmaha, f. 

Geuccmauer , f. zděná přehrada 
pro obeňí, f. obňomá zed, 

Feuermörſer, m. m ždjř , m. 

vý jé ní f. neďfy na wbli, 
. P . 

Feuernelke, f. Farafiát planý, m, 

Geuern, mít Bols, pál.ti, tos 
piti, 2) fruern mie bie Sol: 
bater, ftřileri, páliti, auf cis 
ne Gtabt mit ©tiifen , na měs 
fto ftřjlecí, ftřelbau pálití, do⸗ 
raͤzeti. 

Feuern, das, fiřjlený , n. 

Geuerordnung, £. pořáccE pfi os 
bní „, m. 

Geuerpfanne, ſ. Wärmpfanne. 

Feuerpfeil, m. ohniwaͤ ſſpka, £ 
ohniwy flip. 

Feuecprobe , £. očifta boraucý. 

Feuerpfuhl, m. ber bóli'de, pes 
kelnj ——— boraucý, 
propaft pefeiná, f. 

Feuerregen, m.obnimý déjjE, m. 

Feuerroſt, eu rboď, 

Geuerrotý, zardělý, tudý , Čers 
mwené, ohňočermené , ohniwé 
barmy, feurrroth werden, zats 
odjti fe, gako oheñ fe začers 
wenati. 

Feuersbrunſt, £ zapálení, zanj⸗ 
cení obně, n. 
euerfýaden, m. ſſtoda z ohnẽ, £. 

Keuerfánafet, f.- pobrabáč, m. 
lopat?a. f. 

Feuerſchlange, £. obnímý bad, m. 

Feuerſchloß, m, sáméť F puffce, 


m. 
Feuerſchröter, ſ. Feuerwurm. 
Feuerſchwefel, m.fýra, F. 
Keuer'áule , £ obnowý ſlaup, m 
Feuerſpeyend, obeň wybazugicý, 

mwymeragicý, prffagicý. 
Geueriprige, £. ftějračřa obňomwá, 


Feuerſtahl, m. ocÿylka, f. oceli, 


n. 
Feuerſtätte, £. Geerb, obnifitě, (eds 
lijjcé, n. njftěg , a. 2) ein Def 
X 42 wo 
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tro eine mar, ſpaleniſſtẽ, n. 
wo es gebrennt, fat, pobořes 
liſſẽ, n. 


Feuerſtein m. Fřemen, Přemenec, 
kas, Eřeťaců, oblátfomý | Pás 
men, oblaͤtek, pazaur, pajaus 
rež, m. im Bergw if, kaukowj, 
oblátromÝ řámen. 

Feuerſtrahl, m; am $immel, záře 
obtrmwmí f 

Koudrimdbo, £. ftráš při obní, f. 

Šeu rwerk, n. obňomé diwadlo, 
ſtrog obývivý, m. m ftrný, ftro/ 
gné obeň, n. odnoftrog. 

Feuerwurm, m.č, m. oblilrpáreř, 
žezžbamsa, f. obrumý brauť, ms 

Feuerzange, f. Elefré, f. pl. 

Gu rzeichen, n. obniwé znamenj, 
n., 

Feuerzeug, 1. třejadlo, n. 

Feuerzeugkäſtlein, n, PFrabičřa pro 
přeladlo, F. 

Feuerzüge, pl. marbánfy, 

Geur.g, obrimwr, obmitý; zapáles 
ný, zanicevý, mít feurigen Au— 
gen, s ohriwema očíiha, feus 
rig werden, ohniwẽti, zohniwẽ— 
ti. oh iwem, zapáleným, za— 
njceným býti, der Menſch iſt 
feurig, ten čloméř gefi ohni— 
vý, má obeň, cineě feurigen 
£emparementě, obnimé pomas 
br, feuriger Čimmel, obníté, 
obímé nebe, n. ein feurigos 
kuftzeichen, Luftgeſicht, obnimý 
vkaz, ꝛnamenj, z4pal, m. 05 
hniwoſt. 

č her, £. Feſt, ſlawnoſt, £. bad 
Feyern, ſlaͤwenj, einer vergange— 
nen Sache, ſlawna památřa, F. 

Feyer Besd, m. ſwatwecer m, Fty⸗ 
erabend halten, machen, ſweẽtiti, od 
práce odpocinauti, ootrhnau— 
ti ſe. 

K Doob.eib, ſ. Feyert gäkleid. 

F port, Aamné , ſehr eyerlich, 
vřeflumný, einem etwas feyer— 
lich v rſprichen nẽkomu něco 
fmatě vf nomě jti. 

Feyerlichkeit, £. flamnoft, F. 

Fehern, ah čeji, kewiu, ſwẽtiti, 


—— 


Fich. Fieb. 


2) nicht arbeiten, ſweẽtiti, praͤzd⸗ 
nití. 

Feyert g, m. (wáteFf, den (máreče 
ni, ich wünſche g'iiflide und 
fröhliche F yertäg«, 34dam ſſt aſt⸗ 
ných a wefelýh ſwätrü. 

Feyertagskleid, n. fmáreční fat, 
ſſat na fmáteř, m. 

Gen -rtagémáfig, fwáreční. 

Feyerung, f. ſlawenj, n. 

Feyrig, ſlaͤwnẽ. 

F ber, f. zilea, f. voll S bern, Fil⸗ 
kowitb. 

Fibel, f. liſtek, m. abeceda, f. 

Fiberkraut, n. Bittertraͤut, zeměs 
ziuč, f. 

Fichte, f. Fichtenbaum, fnvě, ſmr⸗ 
FomwmýÝ ftrom, m. wilde, ſoſuag, 
f. von Šidten, fnr.omé, „mrěj, 

Fichtenbäume, pl. ſurtowj, jmrěj 


n. 
Fichten, fmrřomý, 

Fichtenwald, m. fmrFomé , fmrčj, 
les, fmrčomw, m. (mré.na, f. 
Gide, f. Schubſack, tajf.a, 1. řaps 
fa, f. mačeFť, m. Šiťen, fičati, 

filebati. | 

Gidibuě, n. zapalec, m. 

čicber , n. 3ymnice, f. (pſotnice) 
cín kleinet, zymničřa, f. immera 
währendes, vítamwmičná, nadlie 
fended, popřeftámwagick, altůgí= 
ge$, wſſednj, denn), Fajdodens 
nj, nednodenní, gtdnobo dne 
zyninice, náteba, f. dreytägiges, 
obden. tferidenní, třetjho one 
zymnice, viertägiges,ktwrtoden— 
ni,čtívrrého dne 3ymnice, etwer⸗ 
tébo dne zymnice, CrwrtačEg, 
f. das řalte Šicber, ftndená zy— 
-mnice, ſtudenka, Daš bhubige, 
bor.á, páič,wméá zymníce, bla« 
mnice, f. falteš, ftuoenicFa, f. 
ſchleichendes, mořiwmá, das Fieber 
könnte mon friegor, moblbyněP= 
do zymnicy doſtat, zymnicy (fy 
vtežir, zymniey vhonit. 

Fieb rchen, n. zymnieka, f. 

Fieberheft, zymniciý, 

Fieberhie, f. zymničná borPift, 
paͤletwoſt, f. 

Fieberkraut, n. zemezuẽ, ſ.hliſtnje, 
m. 

Fie⸗ 


Fil. Kin. 


Fieberrinde, £. dýna, f. 

Fieberpatient, m. ierat, zy⸗ 
mnié:a, Mm. 

S: ber h:uer, m. šroft, mrazení, 
třefjenj zyimnicné, 

Fiedel, f Geige, baufliččy, (Fřips 
ťy, pl. f. 

Fiedelbogen, m. ſſuytec, jmyčec, 
(myfeť m. 

Fiedermeſer, n. poři3, m. ! 

Fiedeln, bandatí, baulti, fPřipati, 
z) bet, na baufle ſſtẽjpati, ſſtr— 
tati, fultařiri, 

$i dertiob n, m. ff fipec; 

Fiedern, den Pfell, pěř.t. o, 

$i dler, m. bmájlař, bauveť, m. 
ibledter, fudař, m. 

Gigur, f ř, ($:t:lt, 2) in bor Res 
de, způlob mílowih, m. 3, vis 
ne wundertiche, weypada, du 
machſt eine wunderliche Figur, 
ty diwnẽ mypadáš, máš dis 
MIR weypaou. 

Figur ref, ſ. Bilden. 

Frlon, m. Spitzbube. 

S .louterie, f. ſ. Spitzbäüberey. 

Sils, m. plít, 
3) derber Berweis, meytope“, m. 
— n. dOMiumY, f. 4) 

eizynz, derber Filz, ſtrbec, ſtr— 
beijẽ, nevšilec, jtubijí, bližs 
1v:Č.a, m. bauš: 4, M. 

Si.sen, V. A4, ſrazeti, gaco piſt, 2) 
ſ. Ausfilzen. 

Zilabut, m. piftěnýPlobuuř, bops 
pelter, psftěiice, f. 

$ilsig, piftěný, 2) geitig, fFrbný, 
nevšilý, hauzewns, ſtuchtv. 

Zilzigkeit,, f. ſtbnoſt ñevziloſt, 
hauzewnoſt ftubloft, f. 

gíl,čvuur, m. řoforice, f. 

Filzlaus, f. ftonošča, muñka, f. 

Fitzmantel, m. plſtenß plájit, m. 

Fitzrock, m, piſtenice, f. 

Filzſchuh, m. pifténý ftřemjc, Mm. 


piſtca, f. 
$ lztuch, n. plíténý (fat. 
č.mm*!, f. fimol, Mm. 2) paffonná 
Fonové, Ginanzen, zemířé důs 
Ývoy. 


Šinoujauš, n. duͤm pro nalešence, 


2) bauhě, trft, f. 


gin. fin. 


m. dům pomršených děti, pos 
wrzencü, naiezenců, jebra tc), 
febraněéj, Finanzier, m. zemſtÿ 
pofigdač. 

Findekind, n. Findling, nalezenec, 
m. powrzetec, powrjené , nas 
lezené ojtě, febranec, bič $.na 
beltinder, febrancy. 

Finden, nagjti, nalesti, naleznauj 
ti, nacdázeti, naiézati, obies 
dati, man uindet L.ute, San, 
glsu, nabásegj fe gift) lide, 
mécv, ih fann mid nidt darein 
finden, nemobu fe do toho, £ 
tomu boditi, Bir gefunden, gak— 
by to byl naficí, cr fund fcin 
Gebór, nebyl wyjfilvífín, nedo— 
ffel vovílyjeci, wie finbejt bu 
dieſen Menſchen, dteſen Wein? 
co ſaudis, co myſlis, co mý: 
MS, co fe ti 304 o tom 00: 
měfu, otom wijnu? i fand 
bak er unſchuldig mir, i$ find 
ibn unſchuldig, ſhiedal fem. že 
byl newinný, Glauben, Keedet 
ben cínem finden, wiru mjci © 
néřobo, ſ. Statt finden, befins 
ben; manfand, daf er der Uihes 
ber mar, najjlo, mynafilo, sbles 
dalo fe, je byl půmwodce, čis 
nen tauglich finden, ohledati, nas 
le:tí Běécbo (Dopným (býti) že 
úbopný geſt, au einem cínen 
rechtſchaffenen, dinkbaren Mann 
finden, pozunti, nalezti, shleda: 
u muže doronaleho, wöeche— 
bo, die Wahrheit wird ſich fin— 
ben, prawda le shleda (vhii⸗ 
ků er läßt ſich im Kriege fehr 
feige finden, ive mogně (obě bás 
zlimě počíná , básliímým fr vs 
kazuge, ich werde mid) danfbar 
finden laſſen, měéčným ſe dh 
ráji, přočáží, jebermun fand 
ibn, (8) ldherí, faždému byl 
č (mibu, — badurd fis 
be -4 mid beleidigt, nalezám še 
fe mi tudy vbližugé, etwas fiiť 
tibel , nützlich finden, vsnámatfi, 
vznati 34 dobré, za zlé, F v⸗ 

ts 


— Find. Fing. Fin. Finſt. 


—— „Gnade, Barmherzigkeit tíneš halben Finger breit, na pří > 
r) einem finden, milofti, milos prítů ffiročý, nit eines Fingers 
froenftmj v něřobo  dogiti, brot, ani prítu 3ÍTfj, aneb 
$ .lfe Zroft, pomocy, potějfení ztlaufitj, aní 34, na gečen 
nabytí, Rufe, odpočinutí nadjs prft, ani nehtu, ani nebýtřu 
ti, přigití P odpočinutj, bet= ſſroks. 

nad fand ſichs, fonb man e$, pak Gingerglicd, m. klaub, Flaubeř, 
to mylilo, pak ſe mynafilo, id článeť prítu, prftní, m. 
fand an ihm ernen Freund, shle⸗ Gingerhut, m. náprfteť, m. 

del fem na něm přitele, ſez⸗-  Gingerhbutfraut, n. náprfteř, m. 
nal fem bo býti přirelem, ich Fingerlein, Fingerchen, n. prftjs 
fanb an ihm, mis i nit gefudt čeť, príteř, prftečeF, m. 

bátte, shledal fem na ném, cos | Gingerling, m. pálečeř, m. 

byb m ném nebyl bledal, ich Šingernagel, m. nebet, m. 

werde dich ſchon finben , gaPgá Fingerreif, Fingerring, prften, 


té nagdu, doftanu, nevgdes | m. klelner, prítýneř, ts. 
mi, ſich in alles finben, ſchicken Fingerring, m. prften, m. ein klei— 
řónnen, wffemu porozumäti, ner, prftýne?, m. davon prſten⸗ 


ſrozumẽti, mYrosuměri, míjes ní. 

cko chaͤbat, pochopit, jih inals Fingersdick, na prít tlufté, 

le Leute finden, fhiďen fónnen,  $ nygvrělang, na prft dlaubý, 
Pajdému , wſſem lidem vměrcí, Fingerſpite, f. neber, m. 

mocy mvbovmwérí, für gut fin- Fingerwurm, m, čermw n+ prítu, 
ben, 36 dobré vinámatí, nales m. | 
zeti, nadázeti, ſich dabey fin- Fingerzeig, m. námějíti, 1. einem 
ben laſſen, einfinden, dáti fe tan, einen Fengerzeig geben, něPomu 


ř tomu nagjti. náměfici dáti: 
Ginder, m. nálezce, m. Fink, m. inte, pěnFama, f. et 
indling, m, 1. Findelkind. iſt vin Fink prov. on geſt ffibal, 


inger, m. prft, m. ein kleiner, geſt dobrý ptáče. 

prſtek, prſtjẽer, der D-um, pa⸗ Ginfonhab.ýt, m geftfáb pěnřas 
lec, m, Zeigefinger, vkazatel, vs mý, m. 
Fazomatel, přední prft, Ober=  finnr, f. der Sbiere, hrdelnj 
fingér, Golbfinger, ſrdeẽny, 3las měcd, m. žíáse, boleft f. im Ge⸗ 
tý, prſtennj prít, m. der kleine fihte ber Menſchen, vhetrj, trud, 
Ginger, malj", lichnjk, malec, m. der Schweine, brgdamice, 
m einen halben Ginger. breit, nefftomice, f. — 
půl prſtaj, mit bem Ginger zei- Finnicht, Finnig, mie die Thiere, 
gen, prſtem vkazowatt, der gros | šlázomyatý, mie die Menſchen, 


fe Ginger bat, prftnatý, daš vyřimý, vbromatý, trudowi— 
fann man an den Šingern abzäh- *' tý, mie bie Schweine nafftowis 
len, to fe mše na vríte$ my“ čatý, finnige Beſch ffenheit, v⸗ 


poẽiſti, (počiíti, durch die Ginger bfimoft, vhrowatoſt, trudo⸗ 
ſehen, ſtrze prſty bleděrí, lange witoſt, f. 

Finger machen, kraͤſti, dlaubé Finſter, tmamý, temné ; mvačný, 
prítv dělati, er läßt die ins finſterer Tag, finſteres Wetter, 


ger kleben, má fmolné príty, pofimaurný čen, m. poffinauťs 
die Finger ableďen, prſty obljs no, poffmůrno , ſiaſtere Wolke, 
zafi, er faugte es aus den Fin— temnyÿoblak, finſtere Nacht, tma⸗ 
gern, ontyró 3 prítů mvcucal, waͤ, temná noc, f. 2) mie die 


ſiagerbreit, co, na prſt flirotý, — Mirne, das Gejidt, pofrinaurný, 
30s 
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zakrnẽls, zafmuffilý , zamrake⸗ 


ně, aredý, 1finftere Miene, 
Goibt machen, pofimaurně, 345 
Erněle, 3afinuffile, zamračeně, 
ſſt are dẽ bleděri, poſſmußiti, 
zaPrniti, zaſmuſſiti, zamraktiti 
zeſſtarediti je, ſtarediti fe, mas 
ẽiti, finſteres Ausſehen, ſſtar e⸗ 
bolt, zaſmuſſiloſt, f. es iſt hier 
finfter, 306 geſt tma, im činftern 
fígen, me tmě, po tmé jeděťí, 
finfter werden, wie der Himmel, 
mračití, z3amračiti, tmiti, za⸗ 
gmijci fe, ed wird ſchon finfter, 
to:c Xbendě, giz ſe tmj, ſetmiwaͤ, 
mratj, ffeři, ſurka, geſt fero. 
die Bejt ba es finfter wird, (aus 
mrař, m. finfter maden, tmu 
dẽlati. : 

Ginftere, f. ſ. Šinfb r, 

Finfterníf, f. tmamoft, temnoff, 
tma, f.tmy „(mrářota,) drť 
Sonne, des Mondes, zatmění, 
zatemnění, zaſtinẽnj flunce, měs 
fýce, nm. Rinder der Finſterniß, 
dětí, (ynomé, temnofři, : 

Finfterfehend, fargdoblidný. 

Ginte, f. pletichawy myjleř, m. 
ſ. Erdichtung. 

Zipě, m. (fiupřa, ( feéřa. f. 

gipfen, finupťfomatí. : 

W.rmament, n. Gefte bek Himmels, 
obloha. nebefřá, f. nebe, n. 

Firmen, b:fmomafi. 

Girmung, f b.řmowánj, 1. 

firn.f, m. fermežš, f* 

Firn fen, fermežj mazatt, fermes 

" žití. 

Girfte> f. for Teť, m. 2) bie Dachſpite, 
kukle, f. 

$ild, m. vybai rybice, f. cin klei⸗ 

Nner, rybičřa, f. 91 fer , welikaͤ 
ryba, f. gebaďener, mašená, 965 
fortener , mařená, eingelegter, 
naFládaná , blaugefottener, Na 
modro  wařená, Wallfiſch, m. 
melrýba, welryb, m. ben 
Fiſchen Aas legen, lictí na vý“ 
by, naftrašiti rybám, 1. Xafen, 
ffumm mie cín Fiſch, němý gako 
ryba, frifá mie ber Fiſch im 
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Waſſer, derſtwäẽ gako ryba, 
zum Fiſchen gehörig, rybnj, ein 
milchner Fiſch, ryba (amec, mljiẽ⸗ 
naͤ, 2) Fiſche am Himmel, ryby, 
Fiſche überhaupt aller Art zu— 
fammmen, rybítwo, n. 

Fiſchaar, Fiſchadler, m. koſtilomka, 
-fo rybní orel, f. 

Fiſchaagel, f. vodlce, vdičřťa , f. 
bář, páčeř, m. 

Fiſchbäre n. Fefer, m. obnautřa. 

Fiſchbehälter, 1. Fiſchhälter. 

Fiſchbein, n. (ryb) Foft, kuͤſtka,) 
welryby, welrybi Foft, koſtice, 


f. 

Fijhbrühe, ſ. rybj gicha, gicha 3 
ryby, f. roſol, lář, m. ſauere, 
Pyjelá vybj gj ha, von See, oder 
eingelegten Šííden, flaná woda, 
f. rojol, m. 

Fiſchchen, n. rybíčřa, f. rvbice, f- 

Gifden, lowiti, ryby ©$ytati, la? 
patí, vybafiti, nad etwas, wy⸗ 
práwati ſe, wyzwidati, p aͤſti 
po něčem, in ber Luft fiſchen, 
prov. vyby ná lep, a ptářyna 
vodicy lapati, tinen Seid fiſchen, 
rybnjř lowit. 

Fiſchen, dat, lowenj, chytaͤnj ryb, 


n. 

Fifcher, m. rybář, rybae, lowec, 
m. der mit Angeln fiſcht, kdo na 
pdicy lapá. 

gifdercy, £. vybáříbi, rybaření, 
lom, m. dýtání, lapéní, los 
roenj ryb, n. Von ber Fiſchere 
Leben, rybaťiti. ! 

Fifhergatn, f. Meg sum Nuffpans 
nen, Pefer,m. ($ť vybáříťá, £. sum 
Bichen, newod, fmyř, m. ſwlak, 
watka, f. sum Ginfdlagen, čes 
fen, m. wrſſe fomči, 

Bifárrgabet, £. vybářířé mwidlice, 
wiodiiéPy, plu, 

Fiſcherhaus, n. balupa rybáříťá, 
f. (domef) 

gidborhiitte, F. vybářítá bauda,f. 

Fiſcherinn, £. vybáfťa, f. 

Fiſcherkahn, m. Focábřa, loðka, 
lodiéřa vybáříťá, málá lodka, 
bárřa, ſ. člun, čluneř, m. 

l⸗ 
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Fiſcherkorb, m. poſada, wrſtew— 
nice, f. 

Fiſcherkröte, f. žába rybakſtaͤ, f. 

Füch rkarpfen, m, weylownj far 

pr. 

Fichernet £ Fiſchergarn. 

Fiſchtrordnung, f. pofádeřrybáts 
ſte, m. 

Fiſcherring, m. rýbářířé, biſtup⸗ 
ſte prſten, m. ravešířá peker. 

Fiſcherſchifflein, £. n. f. Fiſcher⸗ 
kohn. 

Fiſcherſange, f. rybáříťé bídlo, 
weſlo, n. 

Feaſcherſtechen, n. vybářířé bry, £ 

$. $ mer, m. ſ. či dbáre, 

5 chf "g, m. ſ. $: her. 2) njíto 
F lowenj, lowiſſtẽ. 

$.dfinaer, m. *. $ (Óer, 

ohled, n. rvb]j Mafo, n. 

č. dfrefiir, m. rybogedec, rybos 
gidek, m. ryboged, rybí jráč, 


m. 
Fi borá'he, f. břbetomá koſt, ry⸗ 
bi koſt, f.rybj hẽbet, m. hřbet 


ryby, m. 

S! Myrube,-f, lowiſſtẽ, ſ. Fiſchhäl— 
ter. — 

Fiſchhaken, m. proſſtip, m. tyč 
nlameďá, f. 

Fiſchhamen, m, obnautřa , f. vdís 
ce, f. 

5i dbálter, m. baltýf, m. fábřa 
rybni, rybj, tůne, f. dazu ge: 
hörig, rybničný , br Uuf eher 
ber die Bi dhálter, fádecý, 

Fiſchhaus, n. vybárna, F 
Fochhändler, m. prodamač ryb, 

(m, rebář, rybář, m. 

Fiſchhändlerinn, £ rybářřa, f. 

Fiſchhaut, £. Přie 3 vob, £ 

Bi bholz, n. dvobné dřjmij, n. 

, Bifdfaften, m. kaſſaa pre ryby, 
f. rybnaͤ. 

Fiſchkeſſel, m. Fotel rybní, m, 

Fiſchkiemen, ſ. Fiſchohren. 

Fachtrem, f. Šijdmart, 

Fiſchlacke, £, tůně, £. 

či dla, n. rvbj plod, potěr, m, 
č. bleim, m rybí řleg, m. 

Fiſchlein, n. rybiẽka, F. all.cýanb 
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kleine Fiſchlein, drobné rybiẽ—⸗ 
ty, drubeř.f, 
Fiſchlöffel, m. lopatřa, £. 
Fiſchloch, ſ. Fiſchgrube. 
Fiſchmarkt, m, vybný, rybnj trb, 


m. 

Fiſchmeiſter, m. povybní, m. 
ni, m. ; 

Fiſchmilch, f. mličj, n. 

ši dmiinze, £ balfjám planý, 
marnifa potoční, f. máta wod⸗ 
nj, f. 

Fiſchohren, n. plu. plautwe, pleyt= 
wy, pl. ſolche megmaden, mys 
pleytwat ryby, 

Fiſchotter, £. wydra, £. 

čifápinfel, m. pensljř 3 bobros 
we ſoſti, m. 

Fiſchporl, n. fafrnofiFa, f, 

Fiſchreich, vybný, bobatý na vys 
by, vybnatý. 

Fiſchreuſe, £, wrſſe, £. (E, deken, 
m, 

Fiſchrogen, pl. giFry, £. pl, 

Fiſchſatz, m. nálada, £. 

i dídurpe, £. ffupina, f. 

Fiſchſchmalz, n. tuP, roſol rybj, 


pleſ⸗ 


m. 

Fiſchſtück, n. kus ryby, m. 

Fiſchteich, me rybný potoF, m, 
vvbnjí, kleiner, vebnjčer, Fiſch⸗ 
teiche betreffend, rvbničný., 

Fiſchſurpe, £. poljwřa 3 ryby, 
vybj, rvbná «poljmřa) 

Fiſchtram, m. Schmalz, melrybi, 3 
mwelryby tuFf, m. 

Fiſchtrog, m. ſ. $i dhůlter., 

či $virleger, m. rybní, vybnjná? 
Pladnjř, m. 

Fiſchweiher, m. tůně, ſ. Fiſchhäl⸗ 
ter. 

Fiſchwerk, n. rybi, n. eingefalzee 
nes, nafolená tůně, f. 3 lářu 
ryby. 

Fiſchwirthſchaft, ſ. vvbaření. n, 

Fiſchzug, m. zatazenj ryb, n.3ae 
miččenj (ftě, n. 

$i clen, ſ. pl. ledwinkowÿ brád. 

Giipern, ſ. Viſpern. 

Fiſt, m bzdina. £. 

Fiſten, bzdjti. 

Fiſtel, ſ. im Munde, děravý, mw 

ára 


Fich. Flach. 
Sralý wẽͤed, nezit, m. im Balfe, 
průsuffnj trubičša, f. 1. Falſet, 
2) vine Přeje, trubičřa, píli: 
řalia, cÝmfa, mrtaná rrauba, 
f. dur die Fiſtel jingen, zpjwa⸗— 
tí ſtrze průoujfuj trubicy, 3) 
bey den Aerzten, ftřji, m. 
Fiſtel geſchwür, n. f. šiftel im Muns 
de 


iſtaliren, ſ. Fiſtel ingen. 
i, m. Fřjolo, m. letice, f. 
peruť, f. biblice , odhrana, f. 

Fitde, ſ. Šipfaden, 

Fittigztegel, m. cybla bářomá, f. 

Fitf den, m. pájemníce, f. páf 
mýnfa 2) pájmo, n. Šišen, cus 
dat, drechati. 

Šisgarn, n. pietiy, pl. 

Giger, cuchati, drchaͤti, machlati. 
Fix, bbirý, fir und fertig, zeela 
botomý. 

Fixeln im Špiel, palečřomwat. 

Lirſtern, m- ftálá hwezda, f. 

dabbe, f. trama, wijurá buba, 
maltazna/ f. 

dlach rovný, hladks, plofFý, plos 
chỹ, pološítý, flache Hand, dla, 
ploffá ruka, f. flaher Degen, 
bloſtẽ, plefFatý ford, m. fla— 
dr Sýiifiel, mělťá miſa, f. flad 
machen, híaditi, rownati, blads 
řé dělati, mybladiti, fiade Na— 
ſe, plefEý, plefFatý, rozpleſtls 
fpleffiý nos, m. flache Schicht, 
„owitá ſſachta, flaches Land, 


rag. 

Flachdechſel, tefla rownaͤe 

Slide, f. eines Dinges, Körpers, 
ploſtoſt, £. plocha, f. biadřoft, 
vbloſta, powrchnoſt, f. (abbůn: 
gende pološiroft, Fläche des Des 

bens, ploͤſta, Fläche des Meers, 
Tomné moře, n. hladina mofe, 
f. é große Fläche, 3. B. $lás 
-+ 1 


—*— m. wyšralý 3ub, m, 


Feldes, romina, romweň, 

lading , auf ber čláde, na 
řowině, na plánu, vbere $'ds 
he ber Erde, order zemé, m. 
F Oberfläche. 

Slafeifen, n. nařomabdlo, n. beym* 
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Bildhauer, zelezo na plodu, n. 
Flächeln, naftjnití, nam+rcy 03009 
b 


u. 
Flächlich, adv. rownẽ, fromnale, 


wyrownale, poloSitě, biadce, 
plochau, ploffau. 
Flachflüßig „breitfüßig, pleſtono— 


bý. 

Flachnäſige, plefFonofý, plofFonos 
fý, pifnofý, řiabonofý. 

Flachs, m. len, m. vom gladfe, 
Iněný, Flachs játen, (en pleti, 
raufen, drhbuguti, tvhbati , brei— 
ten, len na brftřy rozklaͤdati, 
aufrafien, len fFljseti, in Befen 
binben, len w orýpřy wázati, 
einführen, (en do ſtodoly wez— 
ti, ruüffeln, [en drhnauti, hla— 
mičřy ſraͤzeti, Knoten dreſchen, 
len mlatiti, röſten, [en močiti, 
breden, [cn m trlicy tějti, bes 
db. (n, modlomati, len čefati, 
gehechelter Flichs, len zwochlo⸗ 
wanß, £ přízy přirramený, ge⸗ 
roftefer Sladš, (en močený , ber 
ſchlechtere gehechlte, pačejy, pl. 


m. 
Flachsaber, f. fubá žila, fs 
Flachebarth, m. peyíj na bradě, n. 
Flaͤchsbau, m. ftrogenj, dělání (es 

nu, W. 

Frachsbläuel, m. trdýlto na len, 

n. trlice, f. 

Flaͤchsblüthe, f. dr dd Fwět, m, 
Flaͤchsbreche, f. trlice, mědlice, f, 

2) tření lenu, mw. 

Flächſen, Fläch ſern, lnenß. 
Flaͤchsfink, m. giřicřa, f. gikice, f. 

Fonopájitř. m. 
Flachsdarre, f. pazderna, f. 
Flaͤchsdotter, m. hubilen/ m. [nis 

ce, f. 

Flachsfeld, -n. Flachsland, Iněné 

pole, n. [nénijýcé, u. Inifité, n. 
Fläch“e, f- fwazomé, Judá, šjla. 
Flaͤchskraut,en. Bofotice, f. wrat 

fe safe, matky Božj len, m, 
Flachsmacher, m. pasderniř. m, 
Flachshändler, m. [enať. m, 
Šlahémann, m, Inů prodamač, m. 

Flachs⸗ 
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Flachsperuͤche, f lnéná paruka, 


wlaſenka, f. 
$l dshitte, L pazderna, f. 
Flachsreiſte, £. zemničťa lenu. 
Flachsraufe, f. Orbnutj lenu, m. 
2) drhien, m. 
Flachs aamen, m. Inéné femeno. 
Flachsreich, na len aurodný. 
5! dšriffel, f. drhlen, m. 
$. dsrófte, f. Inu močení, n. 
Flachs dmi: gr, f. potjračřa , Do“ 
tivFa, f- aji je lén obřládámá, 
Flachs vide, f. kokotice, ( 
S(:děftenge., m. [néné fýblo, n. 
Flackern, mre die Flamme, mi)ati 
ſe, wrtkati fe, plačpolati. 
Flachswickel, m. obájlo n. 
Zlaďern, mic bie Flammen, mjhas 
ti fe, mrePati fe, plápolati. 
Gladen, m. Ubanec, Foláč, masar 
nec, teyFfanec, m, mechura, f. 
plaďa, f. mor. frujeanec, m. 
ſtlaͤdanka, f. 
Flader, f.fjmál, m. (mála. f. 
Fad erholz, n.fmálowé, fmálomité 
dẽrewo. * 
Flader, der, babyka, f. 
Fladerholz, it. zjlkowitt dřemo, 


n. 

Slagge, f. Forauhmičřa, f. 

Slagenftoď, m. žejlo forábomé, 
n. 

Flamme, f. plamen, plápol, m. 
in Šlammen, w »laménu, in 


Flammen ftehen, plamenem bos: 


feti, in Šlammen feben, 343 
ábnautí, zapálíti, zanjtiri, 1 
Flammen geratben, segmauti fe, 
ebytiti fe, im Gemüthe in Šlams 
men gerathen, zabořeti, voznís 
titi ſe, ropáliti fe , die $lamme 
der biebe plaͤpol láfFy, m. 

Flähme, f. ſlabina, ſlabizna, f. 

Gtammefraný, m, měnec plaͤmyn⸗ 
icmwý m. 

Fammen, pálatí, plápolati, pla: 
menem bořeti. 

Flammenſchwert, m. meč plamenný. 

ólammidt, flammenb, plamenný. 

Šlámm cín, n. plamýneř m. | 

Flanell, m. fignel m, davon, bars 

aAaus, flanelomý. 

šlajhe, f, labémw, labmice, flaffe 
£. flaſſta £. (baliřa) £ 


Fia. le 


Bla henfutter, n. pauzdro na lab: 
wice n. 

Flämmchen, n. plemýneř m. 

članfe, F. boť m. 

Šlanfen, m. flář, bodný Fus. 

Flaͤſchenkeller, m. lahewnjk. 

Flaſer, ſ. Flader. 

Flaſchenmöcher, ſ. Flaſchner. 

Fläſchchen, n. lahmičťa, flaſſtiẽka 

flaſſka £. 

Flaſchner, m. bañkaͤß m. lahewnjk. 

Flattern, proletati, třepati 1Fjds 
ly, wie der Schnee, poletowati. 
2) mit ben Gedanken herum, měs 
tr̃iti, třefitici, tẽkati. — 

Flattergeiſt, m wätfje, těřaun m, 

futjk, wötrnje m, fučidlo, fifis 
dlo, Vom Frauenzimmer fagt m.n, 
métrníce, fučice, těčaun'a, (us 
čidlo n (fiflenka) £ | 

Flatterhaft, wěttié , poměrný, 
tětamý , zfaučilý , flatterh.fteě 
Molen, těrawoft myfli £. zfau⸗ 
Čilojt F, 

Flatz, m. ſ. Flegel. 

Flauen, die Wäſche, maͤchati praͤd⸗ 
lo. 

glaum, m. pra, prahowvé pěřj, 

Flaumfeder, £. pra m. 
lechſe, £. ſwaz m. 

čledte, £. mofina, Hürde, lifa £. 
fýcj, pletená roboš, robojřa f. 
2) im Bofiýte, am Leibe, [ ffeg 
m. 3) in Anstom, plereuj n. 
4) Šledte im Wagen, koſſatina, 
koſſina, ſolcher Wagen, Fojjihos 
mý mů3z m. 5) ljſa, ljíťa £. ſ. 
Hürde. 

Feechten, pléfti, die Haare flechten, 
wlaſy pléjti. 2) in fremde Gas 
den ſich fledten, pléfti, máft. ſe 
do cysých wěcý, cinen in etwas 
fledten, něšobo do něčeho pie— 
(ti, máti, cínen ins Rub fledten, 
do Fola mplefti, Kränze flechten, 
mwénce wjti. 

Fechtung, £. pletenj n, | 

Flechtweide, f. Čermenice, wrba. 


Flechtwerk, n. pletenina f. 


Fleck, m. poſſtwrna, mada f. am 
eibe, wadg ha těle, ein blauer 
leck, modfina, 3ſ5naloſt — 

er, 


J 
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ſßer, bjlé znamenj m. cín wei⸗ 

fer Fleck im Auge, bělmo, běs 

* m. ungeftalter Fleck am Lei— 
ce, žába natěle, f. Fleck mie Die 
$unde, Kühe zumeilen haben, flek 
m. 2) ein grofer Feck, lag, 
proftora f. 3) cin Stiď, kus 
m. 4) ein Stück Loppe, z. B.am 
Kleide, lára, zápiata, m Sus 
be, rřiíripeř m. záplata f. 
weteš i. : 

Feckchen, n. pofhoruťa f. 2) Stück⸗ 
ben, kleiner plag, kauſek m. 4) 
das redte Fiecchen trefjen, na jis 
mé, do žimého přigjsí, přjmo 
vhoditi. 

Flecken, m, měftys m. ; 

G. en, einen Fleck machen, pos 

ſſtwaiti, priniti, fipimiti. 2) 
Flecken beťommen, flefowatét, 
ſtrakatẽt. 

Focfieber; m. peteče, plu. 

6. tt, pofiFmrnéný z peřeftý, 
prubomarý, fleckichtes Kleb, 
fttařatý Fabát m. 

$ čdtuget, f. řulčía na fleFy, 
meydlo n. ; 

čdmefe, mjſtem, mjíty, onde a 
onde. 

Glebermaug, f. netopýr, m. netos 

| peyr m. davon, netopeyromý. 

Flederwiſch, m. perautťa, f. per 
rautřo n. peruť f. Fofynřa f. 

Šlegel, Flog m. Čep m. cih grober 
Menſch, flímoň, blimofi, pado 
leč, traup, hulwaͤt, mañas m. 
bravaun, balama m. 

Sirgeley, f. traupſtwj, pačbolítmi 
hulwaͤtſtwj, ©$Araupaunftwj n. 
bis dicke Doly beim Glegel, ſwor⸗ 
njE m. dů: 

Fegelet, m. cepnjř m. 

dlegelhaft, flirvonffý. blimonfřý, 
trgupomfFý, padolfřý, buls 
waͤtſt chrapaunſtkÿ. | 

Flegelhaft, adv. po flimonffu, po 
biimo:fFu, po traupowffu, po 
pabolffu, pobrapaunffu. 

Blrgeltappe, f. očepef m. 
č.chen, přofyti, jádaři. 


Flehen, das, profienj, žádání m.. 


auf mein Flahen Gat er es gethan, 


ď 
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na mé proffení, šádánj, na 
mau prosbu, jádoft to vdělal. 
Flehentlich, profebně, fl.hentlid 
bitten, profebné zaͤdati. 
Fehentlich, adv. profebný. 
Fleiſch, n. mafo n. dickes Fleiſch 
tluſte mafo, weiches, ohne nos 
den, libomwé, libowina f. biblia 
ce tělo n. wildes, diwj, wegen⸗ 
fřé mafo n, 
č ti dbant, f. mafný Frám m. 
gatřa, mafníce f. 
člei'$biiife, f. maſyta polémřa, 
"3 mala gifiřa f. | 
Fleiſcher, m. Fleiſchhauer, Fleiſch— 
hacker, ẽeznjk, mafař m. 
Fleiſcherhändwerk, kezuictwi, Mas 
ſarſtwjen. 
Fleiſcherhund, m. feznicKé pes m. 
Fleiſcherinn, f. Feznice mafafia 


j. 

Fleiſcheiſen, n mysdficý Fofa. 

Fleiſchen, myszdř.tí. 

Fleiſchen, Fleiſchern, maſows. 

Fleiſchfarbe, f. matyrá barwa f. 

Fleichfärbig, maſyte barmy. 

Fleiſchfreſſig, mafojramý, maſo— 
gedns. 
lriſchern, mafomÝ, 3 mala. 

—————— f. tě.ejncft f. těles 
(enftw] n. 

Fleiſcheſſen, n. gedenj mafa n. 

Fleiſchfreſſer, m maſogijdek, zraͤẽ 
maſa, maſozrawy m. 

Fleiſchgaͤbel f. potopomačřa, mís 
dlice na mafo plur. 

Fleiſchhackerhandwert, řeznictiví n. 
fezniďé řemeflo n. 

Gleifdmade , m. derw mafný, m 
male m. 

Fleiſchhackerin, f. feznice malafs 
řa f. * 

Fleiſchig, fleiſchicht, mafytý, libi⸗ 
mý, libomý, die ese Thei⸗ 
be, kaͤſtky mafyré f. das Flei— 
ſchige am thieriſchen Körper, li— 
biwina f. Ubiwé mafo, ſonſt, 
majytoft f. 

Fleiſchigkeit, ſ. das Flelſchige. 

Fleiſchkammer, f. majný fflep ms 

maſnaͤ Fomorá f- 

Fleiſch kammer, ſ. naferná (- 
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Fleiſchknöblein, n. Pnedljéeď 3 ma“ 
4 MN, 

Steirýlein, n. mafýčřo, mafýfFo n. 

Fleiſchlich, tělejsý, alles Fleiſchliche, 
tě:eínoft f. teleſenſtwj n. gdv. 
těiep:ě. 

čle. Amacft, m. mafný teb m. 
astsa : 

g.cvůýmiufel, n. myfffa m mafe f. 

Flei dpaft te, F. paſſtyka 3 Mala, 
ma.ytá pafity/a (- 

Tleiſch cite, fe tub m. 

Fleiſch elhner, m. vzetáf m. 

Flei ſchſpeiſe, f. majycý , (00 mája) 
potrm. 

Fleiſchtag, m. mafytý den m. 

$l0 dm ye, (> řezná waͤha f. 

Fleiſchwerdung ©. Men ſchwerdung. 

Fleiſchwurm, jm. maſnj Čevmw m. 

Fle ſchwärtlein, n. majýfÉo n. 

Fleiß, m. pilnoſt, pjle £. bedlís 
woſt £. mit -U m, höchſten Flei— 
fe, 6 nevměrífi pilneftj, alícn 
Fleiß anmenden, mífeďu pilnoſt 
mwyialožiti. 2) mt Fleiß, mit 
Willen, mit Vorfatz, nafhmál, 
ſchwaͤlne zvmvfla, 3vinvflně. 

Fleiteg cemfig, pilný, bedliwÿ, flei⸗ 
fig ſeyn, pilným, beolmým by“ 
ti, fleißiger ſeyn als vorher, pros 
ſpẽti m pilnofti, 

Fleißig, adv. pilně, bedlimé, flei— 
fig die Predigt bejuben, bedliwé, 
pílné na Fászanj doditi, Fája: 
vi nawſſtẽwowati, fleibig (dieis 
„ben, pilně pfáci, 

Flennen, ſ. Weinen. 

Fletſchen, die sáhne, das Muul, 
zuby fWFiebíti, wyſſklebowati, 
myjiPiebici , ofiFijbari,  (euiti, 
myceniti. 

čletífern, n. im Waſſer, fiplaus 
dat: fe, cářati fe, mádati je. 

Slicken, Kleider, pláceti, (pramos 
mari, zaplácomati, sáluli, 5,6“ 
tati. 

člifer , m. záplartář, pláceč, 
(prawormač, m. iát.ář m. pins 
cetnji, placýř, oprámce, plas 
cať m. lata«f m. 

Tlickerey, £. piácáni, plácení, 3as 
plácení, (prawománi n, látání, 


Fli. 


zlataͤnj, ohrámřa, wie cin elen: 


dvd 31, pláCalíhka, vdránra, 
lepen:ce f, 

Flickläppen, m. záplata, f. wes 
teš, m. 

Flick hneider, m. Slicker, wete ſſ 
nje, lackafß, zaſſewal, ſpret⸗ 


mwowač, praͤratel, m. opráív: 
ce 
Flickwerk, n. plácanina; f.j 005 
raͤnka, f. J. vlickerey. 
Flickwort, n. přjleper , m. 
Fliede, f. I. Lanzete, Laßeiſen. 
Fliederbaum, m. Muß, J. Hollun«⸗ 
der. 
Fliege, f. maucha, f. kleine, muz 


ſſt a, f. panuche, zelená , iſte⸗— 
pid hauſenkal, f. 2) an bm 
Geo bu, inuſſta, f. Edas 


Männchen, machak, m, 

Fliegen, letêerr, litati, létatí , 
davon, odleteti, us, wyleté⸗—⸗ 
ti, herum, ořole Jitati , herzu, 
přiletěti, darübdecr din, zalecés 
ti, ubec etwas, | přesecéci 
au'aminen , flerěti ſe, jin. unb 
ber , proljteti, hinenn, mes 
těrí „ einwenige, poliťowari, 
prolétomati , etwas fliegen lafs 
jen, něco 09, W powěčři pus 
ftiti, fliegen in der Schreibart, 
ro poměrů), weoblakach ſe wz⸗ 
naͤſſeti, etliche Gaͤlden fitrýcn 
laſen, nökolik zlatý nechati 
praſtnaut, es flogen Funken 
von dým, litaly, prchaly giſtry 
3u6ho. 

Fliegen, das, ljtánj“ n. 

č legend, das flirgin fann , létas 
wÝ, ljteeme , das eben fliegt, 
lerjcý , "aaraajcý , fliegenodes 
Kriegsheer, vvyftrogené wog— 
fFo , figendeg < bor, weybẽeznÿ 
zaͤſtup, n, flicgendré Haar, mes 
wazane, pozpujtěné , ljtagicý 
mMisly, mit flietgenden Haaren, 
proſtm mlajy , proſtowlaſÿ, 
fliegende Brucke, wirutvy, ieta⸗ 
wý, létacý moſt, m. 

— Moto m. ſ. Fliegenſte⸗ 

er. 


gli, 
gi'egengift, m. ged na maudy, 


m. 

G! eg nťlatíďe, f. plácačťa, ples 
fFařřa muffij, f. 2) pletřa, 
vaft na mauchy, f. 

Kl egenfraut , mn. rocíto , n. 

li gennek, n. Fliegendecke, ſyt na 
meaucbv, f. 

Gl: genfdnipper, m. Fliegenſtecher, 
m. mudoplafiťa, f. fonopás 
ſe?  mucháreř, m. 

Klirgonft dir, ſ. Fliegenſchnäpper. 

Ftiegendwamm, m. mubonůrs 
6, f. 

Blicgenmedl, m. wohanka, obáis 
Fa multi, 1- 
Fliehen, mciben , 
ſe něřeho , (© něčobo ) před 
něčim, wywarowati fe, wys 
ftřibatí fe, ſſtjtiti fe něčebo , 
P:J.wri něčeho, něčemu, pýco 
néčim , 2) dovon loufen, neut, 
precy, vřiřat, vajti, vchaͤze⸗ 
ti, vrchnauti, vprýrauti, 
prĎati, s maňřem, © vyduijs 
řem (č porad Ci die Solditen 
ficben us der Schtacht, mos 
gácy vteřli 3 bírmy , 3) ju 
jemanden, vtecy, vtecy fe Enés 
komur, vchrliti ſe Lnějomu, 
"pon einander, hin und. her, 
rozvtjkati fe, rozprchatt ſe, 
4) wie die seit, vtjkati, plýs 
nauci, ſ. flüchtig werden, aus— 
Keipen, , 
Fliehend, vtjPawý , poběblý, prs 

1. 

Fliesß, 1. Blief, ně 

Fließen, récy, langſam, plynau: 
ti, daher: fließende Schretbart, 
1. A efend 3 ber Mod, das Wafs 
ter flieft in ben Sid, potoP, 
woda reče do rybnjřa , die 
Thränen flofen ibm aus ben Xus 
gen, fl3y mu 3 oči teřFiy „ he— 
taus, wie eine Quelle, Fluß, 
myteřatí „ wen técy, vpreyſſti⸗ 
ti fe, in etmas , wtecý, 2) 
be die Berfe, Schreibart an ſich, 
plyraguti , técy / 3) mie Wir— 
tungen, Vortheile, Unbequemlich— 


aft. warowati 
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keiten, wyrléwati, plynauti 3 
něčebo , 4) flirfen , flüßig 
wenden, vospiýmati fe, rozply: 
nauti fe, rozpuſtiti fe, 5) 
mic das $apiir, 
proffaFomarí, prožjrati, mie 
ein: Schreibart, piynný , ply= 
naucý 

Fließend, tekuts, ſ. Flüßig. 

Fließendes Waſſer, j.má, tekuta 
woda, f. potok, m, 2) fliea 
ford werden, ſchmelzen, roz— 
plynaut: fe, rozpuſtiti : 
fließend machen, vozpuftici, 4) 
fließend, wie Berfo, Schreibart, 
plynaucý, tefaucý. 

Slicfpipier, n. proffaFagjcý , 
prorášegjcý , proširamý pas 
pť , m. 

Fliebung, £. tof, m, tečení, m. 

Fließwaſſer , n. tefutá , řičná, 
potoční, žimá moda, f. poz 
tcř „ m. 

Fliete, £. ſ. Laßeiſen. 

Flimmern, tẽpytẽti fe, blyſſtẽti 


fe, leſtnauti fe. 
Flink, čilý, bbitý , Fřepřý, 
mrfitný, bybný, fimižný, eš 


aebí fiinť , goe te, gařby pás 
il. 
Flinte, f. ručnice, puſſka, f. 


č! ntenfugel, kaule vučničná , 3 


ruẽnice, f. 

Flintenriemen, 
ční, v ručníce, m. 

Flintenſchuß, m. rána , myftÉe: 
lenj ſtẽelenj, 3 vučnice, 

Flintenſchuß geben, dáti 3 Cučníce 
ránu. ; 

Glintenffein , m. pasatveř , kaͤ⸗ 
men ručhičný , 2) Feuerſtein, 
třejný kaͤmen , m, 

Shter, m.cetřa, f, 

$tiftern, ſ. Flüſtern. 

Flittergold, n. poslárřo, n 

Flocke, f. $loďen, m, oftřjiet ob 
mlny, m.pazdero, n. die Floͤcken 
pasdeří, n. 

Flockenbtume, £. trogice fitépná, 
polu) , f. 

Flockig, voller Flocken, pazdernÿ, 

ſa⸗ 


vproraͤzeti, 


m. femet ruční: 


“ 


k 


fe, 3), 


332 Flo. Flo. 


famě oſtfkizky, pasdefi, plný 
- oftřižřů , plné pazderj. 
Flochaber, m fměřépec, m. 
Flockſeide, £ baura, £ |. Floret⸗ 
ſeide. 
Floh, m. blecha, £. kleiner, ble. 


Fa, f. 
Klopbeutel, m. bleháč, m. 
Flöhen, miffati, blech hledati, 
ſich, oder jemand, ſobẽ neb ně“ 


komu. 

Flöhng, doller Flöhe, bledatý, 

blechamwý, bleffné , plné blech. 

Flöhkrzut, n. bleſſjke, žabínec, 
m. mrbřa, f. rdejno m. chme⸗ 
ljk,m. 

Flor, m. dünnet Zeug, pawuẽ—⸗ 

njk, m. raufiFa, f. bedbámws 
ná raucha, ſ. Flor zur Trauer, 
fmutřomwá raucha, n. podmis 

" Fy, ſmutkowaͤ, fmutečný rauſſ⸗ 
Fa, Flor vor brn Augen , béis 
mo, n. mšitťy, £. pl. 2) Bliis 
bung, kwét, m. im Flor feDn, 
ftebrn, mw kwẽtu býti, kweſti, 
in $lor fommen, přigjti do kweẽ— 
tu, wekwẽt, zFmefti. 

$Sloramor , m. Pmět miloft' , m. 
loretſeide, F. baura, £ bedbámi 
tenké, n. 

Florkappe, f. rauſſſa, f. rauſſ—⸗ 
PFowá plena, £ přiftěreř , zaͤ⸗ 
wog, pPaučníř , pawučnjř, m. 
dur Trauer, fmutFomá rauha, 
podmifc, raufiFa, f. 

Floß, m, Flöße, £. wor Sfjwi, 
mehrere verbunden, pramenié: 
fomwmý, m. pltí, n. plih, m. 

Flößen, einflófen,  mlémati , in 
bie Ohren, omýbati , ( fepras 
sí , mífeptati, ) do víjj, 2) 
Holz, naplamwomati. 

Floßband, n. flabaun, m. 

Slöße, f. plamidlo, m. 2) plť. 
3) Zimmerflöße, wor dřiwi 3 
mehrere verbunbene Flößen, pra“ 


men. 

Glofer, Floßfahrer, m. náplamač, 
plamec, m. |, 

Gloffeder, f. perautřa rybí, pes 
rut, f. die vielfachen, peruti, 
u, 


Flo. $lu 


Slofholz , n, motomwé dfjm/, m; 
an der Seite, zálémia. 

Floßplatz, m. náplamřa , f. 

G oftafel, f. mor dilwi, m, 

Flöte, f. Herna , pififala, pis 
bání f. der Tuchmacher, wále 
Pa, f. 

Flöten, F'öte fpiélen, pjffati. 

Flötenm der, m.pífalnít, m. 

Flöten pieler, m. pyfitěc, pííťač , 
piſſtaͤß, m. 

Glólenmerf , n. in ber Orgel , pjs 
italřv , f. 

Flotte, f. lodné , plamní wog⸗ 
fo , n, mýprama mogenffá 
na moři, plam'a moříťá , f. 

Gloðſtwo „ n. ). lodi f. pl. , 


eine flotile ausrüſten, wogſto 
lodné myrramiti | mýftrogití. 
Fluch, m. Serilubung , PFbetj, 


proPletj, n. zlořečenfítm] , m. 
Flárba , profletina, Fietba , f- 
fluch nder Ausruf, zařlerj m, Fluch 
des Geſetzes,  Flátba , unter 
bem Fluche ſeyn, ſtehen, býťi m 
klaͤtbẽ. 

Fluchen, Böſes wünſchen, klnauti, 
Fljti, protljnati , zlofcčiti „láz 
ti, nur fo ausrufen, flenauti, 
Fljti , zafljti. 

Fluchen, das, Flenj, Pletj, pros 
Fleti , proFljnáni, slofřečenj, 
lání, n. 

Flucher, m. proPlinač, sařlinač, 
lávce m. zloleycE m. 

Flucht, f. aurěč, vtěř m. vrjťání, 
vtečéní n. ji auf bie Flucht 
begeben, machen, die Flucht ers 
greifen, nehmen, na vtjšání, m 
vriťání, na běh, na autěť fe 
dáti, oddari, na vtjřání ft os 
brátiti, parama platiti, dáti fe 
mw oby, s waňfem fe poraditi, 
6 rydljřem radu vozýri,  bie 
Feinde in die Flucht ſchlagen, nez 
přjtele rozptvliti, rozehnati, 
na vtikaͤnj obrátiti, k v'tčení 
přiwefti, zahnati, 3aplaffiti, 
auf de Flucht etwas mudfen, ně; 
co běžné č;niri. 

Flüchten, (ih flüchten, vtecy, vtj⸗ 
rati, vbẽhnauti, vgjti, vpraͤz⸗ 

dni⸗ 


Fluͤch. Fluͤg. 


2) actt. efmo8 
odwezti 


dniti, vſtaupiti. 
mit etwas, odneſti, 


ffrýti, vchraͤniti, |. Flucht ergrei— 


fen, F iehen, 

Flüchten, Daš, vrečení, vtriřání, 
patrí, vbdásení n, ber Sán, 
peobránéni n. fFryri, cdnefienj n. 

Flüchtig, der ba flieht, vtjkawo, 
prbamý, prblý, zběblý, pos 
běbly, poběblec m. werden, pres 
cyv, prchnauti, cín fliidtig ge— 
wordener, preblý, vyrýit, zbẽ⸗ 
blý, očběblé, poběblé, mteřlý, 
očběblec, poběblec, zbehljk m. 
ffiibtig mie <in Geift, léram“, 
vergá gliý, rtrdlé, padaucý, 
migicý, pomjgicý, poběblé, yes 
ſchwind, Fřeptý, pomětrný, fus 
čjP m. fučídlo n. adv. bějné, 
ſpẽſſetẽ, su flüchtig, přjliš běžné, 
frěfíně , fliidtig reben, bbité 
mluwiti. | 

Fücht?gkeit, £ vtjkawoſt, prcha— 
woſt, prchloſt, poběbloft f. 2) 
Fřep?oft, bbiroft, pomězrnoft f, 
im (R den, bbitoft m mlumení f. 
Bergánglidřrit, prchloſt, pas 
daucnoſt, pomigegičnoft, pos 
m:nuredlnoft £. 

Slidiiing, m. zběhlift, zběblec, 
(poběblec,) poběbijí , „prodljř. 
23 fučjřF m. fučídlo n. 

$(ug, m. let m. létání n. cínen 
Vogel im Fluge ſchießen, prála 
m letu ftřelit, 2) ber Bienen, 
Vóg-l, rog m. begno n. 

Flügel, m. FÉjdlo n- peruť £ -2) 
bei bem Heere, iiberhaupt, Ffjs 
dlo n. 3) Flügel an Füſſen, 
Ffjdlaté ftřemjce m. Flügel bes 
fommen, Fřjolarěti. 

Fligelýaube, £. Přidlatý Čepec m. 

$ gelmonn, m. řfjdelnjE.m, 

čliigeimantel, m, pláfit o kijdly m. 

Zligeladjutant, m- pobočný, přis 
ruční (pomocnjE, pobočnjť pẽrj⸗ 
ruční m. 

lig hen, n. Fřidýlčo n, 

Slig-Lpferdb, n, Fřidlatý küñ, PĚJd: 
latec. ni. 

Flügelwerk, n. practwo n. drubcé 
£, baméť £. pernactwo n. 
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Fluggeld, n. meyletné n. 

Flughaber, m. owſyna. 

Flugloch, n. an Bienenſtöcken, ke⸗ 
ſno m, meylér m. an Tauben— 
ſchlägen, wmeylet m. 

člugš, ſtokem, mffoF, bonem, 
záby. 

člur, £. palauk m. planina £. 
2) bon. 3) I. Dreſchflhur, flurs 
fdridung, Gränze, meze, vouj, 
, Fonéiny. 

$lurftrin,m.mezníE.m. 

Flurſchütze, m. bljdaé obilj m. 

Fluß, m. das Flüßen, tof m. tečes 
ni n. (plýnhutj) n. 2) feFa f, 
ous dem Zluße, fjčný , řečný Ó 
Fluß činer Beſchwerung, und 
Krankheit, innerlich, wihloſt £+ 

Flußbette, n. fečifitě m 

Slufgalt , £. nálemty. 

Fußkrebs, řjéný rať m. 

Ffüßig, tečurý. 2) sum Fluße gets 
neigt, mít $lufe bebaftet, mobos 
Premný, mibřomitý. 

Flüßigkeit, £. tefutoft, mok, m. 
2) modofrewnoft, wlhkowitoſt, 


f. 

Flußperſche, fF. wokaun m. 

Flüſtern, raunen ins Ohr, poſſep⸗ 
tati, ſſeptati. 2) rauſchen, chẽ e⸗ 
ſtet, ſſuſtet. 

Flüſtern, das, ſſeptaͤnj n. ſſept tm. 

Flußtryſche oder Trenſche, pifFof m. 

Fluß waſſer, n.fjéná woda, Giwaͤf.) 
ſ. Fließwaſſer. 

Slut, f. wina mody f. winutj 
wody m. 2) Ueberſchwemmung, 
pomodeti f. 3) des Meers, zes 
wfenj mofe n, eš ift Šlut, mo“ 
fe wyſtupuge, smwjvá fe. 4) 
Flut und Ebbe, pbýmánj, přis 
byivání mofe n, 

Gluten, m e das Meer, zmírati fe, 
wyſtupowati, dmauti fe. 

Glurbeit , m. fečifité n, 

Fodern, ſ. Fördetn. 

Fohlen, ſ. Füllen. 


Fohre, Föhre, die Kiefer, borowt⸗ 


ce, ſoſna, (chwug). 
Föhren, botomý, ſoſn ows. 
Folge, £, Nachfolge, náfledomáe, 
nj n, 2) Behorjam, poflufinc ft, 
powol 
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powolnoſt, molnoft f. Folge 
leiſten, vpoflechnauri, poſlech— 
nauti, F woli býti, poflufhtým 
býti, poflufinoft zachowati. 3) 
Go'ge ber Zeit, der vovigen, přes 
* defiloft kaſu £ předejjlý Čas m. 
ber fiinftigen , budaucnoft £. 
přiffti das m, in der Folge mirft 
du es fehen, Čafem to vsfjš, in 
" ber $olge hat man gefeben, pos 
tom, potomněgi nápotom, pos 
flé3 fe to midélo. 4) Šolge, 
, WBirfung, náfledeř m. iible Fols 
gen boben, slé nájledfe mjti, 
in der Folge zeigte es fiý, po 
čafe, paF, pofléz, pórom, nás 
potom fe to vFázalo, eb ift die 
Golge n df, nenáfleduge 3 tobo. 
5) gu Golge, verměge, dle, pos 
dlé, wedlé, als zu $o'ge deg Be: 
ſetzes, Dekrets, ſ. Vermöge, Nach, 
in Gemäßheit, Gemäß. 6) Fol— 
ge der Könige, poſlaupnoſt f. 
7) zawjrka, eine Fo ge aus etwas 
ziehen, zawjrku Číniti, zawjr— 
kowati, zawjrati z něčebo. 
Folgen, nachgehen, naͤſledowatj, 
naftaupati, naftupomati, pos 
ftupomwati, folgen, auf einen, ně; 
Fobo náfledomati, eines Fuß— 
ftapfen folgen, náfledomati files 
pége něřobo, Fráčeti po něčí 
filepégic, das folgt barauš, to 3 
tobo náfleduge, es folgt eine 
gift auf die andere, gedno ffi“ 
balítmi fe dvubým ftjbá, gedno 
fibalfěmj drubé ftibá, gedno 
ſſibalſtwi na drubé náfleduge, 
gedno flibalítwi gde po drus 
bém. 2) nahíhmen, dem Bey— 
fpiele folgen, přjEladu náfledo: 
swati, 3) folg'n, auf einen im 
Amte, in der Zeit oder duf et: 
was, naffaupiti na gínébo mj: 
fto , dofednauti. 4) folg n, ges 
borýen, poflechnauti. 
Folgend, dbarauffommenb, náfledu: 
ic“ , náfledomné 3 přiffti, von 
fiinftigen, přifiti, budaucý , das 
foryende ihr, budancýho, pÝis 
firibo roru, léta, der folgenbe im 
Reben, nájledugicý, anf folgende 
vt, 


Folg. Kola, 


Xrt, na tento spůfob, timro 3půs 
fobem, folgendeg bh t man mir ete 
zählt, toto mně belo fečeno, 
prameno, er belt folgende Res 
be, tuto řeč Orzel, měl. 

Folgendermaßen, taito, tjmto (pů 
fobem. 

Folgends, pak, potom. 

Folgern, ſchließene, daͤwoditi, ods 
wozowati, dñwodem promodis 
tí, prořázatí , dñüwodem tamjs 
ratí, wemádétí, weſti důmod, 
záměte? znéčeho zawirkowati. 

Folgerung, £. čůmovod m. W*mos 
dění n. dñüwodem prořázání, 
zamfcní n. mymádění, wede nj 
důvodu, jámerfu, zaměrfomár 
ný n. zámě eř m. 2) was many 
folgert, zawirka f. 3)brS$, 
Folgerungsſatz in der 9 Lo ophie, 
dñwod Frátce zamořené m. řeč 
dimodem Frátce zamfená ff. 
Folgerung machen, důmoditi,dů= 
wozowati, prowozowati, z něz 
čebo dÝmody zawjrati. 

Folgerungsform f, düwodnj zpüſob 
m. 

Folgerungtſatt, m. Folgeſatz, ſ. Gol= 
gerurg. : 

Kolgormrlt, ſ. Radmelt, potom 
(imo n. potomſtwi, potomnj,) 
potomnoft £ FI. m.. 

Kolgezeit, f- Čas přifirj m. potoms 
nj. 2) čas m. 

Fol glich, náfledomné, tedy, 

Folgiim, odotnomolný, wolhý, 
pomolný, ocbotný, poflufiné. 

Kolg'am, ady. odhotnomolné, wol⸗ 
ně, ochotně. 2) in der Šolge, 
náfTedomně. 

Folgf měsit, (- odotnomolnoft, 
molnoft, pomolnoft £. odots 
noft. poflufincft f. 

Folter, f. muca, fPřipec,m. mučids 
lo, n. auf die Folter brungen, 
mučitr, na řebřjř , na fiFřipec 
ztábnautí ; das Grmifien foltert 
ihn jmédomi ho trápi , bněte, 
bryže, peirlide Unterinýung, F 
verpné prámo, taͤzaͤnj, vtrp⸗ 
ným prámem, trořidlo, 6) tás 
zati přáwem vrrphým, Šolte= 

terung, 


For. Foͤr. 


terung, f. mučení trápení, tvýs 
znénj, mořenj, čoltevjcil, m 
baufličřy. : 

Golterbanť, f. ffEřipec, m. auf 
biejelbe bringen, na ſſtkipec dá“ 
tí. 

Kolterfammer, f. mučjrna, f. 

Koltern, muditi, trávicí, tvýzníti, 
muFřami mořiti, ſaͤpati, bat Ge: 
wiſſen foltert ipn, fmědomj bo 
rtápi, bryse, hnẽte. 

Foppen, něřobo 34 blázna mjti, 
teyrati, poFauffeci, ſſiditi. 

Fopperey, f. teyránj, pořaujjenj, 


n. 
order, 1 Border. 
Förderbug, m. plece, plu. 
Förderlich ſeyn, in etwas, nápos 
mocnu býti m něčem. 
Fördern, ſ. Befórdern, 
Förderung, f. ſ. Beförderung. 
Fordern, zadati, pozaͤdati, es wird 
bon mir nicht gefordert, to ſe o— 
demne nežádá, ſein Geld, ein 
LZicht, Rechenſchaft von einem, žá: 
dati (mých penẽz, 26, die Zeit 
fordert es, Čas tomu chce, tis 
jen Dor Gericht, obeflati, obs 
fýlati něťobo, pohnati něPobo, 
potábnauti Fu prámu, pked 
prámo, etwas geridtlid fordern, 
prámem něčeho jádatí, einen 
zu ſich forbern, F fobé požádatí, 
pomolati něřobo, die Bůrget 
auf das Rathhaus forbern, měji“ 
tanů do radního domu powo⸗ 
latí, die Unterthanen zuſammen 
fordern, poddani ſwolati, das fab 
ich zu fordern, to mně patří, was 
haſt du von mir ju fordern ? co o— 
— šádáš? einen vor fich 
ordern laſſen, dáti něťobopředs 
wolati, b) pobledámatij er 
hat hier hundert Thaler zu for— 
dern, má tu. ſto slatýh £ pos 
hledámáni. : 
Borderf necht, m. pofylář, m, 
Šorderun ga, £. Zádání, požádání, 
n. sádoft, f. 2) Pohledámání, 
tbun, 3ádatí, zaͤdoſt msřládati, 
bene Forderung iſt bilig, tvá 
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zaͤdoſt geſt prawaͤ, von ſeiner 
Forderung abſtehen, vpuſtiti od 
fmé žádofth, Forderung, die man 
om Gelde fat, dluh, m. pobhles 
dánj, n. . 

Förkel, f. rosfočřa, f. 

For⸗, Forelle, f. pítrub, m. bavon, 
rítruhomý. | 

Form, ſ. Geſtalt. 

Förmlich, adj. geſtaltet, daß man 
doch ſehen kann, was es ſeyn ſoll, 


ſtwuͤrny, tmářný, apřfobný, 
bodný, 2) ordenílih, náležitý, 
fluffný. 


Gormťopf, m. palice, m. ; 

Förmlichkeit, f. způfobnoft, hod⸗ 
noſt, 2) nálešitoft. f. 

Formſcheibe, +. Folečřo formowé, 


n. 
Korm'$nciber, Mm. wmyrvmač m. 
vytec na dfemé, řesáč forem, 


m. 
Fotmſchneiderkunſt, f. vměuj wys 
rymwačné, n. 
Formtuch, n. pladra na formu, 


Forn, ein Fi, m. pulec, m. 

Forn, forne, dv. napfed, zpředu. 

Forſchen,  faumatí, 3pvtowati, 

- ffetřiti,, zwjdati, 'ftibati, 2) 

nad etmaš for Hen, (brvy cínem) 
ptár fe po něčem, wyptaͤwat, 
dovtámar, Dofazomar, (e na 
něco, něřobo, ein forſchender 
Bliď, byjtré oFo. 

Korffen, bas, Forſchung, fPaumás 
n, 3pytomwání, fferřeni , zwjdaͤ⸗ 
nj, n. 2) ptanj, myptámání. 
doptámání, dotazowaͤnj, n. 

For der, m. fFaiimač, fFaumatel, 
zpytatel, fferfič , fferřirel, m, 
wyptawak. 

Forſt, m, les, m. leſyna, f. ras 
temný les, 2) Revicr, hágems 
ftwj, n. 

Gorftamt , m, anfad polejný, m. 
leſnj. 

Forſtbereiter, pogesoný poleſuß, 


m. 
Korfthauě, n. myflimeďý dům, m, 
Forſtknecht, m. hagnÿ · 
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Forſtweſen, n. lowcowſtwij, myſlt⸗ 
wectiwj,. 1. mécy polelnj. 
Förſter, m. polefný, lejný, (efow: 


ni. 
Sórftereý, £. polefnictvej. 
Forſthammer, m. ceyhowačřa, F. 
Zorftfnedt, m. banný. 
Korfimeifter, m. haͤgownjk, bomb 
zprámce, zprámce nad leſem, 
m. wrechnj polefný, m. 
Sorftziegel, m. cybla bes obruby, 


f. 

Forſtrecht, m. leſnj praͤwo, 2) das An⸗ 
weiſegeld, weykaznẽ. 

Fort, weiter, dál, dále, 2) fort, 
fort, pryč, ,vryč, 3) fort und 
fort, dál a dái, pokaͤd, w ged⸗ 
nom, (do) fj3u, 4) und fo fort, 
a tař dál, dále. 

Sortarbeiten, dál a Dál pracomas 
ti, pořád pracowati, 

Bortbauen, dál ſtawẽti, pořád ſta⸗ 
wẽti. 

Fortbringen, odyrawiti, pryč při“ 
prawiti, odkliditt, 2) mít den 
Händen eine Zaft, odwaliti, ods 
pramiti, 3) mit brm Magen, 

, Pferde, odwezti, odpramiti, 4) 
bey fi, odneſti, 5) tínen Men— 
hen, odpramiti, pryč připra“ 
witi, 6) lid , vziwiti fe, wyzi— 


míti fe, zijwot tráwiti , živwití 


fe. 

Gortbringung, £f. odpramenj, n; 
odřlidéní, n. 2) všžimeuj, m. 
Kortbauer, £. tvmání, fetrwánj, 
PoEreteh, n. (dálíf)) trwaloft, 
Korbauern, fetrmati, 
(dál) trmatt. 
$neteilen, pryč pofpibati. 

Fortfahren, pofračomati, před fe 
poftupomati, 2) mit bem Was 
gen, Schiffe, odgjzděti, odgeti, 
dále geti, 3) v. a. odmwážetí, 
odmezti, 

Fortfriſten, fortbringen, fein Leben, 
bágiti, obhagowati fivé žimos 
bytj. 

dr pryč letět, vletẽt, ods 


, 


pottmwati, 


Fort. Fort. 


Fortfließen, před fe técy, vtecy, 
vplynauti, 2) immer weg, před 
(e, (pořád pryé) bor Brunnen 
fließt nod fort, pramen gefjté 
pořád teče. 

Kortfiihren, fahren, odmesti, Mens 
ſchen, Thiere, odmefti, als ges 
raubt, prté boniti. bnári, (tn 
die Luft, wie der Wind oder das 
Pulver, vosýti, odneſti do pos 
rwěérřj , fortführen, fortſetzen, 
dál mefti, 2) biš wohin, domefří 
nẽkam. 


Fortgang, m. průchod, profpěb m. 


Fortgang haben, fortgefest merden, 
průchod, proſpeẽch mjti, guten, 
dobré projpéch omjti, machen, 
profpěd činiti, braͤti, projpie 
wati. 

Frtgehen, weggehen, odgjří, odee 
giti, odchaͤzeti, pryč giti, 2) 
fortfahren, ajti daͤle, poftupos 
mati, předce gijti, ſoll das ſo 
fortgehen, má to tak progjti. 

Fortgehen, daš, odgirj, n. odchoz, 
m, beym Fortgehen ſagte er, pří 
odgitj, při odchodu řeFl. 

Forthelfen, einem, ſpomocy, (pos 
maͤhati dále. 

Forthin, potom, pak. 

Fortjagen, einen, odehnati, odpus 

diti, nent. mit dem Pferde, Mas 

gen, vhaͤnẽti, vagljzdéri. 

Gortfommen, přigiti dále, 2) bon 
jemanben', pryč přigiti, odpras 
witi, wyprawiti fe, odprázdníz 
ti ſe od néřobo, bey ihm fómmt 
man nit fobald fort, od ného 
fe tak br3o čloměř neodprami, 
newyprawj, neodprázduj, gee 
bo nenj tať br3o 3bytj, 2) forte 
fommen in ciner Sache, mit ets 
mad, profpimati, proſpẽch brás 
tí, činiti vo něčem. 

Fortkommen, das, pryč gitj, n. 2) 
ber Fortgang, projpěd, m.pros 

ſpjwaͤnj, n. průchod, Mm. 

Fortkönnen, weggehen fónnen, pryč 
mocy, nidt fortfónnen, nemocy 
pryč, nemocy bnautí, másnau= 
tí m něčem, mit einer Srrade, 
Beſchverde, £, im Reden, Schrei⸗ 

ben, 
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Den, Rechnen, m řeči fe zaſta⸗ 
mowati, jagiřati, máznauti, 
mo pjíné, m Počtu fe zaftamo/ 
wati, wáznauti, nemocv dál, 
mit ben Füſſen niýt fortřónnen, 
nemocy na noby, 

Fortkriechen, odlesri, odljzati. 

Forke, £. widle. 

Forkell, f. rofočřa, f. 

Forttaufen, immer weiter, vtjka— 
ti, 2) preč bezeti, odbẽhnauti, 
mic Waſſer, preč técy, běželi, 
3) davon laufen, vtecy, vgjti, 

- 4) einmenig, unmeit, o dbehnau— 
t:. 

Kortloufenb, was in cínem forts 
läuft, běšjcý. 
Gortmaden, etwas, dělati napós 
řád, zdělámwati, dodělámsti, 
2) eilen, delati fréjině, brzo, 
nemeſſkati, polpjjíci 9 necjm, 
mach fort, pojpeš, deley, nemes 
ſſtey, 2) fih  fortmaden, kliditi 

fe, (Fiiditi (je, býbatií. 

Fortmüſſen, pryč munytí. 

Fortpacken, id, býbati, Fliditi fe, 
ſtliditi fe, packe dich fori, klið 
fe, bybev, bybay. 

Gortpflonien , ploditi, rozploditi, 
plemeniti, rozplemeniti, rozſſi⸗ 
fFomwatri, eine Krankheit, auf die 
Ki: der, nemoc rozploditi, roz— 
fjříti w dẽtech, (i, fe, rozmaͤ⸗ 
bati, rozmocy ft. | 

Soripflanžung, f. rozplozowaͤnj, 
rozplozenj, plemeněnj, vozples 
menéěnj, n. ber Reben, rozwos 
dã kladenj, n. 

Fortreiſen, odgeti, odgjti, preč 
géti, preẽ gjtt. 

Kortreifen, Daš, odgetj, n. odgezd, 
m. odgifj, n. odchoz, m. 

Kortreifjen, mit fid hinreiſſen, ſtr⸗ 
hnauti. 

Fottreiten, odgeti, vgeti, (na ko⸗ 
ni,) pryč geti (na koni) 

Fortrolken, dál waliti, pomaliti. 

Fertrücken, at. pojftrčití, powali: 
tí dále, potiſtnauti, Pobnauti, 
roffeupnaút:, 2) neut. dále fe 
buautí, poſtaupiki, poedjednaus 
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tt, vífinauti fe, mít bem Boger, 
der Armee, hnauti moaffem, 
dále poodtrbnautí, odebnautí, 
poftaupiti, poftupomati, fonfé 
auň fortſchreiten, ſ. Fortſchreiten, 
Fortrücken, das, die Fortrückung, 
poſtrẽenj, powalenj, potiſtnu— 
ti, 2) poodtrženj, n. poftaus 
penj, 1 

Fortrutſchen, caufati dál, vcaufr 
nauci, dál fe ſſaupati, Flusa/ 
ti. 

Fortſchaffen, odřliditi, odpramiti, 

jemand fortgehen hrifen, odbeyr 

mari, odbeyti, odbyti néřos 


bo. 

Fortſchaffung f. odPlidéní, odpras 
wenj, n. 2) odbytj, n, 

Fortſcheuchen, zapiaffití. 

čortfbičen, pryc poflati, fláti, 
aaflati. | 

Fortſchieben, poodſtreiti, poftréis 
ti, popoſtrẽtti, dál poſtreiti, 
poſſaupnauti, powaliti. 

Kort dhieřen,dál wyniknanti. 

Fortſchiffen, pryč plamiti, odplas 
witi, odplauti. 

Gortihlafen, pořád gen fpáti. 

Fortſchleichen, fih, odlauditi fe, 
vlauditi fe, mylauditi fe, 9005 
dbýliti fe, tjbnauti, vtjhnau⸗ 


ti. 

Forſchleifen, odwlecy, odſſmeyk⸗ 
nauti. 

Fortſchleppen, einen, odwlecy, od⸗ 
ſſmeyknauti, 

Fortſchleudern, odmrſſtiti, odwr⸗ 
cy Pryč. 

Gort-hleubern , das, odmrfítění, 
odmržení, 1. 

Fortſchreiben, peřád, dál plári. 

Fortſchreiten, poſtupowati, pořras 
čomati, Fráčetí dále, pẽedſe, 
dale gjti, odchaͤzeti. 

Fortſchreiten, daě, poftupowánjz 
pokrakowaͤnj, daͤlſſj Fráčení; 


n. 
dortſchritt, m. pořročení, poftaus 
penj, pokrakowaͤnj (dál) krok 
dálífi, 2) Šortgang, profpěd, 
dobré poťračománj, Fortſchrite 
bba bve, 
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te tbun, profpěd rv něčem čís 
nic, věinit, pofračomati, pos 
fturomati projfpějhé, s pros 
ſpẽchem. 

Gortfepen, anderswohin verſetzen, 
přefaditi, pfejasowatfi, 2) tin 
Werk fortſezen, m djlč , m préz 
cy dál pořvačomati , poſtupo⸗ 

wati, djlo vředje Fonari, prás 
cy dál weſti, naftanpiti mw djs 
le, den Krieg fortfeken, wálřu 
dál wefti, nepaujitěti od máls 

„šy. 

Fort etzer, m eines Budeč, Wer— 
kes, naͤſtupnjk, nájtuvce, Pos 

ſturnjk, (poftupce, m.) pokra⸗ 
(owatel, 

Gortfegung, £, eines Werkes, daß 
man nicht aufhört, pokrakowaä— 
ni, poſtupowaͤnj w prácy, dál: 
jj konaͤnj práce, n. nafiaupes 
nj m prácy, n. 

Kortfpvingen, odfFočiti, víFočití. 

Fortſtoſſen odſtreiti, o dſtrkowa⸗ 
ti, poſtrkowati. 

Fortſtecken, vpoſtrkowati, pofits 
ẽiti. 

Fortſtecknagel, m. potyFač, m. 

Forttragen, odneſti, odnáfferi. 

Forttragung, f. odneſſenj, m. od⸗ 
naͤſſenj, odnos. 

Forttrauern, mšdy, pofád fe 
rmautiti, ſmutiti, pořád trus 
Uri, kwjliti. 

> Forttreibcn , vertreiben, zabnati, 
odebnati, odbáněti, zanuditi, 
das Vieh, pobáněri dobyreř, 
dál bnáti, Lebensart, živobytj 
dál weſti, prowozomati. 

Forttrollen, fid, Flidici fe, vřlidis 
ti fe, odkliditi fe, bybati, od— 
birati (e, tjhnauti, vribuautí, 
vhnauti. 

For währen, ſ. währen. 

Fortwälzen, odwaliti, obdwalowa⸗ 
ti, powalowati. 

Gortffopung, f. odfirř, m. odſtr⸗ 
Fománj, n. očítvčení, u. 

Forttrieb, m. dalſſi wedeuj, u. 

Fortweiſen, odbeywari, odbyri. 

čoge, £ cabka, mwatefi, puſſka, 
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funěť, m. (Funda, ſcanda, dáns 
oa, chumelka, f.) 

Fortwollen, pryẽe ſchtjti. 

Fortziehen, weiter ziehen, odtaͤh⸗ 
nauti, odkliditi fe, odebrati 
fe, von cínem Dete odſtehyowg⸗ 
ti fe, odrábnauti. 

Forwerk, ſ. Lorwerk. 

Fourrage, ſ. Gutter, Futtervorrath. 

Fourragiren, ſ. Suter ſuchen, nach 
Futter reiten. 

Fourragirung, f pícomwánj, n. 

Fourir, mforyr, pořádují, počets 
njE, m. : 

Fracht, £. Ladung, nářlad, m. 2) 
Fuhrlohn, mzda, £. 3) 6uhrwerk, 
* wosba, f. ; 

Frachtwagen, m. nářísgdní wüz. 

Frachtweſen, n. mosbá, £. 

rage, f. otásťa, dotaͤzka, f. dos 
Ca3, m. ine Frage vorlegen, 05 
tásíu pfedloziti, Greg. thun, 
otaͤzku činiti, včinicí, vočiati, 
wydati, es ut nicht dir, Grage 
ob 36. nenj tu otásťa, 3043 2G, 
heimliche Šrage, vkrytaͤ orásťa 
peinlide rage, vtrpné cázánj, 
tvápenj, n. 

Fragamt, n. dotazný víně. 

Šragen, ptáti je, 3eptati (e, optati 
fe, tázatí fe, dora3omati fe, 
dotázati fe, potazowati ſe, es 
fragt ſich, ob er, — geſt otaͤz— 
Fa, zdaliz' — er fragte mich, 
ob ich — pral, zeptal, tásal, 
dotazomal- fe. mne, ee fragte 
na dir, pral fe ná rebe, ober, 
po tobě, id will dich nur eines 
fragen, gen na gečnu wec feté 
eptám, er fragie m $ veelerley 
Sachen, na rosliché wěcy (6 
mne ptá, nade ncn, na c 108, 
zu miffen, po něčom, Po něčem 
fe vrátí, doptaͤwati je, tá:aťt, 
dorazomati fe, 2) nad Nie— 
mand, na žádného, o nic, nidté 
darnach fragen, nic nedbari, na 
nic nedbati, žádného fobě, 
ničeho , nic fg něčeho newjjs 
mati, um Nath fragen, radiu 
bráti, rády ptátí, taͤzati, +6 
radu jádati. 

Fra⸗ 
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Fragen, das, tászání, zeptání, 
doprámání, dotazowanj, n. 
das emige Fragen, wečné ptanj. 

Frager, m. tazatel, m. 

Fragerey, f, ptauj, doprámání, 
dotazowaͤnj. 

Fraurecht, n. hrdelnj prámo, 

Fragſatz, m. dotäzka, £. 

Fragſtück, p, dotazka, f. 

Fragweiſe, ſtrze otazky. 

Fraiß, £. eine Krankheit, pſotnjk, 
bozec, m. 

Frank, ©. frey. 

Franke m. SvanF, m. 

Frankenwern, in. wjno Sranďé,n. 

Fränkiſch, po franďu. 

Branfen, ranžen, pl. třepení, 
ftřepení, fraicle, n. otẽepky, 
famfovv, pl. m, 

Gran'ig, třepenatý, 

Fraiß mkraut, bozcowẽ Fořenj. 

Franzos, m. Srancauj, m. 

Granzoen, pl. franzöſiſche Seude, 
francausy, plu. franc nemoc, 


Frenzoſenholz, n. francausomé, 
francausfFé dřemo, n. 

Franzoſentrankheit, £. Luſtſeuche, 
veneriſche Krankheit, Fraucanz⸗ 
fřá nemoc, f. francka nemoc, 


f. 
Franzöſiſch, fraucauzowits. 
Franzöſinn, f. Feancauzta, £ 


Franzöſiſch, adj. Franzauzſte, fran⸗ 


pon reden, ſhreiben, verſtehen, 
fraucauzſty mluwiti, pfäti, ro— 
zumẽte, auf frangóji Ď, po fran—⸗ 
cauzſtn. 
Fraß, m. ein Eſſen, ein Gericht, 
eine Speiſe, auch ein ſchlechtes 
Freſſen, zraͤdlo, m. 2) vieles 
Freſſen, zranj, zrautſtwj, m. 
Feas und Füllerey, obzerſtwi, m 
3) Freſſer, zraut, m. 4) ein 
Hund, jramý pes, 5) Futter 
der Theere, Futter. 
Fratz, m. zaͤbe, fřápé, vſraͤnẽ, 
fraě, ſſtwrnẽ, mrně, fáPáně,n, 
GBratzen, pl. frafiBy, ffallEv, fi:břin= 
Fy, Fratzen vovbringen, ſſaſſto⸗ 
wari , lafiFowatí , fibřiny, 
ſſaſſty, fraſſt y promáděti. 
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Grafengefiht, n, potworný obli⸗ 
— m. ohyzda, oſtuda; kar⸗ 

an. 

Frau, f. Frauensperſon, panj, f. 
Frau Vom Hauſe, domaͤcÿ panj, 
Grau des Enkels, praneměfta, 
wintkowa manželča, f. 

Frauendiſtel, f. oſtropes, trn bj⸗ 
lý. 


$rauenfabcn, m, Sommerfaben, bas 


bj léto. ná 
Frauenglas, Fočiči (tř jbro. 
Frauenhaar, n. netjt, zenſty wlas, 


m, 
Frauenhandſchuhe, Šrauenfdube, pl. 
zenſte rukawice, £. pl. ftřevj“ 


ce, pl. m. 
Graueulirde, f. Foftel Marye pans 
ny, m. : 


Frauenknecht, m.  Šrouenbiener, 
zenkyl, m. Forgubmičťa zenſtaͤ, 
f 


Grauenfraut, n. Frauenmünze, f. 
Frauenmünze. 
Frauenmantel, m-Blume u, Kraut, 

bujýnujřa, f. 

Fraͤuenmünze, f. máta feďá, £. 

$raurnroď, m. fu/ně zenſta, £. 

Frauenſtand, m. ſtaw panin, m. 

GrauenvolÉ, n. zenſtwo, poťolený 
Zenfté, pohlawj zenſte, m. 

Graucnzcit, £. jenfčý (as, fivět, 
k ! 

Grouenžimmer, n. der Ort, ber 
Aufenthalt, zenſt pořog, 3ens 
ſty přibyteř, m. 2) dod člvuchs 
zimmer, Frauenvolk, das weibli— 
de Geſchlecht, ženíře plu. zen⸗ 
ſtwo, poblami zenſte/ n. 301ei—⸗ 
ne Frauensperſon, zenſta dẽwa, 
ein junges, lediges, mladice, 
djwea, diwice, f. zenſto, Com. 
viele dergleichen, diwictwo, M, 
Grauenzimmerfompf, djwej bog, 


m. 

Fräulein, n. flečna, £. cín kleines, 
flečinfa, £. Männlein und Fräu— 
lein, mujířý a ženfřá. : 

Frech, fměiý, 2) mutým lig, roj 
puftilý, nezbedný, nezbeda, m 
nemvážný, 3) unzüchtig, bugnýr 

Psy k 
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frech ſeyn, bugném béri, bugnt⸗ 
ti, freche Stirne haben, býti 
protřelébo čela. 

čredbeit, f. ſmẽloſt, f. 2) Muth⸗ 
willen, rozpuſtilbſt, nezbedaoſt, 
newaͤznoſt, f. 3) Unzucht, buge 
noſt; die Frechheit haben, mjti 
tu ſmẽloſt. F 

Fr-inem, ſ. $ oďenblume. 

Fr⸗md, ausländiſch, Cy3$ , cvzo⸗ 
kragnb, vřefpolnj, ein Fremder, 
cyzokragan cyzokragin, vřefs 
pornj, přibosý, pPoboftinné 
(člo) měF, ber (o) an cinem Orte 
fremb iſt, ein freměcr Mann, cy“ 
3$ čloméFř, fremd, neu, unges 
wöhnlich, cyzÿ, fremde Lehre, 
cyzy včenj, 2) was eines andern 
ift, nicht zu jemandes Eigenthum, 
ins Haus gehörig, Cy3Ý, fremder 
Hund, cys1ý pes, fíh in fremde 
Händel mengén, m m Cy3Ý wẽ⸗ 
cy, do cysých měcí fe mjhati, 
pléjti, unter frembe Leute foms 
men, pfigijti mesy (y3é lidí, 
fremde Leute find. hergefommen 
auf bie Meſſe, cysý lidé, přes/ 
polní (em na tvh pkiſſli, fremoe 
Kráuter, přefpolní, cy3Ý bylis 
ny, 3) ſeltſam, munderbar, es 
kömmt mír frembe VOC, 30á ft 


mi nepodobné, cy3Ý, fremder 
Nation, cyzenároofťý. 
Fremde, die, cyzyna, £. in die 


Fremde gehen, do cyzyny giti, 
in ber Fremde ſeyn, býti m cy“ 
zyně, auš der Fremde fommen, 
přigiti 3 cysyny. i 
Fremdling, m. (Dad iſt: unwiſ— 
ſend, unkündig, unerfahren,) 
ſeyn in einer Sade, býti, být 
cysým, cysářem m něčem, bý“ 
tí nemědomceim, nemédau W 
něčem , Fremdling, ein Fremder, 
der ſich wo nicdergelafjen hat, 
podruh, m. 2) ſ. Fremder. 
Srefbegterde, ſ. ©tjč k gjdlu, m. 
žádoft gjdlaj bladomitoft, £ 
' alě cíne ranfheit, (nédeF, m. 
Freßbauch, ſ. Bielfraf. 
Freßbegierde, £.it, obšerná zaͤdoſt, 
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obzernoſt, obzirnoſt, lakotnoſt, 
lakota, hltawoſt, f. 

Freßbezierig, (bladomitý) obzer⸗ 
ný, latotný, bltamý. 

Frofe, f. tlama, f 

Faeſſen, begierig een, šráti (bls 
tati, cblo požjrati, lařotiti, 
2) freſſen unb fnufen, šráti a 
piti, vollig gang, (aujfreven) 
fežvati, ber Wolf fraf cin Lamm, 
wi? fejral gebně, alles frenen 
wollen, wſſeckoſchtit ſezrat, ſniſt, 
3) um ſich freſſen, rozgjdati, roz⸗ 
zjrati, vosmábarí je, 4) des 
Leid in ſich freſſen, litoſt w ſobẽ 
zraͤti, bem Vieh zu ſreſſen geben, 
dobytřu dáť žrát, 

Freſſen, das, Speiſe Rahrung, als 
ler Thiere, zraͤdlo n. Frmě f. 2) 
bak man freffet, die Gonblung 
des Freſſens, žraní n. 2) Unmás 
ßigkeit im Eſſen, ozjraͤnj, ožrals 
ſtwj, Freſſen und Saufen, zraͤnj 
a pitj, n. 

Freſſend, um fid, rošajdamý, frefe 
fenbe  Aranfpeit, freſendes Ge⸗ 
fómir, vozagjdamá nemoc f 
rosgjdamý nežit, m. rosgjda“ 
wý mřed, m. 

Freſſer, m. zraut, žráč, obezra⸗ 
lec, hltoñ, obzera, m. 

Freſſerey, f. Freßhaftigkeit, zra— 
woſt, zrautſtwj, n. obzerſtwj, 
f. 2) Rrefimcoren , zradlo, n 
3) ©:ftmabl, žranice, f. 

Freſig, ſ. B.fráfig, 

Freſſigkeit, ſ. Gefräßigkeit. 

Sreffieber, n. Freßkrankheit, (něs 
def, m. 

Freßgierig, šramý šjrný, hltamý. 

Freßling, čečátřo, čečetřo, n. 

Freßwanſt, m. zraut, nefeýt, nes 
ſyta, m, obejralé břiho, míči 
ſtrẽewo, n, 

Frettchen, n, frettmiefel, $hramos 
fteyl, m. 

Freude, f. radoſt, £. es iſt mir eine 
Freude, ich habe eine Freude, 
mám radoſt, voller Freude, pln 
tadofti, Freude machen, radeft 
zpuͤſobiti, vrodití, včimti, ei⸗ 

' ne 


$re, Fre. 


ne $reube an etwas haben, rar 
doſt mjti zněčeho, er weis nicht, 
was er vor Freuden thun ſoll, 
newi, radoſtj co dělat, co čis 
nit, die Freude mird oft in Zraus 
rigkeit verwandelt, radoft fe čas 
fto w zaloſt promění, obracý, 
mit freuden, s vadofti. 
Greudenabend, m. radoſtuj mečer, 


m. 

nk n. radowaͤnky, f. plu, 
rendengefiihl, n. cyt, pocýténi, 
cýréni radeltí. 

Greubengefýrey , n. Freudenlied, 
plẽſaͤnj, radoftné, weſele pos 
Fřiřowáni , | profpěmomání, 

Freudengeſchrey liber einen machen, 
weſele prozpěmomati, rověřie 
Fowmatt, pléjati. 

Freudenlos, bezradoftný. 

Freudenmal, n. radowánfy, body, 
bodowánFy, f. plur. 

Freudenreich, pře vadoftný. 

Freudenſpiel, n. mefelá Dra, we* 
felobra, f. 

Sreudenfprung, m, radottný ſtok, 


Fřepčení, thun, raodofti ffáFati, | 


pofťfafomati , 
Fřepčítí, *' 
do „ £. radoftná hodi⸗ 

na, £. 

l m. radoftný den, m. 
reudenthránen, pl. ſlze vadofti, 
radoftné, f, 

5 reudenvoll, plný radoffí. - 

Freudig, radoftný, mwefelý , von 
ber Perſon, mwefelý, odborný, 
freubig machen, rozweſeliti, obs 
radomati, frrubig werden, roje 
mefelíti fe, obradowati fe. 

Freudig, adv. radojiné , weſele, 
ochotně, 

Greudigteit, £. radoftnoft, wefes 

© loft, ochotnoſt £. au etwas, 04 
tbotnoft F něčemu, mil Freu⸗ 
bigkeit, s radoſtj, s ochotnoſtj- 
ſ. Freudig adv, 

Freuen, lid, radowati fe, weſeliti 
fe, über etwas, radowati fe, 
weſellti (fe, teſſiti fe 3 něéčebo, 
auf etwas, radomatí fe, teſſiti 
fe na něco, fiá im ferien, w 

(rocy 


wyſtakowati, 
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fedey fe radowati, wefeliti, mes 
(elým Dýri. 2) frenen einen, mie 
cine Rachricht, das Wohlſeyn cte 
nes andern, teſſiti, das freuet 
mich, fo mne těffj, es freuet mich, 
daß fie wohlauf ſind, teſſim (e 3 
dobrého zdramj, tẽſſſ mne, ze 
fe dobře magj. 

Freund, m. přitél m. ein vertrau⸗ 
ter Freund, oůwěérný, sířaupée 
ný přitel, verwandter, přibiu3s 
ný, fpřiznéný, micdef Freund 
werden, zafe přítelem býti, 34“ 
fe fe ſpraͤteliti, cín vertrauter, 
fpřisnici fe, sum Freunde mas 
den, za přitele ws$ti, přigiti, 
fořátelití ſe, cin ganz kleiner 
Freund, přjreličeř m. 

Freundinn, £ přítelřyně, 
nice f. 

Freundlich, přítelfřý, laffamvý, 
"přimětímvý, ohotný, freundli. 
ches Geſicht, přiměrimá, ochot⸗ 
ná tivář £. freundliche Reden, 
Sporre, přimětimá, lahodné ſlo⸗ 
má, cin freundlicher Gruf , las 
fFamé, pfimětimé , přáteljřé 
pozdramenj n. freundliů im Res 
den, im Vezeigen, Betragen, Pe. 
mluwný, přiměrimý, odborný. 

Freundlich, adv. přátelffy , při 
wẽtiwe, laffamé, ſreundlich ans 
reden, přimětimé, laſt awẽ Pros 
mlamiti £ něřomu, freundlich 
grüßen, laſtawẽ, přimětimvé , 
přátelíťřy pozdramití něřťobo, 
fih freunblid gegen jemanden erx— 
zeigen, pkatelſty, pijwetiwẽ/, 
laffFawé (e P něřomu vkaͤ zati, 


pfjtel⸗ 


mjti. 

Sreuntlidfeit, f. přimětimoft, [45 
ſtawoſt, wijdnoſt, ochotnoſt £. 
Freundlichkeit in Worten, im 
Reden, přimětimoft w ſlowich f. 
vmluwnoſt f. Freundlichkeit (m 
Reden, Bezeigen, Betragen, vřjs 
wérimoft, vmluwnoſt, ochot⸗ 
noſt r. 

Zreundſchaft, £ dem Gemüthe n., 
prͤatelſtwi n. Freundſchaft mas 
chen, praͤtelſtwj pdělatí, w přár 
telítwi ſe dáti, W přát twj 

Wuyjřh 


bal 
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wmajtí, ſpraͤteliti ſe, haben, pfaͤ⸗ 
telſtwj mjti s něřým, w přátels 
ſtwj s něčém býti, die Freund— 
fbaft aufheben, trennen, přátels 
tm) .vrosztebnauti, roslaučití, 
zruſſiet, vozpárati, rozrujfití, 
vospřátelici fe. 2) Freundſchaft 
die měn einem tbut, ermeift, přá: 


telítroj, einem viele Freunbfdaft * 


ermei en, přácelíhvj a míilomání 
geden drubému prořajomati, 
ibu: mír die Freundſchͤft, včiň 
mné ten mděť, to pẽatelſtwj, 
bu ifuft mir eine Freundſchaft, 
wenn 20. mdéčnau měéc mi včíš 
njís, mběť mí včínjš, FdYj 2. 
3) d,e Sreuudldaft , (gefammte) 
alle Šreunbe, přátelítmo n. 
Breund'haftliý, přátelftů , laſta⸗ 


m .. 
Sreundihaftlid, adv. přátelíťy,- 


laſtawẽ. 

Freundſchaftbezeigung, k. vřásání 
praͤtelſtwj, mděčnoft n. mděřť: 

-ná , přigemná flujba £f. wödẽk 
m. trmeifen, přátelítví, mwběčs 
no ft, mděčnau, přigemnau flužs 
bu něřomu prořásati, včiníti, 

„- modř vẽrniti. 

Fravel, m. Berwägenheit, zaumys 
fInoft £. meytrinoft, fimémol: 
noft; drzoſt, míferečnoft f. auě 
črevel, 3 wémolnofti; 3 wſſeteẽ⸗ 
nofti. f 

Frevelmuth, ſ. Frevel. 

Frevelhaft, fméjmolný, mífetečný, 
zvmyflný, sanmyfiný, mevrriný, 

Grevelhoft, adv. fmémolné, wiſe⸗ 
— zvmyſla, zaumyſlnẽ, zau⸗ 
myſla. 

Frevelmuthig, ſ. Frevelhaft. 

Freveln, fmémoiné, míjetečné, 
zaumyfiné, meytršné fobé pos 
čjnáti, weſti. 

Sreveltýat, £. fEutef (mémolný, 
dr3Ý, zaumyflný , (mémolnoft, 
f. mevtviitoft f, 

Sreventiid, adj. ſ. Frevelhaft. 

Freventlich, adv. (mémolné, 30s 
mvflné, svmyfla, zaumyfla. 
vler, m, fwémolníjř, zaumyfis 

njř, 


„ 


Frey. 


nik, zvmyſlnjk, weytrzujk m. 
wſſeteẽnjk m. 
Frey, ſwobodnÿ , mwolný, fobé 
molný, frey von Sorgen, prázs 
den ftaroftj, von Arbeit, prá3s 
den od práce, 0d djla, bez prás 
ce, be3 djla, von Abgaben, Diens 
ften, von der Steuer und aubern 
Zahlungen, ojmobozený od dar 
ně, od flujby, berně a wſſeli— 
Fých platů, von frepen Sliiďen, 
3 čifté dobré můle, zẽ ſta gaſna, 
fám od febe, freye Künſte, mos 
bodná viménj. 2) freye Koſt, 
Wohnung, Holz, Licht geben, 
davno, 34 darmo ftramu, přjs 
byteř, dřjm), (wičťy dáti, frey— 
er Gingang, Butritt oder Gintritt 
in baě Schauſpiel, molný do di: 
madla přiftup, wchod, darmo, 
fren im Reden, Schreiben, Han— 
deln, molný, fmobodný m keki, 
m planj, m gednání, frcy, er⸗ 
laubt fepn, molno, fmobodno 
býti, freye Neden führen, fwoes 
bodné, molné mluwiti, frey, 
fein Sklave, ſwobodnÿ, oſwo⸗ 
bozený, pvoftý, proſt, von Ge— 
fegen, zaͤkona, freye Luft, freyes 
Feld, proſte, wolne pomětři, 
profté, ffiré pole, auf freyen 
šuf ſtellen, ofmoboditi, w ſwo⸗ 
bodu vweſti, w ſwobodẽ poſta⸗ 
witi, fmobodného véiniti, kom⸗ 
men, oſwobozenu býti, weſwo⸗ 
bodu vwedenu, poſtawenu bý: 
ti, frey werden, oſwobozenu 
býti, wyhoſſtẽnu, sbofiténu bÿ⸗ 
ti, fmobodně propuſſtẽnu býti, 
bon ber Gorge, ftarofti 3profitér 
nu, zhoſſenu býti, vom Elende, 
3 bjdy myprojiténu, bjdy sprofis 
ténu býti, 3 bjdy wyſwobozenu 
býti, frey machen, oſwoboditi, 
fwobodného včiniti, ſich frey 
machen von Geſchäften, ofwobos 
zowati fe neb odpraͤzdniti fe 
od pracý a 3aneprájžoněnj, frey 
Iafien, ofmoboditi, fwobodné 
včiniti, 3 čloměčenítwi, 3 pode 
danofti propuſtiti, mybeftiti, 
spoftiti, mýbhoft, ſwobodu 4 
k] 


Frey. 


ti, fery ſtehen, na můli míti, 
molno býci, es ſteht ibm frey, 
mí na oůlí, moslno mu geft, 
frepen Willen hub n, mjri (mos 
bodnau wůli, freyen Lauf la's 
fen, der Bšolluft, einen Begier— 
ben, rozkoſſi, Sádoftem jmým 
powolowati, im freyen Felde, 
unterm freyen Himmel, mw ffirém 
poli, pod ffrým nebem, frenen 
Künſte, fmobodná vměnj, fr 9 
ftellen, einem etwas, dáti na mů: 
li. 

Frey, Freyde, námlumy, Šrepbaus 
er m. ſwobodnjken. 

Frey dusgehen, lodfommen, fmos 
bodné puſſtẽnu, propufiténu 
býti, fmobodnu, projtu býti. 
2) nit geftgaft merden, poťuty, 
treſtu zuiknauti— 

Frey, adv. fimobodně, wolnẽ, ſo⸗ 


bé mwolně, frey die Wahrheit res, 


drn, prawdu ſwobodnẽ, molné 
mluwrti, blájatí. 

čr.pbonf, f. ber Bildhauer, hnus 
teblná lawice f. 

Freybeuter, m. laupeznjk, náťeř: 
né, Fofiftuj?, sbogujE m, 

ne m. meyboft m. zhoſtnj 
1 — 

Freychor, n. ztracency, 

cyvy pl. 

Freyen, von Mannépsrforen, žení: 
ti fe, ošeniti fe, zaſnaubiti for 
bě, zafnubomáti fobé, ven Weibse— 
per:ouen, mdámari je, wdaͤtt fe 
34 něřobo. 2) frepen wollen, 
Buft zu freyen haben, (im erften 
ale, námlih vom Manne,) mjti 
bur P ženěnj, kzenitbe, chtjti 
fe zeniti, myfliti na ženěnj, mys 
firi na ošenéní, zajfnubomatí 
fobé, namlauwati fobé, (im ans 
dern Faͤlle, námlih vom Šrauens 
zimmer,) mjti ut F wdámání, 
Pmdoamwřám , wbámwati fe, mys 
ití na wdawky, na mdámáníj, 
um cine frenen, namlaumati fos 
bé, (fregomatri.) 

Greper, m. Liebſter, míljP, mílý, 
mileg m. míláčeť, ( milownjE 
zenſt) (fregjř) m. milaufs m, 

ojáletníf m. 


neodéns 
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Freyerey, f. freg m. maͤmluwy, 
f.zaͤlety plur. m. 

Freyersmann, ſ. Freywerber. * 

Freyfrau, £. Šren:nn, ſſlechtikẽna fy 

Freygeben, ſ. Freylaſſen. 

Freygebig, fitědrý, přisnimý, das 
romný, dárný, vuPotržný, frey— 
gebig ſeyn, fi erzeigen, ſſted— 
vým býci, ſſteödrem ſe provkaͤ— 
zati, ſſtödẽe fe klidem mjti, vs 
Fásati, ſtẽdẽe ſobẽ weſti, ſſte— 
orofti F lidem dokazati, býti 
ruPotršným , frepgebig werden, 
vfítědřit: fe. 

Freygebigkeit, £ ſſtödroſt, ſſtedro— 
ta, rukotrznoſt, daͤrnoſt f. 

Freygebohren, fechtic m. daß man 
es ift, filechrictwi n. 

Freygeiſt, m. iwobodoměérec m. 

Freygeiſterey, F. ſpobodowera f, 

Freygeiſteriſch, ſpobodowẽrußr. 

Freygelaſſener, m, oſwobozenß, 
wybofiténý, propujjténý 3 vod— 
danoſti, iwobodně propujiténý, 
a) in Rückſicht des Herrn. b) in 
Räückficht des Standes, wobod— 
njk m. im Gegentheile, des Frey— 
gebohenen Sohn, mybojiiéného 
ſyn, ſwobodnjk m. jemandes 
Freygelaſſener, ofjmobozený, 3 
poddanoſti propnjitěný, mys 

. boffténý, ber im Zeftamente ficys 
-gelafien tourbe, propufiténý, wy⸗ 
bofiténý Fífafrein, von válevlis 
der Gemalt, 9d otce mybyty. 

Freyheit, f. fmoboda f. von der 
Arbeit, ſwoboda od práce, von 
Aemtern, Laften, Verpflichtungen, 
ſwoboda od auřadů a břemen 
v powinnoſtj, wynẽtj a (mos 
boda 3 obecný břemen, aufas 
dŇ Aa pominnoji], von der Stra— 
fe, myněci 3 tveftánj, ofwobos 
zenj pořuty mn. 2) die cíneť 
Perſon, Gamilie zugeftunden wird, 
ſwoboda £ zmláfitij obdaro⸗ 
vání n. Freyheit im Reden, ſwo— 
boda w fečí, molnoft m mus 
wenj £. in Frepheit fepen, mw 
fwobodu vweſti, m fvobodu 
poftamiri, befondere Freyheit, 
Privilegium, weyſada £. nadás 
mj m. 


ť 


304 Freyh. red. 


Srevpheitsbrief,, m. lift meyfadní; 
zboftii, weyhoſtni, wevboft m. 
zwláfiení ſpwoboda f. meyfadaf. 

Freyheitsort, m. ſwobodſtwi, jwos 
bodné, mýfadné mjířo n. 

$reyýrrr, m. jilecdric, pán ſwobo⸗ 
dný m. 

Freyherrlich, Mechtickb. 
Freyherrnſtand, m. ſtaw ſſlechtic⸗ 
Fý m. ſwobodopanſtyßß. 
Freylaſſen, aus dem Gefängniſſe, 
propuſtiti 3 měsenj, z wazby, 

3 žaláře wypuſtiti. 2) einen Leib⸗ 
eigenen, wyhoſtiti oſwoboditi, 
ſwobodnym včiniti, 3 člomé“ 
čenítwj, 3 poddanofti propuſti⸗ 
tí, zboftití, hvobodné propus 
ftiti , freplaficn cín. Kind alé Bas 

ter, ofmoboditi, wybeyti. 

Freylaſſung, £. oſwobozenj, mys 
bofiténí, zbofiténí, fwobodné 
propuffténí n. mýboft m, ber 
Kinder, mybyti n. 

$rovlafier, m. oſwoboditel, mys 
boftigel m. 

Freylich, owſſem, arcy, bodegt, 
ba, thut dir noch der Kopf weh? 
Freylich, geſſtẽ tě boli blawa Ť 
ba gefitě. 

Freymachen, fmobodného včiniti, 

oſwoboditi, ſwoboditi, 3e flus 


zebnoſti myfmoboditi, wypro⸗ 


ſtiti, von Banden, fmobodného 
včiniti, propuſtiti, wypuftiti 3 
mazby, wyſwoboditi, 3 ořow 
mydobytí, myproftiti, von Dors 
gen, Befdaften, od práce, zanes 
prázdnéní mwyfmoboditi, 1"s 
profřitj, von Abgaben, |. Befrey⸗ 
en, fi von Gorgen, Geſchäften 
frey maden, myfmobodir, vs 
praͤzdniti ſe od pPracý, fe 3bos 
ſtiti, zproſtiti, fid auf einen Tag, 
eine Zeit recht frey machen, vs 
praͤzdniti fe. 

Freymachung, £. wyproſſtẽnj, 3bos 
ſſtẽnj. 

Freymann, in. ſ. Freyſaß. 2) pos 
bodný. 3) poprámce m. 

Freymäuerey, ſ. zednictwjene (fmos 
bodně) ſwobodozednictwjen. 

Freymänrer, m. 3edničeť, (jwobos 
dy) phwobodoztdníť m, 


Freym. Frey. 


Freymäuriſch, zednicčý, fmobobor 
zeduickö. 

Freymüthig, vpřimý, vpřimný, 
otevyřený, fmobodného, vpřjms 
nébo frdce. 

Greymiithig, adv. vpfjmě, vpřim= 
ně, otewẽenẽ. 

Freymüthigkeit, f. vpřintoft, v: 
přímnoft, otemřenoft £. 

Freport, I, Freyſtatt. 

Freyparthey, 5. ſ. Freywilligen. 

Frey agen, ſ. Freyſprechen. 

Freyſagung, ſ. Freyſprechung. 

Freyſaß, m. ſwobodnjk, dědinjE, 
m. 

Freyſprechen, ohvoboditi, fmobods 
nébo včiniri , (moboditi, 
(dáti) 36 myvčenau. 

Freyſprechung, f. Sfhwobosenj- n. 
fmobozeni, doftánj, dánj 34 
IMVYVÉLNA. 

Freyſtagat, miſwobodnaͤ obec. 

Freyſtadt, f. fwobodné měfto n. 

Scenftatt, £. fwobodné, autodiſſt 

mé mjíto, autočifité n. ſwo bod⸗ 
ftwj, mjíto fwobodné, wÿſadnj 


n. 
Freyſtehen, wolno býti, eš ſteht 
ibm frey, wolno mu geſt. 
Freyſtelle, F. mjſto (wobodné n. 
Freyſtellen, daͤti na wuͤli, nechati 
na wuͤli. 
Freyſtunde, £, prázdná hoding £ 
$revtafel, £. Freytiſch, obecná, 
(wobodná tabule, (ftůl,) gjdle 
n. 
Freytag, n. 
Freythof, ſ. 
Freyung, f. weyſada f. 
Freywerber, m. družba m. ſnaub— 
ce, námlumwéj, ſtaroſwat m. 
Freywerberinn, f. druzieka £, nás 
mluwẽj. 
Freywillig, debromolný, freywilli— 
ge Soldaten, dobrowolnj woga⸗ 
cy, Dobromolijcy , ztvacency, 
neoděncy, ſwobodnjcy. 
Freywillig, adv. dobromolné, fa= 
mochte, ſamodẽk. 
Freywilligkett, £ dobrowolnoſt, 
dDobromwmolenftwi n. , 
Fricaſſee, f. edmářřa, podpauſſtka 


+ 


páteř m. 
Kirchhof. 


$rie. Fried. 


fricbe, m. pořog, mjí m. Friede 

machen, ftiften, pokog vdělati, 
vtiniti, pořog sřjditi, zpuͤſobi⸗ 
ži, m mjr mgjtí, Frieden bres 
Óen, poťog 3ruffiti , Šriede der 
Berle, poťog duſſe, Šriede fen 
mit euch, pořog s waͤmi, Friede 
haben, pokog mijti, es iſt Friede, 
wir haben Frieden, geſt pokog, 
zu Frieden, ſtellen, w pokog 
m mjr vweſti, (mijfiri. 

Friedemacher, m. mjřitel, mjrce, 
fmirce, poFogitel, gednatel,obs 
gednratel mjru, pofoge m. 

Friedensbote, m. pofel pokoge m, 

Friedensbrecher, ruff.cel, ruſſec po⸗ 
Foge. 

Fiedensbruch, m. srujfení pokoge. 

či denohandlung, £. gednaͤnj po 
koge, o pořog. 

Griedenefufi, m. polibení fmjrlimé. 

čricbeněfdluf, m. zamwření, n. zaͤ⸗ 
mwěveť noťoge m. 

priedensftifter, m. mífitel , mirce, 
(mirce, gednarel, vardnatel, 
zřjsitel, půfobce, fpůfobce, ſpü— 
fobičel poFoge m. 

Friedeneſteftung, f. miřenj, w mjr 

vwedenj, fmřenj n. vgediání 
pořoge: sřisení,způfobenj (tras 
ny pofoge u. 

Fredenstraktat, m. gednánj (trak⸗ 
tat) o poFogi (rofomwmáni,) n. 
Friedensvorſchläge, plu. nálezy Pos 

koge, miru. 

Friedenszeichen, n. znamení poko— 
ge, miru. 

Friedens zeit, £. Čas pokoge, mjru 
m. in der Friedenszeit, m kas 
pokoge, mjvu. | 

Friedfer? ig, poťoaný, tibhý, pofos 
ge milotvný, friedfertige Geſin— 
nungen, pořťogná mvfilení. 

čritdfertigfeit, £. poFognoft, tís 
boft £. 

Friedlich, fricdfam, ruhig, pořog- 
ný, tichý. 

Friedlich, ady. poFogně, tiffe, lid 
friedlich halten, poFogné, tiſſe fe 
chowati. 

Friedliebend, pokoge milownß. 

$riezey, Kälte leiden, mrzuauti, (os 
ſtydnauti,e) mrazyti fe, | tus 


srí. Fri. 395 


diti ſe, mfjti zymau , (3 
mu tvpěti, ) jzábíti, die Erde 
ift gefroren , země zmrsla , bie 
Soldaten frieren , wmogácy mr“ 
znau, mrazÿ fe, mir buben die 
Füſſe gefroren, mnoby mnezás 


blo, 2) imper. mů friert, 
mne sebe, mich bat ſehr ges 
froren , mne welmi záblo, 


es bat biefe Nacht Eis geftoren, 


dnes m nocy mrslo , es mirb 
biefe Nacht frieren , dnes w 
nocy bude mrznaut, 3). fries 


ren , z. B. mie Fleiſch, Waſſer, 
mrznauti, zurznauti, die Gens 
ſter frieren, obna mrznau. 

Frieren, das, mrznutj, mrazeni, 
ſ. Froſt. 

Frieſel, m. Čevmená oſutina, f. 

Fringnagel, m, hřeb ť ſwjgadlu, 
m. 

Fringeiſen, n, fmiaadlo , 2. 

Friſch, gefund , neu, griineno, 
etwas kalt, ČerjimÝ, 2) muns 
ter , čerftmý , čilý, friſcher 
Gunge, čerítmý , čilý gonář, 
fri'ý und geſund fepn , 3dras 
iwým a čerftmým býti, wieder 
friſch werden, čerftmětí , obs 
čevítméri, očeritměti , 3(ers= 
ſtwäti, (© oPřátri ) občerítmie 
ti fe, friſches Waſſer, čerftmá, 

ſſwjzj woda. 

Friſch, adv. čerftmě, 2) mun— 
ter , čerítmě, čile, chutnẽ. 
Friſchbier, n, Čedina, patoky, Dar 

raug, kẽedinowÿ. : 
Grifbbierminn, m. fedinář, m, 
Friſchbierweib, n, ředinářřa, £. 
Friſche, £. čerfhvoft, ſſwiznoſt, f. 
am Fleiſche plt. 
Friſchling, m, roénj diwokÿ Vas 
nec, fančiť, m 
rifieren, f. Kráufeln das Baar, 
Friſt, Sriftung, £. lhüta, £ pos 
tab, m. přiroči , n. na ©bwi: 
li daͤnj, f. Feiſt geben, ibitu dá: 
ti, ſich Friſt nehmen, na chwj!y 
(obě msýti: 


KFriften, das Leben, prodlauziti 
ziwobytj, ſich mit dem Gelde, 
pe⸗ 


3096. ro. rů. 


penés fe dorábuauti, 2) čas 
fu přidari, (Čas protáhnautci. 

Sriftung, f. beč Lebens, prodlaus 
zenj jimobyri, n. 

Friſtweiſe, na lhäty. 

Froh, rád., powdẽken, wer 
war froher, kdo byl radčí, 
froh werden, radowati ſe, obs 
radowati fe, des Lebens, jes 
mandes Geſellſchaft, der Arbeit, 
des Glückes, powdéken býti 
Siwobytj, tomaryšítma , prás 
ce, ſſteſtj, frobe Stunde , vtěs 
fená bočina, frohes Leben, mes 
jelé žimobytj, N.- 

Froͤhlich, fróliů , mefelý, frbýs 
Lh jepn, weſeliti fe, weſeiu 
býti , machen, obmwejčiiti, roz⸗ 
svefeliti , obradomari , fröh— 
Jih merden , rozweſeliti fe, obs 
1tadomati ſe. 

Fröhlich, Fröhlich, adv. weſele. 

Fröhlichteit, Frolichkeite, £. weſe— 
loſt, f. weſelj, n. 

Ftohlocken, Frolocken, pleſati, plés 
ſati radoſth, gájaři. 

Frohlocken, das, Frolocken, plés 
ſaͤnj, pleſot, m. gálánj , n. 

Frohlockend, pitíngjcÝ , gájagjs 
cý , pléjamý, gájamý. 

Šromm, nábožný , pobožný , 
( zbožný ), dobrý , froinm, 
ftille, fanfimiithig wie čin Kind, 
Zbhier „dobrý , tichö, er if 


cin frommer Mann, geft člomwěř 


nábošuý. 

Fromm, adv. nábožné, pobošné, 
zbožné , dobře. 

Frommen, f, Rutzen. 

Frömmling, m. jwatáčeř , ſwa— 
tauffeř , m. 

Grommigfeit , £. nábožnoft, po: 
božnolt, zbožnoft, dobrotu, 


von, n. Frone, Šrohnen , Švobjns 
bienft, $ronung, robota , bez⸗ 
oéčná flujba, £. 

Gronarbeit, £ robota, £ 

Fron, ſ. Gerichtsdiener. 

Froner, m.vobotjí, m. robotnjk, 
m. 

Fronbar, adj. robotní, 

čtonbauer , m. robotní ſedlaͤk. 


Froͤ— 


ro, 


Frönen, fróhnen, dienen miiffen, 


robotomati, ſeinen Lüſten, vým 
zádoftem ſlauziti, fe propůg“ 
Čomsafi. 

Grohngut, mn. ftateP pod plarém, 
m. : 

Fronleichnam, m. Boži těloj n. 

Fronleichnamefeſt, n. den Dojjbo 
těla, m. sa 

Fronte, £pručeli , n, 

Froſch, m. žáby, f. fkokan, m, 
2) cin Únjdj von Holz un Bier⸗ 
bräuweſen, vačjréí , m. 

č. oláhen, n. šabca , $abičřa, F. 
žábě, n. um gGirdlboy n, vobyi: 
ta, f. zabta, bei den Böttchern, 
autovy. 

Froſchbret, n. deſſta lewa plus 
nj,f. 

Frodry, u. zabj wegce; n. 

Froſcheich, m. žebj bujsdo , 2) 
pulec m. Froſchlöffel, wodnj 
gitrocel. 

Froſtbäute, f. odznobentna, f. 

Freſt, m, mraz, m. [Eudťíto ne bars 
ter Froſt tubý , tvrdý mra z 
es kommen noch Fröſte, přigs 
dau geſſcẽ mrašv , ffuvena, 
ein Čtelňec, mraͤzek, mrazýt, 
přimiráseťř, m. 

Fröſteln „n. mrazenj, třejení 3y9 
muiéně. 

Fröſtler, m. Froſtling symomřimel, 

Froſtig, ſtudenß, mrazywyv, raz 
zomwý , mrazub, ompfindlid jee 
gen Kälte, jymoměřrmwy, falts 
finnig, ftuocný, diadný-, ſich 
froftig gegen jemanden erzeigen, 
ftndeně , chladne je £ neromu 
mirí , provťásatií , froftiger 
©derz, ftudený , neduriý , 
galowý , planý zert, fcoftige 
Kálte, mrajuá ftudenoft, fros 
ſtiges Weſen an jid, nedutnoft, 
fenechutenſtwj, n. 

Frucht, £. obroda, £. omoce, n. 
půjiceč , pošiteč ,  Pterýž ze 
země lidem podásý , m. Studi 
beš Feldes, VŮZILCE zemjřé 3 os 
bilj, m. dašu gehörig, obilný, 
ber Baume, owoce, n. dažu 
gehörig, omocný , 2) Frucht 

le: 


Frucht. Frucht. | 


lebendiger Geſchöpfe, plod, m. 


píemeno ,  3árodeř , m. die 
Frucht zur, Belt bringen, plod 


mywefti, wydari, 3) 'die erſten 
Früchte, prwotiny, prmnj 0s 
woce, aurody. — 

Fruh:bar, plodný, vrodný, vod: 
ný , aurodhý , plemenné , 
nofnýs plodiredlný, plodiftmý, 
frubtbar  moden, plodné, ros 
dné, vrodné Číniti, věinit, 
fruhtbareš Jihr, vrodný,žizný 
rof, m. fruchtbarer Boden, pros 
dná půda, bogná a obili, F. 
fruchtbares Uše:b, plodná, plos 
diftvá zena,  £. frudibare 
Gýrebort, bogný způfobnjaní, 
m. fruchtbare Baum, prodný, 
fícévný (tron. 

Fruchtvarkeit „f die Kraft, plodifts 
woſt, £. moc plodijimá, plo; 
dná, (ploditedihá) pívdiredl: 
noft, plodnolt; auroda, vos 
dveft, £. des Bodens, deš Jahres, 
Prod, auroda, ji34, eines Wei⸗ 
bes, plobnoſt, f. eines Baumes, 
vrodnoſt, f. 

Fruchtbaͤrlich, ady. vrodnẽ, plods 
ně, bogné, aurodné. 

Feuchtbringend, frudttragenb, mes 
(ný, auvodný, cin fruchlbringen— 
der Baum, ffřépný , owocnj 
ftrom. 

Früchtchen, m. Früchtel, ein ſchönes, 
kwjtj, gadýrřo, dobré kwiti, 
nadýrFo, n. Fopa, f. 

Früch ten, niiben, profpěrí, platnu 
býci. 

Fruchthaus, n. owocnice, f.owocs 
nj domef, m. 

črufttnoien, m. zárodef, m. 

Fruchtlos, neplatný, nevžitečný, 
nevrofpěfiný, daremuy, bez vs 
zitku. 

$rudtloš, adv. neplatné, nevzi— 
tečně , neprojpějné  daremné, 
né, na darmo bes vzitku. 

fruch lofigkett, F. neplatnoft, nes 
vziteẽnoſt, neproſpeſſnoſt, das 

remnoſt, £. 

druchiſchaufel, £. obilná lopata. 
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Fruchtwagen, wüz obilný, 

Früh, frühe, adv. čafné, brzy, 
brzee, frühe, frib zu Bette ge— 
ben, fterbrn, Čafně (brsy) aje 
fpat, vmřjt; Früh menn es Zag 
wird, raͤno, (3 vána) Fovi fe 
rozednimá , gleich friib oušfah. 
en, vanjéťo, bned 3 rána wy⸗ 
get, von Früh bis in die Nacht, 
od vána aj do mečera, ſehr 
früh, welmi čafně, váno, ranjs 
čťo, 3 rana, Eaſnẽ) vaně, maf 
frühe geſchieht, raunj, früh Mors 
gens, rannjm gitrem, čalně vá: 
no, heute früh, dieſen Morgen, 
dnes raͤno, frühe Sugerb, ča: 
fná misdoft, £ von. früher Ju: 
gend auf, hned 3 mládí, früher 
Tod, čalná, brsřá jmrt, £. fmrt 
před čajem, mit bem Früheſten, 
wanm es noch nicht reht Tag iſi, 
co neyranẽgi, als bald früh 
Morgens, hned 3 rána, frühzei⸗ 
tig, früh auffteheu, auf ſeyn čas. 
ně 3 rána, ranjẽko mftámati, 
čafně wzhüru býci, 2) m čas, 
zähy, ſ. alsbald, man muf früh 
aufſtehen, wenn man ihn betriegen 
will, mufý (v na nẽg čalhé, 
váno, záby přiwftatr, Fdo bo 
dce ofhditi, früher, čajněgi, 
dfjm, frühes Getreide, Obſt, tas 
né obilj, owoce, frühes Gebet, 
raunj modlitba, 

Frühapfel, m. tané gablko, n, 

črůbarbeit, f. ranní práce, £. 

Frühe, ſ. Frühzeitig. 

Frühe, £. ráno, n, -A fah ibn feus 
te in der Frühe, in 'aller Frühe, 
dnes ráno, (3rána) čajné váne 
afem bo miděí. 

Frühgerſte, £. raný gečmen, m. 

Frühgebet, n. rannj modlitba, £ 

Frühgottesdienſt, m. rannj flujbu 
Ďoši, f. 

Früherbſen, pl. £ rychljdek, m, 
vaný brá. 

Frühjahr, n. gáto, podletj, n., 
im Frühjahr, 3494r4, dazu ge⸗ 
hörig, garnj. 

Frühklug, ſ. Klug. 


Früh⸗ 
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Frühkind, ſ. Kind, 
Frühlamm, n. rané gebně m. 
griibling, m. garo podletj, m. 
wes im Frühlinge it, garnj, 
garý, podletní, im Frühlinge, 
3 Gara, na gaře, 
Frühlingsblumen, f. garní Ewjtj“ 


n. 
Frühlingsmonat, m. březen, m. 
Frühlingstag, m. garn] deir, m. 
Frühlingszeit, f. aaruj, podletní 
Ča$, m. pedletj, n. 
Früyobſt, n. rané, ranči omoce. 
Frühpredeger, m. Lannj řaszatel, 


m. 

Frühpredigt, ſ. rannj Fászanj, n, 

Frühſtück, n. ſiy danj, a. das Früh— 
ſtück einnehmen, zu ſich nehmen, 
halten, ſnjdati. 

Frühſtücken, ſajdati, gefrühſtlckt has 
ben, poſnidat, najnjdat ſe. 

Frühſtunde, f. rannj hodina, F. 

Frähzeit, f. Čas ranní, táno, n. 

Frühzeitig, Čefný, vaný, ſehr zu 
früh, frühzeitig, nečajný vaný, 
nezralý, frühzeitige Früchte, nes 
dofé, nezralé, vané, raučj os 
wo.€, n. frihzeitiger  Berftand, 
čafný , raný rozum, frühzeiti— 
ge Aepfel, vaná gablča, fruh⸗ 
aritig. 6 Kird T) unzeitege Ge— 
burt, nedochjdče, nedojjlé djtě, 
m. 2) vor der Heyrath, oder zu 
bald darauf, ranauſſek, m, früh— 
zeitiger Tod, čajná, brsťá (mrt, 
fmrt před čafem, f. 

Frühzeitig, adv. čelné, raně, 
frůbseitig ſterben, daſne, brsce, 
m brzce, W čau brvzřém vs 
mẽjti. 

Fruttill, třtina Indyaͤnſtaͤ, £. 

Fucher, měnjřjF, m. 

Fuchs, m. Füchſinn, f. liffa, £. 
Cliffář, m. kleiner, lifftičEa, £. 
lifiťátFo , liffté, n. vom Šudfe, 
liſſej, liftig mie cín Fuchs, bys 
tvý co liſſta; Fuchs, ein Yferd, 
kũnñ vyffamwý, m. ryzka, m. 

Fuchsbaig, m. lifiči Půže, £. liffčí“ 
na, f£. Ven Fuchsbaig ſtreichen, 
fei ocas prodámat, hladit Po 
víti, , 


Fuͤch. Fuch. 


Füchſen, liſſẽj. 

Fuchseiſen, n. zelezo ná liſſky, n, 

Fuchsmüntze, £. čepice liſſtowaͤ, £. 
liči, P čudspeli „p 1M kozich 
liſſẽe m. * 

Fuchehöhle, £. (iffčj daupẽ, n. br⸗ 
loha, £. brloh, ms 

Füchslein, n. liſſtikka, £, liſſtaͤtko, 
liſſtẽ, n, 

čuděroth , ryjamwmý, en fudšros 
tber, ryſſawÿ, ryſſaͤnek, rs 
3amÝ , 3rzaun, rezek, m. 
fufsrothý werden, ryſſawẽti, 04 
rvſſawẽti. 

Fuchsſcheide, £ fc] pádla, 

Fuſchsſchwanz, m. liſſej ocas, m; 
2) ein Krauf, Foniřiec, pobans 
Ea, £. 3) cin Feuchet, bér, m. 
béromě gábly, 4) den Fuchs— 
ſchwanz ffreiden, liſſej ocas pros 
daͤwati, po frfti hladiti, ucho⸗ 
tit fe, ljſati fe. 

Fuchsſchwänzen, ben Fuchsſchwanz 
ſtreichen, verkaufen, lichotiti fe, 
hladiti, ljfati fe, fatiti fe. 

Fuchsſchwänzer, m. fatťář, řítoz 
páfeř, ljjáčeř, lichotiwÿ čloměř, 
licbotil, m, 

Fuchsſchwänzerey, [feboténj, fatẽ— 
nj, lifánj, fat kaͤrſtwj, n, auliſ⸗ 
noſt, £. lijſawoſt, f. 

Fuchtel, f. Ford, m. 

Fuchteln, ſſermowati, kordemma— 
bari, (kordowati?) 2) einen, 
práffati,, vrobánětí weypra⸗ 
ffem s koördem. 

Guder, m. polaumwosý, n. fedmis 
wědernj (ud, wů3, m. (fra, 
£.) Fuder eu, mů3z , (fra) 
fena, Buber $oli, wů3, (fra) 
čřjm]. 

Sug. |. Recht. 

Guge, £. beim Schreiner, Lauten— 
macher, ſpogka, f. (pata, f. ſpo⸗ 
genj, ſlozenj, n. die Šugen an 
der Hirnſcheitel, ſſwy na lebu 
hlawy, m. Fuge des Schiffes, 
fpogenj lodj, n, 

Sugbobel, m, bobíjtE ſpogkaͤm, m, 

Gugebanf, f. lamice F ſpogkaͤm, ſ. 

Fuglos, bezprámný. 

Fugloſigkeit, £ Pote 

Us 


Fuͤh. Fuͤh. 


Fugen, zuſammen, pogiti, ſpogiti, 
ſpogowati, m hromadu spůlo“ 
bowati, fFládati, 2) ſich fügen, 
frownámati fe, ſgednaͤwati ſe, 
gednotiri fe, 3) lid begeben, zu— 
tragen, dáti fe, vdati fe,, ſtaͤti 
fe, přibodití ſe, zběbnauti ſe, 
nachdem es ſich fiigst, gať geſt, 
gak fe ſtane, prihodj, dať je 
dá, gak fe deͤge, es fügte ich, 
vdalo, dálo, ftalo fe, ſich fügen 
nad etwas, hofračomati dle 
něčebo, 3pramomati fe nẽcjm, 
dle něčebo. 

Füglich, přihodčný, bodstý, poho⸗ 
Silný, přifluffiý, způjobný, nás 
ležitý, fügliche Urſache, flufiná, 
bodná, nálešítá píjčina, f. 

Füglich, adv. přibodně, bodné, 
pobodlně, přiflujjné, způjobs 
ně, náležitě, fiig.ider, lépe, pos 
bodlnégi. 

Füglichkeit, f. přihodnoft, bod: 
noft, pohdlnoſt, způfobnoft, 
rřitlufinoft, f« « 

$igung, f. $uge, 2) Gottesfügung, 
Boj) fízení, m. víudeř, m. Wůs 
le, f. nad Gottesfügung, podlé 
můle Bojj, kjzeujm Bozjm, 3) 
Fügung, 3ufammen“egung, ſpoge⸗ 
ní, n. ſ. Suſammenfügung. 

Fühibat, Wie das Herz, ber Menſch, 
čitediný, cýtedlný. cytlimý, cy⸗ 
tíredlný, das iſt mir nicht fühl⸗ 
bar , tobo negſem cytedlný, 2) 
was in die Seele fat, mařamý, 
bmatamý. 

$iibibur, adv. čítedlné, cyťedlné, 
cytliwé, týtiťedlné, 2) matawé, 
bmatamě. 

Fühlbarkeit, f. des Herzens, eines 
Menſchen, čitedlnoft, cytedlnoſt, 
čýritedlnoft, fecvtliwoſt, 2 der 
Sache, makawoſt, hmatawoſt, 


Fdühlen, empfinden, cýtifi, veötiti, 
vějti , čjrí, 2) mit ben Händen, 
etwas, dotFnanti fe, dotýFati fe, 
mafari , bmatati, fabati, ohle⸗ 
domaci, obiedati , an den Puls 


oder den Puls, D6 puls načas 


, - 
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ti. (abati, ohledaͤwati, omakaͤ⸗ 
watiſpuls, ben Rücken, die Arme 
nicht fühlen, hřbetu, ramen nes 
cýtiti, fi fühlen, čýtiví fe, čys 
tí je. 

Gublung, die, das Gůblen, cýtěs 
ni, n. cyr, m. ſ. Gefühl, 2) der 
Sinn, třnutj, dotfnurj, dorčes 
nj, n. 

Fühllos, bes eytu, nečitedlný, ne— 
čyredlný , hecytliwý , necÿti— 
tedlný, 

Fühlloſigkeit, f. nečítedlnojí, nez 
cytedlnoft, necytlimojř, necýtris 
tedluoft, f. 

Führband, n, wodjtka, wodidla, 
pl. n. 

Fuhre, ſ. wüz, m. wezenj na 
woze neb na lodj, n. fůva, f. 
wozba, f. 

Führen, leiten, wěfti, woditi, an 
einem Orte, doweſti, mwéfti ne 
něgařé mjíto, einen Blinben beř 
ber Hand, an der Band fiihren, 
flepébo 34 vuřu meff, cinen 
Dieben aus bem Gefängniſſe, 3los 
děge 3 mwěszenj weſt, 2) auf 
einem Fahrzeuge, als zu Bagen, 
Waſſer, Pferde Güter, HWerfonen, 
wezti, wozyti, Waaren aus dem 
Lkande, su Markte führen, 3 bos 
zj ze zeme wezt, wywezt, (mys 
waͤzer) na trh wezt, wozyt, 3) 
Krieg führen, wognu weſti, bře 
Waffen, ben Degen führen, zbraň, 
Ford noſyti, Geld bey ſich füh— 
ren, penjze v febe noſyt, er weie 
den Degen geſchickt zu führen, 
vmj s kordem zachäazet, ber 
Staub ward von dem Winde in die 
Luft geführt, witr bnal pra 
do poměétři3 ber $luf führt Eis, 
feFan gdě led, der Teich führet 
Hechte, Karpfen, m rybujce gſau 
ſſtiky, kapry; Reden unterejmana 
der, mit einander führen, řečí 
weſpolek miti, weſti, einen Pros 
šek, při weſti, eine Sache, weẽe 
něčí zeftámat , wěéfti, zu Gee 
müthe führen efnem, přinomjnás 
sí něťomy Něco, na myfl při: 

wo⸗ 


gub. Fuh. 


woditi, fi felbt, w myſl, na 
pomyfilenj, aa vozmyjjilení brás 
ti, w3Ýti, rozgjmati jobě, m 
myfli rosbjvati, přemjtati, £ 
myfli, k frocy připuftiti, ſ. Srs 
mágen ; ben Namen, gméno mj: 
tí, amenowánu Dýti, fIauti; 
eine Handlung führen, obchod 
weſti, WBaaren in der Handlung, 
zbojj na pťodag mití, zbožím 
Fupčíti, etwas im Sinne, Schil— 
de führen, něco mjniti, obmö⸗ 
fileri, myſliti, w myſli mjti, 
zum Tode führen, ta ſurt wöſti, 
einen Graben um die Stadt, přji 
Pop ořolo měfta wéfti, hinters 
Licht führen, oflamati, podtrs 
bnantí , offidití, der $Genfer 
führt immer jemanden fer, beť 
etwas haben mill, widy ſem čert 
něFobo přineje, Fdo něco žás 
dá, mjtí chce, marte,id mill di 
führen, počřev, gá té pomedu 
Reánung, Buch führen, počet, 
počty weſti, Enibu pod febau 
mjti, 3pramwemati, činen Ver— 
ivrten auf den rechten Weg füh— 
ren, blaudicýho na dobrau ces 
ftu přimeft, vweſt, id mill dich 
ben rechten Weg fiihren, prawau 
ceftau té powedn, führen im 

Munde, mjti m víted. 

Ziibrer, m. wůdce, průmwodéj, 
průmodnjE, průmodce, m. pro 
modce, auf einem Fuhrwerk, 
Bagen, wozka, powoznÿ, m. 
auf dem Waſſer, přiwoszníř, přes 
woznjk, m. ber Braut, druzba, 
m. 1. Begleiter, 

Fuhrfrohne, £. robota potažjní. 

Fuhrknecht „m. pacholek 08 moju 
moszbář, ! 

Fuohrleute, pl, mozFomwé, wozata⸗ 
goweé (formané) m. pl. 

Gubrlohn , m, msda, £. plat od 
wezenj, mo3u, m. 2) m3da, plat 
přimozný, m3da , plat 00 pýje 
moju. 

Gubimann, m. wozka, wozatag, 
pomosný , woznjk, forman, 
wozyt, m. 2) Fuhrmann 'am 
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$immel, wozatag, pomosný, 
m. 
Fuhrmannsmütze, £, Čepicé mo3 as 
rage, £. PEMA 
Gujriuanněpferb, m, mošatagfřý, 
mosřowý , (formanířy) řůň, 
m. 
čubrmonněffern, m. pomosný, mr 
Führung, f. auf einem Fahrzeuße, 
wezenj, n. 2) Leitung, wedenj, 
n. pruͤwod, m. Gottes, pros 
ftředeF, m. a pomoc Boij, f. 
unter deſſen Führung, 6 Bohem, 
proſtẽkedkem a pomtocý Bozj. 
Fuhrpferd, m, kün tajný, do Mos 
u, Mm. : i 
Fuͤhrweg, m. mosomé, mozuj ces 
fta, f. ſ. Fahrweg 
Fuhrwerk, n. wozba, f. wozaes 
tagftroj, n. wäz, m. woznſee, 
(füra,) f. Fuhrwerk treiben, wo— 
zytí. 
Supriwefen, n. wozatagſtwj, ita 
E f. 
Fülle, £. plnoft, f. nabytek, zbys 
teť , doftateř, m. bognoft, (ye 
toft, f. bie Fülle haben, hadby= 
teť, zbytek, doftateFf, hognoſt 
miti něčebo, oplýmati něčim, 
Fülße der Heyden, množítmi Dos 
banů, n. Fülle der Gottheit, 
wejiřevé DBojítmi, n. S ber 
Beit, plnoft, f. (nlnění, mepls 
něj, naplnění čafu, vplynutj, 
wyprſſenj čalu, n. plný čas, 
m. 2) šiille, in bog Éffen, naͤdiw— 
Fa , nadjmťa, f. de Fülle unb 
Bille, ſſactwo 4 potrama. 
Füllen, piniti, náplníťi, doplniti, 
mwyplníti, ein Gefäß, einen Gras 
brn mir Grde, náoobu, pfjkop 
zemj naplnit, 2) Majer in bře 
člojde, modu do lahwe nalít, 
naljmat, ljt, 3) Maß aus bem 
Faſſe, tři miry 3e (udu, vbrat, 
vlit, 3) die Lücke füllen mezerku 
wyplniti, etwas z. B, eine Stel⸗ 
le im Budy, etwas Abgängiges 
ergänzen, doplniti, doloziti, 
doſaditi, doplnowati, doklaͤdat, 
doſazowati, das Fleiſch, Krebſe, 
| Řůs 
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ner, nadjwati, nadjtí, das Rier 
füllen, fpilat, do fudu ljt, Šes 
born in čin Küſſen fiillen, neřj do 
poduſſky nacpat. poufifu pes 
fin nacpat, gefülltes Kraut, nas 
djmané zelj. 

Füllen, Füllen merfen, býebiti fe, 
obřebiti fe. 

Füllen, m. břjbě, břjbátFo, n. 
břebec, m. 

Füllgeſchirr, n. bubatřa, f 

Füllerey, £. obzerſtwj, 1. 

Füllenzähne, pl. hříběcy zuby. 

Füllenhüter, m. hljdač břibat, břjs 
bef, m. - 

gůlenbier, m dolimFa, f. 

Füllblech, n. krauzek v nápramy, 
m. řačjřřomý pled, m. 

Füllhalſel, n. zludfffa, m. 

Füllkammer, f. fpijlPa, f. der fie 
unter ſich bat, (pjlečný. 

Füllſel, n. nádimwřa, f. 

Füllung, f. des Biers, ſpilka, f.2) 
ſonſt, naplnenj, doplnénj , plné“ 
ní, plnénj, 

Füllwurſt, f. gatrnice, nadjwani— 
na, f. 

Fund, m. náleseř, wymyſl, wy⸗ 
myſlek, 3aͤmyſl, n. 

Z Uundament, f. Grund, 

Gundgrube, f„ důl, m. (cauku) 

čúnolein, n. (myfflénFa, f. nález 
zčeř, m. mymyfleF, n. liftigeé 
Findlein, obmyſlek, m. podwo⸗ 
ný, chytry wymyſlek, zaͤmyſl, 


m. 

Fündig, rudnj. 

Fünfe, f. pẽtka, f. 

Fünf, pět, fünf Aelteſte, pét ftar“ 
ſſich, fiinf Jahre, pět let, 2) 
ih ſah fünf Bógel, miděl (em 
pět ptářů, vor fiinf Wochen, před 
pěti nedélmí, fünf Bůfer Mos 
ſes, pateré knihy Mogziſſowy, 
fünf Mädchen, pét dẽwẽkat, pas 
tero deẽwẽat, fünf Betrachtungen, 
patero premyſſlowaͤnj, rozgj⸗ 
mánj, M. 

SŠinfblatt, n. pětíljíteř, m. 

Fünfeck, n. pětibranatoft, bran: 
n 


ný, pẽtihranatÿ. 


Sümfhunderte, der, die, das, 


oſt, f. 
Fdünfeckicht, pětívbelnj, petihran⸗ 
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Fünfer, m. pětFa, vitka, f. Mei⸗ 
ne Münze, m. petnjken. pětář, 
patář. 

Fünferley, paterý 4 6, (0) 

Fünffach, paternáfobný, pétiná= 
fobný, fiinffaů maden, pater⸗ 
naͤſobiti. 

Fünffingerkraut, n. pẽtiljſtek, pěs 
tiprſtek, m. 

Fünfhundert, pět fet. 

étiftý, 
ftá, fté. — 


Fünfhundertmal, petſetkraͤt. 
čůnfhert, m, pětipán, m, 
Fünffährig, pětiletý, 

Fünfmal, pětěvát. 

Fünf Mánner, pét mužů. 

Fünfmänneramt, n. vřad pětimus 
zů, m. 

Fünfpfündig, pẽtilibernj,. 

Funffſchichtig, pẽtiduchÿ. 

Fünfte, der, die, das, pátý, tá, 
té. 

Fünfer, m. pětníř, m. 

Fünftel, n. Fünftheil, n. pátýdjí, 
pátá čájtřa £. i 

Fünfzehn, patnáct, der fünfzehnte 
Teg, patnáctý den, die Zahl, 
patnáctřa. 

Fünfzehnmal, patnáctřrát. 

Fünfzehnte, patnáctý. 

Fünfzig, padejár, fünfzig Rnedfe, 
ber pote Theil, padefáteť, m. die 
Zahl, padejátřa. 

Fünfzehnerley, patnácterý. 

Fünfziger, m. padeſaͤtnjk. 


Fünfzigjährig, padeſaͤtiletÿ. 


Fünfzigmal, padeſätkraͤt. 


infiinfte, ber, die, das, padefátý, 


tá, té« 

Gunfe, m. giffra f. 

Fünkchen, n. ſ. Fünklein. 

Funkeln, giffřiti, giſtrnatẽti. 

Funkelnd, gifťřicý, giffřimvý, 

Funkeln, n, giféření n. 

Funkelneü, n, 3 bruſu nomý, z3ce⸗ 
[a nowÿ, nomičtý. 

Funklein, n. giffřičřa 4, 

Funze, Fabanec m. 

$ůr, pro, für Weinen, fiir Schmer— 
jen niát reben können, beſſer vor 
Weinen, bos Schmerzen, pve 

Gc "O plát, 


— — 


: „+ 
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pláč, pro boleſt nemocý mlu⸗ 
mirí, für mich und die meinigen, 
pro mne a pro mé, fiir ſich les 
ben, pro ſebe jimu býti, etwas 
fiir ſich thun, kaufen behalten, 
pro ſebe dẽlati, kupowati, nes 
chati, Futter für das Bieh, pjce 
pro dobytek, nur für dieſe Welt 
geſchaffen, gen pro tento fmét 
ſtwoken, für ſich nehmen, pro 
ſebe, (pro ſwau potřebu,) wzÿ— 
ti, für das BVaterland ſtreiten, 
ſterben, pro wlaſt bogowat, vm⸗ 
r̃it, für etwas fórgen, (o) něco 
ſe ſtarat, eine Arzney für bad Fie— 
ber, lek pro zymniey, für ibf, 
für dießmal, tenkraͤt. 2) za, für 
die Wohlthaten danken, za do— 
brodinj děřomati,- für gemif 
ſchreiben, za giſtau měc pſaͤti, 
für etwas, für einen balten, dr— 
zeti, poklaͤdati, mjti za něco, 
drzeti, mjti za néekoho, bel 
nehmen, 34 zlé mjrí, poklaͤdati, 


aušgeben für einen, wydaͤwati— 


34 něřobo, fiir etwas vertauſchen, 
zmeniti 34 něco, fir jemanb be: 
zahlen, biirgen, gut ſprechen, 36 
něřobo zaplatit, ftát, fljbit, 
ein Wort fiir das andere, ſlowo 
3a flowo, für Geld ſchreiben, za 
penize pſaͤt, ein Gut für 1000 
Thaler, ſtatek za tifýc tol. Gel 
für die Waaren bežahlen, penjze 
-34 3bozj zaplatit, fit etwas bü— 
fen, za něco odbeymat, was 
fiir ein Mann iſt das? co ge to 
34 může, nařé geft to mů? 
tm-8 für ein Gefýrey iſt da? gas 
Fv aeft to Fřiř, co gě to 3a 
Při? aus was fiir einem Lande iſt 
er? 3 brére země geft ? mas fiir 
" elenbe Menſchen find mir nicht! 
gak bjdnj lidé gſme! auě Liebe 
fůr bb, für dich will id beten, 
3 láfFy Probé,,3a tebe fe pomo“ 
olim, fůr ben Schaden ftehen, 
ſtaͤtt 3a Wodu, fiiré evfte, 34 
prwnj. 3) fiir und fiir, .gedno 
" pe, 1a drnbém, pořád, Stück 
fiir Sriiď, Luv po tnfu, Schritt 


vor Schritt, co noha noby mís 


+ 
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ne, Tag für Tag, den odedne, 
den gak den, er thut alles fár 
feinen Kopf, wſſecko po vé hlas 
mě činí. 4) fiir fi, pro febe, 
ný fiir ſich ſeyn, fám pro febe 
býti, 3ťftámati. 6 für befice 
voť allen Lirgen, předemfijm, 
předcmífem: wẽcmi. 

Fürbitte, f. přijmlumwa f. auf ſeine 
Fürbitte will ich es thun, na ge— 
bo příimlumwmu to včinjm, bey 
Solt, orodomání n. Fürbitte 
toun, einlegen, přimígumwmati fe 
3a něFobo, bry Gott, orodos 
wati. 

Fürbitten, přímíumiti fe, přimlaus 
mari cí orodo wati (34). 

Fürbitter, m. přímlumce, pfi— 
mínrwčj m. b) orodownjk m- 
přimluméí m. : 

Fürbitterinn, f. přimluměj, přis 
mluronice f. přiinlurořyné, b) o⸗ 
rodownice f. 

girbittiid, firbittmeife, oťodows 
nž. 

Gurde, £. rozhor, rozwor, m, 
brásda f. záhon m, die mitleve 
Fürche, weyhon m. 

Furche, kleine, brászdičřa f. 

Furchen machen, furchen, braͤzdy, 
rozhory, rozwory délati, braͤz⸗ 
diti. 2) fig. ſwraſſtiti, 3braͤz⸗ 
diti. 

Furcht, f. baͤzeñeſ. ſtrach m. hrůs 
za f. wo Furcht ba Schaam, „Wo 
Schaam da Furcht, kde báseň, 
tu ftud a kaͤzen, kde nenj báj“ 
ně, tu nenj Fázně, Furcht einja— 
gen, ftracbu nahnati, in Šurát 
uno Schrecken gerathen, wm firad 
vpadnanuti, zděfyri a zhrozyti 
fe, ſtrachem, brůsau napadenu 
býti, vor Šurdt zittern, hrz4u 
fe třáft , in furát ftehen, m ftras 
bu poltamenu býri, wſtrachu 
býci, jemand in Šutýt feben, 
wſtrach vmwefti, ftrabu nabita 
ti, naděleti, ſtrach pufřiti, vwe— 
fti na něobo, 3aftrajficí neko— 
bo, aus šurdt, 3 básné, ze (tras 
by, Furcht vor Gott, bážeň 
Doba, před Bobem, haben finds 

liche 


Furcht. | 


Jiche, míri. báseň Boha, bič 
Furt fahren [affen, báseň, ſtrach 
odložiti, odwrevy, fložiti, die 
Furcht bencýmen, ſtrach, báze 
odnjti, ſtrachu, básně sbamiti, 
ofhmobodrrí, von Furcht einge— 
nommen tverden , ſtrachem pods 
atu, objtauvenu býti, es fam 
ibm eine Furcht an, ſtrach bona: 
padl, obeſſel, obſtaupil, pogal, 
die Furcht vor den Geſpenſtern, 
vor dem Gewitter, vor der Strafe, 
poť dem Tode, přiftrad m. bás 
žeň, ſtrach ſſtraſſidel, bauẽky, 
pokuty neb treftu ſurti. 

Furchtbar, hrozuß, ſtraſſliwÿ, 
strajjný. 

Furchtbarkeit, £. brosnoft, ftrafili= 
woſt, ſtraſſnoſt. 

Fürchten, ſich, baͤti fe, ſtraſſiti fe, 
ſtrachswati fe, obámati fe, id 
fürchte mi, bogim ſe, ftrafiim 
ih fürchte mich hier zu bieiz 
en, ju reden, bogjm fe 300 zů— 
ſtati, mluwiti, a. £. ©. ſich vor 
einem, etwas fürchten, báti fe, 
ſtraſſiti ſe, hrozyti ſe nẽkoho, nẽ⸗ 
čebo, einen fürchten, z. B. ſeinen 
Oheim mehr als ſeine Mutter, 
baͤti fe něřobo, ſich fürchten we— 
gen einer Perſon, Sache, die uns 
lieb iſt, ſtrachowati fe, baͤti fe 
za něéfobo, Gott fürchten, finds 
lich, Boba fe báti, zu fürchten 
machen, saftraffiri, přejtrafhri, 
pleřati, es ift nun nichts zu fürch— 
ten, nenj fe teď čeho obaͤwati, 
není co F obámání, nur der fürch— 
tet die Beratung, det heimlich 


empfindet, daf er fie verdient, ge. 


ten porupy fe bogi, obává, 
kdo cýri, še gi saflaujj. 

Fürchterlich, ſtraſſſiwör, ftrafiný, 
brosný , fürchterliches Weſen, 
ſtraſſliwoſt, broznoft, ſtraſſnoſt 
f. fürchterliches Geſchrey, hroz⸗ 
ný, ftrafilivwý Fřiř, fürchterlicher 
Ort, ftrafiliwé, brosné mjfíto, 
hier ift es mir zu fůrdterlid, zoe 
aeft mí brosho.- 

Fürcht rlich, adv. ftrafilimé, ftraff“ 
ně, hrozuẽ. 
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Furchtlos, nelePFamé, neſtraſſſiwe, 
nebogácný, nebáslimý. 

Fruchttoſigkeit, £. neieřamoft, nes 
bízlimoft, nebogácioft f. 

Furchtſam, bázlhvý, bogácné , 
ftrafflirvý , lerawö, leřamého 
ſrdee, furdtfam maen, firaffití, 
přeftraffiti 3 myftrafjiti, 

Šrudticm, adv. bászlimé, bogács 
ně, ftrafilimě, leřamé, 

Furchtſamkert, £. baͤzliwoſt, bogács 
noft, ftrafilimoft, letawoſt £- 

Fürfel, Fürſchürze, Fürtuch, n. nás 
cabnjk m, přiftěta f. ſ. Vor⸗ 
tuch. 

Fürgang, m. auwod m. 

Fürzängerinn, f. auwodnice f. 

Fürhang, ſ. Vorheng. 

Furie, fe wzteklice, litice, zlájaí, 

Furkel, rozſocha. 

Für prache, ſ. Fürbitte. 

Fürſprechen, ſ. Fürbitten. 

Für pr der, ſ. Fürbitter. 

Fürſt, m. Enjše n. dim. knjzatkor 

Gůrfthen, n. junger, kleiner Fürſt, 
Eni3átřo n. , 

Gůrftenbiuě, n, Fnjiecý dům m. 

Girftenftaat, m. Fnjšecý düſto⸗ 
aenftw] n. 

Giirftenftanb, m. Fnišecé ſtaw m, 

Gůrftentýum, n. Fnjžetftmwj n, 

Fürſtinn, f- Pněšna f. 

Fürſtlich, Fnižecý, Fniieďý, 


Fürſtlich, adv. Enjšeďy, po Fnjs 


zeďu. 
Kurt, f. brod m.-příjmwo3 m. 
PNS věru, zagifté, 1 praw⸗ 
dě. : 
$iirmorf, n. přímínmwa F. 2) in der 
Grammatif, mjftogméno. | 
Furz, m. das Šurzen, pro m. vbss 
dění, vptonutj n. pronutj, 30s 
bsděnj n. ber Furz ſelbſt, bsdis 
na f. prd, hier fpiirt man Fürze, 
zde ge .cétit bzdiny, ptdy, Fur⸗ 
zer m prdoch, bzð0ch m. 
Fürzchen, n. proečeť, bzdinka f. 
Fuͤrzen, prdẽti, bedjti, vrdnauti, 
vprdnauti fe, vbzdjti fe, 3as 
bzditi fe,der oft furt, prolamý, 
prðoch, bzð0ch m. 
* č je Guss 


404- Furz. 


Furzer, m. vrdoch, bsťoĎ, prd⸗ 
(gun, bačíř m. prdolamý čloměř, 


fu ber, hudlati, buolařiti, prs 


tati. 

Ku'$ r, m. budlaf m. prtář. 

uf, m. nobď f. mit bloßen Fü— 
pon gehen, bos, bofýma noha— 
ma, bofonobé doditi, gfti, 
Fuf vor Šuf, poznenáblu, pos 
znenábla, zlehky, Co noba nos 
bu mine, duf bem Fuße nachfolgen, 
rv parád , mw zápětí 34 něřýn 
gjri, wſtok, ſtokem giti 34 nés 
£vm, Reile su Šuf, pějli ctfta, 
an Fuße geben, peſſky, peſſtami, 
rěcbotan gti, zu šuf dirnen, 34 
peſſiho fIgažiti, mobl ju Šufe, 
Dobrý na noby, den Šuf ber 
die Schwelle feben, nobau 3 brás 
nv wykrokiti, id kaum auf brn 
Füßen halten, ſotwa na nobád 
ſtaͤti, fe drzeti, den Šuf ſetzen, 
n-bu ſtawiti, nohau krokiti, 
Maupuauti, auf freyem Šuf, ſwo⸗ 
boden , auf freyen Fuß ſtellen, 
pronuftiti, oſwoboditi, kommen, 
propuſſtenu býri, Fuß faſſen, 
vſtawiti (je, einen Fuß im Grabe 
b ben, gednau nohau mw brobě 
býti, atdnu nobu w hrobě mjs 
ti, nad hrobem Doditi, au $ůj= 
fen fállen, Enobám padnauti, zu 
den Füßen fiben, v noh, mnos 
ey feděri, mit cínem auf gutem 
Fuß ftehen, dobře sněřém býti, 
vem uf auf, od ſpodku noby, 
obne Füſſe, „besnobý. 2) Šub 
oder Schuh, (noha f.) ftřemje m. 
zwey Šuf bo, dwa fiřemjce, 
(roby: zweyſſdrey Fuß lang, tří 
ftfevojce, tři (noby) msdýli. 3) 
ein gewißer uf, způfob, záFlad 
m. auf ethen gewiſen Šuf fegen, 
na gifté zvůjob zřídíti, opatří 
ti, auf bieíen uf, na tento 3pů“ 
(ob, auf einerley uf, na geden 
znifob, fid auf einen ſolchen, fo 
cinen Šuf ſetzen, taf, na tento 
3nůjob měcv jmé zfíditi, opa⸗ 
rříti, auf einem ſchlechten Fuß ftes 
ben , 31e ftáti, ate ſe miti, id 
wen nicht, auf welchem Šuf er 


Šuf. 


ftebet, newim, gak ftonj , es mit 
ibm, gaf s nim ftogi, auf den 
alten Šuf, ſetzen, cinridten, nẽ— 
co na ftavý spůjob, na ftaré 
brdo szřjditi, vſtawiti. 4) der 
Fuß des Berges, zpodeř bory m. 
3podnj pata bovy f. 5) der Fuß 

„an ber Sůule, pata £ ſlaupek 
m. an einem Žije, nozikka, 
noba f. fIaupeť m. 

Gubbad, n. lázeň na nohy. 

Gufangeln, pl. fFlonfy, Fotwice f, 

Gufbanf, f. lamičia, ftoličřa £ 
trioz Pod nohy m. podiožš f, 

Fußbecken, z. medenice Fnobám F, 

Gupblatt, n, das obere nárt, hvěs 
chetk noby m. (©)odidlo n. (pos 
deť noby). 

Fußboden, m, Eſtricht, podlaha f. 
poočlebytj n. 

Fußbret, n. einer Bettſtat, peleſt F. 

Gufbreit, co fiřemwje, co noba fis 
rořFý. 

Füßchen, n. Zleiner Šuf, nožička, 
nojřa f. 

Fußdienſt, m. pěffj robota. 

Fufeifen, n. pouto nožuj, Ha nos 
by n. fmůrfa nožní, okowa £ 
2) Fotwice f. 

Füßeln, nozfowati. 

Fußen, 'nuf etwas, griinben, zpolje 
batí,zpolébati,spoléhnauti, na 
něco, podpívari, podepfiti, 
3podpírati, zpodepfjtie, poltas 
miti. 

Fußfall, m. Fnobám padánj, vad⸗ 
nut) n. einen týun, padati, Pads 
náuti P nobám, na Ffolena. 

Suffállig, na Folená, Fleče, pads 
na, padage F nobám. 

Guffolger, m. nobíleda m, 

Fufgdngeť, m. poceftný, poceft= 
njE m. 2) Musketier, pějji, věs 
dbaun, pějář , pědbora m. dos 
dec m. draͤb m. 

— n. podlaha taͤflowa⸗ 
naͤff. 37 

Fußgeſims,e n. ſlaupky pl. 

Fußgeſtell, n. podftameř m. 

Fußgicht, £. dna nožní, 0:4 M Nos 
baͤch f, 

Fußknecht, m, pẽchaun m. pěélý 
ováb, - 


Fuß. Fut. 


Fußhader, m. wonuce f. 

Fübling, m. chodidlo, přiřopyti. 

Fußſack, m. pyeljk na nohy, noz⸗ 
n) n. . 

Fußſäcktein, n. přiPopyti n. 

čuf himmel, m. podnoj, podnoz⸗ 
Fa, ftoličřa , trnoj pod nobv, 

- m. (tupátřo, ftupadlo , podnojj 


n. 

Fußſohle, £. podfjem, podeſſew, 
fpodeř noby, ſpodnj pleff, plos 
ſta noby, filapa f. von ber 
Fußſohle an, od zpodřu noby, 
von der Fußſohle an bis zu bem 
Sóeitel, od fbodFfit paty 43 do 
ſwrchku hlawy. 

Fußſpur, F. ſtopa, f. led m, 

Foßpfad, m. ſtezka, f. ſ. Fahrweg. 

Fußſtapfe, m. ſſlepẽge, ftopa f. in 
des Vaters Fußſtapfen treten, 
filepěgj otce ſweho nájledomas 
ti, na ſſlak, na ſſlepẽge, na ftos 
pu otce vého najtaupiti, nas 
Fročití. ftopau, ceftau, filaFem, 
fMepégimi otce (mého Fráčeti, 
ajti po fiTevégich otcomfFých. 

Busfteig, m. ftezřa, pẽſſinka, ce— 
feta f. pějjina f. chodnjk m. ſ. 
č ufpfab. 

Fußſtrick, m. ofyblo, léďa f. 

čuptritt, m. worauf man tritf, trs 
noj m. podnoj, ftoliéřa ftupačs 
ťa f. ftupárťo, ftupadlo n. 2) 
tin Treitt mit dem Šufe, Fvočeg, 
FroF m. fflápnutj. 2) ſ. šuf ſtap⸗ 
fen. 3) an einem Tiſche, trnoz, 
podnoska, ftupádřo n, podnoj 


f. 

Bufvolf, n. pěfjí li> m, pẽchota 
f. něj mogfřo n. 

Fußwaſchen, n. mytj nof n. 

dußwes „ m. pěfji cejta, b)pěffinfa, 
pẽſſina £. choduit m. ceftřa f, 
ſtezka F. ©. Fußſteig. 

Fußweh, n. nob bolenj n. 

Fußwerk, n. obum f, 

Fußzehe, £ prſt v noby, bolec m. 

$uiter, n., obroť m. píce f. dos 
Dvtčj potrawa f.: porn mr 
paſtwa £. Šutter polen, fammeln, 
Picowati , obroť, pjcy sbros 
maždomati, na pícomání wy⸗ 


Fut. 


geti, geſchrotenes, 
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fmějyce , ſmj— 


ená pice dobyrčí, sum Butte 


gcbórig, vjčnj, 2) worin zde 
etwas fteďt, pausdro, ſchowade 
n. 3) unter ein Kleid, oder But, 
bag Puttertuá, podſſwea fpods 
ſſitj, das Futter ſticht ihn, dobré 
bydlo bo pichaä, dem Bieh fein 
Futter geben, dobytřu pjiv (čve 
midlo) dáivat. 


Futteral, n. pauzdro, fbomadlo 


n. ſchraͤnka £ 
Guttergerůft, m. Prmiri leffení n. 
Gutteramí, n. obroční guřagd m. 
Futteralmacher, m. puzdernjt, pauz⸗ 
dernjkem. 
Futterbank, f. fesačřa f. 
Futterboden, m. pjenjt m. 
Futterkaſten, m. pjenj 
truhla na pjcy, prowicy f. 
Gpreiiboden, plewnice £. 
Gutterforb, m. pjcnj nuffe , nuſſe 
na pjcy f. pícnj Fofs m. 
Futterkorn, n, zrnj n. 
Futterſchneider, m. řezáč, feFáč (es 
na m. 
Futterſchwinge, £. opálřa F. 
Gutterfammler, m. pícnjí, picowa⸗ 
tel, pice shromaͤzoditel m. 
Gutter'uáung, Šutragirung, £. pie 
cowaͤnj, pjce shromášťowání 


truh la, 
+ 2) 


n. 

Füttern, das Vieh, Prmiti, nakr⸗ 
miti, pícy, obrok dawati, ob: 
ročitťij paͤſti, die Pferde, konẽ 
krmiti, jemanden, krmitt neko— 
bo, ſich, paͤſti ſe, Frmitt fe. 2) 
das Kleid füttern, raucho podé 
ſſſjwati, podſſiti. 

Futtertrespe, f. ſtoklaſa meliřá, 

Fütterung, £. im Stalle, Frmenin, 
auf ber Weide, pafeni, Fouragi— 
rung, picomwání n. Fülterung 
bolen, picowati, plcy ebroltájs 
diti, pro pjcy giti, Geti. 

Poe f. wẽgice, opálřa, 

Futterzeug, m. 


unter cin Kleid, 
podſſj wka £ | 


©. 
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G. 


©., f. Geſchenk, bat m. kleine 
Gabe, de,rek m, Gaben deg Gei— 
ft 8, dary ducha pl, 2) Abgabe, 
dan, dámřa £. : 

Babel, £. große, widlv, vohatiny, 
plu. £ 6 bel mit zwoen Spon, 
zweyzeckigte, dmérobé  midly, 
Ofengabel, midlice plu. f ©Gbel 
mit drey jinfen, dreyzackigte, třís 
robé widly, Gibel momit man 
d 6 Fleiſch aus dem Topfe nimmt, 
midliéca £. widlieky pl. zum 
Eſſen, widlikka; widliẽky, womit 
man die Bäume ſtützet, beran m, 
Babel zum Stellnegen, Bogelgarn, 
projftip m. Gabel an den Wein— 
reben, ručičřa (míuná,) Gabel 
šum Aufrühren in ber Scheuer, 
weytřefFy pl. zum Stützen, fos 
fjča f. an ber Vogelſtange, Fotré 


B 
Sabeldeichſel, F. wognice £, 

Gabelhirſch, m. midlář m. 

© 1brlholz, n, rozſocha f. 

Ba- lig, midličatý. 

S eny f. widlikkowaͤ gebla 

G belrihtcr, m. rownatel, nas 
rownatel midličeř m, 

Babeiftiel, n. 3 :belýrft, ruFomětf, 
drzadlo, driádřo v midličivn. 

© bíftel, it. m. ſtẽenka, ſtienky v 
widliẽkty f. 

©:bler, m. wmidlář m. 

©1b [fórmig, widličatý, 

© b.líg, idem, 

©Giď, ſ. Geck, 

Gäckerey, ſ. Geckerey. 

Gackern, gacken, gackſen, wie die 
Henne, mie die Hühner, kdaͤkati, 
PráFovati, kwoketi, ſſtkekett, 
wie eine Gans, gágati. 2) kok⸗ 

tati. * 

Sackern, ba, ber $onne, kdaͤkaͤnj, 
Frářování, Emočenj, fFřečenj, 
u. ber Gůnje, gágánj m. 


Ý 


Gaden, m. ponebj n, | 
Gaffen, zemlomati, lelkowati, 
kaukati, Fwářají, weyrowati. 
Gaffen, das, zewlowaͤnj, lelkowaͤ⸗ 
nj, mwmevrowání n. lelky, 3ems 
ly, pl. Pvářáuj,  Faufánj n, 

Gagat, Gagatſtein, m. gagat m. 

Gähe, rřiřré, popřjEvý, |. Jähe, 
Jähling. 

Gähe, die, fftealowitoft bory F. 

Gähnen, ſ. Gehnen. 

Gähre, Sauerteig. 

Gähnaffe, m. otewěbuba, zewlaun, 
zewel m, 

Gaͤhnſucht, f, nemoc zémačnéá, 342 


roačťa £ zýmenice £. 3$mnéz 
noft £. ſ. Gehbn udt, 
Gábren, mřjti, 3mjrati. 2) kyſa⸗ 


ti, kynauti, kwaſyti fe. 3) aje 
třiti fe, bauřiti fe. 

Gibrung, £. wẽeni, zmjrání n. 2) 
kynutj, Fvfánis vFrop m. me—⸗ 
tapb, banřenj, zdmwibánj n. 

Gabzornig, ſ. Jähzornig. 

Gala, £. ſlaͤwnoſt £ 

Galatlrid, n. oflamný , flamný, 
verforwný odém m. ſ. Parade⸗ 
kleid. 

© lan, ſ. Liebhaber. 

©G-lant, f. Artig, Höflich. 

Galanterie, ſ. Artigkeit, Höflichkeit. 

Galee, Galeere, f. galege pl. 

Galgan, m. galgaͤn m. wilder, 
planý. 

Galgen, m. ff. benice, ſſibence, ſſ— 
benka, mifálřa £. gehe an den 
Galgen, gdi kſſcbenicyh, gdi č 
ff-bency, gor na mw fálfu n. adí 
na řolo, by na ffibency ſſel, by 
wiſel, by tě Fat obějvl, by té 
krkawey voznefli, an den Gale 
gen fommen, přigjti na ſſibency, 
boftati fe na ſſibenev. 

©Balgenbicb, Galgenſchwengel, Gals 
genſtrick, Galgenvogel, m. ſſebe—⸗ 
ničnjř, padauc, mwifelec m. 

Galgenſchwengel, m. padauch, mis 
felec, ffibeničníř, ff beniční pros 
waz m. Fatowá píjenice f. 

Gallapfel, m. Gailles,  GaWfugel, 
Fulťa dbubomá F, dubowka £ 
dubinka, Gallcý, 


Ga⸗ 


Ball. Gang. 


BaHblafe , £ žlučina £. měbýřeř 
zinči m. 

Bale, F. žině £ die Galle luft 
pm über, i.uč (e-mu, w ném 
zowibá, jiné ſe m ném vuřá, 
rozpučá, durdj fe, kepeyẽfj fe, 
geži fe, zpaͤuzÿ jes Ueberlauf der 
Galle, pẽnokrewnoſt £. ſchwarze, 
kalokrewnoſt f. 

Gallenader, £. žinéná žjlá. 

©GaTenbřtter, gak žiuč bořřý. 

Galenſieber, n. žlučná zymnice £ 

Gallenblaſe, £, jlučina f. 

© Uvnfudt, F. pẽenokrewnoſt, pẽ⸗ 
nohorkoſt £. 2) 31uẽnatoſt. 
allenſüchtig, penokrewnyÿ, pénos 
borřý, zum Zorn geneigt, žlučs 
natý , gallenſüchtig werden, zluẽ—⸗ 


natěti. 

Gerie, f. auftupeřm, pamlačf, 

Geallen, hučetí, zmnučeti, zujti. 

Goi:ntraně, m, šiučný nápog m. 

Gailenvwaffer, n.-žlačná moda f. 

Gullerte, £. Sulz, pufpenina , gis 
cha ftydlá f, 

Gallmey, galmeg, Fobalt m. 

Gone, £. tEančřa, tFanice, tFans 
ce f. Falaun, eine řícine, tka— 
ničřa F. 

Galorp, m. vprk, sámod, zaͤbod, 
cwaͤl, auprkem im Galoppe, m 
vprka, vortem, cwalem, cwáls 
kem, tryſtem, tm Galoppe reiten, 
galeppiren, zawodat, zabodat, 
cwaͤlat, paͤdit. 

Galorpierpferd, n. küñ w 3ábodu, 

Galloſche, m. odřemétřa,- trepFa £ 

Glfe, f. komaͤr m. 

Gimander, m. ozankanf. 

Ganerbe, m, obecuj dědic m. 

Gaͤnfiſch, Gaumaul, m. 3ýmář m. 

Gang, m. das Gehen, wie man 
geht, chod m. chůze f. chodba 
f. einen langfamon, hurtigen Gang 
haben, dlauhawß, mwmábamý, 
třepřý, rychl⸗ chod, Wůzy mjs 
ti, ein Sang mehin, cefta, dhůse, 
£. einen Gong haben mobin, mj 
ti ceftu přco ſebau, míti něs 
kam gjti, cinen Gang thun, ju 
jímanden auſsgehen, gjtí, myajtí 


(y něřfam , mwášítí ceftu něřam, 
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knẽkomu, ſich einen Gang er— 
ſparen, vſpokiti fy ceſtu, chuͤzy. 
3) Der Ort, mo man geht, průs 
dod, sum Spazieren, prodázs 
Fa £. bedeďter (Sang, podfýnj n. 
im Gacten, bejeda £. Bang uns 
ter der Grde, prüchod podzems 
nj m. Sang am Hauſe oben, pams= 
lač f. meyftnnef m. Sang im 
Schiffe, pamláčřma ein Dreprad, 
ořoleF, Gang in einer Můble, 
flozenj n, in. den Bergmerfen, 

o pramen  dolomÝý m. caař m. 
brciter im Bergmerť, mocná wěc, 
ſchneller, tenkaͤ měč, gerader, 
pramá, krummer, ffaromwá měc, 
ſ. Berggangi unteriýichene Gän— 
ge oder Trachten der Opeifen, 
ſtawenj gjdel n. Gang, Gewohn— 
bcit, beh m. im Gange ſeyn, býa 
tí w běhu, in der Anatomie, 
průchod m, Gänge aušridten, 
bažomati. 

Gangbar, gewöhnlich, gebráudlid, 
běžný, obecně berný, gangbace 
Münze, berný, platný penjz, 
gangbar ſeyn, býti m běhu, bés 

Zeti, giti mesy lidem, byti, bés 

o žetí m vwšjmánj. 3) gangbav, 
gángig, fbodný, (důsný; vs 
třelý, vtřený, gángbarer Meg, 
(bodná, vrřelá cefta. 3) gang⸗ 
bare Waare, odbytné zboži, gangs 
bare Strafe, hlučná vlice. 

Gangbarkeit, f. zwykloſt f. vijs 
waͤnjen. bějnoft f. 

Gangfifh, m. bělíce gesetní f, 

Ginge und Gabe, 34 obyčeg přis 
garý, obyčegný, smyřiý, zoby⸗ 
čegený, zmýfednělý, b)berný, 

Gingelband, n., modjtřa n. pl. 

©ingeln, na moditřáh woditi, 

Gangrad, n. feřabj, famotjiné Pos 
[o, : 

Gang, f. bus, bufa f. milbe Gang, 

" dimoFá bus, tine kleine Gans, 
Gänslein, huſyẽkka, ſ.hauſe n, ges 
mäſtete, fette Gans, Ermná bus, 
junge Gens, Abſchnitt von ber 
Gané, alé Kopf, Flügel, Füſſe, 
Magen sc. mladá busf. kaltaun 
m. odrobečřy f. pl. von Gänſen, 
bufý der fie verčduft, bufaf sm, 
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Gansbügel, m. trbačťa, ſaͤnẽ bus 
fý, od bujy. 
Ginjeblume, f. matečnjř m. fed— 
miřvále f. menſſſ ©Oudobla f. 
Ginsden, n. hufyčřa f. baufe, 
baufátřo n. 

Giifediftel, f. mléč oftrý m, das 
vou, ntiéčomý. 

G infebreč, m. bufynec, bufý trus, 

Gänſefeder, f. bufý péro n. 

Gänſefett, n. bujý Vádlo n. 

Ginfeflet $, n. hufý maſo n. bus 
(vna f- 

Gin efiifel, n. bujé nůšPa f. 

Si- fege“chrey, mn. Geſchnatter, hus 
($ (féber m. © 

Gin chánbler, m. bufař m, 

Gänſehändlerinn, f. bufafřa f. 

Gin'cbirt, m. bujáť m. bufý pas 
(áť m. 

Ginfebirtinn, f. bulačta, buffa f. 

Gänſekiel, me bujý brk, 3 huſy 
brř m. 

Gänſeküchlein, n. baufe, baufáte 
ko n. 

Gin'ctraut, ſ. Gänſerich. 

Gänſerich, m. bnlář, baufer m. 
bus. 2) eine Planze, Gänzing, 
ftřibrnjE m. bulý meydlo. 

Gánf ftal, m. pofada na bufy, 
f. Fotce plur. bufynec m. bujý 
dijm. 

Gansfleckenkraut, n. rauta kozÿ £. 

Ginfermeib, n. bujařřa f. 

G in'erocide, f. huſÿſſtẽ, bufý paft: 
miffcé n, 

G int, m. prámní prodat m. 

Ganz, celý , celiftivý, cin. ganžeš 
Jihr celý, plný rok m. ganž 
Frankreich, celá, weſſkera zemé 
Srancansfřá f. ganže fiinf Sage, 
celéch, plných pět dní, die gans 
se Welt, celý, wefiFeren (mět, 
m. ganz ven Golde, celý mwffe“ 
ceF 3e zlata, die ganze Stadt, 
Bund, celé , wefiFero měfto n. 
celá, weſſtera Fragina f. die 
ganze Gelehrſamkeit, " celé, wiſe 
vménj n. en ganzes Bein, celá, 
celiſtwaͤ řoft f. vom ganzen Her— 
$rn, zceleho frdce, cin Ganzes, 
das Ganze, z34uplnoft, plnoft f. 


i 


Ganz. Gar. 


celoft, celiſtwoſt f. im Ganzen, 
ro velofti, wm čeliftmofti, im Gan: 
den, 3 cela, 3pplna, plně, im 
Ganzen arcbeiten, mie čin Stéins 
me$b, 3 celého pracomatí, im 
Ganzen faufen, m celofti Faupiti, 
gang machen, zceliti, cín guter 
Mann, Kerl, celý muž, celý 
dlap m. was den ganjen Tag 
mábret, celodenní. 

Ganz, gánzlid, zcela, docela, cez 
le, 3vplna, sprofta, naprofto, 
zhola, ganz kurz, gen sPrátťaz 
ganz neulich, kürzlich, gen ne— 
daͤwno, ganz und gar, docela, 
do tytljka, zcela, 3vplna, zho⸗ 
la. 

Ganzjährig, celoroční. 


Gänzlich, celý, weſſteren, ſ.Ganz, 


gänzlicher Untergang, fonečná; 
měčná zkaͤza f. 

Gänzlich, adj. '» Gang, 

Gr, adv. doFouce, dokona, zho⸗ 
la, vrachem, die Speiſe iſt gať 
unſchmeckhaft, to gjdlo geſt zho— 
la bez obutí, gar zu, přili8, gar 
au ſchlecht, přiliš fipatný, můs 
rum nicht gar, proč ne dokon— 
ce, gor nidt, dofonce ne, gar 
šu goß, welmi, přjiiš melířý, 
er ifť ist gať anders, nynj geft 
3 cela, celý giný, wſſechen gis 
ný, gar oft, melmi, přj)bě čas 
fto, „adr maden, dadélámáati, 
dodělati, gar miirbe, domařes 
ný, balb gar, na polom:c was 
řený , gar řoden, gar moden, 
domařiti, n ht gar (befondiré,) 
au gut, nidf gar zu fdledt, 
nit gar zu viel, nicht gar zu 
wenig, nicht gar zu groß, nicht 
gar zu klein 30. nebrubé, nes 
přjiiš, newelmi dobrý 3c. gať 
nichts, zbola nic, ani dljpé, 
pred nic, níc naprofto, mic 
micaucý etc,- 

Garaus, m. fonec m. fFončeni, 
doťonání, fFonání n. den Sara 
„ouě machen, Ponec včiniti, dos 
Fonati, dodělati, das uft der 
Garaus, to geft konec, to geft 
fončeni, ber Garaus in. deg 

Stun⸗ 


Gar. Garn. 


Gtunbenzahlung, poftednj chwj⸗ 
le, bodina f. 

Sarbe, f. (nop obilný m. 
Kraut, febřjE m, 

G irbrnband, pomřiílo. 

Garbenzehend, jnopné n, 

Garde, ſ. Leibwache. 

Garde, f. ſtraͤz f. 

Girdin, třapce na konẽ m. 

©Gardine, f. opona, koltra f. 

Gůren, mie Bier, Wein, Fyfatí, 
wykyſati. 2) mie Aufruhr, cís 
ne Leidenſchaft, als Zorn, Rache, 

in einem, wöjti. 

Garkoch, m, obecný, meřegný us 
bař m. Fudynář m. kuchynkaͤt, 


2) ein 


m. 

Garkuche, f. obecní, mefegná Fu: 
byné f. 

Garn, n přjse f. wollenes, mlnés 
ná přise. 2) Ret, ſyt f. ($t f. 
fař m, teneto n. léč f. Garn 
aufftellen , aufipannen, fytí roz⸗ 
tábnauti, ſyti lécerí, teneta 
rozráhnauti, Garn der Jäger, 
myflimeďfá reneta, léče myfli= 
mecFá, lowej, ef der Fiſcher, 
watka, vybářířá (vf f. 

©:rnb:um, m. oſno wẽ mrátidlo m. 

Garnbleihe, f. bjlidlo, bělidlo n. 

Garnfárber, m. barmjř přjze m, 

Girng:bel, f, midličřa tenetní f, 

Garngebinde, n. páfino n, 

G irnhandel, m, obbod m, Fupece 
tj m přjsy n. přezné. 

G. irnbánd(er, m. prodamač přj3e, 
přezář m. 

© :rnilon, f. potádřa f. pofád, 

Garnſchlauch, m. nábonec m. 

G irní onfo(dat, m. pofádnjE m. 

Garnfpule, f.-ofnomá cýmřa f. 

Garnitur, f. náfoba (něčeho) gars 
nyturva f. 

Giunřlo$, m. ſſpalek ktlakenj přjs 
ze in. 

Garnknaul, m. Plub"o příze n, 

Garnmann, ſ. Garnhändler. 

Garnfpinner, m. přáfteronjE m, 

Garnfpinnerey, f. přádlo n, 

G:rnftange, f. ſoſſta, vosfofiťa, 
rvidličřy tenmetnj, léčnj, rozpora 


. 


Garn. Gar. 


Garnſtricker, m. fytař m. 

Garnftiiď, n. přadeno, předenon, 

Garnwinde, f. mígáť na přjsy m. 
ſwigaͤk m. ſwigadlo n. 

Garfliy, mrstý, fferedný, ohaw⸗ 
ný, obysdný, ojjElimý , fjFares 
dýj garſtig machen, ſſerediti, 
zſſerediti, obamití, 30hawiti, 
hyzditt, zhyzditi, garſtig Werter, 
oſſtliwỹ ffercdný čas m. garſti⸗ 
ge Reden, mrzke, ffevedné, oſſt li— 
mé řeči, garſtige Art, ffereoný, 
offfinvý, obsmiý způjob, gar⸗ 
ſtig ſeyn, ausſehen, mrzce, oba m? 
ně, ohyzdnẽ, oſſkliwẽ mybljšeti, 

Garſtig, adv, mrzee, ſſerednẽ, ohpz⸗ 
dně, ohawnẽ, oſſtliwẽ, ſſtaredẽ. 

Gaͤrſtigkeit, fſ. mrzkoſt, ſſereda, 
ſſered noſt f. ſſeredſtwj n. ſſt a⸗ 
redoſt, ſſtareda f. obysdg, 0: 
bvyzdnolt, ohawa, obamnolt, 
oſſtliwoſt f. 

Girtden, n. zabrádřa f. 

Garten, m. 3abrača f. Cuftgarten, 
rozkoſſnaͤ zahrada, Blumengar⸗ 
ten, fmětná zahrada, kwijtnice 
f, sum Garten gebóvig, zaͤhrad— 


nj. 
artenarýčit, f. künſtliche Anlegung, 
zahradnicé dilo n. 
Gartenbau, m. 34hradnictmi n. 
©Gartenbect, n. sáhon, zébonec 
na zahradě, 3ábrobec, zaͤhon— 
čeť sabradnj m. břádef m 


Gartendiftel, f, ffrétřa zabradní fe 


artyčoř m. 

Gartenerbe, f. prfč f. | 

Gartengewádfe, 
liny; zroſtliny zebraduj, plu, 
zeljẽko n, 

Gartenfraut, n. mařenj zahradnj 


n. 
Bartenfráte, f. žába zahradní f. 
Garteniop, m. Iſop zahradní 
m. 
Gavtenfreffe, f. řeřiba f. 
Gartenfaube, f. bejedu f, 
Gartenmeſſer, n. Fofýtje, Fofýř nt, 
žabřa f. 
Gurtenmiinge, f. máta 


šahraduj 
domaͤcÿ. 


plu. Kräuter, bys: 
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Gartenwinde, f. cymbaͤlek m. 
G irtnerinn, f. zahradmcee, f. 
Gärtlein, n. Gärtchen, zahraͤdka, 


©Girtner, m. zahradnjk, m, 

Gärtnerey, f. zabrad nictwj, 1. 

Gärtneriſch, zahraduicks. 

Gärtnermädchen, m zaähradnickt 
děměe, I. 


Gúrtnerinn, f. zahradnice, 3abras 


onjřomá, f. 
Girtnerjeug, 1. sabradnicďé nás 
dobj, 
Girtnerfuvft, f. zahradnicke v 
ménj, m. Š 
Gartenſchnecke, f. plž. m. 
Gartenžinš, m, 3ahradné, 16 
©Gartermauce, f. zahradnj, zed, f. 
Gartentbuie, f. 3abradní oméře, 
I. 
Girtenwerť, (künſtliches) befeda, 
f 


Gäſcht, m. pěna, f, záběl, m, 

Gaſſe, f. vlice, f. Gaſſen bey ben 
Golduten, pračata, vlice, dur 
die Gafien laufen , fEr3 pračata 
běbati. 

Gahenbub, m, vličnjE, vličný, 
povličný chlapec, Mm, 

Gajienbettelcy, ſ. povličná zebro⸗ 


ta, f. 

Gafieneďen, f. pl. vličné, vlicřé 
vbly, roby, pl, m. 

© utenýauer, m. Gaſſenlied, pjíní: 
čřa vličná, vlienj, f. povličs 
ná, f- 

Gafiengund, m. pe vlíčný, povličs 
ny, Mm. 

Gaflenjunge, m. vlienjk, vličný, 
povliičný ©lapec, im. 

Gaſſentehrer, m. Plíce čiftič, Fliz 

diẽ, zamétač, vlicomet, im. 

Gaſſenlaufen, das, der Soldaten, 
běvání ſtrze pračata, n. 

Gafienlaufer, m, Gafientreter , běs 
bauu, vličný, vličujE, pobuda, 
tuiáť, m, 

Gáplein, Gäßchen, 4, vliča, f. 

Gafler, m. buntýf, m. 

Gall, m. Šremder, boft, m, člos 
wěř boltinffý, cingelabener zu 
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einer Mahlzeit, boft, hodownjk, 
hodokwaſſan, n. Haj. su Gaſte 
gehen, Gaſt fepn, poboftinu by⸗ 
ti, boftem býtí, na boftiné bý= 
ti, du Gaſte breten, pozwaͤti, 
zwaͤti, Gäſte betreſfſend, hoſtin—⸗ 
ſté, oft Gäſte zu Tiſche haben, 
béwati na hoſtech, mjwati bos 
ſti, hoſtiti, luſtiger Gaſt, weſel⸗ 
Fx, m. weſelauſs, m. 

Go fbieter, m. 3w4č boftů, m. 

Sufterey, f. body, m. pl, boffis 
na, f. Fwag, m. dodrá měle, 
f. su Gaſterey gehórig, boftinfřý, 
co F bofuné přiflujji, Gaſteney 
balten, body mjti, drzett, anftel« 
len, bali.n, hody, Fmag, boftiz 
nu firoegiti, připrámiri, ju čis 
ner. Gafteren geben, na dobrau 
wüli, na body giti. 

Boftfreund, m. em Fremder, ben man 
bewirthet, poboftiníPý Čloméř, 
poboftinwý,. 2) gajifrev, boftný, 
crnitedlný, ctirel DOMU, 

Gaſtfreundſchaft, f. beftinfřé prás 
relftoj, n. boftinffivi, n. 30jl 
n.. boftnoft, wijdnoft £ bos 


tim. 
Gaͤſtfrey hoſtinſt ÿỹ boftný, zdjí: 


ný. 

Gaſtfreundſchaftlich,  poboftinný, 
sboftný, wljdný F boftům, galts 
freundſchaftlich aufnepmen, při 

wetiwẽ, poboflinu  přígijha= 


ti. 
Gaſtfreyheit, f. boftinftmi , bos 
ſtinſtwy, boftinftmo , Přigimás 
nj, předomání boftů, n, 
Gaſtgabe, f. mevflušta, f- 
Gaſtgeber, Gaſthälter, m. hodů 
zprámce, ftrůgce, m. z) Wirth, 
bofpodář, m. hoſpodſtÿ. 


Gaſtgebot, ſ. Bafterry, 


— n. hoſtinſtaͤ pocta, 
Gaftfauě, n. Gaſthof, hoſtinſtÿ 


dům, m. hoſpoda, hoſtnice, os 
becnice, f. boftinec, m. 

Gaftiren, hodowati, jemanden, hos 
ftiri něťobo. 

$aftircn, das, bodoWánj, n. 2) 
hoſtẽnj, 1. 

, Gaſt⸗ 


* 


Bat. Bau, 


©G1ftmabl, ſ. Gaſterey. 

Gaſtrecht, n. praͤwo bofřinně , pos 
boftinné. 

Gaſtſtube, f. boftinice, f. 

Gaftungšret ; 1. přímo hoſpod⸗ 
fřě, n. 

Gaftiaal, n, fv boftinfFá, f. 

Gaſtſtube, f. Gafttammer , boffinís 


Ga“ung, ſ. Gaſterey, Gaſtmahl, 
2) Aufnehmen ber Gäſte, pfigj— 
méuj, přebowání boftů, n, 

Gäſtweiſe, n. pohoſtinſtu. 

Gaͤſwirth, m. hoſpodſtÿ, hoſpo⸗ 
dář, m. 

Gaſtzimmer, ſ. Baftftube, 

Gatte, im. manžel, m. 

Gattinn, f. manzelka, f. 

Gatten, ſich zuſammen, towaryſſiti 
ſe, dťužití fe+ ſtowarvſſiti fe, 
(polčiti (e, zur Erzeugung, pos 
gici je, fpogiri fe, brátikfe, msýs 
ti fe. 

Satter, n. mfjše, f. 

Gatterhaube, f. (ytťomý čepec, 

Gattern, mřišométi, 2) čunměti, 

©Gatt rwerk, 1. mřežomwáni, u. 

Ga:tung, f. plemeno, n. druh, m 
emár , m. tmárnoft , wrſt⸗ 
wa, f. (náfoba) nach alter Gatž 
tung, ftarobuým, způjobem, als 
[ey Sattung, wffeiiřébo způjos 
bu, drub, míjeligafé mrítwy, 
pomaby, glcider Gattung feyn, 
tébož svůjobu, druh, téj powa⸗ 
by, též wrftmy býti, allevicy 
GattungBücher, roztičného druh, 
twaͤru Eniby, rozmanité, mnos 
botmárné čníby, ſ. Art, 

Gud, ſ. Zropf, Yarr, 

Gauchfedern, plur. junger Bógel, 
pevřj, peřjéřo,  pevřjéřo na 
mladých přácýh, u. 

Gaudbart, m. peyřj na bradé. 

G-uábaar, n. (an Krůutern) peys 
řjčto na fměétu,, n, mlnťa, f. 
wlnaté peyři, n, 

Gauchheil, n. Pufjmoť, m. (drus 
bý) jabjítřemce, u. 

Sauf, m přebríilj, n. pẽehrſſtſſlj, 
n. přebaulily, n, 
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Saukeley, f. auf ber Bühne, FFeps 
Čenj, n. 2) Blendwerk, Spiegel— 
febt, n. mámidlo, n. opjčibra, 
f. mamictwj, mámenj;, ffálenj, « 
tFeyFljíftivj,) u. ſſtrabuñk m. 
Gaukeley machen, mámitr, ſſaͤliti, 
nuf ber Bühne, kẽepelti, rfepa 
čen), optéj hru prowoditi. 

Gaufeihafi, betriegeriſch, mamicksß. 
fomodianthaft, třepémvý , (řeys 
kljẽſtÿ.) 

Gaukelman, m. Fřenpčjř, m. 

Gaufe n, mie cin Betrüger, mámís 
ti, ſſaͤliti, zmaͤmiti, auf der Bůhs 
ne, Přepčiti, (FeyFřlomati.) 

Gaufelfpiel, ſ. Gaukeley. 

Gaukelſpieler, ſ. Gauklern 

Gaukelwerk, |, Gaukeley. 

Gankler, m. PřepéjE,, pẽfetwaäͤrf⸗ 
nie, Ckeykljẽü,2) mamič, m. 

Gaukleriſch, fřepčimý, (Feyfliříťý, 
2) mamičďý. k 

Saul, m. oř, morfs, m. Fili gez— 
decý, fiFapa, cínem geſchenkten 
Gaul ſieht man niýt ins Maul, 
darowanému koni nefaučáme 
na zuby, 


Gaum, m. Gaumen, ſwrchek vſt, 


m. ponebj m víte, n. 


Garen, wie cin Huhn, kdaͤkati, 
kwokati, wie ein Menſch, Fofs 
tati. ! 


Geadelt, fiTechréný, vrozným včis 
néný, ozemaněný. 3 
Geartet, ſ. Beſchaffen, způfobený, 


zpüͤſobilß, gut, wohl geartet, 
způfobný , dobře způfobilý, 
mravný. 


Grit, n, Geäß, krmẽ, f. Prmidlo, 


n. 
Geback, Gebäck,en. pečimo, n. 
Gauner, m. padauch, ſſeima, ſſj— 
bal, lotr, vrwalec, keͤp, m. 
Gaunerey, f. ſſelmowſtwje ſſibal⸗ 
ſtwj, lotrowſtwy, tenuſtwj. 
Gautſcher, m. ſtladatel m. 
Gautſcherbreter, prťna € ſtlaͤdaͤ⸗ 
nj, n. plur. 

Geackert, zmoraný , was geackert 
werden kann, morný, 

Geädertes Geblüt, n, krew zilo⸗ 

wataͤ, f. 

Ge⸗ 
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©.baďensč, n. pečírmo, n. pečítě, 
n. agebaďeneš im Schmalz, ma: 
Sený, gebackene Schnitte, topyn= 
Fa, f- : 

©ebibren, gebären, voditi, poros 
diti, vroditi, ploditi, 3ploditi, 
plod, djté na fiwér na (mětlo 
avvrveftí, fie hat einen Sohn ges 
bobren, porodila fyna, Kinder 
gebähren, deti na ſwet porodis 
tí, gebähren wollen, zadati ros 
diti, (tonati F djtéri, pracowa⸗ 
tí ku porodu, zur Unzeit gebäh— 
ren, mw teéa$s roditi, poroditi, 
roditi nedochňočátřo, einen Fehl 
gebähren, poťratiti, gebähren 
„pom wellichen Geſchlechte aller 
Thiere, ljhnauti, wyljhnauti, 
die Kraft, das Vermögen zu jes 
bähren, moc plodiſtwä, plod— 
ná, ploditedlná, plodiſtwoſt, 
plodnoft, ploditedlnoft, 2) des 
bobren werden, naroditi ſe, 3bos 
diti fe, er iſt taub, ſtumm geboh— 
ven, hluchſß, némý fe narodil. 

©. bibr-rinn, f. vodíčKa , voditels 
kyne, rodice, £. Gottesgebähre— 
rinn. Boborodice, vodičřa Do“ 
ši, f. 

Gebährmutter, f. matřa,"f. matets 
nj“,m.děloba, f. těřich, m. mats 
Fa jenfřá, f. détinec, m. 

Gebährung, f. vozenj, porosení, 
zplození, n. porod, plod, m- 

GSebälke, u. břemina, n. Plr. (pos 
genj trámů, | 

Gebahnter Weg, vwtřelá, razenaͤ 
cefta, f. 

Gebsllet , (malčný , 
čauft, pělt, f. 

©.bíu, n. Sebáube, Haus, ftame: 
nj, n. Gebäude der Welt, (paus 
ta, fo ftamenj, 1. obor fměta, 
m. cin jeder Körper in Anſehung 
der Berbindung , oder des Ver— 
hältniſſes ſeiner Theile, ſtrog, 
m. vítama, f. ſ. Bau, Struťs 
tur. 

Gebau'ý, n. firofoft, f. naffitj 
ráuba, n. Nnáběva, f. 

Gebeichtel haben, wyzpowjdat ſe. 


2) geballte 


Ge. Ge 


Gebein, n. koſti, bnáty, pl. 

Gcbrife , m Gejánt, brysenj fe, 
WForpenj. 

Gebell, n, Gebelfer, ſſtẽkot, m. fité= 
Fáni , wrčenj, n. fFoienj, bíe= 
Fotánj, n. 

Geben, dáti, dámati, gewonnen 
geben, 34 mybranau, za wyhru 
dáti, dámati, verlohren, 38 
ztracenau mijti, in die Dánde 
geben, do ruFau dári, podati, 
Got gebe es, deyj to Bůh, 
kyz to Bůb dá, o by to Bůb 
dal, geben, überſetzen auf deutſch, 
w Réměrné wyložíti, mygádři= 
ti, mít cínem einigen Worte, 
gednjm flomwem mylošiti, wy“ 
gádřiti, es giebt Leute, die, 
gfau lidé, ktefj; wos giebt es? 
co geſt? giebt eo maš neues? 
geſt něco nomébo ? es gib al— 
Lerhand Reden, byly mífeliFé Fes 
či, Streit, byla (máda, ſich ge— 
beh wie ein Menſch, poddatt fe, 
mie ein Kleid, poddati (6, es 
mirb fid ſchon geben, gať ſe to 
giz poddá, gute Worte geben, 
dobrá flowa dámati, von fich 
geben, aušmerfen, wödaͤwati, 
wypauſſtẽti, einen Laut von fi 
geben , blas od febe wydati, 
au lejen, fdreiben geben, býtico 
čti, co pfáti, býti co £ čČtes 
nj, co F pfanj, es giebt viel zu 
tbun, geft mnobho co dělat, zu 
verftehen geben, dáti kſrozu— 
ménj, Urſache, Gelegenheit, Xns 
laf, wozu, přjčíny, přilešitos 
fti poſtytnauti, podati, dáti, 
dodati, viel (geben) von etwas 
worein, nanodatí. 

Geben, das, dámánj, dánj, pos 
odiIij, n. 

Geber, m., damač, dárce, m. daͤw⸗ 
če, m. i 

Geberde, f. Miene, Geſichtszug, 
wzhled, pobled, m. msezřeni, 
hn. sřenj, n. 2) unanffandige, 
twofenj, pirmořenj, přetmvářer 
nj, n. munderbare Geberde, 
Fřepčení, n. lůderlide Geber— 

: ben, 
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ben, fmějjná  hnutj, 
znůfoby, pomwabv, lelfy, mit 
bem Geſichte, tmofení, pitmofes 
nj, přetmwářenj, n. die duferlis 
den Geberden, zemniténj způ 
foby , tmáření, Geberden mas 
d-n, Fřepčiti, mt dem Geſichte, 
twořiti fe, pirmořiti fe, přes 
teařiti fe, přermařomati ſe, 
wunderlich, porwořiti (ej Fřeps= 
Čiti. 


Geberden, fi, tmořiti fe, pitmos 


fiti fe, přetmářití fe, twarkiti 
fe, (Fřegčiti.) 
Geberdenſpiel, ſ. Mienenipiel, 
Geberdung, ſ. Geberde. 
Geberinn, f. dawacka, f. 
Gebeſſert, naprawenÿ, polepfjený, 


Gebet, n. modlitba, f, verrichten, 
modlitbu konati, wykonati, 
mvřonámati. 


Gebetbuch, n. kniha modlitebnj, 
modlicé, f. 

Gebetchen, n. Bebetlein, modlirbičs 
Fa, £ : 

Geberſtunde, £. modlitební hodi— 


na. 

Gebeugt, vom Schmerz, Gram, ns 
glück, Schickſal, fflonéný, (ebnus 
tý, fEujčený. 

Gebict , n. Land, podkrag, Frag, 
m. podfrani, wůřoli, n. (cuda,) 
f. Stranfty, 2) Herrſchaft, mlás 
da, £. mládařítmi, n. zpráma, 
f. panomání, panftw], n. unter 
des Königs Gebiet Jenn, dÿti pod 
mládařítwjm, pod panomwánjm, 
pod zprámau, wládau řrále. 

Gebieten, poraučeri, rozkazowa⸗— 
tí, ťozťázati, prikaͤzati, prika⸗ 
30mati, weleti; wlaͤdnauti, ge— 
bietender Ferre, poruẽnjk“ pán 
rozkazugieß, panownjk, gebos 
thener Feyertag, zafmécený den, 

Gebieter, m. panownjk, poruẽ⸗ 
njik, rozkazowateh, wladaf, 
wlaͤdee, m. 

Gebieterinn, f. panownice, vozka⸗ 
zowatelkynẽ, mládařťa, F. 

Gebreteriſch, poraučlimý, rozkaz⸗ 
ný, rozkazowatliwyt, pano⸗ 
soný, 


(měně 
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Gebieteri'h, adv. porančliwé, roz⸗ 
Fazně, rozkaͤzowatliwẽ, panows 


ně. 

Gebig, ſ. Gangbar, 

Gcbind, n. Šaden, Garn, páfmo, 
n. přewásťa, £ der Faͤßer, pos 
bitj, pobjgenj, zbedněnj wazba. 

Gebildet, podobený, obrasený, 
2) msdélaný, mycmwičený, (mičes 
ny, gebildetes Weſen, wyewiẽe— 
noſt, £ 3) geſtaltet, als: fie iſt 
ſehr ſchön gebildet, geſt frájně. 
zroſtlaͤ, srůfobilá, víllechtilé 
způfoby, poftamy, ofobná. 

Gebilde, n. ſtwüra, £. vtwofes 
noft, £ ©. Bildung, 

Gebilliget, ſchaͤwenÿr. 

Gebirge , n. Berge, bory, £. plus 
bora, wrchy, m. pl.. borfFo, n. 
mas dahinter iſt, zaͤhornj, 3ás 
hornj, 3áborfťý. 

Gebirgig, voller Gebirge, horna— 
tý, wrchowity, 2) du befindlich, 
hornj. 

Gebiigi'$, borfřý, hornj. 

Gebirgseinwohner, plu. borácy, m- 

Gebirgsgegend, ſ. J— 

Gebirgsleute, pl. m. horaͤcy, bor? 
nicy, pl. m. lid poborný, bor“ 
ni, (sbornilý) m. boračína, ( 

Gebirgsſchnee,m. borffé [ed. 


Gebirgswein, m. borfřé wino. 


Grbiý, n. vojdlo, n. (v3da, £) 
Gebiß anlegen, vzdu mložiti 

Gebiöcke, n. der Safe , berání, 
bečenj, mečenj ovéj, n, der 
Rinder, bučenj, n. 

Geblümt, čivjtřomaný, Fmětowas 

Gebliite, n. Prem, f. vol Gebfiite, 
Prewnatý , ſchwarzes Geblüt, 
černá, krew, wäſſerichtes, bílá, 
mmodnatá Frem , 2) Werimwanba 
fbaft, krew, vom königzlichen Ge— 
blüte, 3 kraͤlowſte Frme. 

Gebogen, obnutý , febnutý, tina 
wärts, z. B, mie die Rafe, kli— 
Fatý, m. 

Gebohren, geboren, narozený, roa 
dilý, tosený, zrodilý, von ehr⸗ 
lichen Eltern gebohren, 3 poctis 


wych 
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wöoch rodičů narozený, splozes 
ný, neugobohren, zuowa uaro— 
zený nad deg Sateré Tode ge— 
bobren, pobrobeř, m. djtě na 
fyrobu , po ſmrti otce naroze—⸗ 
né , fyrůbé , n. i$ bin gebohren 
au3pPsag,' Bien, gſem rodilý, 
rozený, rodem 3 Draby, 3 
widne, narozený m Drajse, 
ave Midni , fie ift eine gebohrne 
Schreyer, geſt po vodu Sſrey— 
romá , die das erſtemal gebohren 
bat, prmniéřa, f. 2) gebohren 
werden, radití fe, Naroditi fe, 
zroditi fe, zvlozenu, narozenu 
býci, von allen Thieren, ljhnau— 
ti fe. zljhnauti fe, wyljhnauti fe, 
Gebohret, mwrtený. 


Geborgen, fen, wytrhnaut na fis“ 


bo, býti na ſuchu. 

Geboth, n. Befehl, rozkaz, přjs 
kaz, m. rozkaͤzanj, přiťásaní, 
poručení, n. Die zehn Gebote 
Gottes, deſatero přiťázaní Bos 

ži, přiťázaní Bozjch defet,, die 
Gebote iiberidhre ten, přiťázanj 
přejtaupiti, přeFročiti, 3 moru; 
čení | myřvočiti, wyſtaupiti, 
kaiſerliches Gebot, cýfaffřé pos 
tučenj, Gebot geben, rozkaz, 
přiřas , rozkaͤzanj, přiřázan], 
poručesntj dáti , wydati, eines 
Gebote nachkommen, gehorſam 
ſeyn, doſti činiti rozkazu, roz— 
kaz kiniti, vkiniti, konati, my“ 
konati, vpoſlechnauti rozkazu, 
ein Gebot audgehen laſſen, wr—⸗ 
dati rozkaz, poručenj, auf dein 
Gebot, na tmůg rozkaz, 3 tweẽ— 
bo rozkazu, na tvé poručení, 
rozkaͤzanj, 2) ein Gebot auf ein 
Ding, podámwání, podání ceny, 
ein Gebot, thun, podímati, pos 
dati cenu, trziti, der ein Bez 
bot tbut, přeřupnjí, tržitěl, m. 

Gebräme, n. třepení, n. lemowmá“ 
nj, oblojenj, prymy, pl. m. 
ljmce, pl. m. gebrámt, otřepes 
ný, lemomwmaný , premowaný, 
opremomaný, nrým, ljmec, m. 

Gebratenes, n, pečené maſo, pts 


Ge. Be 


= kitk, n. pečeně, viel gebritencš 
eífen, mnobo pečitého ajfři. 

Gebrau, m. das Brauden, vz j⸗ 
wání, n. potřeba, f+ öfterer, 
Cafté vzjwaͤnj, čaftá- potřeba, 
dies iſt zu meinem Gebranch, co 
neft F mé potřebě, pro mau 
potřebu, F mému vžjwání, vz 
žitřu, der Gebrauch eines Wor— 
tes, všimání flowa , Gebrauch 
maden ven etmaš, něčíbo všjs= 
watí F fme potřebě, pocřebu 
ſwan 3 něčebo činiti, délati, 

„2) Weiſe, Gewohnheit, zmy?ř, m. 
zwykloſt, £ obyčeg, m. ben 
Gebrauch machen, míti ten zwyk, 
ten obyčeg, na altemGebrauch, 
dle ftarébo zwyku, obyčege, 
dle smvřiého obyčege, es iſt 
fen Gebrauch, geft gebo obyčeg, 
zwyk, im Gebrauch ſeyn, býti 
m obvčení, mě zwyku, dieſes 
it nt mehr im Gebrauche, to 
nenj mie mobyčegí, m smyřu, 
ro vijmání, m zwykloſti, etwas 
im Gebrauch haben, mjti něco 
w obyčegí, w zwyku, aus bem 
Gebrauch kommen, ze zwyku, 3 
vijmání, 3 obyčege wygjit, v⸗— 
tucdbnautí , potudbnauti, tus 
nauti, was im Grbrauý ift, f. 
Gebräuchlich. 

Gebrauchen, vzjwati, zu etivaě, F 
něčemu všímati, všiti, potřes 
bowat:, Arzney gebrauden, lís 
Fu, léfafitrj, ljitü všimatí, pos 
třebomati, Mittel gebrauden, 
projtředřů vijwar, id h be die— 
fe8 Bud. hon Lange gebraucht, 
té knihy gſem gij dámso vis 
mal, ſ. Roͤthig haben, Brauchen. 

Gebräuchlich, obyčegný, smyPiý, 
obmyFlé, eš ift gebräuchlich, geſt 
obyčegné, obyčeg, gebräuchlich 
feon, obyčegným, zmytlým, os 
becným být. 

Gobráudlie, ady. obyčegné, zwy⸗ 
Fle, obmyřle, 

Gebräulichkeit, F. obyčegnoft, £. 
obwvkloſt, zmeěloft, £. 

Gebráu, u, Bier, waͤrka, F. 

k Ge⸗ 


+ 


Se. Ge. 


Gebráuarbeiter, m. pl. modácý, 
pl. m. 

Gobrau/e, n. gečení, n. gekot, m. 

Gebreche, n. loMo3, m. 

Gebrechen, n. Fehl, Mangel, mas 
04, avbona, f.Fa3, m.baben,mí/ 
ti wedu, auhonu, mecdiri ně: 
fomu, chybowati, ſchweres Ges 
breden, paducnice, f. paducyr 


Ha. 

Gebrechen, nedoftámatí fe, chybo⸗ 
wati, ſ. Seblen, Mangeln. 

Gebrechendes Geld, nodoftalé pts 
njze. 

Gebrechlich, mangelhaft, závadný, 
wadu, auhonu magjcÝ 3; kazo— 
witý, auho nn madný , 2) zer⸗ 
brechlich, Fřebřý, lámamý, ge— 
brechlicher Meuſch, Přebřý čios 
mé, 

Gebreýlih, adv. zámadněj Fajos 
witẽ. 

Gebrechlichkeit, £ Schwachheit, 
Přebřoft, £. 2) kazowitoſt, f. 
Gebrochen, zlámaný, gebrochene 
Stimme, zmiťiý, témný hlas, 
gebrochene Worte, polomičná, 
necelá ſſlo waa, gebrochene Augen, 
ztrhane oči, gebrochenes Herz, 
puřlé, rozpukleé, rozſtoẽtle ſrd⸗ 
ce, gebroch⸗ne Zunge, oblomený, 

obbítý; hbitý gazyk. 

Gbrude!l, m. vĚrop, m, klektaͤ⸗ 
ni, FloFotání, n. klokot, m. 
Gebrudel machen, Flefrari fe, 
Ploforati fe. 

Gebrüder, pl, bratři, m, pl. 

Grorill, n, břívánj, m. dučenj. 

Gebrume , n. bublánj, brauřání, 
mumíání. : 

Gobriitet, vprſnate. 

Gebühr, £. maš ſich gehört, náles 
šitoft, ſtuſſnoſt, hodnoſt, F, nach 
Gedühr, dle máležitofři, ſluſſao⸗ 


ſti, nalezitẽ, fluffně, wider dle | 


Sebüht handeln, proti náležito“ 
ſti, proti ſluſſroſti gednati, mis 
ber die Gebühr ſeyn, nenáležís 


tém, neſſtuſſneẽm býri, prvoci nás., 


ležiroft., proti fluffinofti býri, 
neſſlechtiti, nehoditi fe, 2) Be⸗ 
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lohnung für Amtsverrichtungen, 
auch Abgaben, ſluſſne plar, ent— 
richten, plat odwaͤdẽti—. 

Gebühren, ſluſſeti, pẽiſluſſeti, nás 
lezeti, přinálešetí, nálešitém, 
fufiným býti, fiý nit gebüh— 
ren, neſluſſeti, nepřifInfeti, nes 
náležetí , -nepřináležečí, nenár 
ležitým. neflufiném býci, es ges 
bůbrt fiů , daf, náleži, přinás= 
ležj, přileší, ſſuſſj, přiflufjj, nás 
lezite, flufiné geſt, aby, (8 ge⸗ 
bibrt dir, mir, na tebe fInffj, 
tobé nálešj, tobě přiflujjj, přjs 
lezi. — 

Gebückt, febhnutý, ſhrbens. 

Gebührend, gebührlich, ſtuſſus, nás 
lešitý, gebührender Antheil, flus 
ff:ý podjl, m. 

Gebührend, adv. flufiné , náležitě, 

Gebührlich, ſ. Gebührend. 

Gebunde, n. páfmo, n, ſ. Gebin⸗ 
de, 

Gebürge, ſ. Gebirge. 

Geburt, F. das Gebähren, porod, 
m. rozenj, plozenj, zylozenj, 
porozenj, n bey ber Geburt, pří 
porodu, porozenj, 2) die Zeit 
ber Geburt, narozen), porod, 
rosení, plosenj, zplozenj, zro— 
zemí, Die Geburt Kriſti, naros 
zenj Kryvſtowo, vor ſeiner Ge; 
butt, před gebo naťvosenjm, 
ben ſeiner Geburt, při gehonaro— 
zenj, 3) Geſchlecht, rod, kmen m. 
von vornehmer Geburt, ze znas 
meniteho, 3 m3ácného, flamnér 
bo rodu, ze zuamenttéeho ro? 
dounarozený, pofilý, von ſchlech— 
ter, geringer, 3 rodu Aatrnés 
bo, proftého, njsřébo pofilý, 
narozený, Von Geburt cin Deutz 
ſcher, vodem čěmec, 4) Geburt, 
das Gebobrene, plod, porod, m. 
unzeitige, Memčajný, nedofilý 
plod, nedodůdče, ſolche zur 
„Welt bringen, plod, porod ná 
ſwétlo wynefti, mywefti, ne 
ſwe mwmymefti, zur Geburt ara 
beiten, in der Geburt begriffen 
fepn, pracowan Fu porodu, die 

Mut⸗ 


Geb. Gec. 


Mutter ſtarb in ber Geburt, mat: 
Fa (w) při porodu vmẽela, die 
Geburt abtreiben, plod 3 febe 
avybnati, 5) Unfang, Xnbeginn, 
wznik, (počáteř) man muf die 
böſen Begierben in der Geburt 
erftiďen, mufegj fe 3lé žádofti 
bned m snířu vduſyt, bned 
zprmopočárřu vkrotit, der Ge— 
burt naje, bíjsFá Fu porodu, ná 
kazdau hodinu fe čeřagicy. 

Gebürtig, rodilý, aus Italien, vos 
dilý, vodič 3 Wlad. 

Geburtsarbeit, £. pracowaͤnj ku pos 
vodu, n. porod, m. 

©.burtšbricf, m. lift rodnj, pos 
ťodní, m, 

Geburtsengel, m. duch přívozenj 
neb narození, m. 

Geburtsgedicht, ©. Geburslied. 

Geburtsfeſt, ſ. Geburtstag. 

Geburtsglieder, plur. vodjcý aus 
domé, m. Bebuttěglieder der 
9Ránner ,/ f. männliches Glied, 
Geburtěglicber ber. Weider, ſ. 
MR ármutler, 

© burtěheífer, m. babií, m. 

Geburtshilfe, £* babenj, n. 

© burtělicd, mn. pjíeň na naroze— 
ni, f. 

Seburtsort, m. Geburtsſtelle, £. mjs 
fto narosenj, n, wlaft, f. 

Geburtsort, domow, m. |. Vater— 
laud. 

Geburtsſchmerzen, ſ. Geburtswehen. 

Geburtsftunde, hodiná narozenj, 
f. 

©. burtštag, den narojženj, den 
porodu, m. 

GSeburtswehen, ph. f. boleftí porodu, 
lur. 

Geburtězeit, f. čas porodu, m. 
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Gebüſch, n. ffřomwing, f. fřomj, 
fřowifité, baufitj, vojiti, m, 


bauſſt, £. brafti, n. draftina. f 
(řeť, m.)jungeé,praurj, metlifité, 
n. pťutlína, f. 
Gebüſchig, Přiminomatý, Fřomatý, 
Seck, blázen, blaͤud, ein atter, (fet, 
č4d, find ftarý, m. ſ. Narr. 2) 
ſſew na lebce, me 


, 


Gec. Ged. 


Geckerey, £. blaͤznowſtwj, n. ſ. 
Narrheit. F 

Geckhaft, bláznomíťý. 

Gedacht, dotčený, ©. Gedenken. 

Gedächtniß, n. pamět, f. gutes Ge— 
dächtniß haben, mjti dobrau pas 
měét, dicfe Fähigkeit, paměrinvoff, 
f. im Gedddtnif ſeyn, mězeti m 
pamětí, im Gedächtniß tegalten, 
w pamětí zachnwati, podršeti, 
mw paměti náffetí, aus dem Ge— 
dächtniß entfallen, 3 paměti wy⸗ 
padnauti, 2) And nĚ n, samát: 
Fa, ſ. das Gedächtniß ſeyern, bes 
gehen, pamaͤtku fmětici, ſ. Anden⸗ 
ken, gloörwürdigſten Gedächtnißes, 
ſlawne paměri, iné Gedidtn.f 
faſſen, pamět wzöti, pamětí 
poručití, wm. pamét vmelti, m 
pamět pogjti, wpramiti 3) Ehr⸗ 
gedächtniß, Denkmal, pamárřa, 
f. jem:ndem cin Gedächt niß ſtif— 
ten, pamaͤtku vdẽlati, wzdẽla⸗ 


ti. 
Gedächtnißbrief, m. památný, pas 
mětný lift, m. 
Gedächtnißbuch, n. památná, 
mětní řniba, f. 
Gedidtniffehler, m. chyba paměc 
(i, © 
Gedächt nißmünze, £. čjflo, n. pes 
njz pamětní, m. 
Grdächtnißſäule, £. flaup paměts 
nj, na pamatku, m 
Gedidtniftag, den památný, m, 
'památřa, f. 
Gedämpft, mie bie Zauben, Hiihner, 
Ouffený, mie eine Muſik, temný. 
Gedanke, m. Gedanfen, myfilení, 
n. myſſlenka, mvfflinFa, f. als 
mčin, jemondeš, má, něčj mys 
fflenj, mé, něčí myfilinřv, Ein— 
fall, urtheil, Satz, myfflénfa, 
ein witziger Gedanke, mtipná, dů= 
wtipaá myfilénřa, Gedanken jn 
ber Muſik eines Komponiften, Nes 
dners, Didteré, myſſlenky, Ser 
banfen haben von etwas, myfile: 
nj, myfilénFy mit o něčem, auf 
etwas Gedanken haben, ridten, 
es denfen, myjilenj na něco mj= 


pas 
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ti, obmevffleti něco, myfl ſwau 

" a mylflenj na něco | obrátiti, 
odloziti, myvfilenj vá a wnitẽ— 
nj fmyfly Pněčemu oddatí, myfl 
P něčemu přiložíti, dle Gedan— 
žen bey :mmen haben, myfilénFy, 
mvfjleaj pobromadé mjti, (is 
nerl-p Gedanken h:ben,d, i, Gins 
file, ftegné myfilénFy mjti, in 
Gedanken jeyn, m myfilérřách, 
zamylileným býti, ber in Gedan— 
ken iſt, samyfilený, ich fann es 
nicht aus den Gedanken bringen, 
nemobu to 3 myſli připramití, 
cin die Gedanken neýmen, bráti, 
wzyti m myfl, w mvíl mlošití, 
bře. Gedanken vergehen ihm vor 
Schwäche, Schmerz, Ohnmacht, 
Alter, Krankheit, ſlmyſlowe mu, 
pomigegi, mizß, sadbásý, ſich 
Gedanken machen, dělart fy mys 
flenj, das iſt gat kein Gedanken, 
to nenj ani pomoſſlenj. 

Gedankenlos, PO 

Sedärm, n. ftfewa, pl. I. Darm, 
Eingeweidt 

Gedeck, proftření, vokrytj, pẽikry⸗ 
tj, n. 2) am Gabáu, Fvyt, m. 
Frytba, ji . 

© deihen, ſ. Gedeyen. 

Gedeihen,n. projpěh, m. dařenj, n, 
zuik, m. 

Gedeihlich, podárný, proſpẽſſnÿ. 

Gedenken, myſliti, ſmeyſſleti, ſie 
gedachten alle, ſie würden, eines 
ſchnöden Todes ſterben, wſſickni 
myſlili, ſmeyſſleli, ze ohawnau 
ſmetj vmrau, in Willens haben, 
myflic, ich gedenke heute fortzu— 
reiſen, myfljm ones odgeti, m0: 
ran gedenken ic + nač myflegj? 
2) ſich erinnern, pamatomatíje, 
pomnéri, 3pomenauti, zpomj— 
nati neb w paměti (náffeti, da— 
tauf-g-benft man nit, na to fe 
něpamaruge, nezpomjná, nezpo— 


mene, nemyſlj, du follft an mi - 


gedenken, 3pomencě na mne, |- 
rinnern, 3) Meldung thua, er— 


tvápbnen, — 4) nicht ge— 
denken, nepamatowaäti, nepos 
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mněrí, 3) nicht ungerochen loſſen, 
pamatowatti, ich will vé dir ge— 
denken, budu fy to tobě pamas 
iowati, 6) mo gedenft er henaus 
co počjtí mylli. 

Gedenfen, dač, myfiTenj, fimevfile= 

* ij, n. f. Be% nfe, 2) (Eriornes 
rung, pamér, £ bp M ulden, 
© denfen, 3a paměti idjřé s 
ber alles Gedenken, před wſſecku 
pamět lidſfan. 

Gedenk, ſ. Denk. 

Gedenkmann, pamẽtnjk. 

Gedeyen, beſſer gederhey, gedeihlich 
ſeyn, bekommen, (mědčitr. dafn— 
ti ſe, profvěfitu býri, ſlausiti 
kproſpẽchu, rroúérí, me die 
Speiſe, F zdrami ſlauzeti, Edus 
bu gjti, fmědčití, das Eſſen ge— 
deihet tm, gidlo mu gde Fdys 
bu, hvěcěj, £ zdrawj ſlauzj, 
es gedeihet ihm nichts rís mi 
negde F dubu, gedeihen, mis die 
Arbeit, dafití Te, 2) ger ichen, 
einem zur Gbre, ře cti fIsižiti, 
es iſt mit der Sur dahin des 
za tač daleko ta mwěcpřis 

G d ven, beſſer, Gedeihen das der 
Sp ile, ſwedẽenjek zdrawi ſſlau. 
žení, F dubu girj, ber Arbeit, 
dafení fe, m. 

Gedeylich, beſſer gs deih ich, profpěs 
ſſaß, všitečný, 

Gedeylichteit, £ proſrẽſſnoſt, vs 
zitečitoft, £. 

Gedicht, n. báfeí, bánřa, ros 
prámFa, £ cine Crd:dhtung, et— 
was Grdidteteg, (myfilén'a, bas⸗ 
Fa, f. wymyfl, m. 

Gedichtchen, n. baͤgekka, f. 

Gediegen, celý, pluý, vplné, in 
Bergwerken, famočiftý, vvsý, 
gediegen 6 Sold, ryzý zlato. 

Geding, n. mÝmjnía, ſmlauwa, 
f. mit dem Gedinge, 6 tau wj— 
minkan, ein Geding machen, vs 
Činrti ſmlauwn, cín Geding ins 
gehen, majti mw ſmlauwu, das 
Ausgedungene, weymẽênek. 

Gedinget, gedungen, nagstý, 
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Gedielt, podlajený, podlahau Pos 
ložený. —— 

E ebonner, břimánj, m. břjmota, 
f. bromobití, n. 

Geboppelt, dmogitý, dwogenÿ. 

E eborrt, (nffený. 

Gedräng, Gedränge, n. tjſeñ, tjs 
ſenẽe, mačPanice, tlačenice, f. 
daw, m. ins Gedränge čommen, 
do téjna, do tlačenice přigjs 


tí. 
© :brángt, těfný,(tějněný, gebránat 
ober enge an einander filgeny ftěs 


(niti. 
Gedrechſelt, na fanftrubu mytočes 
ný. myřraucený, wyſauſtruze⸗ 


ný. 

©:brehet, točený. 

Sedrängt, |. Gebrungen, 

Gedritt, trogitý. 

Gedritt, n, trogní, trogitý. 

Gedrittes, trogníř: m. gebritte 
Zahl, trognj počet, m. trogka, 
f. 


Sedroſchen, mlácený. 
Gedruckt, tifiténý, tlačený. 


©cbrungen, zu'ammengepreft, ſtẽſ⸗ 


něný sanjený, gedrungener As 


tb-m, derchawiknoſt, f. mie ber, 


Styl ciner Rebe, kurz, ftručný, 
getrieben, pusený, dobnaný. 
©Gedrungen, adv. kurz, ftručné, 
om. 
Geduďt, nakkiwens, mit gbbruďs 
tem Kopfe, s nakriwenau bla 


wau. 

Gedurd, Gedult, f. trpělimoft, 
tvpnoft f. Geduld haben, über— 
boupt, trrělimoft mjti, mit cí: 
nem Schuldner, mjti ftrperj 6 
dluznjkem, Geduld, eine kleine 


Gednuld, ſtrvenj, gen malé ſtre 


penj, sbomení n. die Geduld ver: 

lieren, trpěliwmoft ztratiti, bie 

Geduld mird ihm Vergeben, zag— 
de mu tryẽliwoſt⸗ 

Sedu'den, gedolten ſich, poftrrětí, 
miti ſtrpeni, fbowěéní, showeti, 
voshowẽti 

©.buldig, gedultig, trpẽliwÿ, trps 


Gedul⸗ 


Bed. Gef. 


Gebulbig, gebultig, adv. trpéliwék, 
trpné, geduldig ertragen, tvpělis 
mě fnáffeti, ſneſti, néft:. 
edungen, Madatý, nagjmanýs 
náremný, cín gebungener Lakey, 
přiftamný fluba. 

Gecehlicht, fnaubený. 

Gechrt, créný , Deténý, pěctěný, 
geehrt fepn, merden, cténu býci. 

Geeignet adv. odhodlaný, způjobs 
ný, připůfobciiý. 

Seel, ſ. G-Ib, 

Gceli$natel, beſſ. Gelbſchnabel, m. 
bolobrádeF m, 

Geendet, geendigt, ffončeny, dos 
Pončený, dokonanÿ, fonany. 

Geerbet, zdéděný. 

Gerrnbet, beſſ. gedrntet, geärndet, 
žatý, fejatý. | 

Gefahr, f. nebezpečeríhovi n. (nes. 
bespečnoft) in Gefabr jedn, ſte—⸗ 
ben, m neboezpečesítm]i byti, bý: 
tí poftamenu, měseči, tápati, 
in Gefahr řommer , gerctýen, w 
nebespečenítmi přiajtí, vradž 
nauti, in Gefahr bringen, fiirs 
gen, m nebezpečenítmi vweſti, 
vwrev, fi in Gefobr begeben, 
wagen, ſich ber Gefahr ausſetzen, 
m nebezpečenítwi fe daͤti, wy⸗ 
dati, wrey, nebezpekenſtwj fé 
odwaziti, opowaͤziti, nebeznez 
denſtwj podniknauti, podſtau— 
piti, ſein Vermögen in Gefahr 
ſezen, mohowitoſt ſwau, gmenj 
(vé weſſanc faditi, wenebezve⸗ 
kenſtwj wydati, det Gefahr ent— 
gehen, nebezpedenſtwj vgjti, 
zniknauti. 

Gefährde, f. © Bovortýrifung, 

G. fapren, ſ. Gefährden, Gefahr. 

Gefährlich, nebezpečný, 

Geführlich, adw. nebezpečně, 

Gefährlichkeit, ſ. Gefehr. 

(+ fábrte, m. ſpoluchüdece, tomáés 
vyš cefty, fpolupoceftuý, (polus 
poceftnjE, ptrímodce 1, 

Gefall, nm. des Waſſers, 3pád wo⸗ 
OY m. 

G fil., plur. Abgaben, přinadný 
daüchodowe, důdhody poplatcy, 
poplatřy plur, 

Gefal⸗ 


Gef. Gefaͤ— 


Gefallen, gefällig ſeyn, ljbiti fe, 
zaljbiti fe, ſijbiti fe, von Sacheu 
auch, lib o wati, oblibowati, ob⸗ 
ljbiti, das gefiel ihm, on fy to 
libomal, obljbil, zaljbil, zami— 
lomal to, es gefällt mir, ljbj fe 
imné , wenn es dir gefálit, geſtii 
fe tí ljbj, ljbjli fe ti? mie geficl 

.- ed dir? gak fe tí to Ijbilo, fljs 
bílo, ji gefallen laſſen, přeftas= 
ti na něčem, fpoFogenu býti 
něčim, wenn, mann es ihm ges 
fállig ift, gefállt, fo — Fodyj ſe 
mu saljbi > flibj, ljbj, tedy — 
bis ihms gefullen wird, až fe mu 
iy bude, až ſe mu fljbi, za⸗ 
jb. 

Gefallen, dem man fat in fi, [jboft, 
libeznoft f. obljbenj, zaljbenj 
n. ljbezná mwůle f. nach cigenem 
Gefaͤllen, ole mlaftní ibofti, čís 
nen ju Gefallen feyn, leben, býti 

- něřomu F ljbofti, Gefallen, ben 
man an etwas bat, (jboft f. ob⸗ 
ljbenj, zaljbenj n. rozkos f. ha: 
ben, mjti na něčem, libowati 
fy něco, Gefallen, ben man cínem 
týut, ljboft f. wdẽk m. thu mir 
baš zu Gefallen, včiň mí to Fljs 
bofti, P můli, F zalibenj, ten 
mdéř, zu Gefallen thun, wödek 
věniti, mdečnau měéc včinití, 
vdekati, Pzaljbenj, P libofti vs 
činiti, su Gefallen reben, F ljbos 
(ti mlumiri, P zaljbenj, F obljs 
beni, E miloftí mlumwiti, einen 
großen Gefallen thun, welikau 
vániti, vdẽlati ljboft, welikÿ 
vdiniti mděE , welmi moéřnau 
měéc včíniti, ihm zu Gefallen thue 
id e8, gemu f£ můli, F Ijbofti 
Čním Co, einem cin n Gefallen 
tbun mit etwas, radoft, moděť 
něřomu snéčji včěiniti. 

Gefallig, angenehm, wodéčný, (js 
besný, odborný, gefůllig fih mas 
en einem , zamoděčiti fe něřos 
mu, whod fe včiniti nekdmu, 
zachowati fe něfomu , wenn eš 
ihnen gefällig iſt, geli gjm ljbo, 
lýbjli fe gjm, ſ. beliebt, 

Gefäl⸗ 
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Gefälligkeit, f. wdek m. liboſt, 
ochotnoſt f. einem eine große Ge⸗ 
fälligkeit erweiſen, weliké wödek 
věiniti nekomu, welikau ljboſt 
nẽkomu proťásati, pčiniti. 

Gefangen, Gefangener, cbyceny, 
gatý, zagatỹ, měsen, gefangen 
ſeyn, gefangen licgen, chycenu, 
gatu, sagatu býti, lešžeti, ge⸗ 
faͤngen nehmen, chytati, gimati, 
giti, zagjmati, zagmauti, wẽz⸗ 
né braͤti, mehrere, viele, alle, 
zchytati, 38jmati, pobytati, 
ypogimati , gefangen ſetzen, ge⸗ 
fänglich einſegen, do wẽzenj dár 
tí, wrey, vwrey, do wězení 
wſaditi, w3ýti, ſich gefangen ges 
ben, poddati fe, mzdátí (e bys 
cený, w moc fe dáti, bu Lift 
mein Gefangener, gfy odemne 
zagat, dycen, jemand gefans 
gen halten, něřobe vamězení dr⸗ 
žet, gefangen megfiihren, do měs 
zenj odwefti, gefangene Solda⸗ 
ten, zagatj mogácý, Gefangener, 
3agatý, wězen, im Ariege ge“ 
fangen merden, ober zum Gefan— 
genen gemaͤcht, oder gefangen ges 
macht werden, we wognẽ gatu, 
zagatu, chycenu být, do zagetj 


přigjt. 

Gefangennehmung, £ chycenj, pos 
dycenj, geti, segeti, zagmutj, 
n. zaͤgem m. lapení, polape⸗ 
nj n. 

Gefangenncfmer, zagimač m. 

Gefangenſchaft, f. sagerj t. zaͤ⸗ 
gem m. 

Gefangenwärter, Bcfángnifivárter, 
zpraͤwee, ſtraͤzce, fttášný, bljs 
dač, holpodář měznů, zpraͤw⸗ 
ce nad wẽzne. 

Gefänglich einziehen, mwěsné wsýti, 
do wẽzenj, Do masby dáti, wſa⸗ 
diti, vwrcy, gefánglide Haft, 
wazba £. einen in gefängliche 
Haft bringen, do wazby wz5ti. 

Gefängniß, n. ber Ort, wẽzenj ne 
wazba f£. darein legen, do mÉs 
zení, de masby dáři, vwrcy⸗ 
MWIrcý+ 
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Gefängnißwärter, blidač, ftrášce, 
ftrážný, 3prámce mězení, waz⸗ 
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v. 

Gefaß, n. nádoba f, ofudl, orus 
oj n. ein kleines, nádoba £. 
ofudjčPo, oradjčřo n sum Un— 
terfetzen, nádobu, Gefäß daš I2 

„Gentner hält, byle plur. ddé 2 
Gentner faffet,por m. 2) Gefäß, 
am Degen, gilce n. rukowẽt 8 

©:faft, gefofiet, vbvcený, vaatý, 
vehopený, vdyácený, gefafier 
Anſchlag, msatá obrana, rada, 

: 2) aefaft maden, ftrogiti, při: 
ftroajti, chyſtati, přidyftati, 
připřamiti, nicht gefaßt ſeyn, 
nebéci pfiſtrogenym, pktichy⸗ 
ftaným, připrameným. 

Gefecht, n. půtřa £ potýFání n. 
bog m. cín ſcharfes Gefecht hais 
ten, nruodťdu půtřu, prudřý bog 
fwéfti. 2) Gefecht der: Fechter, 
ſſerm m. půtřa £. zápas m. fols 

"ješ Halten, ferm, půtřu, zaͤ⸗ 
pas fméfti, weſti, m kordy 4 

- měče giti. 

Gefege, n. čiftěni, hlazenj, cýdé: 


nj n. 
Gefeget, čifiréný, 
Gefehrt, beſſ. B efahrt, 
ce, nofledá m. 
Gefoilet, pilomaný, 
Gefeſſeli, opeuraný, w pauta fe: 
wrenß, pauty okowanv. 
Gefeuchtet vmočený, fmočený, 
fmáčený. 
©+fi del, n. fPřipáni na báufle n. 
© fiebrr, n. péři n. am Sálofe, 
péro n. emes Pfeiles, nálep m. 
2) pernactmo, ſ.Geflügel. 
Gefiebert, opeřený, nodneřený. 
© fisbt, n. ſſertaͤnj na hauſle, fil“ 
maření n, 
6 fi d- „ M0. 
vat, planina f. 
Geflatter, n. třepetánj říjdly n. 
Geflecht, pletený. 
Geflacht, m. pletiwo 1. 
f. pletenina f. jo 
Grfierti, ftračaté, proménný, 
© fit, plácený, látaný, -| 
Sefliſſen, pilný, ſnaznÿ. 


cýdéný. 
ſpo luchuͤd⸗ 


pletenice 


pole n. palauk m, 


Gefl. ef. 


Gefliſſenheit, f. připjlený m. pilnoſt⸗ 
pile, fnajnoft £ 2) zvmyſlnoſt 


f. 

Geflicke, £. plaͤcenina f. 

Gefliſſentlich, adj. fhwálný, zau⸗ 
mvflný. 

Gefliſſentlich, adv. pilně, fnažné, 
ret in der Abſicht, nafbmál, 
zvmyflné, svmyla. 

Geflochten, plerené , cin geflochte⸗ 
ner Kuden, plerenec, pletáneř, 
em geflochtener Bogen, von Flachs, 
obláč m. geflochten mit Gerten, 
prauténý. 

Gefluche, n. klenj, prořljnání. 

Sefluder, fplam m. f. Fluder. 


Geflügelhändler, orubeřnif, Fros 


(nář m. 

Gefiiigel, n. dtubef £. ptactmwo, 
n. baměť f 

Gefiiigelt,„tEřidlatý., 7 

Geflüſter, n. ſſept, ſſeptot m, ſſep⸗ 
tání n. 

Gefolge, n. komonſtwo n. pvůs 
wod m. tomaryšítmo poceftný, 
ceftnj, ceftné n. ovužína £ 

Gefodevi, žádaný, požádaný. 

Gefrage, nm. btanj n. ptamice £ 
- ift cín Gefrage, to geft pta— 
ni. 

Gefragt, ptaný, tážený, 

Gefreſſen, jraný, » 

Sefráfig, gefreßig, adv. iramé, 
blramé, obzernẽ, laFotně, 

Gefräßig, gefrefig, zrawß, bltamý, 
obžerný, obešralý, lařotný ; 


gicný. 

Gefräßigkeit, £. Gefreßigkeit, ira“ 
wmoft, hltawoſt £ obzernoſt f 

. obževítm) n. obežvalojt £. la⸗ 
Fotnoft 1. laFota £. gicnoft f 

Gefreyter, m. im Felde, ſwobod⸗ 
njE m. Bizekorporal, „ſtẽjdnjk, 

. (doerárujía) m. 

Gefrieren, mrznauti, zurznauti, 
onrznautie, das Waſſer, der 
Wein iſt gefroren, woda, wino 
zmrslo, gefrorener Wein, zmrzlé 

- vino. 2) es bat gefroren, mr3: 
49, 06 gefriert ſtark, fylné mv3s 
ne, es wird dieſe Nacht nicht ges 
frieren, tuto noc nebude mrz⸗ 

naut, 
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naut, Gefroreneš, zmrzlina f. 
zmralé n. 

©.frocen, 3mr3lý, vmrslý (|. Ge— 
frieren. 

Gefüge, n. lug f. 

Beřiigig , Gefüglich, bebťý, obeb/ 
né, obbitý, ſ. Geſchmeidig. 

Gefügigkeit, £, bebřojt, obebnoff, 
ohbitoſt f. 

Geführt, medený. 

Gefillet, naplněný, 

Gefulltes, n. nádimfa £. 

Gefunden nalezený. 

Gefüttert, Prmený, | 2) podíjitý. 

Gefühl, n, čiredlnoft, cyčedlnoft, 
f. cyt m, cytliwoſt £. 

Geſühllos, nečiredíný, necytedlný, 
necyflimý, be3 cytu. 

Gefühlloſigkeit, £. nečitedlnoft, nes 
cytedluoſt, necytlimwoft f. mrt⸗ 
woſt, zurtwöloſt £. 

Gefühlvoll, plný cytu, čitedlnofti, 
přecytiimý, cyredlný, 

Gegen, dem Orte nad, proti, na— 
proti, gegen unferm Haus, „uns 
ferm Baufe gegeniibec, proti, 
naproti naffeimnu Domu, er faf 
mir  gegeniber, fedél naproti, 
proti mné, gegen der Stadt mohs 
nen, Pméftu bydlir, die göttli— 
be Giite, Liebe gegen die Men— 
fen, Bosfťá dobrora, lájFa € 
lidu, fo gegen die Menſchen ges 
finnt, tak e lidmi fmegfiljcý, die 
Ehrerbietung gegen die Menſchen, 
poceſtnoſt F lidem, gegen cinen 
offenherzig, dankbar ſeyn, býri E 

, néřomu oremwmřený, wodéčný, ſich 
fteundlid gegen einen zcigen, přis 
měcimě je Eněéřomu mjti, pros 
vkaͤzati, Ruchloſigkeit gegen Gott, 
bobaprászonofi proti Bohu, Un— 
geborfam gegen die Gltern, nes 
poflufinoft Frodicům, g-gen das 
Ende des Blatieš, Tages, Fu 

> Foncy lifřu, dne, gegen Abend, 

— kweẽeru, es gehet gegen Mers 

gen, bljzj fe E ránu, gegen den 

Srühling, kgaru (na garo) er 
it ist gegen (ohngefähr dreyßig 
Jahre alt) má vynj -F eřioceti 
letüm, gegen das Gude des Ackers, 


* 


Gegen. Gegenb. 421 


des Monats May, Fu Poncy ros 
lj, mějýce Maͤge, gegen jeder— 
man gütig, fe řajdému dobros 
tiwÿ, die Füße gegen cínen keh— 
ren, noby F něťfomu obrátit, 
gegen die Stadt rücken, kmeſtu 
poſtaupiti. 2) gegen dem Oct, 
proti tomu miſtu, gegen Rom, 
proti Rijmu, gegen ben Wend fe- 
geln, proti wétru plamit fe, 
gegen ben Strom ſchwimmen, prof 
ti praudu plomat, gegen bie 
Wand, Mauer rennen, proti fté: 
né, proti 30i běžet, jih gegen 
bie Obrigteit auflehnen, empóren, 
proti mrdneofti fe 3dwihat, 
pozomjhnant , eine Arzney ges 
gen dad Fieber, u, bergl. léFař: 
ſtwj pro zymnicy, gegen ſemand 
fich wehlen, něťomu fe bránit, 
id mette hundert gegen etně, fto 
wfadjm na gednu. 5) gegen 
Morgen, z rána, gegen Abend, 
3 wečera, f wečevu. 4) gegen 

“ Often, Bšeften, na wochod, k wv⸗ 
bodu, na západ, Pzánadu, 0 
gegen das Gebiirge, gegen Mors 
gen, Abend wenden, obrátit fe 
F bovám, Fwwybodu, P zaͤpadu. 
5) gegen uns bift du glückſelig, 
proti, naproti nám afy ſſtaſt⸗ 
ný, er iſt nidtě gegen 1hm, nic 
nenj proti, naproti němu, g0% 
gen baare Bezahlung, 3 platu, 
3a hotomwý plat, za hotowé nes 
njze, Waare gegen Waare, Geld 
gegen Waare, zboží 34 zboší, 
penjze 3a zbozj, laß 0.4 nichts 
gegen ihn merřen, nedey mu na 
fobě nic znát, er rühmte id ges 
gen ibn, baf 2c, $lubil (e mu 
že JC. 

Gegenbericht, m. ginačegíji 3prás 
m4. 

Gegenbeweis, m, protimný důs 
mod m. Gegenbeweis ber Licbe, 
Daufbarfeit, Aufrichtigkeit u. ſ. 
m. odměnný, opáčný důmod, 
důraz láfťy, wdéčnofti, vpřjms 
noftí, 4. t. db. m. 4 

Gegenbild, a. přjPlad m. 


Gegenb, 
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Gegend, £. krageim. kragina, ſtra⸗ 
na ſ. (poloha, Fončina £.) bič 
vicr Gegenden, črvvy ſtrany, 
Gegend um Meer, pomořj n, die 

über dem Meere liegt, zámoři n, 
Gegend des Himmels, ftrana nes 
bes, nebe, in unjerer Gegend, 
w naffi, na naſſj firaně, w nas 
ſſſ tragině, 

Gegendienft, m. odměénná, opáč: 
ná, opáčená fluiba £. Gegen—⸗ 
bienft erweiſen, opáčnau flujs 
bu prořásati. 

Gegenernanbor, gegen einander, pros 
tí fobě, geden proti arubému, 
fpolečný, bie Liebe gegencinanber 
láfFa (polečná £. 

Gegencinanber, gegen einander, adv. 

« „proti fobě. 2) fpolečně. 

Gegencinander anlaufen, do febe 
wrazyti. 

Gegeneinander fechten, weſpolek fe 
potýFfati, proti fobě bogomwas 
tí. 

Gegencinander h:(ten, gedno proti 
orubému fromwnámati. 

Gegencinanderhaltung, f, rownaͤnj, 
(romnání gedno s drubým. 

Gegencinander laufen, protí fobě 
běžeti, geden proti drubému 

Gegencinander ſtellen, proti fobé 
Pláfti, gedno proti druhému. 

Gegencinmendung, ſ. Ginmendung, 

Gegenfall, m. odporná, giná, nas 


proti připadnojt f. případ gis 


ný, odporný, im Gegenfall, nas 
proti tomu, m giné, w 0dpoťs 
né připadnofti. 
Gegenfallé, ginář. 
Gegenfedter , m, odbůgce, odpůrs 
„ (6 M. 
Gegenfrage, f. otaͤzka naproti, 00s 
- porná, protimná f. 
Segenfüßler, plu. protinojcy m. 
protino3$ lidé, 
Gegengefálligteit, ſ Gegendienſt. 
Gegengeſchenk, n. Gegengabe, dar 
34 dat, odměnný, opáčný; (pos 
. lečřný dar, m. 
Begengift, n, léFařítwj proti ges 
OU, Ji 


- 
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Begengruf, m. opáčné; fpolečně , 
pozdrawenj, n. 

Gegengunft, f. odménná, opáč: 
ná; fpolečná náťlonnoft, mís 
loft, £ pr̃jzeñ, f. 

Geg nhalt, m. Begenhaltung, Ent⸗ 
gegenhaltung, ſ. Gegeneinander— 
haltung, Bergleichung. 

Gegenhaͤll, m, ohlas, m. 

Gegerhändler, Kontralor, doblés 
dDač, dozorce düchodnjho, (pos 
Indůbodnj, m. 

Gegenhülfe, £, pomoc fpolečná, o⸗ 
páčná, £. 

Gegenllebe, £.láfFa obapolná, od⸗ 
měnná, opáčná 3; (polécná £. 
Gogenlift, £. odměnná, opéčná 

bytroft, £. 

Gegenlob, n. odměnná , opáčná, 
opáčená bmála,,f, 

Gegenpabft, m. protipapež, m. 

Gegenpart, f. Gegentheil, Gegner, 
odparce, odpornjk, protimijí, 
faupeř, m. 

Gegenparthey, £. firana odporná, 
protiuvtá, 

Gegenrede, f. odmluma f. 

Gegenſatz, m. naproti fiadcní, m, 
položenřa, f. odbor, m. | 

Gegenfýcin, m, bleff opáčený, ods 
ružený, m. 

Gegenſchreiber, m. doblédaé pjſa⸗ 
fe, důbodunjho, (Fontralor) 
m. 

Gegenſonne, f. protiflumce, n. 
Gegenfcitig,obapolný , oboſtran⸗ 
ný, odménný, ad.obapolně, 
gegenfcitige Liebe, obapolnaͤlaͤſta. 

© genfbrift, f. přípis, m. 

Segenſchwäger, m, tchän, m. 

Gegenſchwägerinn, fa'tchynẽ, f. 

Gegenſpiel, mn. ſ. Gegentheil im 
Spiele, odporná bra, f. 

Gegenfpieler,m.odbůgce we bře,m.. 

Gegenfeitig, adv, obapolné, oba⸗ 


pol. 

Brgenftanb, m. námět, namítán), 
předmrženj, mn. předmér, m. 
předrmoršeř, m, wẽc fe namje 
tagicý, nafFyragjcý, nabodilá, 
naffyrlá; f. Gegenſtand dor Lie— 
be, des Haßes, námět laͤſty, 

b no⸗ 
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bněmu, čloměéř láffy něčí fe 
týřagicý, tFnaucý , die natürli— 
en Dinge find der G:g-nftond 
ber Pjvfíř, fizvřa gedná o měs 
ceb přirozených, geft námět 
mwécý přirozených, objvá fe 8 
swécmi přirozenými, die Urbung 
ber Píliýten tit der Gegenſtand 
der Moral, mramné vměnj ge⸗ 
dná o Fonánj powinnoftj, mír 
gewöhnen uně an die Gegenſtän— 
De, de uně umgeben, zwykaͤme 
mé:em. fteté oťolo nás gſau. 
Segenſtück, n. druh ginébo. 
Segenthetl, m. der Gegner, odpor: 
ná ſtrana, £. odpornjř, odpůrs 
ce, m. 2) das, Entgegenſatz, Wie⸗ 
dorfpiel, odpor m. méc odpor“ 
ná, f. opáčná, opáčcnoft, im 
Gegentbeile, proti, naproti tos 
mu, es geſchieht das Gegenthetlt, 
dége fe naproti, na odpor dis 
náč, Odpor, odporně, baě Bo: 
gentheil Chun, behaupten, ng 00: 
por Čimít, mluwit. 
G:gentheiC 6, adv. naproti tomu. 
Gegeniiber, naproti. 
G:genverbEndung, £. odměnný, o: 
páčný ſwazer, m, 
Eegenverehrung, f. ſ. Grgenge'$enf, 
Gegenvermächtniß, n. odraz, od⸗ 
méunÿ5f, naproti, m. gegen das 
beutathsgut, obměnění, měnos 
waͤnj naproti, n. 
© genverhreibung, £. vpfánj ods 
ménné, naproti, n. 
Gegenverſicherung, f. vbeszpečení, 
vgiſſtẽnj, pogiſſtẽnj odměnné, 
opáčné, naproti, m, 
Geg nvecipreýung, £. ſ. Begenvers 
ſicherung. 


Gegenvorwurf, m, odměnná opáčs 


ná meyčitfa, wevtta, f. 
Segenwart, f, přitomnoft, £. 
Gcgenwáttig, přiromný; naftalý. 
Gegenmártig, ady, přítomné. 
Gegenwehr, £. obrana, £, thun, fi 

dur Gegen wehr ſtelleu, fegen, na 

odpor fe ſtawẽti, poftamiri. 

egenwind, m. wjtre protímný, m, 
Segenwurf, m. Segenftand, preds 
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wrzek, m. předmrženj, n.2) 

(. Einwurf, namitťa, f. 
fporným waͤpuem obwre 

zen 

Gegenzuſage, ſ. Gegenverſicherung. 

Gegittert, ſ. Bitter. 

Gegittert, mřežomwaný , zamẽ ezo⸗ 
mwaný. 

Geſättet, blasený. 

Gegner, m. odpůrce, odpornjť, 
protiwujř, m. 

Gegnerinn, £. odpůrFyně, odpůrs 
nice, protiwnice, f. 

Gegroben, brabaný, Fopaný, ge⸗ 
grabener Sand, Fopaný pjfeť, 
2) geftoden, rytý, mýrýmaný, 
gegrabene Arbeit, vyté, myrýma“ 
ně dilo, n. rytina, f. 

Segrůnbet, založený, zeſpod vpew⸗ 
něný, 2) oůmodný. 

Gegrüßet, pozdramený, ſey gegrus 
fet, zdraͤw but, 304f Důb, 
deyz Důb zdrami. 

Gegürtet, opáfaný, © 

Gehacke, n. rubanice, ſekanice, f- 

Gehäcke, n. eubanina, 5. ſekani⸗ 
na, M 

Gebige, n. haͤgemſtwj, 2) obras 


da, f. : 

Gehabe bi wohl, měg ſe debfe. 

Gehebt eud wohl, měgre fe dobře. 

Gehackt, gebraben, ořopaný, 2) 
mie Holz, fefaný , Fálaný, ruž 
baný. : 

Gehäftelt, přípjnaný. 

Gehalt, m. Befolbung, plat, m. 2) 
ber innere Werth einer Münze, 
Sude, waͤznoſt, cena, £. 3rno0. 

© himmert, fowaný. 

Gehänge, eines Berges, ležatoft, 
ligowitoft, aupad, ſtraͤñ bory; 
im Bergbaue, lig, ligomitoft, f. 
ſ. Gehenke. 

Geharniſcht, zbrogný, osbrogený, 
brnéním, řrunýřem odéný, cín 
geharniſchter Mann, odénec, m. 

©.báfig, nenámiftný, nenámiftié 
vý, nermražný , einem gehäßig 
fepn, nenámiděti něťobo, nea, 
wrazifi na, činem gebáfig meve 

ben, 
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ben, zanemfjti na nẽkoho, w gen, adí na ſſibenicy, na, P ffi“ 
nenaͤwiſt wzÿti néťobo, gehä— bency, geh hieher, gdi ſem, poð 
ßiges Lung, Pročimiiá wméc. (em, zu Herzen gc n, gjti řívos= 
Gehäßigkeit, £. nenáwiftnott, £ „ cy, nad Rom gehen, gjti do Aij= 
Gehau, n. meyt, nieyto, pafeťa, ma, zu Grunde gehen, giti, pri— 
ju ges, Mmuá3, giti w srázu, w zhaubu, hy— 
© baubt, keprẽatv. nauti, zahynauti, unter Die Leu— 
Gob, dchauté“, dechnutẽ5. te gehen, gjiti mezy ljdr, dutý 
Gehäuft, hromazdenÿ, hromadẽ— die Stadt gehen, giti mſtem, 
mribowaný, wrĎowatý. ſtrze mějto , nach Osule gehen, 
Gehech It, myřaný, Framplomwaný, domũ giti, hodit, eus den Xug r, 
cejaný, wochlowanÿ, zwochlo⸗ giti 3 očí, einen gehen laſſen, 
wansc, zeeſanb. nechati něčoho, vors Thor ge⸗— 
Gehecke, mn. die Hecke, Brut, pos ben, gjiti za bránu, es geht ibm 
rod, m. povození; plémẽ, n.'2) wohl, bel, dobře, zle (e mů 
von Docnen, truiſſte, ſtrniſſtẽ, wede, dobře, zle fe. má, wie 
triowiſſté, trriowé lẽowi, geht es dir? gak fe ti wede, 
chraſtj, neſchraſteira, £ gak fe máš? im Sýmonge ge— 


Geheftet, připjnaný ben, mo bebu býti, bežení, wie 
« G .dreyivn, in etwas, Čsbjot) ſ. Wil— wird cd dir gehen? gař (je ti 


igen. powede, nař 6 tebau buoe, 
Gb ilet, pzsdramený, zléčesý. o gař fe s tebau ojt bude, počě? 
G buliget, roſwécenð. géj ed wird ibm noch wohl, dí. 
Geheim, tágný , tegny, tagemný, gehen, dobře, zle fe mu geſſtẽ 
fkrycý, geheim hilten, tagiri, w powede, ſo geht es, weun mau 
ſtryte, ſtryte, w taanojti miti, nicht folgt, tak geſt, tak je dẽ⸗ 
chowati, geheim thun, mitetwas, ae, ſtaͤwaͤ, kovz Čiowé? nepo— 
tagiti fe, kroͤti je, fFrýmsti je ſlaucha „idie Uhr gehet, hodiny 
s nẽcjm, geheimer Rath, tagnaͤ, gdan, von dem Wege gehen, 3, 
tevná rada, ſ. tagemujk, m. in e ceſty ſgiti, chwanger gehen, s 
Geheim, tagnẽ, teynẽ, wtághos těžťým ziwotem choditi, es ge— 
ſti, pod krytem, pod tagi, ſtry⸗ bet in die vierte Bzoche, gde na 
tě. čtrorrý týden, bas gehet lujig, 
Geheim, adv. heimliý , ingeheim, weſelo geſt, um das Ceben geht 
insgeheim, ragně, teynẽ, tagem— es, es gebt um Leben und Ted, 
ně, ſtryte, podragí. gde, běšj © jiwor, 0 brdio, gr“ 
Geheimalß, n. tagemſtwj, n. tags hen ný Wunſche, die übeſti 
noſt, £. fe wéfti, dařiti, Din und brvy, 
Geheimnißſchreiber, Geh imſchreiber, herum gehen, ſem a tam chodlt⸗ 
m. tagný pjfař, tagemnjk, m, diti, 3 gednoho miſta na dru— 
Geheimnißvoll, plný tagemſtwj, bé předázeti, iere gehen, blau⸗ 
tagtoſti; tagemns. diti, wenig beyſeits gehen, na 
Geheiß, n. poručenj, n. welenj, ftranu poodgitie, es gebrt ibm 
"n rozkaz, přiřas, m. auf dein -nibt nud fein.m Kopfe, Willen, 
Gehetß, na nvé poručenj, 3tmé: newede fe, neděge fe, neſtaͤwaͤ 
bo poručenj. fe dle, podlé acbo hlawy, we 
Sehefßen, poručený, le, viel darauf g.henlajjen, miltos 
Gehemmet, zaſtawenß, obmeſſka—⸗ bo prowundat, propleynvat, 
ný,saražený, — gehen heißen jemand, poručati, 
Behen, doditj ajti, wohin, zu ei⸗ weleti odgiti, aby odeſſel, dies 
nem, něčam, k nělomu, bin und gehet ju weit, to fábá, fo fe 


fer- gehen, fem a tam choditi; 
prochazeti fe, gehe an ben Gal— 


wzta⸗ 


Ge. Ge. 


wztahuge dalefo, fih müde ges 
ben, vajt fe, gehen von der 
Welt, odebrati fe, wykrociti ze 
fmérg, es geht ihm nicht wie er 
will, nepárá ſe mu pojhvu. 

Gehen, ba$, gitii bosenj, n. hods 
ba, bůze, £. od, m. 
ben, w Óodu, bodě, im Gehen 
beten, m ©Modu, ©odé fe mod— 
ici, 

Geheimhalten, etwas, w tagnoſti, 
mw fPryrófti, ſtrytẽ chowati, mj⸗ 
ti. 

Gehenke, n. Gehenk, um ben Leib, 
pás, 2) Ge'hlingr, opona, braͤ⸗ 
nice, f. ofvdj,m. 3) verfhicd ner 
oterratýen, welche angehängt wer— 
ben, wiſatko, n. 4) Gegengehen⸗ 
ke, zaͤwiſajk, m. 

Sedenkiec, cin, obeſſenec, wiſelec, 
m. 

Ge ufe, n, ber Seidenwürmer, Dos 
mečeť, měchýřec. des Bleyzugs, 
ſtawenjcko, n. des Degens, luk, 
m. beym Schloſſe, kryt m. der 
Sackuhr, kapſyẽka, f. braničřaj 
der Ecchel, tworidylko zaͤudo⸗ 
vé. 

Sebruie, n. Pwilenj, fFubrání, vs 
pění, bublánj, n, des Windes, 
ber Wellen, blučeij, n. ber Hun— 
or, Wörfe, wytj, fFučenj, n. ein 
© berule machen, erheben, Pyojles 
nj, jaloftný pláč mibudití, wy> 
dati, Gebheule, elende Muſit, ſſtwẽ⸗ 
čení, n. ſtweror ſſtwetot, 
ſſt wẽk, m. 

© pert, Čarowaný Fauzlený, 

G pindert, přeřažený. 

Gebirn; n. me3zeť, m. (rd hlamě) 
der Spanfärkel, Schafe, Vögel, 
mozeẽky, plu. 

Gehirnchen, n. Gehirnlein, moze⸗ 
čei, m 

Gehobelt, blazsený , (boblowaný) 

Gehoft, danfaný, 

Gehoͤhlt, dlabaený, daupnatý. 

Gehógn, n. Berſpottung, pojmécd, 
m. auſmẽſſet, auſſtle bek,en. 

©G.polfen, pomozenß. 

© holt, přinefený. 

Sehöli, R. les, m, leſyna, £. 


/ 
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Gehör, n. fluch, m. ber ein übles 
Gehör bat, náblubý, 2) Gehör 
geben, folgen, glauben, poſlaucha⸗ 
ti, méřiti, Audienz geben, ſlyſſe⸗ 
„nj dámati, dáti. 

Gehorchen, poſlauchati, poflechngu= 
ti, vvoflednguri, einem in als 
len Dingen  geborýcn , néřobo 
we wmwíjem, poflednaut, 

Gehoren, wohin, parfití, naͤlezeti, 
přináležeti,jemanden gehören, pa⸗ 
tẽiti, náležetí, přinéležeti nẽ⸗ 
Fomu, 2) zu etwes gehören, era 
forbevf werden, zapotfebj býti, 
dazu gehört Geld, Beit, Můbe, 
btomu geft zanorfebj penés, 
čafu, praͤce, es gehört nicht mít 
zur Sache, to £ tomu nepatřj, 
nenaͤlezj, nepřináleš], nepřjle“ 
ši, 3) ſich gehören, geziemen, nás 
lezeti, přinálešecí, přilejetí, pas 
třici, fo gehört es fid, tař fe 
Patěj, auf die Uebelthaͤt gehört 
ſich Strafe, zlý ſtutek 3aflubus 
ge trefřu, geſt bo en treſtu, ſo 
gehöet und. gebührt cd id, tať 
ſluſſſj 4 patři. 

Gehörig, ad. jemanden „ mir, dir, 
zu etwas, náležící, nálešegicý, 
přináležicý, přjlešitý, twohin in 
cinen Dit, daher gebürtig, darin 
wohnhaft, patřjcý, nálešicý, an 
gehörigem Orte, na ſwem mjftě, 
mjſtnẽ gehörig, geziemend, nä— 
lezitß, ſluſſnÿ, zu gehöriger Zeit, 
mo es ſich geztemt, j» náležitý, 
weſluſſuß, w bodný Čas, mjít= 
né. 

Gehörig, adv. náležité, ſluſſnẽ, 
bodvé, miſtnẽ. 

Gehsrlos, besfluchý, hludý, 

Gehörnt, vohatý. 

p do f. bezfluĎ, m. blus- 
bota, f , 

Gehörn, n. voby, paroby. m. plo 

Gehnen, zỹwati, zywuauti, 
oft gehnt, zýmamý, vubsti. 3⸗ 
wawoſt, f. 

Gebnen , das, zýmání, sýromuzj, 
öfteres, zýmalřa, JŠ 


Grpiend, zýmagicý, (3$mwawwf) 
Gehn⸗ 


der 


+ 
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Sehnfucht, £. zbwawoſt, sýmači 
Fa, f 


Sehorſam, m. pofluffenftmj, n. pos 

> Aufinoft, £. der Gehorſam gegen 
bie Eltern, poflujjiroft, poflu“ 
ffenftivi F rodičům, Gehorfam 
teiften, pofluffenft:vj konati, 
prokaͤzati, poſluſſnoſt zacho wati, 
pofluffné fe myti, poſlauchati, 
zum Gehorſam bringen, k poflus 
ſſenſtwj přímefři. 

Gehorſam, adv. poſluſſnẽ. 

Gehorſam, poſluſſar. einem gehor⸗ 

ſam ſeyn, (m něčem) něčobo, 
něřomu poflujíhu býti, 

Gehorſamen, S. Gehorchen. 

Gehorſamlich, ſ. Gehorſam. 

Gehorſamſt, poſſuſſab 3 neypoſluſſ⸗ 
négſſi, gehorſamſt bitten, danken, 
pollufiné , co  nevpofluffuégi, 
neyvonjjenégi profyti, dÉ“0Mm4s 
ti, ih empfehle mi gehorfamif, 
poraučjim (e poflujjié. 

Gehre, £. woſſina, £. 

Gehren, Pljn, m. 

Gehrhobel, m. ſwlakownjk, m. 

Gehülfe, m. pomocuje, (pomocs 
nie, nápomocují , m. ſ. Pelfer 
im  Bráuhauje, pomahať, 

Gohiilfinn, £. pomocnice, (pomocs 
njce, nápomocnice, £. pomas 
bačťa, £ 

Geifer, m. ſlina, f wypliwek, m, 
wychrkek, m. 
Geiferig, fntamý, flinomitý, hrs 
kawv, vrſtaws. | | 
©rifern, ſliniti, ſſintatt, píjti, ods 
pljmati, chrkatu priřati. 

Gciferung, £. flinény, ſlintaͤnj plís 
tj, pliwaͤnj, n. chreaͤnj, prffás 
nj, n. ſlintawoſt, £. Geifertuch⸗ 

lein, n. fiinráčeť, m. 

Sejauchze, n. weyffánj; n. wey⸗ 
(Fot, mn. 

Geſer, ſ. Geyer. 

Geige, £. baujle, f. plur. eine klei⸗ 
né, haufliety, plur. davon, hau— 

omwý, 2) Geige, eine Art von 

Strafen, eine Úrt Bande, ſtki— 
pec, m. 

Gcigen, haudati, baufti, na baus 
ſle braͤti. 
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Geigenfutter, n, pauzdro nat hau⸗ 
ſle, bauflomé, n. 

Geigenm her, m. bauflář, m. 

Grigenbogen, m. fimytec, m. (bus 
ſlowẽ ftrogidlo, n.) 

Gcigenmaberarbeit, £ baufláříté 
ojlo, n. 

Geiger, m. hudec, hráč na bauc 
fle, bauflaf, me ein Dorfgeiger 
baudeč, bauflicřa, m. buufla: 
řiť, m. 


(Geil, wilný, bugný, geiler Bobden, 


bugná půda; bHlípný, geil feyn, 
bugnětí,baugeti,mwilným, chup⸗ 
ným, bugným býti, diipětí, 
diupněti, geil werden, zbugneti, 
zchlipnéti, zeblipéti. 
Seil, a:v. milné, bugnẽ, chlipnẽ. 
Geilen, dychteti, taušiti, 2) geil 


eyn. 
Geilen, das, dychtiwoſt, £ dych⸗ 
tění, tauzenj, n. tušba, f. 


Geilen, Die, mudj, n. nároťy, 
warlata, pl. 
Bcilbeit, f. wilnoft, bugaoft, 


chlipnoſt, £. 
Geilwurz, £. mítámač, m. zezhul⸗ 
ťa, £ ftamáčeť, m. wſtawaͤ⸗ 
tek, m, | 
©vif, £ koza/ £. ſ. Ziege. 
Gcifbart, m. kozh brádřa, 
Gcifolatt, n. kozh lift, m. 
Geißhock, m. Fosel, m. fezaný, Fos 
ſſut, m- 
Geißchen, n. kozka, kozyẽka, £. 


Geißel. f. dr m. Bürge, zaͤſtaw⸗ 


ná, zaͤſtawnj oſoba, £. saftas 
wenec, sáftamnjř, čloměř m 
záftawě, m. rušogmé, Geißeln 
nepmen, w sáftamu , m sáříad 
brátí, 2) bie Peitſche, bič, pras 
fFač, dudky, m. 

GSeißeln, bikowati, mrffati, files 


bati. ; 
Gaͤßelung, £. bikowaͤnj, mrfťáni, 
ſſlehaͤnj, n. 
Geißbart, m. kozh brada, f. 
Geißbohnen, pl. £ kozÿ bobřy, pl, 


m- 
Geipbdtben,n kozlaͤtko, kozle, koz⸗ 
laͤtectro, n- 


Geis⸗ 


: „i | 
Geiſt. Óci, 
Seischen, n. kozle, Foslátřo, 1. 
PosFa, P 
Geißfell, n. Fůže Poszelčj, kozlo⸗ 
wá, Pozlomice, f. ; 
Geißelſchaft, £ záftamníicty), n. 
Seißflei A, n. F038, Foslomé mas 
fo, n. 
Geißhirt, m. kozaͤk, m. paſtucha, 
paſaͤk koz, m. 
GSeißklee, m. mljẽnik, kozh dětel, 
getel, m. 
Geißler, m. mrfťáč, m. 
Geifmelřer, m. Bogel, kozodog, 


m. 
BSeißſtall, m. kozih chlew, kozyneẽ, 


m. 
GSeiſt, m. duch, bey der Chymie, 
duch, m. ſhla, £. treflicher Geiſt, 
wýborná blama, f. 2) Geiſt, 
5. B. ber Seifengeift, 30, ljh, 
leyb meydlomwý, 3) wrip, vos 

- sum, duc , der bófe Geiſt, zlý 
dub, 4) duffe, £. ben Geiſt aufs 
geben, mypufřit duff. 

Geiſterbanner, m. zařlinač dubů, 

Geiſteslos, bezducha, ducha prás“ 
dný, 

Geiſterbeſchwörer, m. zaklinak, za⸗ 
klinatel duchü, m. 

Geiſterbeſchwörung, £. 
duchů, n. 

Geiſterlehre, f. včenj o dubu. 

Gciftig, unfórperlih, nerělejný, du“ 
chownj fliidtg, jylný, 2) dům: 
tipný, rozumný, 

Seiſtlich, Dudomní, cín Geiſtlicher, 
duchownj, duchownjk, m. das 
geiſtliche Amt, Recht, duchownj 
auřad, m. duchownj praͤwo, n. 

Geiſttich, adv. duchown. 

Beiſtlichkeit, F. duchowenſtwo, n, 

Geiſtreich, geiſtvoll, důmyflný, du: 
cha plný, plný dümyſlů, byſtro⸗ 
ſti, wtivnoſti, důmyſlnoſti, du⸗ 
ba pẽrebyſtreho, 2) mie der 
Wein, fylný, prudřý. : 

©ciz, m. Geitz, lako mſtwj, n. la⸗ 
komoſt, ſtaupoſt, ſtrbnoſt, £. 

Seizen, geiten, lakomẽti, ſtaupi⸗ 
ti, ſtrbiti, nach Ehre, po cti 
dychtiti, laFomětí, 


zakljnaͤnj, 


“ 
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Geizhals, m. Seithalé, lakomec, 
ſtupec, fFrbec , ſtuchljk, nevšiz 
lec, banjmičřa , m. von einer 

Weibsperſon, Igřomice , lakom⸗ 
Fyné, ſ. Geizig. 

Geizig, Geitzig, lakomh, ein Geis 
ziger, lakomec, ſtrbee, ſtupec, 
ſ. Geizhals, fFaupý, fFrbný, nach 
Ehre, ctí sádoftimý, geizig thun 

mit etwas, lakomẽ, ſtaupẽ, ſtr⸗ 
bně ſobẽ méfti, laFoměti, gei— 
šig ſeyn, werden, lakomym býti, 
lakomẽti. 

Geizig, adv. lakomẽ. 

Gekalkt, waͤpenitß. 

Gekämmt, keſanß. 

Gekämpfe, n. půtřa, f. 
n. potféřa, £. 

Gekämpft, potfýřaný, 

Gekäuet, zweykanß. 

Gekauft, kaupenÿ. 

Gekehrt, gerichtet, obrácený. 

Gekehrt, geſäubert, metený, zame—⸗ 
tenb. | 

Gekeife, n. ffForpenj, hryzenj, n. 

Gekeltert, ſſſapanv. 

Gekerbt, nakezanß. | 

Gekläffe, n. fftéfot, m. baffání, n. 

Geklapper, n. Flapot, m. Flapá“ 
nj, dřeftání, n. 

Geklatſche, n, mit ben Händen, tle: 
ſtaͤnj, pléfání, plefFánj, n. tles. 
ffot, pleſtot, plefot, m. machen, 
tleffati, nlefFati , pléfati, tles 
fFánj, pléfání, tlefFot, pleffot 
činítí, 2) mit ber Peitſche, prá: 
ffání, n. práffot, m. Beťlat,he, 
falſches Gerede, Plemwmetání, n. 
klewety, řlepánj, n. ſ. Klatſche—⸗ 
rep. 

Gekleidet, ffacený, oděný. 

Gefiingel, n. Flinřání,cynfánj,n. 
cynfot, FlinFot, m. 

Geklitſche, n. tlefEnntj rukama, n, 

©Geflirre, n. břinfot, býinf, m, 
břinčení. 

Geklopft, n. klepaͤnj, n. 

Geknauelt, fwilý, 

Gefnettet, bnětený. 

Getniipft, fpogený, ſwaͤzanß. 

Setocht, mařený, 
| Ge⸗ 


potýřání, 
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Gekoſtet, oFufený, 

= n. t eſt ot, břinot, m. 
ekratzt, MPrábaný. 

Gekräuſelt, Padeřamený, Fadcfes 
ný, kudrnẽenfß, fučeromaný, 
pon Natur, Fadeřamý , Fadeřas 

mwec, Fučerawý, řudrnatý, ge⸗ 
kräuſeltes Haar, Fadeřené mlas 
fy Fadeře,fučery, ku drny, nds 


türlich, kade řamwé, Fučeramé, 
Fudrnsté miafy, Čudrny, Euées 
ry, Fadeře. 


Gekrätze, n. ooſtruzky ofiErabFy. 

Gekräuſch, n. jjEřivání, jěfebot. 

Geirigel, n. ſſteaͤbanina, £ jErás 
banice, 1. 

Getioni, forunomaný. 

Gefrófe, n. otťušj n, 2) um ben 
HD. l8, ofr n3l, © o3rdlí, n. 

Bečrásiderýcumličné, šjiv „plu f, 

Gekrümmt, rřiméný, zkẽiweny. 

Gekugelt, fuleny, 

Gekühlt, bladéný, 

Gekünſtelt, ijéčný. 

Gebützelt, leřraný, 

© ti fet, ljbans. 

Gelabet, občevftivený, očerftivený, 
2) geraum, pojvčalý, 

Gel:$., n. ſ. Gelachter, groſſes. 

Gelächel, n. výmivánj, u. vfſmj—⸗ 
ſſty plítr, 

Geklirre, m. ber Lanzen, Waffen, 
Schwerdter, lomoz, br̃inkot, m. 
brincenj, JI, 

Gelaͤchter, n. ſmjch, m. (mání, roz⸗ 
ſmiſſenj, nm.großes, he ſtiges, ch ech⸗ 
tánj, m. rechtaͤnj, neſmirnÿ 
ſmjch, m. ein Gelächter machen, 
erregen, ſinjch vdelati, ſtropiti, 
třápan, id aus jemanden (in 
Gelaͤchter machen, mjch, voſmöẽch, 
poſmyſſkty ſobẽ 3 neboho dela— 
lati, vočlari, ſtrogitt, miti) 
zum Gelächter werden, k pofmés 
chu, £ ſmjchu býri, n Geläch— 
ter aufſchlagen, erheben, dát fe 
Do ſmichu, ſtropit ſmijch, ſich zum 
Gelächter machen, pojniéch ze ſebe 
vdẽlat. 

Gelaben, nařládaný, naložený, 2) 
zu Gaſte geladen, zweany, pozwa— 
ný. 3) wie cín Geweyrt, nabitý, 


Ge laͤnen, rubiy, daunftmuthig, 
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©elag, n, (nůfifa, ině Gelag bíe 
nein reden, co flina ne gazyk 
přinefe, co na gazyk přigde, 
bařmař, co do buby, d0 vſt 
přigoe, mluwit, m hambalty 
lecos mluvoiti, plefFati, 

Gelähmt, ſchromenö. 

Geländer, n, an der Stiege, sáe 
bradlj , zábradlo n. der 2Beins 
ftoďe, tyčta mwlničná £ wodry 
plur. " 

©Gelangen , wohin, an einen Ort, 
přiígjti, dogiti, přibrati fe, do⸗ 
ſtati fe, dojpéri nekam, octnaus 
ti fe, wie b.ff bu dažu, daher 
gelangt, gekommen, Ptevraťř gſy je 
tam, ktomu doftals octl, duvý 
Krümmungen, přitočiti fe, in die 
Höhe, do weyſſty ——— wey⸗ 
ſſky dogjti, doftati fe do weyſſ— 
Fy, gelangon, ju etwas, aló u 
Ehren, dogiti něčeho, "ptigjti M 
něčenin. 2) an einen , aló an 
ben Raͤth gelangen tafien, wzne⸗ 
ſti něco ng něřobo, doneſti ne⸗ 
co knekoma, nekonu dat wz kaͤ⸗ 
zati, 3) gelangen , doſahn«aut, 
dogit, obdržet, zu ſeinem olele, 
Z3wecke gelangen, cvyᷣᷣe, konce 
ſweho dodjt, doſaͤhnugut, zu 
einer Würde, zu einem Amte ge— 
langen, do ſaͤhnaut, dogit, bod= 
noſti, aufadu, hier gelangen 
mir dazu nit, zoe toho nedo— 
ſahnem, zur Reife gelangen, do— 
zraͤti, vzuati, in den Hafen, přis 
ſtaͤti Ebřebu. 

Gekeruͤles Erz, n. zrnenaͤ méď £. 

© treiíhe, n. bějífor m. 

Golagiví (Dn im Feede, polem les 
zet: vozbojitčitu býti. 

Geltärm, n. powy? m. bluf m 
„dik ání n. 
Selaf, proſtora £. 2) (. Nachl aß. 

Gelaͤhrtheit, f. vcenoſt £, 

mjr 
ný, tichý, gedutdes, dobroinyfle 
ný, odotiý, woiuy, trpeuwßÿ, 
ſnaſſel wÝý. 

Gelaſſen, adv. mjrnẽ, tiſſe, gedul, 
d 4, dobr omyjiné, wolne, ochot⸗ 
ně, trpělivě, ſnaͤſſeliweẽ, etwas 

ge⸗ 
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gelaſſen ertragen, něco dobro— 
myflné, odotné, trpělivé (nás 
ſeti. 

Selhaſſenheit, f. Sanftmuth, mir— 
noſt, ticboft f. Geduld, trpěli: 

woſt, ſnaͤſſeliwoſt £. dobromyſl⸗ 

Nnoſt, ochotnoſt, wolnoſt F. et⸗ 
was mit Gelaſſenheit ertragen, nẽ⸗ 
čo s trpẽliwoſtj (náffett. 

Gelaufe, n. běbání, n. bẽhanice, 
f. běb, sbon, m. mi iſt das 
kür cin Gelaufe? co geſt to 34 
bẽhaͤnj, za těřání, za běh, za 
shon? 

Geltäufig, leicht, gewöhnlich, ſnad— 
ný, wolnse, es iſt ihm geläufig, 
geſt mu to ſnadno, wolno, 
wie dice Zunge, hbitb, obratný. 

Geläufigkeit der Junge, ſnadnoſt, 
wolnoft, hbitoſt, obratnoſt f. 

Gehäute, n. zwonẽnj, n. das gan— 
ze, wſſema zwonv. 

Geläutert, wmwyčijiténý. 

Gelb, zlutý, gelb machen, zlutiti, 
grib werden, zlautnaunti, fer 
zlantnauti, das Gelbe vom Ey, 
oder In dem (Sp, (der Dotter,) 
žlanreč (magečný,) die Gelbe 
Such:, ſ. Gelbſucht. gelbe Bes 
ſcheffenheit, šlutoft, gelbe Rübe, 
merkew, f. gelbe Bohne, zlutaͤ⸗ 
(ef, m. 

Gealbammer, © m. ftrnad, m, 

Gelben, verb« annom. Šluriti, o— 
ziurití. 

G-lbytefer, mofa3njE, m, 

Gelbfärber, barwjř na zluto. 

© Ibfiifig, Z.utonobé. 3 © 

Selbharig, žlutých wlajů, žlutos 
Mm! 

Gelbholz, žluté dfemo, n. 

Gelblicht, pošlautlý, přišlantlý, 


aašlauclý, nášiurý,merden, pří 


zlautiguti. | 
G.Lbrotý, plamý, g Ibrothe Kuh, 
vlawka. £ 
Gelbſchnabel, bolobrádeř, m. 
Geibſucht, zlaͤutenice, žianrenfa, 
zlnrá nemoc, f. 
Gelbſüchtig, na zlautenicy nemocs 
né, nutenka, ma jiguteji.é; 
vf, 
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Seld, n. penjze. f. pl.zu Gelde ge— 
hörig, Geld betreffend, venẽznÿ, 
zu Gelde machen, fpeněžiti, na 
penjze vweſti Geld, welches nach 
Bergwerksunköſten wöchentlich již 
brig bleibt wẽepnj penize, klei⸗ 
nes, drobné penjze, geldma— 
chend, paněžitý. 

Geldangelegenheit, peněšná duͤlezi⸗ 
toſt, F. 

Geldbediivftig, potřebný peněz. 

G:ldbeu'cl, pytlik, wakek, mějjec 
na penjze, peněžný měffec. 

Geldbörſe, tobolřa, £. pytljk na 
penjse, mačeř, fáčeť, m. 

Geldbüchſe, Frabice, pokladnice 
na penjze, £. 

Geldbuſſe, Strafe, peněžitá pofusr 
ta, f, 

Geldeinfoderer, m, sbjrač penés, 
m. : 

Geldeinnahme, £ přígjmání penés, 
n.. píjgem penés, m. 

Geldeinnehmer, weyběréj peněz, 


m. 

Geldfuhre, fůra s peněsy, £ wůz 
6 nenéjy, m. 

Geldgriz, m. lařomá žádoft pes- 
nẽz, £ 

Geldgierde, zaͤdoſt pehés, £. 

Geldgierig, Zádofřimý penés. 

Geldgierigkeit, zaͤdoſtwoſt penẽz, 
f. 

Geldgürtel, opaſek, m. 

Geldhandel, obchod 6 penězy, m 
penésoménný. 

Geldhändler, ſ. Geldwechſler. 

Geldhülfe, penẽezita pomoc, £. 

Geldhungrig, ſ. Geldgierig. 

Geibdkaſſe, penezna, penějníce, £* 

Geldkaſten, m. sdrána, fřině, 
trublíce na penjse, pené3, £ 

Gedkörbchen, n. řofijíeř na pes 
njze m, 

Gelomangel, nedoftateř na peněz 
: zých, m.. : 

Geldreich, peněšitý,  bobarý na 
venězých, na penjse, 

Geldſache, měc ſtrany peněz, £. 

Geldſack, pythje, meſſec na penjse, 
+7 


* 
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Gelbſammlung, f. zbjrka penẽz, £ 
penẽznaͤ. 
Geldſchuld, £. dluh penéžný, pes 
nẽz ný, m. 

— — peněžitá, pe: 


— A 

Gelowechſel, f. Geldhandel. 

— hk dř m.  peněsoménec, 
m. . . ⸗ 
Geldwurm, ſtuchljk, hauzwiẽka, 
m. 

Geleben, |. Leben. 

Gelecke, n. ljsánj, n, 


Gelegen, liegenb, položený; ležjcý, 
gegen Morgen gelegen, na wýs 
bod ležicý, ſ. Liegen, 2) bes 
guem, přiílešitý, přibodný, ge: 
legene Stunde, přiležitá bodis 
ha, sur pelegenen Zeit kommen, 
w přilešitý, mw přibodný (aš, 
w Čas přigjti, es iſt mír nit 
gelegen, nenj mí whod, příles 
žito, 2) es ift baran gelegen, zaͤ⸗ 
lezj na tom, maš iſt daran geles 
gen? co na tem sále) ? co ge 
na tom ? es iſt viel baran ges 
[egen, mnoho na tom 3álešží, 
baran iſt wenig gelegen, na tom 
málo zálesj. mít ift víel baran 
gelegen, mné mnobo na ton 
záleží. 

Gelegen, adv. přilešité, píjbodně, 
mbod. 

Gelegenfcit,  přiležitoft, £. ber 
Beit, des Ortě, přibovdnolt, přjs 
lešítoft, £. 2) Gelegenheit, Lage 
bed Ortš, položení, poloha, pos 
ložitoft mifta. 

Gelegen. položený, pološitý. 

Gelehnt, opřený, podepfený. 

Gelegenhcitémahar, m. půfobce, 
půfobitel, činitel přiležitofti, 


f. puͤſo⸗ 


m. 
©Gelegenhritémaýcerinn , 
Činis 


bitelFyně , půlobřyné , 
telřyné, přilejžítofti, £f. 
Gelegenheitsmacherey, £. půjobený, 
činéní přileširojti, n 
Gelegentliá, příležitý, přjhod: 

ný. 
Gelegentlich, adv, 
bodné, 


přilešítě, přj= 


Bel, Ge. 


Gelehrig, gelehrfam, wčelimý, ná: 
vélimý, mwtípný, gemný, dů⸗ 
wtipnÿ. 

Gelehrig, adv“ 
gemné, 

Gelehrigkeit, včelimoft, navčeli= 
woft, gemnoft, wtipnoft, důs= 
wtipnoft, f. 

Gelehrſamkeit, včenoft, vměloft, 


f. 

©clebrt, včený, vmělé, gelebrt 
feyn in einer Sadr, včeným, vs 
mělém býti w něgařé měcy, 
gelebrt thun, včené fy wéfti, 
počinati, gelehrte Jeitungen, vs- 
čené nowíny. 

Gelehrt, adv. včené, vměle. 

Gelehrtengeſchichte, přijběby včes 
nofti, vkenſtwa, mužů včenýh, 
(včenců pl.) 

Gelehrtenlexikon, u. flowaf, ſlo⸗ 
rmoniřmužů včenýh, (včenců), 


včelimě, mtipně, 


m. 
Geleiſe, m. Foleg, m. aus bem 
Geleife . fommen, wywinauti, 


wyſſinanti, ffinauti, wychÿliti 
ſe, vchliti ſe, wyhnauti, v⸗ 

náuti , wyrazyti fe 3 ko— 
lege. 

Gclcite, n. Begleitung, průmod, 
m. nimm das Geleite mif, pros 
woð, mypromoď fe fám, 2) fie 
cheres Geleite, průmod bespeče 
nofti, Geleite von geleitenden 
Perſonen, družina, f. gib mit 
das Geleite, wyprowaͤzeg, mys 
promoď mne, (gleyr,) geben, daͤ— 
ti, 3) 30, clo berné, n. 

Geleiten, prowáseti , promodis 


ti. 
Geleiter, ſ. Geleitémann, 
Geleitsbrief, průvodní lift, m. 
Seleitšeinnuhme, berně, £. 
Geleitseinnehmer, meyběrěj, zběs 
rač cla, celný, m+ 
Geleitshaus, n.celná berna, f. 
Ge!eitémann, Gefährte, m. pre 
wodce, průmoděj, průmodnjí, 
ſpoluchüdee, poceftniE, m 
Gelcitung, £. promwázení, n. 
Gelenk, gelenkſam, gefiigig, aclene 
žig, obebný, obbitý, bbitý, 


be 
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bebřý Ů potočítý , obratný, 


Přepřý, 2) db, biegfam, žite 
ké, mláčný, gelenf maden, ob; 
lomici, gelenk merdsn, oblomiti 
fe, 

Ge:.nfden, n. klaubek, článes 
Čeř, m, | 

Gelente; n, Gelenk, přihbj, n. 2) 
přibeb, obcb, m. der Singer, 
přibbí, řláuby, čiánFy, plur. 
im Rücken, příhbj, n, 

Gelenkeiſen, n. železo na čiánřy, 


n. 
Gelenket, f. Lenken. 
Gelenkſam, ſ. Gelenk. 


Gelenk amkeit, f. ohbitoſt, hbi— 


toft, notočitoft, ohebnoſt, o⸗ 


bratnoft, hebkoſt, £. 

Ge'enkſucht, Flanbní nemoc, f. 

Gelernt, včený, gelernter Meiſter, 
ſ. Lernen. 

Geleſcht, ſ. Gelöſcht. 

Gelichter, n. Art, Gattung, eines 
gleichen Gelichters, gedne, ſteg— 
né mrftivy, pomaby, gednohs, 
ftevného drub. 

© 1 -ben, ſ. Gelicben, Gefallen. 

G elirbt, milománý, smjlený, ges 
li bter Sohn, miiý, smjlený fys 
nu, 2) a-lisbt es ©ott, bydelí 
mile Boží, Geliebte, die, mi— 
lenka, milá, míljt"a, ©.licbter, 
miláčeť, mtljř, milý, (milow⸗ 
njř, m. gčeliebtefter Sohn, neý: 
milegfij, neylaſtawägſſj, přemis 
lé. zmjlelé fynu. 

©eli.fer, n. pomazaͤnka na rudé, 


f. 

Gel cfeen, beſſer Geliebern, sſedati 
fe, ſewfrjti ft, 

Geliefert, beff, geliebert, sfedlé, 
geliebertes Blut, efedlá Frevo, 2) 
gs+cefert, herbeygeſchaft, iiberge= 
ber, podaný, dodaný, odwe⸗ 
dený, ſ. Liefern. 

Gelivý n, půečený, 3apňačený. 

Gelind, tichs, měFé, pomwolný, 
mirný, lemný, ge'inde Luft, tys 
dý, pomolná mětřjčeF, gelinber 
Binter, pomelná, měřá zyma 
£. gelinde Saiten, ſ. S iten ges 
šinb, ſachte kaden, tjſſe mlywiti, 
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gelinde werden, zmẽknauti, ge⸗ 
lind machen, měřčiti, gelinde 
Strafe, mjrny treſt, gelinde 
Wärme, mírné teplo, 

Gelinde, ádv, tjífe, mẽkee, powol⸗ 
né. 

Gelindigkeit , £ tichoſt, mẽkoſt, 
powolnoſt f. mirnoft. lewnoſt. 

Geiirgen, dařiti ſe, poweſti ſe, 
3dafiti fe, podafiti, zméfti fe, 
pofitěftiti ſe, es golingt nidt jes 
be Arbeit, nezwede, nezdaři, 
nepodaří fe kazdaͤ práce, fomeit 
ift es mír gelungen, taP dalece 
fe mí podařilo, pomwedlo, zwed⸗ 
lo, sdafilo, | 

Gelifpel, n. ffept m, ſſept y, ſſep⸗ 

. tání n. 

Gelitten, tvpený, ber gelitten hat, 
ptepený. 

Glen, snjti, zwuketi, eben ist, 
zasnjti, za3mučeti. 

Gellen, das, znění, simučénj ns 
2) zasnénýn. (3muF) m. 3ajmus 
čenj n. 

Geloben, ein Gelübde tun, Bohu 
flibiti. 2) zufagen, ſijbiti přis 
ſlibiti. 

Gelobet, 3afljbený. 

Gelobnib, £. ſlib m. thun, ſlib čís 
niti, veiniti. 

Gelobt, chwaͤlenß. 2) das gelobte 
£a:d, zafljbená země f. 

Gelobung, f. safljbenj, přifljbení, , 
připomwěd f. 

Ge'oď, n. mábenj, [auzenj, 2) 
mábný, molamý prář, 

Gelockt, wabeny.n 

Gelohnt, übel gelohnt bekommen, 
zlan odplata wzyti, es ſoll bir 
übel gelohnt werden, zlau o dp la⸗ 
tu máš waöðti. , 

Gelöſcht, bafjený, vbaffené. 

Gelov:den, n, potoční wrba f. 

Gelos, n. trus n, 

Gelte Kuh, galowice, galůmřa f. 

Belt; m5! miz! 

Gelte, f. djšťa f. FbeljF m, 

Gelten , vejměgen, platiti, plats 
ným böti, platnoft míti, ftáti, 
das Gelt giit bey uns nidt, ty 

penj⸗ 
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penize v nás neplatí, neberau 
ge, er gilt viel bey ihm, mnos 
bo v nẽho platj, was gilts, er 
wird nicht kommen! oč je nes 
přigde! das gilt dir dcín Leben, 
to té žímot flogi, to © twůg 

* Život bezj, tobě platj o télo, 
es giclt Leib'nnd Leben, bějj o 

hrdlo, o ziwot, zwot ſtogj. 

2) gelten laſſen, dáti platiti, die 
Gntiduldigung gelten laſſen, mý“ 
mluwu dáti platiti. 3) es gilt 
dir, o twau wẽece bẽzi, es gilt 
meine Haut, o mau Fůži to bẽ— 
zj, es gilt mir eben das, gleich, 
mnẽ geſt to gednofteyné, wffe 
aedno. 4) maš gilt das Korn? 
co platj žito? 5) was giltě? 

was gilt die Wette, co vvjadjé ? 
oč fe zalošjš? (adjš ? (4348 

der Kontraft gilt nicht, ta ſmlau— 
wa neplatj, wem gilt Daš ? ko— 
ho fe to těne, dotykaͤ, dotýče, 
tyče, týFa, das hat dir gigolten, 
tebě fe to tklo, týFalo, dotý: 
Falo, dotřlo, = 

Geltend, platicý, platný , geltend 
machen, fein Recht, feine Anſprü— 
che, m platnojt vweſti hvé prár 
wo. 

Geltung, £. cena, platnott f. 

BGeltvieh, n. galomwý dobyteť, 

Geliiý, n. temenifité n. náťel m, 

©Gelubd, n. beſſ. Gelübde, ſlib m. 
tbun, (LL činiti, včiniti. 

Gelüftet, pomwmětrný, promětřený, 

Geling, n. Geſchling, Geheng, oft+ 
dj n. ; 

G:lungen , zdařilý, zdafený, po: 

» pedený, podařený. 

Gelüſten, ſich laſſen, chutnati, 30s 
chutnati fobé, Zachtjti fe, nad 
etwas, chut, ljboſt mjtí na né 
co , zachtjti fe, dtjti fe, es ge— 
lüſtet mie, chce fe mné, mám 
but, ljbj fe mně, 

Geluſt, m. Gelüſten, zachtẽnj fen, 
chut F. zaljbenj n. liboſt f. 

©c iiftung, £ chutnaͤnj, sadbutnás 
nj, 3aijbení n. zacdténí fe n. 

©Gc'ze, £. mifffa £. munwice f, 

Selzen, miſſtonati 


Gemaͤ. 


Gemach, n. vokog, pokogjk, m. 
gizba, Fomiňara F. verſchlagenes, 
frůb m. heimliches, záchod m. 

Gemach, adj. powmlomný, nenáb: 


Gem. 


16. 

Gemach, gemächlich, gemachſam, zue⸗ 
nábla, poznenaͤhlu, polebauč= 
Fu, pomalu, zlebaučře, po— 
mwolné, polebřu, ſ. Sachte. 

Gewmächlich, adj. přiležitý, přibhods 
ný, pobodlný, molné. 

© mádlih. přiicžitě, pohodlně. 

Gemächlichkert, F, přiležitoft, pos 
bodli n. pohodlnoſt, moinoft 
zwühe, pofognoft f. ſ. Bequem⸗ 
lichkeit. 

Gemacht, vdčlaný, včíněný. 

Gemächt, n, Werk, dilo n. ftmůra, 
plácánina. 2) die Sham, přís 
rosení n. lüno n., maudj m. 
ſſaurek m. 

Gemächtbruch, m. Fevla £. 

— m. manžel m. ſ. Cheacs 
mahl. 

Gemählde, n. Gemähld, Gemälde, 
obra3 m. wyobrazenj, mvypos 
dobnění, malowanj, myniglos 
wáni n. malba f. 

Gomablinn, f. manželřa f. 

Gemahlen, ſ. Mohlen, 


Gemadblet, mypodobnéný , malo— 


mwaný, ſ. Mahlen. 

Gemahnen, z3daͤti fe, ſ. Scheinen, 
Dünken. 

Gemäß, adj. podobný, rownö, ge— 
mäß ſeyn, frownámatrí fe, de 
iſt der Wahrheit gemáf, to geſt 
prawdẽ podobno, to fe s praw— 
dau frowinámá, du biſt mir nicht 
gemäß, ty mné negſy rownÿ, 
rowen. 

Gemäß, adv. podobně, rownẽ. 
2) vermöge, dle, podlé, medié, 
gemäß der Ordnung, des Detretě, 
dle, podlé, wedlé na ijzenj, 
derretu. 

Gemäßheit, £ rownoſt f. in Ges 
mäßheit des Befehls, Dle, podlé, 
wedle potučenj, Modlé piyrazu. 

Gemäßiget, vſtrowhlenf, vítř)0s 
měný, nád 

Gemäſtet, Ftmený/ wyfrmený. 

Gemius 


Se. Be, 


©+můuer, n. 3e5 f. im Bráubaufe, 
wéelefno vljfeť m. 

Gemauert, 3dẽnÿ. 

Gemehrt, mnozenß. 

Gemein, obecný, obecní; wffedjn, 
das hab ich mit dir gemcin, to 
mám s tebau obecné, bit ges 
meine Meynung, obecné zdání 
n. das gemeine ZBefen, obec f. 
baš gemeine Befte, obecné dobré 
n. gemein merben, zebecnětí 3 
zwſſednẽti, owſſednẽti, gemeiner 
Soldat, fproftý wogaͤk m. obecs 
ný, přiběžný mogář, dráb m. 
Menſch, fproftý čloměér, (pros 
ftář, da6 gemrine Bolť, obecný 
liD m. der gemeine Mann, Pö— 
bel, jproftný obecný lid m. 
obecná dátra, lůza £. etwas 
gemein maden, obecně, můbec 
něco mydati, obecné vpdělatí, 
plájyrí, gemein machen, zobecniti, 
fi mit jemanden gemein machen, 
s něčým fe towaryffiti, do mé 
liřébo towaryšítva s něřým fe 
puſtiti, domácCy fe Pněétomu 
vkazowati, auf gemcine Koften, 
na obecné autrary, 

Gemein, adv. obecné, wffedné, 
(proftě. 

Gemeinbote, m. pofel obecný, pos 
fylář m. , 

Gemeine, Gemeinde, Gemeinbeit,f, 
obec f. obecnice, obeenjk. 

Gemeiner, Gemeinheiter, Gemein⸗ 
glied, einer aus der Gemeinde m. 
obecní (občan m.) obecnjk. 

Gemeininger, m. občina f. 
čisna f, drahy. 

Gemeinber, m. Meyerer, dmořář, 
(man-) 

Gemeinhaus, n. obecný dům m. 

Gemeinhof, m. ebecný omůr, m. 

Gemeinbeit, ſ. obecnoft f. ,2) Bes 
meinde,  obecnice, f. 

Gemeinhirt, m. paftuba, flauba, m. 

Gemeiniglich, oft, obyčegné, 3 wěts 
W čáftry , na mětffjm dile, ſ. 
dněgemein, 

Gemeinnützig,  wůbec všitečný, 
voffevžitečný vy 

Gcmcinfam, adj. pofpolitý, 


ob: 
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Gemeinfam, adv. gemeinſchaftlich, 
obecně, (polečné. 
Gemeinſamkeit, f. pofpolitoft, f. 
Gemeinfdaft, fi (polečnoft, f. (pos 
leť, m. fpolřy, pl. fpolečenftmw], 
n. (pofpotnoft, f- polpolitoft, 
f-) obecnoft, obecenftwj, 30s 
bečnéloft, f. zdjinoft, obcowás 
nj, towaryſſenj, towaryšítmo, 
n. Gemeini$ýaft mit cinem haben, 
obecenftmj, tomaryšítmj s něs 
Pým míti, obcomat:, towary⸗ 
ffíti s něťým, tamaryšíťy, dos 
mácné, po domáďu něfobo vs 
zjwati, Gemeinſchaft mít einem 
machen, w obecenſtwj, w towa⸗ 
vyšítvi, m ſpolekenſtwj, w ſpo⸗ 
leẽnoſt, w ſpolek © něéřám 
wgjti, s něťým ſe ſtowaryſſiti, 
fpolčití, Gemeinſchaft zwiſchen jes 
manden, Verbindniß, ſwazek, 11. 
Gemeinſchaft der Dinge, ſo einer 
jeden Natur eigen ſind, zdjlnoſt 
wlaſtnoſtj, f. die Gemeinſchaft 
des Leibes und Bluts Ghriſti, 
3dilnoſt téla a krwe Bryftomy, 
Gemeinſchaft ber Heiligen, wſſech 
(watýh obcomání. 
Gemeinfýaftlid, towaryšíťý, (pos 
lečnýs pofpolnýs pofpolitýj sdjls 


ný. 

Gemeinfdaftlih , adv. fpolečné, 
tamaryšíťý, pofpolné, pofpolis 
té ; zdjlně. 

©:meintag, m. den polečnotti, n. 

Gemeintrift, f. w$bon, m. 

Gemeinwirthhaus, obecná hoſpo⸗ 
da, obecnice, f 

Gemelke, n, dogení n. 

Gemenge , n. jmějyce, mjbhaníce, 
mjbanína, bařmatilPa, f. ſmj⸗ 
ffení, ſmjchaͤnj, n. míffenina, f. 
in Blasbiitten, mjffenina, f. 

Gemengſel, n. fméfyce, miſſenina, 
ſ. mjchanina, mjchanice, hak⸗ 
matilka, hatmatilka, f. 

Gemengt, mjbhaný, (mihaný, (mjs 
ffený, (meeměfíný) gemengteš 
Sutter, fmifjená pice dobyta, 
mjſſenina, f. 


GSemierk, ſ. Merkmal. 
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Grmerft, snamenaný, vznamena⸗ 
ný, pojzoromaný, fposoromas 
né, im Gedächtniße vermahtt, pas 
matowans. 

Semeſſen, měřený, změřené. 

Gemcpnet, domnéný, myfflený. 

Semiethet, pronagatý, pronaamus 
tÝ, nagatý, nagmutý, (nágems 


nÝ,) 
Eemilbert, oblemený, zmírnéný. 
Semiſche, n. fmějyce, michanice, 
F. miífenina, f. mjbanina, hat⸗ 
> Janina, ſmiſſenice, f 
Gemi'dt, fmibant, fmjíjený, pos 
 mjhanýs mefměfiný, ſ, Miſchen, 
Gemengt. 
Gems, f. kaͤmſyk, gemſyk, kamzyk, 
m ſtalnj koza, f. 
Gemſenfell, n. kamſykowaͤ Fůje, £. 
Gemfenforn, n, famfyčomý rob, 


„1M 
Gemſenjäger, m. Famfyřů lomec, 


mo 
Gemurmel, n. bfmot, bluř, m. 
bučenj, ffufténj. n. 2) repránj, 
ffomfenj, mumřenj, mumlání, 
n. 3) des Waſſers, brčenj. 
Gemůfi,n.vum,m, sfutina,fftěrP.m. 
Gemünzes Silber, vážomé ſtrjbro. 
Gemurr, n. bas Murren, veptání, 
„ n. ſ. Gemurmel. 
(©emiife, m. wafenj, n. 
©emrinzeug, n. bfeben hnidowÿ, 


m. 

Wemifigt, přimníený, přinucený, 

„T Gezwungen. 

Gemüthe n. myfl, £. fih zu Gemiis 
tbe ziehen, © myfli fy pfipuſtiti, 
w myfl bráti, wzoͤti, m myfl 
fobě mložšiti, einem etwas zu Ge= 
miirhe fiibren ,  něřomu néco na 

- mvfl rfimáděri, gutes Gemüths, 
dobrého ducha, frdce, cin fröh— 

—liches Gemüth, mefelá myfl, m. 

©-miitběarbrit, f. práce myfli, £. 

©G-viitbé:rt, f. powaha. 


©.mii'hšbe ſchaffenheit, £ powaba 


myſli, 
Sewmüthsbewequng, £. hnutj, pos 
bwaci myfli, n. waͤſſen, £. 
Gemüthsegenſchaft, £ mwlaftnoft 
: myſli, £ 


Ge, Ge, 


Gemüthsfähigkeit, ſ. Gemüthsgaben, 
ſchopnoſt, dary myfli, pln. 

Gemüthskräften, £ plfély myſli, f. 

Gemüthskrank, zuftefřlý. 

Gemuthskrankheit, fF. neduh, m. 
nemoc , teſtnoſt, zaſteſtloſt, 
myfli, f. 

Gemiitbónciguna,f. náFlonnoft,náe 
chvlnoſt myfli, £. 


Gemüthsruhe, £. poFognoft, (pos 


Fogenoft, £. fpoťfogenj myfli, 


n. 
Gemüthszuſtand, m, spůfobnoft mys 
i, F. 

Genähet, ffité. 

Genähret,, Frmerrý. 

Genäſche, n. Naſcherey, Naſchwerk, 

- pamifřy, lahüdey plu, 

Genäſchig, mln, miſnaͤhuba, £ 

Genáfet, zmoťfený. 

Genau , adj. accurot, přiltíý, 
Fladný , zemrubný, fpirfam, 
ffetrný, fFrowný, fFrbný, ges 
naue Nad idt, Be hreibung, Bes 
deutung, zemmrubné , Plná, dos 
fonalá, pramá zpráma, gencte 
Betraͤchtung, Unteriuduna, přjs 

„ hé bedlimé, pilné, bvftré shas 
menáij, pozorowáuj, wyhledaͤ⸗ 
wánj, n. mit genauer Noth, 6 

welkau tjij, ſ. Knapp, genáue 
Greunde, guscý prátelé, genaus 
es Maf, fFrowná mira. 

Genau, adv,. akurat, přil8, přís 
liſſte, na wlaäs, na neber, ná 
fauftrub, zewrub, dokonale, 
plně, byſtẽe, Er iſt ſehr genau, 
geſt přilijs fErowný,genau anter⸗ 
fuchen, pýjitš , bedlivě, pilně; 
byftře mwmybledámwati, pozovos 
wati, gehau, nehmen, na wla$, 
na nebet bráti, myřiádati, ſich 
genau balten , hrubě ſobẽ ſtau— 
piri, vſtaupiti, fFrbiti, vſtrbitt, 

genau leben, fFrowné žimu býs 
tí, gendu jemand an ehen, dos 
bře, dofonale, 3. byftra (je na 
něčobo nodimati, genau 3 Uhr, 
málem tři bodiny, ſ. Knapp. 

Genauheit, ſ. Gegoutigfeit, 

Genauigkeit, £, přjlifjnoft, ſ. zewe 

rub⸗ 
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rubnoft, £. plnoft, doFonaloft, 
auplnoft, odůřladnojt, in ber 
Haushaltung, ſtrownoſt, ſſetr⸗ 
noſt, f. 
Genealogie, ſ.  Belýledtémifjens 
ſchaft. 
Senehm, ſ. Angenehm. 
Genehmhalten, potwrditi, přímos 
liti, ſchwaͤliti, ſchwalowati, za 
ſtuſſne, dobré, náležité vsnatí, 
fanditi, zdůftogníti, oůftogniri. 
Genehmhaltung, f. potwrzeni, přis 
wolenj, (hbmálenj, ſchwalowaͤ⸗ 
nj, zdůftognéní, důftognénj, n, 
Genehmigen, ſ— Geneymhaltung, 
Geneigt, herunter gencigt, nachÿ⸗ 
lený, nařloněný, ffloněný (nas 
buutý , 2)einem, oder zu etwas, 
nářlonný, nařlonéný , naͤchyl⸗ 
ný, přicbylný; podrobený. 
Geneigt, adv. nářlonné, naͤchylnẽ, 
přidbylné. 
Geneigtheit, f. náElonnoft, naͤklo⸗ 
nenj, naͤchylnoſt, přidyluoft, 


NA 

Genera(,m.f. Feldherr, Oberbefehls⸗ 
haber, 2) das Oberhanpt eines 
Ordens, mrebnj, m. 

Generalat, n, generálítwi. 

Generalfeldmarfchallamt, neymwysff) 
marſſalſtwj, n. 

Generalitát, £f, můdcomé , (gtnés 
raͤlſtwo.) 

Seneralſtaab, m. hlawnj (tan, m. 

Generalfeibmarfhall, m, neywyöſſi 
polní marffalef, m. 

©Generalfelbzeugmciffer, m. neymyše 
fi polní zbroanofta, m. 

SGeneſen, gejunb werden, vzdrawi—⸗ 
tí fe, pozdrawiti fe, zhogiti 
zléčití fe, ozdraměti, ofřátí, 
podrabniti fe, von einer Krank⸗— 
beit genefen, 3 nemocy powſta⸗ 
tí, navwrátíti fe F 3drawj, 2) 
eines Kindes genefen, poroĎíti. 

Seneſen, adj. vzdramený, pozdra⸗ 
mwený, ořřálý, zdrám. . 

Benefung, £. oz3dramění, vsdra 
wenj, posdramenj, 3hogenj, 
zléčenj, ofránj; posdrabnéní, 
n. bis zu ſeiner Geneſung, až d0 
vzdrawenj. 
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Genſerich, Kraut, ſtkibrnjk, m. 

Genick, n. waz, m. (ſſige f. ſſiga4k) 
m. teyl, das Genick brechen, wa3 
3l0miti. 


Genießbar, požimatedlné, Ppošís 
wánj, E požitPu, pojítečný. 
Genießbrauch, m. vžimání n. 

Genieben, pijmati, pšiti, (pojje 
máti, požití) die Ruhe genicfen, 
pořoge vžít, vsimat, pojimat, 
feine GSlückſeligkeit, die Freuden, 
oder der Freuden des Lebens ge— 
nießen, blahoſlawenſtwj, rado⸗ 
tj ziwota pojjmat. | b' den 
Genuß von'etimaš haben, vzitek 
brátí, mjti znéčebo, Všiti, du 
baft das erft künftig zu geniefen, 
teprw budaucné toho všigels 
3 toho všiteř miti budefs, id | 
mil die Armen ſchon genicfen 
laffen, chudjt tobo odemne giž 
všigj. c) er bat in ſeiner Sus 
gend ben beſten Unterridt genoſſen, 
on m fwé mladofti, (vžil) nas 
byl neylepfjibo povčení, Wir 
baben viel gutes, viel Ehre, Höf⸗— 
lichkeit bey Ihnen genofien, mno⸗ 
bo dobrodinj, cti, 3dmwofilo“ 
tí gíme vnid vzili. d) pfis 

mat, pojjmat, vzit, das heil. 

bendmahl genießen, wečefi Paͤ⸗ 
ně přigímat, id habe nichts bas 
bon genofien, gá ničebo 3 tobo, 
od toho nevzil, für genofiem 
hingehen laſſen, promínaut. 

Genießung, f. vzjwaͤnj, vžíti, po⸗ 
zjwaͤnj n. 

Geniſte, £. ganowec m. 

Geniſte, n. beylj, raͤkoſſ n. wy⸗ 
wẽgky. 2) ſmeti, wotkepky, 
opiſſt y plur. 3) cin ſchlechtes Ge⸗ 
bůude, fatré f. bnjsdo Dn, 

Genoße, m. fpolečnjř, tomwmarvě, 
včajinjí m. in cínem Xmte, (pos 
lutowaryš, fpolečnjE, (poluvs 
ČaftnjF vřadu m. 

Genoſſen, vžilý, vjítý, požítý, 

Gnnoſſenſchaft, F. (polečnoft £. (pos 
sleť m, ſ. Geſellſchaft. Al 

Genoßinn, f. (polečnice, Fomarvšs 
Fa, veaſtnice £ 
e 2 Genia 
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Genöthiget, nucený, donucený, 


přinucený. 

Genotzüchtiget, zmrbaný, 

Genftrr, m. ganomwec m. 2) f. 
Geniſte. 

Genug, doſt, doſti, genug hievon, 
doſti o tom, necht geſt doſti, 
nech ať geſt doſti, ich babe ges 
nug daran, mám doſt na tom, 
preſtaͤwaͤm na tom, genug ſeyn, 
dofti býci, doftačití, rin.m ges 
nug tbun, dofti, zadoft něšomu 
Činíti, včiniti, (on genug gege— 
ffen, geídlufen , gearbritet haben, 
nagjíti, myfpati, napracowati, 
mypracomati fe. 

Geniige, £. Geniigen n. doftateP, 
důftateř m. fvtoft f. doft, Bt: 
niige haben, dofti, doftatef mjti, 
pur Geniige, doftí, m doftatřu, 
do fytofti, bez nedoftatfu, Ge⸗ 
niige (eiften, tbun, dofti, 34 do⸗ 
fti kiniti, včiniti. 

Genügen, doſti býti, doftaČomas 


ti , ftačití, fid an etwas genü— 


gen laſſen, přeftáwati na něs 
čem, dofti, doſtatek něčeho mjs 
ti, ſ. Begniigen, 


Geniiglih , genugíam, geniigfom, 
ftříbmý, fEroroný, málem (pos 
kogen. | 


Genug am, adj. doftatečný, ſeyn, 
doftarečné býti, genugſamer Zeu⸗ 
ar, doftarečný fimědeť m. 

©G-nug'em, adv. doftatečné. 

Genug'emkeit, £. ftředmoft, ffrows 
neft f. doftatečnoft f. 

Geniig amf it, f. ftředmolt, from: 
noft £. víFromnénj n, ©.nugiams 
fet, doftarečnoft f. 

Genugthuu' ga, f defti, zadoſt čís 
něnj, včinění n, 

Gervfé, m. píiimání, požímání, 
všiti n. potřeba f. 2) Vortheil, 
notiteř, nůžiteř, vzitek m, 

©G-.ffo baret, zgewens. 

Geöffnet, otemřený. 

Gecarorh, m. zemẽriſec m. 

Gerararbie , £. Fæ„Erdbeichr ibung, 
Frdtunde. 

Ge, äcke, n, břemení, 


tjbota, 365 
mwajtůlě je Baguge, 


Sep. Gepr. 

Geometer, m. zeměměfič m. 

Geom trie, ©. ſ. Erdmeßkunſt. 

Geopfert, obětomaný, 

Geordnet, pořádaný, wepofkaͤdek 
vwedenvð. 

Gepanzert, m sbrog vděný, oble- 
čené , osbrogený, Paucýřenm 
odéný. 

Gepauſch, n. proftécdet mw fftjtu 
m 


© peiniget, mučený, trápený, 

Gcprit het, bičomaný. 

Gcpfip:t, ftýčený , spodpíraný, 
zpodeprfenv. 

Gepfeffert, opepřený, | 

Gepfeif, n. das Pře.fer, piffot m 
rjſſeba f. 

Gepficrit olasený, 

Gepfluftert, disjený, podlažený, 

Gepflügt, trbany, 

Bepfiigt, moraný, zworanß. 

Geplaͤpper, n. ſ. Geplauder. 

Gepecht, lepenö. 

Geplegt, trápené, faužený, 
Gep'dye, n. dr Sýr rdier, loffot, 
bud, třefFot m. od niečů m. 
Geplauder, n. plefFáný, píeffréní, 
tlabánj, tlampání, zwachtänj 

n. zwanice f. 

Beplerr, n. homoření n. howor, 
m. machen, bomořiti, bomoťfeitj 
půjobiti, dělati, 2) Geplerr Dre 
Gl:phanten, řebot flonomý m. 
fičenj flonů n. 3) uniibré, mar⸗ 
né rlady, fiplechry, picfFy, třes 
ffy. 4) fiFiebenj, bečenj n. 

Geplündert, drahcomaný, 3drane 
comaný, 

©. polter, n. břimot, třefťot, tř eſt 
m. třijFánj, baudbá:j n. 

© prige, n. známia „ znamenás 
njn. 2) auf dem Geide, rá3, 
zfetel m. 

©G-piángo, n. nádbernoft, fláma, 
f. (tiwoftuoft, vflama f. biučs 
nojt £. Hachzeitgeprang, ſwateb⸗ 
nj rrimod m. Leichengepräng, 
pobřební průmoď, d.r Worte, 
Wortgepränge, ljčenj, myljčený 
flow n. ohne Gepränge Hodseit 
halten, einen brgiaben, besDluče 

nofti 
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noſti ſwadbu Mmjtí, fmadbití, 
pobřbiti něřoho, (Solb von gus 
tem © průge, dobrého rázu 6 
číla peníze. 
Geprängvoll, přenádberný, přeft's 
woftué, přejlam v, přeoflamný 
plný nádbernojříi, ftřmofinofti, 
fLí1*, ojlamy, bínéný. 
Gepeafſſel, n. praffot m, prafFínj 
n. lom, lomo3, třejřot, třefť, 
běmot m. 
G půst, okraͤſſt enỹ, myFráfilený, 
ozdobený. 
Gegu:fe, n. mřeff m. Ffehot m, 
mě. fiténi, třebotání n. 
Gerade, přiimý, opřimý, romný, 
gerades Beges, přijmau, rownau 
ceſtau, geraͤde Zahl, ſuda £. row⸗ 
né Počet, gerade, eben machen, 
přim ti, přímé něco vdẽlati, das 
Kuumme, romnafi, das gerade 
Gegentýeil, pramÝ odpor m, ge⸗ 
rade Füſſe, geriden Leib haben, 
romné noby, rownké rělo mjti. 
Gerode, adv. přímo, vPřÍMmo, 3ros 
wa, gerade jotiel, eben foviel, 
alé das andere, vomné ta? milos 
bo, tolikez, gerade vt, ber 
Brit n., gerade zur rechten, zur 
felbigen Zeit, m pramý (48, 
prámě m (a8, m těn (ge, ge— 
rade dazu kam jd, zrowna prás 
mwě fen £ tomu přificel, das iff 
gerade bab Mittel, to geſt prás 
rvě tet proftředeř, gerade bag 
was 1$ More, zromwmlia , prámé. 
to, co jen chrěl, dir gerade zu 
it, zugehet, přímý, vypřimý, 
zrownv, ger be entgegen, gegen— 
ber, přímo, 3romwia. navroti, 
e8 ind geradě 30 Says, geft ptás 
mě zrowng 30 ouj, gerade oder 
ungerade prelen, fuda nebo fs 
cha brári, gerade ſtehen, fiken, 
zvowua ſtat, fecét, den Kopf 
gerade pslten, blamu zrowna, 
přimo drzet, gerade zugehen, 
zrowna, 3přjma, přimo, ajt, 
gerabe in die Mitte, zrowna, 
přimo do proftfedfu, 
GSeräde, n. luſta. 


Gep. 
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Gerädert, Folem laͤmans. 
Geradigkeit, Geradheitef. přimoft, 
rownoſt f. pramott f. prawota. 
Gerändert, folFomaný. : 
Geraſſel, n. rachocenj, praffání n. 
praffot, lomoz m. felt m. 
©Goerůthe , n, Geräth, Gerätyſchaft, 
naͤbrte? m. fwrfiFy plur. bojs 
podárftmi, nářadí, váčenj, ná: 
dob] n. domácy potřeba f. ber 
Da: dwerksleute, nábobj n. po⸗ 
třeby, připramy f. plur. 
Gerathen, gelingen, podařiti fe, 
dařiti (fe, pomefti fe, 30afití 
fe, směfti (fe, übel gerathen, zlé 
fe zwéfti, zle (e sdařiti, poda 
řiti, 3neffrěftiti fe 2) gerathbon, 
wie die Kriiýte, das Getreide, pos 
weſti fe, podařiti fe, vroditi fe, 
3) mie bíe Kinder, zmwéfti, podas 
řítí fe, wohlgerathene Kirder, 
zmedené, zdafené,podafené oẽ⸗ 
ti, übel g ratbene, nezwedené, 
nezdařené, nezdárné, nepodá“ 
fené děti, 4) in cinen ſchweren 
Zuſtand, in ein Urglück, tn » ot), 
© fabr ac. gerathen, přigiti, pade 
nauti, vpadnauti mw těsťoft, W - 
nejitéfti, nausy, bjdu, nebespes 
čenítvj, vbjbati w těžťoft, naus 
zy 20. in Berwirrung, in res 
thum gerathen, přidázeti, pfis 
ajti, vbjhati, vběhnauti w zma⸗ 
teť, w omyl, blud, pfigiti 14 
zmatek, aufé gerade wohl, ná 
Boͤhdaf, na Bůh zdař, in die 
alle geraͤthen, vbjhati, vbẽh⸗ 
nauti, zaplefti fe wm olydlo, mie 
biſt du hierher gerathen? kde gſy (č 
tu wzal octl, 3c. 5) an einen im 
Streite, an einander zuſammen, 
fpéřiti fe, ſwaditi fe, přigjti do 
febe, m bromadu, do bromas 
dy, in Born, Gall, popuditi fe, 
vosljtiti fe, rosh'ématt, zleſt, 
šluč doftatis ibn anfreffen, přís 
gjti na něřobo, mpadnautina 
něšobo, ber etwas, eíncn geras 
tben, přigjtína něco, ma néřos 
bo, připadnautí na něco, ne 


+) něřobo, in Beraftung geratýen, 
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m potupu přigiti, vběhnauti, 
wohin gerathen, pẽigjti, podjri, 
octnauti fe něřam, suf den Dis— 
kure, Bebánfen gerathen, přigjtí 
na tu feč, na tu myfilénfu, 
unter die Fetnde, unter die Sus 
hen, přigiri, doftati fe mesy 


nepfátele, mezy zidv, ed iſt mit 


ihm dahin gerathen, tař daleko 
zaſſel, tak daleko přijlel, ge— 
rathen wohin, anirgend einen. Ort, 
octnauti fe, doftari (podjtí fe) 
něéťam, mo bift bu hin gerathen, 
twobin iſt ergeratýen, Fam fe dos 
- ftal, kam, kde fe ocenul, poděl, 


děl. 

Geräthſchaft, f.nádobj, nářadí, nás 
čenj n. ſ. Geräthe. 

Gerathewohl, m. 
aufs Gerathewohl thun, něco na 
zdarhüh, na zdakenau cinit. 

Geroubt, igupený. 

©. rá $rrt, řanřený, ger ãuchertes 
Fleiſch, vzené malo n, 

G aufe ſ. Rauferey. 

Geraum, geräumig, geräumlich, pros 
ftranný, wolný. 2) lang, dáms 
ný, olaubý » grraume Zeit, dra: 
bný, dlauhh čas, cě ift (hon ges 
raume jeit, daf, giš geſt dlaus 
bý, dámný, drabný Čas, co 3C, 
ih bab ihn (on eine geraume 
Beit nit gefeben, giz gfem bo 
dámno nemidél, 

Geráumig, geräumlich, adv. pros 
ftranněé, wolné. 

Geráumte, n, řopanina, Flučení“ 
na £. 2) ein Durchhieb, pruſek, 


m. 

Gerauperf, adj. raufný. 

Geráumigfeit, f. proftranftwj n. 
proftratnoft, molnoft f, 2) ber 
Zeit, dlauhoſt £. 

Geräuſch, n. ofrdí n. 


Geräuſch, n. fjuft, dřeft, pomyP, - 


hluk, ffuftění, cbřejtění n. tře: 
ſtot m. (btrčenj) cin Geräuſch 
machen, fluftéti, dřeftěti, chra⸗ 
moſtiti fe, ffuft, chẽmot) hřeft 
dẽlati, von etwas, powyk, hluk, 
činiti, ohne Geräuſch, bez blus 
Zu, bez pomyťu, Soräuſch ber 


zdařbůb, etwas 


Gerd. Gere. 


Welt, bluř, břmot, powyk fvér 
ta m. bad Garäuſch des Windes, 
ber WBellen, des Waſſers, des fous 
bes uf ben Bäumen, ber Blitter, 
bučení (blučení) wétru, mln, 
wode, též gečenj n. gekot m. 
ffufténí liftj na ftromjh, na 
ftromomwi. 

Geräuſchmacher, m. ©Aramofta; 
(iceorvcýř m. firomotil. 

Gerbebank, f. myzdřicé ftolice £ 

Gerbeiſen, n. Foželujířé neb gir— 

dbářítě ſtruhadlo m. 

Gerben, das Leder, mvdělámati, 
mvdělati Fži. 2) cínem das Pes 
dir, Se, tůsí něřomu vpotjrati, 
natírati, mypráfiti, wymliti. 

Gerber, m. kozeluh, Imradaf m, 

Gerberey, £. das Berben, kozeluz⸗ 
ſtwj, (mradafftm] n. kozoluz⸗ 
ſte, ſimradafñſte řemeflo n. 2) 
bie Stube, BWerfitátie, fozelužs 
ffá djína, fošelužna f. 

Gerberhütte, f. kozelnzſtaa bauda 
f 

©Gorberinn , £. kozeluzka, kozelu—⸗ 
bomá f. 

Gerberrinde, £. ſumach m. 

Gerberſtraſſe, £. kozeluzſtaͤ, ſmra⸗ 
daříťí vlice f. 

Gerecht, fpramcodlimý, gerecht fpres 
den, oſprawedluiti, ſprawedli—⸗ 
wa pčiniti, wyhlaͤſyti, gerecht 
mie cin Kleid, Schuh, dobfe,, 
fádně víjitý. 

Gerecht, adv. ſprawedliwẽ. 

Gerechtfertiget, ofpramedlnéný, 

Gerechtigkeit, ſ. ſprawedliwoſt, 
fpramedlnoft £ Gerechtigkeit, cin 
Ret, Vorrecht, prámo n. 

Gerechtſame, f. práma plur. 

Gerede, n. ein Geplauder, roz? 
prámřa £. řeČi ſ. míiturení n. 
was fol, bitft bad Gerede, Co 

geſt do tech řečj. 

W čzegelter: Schritt, zřizelý Frof. 

Geregnet haben, ſprchnauti. 

Gereichen, býti, flaujiti, zum Scha⸗ 
ben, Vergnügen, Lobe, zur Sans 
be, F ffFodé, na ffoču, k potẽ⸗ 
ſſenj, Fpodmale, £ banbě býti, 
dum Beſten, Nutzen, k všitřu, B 
: pros 


Gere. | Geri, 
profpédhu býti, ſlauziti, sur Eh⸗ 
re, Fe cti býti, ſlauziti, zur Ge⸗ 
ſundheit, te zdrawj flaušiti, 
býti, proſpéti, die Wohlthat gets 
reicht ibm zur Ehre, to dobros 
dinj fláušj ma če ctí, 

Sereiße, n. um činen , odber etmaš, 
trbánj, dranj n. draníce £. 
dračřa , tábanice, iſt um ibn, 


geft o něho trhaͤnj, dranj, dra⸗ 


nice. 
Gereiſt, profilý ; zgeszdilý, 
Serteizt, drájdéný, 3OrázdÉný, roz⸗ 
drážděný, popuzený, ponufnus 


ty. 

Gerfoalk, bělozov m. 
Gerettet, zabomaný, oĎráněný, 

Gereuen, pyřatí, litomati, jeletí, 
ſich gercueu Lajfen, ljto, jel býti 
něfomu, litowati, pyřati, jes 
letí něčebo, er bar ſichs zu fpáť 
gereuen lajjen, pozdé mu tobo 
bvlo ljto, žel, pozdě toho lis 
towal, pyřal, želel, oželel, 

Gericht, n 
jüngſtes .G.-riát, poflednj (and, 
im Gerichte, vor Gerichte, pfi 
prámu, v prámaj v (adu, vor 
GSGericht forbern, fu prámu, prás 
mem, do, F ſaudu pobnarí, os 
beflati, Gericht halten, (and dr⸗ 
zeti, liber cínem Malefikanten, 
poprawiti nad nělým, die Ge— 
richte, das iſt, die Perſonen, Nich⸗ 
tex in fo fern fie etwas thun, bes 
febien, in Um chung ber Yrozefe, 
ſaudcowé, plu. Seridt, mo die 
uebelthäter hingerichtet merden, 
ſprawedlnoſt £ Gerichte Botleš, 
ſaudowe Dožj plu. Obergericht, 
wyöſſj ſaudj prámo n. zu Gericht 
ſizen, na, při ſaudu feděťi, 
faudu  přifeděti, (and držeti, 


fid su Gericht etzen, přijednauti,. 


(ly) E ſaudu, zafednautí faud. 
2) die Gerichtsſtube, das Maths 
br., faudníce (rychta) £. 

©:zidt, n. Gerichte, Gyen , Frmé, 
f. gjdlo n. 

Gerichilich, praͤwuj, faudjcý, im 
Prozeße, faněný, gerich liche Klas 
9, praͤwnj zaloba £ gerichtli⸗ 


ſaud m. praͤwo n., 
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he Anšfage, prámní mýpoméd 
£. gerichtliche Verordnung, prás 

- voni 3Ůj3enj n. 

Gerichtlich, ady. prámné, fandné, 
gerichtlich belangen, prámně os 
beflati. 

Gerichtsbank, £. faudná lawice f, 

Gerichtsbarkeit, eigentlich Gericht— 
barkeit, £. moc praͤwa, právij 
f. weyſadne prámo u. praͤwo⸗ 
mocnioft £. unter jemandes gčs 
hörig, pod něčj moc práma přis 
ležicý. 

Gerichtoͤbedienter, m, anſehnlicher, 
praͤwnj ſluzebnje m, geringer, 
prámní fluba m. 

Gerichtsbehörde, faudní vkad, mjs 
(to n. 

Gerichtsbothe, ſ. Frehn. 

Gerichtsbuch, n. praͤwnj; ſaudnj 
Pniba £ , 

Gerichtsdiener, m. praͤwnj fluba, 
poťel, (bolomeř m.) 

Geridht$frau, F. mocná panj f 

Berihtéferien, faudnj ſwaͤtey. 

Gerichtsfrohn, m. prámuj pofel, 
pofélář, Ponffel, poflanec, 

Gerichtohalter, fudj m. 

Geriýtsh Ndel, lung , m. faud m 
přerosepře prámij f. 

Gerlichtsherr, m. mocný pán m. 

Gerichtshof, m. ſaudnice f, 

Geriht$leute, pl. lidé od práma, 
prámní plur, 

Beriht$orbnung, f, fád (audnj m. 

Gerichtsort, m. mjíto faudnj, (aus 
oné; prámujn. 

Serichtsplaz, m. Gerichtsſtätte f. 
faudné mjíto. - 2) mjito popras 
wnj, poprawiſſtẽ n. : 

Ber dtěfaden, plur, měcy ſaudne 


plur. 
Gerichteſchreiber, m. ptámnjs ſau⸗ 
dni pjlař m. 
Gerichts chulze, m. faudce m. 
Goridisftátte, ſ. ſaudnj, faudné 
mjfíto n. (audnice f. mjſto prá 
wnj n. zur Grefužion, mjíto po⸗ 
Praroné, poprawifité n. 
Gerihteftube, f. faudný ſweẽtniee, 
(audnice, (auďna (+ 
Gerichte⸗ 


A440 “ er. Geri. 


Gerihtétag, m. den faudni, prás 
-monj m. 

Gčridtetóften, pl. ſaudnjnaͤklado⸗ 

wẽ , vtraty praͤwnj autraty pl. f 

Berichtsverwalter, m. praͤwnj ſudj, 
praͤwomocnjk m. m. 

Serichtsverwaltung, £. prámomocs 


nojt £. 
GSerichtswebel, m. (profaufu) pas 
cholek, bolomeř, pochop m. 
Gerichtäzzwang, m. moc prámá, 
vrámní f. praͤwo n. 

Gericben, třený. 

Gering, geringe, wentg, klein, mas 

16, maličřý , newelikoͤ, nebrus 
bý, ffromný , darrný, proftý, 
fproftný, geringes Vermögen, 
ffromwné, malé gmění n. geringe 
Leute, batrní, fproftní, nepatre 
ní (idé, geringe Freunde, malý 
přácelé, geringen Standes, Gers 
Žomeng, geringer Geburt, 3 ſproſt⸗ 
ného, ©Óatrnébo, nepatrného 
ftawu, rodu, nicht von geringer 


Geburt, zhematného rodu, ge⸗ 


ringes Geſchenk, malý, ©$atrný 
dar, daͤrek m. ber geringfte, ten 
neymenſſj, ber geringften ciner 
fepn, býti z neymenſſich, (m gets 
ringiten niát, niřoliméř, nit 
bas geringfte, ani to. neymenſſſ, 
doft málo, gering , geringer ma—⸗ 
den, malíti, menffiti, zmalití, 
vmaliti, vmenffiti, ſtrowniti, 
píPromniti , menſſj vwdělati, 
zlebčití, zlehkowati, gering Mets 
ben, malití fe, vmaliti fe, men⸗ 
řící fe, zmenſſiti fe, vmenffiti fe, 
zlebčenu býci, es iſt um cin ges 
ringes zu thun, © welmi málo 
činiti geſt, nenj © mnoho činí“ 


Hi 
©Goringfiigig, proftý, batrný, (pros 
ftný, nematný, ſ. Bering. 
Geringfiigigřeit, £. datrnoft, (pros 
ftnoft. ſ. Beringbcit, 
Sexinghaltig, adj. málo o fobě dve 


jcý. 

Beringheit, £. Geringigřeit, maloft 
maličťoft £. nemelřoft, ffros 
wunoſt, chatrnoſt, proftnaft £. 

Geringfátig,  málowážný, 2) 


' 
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new ffjmamý, malowajený, leh⸗ 
vý, ničemný, za balátřu nefto= 


OjcY. 

Gering'hátigteit, £. málowášnoft, 
nemf(jjmamoft £f. 2) málowá“ 
ženoft. lebřoft, ničemnoft £. 

Geringſchätzung, £. newaznoſt, más 
lowaͤznoſt £. 

Gerinnen, sfčdati fe, sfednauri fe, 
sftydnauti, mie Milch, sſednau⸗ 
tí fe, ſrazyti fe, (evřjtí (e, 6:8 
Blut ift geronnen, krewſe sfedla, 
krew ftydla, g'ronnene Milů, 
ofedlé, ražené, femwřené mléťo 
n. geronnenes Blut, efedlá, ftv“ 
dlaͤ Frem f tof m. 

Gorippe, m. Foftif. plur. Pofténné 
tělo n. Fofténec m, ein bloßes 
erippe, gen famé Fofti, famá 
Voft, gen Foft a kuͤze. 

Geritien fommen, geti, přígeti na 
Foni, 

Geritzt, fFrábnutý, vffErábnutý |. 
R.Ben. 

Germ, m. beſſer Bermen , Hefen, 
Fwafnice f. pl., droždí n. 

Gern, pád, a, ©, powděčen, i$ 
glauVe es gern, rád tomu wẽ⸗ 
řjm, mir ſehen dich gern, vádí 
té widjme. 

Gerochen, durch Beru, čulý, čilý, 
geroben durch Rade, mfjcný, 
pomſſtẽnÿ. 

Geröhr, n. třej, třtinomifité n, 
třcinifítě, pole třejm poroftlé 
n. třtínowina f. 

Geſrölle, n. baraburdy plu. 

©Gcronnen, sfedlý, geronnencé Blut, 
sfedlá, sftydlá Prem f. tok m. 
geronnene Wild, fražené, ſew⸗ 
řené, sfedlé mléřo n, 

Gerennene, n. fyfifité n. 

Geröſtet, (majený, vímajený, pras 
žený, von ber Sonne, ofmablý 
od flunce, mie der Flachs, mos 
čený. 

Gerfte, f. gečmen m. dim. gečmý: 
nef, zweyzeitige Gerſte, dwaun— 
tadý gečmen, von G erfte, gečs 
ný. 

Gerften, plu. Praupy gečné. 

Gerftenbaurr, m. gečmýnřáťf m. 

: Ger⸗ 


Berft.  Berů. 


Serſtenbrod, n. gečný bléb m. 
Gerftenbiftel, f. ſſtẽtka zahradní, 


Gerfenfelb, n. gečné pole, gečnis 


n. 
Gerſtenacker, m. gečnijítě n. gečs 


menifité n. | 
©: ftenbier, n. gečné pímo n. 
Gerſtenkuchen, m. gečný foláč. 
Gerſtel, m. geémina f. : 
Gerſtel, ſ. Gerſteltraͤnk. 
Gerſtenhäutlein, n. gečná pléma, 


n. 

Gerſtenmalz, n. tlné gečná f. 

Gerftenmutter, f. opílPag, matonos 
ba (10 gečineně). 

Gerſtenkorn, m, im Auge, gečné 
zrno n. 

Serſtenmehl, n. gečná mauťa f. 
tluẽ. 

Gerſtenſpreu, m. pléma gečná f. 
gečná lufitina f. | 

Gerftenftrot, n. gečná fláma f. 

Gerſtenſuppe, f. gečná, 3 gečmes 
na polémřa f, 

Gerftentranf, m. gečný nápog, 
nápog 3 gečmena m. 

Gerſtenwaſſſer, n. géčná moda, 
moda zgečmena f. © 

Gerte, ſ. Ruthe, prut m. přujina 
f. geſchnittene an einvr Bšeinrebe, 
zijzek, podpůjta (f. dědIC m. 

Gcrtenfraut, n. zamaſt, maftní 
puſſta f. | 

Gertlein, n. prautek m. 

Gertchen, n. prauteř , prautečeř, 
prušínfa f. 

Sertwurz, f. brotan, bošj dkewce, 
ſamec. 

Geruch, m. Duft, můné f. liebli— 
er Gerud , liba, pochotnaͤ 
wůné, Geruch von fi geben, můr 
ni 3e febe wmydámati, mypaius 
ſſtätt, dámarí, 2) ber inn 
ſelbſt, dich m. (čub) pomoněés 
nj n. einen guten Geruch habeň, 
-dobrý čid, čuď mjtt, feinen 
— haben, čidhu, tčuĎu nes 
mit. 

Geruchlos, bez duchu, bez čichu, 
b) bez mýně, | 

Serücht, n. poměft f. (blabol) m, 
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© náflomi n. das Gerrit breitet fid. 
aus, rozbází ſe poměft, blas 
bol, gutes, ſchlechtes Gerücht has 
ben, miti dobrau, zlau pos 
weͤſt, býti dobropoměfiným, 
zlopowěftným, das Gerüchte ge— 
bet, daß ꝛc. gde pomějt, je 6. © 

Seruchvoll, plný můné , přemons 
ný. 


BGerufen, molaný, pomolaný, 3a2 


mwolaný. 

Geruhen, ráčiti. 

Gerubig, ſ. Rubig. 

Geruhſeme Radt, dobran nec, 

Gerümpel, n, alteé, haraburdj n, 
(meteš) barampátí n. harapat⸗ 
By, rachotinv. 

Geriile, Gerümpel, Gerumpel n, ſ. 
Gerümpel. 2) měl f, 


Eerunzelt, fororřnucý, ſwraͤſtalß, 


fwrafitilý. 
Gcriift, n. ftrog m. zum Bauen, 
aur Grefution, oder zum Xuffte(=, 
(en, zum Xuf 5 urd Ri-derlaffen, 
als in Schauſpielen, von Bre— 
tern, berglcihen bie Maurer has 
ben, leffenj n. pamlařa f.) von 
Beinen, ſtrog, připroma dfe: 
rvěnná neb ftamenj. 2) an ber 
Senfe, ftrog, brabice f. 3) in 
der Scheuer, pátro n. dyge pl. 
Geriiftet , (trogené , přijtrogený, 
fipraroený, přibyjtaný, gerů: 
—* feyn , in ber Rüſtung, byti 
oděný, byti m odénj, zbrodg) 
odéný , oblečený, sbvogný |. 
Riiften, : . 
Geriittel, n. tkeſenj, třafení, [om: 
comání n. ! 
Geriittelt, ztřefený, zlomcçcowans. 
Gefime, n. femena pl. fémenj n. 
Geſäet, fyrý, ſetÿy. 
Geſägt, kezans pilau. 
Geſagt, pramený, n. 
Sefalbet, mašaný, pomasaný ma: 


fti. 
Geſalzen, folený, nafolený, ofos 


lený. 
| Gefammelt, febraný, sbromášde: 


nÝ. 
Gefammt, mejiferen, wſſecken, met 
lens pofpolný, Pojpolicý, mit 
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gefommter Madt, 
daš  gefammte Land, 


wffj moce, 
weſſkera 


zem. 
Geſammſchaft, f. poſpolitoſt, pos 
ſpolnoſt, f. weſſleroſt. 
Geſandt, poflanv, wyflaný, fIaný, 
©Gelanbter, m myflaný, myllanec, 
poflanec, fIanec, m. 
Gefondte, mwyflanfyné, f. poflans 
Fyné, f- | 
Goiandtinn, f. myflancomá, 
Geſandſchaft, f. poſeiſtwj, myflás 
nj, wyſlanſtwj, myrrawenj pos 
(li, n. die Geſandſchaft verrich—⸗ 
ten, odbýmati, wykonati, wy⸗ 
fiditi, zditi poſelſtwj. 
Geſandſchafttich, po pofelffu, po 
wyſlanſtu. 
Geſang, Mm. 3pěm; m. pění, n. 
Seſangvögel „plzpéwawj, zpẽwnj 
ptaͤy. 
Geſangweiſe, zpémné. 
Gefäßbein, n. fitni Foft, f. 
Gefäß, n. mo man jist, ſedadlo, 
ſedatko, ſedẽni, m. ftolite, f. 2) 
ber. Hintere, zadek, m. zadnice, 
zachule, f. říč, 1. | 
Seſattelt, ofedigný, fzdlaný, 
$efittiget, najvcené, 
Gefaufe, n. diaftanice, f. chlaſt, 
m. diaftání, n. 
Selaubert, okiſſten; čýděný. 
Geſäuert, zalyraný, zakwaſſenö, 
kwaſſen, nafmaffený, gefäuer— 
tes Brod, Pmaffený ©téb, m. 
Geſäuf unb Ge'aufe, n. das S :ufen, 
Geſoff, pirj, n. vieles, unmáfigré, 
dlaftání, piganftmoi], duemtání 
a Wopánj, das Geſäufe in der 
Rec herum, připjnenj, fados 
wánj, fpoluřadomwání, (poius 
pirj, n. 2) ſchlechter Trank ſelbſt, 
n. nápog lecgakÿe, brynoa, £ 
bijzdala. 
Gealaugt, přiřágený, Fogený. 
Gejúufel, n. fičénj, ffuménj, 2) des 
Geſaugt, fiřebsný, glatý, durma⸗ 
ny- 
Geſauſe, n. brčenj, n, 
Griaufe, u. gečot, m. gečenj, n. 
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btuP, m. blučení, 

“ brčení, ſ. Sauſen. 

©G-fbabet, ftraubaný. 

Bc haffen, (bvořený, 

© (haft, zgeonaný, spůjobený, os 
patřený. 

Oe-hift, n. Geſchäfte, zaměltiná s 
ni, saneprážonění, m. práce, £. 
gednání, djio, n. (měc) fjsený, 
n. haben, mjti ja zeprájdoněéní, 
3c. Jih der Geſchäfte entžichen 
auf eine Zeit, odaraͤzdniti fe od 
práce, od saneprájdnén), 2C+ 
wicht ige Geſchäfte, dülezitaͤ ged⸗ 
nánj, oňlejicá práce, ohne G.s 
(bifte ſeyn, býti bes práce, 
Geſchäfte auflsgen, práce wzlo⸗ 
žiti, zawaliti, eln Geſchäft aus 
rihten, pvácy, měc myřonati, 
wyfiditi, wéc zdjti. | 

Go hiftig, 3aměft/nagný,zanevrájs 
dNĚNÝ, pracowith, jnajný, nes 
prázdny, odotuý , potaočitý, o⸗ 
fimroamý , | vtáčlimý , | goes“ 
fbáft a lcpn, ;ainějiěnánu zas 
nevrájdiénu býti, gejdáfti3 ets 
was auszurichten, ochotný, ces 
fdáftig thun, ometati (č, baros 
líti fe, otáčeří fe, ojjmrogt: je, 
unniié, okaunẽti (fe, Přdelřos 
wati fe. 

Geihiftigteit , £ ſnaznoſt, £. (nas 
zenſtwi, n. pracomitoft, £. os 
dbotnojt, potočitoft, oſmrda⸗ 
moft, f. neprášdnojt, zaměft= 
fnámání ,  3aneprajoňomání, 
n. prachoft, f. 

Geſchäftshos, nedělný, bez práce. 

Sejhiftémann, m. můj zaneprášos 
dirény, neprázdný, pracný. 

Geſchaäftsträger, myfiditel měcy, 
m. gednatči, Čjditel, zprámwce, 
ſtaroſta, opatřitel. 

Ge difisroď, m, fabát F prácy, 
do práce, wffednj, proftý. 

Geſchehen, ftáti fe, ftámati ſe, 
přibodiří fe, geſchehen laſſen et⸗ 
was, dopuſtiti, připujt:tí něčes 
ma, geſchehene Dinge, ſtale més 
cy, es iſt [bon um mich geſche⸗ 
ben, giz geſt po mně weta, gij 
geſt po mně,gij geſt ſemnau cos 

nec⸗ 


bučení » 
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mec. es ift gern geſchehen, rádo 
fe ftalo, gelbebe mas da molle, 
dég ſe gak dẽg, ftaňí fe coFoli. 

Seſchehen, maš geſchehen (ft, ftalý, 
dalý, zběblý, geſchehene Dinge, 
ftalé mwécy. |" 

Geſcheidt, ſ. Geſcheit. 

Geſcheitert, vrajený. 

Geſchenk, m. dar, m. pocta, f. 

« an die Braut, méno, n. Geſchenk 
fir, oder an Gefanbte, dar, m. 
pocta, £. Geſchenk zum neuen 
Sabr, dar nomébo léta, m. Ge⸗ 
fhenfe maďen, mit etmaé einem, 
darem dáti něfomu něco , Be: 
ſchenke viele maden, dary, pocty 
dbámati , zum Sefdenfe, darem 
Geſchenke, cin Xmt zu erhalten, 
odber ben Richter zu beſtechen, 
wzaͤtky, dary, plu. 

Geſchenkan nehmer, darober, berka, 


m. 
Geſchenkchen , n. daͤrek, darečeř, 


m. 
Geſcheut, maudrý, Ďytrý, voze 
fiafný, 
Gejbeut merben, zmaudẽeti, zchy⸗ 
tẽeti · 
Geſcheut, adv. 
rozſſafnẽ. 
Geſcheutheit ſ. eigentl. Geſcheidtheit, 
mauorof, chytroſt, rozſſafnoſt/ 


Geſchichte, £. die Wiſſenſchaft, Ers 
zählung der Geſchichte, Geſchichts— 
kunde, příběhy, m.plur.přjběhor 
mé, die alte und neue Geſchichte 
ftubiren , lernen, ftarým y nos 
mým. přiběbům fe včit, nav“ 
Čit, cin Liebhaber alter Geſchich— 
te, milomníiť ftarýh přibébů, 
m. 2)cine Regebenbeit, příboda, 


mandře, »ytře, 


f. přiběb, eine Geſchichte erzäh⸗ 


len, beſchreiben, přjbéb wypra⸗ 
wowat, mypifomat. 
Seſchenkträger, m daronofyč, m. 
Gcididtýen,. malý přjbéb, n. 
Geſchichtsbücher, plu.r letopiforvé, 
letopify, pl. 
G:|(hihtěfeh:er, m, omyl, m.chys 
ba w fpifowmání přijběhů , f. 
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Geſchichtskunde, £. vmělofi, £. vs 
ménj wěcý přiběblých, přjběs 


bů, n. 

Geſchichts kündiger, m. zběblý, dos 
fpělý, včený, pomědomý m přjs 
běsých, m. | 

Geſchichtsſchreiben, das, ſpiſowaͤnj, 
ſtlaͤdaͤnj pribẽhü, n. 

Gefch ich ts fchreiber m. letopiſaͤk, 
ſpiſowatel, ſeladatel letopiſüͤ, 
přiběbů, letnirář. m. 

Geſchichts ſtück, n. přiběžní kus. 

Geſchick, n. Schickſal, oſud, m. V 
ložení, dopuſſtenj Bojj, W. 2) 
u etwaseGeſchicklichteit, způlobs 
noſt, ſ. způfob, m. ein Menſch 
ber kein Geſchick hit, čioměř 
nespůjobnýnepiebý , bez způ“ 
fobů, nemage žádných, způjobů, 
nemotorný ,  nemotora, m. 
Gefbict haben zu etwas, zpifob“ 
nojt F něčemu mití, býci 3půs 
(obným, Geſchick der © den, gus 
te Art, ſluſſnoſt, nátežitoft, 5 
haben, ſich ſchicken, flufiné, náles 
žité býti, ſluſſeti, es bat fein 
SGefchick, nenj ro flufiné, měc 
lufiná ; ed hat fein Geſchick zum 
Rrgnen, nepodobá fe, nemá fe 
E deſſti, in Geſchick bringen, Bes 
dít geben, způfobowsti, zpü— 
fobné fFládarí, fložiti, 3půrob: 
ně činiti, mw hromadu Fjditi, 
pogití, weder Geſchick nod Ge: 
lent haben, von ber Yerfon, ne: 
"způfobný a nesprámný býti. 

Geſchicklich, ſ. Füglich, Geſchick. 

Geſchicklichkeit, ſ. Fähigkeit, způ: 
fobnoft, fpůfobiloft, fbopnoft, - 
Leichtigkeit, Fertigkeit, přiftroa“ 
noſt, Geſchicklichkeit des Berſtan— 
des, vyhloft, chopnoſt, hbitoſt 
rozumu, inneriide, ſchopnoſt, 
čjpernoft, £. ju etwas, der Kraft 
nach, způfobncft, způfobiloft, 
ber Wirklichkeit nad, vmělofti, f. 
der fie bat, ſ. Geſchickt. 

Geſchickt, zu etwas, von ber Sade, 
Beit , bequem, ſchicklich, pajíend, 
způfobný, zrůfobilý, přijpsdný, 
bon dev Perſon, tuchtig tauglid, 

| s 


ha 
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způfobné, 3půſobilſ, fbopný, 
čjprný , bodný, fd).9, etmaš 
mit Leichtigkeit unb Fertigkeit zu 
vollbringen, přiftvogiý, der Urs 
bung naň erfabren eyn, vměs 
lým 3bẽehlem být, er ift ge: 
ſchickt, geſt způ'obný, fbopný, 
ein geſchickter Redner, vmělý řeč 
njE, er ift zu alíen Dingen ges 
ſchickt, geſt ke wſſem měcem ſchop⸗ 
ný, špůjobný, přiftvogný bod“ 
ný (fe bodí) Die Rede ijt geſchickt 
zum U.borreden, ta řeč geft 3půs 
(obuá £ přemlumenj, geſchickt 
machen eine Sade, zu etwas cins 
ridten, přiftrogiti, připram'ti, 
mie den Menſchen zu etwas, (hop 
ného, spůjobného vějniti, 2) 
gefendet, poflenv, flaný. 

Geſchickt, adv. geſchicklich, von ber 
Sade, způfobně, zrůjobiíe rřjr 
padně miftné, künſtlich, vmě.e, 
zpfobně, leicht feriig, přiftvogs 
né, tiihtig, (dhorně, čjpevié 

Geſchirr, n. Háocba, f. en ří is 
neš, nád-břa, allerley, mehreres, 
vieles Geſchirr, als zum Wagen, 
Ackerbau, naͤßadj, nádobí, n. 
připramy, plur. Kuchelgeſchirre, 
Haͤusgeſchirre, kuchynſke doná: 
c$ naͤdobj, hářaví, náčení. n, 
orudj, Geſchirr fiir die Pferde, 
pochwy, chaͤmy, ſtrůg, plur. oz⸗ 
doba koñſtaͤ, f. naͤſtroͤge, pl. 
Geſchirr in ber 9uple, nabog, 
námog, m. 

Geſchirren, ftropiti, 

Geſchirrlein, n. nadobřa, £. 

Geſch acht, dobré wrſtwy, dobrés 

ho druh, 2) (fivárný, mýrečný 
(hviblý. 

Geſchlachte, das,zabjgenj, bitj, 3as 
gn nj, porášenj, n. porášřa, 


Ge. hladtet zabitý, zařezaný, pos 
ražený, 

Geſchlagen, bitý , tepaný , mie ber 
Feind, potlučený, poražený, po 
bicý, ſ. Schlagen. 

Geſchlampe, n. mlečenj, wlaͤkenj, 
ſſmeykaͤnj, cauraͤnj, cauranice, 
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Geſchlank, beſſer ſchlank, ſchmeidig, 
chmeizig, aurlé, čiplé, (ffibiý, 
zteptiv, lepý, fonovatý, fiwibs 
lý, (fmrbijč, n.) o 

6 úl :ntyst, £. autloft, činloft, 
tibioft, ztepiloſt, lenoft, ko⸗ 
nopatoft, ffimibloft, f. 

Se'ólidt, n. pořolenj, (nájoba,) 
rodine, £. rod , Pmen, m. plés 
mé, piemeno, n einee Geſchiechts, 
pon eben dem Go: +dte, 3 ged⸗ 
nobo pofolení, mene, rodu, 
pon geringem Geſchlechte, 3 rodu 
batrného, proftěbo, mjicébo, 
poflý, von vorn-gmen Geſchlech⸗ 
te, 3 rodu ſlawnehor, waneſſe⸗ 
nébo, m-áccébo polilv, zehn 
Geſchlechter Juden, deet po os 
leuj Adowſtwa, deſet nájob Žis 
domftma, 2) eſchlecht, Goruny, 
poblamy; pořoleuj, n. das mánne 
liche Geſchtecht, vrajířé pobíami, 
bosé mebliýe, šenjřé pohlawj, 
beidericy Se hváté, obogijbo 
poblami; pooleuj , don a:ten, 
orcý n, fongibrn Geſchlechte, 
(Familie, ze ſtareho, meličébo 
rodu, das m nl ýe Gejhicdt, 
pořolení liofřé, n. 

S idu tšfehler, m. chyba w ros 
bu, F, 

— — f. poflaupnoft ros 


ou- 
Ge:hirýtefunbde, £, známoft rodů, 


Í, 

Go hlebténome, m. gméno náros 
du, n. ródu, vodný, přigim), 
přigméní, n. 

Geihluhtěvenifier, m. poznaměnás 
nj, vřesadlo, kniha rodů, £. 

Go'hlehtftomm, m. fmen, m. 

Geſchleif, n. daupé, n. 

Geſchleppe, n. großes, von Leuten, 
táblo, a. bla, záftup, m. bins 
ter fíh von $erfonen, rábio n. 
mit Per onen, jdůzřa, £. ſchuʒ⸗ 
Fy, plnr. mlečemina, £. 

Gejhl dlet, rownaný, jrownaný, 

Ge'hlirge, n. ořrušj, ofrdj, n. 

Be'hliffen, braufjený, nabrauffe: 


ný- — 
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Seſchlizt, rozedfené, rospáraný. 


Geihliirfe, n. frťánj, n, frřačřa, 
f 


Ge úm>ď, | m. der Sinne, okuſſe⸗ 
nj, n. 2) den ein Ding giebt, 
baš man ift odber trinft, chat, 
durnoft, £ fin Bischen Ge— 
ſchmack, ani chautky, ben Ge— 
ſchmack verlieren, 3 chuti wygjt, 
chut ztratit, 3) Geſchmak de— 
fen, der etwas verkoſtet, oder ißt, 
chut, Geſchmockhuben, empfinden, 
but miti, coᷣtiti, Geſchmact, mos 
tali ber in Fünſten, chut, chut⸗ 
noſt, £. zaljbenj, n. zaljbFa,. fs 

©: dimiďlos, bez Duti, nedbutný., 

Geſcmackoigkeit, f. nedutnoft, 
necbuť. f. 

Gefchmaͤkvoll, plný Auti. 

Geſchmader, n. fiErrání , fimafenj, 
n. f. Be dmicr, 

©: dma'zen, majjtěný , Vom Tro⸗ 
denem z. cin geſchmalzenes 
Hörnlein, maftný robljčeř. 

Geſchmähet, baněný, zbaněný, 

Geſchmälert,  tenčený , ſ. Schmä⸗ 
lern. 

Geſchmauchet, řauřený, 

Geſchmeckt, ořuffený. 

Geſchmeichelt, pochlebowanÿ. 

Geſchmeide, n. fiperřy, ozdoby, 
plur. ſſperk, m. ozdoba, okra⸗ 
fa. f« (3enfFá.) 

Ge Ame:d'hándler, m. finerFýř, m. 

Geſchmeidig, fli3sý, vrlý, čiplé, 
tenřý, tainý,  bebřý, mie ein 
Menſch, tichý, Prorrý, zkrotlÿ, 
obotný, nomolný, vin Leib, vs 
tlé, činí tělo, geſchmeidig mis 
dea, měsčití, změřčití, einen 
M náen, 3Protiti, fEloniti, v/ 
tjſſeri, geſchmeidig werden, mé 
knauti, změ nautí, obmẽknau— 
tí, trotnauti, okrotnauti, tich⸗ 
vnauti. 

Seſchme digkeit, f. ſlizkoſt, vtloſt, 
činloft, taznoſt, mẽkoſt bebřoft, 
2) in Sitten, Fvorroft, odots 
noft, nomolnoft, f. | 

Geſchmeiß, n. Ungežicfer, bméj, 
m. ſchlechte Zeute, Geſindel, biůs 
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za, sběf, chaͤtra, blamotina, 
lüöza, bolota, f. bolomftwo. 

Geſchmelzt, rozpuſſtẽnv. 

Geſchmier, n. mazaͤnice, f. maza⸗ 
nina, f. 

Geſchmiert, mazané. 

Geſchminkt, ličený, zljécný, nalj, 
čený, geichminkte Baďen, ljtené, 
valičeně ljce, geſchminkte Rede, 
Worte, ljčená řeč , £. ljčená 
flowa, plur. | 

Ge'úmijřen, bozený, mriený. 

Geſchmolzen, ſ. Schmelzen. 

Geſchmuck, m. ozdoba, okraſa, 
zenffá, £. ſſperk, m. ſſperky. 
plur. 

Gefbmiift, ozdobené, oťráfilený, 
oflilebrěný, wyfráfilený, ſſper⸗ 
Fomaný. 

Geſchnäbelt, nofaté. 

Geſchratter, n. ber Gänſe, fftěber, 
m. fitěbetáníj, n. 

Geſchnellt, betrogen, obnutý, jis 
nutý. 

Geſchneide pletřy, f. pl. 

Go hneligt, myjmt"aný. | 

Geſchwiegelt, geſchmückt, cýděný, 

vcýděný, wyſſperkowanÿ. 

Gefchnitten, mit bem Meſſer, kjz⸗ 
nutý, vfjzuuté, vřešaný, poz, 
řezaný, mit ber Scheere, ftíj= 
bnutý, ſtkjzenß, aus Mutterlei— 
be geſchnitten, 3 žimota matiý 

" myfezaný, myfisnutý, geſchnit 
tene Rebe, 1řjseř, m. 

Geſchnitzt, geſchnitzelt, kezanb, mys 
kezanß, vyřesámaný, kezbo⸗ 
wany. 

Geſchnurre, n. ſſtẽehot, chkeſt, ns 

Geſcholten, zhanenß, zláný, zpliſ⸗ 
něéný. 

Geſchöpf, n. tmor, m. ftmořenj, 
n. (měc ftivofená). 

Geſchöpfchen, 1. twuͤrek, m. ftwofes 
njco, MN. 

© idépft, mážený. 

© (dhoren, oftřibaný, bolené. 

Geſchoſen, m-n:g närr ſch, ftřeles 
ne, ſtẽeſſte ÿ, natrblý, pot hlö, 
ſoicherMenſch, ſtkeſſtenec, tẽeſſtje. 

Geſchoß, m, Schußgewehr, ftřelba, 

dra 
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(braň ftřeléj, £.) 2) im Bauen 
an „cínem Gebäude, Stockwerk, 
ponebj, n. poſchodj, n. 3) junge 
Zweige, raubiſſté, n. 

Geſchreibe, n. pfanj, n. pfanice,f. 

Geſchöpfchen, n. ftmofenjéřo, tmůs 
ref, m, 

Geſchrey, n. Při, pořřiř, m. 
(bluť) pomiť, pomyř, ořřiř, 
cin Geſchrey erheben, machen, Při 
wydati, včinití, naſtrogiti, pos 
pokrik vdělati, pčiniti, cín gro⸗ 
ßes Geſchery maden, welikeh 
Fřiřu naftrogiti, nadělati, 2) 
Ruf, Gerücht, feč, PřiF, pomějt, 
blabol, im bě'en Geſchrey ſeyn, 
býti w zlém kriku, w slé feči, 

av zlé poměfti, viel Geſchrey 
uno meníg Bolle, muobo řečj 


a málo ffutřů, mnobo mřesři © 


málo zvířu, mnobo bluPu más 
[o zwuku, iné Geſchrey cinen 
„ bringen, w pofřiř, m Fřiř něs 
Fobo bo vwefti, přiwefti, miezy 
lid roznefti, ins ©Gefýrcy kom⸗ 
men, mw Fříf, w pořřif, m po“ 
wẽſt wgiti, prigjti, Geſchrey dec 
Kriegenden, hluk, powyk, kkik, 
potrit bogugicych. 
Geſchrieben, planý, ſ. Schreiben. 
Gefchritten, Fváčený, 
Geſchrümpft, nabjranÿ, ſwraͤſta⸗ 
l6, ſcwrklÿ. 
Geſchuhet, m ſthewice obutý. 
Geſchunden, dřený, odřený, (es 
dfený, 3diraný. 
Geſchürzt, přepájaný , 2) wykaſa⸗ 


ný. 
Eefhiitte, n, rum, m. oſutina, 1. 
Gefchütz, n. ftřelba, f. dělo, n. 
grobes Geſchütz, welikaͤ, hrubaͤ 
ftřelba, (zbrañ tějťá, f.) děla, 
Fufy meiiřé, Plur. welikaͤ ftřels 
bo, f. děljímo n. kleines (Ses 
fhiib, malá děla, pl. 1. 
Geſchüßkunſt, £. ftřelectmi, n. 
Geſchwader, n; cin $Haufen, bluř, 
m. beyno, n. hromada, £. (zběř, 
záltup, pluf, m. : 
Sefhiist, hránéný, odbránéný, 
Geſchwächt, zemodlený, vmdienÿ, 


Ge. Be. 


oflabený, 2) eine Geſchwächte, 
zmrbaná, ſ. Schwächen. 
Geſchwängert, obtéžřaný, obfiha= 
cený, s těžťým žimotem, 8 Gus 
těžťem, těbotný, otěbotěný. 
Geſchwänzt, ocajatý. 
Geſchwägerte, ſſwagrowé, ſſwag⸗ 


řj. 

Befýmár, n. Geſchwür, mřed, nes 
šit, m. cín freſſendes Geſchwär, 
rozgidagicỹ, vozgjdamwý,rosšiva“ 
38 , obšjramý wfed, voller 

eſchwär, mředomitý, plný wře“ 
oů, nezirů. 

Geſchwären, bnogiti, zahnogiti fe, 
huiſowatẽti, gjtříti fe, rozgj⸗ 
eřití ſe, jajtřiti fe, zágjtři ſe, 
mředomatětí. 

Geſchwärme, n. těťánj, taulánj, n, 
plabocenj. 

Geſchwärzt, černěný, počernéný, 
včernéný, zčernény, ſ. Schwär⸗ 
zen. 


Geſchwätz, n. Plaubern, n. ſſtẽbe⸗ 


tánj, n, fitěbet, m. jmánj. n. 
zwanice, £f. tlachaͤnj, n. bleps 
„tánj, ein unniipeě, eitles, leeres 
Geſchwätze, marné, Oaremné řes 
či, zabywky, fleméty, darmos“ 
tlaby. pl. m. MČ, plur. 
Geſchwätzig, fitébetný, itébetamý, 
zwawÿ, mnobojmamý , tlada“ 
mý, mnobomlumný, zwachta⸗ 
mý, zwatorny, blefotnimý, cin 
ſolcher Menſch, drchta, tlampač, 
žmáč plifFač, ſ. Plauderer, Maul: 
mader, Plaudertafhe. 
Geſchwätzigkeit, £. ſſtebetnoſt, ſſtẽ⸗ 
betawoſt, zwawoſt, mnobos 
mluwnoſt, tlachawoſt, zwator⸗ 
noſt f. pliſkawoſt, bietotnoft, f. 
Seſchwefelt, (fromatý. 
Geſchweige, nercyli, neřPulí, tjm 
méně b) nemlumé, mlče 
© ſchwellen, otecy, otefati, odau= 
ti fe, nadautí, pudnauti, Has 
běbnauti, odufiměti, OUÉMA“ 
téci, zpuchnauti. ské 
Geſchwengt, opálený. 
Geſchwey, ſ. Schwägerinn. 


GSe⸗ 


Be. Geſch. 


Geſchwinde, geſchwind, Čerftmý, ſpẽ⸗ 
ſſnf, polpěfiný,'vycblý, bbith, 
kwapus, byſtrh, geſchwinde Spra⸗ 
che, derſtwÿ, bbitý Ga3yF m. 

Seſfchwind, adv. čerítmé, zčerítma, 
fpěfsě, pofpěfíté, rydle, bos 
nem, Proapné, kwapem, bbité, 
bned, zaͤhy, rauče, byftfe, ffos 
Feri, brzy, geſchwind veden, derſt⸗ 

-mmě, zčerítma, fpěfiné, bbitě 
mluwiri, gefáminb gehen, reiten, 
fahren, fpěfiné, rychle, čevítmě, 
3 kerſtwa gjt, (chodit) gět, (gez⸗ 
dít, geſchwinde arbřiten, eſſen, 
lernen, fněfiné, čevítmě, 3 čerít» 
ma, zaͤhy, bonem  pracomat, 
gift, včit fe, er fam geſchwinde 
roteder, br3y, bned, sáby, bof 
nem, rychle, opět příjjel. 

Geſchwindigkeit, £. čerftmoft, ſpẽ⸗ 
ſſroſt, vy bioft £. bbitoft, kwap⸗ 
not, byjtrojt Geſchwindigkeit im 


Reben, derſtwoſt, bbitoft w 
mluwenij. 

Geſchwindſchreiben, čerítiwé, zčeríts 
wa vfáti. 

Se $mino ýreiben, das, derſtwi 
níanj n. 

© -ihovifter, pl. Brüder, bratři, 
Schweſter, feftry, bratýj a feftry 
—J. 

©: úmifterfinder, plur. Von zween 


Brüdern, bratrance, (trevčenj 
brarřj, von zwoen Schweſtern, 
feftřence pl. 

Seſchweſterkind, n. von zween Brlis 
dern, bratranec, bratraͤnek, von 
zwoen Schweſtern, feftřenec m, 
von Bruder uno Schweſter, ſtreg⸗ 
čenec m., 

Beihmw:ftertinbětinber,pl.brárrájas 
ta feftřjňata pl. m 

Be'fmist, pocený, zapocený. 

© úvol n, oteřlý, naběplý, os 
pubiý, fpucbiý, geſchwollen feyn, 
bet: otcflým. 

Be tivoren, eidlich vernommen, přjs 
fežné. 

Seſchwül, ſchwülig, medro, parno 
n. es iſt chhwill, geſt parno, we⸗ 

dro. 
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Geſchwulſt, £. otok m. oteklina £. 
orečenj, ngduri n. ſpuchlina £. 
an den Ohren, am Halfe, an heim— 
liden Dertern, zavſſnice, žláze 
f. otoť 34 vfjima, na FrFu m. 
die Geſchwulſt fegt fi, otok o⸗ 
padá, bey den Ohren, zavfftice, 
unter dem Fuße, naͤraza, náfřos 
Fa, odraͤzening náras, zwiſchen 
ben Füngern, widlaͤk m, cín um 
ſich freſſendes, pageð. 

Geſchwunden, ſchrᷣaðlÿ. 

Seſchwungen, dobity; tažený. 

Geſchwür, n. wred, nezit m. hlij— 
34 £ ed zlebit ſich cín Geſchwür 
zuſammen, dělá fe wẽed, nezit. 

Geſchwürig, voller Geſchwüre, mřes 
dowitỹ, plný wředů, geſchwü⸗ 
rtg werden, wrẽedowatẽti, pod⸗ 
bjrati, fe. 

Ge ctít, ffeftář, ffefterý počet m. 
geſechſter Stein, ffeftibraniř. 

Geſegnen, Abſchied nehmen, zehna— 
ti ſe, die Welt, bas Zeitliche, 
zehnati fe s ſweẽtem, Gott geſeg— 
ne es, rozehnerz toho Büh, 
einem etwas gecgnen, zehnati 
něřomu na zuby. 

Gefrgnet, -pošehnaný. 

Geſehe, das, zewlowaͤnj, čumés 


njj, kaukaͤnjen. zemly, lelřy pl. 


lelřowánj n, : 

Gefeben, miděný. fpatfený , geſe⸗ 
ben ſeyn, midjnu, msácnu býti, 

Geſeigertes Rupfer,  zágromaná 
méš, galowaͤ méť f. 

Geſell, m. towarvvé, orub , fpos 
[ečnjF, poboenjk m. in der Woh— 
nung, Stube, towarys bytu neb 
pokoge, auf ber Reiſe, tomarvyď 

na ceftě, cefty, | 

Geſellinn, ä. towaryſſta, druzka, 
druzice f. 

Geſellen, zu cínem, towarypſſiti, 
přitomaryjhti, příminauti E ně 
Fomu, fib, towaryjfiti, přitos 
waviffit fe Eněčonu, družici fe 
F něéťomu, winauti, pẽrwtnau—⸗ 
ti, připogiti ſe ť něčomu, (for 
waryſſtti fe o néťým, gleich unb 
gleich geſellt (7 gern, votoný F 

s BOVNÉMU raͤd (etomagvylij, druh 

dru⸗ 
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druha bledá, doba F době ro⸗ 
ronj £ ſobẽ, mrána meolé mrás 
ny fedá. | 
©Gefellig, tomwmaryšíťý, domácný, 
oružebný , gefellige$ Leben, Cos 
waryšfřé, oomácné žimobytí n. 
Geſellig, ady, tomarvysffy, tomas 


ryšíťým během, domácné, dru“ 


zebné. 

Gcfelligfeit, £. druzebnoſt, dos 
mácnoft f. towaryſſenj, towa⸗ 
vyšítwj n. 

Geſellſchaft, F. Berbinbung , aufges 
ridtete Verbindung, towarvySs 
ſtwo, tomarvšítmi n. družina, 
fpolečnoft, dvužebnoft f. druz⸗ 
ftvj n. 2) eine Anzahl vereinigs 
ter Herfonen, shromáždění, po/ 
fpolnoft, fpolečnoft, £ (poleť, 
„in Geſellſchaft treten, fi bege— 
ben, wgjti w tomavyšítmo, daͤ⸗ 
tí ſe wtomaryšítmo, ſpolek vs 
Čimutt 6 néřým, mie die Belehrs 
ten aufriáten, tomaryšítmo, 


fpolečnoft wysomibnauti,véinís © 


ti, bófe Geſellſchaft, zlé tomas 
Vyšítmmo, die Geſellſchaft trennen, 
towaryšítmwo voslančiti, rozdẽ⸗ 
líti, zruſſiti, er hat grofe Geſell⸗ 
ſchaft, es ift grofe  Gefellfhaft 
bey ihm, má welkau fpolečnoft, 
geſt ipolečnoft v ného, in Ges 
fellſchaft feyn, byti m fpoleénos 
ti, w fpolřu, giti do fpolečnos 
ftí, do fpolfu, in jemandes Ge— 
ſellſchaft, m tomaryšítmo něčím, 
s něřým, in Geſellſchaft eines 
reiſen, gehen, fahren, mjti na 
ceſtẽ, na woze nẽkoho za to⸗ 
waͤryſſe, einem Geſellſchaft lei— 
ſten, towaryſſe dáti, tomarys 
ſſiti enéřým, býti nélobo to— 
waͤryſſem. 

Geſellſchafter, m. towarys, ſpoleẽ⸗ 
njk, druh m. 

Geſellſchafterinn, F. tomaryšřa, 
(polečnice £. druzka. 

Gefellſchaftlich, ſpolekuy ſ. Geſellig. 

Geſellechaftlichkeit, © fpolečnoft £. 
fvolečenítmi ne f. Geſelligkeit. 

Geſellung, f. přitomwaryfienj, při- 
winutj, towaryſſenj, Oružení n, 
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Geſenk, n. rewj mn. : 

Geſenkhammer, m, Fladímo čČáros 
mwané n. 

Geſenkeiſen, n, železný fitép n. 

Gefenfter Kopf, fFlopená, febnus 
tá, ffloněná hlawa £. i 

Geſetz, n. záťon m. zrjzenj, nařjs 
zenj, vítanomenj, vlošenís 
prámo n. vítama f. pramwidio, 
cin Geſetz geben, zářon dáti, 
wydati, prámo nafiditi, vs 
ftanowiti, wvodati, das Geſetz 
iibertreten, zářon, prámo pfes 
ftaupiti, přeFročiti, přečiniti, 
Geſetz aufheben, zářon zruſſiti, 
zkazyti, wyzdwihnauti, zſlozi⸗ 
ti, Geſetz Gottes, zaͤkon Bozi, 
m. dem Geſet gemäß, zářonné, 
bas Geſeth — zaͤkonnj. 

Geſetzbuch, n. kniha zaͤkonnj £. zaͤ⸗ 
kon m. 

Geſetzlich, záťonný, dle zaͤkona. 

Geſetzlichkeit, záFonnoft F. 

Geſebfrey, geſetzlos, bez zaͤkona, 
beszáFonný , mezáťonný, sás 
kona proft. 

Geſetzgeber, m. zářona, práma 
mydamatel, dámatel, wyda⸗— 
wač, vítanomitel, nařjditel, 
zfjdítel, zaͤbonodaͤrce m. 

Gefeggebung, £, záťena dánj, wy⸗ 

Geſetzloſigkeit, £. bezzaͤkonnoſt £. 

Geſetzmäßig, řádný, pofádný. 

— f. fádnoft, pořáda 
no + 

Geſetzſtürmer, m. sářona rujficel, 
sáPonoruffec m, 

Geſetzſtürmerey, £ zářona ruffení, 
záfonorufjectmi n, 

Geſetzt, fazený, pofasený, vſaze⸗ 
ný. 2) über etwas gelekt ſeyn, 
býri nad něčjm vftanomený ! 
pofteamený, vfazený. 3) geſetzt, 
baf es alfo ſey, dcyme tomu, 
položme, že geft tomu tať. 4) 
gefekt, nicht kindiſch, zmužilý 
dojpělý. 

Gefeptafeln , plur. dcky 34konnj, 
plur. defatero n. 

Geſetzwidrig, záfonu, prámu 90s 
porný, protimný , proti 3áťos 

nu, 
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nu, 3áPonu na odpov, napro⸗ 


ti. 
Geſichert, sbezpečený, vbezpečený, 
zgiſſtẽeny, vajffténý. 


Seſicht, m. der vorbere Theil des 


Kopfé, tvář f. in fofein man 
Mienen Barinn ſieht, cin Sefidt, 
wie es dur šreude, Zraurigfeit, 
Born oder andere Leiden daften 
geberdet oder verändert wird, os 
bličeg m. tvář £. wWönes, artis 
ges, hübſches Geſicht, Prájná, 
fličná twář, ſljeny obličeg, cin 
freundliches, heiteres, přimětí: 
wö, mefelý, ochotný, libý, gaſ⸗ 
ný obléeg neb twář, libé, 
mefelé msezření , haben, mjtí 
ocbotný!, wefelý, gafný oblé 
čeg, gafnau tmíř, mejelé w36s 
zfení, býri gajného obličege, 
aafné tmáře, libého, mefelébo 
mzezřenj, maden, mwefele, libé, 
ocbotné, gafné bledétí, abídcus 
líh von Geſichte jepn,býri tváře 
obyzdné, fferedné, obličege, wze⸗ 
zřejj obysdného, tin grimmiges 
Gefidt, zuřivý , vřrurný oblis 
čeg, vozesřenj, machen, zufimě 
bledětí, cín. grimmiged Geſicht 
baden, býti wzezẽenj, obličegě 
zuřimébho, brozného, Geſichter 
. maden, ſchneiden, Faredé , po? 
ſſmaurnẽ, zaFrněle , zafmuffile, 
Fyfele bledětí, ſſtarediti ſe, 307 
Frněťi fe, zalmufjiti fe, der es 
tbut, zaPrnělý, zaſmuſſilß, ſſta⸗ 
redý, am Geſichte anſehen, 3 oblis 
cege, 3 očj posnatí, bad Gelicht 
únbern, tmář změníti, auš bem 
Geſichte gehen, 3 očj gjti, lafien, 
3 očí puftiti, fpuftiti, auš bem 
Gefihte fommen, 3 očj fe ztratí: 
ti, 3miszetí (fe,) von Geſichte 
hübſch, fljčné rmáfe, ſljenß na 
tváři, po tmáři, fljéného ob: 
— von Geſichte kennen, od 
widenj znáti, vors Geſicht, zu 
Geſichte bekommen, vzřjti, vwidẽ⸗ 
ti, vbljdatí,3o0číti, fezříti, shljd⸗ 
nauci, řommen, přigití na oči, 
geh mir auš bem Geſichte, gdi mi 
3 oẽj, im Geſichte zerkraͤtzet 0 


Geſichtebildung, F, 
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Poffrábánu býti mezy očimaz 
2) S.fidt, die Augen, das Sehen, 
oder die Fähigkeit zu ſehen, zrakh 
zřetel m. widẽnj, gutes, ſchlech— 
tes Geſicht haben, dobrÿ, ſſpat⸗ 
ný zrak mjti, ſcharfes Geficht, 
byftrý zrak, blödes Geſicht, malý, 
blbý zrak, wenn mich mein Geš 
ſicht nicht trügt, neſſälili mně 
müg zrak, mé očí, aus bem Ge: 
ſichte gehen, gjri 3 oči, nit aut 
dem Geſichte laſſen, nepuffiti, 
nefpuftiti 3 očj, bad Geſicht ver⸗ 
lieren, přígijti o zräk, stratiti 
zrať, posbyti zraku, vor das Geg 
ſicht ftellen, před oči Pláfti, wlo⸗ 
žití, předložiti , ftamětí, předs 
ftamwiti, předeftíjti, ins Befiht 
fegen, do očj řjcy, mlumiti, iné 
Geſicht lügen, do očj, m očí něs 
komu Ibári, die Sonne ſcheint ing 
Geſicht, fluncé do očj ſwjtj, mit 
b.m Geſichte gegen etmaš gefeprt, 
twářj, očima Fněčemu obráces 
ný. 3) Geſicht, Erſcheinung, wi⸗ 
dénj n. vřas, m. obluda F. 


Gefichtchen, n. Geſichtlein, t máře 


Pa fF. das Geſicht trügt nidt,, 
tmářřa nenj Ibářřa, das Geſicht 
blühend mie eine Rofe, rmářičiy 
gář rujičřy, ein artiges Geficht⸗ 
ben, beffá twářFa, tiwafičřa. 
twářnoft £ 
způfoba twmáře £. ráz m. cin 
Knabe von ſchöner  Grfihtěbíle: 
bung, vachole Frájné twé řnofti, 
Břáfného wzhledu⸗ 


Gefibtsfarbe, £. plet f. 
Geſichtsdeutung, £. bádání 3tobli« 


Čege, 3 twáře, z twářnoft n. 


Geſichtskreis, m. půl nebe, vá 


neb ořraubloft na nebi f.čoťa 
[leE m. obezřerí n. obdled, n. 
zfjcý  puntlř. 
b) eblco m, 


Gefidtšrotbe, £. zavděloft, derwe⸗ 


noft tmáře £. 


Geſichtsſchärfe, £. byftroft, oſtroſt 


zraku, oči f 


Gefibtěziige, plu, taby w ebličegiy 


raͤzy m „pl 
Geſie⸗ 


(Se, 


Geſiebent, fedmář, fedmerý počet, 
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Geſiegelte Erde, bljna 3 Lemnu.f. 

Gefimě, n. um etwas herum, fim= 
fa, f. podwlaFy, £f. plu. am 
Ofen, Francijř, m. francie, 
plur. 

© liměbret, n. karnis, ſagma, f. 

Geſimshöbel, m, Farnjfeř, m. 

Gofi.b, n. čeládřa, čeled, £. Čes 
ledinomwé, plur. chaſa, £. cin 
Geſinde, čeledín, m. 

Gcfinbel, n. blůza, lůza, bolota, 
fota, f. chamradina, chaͤmo⸗ 
wina, f. zbéř, chaͤtra, pléma 
lidj. £ . 

Geſindelehn, m. mzda Čeledný, f. 
Gefindeftube, £, delednjk, m. ras 
teana, f, 

Gefinbebrod , m. čelední ©léb, m. 
Gefinge, n. fpimánj, pění, n. 
Gefinnet, způfobený, vítanomený 
na myfli, gefinnet feyn gegen cís 
nen, fmeyfileci, myfliti © ně 
Fom, gut, übel gefinnt ſeyn ge— 
gen einen, fmeyffleti, miniti, 
mvflitt, dobře, zle © něřom, 
dobromrflným, dobré myfl, 3los 
myfliným, zlé mrfli, zlowolným 
byt, gleich gefínnet feyn, té mys 
li, gedné myfli, gedné wůle, 
fleaného mjnění, též vůle, to“ 
bo vmyflu býci, tu myfl, tu 
soůli, ten vmyfl mjti, gednobo 
a téboj vmeflu, mjnéni, též 
myſli byti, fteyné, gednoftevné 
ſmeyſſleti, mjniti, gedné wůle 
dýri, geinnet ſeyn megiuveifen, 
agumvflu býci, mjniti, bodiati 
odgeti, g/eid  gejihnet werden, 
saednomyfliti fe, 

Geiinnung, ſ. Meynung, myfilenj, 
(meyfilenj,  Mmjnénj, m. aute, 
freundlihe gegen cínen hegen, 
dobré myfflení, mínéní © ně: 
fom „mjti , (meyfileri dobře, 
přátelffy o něťom, úble, běfe, 
zlomolnoft, F. 2) Geſinnung, 

, Ent dluf, Wille, vmyfl, m. mys 

- Menj, mínění, n. was iſt Derné 
Gefinnung, co geft. gakẽ geft 
tvé myſſtenj, mjnění, gařý, co 
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geft twůia vmyjl, fein. Gefins 
nung entbrďen, vmyfl pvůg, mys 
filenj, mjnénj ſwe zgewiti, mys 
gemiti, gleicher Geſinnung, geds 
nobo a réboš vmyflu, gedne 
a té myfli, cčboš, myfilenj, mý: 
něénj, ſeyn, byť: andecer Geſin— 
nungen fepn, giné wüle, myjlí 
býti, gináť ſmeyſſteti, mjniti. 

Gejippte, přibusní, 

Geiittet, mramný , cudný , wohl, 
iibel, dobrýh, zlýh mrawů 
geſittetes Weſen, gejitteter Zu— 
ſtand, geſittete Beſchaffenheit, (Ge— 
ſittheit) mrawnoſt, cudnoſt, f. 
(ud, m. 

Gefonnen, m eng jeyn, vmyflu bý: 
ti, myflití, mjniti, aumpſl mj— 
tí, id bin gefonnen , wegzugehen, 
gíem vimyflu, myflim, mjnjm, 
mám vmyſl, bodlám odvgjti, 
tvas biff du gefonucn zu 1y.n? 
co myfljš včinitif Co máš m 
vmyflu? co gfy vméflu včini= 
ti? id bin nun „ge'onnen abzu— 
reijcn , gſem vmyflu , bodlám 
odgeti. 

Geſotten, mafený, gefottener Wein, 
zuffeñ, f. 

Geſpaͤlten, vojffejpený, rozeřlaný, 
vazFolený, vozmrácený, 

Gefpann der Yferde, n. fpřej, f. 
(přezenj, n. potáh, m. 

©Gefpann, m. Se'ell, rowaryš, por 
lutowarys, druh, družina, ſau—⸗ 
drub, ſpoleenjk, pobočnjí, m. 
2) in Ungavu, fřolečný pán, ſto— 
lečnjE. < 

Geſpannſchaft, f. tomaryšítmo, n. 
fpoleř, m. (Jpřiznénj, n. drus 
žebnoft, in Ungarn, ftolice, f. 

Gefpannt, natažený, napiatý, na: 
puutý. 

© (part, n. ponebj, n. 

Ge peife, Frmený, naFrmený. 

©Gc'pellt, ſ. Ge'palten, | : 

©Geprnft, n, ftrafiidlo, obluda, 
přiffera, obludnoſt, f. přelud, 
m. omama, maͤtocha. 

Geſpenſterbuch, n. Fniba © ftrar 

ſſidlaͤch, o obludaͤch, F. | 
— Ge⸗ 
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©e'penfterbiftorie, f. pobádřa, pos 
wjdaéřa o ftrafiidlád, f. 

Ge'perte, m. baě ©perren, zamfés 
hj, n. 2) vermittelft befjen etwas 
geperrt wird, zamjradlo, 3) |. 
WMidberftrebung, 4) an cínem Bus 
be, záponý, záponý , plur. baá 
ganze Gefperr, zárořiti, n. cín 
großes Maul gefperre maden, bu“ 
bu do Fofán, co wrata, otwj⸗ 


rat. 

Gefperrter Sitz, lab, zamřité, 
zamřcné fedénj , fedadlo, mjs 
to, n, 

Geipiel, m. towarys, pobočniř, 
m. dvub, m. drauže, n. 

Gefpielinn, f. tomaryfiFa, pobočni= 
ce, f. orujíce, druzka, druze. 

Geſpiele, das, brání, m. 

Geſpinſt, n. přádlo, předímo, n. 

Gefpinftrele, f. wálec pro hoto⸗ 
mé pfedímo, m. 

Gefpirf, naftrčený, nabodnutý. 

Gcipist, oboftřený , zaoftfený, 
softřený. 

Ge ponnen, předený. 

Geſpötte, n. pofměb, poſmiſſek, 
mih, m) weyſmöſſky, vſſtipky, 
p aufmẽſſty, Geſpöttie treis 
en mít einem, ſmjch fobě 3 nẽ— 
řobo dělati, vdẽlati, mid, Pos 
(méh, poſmjſſek, pofmifiťy 3 
něťobo mjti, fy dělati, ftrogiti, 
poſmjwati, wyſmjwati, porubá 
ti ſe něfomu, zum Geſpötte wer— 
ben, býri Fu poſmechu, m pos 
(měď býti, mydánu, dazu mas 
en einen, oder fiý, m poſmẽch 


mydati. | 

Geſpräch, GSeſpräche, n. rozmlau⸗ 
waͤnj, m. rozmluwa, f. roz⸗ 
praͤwka, f. promlauwaͤnj, Ge⸗ 
ſpräch halten, rozpvámřu, roz— 
mlauwaͤnj weſpolek miti, roz⸗ 
mlauwati, (polu rozpraͤwẽti, 
tin ſehr lautes, howor, m. ho⸗ 
mofenj, 0+ 

Geſprächig, gern mit anbern freunb: 
lid redenbd, přimětimý, odotný, 
vmlumný , Der gern viel rebet, 
mluwný, rozprámečný, řečný, 
boworný, : 
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Geſprächig, adv. přimětimě, ocho⸗ 
ně, vmíumně. 

Geſprächtigkeit, £. pr̃jwẽtiwoſt, o⸗ 
chotnoſt, vmluwnoſt, f. zu gro⸗ 
fe, mluwnoſt, rozpraͤweẽnoſt, 
howor noſt, £. Ko“ 

Geſprächweiſe, w rozprámřáh, w 
rozmluwádm, 

Geſprenkelt, ftrafaté , Fropenatý, 
peřeftý, aefprenfelter Tiſch, Fros 
penarý ftůl, Ffropenec, m. ſ. 
bunt, 

Gefprike, n. ftřířanice, f. | 

Gefprudel, n, Flofot, m. FloFos 
tánj, n. ſſplachot, m, ſ. Spru⸗ 
dbeln, 

Geſpunſt, n. předimo, předení, n. 
přádlo 


„ M. 
„Beftude „ n. břeb mořířý, m. bas 


von, břebomý; břebomatý, tis 
nes Flußes, břeb potočný, fiče 


ný. 
Geftalt, £. způſoba způjobiloft, 
tmáfnoft, podoba, £.3ferel, m. 
poftama, £. hübſche, ſchöne Ge— 
ſtolt, Prájná, pẽknaͤ, vſſlechti⸗ 
lá zpüſoba, herrliche, hohe Ge⸗ 
ftalt des Leibes, mýborná, mys 
fořá způjoba těla, poftama, 
bon ſchöner, hoher Geftalt, (pas 
nílé, fráfné poſtawy, 3püſo⸗ 
by těla, 3repilý, ofobný, vroftr 
lý, f. unterfegte Beftalt, ſtozitaͤ, 
zawalitá poſtawa, Leibesge⸗ 
ftalt, Geſtalt des Geſtirns, ſta⸗ 
wadlo, n. zpuͤſoba hwẽzd, Ge⸗ 
ſtalt geben * způfobu, tmářnoft, 
zřetel, podobu dáti, von ſchö— 
"ner, feiner Geftalt ſeyn, být vs 
Mechtile, fpanilé způloby, pos 
ſtawy, Thiere von verſchi-denen 
Geftalten, zmjřata rozličné způ⸗ 
fobilofti, 2) folder Geftatt, beſſ. 
folchergeſtalt, tjm způfobem, na 
ten, na taFomý, natento 5pus 
fob, gleicher Geſtalt, podobným, 
tými způjobem , Geftalt anneh⸗ 
men, způfobu na fe wsýti, bee 
řommeň bepberlen Geſtalt, Ge— 
ftolt haben eines Dinges, mjtt 
zřetel, podobu, tvářnojt neẽ⸗ 
Šf2 ga⸗ 
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gakẽ měcy, einer Geſtalt, Dins 


6", gednobo způfobu, gedné 
pomaby wecy, dir Sade bat 
eine ganž andere Geſtaͤlt, ginau 
má spůfobu , pomabu tato 
mwéc, in ber $Beftalt cines Engels, 
Teufels, w způfobu anděla, der⸗ 
ta, in ber Theologie, zpuͤſoba, 
3) im Zraume, podoba, přelud, 
vřa3. 

© ftalten, tmofiti, půjobiti, ſ. 
Formen. 

Geſtaltet, ſchön, hübſch, hoch, oſob⸗ 
ný, pěťné spůfobilý, vreftlý, 
dfičný, geftaltet fcyn, způjobes 
ném, fhvofený mbýrí, eben fo, 
ez zpuſoby, bey o Gefialten, 
bey fo geftalteten Dingen, při 
tom, při tať spůfobenýc mě: 


čech. 

E růfobiti, ſ. B ben. 
eftimmt, podépfený, 3podepfes 

ně, zbočéný. 

Ecftamyft, filapaný. 

Geſtank, m. ſmradz pu, m. Ber 
ftonb unter der Achſel, prf, 
fmrad Pod pajdj, a prčina, f. 
diren Geſtank machen (mrabdití, 

Geftändig ſeyn, wyjn,ti fe, přis 
snatí (e něčeho, wyznaͤti něco, 
f Betennen, Geſtehen. 

Geſtändniß, n. myjnánj, přisnás 


ní. n. 

Geftirřt , pofylnéný, spemněéný, 
vpemněný, ftmrsený, vtwrzenÿ, 
2) mit Stärke ober SKraftmeble, 
fErobený, wyſſtrobenßÿ. 

Geftotten, powoliti, domolíiti, přis 
puftiti, keine Rufe geſtaͤtten, nes 
dati pokoge. 

Geffattung, £.  pomolenj, dowo—⸗ 
lénj, připufiténí, n. 

©Geftinbe , n. tfowifiré n. Přomis 
na, £. Přj Fřotj, n. hauſſi, f. 

©:ft'ť, n. rár no3ů, ſ. Befieď, 

Beftécďt, ftrčený. 

Seſtehen, přiznati ſe, wyznati ſe 3 


něčebo, wyznati něco, 2) | 


Ger.nnen, 

Beficift, ftužený. 

Geftcin, n. oftvé ffalj, nm. kame⸗ 
nj, 2. : 


Geſt. eff, 


©+fteil, n. podſtawek m. podpůre 
Fa, lamice £. Geſtell eines Ti— 
(hrá, trnoz m, podnoj f. de6 
Se:f nficberré, fádj, ber Horten, 
walach m. zur Gloďe, leffenj 
n. des ABeborffuhlé, podſtaw m. 
gu ben Salben, police f. ju d.m 
Farbenſtein, podklad m. 

Geſtellt, poſtawen⸗, auf die Probe 
geſtellt, ſtauſſenh. 

Geſterg, ſ. Geſtrig. 

©.ftern, mčera, ſeit geſtern, od 
wẽeregſſka, od wčjra, ga ftern 
Mittag, měera © Polední, 

Gefteuert, přetržený, přetrhnutý. 

Geſftickt, řrumrlowaný. 

Geſtiefelt, m botách, m boty obu⸗ 


tý. 

Geftiftet, ſ. Stiften. 

Seſtimmt, mie cin Jaſtrument, nae 
f.enomaný, naftrunéný, mie cín 
Menſch, naftvogený, připrames 
ný, mie ift er g.flimmt ? kterak 
ge připramen, m gaié ge hus 


ti 

Geftirn, n. bměsda £ viele Ster— 
ne, bměsonaroft £. beſſer 3hivěss 
děnj n. 

Beftirnt,  bmězonatý, geſtirnter 
$immel, bmězdnaté, hwẽz dowe 
nebe n. 

Geſtöck, n. floženj, fbébnutj n. 
tbeň rudy. | 

Geſtöber, n. vom Schnee, clotá 
(něbomá, metelice, chumelice, 
f. chumel m. flora f. 

Goftotter, n. FoFtánj n. zagiřání. 

© ftráud, n. prautj n. prutina 
£. Přomi n. Přowna £. Fřos 
wiſſtẽ, metliſſtẽ n. povofilina £. 
chraſtj n. chraſtina, vol davon, 
braftinomatý. 

G-fteonge, přjíhé, ftatečný, ge— 
ſtrenger Herr, ftateéný, iet, vs 
rozený pán, geſtrenge Herren, 
ftateční páni. 

Geſtreiftes Kled , | prubomwatý, 
merbowaný odẽw. 

Bofrice, ſ. Stricken. 

Geſtrickt, pletený, geſtrickte Haube, 
ſytkowh cepeč m. 
Gcftiemt, prubomwatý. 
| | Geſtrig, 


J 
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Geſtrig, Geſtrige, mčevevíji, bee 
geſtrige Tag, weereyſſj den, mčes 
revffeř m. 

Geftruppe, n. Heckenbuſch, prantj 
mladiftimé, Fřoryj n. rozdh, ros 
ci, brafti, bamradj n. 


Geftiite, n. fobylna £.. Fonice, 
plemenificé (Foňffé n.) Fobyli: 
nec ſ. Štute, 


Geſuch, n. Bitte, žádoft £. 

Geſuche, n; hledanice f. 

Gefumme, n. Geſums, Geſumſe, das 
Sum en, bučeni, blučenj n. der 

G Biener mučení, bručenj n, bzu— 
čení, fuménj. 

Geſund, 3Drám, 3dramý, cin gts 
funber Leib, zdramé tělo, leben 
Ste gefuně, bleiben Sie gefunb, 
magi fe dobře, ſchlafen Bite ges 
fund, fpégj dobře, gefund maden, 
vzdrawiti, pozdrawiti, zléčití, 
ge'unb werden, vzdrawiti ſe, zho⸗ 
giti fe, zléčitt fe, podrabniti 
fe, osdraměti. 

Gefunď, ady. zdrawẽ. 

Seſundheit, £. zdorami n. feiner Ses 
ſundheit pflegen , bomětí mému 
zdramwj, des Holzes Ortes, zdra⸗ 
woſt. 

Gefundheitsbaad, teplice f. pl. 

Gefundbrunnen , m. ſtudna, 
ftudníce pro 3drawj, zdramáf. 

Gefundýritégottinn , F. bobyné 
zdrami F. 

Geſundhertsregeln, plur. prawidla 
zdrawj. 

Geſundheitstrinken, 
pitj, připjgenj n. 
tfundmafung, £. vzdrawenj, pos 
3dramenj, zléčenj, vzdrawow aͤ⸗ 
nj, léčení n. 

©e'ungen, zpjmanf, pěsý. 


baš, 3drawj 


— ſtleſty, kleſty, ſ. Sin⸗ 
en. 


Setadelt, ſ. Tadeln. 

Getäfelt, dlaͤzenÿ, podlaͤzenß. 

Setauft, tfréný, potřrěný. 

Gethürmt, mějomatý, wyſoky, co 
wéjnařopčený. 

Sethan, včiněný, ſ. Than. 


Sethetit, dělený, rozdělený, ſ. 
Theilen. 
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Setilget, zablazený, eblasený. 

Getóbtet, zabitý, wímrcený, fe 
Todten. 

Getone, n. znění n. zwuk m. zwu⸗ 
čnoft £. smučení n. 

Getóje, n. pomyť, břmot, bluP, 
m. blučenj n. $ramoft m. Ge— 
töſe maben, pomyf, hluk děla“ 
te, blučery $ramoftici, ſſromo⸗ 
titi fe. 

Getrampel, n. n. dupání, cupaͤnj, 
dupot, cupot m, Cupaníce f. 

©etr gn, noffený. 

Getränk, n. pízj n. nápog m. 

Getrinft, napágený. 

©Getrauen, ſich, důměřiti fe, (trau⸗ 
fatt fy). 

©Gotrennt, rozlaučený, ſ. Zrennen, 

Getreu, měrný. 

Betreu, a'v. getreuliů, wẽrnẽ. 

Getreide, Getreyde, n. obílj) obis 
lé, obiljčřo n. das f$ledteré, 
zadina f. sum Getreide gehörig, 
obilný, das Getreibe ſchlägt auf, 
obilj vřiplácý, ſchlägt cb, (pas 
dá, Betreibe holen im  Kriege, 
obilj bromášditi, ohromazðo⸗ 
wati ſwazeti. 

Getreideboden, m. ſeypka, obilnice, 
zitnice f. | 

©:tretdefelb, n. obrlné pole n. 

Gtreibehánbler, m. Iprodamač de 
bilj, obilní küpec, obbodnif, 
(bandljř) m obilj m. obslnjř, 
obilář. 

Getreidehandel, m. prodámání 08 
bili n. obchod m. Fupčenj Wos 
bilj n. 

Getreidclirferung , f. on bíe Herr— 
ſcheft, dowaͤzenj, přimájtní 05 
bilj n. 

Getreidemaaß, n, míra obilná, na 
obíl) f. 

Getreidefaften, obilná trubla, kaſſe 
na f. 

Getre dem ngcl, m.nause f. nedo⸗ 
ſtatek na obiij m. 

©.trcib'marřť, m. der Ort, obilné 
trziſſte, trhowiſſte, die Seit, 
Hendtung, ob:íný crb' m. : 

Getrcib.“ommlung, f. bremáš: énj, 
ohaͤnẽnj, ſwaͤzenj ob.lj n. .· 

Get rei⸗ 


454 Get. Gev. 


Getreidewogen, m. obílný wů3 m. 

GctreiDeme'en, z. obilj n. . 

Getretene Trauben, wyſſlaͤpané, 
zkarbowank hrozny. 

Gutriebe, im Bergbau, n. pohybo⸗ 
wacý Fola pl. paſtorek m, im 
Mühlbau, floienj n. 

Getrieben, puzený,bnaný. 2) ge— 

- tricbene Arbeit, ryté djlo n. 

Gctricběhcfen, plur. m, obybacý 
bářy. 

Getrocknet, fuffený. 

Getroffen, ſ. Zreffen, 

Getroſt, zmuzilß, fmělý, 

Getroſt, ady. zmuzile, (měle, dů= 
wernẽ. 

Getröſten ſich jemandes, ſich einer 
Sache, nadáti ſe Aimérně (něs 
(čebo) tějfiti fe naněco i ge— 
tröſte mid jcin, deſſen, těffjm fe 
na něbo, na to, 

Setriebſtäbe, plur. pobybomwadla, 
prury. , 

Getröſtet, potéfjený, ſ. Tröſten. 

Getrummel, n. bubnomání n. ſ. 
das Srommeln 

©rctiimmel, n. hluk, břntot, bra: 
moft m, midrn, hluk, břmot 
rumreych dělatí, blučeti, ras 
moftiti, das Gefiimmel ber Rofs 
fe, Pferde, dufot fonj, 

Gctindt, ſ. Znden, 

Getiingt, bei. gedüngt, hnogenh, 
mvyvený, 

 Betiipfelt, puñktikowanß, pnátiče 
Fomaný, zhamýnfomaný. 

Gevatter, m, Finotr in. zu Gevat— 
ter bitten, fmotry, za kmotra 
profyri, su Gevatter ſtehen, kmo— 
trem býti, za kmotra, fmots 
rem, kmotrowſtwij ſtaͤti. 

G.vatterinn, £ Emotra F. 

G:vitterbricf, m, Fmotromfřé pas 
nj n. 

©cvattergeld, m. Fmotromfřé pes 
njze 

Gevatterſchaft, £ ĩmotrowſtwj n. 
wenn das Kind todt iſt, hört die 
Sevatterſchaft auf, po fmrti djs 
těte  $motromftw]  pýctámá, 

F prov. 

G-v:ttergleute, 


plur. Fmotrowé, 
fmotři plur, | 


Set. Gew. 

Geviert, die gevierte Zahl, čtvovtáE 
m. čtměvřa f. das Gevierte, wie 
eine Sigur, ẽätwerhrangtoſt, ẽtvr— 
branatoft f. ins Gevierte brins 
gen, branaté dělati, Čtmerbra: 
niti, čtyrbranití , w branatoft 
vweſti. 

Geviertelt, ktwreenÿ 

Gevögel, né ptactmo n, 

Gevollmächtigter, m. plnomocniE, 


m. -> 
Gevorſchlaget, wie das Getreide, 
napolo mymlácený (obilj n.) 

Geübt, cmičený, emičný, 


Gewächs, n. Yflanze, zroftiina, 


zelina F. am Leibe, wyroſtli⸗ 
na f. 

Gewachſchen, n. zvoftlinPa £. 30s 
linfa f. , 

Gewächſen, voftlý, zroftlý, wyrofts 
lý, 2) gewachſen ſeyn ermer Čas 
he, doftatečen, dofpélým béci F 
něčemu , býti sněco, wysréri, 
odolati, myboměri něčemu; 
grof g wachſen, vroſtlÿ, zroſtlÿ. 

© wádšerde, pefť £. 

Gewäff, n> pazaury plur. der Wild⸗ 
ſchweine, Fly, tefáre, 

Gevaffnet,3brogný, ozbrogený, o⸗ 
zbraněéný ,  geivafineter | Mann, 
zbogný muj, sbrogný m. |. 
Waffen. 

Gewähr, Gewähre, Gewährſchaft, 
f. giftota f. vogiſſtẽnj, giltina, 
přifitánj, fljbenj n. leiſten, fljs 
biri, ſibowati, pbezpečiti, vgi⸗ 
ftiti, dát: giſtotu, vaifiténí přiz 
fiřatí, Gewähr, geridtiů zu er 
fácinen, ruFogmě m, ſ. Werfi 
derung. | 

Gewahr merden, einen, znamenati, 
vznamenati, ſpozorowati, vzkj⸗ 
ti, fpatřití. 

Gewähren, die Gemáhre fhun, anges 
lob.n, rukogemſtwim pogiftiti, 
vatftiti, giſt otu dáti, vučiti, vs- 
vučiri. 2) erfüllen, bemilligen, 
pomoliti, naplniti, einem fcine 
Witte, něč) prosbu naplniti, 
wypluiti, wykonati, powoliti 
prosbě, einen ſeines Wunſches, 
zaͤdoſt něčj wyplniti, napiniti, 

3dufis 


Be, 


zdafiti. 3) mittheilen, propůgs 
éiti, 4) Derurfaden, verſchuffen, 
feyn, abgeben, 3u etwas gereichen, 
al$, einem Rube, Zroft, Freube, 
ſchöne Ausſicht, Rutzen, Glück, 
gewähren, zgednati, püſobiti, 
způfobiti, dopřjti, poſtornauti, 
pofFyrati, (ploditi) ſtrogiti, 
propugéit, odpočinutj, vtědu, 
radoft, rozťoš, Prájnau wyhljd⸗ 
Fu, vzitek, ſſtẽſtj. 


Gew. 


Gewährleiſtung, £, vgiſſtẽnj, pogiſſe 


téní ručogemítwjim n. giſtota, 
£. přiFřiřáuj n, Gewähr (eiften, 
G:mihrmonn, m. Gewährsmann, 
ruřogmě, jlibce , giftec, zaftás 
mwač m. průwodní?, faufup m. 
Sewähtſame, f, ru'ogemítwi n, 
2) bešpečnoft f. odbraha f. 
Sewährſchaft, £. vrulogemítwj f. 
©:wvábru ng, £. der Bitte, naplnědj, 
wepinénj, (plnění, wyronaänj 
prosby n. des Wunſches, napís 
nění, myplnění, zdaření žádofti 
a. Gewährung, der Ruhe, Freude, 
Aus icht, zgednaͤnj, puͤſobeni, 
dopřání, poſtytnuti, plození n. 
Gewalt, £. Kraft, moc, fýla f. des 
Windes, des Stromes, moc f. 
nájfyli n. (ýla f. 2) Necht, Herr⸗ 
ſchaft, meocnoft, moc f. in, uns 
teť der. Gewalt haben, míti w 
mocy, m mocnofti, pod mocý, 
es it, es ſtehet nit in meiner 
Gewalt, nenj w mé mocy, die 
Gewalt haben, mjti tiu moc Ge— 
malt geben činem, moc dáti, mo“ 
cy propůgčití něžomu, Gewalt 
brauchen, mocy, náfyij vzjwati, 
mocý a nájylim ſaͤhnauti, Ge— 
malt thun, náfvlj činiti, mot 
prowoditi, promwefti, náfyijm, 
mocý ſahnauti, eine ©Sprade, 
Kunſt, in feiner Gewalt haben, 
býti w něgařém gazyku, vměs 
nj dofvělý, mjti aeg we fhvé 
mocy, mit aller Gewalt haben 
wollen, mvffj mocý, s nájyljm: 
drjr, Gewalt leiden, naͤſylj, nás 
tiſty trpétí, unter ſeine G malt 
bringn, m ſwau moc vmejti, 
pod ſwau inoc, připramici, Ge⸗ 
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malt mit Gemalf vertreiben, mo“ 
cý a náfylim fe vbráníti, Gewalt 
anthun, nájylj včůjit, : 

Gewalthaber, n, mocnjř m Mócs 
náf m. 

Gewalthaberinn, 
nařřa £. 

Gewaltig, mocný, nájylný, fylný, 
gemaltige Worte, mocná, mvlná 
Iowa, gemaltiger Wind, nárams 
ný, fvlný, náfylný mjtv, gewal— 
tige Lüge, brosná [c3, gemaltige 
Armee, fylné wogſto, gemaltigeť 
Strom, hrozný, náramný fylný 
potoř, gemaltige Hitze, bvozné, 
náramné, přenáramné, fylné 
patrno, gemaltige Menge Boiťě, 
brozné mnošfhoj (idu, lidſtwa. 

Gewaltig ſeyn, mocným, fvlným 
býti, werden, zmocy, rozmocy 
ſe. 

Gewoltig, ady. mocně, fylné, nás 
fylněs náramně, prebigen, ſyl⸗ 
ně kaͤzati, gemaltigliigen, hroz⸗ 
ně lhaͤti. 

Gewaltiglich, 
Gewaltig. 

Gewaltſam, náfylný, gewaltſame 
Mittel brauchen, náfylnýh pros 
ſtẽedküvzjwati. 

Gewaltſam, adv. naͤſplnẽ, 
ſylnau mocý, náfyljm, 

Gewaliſamkeit, F. nájýl) n. náfyl: 
ná moc f: náfylnoft. 

Gewaltthätig, nájylný, gewaltthä— 
tiger Menſch, náfyinjí m. člos 
mé? nájylný, 

Gewaltthätig, adv. nálylné, 

Gewaltthätigkeit, f. nájv.j n. moc 
nájylná , G maltthátigfeit aus— 
iiben, nályli, mos náfylnán pros 
wozowati, proweſti. 

Gewand, n. raucho n. chodicÿ 
ſſat m. odẽw m. ſſaty pl. ſſati⸗ 
na £. fjatftmo n. oblek m. 

Gewandbürſte, ©, Kleiderbürſte. 

Gewaͤndt, obrácený. 2) geübt, 
fFauffený , cíwičný, geſchwind, 
bchend, obratný, potočitý, ob“ 
bitý, bbítý, mrffrný. 

Gervanbb it, F. des Körpers, obrat 
noft, potočitojt, bbitofi, ohbi⸗ 
toft, mrſſtnoſt R 


Mmocnice f. moc⸗ 


brosné, fylně, ſ. 


6 ná: 


456 Gel. Gew. 


Bewärmt, ohfirý, gewärmte Spei— 
le, ohr̃lwani gjdlo, n. ſ. Wär— 
men. 

© wartet, ſ. Warten. 


Gewärtig ſeyn, čeFati, oče"ámwati, 


mn iſt fein Gewärtig, kekagj bo, 
očeřámagí bo, ich mar mir difs 
fen, das nidt gewärtig, nemas 
dál fem fe tobo , neočeFámwal 
fem tobo, jemanden ju Dies 
ficn, ochatuſẽ, wolný, F flujs 
bém flužebný, 

Gová'h, n. žiwanj daremité, n. 
zwanice, f. klewety, plur. tlas 
chaͤuj, blekocenj, n. 2) im Bráus 
hauſe, kaly. 

Gewaſchen, mytý. 

© wäſchig, zwawÿ, klewetawÿ, 
tlachawÿ. 

Gewäſſer, n. wody, plur. £ 

Gewäſſert, močený, gewäſſerter 
Wein, wjno s wodau, wodau, 
ſmiſſene, n. wjno modnaté, 
zwodnateéle, wodne, n. 

Sewebe, n. ferfání, n. tkaͤnj, n. 
2) pletiwo, plerenj, pletenina, 
tfanina , £. přise £. plátno, 1. 
vom Unſinne, grillen, ſpletek, m, 
pletty, pletichv, plur. in der 
Anatomie, tkanice, £, 

Gewebet, tFaný. 

Gewehet, ſ. Wehen. 

Geweyr, n. braň, zbraň, f. orus 
3i, n. SKri-gómaffen, zbrog, f.⸗ 
abrati, brali, (mwálečná)wvogemn 


fFí, ině Hewehr, Hewehr aus, do 


zbraně, F zbrani, iné gycovcbť 
tr:ten, es ergteifou, zbraň vího“ 
pití, F zbraní Jábuauti, ſtrecken, 
niederlegen, zbraň flcšiti, po“ 
whrnauti, powrev, odwrhnau⸗ 
ti, Da€ Hewehr aufhengen, brog 
zawéjyti, im © mehr ſtehen, 
ſeya, m zbrogi byti, w zbraní 
(čití. 

Gewehrkammer, f. 3brognice, f. 

© ewende, n, rolj, n. 

©:mende, n. guwrsf, ſauwrai, £ 
2) bony. 

Gcwe.b, n, geleuj roby, paroby, 
piur, ; 


Ge. Se. 


Gemoibet, fiměcený, pojměcený; poz 
ſwaͤtnÿ, geweihte, Grbe, geweih— 
ter Ort, (Stätte) pofwátiá ze⸗ 
mé, pofwátné mjfto. 

Geweint, plaťaný, oplařaný, je“ 
iný, oželený, 

Geweiſſaget, prorofomwaný. 

Geweißt, geweißet, bjlený, objles 
né, zbjlený. 

Gewerbe, n. Berridtung, obchod, 
m. ziwnoſt, £. Gewerbe treiben, 
obbod, jimnoft wéjti, ochodi⸗ 
tí fe 9 něcjin, 

Gewerblein, n. obýodeFf, m. jim: 
nuͤſt ka, F. | 

Gewerbemahn, m. obbhodnif, m. 

Gewerbſtadt, £. ſtladnj, Pupecřé, 
obchodnj mějřo, 1. 

Gewerk, n, ce), porádeť, m. 

Gevefen, bylý, býmalý, geweſener 
od, býmalý Fuchbař, m. 

Gewelt, n. fázřa, £. založený, n. 

Gewetzt, brauficný, sbrauficný. 

Grwidft, mofFowaný. 

Gewerkleute, plu. kwerkowe, plu. 
m. 

Geminfel, n. Ewjlenj, [Fánj, n. 

Gewicht, n. (waba, f.) z34waezj, 
n. naň bem Gewichte verkaufen, 

podlée waͤby prodámati, 2). 
Nachdruck, podſtata, £. düklad) 
m waͤznoſt, důležiroft, f. eine 
Safe von Gewicht, měc welFé 
podftaty,  mwmelmi wájná, oů« 
ležitá, Hewicht geben, jemandes 
Worten, něčím ſlowüm, před: 
ſtawenjm (ýlu, podſtatu, oů: 

klad dodati, Oewicht haben, mj⸗ 
ti podſtatu, duklad, fýlu, 3) 
34ͤwazjn,ſpauſſt, f. 

Gewechtig, waͤzuß, gewichtige Mün— 
ze, Mm4žiÝ penjz, m. 

Gewichtkunſt, f. Hewichtkunde, vs 
ménj o waͤhaͤch, wášní, n. 

Gewechtlein, n, zámažičťo, n. 

Grwichtſtein, m. ſpauſſt, f. libra, 
támen ljbernj, m. 

Gewedmet, ſ. Widmen. 

Gewieſen, ſ. Weiſen. 

Gewilliget, powolenv. 

Gewimmel, nm. der Leute, chumel, 

biuť, 


Ge. Be, 


bluF, m. heyno, n. dám, m. 
rog, hmyzenj, hemzenj,en. 
Gewimmer, n. IFfánj, vvénj, n, 
Sewinn, m. 3yfť, mýděleř, m. (v* 
žiteř 3 práce) řícíner © emwinn, 
zyjčeř, máiý zylf, m. cínen 
ſchnöden, unr.$tmdjitgen Gewinn 
fuchen, zyſtu nepoctimébo, mes 
fpramedi:mého neſluſſueho 
mrztebo bledati, myhledámati, 
pilnu býti, 2) Belohnung derer 
die im Wettſtreite etwas gewon— 
nen haben, 34klad, 3) des ge⸗ 
wonnen Geld, Spiel, wybrané, 
n. wybra, f. 
Gcminnen, mybrati, ben etwas viel, 
ober wenig, séfFati, wýdělati, 
wytẽ ziti, myzýfFati, 2) den Sieg, 
die Schlacht, 
oder den Hcožef, wyhrati, ob“ 
drzeti při, ey hat gewonnen, on 
rvybrál, das Feld geminnen, pos 
le 3Ý ffati, obdrzeti, einen mit 
Geſchenken, Wohlthaten, Reden, 
z$fFati [obě něéfohodary,dobvos 
Dinjimí, řečmi, gemonnen geben, 
3a mwmybru, za wyhranau dá“ 
ti, gemonnenců Spiel haben, wys 
bru miti, mie geroonnen, jo zeV? 
ronien, gak nabyté tať posby“ 
té, zle dobyté zle zabyne, gak 
nabyl, tak pozbyl, foyj nebyl 
wegſtal, koyz pozbyl, ſtegſtal, 
gak nabyl tak wegſtal, gať 
pozbyl, tak ſtegſkal. 
Sewinner, m. wmybhrač, m. My 
hrawaẽð. 
©G-winnlcin, n. zylčeP, m 
Gewrnnſucht, f. žádoft, dtiwoft, 
chtic zyſku, tušba po svíťu, po 
penésýh, f.- zyſt ownoſt, syjjt= 


neft, f. 
©:vinnfiýtig , zyſtu šádeftimý, 
brimý , 3yſtu bledagjcý, mys 


bledámagicý, 3víFowný, zyſſt⸗ 
ný, ein Seminnfidtiger, wydri— 
duch, m. 

Gcwin'el, z, kwijlenj. 

Gewinnſt, m. vybrané, n zyſt/ 
weycéleř, m. n wybra, (+ 

6.mf, [. G. W: be, 


bie Wette im Spiele, © 
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Sewirkt, ſ. Gewürkt. 

Gewirre, n. das Verwirren, und 
eine verworrene Sc: ſelbſt, zmar 
tek, ſpletek, m, matenice, ples 
tenice,  matekina, zmatening, 
batmatilřa , ff- machlanina; 
mebhláťftiwj, n. pletncbv. cucha⸗ 
ninag, modrchanina, cubantce, 
f. ein Gewirre vom Stich, ver— 
worrenes, ſchlechtes Stroh, drdjos 
time, f. 

Gewirtel, ſ. Gelenkig. 

Gewiß, von der Sade, gifřý, niz 
ftotný „ von der Perſon, Kiſt v 
gačýfy, gewiße Di:g7, giſte měr 
cy, gewiher gZeuge, gewiſſer Tod, 
giſte ſwödectwj, gifčéá ſmrt, es 
ut nichts gewiſſer, als dieß, nic 
nenj giſtegſſſpo nešli ros für 
gewib, zewißlich ſegen, za giſte, gi— 

ſtorne powidati, mluwiti für 

gewiß halten, ze giſtau wẽc mj— 
ti, drzeti, 34 giſté, giſtotne 
míti drzeti gewiß mächen eine 
Sade, giſtiti, zgiſtiti, zbezpeki— 
ti něřafau méc, gewiß ſeyn wie 
eine Sache, giſte, giſtotnék býti, 
gewiſſerTag, gewiſſe scit, beſtimmt, 
giftý den, Čas, gewiſſe Leute, 
giſtj lidé , fo viel ji notvif, to: 
lik geft tv giftoté, gifté, giftots 
ně. 

Gewiß, adv. giſtẽ, zagiſtẽ, do giſta 

giftotně, wiſſen, gsftě, giftotš 
né, m giftoté měděti, gewiß, 
iron, aifié, zagifté, wlaſtnẽ, ge— 
wiß nicht, giſteé, zagiſte, dogi— 
ſta (dozagiſta) ne, er hat ihn 
gtmif geſehen, wlaſtne bo wi— 
děl. 

Gewißheit, f. giftota, gifiotnoft, 


mwédom], vědomí, 
1. cin gutes, cín bojeď Gewinen, 
dobré, zlé fvédom)j, fi en 
Gewiſſen aus etwas machen, fmés 
domj ſobẽ 3 néčebo čělarí. 

Gewiſſensangſt, f. auzkoſt fmédes 
mj, f. ſwjraͤnj ſwedomi, 1. též: 
Poft ſwẽödomi, n. 

Gewiſſensbiß, m. im Herzen, náz 

bné: 


Gwiſſen, n. 


bnéteř, m. žvanj, bnětení, hlo⸗ 
dání, bervzenjhvédomi, bnětli: 
woſt, f. Gewiſſensbiße foltern ihn, 
nábnětčomwé bo traͤpj, ſwéoo⸗ 
mj bo bnéte, hryze. 

Gewiſſens freyheit f. ſwoboda m 
ſwedomj, f. 

©.mijjenlojigteit, f. neſwẽdomitoſt, 
bezimědomiroft, f. 

Gewiſſensfriede, m. pofog, m. Pos 
fognoft fwédomi, f. 

Gewujenbafí, ad.. gewiſſenhaftiglich, 
fměédomitý, übermäßig, haetli— 


wi. 
Gewiſſenhaftige, ady. ſwẽdomitẽ, 
zu ſehr, iibermáfig, bněčlimě. 
Gewiſſenhaftigkeit, f. ſwẽdomitoſt, 


Gewiſſenlos, bez ſwẽ domj, ſwẽdo⸗ 
mi prázdný, nejvědomitý. 

Gewiſſenhoſigkeit, nehvěédomitoft, f- 

Gewiſſensprüfung, f. zpytomání, 
fFaumánj fmědom]j, n. 

Gemifiengératý, m. rada ſwẽdo⸗ 
mj, f. 

Gewiſſensrüge, f. Rührund, hry—⸗ 
zenj, bnětenj, blodánj, naͤhne⸗ 
teť jwédonj , f. 

Sewiſſensruhe, f. pofog, m. pos 
kognoſt fmédomi, f. 

Gevifjenéfahe , f. wěc (mědomij je 
týřagiícý, těngaucý, ſwedomitaͤ, 


Gemiffenšffrupel, m. hnẽtliwoſt, 
podybnoft , f. naͤhnetet ſweẽdo⸗ 
mj, w ſwedomj, m. Gewiſſens⸗ 
ffrupel jih muden, © vědomí 
fobě délati, einem anbern, bnět“ 
limoft, podybnojt, ſtaroſt w 
( mědomi nekomu způjobiti, der 
ſich mmer Skrupel mat, (los 
wẽk bněrlímý, podvblimvý, ſ. 
Gewiſſensbiß. 

Sewiſſensſtachel, oſtnec, m. 

Sewiſſenswurm, m. Čevm.(médos 
mj, nábuěéteč , m. 

G.mifbit, fo giftota, f. Geweß⸗ 
heit haben, gijtoru mjti. 

© w:fdeir, ſ. Geweß. 

© witteť, ne Witterung, Wetter, 
čaš, m. pomécí), u počaly, 


Se. Be. 


plur. Gewitter, im engen, ge— 
monnlihen Berftande, bauřřa, 
bauře, £. (břměnj, n. blýfFání, 
bromobitj, n. hrom, m.e:nbcf= 
tiges Gewitter, fylná  bauřFa, 
wir hatten heute drey heftige Ge— 
witter, ones byly třilylné bauf⸗ 
Py, das Gewitter ſchlägt cim, 
hrom bige, vom Gewitter erſchla— 
gen werden, od hromu zabitu 
býti, Gewitter am Himmel, bauř/ 
límé mračno, mračna, n. bsuřs 
Fa, £. cd zieht Jih cín Gewitter 
zufimmen, bauřťa fe ftrbuge, — 
gebet voriiber, bauřťa fe přebá“ 
nj, pomjai. ' 
Gewetterhaft, mie cin Jahr, Tag, 
bauřlinvý, pod mrakem, mračs 
limý , es iſt gewitterhaft, geft 
pod mrafem, mračlimo. 
Gemitteritange, f. tyẽkka, prut pros 
ti baufce. 
Gewitterwolke, f. mratno, n. 
Gewitziget, zchytraͤlÿ/ domripný, 
domwtipněgij). 
Gowogen, gůnjtig, přijsnimý, ná: 
dbylný, dobrotimý, dobromol= 
ný, feyn Sie [o zewogen, gfau 
ta? dobrotimý, ſ. Günſtig, 
Gewogen, adv. přisnimě, nábyls 
ně, dobrotiwě, dobromolně, 
2) mit der Mage, májený. 
Gewogenheit, £. přizeň, přisnís 
woſt, náchylnoft, dobrotiwoſt, 
dobrowolnoſt, f. haben Sie die 
Gewogenheit, gſau tak dobroti— 
wý, magj tu laͤſtu, |. Gunſt. 
Gewohnen, gewohnt werden, zwy 
kati, nawykati, obwykati, při? 
wyokati, zwyknauti, der Kriege 
gewohnen, waͤlkaͤm přimylati; 
ih kann es an dieſem Ovte-, in 
biefem Hauſe nicht gewohnen, ná 
tom mjfté, w tom domě ne— 
mohu přímyPnaut, man gewohnt 
endlich ales, napolledy čloměř 
wſſemu zwykne, pfiwykne, v⸗— 
wyrne. 
Gewöhnen, včiti zwykat, věiti 
příwylat, nawykat něčemu, ſ. 
An⸗ 


Be. ©e. 


Angewöhnen, fi on, zu etwas 
gewöhnen, něčemu zwykat, přis 
wykat, namyťat, něčemu fe vs 
ẽkit  přimyPnauti, zwyknauti, 
nawyknauti, vwykati, 3obyčes 
giti fobé nẽco, einen an, zu et— 
svaš, něřobo na něco nawyka— 
ti, nawyknauti, vlit zwykat. 
Sewohnheit, F. zwyk, m. zmyFloft, 
námyf, namyřloft, přimyřloft, 
£. obyčeg, obmwyřloft, vmyřloft, 
m. es iſt eine Gewohnheit baraus 
geworden, byl 3 toho zwyk, 05 
byčeg včinén zwyk 3 toho na— 
ftal, die Gewohnheit haben, injří 
ten zmyF, ten obyčeg, zur Ge— 
wohnheit merden, in die Gewehn— 
heit fommen, w zwykloſt, o obs 
soyčlojt, mw obyčea přigiti, 
av ati, zobyčegiti je, aus der 


(Semohnýcit, fommen, ze zwyku, 


3 obyčege mygiti, in Gewohn— 
beit bringen, w 3wykloſt, m 
zwyk, weobvẽeg vwejti, ſich ctz 


was zur Gewohnheit machen, zo⸗ 


byčegiti ſobe něco, zwyk fobě 
wčiniti 3 něčebo. 

SGewöhnlich, obyčegný, 

© móhnlid, adv. obyčegné. 

Gewohnt, zmyllý, namytlý, obr 
myčly, přimyřlý, vmyělý, ge: 
wohnt fepn, zmyFlým býti, er 


ift es ſo gewohnt, on tomu tař: 


zwykl, id bin deſſen nicht ges 
wohnt, nešimmyřl gfem tomu, 
negſem tomu zimyfiý, namyřlý, 
er iſt gewohnt, frub aufzuſtehen, 
geſt zwyklỹ čafně wſtaͤwat, cis 
nes Dinges gewohnt werden, něr 
čemu zwykat, zwyknaut, při: 
wykat, přimyfnaur, das bin ich 
(bon von ihm gewohnt, giz gfem 
tomu v nébo přimyři. 
Gewöhnlichkeit, f, obyčegnojt, £. 
Bewöhnung, £. 3wykaͤnj, přimys 
fánj, namwmyřánj, obwykaͤnj, n. 
zmyčnutj, nawyfnutj, přiwys 
řnatj, obwyknutj, vwyfnutj, 


n. 
Sewölbe, m. Bogen, gin gewölbter 
Dr, Flenuci, ſtlenutj, m. et— 
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was zi vermabren, heimliches uns 
ter der Grden, fPlep , m. Runde 
bed Gewölbes, trabatoft, f, 2) 
eines Kaufmanns zur Aieberlage, 
dum Verfaufen, Gýreiben, Frám, 
m. unterirrdiſches, fFlep, fFljpeF, 
anat. Flenutj, m. ein kleines, 
Flenutjéco, n. Flenutéa, £. 

Gewölbhöhle, £. dutoft řlenuti, fo 

Gewölbt, Flenutý, gewölbte Stirn, 
wypuřlé, wypaucené, wyſedle, 
mwyduté čelo. 

Gewolke, n. oblaFa, oblgťomé, 
plu. trůbeč, mračna, n. pl. 
Gemolfig, gewölkigt, oblatem pos 
filý, mračný, zamvaéený, pos 
fimaurný ,, es miro. gewölkigt, 

mvač) (C, ge nirgémo, 

Gewiiýi, n. chumel, m. chumeli— 
ce, chumelina, £. bluf, m, bus 
melenj, 2) ſ. Gewimmel. 

Gewünſcht, žádanýi. 

Gewurfelt, řeftFowaný, Poftřowý, 

Gewürgt, dámený, ſ. Würgen. 

Gewürkt, tkanß. 

Gewürm, n, čevmy, plur. hmyz, 
im. chrobaͤctwo, n. dué kriſchen— 
be, zeměéplazowé, m, šjialy, f. 
sl. 

Gẽewürz, n. ju verkaufen, Pofenj, 

Gewürzbüchſe, £, Fořeníg , Fořen: 
ná krabieka, (puſſka,z na fo“ 
fenj, f, 

Gewürzkram, jm.-Fořenný Frám, 
m. *“ 

Gewürzkrämer, m, $ánbler, Pos 
řenář, framář 9 ťofe jm m, 
Fořenný, 

© miirzhaft, Forenný, 

Gewürzhaft, Fořenný, Fořenatý. 

Gewürzkrämmerey, £. $andel, Fo: 
řenářítwj, n. 

Gewürzkrämerinn, f. Fofenářřa, f. 

Gewürzt, Fofeněný, zfořenéný, 
ofořeněný, gewürzter Wein, Po: 
fenéné, Fofenité, Fořenné, ſtro— 
gené 9 fořenjm wjno, n. 

Gwürznäglein, n, břebjčeř, m. 

Geyer, m. Fáně, £. (up, m. von 
Geyer, Fání, fupowý, Was Gey— 
ec, sum Geyer, co v kozla, v 
Čerta, co Fojla, co Cévta. 

G.ys 


Ďe. Ge, 


Gry erabler, m. mrffář, m. 
Geyerſchwalbe, f. roreyk, roreyc, 
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m. 

Geywitz, m. Gibitz, Kibitz, cin Bos 
gel, čeyťa, £. 

Gezähe, ſ. Gezehe. 

Gezänke, n. Gezänk, ſwaͤda, más 
da, ſ. ſwaͤr, m. ſſkorpenj, bas 
ſſtekenj, wadẽenj, hamar, m. 
ein gelehrtes, bádání, n. haͤdka, 
£. ſpor, m. cín Gezänk, anfans 
gen, fmádu, ſwaͤr ſtropit, půs 
(obit, spůfobit, začje. 

Gezäumet, w vzdu, na vzdu pos 
gacý, 3v30éný 

Gezäun, n. ploť m. opletení, os 
plocenj, n. hraoba, £. obeh— 
nánj plotem. 

Gezähe, n. in Bergmwerfen, železa, 
železné nábobj, n, bry den We— 
bern, brdo, n. 

Gezehlt, gezählt, počjraný. 

Gezeichnet, znamenaný, nazname⸗ 
nany, poznamenanÿ, ſ. Seich— 
nen. 

Gezeigt, oFázaný, vřázaný. 

© zelt, mn. jten , m. vin flcineš, 
ſtaͤnek, m. J. Zielt. 
ezeltlein, n ſtaͤnek, m. 
ezerr, n. Gedehne, waͤhawoſt, f. 

Gwaͤhaͤnj, n. 3pozdiloſt, £. 2) 

GGezänke, ſſtoörpenj, brvyzení, n. 

| tebatice, £ tahání, draní, u. 
dranice, f. cim gelehrtes, báds 

T fa, £. bádání, n. 

Gezerrt, draiiý, 

Gezeug, ſ. stug 

Gezeuget, zplosený, 

Geziege, ſ. Gechmeibdig. 

Geziemen, fluffeti, příluffeti, pas 
tẽrti, flufné býti, es g-ziemet 
dir, na tebe fIuffj, tobě přiflus 
(ij, na tebe geft wěc (Luffiá. 

Gcjicmend, adv. fluſſnẽ. 

Cyteče, n. Vpeypánj, n. vpey⸗ 
© pamoft, £. | 
eret, ozdobený, ořváfilený. 

G'zimmete, n. raubenj, j. oimmefs 
werk. 

G-jimmert, tefaný,  gezimmerteš 
Polz, teſanice, cejené dijwj,en. 


Ge. Ge. 


Geziſche, n. fvpěnj, fyčenj, ſyptẽ⸗ 
ni, n. Beziſche der Sýlange, fys 
čénj badj n. 

Gezogen, azens, gezogenes Robr, 
tajená vučnice, f. gezogenes 
Gold, zláto tažené, 

Gezücht, n. plémě, plemeno, n. 

Gezüchtiget, Páraný, zťáraný. 

Gezückt, potržený, tažený, dobýs 


tý. 

Gezupft, fElubaný, ſſtlubnutÿ. 

Gezwickt, fitipaný, ffripnutý. 

Gezwirnt, fauťaný, fejauřaný, v⸗ 
fauťaný, 

Gezwitſcher, n. ffwmiřinFot, (jwiřino 
ťánj. 

Gezwoͤlft, dwanaͤctka, f. dwanaͤc⸗ 
tero, M. 

Gezwungen, nucený, přinucený, 
donucený, nutčaný, donurFa: 
ný, přinutčaný, etwas gezwon— 
gen, něco nucený, gezwungene 
mede, Art, nucená řeč, f. nus 
cený 3půfob, m. 

Gicht, f. dna, f. Flaubní nemoc, 
pakoſtuiee, f. Gicht in ben Hän⸗ 
den, čůjjen, dna m ruřau, w 
nobádh | mit der Gidt brhafteť, 
dbnamý , 2) der SÁlagfluf, mrýs 
mice, Bidtfieber, n. dnawaͤ zy⸗ 
muice. 

— dnau zlámaný, dna; 


mý. 

Gichteriſch, dnamý, gichterifches 
Weſen, dnawoſt, f. 

G.difraut, n. dnawaͤ, mrrw ičníý 
bylina, čapj nůjeř, m. 

GSichtiſch, dnamý, ſ. Gichbrüchig. 

Gichtroſe, £. ptwoñka f. 

Gichtrübe, £. poſed, piwonẽ, pis 
wofiťa £. | 

Gichtſchmerzen, plu. klaubnj boles 
(ti, w řlaubjm. 

Gich wurz, F. třemdama £. 

Giebel, m. die obere Spike, mako⸗ 
wice f. mrd bory m. der vor— 
bere Giebel, průčelj n. fiwjile, 
blaminy, eines Daches, lomenice 
f 


B:eb [b:ó, n. Frýr m, oboftranný 


Gie⸗ 


Bie. Gift. 


Hiebelf ite, £. fmifle plur. 

Giebelſchoß, n. Prytba £ 

Gieben, gicbfen, dechati. 

Gienen, ſ. Gähnen. 

Gier, F. brjč m. ſ. Begierde. 

Giertg, ſ. Begierig. 

Gierigkeit, f. dychtiwoſt, chtiwoſt, 
i, B gier. 

Sieg, £. dicke Milý, mlezywa f. 
bufté mléřo n. 

Gießbach, m. potok defffomý, rus 
čez m. byftřina. 

Gießbecken, n. nalémadlo, vmys 
wadlo n. medenice £. ſluznjk, 
pyFljř, 

Girfen, liti, naliti, mliti, přelití, 
ouf, an etmaš, [ljtí, nalití, wli— 
ti wm něco něčeho, nalémati 
na něco, in etwas, ljti, mlicí 
do něčebo, wm HMěéco, naljti, 
Waſſer aus einem Gefdirr in das 
andere giefen, modu 3 gedné nás 
doby do drubé ljr, přelímat, 
2) die Blumen, den Garten gie— 
fen, das tit, begi. fen, kwirtj, za⸗ 
bradu salímat, zalit , e6 gie$t, 
es rognet ſtark, "lige fe fylné, 
príji, gen fe lege. 2) Metalí 
giefen, kowy ljti, flémati. 

© eýer, m. litec, flémač m. 

Gießerey, £ Gießkunſt, pměni flés 
wačíťé, flémánj, lirj n. litects 
mj, flémactivj. 2) der Ort, flés 
márna f. 

Sießfaß, ſ. Gießbecken. 

Siebkanne, ſ. Gießbecken. 

Gießkelle, F. zufan m. flémacý lzj⸗ 

e 


ce. 
Gießlöffel, m. nalémačřa f. 
— ſ. Sießſtein, nalémads 
Oo n. 
Sießung, £. litj, flémání n. 
Gicfinftrument, n. Ijmacý náftrog. 
Gicftile, £. Löffel, ljmvacý lšjce £. 
Giefofen, m. pýďa Flitj £. 
Girkti'é, m. ftl P litj m. 
Giefbled, n. plechy pro Láč, 
Sießbütte, £. flémacý ráš f. 
Giefmorf, m, flitina £. litina. f. 
Gift, n. et. m. ged m. tráwenie 
Na, gedomwatina, gedomafoft f. 
einen mit Gift hinrichten, verge⸗ 
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Ben, jemand Gift berbringen, os 
traͤwiti, gedem otraͤwiti, něPřo« 
mu gedu dáti. 2) vol Gift 
feon, mjti wztek, (rffett, plný 
šlofti, wzteku býri, das Gift > 
aušlafjen, zloſt, wztek fmoig wyz 
pufřiti. 

Giftarzney, f. lekaẽſtwj prori ge— 
ou n. 

Giftbaum, gedbowatý ſumach. 

Giftblhume, ſrpek. 

Giftheil, gedbhog. 
G:ften, einen ©Sift verurſachen, žlué 
dělat, půjobit. zlobit, mořit. 
Ciftbrýer, m. čjíje £. Fofijř gedt, 
s gedem, gedomwatý. 
Giftfreſſer, m. gedoged m. 
Giftig, gedomatý, gislimÝ, böſe, 
zornig, msrePlý , ſrſſawÿ, 3loji« 
ný, bosbaft, tiiďih, gedomwatý, 
frfflamý, zlobimý, giftig werden, 
rozzlobiti fe, rozlititi je, vosfás 
pati fe, 3durditi fe, rozčertíti je, 
rozkatiti fe, rosmsteřliti fe, 
giftig ſeyn, frffeti, zloftným býs 
ti, být, msteflým, (rffaménr, 
fépatí fe, zlobití fe, wzrek miti, 
giftige Zunge, bóleč Maul, ge: 
domatý, zlobimý gazyk m.slá 
víta plur. zlolegný, 3lobisné 
gazyk, giftige Rohrgkeit im Erz— 
oder Metall, dimočine, ſyrowa— 
toſt w rndáů gedomatá , font 
etwas giftiges, giftige  Materie, 
unb dergleichen, gědowatina, ges 
dowatoſt £. 

Biftigfeit, £. gedomatoft, gedos 

watina f. 

Giftfrout, momég m. 
Giftmehl, n. vtreych m, 
Giftmiſcher, m. trawiẽ, traͤwenes 

m. 

Giftmifýerinn, f. tvamičřa f. 

Giftmifýerey, £ trámwenj, otrámes 
uj. tramwicrmi n. 

Giftftein, m. vtryĎ m. 

Giftffein, m. gedomwatý Fémen. 

Giftrrunk, m. fnápiteP gedu m. 

(napitj gedu n.. nápíteť, (nání« 

teř gedomartý m. napifj, has 

pití gedvmaté n. 
né bát £, laſrowiẽnjk, tolitg 


i 
d 


h 


f | 


© Uotine, f. ftinadlo n. 

Gilbe, £. jlutoft, Autina £ 

Gi'ben , | Žiutnauti. | 2) V. de 
zuutiti. | 

Gi bicht, gelbicht, geblicht, pozlaut⸗ 
l*ẽ, přižlauriý, 

G (bbar, poplatný, ſ. Zunftmäßig. 

Gilde, £. Gulde, Gült mn. ſ. Zunft. 

Giltig, gültig, platný, gillig ſeyn, 
platným býti. 

Gimpel, m. Gümpel, cin Vogel, 
beyl m. 2) einalberner, einfál= 
tiger Menſch, tupáčeř, blnpáčeť 
bňup, nebožejťt gebňátřo m. ſ. 
bummer Menſch, Tolpel. 

Ginſel, Pnfi noba f. 

Giaſter, ganowec in. ganoſſt. 

Ginſt, Ginſter, ſ. Gunſt. 

Sipfel, m. maFomice +f, mr m. 
Gipfel eines Berges, wrch hos 
vy, Gipfel ber Glückſeeigkeit, des 
Guten, wrch dobrého, an den 
Gipfel gelangen, ihn erreichen, 
na meyrocyš, na nevmyšíji (tus 
pen přígjti, neywyšjíjbo ftupné 
doajti, doſaͤhnauti, Gipfel der 
Bollfommenpeit, neymwvšíji (tus 
peň dofonalofti m. etwas auf 
ben höchſten Gipfel bringen, dos 
wrſſiti, dowrſſowati něco. 

Sipfeichen, n. makowiẽka, wrſſek, 
huͤrka £. | 

©.pě, m. fporné waͤpno, n. ſ. 
Gyps. 

Girlitz, ſ. Zeislein. 

Girren, cwrlikati, wrkati. 

GSirren, n. cwrlikaͤnj, wrkaͤnj n. 

Siſchen, giſchten, gäſchen, peoͤnti. 

©ijht, m. pěna f. 

©itter, n. míjže f. © 

Gitterchen, n. mfišťa f. 

Gi:terfenfter, n. okno 3ámřežoma? 
né, mřežowané n. 

Gittern, mit Gittern vermafren, 
mřejomwati, zamkfezowati, ge— 
gittert, zainfežomaný. 

Getterwerk, n. míýjje £. mféšos 
mwánj n. 

Glacis, m. Folifitě n, 

Glanz, m. bleff m. ſtkwöloſt £. 
leſt, lefFot m. leſtnoſt £. ble 
fFor m. Glanz ber Sonne, bleſt 
unce , der Herrlichkeit Gotted, 
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Glaͤn. Glas. 


bleſt, ſtkwẽloſt ſlaͤwy Bojfřé, 
Glanz von ſich geben, blefě od 
ſebe daͤwati, paufitěti. 2) Glanz, 
Erzley, Bleyerz, oloměiný pra“ 
men wezemiem. 3) | Pracht. 

Glänzen, blinken, blyſſterife, bleys 
fFati fe, ſtkwiti fe, lefFnauti (c, 
Iffnauti fe, třpytiti fe. 2) ſ. 
poliven, 

Glänzen, n. Blinken, blyfitěni fe, 
blýfFání, leſtnut, ſtkwenj, ble— 
ſtot, lefřot, leſt, bleff m. ſtkwẽ⸗ 
loſt F. 

Glänzend, blýfFamý, Emaucé, 
ftFwěgicý fe, bleyſtagich (fe, 
blvfiticý, UFnaucý fe, ftFměélé, 
leffinurý. 2) als, ein Feſt, ein 
Ball, eine Epoche, und fo meiter, 
mýborný, flamné , cflamnéý, 
——— ſtkwẽlf, ſtrwaucÿh 
e. 

Glanzleinwand, f. blýffamé plat⸗ 
no n. 

Glänzung, f. blasenj n. 

Glas, n, die Materie, fFlo n. Glas 
blafen, fElo myfuPomati. 2) ein 
Gefäß, fFleníce, fFlenfa £. cín 
Glas Bier, fFlenice piwa die vole 
len Gläſer [eeren, fFleničřomati 

Gläschen, n. fFleniéřa, ſtlenditka, 
fFlenfa £. 


» Glafer, m. fFlenář m. 


©Gla'erinn, £. fElenářřa £. 
Glaſerhandwerk, fFlenárftmj m. 
Glasbrenner, ſ. Glasmacher. 
Glaſerey, F. Gandwerk, kemeſlo 
fFlenářířé, fFlenářítiwj n. 
Glashaus, n. Gewächshaus, domek 
byliunbe, zahradujem. 
Glasmeiſter, im. fflenný hutnik. 
2) Glaſermeiſter, miſtr fFlenář= 
ſt, (Flenář, ſtlaͤf. 
Glasdeckel, m. wjẽko fflenné, po“ 
kliẽka fFlenná £. 
Glasgeſchirr, n. fFlenná , fflenněs 
ná nádoda f. 
Glasſchleifer, m. fFel branfvé m. 
Glaſicht, gladartig, fElenomatý. 
Glá cen, fFlenný, fPlenéný, gläſer— 
ne Gefdirre, fFlenné, fElenčné 
nádoby. 
Glasfabrike, ſ. Glashütte. 
Glasfenſter, m. fFlenné, ſtlenẽni 
okno a. 


Glas. Glaͤt. 


Slasgrün, temné zelené, fElenné 
barwy, glasgrüne Garbe, fFlenná 
barwa f. 

Glashaus, n fflennjř m. 

Glaſshütte, f. fFlenná buť, djina, 


Glašřugel, f. fFlenná Faule, ba: 
látFa f 


Giočmader, m, fFlář, Wlenáť, (Pla 


ftrůgce m. 
Glasmacherkunſt, f. ſtlaͤfſte vmẽ⸗ 
nj n. ſtlenaͤẽſtwj, fFiáčfim]. 
Glačmapler , m. maljí, polémaí 

fFla m. na ſtle. 

Glasmahlerey, f. malowánj na 
fie, polémání fFlg n. 

Glustraut, n. fFlennj bylina, 

Giaém:nn, m. prodamaé (flag m. 

Glaſsmeiſter, m. butníť m. 

Glasſcheibe, f- fE:enné Folečřo nm. 
fFienný kotauẽ. 

Glač neider, m flag ftřibač m. 
ſtel řezat. 

© ašihr nf, m. police, přihradřa 
na (Ela, na fFienice f. 

Glusftein, m. fflenný Fámén m. 

Glafſur, f. poljmání n. Glaͤſar ges 
ben, poljwati. 

Glaluren, glajiren, poljmati, 

Glafuret, gleſttret, poljwaný. 

Glatt, bladřý, ſlzkÿ, plsťý , obne 
paate, bolý, bladřý, opldalý, 
Jejý, en  glatteš Kinn, bolá, 
bisdfá brada, glatt werden, 
peljebatí, opeljichati, lýfeti, os 
lyfeti, g'att machen, f$lgočé děla: 
ti, ſ. ©Glatten, glatte Worte, 
auliſnaͤ/ labodná ſlowa, einem 
glatte Worte geben, k něFomu 
labodué, vliſnẽ mluwit, lj at fe, 
vmjlit fe, labodit, lihotit, čis 
ne gla'te Aunge haben, lahodně, 
sulijné mluwiť, lichotit, laho? 
dit, Ujfat fe, cín glattes Mäd— 
hen, Geſicht, fijčná holka, 
twaͤr, es iſt ſehr glatt (vom 
Cir) geft melmi hladko, kluz⸗ 
řo, ſtzko, pl3Fo. 

©Git, adv. bladce, 


jrowna, docela, zprofta, 
Glátte, ſ. hladkoſt, (. des Weges, 


glatt weg, 
glatt herunter, zhola, 3proſta, 
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bladkoſt, kluzkoſt, fisPoft, plz⸗ 
koſt ſ. des Ettes, Fluzřoft f. eš 
iſt eine große Glárte, geſt wel— 
mi blísoťo , Flusťo , hroznẽ 
flausá, deě Martě, holoft £. 
bladřoft f. 

Glatteis, n. náledi, kluzko n. ©: 
Flu3Fo m. | 

© attcijen, fFlauzati, býti kluzko, 
A3Fo, es glattcilet, ſtlauzaͤ, geſt 
Fiu3Fo, ſzko, plzko, dělá fe 
náledj. 

Glattvifen, n, bladidlo n. bladjř, 
m. bladicý željsťo n. ſtruh m, 

Glaͤttglas, n. fFio hladicý n. 

Glätten, glatt machen, bladiti, or 
hladiti, wyhladiti, glatt mets 
den, lyfeti, pelichati. 

©Glatten, das, blazení m. 

Glatibobel, m. hladjk, bladič m. 
bladidlo n. bladicý bobíjE m. 
ſ. Glatteiſen. 

Glatticht, hladkö, plzkỹ, ſtzks. 

Glattholz, n. hladidlo, bladicý 
dřemo n. bem Schuſter, fidlos 
wačře f. 

Site, f. lyfyna, oblchaloſt, blads 
Fott, plzkoſt blamy f./pleš f. 
plechota f. 

Glattopf, m. lv(ý, lyfář, Ivfačeř, 
plebatý, pledáč m. boloblás 
meř m. 

Glostopfig, pledatý, bezmlafý, 
ty'$, opldalý, (boloblevý ) (- 
Glatzig. 

Glagig, lyfý, oplchalß, bezmláfý, 
plebatý, obleslý, plevý, ein 
wenig, nályfý, vorne glaͤtzig, les 
bawý, klatzig werden, lyſeti, olys 
ſeti, oplchati, lyſÿym, opichalÿm⸗ 
pldbým býci, glatzig machen, ly— 
ſynu vdělati. 


Glaude, m, Glauben, wira f. bem 


Glauben ähnlich, mjře podobný, 
Glauben beymeſſen, wjru dáci, 
přiložiti, Glauben halten, wijru 
drzeti, zachowati, der Apoſtel, 
Glaube, ſmeſſenj Apoſſtolſte. 
Blauben, měřir:, vměřití, er hat 
es niát glauben mollen, nechtěl 
tomu wěfiši, einen Gott glaus 
ben, 
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ben, an Gott glauben, měfiti 
2 ba, m Boha, Hexen g'auben, 
čarám měřit, © wills alauber, 
měřim. 2) denken, bafiir halten, 
mvflir, tuſſtt, domiwa: fe, ich 
glaͤube, er wird nidt femmen, my“ 
flim, taſſim, že nepřigde, wer 
hätte das glauben ſollen, daß — 
Foo by fobě to byl pomyfiil, 
er hatte fie, glaube id gsftern pts 
ſehen, weera G8, myſtjm, tu— 
ſſim, widẽl. F 

Giaubensartekel, m. článeE wjry, 
m. 

Slaͤubensbekenntniß, m. wyznaͤnj 
rmojry n. 

SGlaͤubensfreyheit, |. Gewiſſensfrey⸗ 
heit. 

Biaubenalebre , f. Glaubens wahr—⸗ 
heit, včenj o mjře n. — 

Glaubensgenobe, m, ſpoluwẽrſcy, 
gedné wiry |, 

Glaͤudenevoil, ſ. Giaubig. 

Giaubig, der Bott glaubt, měřicí. 

© .úubiger, m. měřicý m. 2) Kre⸗ 
ditor, wẽfitel m. 

Giaubliů, měřitedlný, F měření, 
£ wjře podobný , es iſt nicht 
glaublich, nenj weritedlne, k vvjs 


fe podobné, einem etwas glaub⸗ 


lich machen, něťomu něco aiftiti, 
pogiftiti, pogififowari. 1 
Glaublid, ady. měřitedlně, 
Glaubmiirdig, wjry bodiý, bod: 
nomwěérný, glaubmůrdig maden, 
ſ. Berſichern. 
Glaubwürdig, adv. wiry 
hrdnowẽrnẽ. 
laubwürdigkeit, 
hodnowěvnoft f- 
Giefe, f. Nitterianze, klanice f. 
Gleich, am Beſchaffenheit, ſtegnÿ, 
gednoftegýn; romný, vomen, 
(podobný). 2) an Größe, an 
Alter, ber. Beit nad, romny, 
(tevný weyſſtau, wẽekem, bee 
nebe gleiches Alters ſeyn, rowen, 
gednoftegného wẽku, ftářj, vos 
pen měéřem býti, gednoméřým 
romnomwéřým býti, gleiches Sin— 
neš ſeyn, gednoftevného fmyflu 
býti, gbeid an Theilen, fteyný, 


bodně,: 


f. wiry hodnoſt, 


Gle. Gleich. 


rowns, gleicher Theil, ſteynß, 
rowbý dil, m. ven gleicher Fac⸗ 
be, ſterne barwy, gleiches v'az 
mens, fteyného, gednoftevného 
gnéna, gleiche sobí, romif poz 
čet m. fuDa $- ungleiche dabl, 
lícha f- bý počet, fe-neš gi (s 
b.n nicht haben, nemjti (obě 
tovwného, gleich fryn činem an 
etwas, a'$, Vorzügen, Würden, 
Stärke, romný néřomu w né= 
čem býti, ſ. Gleichen, gleiches 
mit gleichen vergelten, rownen 
za rowné odplariti , odměĚniti, 
zleich unb g'e:h geſellt ſich gern, 
podobný rád s podobném Cos 
maryffi, Fajdý P jobé podobs 
nému a tomnému fe brne, vom= 
ný 9 romným tomavyfij, kazdÿ 
fobě romného bledi, doba E 
dobé romnj £ fobě, gleiches Recht 
haben, fteynĚ prámo miti. 3) 
gleich, eben, reroný, mit gleichen 
Füßen, rownema nobama. 4) 
zleich, ähnlich, podobný, er fieht 
ibm nicht gleich, nenj mu pos 
dobné. 5) Gleich machen ben 
Erdboden, fromwnati 8 prſtj. 

Gleich, adv. von Beſchaffenheit, 
ſteynẽ, gednoftegné, rownẽ, ber 
Groöße nad, rownẽ, ftevně, gleich 
theilen, ſteynẽ, rownẽ dẽliti. 
2) gleich, alsbald, alſobald, von 
Stund an, hned, bnedřy, zaͤhv, 
bonem, er mird gleich tommen, 
bned, bnedťy, záby přigde, ich 
fam gleh dožu, hned jem F ros 
mu pẽiſſel. 

Glcidy nlš, ga"o, kdrby, gleich alé 
ob, bed gako Foyby. 

Gle.d, alfo, adv. romněé, podobe 


ně. 

Gleich, anfangě, hned s počátřu. 
Glerichartig, gednoho způtobu (gez 
dnofpůfobný) gedronáfobný. 
Gleich auf, prjküß, wzhüru myfos 


rý. 
Gleich, n. Flanb im, 2) an $almen, 
FolinFo, n. 
Gleichartigkeit, f. gednofpůjobnoft, 
gednoftecnoft fo 
A Eleich⸗ 


Glei. Gleich. 


Sleichbedeutend, gedno wyzuame⸗ 
námaticý. 

©L ih babcy, hned pfirom. 

Gleich daher, hned tedy. 

Gleich darauf, darnach, bned na 
fo, potom. 

Gleich barneben, pmed wedlte. 

Gleich, ſ. Gleichheit. 

GSleichen, einem gleich, ähnlich ſeyn, 
podobným býti, podobniti fe, 
vodobiti fe, einander, býti fobé, 
geden orubému padobný. 2) 
an Stárfe , Macht, Gibigfe:t, 
Aiirbe , ober andern Borzigen, 
Geftalt, romnati fe, Wrownas 
ti ſe, wyrownati fe, cr gleichet 
tým ah Thaten und Sitten nit, 
netotwná fe Mu) nenj mů ros 
wenñ w čined a mrawjch. 

Sleſchergeſtalt, mafen, Weife, po: 
dobným způfobem, podobné, 
nápodobné. , 

Slteichtwig, fpoluměéčný, * 

Sleichfalls, podobně, nápodobné, 
romně, romnéj. 

G cidfárbig, fteyné, gednoftryné 
barmwy. 

Gleichförmig, rowný, fromnalý, 
gednoftegný , gednojmorný, 
romnoftegný, | 

Gleichförmig, adv. rownẽ, (fromws 
nale, gednoftevné, gedhofmots 
né 


G'ridfórmigřeit, f. rownoſt, ſrow⸗ 
nalojt f. frownánj n. 
fteynoft, gednofworneft, f. 
romnoftegnoft, (mjtnoft, mjtná 

* fpůfobiloft. ' 

Gleich gelten, fteyné, gednoftévné 
býci, es gilt mir gleich, geft mi 
gednoftéyné, 

Glcidgefinnet, gednomyflný, fteys 
ně fmeyfilicý, fteyného fimyflu, 
gleid gefinnt ſeyn, gednomyſl⸗ 
ným, ftčyně fmeyfiljcým býti, 

“ Barin find mír glerý gefinnt, 
m fom gíme fteyného (myfliw 
ffeyné (mevffljme, w tom gimť 


gednomyſlnj. 
ſteynẽ sfisený, 


Gleiýgeftimmt , 
fpofádaný. | 
Gleichgeſtellt, ſteynẽ poftamený. 
s 


gedno⸗ 


Glei. Gleich. 465 


Sleichgetheilt, fteyné rozdělený, 


Gleichgewſcht, n. vomná, ſtegnaͤ 
mwába, rownoſt, ſtegnoſt váhy, 
f. romný, ftegný mmeymwajeř m, 
vowná, ſtegnaã (rji). 


Sleichgiltig, gleichgültig, gleich am 


Gewichte dber Berthe, gedňé 
fteyné, gednofteýné máby; nedr 
noplatný. 2) weder gut noha 
boſe, pednofteyný, nervfijmavý, 
fid gleidgiltig erzeigen, provřás 
ati (č Gednoftevnýjm, es ft ihm 
gleichgültig, geft mu pednoftegs 
Ho. 
Gleichgiltig, Gleichgültig, adv.geds 
noſteynẽ. 
Gleichgiltigkeit, Gleichgültigkeit, f. 
„ $ednoftynoft f.j gednoplatnoſt. 
Gi:iýhalten, gleifahten, fddděn je 
Gleichſchätzen. 
Gletchhaltung, ſ. Gleichſchaͤzung. 
Gleichheit, f. ber — bh Vb 
romnoft f. (podobnoft) ber $rýr 
fe, des Alter , rownoft, ftěy“ 
noft f. ber Ruštýcilung, bet Bes 
ffrafung, des Verhaltens, rormas 
noft, ftevnoft f. des Gewichts—⸗ 
rownoſt 


„tot f. F 
Gleichtaufen, jemanden, ſteynẽ bẽ⸗ 


zeti. 


G'eichlauten, fteyně zujti. 


Gleichlautend, fteyně zukgich, 
romwmhoblájný. 

Glciýmaný, n. townoff, fmjtnoft, 
f. toWehfimj, tomwná, ſteynaͤ 
mira. 

Gleichmachen, rownari, frownati, 
ſrownaͤwati, zarownati, row⸗ 
né včiniti, das Krumme, zpfjmis 
ti, natomnati. 2) etfr$en, pós 
rownati, ſrownati, záprámwiti, 

Gleichmachung, f. rownanj, fros 
wnaͤnj, naromnání, přimení n, 
2) Bergeltung, porownaͤnj, fros 

„ wnánj, zapramwenj n. | 

Gleiýmáfig, roWwný, (mijrný, ſ. 
Gleich, Gleichförmig. 
leichniß, n. podobenftmi n. 

Gleichnißweiſe, w podobenſtwjen. 

Gleichrechnen, ſ. Gleichſchäten. 

Gleichrichten, ſteynẽ zpokaͤdati, 
ztjditi, zprawiti 
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Glerhr htung,f.fteyné (pořádání, 
sfi3e j n. 

©. sh am, gako, gaFoby. 

©. 1b'hisen, achten, rechnen, hol⸗ 
ten, ſteynẽ, gednoſteynẽ mášis 


ti. 
Sieichſchäzunge, F. fteyné, gedno⸗ 
fteyné mážení, n. 
Gcihfcitig, fteynoftranný, 
Gleich foviel, tolik, taté tolik, tak 
mnoho; 
© cih ſtellen, gerade ſtellen, rownẽ 


poſtawiti. 

Sleſchſtellung, £ rovné, fteyné 
poftamení, n. 

Sleichſtimmig, ſtegnẽ, gednofteg“ 
ně zněgicý, teynosmučný, ged⸗ 
nozwučný, gednobláfný, ſtey⸗ 
noblámné, romnobláfný row⸗ 
nozímučný. : 

S leichſtimmig, adv. ftegnozmučně, 
ednozmučné , | gednoblájně, 
ftevnoblálné, rowmnobláfné. 

> ©lcihftimmigřett, f. ftevné znění, 
n. fteynosmučnoft, gednozwuf⸗ 
not, fteynoblájnoft, rowno⸗ 
bláfnoft, £ 

Eleihthýeilen, fteyné dẽliti. 

© eiývitl, romné tak mnoho, to⸗ 
[iPéž. 

G(cihung, £. rownaͤnj, n. 

Geeichweit, von einander, ſteynẽ 
midálený. 

Gleich werden, ähnlich werden, pří: 
podobniti fe, 2) cben merden, 
ſrownati fe. 

SGleichwie, gako. 

Sieichwohl, alewſſak. 

GLidbgeitig, adj. gednoměřý, 

Sibiu, zrowna, spřima, přímo, 

Gleis, n. Gele ð6, koleg, kolege, 
£. oleg, ſ. und m. aus dem Ge⸗ 
leffe fommen, 3 kolege wyogiti, 
merbéliti fe, wyceſtith, wyſſi⸗ 
nauti· 

Gleißen, ſtkwijti fe, blyſſtẽti ſe, 
leſtnauti fe. 

Gteifenb, ftřmancý, biyſſtjch fe, 
leffnaucý fe. 

Sieißner, m. pofrytec, vřetmář: 
nie, ljcoměrujř, ijcoměrný, po/ 
kryty člowéř, (watáčeř, twáts 
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nonábojný,, m. rmárnoháboš= 
nj", tiwárnonábožujceř. 

Gleißnerey £. nofrytibmi. n. ljcos 
mérnoft, tmárnonábožtoft, pos 
ſſmaurnoſt, přenvářenott, £. 

Gleißneriſch, poFryrfFý, počrytý, 
ljcomérný , pofimaurný , twaͤr⸗ 
nonábojšný. 

©:citen , Fiausari, flausnauti, 
ſtlauzati, fFlausnauti, das Pferd, 
ber Schs iſt geglitten, fůň wül 
ſtlauzl, der Schlitten g'eitet auf 
bem Gife leicht hin, fáně po les 
vé lebce bějí, 2). raudeln, 
Flefneuti, pokleſnauti, poby“ 
biti, 3) recip, habe g?g'i ten, 
klauzati fe fFiauszati fe, fie his 
ben den gonzen Tag geglitten, 
celý den fe fFlauzali. 

Gletſcher, m. ledowaͤ bora, brus 
bá Fra ledu, 

Glied, n, aud, m. des Fingers, 
Plaub, článe?ř, m. 2) mie bp 
bin Solbaten in der Ordnung, 
řad, fada, plu, ſſik, m. 3) an 
einem Gewächſe, hladina, f. 4) 
an einer Kette, článef, m. 5) n 
Geſchlechte, im Geſchlechtsregiſter, 
koleno, n- 6) bag männliche, die 
Ruthe , kokot, m. das weihliche, 
waten, puffFa, £. funéř, m- 

Gliedchen, n. klaubek, článeř, m- 
audek, m. anodečeř, n. 

Gliedergicht, £. © i der ucht, ©lies 
derweh, audnj, klaubnj dnamá 
nemoc, dna, pakoſtnice, f£. lás 
mánj m audech, m řlaubid, 
mo člancých, n. dnamoft, £. Dic 
die Gliedergicht hat, dnawyỹ, dnau 
zlámaný. 

Gliederkrankheit, £. Sliederweh, lás 
mání mčiancýh, m Flaubid, 
n. dia, paPoftníce, Fleubnj, 
dnamá nemoc, f. 

Gliedhafen, m. bář s článfém, m. 

© edfraut, n. audnj byliná, mis 
Loft Bojj. 

G i-bmafen, n, and. m. 

Gliedwaſſerſucht, f. PFlaubuj woe 
dnatoft, modnatelnoft, .f. 

Gliedweis, in Reihen, w fifu, PO 

ſſi⸗ 
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fifu, fadan. 2) in Theilen, pos 
kuſbch, po čájtFách, čáftečně. 

Giimmen, dautnati, tljtí, (Flau3s 
nẽti, glimmender Zunder, dauts 
nanic traud, gl.mmenbe Aſche, 
aiffrnacý popel. 

Glimmern , gifÉrnatiti, trpytěti 
fe, ſ. Fimmern, glimmernb, gis 
fFrnatý, ſ. Flimmern. 

Slimmer, m. eine glänzende Erd—⸗ 
art, ſ. Katzengold. 

Glimmerig, bloͤſtawö. 

G:mpf, m. mjrnoſt, litoſtiwoſt, 
powlownoſt, f. m:t allem Glim— 
pfe, fe wſſſ mirnoftj. 

Simpiliů, mirný, litoſtiwÿ, por 
mlomný. 

Glin en, m. Plenice, f. 

Glitýrn, Glóďlein , n. zwondek, 
zmonečeF, zmonef, m. 

Gloďe, f. zwon, m. zwonec, wie 
viet ift die Glocke, oder an der 
Gloďe kolik ge hodin? 

B'oďenbirne, F. hruſſta Fuželatá, f. 

Slitſchen, 1. Gleiten. 

Glockenblume, f. zwonẽkek kwijtj, 
m. ſwlakec menſſſj. 

Glockengießer, m. zmonaf, m. 

Glech ngießerey, zwonaẽſtwij, 2) die 
© ockengießerwerkſtatt, zwonaͤr⸗ 


na. 

Gloďen'piel, n. hra fe smonečFy, 
f. bramé zwoneẽky, bracý bo: 

diny. 

Gliďeln, cynkaii. 

Glockenſtuhl, m. ſtawenj, leſſenj 
jmonů, 

Glockenſchltag, m. bitj bodin, n. 

Glockenſchwengel, m. Herz, frdce 
3Motomé , V zwonu, 5. zwo⸗ 
nu, 2) lopatka, f. 

Glctenfpeife, £. zmonowina f. 

Glodenthurm, Dm, 3wonice, £. 

Glódirin, m, zmonečeť, zmwmončeř, 
m 


Gloͤkner, m. Meßner, zwonjk, m. 

Glscnetinn, f. zwonice, zwoni— 
kowaͤ, f. 

Glorie, £ oflama, ſlaͤwa, f. ofla+ 
menftmj, f. Herrlichkeit* 

Glormůcdig, ruymwürdig, preiswür⸗ 
bg, rühmlich, berühmt, flgmwný, 
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weleſlawne, welebns, glore 
würdigen Andenkens, ſlawnk pas 
měéti. 

G.ocreid , přeflamný, oflawný, 
meleflaroný, přěmelebný, 

Gloſſe, £. mýřiad, m. 

Glothe, Gldtte, 1. Glette, Blatt, 

Glotzen, mit aufgeſperrten Augen 
ſehen, zewlowati, breyliti, wey⸗ 
rowati, Fdáčeti, mywalowae 
ti očí. 

S'ožauge, wýwalené oko. 

Glotzer, m, zewel, breyl, m. 

Gluchzehn, kwokati, 2) fftFátí. 

Glucke, ſ. Gluckhenne, EFmočna, f. 

Glucken, gluckſen, kwokati, kwo— 
deti, ſſtreeti, kdaͤdati, FráPoras 


ti. 

Gluďen, das, kwokaͤnj, Poočení, 
WErčení, FoáFanj, Práťoránj n 

©Gludfhenne, f. kwokna, f+ cm $ ms 
mel Fuřátřa, baber, kwoknß, 
Fovečný. : 

Glück, n. fitěftj, 1. zu ſeinem 
Glücke, zu gutem (life fam er 
bozu, na to ſſteſtj přifjel, příz 
bodil fe F tomů, er iſt ju ſei— 
nem Gliiďe geftorben, ju allem 
Glücke, na to fitějtj vmřel. 

Glücken, ffrějtiti je, pofitéftiti fe, 
es gliiďte ipm, pomedlo fe mu 
pofftěftilo fe mu, ſedlo mu, 

Glücklich, iřaftný, oft, (frěftiivý) 
glücklich maden, firaftnébo činig 
tí, včimiti, für glücklich halten, 
ſchätzen, mjti, drzeti za (ftaft16s 
bo, blaziti— 

Glücklich, adv. ſſtaſtnẽ. 

© ückbal, f. Bo, 

Glücksbude, f. Farban, m. 

Glüchsbudner, m. karbanjk, m. 

Glückſelig, blaboflemený, blaze⸗ 


ný. 

Glückſeligkeit, ſ. fitaftnoft, f. blar 
boflamenftwj, n. blahoflamee 
noft, blaženoft, f. | 

Slücksfall, m. ſſtaſtnaͤ přiboda. 

Glücksgöttin, f. bobyně fitěftj. fo 

Glückshafen, ſ. Glückstopf, Sliděs 

b 


bude, 
Slückshafner, ſ. Glücksbudner. 


Gg 2 lückt⸗ 
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Slückskind, n. fiřaftnaufs, ſſta⸗ 
ſtnauſſnek. 
Glücksritter, zaͤletnik, dobrodruh, 


Mi. 

eliitóftern, ſſtaſtna bmězda. 

Glückstopf, m. Slückhafen, kar⸗ 
ban, m. 

GSlückswunſch, m. moděčení, mdéč: 
ba, mděFa, přánj, zaͤdanj ſſtẽ⸗ 
fti, n. (3emba) žádoft, (miné, 
m.( f. minffowání ffréfti, n. 

Slückwüuſchen, fitěftj jádati, přá“ 
ti, mděčití, — (žembomatí,) 
(minffowati. 

Glückwünſchend, fitéftj mděčjcý, 
přcajct, jadagjcý , Gewbugj⸗ 
ČÓV+ ; 

Glückwünſchungsſchreiben, n. lift, 
přanj moěčjcý, n. mděčba, f. 
(mínš m.) 

Slückswurf, m. fitaftný wrh, m. 

Gliien, Glühen. zhnauti, njtití, 
rozpálenu býti, rosnjcenu bý; 
tí, ohniwẽti, mie die Stirne, 
Wangen, bořeti, vozpálenu býs 


ti. 
Gliienb, Glühend, žhnaucý, bas 
vý, rozpálené , zanjcený, bos 
raucý, řeřamý, gliiendrr Brand, 
hlaͤweñ boraucý, gliihenbe Koh— 


le, řeřamý, řejamý, jiwý vs 


bel, m glibend ſeyn, ohniweti, 
obniwým, rospáleným  býtí, 
glühend maden, zazhnauti, ro3: 
zhnauti, rospáliti, rozujtiti, 
zanjtiti, glühend werden, rozpás 
liti fe, roznjteti fe, zazzhnauti 

Glühe, f. daupnẽ. 

Glut,f. Sluth, G ühofen, m. mys 
brě 3; feřamé vblj, n. Glut ber 
Liebr, wraucnoſt n. roznicenoft 
láfFv, m. horaucnoſt láfFv, ſ. 
ber Kohlen, borfo, šbamoft vs 
blj, n. 

Giutyfonne, f. obřjmadlo, n. o⸗ 
břilítřo, n. 

Snade, f. miloſt, miloſtiwoſt, f. 

-in Gnaden ſeyn, ſtehen, böti, ſtaͤ⸗ 

ti m Mmilofti, von Gottes $ns 
ben, 3 Bozj milofti, halten Sie 
mr zu Gnaben, račte miloftivé 
odpuſtit. 


Gna. Gold. 


Gnadenbezeugung, f. prokaͤzanj mís 
lofti, n. 

Gnadenbild, n. zázracný obraz, m, 

©Gnadenbrod, n. hléb zmilofti. m. 

Gnadenſtuhl, Gnadenthren, furow: 
nice, f. : 

©Gn'denreiů, miloftný) 

GSnadenverheißung, f. přípoměd mí? 
loſtiwaͤ, f. 

Gnadenmort, n. míloftimé flomo, 


n. 
©nobengeit, f. Čas milofti. 
Gnadentraut, n. konitrud, Mt. 
Gnadenreich, přemiloftný, přemi“ 

L>ftímý. J 
Gnáb g, miloftimý, gnádiger Herr, 

miioftimý pane, miloftigemnoft 

pane, dem jcy Gott gnädig, bu 
mu Bůb míloft,m. 

©Gnádig, adv. miloftimé. 

Gnug, |. Benug. 

Gnugſamkeit, ſ. Genugſamkeit. 

Golb, m. zlato, n. feines, rysý 
zlato, vom Bolbe, ze zlata, 3las 
tý, Bold und Geld liebt die Welt, 
kdo má foné, fnadno F němu 
fedlo nagde. 


, Golbader, f. cauk zlatý, m- 3las 


tá žila. 

Goldammer, m. Goldimmerlein, (trs 
nad, m. ftrnádeť, m, 

Goldatlas, m. zlatoblam, m. 

©Goldburbciter, m, zlatnjE, m. 

Goldirz, 1. zlatá ruda, fe zlatý 
fomwm, m. 

$oldbarre, f. Frab, prut zlata. 

Golbbergmerf, m. zlatý oŇÍ, m. 

Goldelätrchen, n. Bo'b'láttlein; pos 
zlárko, m, slatý ljfteF, (pljíjeE, 
Hi.) ; 

Goldblume , f. Ewět zlatý, m. cin 
Kraut, plefmim-c, m. 

Goldhraſmen, ©. Goibjifd. 

©otelhbobn, Göker, kokeſs, m. 

Golddiſtel, f. Frálomiájeť, hni— 
dář, 

©o ddrofet, brhel, m. 

Goldbörſe, foprtijř zlatem, máčeP, 
fáčet zlatem; zlatý, tobolEa 
zlatá, f. 


Golbe 


| Bold. Gold. 


Goldbiirfte7 f. Fartáč na zlato, m, 

Golddrat, m. zlátý drát, m. zla“ 
třá nit, £- 

Goiden, zlatý, cínem goldene Ber— 
ge verſprechen, bory / doly (lis 
bowar, f. Gülden. 

Golderz, ſ. Goldärz. 

Golderzmüller, pucbýř, filichýv. 

Godengiinfel, m. fmalnjď, proftřes 
DNÍ, m. 

©oldfarbe, f. zlatá barma, f. 

Goldfirbig, golofuben, zlatý, zla⸗— 

“ té barmy , zlute zlatý, 3 ſwet⸗ 
la (nědý. 

Gotbfing r, m.frdečný prít, prítens 
nj peft, m. 

Goibfinte, m. zlatoblámeř, 2. ſ. 
Gimpel. 

SGoldfiſch, m. geš. m. 

Goldflimmer, Goldflitter, ryzownj 
zlato, 314taͤ cetťa. 

Goldflimmerchen, n. odfezPy, 08s 
řišřy, od slara, faufFové 
zlata, plur. 

BGoldforelle, f. pſtruh zlaté bars 
wy, m. 

Bolbgimpel, m. dlaff, m. 

Soldgang, m zlatý cauť, m. sla: 
tá kila, f- 

Goldgelb, zlatě a jlutý, 3laté bars 
my, goldgclb an Haaren, zígto: 
mlajý, rufý, goldgelbe Haare, 
vujý wlaſÿ, plur. 

Soldgeſchirr, n. zlatá nádoba, f. 

Goldgeftitt, zlafem Frumplomwas 
ný, n. 

Goldglätte, f. Fl) pod poslátřau, 
n 


Goldgrube, f. zlatý důl, Důl zla—⸗ 
— 68, m. 

Soldgulden, m. Reynffý, m. 
Goldhühntein, n. Goidhähnlein, Prás 
ijt, Fráljčeř, m. slaroblámeť, 

Goidgta13, m. zlatobiame?, 
Goldglanz „ NE. zlatoftivénj, n. 
žlatý bíefF, m. (siařobieff. zla: 
se ſtkwẽnj, n. zlatá ſt?wẽiloſt, 
ſſtkwẽloſt, f. bleſf zlatý Jm. 
Soldhaltig, 3laronoſf ÿ. 
Boidhähnchen, n. zlatohlaͤwek. 
Golotáfer, my. sboroblámeí, brautf 
Zlatý m.  MWisftý draujt W. 
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zelená hauſenka, f. selený bos 
mnimwál, m. 
Goldkies, m. zlatý píjeř, m. 
Goldkind, zlatauſo, zlatauſſek, m, 


Goldklump, m BGoldklumpen, kruh 


ſpauſta zlata, m. ſlitinag, lis 
tina zlatá, f. 

Goldknöpfchen, n. Goldknöplein, di⸗ 
wizuk molowá, . 

Soldkörnchen, n. Goldkörnlein, zla⸗ 
té zrno, srufo, 1, 

©$oldl.im, m. ) 

Goͤldlöt, n. ) peregryn, m. 

Goldlöte, j.) 

Godmoch r, m. zlatoděélané, zlata 
ftrůgce, m. zlatočét, m. 

Golbmadorfunft, f. zlata dělání, 
vměnj (trogení zlata, 1. 3la⸗ 
iodégftmi, n. 

©Go'bmund, m. zlatovitý. 

Goldmünze, f. ziaté čjflo, 1. (min⸗ 


ce.) 

Golbrofe, £. Bolbrdě hen, u. demar 
ternjť, m- 

Golddratzieher, 
z fitel, m. 

©Go'draupe, f. baufenFa zlatá, f- 

Goldreich, bobarý bogný, na zla⸗ 
to, slatovlodný. 

Goldſand, m. zlatý pjſek, m. 

Geld daum, m. pěna 00 zlaté, |- 
Goldlote. 

Goibhlaďen, plur. zlaté oftřiš 
ty, odpplFy, odřezPy , truſty, 
lu. 

Bolbídláger, m. zlatotepčc, sla“ 
toten, ni. 

Goldiďmicd, m. zlatnjk, m. 

Goldſchmiedinn, f. zlatutce, fe 

Gclbfdmicrdég mit, n. zlatniďě 
wáby, plur. 

GoibrýmicběturTE , f. zletiiďé, ve 
ménj, 3latn:ctmj, 1. 

©$oldb-hmieděladrn, m. Gold hm eběs 
gewölbe, zlate r, tvém Mt. 

Goldihmiebémerfftatt,  f. djlna 
alatičřá. f 

Gold $nvib r, m. zlato Čes, M. 

Goldſeifen, ſ, Bo'bmá W.. 

Goibfohn, m. 3larý, slataněřé, 
zlatičíý, tozmnlý, roztomilý fys 
náčel, zlatauſſek, m. ' 

Go lbs 

M / 


m. slatých nitj 
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Golbſpinnen, das, předení slata, 


n. 
Goldſpinner, m. Goldſpinnerinn, f. 
přaolj zlata, f. 
Goldftange, F, zlatý prut, m. 
Go'dft ub, m. zlatý pra, m. 
Goldſtein, m. zlatý Fáinen, m. 


Goldſticken, das, Frumplowánj sla! 


ta, Erunivljř fiwi, n. 

Goldſtecker, m. frumpijí, krum— 
pýř zlata, m. 

Goloft even, fſ. Frumpljřítví, 
Uvumpyřítvj zlatá, n. 

©: títojř, in. bobatý, zlaté cayP, 
zlatoblam m. ein Rock vom 
Goldſtoff, raucho 3latoblamos 
mé, bobaré, n. Br jel m ver⸗ 
fertigt, zlaͤtohlawnjk, m. 

Goldſteiech, m. zlatá čára, f. zla⸗ 
tý pruh, m. 

Goldſtück, n. Můnze, Schaumünze 
von Gold, zlaté čjílo, zlatý per 
w)3, 2) Beug, dradov, slaté 
nit y. 

C oloft-ffe. f. ſſtuſa zlataͤ, f. 

Bolotinftur, f. picõ zlato, f. 

Goldweage, f, mážiy na zlato, pl, 
auf die Goldwage legen , na 3la: 
té wáby Fiáfti, mloj'ti. 

Goltmá ©, tb Vyšowátj, praní, 
wvpirá.j zlata, úÓ. 

Eolbtmi her, m. Pradli zlata, m. 
PDo jiato wyYpjvá, vysomníiť, 
m. 

©o dwerth, ber WMonn ift goldwerth, 
ten muž nenj zlatem F zaplas 
cenj, geſt vad zlato. 

Goldwürmlein, z. derwik zlatý, m, 
ſ. Goldkäfer. 

Goldwurz, f. kopiẽko Frálomíře, 
n. zlatoblámeř , m. nebeſtÿ 
dar, m lilium zlaté. 

Golf, zaͤteka. : 

©obre, ſ. Gehre. 

Gondel, f, člůn, m. lodža, f. 

©Gonren, nit benesden, elwas Bus 
tes přáti Dobrého, přjti, do— 
přiti, povřiti, propůgčiti, při3s 
nimým bLýr:, Jederman gonnet 
es ibm, Faždé mu to přege, 

©ónner, m. přisnimec, přjšnimý 
píjtei, m. 


Go, Goͤt. 


Gónnerirn, f. přisniwřyně, přij= 
nimá přitelFyné, f. 

Gónneridaft, f. přísnímoft, f. 

Gópel, m. ſ. Hebzeug im Bergs 
baue, n. 

Goſche, f. tlama, f. ber eine recht 
a'ofe bat, tlamatý, bubatý. 

Gork (. Görk. 

Goſſe, f. ſſewadlo, n, Ausguß, hey⸗ 
cuB, ſtoka, 2) Gaſſenrinne, 
ſtrauha, výba, f. 

Goſſebaum, m. fitalec. 

Goſſetruhe, Porčář, Forčár, m, 

Gott, m. Bůb, m. molite Gott! 
Fýž to Bůb dá! by to Didi 
da! o by Bůh dal! devž 
to Bůh! millé Got. , dáli Dán 
Bb, 0.8 m.lte Gott nicht, 34: 
brali, vcheweyz Boze, Gott 
gebe, derz Bůh! in Gottes Was 
men, we gménu Boha, Gottbe— 
fohlen, Bobu poručeno, Mann 
Goͤttes, muj Bozj, Bojl muj; 
um Gotteswillen, pre Doba, 
pro Boͤh, pro Dáng. Dove, 
Gott Lob, Bobu chwala, buď 
Bobu mála, buď Dán Bb 
pohwálen, Gott grüße dich, 
pozdram tě Bůb, Dán Báb, 
zdař Bůb, Goit behütte, zabos 
weyi Dán Bäh, der Gott v.ce 
ebrt, bobact:mý , der Gett licb 
it, bobomilý, daher, Bobumil, 
(Gottlieb) Gott Herr Sott, Je— 
hova, hoſpodjn, m.. 

Götter, plur. Bohomwé, plur. 

Götterlehre, f. včenj o Bozöchen. 

Goͤtterfib, m. fýdlo Bobů, n, 

Götterixank, m. nápoa Dobů, m. 

Eottesacker, m.Bojj pole, n.běbis 
tor), Mi. brobéa, f. 

Gottesdienſt, m. ſſuzba Doží , f. 
ſſuzby Bojj, fe pl. 

Gottes dienſtlich, pohwárný, F flujbě 
Bozi přjiešjce, rřihlujjjce. 

Gottesfurcht, f. bobabogunoft, bos 
bobognoft, bázen Doba, Dos 


3). f- 
Gott čfiirdtig, bobabogný, bobas 
bogicý. 
Gottesfürchtig, adv. bohabognẽ. 
Got⸗ 


Gott. Gott. 


Gottešgebůhrerinn, f. bohorodicte, 


ročičéča Boží, f. 

Gottesgelehr amkeit, f. Gottesge— 
[eyrbeit, boboimmlumnoft , f. bos 
bom:uvmwftmi, bohomluwectwj, 
n. bohom uwna, f. bohoſlowj, 
vmenj, včení o Bohn,en. 

Gottesgelehrt, bohomlumns. 

Gottesgelehrter, m. bobomluwéc, 
m. bohoprawec, m. 

Gottesgnade, f. čapj nůjeř , bojí 
miloft. 

Gotteshaus, n. dům Bojj, hrám 
Díně, m. 

Goͤtteskaſten, m. arba, f. hrás 
momwá pořladna, 

Gotteslaſterer, m. vubač, 3lolag: 
ce, m. 

Gotieg'aff.rinn, f. rubačřa, f. 

Gottesläſter lich, rauhawÿ, zlolags 


ce, m. 

Gottes äſterlich, adv. raubawẽ, 
zlolugně. 

Gott 6 úfterung, f. raubání, ruha⸗ 
ctwi, ztolánj, zlolagictmo, n. 
zlolagicnoft, raubaniimoft, f. 

Gottešleugner, Gottesläugner, m. 
neznaboh, szapjrač Boba, m. 

Gottesleugnung, f. zapjránj Bo— 
ba, neznabojítmj. 

Gotteslohn, m. Došfřá odlata, 
záplata, f- 

Gottečěmann, 
Dožji, m. 

Gottesraub, ſ. Kirdenraub, 

Gottestiſch, m. ftůl Bozj, m 

Gottegurtýeil, n. Bozj le 

BGottegveradhter, m. tupié , potups 
ne, bánce Boba, m. 

Gottešveradtuny, f. potupa, f. tus 
peuj ——— pohrdaͤnj 9 Dos 
bem, 

Gottečvergejřen, ſ. Gottvergeſſen. 
Gottesvergeſſenheit, 
geſſenheit. 

Geitesverhangniß, n. Božjířé vlos 
ženj, Újsenj n. 

Gotiešmort, n. flomo Bojí, 1. 

Gottheil, n. černoblaneť , fmals 
níč menffj. 

Bottheit, f. Bojftwj, n. heidni⸗ 


m. Boʒj muž, muž 


ſ. Got.vers 
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0 Gottheiten, pohanſſtj Boho⸗ 


— f. Bobyně, f, 

Göttlich, Bošřý , gdttlideš Mies 
fen, Bojfřá podftata, f. 

Göttlich, adv. bozſtv. 

Goͤttlichkeit, ſ. Bozſtwj,en 

Gottlos, bezbožný, bohaprázdný, 

Gottlos, adv.bezbošné, bobaprás 
zdně. 

Sotthilfraut, n. ſwalnjk, m 

Gottiob, Dobu chwaͤla, chwaͤla 
Dobu, buč Bohu mála. 

GottlejigÉcit, E bezbozuoſt, bobas 
prázdonojt, f 

Gotlmenſch, m. Bf čloměř, m 

Gottſelig, ——— ————— der 
Gottſelige, nebsšťič, m.. die 
Goktſelige, nebozka, f. 

Gott eligkeit, f. naͤboznoſt, zboz⸗ 
noft f. 

Gottvergeſſen, bezbozuh, na Bo“ 
ba zapomẽnle. 

Gottvergeſſenheit, ſ. bezboznoſt, f. 


Götze, m. Götzenbild, moo.a, f. ma⸗ 


nas, 2) bůšeť, n. 

Götzendiener, m, modloflujebníř, 
modláf, modlofluba, m. 

Götzendienerinn, f. modloſluzebni⸗ 
ce, modláť/a, f. 

Götzendienſt, m. modloflujba, Mos 
dloflušebnoft, f. močlofiužebs 
nichvj, modlářítmj, n. Modlos 
ſtuzebenſtwj, n. ihn verridten, 
modloſlauziti, moodloflužebnis 
ctyvj, modloflujbu prowozowa⸗ 
ti, konati. 

Götzenopfer, n. modlofiušebn ďá, 
modiláříří, obé:, f. 

©$oósgentempel , m. $rám modláře 
fřý, modloflužebnicfý , pnobans 
fFý, m. moolárna, bohaͤrna, 
božiíce. 

Grab, n. hrob, m. brob?a, n nímáa, 
f. einenFuß in Sc be b.b.n, a 38 
neu nobau, m brobě býti, býe 

paͤrau nad brncem , sum Geabe 
geborig, brobomý. 

Grabbeln, bmatat., maFati. 

Grabvifen, m. rypačlo, vyrtářo, 
n, výpář, m. 2) Moty:a t ples 


tj, (+ 
Graz 


4 


i 
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Grabelied,e n. piſeñ pobřební, fi 

Graben, m. přjčop. M. Cow, M. 
rokle, f. 

BGraben, ſcharren, ausgraben, hra— 
bati, kopati, výti, was man 
gräbt, Fopamý, tin Grab, eine 
Grube, einen Brunn graben, hrob, 
gámu, ſtudnicy Fopati, durý es 
nen Berg graben, mrd prořťos 
patri, Kräuter, Wurzel graben, 
byliuv Fapati, in Stein, Edel— 
ftein, Metall ſtechen, výpatií, výr 
ti. wyryti, mysómwati, in bie 
Grde graben, zaFopati, 34bras 
bati, in das Gedächtniß, Herz, 
wröti, mit dem Grabſcheite, mit 
bem Ginger nt die Erde graben, 
veypati, výti; Fopati. 

©raben, das, Fopánj hrabání, n. 
2) im Mc tal, „vývání, vytj, wys 
rvtj, wyrýwánj, 11. 

Gräber, m. ber einen Graben mat, 
Fopáč, brabáč, brebař, Der 
Todten, ſ. Todtengräber. 

Srabekhügel, m. Fopec brobomý, 
m. pabrbeř, hrobec, m. bvobs 
ka⸗/ f row, ML. 

Sräberinn, f. Fopačřa, brabařřa, 


f- 
Grabhaue, f. moryFa, f. reyé, m. 
Fopáč, m. Popačřa, f. 
Griblicd, n, pobřebnj piſeẽn. 


Grabmal, n. Graͤbmahl, brobřa, 
f. brob, m. brobnjř, m. ná: 
brobeF, m 


Grabſche t, n. Grabſchrufel, vevé, 
m. revécmá lopata, moty.a, f. 
(revčeř.) 

Brab'. fi, f. hrobomý, hrobnj 
nábie, nábvobeť, m. 

Srabechl por, m. blány, pohřební 
rauſſta, f. 

©r bſtätte, f. mjfto pobřební, hro⸗ 
boweée, n. brobřa, f. brob, m. 

Grabſtein, m. Fánset hrobowÿ, 

hrobnj, brobuji, m 

Graͤbſtichel, m. výpadlo, nD. rys 
tidlo n.ryváť, — m. 
wyrywadlo, ryti dio/ ·)n 

Graͤbthier, n, brobo wé sojře, n, 

Erabtuch, n, jusno , plojtérasio 

pobřebuj, brobowe, rauda, 


ra. ra. 


„m. přiřťomw, m. rauch a brobot 
waͤ, f. 

Grachel, £. ofvna, £. 

Grackſen, Faurati. 

Gra d, Mm. ftupeň, m. (im bodften k 
Grab, co .na neymeyvě. 

Grabbogeu, Gakubowa hüͤl. 

Grade, romný, von Zahlen, ſuda, 
Grade und Ungrabe, lich ſuda, 
ſ. Grade. 

Gradeiſen, n. pořjs vomný, m. 

Gradiren, ju einem höheren Grade 
bringen, na myšíjj ftupeň wys 
wefti, přimefti. 

Grabhobrl, m. mymětgé, m. 

Graf, m. brabě, m. unb n. 

Grafenftand, m. ſtaw hrabécý, n 

Gräfinn, f. brabénřa, f, 

Gräflich, brabécý. 

Gráflid, ady. hrabẽcky. 

Grafiýaft, £. brabítmi, n. 

Gram, abj. nemrajný , mwrčelimý, 
protimyfIný, mr3utý, gram ſeyn 
cinem, nemwťažití, wrẽeti na nés 
Fobo, fočiři na nělobo) wer— 
ben cínem , zanemějti ha něčos 
bo, cinanber gram ſeyn, newra— 
žití, nemřjti, mvěeti, zawrẽeti 
na fe, býti jobé protiwni, pros 
ttimyſlui, ſie werden eiuander 
graͤm, zajemře geden na dru— 
bébo,3anemřau na fe, 3amréc: 
tí na febe budau, ſich fclbft 
gram feyn, fám na ſebe nemĚjs 
ti, newraz ti, ſaͤm na ſebe mvs 
3utým býri, fám ſo bẽ protimyfjl= 
ným béci, fám na febe wreeti/ 
ſ. Gehäßig. 

Graͤm, m. hnẽtliwoſt, £. hnẽte⸗ 
nj, hryzenj, (gujenj, n. těšřoft, 
boře, n. žaloft, f. šranj. n. vor 
Gram vera? hen „ſauzenim, téže 
koſtj sagiti. 

Grimen, lid, bněttí fe, zraͤti ſe, 
hryzuaunti, träpiti, faužicí fe, 
über ewis, ſauziti, zraͤti ſe, 
by sčft: fe ned něčim, fid su 80s 
be gr jmen, vígušiti je, vhneſti 
fe, všrat fe nad něčim. 

Granien, du, Geämung, ſ. Gram, 
Harm. 

Gram⸗ 


— Gra. Gra. 


Sramhaft, hltaws, tbun, hltawsem 
býci, blramě fobé počínati, hl⸗ 
tati. 

Sramhaftigkeit, F. hltawoſt, F, 

Grämlich, nemwmrlý, fiFaredý, pos 
ffmaurný , -nembodný, bublas 
wö, grämliches Befen, nemrloft, 
mrzutoſt, ſſtaredoſt, poſſmaur— 
noſt, £ ſ. grämiſch. 

Srämling, m. eine mürriſche, gráms 
liche Perſon, newrlec, nevorlý, 
mrzútý čloměř, ſſtaͤredaͤ (třes 
m. bublář, u. 

©Grampel, f. krample, f. : 

Giammotiř, f. gramatyFa, (řečs 
nojt,) včenj gazvka, řeči. 

Grammatijů, grammatifalijů, gra⸗ 
matycřé. 

Srammatiker, GramatyP, 

©Gramiihtig, ſ. Grimi A, 2) lopots 
ný, fEavoftlimý, pnečlimý, 3) 
neidiſch, nepřisnimý, 

Gram üchtigkeit, £. Gramfudt, los 
potnoft, ftaroftiitmý, pečlimojt, 
£. 2) Reib, nepřišetí. 

Gran, m. zrno, z3ťuFo, n. (graͤn, 
zn.) vier Gran ſchwer, čtyf zrn 
3151. 

Granat, m. granát, m. 

Granatbamm, Granatapfelbaum, m, 
granátomá gabloň. 

Granate, £, granát, m. Fulowec, 


m, | 
Granatapfel „, m. granátoté, zr⸗ 
natě gablko, n. granát, m. 
Grainatapfelbliithe, £ Emět granaͤ⸗ 

tomwmébo gablřa, m. 
Sranathäutchen, n, Granathäutlein, 
— 3 granátowébo gablka, 


©ranatier, f. Grenatier, ($ranas 
bier, 

©c:nzieinbe, F.Půra 3 granaͤto wés 
bo gabl'a, £ 

Sranatſtein, m. kaͤmen granátos 
wö, granát, m. 

. rand, m. fitěvě, ſ. Sries, 2) For 

, tyto, 

Granbbrer, n. Foreytnice, f. 

Úcánze, ſ. Grenze. 

Gri, n. trámwma., £. peyř, m. mo 
Gcas iſt, wächſt, traͤwnjk, m, 
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vom Graſe, traͤwnÿ, volle Gras, 
tráwnarcý , das Gras betreffend, 
traͤwnj, in das Gras grhen, ein— 
gehen, um es abzuſchneiden, ug 
traͤwu git, Gras an frudten 
Orten, oftřice, f. ins Gras bei— 
fen, wzÿty za ſwe. 

©rofdhaurr, m. korytnjk. 

Grandenbcere, £. brujyna, brufhis 
ce, f. 

Grandig, fitérřomitý, 

Griizer, m. braničný, braničan, 
Granne, £. ofyna, f. 2) pa3deto, 
3) fitétina, £. 4) gebličj, n. 
©Grapen, m. médenéc, Mmédář, m, 

Gruppen, mařéna, f. 

Gruppen, krkati. 

Grasboden , m. trávwná země, £ 
trámina, f. traͤwujt, m. 

Bračť mmer, tramná fomora, 

Grášýcn , n. tramléřa, iramins 


ťa, £. 
©rafemagb, Bračmagb, £. trawačs 


fa, f. 

Grafin, mw třrámě fe páft, die Kůs 
be grafen laficn , tráwy m- trás 
mě pát, a) trámu jjti, ſekati, 
grafen gehen, na trámu git, 
gje trámu zjt, hier ift jhon gis 
grafet morden, 306 ge gij trás 
wa fežata, pojata, ge giš Pos 
žato. , | | 

Grajer, m. trawač, m. 

©Groferinn, £. tvamačta, f. 

Graferey, £. tvámnjE, m. 

©Grá'ern, trámwný. ' 

Grašgrin , gaͤſnẽ zelený, zelený 
gako tráma. 
raſig, (grafiht) I) aus Grač, bem 
Graſe ähnlich, tvámný, 2) vole 
ler Gras, tráwnatý. 

Grafiger Ort, trámwmůjE, tvámný? 
čeř, m. 

©Gráslria, n. čečetřa, £ čečatřo, 
čečetřo, n. bovoufa. 

Gräßlich, brosný, firafiliwý, kru— 
tý , feredný, obaivný , oby:d: 
ný, gráplider Anblick, hrozné, 
ſtraſſttwee msezfenj, cín gräßli— 
der Menſch, obámný, offťlivmý, 
fferedný čloměř, ohawnjk. 

Graͤß⸗ 


U 


M 


414 rá, ra. 


Gráfli, adv. hrozně, ftrafilimé, 
Fruté, fieredně, 

Graflidfeit, f. broznoft, ſtraſſli— 
woſt, Frutoft, f. ereda, ſſered— 
noft, £. fjeredihoj, n. ohawa, 
obysda, obysdnoft, £ 

Graémagd , f. tramačcta, trawni⸗ 
ce, f. 

Gragmife, f. pěnice, pěničťa, f. 
plaͤwek, m, Fřomwjéeť, m. 

Grašpfeib, n. Ffonjčeť, m. Fobyls 


fa , f. 
Grašyplat, m, traͤwnjk, m. trámné 


mjíto, m. 
Grasreich, tráwnatý. 
Grastuch, ún. tvámwní loFtuffe, 


f. pladta. £. | 
Grastuch, traͤwnaͤ plachta, 
Grasenſe, f. Fofa traͤwnaͤ) 
Grasſichel, f. ſro (trármný) klepa⸗ 

nec, tolatec, m. 

Grafiren, ffauliti fe. 

Graswurm, m.-3elený čermw, les 
zář, m. - 

Gratý, m. břeben, brbet, . 

Gráte, ſ. břbetuj Foft, břbeto: 
wá Foft, f. vybi břbet, m. 2) 
am faufe, záprají, popraží, u. 

Srathhobel, m. mymíraé, m. 

Grathýfparten, m. flemeno. 

Gräten, grátíden, geätſcheln, roz⸗ 
djrati, rozedkjti hnaͤty, na rů⸗ 
3no bnáty ſtawẽti, rᷣozkroko— 
wati je, rozkrokiti fe. 

Gräthig, břbetnatý. 

Grätſchen, grätſcheln, n. rozkroko⸗ 
wati (e, 2Y břňáratí ſe. 

Gräthſchbeinig, rozlézonobý, 

Gratſchling, m. kroenb. 

Grau, ſſediwéé, ffedimělý, oſſedi— 
měélý, (fedÝ, die graue Farbe, 
ffeoiwá barma, fiedimoft, f. 
einwenig, přijjediměélý, grau wer— 
den, ffediměri, zſſediwẽti, oſſe—⸗ 
diwéêti, graue Haare, graues 
Haar, ffedimé wlafy, ſſediny, 
plur. ſſedina, ſſediwoſt, f. bes 
kommen, ſſediwéti, offediwěti, 
zſſediwẽti, er bekömmt graue 
Haare, ſſediwj, doftámá (fedivé 
wlajy , ſſedinv [cf dir keine 
graue Haare darüber madfen, ves 


Grau. Grau. 


dey fy ffedimé mlaly přo te 
růjti, id möchte grau darüber 
merbsn, mohlbych nad tjm :ffex 
diwẽti, offediměri, ber Oimmel 
wird (on grau, giz fe ſſefj, 
rozcoujmá je, zaſwjtaͤ, fwitá, 
arauer $leď im Auge, der graue 
Staar, cyňiř, m bélmo, n. 

©$raubart, graubáctig, ſſediwec, 
m. 

Graublan, zmodra ffediwý , mor 
drobledý, ſſediwe, zſſediwa mos 
drý, fywý. 

Grauen, cín Grouen baben, bros. 
zyti (e, necbutniti, fobě , oſſtii— 
witi fobé, zoſſt liwiti (obě, oſſtu⸗ 
woſt mjti, hrosito býti, es grau— 
et mir, geſt mi hrozuo, hro— 
zém fe, oſſtliwo, oſſtliwugi, fo“ 
bě, nechutnjm fobé, mir grauet 
bor der Arbeit, prosím ſe prá: 
ce, 2) qrauen mte der 8 g, Dim: 
mel, ffeřiti fe, voszbřefFomwmatrí 
fe, zaſwjtati, 3) grau  merd.n, 
ſſediweti, zpiedimětí, ofjediměe 
tí. 

Graurn, das, hrůza, fſ. Eckel, nes 
chut, f. nechutenſtwj, n. oſſtli⸗ 
woſt, f. Grauen fómmt iým an, 
brůsa naň přidházý, připadá, 
gebo obdbázý, napadá, obftus 
puge, geſt mu brozno, Brzuen, 
ber Vat, noční hrůzy, f. pl. 
friib , des Zoge8, n. rozbreſto— 
mání, ſwitaͤnj, zalmjtánj, vs 
dnẽnj, feřenj fe. | 

Gräuerlich, fiirchterlih, brosný, 
2) eckehaft, ofiFlimý, obyszdný, 

 obamný, neýutný, mrzkÿ. 

Grauenticin, n. čivřa, f. 

Graufinf, m. br̃ezowka. 

Graukopf, m. (fedimec, m. 2) pos 
firolča; f. 

Graubánfling, m. giřice, f. © 

Gräulich, graulih, (ferý , 2) ſ. 
Gräuerlich, nájjediwý, 3) etwas 
grau, pofiediwěly, fymwy. 

Groumeije, f, popelujčeř. 

Gräuerlich, adv. hrozně, ohaw— 
né, obvsdně, oſſt liwẽ, Grauel, 
ſ. Gráucí, 

Grau: 


ret. 


©Graupe, f. Fraupa, f, (tluč, f. 0: 
malta, f. 

Graupeln, Frupobiti, ©. Hageln. 

Graupchen, n. krupka, Erupičťa, 


Grau. 


Graufam, vfrutný,. krutÿ ljtý, 
hroznij. 
Grauſam, adv, vřrutné, Frutě, 


lité, grau.am mit etnem handeln, 
perfahren, vkrutnẽ, Frutě 9 ně: 
Fým naklaͤdati, zaházeti, vkrut⸗ 
nití na něťobo, 

Braupenmuě, Fafje 3 Frup, f. 
Graus. m. von Grauen, hoher Grab 
des Abſcheus, brůze, neljbřa. £, 
Graufamřeit, f. vkrutnoſt f- vřruz 
tenſtwi, 1. Fruroft, ljtoji, f. 

broznoft. 

Sraͤuſamlich, ſ. Graufam, 

Grauſen, ſ. Grauen. 

Grautſpecht, datljeek malý, 

Graif, na. nob, m, doher, noboz 
mý, ein Thier mít einem Kameel—⸗ 
fopf, weibla udohlaw, m. 

Graumerf, n. bělízna, f. 

Greifen, beruhren, maťati, hma— 
tati, hinaͤtnauti, láhnauti , (ás 
batí, gimati, chwaͤtiti, dápáti, 
bopit:, popadatí, popadnanti, 
vgmanti , mit den Händen, rus 
kama bmarati, ſahati, makati, 
jemand nach dem Palſe greifen, 
něšobo za krk popadnaut, vs 
gmaut, (vý márir,) jemand nad 
bom Sýmerdt, nad den Haaren 
gretfen, něťomu meč, néťobo 
3a mláfy popadnaus, vgmaut, 
bag kann mann.dt mit ben Han— 
ben greifen, to fe můse ruřas 
ma bmarati, na etwas ges 
ſchwind greifen, naj bem Säbel, 
Degen, zum Sábel, Degen, (áhs 
nauti po něčem, meč, ford vs 
Gopiti, Papadnauti, vamautí, 
(bápaci. chopiti ſe Fordu, einen 
in ſeine Rechte, do něcjho prás 
ma ſaͤhati, einen greifen, gjmás 
tí, lapací něřobo, um ſich grei— 
fen, vozmábatí ſe, rozmocy fe, 
tínem unter die Arme, fpomocy 
(pod ramena fábaguti) zu Den 
Bafien, č zbraní jábnauti, 
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zbran víhopití, [Ďápati, zur 
Feder, péra re Čhopit, péro poé 
padnaut) vchopit, zur Strafe, 
zu Mitteln greifen, poFtočit B 
treſtu, £ proftfeoFům , an den 
spulě greifen, ohledowat puls, 
grcifen, mit den Händer, (füh— 
len,) omakat, mie die Katze die 
Maus, den Doyel (ergreifen,) pos 
padnaut, lapit, in die Schüſſel, 
ſaͤhat do miſv. 

©Gce.fen, bas, Greifung, f. hmatás 
nj, hmaͤtnutj, fábáuj, ſaͤhnutj, 
gimaͤnj, getj, chwaͤcenj, chope⸗ 
nj, n. ; 

Greinen, hofeřowati, fiFicbiti fe, 
tnaurgti. 

Greinerin, f. ein Vegel, fIumjP, 
ſtawjeek, m. 

Geeis, m, ftarec , kmetr, ffedimec, 
m. ſtarekek, ein armer, chodec, 
m. 

Greiſen, ftárnaut:, ſſediwẽti, zſſe⸗ 
diwẽri, oſſediweeri. 

Greiſenalter, n. tmetſtwj, n. wẽk 


Gren. Grenz. 


ſeſſtö. 
Greil, bleyfFamý, 2) blučný, hlas 
* das iſt grell, ẽicj to, čp) 


Greli, f, Hell. 

Gr-mpelfamm, Grämpelkamm, m. 
frample, f. 

©Grempeln, grámpeln, myPati, Fram: 
plomwati, čejati. 

Grempler, Grimpler, myFač, ml: 
nočejač , Frampijř, m. 2) Fras 
máf, m. 

Grempelmarkt, and, Grumpelmarkt, 
ſ. Ttödelmarkt. 

©Gren dier, m. granatyr, Keel 
mer) Fulometec, m. 

Geendel am Pjluge, břjdel, m, 

Grenje, f. Gränze, brani e, meze, 
romezý, n. duferfte, Pončine, 
ſ. traa, Fonginy, plur. mezery/, 
plur. F. (ofjErági, n.) Gränze 
zweyer Länder, Hauſer, kontiny, 
plur. duͤtea kragin, £. pomezÿ, 
plur. ptytragj, n, Grenzen Mis 
chen hranice, meze derati, hra— 
diti, mezeẽitiz, Grenzen ſcheiden, 

me⸗ 
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„mese rozhodnauti, mymesvti, 
dělíti, enden, mezowati, Bren— 
zen feken, meze klaͤſti, vklaͤda⸗ 
ti, položíti, wymezyti, in enge 
©renze eingeſchloſſen ſeyn, m ws 
zřé mese zamfjnu béti. 
©renjel, m. Fufinobá, f. 
Grenzen, gránzen mit einem, mezo— 
wari, hranicemi fe dotéřatí, 
ftýFati fe týlatí je, braničiti, 
an einen, an etmaš, 6 néťým, 8 
něčím, die bágrenžen, pomeznj, 
kraguj, hraniční, (polu mesus 
gicý 5 nahe grenzen, ähnlich ſeyn, 
cheyliti fe, bijzlým býti, Mü— 
figang gränzet nahe mit der Bols 
luft, zabálřa bljšj fe, deylj fe 
krozkoſſi. 
Srenzkarte, f, hraniẽnaͤ mapa, f. 
Grenzenlos, bez mesý, neobmeze⸗ 
ný, grenzenloſe Liebe, Achtung, 
ac. neobmezenaͤ, neſmjrnaͤ laͤ⸗ 
ſta, waͤznoſt, a. t. d. 
Grenzfeſtung, hrad, m. twrz, f. 
pewnoſt braničná, pomesuj, 
< Grenime' cer, měřic hranic. 
Srenznachbar, m. mezní, pomez⸗ 
nj, Fragnj, fpolu mezugj V Fras 
gaͤnek, faufed mezní, pomesní, 
pomeznjť, m. 
Srenzſcheſder, m. rozfudjz, rozez⸗ 
„ námatel mezý, mezownjk, m. 
Grenzſcheidung, £. daß fie gemacht 
werden, rozhodnutj, rozeznaͤnj 
me3ý, n. die Gränze ſelbſt, kon—⸗ 
čína, f. die Gränzſcheidung zmwis 
ſchen zween Orten ausmächen, 
rá rozboonanti , rozezna⸗ 
ti. 
©venzret, n. prámo braniéné n. 
©renziolbat, m. mogář mezní, pos 
mezní, braniéný, braničan, 


m. 
Srenzſtadt, F. braničné měfto , n. 
Grenzſtein, m. mesnj kamen, mes 
znjE, braničniř, m. Grenzſteine 
ſezen, meznířy klaͤſti, poſtawi⸗ 


ti. 

Srenzſtreitigkeit, £. rozepke mez⸗ 
nj, mm. ſaud mezní, m. © me— 
36. 

Srenzung, £ GSränzung, wymeze⸗ 
nj, a. : 


Griefeln, drobiti (je j 


„Bre. Sri. 


Greßlich, ſ. Gräßlich. 

Greßlich, ſ. adv. Gräßlich. 

Greßlichkeit, ©. Gräßlichkeit. 

Gretſcheln, Gretſchen, ſ. Gräten. 

Gretſchelig, Pročný. 

Berte, ſ. Gräte. 

Greuel, m. cigentl, Gräuel, brůs 
34, oflFliwoft, obyzdnoft, mrz⸗ 
ťfoft, ohawnoſt, obama , os 
hezda, měc obamná, obv3ds 
ná, £, einen Greuel haben, bros 
zyti fe, brůsa mjri, oſſtliwiti, 
30 ffFiimiri fobě, ofifliivoft mj 
ti, 2) vřrutnoft,f. 

Greulid, bro3iť, ofjEliwý, os 
byzsdý, obamný, mrzfý, greus 
Lih anzuſechen, hrozný na pos 
biedénj , brozného  pobledu, 
wzezienj. 

Greulich, ady. hroznẽ, oſſt liwẽ, 
obysoné , obamité , mrzece. 

Greutichkeit, £, Gräulichkeit, hroz— 
noſt, hrüza, ohyzdnoſt, oflEis 
woſt, ohawnoſt, mrzkoſte, f 

Greuitbat , F. hrozuß', prehro⸗ 
zný, převírutný ſtütet, m 
vkrutuoſt, £. 

Griech „m Rzek, m, 

©r.ehenland , n. Ršeďá země, f. 
Rzeďy , plur, 

Grichiſch, Rieďý, griechiſche Spra⸗ 
be, Rzecky gazyk, m. Ažeďá 
řeč, řečtna , F 

Grichtſch, adv. řeďy 

Griechſäule, f. flupnice, flupice, 
c'uba, f. 

Gricbó , m. das SKerngeháufe deé 
Obſtes, lüzko , m. 2) ſ. Gröbs. 

Gricklich, adj. madiwý , nedot⸗ 
řlivý. 

Griebe, Griefe, f. fFmaref, m. 
oſſt warek m. 

Geiefe, £. ſſtwarek, m, 

Griefenwurſt, f. tučnice, f. 

Gries, m. fftěrě , m. fFřemenj, 
Přemenjcco , n. fEřebot, m- 2) 
Grie$ zum Gfjen , krupice, £. 
Eraupy , £. plur. 

Griesbeey, m. faffe 
Fruvičná, F. 

Griesknödl, pl. Enedijďy čruvičné, 

es griefeír 

2) grauſen 

i, B 


3 Prupíce, 


padagj krupky. 


Sri. | Brill. 


z. B. ed griefelt mi , goc po 
mně mráz, 

Gcirsbubu, n. pmisdáčeť, piſtaͤ⸗ 
Čeř, m. 

Griečler , m. Frupaf, hrſtnjk, m, 

Grieſicht, (Fřemenitý, 2) Prupičs 
Fomarý 3; frupičný. 

Griesgramen „ a, v. 3uby , zubmi 
ſſtſpéti, ſſtſpati, 2) newrlym 
bým , mrčeti. 

Grieěgramen , daě, fiEřehot zubů, 
m. WFřijpénj zubů, n. 2) wr⸗ 
Čenj, n. 

Grieégrámig, nemrlý, mrčelimý, 
brauFamý, bublawý, mumla⸗ 


wý. 

Geiff, m. Stiel, rufoměét, f. dr⸗ 
žadlo, n. kleiner Griff, ovžáts 
fo, Griff m Degen , Dole, 
gilce, ſtẽentye, plur. am der 
©Gibel , ftřenřy , f. plur. ftřens 
Fa, £ 2) liſtiger Griff, vſtok, 
obmvſlek, m. 3) im Griffe 
haben, mjti po ruce, w pťs 
ſtech, na ſnadu, býri po rus 
ce, 4) Sr.ff mit d.m Finger, 
bwárnuti , n. dwat, bmat, 
bmáruurj , m. vchwaͤtnutj, pos 
lapenj, m. 5) Buff, ben man 
tbur, fábnutj, dwátiutj, W: 
$bwárnutí, wložení ruky, u. 
tinen Gu ff týun, ruku w néco 
wlozitie, (ábnauti , chwaͤtrnau⸗ 
ti, $mátiti, pochwaͤtitue, die 
Griffe der Raubvógel , pařáty, 
Wrabá.y, pl. 

Griesmehl, n. Erupičná maufa, f. 

Grieemártl , m. holomef, m. 

Griffbret, n. berné prřynfo, m. 

m vafige, rafika, rafičs 

2 

Grile, f. corčeť , m. ſchreyen, 
wie eine Bride , ein ſolches Bes 
taufjh maden , cwrfari , 2) 
Grilen im Kopfe, Sorgen, oft 
auch Gigenfiun, wrtoby, brvs 
fule, plur. wunderliche Grillen 
daben, diwni wrtochy miti, 
der fie pat , der eigenfinnige, 


mrtoflamý, wetohlawec, moss > 


kowrtec, wrtoch m. 
Srillenfang, m. wrtaͤnj mozku, 
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M wrtochy, plur. m. ſe Grile 
len. 

Grillenhaft, mrtoblamý, 

Gr.mm, m. zůřimoft, plachoſt, 
fruroft, ljtoft, £  bnéwm, m. 
bněmiwoft, zloft, £ Gdttes 
Grinm , bném  Doži , (einen 
Grimm aušlafen, ſwüg bném, 
wztek, ſwau zloſt wypuſtiti. 

Grillenfanger, m, wrtohlawec, 
mozkowrtece, wrrobhlamý z 
mwrtoblámeP, m., wrtoch, m. 

Grillenſängerey ſ. Grillenfang. 

Srillenfängeriſch, mrtohlamý. 

Grimaſſe, f. dmwofenj ſe, pietwaͤ⸗ 
ření, tifwořevý fe , Grimaſſen 
maichen, čmořiti, pitmořiti fe, 
přervmařowari fe; Fřepčití, 

Brimmen im Bauche, brýzri. 

Grimmen , nm. im Baude , Leibe, 
zřený, brysenj w břijje, m 
ftřewnj dna, £ 

Grimmdarm , m. drffFa; f. 

Grimmig, zhřímý, plabý, Frus 
tý, ltý, (rffatý, bněmimý, 
zloftný , gřimmig merben , feyn, 
ſich bezeigen, plaffiti fe, aplar 

ſſiti fe, (rffeti, sůřiti, zůřiměs« 
ti, výrutnici, ljtiti, vozfápatí 
fe, ſaͤpati fe, rozljtití fe, roz⸗ 
Čevtirí je, rozkatiti fe, grim—⸗ 
miges Thier, zůfimé, pladé, 
lýté zwjẽe, mn. ljtá zwěř, f- 
grimmige Kalte, Frutá, bro3s 
ná 3yma, £. grimmiges Bejidt, 
zůřiwá, Frutá tmář, f. gtime 
miger Schmerz, Frutá, brosná 

Grimmig , adv. zůfimě , plafit, 
Eruté , frffaté, brosně, litẽ. 

Grimmigteit, £. zůřimojt, plaboft, 
krutoſt, (rffatoft, hnẽwiwoſt, 
£. ſ. Grimm, Grauſamkeit, Hef— 
tigkeit. 

Grimone, f. řepičeř, m. 

©Grind, m, des Geſchwürs, — 
m. ſtrupowatoſt, chraſt, chraͤſt⸗ 
noſt, f. des Hauptes, oturs, 
wotrus hlawye, m. lupy na 
blamé, plur. praſſiwina „ pvazí 
ffwoft, ſtrupowitoſt, ra: 
finmwoft , obniparg , fs böſer 

, Grind 


©rinb der Haut , fýrab, m. 
ftruvv, Hraftv, m. pl. 
Grindig, den Grind enthaltenb , 
ftrupovwitý, (chraſtiwy) chraͤſt⸗ 
uv. 
Grindicht, dem Grinde ähnklich, 
truvomatý , ©raftamý , lupis 
nowateé, grindig werden, ſtru— 
powatẽti, $raftaměri, ochra— 
(těri. : | 
Grindholz, n. Fiuffina, f. 
Giinbřraut , n. famiéš, lunenj 
leſnj, (ftěrčowaté, přimětné 10: 
ření „ N 
Grindkopf, m ftrunáč, m, 
Grinbrourze, €£. Fofiffý ſſtowjk, m, 
bylina bijsnj. 
Grob, decke, ftarť , tluftý, brus 
bý, drínatý, nemotorný, nes 
- plecbý , mie Tuch, Leinwand, 
Pipier, Faden, tluftý , mie 
Holz, Stein, tluftý, brubý, 
orinatý, aus bem Gróbften ars 
"beiten, 3 nevbrubffjbo , zuey— 
tluftffibo , 3neydrſunatẽgſſjiho 
pracomati , grobe Giinben, £as 
fter , Strafen, $ehler , hrubé 
břiby, nepramotti, pouty; 
byby, grobes Gechütz, weliť 
ftřeiba , arobeš Brod, grobe 
Speile , grobes Gold, Gilber, 
tmrdý , Odrjtatý , grober Un— 
flatý , welifé neřád , grober 
Sand, 
grob mie der Druď, die Schrift, 
die Lettern, hrubý, grobe Spůs 
ne, brubé odpilFy, grobe ©tims 
me, Sprafe, brubý, tluftý, 
břmotný blas, (řeč) grobes 
$ulver , brubý pra, címaš 
šu grobe Stimme, přiobbrubný 
blas, grobes Mebl, hrubá maus 
Fa , arobe Rebe, twrdaͤ řeč, 
2) unhöflich, bäueriſch, brus 
bý , nelepý, mobutý , nes 
mybitý , nemypitvaný , nes 
dmworný , nezdmořilý , 960s 
be Sitten,  brubé ,  nelepé 
mvrvamy , cín grober Kerl, nes 
zdmořář , nelepý , | brubý 
Čloměř , nepleba , traup, li: 
mori, brubejs „m grober Scherz, 
„Hrubý , nelepý , nedwornÿj 


brubý , obbraubný , 


©ro. Sro, 


grober Betrug, Dieb— 

Fehler, brubý, nemas 

brubá ,  nemaiá 
kraͤdez, ©dyba , grob metden ,. 
mie die Hände durd UWrbeity 
zbrobnautí, hrubnauti, 30vjs 
netéri, orinaréri, 

Brob, adv. t.ujté, brubě, 3 brus 
ba, orinatě , die Feder ſchreibt 
grob, to péro tlufté pjíře, grob 
geftoffen, mic Gawürz, 3, 3bruz 
bs tinčený , Orjnaté , mic bie 


“ Sert, 
ftajl , 
lý.Plam, 


SGtimme , tlufté , | břinotně , 
- grob gearbeiiet , zhruba pras 
comwaný , grob vergiildvt tlu— 


té pozlacený , es ju grob ms 
den, přibě sbíaupa , 3brus 
ba fobě wéft. , přilé zhlau— 
pa refati, 2) grob, bäueriſch, 
brubě , nemobucé, nediworně, 
traupffy, nezomořiíle , © nem 
grob fommen, něšoho nedmors 
né, traupfFy potfati. 
Grobheit, £. bruboft, nelepoft , 
obutoſt, nemwmybiroft, nedmors 
noft , f.nezdsvořáchoj, traup⸗ 
ſtwy, m. des Sande , u, B. gl. 
bruboft, £. . 
Grobliý , adv. hrubě , gröblich 
irren , ſich vergehen,  brubé“ 
nemálo blaudiri , chybowati, 
brubé , nemaié ©dyby fe dos 
puftiti, dočiniti, gróbliů ſün— 
digen , brubě , nemálo, réšs 
ce z3hẽeſſiti. 
Grobian, m. nezdiwořář, nemras 
mec, m. brubcš , rumíplot, 


M + 
Grobfórnig , bruboszrný, 
Grobſchmied, in. Fowář 3 bruba, 


m. 

Groll „ m. z aͤſſt Ů zaͤſſt, n. ne⸗ 
wrazenj, nechut, f. zaͤluſt, m. E's 
feloft, mwmstef , bném , m. he⸗ 
gen gegen einen , maáfitj něéfos 
bo mjti, zaͤſſt, nechut proti 
něřfomu , zálufť na něfobo mj⸗ 
ti, w bněmu 6 nětým býti, 
němrajíti, nemějti , fočtti, 
(rfferi „  mrčeti na něrobo, 
einen Groll fajjen auf einen, 
zanemříti na něřobo , Ber ihn 
bat , newražný , wvčeliv?: 

4 Je vole 
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Srollen, ſokiti, newraziti, wr⸗ 
čeci , ſrſſeti na nétoho. 
roli , m. ©Brólzen, f, Rülps. 

©róbs , m, obryzeť, 

G:dlien, řibatí, krkatie, ſ. Rülp⸗ 
ſen. 

Geölzen, das, 
n. ſ. Rülps. 

Sröſchl, m. Frefile, kreſſlikka, £. 

©Gcopp , m. břji, m. 

Groſchen, m. groš, čeffcy, m. 

Geoſchenwerſe, po groffid. 

Grcf, můiFý , mwelřý, brubý, 
drabný, walný, náramný , 
etwas grofg , náhrubý, přibťus 
by , obyraubný , ſehr groß, 
přerelilý, melmi , náramně 
welikẽ brosný , náramný, 
groß erwachſen, grof von Per— 
ſon, brubý , weliřé , oſobuß, 
groß werden, brubnauti zhru— 
bnauti , meličeti , zweliketi, 
poorabt ti fe, grof maůjen, 
zroſti zvů 1, myrůfti, 00s 
ráfti , ( odroftari ) brubnaus 
ti, shrubsautí , groß merden, 
mie das Waſſer, rozmábati fe, 
zmávati fe, rozmocy (č , 3mos 


fibánj , krkaͤnj, 


cy ſe, die Zahl ift groß gewor— 


den, ſtaͤrk, počet fe rozhognil, 
rosmnožil , zwelitil, podrah⸗ 
nil. groß, vrornehm, můde 
tig , vveliřý , groß machen, 
meličiti , zmweličíti, mnošití, 
an MBiicben , an Mudt , Reis 
tbum , Anfehen, | mweličiri 
zwelikiti, zmelebiri, mit Wor— 
ten , melíFého činiti , wie cin 
Platz, Dauš, Grnfter, welike 
činiti, meličití , (ih grof mas 
ý n, rozdjratie, nadjrati fe « 
welikÿm (fe činiti nadẽlati 
(e , roztahowati fe, mache 
dich nit o groß, nenadjrey z 
nerozdjrey, nerostabůg , mes 
nadělev fe tak, groß thun , 
na pány brátí , wyfoce fobě 
mefti , počjnati , nadjrati fe, 
rozdjrati fe , rostahomati fe, 
große  Kranfheit , meliřá nás 
tamná nemoc, atofer bober 
Baum, weliřý, prubý , nás 
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vamný ftrom , grofer Fehler, 
brubá, welifá, nemalá bys 
ba , grofe Unmifenhrit , brii= 
bá , welika nevměloft, grofe 
Ge'ci'd:ft, welike shbromájděs 
nj, welika ſpolecnoſt, großer 
Herr, mweliřý pán, im Großea 
verkaufen, we wětífim, we 
welikem počtu probámati, alls 
zugroße Schiffe, přemweliié , nás 
ramné lodj, ſehr grofir $leif, 
nejimjrvná pilnoft , große Freu—— 
de, welifá , nemalá radoft, 
f. großer Deidthbum , weliřé , 
náramné , nefmjrné , nemas 

„lé bohatſtwj, großes Gli, 
rveliřé , nemalé ſſteéſtj, großer 
Schmerz, weiifá , nemalá bos 
left, groſes Geſchrey, meliřý, 
náramný FřiE, powyk, gatos 
po Rálte ,* meliřá , návamé 
3yma , daß dur Thaten, zwe— 
ličený , © melifý fřerze činy, 
groß Perfon , lang, weljřý , 
wyiořý , brubý , von Stanz 
be , von Anſehen, Verdienſten, 
Rubme , meliřý , zweličený z 
groß in eines Augen ſeyn, mwelis 
tým býti mw něčjh ocjch, groß 
achten, melice jobě wášitt), 
grofer Liebhaber,  meliřý más 
lomnjt , přítel grofer Korl, 
mmelitý ,  brubý djlap , de 
gvofe Welt, welikÿ (mět, gtos 
pe Augen mifen , očí 
lowati, wywẽeſſtiti, groß (pres 
den, 3 wy;oťa , 3 pyfflia miu⸗ 
witie, großes GSeweyhe des Dire 
ſchen, welřé , odrabné paros 
y gelena, grofe Anzahl, wes 
rý , odrabný počet , groß zie⸗ 
pen, mybljdari , oddhomarí 
grofer Landtag, Handel, Marft, 
©. walný hlučný (ném, trb, 

Sroßachtbar, wyſoce májený. 

ký rá f. myjořá waͤz⸗ 
noft, f. 

Grefiltervcter, m, prapradědům 
otec, m, ! 

Grofiltermutter, £. prapradédoa 
wa mata, f. 

Gropiugig, ořatý, ořáč, m. 

| Gro ß⸗ 


wywa⸗ 
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©róbaudig, břibatý , břidáč, 


m. 
Großbauer, m. celý fedláť , m, 
Grogblitterig, melifolifiný. 
©Grife, £. Brofje, welikoſt, mels 
Fott, bruboft, £, ed liegt nidt 
immer, allezeit an der Größe der 
$erion , nezaͤlezj wzdy na mes 
liřofti , na weyſſce ofoby , 
Größe eines DMlabeé , welioft, 
bruboft mjíta, £. eines Men— 
fen, Berges, Faßes, Ele— 
phanten weyſſt a welikoſt, 
bruboft , £. in ſener Größe, 
w gebo vovyjíce , jemandes 
Größe baben , mjri něčj weyſſ—⸗ 
Fu, ©Brófe ber Kälte, weli— 
Foft,  náramnoft zymy , |. 
Größe des Stanbeé , der Wür— 
be, des Anſehens, des Gei— 
ſtes, ber Thaten, und. Han— 
dlungen, welikoſt, | 3weličes 
noſt, £. welictmwi, n. ſich in 
feiner Grófe zeigen, okazati fe 
we fwé weliřofti , 3meličenos 
ſti, m (wém melichvj. 
Grofeltern , ©ropáltern , plur. 
otcowé , dědowé , dědřowé, 
plur. | 
Grofentel, m. prawnuk, m. 
©Grofenfelinn , £. pramnučřa, £ 
Sroßer, wẽtſſj, brubijj, größer 
machen, wetſſiti, "nadmětířití , 
zwöẽtſſiti, rozwetſſiti,,  wérjf 
dělati , diniti, die Robot grö— 
fer machen, roboty přimětíjos 
wati , ein Ding größer machen 
als es ift, wetſſj Činiti , dě: 
latí něco, wmětífiti , nešli famo 
m fobé geft , ſich größer miden 
alš man ift, wěrífiin fe Čimiti , 
dělatí , zwẽtſſowati fe, arófs 
ten Theils, neywjce, 3 měéts 
ſſj čáftly , wérfijm djlem , ua 
wẽtſſym djle, grof , größer wer— 
ben , zweliketi, změtjjeti. 
Großfürſt, m. weliFé Fnjše, n. 
Grofgrogfýmáher, m, pratdhánů 0s 
té, m. 
Grofgiinftig, wělice, wyſoce přijs 
znvý. 


Großherzoglich 
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Großhändter, Großirer, Großiſt, 


m. wetſſje, melicý obchodnjk, 
kupec, m. | 

Grofhaupt, m. Kopf, blamáč, 
m. blawatý ,  bruboblamý , 
brubobhlamec, m. 2) ein Fiſch, 
blawatice, f. praudnjí, m. 
blamáč, im. 

Großherr, ſ. Broffultan, 

Großherzog, m. wmelPý weywoda, 
r. weliFé Fnjše , m. 

Grofherioginn , £. weliťá wey⸗ 
wodřyné , weliťá Eněžuá, £. 

ß welikoweywod⸗ 
ſtÿ, meličořnižecý. 

Großherzogthum, n. mweliřémeys 
wodſtwj, welikt knjzetſtwj, n, 

Großjährig, zlerilý , let dOfilý, 
dotpělý. 

Großjährigkeit, £ zletiloft, dofpés 


loft. 

Großknecht, m. woráč, b) meys= 
ſtẽjk. 

Eroßkeimig, paurenatý. 

Großknorricht, kotn Powaté. 

Grotgroßſchwieger, f. pratchynj 
matka, f. 

Großkreuz, m. vytjí weliktho kkj⸗ 
že, m. 

Gropmidtig ,meliFomocný, mno⸗ 
bomocný. 

Großmächtigkeit, £ meliFomochoft, 
mnohomocnoft, f. 

Groftneýt, m. brym Bauer, Mos 
rváč. in Höfen, meyftřiť, m. 

Großkopf, blamáč, 2) blamatice, 
gelec, m, 

Groptopfig, blamatý, 

Grofmaul, grofpmaulig, pyfFáč, pys 
fFatý, bubáč babatý, rlámacý, 

Grofmeifter, m.- neywyöſſſ miftv, 
m. werchnj miftr. 

Großmuth, £ meliřomyfInoft, ves 
lukomyſl, mejiťá, myfořámyfl, 
wyſoſt myfli, f. 

©Grofmiithig, meliFomyflný, mělis 
ré myjli, 

Grofmiitbigteit, £, meliřomyjlnoft, 
welikaͤ, wyſokaͤ myfl, *mýfoft 
myfli, f. 

Großmutter, £ bába, f. Grofmut= 
$er väterlicher Seite, bába pe 

otcy 
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otey — mütterlicher Seite, baͤ⸗ 
Fa po máteři. 

Grofmutter Bruder, bábin 
bratr, pravgec, m. 

Grofmutter, Großemutter, f. pra⸗ 
prabába, f. 

Greßmütterlich, bábin, 

Großmutter Mutter, f, prabába, £. 

Großmutter Mutter, Grofmutter, 
f. praprabábina matFa, f. 

Großmutterſchweſter, £. bábina, fes 
tra, £. 

Grofnafig, nofatý , nofáč, nofál, 

noráleř, noſek, m. 

Brofóhrig, vchatÿ, veháč, m. 

Großprahler, ſ. Prabler, 

Großſchwäher, m. pratchaͤn, tchaͤ⸗ 
nám otec, prateſt, m. 

Großſchwieger, £. pratchynẽ, ſſwe⸗ 
gruſſe, tchynj matka, £. 

Großſchwiegermutter, f. ſ. Brofs 
ſchwieger. 

Großſchwiegervater, m, ſ. Groß⸗ 
ſchwäher. 

Großſprecher, m. welikomluwnß, 
myfofFomlumný , © nádherné 
mluroný , m. feči nádberný, 
dlubný, chlubiẽ, prdopyfifa, 
bonojný, hmwaftač, chwaſtaun. 

Großſprecherey, £. meliFomlumwnoft, 
myfoFomlumwnoft , nádbernos 
mluwnoſt, »lubnoft, nádhera 
nojt m řečí, £ nádberné mlus 
wenj,m. nádherná feč, f.chlaus 
ba, ochlauba⸗ 

Grofipreheriý , welifomlumwný, 
wyfoFomlumný, dhlubný , náds 
berný, nádberné mluwný, nade 
bernomlumný. 

Großſprecheriſch, adv. welikomluw⸗ 
ně, wyſokomluwnẽ, chlubnéẽ, 
nádpberné, nádbernomlumně. 

co ftirnig, čelatý. 

Groffultán, m. neymyšíji Sultan, 


m. 


m. 

Broftýner, ſ. Großſprecher. 
oßvater, m., dẽd, DĚdEP, dkde⸗ 
tek, m, Der Großvater vom Bas 
tet her , DĚD po otcy, otcow⸗ 
fff dě, m. — von der Mutter 
ber, DĚD po Matce, mateříťý 
děd, m- 
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Sroßväterlich, dědomý, od děda 
pofilý, dẽdowſtÿ. 
Grofvatermutitr, £. praprábába, 


f. 

Großvatersbruder, m. dẽda, dědeče 
fa bratr, m. 

Grofvatersfhmefter, £ děda, děs 
dechu feftra, dédoma feftra, f. 

Grofvaterftuýl, m. ſtolice děda, 
000 dedowa; dẽdow⸗ 

by K ' 

Großvatersvater, m.prapradéd m. 

Gropmurft, F. bachor, bachok, m+ 

Grofzahn, m. zubát, 

Srofsihnig, zubatý. 

Grojjelbeere, (. Stachelbeere. 

Gcoteff, potmorný, 

Grotte, ſ. Grottenwerk, geſty— 
geſtynẽ, £. (3abradní.) 

Grübchen, n. Grüblein, gámFřa, f. 
důleř, doličeř, doljř, m. im 
Kiene, důleř, doljčeř na bras 
de, m. : 

Grube, f. důl, doljf, m. dolina, 
gáma, rořle, voFiina, £. Brus 
be in Bergwerken, dül, m. (gís 
ma, £.) einem cine Grube graben, 
fopati néťomu gámu, auf bec 
Grubegehen, nad famým hrobent 
ftáči, býti nad hrobem, nad 
brobem choditi, ber uf der 
Grube gejet, Fmet, m. er iſt 
felbff in bie Brube gefallen, die 
er anbern grub, (ám do té gás 
my padl, Fterau giným Fopal, 
eine niýt gar tiefe, dolec, m, 
zwiſchen ben Schultern, mézyplea 
cý, n. doljř, m. 

Griibeley, f. blaubánj, n. blaus 
rr drn £. blaubactwj, n. dlau⸗ 


nj. 
Griibelpaft, hlaubačný, grübelhaf⸗ 
teš Weſen, hlaubačnofť, f 
Grübelkopf, m. blaubač, hlaubaͤ⸗ 
leť , mozkowrtec, m. dlaubač, 


m. 
Griibeln, blaubarí, dlaubati. 
©rubenerz, n, dolomá ruda, 
Grubenſteiger, m. dololezec, m. f; 
Steiger, 
Griibiein, ſ. Griibýen, © 
Griibler, m. plgubač, blaubálet, 
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m. dlaubač, olaubáleť, m. klo⸗ 
mé? blaubačný, fFaumačný. 
Grübling, cine Art Schwämme, ſ. 

Trüffel. 
Grubig, gaͤmkowity, dulkowaty, 
doljiẽtkowatð. 

Grubenhermer, m. gaͤmnjk, m, 
Gruber, n. fo3imod, m. 
Grubrebe, f. minný oblauř, m. 

brišenice, f. 

Gvuft, f. brobřa, f. podzemní 

ſtreys, ffijpeF, Prypta, kopka, f. 
Grummet, n. mwotamwa, f 
Griin, zelený, griiner Platz, traͤw— 

njk, m, grün merben, zelenatí 
fe, zeleniti fe, vosselenati fe, 
grünn fárben, na zeleno barwis 
ti, obarwiti, zeleniti, ozeleni— 

tí, im Grünen ſihen, liegen, w 
zelenem ſedẽt, lezet. 
©riin, n. zelenoſt, f. 2) zelené, 


n. 
Griinbeete, f. keſſetlaͤk, m. 
©Grunb, m. zářlad , m. den Grunb 

legen, základ, klaͤſti, pološití, 

eines Gemähldes, namrcy, Got— 
tesfurcht iſt der Grund aller Tu— 
genden, bobabognoft geſt 34s 
klad wſſech ctnoftj, 2) Grund 
oder Boden, dno, paͤtro, n. ce⸗ 
lina, f. eines Gebäudes, u. d.gl, 

fedlifitě, n. a) Feld, dědina, f. 

poplušj, n. pozemſty ſtattk, 

(grunt) m. cínes Fürſten, fnjžes 

cÝ (ftateť, m. 3) der (Grund cis 

ned Gefäßes, Berges, dno, n. 4) 

urſoche tv:rfende, přičina důles 

žirá, důĚladná, f. düklad, m. 

diřigonojt, dulezitoſt, f. ber 

Grfenntnif, Beweis, odlmod, m. 

Grunb heben, tv fr feyn, duͤwod 

míti, důmodné býti, ed hat 

Grurb, geft düwodné, ich habe 

ber © en keinen Grund, nes 

mám žáocný důfood těh měcý, 

Srund haben, eimaé zu gláuben, 

su tbun, příčinu oúležitau, dŮr 

Bladnau, doftatečháu, doPonas 


lau  mjtí, Mit gutem Grunbe, 3- 


důFladné, 3 dofonglé příčiny, 
Grund angeben, oúležítau, dü— 


kladnau příčinu vwefti, vwa⸗ 


“ 


Grund 


běti, přimefti, Plájfti, Griinbe 
fiir odber wider etwas, düwody, 
plur. dergleichen Gründe vorbrins 
gen, důwody vwaͤdẽti, přimádés 
ti, klaͤſti, n ch Bründen handehn, 
dle, podle  důmodů gednat, 
der Grund einer Entſchuldigung, 
důmodnoft, důřládnoft, důmod, 
důPlad, vom Grunde aus, ze 34⸗ 
kladu, zcela, 3e dna, im Grnns 
ge, miité, wnitẽku, m famé 
mécy, iw celé měcy, m Celofti; 


„ im Grunde ift nichts daran wahr, 


ſamo m fobě, auf den Grund 
geben, do mnirfFu gjti, merapb, 
im Prüfen, na zaklad gjti, bíš 
auf den Grund, 43 do dna, aus 
bem Grunbe mifjen , fennen, ler— 
nen, záťladně , ze záFladu, zces 
la mwědéti vměti, včiti fe, aus 
bicfem Grunde, 3 té příčiny, lies 
gender Griinbe, dědiny, pojem: 
ſſtj ftatPFomé, plur. Grund has 
ben in ciner Wiſſen haft, dofpés 
lým býti m négařém vměnj, 
záFlad znáti, wẽdẽti, fčlnen 
©runb , feine Urfafe in činer 
Sade haben, mjtí ſwau dobrau, 
dülezitau, oňPladnau- příčinu 
m něgařé měcy, m něčem, fid 
etwas, (bey ſeiner Arbeit, zum 
Grunde legen, ſwau präcy, w 
Čem, na něčem zařládati, 3alos 
ziti, ber Grund eines Gebäudes, 
zářlad, m. von Gruude ausbau— 
en, scela, zauplna, 3Moma, ze 
zářludu myjtaměri, fennen, ler⸗ 
nen, wiſſen, zcela, zauplna 3nás 
tí, včití (je, měčěti, was baft 
bor Grunb dazu, gafau. máš £ 
tomu přičinu, Úcinen (Šrund nas 
ben, nemjti přičjny, nemjti 34s 
dné přjčiny, von Grunde des 
Ďerzeně , 3 celého (roce, ju 
©Grunde geben, giti, přigiti, přis 
chaͤzeti m 3kaͤzu, na zábubu, 
na zbaubu, na zkaͤzu, ha Mis 
zynu  přigirií, auf den Grund 
fommen , im Graben, přigjti Fe 
onu, na dno, číner Sache, na 
34kiad, auf bem Grunde liegen, 
-při 


- 


Gru nd. Grund, 


, % 
při dné, na dné Ucšetí, 5u 
Grunbe riýten, na zábubu a 
zFázu, na misynu  přímejti, 
docela, do (gruntu) zkazyti, im 
Grunde verberbt , docela, zcelá, 
prasřažený ,  pořašžený, aus 
bem Grunde, vom Grunde zerſtö— 
ren, ze Mia, do dna, zcela, 3 ko⸗ 
fen, Fořeněé Ffofené mwybořiti, 
| mymráriti,vonGrunbe aus nieder— 
reifen, 3e dna, do dua, zcela WY“ 
baurati, auf dem Grunde blcis 


brn, mie die Šifýe, na dně, pít 


dné oftati, cín Sdiff in ben 
Grund. boren, loð proſtäöjleti, 
($rund des Leders, gádro, n. tis 
nes Tuches, nit fuťna, f- 
Grundartifel,m.blavonj Fus,članeP, 
Brundbau, zm, zalození gruntu, 
Grundbeſitzer, m. drzitel gruntu. 
Grundbirn, f. brambor. 
Grundbley, m. olomniee, f. 
Grundbuch, m. 34kladnj kniha, f. 
Gründel, m. beym Pfluge, höẽjdel, 
2) ſ. m. F. Gründling. 
Grunderebe, f. poponec, M. 
Grundböſe, melmi zlý, nedobrý, 
přenedobrý , docela, zcela nes 
dobrý, 
Grundehrlich, melmi pocťimý. 
Grundeiš, n. ſpodnj led, led při 
dné, m. celina, f. ſtfjz. 
Grinben, Grund legen, zaFládatí, 
zaloziti, auf etwas, zaklaͤdati, 
wzdẽlati, wzdẽelaͤwati na né= 
čem, ſich auf elwas gründen, zpo⸗ 
lébatí, zpod pjrati, zaklaͤdati fe 
na něčem, ſich in etwas, m ně= 
čem záležeti, zalozenu býti, ei“ 
nen in etroaé gründen, in der 


$ofinung, vtwrzowati, vpewño⸗ 


wati, ſeine Bitte auf Verdienſt, 
und Fähigkeiten, prosbu ſwau 
w zaͤſluhaͤch zaklaͤdat, založit, 
degründet als in einer Wiſſen— 
ſhaft, ptrprzený, dofpělý mw vs 
měnj, gegriinbet, gewiß, als cis 
ne Raýridt, Urſache, důmodný, 
nit | gegriindet, mnedůmodný, 
baě allgemeine Wohl griinden, 
| obecné dobré založit, zařládaty 
w3dělat,  msdělámat, mie ble 
Mables, dáti prwnj barwu. 
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Grundfalſch, zcela, docela lziwé, 
das ifť grundfal'$, to geft zcela, 
docela měc lziwaͤ, paubá lež, 

geſt to paubý Flam. 

Grunbfarbe, f. prwnj barwa, f. 

Grundfeſte, f. zářlad, m. 

Grundfläche, f. podwal, m. ſpod⸗ 
nj plocha. 

Grundforelle, f. pſtruh ſpodnj, pří 
dně, m. 

Grundgelehrt, melmi včený, vměs 

" převčený, m vmẽnj dojpés 

v. 

Grundgefſett, u. záFladný zaͤkon. 

Grundherr, m. pán ſtatku, dẽdi—⸗ 
njP, flatečniř, m. 

Grundhieb, m. prwnj čárFy, f. 
plur. 

Grundlage, zářlad m. podmwal, 
fpoduj woſtwa— 

Grunbleger, m. zaFladatel, založit 
tel, m. 

Grunblegung, f. založení. m, 
rundpfeiler, m. vbelnj, 34klad⸗ 
u) píljř, m. 

Grundýobel, m. bobljř ze (pod 
wybjvacý, m. ffrurnaljř. 

©rundiercifen, n. željsťo na prný 
ČávFy, n. , 

Grundiermeſſer, m. nůj rozſtjra⸗ 


cy, m. 
Srundlegung, f. zaPládání, zalojes 
n 


Grundlehre, f. včení, navčení, m 
navřa záPlsdní, f. oůřladná, 
zářlad, duřigd včenj, m, 

Gründlich, zářladný , oůřlabný 
doPonalý, gründliche Nachricht, 
duůkladnaͤ, dokonalaͤ —— 
griinblihle Wahrheit, dükladnaͤ, 
dokonalaͤ prawda, f. gründli⸗ 
ber Beweis, dukladné doko⸗ 
nalý, mocný, podftatný dů⸗ 
wood, m. gründliche Gntihnibis 
gung, | důmodné, dukladnaͤ, 
(podftatná) wýmluma, f. 

Gründlich, adv. zářladné, duklad⸗ 
ně, dofonale, grüudlich miljen, 
vůřladně, doFonale | mědetí 
gründlich miberlegén, Důpladněj 
DoFonale, podftarné, mocné ods 
moditi, 


$)3 Brin 
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Grinblidřeit, f. oůPladnoft, 'f. 
bůříad , m, dOFonaloft, mocs 
noft pod ftatnoft, f. oůmodnoft, 

©riinbling, m. Fiſch, bfi3, míen, 
mřeneť, nevnoť, m. 

Grunblinie, f. erſte, prwnj, prwot⸗ 
ní čára, f. 

Grundlos, bezedný, bez dna, pros 
paftný, grundlofe Tiefe, bezed⸗ 
ná blubína, propa ná biubos 
Foft, f. grundloſer Hagen, bes 
zednp zaludek, m. die grundloſe 
Barmherzigkeit Gottes, neſtonde⸗ 
né, neffonalé miloſrdenſtwj Dos 


Grunbiofigteit, bezednoft, blubi; 
bina, ( lubokoſt,) besedná, 
propaftná, f- © 

Grundregel , m. zaͤkladnj, hlaw⸗ 
nj, půwmodnj, prwuj pramidlo, 


n. 

©Grundreufe, f. (podní mrffe, f. 

Grundrif, m. prroní, půmoduj 
nawrzenj, naftjnění, n. 

Grundſatz, m. in ber Denfungšart, 
pramidlo , sářlad,  včitba, 
blawní včitba, f. in einer MBifs 
fenſchaft Abhandlung, vítama, 
ſazba, hlawnj ſazba, f. blams 
nj polozenka, f. propowjdka, 
měitba, f. gute Grundſätze haben, 
dobré prawidla, včitby, dos 
bré včenj mjti. | 

Grund'prafe f+ půmodní, prmots 
nj gazyk, m. feč, f. 

Grurdftein, m. z3aͤkladnj, vhelnj 
fámen, m. 

Grunbjik, n. des Sattelš, prmní, 
fpodnj fedénj, n. 

Grundftimme, f. půmodní hlas, m. 

Grundſtück, m. worauſ etwas ffebet, 
fedlifité, 

- m, liegenber Grund, Fus pole 
m. popluší, n. dědina, f. ſta⸗ 
teť pozemířý, (grunt) 

Grund'uppe, f. sfedlina, f. (n der 
Galbe, mýfiPvareF, Fal malfti, 
m. Grundjuppe, im Schiffe, pre— 
wýt, Fal, (tof, m. 

Grundtrieb, m. půwodní, prwuj 

. podnět, m. 


podmal, podſtawek, 
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©Grunbmaffer, n. fpodní modů , f- 

Grundmwefen, prwnj podítata, f, 

©Grunbmort, ſ. Stammmort, 

©riinen, zelenati fe, seleniti fe, 
rosselenatí fe, 2) pučíti fe, 
bručití fe. 

Griinen, das, zelenáuj fe, zelenẽ— 
nj fe, vozšelenánj, n. 2) pučes 
nj, bručenj fe, n. 

Griinfinfe, m. (Grünitz) Griinbling,, 
kriwonoſta, körwka, fe jeles 
nohlaͤwek, (čjžeř) der kleinere, 
zwonek, jmonečeť, n. 

©Griingelb, náželený. 

Griinlig, grünlich, náželený, našes 
lenalý , sašelenalý, pojelenas 
tý, přizelenalý, přizelený, sele“ 
nitý, zelenamwý, 

Griinling, m. Grůnfinf, zwonek, 
zelenohlaͤwek, m. 

©riinfpan, m. rez jelený, gryn= 
ſſpan,) m. 

Griiník, m. Fřímonofřa, f. 

©Griinbipedt, m. zlüwa, wlha, f. 
ftrařopaud zelený, m. 

Grünwurzel, £ polní vutřa. 

Grüuzen, chrochceti, chrochtati, 
wřefftětí. 

Grünzen, das, n. brodot, chrocht, 
mfeff, m.ſchrochtaͤnj, chrochce⸗ 
nj, mřeffténj, n. ň 

Grünung, f. zelenaͤnj, selenéný, 
vošselenání, n. 

Gruppe, f. weypada, podobína, 


©Gruf m. pozdramení, n, den Gruß 
entbiéten, ibn melden laſſen, poz— 
drawenj dámati, wzkazowati, 
wzkaͤzati pozdrawowat, (Pojs 
drawenj,) jemand einen Gruß 
an einen andern mitgeben, po nẽ— 
kom wzkaͤzat nekoho podzra— 
wowat, pozdrawenj. 

Grüßen, pozdrawiti, pozdrawo⸗ 
wati, grüßen laſſen, mwaFášati, 
(dáti) pozdrawowat, ſey des 
grüßt, zdrám buď, zdorám byls, 

: čdaf Bůh, mirám té, grůfe ibn 
bon mir, pošdramůg bo odem— 


ne. : 

Griibe, f. trhané Fraupy, krup— 
Fy , f. plus. (pobanta,) Frupis 
| . 


Gun. Gun. 


ce, FrupičPa, Geütze haben, 
Wernunft befipen, mjti filipa, fi“ 
ňáry, rozum, Mmríp. 

Grig-brey, m. Pafje spobanfy, 
3beyduſſky. 

Grylle, ſ. Grille. 

Gaubernium, n. Fiditelítm], n, 

Gucken, auťari, ſ. Sehen. 

Gucker, m. kaukaëk,em. 

Suckzuck, m. Fufačřa , kukawka, 


f, zezhule, zezhulka, žežulice, 


zezulenkan, ein 


ſchreyen, kukati. 


me Guckguck 


Gülden, Solden, zlatý , güldener 


Fluß, zlaté rauno , goldene 
der, zlatá žila, f. 

Gülden, Golden, m, cine Münze, 
zlatß, Neynffý , m. ſſedeſaät⸗ 
n)ř. 

Gildenmunb , m. 3latovítý, m. 

Gildenftiié , n. jlatoblaám , m. 
cín Rock von Güldenſtück, raus 
bo ze zlatohlawur, z3latohla⸗ 
mowé raucho, n. 

Gůltbar, poplatní. 

Gültbauer, poplatnjk. 

Gülte, f. poplatek, m. 

Giltig, platný, bernß, gültige 
Münze, berný penjz, m. ſeyn, 
platiti, gültiger Zeug, gültiges 
Zeugniß, platný ſwẽdek, plat 
ně ſwẽdectwj, n. 

Gültigkeit, £. platnoft, £ 

Gundervebe , f. Gundermann. 

Gundermann, m. poponec, m. 

Gundermannfuppe, £. poljmPa pos 
poncowá, F. 

Gunft, F. při3en , přisnímoft, 
dobrowolnoſt, miloft, sdas 
řiloft, profvéjnoft , f, fid in 
Gunft fegen bey cínem , in Gunſt 
fommen , přízeň fobě v něFos 
bo způjobiri , zgednatí , přjs 
ně vněřobo dogiri, doláhnaus 
ti, Bunft beš gemeinen Mannet 


fuden , bledati přisně , milos 
ſti lidu obecného , bleděéti fe 
lidu obecnému jaljbiri,  Bunft 


baben , býci wpĚjsní, mjti přjs 
zeü, in Gunft tommen, mwajti 
10 příseří, mw miloft, dogifi, 
dofaͤhnauti přiané , | milofti , 


* 
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Gunft verſcherzen, verlieren, 
přízeň ztratiti , 3 pýjsně , 3 
mílofti mypadnauti. 
Gunfttegerugung , £ ptoFázání, 
provtázánj, vřázáaj píjsné , 
milofti, n. 
Giinfel, m. ſwalnik proftřední , 
ovábířý trañk, sběbomý trať. 
Giinft:g, příznivý , přegjcý, d0: 
- bromolný, laffamý, profpělihý, 
feyn, příznimým, dobromols 
ným býri, dobrého přáti, (> 
Gewogen; mieber giinftig maden, 
opět přísnimého včiniti, giins 
ftig wie das Metter, Gelegenheit, 
Zeit, dobrý, bodný, whodnÿ, 
sdafilý , přisnimý, pomolný, 
lafFam$ , giinftige Antwort, dos 
brá, vtěffená, laffawá, přijsní* 
wá odpoměd, k. giinftige Zeit, 
lafFamý čas, bod Glück mar ihm 
günſtig, polahodilo, poprálo 
mu fitéfti, aůnftige Aufnahme 
finden, bepm Publikum, z. B. mie 
an Bud, dogjri přísné m lidu. 
Giinftling, m. miloſtnjk, miloftr 
njčeř, n. 
Gurfe, £. oPurťa, wokurka, tyk⸗ 
mice, tyžřmičťa , f. davon, von 
Gurfen, oPurřomý. F 
Surkenkern, m. okurkowe gádro, 


m 
©urfenfalat, m, oFurfomý falát, 


m 
Burfenaďer, elb, oPuvčjíjtě, n. 
Gurfenfraut, n. ofuréina, f+' 
$urgel, £. hrdlo, n. cyřrán, kẽtaͤn, 
bíten , bltofi, m. die Gurgel 
abftohen, hrdlo, hřtán safezad 
ti, podfezati, durá die Gurgel 
jagen, ſtrze hrdlo a sadeř pros 
„tati, promrbati, vošnirhatí, 
Gurgelab fneiber, hrdlokez, fer 
zač dftánu, hrola, m. *' 
Gurgeln fih, kloktati, Flořatí, 
brolo proklektati. 
Burgelbein, podbrdelní koſt, f. 
Gurgeln, das, kloktaͤnj, FloFání, 
n. kloktaëka, £. proklektaͤnj 
hrdla, n. 


Surgelſchneider, m. ſ. Gurgelab⸗ 


ſchneider. 
Bure 
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Gurgelmaffer, n. Flofračťa, f. wo⸗ 
da Fe kloktaͤnj, Floťtadlo, m1. 

©Gurre, f. mrcha, herka, f. 

Gurren, wie der Leib, Bauch, ře: 
ſteti, rachotiti, wraukati, ſſtwr⸗ 
Ceti, břenéeti, baukati. 

Gurren, das, hřefténj, rachocenj, 
wraukaͤni ſſtwréenj, brenčenj, 
n. bguFánj, 

Gu:t, m. Göürtel, pás, paͤſek, o“ 
paſek, m. přepéfřa, f.poprub, 

m. ber Sungfirn, páe, vájeř, 
brě Sattelě , obce fonft zum 3us 
ſammenziehen, motés, powodec, 
popruh, zum Gelde, opaſek, paͤs 
na penjze, dce geiſtliche, páleť, 
pás, m, kleiner, páfeť, m, der 
Píerdgurt , podpinfa, popruh, 
Bauchgurt, nábřijjeE, 

©Gurtbette, n, pojftel 9 popruhy, 


f. 

Gurtelfraut, n, gelenj růjeř, m. 

Gurtelſchnalle, ⸗ přefťa od pá: 
ſtu, f. 

Gurten, opaͤſati, opaſowati, přes 
paͤſati. 

Gürtel beſchlag, m. paͤſowaͤ puřla, 
f. 


Sürtler, m. paſek, wačřář, m, 

Girtlercy, f. pafýtítmi. 

Gu de, ſ. Goſche. 

©uf, m. Bufregen, ligamý deſſt, 
ligarwec, m. přimal, m. litina, 
f. fómmt, lige fe, Guf ber Me: 
tolle, das Mets felbft , litihg, 
ſlitiua, £. 

©Gufeifen, n. lité železo. 

©Gufmwerf, n. litina, (tina, f. 

Gut, dobrý, tin jehr guter Men'd, 
předobrý čloměř, dobrotiffo, 
gut machen, wieder einen, mif 
bem man zuvor zürnte, „vdobfis 
ti, sdobřití něťobo, der einen 
guteňn Ruf hat, ber jn činem gus 
tem Wufe ſtehet, dobropomějti 
ný, in einem üblen, ſchlechten, 
zlopowějtný, das Gute, dobré, 
m. ein gutes. Stück Butter, 
Brod, hodnÿ, dobrý kus májla, 
chleba. 

Bu!, ady. dobře. | 

Gut, das, dobré, m, das höchſte 


a 


Su. 6Guù. 


Gut, ſwrchowank dobré, wrch 
dobrého, But, erworbenes, Gü— 
ter, Bermógen, ftateF, m. boží, 
aménj, n. Gut auf bem Lande“ 
cin Dorf, čin Haus, Bormerf, 
ftateř, m, ein liegendes Gut, po— 
plujj, n. auf feinem Gute ſeyn, 
býti na mém ftatřu, geiſtliche 
herrſchaftliche Kirdengiiter, dĚdIs 
ny dubDomní, panffe, záduji: 
nj, plur. väterliches, von dem 
Water ererbtes, otčizna, f, 
Gutachten, das, sdánj, mjnrění, n, 
víndeP, rozſudek, m. vsnání, 
um Gutachten übergeben, dáti 
na vznánj, naň mernem Guta: 
ten, dle mébo sdánj, mínění, 
mým sdáním, mjněnjm, dle més 
bo víudťu, rosfudťu. 
Butartig, dobré pomahy, dobrý. 
Gutartigfeit, £. dobrá powaha, 
f. dobrota. 
Gut befinden, ſ. Gut heißen. 
Gutbefinden, das, vznaͤnj, n. ſ. 
Gutuýten, 
Gütchen, n. ttatečeř, m, 
Gutdünken, zdáti fe, miděti fe.. 
©ntbiinfen, das, zdánj, dobré zdaͤ⸗ 
nj, mjněnj, ſ. Gutaten, 
Gutedel, m. eine Zraube, cynifál. 


/ 


m. 

Giite, Gütigkeit, f. dobrota, dos 
brorimojt, £. ſ. Gütigkeit, Güte 
des Herzens, Güte eines Seuges, 
Tuches, dobrota, £. ſeyn fie von 
der Güte, gſau tař dobrotimý, 
magj tu láfFfu pro mne. 

Gůter, plur. WBerměgen, ſtatky, 

plur. m. sbojj, oměnj, n. bis 
wegliche und unbewegliche Giifer, 
mowité , mohowite a nemowi⸗ 
té, nemohowiteé zboší, n. Waa⸗ 
ren, šbošj, Ländereyen, ftatFy, 
plur. auf feinen Gütern Leben, 
na ſwöch ftatcých ziwu býti. 

Güterbeſchauer, m, obledatel zbo⸗ 


šj. 

BGutheit, ſ. Güte. 

Gutheit, f. dobrota. f. 

Gutheißen, gut ſeyn haſſen, ſchwa⸗ 
lowati, ſchaͤliti, pochwaͤliti, za 
dobré mjti, vznaͤwati. — 

u 


Gut. But, | 


But beifen, gut befinben, za bo: 
bré mjti, vsnámatí, poFládati. 
©u'bcifen , baě , ſchwaͤlowaͤnj, 
fbiwálénj, vochwaͤlenj; 34 dos 
bré vznáwánj, vsuánj, n. 
Gutherzig, dobromyfliný, dobros 
timý, dobrého frdbce, dobré 
myfli, dobrého dua, er ift cín 
gutherziger Menfý , geft člos 
wéř dobrého du ba, ſroce. 
Gutberžig, adv. dobromyjlné, dor 
bromolné dobrotimé. 
Sutherzigkeit, £ dobrota frdce, 
dobromyflnoft, dobromolnoft, 
dobrotiwoſt, f. - 
Giiig, dobrotimý. 
Gitig, adv. dobrotimé. 
Giitigfeit, £. dobrotimoft, bobros 


ta, £ 

Sütlich, přátelíFý, gütlicher Bers 
gleich, přátelířé porownáuj, n. 
einen gütlichen Vergleich tvejjen, 
majen, w odobrotě, práteifťy 
fe poromnati, mluwiti, přás 

telſte poromnání věmmit, gůtlis 
che Vorſtellung, praͤtelſtẽ předs 
ftamenj, předlošenj, n. 

©iitlid, adv. prárelíťý. 

Sutſagen, gut bafiir werben, fljbis 
ti sa 1ěFobe. - | 

©utihlag, m. mrtwice, f- polos 
iičný filať , m. 

©Gutthat, f. dobrodiní, n. dobrý 
fFuteF, m. Gutthat erweiſen, 
dobrodínj pčíniti, provřájes 
ti. 

Gutšherr, m. pán ſtatku. , 

Gutthäter, m. dobrodinec, m. 

Sutthäterinn, f. dobrodinka, f. 

„Gutihitig , dobrotimý , dobro⸗ 
Činsy , dobročinlimý. 

Gutthátigfeit , £. dobrotiwoft, 
dobročinnoft, dobročiniimoft, 
f. Dobročínítvo , n, 

Gut thun, redt licben , dobře čís 
niti , den Schaden gut tyun, trs 
ſeßen, nabradití, mynabradis 
tí, zaprawiti, gut machen (is 
nen, pdobřiti něťobo , zdobfis 
tí něťobo. ; 

Gut werden, mie tie uUmſtände, 
polepſſiti '€, slepfjiti ſe, nas 
prawiti ſe + "We ud S buben , 
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Seſchwür, Ucbel, polepffiti fe, 
dobře býti , es wird alles Mits 
ber gut merben , míjeclo bude 
opẽt dobře , nun dae Mird gut 
tmerben , nu to bude dobfe, 
mieber gut merden mit činem , 
fíh verſöhnen,  vdobřiti ft, 
zdobřiti je, zaſe dobrým býs 
ti polu. 

Gutmilig, dobromolný. 

Gutvilig , adv. dobromolnéj, 
famoWdré, (amolibezné. 

Gutwilligkeit, £. dobromolnoft, 
£. Dobromolenftwj, n. dobro- 

- Ubeznoft, ꝛc. 

Gypé, n, fádra , bjlá blina , £ 
( gipé ) Mm. fporné wápno, n.. 

Gypsarbcit, £, djlo ze ſaͤdry, fás 
dromé , (ádromité, n. 

Gypien, bjliti, obmjtati waͤpnem, 
fádrau, fádromari. *' 

Gypfer, m. bilič wápnem , (áf 
ora, (ddvomwač , m- 


$. 


Da: ba! 

$aabe, f. Habe. 

$aac, n. Par, -tin , wlas; Dlup, 
m. ( frft, £. nur am Bi fe.) 
der G'rl Gat graues, das N:nbs 
bich gemeiniglih röthliches Haar, 
ojel má ffedimau , bomwěsý dos 
bytef má Čermenau ſrſt, Haupt⸗ 
bar, mlajy r graues, (jediny, 
pl. ſſedina , £. fliegendes DAVE, 
Pozyroftowlajatoft, £. mit flies 
(g-nd.n Ďaaren , proftomlalý, 
Cozproftomlalý, rosproftomla+ 
fatý , | Daare in ber Rae., 
chlaupkv m chfjjpich, noſ⸗ 
nj mláffy, plur. Haar am Lei⸗ 
be, chlupy, plur. bei cínem 

„ Daare, málo  $ybomwmalo , 
bybibo, Málem „| tifie  „Důaré 

am 
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am SBarte, o pevřj , n. ohne 
$arre , besmlafý , Haare Dec 
„ Zbiere , (frft, £  dlupy, m, 
plur. eine Hand vol Haare, ch u⸗ 
máč wlaſü, m. Haare viele bes 
řommen , haarig werden, wla—⸗ 
ſateti, zwlafatěti , am Leibe, 
W'upatěti, 3dlupatěrí , wie 
be Thiere, (rftnatéti, ſich die 
$a-re ausraufen, wlaſy fobé 
svyrmati, graues Haar, graue 
Haare b fommen, ſſediwẽt, oſſe— 
dimět, zſſediwẽt, die Haare bes 


troffenb , mlafný , mlafomý, 
bei einem Haare, málem, bez 
mála, / 


$aardněfallen, n. lezení , prſſenj 
mlajů , pelidánj, ope ibás 
on), 1. 
$Daarband, n. třanice, třaničťa, 
tfanéřa mlafná, f. pentljí, m, 
- obtáčřa na wlaſy, f 
Haarbeere, ſ. ſ. Himbeere. 
Haarbeutel, m. wlafenec , M. 
mwlafopytijE, er hat einen Haar— 
beutel, má opicy, má maha. 
$aarbret, co wlas ffirořý , sfljs 


Čj. 

Haarbuſch, m Dumáč wlafů, 
m. 2) Zlachsbuſch, ẽwin, m. 
Haareiſen, n. zeljzko pálic, 14 
wlafvy, n. mlafné jeljsto, n. 
$arnfid, frft paufikéti , pelis 
chati, ljnati, leniti fe, “ 
Haarfall, m. lezení, prífenj , ljs 

nánj wlafů, n. = 
Haarfeder, £ péro mlafomé, n. 
$asrfeft, ſ. Haarwachs. 
Haarflechte, £. ruljk, culjk, leljk, 
m 


Haarförmig, mlafowitý, 
$aargefife, m. plur. 
nádcbřy / plur, i 

Haarhammer, m. Plupadlo, n. 

Haarhaube, £. čepice , čepičřa 
na wlafy, £. mlafná, ſ. Des 
riiďe, 

$aarig, haaricht, mlalatý, wlas 
o fytý, mlaláč, m. am Bebe, 
dlupatý, dlapáč, m. bnňstý, 
bantáč m. frftnatý, haarig meče 
ben, wlaſateti, zmlafatěti, am 
Leibe, olupatěti , zeblupatětí, 


mlafowé 


Haa. Haa. 


br haarige Beſchaffenheit, wla⸗ 

ſatoſt; chlupatoſt, £. 
Haarhölzel, n. raubjk wlaſnÿ, na 

wlafy, m. „dik 
$aarfamm, m. hřeben na mlafy, 


m. - 

Haarklein, maličřý , malý co 
wla6. 

$aarloďen, plur. Padeře, fučes 
ry, Fudrny, Fadeřamé mlafy, 
lur. 

$paarfráučler , m. Fadefnjř, m. 

$Daarnadel , £. gehla do Wlalů, 
f, wlaſnaͤ. 

$aarpuder , m. wlajný pra, 
pra de mlafů, na wlaſy, 
pudr, wlafopradh, m. 

$aarpuk, m. ozdoba , ořraíe 
wlafná, f, ſſperk wlafů, m. 
wiafný , m. 

$acrfalbe, £. monná maſt na wlas 
fy, wlafomaft, f. 


Haarſcheere, £. wlafné , bradjříté 


nůžťy, £. pl. 
Harſcheitel, m. pautec, m. 
Haarſchmuck, m. geſchmücktes Haar, 
ozdoba wlalná , ſſperk wla— 
(ný , m. ſtrogenj wlajů, n. 
$aarfhmutfer , m, ftrůgce wlas 


(ů, m. 

$aarfdopf, m. ©bodolřa, ſanñ⸗ 
frnochy, f. m. pl. 2) vorne an der 
Stirne, kſſtice, f. éupryny , 
plur. 

Haͤarſeite, f„ljc, m, 

Haarſieb, n. šjněéné, wláfenné, 
wlafomwé (ýrFo, n. 

$aartudh, n. raucha wlafná,f, 

$Daafe, ſ. Haje, 

$aarftrang , m. frnj , gelenj ko— 
fen, m. 

$aarmahš, m. was, m. : 

Haarwachsſehne, £. fimasomá jje 


la, f , 

Haarwurze, f. lefno, n. fituljE, 
m. 

$aaržopf, m. mrFoč, m. kleiner, 
rovFůček „- m, obere , culjí , 
ruljt „ M. 

$oažott ,  Haarzotte, m. ©$lup, 


blaupeF, m, chuchel, chundel, 
dbundál , m. chuchwalec, (its 
ffmworec, m, kudrlinka, £. 

Ha⸗ 


Ha. $a, 


Babe, £. die Giiter , Vermögen, 
aménj., m. ftatef , Hab und 
Gut , ftatef a zbozj, mn. celé 
aménj, n. mobowitoft, f. mas 
getnoft, 

Haben, miti, nit habén , nemjs 

—ti, nemětí , zu thun, zu ſchrei— 
ben haben, mjti co činiti, (o 
pláti , su leben haben , mjtí 
od čebo ziwu Dbýřti , man hat 
Bücher von ihm, gſau tu Pniby 
od nébo 5 po ném z, ju haben 
fepen , wie jemand , etwas, 
býti F doftánj , es ijt zu ha— 
ben, geft Pdoftáni, babe Danf, 
dẽkugiti, mẽg djťy , haben vor 

- furjem ,, poměti 5 2) byti, 
tý babe gelhricben, pſal gfem, 
dá gſem píal. 

Haber, m. Ďafer , owes, mos 
Wes, m. pon $ober, omefný, 
mwowefný , tauber, wilder Das 
ber , owſyna, f. 

$oberbirn , £ hruſſta oweſnickaͤ, 
f 


Haberfiſche, plu. m. owefničťy, 
drobné rydiéřy, plu, f. 

Habergrütze £ oweſnekrupky, £ 

lur. 

Sobermehí „ D. owejná mauťa, f- 

$abermušy m. Brey, polémig , 
kaſſe z o wſa, omelná, £. 

Haberecht, m. prámo F ſtatku, 
m. 2) WMeňthaber, tmwmrdočel, 
ſwehlawec takchceymjt, m. 


Habhaft, aukaſten, werden, přis 


aukaſtniti (e, zmocniti ft, ſei— 
nes Wunſches habhaft werden, 
zaͤdoſti ſwe dogjti, doſaͤhnau— 
ti, ſonſt, dopiditi fe, 


Dobidt, m. geftřáb, m. des Pas 


bichts, vom $abldte, geftřábos 
mý, geftřabi. | 
Pobiýtěfraut , n. geftřabj bys 
„ina , f. geftřábomé Fořeni, 
Habichtsnaſe, f. Elifatý nos, or⸗ 
liči nos, geftřabj, geftfábos 
wy nos, nos gako gefiřáb, 


m. 

Habit, f, Kleidung, 

Dabſeligkeit, F Habſchaft, gmés 
nj, n. mobutnoft , £, ftateF, 
m. mohowitoſt, £. 

Hab⸗ 
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Sabſucht, £. Jaͤdoſt ftatřu , 3bas 
ži, £. laFomá zaͤdoſt peněz, 
ftatřu , sbojj , £. Glakom— 
(tj, ) n. laFomoft, £ 

Habſüchtig, žádoftimý ftatfu, 
zbošj , lafomý. 

Habſüchtig, ady, laFomé, 

Hache „ m bám, brapaun, fr, 


m. 

$ahenmáfig ,„bhámomíťfý, chra⸗ 
paunſtÿ. 

Badfe / ſ. Häckſe. 

Dadel, £ owſyna, f. 

Hackbret, n. prřno £ feFánj, 2) cym⸗ 
báleř, ; 

Häckchen „ h. kliẽka, f. báčeř „ M. 
báčičet, beym Schiffe, kotwiẽ⸗ 
ta řorábowá, F. 

Hacke, £. fefyra , fefera , tus 
bačťa, f. breite, tefna , |- Bims 
merart, mít zmeen žaďen , Mos 
fatec, tm. motyřa, £. eine klei— 
ne, motyéřa , £. Hacke der 
Walaýen in Mähren, obuch, 
obujjeř. 

Hacmeſſer, n. feFáč, feFáčeř, m, 

Hackſtock, m. Hackbret, n. ſſp a⸗ 
leř „ prřno £ ſekaͤnj, 2) cin 
dbummer Menſch, itrdlo, n. tts 
olenec, m. 

$Daďen , Fopati, bije Beinberge,, 
bie Erde in den Weinbergen, ze— 
mí na winicy, winice kopati, 
okopaͤwati, aufs neue haͤcken 
znowa ofopámati , 2) $Golý 
hacken, dẽjwj fefati , Páiati , 
rubari, Fleiſch baťen , ferati, 
rubatí mafo , Bůrfte, do ges 
lit febat , ( zadělámat) Kodl, 
Eyer, Fapnftu, weyce jeřat., 
Holz eigentlich, ſſtjpati dbjs 
wi, 3) mit dem Schnabel has 
den , foparí, Flubati , ftcas 
tí. 

Hacken, baš , des HPolzes, fec 
Váni , Fálánj , rubaͤnj díjwj, 
bed Fleiſches, feFánj , vubánj, n, 

$aďfenbieb , n. záruba, f 

Häckchen, n. Pličřa , £ báčet , 
hakljk, m. bařťliéřa, £, 

Hackenſtiel, m. drzadlo, ne naͤſ⸗ 
da ſeternj, £ 


dá 
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Gacker, ſekaͤk, rubač, okopaͤ⸗ 
waé , m. Holzhacker, dřemofeť, 
ormofitép , m. 

$půderling , m. Häckſel, fezanfa, 
f. feFanina , f- 

Haäckſe, £. Kniebug,čeffřa, f. přihs 
bj podřolenem, 1. 

dbader , m. fiforpenj, tahání, n. 
tabanice , (arwátťa , £ brys 
zenj, n. fmár , m. Hader ans 
ridten , ſwar půfobiti“, tro 
piri , ſ. Aanf, 2) cín Lumpen, 
wonuce , £. badeť , weteö, m. 

—Haderlumpen, Lumpen. 

SGSaderer, m. wadie, m. ſ. Zän⸗ 


fer. 

Haderhaͤftig, haderhaft, wárlivmý, 
ſ. Hänkiſch. 

$Gaberlumpen , plur klocy, plur. 

Haderlumper, m. Baderfammicr, 
Flocař, m. 

Hadern, fmáfiti, waditi fe, (Was 
citi (fe , Worpiti fe, hryznau⸗ 
ti, farwaditi fe, hadrowati 
fe, baffrefiti fe, 

Daderfuát , £ ſwaͤrliwoſt, ſſtor⸗ 
piwoft, £ bafireřimoft , f. 

Hader ſüchtig, ſwaͤrliwſz, ſſt orpi⸗ 
mý , bafiteřimý. 

Haffdorn, m. žlutý 30b. 

Hafen, Haven, Seehafen, m. der⸗ 

padlo, n. pfrjſtaw moříťý, m. 
2) vin Sopf, brnec, m. klei⸗ 
nev , brnečeť, ſ. Topf. 

$afer ,-m. omwee, m. túuber obeť 
wilder Hafer, bludý , planý 0: 
wes, fměřepec, m. 

iGaferafer, m. owesniſſtẽ, n. 

$Daferbier , n. omefné pímo, 1. 

Ďafermehl , n. omefiá mauFa ,f. 


PBaferftoppel, f. omwefné (trnificé, , 


owesnifjté , n. 
Haferſtroh, n. omejná fláma, f. 
$afner, m. Eópfer , m. brnějř, 


m. 
$Bafnerhanbiwerf, m. djlo hrnějí= 
> fřé, brnějřítmj, n. 
$ofnericim , m, bíjna brnějís 


etwas geheftet 


„te 
Daft, m. womit 
wird 


Haf. Hag. 


wird, fpinadlo , ſponka, 38⸗ 
pona, f. 2) gefängliche, waz⸗ 
ba, f. mězenj , n. einen in ge⸗ 
finglife Haft bringen, něťos 
bo do masby, wézenj dáti, 
do wazby, do Mězený- vwrcey, 
ſ. Sefangen nehmen, 3) in 
Inſett, gepice, f. 

na] „ m. lift zatykach, 3atys 
ač. 


Haftlmacher, m. fponfář, m. 

$afnerinn , f. brnějřťa, f. 

Hafteln, ſpjnati, zapjnati, saftes 
bnautí. 

Ďaftel, n, ſponka, záponfa, f. 

$aften, mwěseti , májnauti, vs 
wáznauti, va haftet es, tu to 
wé3ý , für cínen , fůr etwas 
baften , ftátí, býti 3a hěéťos 
bo , 3a něco, für den Scha— 
ben haften, za ffFodu ftári , 


býti. 
Haftgeld, m. litkup, sámdemeF, 


m. 

Häftlein, $áftýen , n. Pličřa ,f. 
bařljř , haͤkek, bařljčeř , m, 
ſponka, f. 

pagapfelbaum „ m. planá gablofi, 


f. 

pagebufe, f. habr 3 
ſ. Datnbude, 

$agebuttenfiraud , m. ffjpeř, m, 
(hpřomj, n. 

$agapfel, m. pauchnẽ, n. plan, 


gawor, mé 


gablřo. 
$ágeberciter, polefný. | 
Hägedorn, m. blob, m. plobos 


wi, n. dfjn, m. dřinowíi, 2) 
pagebutte, f, ffjpeť, m. fjjpFos 
wj; blobomé , befien fruát, 
fivet, m. ( blobomý ) blos 
byně , wiafřá třejhié, f. maš 
davon iſt, fijpfomý, blobomwý, 
ořinowý, 

Hagebutte, ffjpeř, m. mrbelec, m. 
ſſipin ka. ' s 

Hogedornſtrauch, m. ſſpek, m. ffjp 
fowj, m. 

Hagedrüſe, f, im Halſe, mole, n, 

Haͤgeiche, f. ſtrom podobný dis 

bu 
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bu , m. dub nevrmrojjj, ſſipaͤk, 
kremelaͤk. 

Sageichel, ff- dubinka, ſmolka, 
borek, m. 

Hagel, m. Hagelſchlag, m. kru— 
pobitj, n. fraupy, ſutky, f. 
lur. voll Gagel, krupobith, 
plný Prupobirj, Schrott, Úraus 
py, plur. vom Hagel getrofien 
merben , od krup potlučentt 
býti. 

Sageln, Frupobjti , Fraupy prs 
ſſeti, padati, tě bagelt, pr: 
fj, padagj kraupy, frupobis 


— 

pager von Perfon , čiplý, fitjplý, 
Fonopatý, lepřý , lepý , von 
$Gunger , Krankheit, ummer, 
Elend, mysáblý, myřapalý, 
bubený , - wymořený , wys 
tenčelý , mybubenílý, chura— 
woB, werden, bubenéti, zhube— 
néti, smořiri fe., mahen , zhu— 
benití , zmořiti , ſ. Mager, 
Důrr, 

„Dagerfeit , f. ber Statur, čjps 
loft, Fonopatoft, lepoft, lep= 
Foft , f. Don Bufállen , wyzaͤ⸗ 


bloft, wyfapaloft , bubenoft, © 


chura woſt · 
Hagelvoll, Prupobitný, krupobi⸗ 
tý , pln Prupobitj. 
Hagelwetter, n, krupobitj, m. ſyp⸗ 
řy , kraupy, Plur. f. 
Hageroſe, f. planá vůje, f. 
Sageſtolz, Hagenſtolz, m. alter 
Junggeſell, ſtarß mládenec, 
Foloděg , bezzenec, ( ffet ,) m. 
Sageſtolze, f. ſt araͤ PANNA, f 
Sägling, m. auleyka. 
báze , m. tin Vogel, ſtraka, 
Nußkrähe, Aufbreifer , Nuß— 
häher, ſogka, f. 


Hahn, m, čin Haushahn, kohaut, 


Foteš, kurek , m. der ſich mit 
einem andern berumbeijt , fftis 
páč, Hahn am Gewehre, Ge— 
ſchoſſe, Fobautef , m. an ei— 
nem Gafe, Gefäße, fapeP, 
fobauteř na čepě , v čepu, 
Čepnj-, M welſcher, — 
au 


Gaͤh. bol“ do 


m. auf ben Thürmen, Dächern, 
Wetterhahn, Wetterfahne, ko— 
baut, m. 

Hähnchen, n, fohauteř , m. 

$abnenbirt , m. čermen“ lalau⸗ 
čef pod brdolem, m. 

Hahnbüche, Hahnbutte, ſ. Pogta 
butte. 

Hahnbalken, Hahnbänder, m. plu, 
krokewe, ſ bambalef m. 

Hahnenfuß, m. pryfťyfnjř, m. 

Hahnengeſchrey, Hahngeſchrey, m 
Fobautů , fobautj penjs, Fos 
krhaͤnj, n. furopění,, n. pěnis 
fůr, m. 

Hahnenkamm, m. hřeben, m. hos 
cholka Fobauta, f. 

Hhhnrey, Hahnreyſchaft, noffený 
rohũ. | 

$Gubnrey , ſ. Görnerträger. — 

Haide, ſ. Heide. 

Hain. Hayn, Mm. bát, les, M. 
leféE , lub, bágeř, 

$ainbube, f. habr, m. 

Hainbuchen, babromwý , 2) cin 
beinbudner Keri , čloméř dus 
bomwý, nemycepomwaný , nervy: 
birý, bám , m. 

Bůtden , Häckein, n, ktitka, f. 
báčeř „ M. 

Haken, fil. klika, f. bář, fl im / 
es bat cinen Haken, má to Fliéz 
Fu, cmoF, 2) am Anker, vs 
dice, f. 

Häkeln, Přimití, 

$afencifen , n. beym Xďerhaďen , 
náfadlnjE, nářadujř. 

Hakennagel, poměvář, m. — 

$atenpflug , m. naͤkoleſnjk raͤd⸗ 
lo. 

Hakenzeug, n. hrabice, 

Häkelig, nedůrfirmý, 

Häkelung, Bafelung , £. Fřimení, 


n. 

Häckicht, hakig, FliPatý FfimolaFý, 
bářomwarý, báťomirý, 

Häckſe, f. bnát. m. 

$alb, polomičný, půl, Halbſcheid, 
polomičný djl, m. čáftřa polos 
rosční, £. in der Zuſammenſetzung, 
pov andern Wörtern, pli, polo— 

wic 
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wic, polowíce; napoly, odpo 
ly, odpolu, cín halber Vers, 
půl mwerffe, cin halbes Brod, ein 
balber Apfel, půl pecna dléba, 
„půl gabiřa, půl dilu, půl faus 
le, půl archu papiru, eine bals 
be Meile, Elle, halbes Pfund, 
halber Centner, půl mjle, lokte, 
půl libry cenrnýře, der halbe 
Mond, půl mělýce, 2) palb, 
halbt, vermiſcht, polomičné, pos 
iowic; polomwičný , mit falben 
Worten, s polomičnými flowy, 
balber Rarr, polomic, na polos 
wic, půl blázna, halbe Stunde, 
půl bodíný, tin halber Feyertag, 
polomičný fmáreP, ein balbce 
Jahr, ein halber Tag, půl leta, 
půí dne, cin balber Zahler, Buls 
ben, půl tolaru , půl zlatýho; 
halber Sub , půl ftřemjce, 
Halber, balber Krcuber, trog⸗ 
njř, trogničeť, m. bie Xugen nuť 
halb öffnen, oči gen pootemwějti, 
etwos halo voncinander Úreden, 
fdneiben, něco m půiy roslo* 
mít. to3Frogit, přečrogit, pře“ 
Fezat, zu halben Tageu, zu gan— 
zen halben Tagen ſpazieren ge— 
ben, třebas půl dne, třebas ce⸗ 
lebo půl dne fe procházet, zu 
balben Stunden, na půl bodčiny, 
au balben Stunden, na půl bos 
diny, es iſt halb zehen, geft půl 
defáré, (bodiny) nur halb hören, 
verſtehen, gen polowienẽ flyfjet, 
rozumẽt. 
Halbbaren, zátyň. 
Halbbier, patoky, plu. fedina, f. 
Halbblind, na polomic, polowic 
levý, odpolu flepý. 
Halbbruder, m, vom Baler ber, pos 
lomičný bratr. 
Halbdeutſch, napoly Kémec. 
Halben, halber, proj der Sonne, 
ber Tugend, deg Alters halběn, 
pro fluuce, pro ctnoft, pro (ta: 
roſt, des $rofitě halber, ze zy⸗ 
ſtu, pro zyſt, ſ. Wegen. 
Halberſchrocken, napolau všafťý, 
zdẽſſenÿy. 


Halb. Halb. 


Palbfertig, na polomic,! odpolu 
botomý. 

Halbfilz, m. polomičný plít, £. 

Palbfijý, m, plateys, m. © 

$albfrey, na djle, na polowiec 
fmobodený. 

Halbgebackene Bírne, zápečřa, f. 

Palbgebraten, na polowic, napos 
ly pečený. 

$Palbgebrodene Worte, polo wičná, 
Fufá ſlowa, bl. 

$albyegefjen, odpolu jnědený, nar 
poly, na polomic jnédený. 

Halbgelehrt, obpolu, nepoly včes 
ný, profiředně včený, nedovĚ, 


m. 
Halbgeöffnet, polowic, napoly o⸗ 


terofený, odemknutÿ. 
Halbgetheilt, rozpolcený, rozpu— 
lený, na polowice rozdělený, 
rozdmogený. 
$aibgott, m. polobůh, m. 
Halbgetreide, n. (auržice, F 
Halbjährig, půlletnj, polauletní, 
polauletý, 
$albjábrig, adv. půlletné, 
$aibinfel, £, polauofirotv, m. půlž 
oſtrow, polowičný oftrow. 
$albjudart, pologjtvo, n. 
$albiren , rozpoltiti, děliti na 
dmě. | 
Halbklaſſenrd, na polomíc rozſſlj⸗ 
pený, rojzemřený, 
Halb krepirt, nedofcýpiý, polofcý: 
plý, nedomrlý. 
palbřugel £ půl řaule, £ 
$alblautend , polozwučný, půl: 
mwučný, půlblájný. 
$alblebenbig, napoložimý. | 
Halbleer, napoly, polomic, odpo⸗ 
lu prázdný. 
Halblöhner, m. 
pololálujť, m, 
$albmágdlein, n. půl dẽwẽete. 
$albmann, m. půl muže. 
Halbmenſch, m., polaučloméř, m. 
půl čloměřa, halb Menſch, halb 
Pferd, tonibodce, odpolutoni, 


Halbhülfner, m, 


m 
Halbnackend, napoly, polomic nas 
bý, od polu nabý. 


Halb⸗ 


Halb. Haͤl. 


Halboffen, napoly, odpoly, polo⸗ 
wic otemfený. 
Halbrund, napoly kulatß5, okrau⸗ 


balbſcheib, . polomice , £. půl, 
půle, f. 

Halbſchlaffend, rozefpalý, (napoly 
fpjcý.) 

$albfeibe, £. polgubcdbámi, n, 

Galb'eiben, adj. Polaubedbámný, 

Halbíparren, lomenice, £. 

Halbſtiefel, m. polaubotij, n. 

Halbtodt, napoly mřtmý , polaus 
mrtvý. 

$albtrunfen , napoly, napolomwic 
opilý. 

Halbſchuhig, půl ftřemjčný. 

Halbſchweſter, £. polomicna feftra, 


ſ 

Galbtuh, n, polowiẽnj ſukno, m. 

$albverbrannt, napoly (pálený. 

Halbvoll, odpolu plný, (neplný.) 

Halbvollbracht, odpolu dohotowe⸗ 
ný, dokon cẽny. 

Halbwege, halbwegs, aďv. auf bem 
halben Wege, w proftřed ceftě, 
2) balbmege, adj. UNd adv. prof 
fiřední; profifedně, trochu, 
drobet, 

Halbwelk, odpolu, 
(madlý. 

$albwild, odpolu dimořý, 

$.Itermalmet, napoly rozdre ený, 
rozemlens. 

Halbzerſtört, napoly zbořený, 

Halbzirkel, m. polofrub, m. 

Hal bzugeſchloſſen, napoly zawke⸗ 
ný, přimřený. 

Bálfte, c. Halbſcheid, f. půl, půlka, 
polowice, polowic, £. die Half⸗ 
te eines Cirkels, eines Eimert 
ein, des Sehaltes, půl, polo: 
wice Fola , půl médra wjna, 
Polomice platu, ber Gewinn fol 
bur Hälfte, ber Hälfte nad dein 
týn, polomice zyſtu bude tmá, 
tin Gefäß bis zur $ůlfte vob 
men, nádobu od polu napls 
hit, mir finb auf der Hälfte veš 
Beges, gíme w při cefté, die 
sr ber Rcife, půl, polowice 
sety, 


na polomwic 
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Oalfter, £. moblam, wohlawec, 
naͤhlawek, naͤhlawec, ſſerabaͤk, 
m, wohlaͤwka, f. dimin, mos 
blámřa, f. 

$ M, m. zwuk, hlahol, m. 

$alle, £. fýň, (ýně z £. ſynec, m. 

„fynce, £ kopka, £. Salzhalle, 
flaný, die Hallen ber Kaufieute, 
fotce, pl. die Stabt, Dobrofol, 
f 


Ballen, zmučetí, eben i6t, zazwu⸗ 
četí. 
$alm, m. ftýblo, fřéblo obilné, 


n. 

$Dalmen, ftéblomý. 

$almťnote, m. ſaukek, článeE na 
ftéble (ſteblowÿ) foljnPo, n. 

$almlefe, £. 3bjrka, Plafů. 


Hälmchen, u. ftybýlřo m. 


Hals, m, krk, m. brolo, n. cínem 
kurzen Hals haben, Frátřý Fri 
mjti, den Hals abhauen, umdre— 
hen, krk vtjt, zakrautit, aus 
polem Halſe ſchreyen, co hrolo 
Kačí, Přičet, plným brolemtřis 
čet, einem immer am Halſe lies 
gen, guálen, lezeti na krku, fu= 
zowati, broliti něřobo, in b-n 
Hals hinein lügen, wm brololbás 
tí, es gehet um ben Hals, bějí 
o brolo, o FrF, über Hals und 
Kopf, ſtokem, vprfem. do řjs 
zu, ben Hale verlieren, krk ztvas 
títi, brolo ztratiti, propadnau⸗ 
tí, etmaš am Halſe tragen, něco 
na FrFu , na brole nofyti, ben 
$alš des Kellers, ffige, F 

Halsadern,f. plur. hrdelnj žily, plus 

HPalsband, zaͤpona, ſponka, f. (pis 
nadlo, m. —— na Prf, na 
br>lo, m. Balébanb ber Hunde, 
přý obogeF, m. 

$alšbinde, £ pás, pájeř na FrF, 
obogeř, obogčeř, krkowaͤzka, 
f. obmásřa okolo PrFu. 

$alšbindel, m. obogek, Frfopás, 
m. Erřonojs, nařrčniř. 

Halsbrechend, přenebezpečný, wel > 
mi nebezpečný, brdelní, 

Hälschen, z, ErčeF, m, hrdylřo, n 

Halsdreher, m. Wendehals, wiob“ 
law, wriohlaw, m. : 

, Hals⸗ 
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Hatseiſen, n. okowy na krk, m, 


lur. frub železný , m. zelezo 
ná brolo, | n. obogeť jeles 
obegmauti. 


3n6. 
aͤlſen, obgimati, — 
p brolo fedjs 


$palšgefangene, pl. na 
c*, plur. 

$alšgehánÉ, n. mifárfo, n. 

Hals gericht, n.vtepné prámo, kre⸗ 
wñj, hrdelnj prámo, 1. 

Halegerichtsbordnung f. řád praͤ⸗ 
wa vtrpukho, hrdelnjho, m. 

Hals geſchulſt. £. zaͤſſtrt. 

Halsgeſchwür, m. wred, nezit na 
krku, m, 

Hale kappe, £. kukle⸗ kaͤpẽ, f. 

Halskettchen, plur. fetjsFy na krk, 


plur · 
" pavěfette, £ ketẽz na brolo, na 
krk, m. 
Halskoller, ſ. Halstuch · 
Salskrankheit, £. bolenj m hrdle, 


f. 

Halskrauſe, F. ofrují, n. Fadeře 
na krku, plur. f. 
alšřraut, m. babj gaboda, f. cj⸗ 
plinaͤ bylina. 

Halsmantel, in. ramenaͤẽ, m. 

Halsreifen, me. pla, f. 

Hals ſtarre, F. ztrnutj Erfu, 1. 

$alěftárrig, twrdoffigný, twrdos 
tylný, twribočelný, trdovtý, 
prrutný, zarputilný, vrpurilý, 
zpurný, za1vilý, zatrordilý, 36" 
tvorzelý, nevffupný, 

Halsſtärrig, adv. tmrdofigné, twr⸗ 
botylně , twrdovíté, vrputnẽ, 
prputílé, zarputile, zpurnẽ, za⸗ 
wile, zatvordile, zatwrzele, ne⸗ 
vſtupnẽ. 

$aleftárrigĚcit , £ twrdoſſignoſt, 
twrdotylnoſt, trordočelnoft, 
trordovitoft, vrpurnofř , vrpu⸗ 
tiloſt, 3arputiloft, zpaura, 365 
miloft, 3atmrseloft, nevftupe 
noft, ſpurnoſt, £. 
alštu , m. (fat, ffáteť na krk 3 
prřu, Frfonoš, FrFotoť, m, kr⸗ 
kowaͤzka, f. 

$alšmamme, £. lalok, m. 

Salewehe, a. belenj krku, hrdla, 
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bolenj m FrFu, wehrdle, n.bos 
left hrdla, krku, f. 


Halszäpflein, n. tjpet prüduſſnj, 


m. 

$algzierbe, £ ozdoba, oPrafa, £. 
ſſperk Frřu, m. na Frf, na bvo: 
lo, hrala. 

Halt! ſtuͤg, ſtügz! halt das Maul, 
zaraz, dri hubu. 


Halt machen, zaſtawiti fe, ſtanau⸗ 


ti. ſtaͤti zůſtati. 

Haltbar, bytedlnh, Oržemný , OFS 
zebný, 

$altbarfeit, £. bytedlnoft, £. dres 
žemnoft, drzebnoſt, f. 

$alten, faſſen, feftbalten , držeti, 
2) befolgen, brobadýten, nachkom⸗ 
men, zachowati, zahomámati, 
in fid halten, mw fobě drzeti, 
obfabamar:; mcinen, für etwas 
baiten, míti, držetí, pořládati, 
34 něco, i halte ihn für einen 
Schreiber, mám, držím bo 34 
piíaře, ih halte es fiz unges 
rechte mám, pořládám, to 3a 
wẽc nefpramedlimau , ich balte 
eš fiir Gera, mám, pořládám, 
drzjm ro 34 žert. gehalten wee⸗ 
ben, gjmnu, oršánu byti, ſein 
Mort halten, drzeti, zdržeti ſwẽ 
flomo, einen Hofmeiſter, Schrei— 
ber, Soldaten, Pferde, Kühe, 
Vieh halten, dvžeti, chowati 
Framařiti, ein Feſt halten, be— 
gehen, flamnoft drzeti, ſlawiti, 
Schule, Kollegia, Stunden, držes 
ti, halten, ſtehen bleiben, oſtati 
ſtaͤt, zaſtawiti fe, gut halten ei— 
nen, kdobréemu wéfti, namáděti, 
namefti, ſich falten, daß man nicht 
weint, zdräeti fe od pláče, ſich 
halten, leben, drzeti fe, ſich tap“ 
f r, treflich halten, vdatně, wö⸗ 
bornẽ ſechowati, drzeti, vdat⸗ 
ně, mýborně ſobẽ mwéfti, po“ 
čjnati, balten an cinen mie cin 
Anhänger, Sdiiler, drzeti fe něs 
Fobo, přidržeti ſe něťobo, dre 
zeti fe při nékom, fi an etwas 
balten um nidt au fallen, drze— 
tí je, pfídršetí fe, zadrzeti fe 

nes 


SaL 


něčeho, aufeinen, auf etwas hale 
ten, alé auf bie Religion, držetí, 
bažiti, obáti na něťobo, na 
něco, zaklaͤdati fy na něřom, 
na něčem, mit bem Pferd, Wa— 
gen halten, zaſtawiti fe, ftas 
nanti, oftati (tt 6 Foném, s 
wosem, balt, ftůg (tůgi, ſich 
wohl, iibel, ſchändlich halten, do* 
bře, zle, banebně fe chowa⸗ 
ti, dobře, sle, banebně fobě 
weft, fiir einen Schimpf halten, 
sa banu miti, pořládati, drze⸗ 
ti, in Zaum fslten, na vsdé 
drzeti, fiir ratýf.m, fiir verninfs 
tig halten, za měéc vádnau, 
maudrau miti, poklaͤdati, držes 
ti, einen frey halten, čaftowati, 
myčaftomati, mvoršeti něřos 
bo, id halte ihn fiir einen bras 
pin Mann, mím, drzim bo 34 
bodného muže, es mit jemanben 
halten, drzeti s něřým, flá: 
ti při něfom, etwas fiir gut, 
bel halten, za 36, 3a dobré 
mjti, poFládari,držeti,bey cinans 
ber halten, drzeti, jdrzeti po 
hromadẽ, při fobě, pofpolu, 
fich geheim halten, fErycě fe cos 
mati, ffryré býti, warm halten, 
m teple cho wati, body theaer 
halten, myfoce, draze mážití, 
gegen cinander halten, fromnás 
wati gedno s drubým. , drzeti 
gedno proti orubému, cín Kind 
úuf den Händen, djtě chowati, 
ber die Zaufe cin Kind halten, 
djtě na rukau drzeti, theuer, 
werth halten, hoch ſchätzen bie 
Waaren, Oražiti fe 6 zbojjm 
draze prodámatí, drašítí zboži, 
ie theuer, wie boj hůlt er cě, 
drazeli to daͤwaͤ, prodáwá, du 
theuer halten, draziti fe s ně- 
(jm, dtažiti něco, draze Pros 
dámari, don etwas, alé pon Ge⸗ 
ſpenſtern halten, drzeti © něc 
dem, was Galteft du davon, co, 
© tom držiš , fmeviilie , vor die 

ugen halten, alé cin: Deďe, ciz 
nen Spiegel, predſtjrati, Elefti, 
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pfedlaͤdati, ſtawẽti, předftas 
witi před oči, ſich zu einer 
Kirche halten, drzcti fe, pfidr⸗ 
zeti fe cöͤrkwe, dieſe Gemeinde 
hält ſich zu uns, tato obec, os 
(ada ſe nás drzj, geft při nás, 
du gute halten, 39 dobré máti, 
pořládatí, ſchwer halten, težce 
gjti, das wird ſchwer halten, to 
těžce, otezka, pugde, ben Eid, 
die Geſetze halten, příjabu, přis 
kaͤzanj, drzeti, zahomati, 34s 
domámati, ftáti přijfaze, ber 
Kutſcher hält unten am Spore, 
Fočj dole v mrat ftogj, čeřá, 
eine Rede falten, feč drzeti, més 
ſti, miti, auf Zrčume balten, 
děšetí, bažiti na (ny, balten den 
Kontraft, ftátí m fmlaumě. 
$alter, n. von einee Perſon, drzi⸗ 
tel; von einem Werkzeug, drzaͤk, 


m. 
$álter, m. für fifde, ſaͤdka vybj,-. 
£. (balrýř) m. Waſſerhälter, nas 

drzka, f. 

$alrfette, f. naͤwognik, m. 

Haltung, f. držení, zdržadlo, n. 
$altung der Geſetze, zahomás 
waͤnj, držení přiťázanj, n. 

$alunfe, Hallunke, m. padaud, 
Fluf, m. polomeř. vličníe, bẽ— 
baun, m. balama, otrapa, 
chramoſta, lotr, lotras, m. 

$ámi-$, pofměfiný. 

$ámijů, ady. pofměfině, s poſmẽ⸗ 
dem. | | 


Hamme, f. Hinterbacke, Hinterkeüle, 
zadnnkyta, chyſſta, byjdě, hyze, 
f. o dok pléče, n. 

$ammel, m. řezaný beran beras 
nj fFopec, bom Hammel, fFopos 
powe, beranj, ein junger, ffos 
pečeF, fFopčeř, m. ; 

$ammetfei, n, fFopomá Fůše, f. 

$ommel ei $, m. ſtopowé mafo, 

„ m. ffopowina, f. 

Hammer, m. Eladímo , n. perljk, 
obub, obujjeť, m. $Gammer an 
ber Thüre, kladjwko, tlnFadi S 
n. 2 Hammer , Ort, wo Gifen, 
Kupfer bereitet wird, Gifenhams 

| mer, 
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mer, zeleznaͤ butě, zeleznice, f. 
$ammen , m. der Fiſcher, ohnants 
Fa, (af, ber Giger rukaͤwnjk, m. 

$dimmerýcn, n. kladjwko, n. 

Hammerherr, m. huřiř, hutnjk, m. 

Hämmerlein, n. kladjwko, n. 

$ammeln, fFopomý. 

Hammelknecht, m. omčář, m. 

$ammerling, m. ſ. Golbammer, 

Hämmern, kowati, bhjti, tlaucy, 
hmoditi. 

Hammerſchlag, m. okuge, f. kau⸗ 
ſtowe zeheza, plur. 

Haͤmmerſchmied, m. kowaͤr, Fugif, 
hamrnik, m. 

$ammerft.cl, m, topuͤrko topofis 
ſſerẽ v Fladima, n. im Bergbau, 
heyzelna, f. 

Hamſter, m. fiPfečeř, kkekek, m. 
obilná, polní myš. 

$Ganbutte , £. $ainbutte, f. ſſſpek, 
m. 

$anbuttenftraud, Hainbuttenſtrauch, 
m, ffipřowí , n. fijpef, m. 

Hand, f. vuřa, f. flache, dlaň , 
f. bie boble , brft , f. etmaš tn 
derfelben baben , mjti něco m 

hrſtie, geballte, pěéft, ftajená 
ruka, f. 

Hand Gotteš , ruka Dáně , f. 
bie rechte Hand, pramá ruřa, 
pramice, f. die linťe, Prfiťa , 
lemá, Fribá vuřa, lemice , f» 
die Hand haben im Kartenfpidl, 
začjnatí , gleich bry ber Hand 
fepn, před rufama , pobotos 

o mě, nabotomě , při ruce, 
po ruce býti , zur Hand, pos 
hotowẽ, nahotomě , po rus 
ce, 3ur Hand haben, pobotomé, 
nabotomwé , po ruce míří , zur 
$anb , an die Hand geben, býs 
tí, giti na ruku, Hand an 
cínen legen , ruku na néřobo 

- mwložití , wmstábnauti, die Hän— 
be ber ben Kopf zuſamenſchla— 
gen, rnFama nad blamau los 
miti, Weiſſagung aus ben Hän— 
ben, bádání 3 rukau, mn. vus 
Fobled, m. rukobledſtwj, n. 
BWeiſſager aus den Händen, pe 
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dač 3 ruFřau , ruřobled, m. 
naj ber Hand verfaufen , vd 
ruťy prodámati, unter ber 
$and ,pod rufau, Hand in Hand, 

, 34 ruce fe drije , an die Band 
geben, dári naruFu, naffytnau: 
ti, naſt ytati, bilflide Hand lcis 

en, přijpén Fu  pomecy, na 

pomoc, nápomocnu býti, vor 
ber Hand, 2) jest, té $Hwile, 
m tu milí, mw tu dobu, b)im 
vorans, předtjm, zprwu, von ber 
Hand gehen,gjti od ruky, alle Hän⸗ 
be voll zu thun haben, mjti plné 
ruce djla, die Hand bieten, ans 
legen ju etwas, ruku pfiloziti, 
přičinití P něčemu, einem die 
Hand bieten, podati ruku něřos 
mu, keine Hand rühren, anlegen, 
ani ruřau nehnauti, Dir nur 
eine Hand hat, gednoruřý, ge: 
gnoručřa, der lange Hand fat, 
olauboruřý, ber hunbert Hände 
bat, ftoruřý, ftoručřa, mit Hän— 
den greifen, rukama bmatati, 
ber keine Hände fat, bezruFý, 
bezvučřa, m. beyde Hände volí, 
přibrfitlj, n. 

$andanlegung, f. ſazenj na ic, příe 
kinenj ruky. 

Handband, n. palečníce, pauto na 
ruřu. 

Handarbeit, fopráce £. djlo ruřau 
ſwöch vuční, n. 

$andball, m. mič ruční, m. 

$anbbeďen, n. vmymadlo, n. 
ffopjčef, m. medenice P rus 
tím, F. 

Hardbeil, m. ručný ſekerka, pobjs 
gečřa, f. gednoruéa. 

Händchen, n. tnčičřa, vučřa, f. 

$Ganbbogen, m. Fuffe, £ (amoftřjí 
malý. 

$Ganbbreit, dlanj sffiří. 

Handbuch, uz. ruční kniha, rořoa 
wẽt, f. 

$andbret, m. fpořídlo, n. 

Handbüchlein, Handbüchelchen, 
vuční knjzka, rukowẽt, f. 

Handbüchſe, f. vučnice, £, kleine, 
vučnič?a, f. 


n. 


Hand⸗ 


* 
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Handbüſchlein, n, fnopčeř, ſnopek, 
m. br, f. 

$andeijen, n. palečníce, £. pauta 
na ruce, n. plur. 

$inbeřlopfen, n. Klatſchen, pléfás 
ni, tlefFání, pleffání rukama, 


n., 

Handel, m. Sade, měc, f. gtdnáe 
nj, n. pře, £. 2) pandlung, obs 
bod, m. Fupectwj, „n. Handel 
troben, obchod méjti, Fupčítí, 
Handel und Wandel der Kaufleu— 
te,Fupčenj, n. obchodẽnj, n. 3) 
Handel vor Geriýte, pře, re“ 
sepře, £- (and, m. 4) dáufercy, 
půréa, rozepře, pře, růsnice, £. 
(wár, m. das iſt der ganze ans 
bl, te geft ta celá měc. : 

$ůndel, m. plur. měcy, gednás 
nj, plur. fih in. fremde Händel 
mi hen, miſyti, plichtiti ſe do 
cysýh měcý, 2) Bánferey, půt: 
ča, vozepře, pře,růsníce, ſſwau⸗ 
da, f. Händel unter einander Gas 
ben, mjti při, rozepři, pütku, 
různícy weſpolek, mezy febau. 

Handel sgeſell ſchaft, £ kupeckaͤ (pos 
lečnoft. 

Handeln, $anblung treiben, obchod 
wéfti, kup ectwj promoditi, obs 
choditi fe, Fupčití, 2) abhans 
beln, gednati, umſtändlich von 
einer Sache handeln, ofeloftog“ 
ně o nẽgakt mécy gednati. 

$anbelihaft, £. kupectwj, n. obe 
bod, m. $anodslíhaft treiben, 
kupectwj prowosomati, kupki⸗ 
tí, ſ. $andel, Gewerbe. 

Handelsmann, im. Fypec, obchod⸗ 
njk, m, 

Handels ſtadt, ſ. mějte Fupeďé, 
ladní, obchodnj, n. 

$undfaf, n. nalémadlo, vmýmads 
©, n. 

$anbfcile, £. ruční pilnjk, m. 

ve fylný, tatečný, (wogen⸗ 


v.) 
vbeandgeld, n. sámdameF, zawdaͤ⸗ 
nek, m. penjz jáměamníj, m. 
$anbgcídb geben, z4wdawek, ps 
plateť daͤti, zamoati. 


* 
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Handgelobniß, n. Handgelübde, rus 
fy dánj, n. připomed, £. rčení 
ruřau dánjm, n. 

Handgemein werden, potkati fe, ſet⸗ 
Fati fe, pütku ſweſti, (péřic fe, 
(ermati fe, fetřjti (e, dáti fe do 
ſebe. 

Handgemenge, n. půtřa , £. potřás 
nj, jpéření (č, jetřenj (e, n. 
vmačřa, ffarmátřa, chumelice, 
mele, f. jné Handgemenge kom— 
men, aerathen, (péřití (c, fetřjil 
fe, ferwati fe. 

£onbgemebr, n. ručníce, f. 

Händgen, n. Händchen, kleine and, 
rudiẽka, vučťa, f. 

$andgrciflih, maFamý , handgreif— 
liber Betrug, Beweis, marawÿ 
podmod, dŮ!a3, m. 

Handgreiflich, adv. makawẽ. 

Handgreiflichkeit, £ makawoſt, f. 

$anbgriff , m. etwas anzufaffen, 
ruPomět, £. dršadlo, vbo, n. 
cin kleiner, Ooríátřo, n. vufo“ 
wjeFa, f. aufilo, n. 2) Kunſt⸗ 
griff, GSeſchicklichkeit, Ausübung 
„ber Geſchicklichkeit, chytroſt, ob⸗ 
myflnoft, f. obmyſl, auſtok, m. 

Handhabe, F, vcho, drigdlo, n. ry“ 
kowẽt, rukowjtka, topůvřo, f. 
tepofifťo, p: nálada, M Stiel, 
tous ſoiche bot, víjatý, des Steu— 
erruders, držadlo, n. tuřomét, 


—— och rañowati, opatro⸗ 
wati, zaſtnpowati, zaſtaͤwati. 
Bandhabung, f. odhráněnj, n. o⸗ 
chranga, f. opatrománj, zaſtaͤ⸗ 
nj, n. 

$andbjamm r, m. perljř, m. 

Handheber, m. ruční tahadlo, mz 
ſochor ruční. 

Handkauf, m.prodtg odruky, m. 2) 
potineťf, m. 

Handkorb, m. koſſjk, auboreř, ve 
boref, m. 

$anbřraufen, Ganbřro'lein, Hand— 
tákeln, Handüberſchläge, tacie, 
tacliéřy, točeníce, PFadefámřy 
oFolo vuřau, pl. 

$Danbřuf, m. ruty polibenj, m, 

Ji zum 
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šum Handkuß laffen, F ruFy po/ 
libeni připujtiti, pauſſtẽätt. 

$anblanger, m, podamaé, m, in 

Schmelzhütten, ramjř, m. 

$ondírngerinn, f podamačťa, f. 

Handlangung, f. podání, podá: 
waͤrj 3 ruřy do rukv, n. 

Hendleder, n. plechowice, f. 

Händl inſchwamm, m. prítíčřy, rus 
čicťy. 

Handleiter, m. průmodéj, modič, 
mwůdce 34 ruFu, m. 

HGandleitung, £ za ruku medenj, 
wodẽni, n. 

Handleuchter, m. ruẽnj ſwjcen, m. 

Handlung, f. ſtutek,e m. čina, f. 
gednaͤnj, n, 2) Abhandlung, po“ 
gednánj, řjsenj, fonáni, n. 3) 
des Abendmahls, poflubowánj, 
m. 4) Kaufmannſchaft, obched, 
m. fkupectwj, n. 5) in činem 
Schrufpiele, 
Kaufmannsladen, Fupectwj, n. 
Frám FupecFý. 

Handlungsaͤrtikei, m. čájtřa, f. kus, 
članeř, 3boší, m. 

Sandlungsbriefe, m, pl. Fupecá, 
obchodnicka pfanj, lift, plur. 

Handlungsbuch, n. Fupefá, obs 
bodniďťá Fniba, f 

HSendlungsdiener, m. Fupeďý mlás 
denec, M. 

Handlungsgeſchäfte, plur. kupeckaͤ, 
obcbodčníiďá dgednání , řjsení, 
sameftfnánjí, ťupeďé, obchod⸗ 
ni práce, plur. 

Handlungsgeſellichaft, f. Fupecé, 
obchodnj tomařyšítmo, n. 

Handlungsgewölbe, n. Fupecďý 
kraͤm. 

Handlungthaus, m. dümckupeckß, 
obchodnj, n. 

Handlungsplatz, m. mjſto kupeckeé, 
obňodní, n. | 

$andlungěrrýt, n. prámo fupe: 
ct, obbodníicé, n. 

Handlungeſozietät, ſ. DHaonblungáges 
ſellſchaft. 

Handlungs prache, f. feč kupeckaͤ, 
kupcñ, obchodnickaͤ, f. 

Handlungeſtadt, f. meſto Fupeďé, 
o bchodnj, ho 


gédnási, m. 6)' 
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Hanlungsverſtändiger, vmělý, zbẽeh⸗ 
lý, vosumný wekupectwj, we 
wẽcech, kupeckhch, obchodních. 

Handmeſſer, n. ruční nůž, m, ber 
ABrifgerber, obfesář, obřezacý 


nůž, 
Handmühle, f, (amotjiný, vuční 


mícyn, m. : 
$andpferd , m, zum Aufzuge, kün 
pomodní, m. am Wagen, nárus 
ční, náručný, návučníř, 
Handprelle, f. feruie, flaͤka, f. 
Handquele, f. ru enjk, m. 
Handraͤmmel, m. beraͤnek, m. 
$onoreiýung, f. podaͤwaͤnj, po: 
fEyromání, podání, poffytnutí 
vhřčy, n. Handreichung thun, pos 
dámati, pofFytomwat:. 
Handreß, popramnjř, m. 
Handrüſter, f. brázdní Fléč 
Handruthe, an einer Peitſche, bíči: 
ſſté, n, 
Handläge, ſ. vuční vjla, f. 
Handſchelle, f. naͤamek, m. 
Handſchlag, m. vuFý danj, ſlowo 
s to n. geben, ruku dáti. 
Handſchraubenſtock, m. vuční ſſrau⸗ 
bomna, f. 
$Dandfdrift, f. Borfhreibung, zaͤ⸗ 
pis, im. pplánj , n. eine Hands 
fbrift von fid geben, dáti 00 fe: 
be vpípáni, zaͤpis, 2) cin ges 
ſchriebenes Bu, rufopis, m. 3) 
wie einer ſchreibt, ruka, f. wlas 
ſtnj ruka, f. wlaſtuj pjímo, n 
piſmo mlaftni ruky. — 
Handſchriftlich, wlaſtnj ru kau pſa⸗ 
ný. | 
Handſchuh, m. vuřamice, f. ein 
čleiner, vuřamiéřa, f. 
Handſchuhmacher, m. vuPamičníř, 
ruFamičniťář, vrufamičřář, m. 
Handſchuhmacherey, £. vuřomičníce 
twi, n. 
$andficin, Fus rndy. m. 
Handthiren, obchod měfti obchos 
diti fe něčím , fupčíci, Fupec* 
twj prowozowari, promoĎíiti, 
Handthirer, m. obchodnjk, kupec, 


tit. 
Handehirung, £ obchod, m. Fué 
pectwj, tupčenj, obdoszenj fe, 
: no 
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nm. Handtirung treiben, obchod 
mélti, —— prowozowati, 
ſ. Handel. 

Handtuch, n. vbruſek, vbruſec, m. 
2) Quele, ruenik, m. 

Handvoll, f. hrſt, hrſtka, £. přijs 

hrſtlj, n. ſnopek, wiſſek, m. os 
týpřa , f. eine Pandvoll Leute, 
hrſt, hrſtka lidj, Handvoll Pads 
te, humáč wlafů, m. 

HSantwahrſagen, 3 ruky haͤdati. 

Hendwahrſager, m. badač 3 ruky, 
rufobled, vuřopramec, m. ſ. 
Wahrſager. 

Handwehrſagerkunſt, £. rukohled, 
m. rukohledſtwj, vmẽnj bádás 
ni 3 rukau, m. rukoprawectj. 

Handwaſſer, n. woda na ruce, £ 
rukaͤm, m. 

$andmerf, n. femeflo n. cín Ganbs 
mer tve:ben, řemeflo mefti, pros 
mozowati , dělari, tin Hand⸗ 
werk aus etwas maen, řemeflo 
3 něčebo delati. 

Handwerker, m. $Ganbmerfémann, 
kemeſtnjk; oélnjE, m. 

Oinberfšjunge, m. včedlnjí, tof 
watyš řemefIniďý, m. 

bandwerkskunſt, f. vménj femefls 
nické, n. 

OPandwerkslade, £. femeflnic'á pos 
Fladnice. 

bandwerksmähßig, femeflnicý, řep 

meſlniẽj. 

$andmertěpurfýe, m. Algpjí es 
mejl nickb, m. 

Handwerkszeug, n. řemefin:cFé nás 
—— „ n., ẽemeſlnickt píjpramy, 

plu 

Gandwertézunft, f. (bňsťa, f. pos 
řádeP, cech řemefiuicFý, m, 

$Pandmerferinn, ſ. Handwerksweib, 
femeflnice, £. 

Oundmezet, £. zápěfti. 

$anf, m. konopẽ, ſ. Hanf fiir Vö⸗— 
gel, femenec, m. Panf brechen, 
—& třjti, třepetati, triico⸗ 
matí a malbowati. 

Ďanfaďer, m. Fonopifité, n. 

ká f. pazderna na fonos 
pě, 
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Hänfen, hanfen, ven $anfe, kono⸗ 


ný. 
bůnfentud, n. Fonopné plátno 
$Óanfforn, n. ſemenec, m. 
$Danflind, n. Fonovnéá země, f. 
$ěínfling,m.($laděfing) gifičta, gis 
řice, Fonopřa, f. řonopápjeť, 


m. 
Hanfmeiſe, 
Hanfmühle 
33 
—— n. 
Hang, in, 
toft, f. 
Hanfwammes, m. řandelníce, f. „ 
Hangen, wiſeti, Hängen, fméfytie 
weſſeti, obeſyti, powẽſyti, ded 
But hängt am Ragel , das Klcis 
an derWand, der Dieb amGalgen, 
Pobauř mijý na břebjřu, ſſa⸗ 
ty na ftěně, slodég na ffibenís 
cy, ber Baum hängt vcller Früch— 
te, na ftromé milý plno owo⸗ 
ce, ben Kopf hangen lajfen, hlas 
mu ſtlopiti, ſweſyti, bangenblcis 
ben, oftatí wifeti, měseti, wá3s 
nauti, wjznauti, vwaͤznauti, 
vmiznauti, hangen laſſen, mýt 
bezahlen, nechati w zawẽöſſenjz 
an einem, an etwas hangen, vřia 
Oršžeti,přidršecí ſe, nauti, přile 
nautí (F něřomu,) an cínem Fa⸗ 
ben hangen, Wie das ben, mís 
ſeti na nitce, zaweſſenu býti 
na nitce, samělenu býci ne 
niti, ſein Leben hänget on cínem 
Faden, gebo ziwobytj mifý na 
mitce, zamějjeno geſt na wirce, 
überall hángen mit Schulden, 
wſſudy wẽzeti s dluhy, borin 
hängt das ganze Geſetz, na tom 
wiſe, wezy celý zářon, m tom 
zálešj celý jálou „ an einonbee 
bangen, m bromabdé fe drieti, 
bas Maul hängen, čpulit, oepu⸗ 
lowat bubu hängen ben Kopf, 
blamu ſtlopiti, weſſeti, ſweͤſytt 
hlawun, ſich an ein Mädchen, an eine 
Perſon, an einen Kerl, chytati fe, 
přidrietí fe oſoby, boliv, chla⸗ 
pa,mwěfisti (e na ofobu, na téma 
Ji 2 to 


f. picamFa, picama.£ 
f. — m. 
Fonoprce. f. 

fonopný prowa3,m- 
ſ. Reigung, 2) polo zi⸗ 
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če, na chlapa, ber Eſel hängt 
die Ohren, der Hund den 
Schwanze, ber Vogel die Flügel, 
oſel fivěfé , ochlipj, chlipj vſſi, 
pes fweſé ocas, ptaͤk Fřjdla, 
ben Hut an drn Nagel, das Kleid 
an die Wand, klobauk na břes 
bjk, faty na ftěiu pomějyt, ei— 
tinen Dieben an den Galgen, zlos 
dége na ſſbenicy obějyt , pos 
smějyt, Jemand eine Stlette and 
Kleid bängen, něťomu fepjE na 
ffaty nřimějyr, die Rletten hän— 
gen ſich an bie Kleiber, ber Koth 
hängt fid an die Schuhe, Staub 
an die Wäſche, řepjcy (e ſ chytagj 
na ſſaty, blaͤto na ftřemice, 
vita, prach na bilé ffary ſe 
bycá, es hängt Blut baran, 
krew na tomſchlipj, am Kreuze 
wie Gýriftuš, pnjti na kẽijßi. 
$injend, wifécý, mifutý, bangens 
- ber. Leuchter, Wagen, wifutý, 
fwicen , můs, hangende Brücke, 
vifutý, zdwihacý moft, m. 2) 
welk, fvéjřený, (dijpěý, ochlj⸗ 
pený, odmwijslý, fmislý, fIabý, 
bingenbe Briifte, odweſſenẽ, ſwẽ⸗ 
ffené, odmizlé, labéceďy, plur, 
mit bhangenben , herabhángenben 
Obren, fměffenýma, (blipélýma, 
oblipělýma , obljpenýma, ods 
mislýma, ořlepenýma víjima, 
vy bangenbe Ohren hat, klepov⸗ 
DY. 
$ángoláuie, f. zawẽſſaͤk, m. 
«pangbriicte,f mijutý,30mihacýmoft 
$anggemijt, zámajžj, n. (paufit, 


Hangleuchter, m. wifutý, wifýcý 
ſwien, m. 

Härchen, m. wláfeř, wláfečeř; 

chlauperß, m. am Kleide, ©laus 
peř, m. an Wurzeln, mláffenjče 
Fo, wlaͤſſenj, n. 

Harlekin, m. harlakyn, m, 

Hanéewurſt, m. kotyzaun, (hons⸗ 
burft ) ffaffef, m. 

$fapan , májitantí , wjznauti, 
rvěseti > batití fe. 

Happel, von weißem Kraut, bláme 


— s 
Har⸗ 


Har. gaͤr: 


Barder, m. blamáč, m. 

Hären žiněný, wláfenný, his 
reneš Sub, hárene Sutte , žije 
ně, f. šiněná Fápe, f. cin bás 
renes Sieb, wláfenné fýtřo, m. 

Hären, fi , ljnati. 

Harte, ſ. Rächen. 

Darfner, meharfenjk, m. 

$arfe, f. harfa, f. 

$arfenift, m. barfenyfta , m, 

Harm, m. trud, m. hoře, (aus 

- ženj, moření, n. 

$ůrmen fi , faužiti fe, mořití 
fe , trudíti (je, ſich zu Tode 
báemen , vſauziti (e , vmořis 
ti fe, ztruditi fe. 

Harmloſigkeit, (f. zbamení ſtaro—⸗ 
ffj, n. netrudnoft. 

$armlog;, bez ſauzenj, netrnodný. 

Harmonie, f, Einklang. 

Harmoniſch, ſ. Einſtimmig. 

Harn, m. moé, m. fcánfy , (is 
Čánřy, ſſtiny, plur. 

Hacrnbeſchwerlichkeit, ſ. těžšťoft mos 
Čenj, f 


Harnartig, barnbaftig, močomý. 


$arnblaje , £ měbýř močtowý, 
l. | — 

Harnen, moditi, ſcaͤti, pičkatí, 
Čičati. 

Harniſch, m, oděn) , m. 3brog, 
m. brnénj,n. ham, 1m. čín leder⸗ 
ner, durchnähter, der alten Bóh= 
men, proſſiwanice, £ ſchüppich⸗ 
ter, lubenice, £. einen in Har— 
nil jagen, bringen, do 3bro⸗ 
ge wehnati, mpramiti, 30raftis 
ti, naťůň mfaditi, 

$Darm, m. boře , f. | 

Harniſchmacher, m. btnjí, sbrogs 
njk, m. 

Harnkachel, m, fcamý ftřep, m- 
ftřepina , f ! 

$arenfraut, n. wrat fe 306, len 
matky Bojj, m. 2) feylomá 
bylina. 

$arnrohre, £. močomá trubice, £. 

$půving , m. hernjk, m. bervní, 
( ořoleft, m. ) flanečeř, flans 
čeř, folenec ,- davon,  berhie 
fowý+ 


Raw 


9 ar. Har. 


Harder, m. Fiſch, praudnjk, m. 

Harnſtrenge, f. Harnzwang, ke⸗ 
zamřa , f. řezání, n. 

$arnireibend , ženaucý na moč, 

$Barnverftopfung, f. sacpání , m, 
jacpaloft , zácpa , £f. zaſtawe⸗ 
nj moče, mi. 

Gárumind , ſ. Harnſtrenge. 

Harras, baras, davon, baraut, 
barafomý. 

Darren, ČeFati , očeřámati, pos 
čeřatí, pofečťati. 

Darren , das, čeFání , očeřámáe 
wánj., počeřání , pofečťání, 


n. . 
barfý , natwmtdlý, nadríhý, bars 
(óeš Brod, ořoralý dléb, 

Harſchen, ſ. Verharſchen. 

Hatt, twroÿ, tubý, etwas hart, 
nanovrolý , nadriný , harter 
Fall, těžrý pád , cineu har— 
ten Fall thun , těžce padnaus 
ti, barter Ropf, twrdaͤ blas 
wa, harte Safe, tějtá , nejnas 
dná měc , bart merben , twr⸗ 
dnauti , zrwmronautií , zatwr⸗ 
diri fe , ztubnauti , bart mas 
Čen, trvrditi , ztwrditie, vs 
torditi , tvordé vdělati, 3as 
twrditi, ztuziti, hartes Cy, 
weyce na twrdo ßctwrdei wey⸗ 
ce, n, hart als Eiſen, Stein, 
twrdy co šele30,, co kaͤmen, 
harte Erde, tmrdá, tubá zem, 
f. harte Arbeit, těžťá , bmots 
ná práce , f. harte $rifung, 
tubé zFauffenj , n. hart gegen 
jemand, pýjřvý, tmwrdý, Prufje 
ný, bas iſt, fällt mír hart, těžs 
fo ( tmrdo ) Frufino, duſſno 
ge, přidásý mí to , harter 
ABinter „ tubá, ( rutá )3yma. 

Hart, ady. twrdẽe, 3 tuba, bart 
ſtrafen, těžce treſtati, bart bals 
ten, gegen , těžce, ztěšťa gjtí, 
bart ziirnen , těžce fe bněmati, 
bart verřlagen , těžce. obšalos 
Wai , bart einen angreifen, 
3 tuba, zprudka dorášeti na 
něřobo , fylně popadnautí , 
hart priifen , ztuba zkauſſeti. 


Här⸗ 


Haͤt. Har. Sot 


Härte, ſ. twrdoſt, pfjkroſt, tu⸗ 
hoſt, ſ. Härtigkeit. 

$árten , twrditi , ztwrditie, vs 
twrditi, das Gifen , twediti jee 
lezo. 

Harthäutig, mozolomatý, ztwr⸗ 
dilý, harthäutig werden, zmo⸗ 
zolowatécí, | 

$urihdutigteit , £. mozolomatoft, 
ztwrdiloſt, £. ztwronutj čůje, 
n. 

Hartherzig, tiwrdého, zatimrdlés 
bo , zatmrsemného , 3aDwrses 
lébo, zatmrdilébo, ztřemenés 
lébo (roce, 

Hartherzigkeit, £. twrdoſt, 
twvoloft, zatwrzenoſt, 3atmrs 
zeloft, zatwroiloft, zkẽöemenu 
loft jrdce, f. 

Harthörig, náblubý. 

$orthiifig, trordorobý, 

Hartkopf, m. twrdoohliamwmec, m. 

$artfópfig , twrdohlaws. 

$ěrtigfeit, £, twrdoſt, tuhoſt, F 
des Herzens, zatmroloft, za⸗ 
twrzenoſt, zkemeniloſt frdce, 
f. der Sirenge, tuhoſt, pẽiſ⸗ 
noft , f. der Sache, tějťoft, 
neſnadnoſt, £. kruſſnoſt. 

Hartlehrig, nevčelimý , nedüw—⸗ 
tipný , newtipuſ, newtipa, 


m. , 
Hartlehrigkeit, £. nevčelimoft, nes 
důmtipnoft , nemtipnoft, 
partleibig , zacpaný , zatwrzenß, 
zatrorolý , machen, zachati, 34s 
twrditi břicho P ŽIWwof , id 
wurde hartleibig, zacpalo (fe, 
zatwrolo mi břidho, doftal 
fém twrdé, zacpané břího, 
trordý , zatmrolý jiwot. ' 
$ůvtlih, nátwrdý, nádríhý „nás 
twrdlÿ. 
Härtlichkeit, ſ. zatwrdnuth, zacá 
paͤnjj, n, naͤtwroloſt ziwota, 
bẽ icha, f. 


$ůrtling , m. plané wjno, n. ky⸗ 


felý brosen, PyfelFa. 
Hartmäulig, swroovftý , Kwrdoa 
prolatý. 


bart⸗ 


za⸗ 


* 
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Hartmauligkeit, twrdovſtoſt, f. 

$artnáďig , tmrdoffigný twrdo⸗ 
tylný , tmrdovítý , 3arputilý, 
vrputný , vrputílý , zamilý, 
zařlaný, trordé ffige, na (vém 
ptmrotlý, vporný, nevítapný, 
tmo;rdoblamý , jatmrzelý, 38 
trordilý, zatmrzený, ſ. falěs 
ſtarrig. 

Hartnäckige, adv. twrdoſſigneẽ, 
tordotylné, zarputile, vrpu— 
tile, vrputně, zawile, twrdo⸗ 
blawě , zatwrdile, zatmrzele, 
nevituvně. 

Hartnaͤckigkeite, f. twrdoſſignoſt, 
tmrdotylnoft , twrdovſtoſt, vr⸗ 
putnoft , zarputiloſt, vrputi⸗ 
loft, jmé hlawy zamiloft, v⸗ 
twrdiloft na (mém, twrdoblas 
moft , zatwrdiloſt, 34twrze⸗ 
noft, satmrzeloft, nevitupnoft, 
f. vporť, m. 

Bartricgel, m. cin ©trauá , ptas 
čj 30b, m. , 

$aritonne, f.nádoba, £ twraenj, 
f. 

BGirtung, f. des Gifeně, twrzenj, 


n. 

Harz, n. pryfFyfice , jimice, f. 
2) ber fari , lefyna, f. dlum, 
dlumec, m. bmo5d, 8 ; 

Harzartig, pryſtyfiẽnÿy 

Harzbaum, m. (mrřomý, gedlo⸗ 
mý ftrom, m, fojna, f. boro⸗ 
wice, f. 

Brit, pryffeřicomitý, 

$arsig, pryffyřičný. 

$irzmalb, m. černý les, M. 

Harzſcharrer, Peer, (molaf. 

píhen, lapati, dytati, bopiti, 
podopití, $mátnauti, chnap⸗ 
nauti, popadnautí. 

Häſcher, m.pobhop, M. bolemeť, 
lapřa, m. : 

Häschen, n.zagičeť, m. 

Häſcherſchaft, f. pobopowé, pos 

W chopi plur. 

Haſe, m. zagič , cin tedter Ha⸗ 
fe, baba., nefmělec „ m. Dom 
Dale, zagečj, viele Hunde finb 
beš Heſen Tod, proti palicy 
nenj ſſermu. 

| bas 


paf. $al 


$afenbalg, m. sagečina , sageč) 
růže, f. 

$pafel, (. ljffa, 1. 

Hafſelbuſch, m. ljífomý firom, m, 
liſta, ljfforvj , n. 100 (ole fiud, 
lefftina , f. liſſtj, nod 

Haſelgebüſch, n. liſſtj,, n. leſſti⸗ 
na, f. 

Haſelhuhn, m. gekaͤbek, m. 

Hafeliren, laſſtowati, fafifomati, 
titẽr kowati. 

Hafeliren, das, laſſkowänj, ſſaſſe 
řfowání, títěrřowánu), n. 

Haſelmaus, f. ſyſel, m. myš ſtal⸗ 


nj, f. 
—— davon Haſelſtauden, ljſto⸗ 
wý , haſelner Stock, liſkowka, f. 
Hafeinuße, f. ljffomý oře, m. 
Gafelrutýe , f- Ujřomý prauteř, 


m. 
Hafelſtaude, f. liſkowj, n. ljſta, K 
Haſelwurz, ſ. Haſelwurzel. 
Häſinn, f. zagečice, J. 
Haſelwurz, kopytnjk, m.. 
Haſenadler, m. zagetj orel, m. 
Haſenbrod, n. fměřepec, m. 
Bafenfuf , m. zagečí noba » [. 

ein furýtfamer W nfý, baba, 

nejmělec, m. tnta, Isula, m- 

bogář, báslimec, m. 
Haſengarn, n. zagečí tencto , n. 
$afengehege , n. s4g6č] obora, | 
Haſengeſchrey, n. břefť, m. 
$Dafenpaar, n. zageéj (rft, f. 
$afenfaftig , haſenhaft, nemripný, 

nemřipa, m. 

$Hafenjagd , f. nahaͤñka, honba 
zageči« f. 

$afenfiee , m. fli3, m. flj3ý, 1+ 
zagečj gerel, m. 

$afenfopf, m. fuťa, laula, m. 

$afenmáfig , zbabělý. 

$afenpappel, f. zageči We35 PAS 
taͤcky. 

Haſenpanier, ſ. Panier, das Haſen⸗ 
panier ergreifen, na autẽk ſe 
dáti, s wañkem, 6 rychljkem ſe 
radití , fe poraditi. 

Haͤfenkohl, m. mléč bladřé, m. 

$afenbalg, HajenfeN, zagecj kuͤze, 
zagečina , |. 


Haſen⸗ 


“ 
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$1fenfett, n. zageéj (4dlo, m. 

$afenfleiih , n. zagéčína , f. 364 
čj malo , n. 

Piíenidufe , plur. zagetj běby, 


lur. 
$iřenobr „ n. Löffel, zageči fluíby, 
2) Forré , f. 1. Bafenbrod. 
Haſenpföctchen, n. zageči noba, F. 
$aleniývott, zagečj broťy , plur. 


m. 
Haſpe, f. zámějnice, ſ. Thüran⸗ 
l 


gel. | 
$Pafpel, m. Garnwindel, wWigas 
dlo , fmigadlo, notomidlo, n, 
motáF, wigáč, sum Xufzichen 
ber Hölzer, rumpálef, Folos 
wraͤtek, m. Ginfaltěpinfel, (aus 
la, fulpa, trolec, m. trdlo, 
nemeblo , ſ. Pin'el, Plumſack. 
Bafpelbaum , m. málec , m. 
Óa'peln, motati, na Folowráteř 
„přifti, vojti, 
$aprin , matati, 
tek příftí , mii. 
$af, m. nenámijt, f. newraze— 
ni, n. neliboft, nechut, f. zál“ 
tj, n. Fyfeloft , £. haben , he— 
gen, auf odber wider cinn,*m 
nenámwiftí, mw ofiFlimofti miti 
néřobo , nemražiti naněřobo, 
mjti nenawiſt F něfomu , Óaf 
fafen miber einen, merfen auf 
cinen ,  msfti něřobo w nes 
námift, zanemřjti na néẽkoho, 
im Habe mit cínem leben, mw něs 
námifti, m newoli, m sáfitj 8 
něťým ziwu býti, v záficj 6 
něřým být: , Haß auf fiý (as 
ben, bném na febe vwaliti, 
na febe vwefti,  bněm foběé 
3gednati , způfobítí , großer, 
beftiger Baf, vhlawnj nenás 
mift , zaſſtj, bas ermeďet Haf, 
to půfobj — 
Haßen, haffen, nemámiděti, mes 
oražíti, nemíjti na néřobo, 
m* nenámifti mjti , gehaßt wer⸗ 
ben, nenámidjnu býti, wm ne: 
námifti býti , er wird von Ses 
bermann gehaßt, Faždý bo má 
W nenámifti , od řaždého get 
V 


na kolowraͤ⸗ 
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nenámidin, v Fajdého ge w 

- nenámifti , w zájiti. 

Haßbenswerth, nenámifti hoden. 

Dafer, m. nenámiftiujř, m. 

Häßlich, fferedný , | fiFaredý , 
oſſt liwy, ebysdný , obamný, 
mr3Pý , ( opíslý ) mysurý, 
ungeffalt , nejtotorný , pos 
tworný , báflih vem Gefibte, 
obysoné , ffFatedé , fferedné, 
oſſtliwe tmáfi , místý , fe: 
redný , offFlimý , obyzdný na 
pobleděnj, bůflide Reden füh— 
ten, mrscé, oplsle mlumiri , 
ein häßliches kaſter, obamné 
nepramojft, häßliche Geberden , 
feredné, ofiEliivé, obyzdné. wze⸗ 
zfení, 

Häßlich, adv. fferedně , E ares 
bě, ofiElimwě, obyzdné , ohaw⸗ 
né, mrsce , ( oplsle ) „mrs 
zuté ; potmwmotně , nemotorné, - 
madjen , feredití , 3ſſerediti, 
„bysdítí , 3hyzditi, 30bysd:ti, 

" zpotmofitt , fWaredicí, zſſta⸗ 
redití , vſſerediti, víParedis 
ti, oſſtliwiti, zoſſtliwiti, 30£ 
hawitt, mefden , z3ſſerednẽti, 
zſſaͤredẽti, zobyzdněti. 

Haͤßlichkeit, ſſerednoſte, fiFarts 
doft, É feredftwi , m. fjeréda, 
mrzkoſt, ( oplsloft , ) mrzu— 
toft, ohyzdnoſt, ofiFiimoft, o£ 

hawnoſt, ohyzda, obama, Pos 
twornoft, zpotwořiloft, f. 

Haſtig, eilfertig, rychlö, Emaps 
ný, fpěfiný, biwáramý, bonný. 

$altig „ ady. rychle , Pmapné , 3 
čevítwa , $Hwátavmé, honem, 


| — 

Haſtigkeit, f. rychloſt, kwap⸗ 
noſt , bwátamoft, honnoft, f. 

Hätſcheln, byčřarí , beyẽkkati, 
honFati, konegſſeti. 

Hätſcheln, n. peyčťání, konegſſe⸗ 


nj, a. 
vartfqhier „ m. Hartſchier, kopin⸗ 
nj, harcyẽ, m. drabant gjjs 


dnÿ. 
Hetze, £ ſſtwaniee f+ 
Pau 
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bou, m. Schnitt, Hieb, fečenf, 
fečnutj, poféčení, tnutj, vus 
bnucrj, n. 2) Polzhau, Holz— 
fällung, Fálánj , feFání, tus 
bánj dfimi, 3) Theil des Bale 
bvě , pafeFa, ſ. Hauen. 

$aub:r, fečný. | 

Daube , f. čepec., m. ber Winner, 
čepice, čapřa: f. ber Kinder, 
Farfule, f. aeftridte Gaude, 
fýrFomý čepec, der Bógel, 
chocholka, beš Thurme, mařos 


wice, f. bey ben  Zhieren ber., 


zweyte Magen, depec. 
Häubchen,,en. depetek, des mánns 

lichen Geſchlechtse, čapřa , čepičs 

Pa, f+ ber Bógel, chocholka ptas 


čj, f 

Häubellerche, f. ſtkiwan chochola⸗ 
tý, m. 

$ůubelmcife, F. ſykora chochola— 


tá, £ | 
$auben, bíe Haube auffeken , če; 
piti, očepiti, zawjgeti, ge— 
baubt, čepený , očenený. 
Hauben, bas Haubenaufſeten, Čes 
penj , očepení, n. 
Haubendroſſel, £. bobholauš, m. 
$aubenband, m třaníce, obtáčs 
řa na čepcy, f- 
$:ubenfopf, m. palice, f. 
paubenlerýe, ſ. chocholat« fffři+ 
wan, m. ttpělřa , chocholka,f. 
Gaubenmoýerian , £. čepčářťa, f. 
Haubenſtock, m. palice na čepce, f, 
Haubenſtricker, m. čepčář, m. 
$aubike, f. eine gemifje Art vom 
groben Geſchütz, dělo, n. hau⸗ 
bice, £. 
$aubloď, m. 
ſſpalek, m. 
Haubar, fečný , Folný. 
Ďauý , m. duch, děd, m, dech⸗ 
nutj, dydáníj, n. : 
Häucheln ſ. Heucheln. 
Gauchen, dychati, deychati, dech⸗ 
nauti. 
Haudegen, m. těfáP, m. 
Haue, £. motyťa, £, noſatec, m. 
kñ owatka, £ 


$autlog, nátofí, 


Hau⸗ 


Hau. 


Hauen, tjtí , tmauti , tjnati fe; 
kati, Pálati , rubati , mit ber 
Axt, mit bem Sýmerdt obry Gůs 
bel , mit ber Senfe na jemand 
hauen, feferau , mečem, ſſawlj, 
Pofau po néřom (něfobo) tit, 
fe"naut , Jemand in baš Ge— 
fót fauen , něéřobo wtmwáf, 
( do tmáfe ) tjt , feřnaut , 
er iſt geýauen mordben, byl pos 
fefán , in Stücke, zu Stücken 
bauen, na Fufy, w Pufy , na 
hubice rozſekat, vosrubat, cís 
net Aſt von bem Baume , den 
Kopf vom Rumpfe hauen , měs 
tem 3 ſtromu vtit, vrubnaut, 
vſeknaut, hlawu  sbolit , 
fraubit , ftjt, vtjit, vrubnauť, 
frubnaut , Semanb frumm und 

lahm haum, něPobo pofefat, 
a (bromit , ſich durd die Fein— 
be bhauen , fPrz3e nepřátele fe 
profeřat , protubat, fe fefat, 
Fleiſch hauen, mafo fefat, 2) 
Steine, tefátí , otěfati , otes 
fámati, ( Famenj ) cínen VBers 
brecher mit Rutýen , ing!eiden 
ein Kind mit ber Ruthe bhauen, 
zločince  merlami , odjré mes 
tlau mrſkati, ( mrffnautí ) -> 
flebati ( flebnauti ) Bols, 
Bäume hauen, fällen, odfjmji fer 
kati, rubati, podtjnati, Schei⸗ 
telholz, odfjmwj ſſtjpati, Fálas 
ti , ſekati, auf einen loshauen, 
nad) cínem hauen, fefati , rus 
batí na něřobo , auf cinanbeť 
loshauen, fefati ſe, aus cíns 
ander , von einander hauen, 
roziefati , rozféFnauti , roz⸗ 
tjnatt , rozetnauti, rozkoliti, 
rosřálatí , rozrubati, rosrus 
bnauti, einen mit bem Degen 
bauen , rubatí , rubuauti , 
feFati , fefnauri , tnauti, ſich 
fit einander berumýauen , ſeka— 
tí fe , einahber mie die Wěgel , 
fečatí fe řopati ſe, cin Loch 
ins Giě , profeřati , wrfefas 
tí djru, einen mit bem Säbel 
hauen, tnauti, vubnauti , fes 

rnau⸗ 
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knauti néfobo mečem, fonft 3.8, 


mit bor Ruthe , u, b. al. fjmihnaus 
tí, fanftnauti, mrfEfnauti , Číse 
nauti, orbnautí, ben Kopf vom 
Rumpfe weghauen, bhlamu ze 
fitopty mytjt, 2) iber die Schnur 
bauen, přes ſſüüru tefací, přes 
mese fábati, ſe puftitis gehaus 
en, permundet, feřnucý, rubin 
tý, pofečený, mie cin Bild, rys 

- tý, myrytý , tefaný, mytefaný, 
in Stein, Marmor hauen: Sýrif= 
ten, figuren , tefatí, mytefati, 
týti, myryti, ein Bild aus bem 
Steine ober Holze, tefati, mytes 
ſati, tveber gehauen nod geftos 
den, aní noh ani pat nemagije 
cý, einen hauen, (fatyrifý) ſekati, 
drbati, 4) zur Bank hauen, lä—⸗ 
ſtern, zhanẽti něřoho, hauend, 
fečmo. 

Hauen, das, feč, fečba, f. 

Hauend, fečmo., - 

Hauer, m. feFáč, m. gtofer Degtn, 
tejář, jeFáč, m. 2) eines milben 
Sýmeině , Fly, pl. 3) in den 
Bergmerfen , Fomřop , m 4) 
Veinhacker, Meingártner, winičs 
ný Popáč, m. 5) kanec, m. 

Hauerzeug, n. bamiříťá železa. 

Haufe, $aufen, m. von lebloſen 
Dingen, hromada, balda, (bra“ 
nice, f. Von lebenbigen Leuten, 
bromada, £. bluk, záftup, o⸗ 
bor, 3boť lidu, m. grofe Hau—⸗ 
fen Studenten, meliťé hroma⸗— 
dy, melicý zájtupomé, oblaFos 
wé fitudentů, cín grofer Haufen 


Volks, oder Leute, meliFé záftup, 


bluř, (banf) lidj, lidſtwa, m 
meliřá bromada lidj, f. sin gros 
fer Haufe Soldaten, zaͤſtup, 
hluk, hauf, (mnošítw) wogás 
ři, m. Haufen Korn, Holz, Erde, 
Sand, bromada žita, ořjmi, 
jemě, pjffu, famenj, čin aufs 
gerichteter Haufen Holz, halda, 
hromada, hranice dkjwj, dau⸗ 
ft, (grofer) Leute, dám lidi, 
m. ein Daufen Leute, Worte, 
Seld, bromada lidj, flow, pes 
bbs, zu Haufen bringen, in Hau⸗ 


Bůufel, n. hromaͤdka, £ 


Haͤu. Haͤu. 


fen legen, auf einen Haufen le— 
gen, na hromadu Fláfti , ſtlaͤ— 
datí, fložiti, fnáffeti, (néfti, na 
gednu haldou máleti, hromaͤz⸗ 
diti, Daufen von Zhieren, ftádo, 
mn. ein Haufe Odafe, Kühe, ftás 
do omcÝ, owec, fram, mít čis 
nem Haufen von $ofleuten um— 
geben, oborem dmořanů, fos 
monſtwem otočený, obřljčený, 
bey $aufen, in Haufen, pobros 
madě, bromadně, fiádně, m ftá« 
dě, über cínen Gaufen, na geds 
nu hromadu, auf cínen $aufen, 
ale naje um, und neben tinan s 
ber, pobromadé, m Fopcy, na 
Fopcéřu, der. gemeine Haufe, 
chaͤtra lidj, f. obecný (id, pros 
ftný lid, m. in $Haffen, mit 
$Daufen, ſ. Haufenweis, ein Haus 
fe Bógel, beyno, n. 


Päufen, bromásditi, rozhogniti, 


rozhognowati, wrſſiti, Fop.Čítí 
ſich, hromaditi fe, mnoziti fe, 
rozmnozowati fe, rosbogfos 
mati fe, die Leute häufen ſich 
úberfaupt , lidé ſe hromadj, 


munozj, um wohin zu fommen, pros 


mášditi fe, sbromájditi fe, 
sbromajďomati, fe, nahromážs 
diri fe, ſchaͤz eti ſe, sbihati ſe, 
Sünden auf Sünden häufen; 
břid hrjchu přidámati, přidas 
ti, bříh hkjchem mnošití, roz⸗ 
mnošiti, břjdh © břjehu přifpos 
řítí, bfjeb na přjdh bromáždití. 


$Důufeln, v. a. na břomadu dá: 


matis das Heu, Fopiri, 2) mit 
Karten, pod bromádfy brátí. 


Gaufenweiſe mie Sachen, hromade 


ně, wrchowaté, wie $crfonen, 
hromadně, walně, ftádné, m 
ftádě, blučně, ftádem, oborem, 
šulaufen, přibjbat, baufenmeife. 
legen, m hromadu Pláfti, ſtlaͤ⸗ 


dati. : 
Häufig, bogný, háufig merben, roz⸗ 


“ 


bogniti fe, tosbogňomati fe, 
mnošítí fe, rozunoziti fe, voz- 
množemwati fe, (+ Dáufen ſich. 
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Päufelſpiel, n. bra pod hromade 
FR. 
$ůujia, adv. ven Sachen, bogué, 
wrchowatẽ, wie Menſchen, bogs 
nẽ, zhuſta, zhogna, häufig ſter— 
ben, zhuſta, 3bogna, bogně 
mřjti. : | 
Häuflein, n. hromaͤdka, £ 
$iufung, f. das man etwas häu— 
fet, hromaͤzdẽnj, množení, roz⸗ 
mnozenj, rozmnozowaͤnj, roz⸗ 
hognowanj, n. das ſich etwas 
häufet, hromadẽnj fe, mnozenj 
fe. n. 3. B. Haufen der Reich— 
thiimer, bromážděnj, ohromaͤz⸗ 
déni, množenj bohatſtwj, n. 
Hauhechel, £ geblice, £ babi 
bněém. 
Bůuig, fečný, 
Hauk, m. čipeř m FrFu. 
$aumefier, m. tefář, m. 
Daupt, n. blama, £. das Vor der⸗ 
theil bed Hauptes, týmě , teme— 
no, n. přední ſtranag hlawy, f. 
das Bintertýcil, teyl, m. vom 
Haupte, odér von der Scheitel 
an bie auf die Ferſen, vom Hanp— 
te bis auf die Füſſe, od hlawy 
až do paty, od wrchu hlawy 
A3 do paty noby, ajdo fpodřu 
paty; Baupt in ciner Sache, 
Führer, blama, wüdce, hlawnj 
zprámce, m. Haupt am Pfluse, 
pla3, fpla35 am Waſſerbaue, 
zágeseř, nábon, bed Blafebals 
ges, zblam), in dufammenfegung 
mit Perſonen, Eigenſchaften, 
Handlungen, Uuſtänden, ac. heißt 
eg, hlawnj, neyhlamněgij. 
Hauptabſicht, £ hlawnj, neyblam= 
negſſi vmyfl, 3řetel, ohled, m, 
$auptader, f. blamuj žila, £. 
Dauptarbeit, f. Hauptbeſchäftigung, 
ſ. Kopfarbeit, vornehmſte blame 
nj, neyblamněvíji práce, f. djs 
lo, n. práce, djlo blamy. 
HSauptarmee, £ přední, blamní 
wogffo, n. 
$Dauptartifel, m plamní, neyblas 
wněgíji článeř, čáftia, f. 
dauptarzney, £. für das Haupt, 
li kaẽſtwj An. lik pre hlawu, 
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m. vornehmſte, hlawnj, neyh la⸗ 
wuẽgſſj lekaẽſtwj, n. 
Hauptbalſam, m. balzaͤm pro hlas 
wu, m. 
Bauptbalfen , m. prewaz, ſpjuka. 
Dauptbeldiftigung , £. nevbla— 
wněgiíri, hlawnj zaměftřnáni, 
n. práce, f. djlo, n. 
Haͤuptbeſchwerde, £ neyblamnégífi, 
hiawnj těšťoft, £. 
Hauptbetrug, m. neyhlawnäẽögſſß, 
hlawnj podwod, ſſeyd, m. 
$iuptbetriiger, m. hlawnj 
modujE, feydjí m. 
Hauptbinde, K mjneř , m. obtáče 
Fa, f. königliche, pinta kraͤlow⸗ 
ſtaͤ, £. 
$iupiden, n. Häuptlein, hlamiče 
ka; ein Kohlhänptlein, hlaͤwka. 
Hauptfeind, m. aublamní nepřjeel, 
Piupelfalat, m. blámřomý ſalaͤt, 


pods 


1M . 
Hanptbuch, n. blamní Fnjba, n. 
$auptfehier, m. hlawnj, neyhlama 

nẽgſſiſchyba, £ 
$aupffrage, £. blamnj, neyblams 

něagíjj otásřa, f, 
$iuptfluf, m. wihkoſt w blamé, 

f. toť, wihko, tof 3 blamy, m. 
$auptgang, m. Flufta hlawnj, £. 
$auptgeriýt, m, Haupteſſen, hlas 

wuj, nevbimněgíjí gidlo, n. 
Hauptgeſchäſt, ſ. Bauptbefýáftie 

gung. 

Hauptgeſchwulſt, £. otok , m. ote⸗ 

tenj hlawy, m. 
Hauptgeſims, n. bofegfijlomenj, 

n. 
$auptgrind, n, ftrupy na blamé, 

plu. wotrus, otrus hlawy, m. 

lupina, F. 
Hauptgrund, m. hlawnj, neyhlaw⸗ 

négífi, vhelnj důwod, m. 
Hanpthaar, n. wlas, m. 2) wla⸗ 

fy hlawy, na blamě, plur. 
Haupthaſpel, £. hlawnj motář, m. 

Haupthöl zer, plur. n. blamní 

trámy, plur' m. 

Haupthülle, £ zawitj, zaͤwog blas 


wy, n. 
Hauptjagd, £ hlawnj bonba, £. 
— raupt⸗ 


- 
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Baupterrthum, m. blawuj, ney⸗ 
hlawnẽgſſj blud, omyl, m. 
Hauptkanal, m. hlawnj trauba, 


Hauptkrankheit, £ hlawnice, hla⸗ 
mwničťá, nemoc hlawnj, f. 2) 
eine der größten  Kranfýeiten, 
hlawnj nemoc. 

$auptfirde, £. hlamní $rám, m. 

Hauptkohl, m hlámřonézelj, hlas 
wateé 3elj, n. hlawatice, £. 


Hauptköhl, m. hlamatice, blam , 


Fomwé zelj. | 
$:uptřiifjen, n. podhlamníce, pods 
blamní poduſſka, podufiřa pod 
blamu, £ zhlawec, tin kleines, 
podblamníčřa, f. 
$uptlandfag, m. blamní, malný 
(ném. 
$oupílebre, £. hlawnj, neyhlaw⸗ 
négílj včenj, n. navřa, f. 
$aupileute, plu. fetnjcy, plu. 
$zuptminn, m. Offizier, ſetnjk, 
m. (begtman) auf činem Gute, 
sprámce dworu, heytman, m. 
$auptmannfaft, £. Pauptmanněs 
ſtelle, ſetnictwi, n. (begtman/ 
ft wj) 2)3práma dworu, dwor⸗ 


ni. 
$:uptmepnung, £. hlawnj zdání, 


n. 

Pouptperfon, £. přední, hlawnj 
oloba, f. 

dauptpitlen, plur. pilule pro hla⸗ 
wu, f. plur. 

$ouptpunft , m. Pauptſache, hlas 
wní pnňEt, cwok, m. 

$iuptguartier, nm. hblamní Bydlis 
ſſti, obydlj, n. ftan.ficé, n. ftan, 
m 


$nuptriemen , m. hlawnj femen, 


m. 

$1uptrad, n. blamnj Folo, n. 

$nuptrcif , heydrew, F. 

$uptiade, F. měc blamní, důles 
šitá, f. vhelnj, £. 

dauptſächlich zwlaͤſſtnj, obzlwaͤſſt⸗ 
nj, hlawnj. | 

daupt ſächtich, adv. zwlaͤſſtnẽ, obs 
zmláfitné, obzwlaͤſſtẽ. 

Ďuuptfag, m. hlawnjavſtawa, ſad⸗ 
ba, £, položení, n, 
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Bauptſchelm, m. hlawuj ſſelma, 
ſſibal, m. 

Hauptſchlaͤcht, fF. neyhlawnẽgſſj 
bitwa, f. bog, m. 

Hauptſchmerz, m. bolenj hlawy, n. 

Hauptchmuck, m. hlawnj ſſperk, 


jm. 
Hauptſchnur, f. hlawnj finůva, £ 
Hauptſchule, f. blamní fiFola, £. 
Heuptſchwindel, ſ. Schwindel. 
Hauptſpiebub, m. hlaͤwnj ſſelma, 


m. 

Hauptſpruch, m. blamní meypos 
měd, f. myffnutj, n. 2) in 
Rechteſachen, Endurtheil, hlaw⸗ 
nj rozſudek, vſudek, nalez, 
weynos, m. 

Hauptſtadt, £ hlawnj mẽſto, n. 

Hauptſtraſſe, £. hlawnj vlice, £ 

HPauptſtreich, m. hlawnj kus, kau⸗ 
ſek, m. 

Hanptſtück, m. hlawnj, neyblas 
wnẽgſſj, obzwlaͤſſtrj kus, m. 
hlawnj cáfiřa. £. dlaͤnek, m. 

$avptftein, m.braničnjí,m. 

$ouptffurm, m. hlawnj autof, 
pobrom, vprk, m. 

Hauptſucht, £ blamnice, hlawnj 
némoc, f. 

$iuptfiihtig, na hlawnicy ſtonj⸗ 
cv, ftonagicý. 

H uptſumme, £. hlawnj fuma, f- 

Haupttreffen, n. blamní, neyhlaw⸗ 
nẽégſſj bitma, £. ſ. Hauptſchlacht. 

Haupttuch, raucho na blamu, 
hlawnij, n. das prieſterliche, rau⸗ 
bo kneiſte, hlawnj, n. 

Haupttugend, F ftožegná, hlawnj, 
nevblamnégíjj ctnoft, f. 

$auptveránberung, f. hlawnj, neys 
blamněgíji změna, proměna, fe 

Hauptverbrechen, n. hlawnj, ney⸗ 
hlawnegſſj přečiněni, prominé: 


nj, n. 
Haubtderbrecher m. hlawnj⸗ 
neyhlawnegſſſ přečinitel, winjk, 


m. 

Hauptverderben, n. hlawnj, ney⸗ 
hlawnköyſſj zkaͤza, ſſtoda, Ve 
wa, f. 


Haupt⸗ 
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Hauptverluſt, m. hlawnj, neyh law⸗ 
něgíji ztraͤta, f. 

$ouprverrátýer, m. hlawnj zraͤd⸗ 
ce, protádce, m. 

$auptverichen, n. blamwnj, neys 
blamněgíij pořljíťa, f. 

Hauptviertet, n. hlawnj etwet, f. 

Sauptumſtnod, m. blamnj, neys 
blamněgiij, oFoličnoft, okolo⸗ 

ftogičnoit, (f. . 
$aupfunterfiýung, f blawnj ohle⸗ 
daͤwaͤnj, wyffetfomáuj“ n. 

Saupturſache, f. hlawnj, neyhlaw⸗ 
nigſ pýjčina, F 

Hanptwache, f.blamn] ſtraͤz, blid⸗ 
Fa, bláfFa, £ 2) Puptwacht⸗ 
baus, n. hlawnj ſtraͤznice, f. 

Hauptwand, ſ. hlawnj 300, f. 

Hauptwehe, n. blawy bolenj, n. 
boleft, f. hlawnj boleft, f. ich 
habe cín Hauptwehe, mám blas 
my bolenj. R 

Hauptwerk, n. hlamnj, neyhlaw— 
négífi wěc, f. iemanbeš , blams 
ni, neyhlawnẽgſſi djlo, m. bla: 
ronj, neyblawněgíj práce, f. ſ. 
Hauptſache. 

Gauptweſen, n. hlawnj, neyhla⸗ 
wněgfjj wécy, f. pl. 

$Dauptminbe, m. plur. hlawnj, Ds 
belnj wẽtrowé, m. plur. 

$auprmirbel, n, mr hlamy, m. 

$auptmovt, ſlowo, gmeno famoftas 
tnés gméno blamní. 

$auptmunde, fſ. vrána mblamé, 
blamní vrána, f. 

Hauptzierde, |, Hauptſchmuck. 

Hauptzug, m. an jemandes Karak⸗ 
ter, blawní tás, znamenj, n. 
znasménřa, f. 

Sauptzweck, m, Ďauptobfidt, hlaw⸗ 
nj, neyhlawuẽgſſi sbleo, vmyſl, 
cýl, řonec, m. 

Óauš, n. dům, m. zu Haufe, dor 
ma, naň $aufe gehen, domu, 
von Hauſe aus, 3 domu, von 
Hauſe zu Hauſe, (von cínem Hau— 
fe aum andern (gehen,) oddomu 
k domu, düm od domu, po 
domjch chodit, der Herr vom 
Hauſe, domaͤcy pán, m, die 


k 
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Frau vom Hauſe, domácý paní, 
£. ber Sohn vom Hauſe, domás 
cý (yn, m, čin Haus Don drey 
Stöcken, dým o trogim ponebj, 
o trog) pokogich, nach Haufe 
gehen, reiten, fahren, reiſen, ſich 
begeben, kommen, domu gjt get, 
(na fom, na woze) vbfrat fe, 
přigjt, 1$ čomme vom Hauſe, b. 
i. aus meiner ZBohnung i godu, 
(přibásým 3 domoma, 3 domu, 
zu Óanfe fepn, bleiben, doma 
býti, zůftatí, im Haus, podos 
máďu. 

pie anály f. domácý pobožs 
noft, f. 

$aušánie, f. domácý, pitomá 
Fabna. 

$ausarbeit, f. domácý, domownj 
djlo, n. práce, f. 

$aučarm, domácý $Kudý, chadi⸗ 
Na, m. 

Hausbacken, doma pečený , haus⸗ 
baďeneé Brod, doma pečený 
dléb, m. 

Hausbrod, m. 
chleb, m. 

Hausbuch, sí. domownj kniha, f. 

Häuschen, ſ. Häuslein. 

Hausdieb, m. domácý zlodén, m 

$aufen, herbergen, wohnen, hoſpo 
dowati, bofpodau býti, přeby“ 
ti, bydleti, v něřobo, 2) be“ 
unmeníbliý , hauſen, bauřitil 
domáděti, mit ciném, waditi fe, 
s něťým, zle bofpodařiti, dos 
waͤdẽti na něřobo, 3) wirth⸗ 
fdiften,haušhalten, bofpodafiti, 

Hauſen, m. cin Fiſch, wyzyna, f. 

$aufenblafe, f. my3ý  mědýf, 
médýř 3 mysyny, Mm. wyzo⸗ 
wy 


domácý, delednj 


Hansengel, m, domácý angel, m. 
Hausente, ſ. kachna domácý, f. 
Hausflur, f. ſyñ, und ſÿn, f. 
Hausfrau, f domácý par), f. 
Hausfriede, f. domaͤcy pokog, m. 
— Gott, domácý hoſpoda⸗ 
k 
$augenofie, m. domácý, čelední 
podvub , čČeledjn domácý, dos 
mownjk w Domu, M, 
Haus⸗ 
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Sanegenoſſenſchaft, f. podruší, 1. 
Hausgeräth, n. doMÁCÝ , domow— 
ni nádobj, n. potřeby, plur. 
domowitý nábyteř, m. 
Hausgeſchäfte, n. domácý práce, f. 
f, zaměftFnání, n. 
Hausgeſinde, n. Domácý deled, Čes 
laͤdka, f. 
Haus gewehr, n. 3bra domácý, f. 
Hausgott, m. Hausgötze, „dibljď, 
- bofpodářjéce, buͤzek, fEřjteF, 


„Mi : 
Hausgottesdienſt, m. ſ. Hausan⸗ 
dacht. 
Haushahn, m. damácý kohaut, m. 
FoFeš, řůveř, m. . 
Daushalten, bofpodařiti, ubel haus—⸗ 
halten, zle bofpodařití, 
Haushalten. n. bofpodařeuj, n. 
Haushälter, m, bolpodář, m. 
Haushälterinn, ſ. bofpodyné, f. 
Haushälteriſch, wirthſchaftlich, hoſ⸗ 
podáříťý, hoſpodaͤrnÿ, zpraͤw⸗ 
ný, ady. bofpodáříťy, zpraͤw⸗ 
n 


ě. 
Haushältig, haushältiſch, haushäl— 
teriſich, bhofpodárný, mie dle 
Šriu, pofpodynířý. 
Haushäitigkeit, f. bofpodárnoft, f. 
Haushaltung, f. bofpodárítm], 1. 
spráma domu , domomuj, do— 
mácý, Haushaltung führen, hoſ— 
Podáf tj méfti , zprawowati, 


% 


řdíti, oparromati, Gur Haus⸗ 


baltung gehörig, bofpodáříťý. 
$Paušhaltung sbuh, n. Fniba bofe 
podáříťá, o bofpodářítmj, o dos 
mownj zpráměé, 
daushaltungskalender, m. hoſpo⸗ 
dáříťý Falendář, m. 
Haushaltungs kunſt, £. vměnj boje 
podakſte, o hojpodářítm), u. 
9 domotmwní zprámé. 
$uultungsforge, ſ. Haušforge, 
$authaltungěverfřándig, zběblý m 
bofpodář tm , w domomní 
Jvrámě, w zprámě domu, 
ausderr, m. Domácý pán, m. 
$uušhojmeifter, m. domowni zprás 
Ivce, řídirel, zprámce, ředicei, 
ſtaroſta DOMU, W. | 
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Haushund, m. domácý , doMmom? 
nj pes, mějnjE, m. © 

$Baufiren, obdoditi fe, roznaͤſſeti 
zbošj, fIeutročiti. 

$aufiter, m, ffantročníř, ffantros 
Čil, vosnáffitel 3bozj. 

$aujícevinn, f, ffantročnice, ſſan⸗ 
trocjiřa, ffantročřa, f. 

$auějungfer, f. domaͤcy panna,f. 

Hauskleid, p. fiat po domáďu, 
domownj, domávý (jat, m. 

Bausknecht, m. domomwsj, domás 
čý fluba, vpacholek, m. oftřiš, 
nádmorníř, m. 

$Gauslaub, ſ. Hauswurz. 

PHäuslein, m. domek, domečeř z 
doméeř, m. 

Hausleinwand, f. domácý plátio, 
n, 

$dušler, m. domřár, podruh⸗ Hit, 
©$alupníř, m. 

Häuslich, domácný, domomyíj, 
čeledný,, domácý, domáďý, 
haushältig, bofpodáříťý, bojpos 
dárný, ffetrný | ffrowný, cin 
häuslicher Menſch, fFromný člos 
wěř, häusliche Koft, ſtrownaͤ 
ſtrawa, fih häuslich nieberfeken, 
vſaditi, rozhoſtiti fe. 

Säuslich, ady. domaͤcnẽ, domow⸗ 
ně, domaͤcky, po domaͤcku. 

Häuslichkeit, f. domaͤcnoſt, deled⸗ 
noſt, f. Haushältigkeit, ſtrow— 
noſt, f. víFromněnj, n. hoſpo⸗ 
daͤrnoſt, ſſetrnoſt f. 

Hausmagd, f, domaͤch dĚmečřa, fo 

Hausmaͤhlzeit, f. Domácý oběd, m. 

Hausmann m. domowujť; pos 
orub, m. 

$aušmanněfoft. f. ſtrawa podrubs 
ří, f. domácí, domowmwnj- 

$auěmittel, m. dDomácý, demownj 
profiředef, m. léřařítwj, n. 

$uušmutter, f. hojpodyné, Čeleds 
nj matřa, panj mátřa, f 

Hausotter, f. ſtkihawka, . 

Hausplage, f- domácý ſauzenj, 1, 
Hauspoſtille, f. domownj pofty: 
la, f- 

—X m. Hausgeräth, domow— 
uj, domácý žá vá ná“ 
, es 
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čení, nádobj, nářadí, n. des 
mácý potřeby, ſwrſſty, plur, 
nábyteF, m. 

Hausrecht, n. domownj prámo, n. 

Duušfafe, f. méc domownj, do⸗ 
mácý, f. 

$oušťáfig, adj. vfedlý. 

Hausſchwaͤlbe, f. gikikka, laſſtow⸗ 
ta domownj, f. 

Hausſchlange, ſ. bab domownj, 
amyge, f. 

Hausfchwelle, f. domácý, domow⸗ 
ní prab, m. 

$Daušfobn, m. domácý, čelední 
tým, Ni. 

Daušforge , ſ. domownj, domaͤcÿ 
péče, ſtaroſt, f. 

Hausſtaͤnd, f. domownj, domácý 
ſtaw, m. 

Ď us ſuchung, f. domownj, damaͤ⸗ 
cý obledámání, n. | 
$ixšteufel, m. domácý čert, Sár 

bel, m. 
Hausthier, n. domomní, domácý 
Swjře, n. : 
Hausther, n. domácý mratg, f. 


plu. , 
Hausthüre, ſ. domownj, domácý 
dweke, plur. dméře do domu, 


$uujtoď, m. (paleť V feFánj, m. 
Haustraner, f. domácý (mutef, m. 
$.ušvater, m. hoſpodaͤr, otec čes 
lednj, domomniF, m. 
$aušpermalter m.dontomnj spráms 
ce, fjditel, Domownjř, m. 
$Daušvogt ſ. Hausverwalter. 
Hausweſen, n. bofpodářítwí, m. 
wẽcy domownj, domaͤch, plur, 
f. spráma domownj, domácý, 


Hauswieſelein, n. lafyce , lafyčs 


Fa, £. 
Hauswirth, m. bofpodfťý , hoſpo⸗ 
dář, m. ſ. Hausvater. 
Haͤuswirthinn, f. bofpodfťá, bor 
(podvné, f. 
Hauswirthlich, ſ. Haushältig. 
Hauswerthichaft, ſ. Haushaltung. 
Hauswurz, f. netfeſt, m. (wetſſj 
rosjdhoodnjť, m. bromotřejF, 
Hauszins „ i8. DOMÁCY CYNŠE, f. 
Šuudáuht, f. kaͤzen dDoMácÝ , (- 


Haut. Ódut, 


Bout, f. bie noň am Fleiſche iſt, 
ber Zbiere, küze, Foje, f. abs 
gešogene , fmlečřy , (wiččená 
küze; mir ſchauert die Haut, 
hrüza mne napadá , die BDaut 
auf der MR ld , od:r vom Sims 
mel, arte, biinne, maͤzdra, 
Fošfa , f. nitě als Haut und 
Bcin, Knochen, nic neš Foft a 
Půje , was darunter ift, zaPojs 
nj, podťožní , er iſt eine gus 
te Haut, geft dobrý blázen, 
bláznjéeř, 2) mázdra, Fojs 
Fa , f. mit $aut, und Baar, 
fe wffjm v s chlupy. 

Häutchen, m, Häutlein, mázdřičřa, 
Fojfa , Pošičřa , fušičta , f. 
um den Palm , pofimičřa „ flás 

ma oFolo ftebla, f. č 

$ůuten, 3 koze (mlécy , 3tábs 
nauti. 

$dutler , m. cín Krebs, Fabáts 
nje, m. 

Bůutig, Fožnatý?z 
Fojnatři. 
$autiýrlung , f. um die Finger, 
záděreř, odděveť, mw. zaͤdẽra, f. 
$aumald , m. meyrný les, m. 
meyto, n. meyť. 

$iyn, Hain, m. bág, m. 

$rdamme, f. bába , f. ber Hebam⸗ 
me gebórig, baͤbin. 

$cbammen, babiti. | 

Hebammenamt, 1. $Čebammenbienft, 
vřad babi, bádin, m. 

HSebammenbuch, n. babj, babfřá 
fniba, o babiťém, o babjm vs 


ménj. f. 

$cbammenfunft, f. babí, babíťé vs 
ménj, babenj, n. 

Hebebaum, m. fochor, m. dvánb; 
paͤka, f. 

Hebeiſen, z. pác, n, 

Hebel, m. zdomwihgdlo , n. fodor, 
m. odraub, m. 

$eben, zdwihati, zdmjbnauti, pos 
30mibnauti, zwednauti, zwe—⸗ 
dati, in de Hohe, pozdwihnau— 
ti, pozo wihowati, pozwednan⸗ 
ti, wyzdwihnautie, nmyrdwiho⸗ 
wati „ wyzwednautie, na boru 

30Wis 


bautig merben, 
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sowibati, zowibnauti, wyſoko 
wyzdwihnauti, jemano an ben 
dil, auf das Pferd, néFobo na 
ftůl, na řoně wyfabditi, 2) ein 
Kind aus ber Taufe heben, djté 
na ruřan drzeti, djtéti Fmos 
trem být, 34 fmotra ftát, 3) 
©e'hof, Steuern, Geld, Belber, 
Beſoldung hebrn, daň, berní mys 
birat, penjse, plat brát, přigis 
mar, einen Streit, rozepři přes 
trbnauti, (fFonciti) cine Krank⸗ 
beit, nemoc zahnat, zapudit, 
) dle Füſſe beden , noby 3dwi⸗ 
čas, 5) fiý davon Meg beben, 
býbati, Fliditi fe prvě, hrb did 
reg, býbey, Fli8 fe, 6) dad 
Pferd hebt ſchön, ten Fůn befFy 


Mmvřračuge, 7) einen lüderlichen— 


Menſchen, einen Dieben heben, 
wie die Polizey, zomihnauti, 
wyzdwihnauti nedbalce, 3los 
děge , 8) heben einen Zweifel, 
eine Schwierigkeit, ein Hinder— 
niß, 3€. 3bawiti, zproſtiti pos 
chybnoſti, přeťájťy, těžťofti, 
odnjtí, odjtraniti , odkliditi, 
přeřázřu, pobybnoft , těšPoft, 
zpobybnofti wyweſti, ben Ver— 


bajt, podwraͤtit domnění, aus 


ben Angeln heben, z. B, ble Thü— 
ce, páčíti, mypáčití. 
ber, m. čep, hewer, m. krok⸗ 
mice, f. 
Hebewinde, f. zmedárj, m. | 
Hebſtange, f. fochor, obuſſek, m. 
drauh. 
$obejeug, n. hewer, m. wyzdwi⸗ 
badlo, (ljby, (-( tabadlo, 1 
Sechel, f. Hechelkamm, wochle, 
hachle, krample, f. 2) durch die 
Hechel ziehen, tẽepati, přetřes 
paͤwati, čefatí, drbati, woch⸗ 
lowati, walchowati. | 
SHecheln, wochlowati, (efati, Frams 
plomati 3 jeminovn, třepatí, 
přetřepámati, přetřáfati, malí 
bomati, potřepámati, čefatí, 
drbati, přetřepati, přetfáfii, 
nazub, wazyti, braͤti. 
Prýcitamm, m, wochle, modlice 
£ 
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Hechler, m. wlnokeſak, krampljk, 
čebať Mm. 

Hecheln, daě, wochlowaͤnj, čejás 
ni, framplomání n. 2) přes 
třáfání, přetřepánj. 

Hechſe, £. ber Kniebug, obbj n, 

Hecht, m. fitifa £. kleiner, (jriéř 
f. cin ganzer Hecht, Kerl, cel 
chlapjk, famec m. 

Hechtchen, n. ſſtieka £. fitible, 

Hechelkrämer, Hechelmacher, woch⸗ 
lář, m. : 

—— pomodralý, 


Ý, 

Hechtkraut, n. brčáf, m. 

Pedtfuppe, £ poljwka fitifowá, 
ze ſſeiky £. 

Pece, ſ. Zaun, Fef, Ffomw m. tfos 
wina £ Fřom, trhomijicé, trs 
nifjté, trmowé fřomwj m. 2) 
Dovrfete, Dornſtrauch, boclář, 
m. bodiáčj u. 3) Bogilheďe, 
bnisdo, n. 

Hecken, ljbnauti, mylébati, wolj⸗ 
baauti. a) beſonders nur von 
kleinern Bógeln, b) von größern, 
bann, c) von einigen kleinen vier— 
fifigen Zhieren fagt man gewöhn— 
li brüten, plemenití, 

Heckenbuſch, m, Fřomwifité n. | 

Heckerling, Häckerling, m, Hächſel, 
Hechſel, řezanťřa ff. ſetka F. 

Heckerlingsbank, f. kezacÿ ftolice 6, 

Heckerlingskammer, f. Česárna f. 

Heckicht, heckig, voll Hecken, hecken— 
haft, trnowh, třinomý, bodla⸗ 
wý, trnomatý, ; 

Heckjagen, pytlačení n. 

Peckjäger, pytlář, pyriaf m. 


3a4modraf 


 $ifmuftter, f. plemenice £. 


Heckroſe, £ vůže ffipFomá f. , 

Heckſchlange, Hecknatter, £ gefitét, © 
gefitérťa gedomará f. 

Heckſel, n, řezanfa f, | 

peďieit, £. čas mezy početjm a 
porodem, (a8 porodu, porod, 


m. 
Hede, F. paéjířy. 
Hederich, m. obnice £. 2) bofs 

číce -planá f, 

Heéeer, m ftádo, heyno, hluk, 345. 
(3bor, Wi.) cín Deer 
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Heuſchrecken, Weiber, Kinder ꝛc. 
ſtado, beyno kobylek, jen, děs 
ti, bad Kriegsheer, mogffo n. 

Heerbiene, £ zloděgřa f. traup. 

Heerd, m. ohniſſtẽ n. kleiner Heerd, 
ohniſſiko n. 

OHeerde, ſ. Herde, ſtaͤdo/ ſtaͤdce n. 
pon, aus der Heerde, ſtaͤdnj, von 
großem Vieh, ſtot, Schafe, braw 


m. 
Deerdenweiſe, in Heerden, ſtaͤdnẽ, 
w ſtaͤdich, walnẽ. 
Heerdeplatz, m. ftádné miſto n. 

Heerdehammel, m.ločomřa fs 
ſluka £ 


deerdſchnepfe, 
— moc wogenſtaͤ más 


Heereskraft, f. 
lečná f. 

ipecrfabrt, £ mýprama, mogene 

“ fřá, málečná f. 

Heerführer, m. wůdce, 3pPrámce 
wogffa, wogenffý, meymoda, 
Heerführer ſeyn, weywodau, 
můdcem býti, weywoditi. 

$Deergang, £. wolawka f, : 

$eergeráthe, n. příprama mogens 
fřá £. nádobj mogenfřé n, 

$eerhorn, n. trauba walecnj f, 

$Deermeiftes, m. miſtr sáftupnj m, 

Heerpauke, £ mlafřý buben m, 

Heerpauker, m. bubenjí m. 

Seerſchaaren, plur, záftupomwé moe 
genfftj 

Heerſchnepfe, £. Pozář m. 

$Heerftrafie, f, ſylnice, blnčníce f 

Heerwagen, m. nářladný mogens 
fFý wů3. 2) na nebi můs m. 

Hefen, plur. droždí n. kwaſnice, 
Plur. f. kal m. pomyge f. plut. 
Hefen des Pöbels, dátra , lůza, 

© blůša, pléma, (lídj). 

Hefner, m. kwaſnicka m. 

Hefig, Pvafničný, Fmafticowý, por 
mygný. 

Heft, n. oder m. Spange, zaͤpona, 
fvonťa ff. Ipinadlo. 2) Beft, 
Häft, Handgriff, ftřenfa f. ftřens 
Fy, plur. ruFomět f. gjice n. 
am Begen, gjice n. držadlo, ds 
zadlihté n. 3) Deft von geſchrie⸗ 
benen Sachen, Papier, ſwazkek 
m. wasba f. an. der Wunde, 
ſſew rány m. 


. "m 
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Seftchen, n. $efilein, vdikka f. 

Heftel, n. ſponka f. ſpjnaͤtko n. 

Heftelbretchen, n. prkÿnko e báč: 
kemen. 

Heftelmacher, m. fponfář m. 

$efteln, fepnauti, pjnati, 3apjnas 
tí, an etmaě, připjnati, připnutí 
zaftebnauti, přiftebnauti, přis 
»těnanti, $inein, wetknauti, wes 
pnaurí. 

Peften, (pjnati, fepnauti, 3apjnas 
tí, zapnauti, pnauti, zaftebnaus 
ti, ſeſſiti, etwas auf ben Aermel 
beften, připnauti něco ná rus 

- fam. 2) den Wein, die Mein: 
ſtöcke, die Reben, mázati, ftanos 
witi rewy liſtnate, das Heften 
ber Weinreben, wazba winnýh 
Fmenů f. 3) Bogen Papier zu— 
fammen, ſeſſiti, zaſtehnauti. 4) 
die Wunde heften, ránu zawaͤza⸗ 
tí. 5) die Augen an etwas heften, 
oči, zrak na něco vpkjti, vpj⸗ 
rati. 

Heften, n. des Weins, 
wásánj n. 

Peftig, prudřý , náramný, im Re: 
ben, prudřý, náblý, beftige Res 
be, prudkaͤ, náblá řeč f. hef— 
tige Gige, Kálte, Krankheit, nás 
ramné, fylné , prudřé borfo, 
náramná, fylná zyma, nemoc, 
beftige Liebe, fylná , prudkaͤ 
ramná láfFa, míloft f. beftiger 
Born, náramná zloft f. ber Wind 
wird $cftig, wjtr fe tuší. 

$eftig, adv. prudce, 3 prudřa, do 
anpadu, brftig ſtreiten, do aus 
padu fe přijt. 


wa3ba f 


: Peftigfeit, f- prudřojt, náramnoft, 


(pla, nábloft f. 
$efilen, m. sapjnátřo n. (ponfa , 
3aͤponka £. 
$eftnadel, gebla sffjwacý. 
$efipflaftcc, n. maͤzba fwiragicý f. 
Heft ſcharte, beim Binder, obtáčěa f. 
Heftung, f. zapuutj, připnutj, při: 
ſtehnutj, zaftebnutj n. 
Hegen, $omati, odchowati, mys 
$omati, pěftomari, myrějto“ 
watí, Frmiti, jimití, Sedanken, 
Voffnung, býti mw myſſlenkach 
pk wanga⸗ 


X 
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m nadědí, mjti mefilinPy , na⸗ 


dẽgi, objrati fe © myfilénFami, 
einen $af, Xrgmohn weder jeman— 
ben hegen, mjti něFobo mw učnás 
wifti, w domnénj, nemražitina 
něřobho. 

veger, Häger, m. bagný, polefs 
ný m. 

$raling, ſ. Blauling, 

degung, Hägung, f. homány, od⸗ 
chowaͤnj, wychowaͤnj, peſtowaͤ⸗ 
nj, wypẽſtowaͤnjen. 

Prber, ſ. Häher. 


vehlen, Höhlen, Frýti, frýmati, 


fFvýti, vřrýti, vFrýmati, tagiti, 
ſchowati, ſchowaͤwati. 
dehler, Höhler, m. pořrymač, vs 
Frymač, tagič, tagitel, předhos 
mámač m. 2) přigjmač m. 
Sehrmeſſe, ſ. weliFá, brubá mífe. 
$cibe, (. Wald bor zein unfruchtbares 
čeld, ſuchopar m. fubá lauka; 
pauftFa, lada f. ſ. Heyde. 
Heide, f. mřesm. 2) wẽeſowiſſtẽ. 
Pride, Heyde, m. poban, neznas 
boh, m. cín Heide werden, zpos 
banéti, ſ. Heyde. 
Heidekorn, ſ. Buchweizen. 
Heidekraut, ſ. Heyde. 
Heidekornmus, n. kaſſe pohanſta. 
beidelbeere, f. černé gahody, bos 
ruͤwky, plur. f | 
Pridelbeermaíd, n. bormčj les. 
$c belbeerftaube, f. Straud, bo ruͤw⸗ 
ťa, borůwéj fřowj, gabodina 


Peyduď, m. peyduř m. 

Ócil bir, blaze tobě. 

Heil, n. fpafenj ; zdrawj n. $Beil 
dir! zorám buď! auf fláma 
tobě, beil dieſem Hauſe, ſpaſenj 
domu tomuto, ſein Heil verſu— 
en, okuſyti fmébe ſſteſtj, dieß 
gereicht zum Heil ſeiner Seele, 
to geft, to ſlauzj kſpaſenj gebo 
dujje, Tag des Heils, ben Matts 
ný, ſſtẽſtliwÿ, (pafenj m. 

deil, gebeilt, mie die Perfon, zdras 
wö, vzdrawenÿ, wie die Wunde, 
zahogenö, zléčený, heil merben, 
Bon der Perſon, zhogiti ae 

i⸗ 
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čití ſe, vzdrawiti fe, wyhogiti, 
von der Wunde, zahogiti fe. 

Beil aler Welt, m. Kraut, zagea. 
Čl ořo, n, — 

Heiland, m, fpafýtel, m, 

Prilbar , bogitedlný , zbogites 
olný, sabogitedlný. 

Heilbringend, pafyredlný. 

$eilbrunn, ſ. Brfunbbrunn, 

$eilen ) act. und n, bogiti, sbogís 
ti, sabogitci , léčití , zléčití, 
vléčiti , vzdrawiti ( celiti ) 
Der Wundarzt beilte diefe Wun—⸗ 
de in kurzer Beit, bogič ram 
r brsťém čáje ( brzy , m byzs 
ce, ) ránu zhogil, zahogil, 
dat Pflaſter wird die Wunde bald 
heilen, flaſtr brzy ránu zhoͤgj⸗ 
3abogi , zacelj, cinen Bruý, 
en Geſchwür heilen, průsvi , 
řed, ( nešit ) bogít, 3bos 
git, zabogit , — Jemand von 
der Blindheit, von bem Fieber 
peilen , něřobo vd flepoty , od 
zymnice vzdrawit, mad žu hei⸗ 
len iſt, bogitedlný , — die 
Wunde fcilet zu , vána fe bos 
gi, die ABunbe fat zugehellet, 
rána ft sbogila , zabogila, 
zacelila , — bie Wunde, Krank⸗ 
heit heilen, vánu, wadu, ne— 
moc hogiti, zhogiti, léčitt, 
vléčití, ránu zahogitie, wys 
bogiti, einen Kranfen , vzdra⸗ 
witi, zléčiti, zhogiti, wyho⸗ 
gu nẽkoho. 

Heilig, ſwarßfß, ein Heiliger, ſwa⸗ 
tý, m. eine Heilige, ſwataͤ, 
fwětice, f. 2) heilig, gottese— 
dienſtlich, pojwárný , heiliger 
Ost, pofmátné mjſto, n. heili⸗ 
ger Abend, firédrý mwečer, m. 
beilig fprefen, 24 (watého mys 
hlaͤſyti, Geilige Ginfalt, fwaté 
ſproſtnoſt, £. das Heilige, ſwa⸗ 
tynẽ, baš heilige Feuer, růže, 

Heilig, adv. fmatě; poſwätnẽ. 


Heiligen, ſwotiti, oſwẽetiti „ po? 


fwěcewatri , ben Feyertag hei⸗ 
ligen, fwáteř, den fwátečný 
ſwetiti, fiamwiti, bob flamwia 


tí. 
Ki dei⸗ 
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Heiligkeit, f. (matroft , £ 
Heiligmacher, m. pojmětitel, m. 
Heiligmachung, ſ. Peiligung, 
Heiligſpeechung, £ za ſwateho mys 
hlaͤſſenj, n. 
Heiligthume, 
fwatyné , 


n. ein heiliger Ort, 

f. pofwátné mjíto, 
n. 2) heilige Sache, ſwat— 
toſt, fmátoft , F. 3) Ueber⸗ 
bleibſel ber Heiligen, ſwaͤtoſti, 
lur. ein Schränkchen für die 
Boftie, (brána , ſchraͤnka ſſtẽi⸗ 
ně ' f. fwatyné, f 

Heiligthums täſtchen, n.pojwátná 
ſtreys, ſſtörne, f. 

Heiligung, £ fwěcenj, pofměécee 
nj, n. ' 

$oiligengeiftiourzel , ff- ganokli—⸗ 

ka o" 

$eiligtraut, n. obecný léř, m. 

$eilfraut, n. bogicý Fofenj 4 m, 
bogecý bylina, £ 

Heilkraft, ſ. bogicý moc. 

Heilkunſt, £. léřafitw). n. 

Heillos, nefifaftný, bezbošný,, 
bu heilloſer, ty nefifaftitý, bez⸗ 

* božný čloměéče, ty neſſtaſtnjku, 

bezboz njku. 

Heillosſigkeit, f. neſſtaſtnoſt, bez⸗ 
božnoft, f. 

Heilmittel, n. lik, lik, m. 

Heilmonat, m. proſynec. 

Heillos, adv. nefitajtné , bezboz⸗ 
ně. 

$Heilfam , hogitedlný , 2) (pas 
fytedlný , pojitečný, sdramý, 
dobrý, beiljameš Kraut , sdras 
wá bylína. 


$eilfam, adv. bogitedlné, 2) (pas 


fyredlné ; pošitečné. 
Heilſamkeit, f. bogitedinoft, 2) 
ſpaſytedlnoſt, f. (pafeni, n. 3) 
požitečnoft, f. 3drami, n. zdra⸗ 
wota, f. sdoraweft, f. 
Beilsmittel, on. proftfedtE pro 
zdrawi, m. 
$rilurg, f. bogení , sbogení, 
(éční, zléčení , wléčení, vzdra—⸗ 
vwení , n. 
«pilungšart, 
bogenj,, n. 
$euungsfraft, f. moc, f$la bos 
gitedlná , vsoramitedlná, f. 


f. 3puͤſob léčenj, 


Hei. Hei. 


Peilungěmittel, n, proftfedeř bor 
giredlný , proftředeř pro sbor 
genj , m. 

Heilwurz, m, flésmyfořý, m.pas 
nar , mI. 

Heim, domů. 


„$eimatýy, £. doMomw , Mm. 2) (. Bas 


terland. 
Heimbringen, etmaě , domů přís 
nefti , jemond , domů přimes 


ti. 

$eime, f. Heimchen, Ungežiefer in 
den Häuſern, Čermetoc, m. (ets 
motečina, £. ©rille im Felde, 
crorčet, m. (Fobylřa £. ) 

$eimfahren, domů geti. 

$eimfahrt, f. domů gtrj, m. 2) 
Heimführung, f. přínos. nemwěs 
(ty, m. ZN © 

$eimfallen, boditi fe , přibodití 
fe, naboditi fe, dáti fe zbeh⸗ 
nauti fe, ed ift mír heimgefallen, 
příbodilo fe mi , 2) pripa— 
onauti, das Gut iſt heimgefal— 
len, ſtatek na nẽg připadl. 

$ermfiibren , Domů mwéfti , dowe— 
fti, 2) ju Wagen, wejti, 00s 
wezti. : 

$eimgang , m. domů gítj, n. 

$eimgeben, domů jcbsu dátí. 

Setimgedenken, domů myfliti. 
eimgehen, domů gjti. 

— „das, domů giti, n. 

Heimholen, domů doweſti, mie 
ein Wagen, ©diff, domů d0s 
wezti. 

Heimholung, f. domů dowedenj, 
n. mit Magen, Schiff, domes 
zenj, n. 

Hemiſch adj. 
tomý. 

$rimfemmen , domů přigjti, přis 
chaͤzeti, dogiti, nidí heimkom— 
mon diirfen , nefmjtí Domů přis 
giti , heimkonmend, přjhozý. 

Heimkunft, f. pr̃ichoz domů, m. 
přigirj Domů , n. 

Heimleuchten, domů fmjtiti, pos 
ſwjtiti. 

$cimlih , tagnÿ, tegný, tages 
mný , ffvytý, (auřromný, pos 
: kau⸗ 


dontacý, 2) pís 


Hei. Hei. 


Fantný , heimlich Gemach 7 fans 
Fromný pořogjť, 3ácbod", m, 
heimliches Gift, tagemný , pos 
tagemný gtd , Heimlich, J. 
3 e. 

— adv. tagnẽ tegně : 
tagemné , pod fryrem ſtry⸗ 
tě, pokrytẽ, ſaukromue pod 
tagi, W teguofti , ſaukromi 
pofantné , kraͤdj J aukradje, 
hreimlich halten, tagiti , zata⸗ 
ait:, Frýci , vkrti, vřvýmas 
ti, fEvýrmati, m tagnofti , kraͤ⸗ 
di bomatí , ſtrytẽ zachowati, 
wm ffrytofti , mw ffryté, mw rage 

“ i miti⸗ . 

—— f. tagenj , 34tage⸗ 
ni , Fryci, vkrytj, ořrýmání, 
ffrýmáni, m tagnofti , kraͤdj 
dbowání, n. 

Heimlichkeite, f. tanemítw) , Bu 
tagnoft, tagemnoft, f. 

Heimreiſe, f. cefta nazpět 
f. mrácenj je Domů, n. 

Heimreiſen, domů geri, vbjvati fe, 
demi fe mracetí. 

$G-umreiten, domů geti na řoni. 

Seimſtellen, nechatie, ponadati, 
zanechati z ona = 
čimíuňe, f. mýbog, M, 

a br ld beſuchen, nawſſtjwi⸗ 
ti, oft, nawſſtẽwowati, 2) 
mit Unglück, Krieg, Strafen, 
Wohlthaten, mie Sott die Men⸗ 
ſchen, nawſſtiwitie, namíjtěs 
wowati nefitéftim , walkau, ꝛc. 

Heimſuchung, f. nawſſtjwenj, n. 

Hecimtücke, f. potutedluoſt, obs 
myfluoft , potmẽſſiloſt, vtul⸗ 
uoft, f. lichota, f. 

Heimtückiſch, potutedlný , obmys 
iný, obalebný, fiibalfřý, zchy⸗ 
tralý , aurulný, 
méjjilý. 

odtřé „ adv. potutedlné , 
obmyflné, odalebné, ſſibal—⸗ 
fy, zchytrale, autulné, pots 
mějfile. 

— n, tužba , fchtjẽ te⸗ 
ffnota, a DOMOWU, 
ínj pe wla m. 
ſtegſtaͤnj p daj 


domů, 


libý , pota: 


Hei. Hei. 


Seimweiſen, domů vkaͤzati. 

ner dk bomů tábnauti, ods 
taͤhnauti, odebrat; Je, iti ſ 
odPliditi fe domů, sva k 

Heirath, ſ. Heyrath. | 

Feirathen, |, Heyrathen. 

Pod, heiſer, chkaͤpzws ypta⸗ 
mý, Ó$raplivý, 3miFřlý, Drops 
tvý., jedn, merden, ©raprěri 
chroptẽti, ochropteẽti, zchrap⸗ 
těti, ochraptẽti, zulknautin, 
zhbẽpeti , zadjrati fe w brěle, 
fyprěri, fýpati, fid Úeifer reden, 
fdreiben, od mluwenj , nebřřis 

2. — 
eiſcherkeit, f. Heiſerkeit řabaa 
woft, $rapiimoft, — ár 
loft , ©roptimoft, f. dřipěe 
n) bfafu , m. eftroft brdia, f. 
ſyptawoſt f. (épota , beird 
ſeyn, dřápati, ©Draptéti, zas 
dirati fe w brole, heiſch werden, 
ochraptẽti, kdrapeětí, ich Get 
ſchreyen,  Přitem obraprěrí ; 
-ke ſy vojzedřjti , rojtřičes 

— m. obfýlný liſt obſzsl⸗ 

"$eifden, ſ. Fordern, Begehren. 

Heiſchktingend heiſcher klingend, 
dřapawé zněgicý. 

Heiſer, ſ. Heiſch. 

Heiſerkeit, ſ. Heiſcherkeit. 

Pri, bortý , wřelý ; páléimÝ 
heibes Waſſer, ©ien, he fer Stein, 
borťá ( wřelá moda) borřé, 
(wřelé ) železo , borťý Fámen, 
heißes Berlangen , Wunſch, Ber 
gierde, wraucý, wrauena žár 
doft, f. beife Liebe, mraucý, 
mraucná, láfťa, (ivrůcý) fehr 
$eif, wedernj, heißer Taͤg mie 
im Sommer, horko, patno, 
wedro, n. horťý, parný den, 
m. es ift heute feýr heiß, geft 
(geft) dnes melmí borťo, parno, 
wedroes, ein heißer, ber beifefte 
Tas, der Sommer, horřý, mes 
dernj, nevparněgífi de, léto, 
bei ſeyn, porfým, mraučým býs 

2 ti 


s 


510 Hei. Hei. 


ti, heiß werden, rospáliti ſe, 


rozujti fe, rozhrjti fe, rozhor⸗ 
čití fe, heiß machen, rozpaliti, 
rozzͤhnauti, roznjtiti, rozhẽjti 
rozhoreiti, borčítí, 3borčití. 
Heib, adv. borce, pálčiwě mřele, 
2) wraucně, 3) horaucnẽ. 
Heißen, befehlen, weleti, kazati, 
rozkaͤzati, pfikaͤzati, poruditi, 
2) bebeuten, zuamenati, was 
fol baš heißen co to má zua⸗ 
menati, 3) genennt werden, Ras 
men haben, gménowati fe, ſlau⸗ 
ti, mie heißeſt bu? gak ſe gme⸗ 
nuges? gaF, kterak ti kika— 
gj gat flugeš ? floweš? 4)fje 
Far fi fe, pramiti fe; es heißt, mir 
haben Krieg, prawj fe, powj⸗ 
dá (č, še mámě mognu, máme 
prey pořog,es heißt, man ſagt, 
prawj, powidagj, prawj ſe, pos 
rojdá (je, Jemand einen Narren, 
Eſel heißen, gménomati, po* 
gmenowati, nazywati, nazwa⸗ 
ti něťobo, blaͤznim, oflem, na⸗ 
dati ofli, b) msditi. 
Heizgemacht, rospálený, rosšatý, 
rosnícený ) rosbovčený. 
Heißhunger, m. bladomitoft, hlta⸗ 
woſt, f. 


Heißhungerig, bladowmný, hlado⸗ 


mec, gičněgíjj, heißhungeriger 
Menſch, bladomwitý čloměť, hlas 
bowec, blrawý čloměť, hlta⸗ 
wec, bltej, ajcnégfij, nefeyt, 


m. 

$eifgrátig, adj. fubopárný, heiß⸗ 
grátiger Boden, ſuchopaär. 

Heiter, gaſny, heiter machen, Gas 
ſniti, wygaſniti, es wird heiter, 
gaſnj je, wygaͤſnuge fe, wybj⸗ 
rá fe, profměcuge fe, probjraͤ 
je, myča|ugefe, heitered Sefiht, 
Miene, gafna, mefelá, vteſſenaͤ, 
ochotná rmáf, heiteres Gemüth, 
gajná, mejelá, ochotnaͤ mvíl, f. 
machen, wygaſniti, obwefeliti, 
zochotniti twaͤß, myjl, heiterer 
Beift, gafný, ochotný, wefelý 
duch, zeitere Rat, prosračná, 
fwětlá, gajná nec, heitece tuft, 


Heldenmüthig, adv. 


Hei. Hei. 


gafné pomětři, heiteres Wetter, 
gaſno, gafný Čas, 
$eiter, adv. gafné, 2) mefele, o/ 
botně. | 
Heiterkeit, £. gaſnoſt gafnota, f. 
ber Seele, des Gemüthe, gajnoft, 
och otnoft,mefeloft, 3 odhotněloft 


myfli, f. 

$eiternefiel, ſ. Eiterneſſel. 

Heitern, v. a. wygaſniti. 

Heizen, Heitzen, břjti, zahfjti, za⸗ 
přijmati, mit Holze drn Ofen, 
eín Zimmer, cine Stube, topiti, 
m Famnecý, m poťogi,mwe fmětnís 
cy, den Baďofen heizen, pec 
(chlebnau) mytopiti, geheiztet 
Zimmer, topený, zatopený po⸗ 
Fog. 

Heizer, m. topič, m. 

Heizerinn, £. topičťa, f. 

Held, m. hrdina, ref, m. muj 
broinný, broiufťý, rekownÿ, 
reFowfťý. 

Heldendichter, m. hrdinfťý werſſo⸗ 
wec, báfniť, m. 

$elbengedidt, n. báfeň hrdinfřá, 
rekowſtaͤ, o brdinách, o recych, 


— ſ. Heldenmäßig. 

$eldenberz, n. frdce hrdinſte, hre 
dinné, rekowſte, reForoné, 

$elbenmáfig ' brdinffý, refowfťý, 
reřomný, brdinný, 

$elbenmáfig , adv. bhroinfřy , brs 
dinné, rekowſty, refowně, po 
brdinfFu, po reFfomwffu, 

Heldenmuth, m. myſl brdinffá, 
broinná , reFomfří, reFomwná, 
f. hrdinſtwj, rekowſtwj, n. hrs 
dinhoft, rekownoſt, f. 

He denmüthig, brdinfFý, rekowſtÿ, 
brčinný, reFowuf, 

brdinffy, rec 

kowſty, brdinné, veřovoně. 

Heldenthat, f. fFutef, ančineř čín 
broinftý, refomwfřÝ. broinný, 
reřFowný, m. hrdiuſtwj, rekow⸗ 


ſtwj, n. 

Heldentugend, f. ctnoſt broinffá, 
rekowſtaͤ, f. 

$elbinn, f. hrdina, veFýné, f. 


bel: 


$e l. H el. 


Helfen, pomočy , pomaͤhati, (pos 
mocy, fpomábati, napomábati, 
příjpětí, (P pomocy, oder na pos 
moc) 2) nušen, pomocy, (pos 
mocy , profpěti, platnu býtí, 
wab bilft das, Maš hilft es, co 
to fromábí, fpomůje, co to 
profpímá , co geft platno, maš 
hilfts, co platno, co geft plats 
no, co na plat, das hilft nitě, 
to nic nefpomábá, neprojpis 
waͤ, to nic nenjblatitoz mer fann 
belfen , ædo může pomocy, fi 
nit zu helfen wiſſen, nemědés 
ti fy ga? pomocy) Gott helfe, 
pomoz Boze, belf euch Gott, 
naděl más pán Bůh, Gott helf 
eu, pomábey pán Bb, bels 
fen zu etwas, zu einem Dienfte, 
Amte, einem, dazu brytragen, dos 
pomocy, dopomábatn néřomu 
£ něčemu, úafo F flujbě, £ vs 


řadu, nápomocným býti, hel⸗ 


fen in ber Geburt, babiti. 
$elfenbrin, n. flonomá Foft, ffles 
nowá Foft, f. mit Helfenbein 
belegt, flonomwmau Foftj, flonos 
mwými Foftmi obležený, obřlás 
daný. 
$elfenbeinern, flonomý. ! 
Helfer, m. pomocnjE, pomocnj", 
pomabač, pomabatel, napos 
mabatel, fpomabatel, m. 
Helferinn, f, pomocnice, pomabas 


Fa, f. 

Helfershelfer, m. fpolupomocníř, 
pomabač, fpolupomabatel, pos 
lufpomabatel, fpolnpomabaé, 
nábončj, nápomocníýř, m. 

Helfte, Hälfte, £. půl. půlřa, po 

, lomice, f. beš Buchs, Wegse, půl, 
polowice Fniby, celty, šur Dálfs 
te fertig haben, feyn, polowic, 
na polomwic, napoly, odpoly 
botomé mjtí, býti, über die 
Hälfte, přes polowic, nod nit 
dur $Helfte, ani ne polomíc, in 
zwo felften theilen, m poly, na 
polomic, na. dmě půly, polos 
mice dělíti, vozdělití , vozpůlís 
ti, rozpoliti, rozpoltiti, was (9 
getheilt ift, polowičný, 


* 
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Hell, gafný, fmětlý, — čiftý, — 


patrný , zfegmý, einwenig heil, 
nafwětlý, trobu přijmětlý ; 
prostačný, hellerTag, helles Licht, 
gafný den, galné fwětlo, helles 
immer, heller Stern, fimétlý pos 
Fog, gafná bwěsda, bele Rt, 
prozračná, gatná, fmětlá noc, 
beym hellen Tag, bjledně, w,bj= 
ledni, helles Waſſer, helles Bier, 
čiftá woda, F. čifté, piwo, n, 
beer Spiezel, čifté zrcadlo, m. 
helles Glas, čifté ſtlo, n. belle 
Augen, bem Glanže nad, ftřmés 
lé oči, plur. dem Scheine nod, 
galné, (mětlé , č.fté oči, helle, 
reine  Stimme, čiftý, pozorný 
blas, beller Abend, gafný, (měts 
lý mečer, m. bele Farbe, ſweẽt⸗ 
lá, gafná barwa, f. helles Wet⸗ 
ter, helle Luft, gajno , gafný 
Čas, m. wyagafnění, gajné po⸗ 
měrřj, n. belle küge, patrná lež, 
helle Wahrheit, zřegmá, patrná 
prawda, es iſt heu, (klare Wahr⸗ 
heit,) sřegmo , patrno geſt, 
pel merden, gafniti fe, wygaf⸗ 
nuti je, wygafiomati fe, rog= 
ſwjtiti, rozſwẽcowati, ofjměco* 
wati, zaftřeměti ſe, profmiticí 
(c, zaſwjtati, ſwjitati, he ge 
Nacht, gaſnaͤ, fwětlá, prosta < 
ná noc, bill machen, gafnité, 
obgafniri, fměrlé, gajné činit!, 
vẽtniti, bel ſeyn, dur unlb 
burd, naffrze fwětlým böti, 
hel mie Eiſen, Metal, ftémělý, 
68 wird felí, fryjtá, rozíměcuge, 
vosbřeffuge fe, zaſwjtaͤ. 

Hell, adv. gufné, (měrle, patrně, 
cifté, bel ſchreyen, blafyrě Fřís 
čet, hell denken, ſwetle myflit. 

Hellblau, gaſnẽ modrý, 

Hellbraun, gaſnohnẽdh, bnědý. 

Helle, HPeugkeit, ſ. jwětio, 1 
ſwẽtloſt, gaſnoſt, zkegmoſt, f. 
2) ství chen dem Ofen in der Wan bd, 
peFřelec, m. 

Hellen, gaftiti, obgafniti, 

$ellbrennen, gaſnẽ bořerí. 

$ellebarie, f. offrip, m: pýřa, bas 
lapartna, f. 
Hel⸗ 


518 Óm, Sem. 


. $elfer, m. baljř, mm. půl widen⸗ 
ſtvho. — 
Hellerhure, f. popeněžníce, popes 
něžný, midenffFomá furwa, f. 
$.Urártig, gafnobaremný, 
Hellgelb, galně žlutý. 
Hellgeſchliffen, čifté nabraufiený, 
Hellglänzend, ftPwělý, ftfwaucý, 
$.Uoriin, gafné zelený. 
Helltlingend, gafné, blafyté snégje 
cý, zmučný. 
peltantend, gafné zmwučný, zwu⸗ 


čjc“. 
Gellleuchtend, ſwẽtle, gajně ſwitj⸗ 
c+, ftřmělý. 
Sellroth, gafně čermený, 
Hell chend, bylivý, čijté, oftře bles 
djcý. 
$ Ut, am hellichten Tage, bjles 
- dně, 
$Helm, m. lebFa, přilbice, f. 
Helmbuſch, m. ſſtẽt, m. ſſtetka leb⸗ 
ty. ©bochol, m. 
Seilmdecke, f. nálícet, m. hled, n. 
Helmgeſicht, n. Viſier, hledj/ hledẽnj, 
n. bícd, m, 
$rimficinod, n. fanfrnochy. 
Helmſchmied, m. přilbičují, (lebs 
řtář, m.) 
Helmſpide, £. bie bor ber Gelmbe= 
do, ſſiſſaͤk, chochol, tytijí ha 
lebce. 
Hemdchen, n. koſſelka, f. 
Hemde, n, Foffile, f. obleéřa, f. 
Hemdknöpfchen, n.Pnofijceč Fe bo; 
| M li, m. 
Semdkregen, m.ořrují v Foffile, n. 
Hemdmacher, m. foffile ffitec, m. 
ſſwadlj, m. | 
Vemmen, zdrzeti, sdriomati, Folo 
Zaměfvri,  floniti, zarazyti, 
burý Ďinbernife, zaſtawiti, přes 
kazyti, ſtawowati, ſtawiti, 36s 
bawiti, zamezyci, einen Ver— 
gleich, Verkauf cinen Wagen, za⸗ 
ſtawiti, zadrzẽti, durch Verbote, 
34bamiti die fpanblung, obchodu 
přečášeti, obchod ftenčomati, 
zaraͤzeti, die Künhheit hemmen, 
fmělofti zabránit, Freude hemmt 
meine Sprache, radoſt zaſtawu⸗ 
Se, zaraͤzj mí feč, das Waſſer, 


Hem. Hen. 


zarazyti, zaſtawiti, hraditi, za⸗ 
hraditi modu. 

Hemmerling, m. Hammerling, Am— 
merling, Hmmerling, poſſtolka, 
f. ſtrnad, m. 

Hemmkette, f. zawjrakka wozu, f. 
hamulec, feté3 , m. zawjractka 
foin]j. 

Hemmſchuh, m. čubřa, 
baufFa, f-bamuléc, m. 

$emmung, f. zdržení, sdriomání, 
Fola 3awéffenj, (Flonéní, zara— 
Senj, n. 3abrašení „„durů Hin— 
bernijje, zaftameuj, přeFajení. 
n. mit Berboten, zabawenj, 40s 
Hemmung des Wagens, zaſtawe- 
nj, zadrzenj wozu, n. ber Kühn— 
heit, zabránění (mělofti, W. 

$Benfling, m, giřičřa, f. 

$enfel, m. auſſko, vebo, 1. 

$enfelboprer, m. bemercy3 5 (vcho⸗ 

wrt, m.) 

Hengſt, m. hřebec, (0ř) worš m. 
(benfit, m.) verſchnittener, wa⸗ 
lach, m. 2) Scheller, pufitář, 
kuͤn plemenný , pro plemeno, 


n . 
Hengſtfüllen, n. břebějř, m. 
$czgftmann, m. Fobylář, 
$enfel, m. po, 1. 

Henkelchen, n. aufifo, n. 

$Denfelforb, m. víjatý Fofs. 

Henkeltopf, m. víjatý, robatý hrs 
nec, veháč , m. hölzerner Krug, 
Forbel, m. 

$enfen, pomějyti; obẽſyti, wějje 
tí, tát benfen fie ihn, teď bo: 
weſſegi, ſich henken, obéřyti fe. 

Henkenswerth, jfibeničnjř, ſſiben— 
ce hoden. 

Henker, m. Fat, (Fatan,) ponráme 
ce, m. ber Henker, zum Ó ner! 
v Fata, Fy3 to fat pálj, pálil, 
Fvž to Fat (pere, wezme! maš 
zum Henker, co 'v Fata, packe 
bid zum Henker, gdi F Fatu, 
fein eigener $enfer ſeyn, kato— 
wati fe. 

$enferey, f. kaätowſtwi, u. 2) das— 
Gebäu, die Stube detĎenferé, Ea 
towna, f. katuͤwka, (- 


kudla, 


fn: 


Hen. Her. 
Bonferinn, f. katowka, f. 
Henkermahl, n. katowſte obéd, m. 
Henkersherz, n. safatilé , Patows 
ſte ſrodce, n. 

Henker iſch, katowſtẽ. 

Henkeriſch, advy. katowſty. 

Henkersknecht, m. Ffatů pacholek, 
holomek, pochop FatowfPy, m. 
Fatan, m. 

Henkersſchwert, n, Richtſchwert, pos 
pramn)j meẽ. 

Henkersmäßig, FatomíPý, m. 

Henkeremäßig, adv. Fatowffy, po 
Fatomffu. 

Hennchen, n. flepiéřa, f. kaurka, 

Henne, f.ſlepice, Paura, fjunge Hen⸗ 
ne, flepičřa , was von ber Denne 
ift, flepičí, ihr Stal, flepičj pos 
fada, f. 2) fette Genne, rozchod⸗ 
nie, průtržné Fofenj. 

Her, fem , fomm her, pol fem, 
přigť fem, bin und fer, (em 4, 
y tam, ver ammlet euch um mid 
ber, obſtupte mne, von oben 
ber, von unten fer, zhüry, z dͤ⸗ 
ly, fie ſtanden um uns per, ftás 
li okolo nás, die Zage her, ru 
(rěchro) něřoliř dnj, wo ift, mo 
fommt er her, hieher, odkud geft, 
odřud přibásý fem, meit bor, 
zdalefa, von Únfang fer, von E— 
wigkeit ber, vonAltere her,vd pos 
čátFu, 3 počátřu, od měčnofti, 
od ſtarodaͤwna. 

Herab, dolů, ſ. Herunter. 

Serabbeugen, dolů ſehnauti. 

Herabbringen, |. Hevunterbringen, 

Herabdonnern, dolů břimati. 

Herabdrücken, herunterdrücken, filas 
o čitiš rjšsti, ſwaͤditi. 

$erabfahren, dolů fgeti, 
ſwezti, me3ť!. 

$Gerabfallen, dolů padati, padnau⸗ 
ti, fpadnauti, mir Obſt Blatter, 
opadáwati, opadati, ſprchnau⸗ 


2) fe 


ti. 

$Herabfliegen, dolů letẽti, flerětí. 

$ecabflicfen, dolů técy, ftécy, ſte⸗ 
Fati, ftýřati. 

Herabflößen, Holz, ſplawiti. 


Gerabgehen, dolů gjti, (piti. 

$erabhángen, dolů mífetí, ſwiſeti, 
chlipeẽti. 

Herabhangen laſſen, ochljpiti, ſchlj⸗ 
piti, ſtloviti. 

Herabhangend, odwiſls, fmiflý, o⸗ 
dlepené, f©livené , herabhan⸗ 
g-nbe Ohren, odwiſle vſſi plur. 


Herabheben, gfadiri, (dolů). 


Perabýelfen, DOLŮ pomocy. 

PHerabholen, jemanben, dolů pro 
něřobo giti přiajti. 

Berobřommen , dolů přigití, ſgiti, 
dolů (gjrt, komm zu mir herab, 
fegdi fe mně dolů, 2) ſchaͤze⸗ 


ti. 

Herabkriechen, ftezti, flýzati, dolů 
lezti, ſlezti. 

Heeibleſſen, dolů puftiti, (puftiti, 
ſpauſſtẽeti odljpiri, ſchljpiti, 
ſich zu jemand, ſnjziti fe, ſnizo— 
wati fe £ něřomu, ponjš'ří fer 
Fofiti fe, pořofiri fe. 

Herablaſſend, mie cín Srofer, Ge⸗ 
tehrter, Lehrer, ponjžené, 

Her blaſſung, f. eines Großen, ſnj— 
zenj, Ponjšení, poFofenj, Pofes 
nj, n. ſenſt, fpuffrénj dolů, oa 
chljpenj, 1 

Berablaufen, dolů béšetí, sběbe 
nauti; 

$erobnebmen, dolů braͤti, vosýti, 
ſwundati, fujmati, fegmanti, 
ben Hut, ſmeknauti. 

Heribregnen, dolů prſſeti, deſſti⸗ 
ti, ſprchnauti. 

Herabreiſſen, dolů ſtrhuauti, ſtr⸗ 


baři. * 
Her brutſchen, ſweſti fe, oſſaup⸗ 
nauti fe, ſmeknautiſe De (ů. 
Herabſchauen, ſehen, dolü fe djs 
waͤti, podimatí, hledẽti, patki⸗— 
ti, kaukati, popatkiti, pohledẽ⸗ 


ti. 
Herabſchicken, dolů poflatí. 
$:rab'htfen , ſ. Drrunier chiffen. 
sur:-běmmern, biéffati fe dolf, 
Herabichlagen dolů jrazvti, ſraͤze⸗ 
ti, wie Obft u. B. gl. z fělátití, 
klaͤtiti, frasvti. 
Perablýmimmen, dolů plawati. 


be⸗ 


Her. Her. 


Verabſehen, dolů hledkti, (vohle⸗ 
děti) ibleděri, rosbledérí. 
$rrablenben, dolů poflati, pofýlaci, 
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reflati. 
$Prrabfenfen, fpuftiti, b) ſtlopiti. 
Herabſchleudern, ſmrſſtiti dolů, 
ſtlaͤtiti. 


Her bſeten, vom Stuhle,, pferde, 
eſaditi, 2) 1, Erniedrigen. 

$erab'pringen, dolů fFočiri. 

Verabſteigen, dolů sítaupiti, oſtu⸗ 


pomati, bon bem Berg herab, 


oder ben Borg herab, s, (3) mys 
chu d0iĎ flupowat. 
Derabſt mmen, Saiten, popuſtiti, 
ſpuſtiti. 
erabfürmen, dolů baufiti. 
Herabſtürzen ſwrey, dolů ſwrey, 
wrey, ſmecy, mecy, metati, ſ. 
Herunterſtürzen. 


Herabtaumetn, dolů fe motati,jeys 


brati, zamotatí. 

$eribtrtefen, dol Fapati. 

Herabwälzen, hvaliti, dolů wali— 
ti, dolů fwaliti. 

Herabwerfen, délů fhoditi, ſwrey. 

$eratmiirvigen , pořořiti, podwo⸗ 
liti, ſtloniti, (njširi. 

$erobmiirbigung, f. pofořenj, n. 
podmoleunj, fFicnénj, ſnjz enj. 

Heran, ſemto, bljzko. 

Heranarbeiten, ſich, wydjrati ſe. 

Heranfließen, přitýřati, vfitecy, 
těcy, (k něPomu,) 

— přilesti, přidrápati 
e. 

Herankommen, nahen, bljš přihás 
šetí, přibližomwati fe, přibljšítí 
fe, bljšíci fe, přiftupomwatí. 

Serankrichen, přileze, přiljsat, přis 
piasyt fe. 

Herannahen, blišit fe, přibljšít fe, 
přibišomat fe, 

Herantücken, ſ. Heranfommen, 

Heranſte gen, mítaupiti, přilesti, 

$ vantreíen, přiftanpít, přitvoči« 
ti. 

$-ranm $fen, doruͤſtati, wyrůſta⸗ 
odroſtati, měřem dofpjma« 
ti. 

$Perauffliegen, mylerět, nahoru les 
tet, uaboru wyleiět, 


Her. Her. 
feraufgehen, wygjt, na boru gjt, 
naboru mygit. 
$erauftračfeln, mydrápatí fe, mys 
ſaukati fe., 
Seraufkriechen, wylezti nahoru. 
Heraus, men, zmenfu, zewnitÉ, 
Brraušaďern, mymorati. 
Herausarbeiten, etwas, wyprawiti, 
men, ſich, dobytí, aus dem Kos 
the, mydjrati fe, wydrati ſe, 
prodrati ſe/ wydobeyti, dobe y⸗ 
t, dobyti ſe, dobe ywati ſe wen 
3 bláta. 
$Peraudbefommen, f, Berauskriegen. 
Deraufkommen, ne horu git, při: 
nit. wygit, přícbázet. 
Heraufkriechen, mylest, nahoru 
mwylesc, le3t, wyplasyt fe. 
$rraufffeigen , wftaupit, mwylese, 
wygit, nahoru wylezt, wygjt, 
git, lezt, den Berg, die Treppe 
hinaufſteigen, na mrd, po (hos 
deĎ nahoru gje, lest. 
$eraušbeifen, jemanben, wy kauſa⸗ 
tí, wyeſtrnaditi nekoho. 
Herausbeugen, wyhnauti. 
Herausbitten, wyproſyeti. 
$eraušblufen, myfauřati, wyfauf⸗ 
nauti, wydmauri , durch Rlafen 
beraustreibcu, alš ben Sýall, cis 
nen Ton, Myrazyti. 
Hetausbrechen, wypuknauti, wy⸗ 
xazvti fe, etwae, wylomiri, wy⸗ 
laͤmati, wyrazyti, | Ausbrechen. 
Herausbringen, wyweſti, wypra⸗ 
witi, wymocy, einen aus dem 
Elend, mymocy, wybrawiti, mys 
dobyti nẽkoho, eine Summe (m 
Rechnen, wyprawiti, wyweſti, 
aus einem ein Geheimniß, Be— 
kenntniß herausbringen, mít Ge⸗ 
walt, tagemſtwij a wyznaͤn 3 
něťobo wyprawiti, mymocy. 
$rraušbrudeln, men mwymějti, mys 
wrrati, myFypětí. 
Serausbrüllen, myřiwati. 
o azšbamyfem, wydychati, wypaͤe 
iti. 
Herautdonnern, wyhẽmijti. 
Herausdrängen, ſich, protlačiti fe 
prodrarí je, wydrati fe wen. 


Her⸗ 


HSer. Her. 


Brrn:ěbredhfeln, na ſauſtru vovtos 
čití, myFrautiti , mylauftružicí, 

Serausdrehen, au etwas, mytočis 
ti, myFrautiti, ſich aus etwas, 
wytočíti fe, wykrautiti fe z ně: 
čebo. 

Herausbrennen, wen bořeti. 

Herausdringen, wyřiriti fe, wy wa⸗ 
liti fe. 

Herausdrücken, wytlakiti, einen, 
wytiſtnauti. 


Herausdunſten, wüni, páru mý 
paufitétí. 
Herausfahren, mwygeti,  plótlid, 


myniFnauti, auě der Hand, my“ 
fmeřnauti fe, wyměnauti ſe, 
mie eine | Rede, tin Wort, my 
ffočiti, mygeti, eš fuhr mir he— 
rau$, wyffočílo mi to tať, pros 
blekl jem Co tař ; etwas ferauě= 
fabren , mie das Gewächſe im 


Šrůbling, wyſtakowati, myftře: 


lowati. 
Herausfallen, wypadnanti, wie die 
Zähne, mypadati, wyprſſeti. 
Grraučfcuern, myjftřelití, wen ſtẽj⸗ 
leti, ſtkelbu pauſſtöẽti. 

Herausfiſchen, wylowiti. 

+$rrauěflicgen , myletéri , von Bie— 
nen, myvogiti fe. 

Herausefließen, técy men, mytecy, 
mytěřati, 

$eraušfolgern, mymáděti, wy wo⸗ 
diti. 

Herausfordern, wen pozaͤdati, mys 
zaͤdati, zaͤdati, 2) sum Kampfe, 
wyzwati, wybidnauti, pobjd⸗ 
nauti. 

$rrausforberung. f. wybjdFa, f. 

Heraus freyen, moáti fe 3e hvébo 
ſtawu, neb rodu. 

Herausführen, jemanden, wyweſti, 
mymáděti , einen Miſſethäter 
zum Galgen, wywaͤdẽti zločince 
kſſibenicy, Waaren ſonſt wie ans 
= Sachen, mymážetí, wywez⸗ 
ti. 

derausgeben, mydati, wydaͤwati, 
men daͤri, myndafij ná gewo 
dáti, wyneſti, auférdem, barauf, 
úbriges Geid, dodati, Mad jes 


Her. Her 


rausgegeben, außer dem gegeben 
wird, dodawek m. er gab mir 
es zum Fenſter hinaus, dal mi 
to, wyndal mi to oknem wen, 
etwas zurückgelaſſenes herausge— 
ben, něco wydati, ein Bud fers 
aušgeben, ediren, Fnibn mydati, 
wydawati, wůbec na fmétlo 
mwydstí. 

$Deraušgeber, Mm. mydamatel, mys- 
dbamač, m. 

Herausgebung, f. Herausgabe des 
Buches, wydaͤnj, n, 


621 


Herausgeblaſen, wyzauknuts. 


Herausgefordert, wyzaͤdanÿ, 2) sum, 
Zweykampfe, wyzwanß, wybld⸗ 
nutý. , 

Herausgeführet, mymedený, 

prraušgegangen, wyſſlÿ. 


„p raušgezogen, mvtajený, 


$eraušgehen, wychazeti, mygiti, 
wen giti, herausgehen loſſen ein 
Buch, nechat wygiti Fiiibu, wy⸗ 
dati knihu, wie der Degen aus 
ber Scheide, wyſmekowati ſe, 
wyſmekati fe. 


Herausgießen, wyljti, mylémati. 


Herausgraben, wykopati, wyhra⸗ 
bati. 


Heraushauen, wyſekati, wyrubati. 


Herausheben, wyzowihnautt, mys 
zwednauti, 2) eine Thüre ous 
ben Angeln heben, wypáčiti, 

Heraushelfen, pomocy 3 něčebo 
wen. 


Herausheulen, wykwati. 


Herausholen, etwas, přinefti men, 
wyneſti wen, wen daͤti, wyda⸗ 
ti, da er ſelbſten nicht kömmt, 
wyweſti, wen přimefti. 

Heraus huſten, wykaſſlati. 

Herausjagen, wyhnati wypuditi, 
wen wyhuati, wybáněti, pudi— 
ti, jage ihn zu mir heraus, wy⸗ 
šení bo wen fe mnö. 


Herausklauben, mybjrati, mybrati. 


Herausklügeln, wymudrowati. 
Herauskommen, hervorgehen, wygj⸗ 
ti, wychaͤzeti, wen ajtí, wygj⸗ 
ti, wychaͤzeti, přigiři, fo oder ſo, 
auf die Weiſe perausfommen, mys 
pa⸗ 


px Her. Her. 


vadati, es kömmt eben ſo heraus, 
tak to prámě myvadá, was 
kömmt heraus, co 3tobo wygde, 
wypadne, pogde? die Rechnung 
kömmt nicht heraus, ten počet 
newychaͤze, komm zu mir heraus, 
oder řomm horau$, aus dem Haͤu— 
fe, aus dem Zimmer, poð femné 
wen, poð wen, mygdi ře mné 
wen, wygdiz wen, es kömmt 
Niemand zu uns heraus, 3ádný 
£ nám men negde, newöchaͤ⸗ 
sý, nepfřidhásý, es fómmt auf 
cíně heraus, gedna měc geſt, 
wſſegedno geft, bas käme ſchön 
heraus, to by byle peknẽ, (ne—⸗ 
byloby pekne) wenn es heraus— 
kömmt, (ftatt ausfómmt, bekannt 
wird, geftii fe to proneſe, my“ 
gdelito, prfigdelito na gemo, 
dabey kömmt nidtě heraus, z4d— 
né všíteř, nic ztoho nepogde, 


nemepadne, nemypadá, mir čis, 


ne Menge Menſchen, ſchnell, wy⸗ 
rogiti fe, wynifnauti, 
Oerautkotzen, myFfucďarí. 
$eraušfrogen, es zu befommen, mys 
orápati, wyſſtraͤbati, es wegzu— 
bringen, wyſſtraͤbati. 
Herauskriechen, wen wylezti, wy⸗ 
ljzti, wzlizati. 
Herauskriegen, wen doſtati, men 
dobyti, wydobyti. 
Herauslangen, men dáti, podati. 
Herauslaſſen, wypuſtiti, wen pu— 
ſtiti; die Wärme durchs fet: Auf 
und Zumachen, wywrzat teplo. 
Herauslaufen, wybehnauti, wen 


wybjhati, wybehnauti, bẽezeti, 


wytecy. 

Herautlegen, wen wylozitt, mys 
klaͤdati. 

Herauslehnen ſich, wylehnauti fos 

Herausleiten, wyweſti, wywoditi, 
wymádéti. 

$Hrrouglefjen, mymwefti, mywoditi, 


wywaͤdẽti. 
Heraubleſen, ſ. Ausleſen. 
$Derausliegén, myfFyrati fe. 
Drraudloeďen, myláudicí, wywmwás 
bití, 


Her. er 


Berauslũgen ſich, wylhati ſe, wy⸗ 
klamati fe. 

Herauesmochen, etwas wegnehmen, 
wyprawiti, men připramiti. 
Herausmahlen, Getreide, mymljti. 

Herausmurmeln, wemumlati. 

Herausnagen, mybrýsri, wyhloda⸗ 
ti. 

Drraušnáhen, mefiiti, wyſſjwati. 

Heraus nehmen, wynjti, men msýti, 
wybrati, mynodsati. wywundati«. 

$Deraugneigen, fi, mybnauti ſe 
wen. 

Herauspeitſchen, wymrtſtati, wyſſlo⸗ 
hati, wypraͤſtati— 

Heraubplaͤzen, mit etwas, myples 
ſtati, wypleſſtiti něco, wygeti 
s nččjm, probleptnanuci, wyf 
bleprnauti, den Staub, mybaus 
chati 

Herauspochen, jemanden, wytlaucy, 
wytẽjſtati něťobo. 

Herauépreſſen, myrlačiti. 

Heragausprügeln, wymlätitie, 
tlaucy, mwyrfiffatt. 

Herauequellen, pröſſtiti ſe, wyprÿ⸗ 
ſſtiti ſe, wypreyſtati fe, bmy3ts 
ti, prameniti je, men wyſtako⸗— 
wati, prauditi je. 

Herausragen, myničnati, ftymiti, 
mwyfFytati fe, myfaufati, wen 
FauPati, myfuFomati, die June 
ge, wyplazyti gasyř. 

Herausrtecken, mvftvčítí men, her— 
vorrecken ben Bau, oypjčsti břis 
bo. 

$erausreben, přímo, zpĚjma mlu— 
witi, Jih, mymlurviti, wyminus 
wati je. 

Herausreiben, wyſſauſtati, wytjra⸗ 
ti, wytfjti, Körner, wydrtiti. 
Herausreiſſen, wytrhnauti, wytr— 
bari, wyrwati, wydraͤpati, (iz 
nem die Augen, wy>rápari, Die 
$aare, wyrrhati(wlafv,)die Zäh— 

ne, myčrhati, 

Herausrennen, wygeti, wyrogiti 
fe, wytecv. 

Herausrinnen „ wytecy, wytẽkati, 
wen técy, 

Herausrücken, vic die Armee, mys 
trhnauti, wytaͤhnauti, heraue— 

rücken 


wy⸗ 


Her. $er. 


rücken mít bem Gelde, mytafyti 
fe s peněsy, myřlopiti penjze, 
mit etmaš jm Reden, wygeti 
men s něčím, er wollte niýt bis 
mit herausrücken, nechtěl e tjm 
men, nechtěl s tjm wygeti, hes 
drělo to zného meči. 
Herusrufen, wen mymolati. 
$rraud/agen, myřjcy, myfefnanti, 
mwypomwěditi, poměditi zpfjma, 
| fage e$ nur frey heraus, gen to 
měle, zpřima powẽz. 
Herzusſcharen, mybhrabati, myFos 
pati. 
Herausſchäumen, wypẽniti. 
Herausſcheinen, herausſchemmern, 
mvbiéfřati ſe, men fe ſwititi. 


Herausſchießen, meftřelití, ſchnell 


beraučfemmen, myftfeliti fe, wy“ 
fočiti, wymrſſtiti ſe, wynk⸗ 
nauti. 

Herausſchiffen, wyplawiti ſe. 

Heraus chinden, mvořití, 

$eraug chlagen, wödẽjti. 

Heraueſchligen, wyrazyti, neutr. 
herausſchlagen, mie die Flamme, 
wyrazyti, wyniknauti; heraus— 
treiben, wie die Beſazung, wy⸗ 
tlaucy, wytepati, wytöẽjſtati, 
wybiti. 

Hereusſchleppen, wywlecy, 
wljknauti, wyſſmeyknauti. 

Heraueſchleudern, wymrſſtiti, wy⸗ 
lučiti, 

$eraučídneiben, wykezati, wyřise 
nauti, mvFleftiti, cín Papier 
mit děr Scheere, wyſtẽjhnauti, 
tie Brod, wyfrogiti, myťrás 
geti. | 

$oraušýčpfen , wywaͤziti, wyten⸗ 
čití. | 

Herausſchreiben, mypfati, wypiſo⸗ 
wati, aus einem fernern Orte, 
vláti zdaleka. 

Herausſchreyen, men kriketi, wy⸗ 
ktjtnauti. 

Hereusſchütteln, wytkaͤſti, wytraͤ⸗ 
lati. ; 

Herausſchütten, wyliri, mylémati. 

Derautſchwimmen, wyplawati, mys 
plauti, wvplynauti. 


wy⸗ 
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Herausſchwingen, mypřábnauti, nas 
přábnautí, 

Herausſchwitzen, etwas, mypotiti fe 
3 něčebo, něco. 

Heraus ſehen, mybljdnauti, wy, 
kauknauti, men kaukati, blez 
dẽti, patfiti, wyzkjti. 

Herausſpazieren, wychaͤzeti wen na 
prochaͤzku, wen fe prochaͤzeti. 

Herausſpringen, wyffočiti, wyſt a⸗ 
kowati, mén wyſtokiti. 

Herauspritzen, aá, wyſtfjknauti, 
wyprſtnauti. 

Herausſproſſen, wypukati fe, wypu⸗ 
Čiti fe, pučití fe, prautiti ſe. 

$rraušiprudeln, fpriihen, paf. wy⸗ 
finauti fe, mwmyfinomaz, wyřie 
howati, wyſtakowati; blubon⸗ 
ẽrti. 

Herausſtammely, mybreptati.! 

Herausſtecken, wyſtreẽiti. 

Herausſtehen, ftrměti, čumétí, 

$eraušftehlen , myřráfti, fid, mys 
lauditi fe, wykraͤſti (fe. 

$:rangffe:gen, wyſtaupiti men. 

Herauseſtellen, wen wyſtawiti. 

Herautſtoſſen, vertreiben, wyſtrẽeiti, 
Don einem, wie z. B, ber Wein, 
ben Deckel, das Pulver die Kus 
gel, wyrazyti, Reden, řečí mys 
puſtiti, wypauſſtẽti. 

Herausſtottern, mwyřoftati, 
breptatí. 

$Prraučftcefen, men rostábnauti, 
3. B. bie Zunge, myplazyti. 

Berausſtreichen, ſ. Ausſtreichen, (os 
ben, wychwalowati, wynaͤſſeti 
bmálau. 

Herausſtröhmen, mwymwali tí fe, we⸗ 
kititt ſe, wyhrnauti ſe. b) 
prauditi ſe. 

Herausſtrudeln, hmyzeti, prauditi 
fe. 

Herausfuchen, mebledatí. 

$eraustragen, mynefti, wynáffetia 

Hexaustreiben, mypuditi, mybnati, 
wylpaͤſſiti. 

Heraustreten, wyſtaupiti, myfror 
Čiti. 

Heraustiefen, men Fapati, kanau⸗ 


ti 
* Qeraui⸗ 
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Herauswachſen, wen ruͤſti, mytůltí, 
mwyroftati. 

Serauswälzen, mymaliti. 

Heraus werfen, wyhoditi, wyhaz o⸗ 
wati, mymrcy, wywrbuauti, 
wymecy, wymetati, wen hodi⸗ 
tí, men wyhoditi — — wirf 
es mir zum Fenſter hinaus, hoð 
mi to oknem wen. 

Herauswickeln, wywinauti, wyple⸗ 
ſti, wymaͤſti, ſich herauswickeln 


aus etwas, myplefti fe, wymaͤſti 


fe, mywinguri fe, wywaditi fe 
3 něčeho, 

$eraugminben, mydřití, mwydiratí, 

„$eroušmolíen, men chtjti. 

Herauswürgen, mydámiti, fid, my: 
ořjtí fe. 

Herautzerren, wyrwati, mydrápas 

; ti. ' 

Herausziehen, mytrábnauti, den 
Zaben auš bem Obr ber Wadel, 
wywljknauti, das Schwerdt, den 
Degen, meč, Ford wytaͤhnauti, 
wytaſyti, potrhnauti, meče, 
kordu dobyti, ſich herauéziehen, 
wypleſti je- 

Herauszwängen, zwingen, wynutiti, 
wynutkati, ſich, mocy fe wydo⸗ 
byti, wydrati fe, prodrati fe, 

Herbe, trokh, bořtý ; Frutý, frus 
fíný, bas iſt, fómmt mir herb, 
geft, přihásý mně kruſſno, dufis 
no, těšťo, trpřo. 

Herbe, adv. trpce, trop 
kruſſuẽ. 

Herbe, f. trpkoſt, £. trop krutoſt, 
kruſſuoſt f. | 

Herberge, £. bey jemanben , bofpos 
da, Fréma £. boftinice f. dům 
boftinfFý, gebrn, frepmillig, bofs 
podču dáti, do bofpody přigjs 
mari, boftiti, zur Herberge jepn, 
bojpodau byti, ftáti. 2) wey⸗ 

- měnef m. 

Herbergen, cinen, předhomati, pře: 
cho waͤwati něžobo, poboltinu, 
do bofpody přigjrí, 2) bey cis 
nem herbergen, hoſpodowati, 
hoſpodau byti, mjti hoſpodu; 
noclehowati. 

Herbeten, modliti ſe nẽco. 


krutẽ, 
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Herbey, herbei, ſem, femto, daͤlegi 


(em. 

perbrybringen, fem, ſemto néfti, 
přinefti, přináffeti, jemanben, 
fem méfti, přiwefti. 

Herbeyfahren, fem geti, přigeti, 
přigišděri. 2) farbepfiibren, al$ 
Steine, Sutt, Kalk, mozyrí, 
příwážšeti (fem.) 

Herbeyfließen, přitecy, fem técy. 


Serbeyführen, ſem wefti, přimefti, 


přimáděti. 2) Šteine, Kalk, 
Waaren, přimážšeti, wozyti Fas 
menj, wápno, zbošj. 
Herbeygehen, fem gjti, přigjti, příe 
chaͤzeti. 
Herbevholen, fem přimefti, prineſti. 
Herbeykommen, fem gjti, pkigiti, 
přidázeti, přiftaupiti s kommen 
fie dob näher herbey, priſtaupẽ⸗ 
j pať bljše, die Zeit kömmt fer: 
ep, da if abreiſen muß, čas 
přídbásý, fe blíži, m Frerý od⸗ 
get mufým, ſ. Herzukommen. 
Herbeykunft, £ příhoz m. přigitj 


m. 
Perbryloďen, přilauditi, přimábis 
ti, přímnaditi. © 
Herbeyrücken, fem přitábnauti, 
pritrhnauti, přibrati fe, A 
$erbryrufen, (em molati, zawola⸗ 
ti, přimolati. 
Berbeyſchaffen, (em opatřiti, zged⸗ 


nati. 

Herbeyſchaffung, £. opatření, zged⸗ 
nání n. | 

Herbeyſchwimmen, (im připlamarí, 
připlauti. 

Herbeyſtellen, ſem poftamiti, pki⸗ 
ſtawiti.« 

Herbigkeit, ſ. Herbe. 

Herblich, adj. nárrpřý. 

$rrbringen, jemanden , fem přimes 
ſti, připramiti, ich tonnte ihn 
nicht herbringen, nemohl ſem bo 
(em pr̃iweſti, priiprawitt, dos 
prawiti, elwas herbrengen, ſem 
neſti, přinefti, přináfcti. ! 

Herbſt, m. podzym, podsymef m. 

Herbſtling, m. výzec. 2) ein Schaf, 
podzyméatšo n. 

Herbſt⸗ 
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GBerbſtblume, £. ocun m. ocaun, 


nabáč. 
$rbftfriihte, plur, f. omoce pods 
zvmaj m. , 
Herbſtheu, m. otawa, podsymní 


no n. 
Herbſtlich, ſ. Herbſtmäßig. i 
$rebftluft £ podsymnj cas m per 
mérfi n. 
Deroftmáfig, podsymní, 
Herbſtmo nat, m. I) podzymnj mé 
fýc. 2j September, měfýc Září 


n. 
Herbſtwetter, n. Mitterung f. čas 
podzymnj m. , 

Herbſtſchwomm, m. wáclamfa £. 

Herd, Herde, ſ. Heerd, Heerde. 

Herdchen, n. ohniſſtko n. 

$rrdringen , přimaliti fe, přířititi 
fe, přibrnautci fe, fem fe waliti, 
gjtiti, hrnauti. 

Hereilen, ſem pofrjbati, Pofpjílis 
ti, přijpjífiti, Pwapiti, (em přis 
kwapiti. 

$eren, ſem, (do mnitf) do (mnís 
třřa) nur herein, gen jem, gen 
mřročegj, „gen ſem wegdau, 
tift berein, ſfwjẽkku, (wmětlo (em, 
fem sfmjčFau, fwěrlem, Freund, 
mie biſt du herein gekommen, pýje 
teli, kterak gfy fem wſſel, mes 
el? Mat, 22. 12, et kömmt Nie⸗ 
mand herein (n bie Stadt) iás 
dný (em negde, nepřihásý (do 
měfta.) 

Hereinbrechen, dobyti fe, mlámati 
fe, wlanpatí fe; wrazyti. 2) wie 
die Nacht ober Unfálle, připadas 
ti, připadnautí, über cínen, přís 
padnauti, přiPmačiti , wrazyti, 
dorazvti, vdekiti, dotfiti na 
něťobo, die Nacht brach über 
uné herein, noc nás prekwaktila, 

Zachwaͤtila. 

——— , fem pfineſti, wne⸗ 


dereindringen, ſem fe tlakiti, kiti⸗ 
ti fe, waliti fe, tkjti fe, wtlačis 
ti (6, wkititi fe, wetřjci fe, mes 
drati fe, prodrati fe, pronik⸗ 
naut i. 


Her. Her. 525 


Hereineilen, ſem poſpjichati, Fwas 
piti, chwaͤtati. | 

$ercinfallcn, fem wpadnauti. 

$rreingebrn, hereinfommen, ſem gjs 
t:, majtí, wehaͤzeti, přimáseti. 

Hereinhelfen, j.manben, (em nẽko⸗ 
mu pomecy. J 

Hereinhoten, etwas, pfineſti ſem, 
přináfictí. 

$rteinfommen, fem přigjti, mgjtí, 
prichaͤzeti, wchaͤzeti 

Hereinkriechen, ſem wlezti, pkilezti. 

Sereintriegen, jemanden, doſtati 
něťobo ſem. 

$creinlaffen, fem puſtiti, wpuſtiti, 
pauſſtẽti, wpauſſteẽti, nechati. 

Sereinlaufen, ſem wbehnauti, wie 
Waſſer, wtecy. 

Hereinlegen, ſem wloziti, wklaͤda⸗ 
ti. 

$ereinloďen, ſem wlauditi, přilaus 
dít, pr̃iwaͤbiti. 

Hereinnehmen, ſem wzÿtt, braͤti. 

Hereinnöthigen, ſem wnutiti, wnut⸗ 
kati, donutiti, donutkati, přis 
nutiti, prinuttati. 

Hereinreiten, ſem geti, wgeti, pfis 
geti na koni. 

$rreinriiďen, ſ. Ginriiďen, 

$:rcinrufen, fem molati, pfimos 
lati, zawolati. 

Hereinſchi-ßen, fem ftřjleti. 

$eremftcigen , fem lezti, wlezti— 
wſtaupiti. 

Hereinſtoſſen, ſem ftečití, iwftrčiti, 

Dereinſtreifen, dochaͤzeti, Dogjiděs 
ti, wie der Wind, die Luft, pro⸗ 
fuřowat, fučet, 3awiwa. . 

Pereinftiirzen, mpadnanti, wrazy⸗ 
ti fem, rofititi fe fem. 

Hereintaumeln, mmotatí fe fem, 
zamotati fe, mševbrati fe fem, 
přižeyvbratcí fe (em. 

$ereintrogen, fem nefti, wueſti, 
přinefii, wnáffeti, pkinaſſeti. 

Hereintreiben, (em bnáti, wehna⸗ 
ti, přibnatí, pudítí. 

— ſem wſtaupiti, wkro⸗ 
iti. 

Hereintreten, bad, ſ. Hereintritt. 

$ereintritt, m. wſtaupenj, wFtos 
Čenj 1. to 


i 

$oreinzetren, fem wirhnauti. 

Hereinziehen, was draußen war, ſem 
wtaͤhnauti. 2) wieder herein— 
ziehen, wſtẽhowati fe, pkiſtẽho⸗ 
maří fe. 

HSererzehlen, pomjdatí, wyprawo⸗ 
wati · 

Herfahren, etwoͤs, ſem pfiwaͤzeti, 
přimezti, wezti, mojyti. 2) 
fetbft, geti, přígeti fem, přinjš* 
děti, mit Ungeffimm, dogiždéti, 

da fahren fie ber, (näher zu uns, 
gedau ſem) blji F naͤm. 

Herfliegen, ſem letẽti, pẽiletẽti. 

Herfließen, ſem récy, pfirecy. 

Herführen, jemanden, ſem weſti, 
přímefti. | 2) etmaš zu Wagen, 
Ediffe, wezti, přimejti, přimás 
zeti. 

— m. celý běb , přijbéh, 


m. 
Oergeben, ©elb , fem dáti, gieb 
pre , dey (em. , 
$ergebradt , fem přinefjený; býs 
malý, obyčevný 3 ftarodámuj. 
Pergefibst, přímedený, připra* 
mený. 
Gergegen, ſ. Dagegen, Hingegen. 
Hergehen, herkommen, ſem giti, 
přigjti, pfichazeti, dobditi, ge⸗ 
be her, poð jem, er geht ſchlecht 
ber , on fy ſſpatnẽ chodi, 2) 
. sefýchen, boditi fe, sběbnau: 
tí fe, ſtaͤti fe, dáti fe, přibázjeti 
fe, wie es herzugehen pfiegt, 
gak ſe ſtaͤwaͤ, dámá, příbájý, 
jest ſoll es darüber hergehen, ny- 
nj fe dáme do toho — 
Hergeholt, fem přinefjený. 
Sergefagt, řjřaný, fefnutý, pos 
mibaný , odřjřaný, odrikawa⸗ 


ný. — 
Herhalten, drzeti, nadrzeti, Nas 
ſtawiti, naftrčití ; herhalten müſ⸗ 
fen , büßen, odbeywati, etwas 
unangenehmes erdulden müſſen, 
zakauſſeti. 
Herholen, einen, gjtí, přigjtí pro 
néřobo, přimejti něřebo, (ts 
was , gjtí pro něco, přinefti 
něco, šu weit, sdaleFa přiwá: 
„ décí, přimozomati, 
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$ering, m. Gůring, herynk, hers 
njE, okoleſt, flanečeť, m, 

Heringsbrühe, f. poljwřa 3 heryn⸗ 
ta, herynkowa. 

Heringekrämer, m. prodamaé he⸗ 
rynkün, herynkäk, m. 

Heringslacke, f. lář berynfomý, 


„m 
$rečommen, přidázetí , přigjtí 3 


podázšeti , pogiri, femm ber, 
pogo fem , přigě (em , wo 
tommít Du her , odřno přidbás 
zes, gdes? mo bift du her— 
gekommen, kde gſy fe tu mal, 
foe gſy jem přijjel , Fde fy ſe 
tu (3de)oernu!, odkud gly fem 
přijel ? 2) herſtammen von 
etwas, alš eine MWirfung, cin 
ABort , odtud přidbázetí , por 
chaͤzeti, das kömmt von tým her, 
to od něho, 3 něbo podásý, 
přidázý , davon fómmt das Mes 
bel fer, od (3) tobo pobászý 
to jlé, hergekommen, bey etwas, 
zběblý mw něčem , rr iſt dabry , 
brym Stubdiren hergekommen, geſt 
m roi vměnj zbébiý, 3) Nas 
brati fe, bráti ſe, msýti fe, 
mit bem Genitiv. wo famen nug 
fo viele Šliegen fer © kde fe ty 
gen těd much nabralo, m384s 
lo ? 

$erfommen, das, Geſchlecht, kmen, 
rod, m. Pogitj, n. gutes Her⸗ 
fommen, dobrý ros , fměi, 
Don guten Herkommen, guten 
$erfommenš, 3 dobrého rodu, 
kmenu pofilý , won ſchlechtem 
$Derfomnen , 3 rodu., menu 
batrného , proftého, jproftné« 
bo, fipatného pojilý, 2) Beis 
fe, Gebrauch, obyčeg , způ 
fob , m. es ift Hertommeně, geft 
ten ebyčea, způfob, 

Herkunft, f. přihod , m. přigís 
tj, n, 2) Geſchlecht, rod, kmen, 
m. pogitj, n. ſ. Perfommen, 
unehrliche Ďerfunft, nematný vod, 


m. 
$erlallen, jmáftati. 
Herlaſſen, puſtiti, ſem —— 
er⸗ 
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man wollte ibn nit herein laſſen, 
nechtěli ho ſem puftit. 

$ riangen, fábatí jem, fábnautí, 
dotábnauri , dolahbomati (em, 
dsfábarí (em , b) geben, pos 
dati , podámati fem. 

Herlaufen, fee běžecí , přibés 
buguti. 

Herlegen, fem pološití, ſem Flás 
(tí, lege c$ mir her, polož mě 
to fet. 

Herlangung, f. podámáný, m. 

Perleihen , půgčítí (em, zapůge 
čití, ich babe viel Geld bereitt 
bergelichen , gij gſem mnoho 
penẽz rozpuͤgkil. 

Herleiten, wo anders her on einen 
andern Ort, přemáděti, přes 
mefti , Don etwas, cín. Wort, 
odmozoWwati , půmod brásí , 
mywodiri, myluzOmatfi. 

$erieitung, f. bed Wortes, půmod, 
m. půwodu branj, n. mýiwod, 
wylandénj flomwa, m, 

Herteſen, čjft na hlas— 

Herleſung, £ čtení na blas, ne 

Herling, m. kyſelka. 

Herlide, f ořín, dfjnřa, (© 

Hermachen, fib , iiber etwas, dáti 
je do něčebo, puftiti fe, mpus 
(titi fe do néčebo ; cínem etwas 
berm rn, něřomu něco namlus 
witi, Pofien, Čtmeráctivj, břic= 
ky, Mibřinřy , frafify promos 
žowati, promáděti, lafiFowa“ 
ti, 2v. rec. přibvati fe, braͤti 
fe, dáti ſe fem. 

Hermel ſ. Kamille, 

Permelin, n. popelice, popelřa, 
(. dramofteyl, hranoſteg. 

Hermelinchen, popeličřa, f. 

Hermelinpelz, m. kozich 3 popelis 
ce, poptlíčný, m. popeličj, hra⸗ 
Noftegomý: 

Šerm, f. ein Straut, befmáneř, 
men, m. 

$emurmetn „ mumlatí , zamum⸗ 
ati. 

Sernach, potom, nápotom, pař, 
nýt (ange hernach, nedlsubho 
Potom , hernach erfahr ld (6, 

paě 
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pať (potom fem fe toho dowe⸗ 
del,) gehen fie nur, id ml pers 
nad fóon fomntien , gdau gen , 
wi, gá potom pfigdu , adt 
Tag brrnad gihg er gar Weg, 
34 ojm odnj potom dořonce 60s 
dejjel. 

Hernachmals, aj Potom, 

Vernahen, bljziti fe jem , přiblje 
ziti fe. 

$cínchmen, Fde, odněřud , odkud 
wzytie, braͤti, wo bhernebm-n, 
Poe co wzÿti, nabrati , msýti, 
nabrati, odřud Co msýti, De 


möchten denn die Leute fovicí 
Seld berncýmen , kdez by fe 
lidé nabrali peněz, Pdejby lis 


di wzali peněz 2 2) foppen, 
bráti na fipiéřy, gebati , dos 
bati, dogimsti, dorážšetí na 
néťobo, fiefffy , mid ſy děs 
lati, ftrogiti 3 něřobo. 

$Pernennen , ſich, nach etwas, 
gménomwati fe po něčem, ſlau— 
ti po něčem. 

Hroiſch, ſ. Heldenmäßig. 

Perold, m, Xudrufec , hlaſatel, 
bísfytel , pofel mogenffý, m. 
in Friedens ſachen, wypowida⸗ 
tel, hlaſatel, zwẽſtowatel, 
poftl , myflanec pokoge, m. 

$eroldftab, m. bůlřa , berla poe 
koge, f. 

$Perplaudern , herplappern, plyſta⸗ 
tu, zwaͤtt, blekotiti. 

Herr, m. pán, m. das ſind rechte 
$Ďerrn , to gſau hodnj páni, 
uber das Geſinde, Dienſtboten, 
bofpodář, m, der Herr Gott, 
bofpodin , pán , | m. der Tog 
des Herrn, den páněl, m. was 
d 6 Herrn ft, pánům. 

Herrchen, n, panáčeř, panaufieF, 
pánef, paňátřo m. paniátřo, 
páné n. 

Derrechnen, myčjtati, myčjíti, wy⸗ 
počjtatí, 

Herreichen, podbámati, podati, fem 
podati, poſtytnauti, reiche mic 
brine Hand fer, podeg mi twau rus 


fu, 
É 
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Herreiſen, ſem geti, giti, ſem nřis 
geti, präigjti, eben darum din ich 
hergereijet, proto gſem ſem přis 


gel. 

Herrenhaus, n. panſtÿ dům. 

Herreiten, ſem get! na koni. 

Zerriſch, rozkazub, poraučlimý, 

© penomný, herriſches Weſen, pas 

" ttovonolt, rozkaznoſt £. 

$errijů, adv. tozťasně, potauélis 
mě, panomné, panomitě. 

Herrlein, n. Herrchen, páneř, pas 

o náčeř m. 

Herrlich, mýborný, znamenitý; 
ſlawns; ftřmoftný,  melebný, 
rmalný, nádberný, panfřý, herr⸗ 
liche Mahlzeit, Tafel, Safterey, 
flawný, ftFmoftný, panffý oběd, 

- Prvas m. erne berrlide Arbeit, 

znamenité, mýborné djlo n. cín 
berriiýer $unge, mýborný gos 
nář m. herrliche Tracht, náds 
berný Frog m. herrliches Leben, 
panfté, mýborné žimobyti n. 
herrliches Geſchenk, znamenitý 
dar m. herrliche That, ſlawnß, 
znamenitý čín m. j 

berriid , adv. mýborné, na mýs 
bor, znamenité; ftfwoftněé, (las 
mně, melebně, nádberně; pan: 
fy, herrlich traktiren, ftřmoftné 
hodowati, ſich berrlid halten, 
mýborné ſe chowati, fobé mefti, 
berrlidh hergehen, nádberněé fobě 
choditi, herrlich leben, panffy, 
mýborně, na mýbor ziwu býri. 

Herrlichkeit, £ Glorie, Gepránge, 
Prunk, oflama f. oflawenftwj, 
n. nádbérnoft, mýboruoft, znas 

. menítoft, ſtkwoſtnoſt, ftamnoft, 
láma, melebnoft £. Sottes, flás 
wa, melebnoft Bozſtaͤ £. feine 
Herrlichkeit, gebo mwelebnoft, 
beš Lebens, Vergnügens, mýbor; 
noft, snameníitoft f. 

Derrnbefehl, m. Herrngebot n, pos 
ručenj panffé n. páníťý roz⸗ 


řa3 m. 
Derrndiener , m. fluba, flužebníE 
panffý m. 
Herrendienſt, m. fluiba panſtaͤ £, 
$erengafie, £, panfřá vlice £ 
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Herrnvogel, m. Holzhäher, ſog⸗ 
ka, ( 
Herrnhof, m. dwür panffFý m, 
o: $errnplag, (ýdlo pans 
én 


Berrnftube, £. panſtaͤ fmětníce f. 

Herrſchaft, f. Regierung, Madf, 
Oberherrſchaft, Obergemalt, Bots 
mäßigkeit, panſtwj, wládafftwÍ 
n. wláda f. wlaͤdnuth, wlaͤda⸗ 
fenj, panomwání,  n.-mrbz 
noft, zpváma, f. baš Band mo 
einer Herr iſt, ein $nbegrifi von 
Giitern , mit ber Gerichtsbarkeit, 
pauftoj , n. Herrſchaft haben, 
fibren, wládafitmj, panftwi, 
mládu , wrbnoft miti, mlás 
daříbvj , zpraͤwu Oršetí, fole 
$e erlangen iber — opanomwati, 
von , oder, aus frember $errs 
fdaft , cysopanífý, Herrſchaft 
über einen haben, mjti nad nés 
řým zprámu , mládu, die Herr⸗ 
fdaft , ber $err , die Herrn 
felbft im Zande , auf einem Gue 
te, Gebiete, wrchnoſt, 4. die 
junge Herrſchaft, mladá wrech⸗ 
noſt, f. Herrſchaften, panſtwo, 
n. wrchnoſtiſ. plur. 

Herrſchaftlich, panſtẽ, vom fans 
ditherrn, mwládafřffý ,  panos 
roniďý, vom Brunbýerrn, Haue— 
berrn, panffý , mrehnoftenffý, 
herrſchaftliche Bebienten, über— 
haupt wenn man einen ſieht, er; 

kennt, panſſtj, wrechnoſtenſſtj 
laušjcý , plur. beťrihaftlifer 
Wermalter, | panffý zprámce , 
berrihaftlide Giiter , panfiti, 
wrebnoftenfitj ftatFomé m.plur. 

Herrſchaftlich, adv. panffy, btrve 
(boftliá leben, panffy, po pans 
fFu ziwu býti, 

Herrſchen, panomati, mládařiti, 
wládnauti, zprawowati, wie 
König, Frálomati, Wie cin Her⸗ 
zog, meymoditi, herrſchende Res 
ligion, panugicý mjra, £. herr— 
fben wie eine Gewohnheit, mit 
Sünden, panowati. 


He rre 
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Berrſcher, m. panownik, wlaͤdak, 


wladee, zpraͤwee, m. 

Herrſcherinn, f. panownice, wlaͤ⸗ 
dařťa, wlaͤdkyne, f., 

Perrid udt , £ 34d0ſt pahoméní, 
dycht woſt po Panománj, F tuz⸗ 
ba no mwládé, patomačnoft, £ 

Herrſchſüch tig, zaͤdoſtiwß pahomás 
nj, dvchtiwyÿ po panowaͤnj, 
ponomačný. 

derrücken, přitrhoweari fem, přis 
ſtuvowati fem, pýiftaupítt (em, 
pribljziti ſe fem, přibližowdati 
ſe jem, 

$errufen, fem zawolati, přímolas 
ti, pomolati, zawolati, rufe 
ibn ber, zawole Fo ſem. 

Herrühren, podázeti. 

Herſagen, fjťati, powjdati, mys 
pramowati, mypramwiti , roj 
praͤwẽti, Lekzion, odfiťámati, 

Herſcheffen, opatriti, zgednati. 

Herſchauen, ſem bhleděti, kaukati, 
patřití. 1 

Derfbiefen , ſchnell herzukommen, 
mie ein Vogel, Schiff, Pfeil, Ku? 
gel, pr̃iletẽtt, wie das Waſſer, 
wbehnauti, welnauti; Geld 
herſchißen, penjze zapuͤgeiti, 
poſtytnauti; herſchi⸗ßen im Krie— 
ge auf uns, fem ftfjleri, doftřes 
lomati, ftřelbau, (třjlenjm do⸗ 
vášeti, 

Ďe dlciýen, přiljzati, přilesti, 
přilusomati fe, pfilauditi fe, 
přimiécy fe. 

Herſchlenkern, taulati je, potulos 
wati fe, taláčeti fe, plaností 
fe, klackowati fe, 

$erfýleubern, fem mrſſtiti, zamrſſ⸗ 
titi, mrcy, lučití, 

$Ptriánatern , 
tlablem déláti. 

Prrireiben, einen Brief, Zeitung, 
přátí (em ſpanj, nomínu. 

Derſeyn, von einem Orte , býti od 
něřud, wo finb fie ber, odkud 
Blau? über einen mit Reden, bý: 
ti mw nẽkom 9 řečmí, fie maren 
ale ber ibn ber, byli wſſickni 
n hned, bnedje de něho 

al, 


tlampati, tlachati, 
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Berſetzen, ſem poſtawiti, pkiſte mís 
ti, lege den Stuhl Dry, voſtaw 
ſem ſtolicy, ſich, poſaditi fe, 
ſednauti (em, 

Herſingen, prozrémomati, 

Herſprengen, einen, wyſſtwati; 2) 
wie jemand, auf bem Pferde, přid 
tecy, doſpẽti, vprkem, cwalem 
přigeti, přibnati. 

Herſtammen, von cínem ferfommen, 
pochaͤzeti, pogiti, m:iWóízseti, 
wzegiei, wznikati, půmco braͤ⸗ 
ti, rodem býrí, mo ſtammſt du 
per, odťudpoĎázýď, odkud gy 
rodem? : 

Herſtammend, pohásegjcý, más 
segjcý. 

$ uffammung, K Ur'prung, Abſtom⸗ 
mung, püwod, in. pog'ti Dos 
bázenj, n. počátef, mani, m, 

$erft. en, an vinen Ort, poſtawi⸗ 
tí ſem, fiů, poſtawiti fe fem, 
einen Kranfen, vzdrawiti, pos 
zdramiti, nemocného F 30ramwi, 
m předefilé zdraͤwj namráriti, 
etwas eingefellenes, zaſe myftax 
rméci, wzdẽlati, oprawiti, m 
ſtaw nawraͤtiti, eine Gewohnheit, 
zwyk obnowiti, etwas beſſer mas 
chen, verbeſſern, dobré, m (eps 
fi ſtaw nawraͤtiti, vweſti; cin 
Werk liefern, praͤcy, djlo F mjs 
ſtu přimefti, vdělati, die Frey— 
heit, den Geſchmack wieder her— 
ft-(len, nawraͤtiti, opatřiti, o⸗ 
pẽt, zgednati, Verdorbenes, Be⸗ 
ſchädigtes, w ſtaw namrátiti. 

Herſtellung, £ 3nowa msdělání, 
obnomení, n. obnowa, opra? 
wa, des Kranken, vadrawenj, poz⸗ 
drawenj, nawraͤcenj ro předejilé 
zdrawi, k 3drawj n. w ſtaw 
nawraͤcenj. 

Hertraben, kluſati— 

$ertragen, neſti, ſem neſti, přines 
ſti, vor ſich hertragen, před fe 
nefti. 

Bertragung, f. přinefřenj, n. 

Bertreiben, fem bnátis přibnatj, 

$Pertreten, fem mítaupiti, přiftays 
piti, přiPročiti, Pročití, wroa 
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+ čití, tritt fer, wſtup fem, wkrok 
Pojem. | 
- růbeť, fem na tu ftranu, bers 
über fahren, fem ne tu ftranu 
eti, herüber kriechen, fem lesti, 
přilezti, kriech heriiber , přeles 
fén, herüber bringen, fem nefti, 
o přenefti, herüber tringen, fiihren, 
(em přimeftí, herüber gehen, jem 
giti, přegjti, haruüber tragen, fem 
přenefti, herüber, werfen, fem 
| přehoditi, hexüber treten, fem 
ftaupiti, přeftaupiti, Fročiti, 
- přeřvočití, ber ben Fluß herüber 
loďen, jem přes řeťu přilaus 
diri, fomm zn mir heriiber, iiber 
ben lnf, přegdij fem Fe mně 
die Rlumen blegen fiý herüber, 
kwitj (em fe přebybá, ; 
Herum, ořolo, můřol, Folem, ba 
herum, dort herum, tu ofolo, 
tam ofolo, überall herum, můs 
Fol, wſſudy oFolo, um und um 
herum, Polem, do Fola, do ko⸗ 
tauče, jih im Kreiſe herum dres 
hen, do Fola fe točit, rings 
pecum g.hen, řelem, ořolo gjt, 
bódit, um boš Piu8 herum ge— 
brny ořolo domu gjt, ©odit, 
in dem gansen Bau ce herumgehen, 
pocelém domě chodit, ber $luf 
fließet um die Stadt herrm, fes 
Fa teče eFolo celébo mějta, kom⸗ 
men fie da herum, goau tudy, 
herum trinfen, folem pjti. 
Herumbauen, Folem otolo, do Pos 
la ſtawẽti. 
Herumbeißen, fi, mie Hunde, kau⸗ 
ſati fe, ſich mit einem, brýsti fe, 
Faufari fe, ſſtorpiti fe, balite: 
řiti (e s něčým., | 
Herumbeugen, obybatí kolem, os 
Folo, obnaurti. — 
Herumbewegen, fi, točiti fe ořor 
lo, Fojem do Folá obráčetí, © 
| táčeti, 3atáčeti, mrrěti fe, um 
etwas, obchaͤzeti něco, otačtti 


- 


fe, obráčetí fe © něčo, ořolo- 


něčeho. 
Herumbinden, 
waͤzati. 


obwaͤzati, okolo 
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Herumblättern, liſty weknize přes 
mitati, obraceti, přemjtar iſe, 
prebjrati few liſtech, w knize, 
rozwinati lifty, knihu. 

Herumblicken, ſem a tam pokuko⸗ 
wati, pohledẽti, zewlowati, ſene 
tam fe obljžéti. 


Herumbreiten, ausbreiten, vozefitj= 


ti, rozproſtẽjti, proſtrjjti okolo⸗ 

Herumbringen, um etwas herum, 
připramiti, priweſti okolo. 

Herumdenken, ma rozljene wẽcy 
myffici, . 

$rruměrehen, obtáčeti, oráčeti, 
otočiti, obtočiti, Folém obtás 
četí, dic Ribe, obraceti feč, ben 
Hals, Frf zatočiti, zakrautiti, 
herumdrehen, fih im Kreiſe, ko— 
lem, do Fola fe zatokith, oto— 
čití, was fih herumdreht, obrat: 
ný, točlivý. 

Herumfahren, etwas cn. cínen ans 
dern Ovf, okolo  mosyti, ſelbſt 
herumfaͤhren, obgjzdẽti, o bgeti, 
okolo gezditi, geti, ſem 6 tam 
fe progizdẽti, an einem Orte, 
überall, wſſudy gezditi, mit der 
Hand, rukau gesditi ſem tam, 
mit ben Augen, očí obnaͤſſeti po 
něčem. 

$rrumflattern, v. n. proletowati, 

$rrumfiírgen , okolo ljtatí, (em 
tam ljrati. . 

$erumflicfen, ofolo técy, wůřol 
TreLy. 


Herumfragen, poptaͤwati ſe, do⸗ 


ptaͤwati fe, dotatowati fe můs 
Fol. 

$erumfrepen, namlauwati ſobẽ. 

$-rumfůhlen, omakaͤwati, omaka⸗ 
tí. 

$rrumfiihren, promáděti ořolo, 
můfol woditi, weſti, einen 
©raben, Baur, obebneri měfto 
přiřopem, weſti přitop, cínen 
um ihm alles zu zeigen, prowe— 
ſti, prowaͤdẽti, j mánden bey 
der Naſe herumführen, za nos 
woditi. 

Herumgaffen, zewlowati, ſem a 
tam lelkowati, obljjeti (C. 

Her⸗ 
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Berumgaffen, n. zewlowaͤnj, lel— 
kowaͤnj, n. zewly, lelřy pl. m. 
DHerumgeben, ořolo daͤwati. 
Herumgehen, hin und ber, prochaͤ— 
setu fe, herum gehen, vorbey, obs 
chazeti, wie ein Kranker, chodi— 
ti ſich herumbewegen um etwas, 
obchaͤzeti, choditi okolo, in 
dem ganzen Hauſe herumgehen, 
po celém domě chodit, einwe— 
nig berumgeben, pochodit; Wit 
eine Rebe, Sade, Schrift, Jour= 
nat, Kurrende, rozchaͤzeti fe, 
es aebet alleš mit mir herum, 
wſſecko ſemnau Folem gde, Wie 
-ein Becher, Glas, Krug bey Zis 
ſche, kolem obegitíj ben ganzen 
Tag herumgehen müßig, celý den 
chodit, pfrechodit, genug, mys 
choditi fe, herumgehen (afjen, nes 
bati okolo ©$oditi, herumgehen 
mie die Kranfýciten, panowati, 
bad gehet mir im Kopfe herum, 
to fe wm blamé folotá, Folás 
cý- 
Čerumýangen, oFolo mifeti. 
Herumhauen, oFolo febe ſekati. 
$Berumhiipfen, okolo, fem a tam 
poffaFowati, obfFaFomati, 
$erumirren, blauditi. 
$rrumjagen, honiti, bnátí okolo; 
prtobáneti. 
Herumkehren. obrátiti. 
Herumkleben, tiberall, rozlepiti. 
Herumkommen, um einen Ort, obe⸗ 


gjti, obgiti, mie eine Nebe, Sas 


che, vine Schrift, rozegiti fe. 

Herumkriechen, ſem a tam okolo 
lezti, plazyti fe. 

Herumlagern, ſich um einen Ort, 
rozhoſtiti ſe, rozloziti ſe oko⸗ 

lo. 

Herumlaufen, ſem a tam bébati, 
čéFati, wie cín Rad , objhati, 
oFole běbati, oběbnauti, ob: 
chaͤzeti, in der Stadt herumlau: 
fen, běbat po měftě, zběbat, obe 
raubit měéfto. 

$erumlaufen, bas, bébání, tẽkaͤnj, 


n. , 
$erumiáufer , m. běbaun, běbač, 
tulář ,  sbéblje , -| pobébljí, 
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> těPač, tuláEt, m, im Lande, pos 
běblec, zběblec, zběbijř, tmiář, 
m 


$erumlegen, obFládati, obložiti, 
íd um, elwas, Polem oťolo fe 
pološiti, Beſatzung, oder lonft ete 
maš hie und Da, rosložiti, 

$erumíchnen, opPirati fe oťolo. 

$erumícihen, rozpůgčiti, tozpůge 
Čomati. 

Herumlenken, obrátiti, obraceti 
ofolo,] manben in der Meynung, 
obráriti, obrasvti něřobo. 

Herumliegen, um etwas, lezeti 0, 
kolo, můřol, überall, ſem a tam, 
porũznu, ofolo ležetí, 

$Óerumnebmen, ben  Mantel, das 
Kleid, msýri okolo jebe, na jes 
be, jemanden iiberalí mit, febau 
bráti, msétí, 2) herumnehmen, 
veťirren, durchziehen, foppen, brás, 
tí něťobo. 

$Prrumptriigeln, einen, tepati, bjti, 
tlaucy, tẽjſtati, fid zufuamm.n 
tepsti fe, bití fe, tlaucy fe, 
třifřati fe weſpolek. 

Herumreichen, 1 $erumgeben, fee 
rumgeh n, 

Herumreiſen, fem a tam, můřof 
gezditi, oder choditi, putomati, 

$erumrcifen, das, fem a tam gez⸗ 
denj, putowánj, n. | 

$perumreiten , obgjiděti na Fani, 
ofolo gttí, gezditi, prog)sděti 
fe, progeti fe na foni, einem 
auf dem Halſe, auf cínem he— 
rumreiten, gesditi na, po něs 
řom, 

$Perumreiten, bad, obgjždéní, (em 
a tam gesdénj, progjidén) (e, 
n. 

$erumrennen, ſ. Herumlaufen. 

Herumſchicken, ſem a-tam poſpla⸗ 
tí, můřol pofýlati. 

Herumſchießen, fem a tam ftřileti. 

Herumſchlagen, ein Kleib, obložis 

ti, obřládati, ben Mantel, die 

Deďe, obboditi ofolo febe 3, 

ſich herumſchlagen, ſ. Čerumpriis 

geln3 etwas um eine Sache, o— 

baliti, zaobaliti; um den Kopf, 

P | Mund, 
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Mund, otlaucy o blamu, o bue 
bu, oFolo blawy, buby, fiý in 
ber Welt, ſ. Herumtreiben. 

Herumſchlendern, herumſtreichen, 
Herumſtreifen, Herumſchwärmen, 
ſ. Herumſchlenken. 

Herumſchleichen, als matt, taͤhati 
ſe, wlaͤketi fe, trmáceti ſe, pos 
tlaukati fe, tlaucy fe; ſich um 
etwas, oſſaupnauti, oſſauſtnau⸗ 
ti ſe. 

$orum úleiden, it opletatt fe, ome⸗ 
tati fe. 

H⸗rumſchlenker, tulář, pomwaleč, 
pobuča, plabočil, obtyda, m. 

Herumſchlenkern, fdleubern, müßig, 
potulowati ft, taulati ſe, tas 


láceti fe, potlauřfatí fe, plas 


bočiti fe, powalowati fe. 
Herumſchlenkern, das porulowání, 
taulání, m. taulka, f. talaͤce⸗ 
nj fe. n. plahočenj fe, powa⸗ 
lowánj, n. porlauťánj n, 
Herumſchleppen, elwas, (em 4 ta 


taͤhati, wláčeti, (meyřati, (1, 


tábat: fe, trmácetí fe. 

Herumſchwärmen, těťati, taulati 
fe, protulowati fe, potulowas 
ti fe. 

Herumſchwärmen, bas, těťání, tau⸗ 
lán, protalomwmání fe, potulor 
míni, n. taulka, f. plabočenj. 

Herumſchweifen, potlaukati fe, pos 
bibari, těťati, taulati fe, ſ. He⸗ 
rumlaufen. 

— „ n. taulaͤnj, taul⸗ 
Fa, 1. 

Herum chweifend, traulawý. 

H⸗rumſchwingen, ohaͤnẽti. 

$ rumí fen, ohljzeti fe, okolo ſe⸗ 
be hledẽti, opatfiti. 

$.rum/rben, baš, ohljzenj fe, oko 
lo febe hledẽnj, n. 

$orumývocn, fen a tam pofýla“ 
ti, oFola pofýlati. 

$erumí peň, kolem, okolo poſadi— 
ti, ſaͤzeti, ſich, poſaditi fe Pos 
lem, otolo, ſaͤzeti fe kolem, o⸗ 
kolo, do kola. 

Herumſeyn, bÝri po něčem, konec 
bráci, m5Yti, | 

$rrumfigen, fedéti ořelo , Folem 
toalo, 


— 


i 
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Serumſpazieren, prochaͤzeti fe (em 
a tam, ořolo. 
erum pazieren, das, 
ſe n? 

HStrumſpeyen, plwati okolo ſebe. 

H rum;pringen, obſtakowati oko⸗ 
lo. 

$Perumfprigen, efimač, Fropiti, mys 
Fropiti ,, wytropowati něčím 
okolo febe, 

Herumſtehen, okolo ftáti, kolem 
ořolo ſtaͤti. 

Herumſtellen, okolo ſtawẽti, pos 
ſtawiti. 

Herumſtöbern, ſſtaͤrati, kutiti. 

Herumſtiereln, ſſtaͤrati ſem y tam, 

Serumſtreichen, ſtreifen, potlaukati 
ſe, holdowati holdem choditi, 
taulati fe potulomwati fe, pros 
tulowati fe, powalomati je. 

Herumſtreicher, m. tuláť ,-běhal, 
pobuda, powaleč, obeyda m. 
potlaučřa m. 

$erumftreucn, ořolo fvpati, poſv⸗ 
patij traufyti, potraufyti, roz⸗ 
traujfyti. : 

$-rumtappen, fühlen, ſem a tan 
hmatati, im Finſtern, tápari we 
rmách, po tmě ©oditi, biaudis 
ti, ber fo herumtappet, tápamý, 
we tmád. 

Órrumtaumeln, fem a tam oFolo 
(e motati, ževbrati, potáceti 
fe. 

$erumtragen, obnájieti, rozuaſſeti, 
fib mít etwas, hofyti je 6 ně= 
čím, néco ſebau uofyti. 

Herumträger, m. rosnafi:tel m. 

$erumíreiben , ořolo bnáti, bos 
nití , ſſtwaͤti; wi das Meer, 
zmjrati 5; ſich, potlauřath fe, 
plabočiti fe rrmáceti fe po ſwẽ⸗ 
té, protulowati fe, tlaucy ſe⸗ 

$irumirinčen, folem, do fola pjs 


prochaͤzenj 


ti. 
$erumtummeln,fid,zatáčetí ſe, rey⸗ 
díti,Pferbe,barcomati,Ormolití, 
burdčomati, probáněti toně. 
de- obroftati, wũkol 
růjti. 
Herumwälzen, ofolo máletí, mas 
liči, fid, obtáčesí je, ſich te 
mál= 
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wützen in allen Orten, powalo⸗ 


wati fe, prowalowati je, ſol⸗ 
der Menſch, pomaleč, m. 
Serumwälzen, das, pomalomání, 


n. 

Herumwandeln, obcomati, obchaͤ⸗ 
zeti. 

Dorumwandern, obfázeti, doditi 
po fmwété, putowati, prochaͤze⸗ 
ti fmét. 

GSerumwerfen, (em a tam háseti, 
okolo febe bázéri, metati, roz⸗ 
haͤzeti, ich im Bette, zmjtati, 
haͤzeti ſebau mw pofteli, 

Herumwohnen mo, kde fy, něřde 
zůjtámat. 

Grrummůblen, in etwas, in Sachen, 
Büchern, přebjrací fe, (w něs 
čem) přemjtati měcy, im Kos 
tbe, Gingemeibe, brabati, Putiti, 
hmeyzditi, paͤrati ſe, pitwati 
ſe wm bláté, me wnitknoſtech. 

Herumzanken, fid mit einem, wadi⸗ 
ti fe, tábati fe, (mářiti 6 něs 
ťým. 

Herumzerren, rmáti, tábati. 

Hernmziehen, um etwas, obtáčeti, 
obtočiti, otočítí, überall mt 


Muſik, Geigen, obchaͤzeti fe, tá“ 


bati fe, talaͤceti fe, trmaͤctti ſe, 
mláčetí fe po zemí, plabokiti 
fe, choditi holdem/ boldomati, 
porulomati fe, porlauřati (e, 
jewanden, fem a tam tábati, 
protabomati. 
$erunter, dolů, komm zu mir fes 
Tunter, poð (fegdi) Fe miě dos 
lů, den půgel, Berg herunter, 
s Fopce, bwrchu dolů. 
Šrrunterbeugen, dolů ſehnauti, or 
bnauti. 
Serunterblicken, dolů 
shlédnauti, wzezkjti. 
Herunterbrechen, zlomiti, dolů zlá 
matí, vlomiti. * 
$erunterbringen, dolů přimefti, 
připramiti, etwes von oben bos 
ler, přinefti dol? 
Strunterdrücken, dolů 
ztiſtnauti. 
Eerunterfahren, doluͤ ſgeti, geti. 


popatkiti. 


ztlačití, 
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Herunterfallen, dolů padati, pad⸗ 
nauti, (padnauti, vpadliauri, 

$Dernnterfiihren, dolů mefti, ſweſti, 
im Wagen, ſwezti. 

Heruntergefallen, dolů fpadlý, vs 
padlý. 

Heruntergehen, dolů gjti, fgiti 

Heruntergeſchlagen, dolů frašený. 

$Deruntergeftofien, dolů ftrčený. 

$erunterheben, dolů msýti. 

Herunterheifen, dolů JoMocy. 

Herunterhengen, dolů wiſeti, ſwi⸗ 
eti. 

— etwas, dol? (veft. 

Perunterjagen, dolů ſehnati, (pus 
diti. 

Herunterkämmen, fčefati Dolů. 

$erunterfommrn, dolů rt. gti, (es 
gjti, 2) verarmen  fegiti, přiglé 
tí wo mizynu, přigjti, giti dolů. 

HOerunterkriechen, dolů lesti, ſlezti; 

Herunterkriegen, dolů doftati. 

$erunterlafrn, dolů vpujt ti, (nts 
ſtiti, paujftétí, ſpauſſteti, 2) ich 
Coffe keinen Heller berunter, ani 
trognjku neſlewjm. 

Herunterlaufen, dolu técv, (te 'y. 

Serunterlocken, dolů přilauditi, 
přimábitií. 

Heruntermaͤchen, losmachen, herab⸗ 
nehmen, dolů Dráti . wzoti, das 
Kleid, popuſtitt, 2) tadsin, wy⸗ 
pljiniti,/ zyljſniti, zoeſt o wati. 

Herunternehmen, dolů braͤti, wzÿ⸗ 
ti, ſwundati. 

Herunterreiſſen, dolů ztrhnauti. 

Serunterreiten, dolů geti, (getí 
na koni. j 

Herunterroilen, dolů malíti, (mas 
(iti, sřutáleti, sFauliti, zkuli⸗ 
tí, neut. ſwaliti fe, sfutálerí 
fe, sřauleri fe, zkulitt ſez Thrä— 
nen rollen die Wangen herunter, 
ſlzy po. ljcech fe malj, kanau ˖ 

Herünterſchlagen, Ovtů Ira3Y7 

Herunterſchleudern, dolů mrſſtiti, 
fmrtití, zamrfftiri, more“ 

Herunterſthen, dold bleděti, pos 
bleděti, pačcfiti, (patfiti, kau⸗ 

kati, kauknauti. 


ém 
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Herunterſehen, dolů poſaditi, po⸗ 


ſtawiti; chlechter machen, zten⸗ 
čití , ſtloniti, Geld, flemwíti na 
peněsv, 

Herunterſpringen, dolů ſtaͤkati, 
„fFočiti, 

$Deruntov priýen, dolů ſtẽjkati. 

Heruntrſteigen, vem Baume, Das 


W, lezti, ſlezti, zſtaupiti dolů; 
ben Berg, dic Zreppe, fgjti, gis- 
tí s wrchu, se (hodů, po ſcho⸗ 


dech dolů, 

$erunterftofen, dolu ftrčiti. 

$ runterftivycn, po blawẽ dolů 
ſrazyti, ſwrey, ftrčití, 2) herun⸗ 
terfallen, dolů po hlawẽ ſpad— 
nauti, vom Pferde, 
nauti, ſpadnauti. 

Herunterwärts, zdolowu, dolů. 


Herunterwerfen, dolů ſhoditi, ſwr⸗ 


cy, ſmetati. 

Herunterziehen, dolů ſtaͤhnauti, 
in einem Hauſe, ſteͤhowati fe 
dotui. 

Hervor, 3 ze, wen, wnẽ; nod iſt 
die Sonne nicht hinter dem Berge 
hervor, geficé ſlunce za wrchem 
newyſſlo. 

Hervorarbeiten, ſich dobewati fe 


men, dobyti ſe men, mydobýs 


wati fe men, mydobytí fe meu, 
mvdírači (e, MWydratí fe, pros 
deati fe wen. 

$.roorbl fen, wykaukati, mybhlje 
žeti wyze raci, hinter dem Boys 
ge hrrvorblicten, mie ein Thurm, 
c, myfFyrowati fe, wYitifati, 
(ſtkwjti (e) ſtrmiti 3a wrchem 
Hervorblühen, wyrweſti, wykwij⸗ 
tati. 

Hervorbrechen, mypuFnauti, pro: 
pučnauti (C, myrázytí. 

PBervorbringen, etwas, rvymefti, 
wyneſti, wynalezti něco , wys 
datt wen, die Erde bruigí Pflan⸗ 
zen hervor, zem byliny wydaͤwaͤ, 
wywadi, plodj. 

Servordrängen, mytlačiti men, men 
tlačití, id, mydirsti fe. 

$erbordringen , wmwyofiti fe men, 
Aamydjrati fe mein, Dobyrí fe, mys 
čobyu jewen, wyöẽititi fe men, 
wywaliti ſe wen, wyhrnautiſe. 


6 Fonẽ pad⸗ 
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Hervorführen, men wyweſti, wy⸗ 
waͤdeti; mypuřati. 

Hervorgehen, wen wygjti, 
chaͤzeti, wzegiti. 

Hervorgucken, wykaukati, wy⸗ 
Faufnauti, mie eine Sade, kau⸗ 
katin, z dd dia wyſt ytati 
ſe. 

$Gervorhangen, wiſeti wen. 

Hervorte imen, wie Pílanzen, wy⸗ 
rážetí, puditi fe, wzegjiti, wy⸗ 
puktatt, wyftljtiti ſe. 

Hervorkommen, wygjti 
Herauskommen. 

Hervorkriechen, men wylezti, wy⸗ 
lizati. 

Hervorlangen, wydati wen, 
dati wen. 

Hervorlaſſen, před fe puſtiti Nes 
chati. 

Hervorlaufen, wen wybjhati, mys 
bẽhnauti. FF 

Hervorleuchten, wen wybleſtati, 
voen fe blyfjtéti, ſwjtiti, ſtkwijti. 


wy⸗ 


wen 4 M 


pos 


Hervorlocken, wen mylauditi , Výr 


wabiti. 

Hervornehmen, men wynjti, wzÿ⸗ 
ti. 

Hervorquellen, wen fe preyfitiši , 
wypreyſſtiti, wypvýfFati , pra“ 
meniti (Ee, prádditi Je, 

Hervorragen, wyſtytati ſe, wen 
Čuměti , Čujti, wykukowati⸗ 
ſtrmiti, wynikati, denjtt, — 
ti, uber andere, dieſelbe UD 
treffen, wynikati nad gine, př (de 
Čiri nad giné „ přepanofiiti, 
přejáhati giné. 

Bervovrngeně, dČNjcý ; 
mwypuťiý, myfcdlý, 26, 

$erporrogung , In ber Baukunſt, 
mweypujteř , m. 

$ervorrefen , wen pvrotáhuauti, 
wyſtrẽeitie; mypjčirí , die Sun— 
ge, myplasyci gazyk, drn Arſch, 
prdel wypučiti, myfaditi. 

Hervorrücken, wen wytrhuauti, 
mit etwas, wytaſyti ſe 9 něe 
ẽjm. 

Hervorſcheinen, ſ. Hervorleuchten. 


Her⸗ 
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Hervorſchießen, wyftřeliti, myftfes 
lowmati, mwyffytati fe, wypuka— 
ti, wyrážšetí , pučíti fe, her— 
vorfdirfen lufen , alš Blüthen, 
Strablen , mypauffrétí , mys 
ſtytati,  wyrášeti. 

$rrvorfh.mmern, wen fetfpytiti, 
leſtnauti. 


Hervorſchleppen, wen wywljk— 


nauti, wywlécy, wyſmeyr⸗ 
nauti ,  mláčeti , ſmeykati 
mel. 


$Dervorfehen , myblédnautrí men, 
wybljžetí , mysfiti. 

Ó:rvorfpringen, mwvffočiti men. 

Hervorſpritzen, wyſtkikowati, mys 
ftřifnanti wen. 

Hervorſproſſen, ſ. Heraus ſproſſen. 

Hervorſtechen, als Talent, WBěrs 
dienſt, wynikati, ſtkwyjti fe. 


Hervorſtehen, hervorragen ; mys 
fPyratí (fe, ſtaͤtt wen, ftrs 
měri , wen myrftati , denj—⸗ 


ti, čnjtí , wykaukati, (trmis 
ti, profFaFowati , der Bart 
ſticht hervor, brada fe (pe, pus 


čj. , 

frrvorftrefen , alé bie Gant, ben 
Kopf, wyffytari , wyſtytnau⸗ 
ti, mwvftrčiti, 

$rrvorftrámen , mybhrnauri fe, 
—— ſe, wywaͤliti fe j Wy“ 
iti fe. , 

$rrvorffiirzen , mwyřitití fe, wy⸗ 
waliti fe , wyrogiti fe, wybrs 
nauti fe, myrasycí. 

Ptrvorftrudcín , ftrómen , ſ. He— 
rausſtrömen. 

Hervorſuchen, wyhledati. 

$ervorrbun , ſich, hervorkommen, 
wygjiti wen, dáti je miděti, 
2) ſich vor andern, ſie über— 
treffen, wynikati, wyniknau⸗ 
ti nad giné, ſtewiti ſe, wzne— 
ſti ſe, wyweyſſiti fe nad gis 
ně, domatí je, předčit: nad 
gine,  přejábati, vřewýjjiti 
giné , fábati nad giné. 
trvorireiben , wen wyháněti, 
bnáti, pudití wen, 
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Hervortreten, wyſtaupiti wykro⸗ 
kiti wen. 

Hervorwachſen, men wyrüſti, wy—⸗ 
voftati. | 

Hervorziehen, men myráhnauti, 
wytaſyti. 

Hervorwärts, 3 oné, 3 této (tras 
ny. 

Dermáctě , ſem kemnẽ. 


Verweiſen, fem ořásari, vkazati. 


$ermend n, jem obráriri, obraces 
ti. 
Herwerfen, ſem bázetí, boditi r 
merači, mecy, wrey. 
Herwollen, ſem chtjri. 
Herz, mn. ſroce, n. ſich etwas lafs 
fen ju Herzen gehen, pfipuſti— 
ti ſobẽ néco Firdocy , zu Her— 
zen gehen, P ftdcy gjt , při9 
dáseti, dodázerí, jrdce vos 
gimati , Von Deržen , 90 ro“ 
cě, 3 (rdce , 3. pramého frdce, 
es geht ven Herzen, gde to vd 
roce, weſſen das Herz vol if, 
gehet der Mund ber , čím (rd 
ce plné, tjm přetýřagi vít4, 
pon Herzen lieben , od froce 
milowari, 2). Der , Muth, 
$erzhuftigfeit , froce, n. urvil, 
f. an Herz machen, frdce, mys 
fi přidatt, dodatie, ein Herz 
fahſen, fſroce nabytí , smužis 
lan myl na fe m3ýri, sfrdha? 
těti, 3mujicí fe, vozfronatiti 
fe , anders im Bergen denken, 
anders reden, na frocy giné, 
a Na gazytu giné nijti , gin 
mluweti, o gtné m frocy Frýs 
tr, das Peri batreffend, troecn), 
frdeéný, 3) an dem Pflanzen, 
mačinčg, f. mačijtě, n. běl, 
(prace, ; 
Herzader, £. frdečníce , f. 
Herzellerliebſt, nermilegſſh, 
milý, rojztomuit, 
Herzbeſchwerung, £. obtjženj, m. 
réžoft (rěce, £ 
Herzbeweglich, pobňuredíný. | 
Herzbeweglich, ady. pohnutedlnẽ. 
Herzblatte, m.másofiéta , braä⸗ 
nice wmezy ſrdcem a gaͤtry, přír 
n) 


přes 


* 
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ční blána , £. 3) geliebteſte, 
ober ſehr geliebte Derfon, ſrde— 
ẽko, die Herzblätter an den Yflans 
en, mačiffté, n. 
Herzbrechend, ſ. Herzbeweglich. 
Herzchen „ M. frdécřo, fvdoýéťo „ M, 
PÝvusdrůien, m. tlačenj , duſſenj 
' na frdcy, n. 
O riebl n, berzáhlen, 
wvčjtati, mypočitati, 


počjtatí , 


Oerzblume + f. borak, m., 


$ czsráune, £, vberFyně, £, 

Herzeleid, n. boleft , ljroft fvoce, 
f. boře , n. 

Herzen, celowati, milkowati, ſ. 
Küſſen. 

Oerzenangſt, f. vzkoſt, £. ſwiraͤnj 
ſrdee, n. 

HOerzenbeſchwerung, ſ. Herzbeſchwe⸗ 
rung. 

Derzenbewegung, F. hnutj, pohnu⸗ 
tj ſrdece, n... 

$ rzeubrudec, m. bratřjčeč , m, 

Ďeritníreube „A frdečiiá radoſt, f. 

$persenéfecuvd., m. neymilegſſi, (re 
dečný přitel, m. 

Herzenkummer, m. oder pod 

Oergentiinbigev , m. faumatel, 
zpytatel frdcý, m. 

$orsealaft, f. těžřoft frbce, £. 

Hezenskind, zlaraufícé, boláts 
ko Nn 

Herzenluſt, £. vozPeš fvdeční, ras 
bot, Ijboft irdce, £. nach Pets 
jenluft, podlé frdce  Ijbofti. 

$É-rzcnievfzer , jm. wzdechnutj m 
ſedey, Irdečnté, n. | 

Herzenſprache, £ Feč (rdce, f. 

Herzenſtich, Stoß, m. ( Stich, 
Stoß. 

Herzenewunſch, m. žádoft frdce, 
f. nad Herzentwunſch, dle j4dos 
fti ſroce. 

Borzauitenb , herzerquikend, obs 
čerítongjcí ſrdce. 


Berzfell, n. bránice, opona, f. , 


Herzfreſend, frdce zšivágicý, ze— 
rauch. 


$erigefpan, m. neymilegſſj tomas 


rys, m, druh, čin Krauf, ſrdeẽ— 


mj P, m. 
Her⸗ 


Herzhaftigkeit, 
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— f. düler, doljk w ſrd⸗ 
cy , m. froeéný , ſrdeẽnj. 

— , fronatý , ſrdce (mělér 
bo, vdatného , ftarečného , 
zmušílého, herzhaft werden, zfrds 
natě ,  rozívongtěti fe, 1. 
Herz faſſen. 

Herzkündig r, Gott, zpytatel ſrd⸗ 
cý, 1n. 

Borahaft, fvonaté, ftatečně, 

f. jronaroft, vdat⸗ 

— ftarečnoft, zmušiloft fro: 
ce, I 
erafammer , f. Fomora frdeční, £ 

Herzkraut, n. frdečují, m, 

Herzlos, ſ. Rudloš. 

Herzloſigkeit, ſ. Ruchloſigkeit. 

Herzig, adj. roztomilý, 

Herzunnig, frdečný, 

Herziehen, fem tábnauti, přítábr 
nauti, um da zu Wobnen, ſtẽ⸗ 
bowati ſe (em, přiftěbomwati fe 
fem , herziehen über eli Wertk, 
um eě ju bearbeiten, puſtiti, 
pauſſtẽti ſe „ dámati , dáti fe 
do negaté práce ; herziehen, 
d. i. losziehen úbor etwas, úber 
cinen , ijn , es antaſten, do⸗ 
vážetí , ocgjšděti, doťtyma? 
tí na něřobo, na něco , 00 

jmatí něťobo , Don ihn Cca 

en, třenati, přeřevati, přes 
třepáwati, přerřájarí. 

$eriinniglid , 3 pramédo , 3 celés 
bo ſroce, ſ. Herzlich. 

H rzklopfen, n. tlučenj, klepaͤnj, 
třepetání (roce , n. 

Herzkehl, n. blámřomé seij, 

Herzleid, n. boleſt, ljtoft, jas, 
loft (roce, fvdečná šaloft, fe 


ády. 


ljtoft , f. boře, n. 
Herzlich, frdečný. 
Herzlich, adv. froečné. 


Herzliebſter, neymilegſſj, vozmilý, 
roztomilý, 
$erznágend, (roce hbrýzancý, hlo— 
bagjcý bněčancý , | Perifvef: 
en, 


Herzog, m. weywoda, mýmoda, 
Fnjžše, m. Ďeráog jedn, wey— 
wodau býti , meywoĎiti. 

Her⸗ 
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HGerzoginn, £ weywodkynẽ, mýs 
wodlyné, Fnéžna, £ 

Herzoglich, meymodiřý , mýmods 
fčy , Fhižecďý , fniševý. 

Herzogthum, m. weywodſtwj, wÿ⸗ 

wočfbvj , knjzetſtwi,en. 
$crzriiprend , frocem býbagjcý, pos 
bybugicý 

Herzſchlächtig, deyhamičný. 

Herzſchlächtigkeit, deybhbamwičnoft, f. 

Herzſchneidende Worten, m. plur. 
ſlowa fitiplamá., dogimawäͤ, 
n. pl. bnětliwá , frdce proni⸗ 
kagſcÿ, proraͤzegjch. 

berzſtartend, froce ſzuc⸗ poſy⸗ 
lunjcý. 

Herz ſtärkung „ £ Pofvlá « f. pofyls 
něnj (roce, n, 
Herzſtechen, n. flánj , pibánj v 

(rdcé, I. 

Herzwehe, n. bolenj, boleft frdce, 
(vdecná , £. 

Gerda €. , n. frdečná moda, £. 

Herzwurz, f, Čoprují , m. 

Herzu, alá cin Deriuruf , herzu, 
(em , 53, B. heraučilen , ſich bits 
zunahen, pojpibsti , přibližos 
»ati fe ( Fněčemu.) 


bDorzuarbciten , ſich, přidrati fe , 


vpřiževbrati fe, přitarabiti fe, 

Ó:rjubringon, einen ,- přiwefti, 
etwas, přineftí, durch Fahren, 
rẽiwezti, přímážetí. 

Úerzudringen , přidrati fe, přiřitis 
vi fc, přimaliti fe, 

Herzueilen, ſem ©hmwátatí, pofpi: 
dat. kwapitie, fem přifpjífi= 
u, pfitwapiti. 

Serzufahren, přiwesti, přimášeti, 
paſſ. přigeti, přigjšdétí, 

Úrijug, m. pfjge3d, m. 

Herzufliegen, ſem letětí, přiletés 
ti. 

Herzufließen, fem těcy , přitecy. 

6:csufiiýren , přimejři „ V Her⸗ 
zubringen. 

Herzugeführt, přimečený. 

Ú ugehen , fem gjti J přigjti, 
pfichazeti. 

Herzugeholt, ſem přinejfený, 

——* (cus ———— 
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Herzugewälzt, ſem pfriwalens. 

Herzugezogen, ſem přirašehý, přís 
tábnutý. 

Herzuhalten, nadršetí, 
matij přidršeti. 

$erzufolen, fem přinefti, přináe 

- feti. 

Herzuhüpfen, přillaFomati, 

$lrsufommen, fem pý:gjti , 

- dáset, přibrati fe, 

$erzulaffen, fem puftiri, připuftiti, 
pẽipauſſtẽti. 

Herzulgufen, jem běžeti , př.běés 
hnauti, přibibati. 

Herzulocken, přilauditiz přimábí; 


tí. 
Herzumachen, fid, pýibrati, při: 

točiti fe přiminaurí fe. 
Herzunahen, Dijšití fe (em , přis 

bljžití fe, přibližomwati fe, 
Herzurennen, přihbnací ſem, přig 
tecy fem , bnráci fe ſem— 
Herzureiten,  geti (jem na font, 
Dyřigeti , přiaijocti ná Font. 


nadrzo⸗ 


přís 


Perzuridcn , vřitrhbnantí ,  přis 
ra3yti, im Sizen, přilednau: 
tí, 


$erzurufen, přimolati, zawolati 
(em. 

Herzuſchiffen, připlamati fem, přis 
plauti fem. 
Herzuſchleichen, 
přikaudirí. 
Herzuſchleppen, fem přimliFrauti, 

rřimlécy , mláčeci. © 
Herzutraben, přiřiufjati, přiřlopos 
tati, 
Herzutragen, fem přineftí, přinás 
ſſeti. 
Herzutreiben, ſem hnaͤti, pkihna⸗ 
ti, puditi připuditi, 
Herzutreten, fem přiftaupiti, přis 
Fročití, 
Herzuwogen, fiý, fem fe odmwájís 
- tí, opowážití, 
$erzujmů zen, fem waliti, příma: 
lití, přiéuliti« 
Herzuziehen, fem přítáhnauti, 
Herzwaner, n. frdečná woda, £. 
Herzweh, u, boieft ſrdee, £. bo: 
ře 4. 
Her⸗ 


ſem ſe lauditi, 


- 
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Herzwurm, m. kauka, F. 

Herzwurz, f. naͤtrzujk, m. 

Hetze, F. firwanice , f. 2) die 
Hetzbahn, das Hetzhaus, der Hetz—⸗ 
platz, ſſtwanice, f. 

Hetzen, ſſtwaͤtt, pofirmati, einen 
Fuchſen todt , oder zu 2 de fis 
ben, liſſtu do (mrti víjtwar, 
den Hund an , obre hinter cinen 
Ochſen, auf einen Odfen hetzen, 
pla na mela, 3a molem fitmát, 


poſſtwat, 2) anreižen j pod: 
ſſtwati, počjítmámati, přis 


fitiwati, auf jih Weben,' na ſe— 
be poſſtwati, zu Tode hetzen, 
vſſtwati, 3) an einander he— 
ten, ſeſſtwati. 

Hetzer, m. ſſtwaͤẽ m, 2) UÚnreis 
zer, podſſtjwaẽt, podjitjmáčeť, 
priſſtjwaͤtek. 


Hebhund, maſchrt, zwjkech, ſſtwa⸗ 


cÝ pes, m. 

Hetzſtrick, m. (mečřa , £. 

$cu, n. ſeno, n. von Heu, obce 
zu Dru gehörig, fenný. 

Deubihne , f. Scheune, femfftě, n. 

PHeubeden, m. fenjř,m, ſeniſſtẽ, n. 
pléroei, m. 

$rudeley, £ Häucheley, pochler 
oenftwj , u. b) poFfryrftwj, 
fwatáctivi , n. ljcoměrnofi, f. 
přermářenj (noftpofhfnurnoft,f, 

Heucheln, häucheln, pochlebowa⸗ 
ti , lichotiti fe , vmjliti fe, 
liſſcj; očas vrodámati , po fr“ 
ſti bíadirí, b) in der Fröm— 
migteit, fid fromm ftellen , pře; 
twářiri fe, přetmařomatijt, 
pojimuřiti fe , ſſmaufiti fe. 

Drudier , m, BHůudler, podle: 

© bnjE, m. b) pojrytec, (matá: 
CeE, ljcoměrný, poťrytý, pos 
(mgurný čloméř, IjcoměvujE, 


m. : 
Oeuchleriſch, bůudlevijů , pokry— 
tý, pořvytíťý, ljcoměrný , pos 


ffnurný. i 
Heuchleriſch, häuchleriſch adv. 


pokrytſty, ljcoměrné, poſſmur⸗ 


ne. 
Heu⸗ 


+ 


| 


Heu. Heur. 


Seubaum m. pamůsa , pauza 
ſ. ber Strié am $Geubaum , pas 
wůznjE, m. 

Heuboden, m. feniP,m.fenifité, n. 

Heubund, m, otep fena, f. 

Heuerndte, F, fenofeč , £ fečba, 
fečánj, Plizenj fena, m. 

Heuen, feno délar, 

$eucrig, letofinj, bis hfeucr , až 
do letoſſta, aj do letofihjbo 
čalu, rofu , heueriges Jahr, les 
tojjeř, n. 

Heuer, adv. letos , cin heuriges 
Kalb , Schwein, Füllen, les 
tofini', m. d 

2) 


$euerling, © m. letofinjř, m. 
nágemnjí, 

$iuecněter , m. ſenoſek, feřáč 
ſena. 

$eugabel , £ podámřy , widly 


jemné, f. plur: vobatiny , £. pls 

Heuhaufen, m, Fupa ( hromada) 
fena , f. 

Heuhechel, £ gehlice, f. 

Heularſch, m. bečán , m, 

Heumarkte, fenný trb, 

Heufaame, m. ſtruſky + 

Heuſtadel, ffladna (enná, 

Heurath, ſ. Bepratý, 

Heulen, kwiltti, vpěti, wie Hun⸗ 

de, fFučeci , ſtwutett, weyti, 
wött; fFubrati, bublarí, wie 
wWöolfe, weyti, huühlati, mýtí, 
wie der Wind, mwevti, huhlati— 
bučetí , wie die Orgel, ſſtwi— 
Čeri. : 

$rulen, das, kwjlenj, vpěnj, n. 
der Hunde ,  ffučenj , ffivučes 
„nj, wyrj5 fFubránj , n. der— 
Wolfe, myrj, bublánj, n. 0:8 
Windes, wytj, wání , bublás 
ni, bučenj , n. der Orgib 
ſſt wiẽenj, u. 

Heulend, kwjlicÿ, vpěgitý. 

Heſpe, ſ. Häepe. 

Heumagazin, n. fenná ſtodola, F. 

Heumonat, mcerwenec, m. 

Heunt, w tu noc. 

$peureden , m. ſenné hraͤbẽe, £f. 
plur. 


UE 


$eu. Hey 


Heuſcheber, m. Heuhaufen, Pupa, 
í. ftob fena, m. bro « m. 

Heuſchoppen, m. Fulna pro (eno, 
fenná , (ennjE , m, fenifité , n. 

Heuſchrecke, £. kobylka, 5F. řonjs 
čeř , m. i 

Heuwage, £. fenná mába, f, 

Drumagen, m. fenný wüz, m. © 

$eute, dnes, heutiges Tages, peut 
ju Zage, nyněgífiho čafu, nys 
něgífi chwjle, za tědto čatů, 
za těchto dnů, 34 onů nynég“ 
fb, von feute úberé Jahr, od 
dneſſta 34 rok. 

$eutig, onefínj , heutiger Tag, 
dneſſaj den, dneſſek; id weiß 
bis auf den heutigen Tag nicht, 
az po dneſſunj den, podnes nes 
wijm — ich weiß es nod bis heu⸗ 
tiges Tages, bis heute noch nicht, 
aj do dneſſnjho due, az do 
dueſſta newjm, nod heutigen 
Tages, geſſtẽ podnes, heutiges 
Tages, za tẽchto, 34 nynegſſich 
dnů, nynẽegſſſho (alu. 

Gore, F. čavoděgnice, Fausedlnice, 
tramíčka, (« 

form, čavowati, kauzliti, kauz⸗ 
la,čávy prowoditi. 

$erenměijter, m. čavoděnnjE, kau⸗ 
zedlnje;, dernokneznjt, trawiẽ, 
m. ſ. Zauberer. 

Herenmeiſteriſch, řausedlniďý, Ča: 
roděgnicý« 

Hexenwerk, n. Fanslo, n. 

Hexerey, f. čávy f. plur. čatowání, 
n, řausla, n. 

Heybde, £ 
Gewächs, oder eine Pflanze, wřed, 
m. baylj, n. pobanřa, f. pos 
báněj, n. von Heyde, mwřejomý, 
der Ort 100 Heyde wächſt, mwřes 
fomifitě, n. die Heyde, Wal⸗ 
dung, bor, m. ein unfruchtbares 
Feld, © filde, Góene, fubopar, 
m. fucha lanFa, £. duf der grü⸗ 
nen Heibe ſterben, na zelené lau⸗ 
ce vmẽjti. 


Heyde, m. Heid, Heide, poban, 


plur. fauzlenj n.: 
Heide, Heidekraut, (m 


Heyrathebrief, m. lift — 
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neznaboh, m. Heyde werden, 
zpobanér. | 

$Hepbeforn, Heidekorn, m. pohané 
Fa, f- heyduſſe, F. 

Heydekraut, (+ Heyde. 

$epdelberren , F. pl. wranní oka. 

Heydelbeeren, Heidelbeeren, f. myr⸗ 
towé gabňořy, borůüwky, f. pl, 

Heydelbeerſtaude, f. Heydelbeer⸗ 
ſtrauch, gabodom) „ n. gabodis 
na, £. myrtomwý firom, m. 

Heydenbekehrer, m. pobanů obras 
titel, přemwratitel, m. 

$eybenbefihrung, £ obvácenj, přes 
wrácenj pohanů, n. 

Heydenlehret, m. pobanfFý, pobas 
nů včitel, m. 

Heydenmäbig, pobanířý, 

Heydenſchaft, f. pohanſtwo, n. zp0⸗ 
haniloſt, f. Heydenthum. 

Heydenſchmuck, m. ſrpek, 
leſnj, ferula, f. 

Heydenthum, der Völker, n. pohan⸗ 
(two , 1. bie Sob, pohanſtwj, 
n. ím Heydenthume, w pobans 


PořořjE 


tmu. 

$epdnífh, heidniſch, pobanfřý, t'n 
heid niſch gewordener, zpohauilý. 

Heydniſch, adv. pohanſty. 

$eydinn, £ Heidinn, pohanka, nes 
znabojťa, f. 

Heyduk, m. heyduk, m. 

Heyland, |. $eiland, 

Heyrath, £ Heirath, Peurath, (as 
reř manželíťý, m, dom Manns⸗ 
bilo, zenitba, f. jeněn) n. 00m 
Weibsbiid, wdánj, n. wdawky 
plur, ſñatek, m. $enratý ſtiften, 
fateť, wdawky způfobiti, Deus- 
ra.h treffen, thun, mie der Mann, 
zeniti ſe, ozeniti ſe, wie die 
Frau, wdaͤti ſe, wdaͤwati 16. 

Heyrathen, heirathen, heurathen, 
ſich verehelichen, wie cin Mann, 
zeniti fe, ozeniti (č, wie eine 
Frauensperſon, wdaͤti je, wdaͤ— 
tr (e 34 muže. : 

m. 

vys 
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Seyrathsgedanken, f. Plur. myfilén= 
ťy, myfilení na zenẽnj, plur. 
von einer Weibsperſon, na wons 
nj, na wdawry 

Heyrathsgut, n, měno, n. wěunj 

- z3bojj. ſolches beftimmen, měnos 
wartl 

S Drathěgiitlein, n. wẽnkowẽnnj 
zbožičřo, n, daher, weénnj. 

Hryrithběřontraft m. ſulauwa ſwa⸗ 
debti, F. 

$ vrathějahe, £ měc ftrany jeněr 
mi, f. 

Seyrathsſtifter, m. způfobitel nat: 
Pa, ſnaubee, m. 

Heyr thaverſprechung, f. ſwadebnj 
naͤmluwa, ſmlauwa, sámlumwa, 
f. zaͤſelky, £. plur—⸗ 

$.peothéverfrag , m. 

ſmlauwa, F, 

Heyſa, brýle. 

Hieb, m. Dau, feč, f. feFnuti, 
tnuti, n. vána, fečná rána, 
Crá3) m, (vdeřenj feéné, fečmo, 
cuP) m der Hieb gieng vorbey, 
vána ©ybiia, auf ben Dirb, feés 
mo, ječenjm, fefánjn, rubnu— 
tjiu, ſetnau rauau, einen Hieb 
geben, vodcřiti, vhoditi, drb— 
nauti, ranu dati, Wra3yti, cis 
nem Hiebe ausweichen, váně fe 
woehnauti, auf einen Hieb, geds 
neu ſranau, gednim vázem, čis 
nen Hieb haben, býri dyceném, 
mrfjténým ,  mjti opicy, Mas 

a, ſ. Stich, Hieb, ber Ers 
ſte des Wagners in. ben Balken, 
zaͤruba, f. 

Hie und da, ſ. Hier. 

Hiebig, megrný, ſ. Haubar. 

Hiebey, hiebei, přitom, zde. 

PHiebweiſe, ſeenẽ, fečmo, fečenjm, 
rubnutjim, ſetnanu ranau. 

Hiedurch, ſ. Hierdurch. 

Hieſe, f. merhelec, m. 

Hiefhorn, m. rob myſliweckÿ, lo⸗ 
wecřý. 

Hiefſtoß, m. ſ. Jagbhief. 

Pierwärts, tudyto, Ba tuto ſtra⸗ 
Hil, 

Hithieden, ze tomto ſwẽtẽ. 

$icr und da ſteoben, promjrati. 


(madebuj 


Hier. Hier. 


SBier, zde, tu, hier und da, hier 
und borí, fie unb ba, fem atam, 
endt y onde, weit bon hier Ť 
baleřo odtud? 

$ier und ba fi verbergen, rose 
řvýti fe. 

Hier und da fteďen, legen, vosftre 
řati. 

$ier und dahin fliehen, rozvtjkati 
ſe. | 

Hieran, f. Daran, 

Hierauf, barauf, na to. 

Dieraus, 3 tobo, odtud, von biee 
rauš kann man die ganže Stadt 
überſehen, odtud fe mušé celé, 
měfto přebljdnaut, hieraus iſt 
zu ſchließen, hieraus folgt, odtud, 
(3 tobo) je muže ſaudit, naͤſte⸗ 
duge. 

Hierbey, přitom. 

Hierdurch, dem Orte nach, tudy, ta⸗ 
dy 2). tudy, tim, ſtrze to, hier— 
durch fannft du ešerbalten, tudy, 
tim, ſtrze to toho mužeš doc 

ſaͤhnaut. 

Hierein, ſem, do tobo, m to, 

Hierher, hieher, fem, f. Bisher. 

Hierin, w tom, hierin (obe ich 
dich, w tom té dwálm. 

Hierländiſch, Í . Hieſig. 

Hiermit, tjm, s tjm. 

$iernad, dle toho, medlé tobo, 
podlé toho. 

$iernádft, hienächſt, hieneben, hier— 
neben, mjmo to, |, U:ber das, 

$ierielbft, tuto. 

$ier:cýn, das, pfitomnoft, £. 

Pierüber, přesto mjfto — přes 

te, hieriiber gehet nichts, přes 

to, nad to nic nenj, hieher, 
femto , dariibev, nad to, nad 

tjm, bicriiber find mir cinig, w 

tom gfme fiwornj, hierüber ein 

Werk ſchreiben, o tom Fnibu fez 

plati, hierüber ſtreiten, oto, ſtra⸗ 

ny tobo fe pýjti, bádatí, mas 
diti, hierüber jih Kummer maz 
chen, © to, pro to fobé ftaroft 
dělati, hreriiber Borwürfe machen, 
něco myteyfati, předbajowati, 
bierüber fragen, ffrany tobo,ote 
ſe, 


Si. $im, 


fe ptáti, hierüber ſich wundern, 
diwiti ſe tomu. 

Hierum, okolo, wũkol. 

Hierunten, w dole. 

dierunter, mezy tym. 

Hiervon, hievon, z toho, hievon 
verſtehe ich nichts, tomu nic nes 
rozumjm, hieron weiß id nichts, 
o tóm nic newim. 

Hierzu, hiezu, ktomu, was fagen 
(ie hiezu, co tomu fifagi + 

$Gicfel, m. bňup, fulpa, traup, 
tuta, nemeblo, m. 

Hieſig, zdevíli. 

Hilfe, 1. Pülfe. 

$ tt, | Hief. 

$Himbeere, £. malina, £. davon, mas 
linomý. 

Simmbeerſtrauch, m. malinowý Pef, 
čollečt maliní, mn. 

$immel, m. nebe, n. nebefa, n. 

lur. unter freyem Himmel, pod 
ffirým nebem , vom fimmel be: 
rab, 6 nebes, s nebe, 2) $íms 
mel, darunter gtofe ferrn ge⸗ 
ben, ſiden, oder etwas getragen 
mird; Vorhang liber ein Bet, nes 
befa , n. plur. um des $immelšs 
milleu, pro BM), pro Doba, 


hilf Himmel, pomoz Bože, Him⸗ 


mel úber bem Tabernakal, wrcho⸗ 
liř, m. das meif ber Himmel, to 
fám Bis wi. 
HSimmelbette, n. poftel s nebefy, £ 
Simmelbewohner, nebefiřané, pl. 


$immelblau , blanFytný, nebefťé 


barwy. 


$immelbreb, n. nebefťý chleb, m· 


Himmelfarth, £. Cbriffi, na nebe 
mítaupení, n. Marie, na nebe 
o ošetj, n. 
Himmelfahrtstag, m. Bozjho wftaus 
penj den. 
$immelfarbe, £. nebeſtaͤ barma, 
faumar. 

Himmelreich, n. kraͤlowſtwj nebes 
fřé, n, 

Himm Lfárepend, do nebe molas 


gjcý. 
+$immelšangel, m. vbel nebe, m, 
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$immesbiirger, m. nebeſſtan, mẽſſ⸗ 
tan nebefřý, m. 

Himmelſchreyende Sünde, do nebe 
wolagicý břib, m. 

Himmelskeſt £. nebefřá ztrama, £ 

$immelšlauf, m. nebeffé běb, m, 

$:mmelšlciter, £. nebefťý febřjE, 


m. 

Himmelslicht, n. nebefFé fmětlo, n. 

$immelsluft, f. nebeffá radoft, 
rozFod, f. 

Di mmelejhiiifel, m. nebefPý Fljé, 
n. 

$:mmeléfpei'e, f. nebefřý pořrm, m, 

$immeléfiriá, m. praub, pás, pás 
(mo nebe, m. 

$immelsftiirmer, m. obr, m. 

Himmelswagen, m. wů3 na nebí, 
m. nedmědice, 

$i mmeltveit, předaleřý. , 

Simmelszeichen, n, znamení nebca 


(ře, n. 

Himmliſch, něbeffý, 

$immiijh, adv. nebefťy. - 

Sin, dahin, tam; jin ſeyn, pryč 
býri, er iſt hin, dahin, ten ram, 
Ponec s njm, geft po něm, we= 
ta po něm, der Tag, die Poff⸗ 
nung iſt dahin, Ponec dne, nas 
děge, meta po naděgi, Ponec 
s naděgj rechts hin, linfé hin, 
m pramo, wm lemo, bin un 
ber geben, bin und wieder gehen, 
fem y tam chodit, předáset, 
er mill bin, (das ift : hinteifen,) 
ebce tam get, er ift ſchon bin, 
(das ift : hingegangen, hingerei— 
fet, gij tam ſſel, gel, er ſoll 

(bingehen) má tam gjt, 

— fin íft bin. (mas verlobren 

ift verlopren,) co tam, to 
tam, es gehet noá jo bin, ge⸗— 
ffcě progde, Mode her, Mode fin, . 
co geſt mí do froge, 

$inab, dolů, ſ. Perab, 

Hinabwärts, dolů, 

$pinabfahren, dolũ geti, fgeti. 

$.nabfahrt, £. dolů getj, fgeti, nz 
$inabfallen , dolů padnauti, (pada 
nauti, po blamé fe fwrcy. 

Hinabfliegen, delů lerěti, ſietẽti. 

pins 


Sin. Šin. 


Hinabfließen, dolů těécy. | 
Hinabfiihren, dolů wéfti, ſweſti. 
$inobgehen, dolů ajti, ſgiti. 
Hinablaſſen, dolů půftiti, ſpuſtiti, 
paufireri, fpaufitéri. 
$inablaufen, dolů bẽzeti, ebéhs 
nauri. 
$Ginabfpringen, dolů Eati, ffos 
Čití. 
- $inobfteigen, dolů ftaupici, ſlezti. 
$inabftofien, dolů ftrčiti. | 
$inabftiizren , dol fmrcy, fra3vs 
ti, 2) fid, fmrcy fe po blamé. 
$inabtreiben, dolů bhnáti, ſehna⸗ 
ti, pudíti, ſpuditi. 
$inabwerfen, dolů sbodití, fmmrcy, 
fmecy. 
$inan, tam,na — do — ſ. Hin⸗ 
auf. 
$inanarbeiten ſich, mydráparí fe, 
Hinanreichen, wyſaͤhnauti, doſaͤh⸗ 
nauti tam, na — 
Hinanſpringen, wſtokiti. 
Hinanſteigen, wſtupowati tam na. 
$Ginuuf, nahoru, b) oben, name. 
$inaufbringen, etwas, Steine, Vas 
ften, naboru nefti, přinefti, 
"přináffeti, jemanben, přiwefti, 
etwas mit Mühe, primefti, přis 
pramiti, mír Úringen eš nicht 
bináuf, nepřimedeme, nepřipras 
wjme to naboru. 
Binauffafren, etmaš, nahoru me3s 
ti, wozyti, felbft, nahoru geti. 
$inauffliegen, nahoru letěti, [jras 
ti, myletětí. 
$inauffiipren , jemanden, nahotu 
mefti, přimefti, Sten, nahos 
ru wezti, wozyti, přimesti, ein 
Gebãude, wyhnati mshÁvu, na 
boru. 
$inaufgeben, na boru dáti, 
$inaufgehen, naboru gjti, choditi. 
Sinaufheben, belfcn, nahoru pos 
mocy něřomu, wyzdwihnauti, 
zmednauti néřebo na boru, 
msbůru. 
$inaufholen , einen, naboru přís 
rvejtí, mefti, etwas, nahoru 
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přinefti. 
Hinaufklettern, nahoru lezti, wy⸗ 
lezti, draͤpati ſe, wydraͤpati 


— 


fe, wyſaukati fe. 
$inauffommen, nahoru přigijtt, 
$inauftdonnen, nahoru mocyt 
$inouffrichrn , ſchleichen, mylesti, 
myplasyti fe. 
$inaufiangen, ſ. Hinaufreichen. 
Hinauflegen, nahoru Fláfti, polos 
zifI, 
$inaufnehmen, nahorn msýti. 
Binaufráumon, ſ. Räumen. 
Hinaufreichen, etwas, naboru po— 
dati, neut. nahoru wyſaͤhnauti. 
$:naufriicten, etwas, poſtreiti nas 
boru, poſſaupuauti, 'eibft, pos 
ſtaupnauti; powytrhnauti nás 
horu. 

Hinaufrufen ſchreyen, naboru mos 
lati, einen, zawolati nahoru. 
Hin ufſchwingen, fid;, wzneſti fe, 
wyvpnauti fe, wyweyſſiti fe, 

wyniknauti, wymrſſtiti fe. 
Hinaufſehen, in die Höhe, in den 
Himmel, wzhljdnauti, wzezẽjti, 
kauknauti, wzhüru, m nebeſa, 
ſpatẽiti, parřití wsbůru. 
Hinaufſetzen etwas, poftamiti nas 
boru , einen höher, pofaditi 
weyð. 
Hinaufſpringen, nahoru myffočíti. 
Hinaufſteigen, nahoru lezti, wy⸗ 
lesti , ftanpiti, wſtupowati, 
myftaupiti, wzſtaupiti. 
$inaufitellen, ſ. Dinauffeken, 
Htnauftraben, naboru kluſati. 
Hinauftragen, naForu neſti. 
— nahoru hnati, pu— 
iti. 


finauftreten, nahoru filapatí, 
ſſſaupnauti; Pročiti. 
Hinaufwälzen, nahoru waliti, 


powaliti. 

Hinaufwärts, wzhüru, ſ. Hinauf. 

Hinaufwerfen, nahoru hoditi, mys 
hoditi, haͤzeti, metati, wrcy, 
wymecy, wywrey. 

Hinaufwinden, nahoru wytokiti, 
myráčetí« | 

Hinaufztehen, nabovu tábati, táe 
bnauti, wytaͤhnauti. 


Hinaus, men, Daš gebet auf eines 
pinauš, to ge wfje gédno, id 
„ Mera 


⸗ * 
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+ 4 
merkte, wo das hinaus wollte, vos 
zumeél gſem, kamto bilo, co ſe 

jm ýrélo. ! 
Hinausbeißen, myFaufati. 
$inaugbrifgen , | etwas, wyneſti, 
wynaͤſſetn, jemanbden , mymefti, 
wen, připramíti , | mypramit! 
wen, mir, fonnten ihn nit hin— 
augbrinaen, nemohli fme bo 
men příipramiti, cinen Wurf, 
Schuß, Kugel, e'ne Zahl hinaus— 
bringen, men priweſti, připřas 
witi, wyprawiti. 
Hinausdehnen, wytaͤhnauti, ſich, 
wytábnauti fe, protaͤhnauti fe. 
Dinovédenžen, na daäalſſj čas, na 
zadnj Fola myjliri, pamato wa⸗ 
ti. 


$inaušdrángen, wen tlačiti, wy⸗ 


tlačiti, mytifFuguti, von einer 
Menge, wyhrnauti, fi, wen fe 
tlačiti, Fititi, waliti, mytlačití 
fe, yřiciti fe, mywsaliti fe, 
wmybrnaucí fe. 
Hmausdringen, mydřijti fe men, 
vom einer Menge, mybrnautí fe. 
Ginausfabren , etwas, jemanden, 
wywezti, ſelbſt, wygeti, mygjis 
děti, oben hinaus, mygeti hos 
rem, mynifnáuti, | 
$inaušfallen, men mypadnauti. 
Ginaušfinden, ſich, myplefti (č, wy⸗ 
maͤſti je, mymotati fe men. 
Hinaueführen, ſ. Herausführen. 
Hinausgehen, men gjtí, wygjti, auf 
etwas jielen, gjti na něco, obs 
meyſſleti néco , mie ein Genfter; 
tune Thüre, gjti wen, hinausge— 
jen iiber etwäs, z. B. im Bicten, 
. Daufen, přecenirí, přeřaupiti, 
liber etwas finaušgchen, nicht as 
ten, nedbatí něčeho, na něco, 
newſſjmati fobě, přeběbnautí, 
přegjti něco , geh binaué, gdi 
men. : 
$ nauſsgehen, bat, wygití, wen 
gitj, im Dinaudgcýen, m mydás 
Zeni, wychaͤzege. 
inaushelfen, wen pomocy« 
Ýinaušjagen, wen hnaͤti, wybáněe 


— 


ti, wyhnati, wypuditi, wen pu⸗ 


dát | 


Hingusreden, zum $enfter, 


/ 
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Sinauskommen, wen pfigjiti, mys 
giti. 
Hinauskönnen, wen mocy. 
Hinauskriechen, men lezti, wylezti. 
Hinguskriegen, ſ. Hinausbringen. 
Hinauslangen, ſ. Hinausreichen. 
Hinauslaſſen, wen puſtiti, wypite 
ſtiti, nechati, wynechati. 
Hinautlaufen, wen bẽhati, wybeh— 
nauti, běžeti, wybihati, er lief 
gum Houſe hingus, běžel 3 Domu 


men. 2) wohin ausſchlagen, abs 
laufen, na něco, f něčemu fe 
ſchylowati. 


Hinguslegen, wyloziti, wyklaͤdati, 
ſ. Herauslegen. 

Hinausleſen, wen myčjíti, wyti⸗ 
tatt 

Hinausmachen, ſich, wybratiſe men, 
wydraͤpati ſe wen, hinausmachen 
etwas, wyprawiti, wywundati 
něco. 

Hinausmögen, dtjti men wygjti. 

Hinausnehmen,  jemanben zu fi, 
im3ýti nekoho men F fobě. 

$inaušragen , moffyrati (č, mynis 
Fari, wykaukati, ſtrmiti. 

wen 
mluwítci, 

Hinausreichen, geben, wen podati, 
dáti, wrdati, ſich erſtrecken, dos 
ſaͤhowati, dbofáhnauti: auf lan— 
ge Beit, ſtakirie, Poftačiti, ſta— 
Čowatí, poltačomati , mwmyftači« 
ti, wyftaČoroati. 

$inaušreifen, men geti, ajtí, putos 
wati. 

Hinausrücken, f. GHerausrücken. 

Hin ušrufen, wywolati. 

Hinausſchaffen, wypowẽdjti; men 
wykliditi, wyprawitti. 

Hinausſchicken, wen poſlati, ſlaͤti. 

Hinausſchieben, men wyſtreiti, mys 
ſſauſtnauti, wyſſaupati; den 
Termin, protahowati, protrábá 
nauti. 

Hinausſchiſſen, ſ. Herausſchiſſen. 
Hinausſchlagen, wytlaucy, wytkj⸗ 
ſtati. 
Hinausſchleppen, wen mwlécy, mys 
wlicy, wywljknauti, wyſmey⸗ 

Enauti. 
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Snausſchleudern, mymefftiti, wÝ? 
boditi, mylučiti, 
Hnausſchlürfen, wyflauznatti. 


Hinausſehen, myblčdonauti, wyfaus, 


knautie, wen bleděri, kaukati, 
mvzřjří, 

$inaušícken, men pofaditi, wyfas 
dití. 

Hinausſtoſſen, myftrčití wen. 

Hinausſtrömen-, hrnauri fe , fititi 
fe men, myčiriti fe, wyhrnauti 
fe, mvrogiti fe, wvwaliti fe. 

Diu wöstragen, men iefti, wyneſti, 
mwynáffeti. 

Dinauštrvjcen , men bnáti, wys 

bnatí, mvbáněři, puditi, myvil: 

diri, das Wich, dobytek mybás 
nẽti. 

Oryaustreten, wyFročiti we, wy⸗ 
ſtaupiti men. 

Htnauswälzen, men wywaliti, wen 
waliti. 

Hinausweiſen, men vkazati, okaͤ⸗ 
zati, aus dem Zimmer, wypo⸗ 
wẽditi. 

Hinauswerfen, men wyho diti, wy⸗ 
mecy, wometati, mymrcy, wy⸗ 

wrhnauti⸗ 

Hinauswollen, wen chtjti- wo will 
das hinaus, co má 3tobo pogj— 
ti, Fam feto ſchyluge ? hoch hin— 
auš wollen, wyſoko napinati, 
wyſoko myſliti, wyſoko ljtat 
chtjti. 

Hinaus wünſchen, ſich, cínem, přás 
tí, zaͤdati ſobẽe, něťfomu wen. 
BGinausziehen, wytaͤhnauti, wyta⸗ 
bomwat:, neutr, ſtẽhowati fe, 

myltéhowati fe. 

Sinblaſen, etwas, sfauťnauti, 
zdmechnauti (něco.) 

HSinbreiten, proſtẽjti, zu etwas, 
für einen, podftjlati, podeftiáti, 
naſtiati, proſtẽjti. 

Hinbringen, an einen Ort, als Geld, 
Briefe, Nachrichten, doneſti, do— 
naͤſſeti, prineſti, pfinaſſeti, Waa⸗ 
ren, wie ein Fuhrmann, Schiffer, 
$anbelémonn, Lebensmittel, přis 
wezti, přímážšetí, dowezti, dos 
wazeti; hinbringen, fein Leben, 
Bý ſelbſt, die Jahre, die Jet, 


+ 


$Ýindbrángen, 


Šin. 


Zimwot, leta, čas trámiti, ftráb 
witi, jemand hinführen, doweſti, 
priweſti. 
Hinde, ſ. Hindinn. 
Hindenken, ſ. Hingedenken. 
Hinderer, m. přeřasytel m. 
$inberlrů, na přeťášíu , na přes 
kaͤzce, Fu nřeťášce, najámané, 
feyn, na přeřážťu, na přeťájce, 
Fu přeříš e, m přeťážce býti, 
Hindern, přetážerí, nfeřasyti, 302 
wáseti, na přeťášce, fu přes 
Fóžce, m přeťášce býti, dělatě 
» přeFájřu, Činrrí, jem-nb an ſei— 
nem Gliiďe, přeťášeti něFomik 
w gebo fWtěfti, nřeřážťu mu čis 
nici, wer hindert did, kdo Ci 
přeřášj? td bin von ihm úehina 
dert worden, přeťážel mí, 
$inbernif, n. přeťážťa f. přeťaza, 
přerájenj n. zámada f. cín Dina 
bernif (n den Weg legen, přes 
kaͤzku Činíti, veiniti, w ceftu, 
wfítřje Fláfti, überwinden, 34s 
mwady, přečážřy porasyti, pos 
raͤzeti, přemocy ge, přemábat 


Gitberung, fpřeťaženj n.přeřájřa, 
zámada, přeřáženj n. 

$indeuten, tam okaͤzati, vřásatí, 
povřájsati. 

Hindinn, ſ. Hirſchkuh, Ref, laň, 
laně £. junge, lañka, frna F. 

Hindläufte, kekanka, ſ. Wege⸗ 


warte. 

ſich, tlačiti fe, tiſt⸗ 
nauti fe, fititi ſe, waliti fe, 
ro dorifFnauti, dorlačité 
e. 

Hindringen, draͤti ſe, wedrati ſe, 
pridrati fe, řítiti fe, tlačiti fe, 
dodrati (0, Dotlačití ſe. 

Hindrucken, přitlačiti, wtlačiti, 
přitiffnauti, mriffnauti. 

Hindrücken, mtiffnauti, mtlačití. 

$inburý, ſtrze, fPr3, weſterz, D18 
ganze Jahr hindurch, fFr3e celé 
roř, zwey Nächte hinduco, giš 
po dmě nocy. 

„$indurdavbeiten, fi, mydobyti ft, 
dobyti fe, Prodrati fe-men. 

Pine 
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Binburýbringen, ſich, ſ. Durchbrin⸗ 


gen. = * 
Hindurchdrä gen, ſich, protlačití 
fe, prodrati ſe, ſ. Durchdrän— 


n. 

$inburddringen, prorazyti, ſ.Durch⸗ 
dringen. 
Durch. 

Hinein, čo, M, Mě, ram, do 
ronirf, in den Tag hinein leben, 
bez ftarofti a péče ziwu býti, 
o zeyrřeť fe neftarari, in bie 
Nacht, do nocy, geh hincin, adí, 
megdí tam, cd gebet nicht alles 
hinein, (in dae Gefäß) wiſſecko 
ſe tam newegde, (do nádoby) 
trage es hinein, nes, (nes) to 
tam (do mnitf.) | 

$incinarbeiten , etwas, zadělatí, 
wnutPaci , ein Lo$, eine Deff— 
nung, voélati, fid hineinarbei— 
ten, 3abrati fe, medrarí fe w 
něco. 

$ineinb(afen , faukati, dýmati w 
něco, doněčebo. 

Hineinbohren, wrtati, 3amrtati. 

Himeinbrechen, dobyt fe, ſ. Embre⸗ 
chen. 

Hineinbrennen, mpálit, 

Hineinbringen, etwas, wneſti, wnaͤ⸗ 
ſſeti, přinefti, pẽinaſſeti, etwas 
in ben Kopf, überhaupt, wpra⸗ 
witi něco do blamy, in eine 
Xúbarblung , Rede, mpramis 
ti, wloziti, Fláfti, mřládati; 
ben Degen in die Sdeibe, den 
Ragel in bře Hand, wpramiti, 
priprawiti. 

Hineindenken, ſich, in etwas, wmy⸗ 

lliti fe do něčebo. 

Hineindrängen, mtlačiti, mtěfníti. 

$ineinbringen, medrati fe, wřitis 
tí fe, mnurfati fe, mtlačirí fe, 

. mebrati fe, in cin Gefeimnif, 
pronifnauti, wniknauti, wels 
nauci, | 

dinemdrücken, mtlačiti, wtiſt nau⸗ 
ti. 

$ineineffen, zraͤti do febe, pozjra⸗ 
ti 


Šinenfapren, wgeti 
dineinfallen, wpadnauti. 


Siehe das Uibrige nad; 
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Gineinflechten, etmaě, 
wypletati; mméfti. 
Hieneinfliegen, wierẽti 
Hineinfließben, wtecy tam, wiẽ ka⸗ 
ti, ſ. Pineinlaufen. 

Hineinflüchten, ſ. Hinflüchten. 

PSineinfinden, ſich in einen Ort, na⸗ 
lezti přiftupu, (in etwas, a: e8 
zu fafien, norozuměti, domrjpis 
ti fe, b) šu bulden, myhomwětí, 
ſ. Bireinfhiďen, 

$ineinfiihren, gehend, vweſti, vs 
wádéri, přimejli, přimáděéti 
tam, etwas oder jem non jn 
Fahren, přimesti, přimážeci, 
ABaaren zum Berfauf, přimesrí, 
přimážeti. | 

$ineinfihrung, F, vwod, m. vwaͤ⸗ 
dénj, n. 

$inemgehen, wgjti, wegjti, mbhár 
zeti. 

Hineingießen, mljtí ram, 

Hineinhauen, metnauti, zatnantí, 
ſekati, wſekatiz rubati do něs 
čebo. 

$ineinjagen, mebnatí tam. 

$ineinfaufen, jid, wkaupiti fe, 


wpleſti, 


Hineinkleben, wlepiti. 


Hineinklettern, wlezti tam. 

Hineinkommen, přinítí tam pfi⸗— 
chaͤzeti, in einer Materie, zabra⸗ 
ti fe do něcebo, přigjti do né? 
čebo. 

$incinfónnen, mocy tam. 

Hneinkriechen, mlezti tam, mplae 
zyti fe. 

Hineinlaſſen, puſtiti tam, paufités 
tí tam, wpuſtiti, mtauftéri. 

$ineinfaufen, mbébnauti, wbjhati, 
hineinfließen, nabrati fe, es lief 

mir Waſſer in die Schuhe, na—⸗ 
bralo fe miwody do ftřemi ů, 

$ineinlegen , mFládati, mložiti, 
ſich mie in das Bette, položit fe, 
mic in einen Streit, wlošití fe, 
mřládáti fe m něco, do néčee 
bo, der. Bind hat fiý in den 
Mantel fineingelegt, mjtr fe de 
plaͤſſtẽ sapřel. 

$Gineinleu$ten, ſ. Hineinſcheinen, 
mit bem Lichte, poſwjtiti, fmjtis 
ti de něčeho, 
m Pine 
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Hineinlocken, přimábiti, pfilaudi⸗ 
tí. 

$Bincinliigen, fid, melhati fe, wkla⸗ 
mari fe. 

Pineinmachen eiwas, zadělatí, 

Hineinmelken, wdogiri. 

Hineinmengen, miſchen, wmibati, 
wwijſyti, přimjehati, přimjfyri, 
ſich n etwas, mjfyti, michati, 
pěfití, plichtiti, priplichtiti fe 
do něčeho, m něco. 

Bineinmurmeln, mreptati, wſſep⸗ 
tati, mbručetí, mbraufati, 

$incinnageln, hřebem, břebjřem 
zatiaucy, 3arasyrij mrlancy, 
wrazytiho. 

Hineinnähen, mífití, zaſſiti. 

Hineinnehmen, wzÿti tam. 

Hineinpflanzen, fáen, wſaditi, wſaͤ⸗ 
zeti, wſſtjpiti. 

Hineinprägen, mtlačiti, wtiſt nau⸗ 
Ci. 

Dineinreden, mluwiti do něčeho. 

Hineinreguen, zatýfati. — 

Hineinreiben, wie Zucker, mie eine 
Speiſe, wſtrauhati, naſtrauha⸗ 
ti 

Sneinreichen, podtai tam. 

Hneinrufen, ſchreyen, wolati tam, 
zamolati tam. 

Hineinſcheinen, ſwjtiti tam. 

Hineinſchicken, — tam; ſich in 
etwas, propůgčin fe ,mybomwětí 
něčemu, boditi (e £ nécemu. 

Hineinſchieben, wſtreiti, wſſaup⸗ 
nauti tam. 

Hieneinſchießen, ftějleti tam. 

Hinernſchlagen, wbjti, mtřiffatí; 
třifťati, praͤti, bjti Do něčeho, 
2) etwas, wraͤzeti, wrazyti, za⸗ 
razyti. 

Hineinſchleichen, ſich, wlauditi fe 
P webrati fe Fradmo, mPvás 
ſti ſe 


Sineinſchleppen, mláčetí tam, wljs 


knauti 

Hineinſchließen, zawfjti, zamknau⸗ 
ti, tam. 

Hineinſchlucken, mpolfnauti, por 
sfjti pošřitie © 

$ineinfýlupfen, wklauznauti. 


; 
+ 
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Hineinſchlürfen, wirFuautí. 
Hineinſchreiben, wepſate. 
Hineinſchütten, mfypati: 
Hineinſehen, podjmati fe. pohle— 
dẽti, pohlednauti, kauknanti, 
wkauknauti, nabicděti, nahljze— 
ti, bledétí tam. : 
$ineincinfeben, pofadiri, wſaditi 
tam , bineinieprn in das Taſta— 
ment, poftamití, pofaditi, wſa⸗ 
diti do Ffjaftu, [n cin Bud, Xbs 
banblung , do knihy, do piſma 
poftamiti, wſaditi, mlošití, 
Pláfti, in die Lotterie, wſaditi, 
ſich, pofaditi fe tam, ſednauti, 
wſednauti (y tam. 
Hineinſpeyen, plimwati, pljti, wpljs * 
ti, wpliwati, napljtí tam. 
$ineinfprengen, Waſſer, kropiti, 
wkropiti, mit dem Pferde, wſto⸗ 
čiti, jemanben, wyſſtwati. 
$Dineinfpringen, wfFociti tam. 
Hineinſpritzen,  mwířějínauti, ftěje 
tnauti tam, ftřjťeti tam. 
$ineinftehen, wpibnauli, mbods 
naulitam, wraszý i, wetknauti. 
Hineinſtecken, mítrčiti tam. 
$ineinfiehlen, ſich, wFráfti fe, mes 
- brati fe Pradmo. 
$ineinfteigrn, wſtaupiti, mwlestí, 
dum Fenſter, mlesti oknem. 
$incinftopfen, mecpati, cnáti tam. 
$ineinftojjen, fEréiti, wſtreiti tam, 
2) etwas, mrassti, 
$ineinftrerýen, in ben Mund, wma“ 
zati, wmaͤznauti, mic ber Wind, 
zaraͤzeti, wuikati, zafu:orvati,. 


Gineinſtreifen, wbjhati, wklauza⸗— 


tí, 

Hineinſtreuen, wtrauſyti, natraufy“ 
ti tam. 

$incinftiirmen, wřititife Finti fe 
tam, přibfmití tam; b) dorážes 
ti, 5. B in die Gelundhcit, 

Htneinſtürzen, wrazyti; cin volles 
Glas, wychlauſtnauti. 

Hineintauchen, tunken, máčeti, ua“ 
— namokiti, omočití, (mos 
iti. 


„fneinthun, dári do něčebo, mpraf 


witi, wendati do něčeho. 


Hi⸗ 
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Hineintragen, mnefti, wuaͤſſetti, 
vřineftí tam. * 

$ineintreiben, bnáti, wehnati, 
honiti, puditi, pláffiti tam. 

Hinerntreten, wſtaupiti, mEročití, 
in eine Geſellſchaft, wſtaupiti, 
wegiti m tomaryšítmo, ſ. Ein⸗ 
treten. 

Hineintrinken, wpiti do ſebe. 

Hineintröpfeln, Ffapati, nařapati 
tam, 
Hineintrepfen, zamokati. 
Pinanmagen, ſich, opowaäͤziti fe, 
pokuſyti ſe tam, wydati fe. 
Hineinwälzen, waliti, pfiwaliti, 
vmalití tam. 

Hineinwärts, Domnitf, . 

Hieneinwehen, wáti, fučeti, zawaͤ⸗ 
ti, číjjeci tam. 

$ineinmerfen ,  mbhoditi , wrey, 
- Wmecy tam. 

$ineinw:rfen, meben, metřati, třás 
ti. 

Hineinwollen, chtjti tam. 

$cneinmiirgen, wodoámiti do ſebe, 
pošjrati oblo, fauFati, wſau—⸗ 
fati do febe. ; 

$incingerren, wtrhnauti tam. 

$ineinži fen, in einen Act, mit 
Gewalt, wtaͤhnauti, neut. bins 
šiehen, in etnen Ort, ftéhomwatí 
fe, wſtẽhowati fe, přijtébomas 
ti fe tam. 

$incinzmángen , etwas, mtějniti, 
mrlačiti, onutřári jih, werřja 
ti fe, mtéfniti fe , wie cín $leď, 
wtaͤhnauti fe. 

Hineinzwingen, nutiti, wnutiti do 
néče)o, wnutkati. 

Hinfahren, 1) ad, wezti tam, wo⸗ 


zyti tam, dowezti, domážeti, 


odwezti. Der Fuhrmann hat die 
Waaren bereits hingefahren, woz⸗ 
ka tam giz 3bozj dowezl, (od⸗ 
me3l); weg vom Ort, odgeti, 
tam geti, jemanden, etwas, od⸗ 
wezii, odwaͤzeti, 2) neut, ſelbſt, 
oder wie der Wagen, das Schiff, 
geti tam, dogeti, odgeti. Er 
it (hon bingefabren, giz tam 
gel; 3) hinfahren, ſterben, ods 
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7 geti, odebrati fe, fegiti, im 
Hinfahren ſeyn, na počepj býci, 
Hinfahrt, £ poge3d, ms 2) odge⸗ 
tj, n. odgezd, m. 
$infallen, tom padnauti, padatí, 
vpadnauti. Auf der ebrnen Šra 
be binfallen , ne čifté vomiuné 
padnaut, vpadnaut. 
Hinfallend, padaucí, binfalleube 
Sud, padaucy nemoc, Padans 
cnice, plotná vemoc, £. 
Hinfällig, vergänglich, padauc, 
padawÿ, problý, mjz yeh, pomi⸗ 
gegich, pomigitedlný , hinfällig 
ſeyn, mjzeti, pomigeti, ⁊c. 
PSinfälligkeit, f. padaucnoſt, pada⸗ 
woſt, prechloͤſt, F. pomjgegiče 
noſt, pomjgitedluoſt, £. 
Hinfliegen, tam letěti, odletěti. 
Hinflehen, tam vrecy, vtjřasši, 
Pinfliefen, tam técy, odtecy, va 
plynauti. | 
$infort, hinfiihr, nepotom, ſ. forta 
bín, hernach. 
$infiibren, tan wefti , doweſti, 
odwefti, zu Wagen, ju Schiffe, 
tam wezti, dowezti, odmezti, 
$ingang m. odgitj, n. ©ůze pryč, 
f. oddhod, m. poíod, m. 
Pingeben, odemsdati, podati, 2) 
ein Haus bingeben, däm pýepus 


iti. 

— hindenken on einen 
Ort, myſliti nekam, mo denbſt 
bu hin, kam myfijš ? 

Hingegen, mwffat ale, naproti (toa 
mu) i$ fingegen, gá mffaf nas 
proti. 

$ingehen, tam gjti, dogiti, odgj⸗ 
ti, odebrati fe, mi: ble deit, 
vplvnauti, vajti, vdázetí, vs 
tecy, vtjkati, vchaͤzeti, minguti, 
Vierzehn Tage gehen bald bin, 
čtrnáct dnj brzy vode, vteče, 
mine, bíe Beit gebet bin, čas vr 
bá3Ý, vgde, vreče, vtjkaͤ mine, 
in feinem Irrthume, Laſter einem 
fo bingehen laſſen, nechati něřos 
bo m omylu, m bludu m nes 
pramofti tárati, hingegen mie 
ein Verbrechen, progjti, es mag 

mm 2 | bis 
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dir noch ſo hingehen, necht geſt 
ti to geſſtẽ prominuto, necht 
ti to tař progde, etwas, cín 
Verbrechen fo hingehen laſſen, 
prominauti něco, gehe bin, gdi 
tam. Es geht no (o hin, prog⸗ 
de ro geffcé, gebe bin, uno komm 
bald mivber, gdi, (dogdí) tam, 
a přid brzv zas. Wo gebft bu 
pin, fám gdes? JA mill mor> 
gen bingehen , seytra tam dogs 
dU, pugdu. ň 

$ingehóren, tam patfiti, nálejes 
tí, dies gohóret nicht zur Sade 
ber, to fem nepatři, nenáleší. 

$ingehórig, tam pacficý, nálejje 
cý. 

$ingelangen, tam přigiti, dogjti, 
fe doftati ,' balb, geſchwind, do⸗ 
(pěti. | 

$ingeratýen , podjtí fe, ober diti 
(e, octnauti fe, doftati fe nés 
Fam. 

$ingerifien merben gang von etwas, 

gatu, pogatu, podgatu, lapenu 
býti nécjm. 

Hinhalten ermaš, daß c$ der anbece 
nebme, pedámati, podati, tts 
maš aufgufangen , anžunebmen, 
drzeti, nadržeti, naſtawiti, um 
nahe ben etwas zn fepn, z. B, 
das Geſicht Ohr, naftamiti prof 
puzčití vcha, naſtawiti twaͤrfe. 

Hinhangen, (měfyti odmějyti, eine 
Sache hinhangen laſſen, zanedbas 
ti, zawẽſyti wẽc. 

Hinhelfen, dopomocy tam, ſ. Bos 
fördern, 2) einem hinhelfen, ihn 
hinrichten, zpyrowoditi, zkliditi 
nẽkoho, 3) id kümmerlich hin— 
helfen, pracné fe ohaͤnẽti. 

Hinholen jemanden, tam, pẽfiweſti, 
etwas, přinefti, zu Wagen, pri— 
wezti, přimážetí, 

Bi nieden, mna tomto ſwẽtẽ. 

$Ginten, Pulbati, napadatí 
nohu, belbýnéti, 

Hinken, bas, Pulbánj, napadání, 
n. belbýnéní, Fulbamoft, f. 

Pinfenb, Fulhamý, napadamý, 
klecawß, belbamý, hinhend wer⸗ 


na 
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ben, sFulbati, okulhawẽti, hin⸗ 
kend machen, ofuibamiti. 

Hinkommen, přigjti tam, nagefähr, 
djti, podjti ſe nẽkde, ocnauti 
fe,'př.gjti, doſtati fe, m zoͤti fe. 
Wo ift er hingekommen, Famife 
dél, poděl, Fam fe octnul, dos 
ftal, Fam přifjel? mo fáme id 
bin bey dieſer Wirthſchaft, Pde 
pat bych ſe octl,při tomto bof:: 
podářítmj? 

Ginfónnen, mocy tam. 

Hinkriechen, ram lezti, přilesti, 

$infunft, f. přiffti, n. badaucnoſt, 
f. in © nfunft, budaucné. 

dinfangen, hinrecken, podámati, pos 

Hati 2) ſ. hinreider, 

$ nlänglich, doftareéný. 

Hinlänglich, adv. doftatečně, 

$i nlánglidfeit, f. doftatečnoft,f, 

$P,nlaffen, tam puftiti, paujicěti. 

$ nláfig, ſ. Radláfig. 

$pinlaufen, tam bẽzeti, běbhati, 
bin unb ber laufen, fem a tam 
běbati, přebjbatí. 

Hinleben, die 3eit, promařiti Čad 
ořlárití. 

$inlegen", tam Fláfti, položiti, 
micber an einen Ort, onět na 
fwěé miſto poloziti, Fláfti, fi 
hinlegen, voxproftřjti fe, vozlos 
žití fe, myložiti fe, bie Rle.der, 
ben Manter, Degen, flošžití, od⸗ 
ložíti. 1 

Hinlehnen, etwas, podepöjti, ſich 
an etwas, podepřjti fena něco, 
opřjti fe o něco, bhingelehnet, 
podepřený, opřený, 

Mintcifen , tam půgčitij rospůgs 
ẽiti. 

Hinlenken, etwas, obraͤtiti tam. 

Hinliefern, odwaͤzeti, ſelbſt etwas, 

odwadẽti, odweſti. 

Hinmachen, ſichſodebrati fe tam, 
mybrati fe, wydati ſetam. 

Hinmögen, chtjti tam. 

Hinmüſſen, muſyti tam. 

Hinnehmen, braͤti, m3ýti tam 
inrecken, nataͤhnati, das Obr, 
naſtawiti vcha. 


Hin⸗ 
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$inraffen, pobrati, ſetlijzeti, ber 
Tod raffet alles hin, fmrr wiſſe⸗ 
o fFijsý, bere, 
inreichen, etwas, ac. podati, pos 
dámati, 2) neut. bié wohin, mys 
fábnauti, ſaͤhati, Dofabomati, 
doſaͤhnauti, (ftačiti) der Striď 
iſt zu kurz- er reiýet nit bin, 
prowaz ge FrátFý, nedoſaͤhne 
tam, meftačj, das Brob reidet 
niát hin, nedoftane fe ©Aleba, 
genug ſeyn, ſtacitt ftačomwati, 
poftačiti, poftačomati, doftas 
Čiti, s ta býti, doftati fe, das 
du reichen meine Kráften nicht, 
s to Ga neg jem. 

Hinreichend, doltatečný. 

$inreihenb, adv. doftarečné, 

$inrcifen, tam geti, giti, putos 
wati. 

$inreifien, mocý a nájyljm ods 
trhnauti, 2) fih bemádtigen, za— 
chwaͤtett, jih laſſen, dáti ft pos 
degmauti, pogmauci, gfmati, 
sabwátiti. 

finr ten, o hrdlo připramiti, 
vímrrítí, do brobu 3promos 
diti, ze ziwota zprowoditi, zkli⸗ 
diti.* zabiti, einen Verbrecher, 
odprawiti bo, poprámiti nad 
ním, vtratití, vrváceti bo. 

Hin richtung, £. des Miſſethäters, 
odprawenj, poprawenj, n. pos 
prawa, f. vtrácenj, n. 
inſchicken, tam poſlati, odcflati, 
fid, přiflufjeri F tomu, ſluſſe⸗ 
ti P tomu. 

Dinſch ieben, poftrčici tam, pofigus 
pnauti tam. 

Hinſcheiden, fterben, hinſterben, ze: 
ſnauti, vínauti (w Dánu) ffos 
nati, zdechnauti, 3 fměta wys 
Fročiti. 

$infýciden, n. ffonánj, myFros 
čení 3e fwěta, x. 

Hinſchielen, ram ſſuhati. 

Hinſchießen, ram ftřiletí, doftfeliti. 

$infdicffen, tam plamiti, odplas 
míti. 

Hinſchleichen, wohin, tam fe mlaus 
diti, lauditi, přilauoiti, vlau⸗ 
diti. 
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Hinſchleppen, wljknauti, wlaͤketi 
fam. v 
$Pinfýmeiffen, hoditi, mwrcy, mrfftis 

ti, mevFnauri tam. 
$infhmicren, namazati tam. 
Hinſchreiben, napſati tam. 
Hinſehen, podjmati fe tam, djwati 
fe, bledéti tam, pohlidnauti 
tam, kaͤuknauti, popatřiti, 
$infenden, tam poflati. 
Oinſetzen, etwas, poftamiti, mladis 
ti, jemand, vſaditi, poladiti, 
(bo) fi, pofadití fe, ſednauti 
fv, vfaditi fe. 
Hinſeyn, býti pryč, býti po nẽ⸗ 
k 


om. 

Pinfidt, f. zfenj n. zfetel m. $ins 
ſicht nehmen, zřercl, zfenj, os 
bled míri na něco, £ něčemu, 
in Hinſicht befjen, mzhledem to“ 

O, 

Hinſinken, ſtleſnauti. 

Hinſollen, mjti tam. 

Hinſpeyen, tem napliti. 

Hinſpringen, tam fFočiti, doſtoki⸗ 
tis ſpringe bin, und hol ibn, dos 
fFoč tam , fo: tam, a přimcé 
bo. 

Hinſtellen, poftawiti, wſtawiti. 

Hinſterben, pmřjti co mrcha. 

Hinſtrecken, ſich, roztaͤhnauti fe, 
rozproſtkiti fe. 3 

$inftreuen, pofypati, naſypati tam 

$inftrih, m. odler m. 

Hinſtürzen, mfiriti fe, wrazyti fe, 
dorazyti, přimaliti fe, binfallen, 
rorcy fe, zmráťiti fe, zkaͤceti fe, 
fwaliti fe, přeťotiti fe. 

Hinſtürzend, hräeem, vprřem, Flos 
potem, malém. 

$infudeln, napljhatt, namazati, 
naẽmalikowati, nafimafiti. 


Hintan, pozadu, za je, ſetzen, nach⸗ 


ſetzen, napofledy klaäſti, 34 ſe 
klaͤſti, noroziti, zadn, 36 břbet 
pološiti, klaͤſti. 

Hintanſezung, £. napoſledy, 3a fe, 
zadu, sa břbet kladern, poloze⸗ 
vj, n. mit Hintanetzung die er 
Sadr, 6 odložením té měcy, $ 
ponebháním té wecy. 

Hint⸗ 
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Pintanftefon, sádu , pozadu ſtaͤti, 
won hinten, ze zadu, od zadu. 
Hinten, zadu, pozadu, von hinten, 
3 zadu, ze 38Du.' 

$inter, sa, Po, binter fi, 34 fer 

bau, legen, 3a febe Fláfti, polos 
žití , inter ſich werfen, za febe 
hoditt, zabodití, mrcy, zawrey/, 
Merati , binter einem hergehen, 
Uiufen, ibm folgtn, za, po něs 
řom giti, za něřém bězeti. bins 
ter bem Rücken, pozadu. Pinter 
ber, po zadu, 3e sadu. Hinſer 
ihm ber, 3a nim, binter brm Ti— 
ſche ſizen, za ftolem fedčti, Din= 
ter bem Vorhange ftehrn, 364 Os 

ponau ffáti. Sich hinter die Ds 
re ſtellen, za .dméře ſe poſtawit. 
$Hinter eine Wahrheit, Sache kom— 
men, domakat, dowẽdẽt ft, do“ 
pidit fe prawdy, wěcy, wypaͤ⸗ 
trat gi. 

fin ere, ber, die, bad, (Theil) zad⸗ 
nj. ber hirtere Theil, zadnj kaſt⸗ 
ťa f zadeř m. 

Hihter, m. zadnice, zachule £, za— 

- def m. Fit, prdel F 

$irterbuďen, podřiteř m. 

Hinterbein, n. zadní noba f. auf 
die $.nferbeine treten, dáti fe m 

„ řoty. 

Hiterbier, n, fedína, patoFy. 

$interblerben, pozůftatí, zuͤſtati. 

$ut-rbringen,oznémiti tevně, do⸗ 
nefti něco , zpvámiti o něčem, 
wzuneſti něco na něťobo zyraͤwu 
mědomoft dati. Es ift mir hinr 
terbracht worden, bylo mi oznaͤ⸗ 
meno. 

Winterbringer, m. donňífffa m. 

$Ginterbug, m. zadnj přiheb m. 

$inter-inanber, po fobě, 14 febau, 
gedno po, 34 druhem. Sechée 
Sabre hintereinander, ſſeſt [et po 
fobě. $int.-rcinanber gehen, lau— 
fen ꝛc. 3a febau, po fobě gjt, 
běžet ať. 

$ nicce, Gintern m. f. Pinter, 

bi torffiige., m. iadní Fřjdlo m. 

Hinterfuß, m. f. Hinterbein. 

Hintergebäude, ſ. Hinterhaus. 

Hintergehen, podweſti, podmáděri, 
Očiciaati, sFlamati, přewefti, 
šiamatí, ſſaͤliti, o ſſaͤliti. 
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Gintergehung, f. podmedení, pod⸗ 
waͤdẽnj n. podwod m. oklamaͤ⸗ 
ni, zklamaͤnj, Flamání n. klam, 

- m. ffálení, offálení n. ffalba f. 
$interartrcibe, n. zadina £. zadẽ⸗ 
nef m. 

$intergrund , m. zadní (trana £. 
zabeř ms im $intergrunde, w 
zadnj ftrané , m zadní firanu, 
na 300. 

Hinterhalb des Berges, za borau. 

Hinterhalt, m. záloby f. plur. vs 
klad zadní, po zadu m. ličFa'F, 
Sm Hinterhalt liegen, m stálo 
haͤch čjhatr. Sid in ben Pinters 
haͤlt Legen, do zaͤloh fe pološit, 
záloby vdělat, dělat. - 

$interbáltevilů , poturedlný , po* 
tagemný, pofrytý, poffmaurný, 
zajmuffilý. Hinterhälteriſches We— 
fen, potutedlnoſt, poragemnoſt, 
poſſmanrnoſt, zaſmuſſtloſt, pos 
Prytoft, potmẽſſiloſt F. 

$Ginterhalten, zadržeti, zadrzowa⸗ 


ti. 

Hinterbond, £. zápěfří n. 

$interhaupt, n. zadni čáftřa blas 
my, f. teyl m. 

$ nterbauě, n. zadní dům m. ftas 
ovpeěhj n. 

Hinterher, potom, paf. 

Hinterhirn, ſ. Hirnchen. 

Hinterkeulchen, n. podříteř , zad⸗ 
čet, zadekek m. : 

$intorfoule, £. zadek, zadkek 3as 
dečef, podřiteP m. mafo na 
3adču n 

$interlage, f. zářlad m, im Bräu⸗ 
boufe, Fuffe f. 

$interlaffen, zanechati, pozüſta⸗ 
witi, zůſtawiti, oſtawiti, (po 
ſobẽ) er hinterließ es fo, tak to 
zanechal. 

Hinterlaſſenes Werk, züſtawen«aͤ, 
zanechanaͤ (po fobě) pozuſtala 
práce. 

$interlafiene, posztftalý, 

$interlafienfhaft, F. posňftaloft F. 

$interlauf, m. des Haaſen, eines 
Hirſchet, zadní bẽh. 

zaͤſtawnj ſtatek, 
záFlad, ' 
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Girterlegen, aufheben, vloziti, za⸗ 
ložšití. 

$intertift, £. ſſbalſtwj, ſſibalſtwo 
n. auffo?ř m. »hytrojt, zchytra⸗ 
loft £. vklad m. záloby f. plur, 
ſſalba, offemetnoft, lichota f. 
licřa. 

$interlebev, n. am Sáuje, opateř 


m. 

$iuterliftig, ſſibalſtoͤ, zchvtralß, 
auffočný. vřladbný, podmwmodný, 
offemetný, libý, 


$intertiflig , adv. ſſibalſty, zchy⸗ 


trvale, dytře, vříadně, oſſemet⸗ 


né. 

Dinterliſtigkeit, £ ſſibalſtwo n, 
auffočnoft, ſ. Hieterliſt. 

HSintermann, zadář m. 

$:nterguartier, opsteř m, 

- ſ. Hinterwärts. 
interſchlägel, ſ. Hinterkeule. 

Hinterſaß, podſeder m. 

$interfýlingen , pozrjti, pohltiti, 
polfnauti. 

$interiege!, m. meflo ze sadu los 
di n. meflo zadní n. 

Hinterſt, neyzadnẽgſſj, adv. neyzaͤz. 

$interftellig, posůftalý, ſeyn, blei⸗ 

ben, züſtati, pozöſtati. | 

$intertheil, m. zadní čáftřa £. djl 
m. sadníce £. zader m. des 
Dauptě, zadní čájtřa blamy, 
des Sdiffeš, ber Oduubiihne, 34s 
def m. 

$interthiice, £. zadní dméře £. 


plur. 
$intertreiben, zabnati něco, 30s 
brániti, zabawiti, zamesyti, 


přeťazyti, vbágiti, dae Vorha— 
ben, cin Geſchäft, předfemsetj 
zabrániti, přeFasyti, m předfe: 
wzetj, m prácy. Er wäre be⸗ 
fördert morbon, mein nit fcine 
Freunde es hintertrieben hátten, 
bylby byl dál doſſel, kdyby mu 
gebo přátelé m tom nebvli 
přeřasyli, koyby mu to nebylí 
zraszyli. 

$irtertrcibung, £. zabránění, 3a- 
baweni, přeřazení n. 

É'1viviertel, n. zaduj čtvort £ 

$intermártě, 300, pozadu, ze 
zadu. 
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Píinthun, tam: dáti, die Hände, 
přičmniti, wloziti, přiložiti Vus 
ce, er weis ndt, mo er du Pän— 
de hinthun fol, newj, řam má 
ruce dáti, newj Fam 6 ruFama, 
joo haſt es ihn hingethan, Pam 
gſy to, bo dal, poděl, běl. 

$tntraben, Flufati tam. 

$intragen, tam neſti, donefti. 
$intreiben, tam bnácí, dohnati, 
puditi. 

Hintreten, zu etwas, tam přiftau: 
piti, wſtaupiti, pfrikroditi. 

Hintritt, m. tödtlicher, wykrokenj, 
wygitj, ſegitj 6 toboto ſwẽta. 

$interftube, £. zadní jmětníce £. 

Dinterftié, n. zadnice £. zadní 


fus m. 

Hintſch, Hintſchkraut, pſynky čets 
wenk f. plur. 2) duſſaoſt, dey⸗ 
bawičnott £. | 

$iniiber, přes, na drubau ſtranu. 

$iniiberbringen , jemanden, přeme“ 
fti, přepramit: nẽkoho na dru⸗ 
bau ftranu, etwas, přenefti, 

$Biniberfohren , etwes, přemesti, 
přewášetí, felbft, přegeti, zu 
Magen, Schiffe, přegsti. 

Hinüberföhren, ac. přemesti, 2) 
neutr. přeweztí fe, přegeti, 

Hinüberfahrt, f. přegetj n. přes 
gezd m. | 

$iniiberf:Nen, tam přepadnantí, 

+$ niibceflirgen, tam přeletěti, 

Hinüberführen, jemand ju Fuß, 
přemwefti, iiber cínen Fluß, pře: 
plawiti, su Vagen, Sdjiffe, přes 
wezti, přewájetí. 

Biniiberfiibrang , £. ju Šuf, přes 
rocdenj n. uͤber cinen Fluß, nřes 
plamení n. zu Bogen, Schiffe, 
přemesení n. 

$iniibergeben, pfegití, gití přes — 

Hinübergehung, £. přegitj n. 

HSinüberkehren, obránti fe, obrae 
ceri fe na přjí. 

$'niiberioufen, přeběpnauci pfes 
bibatí. : : 

Hinũberſchicken, poflatí na drus 
bu ranu. 

$Gi ber chiffen, přeplamiti, přes 
prawiti ft. 

Hin⸗ 
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Hinüberſchreiten, pkekrokiti, dpre⸗ 
ſtaupiti. 

OHinöberkommen, přegiti. 

$Ó püberſchwimmen, přeplautí. 

Sinüberſezen, přefaditií, |. »Diniibrrs 
ſahren. 

$i uberſpringen, pfeſtokiti. 

Hinüberſteigen, přelesti, přeftaus 
bití. s 

$iniibermerfen, přeboditi, prewr—⸗ 
cy. 

Hinüberztehen, přejtěbomatí fe, 

$i und fer, ſem a tem, onde 
onde. 

Hin und her denken, 
ſem a tam myfſliti. 

Gin und her fahren, ſem a tem 
gezdici. 

Hin und her gehen, ſem a tam cho⸗ 
diti, předáseti. ; 

Hin und fer getr.eben, fem 4 tam 
Flácený, smitaný, 

Hin und her laufen, fem a tam běs 
bat., nřebjbací. 

Hin ued fer reiſen, fem a tam gez— 
dirí, putowatt. 

$in und her reiſſen, fem a tam trs 
bari. 

Gin unb hor fen, fem 4 tem (ýti, 

$in und her ſchweifen, (em a lam 
fe taulati, taláceti, protulowa⸗ 
ti, potlauřati, plabočiti fé. 

$in und fer ftreuen, fem a tam 
ſypati, traufyti. 

Hin unb fer tragen, fem a tam nos 
fyti, roznaͤſſeti. 

$in und fer treibrn, fem a tam 

„ zmjtatí. 2) hnáti. 

Bin und her manřen, fem a tam fe 
Flátiti. 

Sin und fer wehen, fem a tam 
faufati. | 

Hin und fer wenden, (em $ tam 
obraceti. 

$in und fer werfen, ſem a tambá: 
zeti, z3mjrtati. 

Hin unb ber zerren, (em a tam 
trbati, 

Ý$in und fer zortheilen, fem a tam 
vozčěsltí, rozdẽlowati, rozwre⸗ 
hnauti. 


betrachten, 


Hin. Hin. 

in und fer ziehen, ſem a tám 
taͤhati. den Ort, die Wohnung 
verändern, ſem a tam (fe ftébo= 
wati. 

Hin und wieder, ſem a tam, onde 
a onde, ſ. Hin und her. 

Hin und wieder ausſtreuen, ſem 
tam roztrauſyti. 

Hin und wieder fliegen, ſem a tam 
litati, proletati fe, ſ. Fliegen. 
Hin und wieder gehen, ſem tam 
choditi, |. Hin und fer gehen. 
Hin und wieder ſuchen, ſem tam 

probledámasí, bledari. 

$in und mieber tragen, ſ. 
her tragen, 

Hin und wieder verjagem, ſem « 
tam rozehnati, rosptýliti, za⸗ 
hnati, rozplaͤſſiti, zaplaͤſſiti. 

Hin und wieder zerſtreuen, jem A 
tam rostraufytí. 

Hin und wieder ziehen, reiſen, ſ. 
hin und her ſchweifen. 

$inunter, ſ. Hinab, Perunfer, 

Hinunterbringen, einen, etwas, do⸗ 

Nlã přimefti, přípramiti. 2) hin⸗ 
untertragen, dolů fnefti, přis 
nefti. 

$inunterfallen, delů pednauti, 
(vadnautí. 

$inunterfiiýren, bie Treppe, weſti, 
fmefti, pa ſchodech, se (bodů 
dolů. 

$inuntergeben, dolů giti, ſgiti. 

$inunterfriehen, do iñ lesti, flestí, 

$inunterlafjen, dolů puſtiti, ſpu— 
ftiti. 

$inunterfenfen, 
(paufftétí. 

Hinunterſinken, 
ſpadnauti. 

Hinunterlaufen, dolů běžeti, zbeh⸗ 
nauti. 


hin und 


dolů pauſſtẽti, 
dolů ſtleſnanti, 


Hinunterſpringen, dolů fFočiti. 


$erunterftcigen, dolů ftaupici. 
$inunterfteigung, £. dolů ſtaupeni 


»n- 
$inunterftofien, bolů firčití. 
$inuntergiefen, dolů ljti, ſljti. 
$inunteriýlucďen, pozřiti, polťe 
nauti. 
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Hinunterſchlucken, polfnanti, pos 
zřítí. 
$inunterffirzen, po blamě dolů 
frasyti, forcy, ftréiti. | 2) fi, 
binunterfallen , dolů po blamwě 
fpaonauti, fFáceti (e, zwraͤtiti fe, 
ſwrcy fe, vom Yferbe, s Foněs 
fpadnauti, fe mrcy, —— 
Hinunter werfen, dolů sbodití, 
(mrcy, ſmetati, haͤzeti, wrey. 
Hinunterziehen, dolů ſtaͤhnauti. 
Hinunterwälzen, powaliti. 
Hinwagen, ſich, opowaͤziti ſe, pos 
kuſyti fe tam. 
$inuntermáctě, dolů (F zsdolomu) 
Hinwärts, adyv. tam, tamto. 
$inmeg, m cefta tam, f. 
Hinweg, přyč, pryč odtud, preč, 


„ Beg. 

Hinwegbegeben, fid, pryč fe oder 
bratí, odbjrari, vbjrati. 

$inmegbeifen, odkauſati, pryč 
vkauſati, jemanben, myfgurati. 

Hinwegblaſen, pryč odfauřuguri, 

$inmegbringen, pryč připramití, 
odpram:ti, 

$invrgbrángen, pryč, odtiffuguti, 
wytiſt 4auti. 

$icmegeilen , 
bwátati, 

$inmegfahbren, ad. odmesti, 00s 
waͤzeti, neut, odgeti, vgeti 
pryc, 

Hinwegfallen, abfallen, pryč ods 
paduauti, nicht mehr ftatt finden, 
přeftáwati, nemjti mjfta. 

Hinwegföhren, pryé odmefti, ods 
mádéti. 

$:nmegfliegen, odletẽti. 

$inmeglaufen, pryč vtecy, vtjkati; 
odběbnauti. 

$rnmeggehen , odegjti, pryč giti, 
odchaͤzeti, gjti po fmýh. 

binweggehen, da$, n. odchod. m, 
odgitj⸗ n. 

$invgnehmen, pryč wzÿti, odnjti, 
odwundati. 

dinwegräumen, pryč vkliditi, od⸗ 
kliditi. 

Hinwegreiſſen, 
odtrhnauti. 


pryč poſpichati, 


pryč vtrbnautí; 
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Hinwegreiten, pryč odgeti, vgeti, 
vgjzdẽti na koni. 
Hinwegrufen, pryč wolati. 
Hinwegſchaffen, ſ. Hinwegräumen, 
Hinwegthun. l 
Hinwegſchicken, pryč poflat. 
$inmegidlagen, pryẽ odrazrti. 
Hinwegſchleichen, ſich, pryč je ods 
lauditi, mylauditi, vlauditi. 
$inmegidleppen, einen, odjmeys 
Fnauti pryč, odmléřnautrí pryč, 
ſmeykati, mláčeti pryč. 
$inmegichen, pryč bhleděti, Falls 
kati, přebljdnauti, ber etwas 
pervorvagen, wykaukati, 2) nidf 
adbten, newffjmati tobě ničebo.) 
Hinwegſenden, ſchicken jemanden tvoa 
bin, pryč poflati, odeſlati. 
$Ginorgieben, ſich über etwas, něs 
čim pohrdat, zhrdat, pohrd— 
nant, ponedbat, nemífimat. 
$inmegftehlen , vřrált:, ſich, mys 
kraͤſti fe. 
$inmegtragen, odnefti, odnáfferí. 
Hinwegthun, pryč dárci, odwun⸗ 
dati. 
$inwegtreiben,odebhnati,odpuditi, 
Hinwegtreten, pryč odftaupiti. 
$inmegmálzen, pryč odmaliti, 
$invegmafýcn, odmytí.. 
Hinwegwehen, odfauknauti, odwaͤ⸗ 
fi. 
Hinwegwenden, pryč obrátití. 
Hinwegwerfen, obbodití, odmrty, 
zahoditi, fid, dáti fe za pod: 
hoj, podnoší býti, být, pod: 
noziti fe, (dieß Letztere nur bon 
WBornehmen, ) er bat auch nichts 
gum Wegwerfen, nemá tařé nic 
krozhazowaͤnj, na rosbázřu, co 
rozhazowati. 
Henwegſchiffen, prvé fe plawiti. 
Hnwegwiſchen, act, vtriti, neut. v⸗ 
vrchnauti, wyniknauti. 
Hinwegwollen, pryč po ſwÿchſchtj⸗ 
ti. 
$inmegzaubern , odfausliti, 
Hinwegziehen, einen, odtéhnau: 
tis von einem Drte, odftéhomwa: 
tí (e, myftěbowati fe pryč. 
Hinwegziehen, das, odftébomwánj, 
wyſtehowaͤnj, ne. M 
u$ 


+ 
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Was noch bier fehlet, ſuche 
man unter Weg. Im Reden iſt 
weg gewöhnlicher, im Schreiben 
binweg. 

Hinwehen, tam fanfati, máti, 

$inmeinen, fein Leben, feine Zage, 
myplařati, wyzelett fmůg jis 
mot, jmé dny. 

$inmifen, okaͤzaͤti, vřázatí tam. 

$inmelten, vmadnauti. 

Stnwenden, tam obrátiti, obras 
cetl. 

Hi merfen, tam hoditi, mrcy. 

Hinwie ber, hinmied rum, ſ. Wieder. 

Hi mollen, tam btjtí. 

Hi ziehen, v. a. dotábidauti, pfi: 
tábnautí , 2) 
wati fe, přibrati fe. 

Sinzu, tem, ſ. Herzen, 
Zu Bey. 

Hinzugeben, pridati. 

HSnzuarbeiten, vẽidẽlati. 

Di zubauen, přiftamětí , přiftas 
witi. 

Hinzudenken, pẽimyſliti. 

Hinzueilen, ſ. Ginzudenken. 

Hinzodichten, polpibati k tomu, 
priſpiſſiti, Froaniri £ něčemu, 

Hinzuflicken, pfiſſiti, přilátati , 
přilepiří. 

Hinzufliegen, přiletěti. 

Hinzufügen, připogiti,, pfidati, 
doložití. s 

$irzufigung , f. přípogenj, přis 
dání, n. připogeť, m. 

$inzufiihren , přiwádéti , 
mwefti. 

© nzugehon, gjti, přigití, přídás 
zeti ktomu, 

Hinzugefellen, pritowarvſſiti. 

Sinzuknien, přiřleEnauci, přiřles 
tati. 

$inzufommen, přigijti, přidáseti, 
tie etne Krankheit, ꝛc. přidatí 


Dazu, 


přis 


fe. 
Pinzufriehen , přilesti , přiljzati, 
přimíčcy fe. 
$inzulegen, přilošiti, přiPládatí. 
Hinzulügen, £ tomu přilbatí, 
$inzumablen, přimalomati. 
$inzumaden , fi, přidyl.ti fe, přis 
točiti je, přiminauti ſe. 


v. n, přsítéhos 
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BSinzunehmen, pfiwzoti. 
Hinzuſchleichen, pfilauditi fe, přis 
mlécy fe. 
$inzujhmimmen, připlauti , přis 
viamati, 
Hinwegſchiffen, pryč fe plamiti. 
Hinzuſchleudern, fi , zu inem, 
dotřiti fe knẽkomu. 
$inzufeben, přifaditi, zum Šeuer, 
přiktamiti , fid , přileduauti 
fy, tin Wort, eine Anekdote, 
přídati, přilošžíti , přimvcy, 
dološiti, 
Hinzuſetung, f. Zuſatz. 
Hinzurechen, přihrabatí. | 
Hinzuthun, přičiniti , přilošiti, 
přidati, přihdrcys doložšiti , ei— 
ne Wache zu einem , dáti, při: 
dat:, přičiniti, připramiti ſtraͤz 
kneékomu. 
Hinzuthuung, £. přičiněnj, n. 
Hinzutraben, pfiFloporati. 
Pinzutreren, přijčanpniti, eigentlid, 
- m.t ben Füſſen, pfičvočiti. 
Hinzutreiben, přibáněti , přibna 
ti. 
Hinzuwägen, přimážiti. 
Hinzuwälzen, přimaliti. 
$inzumerfen, přiboditi, přimrcy. 
Hinzuwickeln, přimiauti. 
Hinzuwinden, přimiri. 
—— pẽpocjtati, ptipo⸗ 
J l. 
Hinzuziehen,  přitápnauti , zum 
Ratye, Gaftmaýle , zc. přimsýs 


ti. ; 

Hippchen, n. Gebackenes, fFyměa, 
f. ſtrogek, m. 

Hippe, f. koſſe, FofýřjE, m. meyt⸗ 
nj ſekera, eine Art Garten— 
meſſer, zabra. 

Hirn, m. mozek, m. ſ. Gehirn. 

Htrnchen, n. mozecek, m. 

H.rnhäutchen, u. küze na febu 
hblaͤwy, plénfa, maͤzdra, maͤz⸗ 

drieta okolo mozku, £ moz⸗ 
kowaͤ, heyble. 

Hirnkaſten, mmozkowice, £. 

Hirngzeſpinſt, n, wrtochy mozřu-, 


mplu. 
$irnfctut, fi, ſwẽtlje, m. ambrož: 


fa, £. 
Hirn⸗ 


Hir Hirſch. 


Sirnlos, bezmozkoö, fijlený. 

Hirnſchale, £. Hirnſchädel, m. (eb 
blawy, m. lebřa , f. Fotvba, 
f. palice, £. 

Hirnwunde, adj. ffilený , poffeti« 
(4. 

Hirſch, m. gelěn, m, vom Hir'de, 
gelený „ fáregen mie ber Hirſch 

„ řiti. 

Hirſchchen, m. geljne?, Falaub, 


m. 

Hirſchbaum, m. ſumach, m, 

firidbrunft, £. Hirſchſchwaͤmm, ges 
lenj bubťa, f. 

$iribfinger, m. ře3áť, tefář mys 
fimeďyý, m. 3ara3. 

Hirſchfarbig, gelenj barmy. 

$irfófárthe, £. gelenj ſled, (ftos 


pa, £ 

$iridbrunft , Pirfábrunft, fjae, 
f£. řjaení , 2) gelenj ffoFf, iges 
lenka. 

Hirſchſhwänze, plur. m. caͤhly, plu. 
Hirſchkäfer, m. robáčz das Weib— 
Hen, tobačřá „ £ - 
dirſchling „ gelenj hubka, 2) [as 

neyz. 
Hirſchfleiſch, n. gelenina, f. 
Hitſchgeweih,en. gelenj rohy, pas 
rohy, m. plur. 
Pirſchaut, £. geleni küze, £. ge⸗ 
lenice , £. smjfecý. 
$irfhhorn , m, geleni vob, m. 
Hirdjagd, f. bonba ne geleny, f. 
Hitſchkaib, n. kalauch, m. 
$.cihénb f. laň, laně, f. 
dirſchleder, n, gelenj, svvjřecý Fůs 
3t , gelenice, f. 
Hirſchledern, gelenj, 3 gelenj kü— 
e 


jE, 
Úrámuri, £. gelení Fofen, m. 
$r hzunge, £. gelení gasyP, m, 
$ire, £ ber Same, gabeiné pros 
fo, n, gábly , f£. plur. pſſeno, 
bon firie, profný, 2) wälſche, 
ber, m. 


$iráftampfmiihle , £. gahelka, 


gahelna, £. 
Hicúmilbpret, n. gelenina, f. 
$.Cdjohn, Faufář, n. 
©c/ójjemer, Hirſchzämmer, gelenj 
bẽbet, zadek. 


traut, kokoſſta, vaſtu ſſj t. « 
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Sir ſebrey, m. Mus, n. kaſſe 3 gas 
bel, gabelná, 3 prcfa, £. gas 
bělnjř, m. 

$Girfeforn, n. zrno profné , n. 

$irfenbrod , n. gabelný ©léb „m : 

$irte, m. paftýf, paſtucha, flaus 
ba, paftmec , páfomec, pas 
(ář, m. zum Hirten gehörig, 
paftýtířy, paftufij, laubomý. 

Hirſchſchwamm, m. Herſchling „.ges 
lení bubřa, f, 

$irtenamt, n. vřgd pajtýřířý, m, 
paftýřítmi, n. | 

$Birtenart, f. způfob paftýříťý, m, 
auf Hirtenart, po poftvífFu, na 
zyůſob pajtýtířý, způ:obein pas. 
tvříčřým. 

Hirtenbrief, m, liff paftýřiťý, pas 
ftýře, m. 

Pirtenfeft, n. ſſawnoſt paftýřířá, 
Č. wate? paftýřířý“ m. 

Hertengeſchräch, n. rosmlaumání 
vajtořřé, n. 

Hirtengaus, n. falaš raftuffna, 
pajtujjča, Walupa, f. domet pas 
ſtuſſi, mn. paſtuſſj Patrče, f. 

$irtenhorn, n. paſtuſſj, ſſaäuhewÿ 

„vob, m. 
$iriengefang, ſ. Hirtenlied. 

Hirtenhund, m. paſtuſſj, omláďý 
pes, m, 

Hirtenknabe, m, paſak, paſtwec, 
ſtotak. 

Hirtenlied, n. piſeñ paftýř:, f. 
zpém paftéříťý, (Ikubomý, lau⸗ 
hozpew) m. 

$irtenmábýru, n. paffa, paſacka, 


n. 
Hirtentaſche, £. veftufjj tobolka, 
motina, brafia, ſ. 2) 8 dd: 
Aka. 
Hirtenſtab, m. bi! paftvěfší, £ 
Hirtinn, f. paftýl! c, palačča, pá“ 
ſtunka, f. — 
Hiſtorikus, m. 3ſtoryr, |. Ge: 
ich chtſchreiber. 
Hiſtorie, £. 5yſtorye, ſ. Geſchichte. 
Hiſtorienſchreiber, |. Geſchicht chrei⸗ 
her. 
Hiſtoriſch, hyſtoryck v 
Biftor. 4. adv. hyſtoryck · 
Hitz⸗ 
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Hitzblatter, přjčes, m. offpice, F. 
páičíma, borřá neſſtowice, f. 
Hitze, £ borfo)j n. borřoft, £ 
mřeloft, páléimoft, £. — borfo, 
parno, medro, n. parnoft, f. 
pálčimoft, pálimoft, £. boraucí 
noft, ojaFitna , f. innerliche Dis 
6e, mnirénj horkoſt, (pálčimoft, 
£.) ih habe Hitze im Kopfe, mám 
borFoft, pálčimojt m blamé, 
Fieberhitze, zymnice, £. 2) $ be, 
Born, heftige Beaierben, horkoſt, 
borgucnoft, wraucnoft mylli, 
£. in die Hitze geratoen, rozbo/ 
fotí, bozpaͤliti ſe, roznjtiti (e, 345 
pálití fe, zaͤzhnauti, in die Hitze 
bringen, vozpáliti něčoho, roz⸗ 
njtiti, in der hitze, w rospálení, 
w voznjcenj, Hitze des Feueré, 
horkoſt, paͤlẽeiwoſt, paͤliwoſt 
obné, ſ. die PHZSe geſchmolzener 
Metalle, des ubdender Waſſers, 
des Blutes, 20. mřeloft rozpuſſ 
těnýh kowü, mraucý mody, 
krwe, man möchte vor Hitze zer— 
ſchmelzen, horkem ſe muže člos 
weék zalknaunt, in der größten 
Hitze reiſen, w neywẽſſim horku, 
parnu geti, gjti,die Htze nimmt 
ab, borřo, parno vlewage, 
auf die Hitze, in der Hitze trinken, 
3 horka pjr, napjt ſe, die Dát 
ber Jugend, Jugendhitze, wrauc⸗ 
noft mladofti, in ber Hitze des 
Sefechts, m neyprudſſim potýs 
Pánj, tn der Hitze ſeyn, roznj⸗ 
cenu, vozpálenu být (bněmemí 
id babe cd jn der Hitze gejagt, 
3 prudřofti bnému giem to 
Feťi, in die Hite brirgen, rospás 
liti, rozujtiti, in die Hitze fommen, 
tosnjrit je, rosválit fe, ĎDibe 
des Ofens, meybřemwnoft, f. wey⸗ 
břew, m, . 

Hitzen, borčíti, zbovčití s břjti, os 
břimati, sabbřiwat, ſ. Grhis 
ben, 


Hihig, borfý, parný, mederní,. 


pálčimý, pálimy, zahawb, das 
hitzige Fieber, bí- ge Kraakheit, 
horkaͤ nemoc, horkaͤ, pálčimá 


Hi. Ho. 


zymnice, £. cín hitziger junger 
Menſch, zapálený, wrauch mia 
dý čloměř, mehitziger Tag, pars 
ný , horřý:, medernj den, 1m, 
pisige Speiſen, borťá, pálčimá, 
zabřimná gjdla, n. plur. hitzi— 
ges Getränk, bhorfý, pálcivý 
nápog, m. hitziges Erdreich, hors 
tá, pálčimá země, hitziges Ses 
blüt, borřá Ffrew, bibig vom 
Geblüt, borřofromný , hitziges 
Gefecht, prudřá půrřa, hitziget 
Pferd, bugný kuñ, bigigev. Kopf, 
prdlímý, prudřý, 3 horka nas 
Froafféný, hitzig werden, rozpá= 
pařir fe, roznititi fe, 3abofes 
ti fe, roszbořetí le, vosibuauti, 
zazhnauti, voszbovéitm fe, auf 
etwas hitzig, do něčeho 3zapás 
lený. 

Hitzig, adv. borce, pálčimě. 2) 
prudce, 3prudča. 

Bobel, m. ftrub, bladjř, bladič, 
m. dlubna,f. hladidlo, n. bobs 
ljř, m, 

$obeln. bhladiti, hoblowati. 

$obrlfpáne, m. plur. třjfFy, truh⸗ 
láříťé, f. plur. 

Po, mwvfořý, mymýfiený, hod, 
arof, myfeřý, vroftlý, ofobný, 
hohes Alter, letitoft, ſtaro wẽ⸗ 
koſt, f. ftarýs ftařecý, fefilý, 
Fmetfřý wẽk, ftavoft, ſ. kmet⸗ 
ſtwj, n. hohes Alters ſeyn, letis 
tým, odlauboměřým, welmi ſta⸗ 
rým býti, hohe Schule, wyſokaͤ 
Pola, £. ſehr hoch, pẽewyſokÿ, 
elwas bo, obmýjiny, wie bod, 
gař wyſoko, es ft bobe cit, 
geft (wrhomaný , ovabný eas, 
es iſt ſchon hoher Tag, gti geft 
dlauho na den, wie hoch iſt ce 
am Tage, dlauholi geſt do 
dne? hohe Farbe, fyliá, (mys 
fotá) Harma, „f. höher Adel, 
wyfofá , flamná, wouneſſen aͤ 
mrebnoft, vrozenoſt, £. zeman“ 
ſtwo msnefjené, n. hohe (drin: 
gende, trifiigc) Urſache, důležis 
tá, nárámzá, „podftatná přjs 
čina, hoher Sinn, mýfoft mys 

!, 


Hod. Hoch. 


fi, woſoks ſmoſl, hoher Berg, 
hohes ABaffer, Weltmeer, wyſo⸗ 
kÿ wrch, měeliFá moda, meliřé 
fměra mofe, um hohes Geld 
ſpielen, o melité penjse bráti, 
auf dem hohen Meere, na fijrém, 
ſſirokem,) moři. 

Doch, adv. wyſoko, myjoctj mes 
lice, hoch hinaus mollen, wyſoko 

ſobẽ počjnati, drjrí fe wzneſti, 
myfoce weſti, drey Gllen pod, 
tří lokte wyfoFo', zmevífi, bod 
bieten, vvvjořťo , draze ceniti, 
tu boh faufen, tuze draho Faus 
piti, hoch wohnen, myfořo zuͤſtaͤ⸗ 
wat, bod) fallen, 3 wyſoka hadí 
dnaut, es ift nod hod am Sage, 
geffté geft plný den, gelt dale— 
fo do mečera, bo ſpielen, © 
meliřé penfse, wyfoFo brát. 

Bodadtbar, wyſoce Mážený, m3ás 
ný. : 

Hochachten, myfoce, melice máží: 
ti, fetřiti, zťení F něřfomu mjs 
ti, me waͤznoſti mjti. 

Hochachtung, £. gegen einen, mno—⸗ 
howaͤznoſt, f. zřenj P něřťomu, 
n. bey Jedermann in grofer Hoch⸗ 
achtung ftehen, v fajdého v mes 
like waznoſti být. 

—— wyſoce vrozenß, files 

etný, 

—— m. welifý, brubý ols 
t | 


boňamt „ n. weliřá, hrubá mífe, 


$odangefehen, hochanſehnlich, wy⸗ 
foce w3neffený, 

Hochangeſehen ſeyn, myfoce májes 
nu býti, 

Hochanſehnlich, ſ. Gochangeſehen. 

Hochbeinig, adj. nebatý, Čapatý; 
hochbeinige Jahre, drahá, těžs 
Fá, kruſſnaͤ Inta, 

Hochbrüſtig, hochbuſicht, prfhatý, 
cecatÿ. 

$rdbetagt, zletilý. 

vochdeutſch, wyſoce Rěmeďý, 

— wyſoko ſſlechetny, vro⸗ 
zenÿ. 

Dochedelgebohren, wyfece vrozený, 
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Hochehrwürdig, mefoce melebný, 
důftogný, omog) ctihodný , Ih⸗ 
ro Hochwürden! in der Anrede, 
roělebný pane! 

$odrrýaben, wyſoko pozdmižený, 
wyzdwizens. | 

Peherheben, myfoce pozdwihnau⸗ 
ti, myzdomwmibnauti. 

Hochfliegend, wyſo ko létagjcý, vys 
ſoko, létamý. 

$odgarn, n. nábonec, m. 

podgebietenb, mnobomocný. 

Hochgebohren, myfoce vrozený, 

Hochgeehrt, myloce  důjtogný, 
wzaͤcnẽ mážený. 

Hochgelehrt, wyſoce včený,. 

HSochgericht, n.fpramedlnoft, (fibes 
nice, £ mifto popramnj, pof 
prawiſſtẽ, n. 2) bey ben Bogele 
ſtellern, wẽſſaͤk, m. 

HGochgräflichesnaden, (mywegffená) 
hrabẽcÿ miloſt. 

Hochhalten, za mnoho drzeti, mj⸗ 
tí, mnoho ſobẽ mážiti. 

Hachhaltung, ſ. Hochachtung. 

Hochheben, wyſoko 3dwihnauti, 
pozdwihnauti, wozdwihnauti. 

Hochheilig, ſwpaͤtofwatucỹ, ſwato⸗ 
ſwatÿ. 

Hochheilig, adv. ſwatoſwatẽ. 

Hechholz, n, oekleſſtky. 

Hochlich, melice, hrubẽ, drabně, 
návamné, nefmjrné, ſ. heftig, 


ehr. 

Hochlöblich, mweleflamný, flamný, 
ſ. Löblich, 

Hochmeſſe, ſ. Hechamt. 

Hochmögend, welifFomocný.! 

Hochmögenheit, f. welikomocnoſt, 
welikomoc, £. 

Hochmuth, m. wyſokomyſlnoſt, 
iwylofomyfl, hrdoſt apupnoft, 
£. ovfořé e fobě (meyfilenj, n. 
2) Šrevel, py, m. 

Hochmüthig, wyfoPFomyflný, brdý, 
spupný, wyſoce o fobě ſmeſſle⸗ 


gjcý. 
Hochmüthig, adv. myloFomyflné, 
brdé, zpupné, 
$odpreifen, melebiti, melefIamiti, 
Hochpreislich adj. melefiamný, 
přeflamný, F 
Hoch⸗ 
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Hoch challend, wyſo ko smučjcý, mys 
ſoko zweny«. 
$Ó h chätzbar, wyſoce mwážený. 
Hochſchägen, wyſoko, welice ſobẽ 
waͤziti, ſ, Hechachten. 
Hochſchaäͤrung, ſ. Hod -dturg. 
Hoch chwanger, s těžřém ziwotem, 
na ſlehnutj, $ autěžtem. 
Hochſchwingen, (id, wyſoko ſe w3nes 
(ti, wypiiauti, wywrſſtiti. 
$ibel) n. der Unterfak, podřlaa 
def, 11. ; 
přdft, neymeyé, (o nevwýš. 
podfte, neywysſſi, dum höchſten, 
aufs podle, ua neyweys, Pří 
neywysſſjm, der höchſte (Ort, 
"foribowaný, neyvyšíj Důb, 
bod ſte Zeit, fordhomaný čas, auf 
bas höchſte bringen, eine Kunft, 
na neymeyš přiweftí, wymwefti, 
bas půdíte But, wrch dobrého, 
nevvyšíji, ſwrchowane dobré, 
Hochſtdieſelben, gegich miloſt. 
Höchſtens, ne neywevð. 
Hochtrabend, ftolz, naͤdhernÿ, 3pus 
pný, nádberný w ſlochjch, wy⸗ 
fokomluwnb, wypjnaéný, 
Hochverrath, m. přerujjenj, vra⸗ 
ženj mageftátu ; (pjčení ſe, 
(puntomání ſe, fpifnutj (e, 1+ 
piřel, m. 38804, prorada zgew— 


odpowẽdnj nes 


ná; f. 
Hochverräther, m, 
piřauš, 


přítel, odpomědnujE, 
zrádce zgemný, m. 
Hochwürdige, myloce oůftogný, 


rwyfoce melebný, přemwelebný, 


hochwürdiges Sakrament, weleb— 
né ſwaäteſt, neyſwẽtegſſi ſwaͤ⸗ 
toft, k. Ihro Hoͤchwürden, we— 
lebný pane orče, das hochwür⸗ 
dige Konſiſtorium, ſlawnaͤ kon—⸗ 


fyftof. 
Hochwürdigſt, neyduͤſtognẽgſſ.“ 
Sochzeit, £ ſwadba, 1. ſwadebnj 
ſuatek, m. Hochzeit machen, ſwad⸗ 
bu ftrogiri, halten, ſlawiti, 
ſtrogiti, mjti ſwadbu, 
Jeit gebeten rerden, na ſwadbu 
pozwaͤnu býti. 
Hochzeit bette, a, ſwadebnj lože, n. 


zur Poch- 


Soch. Hock. 


Hochzeit bitter, m. zmáč na ſwad⸗ 
bu, m. 

Hochzeitbriek, m. fwadebnj liſt, m. 

Hechzeret, an. zenich chot, ſwade b⸗ 
ují m- 

Hoͤchzeitfeier, ſ. Hochzeitfeſt, ſwa⸗ 
debnjweſelj, n. flamnoft, $ 
Hochzeitfreude, f. weſeli, n. weſe⸗ 

loft, weſelka ſwadebnj. f. 
Hochzeitgaſt, m. ſwadebnj bejt, 
fwaocbujE, m. | 
———— n. fwačebnj baͤ⸗ 

(en, £ 
Hoͤchzeitgeſchenk, n. dar fwadebn]j, 


1m. 

Hochzeitkleid, n. ſwadebnj raucho, 
n. ſſat, m. . 

Godstittieb, n. fwadebnj pjfeň, £ 

$odstitlih, fwadeby], 

Pochzeitluſt, ſ. Hochzetfreude. 

Hochzeitmaͤhl, n. ſwadebnj hody / 
pl. m. weſelj, n. 

Hochzeilmutter, £ ſwatbj, ftará 
ſwatwj. 

Dodzeitrebner, plampaé m. > 

Hochzeitſtifter, m. fnaubce, m. 

Hochzeitvater, m. ſtaroſwat ˖ 

Čohjuehrend , adj. wyſoce, mno⸗ 
bowázený. 

pode, ſ. weyfluha, weyſluzka, F. 
eine Reihe aufgeſtelller Korngare 
ben, ſtoh, m. 

Höke, Hökier, m. Přřer, boťys 
nář, přemyčač, m. cin Hökler 
ſeyn, boťynařici, boťynomati, 
bořynářítw) prowojowati, bos 
Fynáfem býři. 

potlerinn , £ „poťferinn, bořyné, 
bořvnářřa, přemyťačťa, £ 

poťerey, £ boťynafftwj n. 

potera, borynafiti, 
oďen na bobkn feděti, 2) nicht 
fortfónnen, wjznauti, waͤzuau—⸗ 
ti, wéseti, cyweti drepẽti, lapé: 


ti. 

Höcker, m. nábřbéti, n. brb, m. 

$ěťeridt, brbowatý, brbolcos 
matý , 2) cin höckerichter Ort, 
brbomaté, pabrbřowité mifte, 
n. 

Hocerfalk, m, ſokol prbomatý, 


ha 


: do. Sef. 


Sěďerig, brbatý, brbomatý, hrs 
bát, brbeť, m. hóďeriger Weg, 
Foftrbatá cefta. ! 


$ode, m, maud, m. maudj, mus 


dj, n. nárořy, pl. 

$oden, ma. plur. maudj, mudj, 
n. mwarlata, nároťy, ftroge 
musířé, plur. 

$odenbru, m. průtrš lůna, průs 
tri mudná, klin, Feyla, £. 

Úobenfaď , m. ſſaurek, ſſurek, m. 
mudnj, mudomvmý mějjeďř, mau—⸗ 
dní, maudomý ſſanrek, náros 
fowý mjíjeř, měbýř, m. det 
tinen grofen bat, mušatý, mus 
dář, m. 

$of, m. eines Fürſten Wohnung, 
eines Körigs , omůr, m. 2) Dof 
des Buuern, vor ber Stadt, 
dworec, Omůr, m. 2) an einem 
Hauſe, dwür, m. dmořiffté, n. 
nádmoři, 4) Hof um ben Mond, 


okolek mějýčny, m. Folo oro⸗ 


lo mějýce, jum $ofe gehorig, 


drooffřý, bey Hofe leben, ſeyn, 


bienen , v dmora, pfi dmwofe 
jiwu býti; dmwořití, 
Pofagent, odwmwořířý gednatel. 
beferbeit, £ omořířá práce, £. 
djlo, n. 
$ofbauer, Höfner, dwokaͤt. 
bofbedienter, m. Hofbeamter, dwok⸗ 
tý luba, ſluzebnjk, Omořář, 
dmofan, dmwořeníjn, m. 
Půfýen, m. dDmoreř, dworečeř, 


m. 

bofkapelle, £. dmMořfřá modlitebna, 
modlitebnice, Faple, £. 

bofdame, £ dmwofahřa, dwokka, 
Omofffá ſletna, ſſlechtitna, fs 

$ofbiener, m. Omořan, m. dmMoťs 
njE, drpořenjn. 

Pofienft, m. $ofbebienftung, £ 
lujba dwofſta, pří dmofe, w 
dmora, £. 

Šofen, Dmorem býti. 

Voffart, £ Pofřarth, peycha, py⸗ 
cha/ zpupnoft, brooft, F. pyſſ⸗ 
noſt, F.pych, m.) 

bofartig, pyffný, brdß, zpupný, 
Jen, broým, pyjjným, zpups 


Poffnungsſos, najěge 
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+% 
ným býci, pyffné fobé počinas 
tí, werden, hronauti, brdití fe, 
pychati, speydari, vozpýdatí, 
rozpyſſaẽti, zpyſſuẽti, popnautí. 
hoffärtiger Menſch, hrdopyſſt a, 
pevfjťa, in. 


Poffůrtiy, adv. pyſſnẽ. brdě, zpyſſ⸗ 


ua, 3brda, spupné, broau mys 


j. 
Hoffen, daufati, (vfari) nadjtí fe, 


nadáti je, Frieden fofien, Dos 
Fog daufati, dieß hätte if nicht 
gehofft, tobobvý fe nebyl nas 
dál, Wie id hoſſe, gaF fe nadés 
gi, gať daufám, hoffen auf cís 
nen, daufati w něfobo, na něs 
koho, auf Gott hoffen, m Bobe 
daufati, mir haben fdon lange 
auf ſeine Ankunft gehofit, daw⸗ 
no gie gebo pkiſſtj očeFámas 
li, wir hoffen mit Schmerzen auf 
ibn, s boleftj bo čeřáme, oče: 
kaͤwaͤme, id hoffe ihn heute noch 
zu ſehen, daufaͤm, je bo due⸗ 
vbljdám. 


$offentlid, nepochybné, 
$ofiren, bofeln, cinem 


dmwo.tí 
(něťomu.)2) v. n. inbie $ojen, 
podělati fe,pofálati fe, vucčiftitě 


6+ 
$offnung, £. naděge,nadálstt, £, 


daufání, n. čáťá, £. $ofinung 
haben, naděgí, čáťu mjti, fie 
ift wieder in ber $offnung, ift 
ſchwanger, Čeká fe de Fauta, 
bie $offnung fällt in ben Bruns 
nen, iſt vergebeně, naděge mne 
ameylila, chybila, fFlamafa, os 
Flamala, vergebliche Hoff nung 
haben, marnau neděgi mijti, 
marnau nadeégj fe fogiti, mare, 
ně, davemné je nedá, naprá3zs 
dno fe nadáti, hraͤch w naděs 
i mwafití, feine  $offnung auf, 
n. jemanden fefan, naděgi w 
něřobo řláfti, ſtlaͤdati, Goffnu ng 
beřommen, naděgi nabyt, Poff= 
nung maden, naděgi dát, nadé: 
gj Fodgir, eines Hoffnung veteiz 
teln, něčj neděgí voujyt, m. 
nic vweſt, zmafit, 
praͤzden 
bez- 


M 
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bez naděge afaucý, naděge zba⸗ 
mwéný. 
$ofinungévoll, plu naděge. 
Hoffrau, £. dmofFa,f, 
k Sad m. diwoříťá zahrada, 


Hofgartner, m, dmorffý zahrad— 
ují, m- 

$ifgen, n. Půfáen, Höflein, dwo— 
ret, dworečeř, m. 

Hofgeraäth, n. dmoříťé náfadi,n. 

Hofgericht, n. oworffé prámwo, n. 
ſaud dwoẽſtf. 

Hofgeſchmeiß, n. dwornj lůza, £ 
dwornj, dimwoffřé pleméno, n. 

Hofgeſind, n. dworſtaͤ čeled, F. 

Hofieren, fatiti fe) paſti fe. 

$Dofiunfer, m., dmwořířý gonáť, 
mladota, ginoch dimoffťý, m. 

$Doftriegévatý, m, dmofifámogens 
ſtaͤ rada. 

$oflager, n. dmoffiwo, n. 

Pofleben, n. dwoẽſte žnvobytj,n. 
dmoříťý ziwot, m. 

$ofieure, 1m. plur. Omwofané, dwo⸗ 
fácy, dworeninowé, m. plur, 
fomonftwo, n.. 

$Hóflih, adv, zmořile, dmorné, 

Hoflichkeit, £ zdmofiloft, dwor⸗ 
noft, £. eine Höflichkeit erfordert 
die andere, gedna 3dwokiloſt 
druhau ſtjhaͤ. 


Höfling, m. Hoffmann, dmořář, 


omwořan, dmofenji, m. 

Höker, m. hořynář. 

Hökern, hóten, bofťynafiti, bořys 
nomati, 

Hökerin, Hökin, £. boFyné, hoky— 
nářťa, £. 

$ofmanier, £. dwornoſt, f. 

Hofmänniſch, omofanftý, omoříťý, 
drworný, 

$ofmánníjů , adv. dmwmofanffy, 
omwofffy, dmorně, po dworſtu. 

$ofmarfýal, m. omofiťý maͤrſſa⸗ 
leť, m. 

Hofmeyer, m. Hofmcier, nábmors 
nje, ffafáf dwornj omofář, m. 
ratan. 

$Gofmeperinn, ſ. $ofmeferinn, nás 


dwornice, ffafářřa dwornj. £ 


v 
* 


Hof. Hof. 


Hofmeiſter, m. eines Fürſten, zprátms 
ce, ſtaroſta, miſtr, dwoẽſto, 
dworu, dwornoſta, m. 2) eines 
jungen Menſchen, pẽſtaun, (bofs 
miſtr,) rozkazowatel, m. 3) uf 
činem Mayerhofe, Gute, naͤdwor⸗ 
nik, dioofáť, m. 

$ofmeift-rinn, £ an einem Hofe, 
dimornoftFyně, f. 2) eines DMád: 
chens, pěftaunfa, (bofmiftryně,) 
tozFazomarelfyné, £. 3) auf cis 


nem Mayerhofe,  nádmorvníce 
domorgéřa. 

Hofmeiſterlich, dwornoſtſtỹ, b) pé: 
taunfčý. 

$ofmeiftern, rozkazowati, porau⸗ 
četi, 

Hofnarr, m. dmoffrý blázen, ſſa⸗ 


(fer, blázen při dwoke. 
Hofplatz, m. nádmofi, n. 
$Hofprediger, m. Omwoříťý Fazatel, 


m. 

$ofratb, m, dmofiťá rada, £ 
omwofffý rádce, m. 

$ofrithinn, £. Omoříťá rádcomá, 
rada, F 

$ofrihter, m. dmořfřý (udj, m. 

Hofſchranjen, m. oOmorrjcy, dmof 
fřé plemeno, holomſtwo, dwor 
fřá blůza chaſa, dwoẽſſtj bos 
lomcy, molomé, pl. 

$Pofftaat, m, Hofſtait, Fomonftwe 
dwořířé, dmofitwo, n. 

pojfftadt, £ dwornj měfto, n. 

$Hofit tt, £. bofitátte, omofifité, n. 

Pofftatte, £. dědina, £ popluži, n. 


Hofthor, n: wrata do dmora. 


Hofthüre, F. zadnj Owéřez F. wra⸗ 
ša, n. plur. v dwora, dmorn), 
$ěhe, £. wýfoft, myfoFoft, weyſſ⸗ 
Pa, mýfifa, mevš f. (n bie Půs 
be heben, do wevfiťy, wzhuͤru 
pozdwihnauti, in ber Höhe, we 
weyfice, Höhe des Berges, wÿ⸗ 
ſoſt, wyſokoſt, weyſſta wrchu, 
bory, f. Höhe Der Geſtalt, ber 
Perſon, weyſſta poſtawy, oſo⸗ 
by, £. Höhe des Meeres, hlubi— 
na mofe, £. von der Höhe des 
Himmels, s wýfofti nebefFé. 


pos 


50. Hohl. 


Hoheit, £. mýfoft, zméfenoft, por 


rov ffenoft, wywyÿſſenoſt, ſwr⸗ 
cbowanoft. £f. wzneſſenoſt, £. 


die Hoheit Botteš, ſwrchowanoſt 
Dožjffa. 
$Bóber, myšíji. 
Höher, adv. weys, höher adíen, 
ſchätzen, mev$, mice fobé mážis 
ti. 
Höherauch, m. požáry, ftři3a ba. 
$Dobslied, r. píjeň wylofá. 
Hoheprieſter, m. neymyšíjj Fně3, 
areyknẽz m. 
Hohl, bol, prázdný-, dutý, poddu— 


tý, oaupnatý, Frabarý, wydu⸗ 


tý, boble Wege, klauzy, blubos 
ré cefty, £. plur. hohler Weg, 
bluboťá cefta, £ auwo3, m, 
boble Zähne, ffrérbimwé, kotla⸗ 
ré, prázdné, duté, déramé zu— 
by, m. plur. hohle Stimme, 
břapamý, remný hlas, bobl 
m- $en, dlabati, blaubati, wyv⸗ 
- blaubati, mydlabati , inmendig 
bobl, mydutý, Unten hohl, pod“ 
dutj, holer Baum, dutý, daups 
ný, Daupnatý ſtrom, hohle Rus 
gen, Wangen, wſedli, ropadlé 
- oči, tmářej hohle Danb, dlañ, 
f. bobleg Brod, odutý iéb. 
$Boblaugig, mftdloofý, mwpadlos 


ořý. 

Hehlbohrer, m, dlubna, £. víjáte 
to, n. 

Hohldeichſel, f, dlubna, £ 

Hohldocke, £. Pruboroua. 

Höhle, £. geffyně, fErevš f. Der 
Thiere, brlob, m. brioba, pes 
les, geſtynẽe, f. daupé, n. dau⸗ 
pata směří, plur. die inwendige, 
dutoft, £. det Fußes, ploſta, ples 
fa, £. ber Hand, beft, £. bet 
Sruſt, důleť prínj, fid in eine 
HSö hle verfrieden, do gefťyně 
zalezt, in ber Erde, flug, £ 
Höhle des Auges, lože, n Úberý, 
daupnatoſt, dutoft, dutina. 

$óblen, ſ. Hohlmachen, Aushöhlen. 

Hehleiſen, n. dláto, n. 

DHohlen, beſſ. bolen, berzubringen, 
přinejti, přináfřeri, Athem bos 
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len, duch popadati, dychati, od⸗ 
dychati, den Avjt hohlen, léřaře 
vřimejti, dogjti, giti pro léřas 
ře, bolet Bier, dogděte pro pls 
m0, dur Fahren, dogtri,(pro) 
Hohlen iu der Filcherey, (n Berge 
bau, tabnaut, einen tifen Scufs 
„er.holen, tězce, velice wzdech—⸗ 
naut fobě, cínen  Brief vou dce 
Poſt, Bier jemand, oder ih et— 
mad zu eſſen, ajti, dogji pro 
písní, pro d.éb, něřomu neb 
nea jobě pro gidlo, něřomu 
néb fobě uěro přenéft, geh bin 
und fole mir das Buh, dogdí mě 
pro knihu gdi, přines mi Pnis 
bu, der Tod holet uně cíle, (mr 
nás wſſecky pobere, bol in der 
Teufel, wem bo Čevt! 

Hohlfeile, f. olabacý pilnjE, 

Hohlgeſchwür, Š:ftel, ftřjl, 

Hohlyobel, wybjraͤk. 

Hohlkehle, f. rozhor, m, 

Hohlkehlhobel m, zlaͤbkowec. 

Hohlkirſche, ſtẽemcha. 

Hohlſpiegel, m. duté/zrvcadlo, n, 

$ohlunder, m. bez, m. 

Höhlung, £ dutoft, poddutoft, 
daupnatoſt, Frabatoft, pod fe 
obnutoft, dutina, £. 

Hohlwangig, mpadlé tmáře, wpad⸗ 
lotmáťný, | 

Hohlweg, m. auwoz. 

Hohlziegel, m. haͤkowaͤ cyhla⸗ Prý, 
cý, zlaͤbkowitaͤ cyhla, f iřidlis 
ce, zlaͤbowice, fEFidl:ce, f. 

Hohn, m. Höhnerey, Spötterey, po⸗ 

(mé, poſmiſſek, weyfměffeť, m. 
poraubání, pojmjmáni, n. (+ 
Spott, 

Höhnen, höhniſch halten, poſmjwa⸗ 
ci fe, wyſmjwati fe, porauha⸗ 
ti fe, poſmẽch, (mih (obě znés 
Fobo dělati ſmjich, poſmjſſty 3 
néřořo mjti, fpjiati, pPofpjietí, 
vſſt libati fe. 

Höhnen, das, Höhnerey, pyſmjwaͤ⸗ 
nj, weyſmeͤſſty pl. dutky, pl. f. 

Hohngelächter, n, poſmech, m. pof 
fměch), m., pofmjmání, n. 

Hohnlache, £, aufmějiťy, 
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$ohnladen, poſmjwati fe, myfmjs 
wati fe. 
Hoͤhnlächeln, vſmjwati fe, poſmiſſt y 
činit fobě, * 
Hohnlächeln, n. pofmiíjeť, m. 
Höhniſch, pofměmačný, pofměfiný, 
(měffuý, raubamý, vfjřl pačný, 
ein höyniſcher Menjý, pojmémat, 
pofmémáčeť, porůhač, m. höh⸗ 
nie Schrift, Rede, pofmimači 
"ná, vůbamá feč, f. pofmjmačné, 
rühaweé pjimo, 1. 
Hohndacher, m. vímimáčef wy 
(měmváčeť, vfjFlibáčeč. : 
Höhniſch, ady. pojměffié, pojmés 
o mečné, růhawẽ. 
Hohnſprechen, poſmjwati, porůs 
hati fe. 
Hehnſprecher, m. pofměmasč, m. 
vubač 
$ópnung, f. pofmimánj, wyſmj⸗ 
wánj. n. poſmech, m. porůbás 
nj, růbány, n. f. Berhinnung. 
Höke, f. Kramſtelle, Potec, m. 2) 
ſ. Hoker. 
Holbe, £ in ber Mühle, pauch, n, 
Hold, lafFamý, dobrotimý, při3: 
nimý, nářlonný, naPlonéný, 
přidbylnýs 3panilÿ, míloftný, 
holder Mund, zpanilá, ljbezná, 
vſta, bold ſeyn, laffamým, přjs: 
nimým, dobrotimým býti, ſ. 
G mogen, 
$old, adv. laffamě, zpanile, mis 
loftně, příznimé, náPlonně. 
$older, m. Dolunder, $Hollunder, 
Flieder, Holderbaum, Hollunder⸗ 
baum, Fliederbaum, bez, m. bzy⸗ 
na, f. von Hollunder, bzowÿ, 
bezowÿ. 
Holderbetre, f. Hollunderbeere, be⸗ 
zomwé zrno, n. bezynka, f. 
Holderbluhe, f. bezomý kwẽt, m, 
Holderfeld, n. bzowiſſtẽ, n. 
Holderwein, m. bezowẽ wjno, n. 
Holdſelig, miloftný, Ianffamý, přis 
mwétimý, ljbezný , fpanilý, přjs 
gemnö, milý ochotný. 
$oldfelig, adv. míiloftné, laffamě, 
přimětimě, libezné,  fpanile, 
přigemněé, mile, od)otné, 


Holl. Holz. 


$otbfeligFeit, £. miloftnoft, lafka⸗ 
woft, libesnoft, přiwěétimoft, 
fpaniloft, přjgemnoft, míoft, os 

— f. 
olfter, f. pauzdro na pi 

bota, | — 3 piftole 

$olen, ſ. Helen, 

Pölle, f. peťlo, n. geh in bfe Höl— 
le, gdi na zatracenj, do per— 
la, na aupal, 2) ber enge Raum 
zwiſchen dem Ofen und der Wand, 
pekelec, m. 3) in ber Malzdarre, 
mčelejno, n. 

$ůllenbrand, boraucnjE, peFelnjř, 

Höllenfahrt, f. wſtaupenj do pe“ 
kel, n. 

Höllenfluß, m. ẽeka peFelná, f, 

Höllengeiſter, m. pl. dudowé pe: 
Felnj, peřelnícy, m. pl. 

Höllengott, m. peřelný bůb, pes 
kelnjk, m. 

Höllenhund, m. peřelný peso, obaf, 
peřelný fitéřamec, m. 

$ollenfind, ſ. Höllenbrand. 

Höllenpeiu, f. pefelná muťa, £. 

$ollenpfovte, £. peřelná bráta,Ť. 

Hällenpfuhl, m. peřeluá 'propaft, 
f. pefelné gezero, n. 

Hölliſch, peřelný, hölliſches Feuer, 
pekelnf ohen, m. 

Holm, m. bey Gerüſten, pauch, 2) 
chlum. 

Holper, m, kamenitaͤ, nejnadná, 
hrudowita, filafowitá, rumo⸗ 
witaͤ ceſta, f. famenité, neſnaͤ⸗ 
oné, brudomité miſto, n. paſe⸗ 
fa, f. zurazek. 

Holpern, |. bolperig. 

$olperig, holperiht, Famenitý, nes 
(nadný, bezceftný, brudowitý:; 
orfnatý , draflamý, draplamý, 
3mrazFomwitý, Foftrbatý. 
olunder, be3, m. f. Holder, 

—— ſ. Halunke. 

$oli , n. die Materie, cin Stück, 
demo, drwo, n. infofern es ges 
bradt, gefiihret wird, dřjmi, n. 
drwa, pl. vom Holze, dřeméns 
ný., 3e dřema, čin Šuder Holz, 
wů3 drjwj, ein Scheid Doli, pos 
leno, n, ein Stück Doli, Fus 

dre⸗ 


Holz. Holz. 


drewa, beſchlagenes Holz, tefa: 
nice, verfaultes, praͤchno, £ zu 
Holz werden, zdẽewẽnẽti, Doli 
hauen, dřimi feFati, kaͤlati, ru— 
bati; ſſtjpati, 2) Wald, leſyna, 
f. les, m. der Weg gehet durch 
das Holz, ceſta gde ſtrze les, 
lefem , ins Holz gehen, fahren, 
do leſa git, get. 

Holzarten, pl. £. drewnj druhy. 

Holzartig, dřemnatý. 

Holzaxt, £. kladnj ſekera, kladni⸗ 
če, f. FainéFa. 

$nizbauer, podlefář, 

$olybirne, £ planá brufiťa, £. pole 
níčřa. , 

Holzbock, m. ein Inſekt, Fric, m. 
(kléſſt, m.) chlyſſt, připinář, 
2) dimoFý, leſnj fozel, m. 3) 
DMenfhenfýeu, nemvmbodný , nes 
mrlý, 3aFrněly člomwěP, ťufa, 
m. 4) sum Gágen, koza, Feuer— 
poč, Fosljř, 


$olzboden, m. dřeměnuá podlas, 


ba, f£. 2) dfemwnice, půda na 
ofimwj. 

Hölzchen, n.dřámFo, dřemičřo, 
n. 2) Wäldchen, ljfeř, m. 

Hol zhacke, ſ. Holzart, 

Hol zhäher, ſogka, £ 

Holzen, Holz fällen, dřjmj ſekati, 
kaͤlati, rubati, ſſtjpati. 

Hölzern, dẽewẽnnÿ. 

Holzſlöße, f. plawidlo, n. 

Holzhacker, m. Holzhauer, drwo⸗ 
ſſtẽp, Ořemofef, vubač drew, 
m 


Holzhandel, m. obchod, bandl m 
dĚjmij, dřemný, m. dřemař; 
ſtwj; foláen treiben, dfemafis 
ti- 

Holzhändler, m. obchodnjk, (bans 
oljf dřemuj, m dfjmj, m. dřes 
waf, m. 

Holzhändlerinn, £. dfemafFa, obr 
chodnice dřemnj, s dějmim, 
$olzshaufen, m. hranice dřjmwij, 

balda, bromada, f. 

vol zhof, m. drẽewnice, £. dwůr na 
drjjwj, m. ohrada na dkjwj, 5. 
dkewaͤrna. 
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Bolzicht, holzig, holzhaftig, hotzar— 
tig, mie Holz, dfemnatý, holzi⸗ 
ge. Růben, Rettige, ořemnaté fes 
py, ẽetkwe, holzig Merden, z0řea 
mnatětí, holzichte Be, daffenhe:t, 
ofemnatoft. 

Holzkammer, £. $ollege, dřemwnís 
ve, ořemárna, f. 

— prceawka, ptačnís 
ce, f. 

Holzkirſche, plahá třeffně, f. 

$ólslem, n. dřjmFo. dřemjéFo, n, 

Holzmangold, m. hrüſſtiẽka, £, 

Holzmarkt, m. dřemný ttb, m. 
(podffali w Prase, u.) 

$olzmehl, Čermotočina, £. 

$olzmeife, aupolnjk. 
$olzniederlage, £. dẽewaͤrna. 
$olaplag, Golsffitie, ořemnícé, £ © 
$poliring, voční Fraušeř, 

$olsfdlágel , m. pich, m, 
paličta dfeměnné, £. 

Holzſchuh, m. dřeměnný ftřemwje, 
m. dfeměnťa, trepka, £. 

Holzſtoß, m. hranice, halda, mrft» 
wa dřimi, f. | 

$olztaube, £. lefni, dimoFý holub, 
Oaupnáčeř, m. 

p P o m, dfjnomwá hauba, 


palice, 


Hoijſcheit, n. poleno, n. fitépina, 
f 


Holzſchlag, m. kaͤcenj dẽjwj, 2) 
meyt, paſeka, £. 

Hol zſchneider, řezáč , m, 

Holzſchoppen, £. Fůlna na dfjmj, 
ořemnice, £. 

Holzſpälter, m. drmofitép, m, 

Holzſperling, m. fftěčeť, 

$olstraube, f. tuzebnjk. 

$olatráger, m. dfemwonofyč, dřes 
mohoš, m. 

$olsung, f. raubaͤnj, 2) lefyna, 
orjmw), n. 

Dolamagen, m. nářladní můs, 
wůz na dfjmwi, robotniř, m. 2) 
wũz dijwj „, m. 

$olzmárter, bagný. 

$olamerř, n. dřjmj, n. dřema, 


plu. n, 

Polzjmurm, - Čermotoč, derw 
dřémiý, e. 

Rna Polis 


504 Holz. Hon. 


Hotzwurmkraut, n, podrašeř, m. 

$onig, m. med, medek, m. ftred, 
f. Honig machen, med, medeFf 
délati, ftrogiti, plaftomati, zum 
Honig gehörig, medómý, damit 
be'ireiden, omebditi. 

$Gonigapfel, m. medowka, £. las 
Vátřo, n. 

Honigausnehmung, f. wybjraͤnj mes 
du n. podřej wčel, m. 

$onigbau, Mm, dilo Mtdomé, děs 
lání, ſtrogenj medu, n. plaftos 
mánj, n. medářítm], medafes 
nj. 

Bonigbauer, m, medaf, m. meds 
no- 

$onigbirne, f. medowka, medová 
brufifa, f. 

$onigbriihe, £. medowaͤ poljmFa, 
f. 


Honigfarbe, f. medomá barwa. 
Hopigfladen, m. Ďonigfeim, plaſt 
ſtedj, m, medomá nſtred, £ 

$Gonigyc!b, medowé barmy. 

Honiggeſchmack, medowina, £ 

Honigkuchen, m. řoláč 9 medem, 
m. medomec, 

Honiggeſchmaͤck, medová d©uť, £ 

$onigmcWen, bag, plaͤſtowaͤnj, dẽ⸗ 
lánj ſtrogenj medu, n. 

Honigmacher, m. plaftujE, medu 
(trůgče, m. 

Honigmacherinn, f. plaftnice, f. 

$Gonigfaum, m. ftred, f. plaſt més 
dčomwý, m. ftroj, 1. 

Honigſcheibe, £ Wabe, plaft me“ 
domý, firdj, plaͤſtew, f. 

Honigſüß, fIadřý co, gako med. 

$onigthau, m: medowice, wode 
noz, paftma, | 

$onigtranf, m. medowina, F. pa/ 
dlj. 

Honigwerk, m. dvẽlaͤnj, ſtrogenj, 

plaſtowaͤnj medu, n. 

$opfen, m. chmel, m. dáher, chmel⸗ 
ný, 2) Sopfen und Maly verlie— 


ren, nářisd y právy ztraͤtiti, 


zmařiti, zmrbhati. 
Ďopfen, ver. dmeliti, 
$opfenbice, n. cbmelničKa. © 
$opfengarten, m. chmelnice, chme⸗ 
lowá zahrada, f omelnjE. 


Hop. Šor. 


Hopfenhändler, m. bmelaf, m. 

$opfenhandel, m. chmelafſtwij, 
©melafenj, ibn treiben, dmeias 
riti. 

Hopfenkammer, f. 
chmel. 

Hopfenkeim, chmeljẽek, m. 

Hopfenkorb, cvyz naſchmel. 

Hepfenſeck, hmelničný pyrel. 

Dop fenftavav, £. chmelowaͤ tyč. 

Hörbar, ſlyſſiteolas. 

Hörbarkeit, £. Ayſſttedlnoſt, 1. 

Porchen, polaubur , nofivffetí, 
ferf.ci, (laubari,) ſtaͤti napo⸗ 
ſluchn, na poſluchaͤch. 

vorcher, m. Auflaurer, Spion, pož 
ludbač, ffetřitel, fluchač m. 

Hören, flyffeti , vom Ďóren lúg Iz 
od flyjfení, höre dod, fIr8 pař, 
poflyš pař, ſich běren tali, 
dáti fe ſlyſſeti, er hört nicht 
wohl, nedobře f$ffi neſtyſſi 
dobře, ſagen hören, doſſlechati, 
doſſlechnauti, ſleſſeti, Aschati, 
naſtchati, nafſlechſnautie, ch 
hörte daß — doſlecht, naliebl 
gſem, ſlyſſel ſem je — 2) Důte 
oen, poſlauchati, pejleb siti, 
poſlyſſeti, es donnert, hör n Ste 
nur einmal, býmí, gen poſlech— 
nau, ich habr nmicht darauf ge— 
hört, (gehorcht, ná tobo nepo— 
ſlauchal, hören Sí: nur, get 
pojlebnau, poflylřegj, mir wol⸗ 
len hören, mag er fogen miro, 
vfſlyſſme, co řeťnejs laß hören, 
powẽz, pomjdeg, das läßt ſich 
hören, to dobře. 

HSören, das, ſlyſſenj, n. (fluĎ,) 
im. Pöhren und Sehen verlieren, 
lub a zrak ztratiti. 

$ůren fagen, n. mlumwmenj, nm. řeč 
lidftá, £. ſtuch, flyfjen]. 

Hörer, m. pofludbač, pofluchatel, 
m. 

Horizont, m. obloba, oFraubioft, 
obloft na nebi, f. nebeſtaͤ, £ 
naočnjí, n. polaunebi, n. 

$orizontalifh, adv, kolmo. 

Horde, ſ. eine Herde Menſchen, zás 
ſtup lidj, (dám, bluk, m. zběř, 
f, heyno, n. holota. 


ſauſer na 


Ho⸗ 


Horn. Ho. 
Hotde, cin Flechtwerk, ſ. Hürde. 
Horizontal flach, oblß, rownowaͤz⸗ 


ný. 

$orizontalffáche, f. obloft, f. 

$orn, mn. rab, m. vem $orne, 
tohomý, das Hörner — roba“ 
tý, ber Bórner hat, robáč, m. 
bas cin, zwey, drcy Hoͤrner hat, 
gednorobý, omairoby, třiťos 
bý, su Dorne merben, zrohowa⸗— 
těti, Ditner befommen, vobatětí, 
srobhatěti, 2) in ein $Gorn blas 
(er, ſpikati fe, fpifnauti fe, 
puntowati fe, Ipuutomati fe, 
o néFým fe jmlaumati, ſimluwi— 
A Hörner, plur. roby, paroby, 

« plur. mit den Hoͤrnern ſtoſ⸗ 
* trkati, jemand ſtark, ſehr, 
potrkati, vtrkfati. 

Hornamboß, n. rohatina / f. 

$ornábnírý, hornartig, rohowatß, 
tobatý, gako rob. 

$ornbaum, m. Dabr, m. 

$ornbláfer, m. trubač na vob, 

m. trubiroh, m 

Hornbuche, i /. Dornbaum, 

$irnýcn, n. růžeř, m. 

$ornen, hörnen, hörnern, vom Hors 
ne gemat, robomý, 

Hörnen, trkati. 

Horneule, f. kalaus. 

$úrnevtváger, m.robůnofyč roho⸗ 
nofýč, rohouos, m. 

Hornfiſch, m. rohatá ryba, £. 

gebla, m- 

dd „ robonobý, rohonožs 
n 

Hornicht, robatý, 

Horniß, £. Horneiß, PHorniſſe, fr: 
ſſeñ, ftřečeť, m. "bomadj, bo: 
wadnj mauda, f. raup, traup, 
howadnice, f. 

Höral, n. rohljk, m. robljčeř, 

$órnelmann, vobličřář, m, 

$ornung, m. Únor, m. 

Pornungšblume, £. narcyfeř, 
březomý Fmět. 

$ornungégans, vnorřa. 

Hernvieh, m. ſtot howẽze doby⸗ 
tek, m. robaté dobytče, n. 

ÚornivorÉ, n. vobowé djlo, n, 2)ves 
baté, weybozné hradby, 


m. 


Hor. Hu. 


Hornwurm, m. robowý čerm m. 

$irfal, m. Hörſtube, vofludárna, 
— ————— ſluchaͤrna £ 

Horſt, £. ein Gebüſch, das Neſt čís 
hos Vogels, hnjzdo n. Gebüſch, 
kẽowj, haͤuſſtj n. hauſſt 


— f. plur. Falboty f. pl. ſpod⸗ 
Fy m. plur. nobamice, poteti— 
mice, ctnáftFy:, hace plur. aud 
die Goſe einfach. 

Hsöschen, kalhotky, ctnüſtkyplur f.“ 
$Bofenbanby n. vwazek. 2) des eng— 
liſchen Ordens, podwazek m, 
Hoſenbandegeſchichte, f. přjběby o 
podwazkunm. plur. poowazko⸗ 

wy. 

Horſten, ohnjzditi. 

Hoſenbund, m. ljmec v Falbot, 

$Bo'enfiifer, m. platťář , weteſſ—⸗ 
njě m. 

Hofenktappe, ſ. Hoſenlatz. 

Hoſenknopf, m, knofljk od kalhot 


m. 

Hoſenlatz, m. poklopec, limsc v 
Falbot M. 

Hoſenpauker, m. Schilling, chloſt, 
pardus, mevlupeP m. 

$olentráger, m. kſſanda, file. 

Kofpital, n. ffpitál m. 

Bofpitolmann, ffpitálníE m. 

Hoſpitalweib, n. fipirálnice f. 

Boftie, f. boftve £. 

Hoye, £. rownadlo, hladidlo, tlu— 
Fadlo n. berán m. 

$ub, m. zdbmibnuti n. der Aufhub 
bed Getreides, zdwjz. 

Hube, F Hufe, (Lán m. 

Hübel, m. Hügel, Popec, Fopečef, 
pobrbeř, pabeveř, ©Inme? m, 
2) Beule, prbol, m bau ©. 

Hübſch, beftý , pěřný , ſſwarnÿ, 
čacřý, ffimný. 

pnl adv. heſty, pěřně, ſſwaͤr⸗ 


— M Hock n, 

Hudeley, F. laſſko waͤni, darečfos 
mání, tintěvřowán n. tintéve 
Fy, darečřy £ plur. 2) ſ. Pfue 
ſcher⸗y. 

$udeln, laſſkewati, daračřomatí, 
tintirk owoti⸗ fraͤſty prowozo⸗ 

wati. 
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mari. 2) guálen , beunrufigen, 
tevvati, pořaujfeti, laß mi uns 
gehudelt, nepokauſſeg mine, nes 
teyrcy mne, ned mne $ poFfos 
gem. 3) hinmachen, budlomati, 


Fřejati, břjditi, halabala dělas 


ti. 

Hudler, m. laſſkownjk, tintěrkář, 
m. 2) Pager, teyrač. 3) bud: 
lař, břidil. 

Hud len, F. budlařítm;n.ecte, 2) tey⸗ 
ranj, pofaufiení , mofenj n. 
$uf, m. Forvto n. roh nohy m, 
kleinere, Fopeytřo n. růjeř m. 

$ufe, £ lán n. 

$Dufeifen n. podkowa, £. mit Huf: 
eiſen befýlagen, kowati, podřos 
mati. 

Buflaͤt tich, m. děmefyl, koñſti ko⸗ 

pyto n. 

Hüfner, poplužníř m. lánjř. 

$ufnegel, m. břeb, bícbjř pods 
Fomwij, podFomniř m. 

$ufidmied , m, podřomář, Fomáč, 
Ffugjř m. fuznec m. 

Bufſchlag, m. Fomwmání Ponj. 2) 
flípota konſta. 

Hüfte, f. Heftblatt n. Fyčle, Pyčla 
£. Fyčel m. weiter unten bis 

dicke Bein, ſtehno, aj do Foles 
ha n. bedra n plur. 

Bufiýcibe, £. Fyčla v ftebna £f. 

Püft, ſ. Hief. 

Hüftbein, n. Fyčelný koſt F. 

Hüft nweh, n. Fyčelní boleft n. 

Hüftwehe, n. Pyčelnj boleft £. ky⸗ 
čel bolenj n. Pyčelnice f, 

$iigel, m. pabrb, pabrbeP, Pos 
pec, chlumek m. bůrřa £. wrs 
ſſek m. paboreť m. $ijgel ma: 
ben, Fopčiti, 

Bügelchen, n. pabrbčeř, Popečeř, 
chlumek, vorfjičeF m. mrífčeř, 
fopčeP m. 

$igslibr, Hügeln ähnlich, hiigelig, 
$iigel enthattend, pahrbřomatý, 
brboweatý, pabrbřowitý, mrs 
bowitý, Popcomitý, pabrbčitý. 

$ubn, n. fuře nm. kohautek m. 

bač von Hühnern ift, kufj, Pufes 

cý, we'ſches Huhn, Průta, top⸗ 
že £. daher, krutj. 


* 
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Bühnchen, n. Hühnlein, Fůřátřo, ko⸗ 
bauté, Puře n... 

HPHühnerauge, n. FufjoFo n. Puřiřit. 

Hühnerbrühe, £. 3 fuřete aida f. 

Hühnerdarm, m. cín Kraut, Fnufjz 
(třemce n. Fufjmor m. 2) Hüh⸗— 
nerbif, žabínec. 

Hühnerfleiſch, n, flěpičj, Fuřecý 
mafo. 

Hühnergeyer, m. lufář, zlodég 
Fuřecý, flepié4F m. 

Hünerhaus, n. pofada 16 
Fůřecý £ FurnjE m. 

Hühnerkohl, n. matefj dauſſka F. 

Hühnerkorb, m. kukanẽ f. 

$iihnermann, ſſepiẽnjk, flepičřář, 
FuřátnjE m. 

Hühnermarkt, m. Furný trh m. 

$iihnermift, m. Fuřj howno n. fles 
prčj trus m. 

Hühnerſchrott, Forotwi brofy. 

Hühnerſtange, £, řád m. břada £. 

Hühnerſteige, £. pofada £. 

Hühnerwärter, m. flepičnjE m. 

$uí, buv, buy, nuže, in cínem 
Hui, m mjičnuti, m miöenj. 

$uld, £ laſtawoſt, přízeň, příz= 
nimoft přidhylnoft, náPlonnoft, 
miloſtiwoſt, miloftnoft, dobro⸗ 
libeznoſt £. 

Huldgöttinen, £, plu. bohynẽ mis 
lofti £. plu. 

$uldigen, boldomarí, přifabau, 
ſlibem zamwázati, nod přilabau 
prawiti, na přjfabu a 3ámaseř 
mluwiti; einer Perſon hulbigen, 
přisnámat mwmérnoft,nářlonnoft, 
laͤſtu, profázatí vetu, melebití, 
ben Leidenſchaften, pomolowati, 
ſ. Fröhnen. 

Huldigung, f. hodowanj n. bold 
m. püjſahau, ſlibem zamázání 


Fufata, 


n. 

$uldigungěcid, m. přifaba wěťs 
nofti, boldomníj £. 

Huldreich, miloftimý, milofiný, 
laffamý, dobrotiwý, přjsnimý, 
dobrolibezný. 

Huldreich, ady. miloſtiwẽ, miloſt— 
ně, laſtawẽ, dobrolibeznẽ. 

Hülfe, £. Hilfe, pomoc, ſpomoc, 

F. mit Gottes Hilfe, pomocy, $ 

pomo⸗ 
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pomoc Bojí, einem Hilfe lei⸗ 


fien, něřomun pomoc včinití, 
(pomoc, pomocý přilpěti, zu 
$půlfe fommen,, na pomoc přis 
(pěti, Fpomocy přifvětí, fu pos 
mocy, na pomoc přígjtí, um 
Hülfe bitten, 3a pomoc, © po“ 
moc pProjyti, e:ne kleine, geringe, 
pomůcřa, 

$ůlfsbrief, m. lift dDopomobacý. 

$ůlfeprediger, m, kazatel nápomos 
cný m. 

$Hůlfleiftung, ſ. Hülfe. 

Hülfliche Hand, ſ. Hülfe. 

Hülflos, bez pomocy, pomocy zba⸗ 
wený, prázdný. 

$Giilfreih, nápomocný. 

Hülfsmuttel, n. proftfedeř pomo⸗ 

cy, nápomocný. 

Hülfsvöl ker, m. pl, lid nápomocs 
ný, na pomoc m. 

$Hii fémori, n. flomo pomociiwé 
m. pomocné, 

Sülle, £. přiftéreř m. přiťrýmřa, 
f. 3amějydlo, obmějydlo , obr 
winufiej n. obwinutj, obftěra, 
oſtẽ ra n. přiťrom m, 3amitj n. 

, obal m. obálřa £f. obmwitj n. 
oftěra f. (raucho n.) von irbís 
fber Hülle umgeben, zemfřým 
rauchem přioděéný, ber Šrauens 
zimmer, rauſſka, zámog, zamjěs 


Fa £. ©$rbol. zawjget m. při“ 


Frémřa £. plachetka, fuFle £, die 
Hülle und Fülle, co brolo ráčj. 
$fiillen, obalicí, zaobaliti, přiftřis 

ti, saftřjti, obftřjti, obítjrati, 
přiftjvati, zaftjrati, zawinauti, 
zabaliti. 
Hülschen, n. 
řa £. 
Hülſe, £. beym Getreide, an Grbs 
fen, lufftina, ffupina, fieffulina 
f. 2) luſt m. Důlie von Wein—⸗ 
beeren, „Oliven, solimomé luſſti⸗ 
ny plu. matoliny, Hülſe von 
Hirſen, otruby f. plu. die fid 
beym Stamypf-n ablójen, opifiťy, 
rovmwěgřy, otřepcy. 
Hütſelein, m. lufitinia £ Foja £. 
+$Gůlicn, fih bůlen, lufftinu na (es 
be bráti. 2) der Dul:en berau— 
ben, wylupomat, laupat. 


luſſtinka f. ſſupin⸗ 
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Pülſenfrucht, f. lufftinaté obilí n, 
maření polní n. mařimo, 

Hulſig, lufitinomatý. 

$ummel, f. Thräne, traup , trus 
bec, mčela medogednaͤ, cine 
Urt Geldbiene, ẽmel, čmeljř m. 

$ummelýen, čmeljf, medogedka 


$ummen, bséti. 

$ummen, bsýtí, bsučetí, wuketi. 

$umpe, f. $Gumper m, Forbel m. 

$iimpel, m. pahrbek, hrbol, fos 
pečeť m. 

$umpeln, Plecati, ſ. bínten, 
$iimpler, klecawÿ. 

$umfen, n. Sumfen ber Bienen, 
bručenj, bzenj rognýh včel n. 

Hund, m. pes m. tufa ſ. jungeť 
$und, plýř, plýčeř, fitěnec, vre⸗ 
le $unbe find. des Dafen Seb, 
mnobo Artů zagečj (mrt, pros 
tí palicy nenj fjermů, vom Hun⸗ 
be, pfý, pefťé. 

Hündchen, n. fténě, firéŘátřo n. 
přýř, plýčeF, peyfef, plýče, plýs 
čátřo. 

$unbefell, n. pfé Fňie £, 

$Dundefett, n. plý (ádlo n, 

$undefle:($, plý mafo n. | 

— n, kauſaͤnj, hryzenij 
en. 

Hundehaleband, n. plý obogek m. 

$unbejung, m. Hundéjung, pfýs 
wod, pſowod m. 

Hundert, ſto, hundert Jahre, ſto 
(er, das PHundert, to ſto, hundert 
Männer, ſto mužů, vor hundert 
Jahren, pfed fty lety. 

Hundertblätterige Roſe, £. ſtoljſtek, 


, Mm. 
$underte, ber, bie, bad, ftý, (tá, 


(té, das $Hunderte ins Tauſende 
mengen, ſſiſſate w Ffulaté mjiyti 

Hunderterley, ftonáfobný, na fta 
ftarý, cín hundertjähriges Lamm, 
zubkynẽ F. 

Hundertfältig, hundertfach, ſtonal⸗ 
fobný. 

Hundertfältig, bunbertfaů, 
ftonáfobné, 

$uadertfiipig, ftonobý, ſtonozka, 
ra, 


dv: 
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Hundertjährig, ftolerý, ftoroční, 
cín hundertjähriger Kreis, ftolets 


njk. 

Hundertköpfig, ftoblavý, ſtohla⸗ 
ec Mt, | 

Hundertmal, ftoFrát, naſtokraͤt⸗ 

Hundertſte, (tý. 

$unb vtpfiindig, ſtolibernj. 

Sund růvejd, po ſtech, po ſtu, we 
teď, na (ta 

$Gun Finger, byčel, ihn abgeben, 
byčíowať. 

$indirn, f. Petze, čubřa, plyce, 
tifta f. čuba, čubíce, fena, jun⸗ 
ge, ficine, čubičřa , plýčřa, tis 
ftřa f. 

Giindlih, pefťý, nfý, přomířý. 

Hündiſch, přomířý, pefFý“ plý, hün⸗ 
diſch werden, epfeti fe. 

Hündiſch, ady. plowſty, peffy. 

$ind.ein, n. Hündchen, pſük píýr 
čeF, vevfeř m. ffréně, fitéňátře 
n. ffténec m. 

$undsbium, m. ſwjd. 
levz. 

Hundsbeerſtaude, f. chebdj m, 

Hundsblume, f plý rmen m. 

Hundsbiß, m. plý Faufnutj, od 

pſfa Paufnutj n 

$undsflicge, f. Hundsmücke, plý 
mauba f. | 

$urděfiibrer, m. Wárteť, pfomod, 
m. 

$undsfotf, m. pes m. padauch, 
přoblamec m. 3loſyn. 

Hundfüttiſch, peſtb. 

Punděgerud, m. pſyna f. pfowina 


[. - 
Pundshödlein, n. mítamáč m. jež; 
buita f. 
Hundsigel, 
waum. 
Hundskohl, pſb kapuſta. 
Hundskopf, m. pfý blama f. 2) 
„ přoblamec, plýblamec, 
$undsfótterey , f. Schlechtigkeit, 
$unděťotý, m. píý leyno n. 
$Dundělauš, f. pfý meš f. kliſſt m, 
, opunděleben, n, pfý, pſowſti ž:wos 
byti n. 
— m. pfynec m. pfý ſtaͤg, 


m. gezek 9 pjý blas 


2) 3ymo« 
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Bundeſtern, m. plý hwẽzda f. 
$undětoge, m. pl. píý dní, dnos 
wé píf m. pl. k 
$unděfottercy, £. pſowſtwj, peſtwj 
n. b) pfota, f. Elenb, pfotá f- 
$unbězahn, ffpičaF, Pel. 
$undězeit, f. pfota f. pf čas m. 
$Dunger , m. blad m.. bladomwis 
toft, (lačnoft, f.) den Hunger 
ftitirn, blad 3abnati, (pofogiti, 
přrotiti, ſtrotiti, nagjíti fe, 
Hungers fterben, hladem vmĚjtí, 
$unger baben, (ačněti, ſchtit fe 
ajít, mie hlad, ber Wein ermeďt, 
mat. $ungrr, po wjné ©»ce fe 
giſt. 2) draho n. ſ. Hungers— 
noth. 
$ungerblume, f. zlatý Fmět. 
$ungerig, $ungrig, Hungerleider, 
lačný , bliadomwý,  bladomité, 
bladomec, hungerig merden, wie— 
ber, myhladométi, zlačněti, ſeyn, 
být pladomým, lačněti, id bin 
bungerig, chee (e mi gift, gſem 
bladomý, lačujm. : 
Hungern, bungrig feyn, Hunger 
(eiben, lačněri, hladowẽti, hla—⸗ 
bomým býti, hlad repěti, mjti, 
chtiti fe gift, $ungeré fřerben 
laſſen, hladem vmořiti“ neda: 
tí vmřjti, mý hungert, maͤm 
blad, ce fe m: giſt, gſem blas 
domý, lačný, lačním, mi$buns - 
gert naj Brod, hce fe mí dít“ 
bs. 2)iů bungerc, blad trpim, 
fid reich hungern mollen, bohat⸗ 
ſtwj hladem odemẽjti. 
Hundsföttiſch, přowířý, pefťý. 
Hungersnoth, f. hlad m. drabota 
f. orabo n. 
$ungertuů, n. am Hungertuche nas 
gen,, blad m. nauzy třiti. 
$unzen, pefFowaci, buntomati. 2) 
břidití, („ Audpunien, Berhun—⸗ 


zen. 
$iipfen, fFáPatí, fFočíti, poſtako— 
wati, pofťočiti, wyffočiti, laff: 
Fowati, odedřomati, Fřepčiti, 
bor Šreuben hiipfen, radofti pos 
ſtakowati, wyſtakowati pléja: 
ti, poſt ociti. 
ip 
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$Biipfen, das, ſtaͤkaͤni, poſtakowaͤ⸗ 
nj, wmyfFaFománj n. 

$iipfend, fFáFamý. 

Diipfend, adv. ſtaͤkawẽ. 

Hüpfer, m. fFočec m. fFáFač m. 

Hürde, f. Flechtwerk, ljfa f. ſtawa—⸗ 

dlo polní, n. ileine liſtanf. 

Hure, f. kurwa, hurwa, neměfts 
ta, kurwice f. ſmilnice f. běh: 
na, sběblice, Hure ums Geld, 
popeněéjná žena, popeněžnícef. 
eine gemeine , feile, jedermanns 
$ure, zgemuá kurwa, běbhlá, 
obecná kurwa, obecní diwka, 
nevwěftfa f. balda, Furma bals 
decFá, Buren nahlaufen, po Furr 
waͤch běbarí, cine zur Hure mas 
chen, zkurwiti jenffau, zmrbae 


tí ní, werden, zkurwiti fe, pod:, 


ueſti fe, smrbati fe, eine junge, 
erft angehenbe, Furmičťa f. Furs 
wiſto, kurwijſſtẽ n. 

Suren, Hurerey treiben, kurwiti fe, 
kurewſtwj prowozowati, ſmil⸗ 
niri, čubčíti fe, prýti fe. 

Hürchen, n.. Fuvmjnřa f. Futmwiče 
Pa f. Furmjířo n. kurwiſſtẽ n. 

Hurengewinſt, m, Fuvérvní svff m. 

Hurenhandel, m. kurewſte ſaud m. 

Hurenhaus, n. Hurenherberge, ku— 
remířý, kurewnj, neweſtſſſ dům, 
domeť, hampeys, plyýne« m, ku— 
réwna f. 

$urenbengfij, m. Hurenjäger, Fus 
rewnjk, bampevyfijř, newějtřář, 


m. 
Hurenkind, n. Hurkind, Hürenſohn, 
Fury fyn, 3 furmwy ſyn, jm. 
cy3oležné djté, cyzološné n. 
$Durenleben, n. Furemiřé jimobys 
tj n. Furewfřý žimotn. 
— n. pelech, peles kurew— 
á. 
burenpsď, m. pelecď m. 
$urentwirth, m. kurwi, tvemířý 
bojpodáf, rufian, fmodnjř m. 
čmuchafftrvj. 
$nrenmirtbinn, f. kurewſta bofs 
podynẽ, ruſianka, ſwodnice f. 
$urenminfel , m. kurewſté kant, 
tauteř, hampeys, pfynec m. 
VDuren⸗ 
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Gurenwirthſchaft, f. ſwodnictwi, 
ruftanſtwyj n. kurewſt ſwod— 
niďý, veufianfFý obchod m. bos 
fpodářítw) n. ẽmuchaẽſtwj. 

$urer, m. Furemniř m. Purmwáf, 
fmilnjE m. nerveftřáť ni. 

$urerey, f. kurewſtwj, Furewnics 
tvoj, kurwenj, jmilfiwj n. fmils 
ſtwo, kurwaͤfſtwj, treiben, ku⸗ 
rewſtwj promoditi, prowo3as 
wati, pádbati, ſpaͤchati. 

Hurten, v. a, vdeřiri, drbnauti. 

$ůrgen, Piirden, Hürlein, kurwik⸗ 
Fa, kurwice f. Furminfa, kur— 
wiſto. 

Huriſch, hureriſch, kurewſtü, fmilný, 
hureriſche That, ſmilſtwo n. 

Huriſch, adv. kurewſty, po Fuf 
rewſtu. 

Hurtig, fpěffný, polpějhý, čerftiwé, 
čilý, bbitý, vychlý, dofFečný, 
fFočný, byftrý, Fřepřý, odots 
ný, cin hurtiger Kopf, eine hur— 
tige Rede, fbeapná, byſtraͤ bla: 
ma, hbita řeč £. hurtige-Fuße, 
čilé, bbiré, rychle noby plur. 
hurtig zur Arbeit, (pefiný ochot⸗ 
ný, bbitý, čilý, doſtoene, bys 
tvý řuprácy, 

$urtig, adv. fpějiné, čerítmě, pos 
fpěfině, črle, bbité, rychle, ffočr: 
né, doffočné, byftře, ffotem, 
bonem, odotně, dutné, s chu— 
tj, burtig, huntig, zčevítma, 
zẽerſtwa, jpéfině. 

Buntigře:t, f. fpěfinoft, pofvěfí“ 
noft, ẽkerſtwoſt, cloſt, bb:toft, 
rychloſt, fFočioft, dojEtčnoft, 
obornoft , f. byftrojt, fřep: 
řoft, f. 

Huſer, m. bufat m. 

$ulb! pe! fr! hre. 

Dub, m. bvě, hrknutj. — 

Puſchen, tjhnauti, vplaͤknauti. 2) 
Da. wyflinknauti, wytjti. 

Huſten, m. řajjel m. 

Puſten, kaſſlati, ein wenig, pořáfí: 
lawati, zakaſſlaͤwari. 

Hut, n, Fiobaur, klobuk mm. kob— 
lan? n, 2) Hut Zucker, homo— 
le cutru. 

put, 
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Hut, f. Weide, paſtwina, ſ. par 
ſtwiſſte n. 2) Aufſicht, Wade, 
Für ſicht, ftráž, bljdFa f. ochra⸗ 
na, auf ſeiner But ſeyn, hledẽ— 
tí ſe, warowati fe, wyftfibati 
fe, mjtifé na pozorn, ſey auf ber 
But, hleð fe, mén (e na pozo— 


ru. duf der Hut ſtehen, na ſtraͤ⸗ 


ži ftáci. 

- $iiten, auf ber Gut feyn, bemacden, 
hlÿdati, oftřjbati, ftfábnauti, 
tějcy, ftráž mjti, das „Geld hü— 
ten, penjse bljdatí, i$ kann ihn 
nicht immer hiiten, nemobu ſe 
bo dobijdat, das Bette, dimmer 
bůten, 3 poftele, 3 pokoge nes 
mócy; biile bi — ftře3, hleð 
fe, deg Pozor. 2) ſich hüten, 
bleděti fe, maromati fe, mys 
tří baci fe, ( ftřicy fe) ſich vor 
Sünden, vor dem Bofter  hiiten, 
warowati fe, wyftfibari fe bfj= 
dů, nevramofti, biite did vor 
ibn bleč fe bo, marůg fe bo, 
o ftřibcy fe bo. 3) bas Dich, 
die Hierde biiten, paͤſti, hlidati 
ftí dv, dobytek. 

$ůtac, m. ftrážný, bljdač, ftrážs 
ce m. oftřefje m. 

Hüter inn, f, bljdačřa, ftrázce f. 

$iiten, Daš, n. die Hütung, bljdás 
nj, ftráš, oftřibánj n. 

Hutkrempe, ſ. Butftiilpe, 

Hütlein, n. Hütchen, 


m. | 
$Hiiter, m, Hutmacher, klobauẽnjk 


Flobaučeř, 


m. 

$Gůiteriim, f. $utmaderinn, Flos 
bančmnice f. daher, Flobaučníďý, 

$utmacherhanbmerf, n. Flobaučnís 
crmj n. Flobaučniďé femeflo. 

Hutſche, f. baupačťa f. 

Hutſchen, n. baupatí fe. 
znauti. 

$utié nur, f. (Mira n. promáseP 
na klobauk m, tfance, třaničz 
Pa FlobauřFu (» Flobauční. 

Guťpae, (> tytljk v FlobauFu m. 

$utfiod, m. palice na řlobauf f. 

Ó$utftůly , f* rana, faba, odljps 
Fa, F.obauťfu. 

Hutzucker, m. bomola cukru f. 


2) klau⸗ 


l 
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$plitte, f. banda, Fatrče, katrk, 
dbalupa f. Diitte wider die Sons 
ne, ftjnidlo, zawéſydlo, zaftés 
vadlo n. záclona neb 3sáfloud 
f- 2) Jm Bergmerfen, kopka, 
kawna f. sur Werkſtätte, Fabrik 
beſtimmtes Gebäude, buť f. Hütte 
im Bergbau, Schmelzhütte, kow— 
nice f. 

Hüttenmeiſter, m. hutnjk m. | 

Hüttenrauch, m. vtreych žlutý m. 

Hüttchen, n. Püttgen, 5üttlein, 
budka, chalaupka, katreẽka nf. 

Hütung, f. bhljdánj n. ſtraͤz f. or 
ftřjbánj n. 2) deg Viehes, pas 
fenj, bljdánj n. 3) Weide, pa: 
ſtwiſſtẽ n. paftwa f. 

Hutweide, f. paſtwinag f. paſtwa, 
paftwifité , aſtwjſto, ber ©.: 
meinde, občisna f. 

Butzierath, m. ozdoba f. ſſperk. 

Huzel, f. fubá fijwa, (corfá 
fhveftFa f- hruſſta neb gablřo, 
2) Epaltel, Fřjšalřa. 

Huzeln, cwrkati, crwrknauti, ſewr⸗ 
kati, ſcwrknauti. 

Huy, ſ. Bu, 

Hyacinth, m. Hyazinth, cin Edelge— 
ſtein, jacvnt m. : 

Hiazinthe, f. cine Blume, byacynt, 
břesnomý Fmét m. 

Hypothek, f. giftina f. 

Hyſop, m. Yop, Iſop, izop m., 


J. 


CV 

Da, ano, ja tobl, ba; nýbri, 
ja au, ano y, ano taťé, nýbrž 
y, nýbri taté, anobrš, aleb 3, 
brz, nýbri, ba y, ja vielmehr, 


Fach. Fag. 


hýbri tařé, ano radẽg, ja traun, 
owffem že, ano taf, er ift ja 
felbft da germefen, onf (dyť) tu 
fám byl, nimm bi ja in Acht, 
dev na fe wſſak pozor, i$ babe 
tě „bm ja gefagt, gáť mu to kekl, 
ja freplih mobjl, ba arcy, Om- 
jem že, arcy, owſſem je, ba 
prámě, ja nidt einmaí, ba ani. 
2) mšdyf, dyť, ber Herr iſt ja 
„uj Haus, wzdvt ge pán dome, 
i fab es ja gefagt, mšovť, dyt 
gſem to powjdal, řeří, pramil, 
tr bat ja ſchon getrunken, gegefien, 
gezahlt, dyť (dyré on) giz pil, 
gedl, platil. 

Jacht, f. bončí, ftřelčj lodi. 

Jähzorn, m. prýlimoft, bnémi= 


moft, bnémlimoft, popuolimoft, 


nábloft f. vnáblení n. 

Jahzornig, prchliwß, prdlý, hnẽw⸗ 
limý , hnẽewiwÿ, popudliímý, 
náblé, (nadný F rozbnémání, 
Pwapný Fbnému, jähzornig wer— 
ben, rozproblíti, vnáblici fe. 

Jädchen, n. balenfa f. 

Jacke, f. balena f. 

Jacobabirne, f. Jakobsbirne, jaku— 
binka f. 

Jacobsblume, Pmět S. Jakuba, 
přimětné Fofenj, ſtartek wěts 


j. 

Nacoběftab, m. pautnickaͤ bůl, 

dagd, f. Sagen, bonba f. low, 
sbon m. Jagd machen auf etmaš, 
sbáněti, bnáti fe po něčem, 
sbon vdẽlati. 2) Jagbdredi, 
Jagdkunſt, f. myfliwoft f. 

Jagdbar, ponný, lomuf. 

E f. (myfliwoft f. low⸗ 

ct f. 


Jagdbauer, honec m- 

Jogdbedienter, m. myſliweckỹ m. 
ngdbezicě, m. lomwifité 1. 
dehetiun, f· bohynẽ myſliwo⸗ 


Jagdghäge, In. bágemítwj, bos 
wiſſtẽ ba. 
Jogdgerechtigkeit, f.- praͤwo myſli⸗ 
BWꝛai 


Jagdyefárcy, f. bulářání. 
agdhief, m. zwuk robu, lomwěj m. 
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Jagdhirſch, m. honnÿ gelen. 

Jagdhund, m. loméj, lomeďý mys 
ſliweck, lomný pes m. 

Sagotlcib, n. lowej, myflimčéi os 
čém m. 

Jagdroß, 
bončj Fůň m. 

Jagdſchiff, n. Sadt, f. bonéj, ftřels 
čj looj f. běbaun m. 

Sagdipief, m. lomecřý ofitip. 

Jagd ſtock, m. Sagbipick, proſſtip, 
loweďý offtip m. 

Jagdtaſche, f. myſliwecka4, lomeďá, 
loméj tobolřa , tafiřa f. tlus 
moť. , 

Sagdzeug, n. myflimecfé, loweckéè, 
lowẽj pýjpramy f. plur. náftros 

owé m. plur. 

Sagen, forttreiben, bnáti, honiti, 

- dlaffití, nad $oufe jagen, domů 
bnáti, pobnati, einen, einander, 
bonití něřobo, febe weſpolek, 
bon etwas, odehnati, mt bem 
Wagen, Pferden, pryč bnáti, 
vhaͤnẽti, vajšdětí. 2) dač Wild, 
honiti změéř, lowiti, myſliwoſt 
prowozowati, honbu, lom, 
sbon vdẽlatiz jemand in Gars 
niſch, rosljtiti (rozkatiti, ſ. Er— 
zürnen, ſ. Harniſch; jemanden ins 
Bockshorn jagen, ſtrach puſtiti 
na nékoho, ſtrachu nahnati, 
přeftraffiti něfobo, den Feind tn 
bie Flucht jagen, mnepěřjtele na 
vtjkaͤnj obratiti. 

Jäger, m. myſliwec, lowec m. 

Jägerey, f. myſliwectwjen. myſli— 
woſt f. [emectmj n. (lom ) m. 

Sůgergarn, jn. lorvěj, myflivwecřé 
teneto n. 

Ságerhauš, m. myflimecFý, loweďý 
dům, domeť m. 

Jägerhorn, m. lomeďfá, lomwéj, 
myſliweckaͤ, myfliméj, lomcowá 
trubťa, | 

Ságerinn, f. myfliwcowá f- 

Jägeriſch, myflimeďý, lomeďý, 
lovočj, myfliměj. 

Ságeriih, adyv. myfliwecďy, lowec⸗ 
Fy 


n. myfliweďý , lomwěj, 


Jagerjunge, m. myfliweďfý mlaͤ⸗— 


denec. 


— 
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Jägermeiſter, m. loweck⸗ loměj, 
myſl weďý miftr m. miſtr lowws 
cowmftwa m. 

Jagerkleid, ſ. Jagdkleid. 

JZag rm- fteramt, m. lowcowſtwo⸗ 
n. výad lomčj m. 

Jägtenetz, 1. ſÿt myſluweckaͤ low⸗ 
č 


if. 
Jageeſchnur, f. tériwa f. 
Jageeſpieb, m. lomeďý offtip m. 
sg sft-mme, f. myfliwéj, loměj 
vl ino ' 
gáa v.afde, ſ. Jagbdtaſche. 
36 jp, ſteil, příírýj plóglid, 
ſchnell, übereilt, náhlé, kwap⸗ 


⸗ 


ný. 2) prchlo, prdlimý. 
She, die, Jähheit, náboft. | 2) 
rchliwoſt, prudťoft. 3) Pres 


ie ff, rřiPré mjíto n. pẽjkroſt f. 


©- err, m. tabpán m. 

%3 ling, p od, náblý Fwapný. 

©i.lirg, jählings, ady. náble, 
Fmarré. 


Jebnhugel, m. luza, sběř , lage, 
- bolotů, 

Järnen, ſ. © bnen, 

Järren, · Bubhren, 


Radil 


Acztzorn, m. nábloft, prchliwoſt £ 


bněmlimoft, popudl:moft £ 
Jähzornig, náblý, bněrmlimý, Dre 
blnvéj 3 borka nafvafiený, 
jáhsornig werden, rozvrchlitt fe, 
(vnáblití fe) popuditi fe, zbau— 
řiti fe bněmem, prechliti, roz— 
boriíři fe. : 
Zahr, n. rof m. léto 1. zwey Jah⸗ 
re, owě léta, drey, vier Sabre, 
tři, kryry léta, finf, ſechs, ſie— 
ben Sabre, pét, fjeft, ſedm let, 
all⸗Jehr⸗, Faždébo roťu, kaz—⸗ 
doročné, auf rin Jahr, na tof, 
na gedeu rok, Lange, viele Jah— 
r“ ber, maoho let, ſtrz mnobá 


leta, das 3.br iſt um, rok vſſel, 


minul, volynul, čín Jahr ums 
andere, rok po roku, bey oder 
in den beſten Jahren, weneylep⸗ 
ffib letech, m nevlepfjjm weku, 
ein Jahr alt, rok ftarý, ftáři, 
by Sabren, lericý, jetuý , vor 
dem Jahre, před rokem, wloni, 
Uber das Jahr, pües rot, die Jah⸗ 


f. 
Jahzréetag, ſ. Geburtstag. 


Fahr. Fahrs. 


ve boben, miti léta, die Jahre 
laufen mic bas Mafer, léta běží 
co woda, in dieſem Jahr, diefes 
Jahr, mw tomto roce, tohoto 
roFu, in cínem Jahre, 304 roť, 
w roce, neucš Jahr, nowé léto 
n. nomwý rok, začáteř tofu m. 
ein Jahr altcé Kind, djrě w rot 
ce, voť fřavý, gednovoční roẽ—⸗ 
ně, vočňátťo n. von vrelen Jah— 
ren her, od mnobýcm , 908 imo“ 
ba let, zwölf Sabre alt ſeyn, ſtaͤ⸗— 
řj býti dmanácti ler, Owanács 
tiletým, we dmwanácti lete 
býti, uf hundert Sabre, na fto 
let, viele Jahre Lang leben, mno: 
bo let žimu býti, viele Sabre 
überleben, mnoho let přečřati, 
eš ift jest cin Jahr verfiofien, es 
ift jezt ein Jahr, rok minul, po: 
minul, rok tomu geſt gi3, eine 
Zeit von zwey, drey, vier Jahren, 
dwaulets, tříletý, etyrlete čas. 
von Jahr zu Jahr, rok do roka. 
Jahrbuch, n. lecopis, m. minnucvh, 


f. 

Jahrbücher, plur. letofify, plur. 
m. 

Jahren, v. rec. es jährt fid heute, 
m. roẽj fe. 

Jahrfeſt, n. vročnj, weyroẽnj ſtaw—⸗ 
noſt, f. 

Jahrgeld, n. voční penjs, platem. 
Sahrgana, m. veční béb, m. 

Jahrhundert, n. ftolecj, n. ftomwěř, 


m. 

Jährig, ein Zubr alt, gednoročnj, 
 ročňátřo, voční. 

Saprtónig, Prál na voť, m. 

Jährlich, voční, meyroční. 

Sibrli, adv. vočné, za rof. 

Jährling, m. vočeř, m, ročně, voč* 
nárko 2 einjähriges Lamm, zubáť, 
garnjE, m. zubřyné, 

Sajrmarří, m. weyroční trb, wal⸗ 
ný, fmobodný trb, jm. 

RobráfvifE, £. geden vol, M. ge“ 
dnoho roťu Ibůta, f. 

Jahrefrucht, f. Jahrsgewächs, au 
roda, vočuj auroda, obroda, 


Jah r⸗ 


Fahrs. Jam. 


Jahrwachs, ſ. Sahrsfrudf, 

Jahrszahl, f. léta páhé, m. plur. 
čiflo, počet let, roť, m 

Jahrszeit, Jahreszeit, f. Čas vočes 
nj, m. vier Jahrszeiten, čtyří 
ročuj čajy, m. pl. in einer Una 
bequemen Jahrszeit, m nepo: 
bcdlném čafe, 

Jammer, m. Elend, ftvaft, těšťoft, 
pfota, bjdnoft, bjěa, f. ſwjizel, 
m. (3ádama / f.) Gram, boře, 
n. Rlage , nařiťání, hořečomás 
nj, šaloftění, n. zaloſt, có iſt 
ein Jammer unter den Leuten, 
geſt nářeť, ſwjzel mw lidu, es 
iſt ein Jammer es anzuſehen, 
geſt to koſtrnutj. 

Jaͤmmergeſchrey, n. bořeřománi, 
n. Fřiď teužebný, žaloftný, m. 
žalofténj, n. nářeť, m. nařje 
řánj, bédománj. 

Ramm-rtlage, f. tujba, f. tanžení, 
nařiPFání, n. žaloba jalofiná, 
f. náfet, m. 

Zámmerlid, vol Jammer, bem Sue 
ftande naň, firaftný, přstný, 
bjoný „ dem Bezeigen nahý, jae 

loftuý, litojtný, žaloftiwý, bjo⸗ 
ný, zbědomaný, zbjdnéný. 

Sámmerlid, ady. bjdné, pfetně, 
traftně, žaloftně, ljtoſtiwẽ, (js 
toftné , ausſehen, bjoné, vřrnt; 
né wypadati. 

Jammerlied, n. pífeň šaloftná, 
žalojtimá, taujžebná, f. anſtem⸗ 
men, žaloftimé blafý mydámas 
tí, žalojtimě fobé měfti, taus 
zebné pjíné uaftrogiči, 

Samme-mann, m, vbožec, hube⸗ 
nec, bjdnif, ni. 

Sammern, um einen, etmaš, bořes 
fomati, nařijťati, žaloftiti, běs 
dowati žaloftimě, zaloſtnẽ, ljs 
toftně (obě mwéfti, es jammert 
mid fein, jel, ljto geft mi bo, 
žeijm bo, Mrugi bo, $aloft, ljs 
toft mám nad njm. 

S,mmrtn, baš, f. Jammer. 

Jam merthal, n. bjoné, plačtimé 
sudolj, audolj bjdy, trampet, 
n, 


d 
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Jünner, ſ. ad 

Jäſchen, Jäſch, 1. in ©, 

Jäſch, m. pěna « f. ftehot -ibm vor 
dem Munde, pěna mu ftogi v 
buby. 

Jätſchen, peniti. 

Jaſmin, m. Jaſmin, m. 

Jaſpis, m. jaſpen jaſpis, m. von 

Jaſpis, jaſpiſowv. 

—* „ nm. planí, plenimvý, 
planicý nůž, m. pleň, m. 

Sáten, pléri , pljtí, planicí, wy— 

- planiti, plenití, mwmypieniti. 

Jäten, das, pletj, myplenj, n. ples 
n. 

Jäter, m. plemoač, m. pleẽ. 

Sáterinn, f. pleweačřa, f. 

Jäthacke, f. motyřa, ff. (E pletj) 
planicý motyka, ropáč, m. : 

Jauchert, m. and. n. gitro, n. 

Jätgras, n. plemel, 

Saud, m. blaud, blb, m. traup, 
piromec, jit. nemotora, nemos 
tovec, m. nemeblo, n. 

Jauche, f. bfečřa, f. 

Jauchzen, wýffati, weyſtati, vre⸗ 
wyſtowati, prozvẽwowati, we 
ſele wykrikowati, prořřiřoma: 
ti. 

Jauchzen, dae, meyffánj, woͤſtaͤnj 
promwmýffowánj, prozpěmowání" 
weſele myřfiťománj, pořřičos 
wánj, n. wmeyfFor, tm. 

Jauchzer, m. weyſtac, m. 

Jauchzer, m. Juchzer, weyſt, wey⸗ 
ſtot, m. 

Jauſen, m. fmačina, f. ihn hale 
ten, fwačiti, davon, ſwakinnß. 

Saufen, ver. fmačití. 

Šamort, n. přjpoměéd, f. flowoa 
fto, n. Soswort bozu aehen, vřis 
woliti, připowědjti, přijlýbíti, 
ſlowoſto dáti. 

— m. tis, tiſowÿ ſtrom, 


Jelſd, Eibiſch, m. bylina flýzoa 
waͤ, f. — ſlez, m. 

Ibiſchwurzel, Eibiſchwurzel, f. za⸗ 
bradní ſlez, m 

Ich, gäͤr, i) Voſt, gaͤ ſam, ich 
weiß nicht, newjm, 
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Ideal, n.f. welitwar, mweytwaͤr, 


m. 

Abee, f. podobísna, pogem, m. ſ. 
Begriff, Borſtellung. 

Idiot, m. newẽda, nedovk,em. 

Idylle, f. idyla, f. 

še, jm, tjm, 16 mehr, "U beffer, 
čjm wjc, tim lp, je eber, Je 
Lieber , čim odfimw, cim ljp, von 
jeher, od ſtarodaͤwna, 2) koy, 

wer hat ſolches je geſehen, kdo to 
Foy widel? 

Sober, jede jedes, jeglider, jedwe⸗ 
ber, z kazdÿ, á, é, gedenFaidý, 
á, . 

Sebermann, Fa3dý, geden Pajdé. 

Jedermänniglich, adv. wffem můs 
bec, wſſicknj můbec. 

Seberzeit , | adv. řajdébo Čafu, 
svídy wzdycky, po wůdy, po⸗ 

kazdẽe. 

Gebeémul , 
wzdy, wzdyky. 

Jedoch, předce, wſſak, wſſak před: 
ce, ale wſſak, alebri, a wiſſak, 
es ſchmeckt bitter, jedod es iſt 
nichts Böſes, maͤ to horkauſchut, 
nenj to ales uvíjař) nic zlébo, 
tý erlaube es BIC, jedoch unteť 
ber Bedingung, dowolugi ti to, 
s tau wſſak mýmiuřau. | 

Jedesmalig, gedentaždý, kazdy. 

Jedweder, ſ. jeder. 

Jeglicher, gedenkazdy, Fajdý. 

Jeher, von jeher, oddaͤwna. 

ge länger, je lieber, ein Kraut, 
ywa, njzkaͤ borowičřa, f. pol⸗ 
nj cypryš, m. 

Jemals, jemahlé, nẽkdy, gednáť, 
haben fie wohl jemahls bavon ges 
bort ? flyffeli FPdoy cO otom ? er 
ift wieder fo gefund, al$ cr jes 
mahis War, 348 geft drát, GAS 
Po Fdy prmé. | 

Semand, neẽkdo, kdo, ſonſt jemanb, 
needo giný, jemandes, něči. 

Zener, jene, jenes, onen, tento, 
4, 0 

Jenner, m, Leden, m 

Šenfeit, přes, dále, 3 oné ſtrany. 

Jenſeitig, dalſſ, 3 oné ſtrany, 3 
oborubé ſtrany⸗ 


pořajdě , po widy, 


Fen. Fl. 

Jenſeits des Srabrš, po fmrtí. 

Sefuit, m. Jezowita, m. 

Jetzt, jegi3, jeko, jeeund, ſ. Ist, 
= 


Itzig. 
Jezuweilen, nẽkdy, čajem, ſ. Bis 
weilen. 
Jetzig, nvnẽgſſj. 
Sgel, m. geše“, gez, gehlak, m. 
Igelklette, £. bodlamý lupen. 
Sgeltotbe, f, Keule, gezkowaͤ pas 
lice, £. 
Igelchen, n. gežečeř, m. gezaͤtko, 


n. 

Sgclhůut, £. gezkowaͤ řůže, gtžos 
wiha, f. 

Igelſchnecke, ſ. Seeigel. 

Ihm, gemu, mu, er giebt ihm nichts, 
on mu Nic nedá. 

Ihn, gebo bo, er hat ihn erfálas 
gen, on bo zabil, ibn felbft, ges 
bo ſameho. 

Ihnen, gsm. 

FJhr, ihre ihr, pl. ihre, gegj. 

Sýr, ihre, ihr, prom. poſſ. omn. 
gen pl. gib gegich. 

Ihr, wy. die ihr, Prefi, genz, 
es einen  Sbhr heißen als 
Freund, wykati neékomu, werdet 
ihr weggehen 1 odegdete? 

Ihre, der, die, das. 

Ihre, ſ. Ihrige. 

JIhrer, aj, 2) gich, ihrer waren 
ſechs, gich bolo ſſeſt. 

Ihre, der Frau, geg), ber Leute, 
gegich. 

Ihrzehn, Ihr heißen, wykati. 


Ihrethalben, ihretwegen, ihretwil⸗ 


(en, pro ni 2) pro ně. 
Ihrige, ber, die, das Ihrige, gegi, 
ſwůg, ſie fordert das Ihrige, 
žádá (mé měcy, 2) gegich, ſwůg, 
tbun fiedaě Ihrige, dělagj ſwau 
wěc, id bin der Ihrige, gfem 


= geg:b, 
Ihro, waffe, gegich; Ihro königl. 
Hoheit, waſſe kral wywÿſſe—⸗ 


noft 2) gébo. : 
Sifden, beſſ. gäſchen, pẽniti fe. 
Ilme, £. Iimmenbaum, ſ. ulm, Uls 
menbaum. 


Ilſe, £, ges, gelec, m. 
3: 


sl. In. 


Ihtiß n.m tboř, m. 

Iltisbalg, m. thořomá Fůže, f. 

Jitisfalle, ſ. fflopec na tdofe, 
m. 

dm, d. i. in dem, we, w, im 
Golafe. me ſpanj, im Sacke, m 
Fapfe, im Born, w zlofti, tm 
Xnfange, 3 počátřu, m, na pos 
čátFu. 

Imbiß, m. etwas zum Gffen, na 
zob , P fnědťu (něco) 2) Früh— 
ftůď, (njdanj, n. (njdaně, £. 

Imme, F. mčela, £. ſ. Biene, 

Immenſchwarm, m. čelní ©»umel, 
rog, m. 

Smmenmolf, m. jlůma, f. mlba, f, 

Imwer, ftetě, vítamičně, vítamně, 
wdycky, wzdy, pořád, nevſtaͤ⸗ 
le, einer iſt immer ſchlimmer, als 
ber andere, wzdy, wͤdycky geſt 
geden horſſh, neš druhß, auf 
immer, na wm;dyďy, immer befs 
fer, ſchlimmer, midy, midyďyý 
lip, bůf, maš mill ber immer da, 
co dce wzdy tet 3de, immer 
währen, mždy trwati. 

Šmmerfort, widy dál a dál, Vs 
ſtawiẽnẽ. 

Immerhin, necht. 

Immerwährend, vířamičný, nepřes 

-ftámagicý, wzdy trmwalý, trwa⸗ 


ajcý. 

Gmmerzu, gén pořád, gen do tos 
bo, gen do řjsu, nevftále. 

Gmmittelft, zatjm, mezy tjim. 

Gmpfen, fitépowati, firjpiti, ocko⸗ 
wati, očiti, ranbiti, vobomati. 

Impfer, m. fitépjí, m. fitěpař., 

Gmpfung, £. fftěpomanj, ſſtjpenj, 
očenj, očťomwmání, robowánj, n. 

Smpoft, ſ. Xujlage Ubgabe, 

Gn, me, m, auf die rage mo? 
mitb m Ablativ, mohin ? mít dem 
Akkuſativ, in etwelchen Tagen, 
m něřoliřa dnech, za něřoliť 
duj, in Sünden, Wollüſten leben, 
mw býjfjjh, w erozkoſſech ziwu 
býti, in Sünden gebohren, W 
břifjjh zrozený, in einem Bude 
lcíen , m něgařé Fnize čjíti, in 
tn Leipzig, w Lipffu, in der Kir⸗ 
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che ſeyn, mw Foftele býti, in die 
Kirche gehen, do Foftela. m ko⸗ 

-tel gjti, Waſſer in dce Glas 
gießen, modu do fFlenice, m 
fFlenicy ljti, in das Herz, (n bie 
Bruft ſtechen, do roce, M frdce, 
do prfau, mw perla bodnauti, 
pibnauti, in das Bud eintragen, 
einſchreiben, do fniby, m knihu 
wneſti, weſpati, napſati, in et⸗ 
was graufumer, beſſer, w něčent 
vkrutnegſſj, lepſſj, in fo fern, 
tař dalece, in ber That, in dce 
Wahrheit, -wm ffurFu , fFutečné, 
1 pramdé, Mie meit iſts in den 
Tag? dalekoli geft do dne? in 
Acht nehmen, ſ. Acht, Achtung, 
in der Mitte, m, v proftřed, 
m profiředřu, in dentſcher, böh— 
miſcher Sprache befýreiben, w 
Vẽmeckÿm, m Czeſtÿm gazyku, 
VNẽemeckem, Czeſtem gazyken 
něco wypſat. 

Snbegr.ff, m. Inhalt, zamwřenj, obs 
fažení, n. obfab, m. 

Snbrunft ,j £, wraucnoſt / ſ. borlir 
woft, f. : 

Snbriinfiig, mraucný, tmraucý, 
borlimý, inbrünſtiges Gebet, 
wraucná modlitba, f. 

Inbrünſtig, ady. wraucné. 

Inbrünſtigkeit, f. ſ. Inbrunſt. 

Indelt, n. Inlied, ſowek, m. 

Indem, koyz, 2) meil, ponẽwadz. 

Indeſſen, zatjm, ſ. Unterdeſſen. 

Inder, m. zprawidlo, vkazadlo, 
n. vkazatel, m. 

Snbianer, m. Truthau, fopan, 
topář, fvocan, morář, krutaͤt, 
foem.) kruta, topka, f. 

Gndianer, m. Indyaͤn, m. 

Snbianifý, Indyaͤnſtÿ. 

Indich, Znbig, m. Ydyk, m. 

po n Jnodye, £. 
noigblau, n. ) nh: 

Indigpflanze, f.) p sa 

Snbiferent, obogetný. 

In ei nander, m hromadu, [do bros 
maby, do febe, 

Sneinanber fiigen, wpogiti, (pos 

„ gití w promadu. 


ŠD 
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In einanber fblogen, založiti , (n 
einanbsr geſchlagene Hände, 30“ 
ložené ruce, f. plur. 

In cinander flichin, 
mbromádu. 

In einander ſchränken, w hroma⸗ 
du femějti ſwjrat. 

Infant, m. Rrálowic, Czekanec, 
m. 

Infanterie, f. pẽchota, f. pẽſſj lid. 

Safinterift, m. pechaun, m, pěs 
ſſec, pět. 

Gnfel. f. biffupfřá čepice, 

In frau, f. podrubyýné. 

Ingber, m. ſ. Ingwer— 

ngebenf, paměriimo, |. Engedenk. 

Ingleichen, nápodobné, podobně. 

Ingrün, u, ein Kraut, zymoſtraͤz. 
f. barwinet, m. zelenec, IM, 

Ingwer, 13. 343wor, mm. 

Inhaben, wláduauti. Ě 
npober , m. držitel, wládaf, 
wládce, Mm, 


zawẽjti 


Inhalt, m. obfab, m. obfažení, 


zawřenj, n. 2) weynos, NI. 


Gnlagt, f. Ginloge, příloha, f. 


přimějeř, n. mwložeij, n. wřl6d, 
wekladek, m. 
Injurie, ſ. unkecht. 
Injurieenktage, f. Prozeß, přč o 
bané f. ; 
Inläuder, m. tu rodilý, mw semi 
rodilý, domácý, 
Inländiſch, dDomácý, zemſt ; ſwog⸗ 


ý. 

Intied, ſ. Indelt. 

Inn, innen, wnitf, von innen, ze— 
vnitẽ, zewnitẽku. 

Inmann, W. podruh,em. 

Inne bleiben, ronitř zůftati, 


Innebahalten, podrzeti. 


Inne, innen pasen, drzeti, mw ſweẽ 


mocy mjti, ſ. Beſitzen, 2) verſte⸗ 
hen, rozumem chopiti, pocho⸗ 
piti, chaͤpati, obſaͤhnauti, zná“ 
ti, rozumétí. 

Inne halten, innehalten, ftehen blei— 
ben, zaſtawiti fe, zaſtawowati 
fe, ſtanauti, oſtat ſtaͤti, odpo⸗ 
činautí, 2) ſich innen halten, do⸗ 
ma fe drzeti, doma zuͤſtaͤwati, 


* 


kudã · 


In. M 


mit etwas, mit einer Arbeit auf 

eine Zeit, zaſtawowati, prẽeſt a⸗ 

o„momafi. 

Inne merden „ſrozumẽti, porozu—⸗ 
mẽti, wyrozumẽti, zmwědéti, wy⸗ 
zwedeti, poznuati, dozwebtt⸗ ſe, 
prezwẽdetie, |. Gewahr werden. 

Snnere, | wniténj, das Innere des 
Herzens, ſrdeknoſt, mnirřnoft, (. 

Innerhalb, mezy, innerhald wentg 
Tagen, m nemnobýh , m něťos 

lika Dnech, 30 něFolif duj. 

Innerlich, mwnitýnj. 

Gnnerliů, adv. mwnitfně. © 

Innerſt, adj, neysmniréněgífj, ney⸗ 

„ tevněgífi. 

Gnnerft, adv. neymwnitfněgí, neys 
teynẽgj. 

Innerſte, das, vonitřnoft, f. des 
Herzens, fiřemwa, n. plur. vom 
Gnnerftern der © le, des Her— 
Bend , 3 hevblubjj,bo, 3e fiřero 
ſroeoe. 

Innig, inhiglih, , inniger, innigſt, 

ſedecnß, wnitẽnj, neymnirfněge 
(fi, innigſte Freude, Dank und 
Wunſch, frdečný, mraucný, neys 
mraucnégíjh , innigft geliebet 
merben, frodeč 6 milowánu býti, 

Innigkeit, f. wnitfnoft, wntfeř, 
m. ſrdeẽnoſt) 

Innigſt, adv. (rdečné, 

Snnung, ſ. pořádeř, m. 

Gnnungšbricf, m. lift pofádřu, m. 

Ins, 0. i, in bag, 80, we. 

Inſaß, m. vfedlý. 

Snidrift, f. nápis, Mm. 

Inſekt, ſ. Ungišiefete 

Inſchlitt, ſ. Unſchlitt. 

Insbeſondere, zwlaͤſſt, 3zwlaͤſſtk, 
zwlaͤſſtnẽ, obzwlaͤſſtẽ. 

Insgeheim, tegné, tagně, podta⸗ 
gj, pod Erytem, ffryté, wm reg“ 
noftt , pořradmo , (auřremé, 
tagno. 

Sněgemein, můbec, obecně, 

Sněgejamt, fpolečné, wesmẽs. 

Snfiegel, m. pečet, 1. Štegel. 

SZnfonderhcit, zwlaſſt, zwlaͤſſtẽ, ob: 
zwlaͤſſte, oblaͤſſtnẽ. 

Inſofern, infomeit, gelikoz, Dos 


Sne 


 w 


In. 31 


Inſoweit, tak dalece. 

Inſtändig, inſtändigſt, ftálý, vfyl= 
ný, nátamný, Mainý, 

Snffindig, adv. ſtaͤle, vſylnẽ, 
welmi, welice, hroznẽ, naͤram— 
ně, inſtändig bitten, vſylne, naͤ⸗ 
ramnẽ, fražiě profvti, | 

Snftehrnd, naftámagicy. 

Inſtrument, n. naͤſtrog, m. ſtro⸗ 
gidlo, n. muſikaliſches, ſtrog hu— 
debnj, ftrogidlo, přilivog, m. 
des Eytharempielers, womtt er 
die Saiten reißt, kladjwee, n. 

Inſtrumentalendung, f. pád ná“ 
ſtrognj, m. 

Inſtrumentmacher, m. ſtrügce, ná: 
ftrogujř, m. 

Snful, ſ. Inſel, oſtrow, m. 

Inſulaner, m. oſtrewan, m. 

Inſelaufſeher, oftrowffý. 

Int-teſſe, n. zálešitoft, $+ 2) Geld, 
aurof, m. 

Intereſſen geben , zahlen woraus, 
aurokit zněčebo. 

Invalide, m. neduziwec, m. 

Invalidenhaus, m. dům neduzi— 
wech, m. nemocnice, 

Snmenbig, voniténj, bas Inwendige, 
wuitfitoft, ſ. mnirřeř, m. 

Inwendig, adv. wniténě, mnitf, 
Inmendig und ausweudig, ronitě 
y žemnítř, mnirřně y zemnités 
ne, 

Inzicht, f. potah, m. 

Inzwiſchen, mezy tjm, ſ. Indeſſen. 

Joch, n. gho, giho, n. das ein 
Joch trägt, faumafffé howado, 
n, unter das Joch bringen, pod 
gho přimefti, das Joch aͤbwer⸗ 
fen, gho fwrcy, gha  3nis 
Enautis 2) Juchart, gitro, n. 

Jechband, n. ma3ba, f. 

Jopbar, (přežíredlný. 

Jochholz, n. dřewo V moge, Mos 
gowé, 

Jehanmebeeren, f. fmatojanířé gas 
bůdfy, f. plur. rybe$, m. rys 
bisy, m. 

dJehannisbeer ſtaude, f. Johannis⸗ 
beerſtrauch, m. rybeſowy ſtro⸗ 
mek, m. 


— 
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Jebannisbrod, n. ſwateho Jane 
chleb, ſwatojanſtychleb, m. 
Johannisgürtel, m. černobyi, Mi. 

bylina 1m. Jana, f. 

Zohanništraut, u. cermwený zwon⸗ 
ceř, nm. .. 

Sohasniěpferfig, m. merunPa, f. 

Johanniswedel, m. eine $Pflanze, ſ. 
Gänſeleiterle. 

Johanniswürmlein, n. fmětlomus 
ſſtea, ſwẽtluſſka, f. řeřátřo, lo 

Sollen, zmwučet, zujt, blučer. 

Srden , blinéný, 3 bliný, irdener 
Topf, blinéný hrnec, irbene Ge— 
fäße, bernéjříř nádobí. 

Irdiſch, fmětíťý, zemř, pozeme 
fFý , irdiſch geſinnter Men'd, 
fměrář, m. irdiſches Weſen, zem— 
ſtwj Nn. 

Irgend, něPde, kdeſy, irgendwo, 
nẽkde, kdeſy 

Srre, f. blud, m. in ber Irre jes 
rumgefen, blauditi. 

Srre, adj. bliudný, mylný, 2) 

strblý, pomatený, 

Srre geben, in ber Srre gehen, 
blanoiti, zablaͤuditi, 3blaudicis 
poblauditi, irre m-djen, hindern, 
verwirren, máti, 3máft:; meyli⸗ 
ti, 3meyliti, irre ſeyn, meviití 
fe, naomylu byti, irre werden, 
zmeyliti fe, omevliti fe ; zmaͤſti 
fe, máfti fe, meyliti fe, zplefti 
fe, irve fiihren, obluditi, james 
tí, w blud, w omyl vmwefti, 
fwefti. 

Irren, irre gehen, blauditi, zblau—⸗ 
diti, poblauditi, fehlen, ſich ira 
ren, meyliti fe, zmeyliti (e, o⸗ 
meyliti (e, na omy.u býti, kla⸗ 
mati fe, fi in ciner Per on, Sas 
de irren, omeyliti fe, meylicí 
fe, na omylu býti, 2) ivre mas 
en, vrrwirren, konfus moden, 
máfti, meyliti, smcylití , fid, 
vermirrt merben, máti fe, meys 
liti fe, ſich irren laſſen, dáti ſe 
meylit. 

Irrendes Schaf, bludná omce. 

Irrgang, m. Irrgarten, bludifité, 
n. mylná, bludnaͤ zahrada, ce⸗ 


Irr⸗ 
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JIrrgeiſt, m. hludnaͤ duſſe, f. blu⸗ | 


oař, bludnje, nepobuda, blud⸗ 
ný duch, mm. 

grrglaube, m. bludná míra, f. 

Irrglä abig, bludný, bludaf z (blus 
dařťa,) bludnjť, m. 

grid, blydný, mylný, omylný, 
bíaudicý , fceftný , irrig ſeyn, 
mevliti (c, na omylu býti, ers 
rig machen, meylicí, zmeyliti něs 

„ řobo, itriger Sinn, mylný, ſce⸗ 
ftný (mvfl, m. ze 

Irrig, adv. omylné, omylem, myls 
ně, ſceſtnẽ. 

srrlehre, f. blndné, fceftné, včes 
aj. n. bínoná, fceftná navřa, 
f. bludářítmí., 

Irrlehrer, m. bludný věitel, m. 
bludař, bludniť, m. 

Irrlicht, n. Irrwiſch, ſwẽtylko, n. 
(měrlice, bludičťa, f. 

Srrtýum, m. blud, m. poblaust= 
nj, n. Hyba, f. omyl, m. meyl⸗ 
Pa, f. omýlenj, n. aus Irrthu⸗ 
me, meylkau, 3 omylu, omp⸗ 
(em. 

Srrfgl, n. blnonoft, f. bludafs 
ſtwi, n. 

Brrftern, Mm. 
sblaudilá, f. 

Srrung, f. omyl, m. omýlenj, n. 
meylťa, f. meylenj, poblauses 
nj, MN. 

Grrfam, mylný, omylný. 

Irrwahn, m. blud, Mt. 

Srrweg, m. bludné, mylná cefta, 
f. nefcefti, n. oklika, f. 

Irrwiſch, ſ. Irrlicht. 

Gfabeifarbe, f. goulomá barwa, f. 

Sfop, Mm. i30p, yzop, M. 

Sfopmein, m. i3opowé wjno, n. 

sít, geſt. 

Idig jetzig, nynẽgſſj, jetzige Zeit, 
nynẽegſſſj (as, m. 

Set , ibo jest, jeko, jetunb, teď, 
nynj, nynččo, nynjčťo, jekt erſt, 
teč gen, bie i$t, až do nyniẽkka, 
von i8t an, od té doby, $mwile. 

Jubel m. pléjánj, oflarwné pro 
wýffowánj, n. (oflawa, f») ſ. 
Glorie, 


bludná hwẽzda, 


gr Su. 

Subeln, iubiliren, pléfati. promwý= 
fFomati. 

Subelg:'Órey, n. pléjání. oflamné 
promýffFowání, n. pénj, n pb“ 
fot, řfif, m. 

Subeljahr, n, míloftimwé léto, 2. 

Sudart, Juchert, gitro, augesd, 
m. gjitro, n. 

Sudten, f. guchta, f. 

Juchzen, v. a. wegſtati. 

Suďen, fmrbéti, (mědéti. 

Suďen, baš, fmrbénj, (mědénÍ, ne 
(fmrab, m.) 

Juckend, forblimý, horbjcý , (měs 


djcý. : 
Gud, m. Jude, Sid, id, zidaäk, 
Židomwec, m. Gidaus) 
Sudengenofe, m. Židů nomowmwěrč 


m. 
Judengeſchrey in ber Synagog, bre— 
bencomwanj, daher fo chreyen, 
brebencowati. 
Judenkirche, f. zidowſty brám. m. 
Judenkirſche, f. boborelée, z: doms 
(rá třefjné, mochyne, f. měbuns 


ba, f. 

Judenleim, m. fyrnatá Fřjda, lep⸗ 
Pá země , f. zemſte kleg m. 

Judenſchaſt, f. Židé, plur. zid ow⸗ 
ſtwo „ M. 5 

Sudenfdule, f. „Šidomfřá fiFola, f. 

Sudenftadt, f. zidowſte měétto , n 
ber Sudenftadt, w zidowſtem 
„mějté, w šide. 

Subenftein, m, Židowffý kaͤmen, 


m. 

Judenſtube, f. Haus, zidowna/f. 

SubentindelmarÉt , m. Židomfřý 
rarmarť, in bem Judentandelmark 
geben, gjti do Židů, do Sidow⸗ 
fťého tarmarFu, mesy 510Y. 

Subentempel, m. Židowfťý chraͤm, 


m. : 
Sudenthum, n. zidowſtwi, n. 
Judenwohnung, zidowna. 


Jüdinn, F. Zidowra, f. 


Jüdiſch, ŠidomfFý, 

Jüdiſch, adv. zidowſty, po zidow⸗ 
Fu, das jüdiſche Land, Judſta, 
zaſljbenaͤ země. 


Ju⸗ 


Fun. Fun. 

Jugend, f. mladoſt, f. mlaͤdenec⸗ 
twj, n. měř mladý, miadiftvý, 
m. ginochſtwj, n. in der Sus 
gend, m mladoftií, w mládém 
wẽku, m mládí, m míádenecs 
tj, 34 mlaͤdenectwi, 38 gis 
nobítmj, 34  miadého měfu, 
bon Jugeb an, auf, od mlados 
fi, 34 mladofti, 3 mladofti, 3 
miádi, etroaě jemandeš Jugend 
zuſchreiben, připfati něco něčj 
mísdofti, 2) die Jugend, Jüng— 
linge, mládež, mládeť, f- mlás 
dency, mlädenſtwo, n. di? un— 
erzogene Jugend, nedofpěiá mlá: 
de33 die Jugend des Biers, des 
Weině, mladoft pjwa, mjia. 

Sugenbfehler, m. chyba, pořljířa 

- mladofti, mládeže, f. mládens 
Ej. | 

Sugenbbike, f. borFoft mladofti, 
mládeže, f. mládenéj. 

Jugendlich, mládenéj, ainoWířý, 
der Hitze, ber Unvollkommenheit 
naj, míádežní. 

Sugendjahre, pl, n, léta mladofti, 
plur. n. 

Jugendblüthe, f. kwet  mladofti, 

Šu(ius, m. Czerwenec, Wẽeſen. 

Jung, mladý, mladiſtwö, ſehr jung, 
welmi mladý , mladičiý, nach 
jnnger Lente Art, dle powahy 

o mladofti, olespůjobu mígdého 
lidu, cín junger Menſch, mías 
djf, m. ginoch, m. mladý gos 
nát, (mládeF)mladoch,tin jungeš 
Mibýen, mladice,mladičťa, mie 
Jünglinge, po mládenecu, totes 
der jung  merden, mladnauti, 
zmladnauti, omladnauti; juns 
ger Baum, mladiſtwÿ, (mladý) 
ſtrom, junges Holz, mladiftrvé, 
(mladé) drjwj, junge Pflanzen, 
mladiftmé zvoftliny. 

Sunge, m. cín Sung, pacholjk, 
dlápjt, bod hoſſek, gitoc, 
„mladjE, mládeť, mladec, m. 2) 
Singer, včédlují, m, Kodjunge, 
kuchtjk, m. 

Junge Magd, jungeš Mädchen, f. 


dimčice, mladice, mladičřa, f. 
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Jungen, Junge zeigen, werfen, ro⸗ 
diti, wie Katzen, kotiti. 
Jungenarbett, f. včedlnická práces 
Sungendýaft,pacholčj. 
dungenmáfig fi betragen, vmlaa 
z0wat fe. 
Sunger, mladffi. | 
Singer, wm. Schüler, včedlnje, 
34f, m. 
Jüngerinn, f.-včedlnice, f. 
Jüngerſchaft, f. včedlnictvwe, n. 
Junges, (ein Thier,) mladé. 
Jungfer, f. panna. f. eine Jung⸗ 
fer bechlafen, zum Folle bringen, 
ſchänden, náfylj panně včiniti, 
pannu poſſtwrniti, porujfidi, 
panenfbvj , poctiwoft panně 
odnití, fu pádu přímeftí, o 
poctimoft připramiti, ze ctípas 
nenſte oblaupiti, obtěšťati, os 
břichaticí, zljhati pannu; zprz⸗ 
niti, zurhati pannu. 
Jungferchen, n. panenFa, f. 
Sungfernhýonig, m. med, nevějíts 
(ij, med panenfFý, © 
Sungfecfind, n. 3 Purmy fyn, m. 
Sungferfnedt, m. Juvgfernfnedt, 
dẽwkaͤr, zenFyl, m. 
Jungferkranz m, panenífý měnec, 
t m. 
Jungferhaͤutchen, mn. 
mázdťičřa, f. 
Sungferliů, penenfFý. 
Jungfermädchen, n, ſluzka, f. 
Sungferraub, m. vnos, m. msetj, 
vnefenj, vdmácení panny n. 
Jungferſchaft, f, panenftmi; panice 
troj, n. diefelbe verlieren, pas 
nenſtwj ztvatici, o panenftwj 
přigití. 
Jungfrau, f. (Sungfer,) panna, £. 
Sungfráulern, fi. pahenřa, £. 
Sungfráulih, panenſtb. 
Jungfräulich, adv. panenffy, po 
panenjFu, : 
Sungfraujhaft, £ panenftwi, m, 
ſ. Jungferſchaft. 
Jungfrauſchänder, m, zprznitel, 
zljhatel, zmrhatel, pohanitel, 
pornſſitel panny, m. 
Sungfernftanb , m, ſtaw panenffý, 


Oo 2 


fiL.meř, m, 


dungs 


580 | Jung. Sung, 


%ungge'el, m, mládenec, mlaͤde⸗ 
neceř (wobodns,) mladý gos 
nář, ginoch, m unverheuratheter, 
panic, m, alter Junggeſell, ſtarÿ 
mládenec, bezzenec, m. 

Jungaeſellſchaft, £. panictwj, bez⸗ 
ženfiwi, n. 


Sunggefellenffanb, m. mládenece 
twj, n. ſtaw mládenectý, ſ. 
Junggeſellenſchafr. 


Jungknecht, m. pacdoljčeF, m. 

Siingling, m. mládenec, mlaͤdene⸗ 
čeř, mlábeučeř, ginod, m. wie 
Jünglinge, po mládeneďu. 

Siinglingěolter, m. měř mládenéce 
ťý, mlaͤdenectwj, ginochſtwj, 


n. i 
Sungmeifter, m. mladfjí miſtr, m, 
Siirgff, dřemní, nedámný, oneh⸗ 

devífi, nedámníičKý, docela nos 

aw, der jiingfte Tag, das füng⸗ 
fte Gericht, faudný, poflednj 
den, poffednj ſaud. 


%iingft , neulid. jiingfthin, nedá 


wno, onibdá, onehdy. 
Jüngſte, der, neymladſſſ. 
Jüngſthin, f. Züngſt. 
Junius, m. Čjermen, m, 
Sunfeť , m. panáčeř, mladoda, 
ginoch gonáť, mladjk, m. 
Juppe, Supe, £. balena, £ 
Suridifý, ſ. Juriſtiſch. 
Juriſt m, Šurvyfta, (+ Rechtẽ ge— 
lehrter. 
Juſriſtiſch, jur yſtckẽs, prámomeďý. 
Juſt, doFence, 2) prámé; jufts 
| ret, whod. 
Suft:z, f. myšífi prámo, m. 
Suftizrath, n. rada, my jho přás 
wa, prámní, m. 
JIvenbaum, tis, ſ. Eibe. 
Juwelier, m, Famenáf, m, klenot⸗ 
njk. 
Juwele, £, drabý Fámen, m. 


— 


Do „ £. Cabale, fF. pikel, m. 
ffibalítmo , n. vílad, obmyji, 
iwymyflef, m. pletka, pleticba, 
motla, £. Kabalen miber jemans 
ben , einer Safe wegen man, 
odber ſchmiedeu, zradu řomatli, 
ſſlbalſtwo řomati, pikel flé: 
wati, ftrogiti. 

Kabaliren, f. Rabalen ſchmieden, 
machen, anzetteln. 

Kabaliſt, m. Kabelenmacher, m. 

pikaus, pičelů ſtruͤgce flémač, 
m. pletidbáť, motiár, m. 

Kabbis, Kappis, Kappus, m. Kodl, 
weißes Kraut, £ Digmaté. zes 


lj. 
Kabinet, n. pofoajř, pofogiče!ř, 
(tegný) Fomňigta, n. * 
Kabineteſekretär, m tagemnjř, m, 


Kadel, f. kachel, kach jch, m. pos 


Ermadlon, | 
Kodelofen, m. kamna, n, plur. 
Käcken, mie tine Krähe, kwaäbati. 
Kader, m Koder, lalok, m, 

Koffee, m. Kofee, Fafe, n. 

Kafehaus, n.dům kafnj, fafjrna,f. 

Kafiefanne, f. konew, konwice 
kafnj, na kafe, £. 

Kaffetiſch, m. fiůl kafnj, ha fas 
fe, n. . 
Kaffeſchaale, £. čiífe kafni, fjálet 

řafnj, ná Fafe, m. 

Käfer, m. brobář, Arauft, bos 
wnimál, brauF, prsníF, m. 

af, m. and, n. pléma, f. 

Kafiller , m. Abdecker, Schinder, 
pobodný, ras, bál. 

Kafillerey, F. des Kefillers Geſchäft, 
raſowſtwj, deſſen Wohnung, ra“ 
ſo wna. 

Käſicht, Käfich, Käſig, m. klec, 
klece, kljcka, poſada, £. 

Kahl, bolý, lyſÿ, plebartý, pl: 
bý, oplbalý, obleslý, bezwlás 
fý, fable Glatze, oder Platte, tys 


(y= 
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U 


fyna, enihaloft, oplchawoſt, 


plsoft, hladkoſt blamy, £. kahl 
maden, dẽlati lyſynu, boliti, 
kahl werden, lyfeti, olyfeti, opls 
chati, oplchaceti, oblesti ob“ 
[eznauri, plechateti, zplechatẽti, 
tin wenig kahl, naͤlyſö, lyláčeť, 
m. von vorne kahl, zpředu lyjf, 
bon finten kahl, 3 zadu, po3as 
du (vjf, kahl wie ein Feld, Baum, 
Berg, SPRügel, bol, (bolený,) 
kahles Feld, temenifitě mn. cin 
kahles Lob, Zeugniß, Óatrná, 
planá, galomá ©$hmála f£ cha⸗ 
trné  galomé jměsectwí n. kah— 
le Ausrede, Entſchuldigung, pros 
ftá, galowá, ©Aarrná mýmiu: 
wa f. fable jehn Thaler, boléch 
defet folarů, tobler Kopf, bolá 
blama, kahler Hund, Pel, obs 
lezlý, belé pes, kozich, kahle 
Bäume, bolé ftromowj n. fuje 
les Tuch, oplbalé ſukno. 

Keblheit, £. oplchaloſt, oplcha⸗ 
woſt, lyſyna f. 

Kahlkopf, m. lyfý, lyfab, lyſkek, 
bolý, plechats, plecháč, oplcha⸗ 
lý, oblezlv, bezwlaſb. 

Kahm, m. krjſt m. pleſniwina f. 

Kahm, kahmig, kahmen, ſ. Schim— 
mel. 

Kahmig, kahmicht, Přefomatý, pleſ⸗ 
niwÿ, rofelomatý,wmerden, pleſni⸗ 
weti, znleſniwẽti, rofolomaté“ 
ti, kahmiger Wein, roſolowati 
mine n. 


Kahn, m, Focábřa,f. člůn, dlůnek 


m, lo5Ea £. 2) Sdimmel, pljs 
ſeñ, pleſniwoſt f. rofel m, 

Sáibná-n, Kähnlein n, člůnef m. 
lobičřa £, 

Kahre, £. im Yfliigen, otáčení, os 
bracomání n. 

Lahrfreytag, m. melirý páteř m, 

Kahrwoche, £. paſſtgowée tevdsn, 
(neděle paffigowá) pafigomwé 
ční m. plur. 

Karſer, ſ. Kayſer. 

Salfen, ſ. Kälken. 

Me n. tele m. vom Kalbe, těles 
Č 


Aalbchen, n. telátřo n, teléeř, tow 
lec m 
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Ktalbe, Ralbinn, £ galomičřa, prs 
wotelka, galomice, krawice f. 

Kalben, ein Kalb werfen, teliti fe, 
oteliti fe, wyteliti fe, 

Kälberhaft, adj. klackowitßÿ. 

Kälberhirt, telář, 

Kälberbraten, m. relecé pečené. 

Käl bermagen, Kolbělab, fyřifítě n. 

Kalbern, das Kalb antrciben, Lu 
auslaſſen, bugniti, baugeti, ſſa⸗ 
ſſtowati, dedkowati, titerko— 
wati, ſſbẽinky frafiFy, ſſaſſty 
promwmáděci, ſſaſſtowati. 

Kälbern, vom Kalbe, telecý, 

Kalbfell, ſ. Kalbefell. 

Kalbfleiſch, n. telecý maſo n. te⸗ 
letina £, 

Kälblein, Kälbchen n, telátřo n. 

Kälberhaft, albern, luftig, ſſaſſek, 
frafifář m. 

Kálbermogd, £. telaéřa £. 

Kalbleder, ſ. Kalbefell. 

Kalbdauge, nm, cín Kraut, telecý 
oko n. 

Kallafell, n. teletina, 
f£. telecý Půže £. 

Kalbsegekrös, n. ofrdj telecé n. 

Kalbskopf, m. telecť blama f. 

Kalbtzähne, me plur, telecý zaub⸗ 
Fy m. plur. 

Kaldaunen, f. plnr, drob, drobeče 
ky 3 bule, huſſ m. plur. (kal⸗ 
daun m.) 

Ralenber, m. Falendář m, mínus 


teletinka, 


c% 
Kalendermacher, m, kalendaͤënjk, 


m. 

Kaleſche, f. kaleſa £ 

Ralf, m. mápno n. 

Ralfartic, wápenítý. 

Kalkbrenner, m. wävenjk m, 

Ka!ferbe, £ mápenná zemẽf. 

Kalťgrube, £ mápenný důl m, 

Kalkhutte, f. máreníce f. 

Kalřidt, mápenarý, 

Katkig, mápenný. 

Kalťofen, m. mápenná pec f. 2). 
waͤpenice f. 

Kolkſtein, m. mánenné fámen m. 

Kalkmäuſer, Kalmäuſer, m. Yes 
bant, fffolometa, m. A tzbi!š, 
ſtachljt, ſrblit, ffrbec m. drže 

tvefile , 
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Prefile, nevšilec m, baujmwičřa, 
ori vefiCéřa m. u. f. 

Kalmäuſerin, £, ſtuchlice, fFrblice, 
oriřrefile £. 

Kalmäuſern, fFrbiri, fFaupití. 

Kalmauſerey, £. ſtrblictwj, ſtuch— 
lictwj. 

Külopiren, cmálati £. ewaͤlem, vs 
prření brátí, 

Kalmus, m. pruftmorec m, 

Kalt, ftudený , ſehr řalt, melmi 
ftudený, přeftudený, kalt fepn, 
zyma býti, ftudeno býti, es ift 
ſehr kalt, geft hrozně 3yma, 
ſtudeno ſ. Frieren, kalt werden, 
wenn e6 heiß war, zyma býti, 
ſtudeno býti, zyma, ftudeno, 
chladno fe dělatí, mrznauti, 
mic das Eſſen, ftydnanti, mys 
ſty nauti, vítvonanti, mybhlads 
nautij kalt merben, bey etwas, 
mie ein Menſch, vſtydnauti, os 
ffyonauti, kaltes Fieber, Mmras 
zywaͤ zymnice, pfotnice, ſtuden—⸗ 
Fa £. Čulter X 9, zymawÿ, mra⸗ 
zywö, fludené den m, 

Kaltblütig,, mie ie, ſtudeno— 
Frovný, ftudené Frmé, řaltfin: 
nig, $ladný , mlainý, vítydlý, 
oftybiý, falte ticbe, dladné, 
vítydlá láfťa £. 

Kaltblütigkeit, £. ftudenoFremnoft, 
chladnoſt, wlaznoſt, oftydloft £, 

Kälte, f. zyma £. ftudeno, fyĎras 
wo n. er'hiitternde, třeffutá zys 
ma. 2) des Waſſers, Gifeně, Ei— 
feš, ftudenoft, mzywoſt £. Käl— 
te empfinben, zymu cýtiti, vor 
Kälte vergehen mögen, zymau 
mẽjt, mit Kälte, ftudené. 

Kälten, ſtuditi, oſtuditi, mwyftus 
diti. 

Kältlich, chladns, zymnatý, zv— 
maw, ſtudentẽekỹſ, mzymý, (ye 
bramý. 

X- [tinn, m. ftndenoft myfli £. 

Kaltfinnig, ftudený , ftudené mys 
(li, kaltſinnig werden, oftudiri 
fe, men jemanden , oftuditi 
něřobo. 

Kaltſinnig, adv. ſtudenẽ. 

Kaltſinnigkeit, ſ. Kaltfinn, 


Kamerad, 


Kah. Kaͤm. 


Kahm, m. pljſeñ, pleſniwoſt F. ihn 
bekommen, ſ. Kahmen. 

Kahmen, pleſniwẽt, zpleſniwẽt. 

Kameel, n; Kamehl, welblaud m, 
weibl. mwelblaudice f. 

Kameelhaare , n. plur. melblaudj 
wlaſy m. plur. baras, daraus, 
barafowý, tín daraus gemadteš 
Kleib, baraffa f, 

Kameelheu, Ramelfiroh,motné f$tj. 

Kameeltreiber, m, welbiaudnjk, 
welblaͤndaf m. 

m. fpolutomaryš , ſ. 
Spießgeſell. 

Kameradſchaft, f. tomarySítwo n, 
ſ. Spießgeſellſchaft. 


* 


Kahmicht, plejnimý, werden, ſ. 
Kahmen. 
Kamille, £. Pflanze, befmáneř, 


rmen, daher, beřmánfomý. 

Kamifol, n, podmlečřa f. Famis 
z0la. 

Kamm , m. zum Haar und Weben, 
břeben, ſſteẽt m. cin weiter, kijd⸗ 
Pý břeben, ein enger, buftý, 
dur Wolle, ſſtetka, Prample, fo 
auf ben Köpfen der Vögel Mos 
cholka, chocholice f. břebenpe+/ 
čj m. damit verfehb n, břebena“ 
tý, Kamm oder Mähne an Pfer— 
den, břima f. 4 mm an Trauben, 
vnčičťa f. ber Weber, papiſlek 
tFadlcomfřý. 

Koͤmeelheu, Stroh n. ſytj mwonné 
n. 

Kamin, m. und n. Fomjn, dymnik, 
in der Stube, wie auf bem Canbe, 
Frb m. ſ. Schorſtein. 

Kominfeg'r, Fominjf, kominomet 
m. fomjnář. 

Raminfeuer, obe pod Fomjnem. 

Kammafde, bnátlíce f. 

Kämmchen, n. břebjneř m. 

Kammmacher, m. hřebenář m. 

Kämmen, deſati, Wolle kämmen, 
winu čejati, mykati, kraͤmplo⸗ 
wati, einen kämmen, čefati, Des 
bati nẽkoho, jčefati nẽkoho, 
kämmen (einmal) čjinauti 

Kämmen, d'is, čejánj, mykaͤnj, 
Framplomwánj n. 


Ram. Kam. 


Kammer, f. komñata plur. komo⸗ 
raf. 

Kämmerchen, n. komürka f. 

Kameral, komornj. 

Kameralherrſchaft, f. komornj pan⸗ 
ſtwj mn. 

Kammerbeďfen, n. 
ftřep, ftřípeP m. 

Kammerblume, befmánef, rmen, 


noční brnec, 


m. 

Kammerdiener, m. fomornjř m, 

Sammerdienerinn, f, $Eomornice f. 
FomorniFomá L © 

Kammerfrau, f. Fomorná f. 

Kammergeſchirr, n. noční nádoba 
n. 

RKimmerrer, m. komornj pán m. 
der oberfte in Böhm. neywyöſſj 
Fomorníř. 

Simmerinn, f. Fomorní panj f. 

Kammergericht, n, lkomornj faud, 


Mm>+.* 
Kammerjungfer, f. Pomorná f. 
panna. 
Kammerherr, m. komornjkem. 
Kammerjunker, m. Fomorní m. 
Kämmerlein, n. Kämmerchen, Fos 
můrPa f. 
Xammrad, n. hřebenomé, cemní, 
paleční Folo n. 

Kämmerling, m. komornjk m. ber 
dltefte, ftavofta Fomornjčj m. 
Kimmermádden, Kámmermagb n. 

ſſuzka, panfřá f. 
Kämmung, f. čefání n. | 
Kammerrecht, n. Fomorní prámo. 
Kammfett, n. břjmní fádlo. 
Kampeln, čefati, 
Kampf, m. bitwa, půrřa, f. boa, 
m. potřáni fe s něťým n. 3ás 
pas m. ben Kampf antretten, 
bitwu ſweſti, innerlider Kampf, 
wnitẽnj bog; Zreffen m. bitwa, 
boďf. Kampf der Ringer, Folba, 
Kämpfen, bogomati, bjti fe, pos 
týřati (fe, bitwau neb polem 
ſe potřati, mit cínem auf Leben 
und Zod, zamrajditi fe s ně: 
Fém, ſ. Streiten, 
Kampfer, m. řafr m. 


Kampfer, m. bitec, bogomwníF, pos- 


týťač, Folec m. 
Kampiren, ležeti polem., 


Kanzleyſchreiber, m. 
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Kampfplatz, m. bogifité, bogomifis 
tě, mjíto bogifitné, potýFadlo 


n. 
Kampfrichter, m. faudce bege, bíts 
wy m. 
Kampffpiel, n, hra bitemní £ 
Kampfweſen, n. bitetvfiimi n. 
Kanal, m, aužlabj, viereckiger, 
dvřía f. 


Kanapee, n. lenoch m. Fanape u, 


Kanarienvogel, Fanár, kanaͤrek. 


Känchen, n. Fonmiéřa f 


Kandelkraut, ſ. Rannenfrauf, 

Kandidat, m. če?anec m. 

Kaneel, m. fFořice f. 

Kanfer, ſ. Spinne, 

anne, f. Fonem, konwice f. Wein⸗ 
kanne, minná fonew f. 

tannengiefer, m. Ponmář m. 

Kannenkraut, n. přefličía f. 

Kanin, n. Ffráliř m. 

Kaninchen, n. Fráljčet m. 

Sanone, f. Stiié, dělo n. fs m 

Kanoniren, paujfitéti děla, (třjlet 
3 děl, z Fufů. 

Kanonirer, m. děloftfelec. 

ante, f. brana f. řrag m. 

Kantharide, f. měgřa f. , 

Kantig, adj. branarý , brepfanfig, 
třibranuné. 

Kanzel, ©. Predigtſtuhl. 

Kanzeliſt, m. kanceliſta m. 

Kanzler, m. Fancljř m. 

Kanzlerſtelle, f. kancljẽſtwj n. kauc⸗ 
ljiſte sufad m. | 

Kanzley, f. Fanceláf m. 

Kanzleymäßig, PanceléříFý, adv, 
FancelafíFy, po fanceiářířu. 

FancelářfFý, 

(piſaf). 


Kapaun, m. Kapphan, Fapaun m. 
Kapellan, m. Faplan m. dejjen Woh⸗ 


-nung, FaplánFa f. 
Kapelle, f. Faple, Faplice, řleine, 
Fapliéřa f. ' 
Kapeilaney, f. Faplánfa f. 
Kapital, n. giſting f. 
Kopitel, © Hauptſtück. 
Kappiskraut, n. biamaré 3elj n.. 
Kaper, m. Seeräuber, Iaupeiníl 
mořířý m. 2) ein Raubſchiff, 
laupežniďá lový f. 
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Kappe, f. Fápě f. ber Männer, 


Fufla , kuklice, Čepice, čapřa, 
favFule f. einem auf die S ppen 
gehen, gjti něPomu na Fůši. 
Kappen, verſchneiden, mie. cínen 
Hahn, myfesati, wykleſtiti. 2) 
Bäume, Fleftiri, oPleftiti ſtro— 


my, 

Käpplein, Käppfchen n. fuřličEa, 
čepičřa f. 

Koppzáum, m. mléj neb nordé, 
oltvé vdidlo n, 

K ražter, m. Gemiitbšart, powaha 
f, 2. Stand, ſtaw Mm. 

Karabatſche, f. tarabáč, prafFač m. 

Krabatſchen, řatabátomari, prár 
ſtati. 

Karabatſche, kleine, dudky plur. 

Karauſche, f. karas m. 

Karbe, f. kmin laučuj m, 

K rde, f. fftérřa ff. 

Kardenbiftel, f+ ſ. Karde. 

Karfunkel, m. vbljě, rudljE m. 
FavobunFul, karfunkul m, 

Karge, ffaupý, fFebný, nevšilý, 
nerukotrznß, hausewnß, drzeb— 
ný, ffupec, nevšilee, ſtrbee, 
fFrbijí, baužmwičcřa, baužřa m. 
nidt karg, všiiý, řarg mit etwas 
feyn, na něco ffaupým být, ſ. 
Filz, Geitzig. 


K-rg, adv. ffaupé, ffrbně, nevzi⸗ 


le, hauzewnẽ. 

Kargen, farý ſeyn, ſtaupiti fobě, 
vſtaupiti ſobẽ, ſtebiti, vffrbiti, 
fFouně, ſtrbnẽ fobé méfti, pos 
čjhati, 

Kargheit, f. ſtaupoſt, fPrbnoft, 
nevšiloft, hauzewnoſt, drzeb⸗ 
noft f. 

Karglid, fFaupé, ffrbné. 

Karmefin, Farmazynomý, 

Karren , Schubkarren, m. Fáva f. 
2) FoičéFo trafařuíj n. tvafař 
m. famoPFolm. (kolmaha). 

Kärner, m, Karrnſchieber, koleknjtk, 
kaͤrnjk, eraFařnjE m. 

Kacnierfaď, m. farnjř, wačeř i, 

Karnief, n. krance, Francie f. 

Karnicfýen, n. Francvéty, 

Karnoffel, m. ſ. Brud, 

Karn chieber, m. ſ. Kärner. 


Kar. Kaͤs. 


Karpfe, m. Fapr, m. bavon, Bas 
promý. 

Korpfonbrut, fe Fapromý potér, 

Kärpfchen, n. Fapřjčeť, FapřjE m. 

Xarft, m. ſ. Hacke. 
arre, f. Karren m. Fára f. 2) 
traFař m. Folečťo n. 

Karren, wozyt na FolečFu, 

Korrote, f. rotbe Rübe, cmiFa f. 

Starte , f. Blatt, zum Spielen, 
Part m. in der Karte, Kartenípis> 
len, miarty brát. 2) Mapy, 
mava f. zemoplachtanf. 

Karten, verb, etwas, Fartiti, Futiz 
ti něco. 

Kartenblatt, n. Farernj lift m. - 

Kartendiſtel, ſ. ſſtetka zabraditj sf 
oſtropes, Froracy. 

Kartengeld, nm. penjze za karty, 3 
kaͤret m. plur. 

Kartenhäuschen, n, Fartomý done 
m. 

Kartenmaďer, m. Favtář, Farvrář, 
m. 

Kartenmahler, ſ. Kartenmacher. 

Kartenſpiel, nehra mo Party, karetnj. 

Kartenſpfeler m. karetnjk, Parrář 
m. bráč marty. 

Kartätſche, f. Favráč m. 

Kartätſche, f. zur Wolle, ſſtẽtka, 
f. ſſtẽöt m. (Fartáč m.) 

Kartát den, die Wolle, Čefati, mys 
fati, kramplowati. RK 

Kartätſchen, das, Čefání, myFání, 
Framprlowánj n. 

Kartoffel, ſ. brambor m. zemče n, 

Kartun, m. f. Kattun. 

Käschen, n. fyrčeř, fyrečeť, ſyrek, 
maldẽjk m. bomolPg f. 

Käſe, m. ſeyr sm. fýr, geriebener, 
tlačený feyr, Käſe machen, ſeyr 
dělati. 

Käſebude, f. Prám fyrnj m. 

Käſehorde, f. Käſekorb, fyrnjř m. 
ljía F feyru- 

Käſeform, f. twořidlo m. tmofjd= 
fo. 

Käſehändler, feyraf m. 

Käſekammer, £. Käſehaus, fyrnice 
R 

Ka cřorb, m. tyrnjí m. 

Kašmodel, n. tmofidio (ýromé n, 

Kaͤsklöße, £ (yrné tnedljty, 


Kaͤſ. Katz. 


Käſig, fyrný, 

Käſekuchen, m, feyrowý, ſyrnß 
Foláč m. twaroznjk m. 

Käſelaib, m. bochnjř fevromý, ſey⸗ 
ra, fyrný m, fvřifité n. 

Růfemolfen, £, Waſſer, fyromáte 
fa f. 

Kájeippe, £. ſyrnaͤ poljwka £ 

Käſicht, fýromý. 

Käsſtube, £. ſyrnice f. 

Kaſſe, F. Pala f. 

Kafeſchreiber, m. pjlař v Fafy m. 

Kaſtnerey, f. düůücho dnictwj, obroẽ⸗ 
nictwj. 

Riften, m. Kiſte, ſſtöjne, ſchraͤna, 
fbowna , truhla, truhlce £ 
Kaften Noe, Foráb m. Xaffen am 
Ringe, ſwrchek, projtfedeť pts 
ftesu m. an ber Kutſche, truhla, 
trublice £ 

Käſtchen, Sáftiein , n. fffřinFa, 
(brána, trubličřa f- 

Kaſtner, m. oůcbodní, důhodnír, 
obroční, obročnjř m. — 

Keſtnerinn, £. düchodnice, obroče 
nice f. 

Kofßeyen, tryzniti, Přižítí, 

Kaſteyen, das, tryzuenj n, 

Kaſtroll, n. Faftrol m, 

Roftrat, Plefiténec m. 

Raftriren, Fleftiti, myPleftiti, 

Käſte, £. Kaftanie, kaſſtan, m, da⸗ 
von, kaſſtanowÿ⸗ 

Kájtenbaum, m. kaſſtaänowÿ ftrom, 
Fafitan m. 

Ráftenbraun, Fafftanomé, 
Fowé, hnědé barmwy. 
Katechet, m. Fatechera m. 
Katechismus, m. katechrzmus n. 

Katechiſazion, f. Fatebhy3zac f. 

Katebifiren, Farecbyzyromáti, Fas 
tebyzomati, 

Katechifazion, £. katechyzacÿ |. 

Katbar, m. ſ. Řuften. 

Kathedralkirche, (. ftolični Foftelm, 

Katheder, f. und m. myfoťá ſud⸗ 
na Badedra, ftolice f. 

Katholiſch, Fatolicďý. 

Ratholifh, adv. PatolicFy, 

Katholik, m. Vatoljř m. 

Katholikinn, f. Paroličře f. 

Kotzbalgen, fih, FočPomwati fe, ſſtor⸗ 
piti fe, haſſtekiti (6. 


— 


břebjéz 
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-Stakbalgerey, f. koẽkkowaͤnj, ſſtor⸗ 


peyj n. bafiteřenj fe, 


Kater, m. Focaur, macek. 


Kane, f. Foťia f. von Katzen, Fe 
čiči, ater, Focaur, maceť m. 

Katzenfreund, Počřář. 

Kattun, m. Farteun m. davon, kar⸗ 
taunomwý. 

Kapenauge, n. Fočičj oko n. 

Katzenäugig, Fočičjdh oči, bělooFý, 

Katzenglas, n. Fočičj fFlo n. 

Kattengold, n. Blende, Počiéj zlas 
to n. 

Katzenklee, m. zagečj noba f. for 
monice, f. 

Katzenkraut, n. polní rauta f, 

Kapenliebe, f. Kagenmiinže, ein 
Kraut, planá, řonffá máta f, 
Focaurnjí m. z% 

Katenſchwanz, m. tin raut, přes 
ſtiẽka fe 

K-6en'ilber, n. Počíči fřříbro n; 

Katenſprung, n. šočiči fFoť m. 

Kotzenſräuschen, A osentráublin m, 
netřeťť třevj, tuřjnoba poinj f- 
tučný mujjí, neymenſſj. 

Kazenwurzel, (. Fosljí m. 

Katlein, n. Kätzchen, Fočičťa f. 
řotě, Foťátťřo n. 2) an Bäu— 


"v men und Früchten, ſſſſty, Fočičs 


Fy, neb Fofata plur, 

Kauchen, n. čapěti, fauern, ſ. $os 
den. 

Kaudern, mie bie Truthähne, kokr— 
bati. 2) ſſantrokiti. 

Kauderwälſch, zarmélý, zmatený, 
zpletený, hak maF hai, maf, 
zmocbhlaný, sřabaný , fiuber: 
wälſch Zeug, zmareř, 3pletek, 
nm. zmatenina, bačmatilřa f. 

Kaue, f. Plec, poſada 2) Fotec 
m. 3) bauda. 

Kauen, fenér käuen, L imeyřati, 
rozžimvyv sti, vzweykati, oi: 
zwerkatt, zweyrati, rozezwati, 
přežmevěatní, přeřulomatí, zwaͤ⸗ 
ti, 

Kauen, das, zweykaͤnj, rozzwey— 
řáni, vjwevwánj, rozezwaänj, 
přejvevlání , | přefufomání., 
3waͤni V. 

Kaͤuer, n, přejimač, 


580 Kau. Kaͤu. 


Kauern, ſich, ſtloniti fe, vkloniti 


ſe. s 

Kauf, m. Faupě f. kup m. Faupes 
nj n. etwas burý Kauf an fi 
bringen, trhem něco kaupit, gu— 
ten Kaufs, dobrá, mjrnaͤ kau— 
pě, trb za mjrne penjze m. zu 
Kaufe, zu feilem Kaufe ſeyn, na 
prodag býti , einen Kuf tbun, 
Faupiti, Dom Kaufe abgeben, od 
Faupé odgjtí, puftití, trh puftis 
ti. 2) Berfauf,prodag m, Waa—⸗ 
ren auf den Kauf maden, zboží 
na prodat dělat. | 3) trh m. 
einen Kauf treffen, ſchließen, trb 
wykonat, veinit, 3amřjt, den 
Kaͤuf nicht halten, wirhu neftát, 
trbu nezdrzet. 

Kpufbar, prodagný, na prodag ˖ 

Kuufbegierde, f. zaͤdoſt kupowaͤnj 


f. 

Kaufbrief, m. trbomý lift. 

Kaufbrod, n. chleb na prodag m. 

Kaufen, fupomati, kaupiti, zu ſam⸗ 
menkaufen, ſtupowati, ſtaupiti, 
viel řaufen, mnobo nakanpiti, 
kaufen und verkaufen, Fupčiti, 
garmarčiti, tarmarkiti. 

Kaufen, das, Fupománj n. das 
Kaufen und Verkaufen, kupẽenj, 
garmaréení, távimarčenj n. 

Káufer, m. Fupec, Fupomwač, 
pomatel m. 

Káuferinn, £. Fupomwaéřa, Fupcos 
má f. 

Kauffahrdey, £. kupectwj na moří, 

Kauffahrer, m. Kauffahrdeyſchiff, 
lodj kupeckaͤ £. 

Kaufhandet, m. einer Sade, Fus 
pománj a Vrodámání, Fupectwj 
n. überhaupt auf Márften , Fups 
Čenj n. trjení n. trb m. 

Kaufhaus, n. dům Fupecďý im. 

Kaufherr, ſ. Kaufmann, 

Kaufladen, m. Fupeďý Frám m, 

Raujieute, m. plur, fupcowé, kup— 
cy m. plur. 

Kauflich, taufbar, zu Kaufe ftehend, 
na prodag, prodčágný. 2) durch 
Kauf erlangt, Ffaupený, 

Kaufiid, adv. prodagné, 


ku⸗ 


" Rau. au. 


SKaufluft, £. Fupečnoft, žádoft Fis 
powánj £. 

Kauflüſtig, Fupečný, šádoftiwý Fur 
powání, dur magicý F Fupos 
waͤnj, FupečníE. 

Kauflüſtigkeit, ſ. Kaufluff, 

Kaufmann. m. Fupec m. Kauf⸗ 
mann ſeyn, Fupčiti, aufhören es 
zu ſeyn, dokupkiti, mit Schaden, 
proFnupčiti. 

Kaͤufmänninn, F. Fupcomá f, 

Kaufmanniſch, Fupecďý, | 

Kaufmänniſch, adv. Fupecy, po Flis 
pecku. 

Kaufmannsbrief, m. ljſt Fupecďé m. 

Raufmanněbube, £. Frám Fupeďý, 


m. 

Kaufmannſchaft, £. Fupectwi, n. 
Kaufmannſchaft treiben, Fupčíti, 
FupecF'ý obchod, Fupeďau živo“ 
noſt mwěfti, Fupecnvj, obchod 
prowozowati, wéfti. 2) Waufs 
leute. 

Saufmanněfrau, f. Fupcowá 1. 

Kaufmonngdičner, m. mládenet Fits 
peckÿ m. 

Kuufmanněfýiff, n. lodj řupeďá f. 

Raufmanněfty:, m. Sprache, zvůs 
(ob přanj, miuwenj fupeďé m. 

Kaufmannswaare, £ zboži Fupecé 
n. prodayná, kupecka méc f. 

Kaufſchelling, m. tena trbowá £ 
penjz Faupé. - 

Raufidlag, m, trhowaͤ ſmlauwa. 

auf chlagen, wgjt mw (mlaumu cr? 
bomau. 

Kaufvertrag, m. trbowá ſmlauwa 


f. 

Kaufweiſe, ſ. Käuflich. 

Kaufſucht, ſ. Kaufbegierde. 

Käulchen, n. Flubičřo n, 

Knaulbars, m. wokaun řjčný, 

Káule, ſ. Keule. 

Kaulicht, ſ. Rund. 

Kaum, ſotwa, ledwa, gedwa, ſot— 
né, kaum konnte i mich deg Las 
dené enthalícn, fotma gſem fe 
(mjby zdržel 5 das kann dd 
faum glauben, ani tomu nemo: 
bu měřit, er iſt foum finaugges 
gangen, gen men wyſſel. 


M 


Kau. Keg. 


Kanzen, wöti, meyti. 

Kauz, m. Ztäuzchen, Kauzlein, mn. 
foma f. kalaus, kalauſek, ku— 
lich m. 2) ein reicher Kauz, bos 
báč, bobatec m. penẽzaͤk m. 
3) ein wunderlicher Kauz, dimný 
fwatý, dimifs, nárrijher Kauz, 
ſtaſſek. 

Kavalier, m. panoſs, 

SKaviermáfig, panofsfFý. 

Kayſer, m. beſſer Kaiſer, cýfař, 
als Kaiſer regieren, Kaiſer ſeyn, 
cvᷣſar̃owati. 

Kaiſerlich- königlich, cýfařífý = kraͤ⸗ 
lowſtÿ. 

Kayſerinn, f. Kaiſerinn, chᷣſakow⸗ 
na, cýlařomá f. 

Kayſerkrone, Kaiferfrone, £ cýfařs 
(rá Foruna f. 

Keyſerlich, kaiſerlich, cýfafftý. 

Kap erlich, kaiſerlich, adv. cýfafs 
ſty, po cýlařířu, 

Kaiſerrichter, cýfaríté, 

Kavjerfobn, cýfafomic m. 

Kayſerthum, n, Raiferthum, cýfafs 


ftrwj n, 

Kebsehe, £. ſauloznictwj, cyzoloz⸗ 
ſtuj, zeninſtwjen. 

Kebsefrau, Kebsweib, cyzoloznice, 
zenina, zenima f. 

Kebsnann, m. zeninec, cyzoloz⸗ 
nik mo 


Keď, míjetečný , dr3ý , (mělý, ke— 


er Menſch, wmwfjetýčřa m. f. 
Kühn. 

Keck, adv. mífetečné, f. Kühn. 

Keckheit, f. mífetečnojt ſ. drzoſt, 
(mélsft, ſ. Kühnheit. 

Kecklich, adv. wſſeteenk, ſ. Kühn. 

Kegel, m, kuzelkanf. ſchieben, w 
kuzelky brátí. - 

Koděkben, n. Půželičřa £. 

Kegelförmig, chocholatz, homola⸗ 
kuzelatÿ. 

Kegeln, Kegel ſchieben, ſpielen, kau, 
liti, m kuzelky bráti. 

Kegeln, das, kaulenj n. 

Kegelrlan, m, Platz, kuzelnice f. 

i ak m. dlapec od kuzeler 


Kegelfpiel, n. bra mw FuželFy £ 
Kegel pieler, kuzelkaͤf. 


Keel. Kei. 


Keel, (meibl.) chlapkynẽ f. 

Keble, £ hrdlo, n. (rbřtán) Ffs 
tán, gicen, m zur Kehle gehö— 
rig, brdelnj, die Kehle abſchnei— 
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ben, hrdlo, chẽtaͤn podřesatír 
podřjsnauti, 
Kehlſucht, F. bolenj n. oto w 


brole m. 

Kehrbeſen, m. dmofftfité , pomet⸗ 
lo n. 

Kehlader, £. brolina f. 

Kehlchen, n. brdýlřo n, Óřtáneř,. 
dřtánečet m. 

Kehlen, broliti. 

Kehlhaue, f. nofatec. 

Kehlhobel, m: dluübna. 

— f. —RX n. ſſtẽt⸗ 
ka 

Kehre, £ auwrat, faumrať f. 

Kehren, mit Beſen, Bild, möſti, 
méſti, ſmeſti, fmeéêtati, vmeſti, 
wymeſti, (meyčiti. 2) mit der 
Bürſte, čelati, myčelámati, wy⸗ 
Čefatí, (frétfau) den Staub auš 
bem Kleide, aus dem Dute kehren, 
prach 3 řatů, 3 Plobauřu wyčés 
far. 3) wenden, obracetí, obrás 
tiri, das Unterjte zu oberſt keh⸗ 
ren, wſſecko přemwrátití, zpřes 
wraͤtiti, na ruby, na opak 05 
braͤtiti, die Augen gegen Himmel, 
oči F nebi obrátit. 4) (id an. 
nitě tehren, ničebo (v newffjs 
mari, newſſimnauti, na nic Reds 
bati, ta nic fe neohljzeti, neos 
braceti. | 

Kehricht, n. uno m. fmerj n. ſme— 
ti, wmýmétFy; odřesřfy m. plur. 


Kehrichthaufen, ſmetiſſtẽ n. 


Kehrmann, m. mymetač r. 

Kehrwiſch, m, perautřo n. koſyn⸗ 
Fa f. fmeráť m. 

Keichen, dydari, dey bari, (těžce) 
těžce oddychati; dujiněti, 

Keichen, das, dychaͤm, deychaͤnj, 
oddybánj n. folder suftand, 
ovyhawičnoft, du ſſſota, duff: 
noft, der ibn bat, dufíký, deys 
obamičný, dyhurvý. | 

Keiche ně, dybaajc“, oeybhagicý. 
cibbuften , me dufiliwý raffel, 
zaduch m. 


Keifen, ſſtorpiti fe, brýsti fe, ma 
diti fe, (máfiti. 

Keifen, das, ffForpenj, fmáda, £. 
(wár, m. hryzenj fe, madénj, 


n. 
Keil, m. klin, probog, průbog, 


m. 

Keilýrn, n. Fljnef, m. 

Keitförmig, adj. klinowatÿ. 

Keilbaus, f. fipičář. 

Keilhaupt, pulec. 

cile., Eljniti, klinowati, zakli— 
nowati, kljnem zarazvti, kijn 
zaraͤzeti, wraͤzeti, wrazyti, za⸗ 
razyti, dohaneti, dohnati. 

Ke:ler, m. wilder Eber bey ben 
Jägern, Fanec, m, 

Kom, m. m-vftřeleť / rvýjtřeleř, 
mladijtmá bviinťa, f. sárodeť, 
m. PličFa , £. fmen, m. mwyráj: 
Fa. f.auš Erdgewächſen, hromos 
mwé fofejnj, m. am Kohle, hlas 
svaté šalj, n, bláwFa zelj, f. 
koſſtaͤl od zelj, m. Keim, am 
Kraut, nať, £.2) Unbrginn, Urs 
fprung des Werdens mani, prs 
mopočáteř, m. etwas im Keine 
erftiďen, m msnifu vdujvt, 

Keimchen, n. fmjuef, meyftřileř, 
„m. FltéFa, £. FljčeK, m. Fel, m. 
2) zárodef $ mzničeť, m. 

Keimen, pučítí fe, myýpuřati, wy⸗ 
roſtati, Pljčíti fe, 2) wznilctti 
fe, wynikati. 

Kein, er, e, es, žádný, Žádná, zaͤ⸗ 
dné, nižádný, a, 6, keiner von 
beyden, žádný 3 obau, neb ze 
dwau, id babe kein Weld, He: 
mám peněz, e6 ift kein Mann, 

geblieben, aní muže nesůjtalo, 
rede fein Zšorf, ani flowg- nes 
mluxm , es mar fein Haus, 00s 
rtn, — nebylo domu, m Pres 
rém by — er bat noch feine 
Frau, nemá gefitéě pani, er ift 
keiner der ſtärkſten, nenj 3 neys 
ſylnẽgſſſch. 

Keinerley Weiſe, keines Weges, 
keinmal, beſſer niemels, mřoli, 
nitosimět, zaͤdnau merau, zaͤd⸗ 
ným 3puͤſo bem. 


Kein. Kennt. 


Keinmal, ſ. Niemals. 

Kcr$, m. Falih, m. čjře, f, , 

Kelchchen, n. kaljſſek, m. ktiſſta, 
f. 

Kelchglas, n. kaljſſek, m. öjſſe. 

Kelle, £. Fadečřa, F. 2) großer Löf— 
fel, měbačřa, £. 

Keller, m. fFien, m. 

Kellerýcn, n, fEljpeť, m. 

Relerfenffer, n. fFlepomwé ofno, u. 

Kellerey, ſ. fflepnictmj, n. 2) 
ſtlepna, £, 

Kellergeruch, m. fřlepina, £ 

Kellerloch, n. prüduch. 

Kellermeiſter, m. ſtlepnjk, ſtlepnj 
miſtr, m. 

Kellner, m. Kellerer, ſtlepnjk, Pljs 
enjk, m. 

Kellnertn, €, Kellerinn, ſtlepnice, 
kuẽniese, ſ. 

Kellerthüre, f. ſtlepnj dwetfe, £. pl. 

Kellerlaus, ein Wurm, m. (We, 


f. 

Kellermurm, ſ. Aſſel. 

Kelter, £, lie, čeřen, pres, m. pres 
(omnice, f. 

Kelterbaum, m. dub, m. Fláda, 


f. 
Kelterer, wjnotlak, m. filapaé, 


m. 
Kelterkafſten, čeřen, 
Kelterfaß, n. očber, m. deberni⸗ 
ct, £ 
Keltern, prefovwati, tlačiti. 
Kolterffange, f. lautka, f. 
Kelterwein, m, ofec, ríačené, mys 
tlačené wjno, n. zofeče. 
Kennbar, znaiý, ſ. Kenntlich. 
Kennen, 3nári, poznatt, ſich ken— 
nen lernen, fe3nánucí fe, wer 
ibn fennt , der Faujt ibn nicht, 
kdo bo nezná , řanpil by . 
2) znáti fe, er fennt Steine, zlá 
fe na fameny, - 
Kennbarkeit, £.znaloft, pozualoſt, 


F. 
Ktennt! Beit, f. znaloft, poznalojt, 
ſ. znatedinofi, znacnoſt. | 
Kenner, m. 3nác, Pomědomý mé: 
cý, znalý we mécy, znalec, m. 
Kennerinn, f. zuacka, zhnityné £ 


Keunt⸗ 


Kennt. Kern. 


Kenntlich, snalý, patrné, pozna⸗ 
lý, (znaͤnliwÿ, peznánlimý.) 
Ktonntir, adj. znatediný, značný. 
Kenntniß, f. vom etwas, známoft, 
powédomoſt, F. wẽdomj, wés 
dění, n. in einer Kunſt, znalcft, 
pomědomofi, vmělojt, £. der 
Welt, známoft fmérá, £. Kennt⸗ 

nijje, vménj, n. 

Kennzeichen, n. zhamení, n. 3haáe 
ménřa, f. 

Ktenfter, m. mélj, n. 

Kerbe, f. wrub, m. nafesáníj, n, 
ſſtẽörbina, ſſterbinka, £. myťrau: 
žení, n. (oůlef, m. an Bláttern, 
ftřibání líftu. n. an ber Feder, 
ſpauſſt, ſ. nařezánj, vosfitipenj, 
n. rozparek, m, an Säulen, 
prutománj, n. mvolabaná o“ 
Fence, f. 

Kerbchen, n, mraubeť, m. 

Sterbel, n. Korbel, Kärbel, třebus 
le, £f. 

Kerbeltraut, n. kerblik, m. třebus 
le, f. 

Kerblchen, n. wraubeFf, m, 

Kerben, wraubiti, b) prutomatí. 

Kerbelfuppe, £. třebulomá poljw⸗ 

„- ša. 

Kerbholz, n. mrub, m. rabuſſe, £. 

Kerker, m. žalář, m. mwézenj, n. 

Kerkermeiſter, m. žalářný, šaláfa 
njE, bofpodář ſſatlawnj, m. 

Kerkern, etnen, žasáfowmati. 

Keri, m. blap, m. ſſuhag, maš ift 
bad fir cín Kerl, co geft to je 
chlapa, jemanden cinen Keri hei⸗ 
fen, dlapomati. 

Kerlchen, n. »lapjčeť, chlapjk, m. 

, dlapjířo, n. 

Kermes, m. Čermec. 

Steémešbaum, m, Čermwmtomý ftrom, 
"čermec. 

Stern, m. gádro, n. Samenfern, 
zrno , n. (femeničné) den Kern 
ansnehmen, mygádfiti, gádro 3 
fForijpřy, wynjti, ofed voss 
laufEnauti, vozjiFofepiti, Kern 
des | Kriegóvolté, seno, gadro 
wogſta, n. Kern der Soldaten, 
zrno mogářů, n. Rern der Biics 
ger, der Gelehrten, weylupeř, 
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©. zrno měfitanů, včených, 
Kern der Aepfel, Birnen, und 
dergl., gádro, n. der Kirſchen, 
Pflaumen, peďťa, £ Kern der 
Weinbeeren, und. dergl. zino, 
Kern einer Sývift, gádro, n, 


Keenchen gadyrko, n. 2) 3zrnko, 


zrnýčťo, n 

Keruhaft, kernicht, gádromý, gaͤdr⸗ 
ný . adv. gaͤdrnẽ. 

Kernig, gádrný, srnatný, 2) pecko⸗ 
mwitý. 

Kernmehl, n. myražená mauka, 
£. běl, m. meyrašeť, důraus, 
meyrajřowý. 

Kernen, fid , zrnomatěti, mic bie 
Butter, Prupičřomwati. 

Xernobfi, n. omoce gadernj, 2) 
der Baum, gaͤdernjk. 

Kernſcheit, n. profitepina, f. 

Kernworte, n. plur. gaodrná (los 
má, nh. pl. 

Kernpredit, £. gádrné, oůřladné 
Fásanj, n, 

Kerze, f. ſwjẽka, fmjce, geweihte, 
hromice, f. 

Kerzchen, n. ſwjkiẽka, f. 

Kerzengerad. gako ſwjeka rownß 

Kerzengießer, m. litec fwjčeť, m. 
Kerzenmacher, m. fwejcujE, m. 

Kerzenweib, n. fwjčťomá, (miéfoa 
wá bába, f. 

Keßel, m. Fotel, kotljk, m. grofer 
řotlina, f. | 

Keſſelheerd, m. fetlifitě, n. 

Koenſtahl, m. ocel gádrný, M- 

Keßelchen, n. kotljcek, m. 

Keßelgrube, f. Fotlina, £. 

Keßelloch, n. lewifité, n. 

Refelpaufen, £. plur. mlafčé bubs 
ny, MI. pl. 

Keßelſchmied, m. Keßler, Fotlář, 
m. ſ. Kupferſchmied. 

Keſſer, m. ohnautka, f. 

Kettchen, n. ẽetjzek, m. 

Kette, f. řetěz, m. 

Kettel, Kettchen, n. betjzek, m. 

Ketteln, klikkowati, kljkiti. 

Ketten, an einander, fetězem po“ 
gjti, ſpogowati, fpegiti, pfipjs 
Bati, připnauti, ſpjuati, vpnau⸗ 
6bo 
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Kettenhund, m. weznyjk, pes na 
fetéze, M- 
Koettenring- m. 
Kettenſchmied, m 
Keser, m, Facýť, m. 
zum Ketzer maden, 

Pacefowmati. 
Ketzerinn, f. kachkka, f. 
Kederey, £ Facýřítw), ne 
Keteriſch, Pacstitý. © | 
Keberiſch, adv. Facýťířy „ o FA“ 


řířu. 
— f. přiběhy kachrů, 
m. plur. 
Ketzermocher, m. kladiwo, n. per⸗ 
ie, bič Facýřů, kacekowatel, 


m. = 
Kebermeifteť, m. arcyřacýt, Mm., 
Keule, f. Palice, f. key, palcát, 

m. ber fie führt, palienjk, m. 2) 


pon einem Thiere, Fyčle, f. 3905 
nj kyta, fe : 

Keulchen, palitka, f. řýgeř, 2) 
peytřa T 

Keuler, * Keiler, 2" 

Keulentráger, m. paličníE, m. 

A. ilfhmamn, M, liſſt a, fs 

Keuſch, čiftý. 

Keuſch, — še 

Keuſchheit, f. čiftota, 1. 

steujhbaum, M, Keuſchichlamm, n. 
ormeř, m. 

Kibitz, Kiebis, Mm keyka, f. mla“ 
ſſto w fa Fate) : 
icher, f+ cyzrnĚa fe 

pe Pá zubiti fe, ſſtekiti fe, v: 
ſſtekiti (č, daher daš Gekicher, 
zubenj fe, Wřeřenj fe. 

Kiefe, (- ſaͤnẽ, čelift f. 2) an $is 
ſchen, pleytwa f. plautew f. 

Kiefer, f. ſoſna f borowy ſtrom m. 
borowice f. eine Art šidten, 


článeP fetěszu, m, 
m. fetězují. 

činen gleich 
verketzern, 


(mréj, (mrřowý firom m. (mrf 
nN., 
Kiefer, m. unb f. ſſige f. : 
Kiefern, von ber Kiefer, fofnomwý, 
borowý. | 
Kirfern, f. plur. bie Ohren bet Fi⸗ 


ſche; pleytwa n. plur. 
Kieferwald, m. bor m. boromý 
boromj les m. Kimme (+ 3ÁČ O3, 
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Kiel, m. einer Feber, brf m.-pefi, 
piſt od péra, d.6 Schiffes, vos 
nebj, dno , fpodní břemno n. 
fpodeř lodj m. am Claveſſin, Přis 
delní , Fofjnaté péro mn. eines 
Gewächſes, flaupef zelný m. wie 
junge 3miebel mit Kielen, per— 
natý, opřřený, Kiel von geſchliſ⸗ 
fenen Federn, oftenFa, paͤperka, 
Kiel des Gytbaren pielerě, Fias 
diwce n, 

Kielbette, n. páperFomwá peřina. 

Kielchen, n. pérřo, pěvce, pýrřo 
n. brčef, piíčef m. 

Kielen, v. me peřiri fe, opeẽiti ſe. 

Kieme, f. ſ. Kiefe, Fiſchohr. 

Kien, n. Kienholz, lauẽ, ſmolnice, 
ſmolina f. 

Kienbaum, m, laukowina f. Frčj, 
laučomé dřjwj nv 

Kienholz, n. laně f. 2) Isužowá 
pocdodeň f. fmolina, mouce, 
f. ořemo laučomé n, 

Kienig, (molný, (molnatý, 

Kienpoff, rogownjE m. 

Kicnraud, Ruf m. fáze f. Foptr 


m 

Kiepe, f. auboref m. 

Si., m. Py3, ſſterk, ffFřemen m. - 
viel, fitérřovj, ſſtẽemenj, NEřes 
menjéřo n. voller Kies, fitěrfos 
wicý, fjEřemenitý. 

Kiejel, m. fjFřemen, obláteť n. 
viel, ſſtẽemenj n. : 

Kieſelmehl, n. oblárřomá mauřa. 

Kiefig, fiEřemenicý, ſſterkowitÿ. 

Kimme, f. autory plur. m. 

Siedfanb, m, ſſtẽemenjcko, ſſtẽeme⸗ 
nj drobné n. 

Kiefelſtein, m. Kicfel, oblaͤtkowÿ 
kaͤmen, obláteť, kremen, ſſtẽke⸗ 
men, fiPřemenacý, Ffelacý kaͤ⸗ 
men, eín kleiner, jEřemýneť m. 
mie ein Kiefetftein , jjEřemenitý, 
oblátřomvý, Fřemenomatý, sum 
Kiefelfteine merben,ffPřemeniti fe, 

Kieſicht, (Fřemenomatý, Pfemenas 
tý, (Eřemenicý, fitérfomitý. 

Kiesſand, m. ſſſterk, fEřemeničEo. 

Kind, n. das noh nidt reden fann, 
nemluvoně, nemluwiňátřo, djtě, 

— děďo 
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dico, děřátřo, mládě, mláďáte 
Fo n. jonft djtě n. jemandeš 
Kind, néčj djté, Kind im Mut— 
terleibe, dite w žimoté matky, 
nedocbodilé, nedochůdče n. neu— 
gebernes Kind, zrozené, zroze— 
árřo, paupě, paupárťo , ſey 
kein Kind, nebuď djté , děécďo, 
gates Kind, dobré djté, mein 
Kind, mé djtě, zum Kinde mers 
ben, dẽtinẽti, zděrinéri, ind 

> brě Todes, djté ſmrti, Kinder 
úbrrhaupt, déti, ojtřy f- plur. 
eine Mutter ohne Kinder, bez dět: 
Feně £. ind, bus nad ſeines Ba: 
ters Tode geboren wird, pobros 
bekem. fyrůbě n. Kind, fo cin 
Sabr alt ift, vočně, vočcňátřo 

om. br. Rinber hat, zdétilý, bem 
Kinde eigen, gemäß, dětinftý, és 
tinný, dem Kinde angehörig, dés 
<ý, djrěcý, 5. B, Kinderſchuhe, 
děcké jtřemjce, čin ind feyn, 
das ift'; ſich kindiſch betragen, 
treiben wie ein Kind, deckowati/, 
ſey kein ind, neděďůg, ſchrey— 
en wie Kinder, bẽeſſteti— 

Kindchen, n. dẽtaͤtko, robẽ, robaͤt⸗ 
Fo u 

Sinberafter, n. děrinftý mwěř. 

Kinbbette, 11. Rieberfiinft, (feftines 
dělnj čas m. ffeftinedéle f. ſſe⸗ 
tinedělj m. kaut m. im Kind— 
bette livgen , ležerí m Fauté, 
"m feftinedělich, ins Kindbette 
kommen, přigjt do Fauta, flebs 
nauti. 

Kindbetterinn, f. feftinedělťa f- 

Kinderbette, 1. poftel oéďá füzko 
odeďé, djtěcý 1. 

Kinderblattern, £. plur. ofutiny, 
ofupřy , ofpice, olýpřy, oſpi⸗ 
ny, décřé, 
» pl. 

Rinberbrey „ m. Kindsbrey, děďá 
kaſſe, f. 

Kinderbuch, n. kniha děďá , pro 
děti, £. 

Rinberdegen , m. Ford pro děti, m, 

Kinderdieb, m. zlodẽeg / Prádce dě, 
tj, m. 

Kinderbrod, clomeyfieř , detinſtÿ 
diéb, 


dẽtinſte nefiromice, , 
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Kinderey, £, détinftwi , n. fiibří« 
neř , m. Oarečřa , '£, treiben, 
détiuftwj, ſſibernky prowozo— 
mwati, laſſkowati, deẽckowati. 

Kinderfeind, m. nepẽfjtel děti, m. 

Kinderflecken, ofpice, ofutiiy, 

Kinderfrau, f. chüwa. 

Xinberfrage , f. dẽtinſtaͤ otaͤzka, f. 

Kinderfreſſer, m. zraut dẽtiö, m. 

Kinderfreund, m. přijtel dět), věcs 
ďý, m. ditkomjl. | 

Kindergeſchrey, m. Při, břefť děs 
tínftv , břejfitěnj, n. 

Kinderhaube, f. Farfule, f. 

Kinderhaft, dẽtinſtß; dÉČÝ,. 

Kinderlehre f. Kalechismus, včes 
nj dětinffé, m. začátřy včený 
Fřejtanfřého , m. plu. 

Kinderlehrer, m. včitel dět), djteP, 
vpěftaun , m. 

Kinderlos, ber Kinder. beraubt, 
bex dérj, zbamený djteP, bezs 
děďý, kinderlos werden, ojýfes 
tí — maďden, ofýřiti, findets 
loſes Weib, bezdětřyně , f. 

Kinderlofigřeit, f. natiirlife, bez⸗ 
dẽtſtwj, bezdẽtinſtwj, n. fonft, 
fyvoba , f. | 

Kindermagd, chüwa, domačťa, 
děmečřa Eojtěti, E dětem, f. 

Kindermorb, m. mrajda 140 djs 
tětem, f. 


Klndermörder, m. wrah, wraze⸗ 


olnjE djtěte, détj, m. 
Rindermórderinn , f. mrajedlníce 
djtẽte, désj, m. 
Kinbermutter , f. $ebamme, bába 
2) eine gute Kinbermutter, dos 
brá, bodná matFa na děti, f. 
Kindern, läppiſch, détinffy fobé 
weiſti, dowáděti, děďowatfi, 
lautky prodámati. 
Kinderantheil, m. děďý podil, ne 
Rinberpofjen, f. plur. břičťy děs 
tinffé, f. plur. ſ. Kinderey. 
Kinderſchuhe, m. plur. dĚKÉ (třes 
mjce , m, plur. Kinderſchuhe veta 
treten , ausziehen, ablegen, děéca 
re fiřemjce z3auti, břičeť děs 
tinffýh nebatí, 3 dẽtinſtwj 
wyrüſti, wmygjti, wyfpěti, měs 
tle odruͤſti. 
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Rinberfpiel, m. bra dětinfřá, dẽc⸗ 
Fa, ſautka, f. lautky děrinfřé, 
titěrty, břjéřy, f. plur. 

Kenderſpielwerk, n, hřicFy bračťy 
děrinfřé , f. plur. 

Kinderſtillung f. Fogenj dětí, te 
Rinbertaufe , f. děďý köeſt, m. 
ritiny, plur. kẽtenj děti, 1. 

Kindertaäg, in. den mlaVáreť, 

Kinderwagen, m. mozýčeč dẽtin— 
fFý, m. eig. dẽckÿ, chodakek, 
dhodicý Wosýčeť, 

Kinderwärterinn, f. bomačťa, chuͤ— 
ma Ť. , 

Kinderwäſche, f. prádlo děcé, n. 

Kinderzucht, f. fázeň dět] , dẽtin— 
ſt aͤ , djrévý , f. 

Rinderzeugen , 1. vozenj děti, ne 

Kindesantheil, m. podjí djtécý, 

Kindesart, f. dẽtinſtö způfob, m. 

Rinbešbei nen, Bon, od dẽtinſtwi, 
z dẽtinſtwi, od djrétt, od břjs 
čet děrinfFýh , hned od Foljbs 


řy. 
Rindečdreď, m. djtécý howno. 
Kindeskind, n. mohufř m. mii učřa f. 
Kindeskindeskind, n. prawnukem. 
pramnučřa f. 
Kindesliebe, f. ſynowſtaͤ láffa f. 


Kindesname, m. gméno djtěře m. © 


Kindesnoth, F. bolefti porodu, 
při, Fu porodu, porodní .f, 
plur. prácowánj, práce řu pos 
rodu £. in Kindesnöthen ſeyn, 
liegen, w bolefted porodu, pos 
rodnjh lezeti; pracowati Fu 
porodu. 

Rindešftatt, an, 34 ſyna, annehs 
men, 34 ſyna 3.ooliti, přigiti, 
der angenommen iff, zwolenec, 


m. 
Kindestheil, m. dětjřý podjl m. 
Kindestochter, f. wnuẽta (- 
Kindestochtermann, m. prazet m, 
Kindheit, f. détinftmi n. dẽtinſtÿ 
-měř m. von Kindheit an, auf, 
od dẽtinſtwj, 3 dẽtinſtwj. 
Kindiſch. dérinítý, kindiſch werden, 
detineti, 3detinẽti, kindiſcher 
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Menſch, däcko, n. kindiſches Bez 
tragen, děčFomwání. : 
Kindiſch, adv. BěrinfFy. 


Kindlein, n. děťátřo, paupě, paus 


pátFo unmiindigeš, nemiůmňács 
Fo, nemluroné, mládě, mláčáte 
fo, n. 

Kundliů, vom Sohne, fynomffý, 
pon der Tochter, dcerffý, Úinbiis 
$e Liebe, fynomfřá láfťa, f. 
úberbanpt, dětinný. 

Kindlich, adv. ſynowſty, b) dcers 


fy. 

— f. Přeft, m. kẽtiny, ſ. 
Aur. 

Kindstaufſchmaus m. Přeftné body, 
kẽtiny, plur, 

Kindstheil, m. podil djtécý, m. 

Kindszimmer, n. děrinec, M. 

inn, n. brada, f. podbradeťř 3 
(lalok, m.) der cín grofcé inn 
bát, bradáč, m. bradatý. 

Kinnchen, n. bradřa, f. 

Kinnbaďfen, m. Kinnlade, f. fáně, 
pl. čelift, f. fijge, f. dazu gehö⸗ 
rig, čeliftnj. 

Kinnfette, f. podbradef, m, 

Kippe, f. Spike, mrd, bool, m. 
makowice, wýfoft, f. 

Kippen unb mippen, penjše 3cY305 
loʒiti. 

Klipper und Wipper, m. cy30los 
zitel penés, m. 

Kipperey, f* cysološení, zcy3olos 
zenj peněz, n. 

Kipfe am Wagen, Planice, 1.2) am. 
Schiffe, Flec. 

Kipfenbohrer, BlaničnjE, m. 

sirál f. Rirdengebáubde, n. Tem⸗ 
pel, m. Foftel, ©»rám, m. 2) 
Sottegbienft ber Beit und Art 
nad, flužba Bozj, f. ſluzb 
Bozi, plur. es if Rod 
flužby Božj, 3) Gemeinde ber 
Glaubigen, cýrfem, f. dazu gea 

hörig ' řoftelní , $rámomwý, b) 
Cýrfermoný. 

Rirgenamt, n) vřad cýrřemní, m. 

insbeſondere, vřad koſtelnj, 36 
duſſnj, m. zaͤduß, f- 

Kir⸗ 
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Kirchenbann m.. myohcomání, 
mylančení 3 cÝrfime, n. |. Bann, 

Kiechenbau, m. von neuen, ſtawe— 
nj koſtela, chraͤmu; Fofteln], 
chraͤm owe, n. 

Kirchenbuch, n. kniha koſtelnj, f. 

Kirchenbuße, f. pokaͤnj cýrřemnj, 


n. 
Kerchendieb, m, fmatofrádce, fmas 
tofrádejžníč, m. 
Kirchendiebſtahl, m. fwatofrádež, 


f. 

Kirchendiener, Geiſtlicher, flužebs 
njE cýrEme, cýrřemuj, m. ſonſt 
einer, der bey der Kirche dření, 
Meßner, Foftelnjř, m. * 

Kirýendienít, m. ſſuzba cýrfemní, 
ſluzebnoſt (iw. Ewangelium, f. 

Kirchenfeſt, n. flamnoft foftelnj, 


Kirdengebet, n. modlitba, f. mod⸗ 
eby foftelnj, f. plur. 
Kicchengebrauch, m. obyčeg, Fád 


cýrFeronj, m. b) způjod, řád. 


Foftelní, m. 

Kirchengehen, das, do Foftela, do 
chramu chozenj, n. 
Kirchengelder, n. plur. zádufínj 

penj3e, f. plur. 
Kirdengemeinde, f. ofada, f. 
RKirdengepránge , n. Foftelní, b) 

cýrfemní fádomé , in. pl. las 

wnoſt $rřemuj, f. 
Kirchengeräthe, n. nadobj Foftels 


nj, n. 
Kirdengefang, m. zpěrm Poftelnj, 


m.. | 

Kirchengeſchenk, n. dar Foftelní, m. 

Kirchengeſchichte, f. pijbkhowe cýr= 
kewnj, m. plur. 

Kirchengut, n. zábujínj ſtatek, m. 
zaͤduſſj⸗ n. 

Kirýengiiter, m, Pluz, panftw], 
ſtatky Foftelnj, sádufihj ſtatky, 
plur. zaͤduſſi, n. J 

Kirchenhaus, n. Gebäude, dům, 
ſtawenj Foftelnj, drámomé, n. 

Kirchenlehrer, m, včitel cýrřmé, 


m. 
Arrchenleuchter, m. ſwjcen Feftelnj, 
dbrámomwý, m. 
Kirchenlied, n. pjíeň Foftelnj, f. 


Kir. Kir. 603 


Kirchenmuſik, f. hudba Foftelní, f. 
Kirdenordnung, f. fád cýréemuj, 
b) Foftelnj m. řádomwé foftels 
nj, m. plur. 
Kirchenrath, m. das Kollegium, ras 
da, sbor cýrřemní “ f. eine 
Perſon, rada cyrkewuj, ducho⸗ 
wenſtkaͤ. 
Kirchenraub, m. fwatoFrádež f. 
Kirchenräuber, m. (matofrádce, 
(matofrádeinjí, m, 
Kerchenräuberiſch, ivatoFrádežuí, 
Kirchenrecht, n. praͤwo cýrfemní, 


n. 
Kirchenſäule, f. ſſaup cérEiwe, cýra 
Feronj, b) Feftelní, chraͤmowÿ, 


m. 

Kirch enſchlüſſel, w. Fljč koſtelni, n. 

Kirchenſchmuck, pí. ozdoba řoftela, 
Foftelní, brámomá, f. 

Kirchenſtaat, m. papežřé fraginy, 

Kirchenthüre, f. keſtelnj wrata, 
n. dwéfe, f plur. 

Kirchenvater, m. maté, corkew⸗ 
uj otec, otec. cýrř?ime, m. 2) 
Worfteher einer Kirche, zprámce, 
vředluj?, m. 

Kirýcnverfammlung , f. fném cévs 
Femnj, sbor, Mm. jpromátoťní 
cýrfemni, sbor, m. ſhromaͤide⸗ 
nj cárÉme, m. 

Kirchenvorſteher, m. vředníf, 
sprámce koſtela, foRelnj, m. b) - 
cýrfme. 

Kirdenzudt , f. fázeň cýrfewní, 


f- 

Rirdenfenfter, n. ofno řoftelný, n, 

Nirdeule, fi feyč, feyčeř, m. 

R:rdfenitet, n. okno foftelnj, 1, 

Rirýgang, m, einer Wöoöchnerinn, 
auwod, vwod, 1. balten, giti 
k auwodu, zur Trauung, f» 
Kirchzug. 

Kirchgangerinn, £, auwodnice, 0, 
mladnice, f. 

Rirýgemcinbe, f. ofada, f. 

Kirchhof, m. břbitom, m. pohřeb: 
nice, brobřa, f. (From, m.) 
Kirchhof ber armeh Sünder, toje 
brání. popramiffté, roshranné, 
popramwnj miſto, n. 


Kirchkind, n. oſadnjk, m, 


pr Krs 


Kirářieit, n. odém Poftelní, m. 
Kirýlein, n. Pofteljčeť, fofteljt, 
chraͤmek, dbramečeť, m. 
Kirdlid, cýrčeroní, b) zaͤduſſnj ˖ 
Kerchmauer, £. Poftelní zed, £. 
Kirchmeſſe, £ Kirchtag, m. Kirch⸗ 
me bfeft, n. pojměcení Drámu, 
řoftela, n. auf dem Dorfe alš 
Buftbarfeit, poſwjcenj, n. es if 
Kirchmeſſe, geft pofwicení. © 
Kirchmeßkuchen, m. řoláč 3 poſwj⸗ 
cení, m. 
Kirchner, m. Foftelní?, smonjF, m. 


Kirchnerinn, £. Poftelnice, 3monís 


ce, f. 
Kirdrednung, f. počet zaͤduſſuj, 
Foftelnj, m. 
Kiráfpiel, m. ofada, f. 
Kirdipise, £. mařowice, Poftela, 
brámu, chraͤmowaͤ, koſtelnj, f, 
Kird'prengel, m. ofada, F- 
Kirchſtuhl m. ftolice Foflelný, w 
Foftele, £- . 
Kirchtag, m. den fmáteční, m. 
Kirdthurm, m, Foftelnj, chraͤmo⸗ 
wá wẽz, f. 
Kirchvater, m. koſtelnj vkednjk, m. 


Kirchwächter, m. ſtraͤzce koſtelnj, 


chraͤmowy, m., 
Kirchweihe, ſ. Kirchmeſſe. 
Kirchzug, m. prüwod do koſtela, 


m. 

Kirr, kirre, Protřý, pitomý, Were 
ben, krotnauti, zkrotnauti, os 
krotnauti, pitomětí, zpitomětí, 
firre machen, Frotiti, okrotici, 
pitomé dělari, fFrocowati, 

Kirre, ſ. Turteltaube. 

Kirren, locken, wnaditi, wábití, 
lauditi, 2) knarren, wrzati, 
ſſtẽjpẽti, 3) kirre machen, ſ. oben, 
Kirre. 

Kirſchbaum, m. tfefiné, £. třejíňo“ 
wý ftrom, m. 

Kirſche, £. třefíně, f. welſche Kir⸗ 
(den, dějnFy, pl. £. 

Kiriáfárbig, — tfefiňowé 
barmy. 

Kirſchholz, n. tfefiňomé drjwj. 

Kirſchfink, m. dlafť, m. 

Kirſchiſopp, dewaternjk. 


1 


Kir. Klaf. 


Klrſchſaft, m. fifára, břečřa $ 
třefinj , třefjowá, f. 

Kirſchvogel, brpel, n. 

Kirſchwaſſer, n. třejjiomFa, 

Kifte, £. Kiſtchen, Kiſtlein, n. tru⸗ 
blice, fEřině, trubiičřa, ſſtẽtu⸗ 
Pa, ſchranka, ſ. Kaſten, Käſt⸗ 
lein. 

Kiſtenmacher, m. trublář, m. 

Kitt, m. Kütt, klj, n. 

Ktitte, f. lepenice, f. 

. m. balena, f. zupiee; kyt⸗ 
e f. 

Kittelýen, n, balenča, f. 

Kitten, řlegowat, na Flj dát. 

Kitzel, m. lePtamoft, f. b) leřtáe 
nj, n. J. Kützel 

Kitzeln, lektatt, lektwati, zalek⸗ 
tati, wenig, polefrati, polektaͤ⸗ 
wati poloktati. 

ey lektawÿ, leřtimý , lokti⸗ 
wÿ. 

Kisenfieifý, n. kozelẽj maſo. 

Klachel, m. *olohnár, Flaceť, bas 
bán, lamač, pause, trdlenec, 
flombidlo, 

Kíadbe, £. erſter  Xuffak, nongs 
wrzenj, 2) Schmuebuch, Fajdos 
dennjk. 

Klaffen, rozſſtlebowati ft, rozſe⸗ 
dati fe, rozwjrati fe, rozſtau⸗ 
piti fe, rozpadati fe, rozvuka⸗ 
ti fe, b) plaubern, blekotiti, 
ſſweholiti, Flepati, pleſtati, 
tlampati. 

Klaffen, das, rozſſtlebowaͤnj fe, n. 

Klaffend, rozſſtleb gichſſe, rosftus 
pugicý fe, vozfebagícý ſe, roz⸗ 
mwjragjcý fe, vospu:ajicí ſe, 
rosfiElibený, rosflEleblý, ſſtuli⸗ 
nomatý, dupnatý. 

Klaffer, m. Flepač, plifťač, tiame 
pač, tlučbuba, m. 

Kläffen, bafati. 

Kläffer, m. bafaé, m. 

Klafterboli, n. ſaͤhowesdfjwj, m. 

Klafterig, (ábomý. 

Klaffung, f. vozfedlina, rozpukli⸗ 
na, fitěrbína, fFulina, f- (du⸗ 


pa, f. 
alafien, f. (4b, m, 
Klag⸗ 


Ka. Kia. 


Klagbar, žaloby hodný, žalobný, 

Klage, f. im. gemeinen Leben, Bes 
ſchwerung, žaloba, ftjinoft, f. 
ſteyſtaͤnj, náťjťřánj, bořeřomás 
nj, n. naͤßek, m, tužebnoft. f. 
tauzenj, n. tuiba, f tuba, Alas 
ae führen, vorbrinaen, ſtjznoſt, 
žalobu fobé měfti, ftéžomati (os 
bě, Klage über etwas evgcben, 
nařjřat, ftéjomati fobě na něs 
co, made nicht, daß Klagen iber 
did kommen, ať žádný. fobé na 
tebe neftéžuge, uějtevířá, c$ ift 
Kloge über ihn eingelaufen, ge— 
kommen, přiffla na nég zaloba, 
bajt du Rlage über ibn, ftěžugeš 
fy na-něbo, žalugeš, nařjťáš 
fobě na něbo, in Zhránen und 
Klagen ausbrechen, počjt plaPat 
a nařjřat, 2) Untlage, rechtliche, 
žaloba, f. die Klage über Bee 
ſchimpfung, Diebftaht , žaloba 3 
nářřu ctí, 43 pohanẽnj, zalo⸗ 
ba 3 Frádeje, neb szloděgítwa, 
feine Klage eingeben, žalobu pos 
dát, 3) Reid, zel, m. žaloft, f» 
boře, n, Trauer, ſmutek, m. 

Klogelied, m. píle žaloftná, die 
Klagelieber Seremiů, pláč Gert 


mia 

Klagen, fi beſchweren, zalowati, 
— ftěžomwati fy, na něřobho Nas 
řiřatí fobé, bořeřomati, tau⸗ 
šiti, ffubrati, (Fufnuéti) ber cís 
nen, etwas, nafiřati, ſtezowati, 
ſteyſtati, poſteſtnauti ſobẽ na 
něřobo , na neco ich fanu nicht 
klagen, nemobu fobé nařjřati, 
lěžewati, ſteyſtati, ber Kranke 
Hagr iiber nichts, nemocný fobě 
na nic nenařjťá, neftěžuge, nes 
fteyffá, 2) klagen vor Gericht, 
Dor dem Richter, jalowati, Wis 
ber jemanb flcgen, na něťobo 
jalowat, über einen klagen, ftěs 
zowati ſobẽ, ſteyſtati ſobẽ na 
něřobo, einem etwas klagen, aet. 
něřomu na něco fobé ſtkzowat, 
(nafjFar) žalomatí, taujiti né“ 
řomy něco, klagen iiber cínem 
Todten, nafjFati, bofefomati, 


Rag. lag. | 505 


šaloftiti nad vmrlým, tinen kla— 
gen, želetiněťobo, 

Klagenb, fteyfřagicý, (Fubragicý“ 
nařiřagicý, taušžegicý, čuťněgis 
cý, bořeřugicý, fteyffamý, fFus 
brawý, nařjFamý, tanjebný, 
Fufnarvý, ktagender Ton, kla— 
gende Stimme, J—— ſtuh⸗ 
ramý, nařifamý,taužebný hlas, 
m. 2) anflagenb , žalugícý, jas 
[obný. 

Kläger, m. zalobnjk, žalobce, půs 
mod, tužebujř, m. 

Kiágerinn, f. žalobníce, f. | 

Rlageton, m. blas tujebný, za⸗ 
lobný,  ffubramý, FuFnamý,, 
fFubragicý, nafjFamý, žaloftivý, 
žaloftný, 

Klageweib, n, plačníce, plačtimá 
zena, f. 

Klaggedicht, ſ. Klaglied. 

Klagkleid, fmutečný, ſmutkowÿ 
odém. 

Rlagge'Órey, n. nařjřání, n. bos 
feFowmání, náfeťř, Fřiř, bia$ 
$aloftný , tužebný, šaloft.wý, 


m. 

Kläglich, žaloftný, žaloftimý, knk⸗ 
namý, fFubramwý, tušebný, ans 
zuſehen, zu hören, gu lefen ſeyn, 
žaloftno býti patřit, flyffeti, 
čjíti, klägliche Stimme, žajoftis 
mwý, jaloftný blas, m. 

Kläglich, adv. žaloftné, šalofřis 
wẽ, tužebné, thun, ſich onftels 
len, ſtellen, zaloſtnẽ, zaloſtiwẽ 
fobé méfti, zaloſtiti. 

Kläglich thun, baě, žaloftění, litos 
fténj, taujenj, m. 

Klaglied, n. pífeň teužebná, zaloſt⸗ 
ná zaloſtiwaͤ, f. 

Klamm, m. prym. 

Klagrede, ſ. Klage. 

Kiasgſchrift, f. zaloba, f. lift zalo⸗ 
bnj, m. 
lagweiſe, zalobnẽ. 

6 ſ. Kläglich. 
lammer, f. ffoba, ſtauha, ſtuha, 
ſ. ſwornjk, m. zaͤwora, ſpona, 
fponfa, (. fiwor, m. zdrzadlo, 
m. dn eines Thüre, petlice, f. in 


pa | ber 


596 Klam. Klap. 


ber Druckerey, ſwürka, zaͤwor⸗ 


ťa, f. 
Kliemmern, ſtobau, ſtuhau zapis 
nati, fpinati, ſwjrati. 

slang, m. znění, n. zwukz ſſum, 


m. 
Klangbar, zmmučný, blučný. 
Klange. f. zmučřa, f* 
Klapp, m. Flep, m. i 
SKlappe, f. Slapp, m. wexlozek, 
m. 2) Deďel, klapka, f. přiťlop, 
m. přitrémřa, f. der Schlag, 
pořlop, w. dn ber Hofe, poklo⸗ 


pec, m. 
Ki-xp-n, Flepati, flepnauti, chẽ e⸗ 
téci, WĚrtati, 2) v. a. Plapati. 
Rtarper, + Plepačťa, dbfeltač!a, 


ſſtrkakka (frěrfačťa, řebtačřa; © 


f. Klapper an ber Thüre, řles 
padio / riušadlo, n. 

Klopperblidhje, f. fiepačřa, f. 

Klapperjogd, fe říepacý bonba. 

Kiappermuͤhle, ſ. klepatka, (P 

Klappermaul, n. Plepačťa, f. Ples 

na, f. Flevné, m. 

Klaͤppern Plapaci, klapnauti, klep⸗ 
tati, PleFotarí, tẽeſtati, třefťs 
nauti, dřeftati, mít ben Zähnen, 
gektati, zubami Flavati, Wie 
bie Stórde, Plepati, klekotati. 

Kiarporno, Flaramý, 
břejtemý, geťframý. 

Klarp c/dlange, f. dfefteyfe, m 
břejtár, ſ. Schlange. 

KUvpperrofe, f. praſfawec, m. ml 
čj mář, máť hluchß, m. 

Klápper, m. ſ. Klepper. 

Klaprer/picl, n. Klapperwerk, chke⸗ 
ftačry, ſſterkawky, f. plur, 

Kiapes, cuř, plefť, chkeſt. 

Klappfen, pleffnaue, chkeſtnaut. 

Kar, bele, deutlich, zřetedlný, 
zfegmé, patrný, zgewnyÿ, ſwet⸗ 
19, 2) rein, čiftý, klares Bšafiet, 
čiftá moda, f. klarer Himmel, 
žlare Luft, gajné, fměrit nebe, 
powětfi, n. flarer Wein, čifté 
sojno, m, Flare Wahrheit, čiftá 
pramda, f. 06 iſt flar, sfeymé, 
zgemné, patrné geff, flare Sume 
me, čiftý, sřetedlný hlas, Flare 


třeftamvý, 


Klar. Klat. * 


Leinwand, kiſté, tenFé platno, 
n. klare Schrift, zřeredlné pjf⸗ 
mo, n. klar werden, wie der 
Himmel, gaňtiti fe, wygafniti 
fe, wie baě Bier, 30, vějftiti (ce 

Kar , jadv. zřegmě, zřetečiné 
zgewnẽ, aalně. patrně, ličné, 
klar ($reiben, druďen, zférevis 
vě, sřegině vláři, tiſtnauti, 
klar darthun beweiſen, zřetedis 
né, szfegmě, patrně, ſwette, 
galné, ijčně dofázati, doijčtti. 

Kláre, Feinheit, £ číftota, £. čací 
koſt, £. čittojt, €. des Biers, (ts 
ftoft piwa, f. | 

Kláren, čiftit, cÝdÍt. 

Klaͤrheit, £. sřegmojt, zferedinoff, 
fmětloft, gafnoſt, patruoſt ličs 

„ nojt, čitoft, f. sřesel, m. des 
Himmels, gaſnoſt nebé, f. 

Klaffe, F. třída, f- 

Klatich, m. pieff, m. der Peitſche, 
praͤſt, m. zum Spiclen, bauchaẽ⸗ 
Pa, £. ſ. auch K at cherey. 

Klatſchbüchfe, f. baucdačta, £. 2) 
Plepna, f. 

Klatíbe, £. klepna, ſ. Klatſcher, 2) 
ſ. Kliegenfiut he, 

Slatíčen, mit den Händen, pléřati 
ruFama, tleſktat plefFati , mít 
ber Weitihe, praͤſkati, práfEnaus 
ti, mit dem Munde, mlaſtati, 
klaͤtſchen, plaudern, klewetati, 
tlachati jwáti, klepatti. 

Klatſchen, das, mit den Pänden, 
pliſaͤnj, tleſtaͤnj, pleſtaͤnj rus 
kama, n. tieffot, pieſtot, m. 
plejot, picfť, m. mit ber Peitſche, 
praͤſtaͤnj, n. das Klatſchen, Plau⸗ 
dern, klewetaͤnj, n, Flewety, £. 
plur. mit dem Munde, m laſt aͤ⸗ 
ní, n. 

Klätſcher, m. Klatſchmaul, klewe— 
tář, klewetnjk, klewjtka, Files 
wetjke, Oarmorloď , pleſtac, 
zwaͤß, m. Handeitlatſcher, ples 
ſaͤk, m, 

Klatſcherinn, £, Plemwetářřa, klewet⸗ 
nice, plefFačřa, jmáčťa, £f 

Klhatſcherey, F řlemetání, n. Ples 
wety, £. plur, tlachání, n. 

Klaͤtſch⸗ 


Kle. Kle. 


Klatſchhaft, Klatſchmaul, kleweta⸗ 
mý, Flemetný , Flemerimý, tlas 
bamý, jmamf, pleffamý. 

plaubauf, m. bubáť, 

FKlauben, 3bjrati, an ber Speife, 
objrati, an etwas mit ben Säh— 
nen, okuſowati, mí: den Šingern, 
objrati, den Salat, Erbſen. Bins 
fen, xx. přebjratíj klanben, in 
ber Rate, Baubati, blaubati, pá: 
ratí W noſe. 

Klauber, m. zbjrač, m. přeběrač, 

Klauberey, f. přeběračťa. 

Riauberinn, £. sbjračia, f, 

Klaue, f. pazaur, m. kleinere, pace 
zaurek, m. große, an vierfüßt⸗ 
gen Thieren, pazneht, m. kopy⸗ 
to (bomabíFé) mit Klauen ver⸗ 
ſehen, pazeuromarý, 

Kiiudcn, n. pazauret; kopeytko 
(howadſte.) 

Klauſe, f. teynec, m. klauza, f. 
zamwfenj, n. ſaukromj, n. (ſamo⸗ 
tow, m. 

Klaͤusner, m. faufiomný čloměř, 
faufromniř, m, 

Klaušnerinn, £. faufromná ofoba, 
F. 

Klavier, m. klawiẽfe, pl. 

Klebeſleck, m. pofiFmrna, £. einen 
anhängen, poſſtwrnu zamějyti, 
mlepifi. 

Klebegarn, Stlebenet, fyť na ſſtki⸗ 
waný. 

Klebefrout, ſ. Klebkraut. 

Al belaus, ſ. Filzlaus. 

Kleben, hangen bleiben, lpjti, les 
piti fe, přilipati fe, přilepiti fe, 
wjiznauti, vwjznauci, waͤznau⸗ 
ti na lep, kleben bleiben, leps 
uauti, přilnauti, wiſeti na 10 
pě, u. 1. f., přilepirí je, na lep 
wásnautt, an einen, lepiti 14 
něPom, lnauti, přilnauci £ nés 
Fomu , fícben cr etwas, alý mie 
tin Meríh am Učuferlihen, Ipj= 
ti a měsetí na něčem, ad. cts 
was darouf, buran kleben, mie 
tinen Zettel, pýilepíti, víel auf 
-= kleben, muobe toho nalj⸗ 
pati, 


Klea. Kle. 


Kleber, m. lep, m. říj, n. , 

SKlebřraut, n. ſwjzel, zn. mizel, 
pomwmásťa, f. 

Kleberſcht, lepowatý. 

Klebrig, lebřý, (lepý) lepnaré, 
lipamý, klebrig werden, hebnau⸗ 
ti, wlaͤtkkowateti, klebrig Dins 
be Don cín M zähen Saweiße jas 
ben, lepřé, ruce mjt (00 ljpas 
wébo poťu.) * 
ebrigkeit, £. ljpawoſt, lepko ft, 

Klf. 

Klebwerk, n, pom Lahm, lepenice, 


. 6% 


f. 
Kleť, Kleks, m. Faň"a, F. Pama, 

f. kaͤñnha, poſſewruna, wada, 09 

bvída, f. fmině, 3maza, f 

SKíofen , pon fih jelbft perunterfals 
len, wie Dinte, 30. kydnauci, 
zkydnauti, einen Fleck modu, 
kydnautt, v kydnanti, pokredati, 
kaniti, famétií, kanhati, řančis 
ti. pokantiti, pořálet:, sřáletí, 
cuf elpié, na něco Fyonauti, 
iiberall, nadyťřati, du balt mit der, 
Dinte, Brühe gekleckt, vřydl (y 
ingauſt, poliwen, klecke dod 
nicht jo damit, nekyder paf teť 
e tim, ſeinen Namen, oder Stuff 
auf dat Papier číeďen, gméno, 
píímo fvé na papir na'věnáte 
tí, načydati, naplibati, 54 
fimařiti, načmaliřomati, 2) tle⸗ 
eu, zureichen, ačiti, poſtackti, 
doftačiti. 

Klecken, das, Fydání, Fančení, 
pořančenj, požvdání, n.2) Pin⸗ 
reiýen  ftačesj, Voffačeuj, n., 

Ki.ďer, m. ſchlechter Schreiber, Pys 
daČ, mazat, m. fajibal, mit | 
Lahm, ſchlichter Maurer, piefiač, 


m. 

Sleďig, Fydamwý, maszamý; kaw⸗ 
čivý. 

Klec, m. děrel, gerel, m. davon, 
dětelomý, getelo wð. 

Klreader, m. neteliffré n., 

Keeblatt, n. gátelomý irtř, dẽtel, 
m. Ímowá tlapa, Fünfblatt, pěa 
tiijiteť, m 

Kleeferd, n. gotelijité, gerelemé 


pole 
*£i.d, 


i 
808 Kleid. Klein, 


SKícib , n. ffat, m. ffaty, plur. ©“ 
děém, m. rauho, n. Kteider, 
fatftwo, n. ffaty, m. Plur. o⸗ 
dém, Kleider machen Leute, 03 
dém dělá muže, ein Kleid ans 
legen, anžichen , m ffaty oblecy 
— aušzíchen, (fary fmlecy. 

Kleidchen, n. ffátťy, m. plur- zu 
benpKiriberu gehörig, die Kleider 
betreffend, ſſatnj. 

Kleiben, ſ. Kleben. 

Kleibewerk, n. lepenice, f. 

K(e ber, m. [epič, m. 

K cibemerf, n. lepenice, [epenina, 


f. 

Siciben, ffatiti, odjmati, odjti něs 
čím, m fiaty oblecy, effatiti, 
přivodjtí , dieß kleidet did nidt, 
to ti nepřijlujji, na tě neflujjj. 

K'ciderbiirfte, f. fftétřa, f. chwo⸗ 
ſſt iſſt ko, pomýtře, u. čefáť ſſat⸗ 
nj, na ſſatÿ, m. ſſatnaͤ ſſtetka. 

Kle derdich, m, ffatň Frádce, m. 

Kleiderhandwerk, n. fjatné řemes 
o, n, 

Kleiderfammer,"f. ſſatnice, fatna, f. 
Kleiderhändler, Kleiderkrämer, 
weteſſnik, m. 

Sie dberfajten, m. ſſatnj trubla, trus 
blice, f. ſſatnjk, m. Kleider— 
ſchrank, m. ſſtöine na ſſaty, ſſat⸗ 
nik m. 

Kleidermotte, £. ſſatnj mol, m. 
K! idbcrordnung, £f, fd ffatnj, pos 
řádeř farní, me ffatechb, m. . 
Kleiderverwahrer, Kleiderbewahrer, 


8+ 


ber kleine ing tr, maljk, m. es 
iſt um ein kleines zu thun, nes 
nj o mnoho, o málo geft činí: 
tí, Fein machen, maliti, zmalí: 
tí, vmalitit klein merden, maliti 
ſe zmaliti fe, klein zerſchl gn, na 
drobno tostigucy, kleines Se b, 
drobné penize, plur. kleines Bü— 
cl, fFrowná, malá knjzka, klei⸗ 


K lein. Klein. 


neš Garn, kleine inwand, teh: 
rá přjže, tenke plátno, n. von 
fle ner Geſtalt, málé, fFroxvné 
poftamy, in fleine, oder auf tlcis 
ne Stiiďe, na drobné  Fauffy, 
na drobno, drobně, kleine Phi: 
lofophon , drobuj filojomFotvé, 
m. pl. mudráčFomé , mudrlan: 
tí, pl. m. klein von $erfon, 3a£ 
Frněélý, řlein ble: ben, zakrnẽti. 

Kleinärſchicht, Kleinärſchig, prdel: 
Fa, m. 

Kleindugiger, midauťeF, očřo, m. 

Kleinäugig, adj. malowoky, očtos 
watÿ. 

Kleinbauer, m. chalupnjk. 

Kleinbärtig, bradáceř, m, 

Kleinblätterig, mololiftný. 

Kleinen, maliti, smaliti. 

Kleiner, menſſj, fíeiner machen, 
kleinern, menſſiti, zmenſſiti, vs 
menſſiti, ztenkiti. 

Kleinerung, f. menſſenj, zmenſſe⸗ 
nj, vmenſſenj, ztenčenj. 

Kleinfügig, malitkö. 

Kleinfüntgkeit, (. malitkoſt, £. 

Kleingläubig, mslowérný. 

K cingláubiger, malowẽrec, n% 

Kleinglaäubigkeit,femalowernöſt,f. 

Kleinknecht, m. pobuneř, m. 

Kreinigkeit, £, maličťoft, b) mas 
loft, f. ; 

Klein, adv. drobně — něco má“ 
lo, drobet ,'cin klein tvenig Ge— 
built, malé ftrpeiff, klein ſpin— 
nen, tence přijti, klein denfen, 
njace ſmeyſſtet, ein kleinwenig 
beſſer, něco málo lepſſj. 

Kleinheit, f, maloſt, ſtrownoſt, £ 

Kleinlaut, bauloftimý. 

Kleinlich, maliekÿ, malitkÿ, ſtrow⸗ 
ničřý, malaučřý. 

Kleinmiitýig, ſ. Kleinmüthigkeit. 

Keinmüthig, málomyjiný chanlo⸗ 
ftirvý, malé, batrré myſli, klein— 
müthig merden, zmálomyflimwět, 


sbauloftimér, 

K'cinmiitýig , adv, málomyflné, 
dbauloftimě. 

Kleinmüthigkeit, f. málomyjnoft, 
cha u loſtiwoſt, malá, chatrnaͤ 
myſl, £ 


Klei— 


Klei. Klim.. 


Kleinod, n. Flénot, m. 

Kicinobfhranf, m. jhránřa na Hes 
noty, £ 

Kleinftibter, m. 3 mějtečřa pe 
file, m. měfiťtáčeť, m. 

Kicintáotifh, 3 měftečřa pofflý 

Kleiſter, m, Elj, n, | 

Kleiftern, Fljri, fEljti, ſtlegowati. 

Kienme, F. tějnoft, f. těfno, n. 
feřipec, m. in die Klemme kom⸗ 
men , do tělna přigičí, in der 
Kiemme ſeyn, být, mw těfnu, 
m fEřipcy. 

Atemmen, teſniti, tjſniti, ſtẽſniti, 
ſtiſniti, soužití, W bromadu 
ſtiſenauti ftlačiti, (emějti, fmojs 
ratí, fEljčití, Eljčití, ber Schub 
Ziemmet mid , ftřemjc mne bněs 
te, 2) přifPějpnautí. 

Kiemmfutler, n. fEljčidlo, m. 


Slempern , cynfatí, cmrnřati, 
břinčetí. 
Klemperer, m. Klempner, klempjk, 


m. Ň 
Klemperin, £. Flemviřřa, £. 


tepper „ m., mimochodnjk, (klep⸗ 


řj?, m. 

K'eperpooft, £.poffta Plepamwá, kle⸗ 
načé, flempepa, £. 

Kleriſey, £ Geiſtlichkeit, ducho⸗ 
wenſtwo, knẽzſtwo, žáťowftmo, 


n. : 
Klette, £. epjP, m. 2)bie Pflanze, 
lupen. mn, laraun. 
Kletichen, n. fepjčeť 5 lupjneF, m. 
Klettenkraut, n. lupen, m. 
Klettenſtange, ſ. rohatina, kotrẽ, 


f. 

Klettig, Fepjfomatý. 

Klettern, leztti. 

Klettern, das, lezeni, m. 

Kleye, £. beſſer Kleie, Kleyen, o⸗ 
truba F. bon, aus, wie Kleye, 
otrubný, otrubowß. 

Rlehenbrod', n.ſchleb ottubný, o⸗ 
trubomý, m. 

Kleyenh inbler, m. otrubnjť, m. 

Kup: g, otrubný, otrubowý, · 

Klicb n, fpalten, Bálati. 

Kliebig, Polné, 

Kíient, m. fhwěřenec, m 

Klimmen, ſ. Klettern. 


3wudeti, 


Klim. Klob. 


Klimpern, cynkti. 
Klimpern, bad, cynfání, n. cyn⸗ 


For, m, 

Klinge, £. ocýlta, f. an cínem Meſ⸗ 
fer, Degen, ocýlťa, blamně, 
BlinPa, £. ber Degen felbft, ford, 
meč, m. vor die Klínge fordern, 
na kord pobjdnautí, wybjdnau⸗ 
ti, wyzwati, 2) an der Thüre, 
klicka, f. klika, f. obrtijř, m. 

Klingel, f. zmonečeť, 3 mončeť, m. 
ronřliéřa, f. břenéndlo, n. 

Klingelbeutel , m. zmonečeť, pýt? 
ljéeř, m. vonřličťa, f. 

Klingeln, cynFati, Flinfati, bken⸗ 
četi, bfinPatí , tie ber Kdler, 

in ben Obren, sníti, 
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zwoniti. 

Kuͤngen, snjti, břínčetí, zuſammen 
kiingen, ſgednaͤwati fe, ſrow⸗ 
námati (6, (polu zujti, die Oh⸗ 

ren řlingen, vſſi snégí. © 

Klingen, bas, znění, břinčení, ne 
břinřot, m. : 

Klingend, zněgicý, swučný, lin“ 
gendes Spiel, břinřamá hudba, 
£. Bingenbe Münze, cynfamwé, 
drobné v ffiroFé penjze. 

Sling/piel, m. idem. 

Klinkhaken, m. ffoba, f. i 

Kline, £. an d r Thüre, klika, £ 

Klinfen, an ber Thüre, klinkati. 

Klinop, n. břečtan, m. 

Klippýen, n. an ber Stirne, fftis 
lec, m. 

Klippe, f. cin ſchroffer Felſen, ſta⸗ 
lina , wyfoťá ffála , £. auſt atj/ 
n. 

Ruppfifý, m. vočát, m. 

Klippicht, fPalinomaty. 

Klippig, Felinný, ſtalnat . 

Klippkrämer, m. lautřáf, m. 

Klippwerk, n lautřy.* 

Kiircen, bfinřati, břinčetí. 

SKlirven, das, břinčéní, břinčení, 
břinřot, m. f.+ Geflirt. 

Kliſtir, n. Pliftér, m. 

KUftirfyr be, £. Pliftiromwá, Fliftere 
nj (třiřacďa, £. 

Klit'b, m. plefť, m. 2) flář, m. 

Alitichen, ſ. Klatſchen. 


loe 


k. 


slo. lo | 


Kloben ,„ m. Flint, m. Aloben zum 
Ziehen, plachta blamuj, £, bad 
Seil darin, prowa3 lýčený, Klo— 
ben, Vogelkloben, profitip, m. 
bídýlto čjbařířé, Kloben, Flach— 
fet , ſwazek, m. jžemličťy lnu, 
f. plur. 

Klobeudeichſel, f wognice, f, 

„K odenýolz, n prefitépj, n, 

Klsbchen, n. kejnek, m. 

K opfen , Plepati, tlaucy, auf bit 
db i iloven, Ma rameta 34“ 
pleſtati, popleffati, Leinwand, 
Wäſche, Schleyer klopfen, bmo-f 
diti, prátk, es klopft jemand, 
nekdo Plepá, rluče, mit bem 
Schnabel, rlubatí. 

Stlopfen, das, Plepánj, tlučenj, n, 
auf dir Schulter, plefFánj, zaple⸗ 

„—- fřácí, popleffánj, n. 

Klopff dter, m. peſtujt, 36 ſucha 
bitec, m. 

Klorfi úterey, £. ze ſucha bitj, n, 

Kopfheagſt, m. mala, m. 

Klorfho'j, n. Flepadlo, tlukadlo, 
n. trolo, n, blepaẽka, f. 

Klöppel, m. ber Sloďe, palice, 
paličťa, F, (roce, n. klepaͤtko, 
Fiepadlo, n. tedýlřo, n.Flepac? 
fa, £. Plápec, m. 5U pauten, 
Zrommeln, paličťa, fe 

Kicppoln, kragky dělati, pliſti. 

Klöppelzwirn, m. kragkowẽ niti. 

slož, m. bom Mehle, ſſiſſt a, f. kne⸗ 
dlik, m, von Erde, hruda, f. trus 

É pel, m. 

Kldßchen, n. (fifftičEa , £, Foláčeť, 
m. von Erde, brudřa, £ 

Kloßicht, kloßig, (fiffatý, knedliko⸗ 
watý, brudomatý. 

Kloſter, n. Fláfiter, teynec, (ſa⸗ 
motor, m.) wie im Klofter iff 
bier, gako w tláfiteře geft tu, 

K o't rbecrte, £. dhlůpatřa. 

Kloſterfrau, f. klaͤſſternice, £ 

Kloſtergang, m. ambjt; rayſtÿ 
dwur. 

Kieoſte«rgeſchichte, f. příběh Fláffrer: 
fř“, m. přjběby klaͤſſterſte, plur. 

Kloſterjungfer, £, £láfirerffá pan⸗ 
na, £. 
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Klo. Klug. 


Kloſterleben, n. šímot FiáffrerfFý, 
m, žimobytj Plájiterířé, n. klaͤ⸗ 
fiterní, n. 


Kloͤſterlich, klaͤſſt erſte, klaͤſſternj. 


Köſterlich, 
klaͤſſterſt u. 
Kloſternonne, £ geptiſſka, bekvnẽ, 


adv. Fláfiterffe , po 


i — klaͤſſt er nj panna, ſ. Klo⸗ 


erjungfer. 
Kloſterzucht, f. kaͤzeñ klaͤſſt euſtaͤ, 
f 


lok, m, pe, Fmén 90 firomu; 
fipalef, pařez, m. Fré, m, kla⸗ 
pet, ſtonek, m.“ 

Klotzartig, co ſſpalek, co pařes. 

0, adj. (ipalFowitý, Fiafomis 


té. 

Slub, m. fpolef, m. zbor, bluf, 
m. (důze, ſchuͤzka, £ 

Klubiſt, m. zbornj?, (bůdce, m- 

luft, f. rozſedlina, ſſerhing, 
rozpuklina, f. dupa, f. zwiſchen 
Bergen, Felſen, klauza, f. vz⸗ 
ré průchodijité, n. vzkaͤ ftráně, 
f. auzina, £. beym Bergmwerže, 
zmrfř, m. Flufta, £ 

KUijiden, n, vostedlinřa, fitérbins 
Fa, f, 

Kuftig, dupkerý, rozfedlý, voz⸗ 
vuřlý, 

Klüftigkeit, £ dupnatoft, £. rozſe— 
dlina, f, rozpuřlina. 


Klötzchen, n, fipaljčeť, Fmýnef, pas 


řjaeč, m. 

Klosig, peřezomwý, firalFomý. 

Klug, maudrý, vosísfný, (bys 
trý,) klug (2m, mudketi mons 
drým býti, klug werden, zmau⸗ 
ořeti, maudẽeti, du biſt dod 
nicht klug, ty negfy maudré, 
gy bland, bláhowý , mii Šas 
ben kluqg werden, zmaudẽeri, 
maudrýím býti fe ſwau ffFodau, 
posoé byba honiti, m-rde bo 
einmal klag, zmudři pať ged— 
nau, buč pať gednau mauds 
rým, klug werden aus je-manden, 
au$ etwas, maudrým býti 3 něs 
koho, 3 něčeho, 


MAug, 


Klu. Kna. 


Klug, adv. mandře, 
(hytře.) | 

Klügeley, ff. mudráctm), 
lanſtwj, n. mudrománj." 

Klůgetn, mudromati, muodrlantis 
ti, mudračirí, 

Klugheit, f, maudroſt, rozſſafnoſt, 
f. (chytroſt.) 

Klugheitslehre, f. včení, navčení, 
povtenjmaudroſti, m 
maudroſti, f. maudré povčenj, 


Mudr: 


n. 

Æugheitsregel, f. pramidlo Maus 
droſti, n. 

Alůgliů, maudře,-rosffafné. 

Klügling, m. Rlůgler, mudráčeť, 
mudráťf, mudrlant, mudrod, 
m. fadjlef; nedovÉ, m. 

Stlumy, m, der Klumpen, frubh, m, 
(vaufta, fHrtrira , f. cin Klump, 
Erde, Thon, Butter, brnda, f. 
(trupcí) země, m. verwirrter 
Rlump , dudel, chuchljk, m, 
fměfyce, ſ. ein Klump Gold, 
Silber, kruh, fpaufta lata, 
ſtiſbra, in Klumpen bringen, w 
kruh fljti, flitinu vdělari. 

Klümpchen, n. fpaufta, fruffec, m, 

Klumpenrübe, f. njn, m. 

Klumpenweiſe, in Klumpen, hros 
madné, walnẽ. 

Ktumper, m. Mauleiſen, Sebif ber 

ApPferde, nábubeř, m. ! 
imperig, brudomitý, chuchwal⸗ 
cowitÿ. 

Klümpern, ſich, hrudowatẽti, dro⸗ 
bití fe; chuchwalcowati fe, 
Kimupich klumpig, flumperig, brus 

dowatý. 

K.unfer, m. ©Auchel, cuceť, bud 
ijt, chuchwalec, W fiworec, m. 
Klunſe, £ ffFulina, ſſtaule, dupka, 
rozjedlina , rozpuklina £. ſſter—⸗ 
bina f. oupa, para F. x 
Ktunfig, WFuliný, ffFulinowatý, 
plný fiFulín, fitěrbin, dupnarý, 
daupnatý, Elunfiger Ort, dupna» 

toſt £. 

Klyſtier, n. Blifter m, 

Knabe, m. nab, Knábýen, pacho⸗ 
le, pabelátřo, n, padoliť, pas 


vosffafné, 


nauřa- 


Kna. Rna. 


pacholjtek m. robě, vobátřa, 
n. vobenec, dlapec m. 
Knabrna'ter, n. padoletítmí 
wěř pacdoletfřý m, 
Xn-benart, £ způfob pabolerfřé, 
dẽtinſte m. nad Knabenart, po 
pacholetſtu, po dẽtiuſtu. 
Knabenſchänder, m, famcološnjE, 
famcoprznj? m. 
Knabenſchänderey, £. famcolojnís 
twj (amcološítmi, n. 
Ruaben chänderiſch, famcoložný, 
Knabenkraut n. wftamač m. zez⸗ 
buiťa f. mudaͤtka, rozchodnjk, 
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NI. 


m. ; 

Knäblein, Knräbchen, n, pacholaät— 
fo n. pacholjkek m. robátře, 
poupě, paupátřo, robẽ n. 

nať, tnaďě, m. třefť, prafé m 
tr̃iſt, bauch, pleſt. 

Knackoeere, £ trámníce £. 

Knacken, třefďfati , třefEnauti, třjs 
ffati, praffati, wie cin Haus, 
praſkati, Rüße fnaden, oředy 
laufkfati. 

Knacker, m. třefřač , praſtat m. 
2) laufé/ «/ m. 

Knracken, das, třefřor, m. třeffnus 
ti, třjřánj, n. prefřot m. pra— 
ſtaͤnj n, 

Knockwurſt, £. Plebáfa mepřowá £. 

Knal, m. baubiutí n. bud, 
třeff m. ttejiténí n. (rfeffot,) 
břmot m. třefFnurj n. pral. 
(prájEct. m.) Knall geben, váuu 
dáti, wybauchnauti, Knall uni 
Fall, 3 párra, na mifté. 

Knallbüchſe, £. baudbačřa F. 

Knallen, baudatí, baubnauri, 
treſtnauti, rřifFatí, třejitětí, 
preffari, prafitéti, mit der Peit⸗ 
fe, pválfari , ein Gewehr knal— 
let, (wenn es geröſt mwird,) mc. 
nice třejřne, bauchne, mit einem 
Gewehr fnallen, 3 ručníce bau— 

- dat, 

Knallen, baš, baubánj, bauýnu: 
tj, třifFání, prafFání, třeffnur), 
třeffrěnj n. třefFot, praffot m. © 
mit der Peitſche, práffání 1. 
práffot m. 
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Knapp, enge, vsťý, tělný , anlics 
genb, genau, tějné přilébagicý, 
fparfam, ffromný, fporý, fnaps 
pes Kleid. tějný Fabát m. 
Knapp, adv. enge, tělně, vzce, 
anliegen, tějné přilébarí, wirth— 
ſchaften, ſtrownẽ, fpoře bofpos 
dafiti, es gehet knapp zu, ſtrow⸗ 
ně gedj, fnary, kaum, fotně. 
Stnappen, ſ. knacken, fneipen, 
tnoppe, m. in Bergtoerčen, Forws 
Psp, hornjk, bam)ř m. in Müh⸗— 
len, chafnjk m. Knappe eines 
Ritters, ſſtjtnjk, FopiunjE,3brogs 
nos, ſſtitonoſs ginoch m. 
Knappfſack, ſ. Schnappſack. 
Knappſchaftt, ſ. bornictwo n. der 
Ritter, panoſſi, ſſtjtonoſſi plur. 
in ber Mühle, cbafa 4. 
Knappſcheftsgebühren, £. plur. hor⸗ 
mé plary m. plur. 
Knarpeln, ven. ©»raumati, chrau⸗ 
tati, braupati, 
Knarpelkirſche, F $rupamře £ 
Knarre, £. ©řejtačřa f 
Knarren, fPřipěri, wrzati. 
Ku-rren, das, jifřjpéní n. fiPřebot 


m. wr3án) m. 

Knarrend, knarricht, fffřjpamý, 
wrzawÿy. 

Knaftern, einen zitternden und da— 
bey raſſelnden Schall von ſich ge— 


ben, (wie das Fener,) praſtati. 
Knaſtern, das, praſtaͤnjen praffot 


m. ' 
Knaſterbarth, m. bublář, mums 
lář, 
Stnáten, ſ. Kneten. 
Knäuel, m. Flubřo n. potaäkem. 
Snáulen, ſwjgeti, metati m Flubs 


o. 

Knauf, m. Fnofijf m. 

Knäufchen, n, fnofljčeř m. 

Knauel, m. $meref m. 

Knauſer, m. ffrbec, ſtrblik, baušs 
wiẽka, ſtuchlje, nevzilec, baužs 
fa m. 

Snamern, ffrbítí. 

Knáuferinn, £. ffrblice, ftucblice £. 

Knauſerey, £. drzebnoſt, ffrbnoft, 
hauzewnoſt, nevšilojt (, 

Knaufevig, ffebý , baužewný, Orr 
šebný, nevšílé, 


Sne. 


nebel, m. Premfs, Knäbel, Knä— 
bel, FrabufiřFa , Frabuffe £. náe 
bubef m. 2) am Spiefe, Few, 
m. 3) den man einem jin ben 
Mund ſteckt, baf er nit ſchreyen 
fann, raubjk, koljk, řoljčef m. 
4) an cínem finger, Fotnjř m- 
článeř. 5) an ber Wurzel, 00s 
nož £. 6) bey der Jágereb, 
3ub, 7) beim Bergmefen, ſſterc, 
naͤſadiſſtẽ n. topoẽjſto. 

Knebelbarth, m. früauſy m. plur. 

Knebeln, raubjř, Foljčeř do vſt 
dáti, ſtjtiti. 

Stnebelfp:eý, m. moſliwecky, lowe⸗ 
dý ofítip m. 

Kneát, m. pacholek, Iauba, lu: 
ba m. vobotěz m. der im Daus 
fe gebohren iſt, wlaſtni, Domácý, 
domownj pacholek, ſlauha m. 
Leibeigener, Sklave, im Kiege ge— 
fangener, oder erkaufter, otrok, 
chlap, pacholek m. jem indes 
Knecht, $c:brigener ſeyn, býti née 
řobo pacholkem, Knecht eines Baur 
ern, pacholekem. Knecht Gottes, 
flauha paͤnẽ m. Knechte; und 
Mägde, pacholcy a dẽwky, pl. 
als Knecht dienen, einen Knecht 
abgeben, pacholkit. 

Knechtiſch, pabolčj, flužebničj, 
ſtuzebnickÿ, flujebný, unanſtän— 
big, sklaviſch, furchtſam, poddas 
ný, otrocky, chlapſkoö, knechti— 
ſcher Geiſt, otrockaͤ duſſe £. 

Knechtiſch, adv. po pacholſku, pas 
cholecku, paboleďy, ſluzebnicky 
b) otrocky, poddané, chlapſty, 
ſich knechtiſch an etwas brnden, 
otroecky ſe na něce waͤzati. 

Knechtlich, ſ. knechtiſch. 

Knechtſchaft, £. pabolítmj n. 2) 
lušžebnoft, Auzba, poroba f. 
chlapſtwj, otroctiýpi n. nezmole 


f. 

Knechtdienſte, m. pl. padolči, o⸗ 
troKe Tušby £. pl. 

Kneárvicý, n. holtynẽ £. Lolrins 
ſty dobyteř. 

tneif, m. ſtruhadlo, rypadlo n. 
woſſtrd, ſtruh, kezaͤk m. bed 


Kne. 


Kne. Kni. 


Schuſters, m. kneyp, kezaͤk m. det 
Meſſers, rukowjtka f. | 
tncipen, fiFubati, WFlubati, Pos 
fPlubámwatr, in die Baďen, do 
tmáfe fftipari, fftipnauti, WElus 
bati, fFubati, tmář poſſtubaͤ—⸗ 
wati, anfteáen, höhnen, ſſtluba— 
tí, drbati, 3e cti laupati, knei— 
pen im Peibe, wehe thun, ſſtuba— 
ti, es kneipt mj im Leibe, ſſty— 
be mne w žimotě, w těle, 

Stneifen, ©. Kneipen. 

Kneipe, £, fEfipee m. 

Kneipe, Kneipihenfe, tréma f. 

Kneipen, das, ffFlubání, ſſtlubnun⸗ 
tí, ſſtubaͤnj, ſſtubnutj, poſſtlub⸗ 
nutí, poſſtubnutj n. im Leibe, 
fFubání m těle, m žímoté. 

Kneiper, m. železný břeb, pajaur 
* | 


Kneipzange, £ trbacý , ffejpacý 
Fleffté f. pl.“ 

S cipzingleín, n. Fljfjířy £. cwrn⸗ 
čálřy pl. 

Stneten, bnjítí, bnéfti, mífyti, nas 
bnifti, zadělámatí těfto, 

Kreten, das,hnetenj, mjfenj, za— 
dẽ laͤwaͤnj těfta n. 

Knetſcheit, n. Fopift f. měéjvdlo n, 

Sineuel, ſ. Knáuel, 

Knick, m. Knité, poličeř, finP, 
sáffigeř m. geben, dáti poličeř, 
AF, záfligeř. ; 

Kiniďen, rosíiFlubatí, roztrhati. 
2: farg feyn, I. arg, 

Knicker, m. ffunec, fErbec, ſtrbljk, 
ftucbljE, drzkreſſſe, nevžšilec, 
baužmičřa m. driFrefiéřa f. 

Kniďerey, f. ſtupectwi, ſtuchljct⸗ 
roj, fEcblictmj n. baužemwnoft, 
nevžiloft, ſtrboſt m. 

Kniďergaft, knickerig, ffaupý, (tus 
lé, nevšilý, fFrbný, baujemws 

f 


ný. 

Knickerhaft, fniďferig, adv. ffaus 
pé, ſtuchle, nevžile, ffrbně, bau: 
zewnẽ. 

Knie, n, koleno x+ ouf die Knie 
fallen, na Folena padnauti, kle⸗ 
Pati, kleknauti, die Knie brugen, 
Folena Fřimití, klaneti fe, Flos 
niti fe, poPloniti fe, vřloniti 
fe, ffloniti (e, na kolena fles 


Km. Kni. 


Fati, kolena febnauti, auf ben 
Knieen bitten, beten, Fleče pros 
fyt, modlit fe' 
Knieband, n. podwazek m. 
Kniebank, £. FleFadlo, FlefátFo n, 
Kniebug, m, podřoleni, 
Kniebeugung, £. pořlona £.poFlor 
něnj, kolen fflonění , vřřimení 
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n. 

Stniebeuge, £ přibbý, obbj n, (pod 
Folenem, podřolenj n.) 

Kniebuſch, m. roždíj n. 

Kniegiirtel, ſ. Knieband. 

Knien, richtiger knieen, klekati, 
kleknauti, vor jemand knien (ist 
niederknien,) kleknauti, klekati 
před něřým, 2) perf. — haben 
gefnict, Plečeti, fie haben den 
ganžen Tag gefniet, ceiý den 
Flečelí. | 


Knien, dae, Flečenj n, 


Knieend, Fleče, fnieenb beten, Pleče 
fe modliti. 

Knicholz, n. fleč £. 

Kniebole, f. nářolenfy f. plur. 

Kniekehle, f. Kniebiege, Kniebug, 
podřolení n. přiheb' pod kole— 
nem m. příhbj, obbj n, Folenj 
čefFa, in den Ginterbeinen ber 
— pfihby m. nlůr. pfjh⸗ 
j n. : 

Knierſemen, m. potéh m. 

Knieſtück, f, obraz po Folena, de 
Folenau. 

Knieſcheibe, f. čefPa f. čífíta f. 
Folenj, : 


Knieſchürze, f. pafničFa f. 
> Aniefticfel, m. ffporné; bolenFa f. 


Kuietief, až pod kolena. 
Knietief, adv. pokolena d0 Foles 
nau. 

Kniff, m. vſtok, obmvíl m. ber 
Kniffe hat, vířočný, obmyjiný, 
Knirypůen , n, firilec m. fréPa f. 

fblagen, fftilec dáti. 
Knirps, fErčeF, m. nedoroftijř m. 


An.pp, m. luſtnutj. 


Knippen, luſtnauti, luffati. 


Knirren, wrzati, ſ. Knarren. 


Knirrend, ſſtöſpawÿ, mrzawý. 

Knirſchen, fěřjpěrí, ſſtẽjpéẽti, ſtẽj— 
nati, wrzati, mit den Zähnen, 
ſſtẽjpẽti, ſtẽjpati zubami. 


' 


ní. no, 


Stniftern, f, Knaſtern. 

Knittel, m. Feg, klacek, Fljceř m. 
f. Kniittel, 

Knittelvers, m. tvdelní werfs, Pos 
(ý mer m. 

Knoblauch, m. keſnek m. von Knobs 
lauch, čejneFomý, 

Knoblauchthaupt, n. čějneFowá hlas 


mičFa f 

Knoblauchs kraut, n. éejneFomwé +67 
fenj m. 

Knoblauche ſuppe, f. čejneForá por 
liwka f- 

Knochen, m. Foft f. bnát m. ſtark 
pen Knochen, bnáromitý, nichts 
ais Daut unb Knochen, nic neš 
koſt a Půže, daher, bnáromý, 


bnátovný. | 
Stnodenmacč, m. mozk bnátowný 
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m. 
Knochenhaut, f. Poftomá Půže. 
Knöchel, m an den Füſſen, tůteř, 

kotnik, koten m. on drn Fin— 

gern, klaub, Flaubec , klaͤnek, 

hnatek m. 

Knocherchen, n. Knöchlein, bnáceť, 


m. 
Stnodiht, hnátomitý, koſtnatÿy. 
Knöbel, m. raubjť, ſ. Knebel. 
Knóbel, m. Fnedljč n. die Knödeln 

knedljeky, Fnečle, 

Knirpě, m. ffrčeP, maljF, nebo“ 
roſtlik m. 

Knöchern, Fofténný, Foftlimý.. 

Knodig, hnaͤtowite, Foftlamy. 

Knoďe, f. zegmičřa, 3emiičřa Inu. 

Keollen, m. hrbol m, am Körper, 
fiwal, nádor. ; 

Knöllchen, n. brboleř m. 

Knollid, brbomatý, hrbolowats, 
Frujcomwarý, knollen Salz, Frus 
fec foli, Enollen Brod, zawal chle⸗ 
ba, knollen Holz, Pre, m. 

Krelig, brbatý. 

Knellriibe, f. tufjn m, 

Knollſucht, f. paťoftnice f) 

Knopf, m. Fřnefljf m. ber Sáule, 
des Thurmes, Ma:omice, báfi, 
báně, des Dcgeně, f. brufiťa, 
f. tnofijř m. des Stockes, kno⸗ 
jE mt. om Kleide, (knofljk,) mít 
Knopfen, $ Fnofijty, Fyuofijťov 
Watý» 


+ 


K5. Rno 


Knöpchen, m. FnofljčeF m. beš 


Thurmes, makowiẽka, báíťa f. 

Knópfen, sapinati, zapjti, zaͤpuau⸗ 
na knofljky, ſpinati ffnofijs 
v 1 


Knopfloch, n. Pnofljřowá djra f, 

Knopfmacher, m. řnoflitář m. : 

AXnocpel, m. bruftačřa f. chruſta⸗ 
wá Foft, chrupawkarf. chöſtaͤ⸗ 
leť, mehrere, vice, chruftřj m. 

—— Hölzchen, n. camr⸗ 
da f. 

Knorpelicht, hryplamý, druftavý 
$Hruftowarý. 

Knotpelig, dřuftamý, Hruftiamý, 
chruſtnate 

Knorpeln, chrauſtati, chraumati, 
dra iſtnanti, Prauvati. 

tnorr, m. Knorren, Knorre f. vzel, 
vzljk, (uf m. am Fuße, kotnjk, 
rütek m. am. Holze, Baume, 
ſwal, ſuk, faučeč m. an Händen 
und Füſen, ẽlaͤnek m. 

Knorricht, fukoiwatý, vzlowatÿ. 
2) FotniPovwačí. 

Knollrübe, f. tuřjn m. : 

Knorrig, fuFowirý, (vslowitý) ſu⸗ 
kowÿ. 

Knoſpe, f. paupé n. pupen, pu— 
peuce jp. Knaoſpen treiben, ge— 
winnen, bekommen, pučití (je, Pus 
penit: fe, bručiítí fe, paupeny 
pauſſtẽti. 

Knöſpchen, n. pupinek m. pas 
pátřo n. 

Knoſpen, ſ. Knoſpen trejben, 

Knoſpicht, pupenatÿ. 

Ano pig, pupenitÿ. 

Snot n, n. vzijceř m, am Halme, 
(aučeř m. an der Molle, ber inz 
flat), fponPa f, knoty, chuchel. 
* | 


Ktnoten, m. vzel, vsljE m. Fličřa 
f. am Halme, Holze, Gewächſe, 
ſut, ſaukek, článeř m FolinFo 
n. am Stabe, ſur m. ein kleiner, 
faučeř m. am Selenfe, půceď, 
fotnjř m. Fotujčeř m. da fleďt 
ber Knoten, tu geſt ta. ťlíčPa, 
teh cwoFf, einen Ancten in baě 
Tuch binden, um etwae zubolten, 
vzli⸗ 


Knoͤ. Kod. 


O psliti, zavzliti, m vsel, vzlem, 
na vzel samázati, um fid zu 
erinnern, vsel fy vodělati, ohně 
Ktnoten, besfuřý, voller Anoten, 
ſ. Knotig. 

Knötchen, n. paljče“, vsljř m. 

Knotenftoď, ns. bří fufomwitá f. 

Knöteln, vzliti. 

Knotenweis, na vzel, vslomaté, 
(u owitẽ. 

Knothelz, n. odnoi f. 

Knotig, (knoticht) vzlowetý, Mie 
die Gewäch“e, fufomicf. 

Knotentos, bezozelný. 

Knüpfen, pnauti, ſpinati, ſepnan⸗ 
ti, pocítí, ſpogiti, mw hroma⸗ 
du mázati, fmásati, ctmaé in 
cine anbere Sa, něco m něco 
mrnautí , vázati, Bindniſſe, 
Freundſchaft knüpfen, fpolčirí fe, 
m přátesfimi mgfti, fpogiti fe, 
an etmaš, přinjnvati, připnauti, 
připogiti, přimázati, angečniipft 

— z. B. m Kreuze fepn, pnití. 

Ktniippel, ebler Kniittel, |, Kniittel, 

Knurren, bručecí, bublati, vrepta“ 
tí, mumlati, ſ. Murren. 

Knurrig,  bublamý, vepramý, 
muritlamý, ſ. Murreud, 

Knute, £. bevPomec, praffač m. 

Knůittel, m. Feg , řlapec, tlaceť, 
fodbor, ftoneť, fiapec m, womit 
das Stemmholz befeſtigt wird, 
auwjn. | 

Kobalt, m. Sobalb, kobalt m. kyz 


m. 

Kobe, ob, m. cin Fiſch, mřen m, 
mřenéť, m, břij m. 

Kobaltijh, fobaltomwý. 

oben, m. Schweinkoben, Schwein⸗ 
ſtall, dlém fminfFý, krinnjk m. 

Rober, m, foš m, mofina, nůjje 


f. 
Kobold, m. hoſpodaͤk jkek m, (for 
tek mm, 
Koch, m. Fubhaf, mařič m, den 
Koch abgeben, Úurbafiti, 
Kochbuch, n. fubhařířá Fnba f. 
Kochbar, pmaříimý, - 
Kochen, ad, mafiti, das Eſſen, ftros 
gití (gjolo) Fudafiri., 2) mnemt, 
fcden, wallen, wafist (6, wefjti, 
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sum Roden gehörig, fubafírý, 
mas fid kochen láft, vmářčimý, 
Kochen, omen Koch ebgeben, tras 
giti, (kuchakiti) als cín Sudler, 
Kucheljung, kuchtiti, er Bar 
nicht kochen, nevmj ſtrogit, bey 
einer Hochzeit kochen, na ſwadbẽ 
ſtrogiti, mie der Magrn, zajit, 
3a3lwat, maš burd Kohen aufge— 
z“ zugewachſen ift, nárvae 
ra f. 
Sober, m. taul, taulec m, pauz⸗ 
dro Ha ffjpy n. 
Kochhelz, n. dfjmí do furbyně n, 
Rodinu, £. Fucbhafřa, mařičťa f. 
p bem m. fubef, m. 
Kochkunſt, £. Fubaffhmín Fubafs 
(té, meřičířé vměnj u. 
Kochlöffel, m. wařečřa, méhačta, 
Fubvnffá l3jce £ mrtidlo n. 
Kodtopf, m. hruec fuhařítý m. 
Köder, m. wnada f. 
Knödern, mnaditi, namnabiti. 
Sofent, m. Kowent, Komentbicry. 
patoťy, Plur, fed.na, f. Fowent, 
Koffre, ſ. Koffe. 
eh m. uffér, trubla , trublis 
ce £ 
obl, m. Fapufta f zelj n. Wwilteg 
fapufta vithá ſ. Hauptkohl, blás 
maté sel) n. blám'a f Hua 
kohl, kraͤuſer Wirſching, Fapuka 
neb zelij kadekawé. 
Kohlbig, kohlbicht, hlámřem tý, 
Köhlchen, m. vbíjčeř, vblik m, 
Koble, £ vbel m, gelöſchte, has 
ený, vbafiený, mrtmý vbeí, 
brennenbe, gliihrnbe, fefamý, žis 
wý vbel, víele Kohlen, vhlí n, 
wie auf Kohlen ſtehen, gaťo iig 
4 ftári, Sohlen brennen, vblj 
tt 


pálit. 
Kohlbrennen, das, vbljřítwi, páles 


nj vblj n. 
Roblenbrenner, m. vbljř m, 
Soblenbrennerinn, f. vbljřřa £ 
Kohlenbecken, n. obřjmadlo n. 
Kohlenbrennerey, f. vbijíftm) n, 
—— n. řeřamé vhlj. 
Kohlenkammer, f, pbelníce £ v⸗ 

belna f 


Kohlenkerb, m, phelnj čoš £. 
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Kohlenkrücke, F. pobrabáč m, 
Kohlenſtaub, m. vhelnj popel, pra 


m. 

Kohlentorf, m. vhelnjk m. 

Kohlgarten, m, zeluj zahrada, 3els 
nice f. 

Kohlgärtner, m. 3elnáf, zelnjE m, 

Köhler, m. vbijř mm. 

Köhlerinn, £ vyljfřa £, 

Koblforb, m. vbělný Foš, Foš, 
Fofij?“ na vblj m. 

Kohlmerkt, m. vhelnj trh m. 2) 
zélný trb. 

Kohlmeiſe, F. černá fyFora f. 

Kohlhütte, £ vhelnj hut, vbelnís 
ce f. 

Kohlofen, m. míljí m. 

Koblyfanne, £ obfjmadlo n. 

Kojlraupe, f. obřjmadio n, 

Kohlraupe, £ baufenFa f. (zelná) 
iesář m. 

Kohlrübe, £ Fapufta £. 

— wraunuß, co vhzlčets 
ný. 

Kolbe, £, au der Kolben, Keule, 
Kyittel, m. palice £. keg m. pal: 
i cát, focbor, m. 2) Kolbe, Kopfs, 
lyſyna, oplchaloſt. 3) Kolde, 
ein Gewächs, wſſeliks okrauhls, 
Kořjneř m. 4) Kolbe zum Leuch— 
ten, Fahanec m. 5) zum Diftis 
liren, bañka £. 6) am Moos⸗ 
rohre, paličřa f. 7) ber Flinte, 
ſtẽenek, auhlaw ar. 

Kolbenrohr, m. palikka raͤkoſo⸗ 
„wá f. 

Kolbicht, palicomý, Feyomý, pas 
licomatfý, 

Kognito, in Kegnito, na zapkenau— 

sm n. ſſiſſka, ſſiſſtiẽkka, Fos 
té n. 

Kollekte, £. ſnoͤſſta, zbirka £f. 

Koller, m. kaftaͤn, kaftaͤnek bez 
ruťámů m. rukawce E plur. 
der Kuraßirer, Frnnýř m., brs 
něnj n. der Geiſtlichen, komze fi 
ber Yferde, msteFloft, plachoſt 


Rollern, ac. wie etwas rundes, 
kauleti, kotaͤleti, kuliti, ſwaͤle⸗ 


si neut. kauleti fe, kuliti (e, fer 


Kol. 


taͤleti fe, waͤleti ſe. 2) mie cin 
Pferd, plajjiti fe,  mstělati le, 
frfeti, follern, im  Reden, ©haus 
lití ſe w fečí, 

Kolk, m. tůně, kaluzina. 

Kollerig, folleridt, kollernd, gan—⸗ 
Pomirý, plaͤch, wsrePlý, frfiar 
tý, cin kolleriges Pferd, ganeP 


Kom. 


m. 

Koliť, F. FoliFa £, žřenjí brysení, 
ſ. Grimmbarm, ; 

Koloß, m. foba f. 

Kolofaliiý, brubý, přenáramný, 
brozný. 

Kolenie, f. ofada f. lhota £, 

Koloniff, m. ofadníř m, 

obl ; Rabi, Papufta f. 

Kobr, n, Fůr m. fvufta f, 

Kohrrock, m. řomže . 

Koloriren, im Gefang, prodroboa 
wat hlas. 

Komißbrod, n. komiſnjſchleb, ko⸗ 


— f. komedyer, ſ. Schau⸗ 

piel. 

Kommen, pẽichaͤzeti, prighti, gitt, 
eben kommen, im Kommen begrifs 
fen fepn, prámé pfichaͤzeti, oft 
fommen, přibázýmati, gelaufen, 
geſprungen fommen, přeběbnaus 
ti, přirecy, přiffočiti, přibjbas 
tí, přitěFati, kommen geriiten, 
přígeti na ření, fommen, ents 
ſtehen, alé Wirkung, podáseti, 
prichaͤzeti, naftáwmatí , daher 
kömmt ej, odtud to pobásý, 
přibazý, mie kömmt es, daß — 
„čjm geft to, že — kommen, an 
einen, ibm gleiý řommen, při« 
rownati fe, wromnati fe něs 
Fomu, ibn angugreifen, přifroa 
čití, přigjti £ něřomu, Wie ei— 
ne Sade, Nachricht, Bortrag, přis 
gití EněéFomu, na něřebo, 004 

jti něřobo, bi6 in ben Wald 
ommen, dogjti, přigjti aj F les 
fu, in das Gefängniß, an den 
Galgen, do mězení, na ſſibeni⸗ 
-cy fe doſtati, přigiti, zu kurz 
kommen, prozÿyſtat, prodělat, 


* 


| Kom. Kom. 


činem über bat ©elb fommen, ha 
penize (e deftat, přígit, au Bils 
le fommen, padnauť též zurhat 
fe, ib fann mit ibm, bamit nie 
jm rechte fommen, nemohu s njm, 
" stim nic mvějdít, Pofjdici nes, 
mobu tomu wybomět, zu Scha⸗ 
ben fommen, ſſtodu rvpět, m3Ýt, 
+8 tam eine Slabridt an mid, 
mir zu ben Ohren, dofila mne 
ipráma, přijíla na mne, dones 
fla fe mi 3práma, an cinen kom⸗ 
men, ibn ereilen, dogjti, doſtjh⸗ 
nauti néřobo , an einen kommen, 
menn er ſtiehlt, přiftibnauti na 
něřobo, přigjtí na něPobo , zu 
etwas fommen, es erilangen, als 
ju einem Amte, Anſehen, přígiti 
Pvřadu, dogiti vřadu, waz⸗ 
noſti, in jemandes Bekanntſchaft, 
Freundſchaft, pfigjti, wgjti w 
znaͤmoſt, w přátelítmj, bis in 
einen Ort, přinjti, dogjti, dOs 
ftari fe, mie kömmt es, daß — 
— kterak to přibásý, fe dẽge, 
že — — in Anſchlag fommen, ſ. 
Anſchlag, mo biſt du hierher ges 
fommen, Pde fy fe tu msal? aus 
bem Gedränge fommen, ztlačeníe 
ce fe Doftat, an eines Stelle, pfi⸗ 
giti, Softati fe na něčj mjfto, 
in die Jahre kommen, alt werden, 
přibraci (e P ftarým letům, dos 
giti jtarýdh let, ftaréhe mwětťu, 
příbászeri bo ftarých let, bat 
Gerücht řam mir zu Ohren, doe 
fla mne poměft, doſlechl fem, 
die Rahe Gottes wird über ihn 
kommen, dogde bo vomſta, dos 
fročj paří pomſta, aus bem We⸗ 
ge kommen, (gjti, wyrazyti (et $ 
cefty, einem zu Statten tommen, 
ſ. Statten, übel fommen, zlé né: 
komu pfigít, er fam zufálliger 
Me:fe des Weges, doftalo, vda⸗ 
lo fe mu tau ceſtan gjt, ſcharf 
an cinandeť fommen, (im Streit) 
3le fe do febe dát, ih fann nie 
on ihn řommen, nemobu fe na 
nébo doftat, cínem in ben Wurf, 
namájti, nahodit fe, naſtytuau⸗ 


* 
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ti fe, přigjt na raͤnn, ins Gea 
dränge fommen, d0 tlačenice fe 


doſtat, (přínjr) nad PDauíe foms 


men,domu přigjt, dogjt 5 (6 do⸗ 
tat, fomm mir hit unter die 
Augen, nehod mi na oči, kom⸗ 
me i$ fier recht, gdulí zde dobs 
fe? auseinander fommen, frovos 
natí, porownati fe; 
Noth, aus ben Schulden femmen, 
3 nauje, 3 olubů fe mybyt, 
wydobyt, bu kömmſt heute (hon 
nicht fin, dnes tem gíj nepřigs 
deš, nedogdeš, nedoftaneš fe 
tam, temmen iibeť einen, ibn 
iberfallen, doFročití, přigjtí ná 
něéťobo, ber Tod wird iiber alle 
fommen, fmrt ne wffecfy dokro⸗ 
čí, přígde, Uber einen kommen, 
mie Strafen, Krankheiten, do⸗ 
ſtaupiti, dokrokiti, pfigjti, trh⸗ 


nauti na něťobo, zu Xthem, 


dub popadati, oddycdati, zu 
Gelde, přigjti č penězům, wieder 
au Kräften fommen, opěr jýly 
nabytí, opět £ (le přigjti, (f= 
lu (ebrati, zimocy fe, smábari ge, 
zmotamiti te, šum Ende foms 
men , pfígjtí fu foncy, cyli, 
dogjti fonce , von Šívnmn, 
svě je ſich kommen, f(myflem fe 
pominauti, © rozum přigítí, 
(myflu  Posbyti, zu Hülfe foms 
men, £ 34 na pomoc přis 
giti, přifpěcí, $ů jih ſelbſt kom— 
men, přigjti opět £ fobě, fpas 
matowati fe, bavon fommen, wy⸗ 
wásnauti, wyniknauti 3 něčes 
bo, sničnauti, vyje: něčemu, ing 
unglůď kommen, přígjti, vpad⸗ 
nauti v nefitějtj, do neffrějtj, 
mie tamen Sie heute auf dieſen 
Ginfall, Gedanken, co fobě dnes 
(myflilí, fpomněli, go gim dnes 
ne myfl přiflo, připadlo, bins 
ter etwas, hinter die WBabrhcit 
kommen, něčebo, prawdy ſe do⸗ 
wẽdẽt, domakat, dopjdití my: 
ferfit, fommen ſcharf anetnander 
im Streit, puſtit fe, daͤt fe de 
febe, fesfjr (e, ſpekit fe. 


Ko⸗ 


auě deg “ 


Ko. Koͤn. 


ſ. Schauſpieler, 
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Komödiant, inn, 
inn. 
Komědiontifh, f. Schauſpieleriſch, 
Schauſpelermäßig. 
Komödienhaus, ſJ. Schauſpielhaus. 
Koměbienihre:ber, ſ. Schauſpieldich— 
ter. ⸗ 
Komma, n. čárfa, f. autonét, m. 
Kommerz, der Sťele mit dem Kor— 
per, drujítmi, sblaučenj těla A 
duffe, ſ. Berbindung. 
Ktommet, m. hvězda ocaſata, wla⸗ 
fata, dwauodaſuj, kometa, f. 
Kommet, n. Kumet der Pferde, cho⸗ 
maunt, m. 
Kompitiren, das iſt: pliindern, Des 
rauben, beſtehlen, — — oblaus 
piti, zlaupitu, laupiti, webra⸗ 
tí, zebrati, ofrádati, okraͤſti; 
wykraͤſti, věrafti, vkraͤdati. 
Ktompiot, n, pikel, m. pikſa, f. 
Koendlotiſt, m. pikaufs, pikelu ſlẽ⸗ 
mač, (trůgcť, in. 
Kommifůr, m. Bemifef, m. 
Sommunion £. 6. $, přigjmání, n. 
Stěníg, m. Frál. m. kleiner, tvá: 
ljk, Práljčeť, m. König fepn, 
Frálem býri, Prálomaci, wer⸗ 
ben, Frálem DÝtÍ. 
Königinn, f. kraͤlowna, 
f. (raͤlka.) 
Kěniglih, Frálomwftý, 
Kiniglid, adv. FE lowſty· 
Königreich, n. krlowſtwj, 1- 
Königsmörder, mWrab, wraz edl⸗ 
njř Frále, m. kraͤlowrah· 
Königsſohn, m. Erálowic, Fráluw 
(yn, IT- 
Königthum, n. 
Rónnen, mrocy, (mocti) 2) wiſſen, 
verfteben,  oměti, snáti, eine 
Sprache, Wiſſenſchaft, vměři,s 
znáti feč, augroendig, 3 Paměti, 
nazpamět vmětí znáti, er fann 
trefriió trinřen,omj,zné wỹbornẽ 
pit, er dann nidtě , nic nevmj, 
ih kann nicht dafür, nemobu 34 
to , mer kann dafiir, kdo může 
3a to, lateinifh fónnen, larins 
ffy vměti, snácí, 2) möglich feyn, 
[se byri, mocy, dieß řann nit 


Frálomwá, 


Frá'ftwj „, M. 


Son. Kopf. 


fen., geſchehen, to Memůňze, te 
nelze býci, fe ſtaͤti, ich kann 
es nicht thun, nemohu, nelje 
mi fo veinit. 

Konfifforium, n. Fonfyftof. f. 

Konfraft, ſ. Bertrag. 

Kopf, m. blama, f. ſeinen Kopf 
für ſich haben, mjti ſpau hlawu 
pro ſebe, bᷣti ſpehlaweem, ber 
ſeinen Kopf für ſich hat fméhias 
mec, m. mit dem Kopf durch die 
WMauer rennen, hlamau zed pros 
razyti. 

Kopfardeit, 
praͤce, f. 

Sopfbinde, £, zaͤwog, m. čepice, f. 
m. königliche, ftálomiFá pinta, 
Čepice, wazebnice, F. 

Kopfchen, m. hlawidka, bey Ges 
máad'cn, blámřa, f. 

Kopfdecke, £, Kopftud ber Frauen-æ 
šimmer, ©rbol, m. zamjéťa, f. 
ber Bauecnmeiber ,  pladetia, 
plena, f. 

Kopfen, blawu ftiti, franbiti, fras 
zyti, vejti, ftjnati, Lrolo ſrazytti, 
vrele, mehrere voſtjnati, wyſtjnati. 

Köpfen, das, ſtjnanj, n. 

Kopfgeld, © Kopfſteuer. 

Kopfkohl, n. hlawate zelj, n. blas 
matice, f. : : 

Kopfgeſchmeide, n. ſſperk hlawy, m. 

Kopfgeſchwür, n, Korfgrinb, prase 
ſſiwoſt blamy, £. 

Sopffiijien, n. podhlawnice, pode 
blamničřa, £. 

Rópficin, n. Köpfchen, hGlamičťa, fe 

Kopfflaſter, n. fiaſte na blamu, m. 

Kopfputz, m. ſſperk hlawv, m. 039 
doba blamy, f. 

Kopfſchmerz, m. boleft, £ bolenj 
hlawy, blamij, n, 

Kepfſteuer, £ plat blamy, m. po4 
blswné, zhlawj, n. berné 3 hla⸗ 


f- hlawnj, hlawy 


wy· 
Kopfſalat, m. bláwmřowý falát. 
Kopfftódel am Wagen, Flanice, £ 
Kopfſtück, n. pablameř, poličef, 
m. zaͤſſigek drkſa. 


Schiff, bkeb, me 


Kopfa 


Kopf. Korn. 


Kopfzeug, n. připrama blamwy; F. 
Koppel, f. (mečřa, hvirřa, E. v⸗ 
wazek, m. eine Koppel Wind— 
hunde, fmeéřa ſchrtü, ſ. Kuppel. 
Koppeln, m hromadu wájati, 
ſwaͤzati, pogiti, ſpogiti. 
Koguette, f. filena, (f- |, 
Koguetterie, £f, filenj, n. fiflenſt wj, 


n. 

Koralle, £. Forál, m. 

Koralýen, n. Foráleř, m. 

Korb, m. Foš, Fofijř, m. nůffe, f. 
auf dem Wagen, Fofiarina, £ 

, ben Korb geben, dáti koſſem, ge⸗ 
flodtener, pletenec, m. 

Körbel, n. Fabele, f. 

Körbchen, n. Foffjčeť, koſſſk, as 
borek, vborek, m. nůffEa, f. 

Korbmaýer, m. Fofiaf, m. Foffatis 
nář, m. 

Rirbrráger, K. Foffonofyč r Foffos 
no, m. 

Korbwagen, m. Poffinomý wůz, m. 

Korn, n. Šamenforn, zrno, n. 2) 


Getreid, žito, n. vež, ſ. das Korn 


lagert ſich, zito lebá, von Korn, 
žirný, resnß. F 
Kornacker, m, zitne pole, n. žits 
niſſtẽ, m., 
Kornähre, f. obílný Flag, m. 
Kornblume, £ chrpa, f. modráť, 
Kornboden, m. feypřa, obilnice,f, 
Körnchen, n. zrno, zrnýčřo, n. 
Kornelkirſchen, dřjnFy, £. plur. 
Kornelfirfýbaum, dfjnťowý ftrom. 
Kórnen , durch Körner anlocken, 
wnaditi, (laͤkati.) 2) Korner bes 
kommen, Fořennatět: fe. 
Sornernbte, f. žeň obílj, f. 
Korngabel, f. obilné widly, roha⸗ 
tiny, f. plur. : 
Korngarbe, f. ſnop ebílný, m. 
Koenhalm, m. ftébto obilné, n, 
Ko:npandel, m. obchod m obilj, 6 
»bilím, m, 
ſornhändler, m. obilnjE, obchod⸗ 
njě obilný, prodamač obilj, m. 


Kornfaus, m, obilnice, feypřa, f, - 


šitnjE, m. žitnificé, n. žitnice,f. 
Kornhülſe, f„ luſſtinka obilná, f. 
kozka, f. 


Korn. Koͤr. 


Kornkäfer, m. zitnjk, m. 
Kornicht, kornhaftig, körnig, voll 
Körner, Körner habend, zrnatß, 
gádrný , körnige, kernige, kör— 
nichte Schreibart, gaͤdruße způe 
ſob pſanj, m. körnig, körnicht 
ſchreiben, gaͤdrnẽ pátí, körnich— 
tes Fleiſch, gaͤdruße maſo, m. 
Korduan, m. Černá gircha, f. 
Korduanleder, item. 
Kornjude, m, obilný zid, m. 
Kornkammer, £. obilnice, feypFa, 
f. zitnjk, m. | 
Korntaften, m, obilná kaſſuag tvus 
bla, f. 
Sornland, n. pole žitné, n. 
Körnlein, ſ. Körnchen. 
Kornmaaß, m. mjra na obilj, f. 
Kornmagazin, ſ. Kornhaus. 
Kornmangel, m. nedoftatef na os 
bilj, m. 
Kornmarkt, m. trh obilný, m. 
Xornmauš, f, obrlná myš, f. 
Kornmeler, m, měřič obulj, m. 
Sornminže, f. nátťomé fořenj, 
Kornjaď, m, pytel na žito, obile 
ný, m. 
Kornſchaufel, 
obilj, f. < 
Kovnfýreiber, m. obročnj, m. 
Kornſchwinge, f. wěgičta, mwěgicý, 
lopata, f. | 
Korufireiýe, f, mjra obilná, f. 
Kornvermalter, m. zprámce nad 
obilím, m. 
Kornwickel, f. telecý zaubek. 
Sornvurm, m, obilná muffFa, f. 
Čer obilný, m. 
Sornzapfen, m. námel, m. 
Körper, m. Leib, tělo, n. in bee 
Pbyjit, hmot, m. tělo, n. 2) 
todter, vmrlec, vmríčina, ( 
mrtiwé tělo, n. 
Körperchen, n. tjiťo, těličťo, n. 
Körperlich, tělefný 3; (bmot1ý,) 
tělný, körperliche Beſchaffenheit, 
tẽleſnoſt; hmotnoſt, f. 
Körperlich, ady. tělefné, (bmotné.) 
órperliýteit, f, tělejnoft, tělnoft, 
(bmornofi, f.) 
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f. lopata měgjcý, na 


Kars 
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Korporal, m. defátníř, m. 

Korporalſchaft, f. deſaͤtuictwo, n. 

Korporalſtock, m. bůl kapraͤlſtaͤ, f. 
kapraͤlka. 

Korpulent, tělnatý, flošítý. 

SKorpulený , f. tělnatoft, flošitoft, 


— f. OopPrama , oprámřa, 
náprava, f. zlepſſenj, lepſſenj, 
n. 

Rorroď, m. fomše, f. 

Koft, f. ftrama, f. 

Koftbar , theuer, viel čoftenb, ras 
bý, mzácný, autratný 5 berrlid, 
köſtlich, ftEémoftný, aupramný, 
nářlgdnýs ſtolz, nádberný. 

Koftiar, ady. theuer, drazer M3áce 
né, mit Aufwand, ftímoftuě, nás 

kladnẽ, auprawnẽ. 

Koſtbarkeit, f. hoher Werth, dras 
hoſt, wzaͤcnoſt, ff. Schmuck, 
ſtkwoſtnoſt, f. tine, die, ſtkwoſt⸗ 
noſt, f. naͤklad, m. auprawa, 


f. 
Koſten, f. plur. autrata, f. aus 
„traty, plur. nátlad , m. SKoften 
aufiwenden, naͤklad, vtratu mé: 
ſti, čihiti, auf meine, fejne Ros 
ſten, mým, fwým, gebo nátlas 
dem, 2) ſtoda, vgma, f. man 
muf niýt einen Freund auf Kos 
ſten des andern loben, neſmjme 
gednoho přitele s ſſtodaun, ober 
vgmau druhého chwaͤlit. 
Koſten. ſchmecken, verſuchen, poku— 
(vri, okuſyti, zakuſyti, ſtuſpti, 
zkanſſeti, (koſſto wati,) den Wein 
toſten, okuſyti, (žofiromari,) mis 
no, jila, 2) fo viel foften, ftár 
tí, piatiti, býti, přígiti sa ně: 
co, was fofict das Haus, Gut? 
zač geft, zač přigde, co ſtogj 
ten düm, ten ftatet © Die'vé Los 
ſtet nit ſoviel, to neſtogj tolik 
oto neuj tak drabé, der Prozeß 
wird dich viel koſten, ſaud cé 
mnobo ſtane, 3) potřebj být, 
biefe Kleidertracht fofter vjel jeug, 
fromu frogigé mnobo  vagřu 
porřebj, baš koſtet viele Müh, to 
gejt pracné, tomu mnobopráce, 


Koſt. Ko. | 


sapotřebi eš koſtet ſie nar ein 
Wort, geſt gim rřebagen promlus 
mir, — es wird denKopf, den Hals 
nicht koſten, o hrdlot nepoběb: 


ne. 

Koften, das, Schmecken, pokuſenj, 
okuſenj, zkuſenj, koſſtowaͤnj, za⸗ 
kuſenj, n. 

Koſtfrau, f. ftramomačťa, 

Koſtenfrey, adj. bez autrat, proſt 
autrat. 

Sto ftfren, frengebig, dry anbere frey 
bált, ctiredlný, vtratný, oárný,l 
všilý, zdjlný, Oaromný , ctite 
domu, 2) der nidtě geben barf/ 
ber frepgehalten, mird , čaftowa 
ný, ftramowaný 34 darmo, 
balren, čajtowati něfobo,* v 
ſtrognẽ chowati, ctjti, ſtrawo—⸗ 
warvač darmo. 

Koſtfreyheit, ſ. čaftomání, ftras 
wowaͤuj, n. ſtrawa za darmo, 
ctitedlnoſt domu f. 

Koftgánger, m. ſtraͤwnjk, f. 

SKtoftgángerinn, f. ſtraͤwnice, f. 

Koftgeld, n. penjze, plur. plat 36 


ftrawu, m. 

Kofiherr, m. bojpodář, m. ftras 
mwoča. 

Köſtlich, nářladný , ftěmofiný, 
drabý, vprawný, nádberný, 


köoſtlicheSpeiſen, köſtliche Mahl zeit, 
aupramné , ſtkwoſtnée, nášlad= 
né, vítvogné , nájtrogné frmě, 
body, f. plur. 

Köſtlich, adv, nátladné, ftÉmoftně, 
ppramwné, vítrogně, nádbets 


ně. 
Koſtlichkeit, ſ. ftěvoftnoft, vpras 
wa, nádbernoft, fenaklad, m. 
Koſtſpielig, drahý, autratný, nás 
fladný. 

Roftverádhter, m. čloměť wybiret⸗ 
ný, mybirať, m. mybjráčeť, £ 
Koth, m. bláto, n, mit Rotý m£s 
fen , anſchmieren, befudeln, blká“ 
tem vbásetí , vblátiri, poblá“ 
titi, 3ma3ati, vmazati, vláleti, 
3kydati, vlydati blátem, zu Ko— 
the merden, zblatnéti, 2) Men— 
ſchenkoth, Pferdekoth, leyno, boto= 

no, 


80. Krá. 


(no, n. Koth bon Schuhen, nás 
flapeř, m. Zaubenfotý, bolubí 
trus, m. 

Köthe, f. kütek, fot, m. řotniř, 
a — n.2) Schrank, ſchraͤn⸗ 
4. f. ; 

Köthenſpiel, n. hra m Filtřy, 
Kotbig, blatný, blarnatý, blatis 
tý, blárimýs vblácený, es i 
bcute fothig, dnes geft bláto, 
blaͤtiwo, kothig machen, vblátiti, 
poblaͤtiti, blátem pokaͤleti, vs 

kaͤleti, pomazati. 

Kothlacke, f, lauze, (. kaliſſtẽ, mos 
čidlo, n. 

Kobe, f. bůné, bauné, f. 

Koben, duſten, chrkati, ſpeyen, čus 
ckati, bljmati, bliti. 

Kotzen, das, chrkaͤnj, 2) kuckanj 
bljwaͤnj, n. blitj, 1. - 

Košer, m. řucač, m. bliẽ, m. 

Krabbeln, frappeln, hmizeti fe, 
bemžetí, Čmjrali fe, 2) ſchaben, 
řrafen , odlabatí , dlaubati, 
ftraubati, reypali, drbali, veys 
r, bmatari, fimatati, frtití, 
Furiti. 

SKtrabbeln, das, bmísení fe, Čmjvás 
nj fe, n. 2) ragen, dlabanj, 
ſtrauhaͤnj reypánj, drbaͤni, vý“ 

Krach, m. Ifeffnutj, n. třejť, m. 
praſt nutj, n.praff, m· bauchnutj, 
n. bu, m. 

Krachen, tẽeſtati, třjiFati, třes 
ſtnauti, třefitéti, praffnauti, 
prafitéti, dreftati, bauchati, 
bauchnauti. 

Krachen, das, třefPání, třeffnutj, 
n. třefť, třejřot, m. třifťáni, 
třefiténj, praffání, prafiténi, n. 
prafť, prafFot, dřejt, m. bauf 
bání, baubhnutj, n bu, m. 

Krachend, praffamýs břimotný. 


Krächzen, mit ber Rabe, Frářatí, 
krkatie, krokati, von Krähen, 
kwaͤkati. 


Krächzen, das, kraͤkaͤnj, n. krkaͤnj, 
krokaͤnj, n. b) Emářání, n. 

Krächzend, —— „ Brfagicý, 
krokagicy, (FwáFagicý.) 


Kra. Kraͤ. 611 


Krackelfüſſe, m. plur. im Schreiben, 
kliky haͤky, plur. 

Krackelicht, mie Buchſtaben, klika— 
tý, mit ben Füſſen, kroẽnÿ. 

Stráďeln, mít den Füſſen, rozojras 
ti,roztaboweéti, rozedřjti nohv⸗ 


Kräckeln, das, rozdjraͤnjnoh, voze 


tahowaͤnj nob, n. 
Krackſeln, hinauf, draͤpati fe, vás 
bati (e, ſaukati ſe na boru, 
Kraft, f. (ýla, moc, f. raft und 
Stärke, (ýia a moc, Kräfte, (ýs 
ly, f. plur. Kraft geben, fýlu, 
poſylu čátt, ($liti, pofýliti, ſyl⸗ 
niti, pofylniti, (úly dodati, ju 
Kräften fommen, fýly nabýci, 34s 
fe P fýle přigjti, s(ýliti fe, bey 
Kráften feyn, býti při ($le, mit 
allen Kráften, aus allen Kráflen, 
wífi (ylau, ze wffj fýly , náfys 
ljm, 2) fraft, vermöge zufolge, 
dle, podlé, wedlé, fraft ſeines 
Amtes, podlé, die (mého aufa⸗ 


du. 
Kraftbrod, n. pofylňugjcý dyléb, 


m. 

Kraftbrühe, f. fylná poljwka. 

Kräftig, fylný, mocný , mie eine 
Schrift, Rebe, Ausdruck, mocný, 
fylný., mie eine Speiſe, Šuppe, 
mie ber Mein, mic cin Beru 
von Pflanzen, Speiſen, fylný, 

wie eine Arzney, mocný. 

Kráftig, adv. fylné, mocně, 

Kraftlos, bez mocy, bez (ýly , nes 
ftatečný, nedužiwý. 

Kraftlofigfeit, £. neftatečnoft, nes 
duziwoſt, nemocneft, f, | 

Straftmeft, m. ſſtrob, m. kraupy 
pífeničné, f. pl. 

Rraftiuppe, ſ. Kraftbrühe. 

Kragen, m. um ben Hals, obogeř, 
freysljť. m. au, okruzj, n. Ves 
fonderé der Bagerný.mdrn, 2) 
Ginfaffung eines Kleides, U bers 
ſchlag, obkladek, m. obložení, 
obífirj, wyložetí, n 3) Schlund 
des Viehei, gjcen, m. 4) Aragen 
bry den Thieren, focholice, f 

Kraͤglein, Kůglein,pl.droby, Fniby, 
čepec, Přjš. : 

D92 Krags 


+ 
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Kroaftsin, m. Famenný obr, pods 
piračřa, f. podpjráť, m. 

Krähe, f. mrána, £, die ſchwarze, 
hawran, m. eine Krähe fragt, 
(hackt) ber andern fein Auge aus, 
wrána wraͤnk oka newykline. 

Kräh⸗n, wie cin Hahn, kokrhati, 
(pěti) darnach wird kein Hahn 
drähen, na to nebude šádný 
obát. 

Kráhen, das, kokrhaͤnj, pěnj, n. 

Krähenfuüß, m. wranj noba, f. 

Krähen, von, mranj; bamwranj. 

Krähen, die, ober die Ruben kräch— 
zen, krkawey Frořegj, wráný 
twáFagi. 

Krahn, m. cín Hebezeig, geřáb, m. 

Krakel, m. fo danf, 

Krakelen, ſ. Dad tn, Zanken. 

Krakſe, £. Frofna, f 

Krakſenträger, m, třofnář, m. 

Krakſenträgerinn, f. Frofnářřa, f. 

Kralle, f. pazaur, m. Krällchen, 
pazaurek, n. 

Krällen, Krallen, ſſtraͤbnauti pas 
zaͤurem, drápnauri. 

Kram, m. die Saden, Fupecé 3bos 
3) , i. ber Bandel, kupectwj, n. 
ber Laͤden, Prám, m. ben Sram 
aušlegen, mylojití fe © Frámem, 
wyloziti, wyklaͤdati Prám, den 

Kram einlegen, fFijseti Frám. 

Krambude , f. Frám, m. Framáře 
ſta bauda, f. kotec, m. 

Krämchen, Krämlein, n. kraͤmek, 
Prámečeř, m. 

Ktramdiener, m. Frámířý, m. 

Kramdienerinn, f. Frámířá, f. 

Kramen, in etwas, unter Sachen, 
přebjrati fe mw něčem, futiti, 
batolici fe, was kraͤmſt du hier, 
mus haſt du da zu kramen? co ſe 
zde přebjváš, co zde Furjs ? 

Rrámer, m. Framáf, m. Arámer 
jean , Pramářití,  Framáfítwj 

prowozowati, ſchlechter, kleiner 
Krämer, fnoličřář. m. 

Kramerbude, ſ. Krambude. 

X rámerey, n. Framářítwi, n. Krü— 
merey irerben, Framařiti. 

Kramergemiýt, nu. framáříťá li⸗ 
bra, f ; 


Kraͤm. Krát. 


Krämerinn, f. Framař'a , f. 
Krámerjunge, m. Frámftý, m- 
Krammetsvogel, m. zu ammengezo⸗ 
gen, Kramsvogel, m. kwjtalta, f. 
Kramladen, m. Frám, m. 
Krámpel, f. Bollfamm, frample, 
ſſtetka, f. 
Krámpe, f. ſtẽecha, ochljpka, f. 
Krampeln, kramplowath, mykati. 
Krampen, ochljpitt, ochlipowati, 
ſchlijpiti. 
Krämpler, m. myřač, čechrač, m 
Krampf, m, třeč, f. den Kramrf 
beřommen, fřečomarétí. 
Kramyfaber, f. třeční žjla , nabẽ⸗ 
blá, zjla, nabébiina, f. 
Stromyfaderig, žiinatý, genz má 
žjly naběblé, tfečomaté, 
Krampf derlein, n. žilřa Přeční f- 
ram ffiiů, m. lenoch, m. 


-Krampfbaft, krämpfig, iřečomatý. 


Krämpfung, f. Přeč, f. 

Kranich, m. geřáb, řeřáb, 3erám, 
m. junger, gefábě, n. fein Ge—⸗ 
ſchrey, Fvbání, n. 

Kranidge drep, f. řeřání, m. 

Kranf, nemocný, nedušimý, ftos 
nicý, krank ſeyn, liegen, nemtoc= 
ným, nemocen boͤti, nemocnés 
ti, ftonati, malatnéti, nedužís 
wẽti, nedčušítíi, m nemocy leže 
t1, ſchwer oder tödtlich, tezee, ne 
(mít, krank werden, zuemocnẽti, 
roznemoey fe, rozſtonati fe, 
znedužiwěti, er iſt krank, geſt 
nemocný, ftůně, raně , 4. B. 
mie cín Šuf, die Dand, Kopf, 
9Xagen , bolamý , boleftimý, 
franf licgen am gt ber, an der 
Schwindſucht, jc. na zymmicý, 
na ſauchotiny ſtonat, raně, 5+ 
W, auf,naů, oder von etwas wer— 
den, odſtonaͤwati, odftonati, od⸗ 
lezeti něčebo, ſtonat po něčem, 
ſich krank lachen, fmijby plus. 
knaut moct. 

Kränteln, neduziwẽti, nebužití, 
churawẽti, malatnẽti, poſtonaͤ⸗ 
wati. 

Kränkeln, das, neduziwenj, ns 
ramwěnj, malatnénj, poftonás 
waͤnj, a. 

Kran⸗ 


Kran. Kra 


Kranfen, ftonati, ſ. Kränkeln. 
Kränken, (aujžiti, vmautíti, trás 
piti, Bruditi , teyrati, rěšťoft, 
naͤtiſt čt iti, püſobeti, bněfti, 
moř.ci, ſich kränken, trápiti fe, 
ſauzett fe, vmautiti fe, bněfti fe, 
es keänkt mich, traͤpj, hnẽte mne 
to, rmautj, geſt mi protimyſl⸗ 
né, jemand s Ehre, guten Namen 
kränken, něromn na cti vbližos 
mat, (čeft 3lebčomat, stenčos 
wat, je cti laupit něřobo. 
Kränkend, traplimý, rmautmiý, 
bnětlimý, faujjcý, teyragjcý, 
teyramý, trnodjcý, mořimWý. 
Krankenhaus, n.. nemocnice, f- 
dům nertocnýh, m. 
Krankenzimmer, ſ. Aranfenftube. 
Krankenſtube, f. nemocnice, f. 
Krankenwärter, m. bljdač, ſtraͤzce, 
ſtra—ͤny nemocnÿch, m. 
Krankenwärterinne, f. 
irášný nemocným, f. 
Kranfer, m. nemocný. 
Krankheit, f. nemoc, f. nesdramví, 
n. (ftonanina) f. anſteckende, nas 
fasugicý, nafašlimá , nakazy⸗ 
, „tědlná, nařaščimá nemoc, f. 
ránfilý, obuté, ftonamý, nes 
dujiwý, ncdujný, malatný, 
ſeyn, ſ. Kränkeln. 


hljdačřa, 


Kränklichkeit, f. churawoſt, ſtona⸗ 


woſt, neduziwoſt, neduznoſt, f. 
malatnoſt, f. nedub, m. 

Kränkung, f. ſauzenj, ſuzowaͤnj, 
n. rmaucenj, trudénj, n. (trud, 
m. těšťoft, f. nátifE, m. teyvás 
nj, n.) mořenj, bněreni, n. 

ran, m. wẽnec, m. machen, měs 
nec witi, vwiti, dělatí, daher, 
wénečný. 

Kränzchen, n. wjnek, měnečeP, mém: 
čet, m. halten, miti ſpolky. 

Kränzkräuter, n. plur. měnečné 
byliny, f. plur. 

Kränzmächer, m. měnečřář, měnes 
nic, m. 

Srinzmaderinn, f. mwěnečřářřa, 
„wěnečníce, f. 

Kranzeljunker, ſ. Oružicka, dru⸗ 
žice, (+ © | 
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Krapfen, m. koblih, m.Foblih a, f. 


lánglider, ſſiſſta, f. 

Kräpfchen, n. Kräpflein, Foblifit'a, f. 

Krapp, m. mofatfa, mořenět, f. 

Srafpeln, ©řeftěri. 

Kragbůrfte, f. ffrérřa fPrábaceí, f. 

Kratze, f. ein Werkzeug, firub, m. 

Krätze, f. praffimina, f. (mrab, 
m. odrbanina, ftrupowatoft, f. 
ſtrupy, m. plur. braftamoft, (s 
obraty, m. pl. prafiiwoft, f. 2) 
ein Abgang von Feilen, odpil'Y, 
m. plur. ofuge, odftrujřy, tří“ 
ffv, f. plur. Vom Golde, ſſlich, 
das gehet in bie Krätze, b. i. ver⸗ 
loven, to hyne, we plý gde, 16. 
myzynu gde, přidhásé. 

Krapen, fiErábati, dvápati, (dr⸗ 
bati,) drájati j Čefati, in brm 
Kopf, iErábati fe,drbati fe, draͤ⸗ 
pati fe m hlawẽ binter ben Djs 
ren, 34 vſſima fe fiFrábati, dre 
bati, fid bin und fer, wenig, pos“ 
drbámati, pofiFrabomarí fe, n 
ber Thüre, ſſtraͤbati, dráratina 
drméře, mie die Kaben, ſſtraͤbati, 
draͤvati, kratzen auf die Geigen, 
ſſtrtati, ſſtraͤbati, mie ein ſchlach— 
ter Barbier, ſſtraͤbati, ſich om 
Leibe, ſſtraͤbati, drbati, draͤpati 
fe po těle, die Wolle kratzen, 
wlnu čefati. 

Kraͤtzer, m. Krageiſen, ſſtraͤbadlo, 
drbadlo, ſtruhadlo, n. 

Kraͤtzicht, Krátig, praſſiwe, ſwra— 
bowítý, chraſtawe, ſtrupowa⸗— 
tý, krätzig werden, opraͤſſiwẽti, 
oſwrabiwẽti, oſſmrdẽti,daber ſol⸗ 
der Menſch, oſſmida, ſ. Schäbian. 

Krätzſalbe f. maft pro fmrat f. 

Krauen, orbatí , drápati, poſſtra⸗ 
bomari, f. Kratzen, Suďen, 

Kraus, kräuelich, Fadeřamwý, kuẽe⸗ 
ramý , fnornatý, krauſes $důr, 
Locken, Fadeřamé mlaly, kaͤde⸗ 

fe, fučery, etwas fraug, naťas 
deřamý, frouš main, kadeka— 
mir, řadeřiti, Úudrniti, Fraus 
werden, fadefFamwětí, ztadeřa: 
měti, krauſe Beſchaffenheit, kade⸗ 


rawoſt, |- 


Krau⸗ 
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Krauſe, f. obogeř, m. okrudi, m. 
2) Harlocke, ſ. Locke, Haarlocke. 

Keauſeleiſen, n. zeljzko na Fades 
f“, n. 

Kráujeln, kräuſen, Padeřiti, kade⸗ 
fawéti, Padeřamwiti, kuẽerowa—⸗ 
ti, fudvníti, 2) neut. fi in der 
Kufr, mie eine Stimme, Dali, bus 
čerti, fičeti, druẽeti. 

Kráujeln, das, Kräuſelung, Fades 
famwenj, Fadcfenj, 

Kraufemiize, fadeřawmá máta, f. 
Deumente, balíjám , 3abradní. 

Kraushaar, n.fadeře, Fučevy, Fus 
ornv, f. plur. Fadeřamé, Fučé“ 

, vamé, Eučrstaté mlajy, m. plu. 

Kraushaarig, kraushaaricht, kraus— 
köpfig, krausköpficht, Padtřamý, 
kaderaͤwek, fučeramý, Fučera, 
Pudrna, Fudpnatý, Fnudrnáč, m, 

Krausköhl, m. jeli Padeřamé, n. 
Fapufta, £ 

Krauskopf, m. FadeřámeFf, Fučera, 
fudrita, f. 

raut, n. bylina, bylinfa, selina, 
£. 2) obl zum Gijen, Köhl, ze— 
lj, n. zum Kraute gehórig, bys 
linný, selný, dem Kruute ähn— 
lid, „selnatý , vol Krauteš, bys 
linowatý , 3) bas Kraut, Blät— 
ter, z. B. an ciner Ruben, ac. 
nať, f. das raut an einem Ge— 
wächſe abfýneib-n, nať se zroſt⸗ 
liny ſezjt. 

Ktrautaďer, m, selnifité, n, 

Krautartig, zelnatý. 

Kräutchen, n, bylinka, zelinfa, f. 
2) seljéřo, bayljéřo, n. 

Kráuterbud , n. bylinář , zelinář, 
berbář, m. 

Kräuter, plu, n, řofení, n. bilíny, 
zeliny, pl. f. 

Kräuterfrau, f. Keäuterweib, zele— 
db bylinářťa , f. fořenáfs 
ka; f. 

Kráuterfenner, m. bylinát, zelis 
náf, Fofenář, m. 

Kráuterfunde, f. Kunſt, Behre, 3na« 
loft, znánoft bvlin, £. včenj © 
bylinach, bylinářfbvj, zelináfs 
fčvjs zelnictwij, n. 

Kráutermann, m, zelenář , bylis 
Nář 5; fořenář, m. 


Krebs, 


Kräutermarkt, m. bylinný, selný, 
zelený trh, m, 

Kräuterverſtändiger, zběblý, po: 
mědomý, znalý, dofpélý w by: 
linách, w zelinácd 3; w foření, 

Krautermetb, ſ. Kráuterfrau. 

Kräuterwein, m. Čořenné wjno, 
(ftrogené s Fořenjm,) der bitte: 
re, pelnňfomé wijno, n. 

Kräuterwiſſenſchaft, ſ. Kräuterkun— 
de. 

Krautgarten, m. zelnj, bylinná 
zahrada, (fofenná) zelnice, za⸗ 
brada pro mařeníj, n. 

Krautfeid, n. zelniſſtẽ, m. 

Krautgärtner, m. zelinář, zelnjk, 


Kraͤu. 


m a 
Krautgericht, n. zelnj gjdlo, u. 
Krauthacke, f. Fratce, f. 
Srautýaupt, nm. Krautkopf, hlaͤw⸗ 
Fomé zelí, n. blámťa, f. 
Kráutig, Krůutiát, n. bevlj, zelj, 
n. byliny, zelíny, £. plur. 2) der 
obere Theil, blgubeř, m. * * 
Krautig, vol Krautes, kräuticht, 
krautvoll, kräuterhaft, bylino“ 
matý. 
Krautkuchen, m. nj, m. 
Krautland, ſ. —— 
Kräutler, m. zelnjk, zelenaͤk, m, 
Krautmarkt, ſ. Kráuterm:Ět, 
Krautſchabe, f. Frušadlo, n. 
Krautſalat, m. zelnj, ze zelj (alát, 


m. , 
vautftengel, m. Strunk, Fofifál, 


m. 
Krautwächter, n hljdač zelj, m. 
Krautwaſſer, n. zelná moda, f. 
Krautwurm, n. hauſenka, baufes 
nice selnj, f. ſtromowv, selný 
raup, obsr, čeviv, lezář, m. 
Kreatur, ſ. Geſchöpf. 
Kreatürchen, ſ. Geſchöpfchen. 
Krebs, m. va, m. 2) Himmelszei— 
den, vař, snamenj raka, 3) tin 
Geſchwür, vrať, m. (vozgjdemý.) 
Krebschen, n. váčeř, m, 
Krebsauge, n. vačj ořo, n, 
Krebsbutter, f. račj májlo, n. 
Krebien, vaFy chytati,  bledati, 
krebſen gehen, na raky git, ajt 
tařy dytat, 
— Krebs⸗ 


Krebs. Kreis. 


Ktrobšgang , m. tačj ©$od, m. den 
gehen, Fráčeti , iezti, gjti zpět 
co rař. 

Krebsſchale, f. vačj fiFořápFa, 
iFofepina, f- 

Krebsſcheere, f. Plepeto vačj, n. 

Krebſicht, frebsartig, racj. 

Krebſig, krebſen, raka magicý, vas 
kem ftjžený. 

Krechzen, ſ. Krechzen, Seufzen, 

Krechzen, das, ſ. Krächzen. 

Krechzend, ſ. Seufzend. 
redenzen, kredencowati. 

Kredenzer, m. kredenc, m. 

Kredenztiſch, m. kredencnj ftůl, Pres 
dencnjř, m. 

Kreide, f. Přjda, f. mit Kreide weiß 
machen, Fřidomati, pořřidowa: 
ti, fřjdití, ganz, zaFřidomatí, 
Za FFjditi, Wenig, nafřidomati, 
-načřiditi, 

Kreideweiß, gak, co třida. bílý. 

Kreidicht, Fřidomarý. 

Kreidig, — 

J—— n. ſwẽdeẽnÿ lift, 
m, 

Kreis, m. Kreiß, Birfel, Polo, n. 
oFoleř, m. ſchließen, obřijčiti, 
otočiti  Folem , Folo pdělati, 
balber Kreis, půl Pola, Folečťa, 
im Kreiſe, in einen Kreis, do Po: 


la, m Folo, Kreis ber Berſamm⸗ 


tung, 3ufórer, 3ujeher, um einen, 
um etmaé berum, Polo, n. oko⸗ 
leť, obor, m. ochoz, obchoz, ẽ. 
Krejé um ben Mond, odber die 
Sonne, oťoleř méjýčuý, ſtuneè⸗ 
ný, obrné, oĎo3, — 
obchoz mějýčná, flunečná, f. 
Polo ofolo měfýce, n. Kreis, 
Abthetlung beš Landes, krag, 04 
trfileť , m. ofolj, n. obor, m, 
dazu gehörig, Praní? oFolní, 

- der Belt, Erde, okrſſlek zemfřý, 
oboť fméta „, m. geWwundener 
Kreis, točnjE, m. 

Kreisamt, n. fragfFý aufad, m. 

Kreisamtmann, m, Kreishauptmann, 

kragſko. 

Ktreiſeln, točiti, wrtẽti ſe do ko— 
tauče, dokola. 

Kreitförmig, otraublý ; oblý, 


Krei. 


Kreišrund, ořraublý. 
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rei ben, břiffati, břefitéti, von 


Hunden, xx. fFučetí. 

Kreisſſtadt, f. tragfřé mẽſto, n 

Kreißen, EFporodu bracowarti, já: 

dat roditi, 2) ächzen, wöd y⸗ 
chati. 

Kren, Krän, m. fřen, m. davon, 
kren owÿ⸗ 

Krenhändler, Mann, m. kkrenakf, 
m. 

Krenweib, m. PřenařFa, £. 

Krenſchüſſel, £ Fřenomá mjfa. 

Árepirem, zebpati, zcýpnauti, zee⸗ 
penériv zcepenati; bon mehre— 
Yen, vielen, poscýpati, pojcepes 
nẽti, etwas Krepirtes, 3c$p inka, 
f. Pb Vieh,  zcýplma, 
zdechlina, f. 

Krefie, £. řeřícba, £, milbe, pipe— 
rát, m. řeficha lefuj, £. ſtenit— 
niP, 2) cin fil, hřjs, m. 

Kreuel, Kräuel, m. Sabel, 
damy, fudlice, f. plur. 

Kreufel , m, Kreifel, Kreiſel, ſſa⸗ 
mrha, f I 


po⸗ 


Kreuz, m. Fřji, m. 


Kreusberg, m. Fřijomá bora, f. 

Kreuzbrav, poctimý, bodný, mele 
mi bodný, Poctimý, 

Kreuzbaum, m. Wunderbaum, fFoč= 
cowy From m. 

Kreuzblume, ſ. Milchkraut. 

Kreuzchen, n. ktfer, m, 

Kreuzdorn, m. bodlář, m. bodlás 
čj, n. feffetlář, m. 

Kreuzen; bin unb fer fahren, fem 
tam mrffati tfj3iem a Přj5em, 
(čřížemati) řřišící. 

Kreuzer, m. kreycar, m. 
Kreuzerfinbung , ſ. Erhohung, wy⸗ 
nalezení, pomýjjení řřjie, n. 

Kreuzfaͤhrer, m. Příšáť, m. 

Krouzgang, m. tříšowá cefta, ob 
ďo3, f. 

K reujigen, Fřijomati, vříijomati. 

Kreuzherr m. Fřižomřjí, m. 

Kreuziger, M. třížomnjř, fit. 

Kreuzigung, £. Přišovvánj, věříšos. 
mání, n. 

Areuštiráe, f. Přižomý Foftel, m, 

Kreuz—⸗ 
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Kreuzkraut, n. přitnětné Fořenj, n. 
Kreujtráger, m. Fij3oMhog, m, 
Kreuzweg, m. Eřjjomá cefta, f. 
Kreuzweiſe, übers Kreuz, Přižem, 
přes Př., ſchließen, Eřjžem, přes 

„ Při ſepnauti. 

Kreuzwurz, £ ftarče?, m. přjinéts 
ne Foře.j, n. , 

Kreujšug, m. Přižomé tášenj, n. 

Kricbeín, (d. i, wimm.ln, 2, jus 
Ein, 

Kriechen, auf Füſſen, lezti, mie 
die Schlangen, Würmer, oder das 
Ungezefer, oder ohne Füſſe, plas 
zyti fe, wlicv fe, wljcy fe, lez⸗ 
ti, mie eine Schnecke, pljžit fe, 
lesti gařo pl3, neb hlemeyzð, 
twobin Evtehen, tn die Höhe, wlez— 
ti, wylezti DO werſſty, nahoru, 
hinein, wlezti, wplazyti je, im 
Staube kricchen, vor tinem, lezti, 
„plasyti fe před néekÿm, cin Kind 
kriecht fo !ange, bis es gehen ler— 
net, djré leze, dokud (fe chodit 
nenavéj. 

Kriechend, [ezaucý , plasýcý fe, 
plazný poplazvmý,lezamý, auf 
allen vieren, ktwermo lest, ges 
krochen fominen, přilešti, při- 
imlécy fe , das $lýclein kriecht 
ově dem Ey, Fůře fe ljbne, auš 
bem Betty kriechen, 3 poftele wy— 
lj3at, wen le3t, in das Brett — 
do pojřele mwiest, lese, krie— 
rud: Thiere, zemẽplazowe, 1, 
plur. zemẽplaz, m. ziwoẽich plas 
3ýce fe po semi, kriechende 
Schreibarte, plímo  lidotimwé, 
fraujiené, ponjšené, nm. krie— 
chend, fd: neichelhaft, plasný, pla⸗ 
3566 fe, lezawe, lezaͤek, pod: 
lezamý, hdhotimý, ſtrauffenß, 
vliiny. 

Kriechente, ſ. Kriechänte, Kriekän— 
te, dirka, malá Fačice. f. 

Kriecher, m. podlezáčeť, zeměpla3, 
plazvé, m. 

Kricg, m. mogna, málřa, £. bog, 
m. es láft fidb zum Krieg an, 
úbyluge fe P mogné Krieg füh— 
ren, málFu, wognu weſti, má.s 


Krie. 


čití, . Krieg erregen, 
waͤlku zdowibnauti , 3buditi, 
ztropiti, walfn zakjti, mit 
Kriege überziehen, pobogomati 
něťobo, den Krieg endtgen, zu, 
© Ende bringen, od málFfy přefta> 
ti, zanechati wálfy , konec 
wálce voělati, dokonati máls 
fu, in den Krieg gehen, Solbat 
werden, na wognu gjti; dát ſe 
na wogiu, in den Krieg štcben, 
gehen, na wognu ajti, tábs 


Krie. 


anfangen, 


— nauti, im Krieg dienen, na wog⸗ 


né, na wognaͤch ſlauziti, abs 
laſſen, vom Arieg, nechaäti, 345 
nechati málřy, den Krieg ankün— 


digen, erklären, wognu o vo wẽ⸗ 


djt, prohlaͤſyt jemand in den 
Krieg [hiďen, něfobo na wognuu 
poſlat. 

Kriegen, Krieg führen, waͤlkiti, 
waͤleti, bogowati, mognu, waͤl⸗ 
Fu weſti. 

Kriegen, krigen, bey bem Kopfe— 
za hlawu popadnauti, popa“ 
dati, doſtati, bey dem Kleede— 
Arme, doftati, dofáhnauti, pož 
padnauti. 

Keiegen, befommen, doftati, wzỹti, 
Verdrußekregen, mrzutoſt doftati, 
Belohnung oddlatu doſtati, 
wzötn; id will dich ſchen kriegen, 
gak gá tě doſtaun. 

Kricger, m. málecnjt,bogomwnjř, m. 

Striegerinn, £. málečnice, bogcws 
nice, f. 

Kriegeriſch, málečný, bogomwný, 
mwogenffý, cin kriegeriſches Velk, 
lid bogomný, adv. málečné, 
bogomwné, wogenffy. 

Kriegsanſtalt, f. přirramwma wogen⸗ 
ſtaͤ, waͤleßuaͤ, bogownaͤ, f. 

Kriegsartikel „ m. elaͤnek, wogen—⸗ 
ffý, m. 

Kriegsbgukunſt, £, ſtawitelſtwj wo⸗ 
genffé, n. 
— m. ſluba wogen 

ſtỹ m, 

Kricgšbebiivfniffe „ n. potřeby, po 
efebnofti mogenfřé, f. plur. 
Kriegsdienſt, m. plur. flužba Mos 
genftá, £. ſſuzby wogeuſte, na 

wog⸗ 


Kriegs. Kriegs. 


thun, flaužiti na 


wognẽ, £. 
dáťi fena 


wognẽ, neýmen, gjti 


Wognu, b.rin fen, fteben, býci 


na flužbé mogenfFé, 

Kriegserfehr nit, "f. we wöcech 
wálečným, wogenfřých zběbloft, 
wẽcy mílečným , 
powẽ domoſt, na mogně bywa⸗ 
loſt, f. 

Arie erfakrener, m. me wecech 
———— wogenſtoch sběblý, 
weéch  wálečný h. powědomý, 
na mogné býmalý, m. 

Kriegserklärung, £. probláffení, os 
bláffenj , mwybiáfienj wogny, 
wálfy, n. 

Kriegšfahne, f. prahorče — — 
ſtỹ, m. foraubem wogenſka, F. 

Kriegsfeuer, n,obeň wogenftý, m. 

Keiegsflamme, f. plamen wogen⸗ 
fřý, m. 

Rciegdgifongener, m. sanatý, ga— 
tý na megně, m. daju man, 
zagimati, zagmauti, zaͤgem v- 
dělari, dazu werden, zagatu, Ga* 
tu býti, do zagetj, do zaͤgmu 
přigiti. 

Kriegsgefangenſchaft, f, zagetj na 
wognẽ, mogenffé, n. zágem 
moaenfřý, m. 

Kriegsgeräthe, n. nádobj wogen—⸗ 
fFé, n“ připrawa mogenffá, 
wálečná, f. 

Kricas gericht, n. praͤwo wogen⸗ 
té, n. 

Kriegégetiimmel, n. Gowitter, wás 
lečná baufe, málečný pobrom, 
rumrcyh, m. 

Areny n. krik wogenffý, 


Srirasnott, m. bůbmálřy, boge, 


bb bogomný; Smrtonoš, La: 


dofi, m. 
Kricgégóttinn, £. bobyné málťy, 
f 


Kriegsgurgel, 
náF, m. 
Krirgšherr, n, mogffo, n. mogens 

fFe (id, lid málecitý, m. 
Kriegsheld = m. hrdina, rek mos 
genffý, mwáletný, m. 


f. draͤb, pěfij mos 


mogenffid 
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Kriegsheldinn, f. hrding, vefyné 
wogenſtaͤ, málečná, f. 

Kriegshilfe, £ pomoc wogenſtaͤ, 
wálečná, fo 

Kriegskammerad, m. ſpoluwälek⸗ 
njk, wogáť, fpolubogownjť, to⸗ 
warvos mogénfřý, m. 

Kriegẽkaſſe f. ſtladna, řada mof.- 
genſtaͤ, f. 

Kriegskleid, n. odém, fiat wogen⸗ 
ffý, máiečný, m. 

Kriegsknecht, m. draͤb, m. ſ. Sol⸗ 
dat. 

Kriegékoſten, f. plur. vtraty mos 
genfFé, £ Pee 

Kriegskunſt, £. vmění wogenfřé, 
mwálečné , n. 4mécy málečné, 
wogenffé, f. plur. 

Kriegslaſt, £, břemeno mogenffé. 

8: iegštiufte, m. plur. běby más 
lečně, wogeniFé, m. plur. 

Kriegšicufe , m. pl. lid wogenfřý, 
málečný, bogomwný, m. 


Kricgěl ff, £. málečný, mogenfFý 


„vfřoť, cbmyfl, vříad, m. waͤ⸗ 
leẽnaͤ, —*8* chytroſt, vſtoẽ⸗ 
noſt, obmyflucft, f 

Kricaěmcýt , po mogenfPá, málcé“ 
ná moc, £. 

Kriegémanicr, f. Kriegsgebrauch, 
zyñſob „ běb wegenftý, waͤleẽ— 
ný, m. auf Kriegémonice, běbem, 
způfobem wálečným, wogen⸗ 
ftým, na spůfob rmogenftý, waͤ⸗ 
[ečný. 

Striegémann, m. málečníE, bogo“ 
ronjř, m, Mogář, drát. 

Kriegsordnung, £. (ád mogený, 
rválečný, m. 

Kriegératý, m, mwálečná, wogen⸗ 
ſtaͤ vada, f. 

Rrieašreát , n. prámo mogenffé, 
málečné, n. 2) 1. Kriegsgericht 
dey ber rm e, fand mogenffý, 
mwálečný , im. halten über einten“ 
faud mogenffý, wálečný nad 
něťým drzeti, wyřjcy, mynefti, 
málečným  běbem odſauditt, 
odpramiti, vtratiti. 

Kriegšriftung, wálečná, wogenſtaͤ 
mýprama, připťrama , £. wos 

gen⸗ 
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genfřé málečné připramy,f.plur. 


wogenffti,máleční přiftrogomé, 
m. plur. pýjprama £ mogenftés 
mu tažení, f, | 
Kriege ſchiff, n, wogenfřá, málečná 
lodi, f. 
Krigsſold, m. zold, plat wogen⸗ 
ſtÿ, málečný, m. 
Kriegětapferfeit, f. vdatnoft, ſta⸗ 
- tečnoft mogenffá, málečná, f- 
Striegěthaten, £. pl. čihomě mos 
genſſtj, málečny, ſtutkowe mos 
genfiti, wálečnj, m. plur, 
Kriegstheater, n. bogomijitě, n. 
Arirgšverfafflung , £. Fád wogen— 
ſtẽ, mwálečný, m, zřizenj wo⸗ 
„* genfřé, máječné, n. 
Sriegěvclf, 1. lid wogenffý, wás 
lečný, wogffo, n. ; 
Kriegsweſen, n.  měcy  málečné, 
mwogenfťé, f. plur. 
Kriegẽwiſſenſchaft, ſ. Kriegskunſt. 
Kriegt zahl meiſter, m. düchodnjk 
wogenffý, málečný, m. 
Kriegszucht, f. Fáze mwogenffá, 
mwáicéná, £. 
Kriegszug, 1. Feldzug. 
Kriegszurüſtung, f. málečná, wo“ 
aenffá příprama, f. 
Kriminalgeriýt, n. prámo vtrp⸗ 


ně, n. 
Kriminalſache, f. vtrpnaͤ pře, £ 
Kriminal *eyn, k brolu fábat. 
Krimitnalrichter, m. hroelní fauds 
ce. : 
Krinik, m. zlüwa, mlba, £ 
Krippe, F. gefle, gefliéťy, £ pl. 
měfle, £.pl.3lab, m. 2)am Geſtade, 
uřer, hradba, f. plot, m. 
Krippchen, n.gefliéčy, plur, 
Krift, m, Přeftan, m. ! 
Kriftal , m. třijiřál, m. davon das 
raus, Přijjtálomý. 
Kriſtenheit, f. třefjfanítmo, n. 
Kriſtenherz, n. Fřejfahfřé froce, n. 
Kriltentbum, n. kr̃eſtauſtwj, n. 
Kriſtinn, F. kreſtanſta, £. 
Kriſtlich, říeftaníPý, adv. kreſtan⸗— 
ſty, po PřefťanfEu. 
Rriffmonat, m. Drafynec, 


Poſy⸗ 
nec, Wildenec, in. 


Kri. Kroͤ. 


Kriſtnacht, £. fftédvý den, mečer, 

Krifttaa, m. Bojí bod. 

Kritiſch, faudný, kritiſcher Leſer, 
(auoný čtenář, kritiſche Umſtän— 
be, Zeiten, negifté, nebezpečné, 
pocdbybné ořoličnofti, čajy. 

Kritiť, f. rozfudeř, víudet, m. 

Stritifafter, m. ſadjlek, blaubás 
leť, m. 

Kritiker, m. důmodný ſudiẽ, pos 
fuditel, m. 

Kribeln , ſſtrtati, jFrábati, ſſua⸗ 
fiti, ben Bogen voll fripeín, pls 
ný arch nafufkrtati, nafimařiti, 
napljbatí, nafiErábari. 

Kröbe, m. ohrvzek, m. 


Ktrofobill, n. FroFodyl, m. 


Krone, f. Fortuna, f. am Haupte 
ber YPfaffen, korunka, f. pleš, 


m. 
Krónen , Poťunomati, sum König, 
korunowat na řrálowíhoy. 
Ktronengold, nm. weêencowé zlato, 
poslátřo, n. 

Ktronerbe, m. dẽdic Foruny, m. 

Krönchen, n. kurunka, f. 

Stroniť, f. letopijy, m. plur. kro⸗ 
nyřa, f- 4 

Kronift, m. letopifář,. letnitář, © 
fronyfář, m. 

Kronleuchter, m. wifurý hojcen, m. 

Kronprinz, m. Frálomic, Fnjšť 
Foťuny, m. 

Kronprinzeſſinn, f. des Kronprinzen 
Gemahlinn, kraͤlowaͤ, fněšna, 
ſ. 2) die älteſte königliche Prin— 
zeſſinn, pryncezka, kraͤlowicka, 


Krönung, £. korunowänj, n. ko⸗ 
runacý, korunowach, f. 

Krönungétag, m. den korunowäs⸗ 
nj, korunaeß, m. 

Kropf, m. wole, n. laloF, m. 

Kröpfchen, n. wolátřo , n. lalo“ 
Čeř, m. 

Kropfgangs, f. Rropfvogel, bučač, 


m. 

Krorfig, kröpfig, molatý, mwolos 
watý. 

Kröte, f. 3ába zahradni, zemffá, 
f. (gedomstá, Wraftuma.) 


Arö⸗ 
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Krötenkraut, n, hrosnomwá  bylis 

k na, f. n 

Krótenftein, m. jabjítřemce, m. 
Fufimor, m. Fámen žabí, m. 

Krückchen, n. berličřa, (ffsibličta, 


f. 

Krücke, f. berla, 
ſſtihla, f. 

Krücken,, berlau přibrábnautí, 
přitábnanti, 

Kruft, f. brobřa, f. ſtljpek, m. 

rug, m. dčbán, m. * Krug gts 
bet zu Waſſer, bis der DenĎel 
zerbricht, tak dlauho choojme 
6 debaͤnem pro wodu, 63 ſe vs 

cho vr azÿ. 

Krügelchen, n. děbáneř, oěbánes 
čeF, očbáněcř, m. 

Kriiger, m. Wirth Frčmáf, bos 
ſpodſt ÿy m, 

Krüglein, ſ. Kviig len. 

Krümchen, n. drobet, drobtek m, 

Krümchen, n. ftřjdřa £. 

Krümeln, obrr  Krumen, drfiti, 
drobiti, droponiti, drtiti, zizlati. 


chuͤda, ſſtidla, 


Krume, £. das Brodě, ftfjda f. 2), 


Brudftiicé, drobet, drobtek, 
orobejř m. 

Krumen, ſ. Krümeln. 

Krümlein, n. Krümchen, drobtek, 


orabečeř m. 

Arumm, gebogen, nit gerede aud, 
Přímý, Přimolařý, aFfivený, 
zFrancený , einwärts  gebogen, 
pod fe Ffimý, frumm maďen, 
biegen, ſ. Krümmen, krumm mers 
den, zkrͤlwiti fe, bin und her ge— 
bogen, zaročilý, okolkowatð, 
winutf, zmotaný, krumm wie 
ein Haacken, FlíFatf, báFomitý, 
fřímý, wie eine G: del „ tn BGůs 
bel, Fřimolaťý, čřimý, obnutý, 
botbrunb, oblanučný , cin menig, 
náťřimý, frumme Klauen, Elis 
Faté pazauty, m, plur, jemand 
krumm ſchließen, něto bo do řos: 
la ſwaͤzat. 

Krumm, adv. Fřímě, Přimolace, 
der Weg gehet febr frumm, ceftu 
fe tůse točj 5 Mit etwas Úrumm 
berumýehen, herumkommen, okol⸗ 
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PŮ zápolj m feči všímat, okol⸗ 
fomati, oForomwati, 

Krummaderig, Přimošilý, 

Krummbein, b. i. frummbeinigt, 
Eřimonobý, ſſmithaͤn, m. ffmats 
lawý, rathawe, ffmatbamý, 
fnirharmý, ffmatlář.. 

Krummgebogen, febnutý, (brbený, 
fprbělý. 

f. kriwoſt, FřiwolaFoft, 
oBliťa , f. Fřimenina, f. die 
Kriimme einer Linie, oder des 
Weges, Buches, Fřimojt Čáry, 
cefty, potoku,Krümme des Meers, 
zaͤroka mofe, f. weyſtupek mos 
fe, m. Přimolafojt, 4 gako lů: 
no neb ©obot moře, Krümme 
beš Weges, oklika ceſty, f- Flu— 
ßes, řeťy, das viele Krümmen 
bat, FliFatý, PřimolaFý, Krüm— 
me des Schwiebogens, Ffimolas 
Foft, f. oblauk, m. oblaučnoft, 
f. einer Bigur, oPliFa, £, Krüm— 
me ober Bogen am Bade, [aus 
řot, f. 

Striimmen, frumm maden , Přimiti, 
fFřiwiti, nařřimítií, vřfimiti, 
tfiwolaciti, Prautiti, ſtrautiti, 
ſich krümmen wie ein Wurm, 
krautiti je, fwigeti fe, die 

Schlange krümmt jih, bad ſe 
krautj. 

Krummſtroh, n. matená fláma, 
marenice, drchanice, drchanka. 


f. 
Krummfuf, m. Krummfiifig , fff- 
monobý, Přimonojřa, m. 
Krummhals, m. frummýalsfiht, 
Krummkopf, PřímoPrtý, fřimos 


blavý „.fřimoblámeř, ſwẽſo⸗ 
bíamý. 

Krummnáfe, £. Frummnafiát, Pfis 
wohofý. 


Krumm'chnabel, m. Přímonoffa, f 

Krumnftob, m. krummer Slaub, (bis 
ſchöfflicher, beria, I. 

Kriimmung, f. das Kriimmen, nas 
Přivenj ,  zEfimenj: fřimoft, 
PřirvolaFoft, f. des M fjeré, im 
—Meere, zárota moťířťá, Fřimo: 
lakoſt moře, f. Krümmung dev 

Ze: 
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Wege, oklika, £ ořliře, okolky, 

zápoli ceft, pl. der Räder, lau— 
Fotj, n. in die Krümme, Přimos 
lace, m einem Buche, cingeihlas 
gen sum Zeichen, obhutj, naPřis 
wenj liftu, n. 

Krummweg, m. přjénj cefta, f. 

Kiiinig, ſ. Grünitz. 

Krüpel, m. Krüppel, mrsář, m. 
dazu madfen, mrzaͤkem vdělati, 
Kriippel vom Weibsbilde, mrzaë⸗ 
Fa, mrsářyné, f. | 

Kriipelig, Priippelhaft, mrzáďý. 

Kriifte, £. küra, £ 

Krůftig, Fůromý, 

Kryftall, Kriſtall, m. Přifitál, m. 
von Kriſtall, kriſſtaͤlowÿ. 

Kryſtellen, Přififálomý. 

Kryſtalliſiren, m kẽiſſtaäͤl obrátit, 
vweſt. 

Kryſelith, m. Jacynt m. 

Kübel, m. Faß, gbel, gbeljik, gbe⸗ 
lec, kbel, Fbeljř; Fbelec, ſſto— 
pečeP, (třes, ſtöjzek m, dčbernís 
ce f. wẽderce n. 

Fübelchen, n. FbeljčeE, Fbeljř, ſſto— 
pjčeř, ſtẽjzek m. 

Küben, bufati, 

Kiihe, £. Fuchyné £. zur Küche ge— 
hörig, FucbyufFý. 

Küchelchen, n. kuchynka £. 

Kuchen, m. toláč m. buchta, pos 

"Bruta F. Kuden von Metall, vos 
be, Frub m. geflochtener, pletes 
nec, pleráneř m. für Dienftmág; 
be, pohlodeř m. aus Brodmebl, 
podplamenice £. ein zuſammen— 
gelegter, ſtlaͤdanice f. ſtlaͤdanka 
ſ. mit Mohn, makowec, mako⸗ 
wý kolaͤßͤ m. 

Kuchenbäcker, m. kolacnjk, opla— 
tečnje, budbrář m. 

Kucheneiſen, n. želeso na Foláče n. 

Růdengaiten, m. Fudynffá zahras 

; oa f.. 

Küchengeräthe, n. Käüchengeſchirr, 
kuchynſte naͤdobj, náčení n, 
Küchengeruch, m. küchynſt 4 wůné 

f + 


Küchenjunge, m. FucbejP m. 
Kiibenfrout, m. zahradní, Fuchyno 
fťá zelina £. 


Kuͤch. Kub, 


Küchenlatein, n., Fucbynfřá latins 
řa f. ; 

Küchenlöffel, m, kuüchpuſtaä ljce, 
mẽchaẽka, wařečřa F, | 

Küchenmagd, £. PucdbyufFá F. 

Küchenmeiſter, m fubynný, Fys 
bynfřý m:ftr, sprámce, flaros 
fta fubyně, (kuchlmiſtr) m. 

Kudenmejer, n. Fubviffý nůž m. 

Kuchenſchelle, £ zwonek kuchyn⸗ 


ſty m 

Küchen chürze, £ Fucbhynfřá záftés 
ra n. 

Kuchenteig, m. Foláčomě, oplatřos 
mé, buchtowé tějto. 

Küchenthure, £. kuchynſte dmwéře, 
f. plur, 

Küchlein, mn. ein kleiner Kun 

Küchelchen, Foláčeř, oplatečeř m. 
budtičřa f. 

Küchlein, m. cíne fícine Küche, £ 
FucbynFa f. 

Kiidlein, n. čin Junges vom Püh⸗ 
nergeſchlecht, auch das Küchen, Ku: 
fe, Fuřátřo n. 

Kuckuck, m. Guďuď, Gauch, ze zul⸗ 
Fa, zezhule, Puťačta £ ſchrehen, 
mie ein Kuckuck, kukati. 

Kufe, ſ. bečřa, putna £, 

Küfener, Küfer m, Faßbinder, Bitte 

a — ah bednář m. 
uffer, Xoffer m. truhla, trublíce, 
Fřiné, (brána £. — 

Kugel, J. kule, Paule f. zum Schle⸗ 
fen in Die linte, Fulře f. eine 
bleyerne, Fulřa oloměnná f. 

Kügelchen, Siigelein n. Fuličťa, 
(kulba, raͤz f.) 

Kugellich, kugellig, kugelförmig, ku— 
gelrund, fulatý, okrauhlſ, ku⸗ 
lomatý, Fulomý, kugelrund mas 
den, ofulariti, 3Fulatitt. 

Kügeln, wälzen, Futáliti, Fauleti, 

— na. parátřo na Faus 
e n. 


Kuh, Kuhe, f. Fráma f. junge, 
Framwičřa, Framice, galowice f.“ 
cíne ſchwarze, černufje f. gčib.íz 
tbe, P.atota f. bunfeibraune, pod? 
pal:a f. idr:pmn mie dis Rub, 
mučeri, bučeti, von Kühen, 
krawſtỹ, krawj. 


Kuͤh. Kuͤh. 


Kühchen, n, Prawičťa f. galowiẽ⸗ 


řa f. 

Kuhdreck, m. Kuhfladen, Kuhmiſt, 
krawſte bowno, leyno n. Fras 
minec m.. 

Kudruter, n. Framfřé memeno, wÿ⸗ 
mé n... | 
Kühhändler, m. Framař m. ſeyn, 

kraͤwaͤkiti⸗ 

Kuhhaut, f. krawſta küze, krawi⸗ 
na f. 

ubbirt, m. Framář, fforář, ras 
ftýř kraw, krawſtÿ m. ſeyn, 
krawaͤkem býti. 

Kubborn, n, rob Frawfřý m. 

Kuhkäſe, m. Pramfřý, krawj ſeyr, 


m. 

Kiiblbad, n. chladnice £. Aladná 
laͤreñ. 

Kühle, kühl, chladnÿ, es iſt kühl, 
geft chladno, werden, chladnau—⸗ 
ti,'orb.adnauti, chladici (6, o⸗ 
©dlad-ri fe, ochlazowati fe, küh⸗ 
ler Tag, řiihle seit, »hladný den, 


čas, dladno n. es iſt heute kühl, 


dnes geſtſchladno, kühler Schat⸗ 

ten, Ort, dladný ſtjn, mjſto, 

chlaͤdek, im Kühlen fiken , w 

dbládřu, m ladu ſedẽt. 

Kühle, £. hlad, dládeř m. blade 
mo n. diadnoft £. in der, Kühle 
ſpazteren gehen, 34 dládřu gjt 
na prochaͤzku. | 

Kühlen, chladiti, wychladiti, 05 
dladiti, ſein Mütchen an e nem, 
wychlazowat fe, žábu, chut fe 
tějr, ſeynat na něřom. 

Kühlend, chladjch. 

Kühlfaß, nchladnice f. 

Kühlpflaſter, n. ladjcý másba f. 

Kühlung, f. ©$lazenjs ochlazenuj n, 

Kuhmilch, £. krawſte, krawj mli⸗ 
fo n. 

Kühl, adv chladnẽ. 

Kahmiſt, Framfťý hnüg, ſ. Kuh⸗ 
dreck. 

Kühn, fmělý, opomášný, opos 
mážlimý, kühn merden, ofměliti 

fe, opomášiti fe, kühn madeu, 

(méiého voělatí, včiniti, fmélos 

(tí přidaři, 

bu, adyv, (měle, opowájně, 


Küuh. Kum. 


Kühnheit, £, ſmẽloſt, opowaͤznoſt, 
opowaͤz liwoſt, f. | 

Kühnlich, adv, (měle. 

Kubrfiirff, m, wolenec, molitel m, 

Kuhrfürſtenthum, n. molenftwi, 
molenectiwj 1+ 

Rubrfiirffinn, ſ. wolenfyně, wo⸗ 
lencomwá £. 

zena, molenffý, molenecs 
P * 

Kuhrhaus, n. dům molenců m. 

Kuhrprinz, in. knjze molenfřé n, 

Kubrftimme, £. blas mwolenffý. 

Kühſtoll, m. FramiFý dlém, chljw 
m. krawin m. framníř, 

Köhtill, m. molomec, 


m. 

Kuhwärterinn, ſ. Framafřa £. 

Kuhweizen, m. Pomazta f. 

nůlftern, chrkati, drdlatí. 

Külſtern, das, chrkaͤnj, chrchlaͤnj, 
n. ber es bat, chrchloñ m. 

Kimmel, m. kmjn m. aué Kümmel, 
Emínowý. 

Kümmelbranntwein, m. kmjnowaͤ 
Pořalřa f. 

Kümmelbrod, n. Fmjnowý chléb, 
m. 9 kmjnem. 

Kiimmelbriiýe, £ Fmjnomá, 3 Pmjs 
nu poljwla f. 

Kümmelholz, n. kaſſta £. 

Kiimmelřá je, m feyr s fmjnem m, 

Kiimmelól, n. kmjnowÿ oleg m. 

Kimmel uppe, £. Fminomá poljms 
Fa, + kmjnem. 

Kummer, m. Bekümmerniß, péče, 
opota, ftaroft £. 2) Noth, 
ftraft, nauze £. Punger und Kum⸗ 
mer leiden, hlad a nauzy třit, 
o (repér , in grofem Kummer ftes 
ben , v meliťé neušy, ftra fti, 
pfotě, klopotẽ wẽzeti, cínen 
Kummer haben, miti něgafau 
ſtaroſt, er hat einen Kummer, 
má ſtaroſt, Summer machen, ver— 
urſachen, ſtaroſt dělati, činiti, 
puüſobiti, in Kummer und Sorgen 
leben, ſchweben, lopotowati fe, 
lopotiti fe, klopotiti fe. 3) Bes 
flag, Arreft, obſtawuñk, ftas 
wunñek, zaͤtek m, satřnurj n. 

Kummerhaft, ftarofiiiwý, ffaramvý, 
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622 um un. 


Stummerleben, n. ftraftný, ſtaroſt⸗ 
limé , lopotný, bjdný, těšťý, 
nuzný ziwot m. žimobytj n. 
Kümmerlich, nuznö, bjdný, ſtraſt⸗ 

nb, lopotný, těšťý, ftaroftlimý, 
fotný, ftaroftný, fein fiimmerlís 
des Auskommen faben, nuznau 
ziwnoſt miti, kümmerlich leben, 
bjoně, (traftné, nuznẽ ziwu bý= 
ti, nuzowati, lopotiti je, nuz⸗ 
ně fe obánětí, 

Kümmerlich, adv. ftaroftné, nuz—⸗ 
né, (opotné, bjdné, těžce, ftas 
roſtliwe, ſotnẽ. | 

Kümmern, fi um etwas, ſtarati 

ſe, pečomatí, ſehr, im Kummer 
ieben, ftavoftliti, lopotowati, 
lopotiti fe. | 

Kiimmernif, F. ftaroft, (taroftlis 
moft, pečlimoft, lopotnoſt, lo⸗ 

. pota, ſtraſtnoſt f. Hi. Kümmer— 
nif, fw. Stavofta, ſ. Kammer. 

Kummervoll, wie das Gemüthe, pln 
ſtaroſti, péče, taroftiimý, ſta⸗ 
ramý , pečlimý, mnohau péči 
a mnobýémi ftaroftmi zanefjený, 

wie die Sade, ftraftný, nuzný, 
lopotný, bjdný, rějťý. 

Kummet, n. chomaut m. fiTe, pl. 

Kund, funbbar, známý, médomý, 
pomědomý, zaewnÿ, ift es, 5. B, 

© mir. známo geft, geft 3gemné, 
známé,  mědomé , na, gemě 
geſt, nenj tegné, vkryte, es iſt 
überall allen fund, můbec wſſech⸗ 
ném wědomé, zgewné, známé 

geſt, rozbláffené, promolané 
gejt, fund machen, thun, über— 
haupt allen, als ein Geſetz, oder 
fonſt etwas durch Aufhängen, 
známé, zgerné kiniti, veiniti, 
vdẽlati, w známoft vweſti, na 
fměrlo, na gewo mynefti, oznaͤ⸗ 
míti, wygewiti, zgewiti, mů- 
bec proneftí, prohlaͤſyti, wy⸗ 
bláfyri , obláfyti, jemanden ets 
mad fund maden, známé, wedo⸗ 
mé činiri, mědomoft, na mědos 
mj dámati, dáti, oznámiti, 
zgemiti, fund merden, zgeroným, 
zgewenym, známým, wygewe⸗ 
ným býci, na gewo, na jmětle 


bY 


Kuͤn. 


wygiti, m zuaͤmoſt přígjti, wai⸗ 
ti, wůbec fe roshláfyti, cínem, 
wẽedomoſt doltari, domědětí le, 
snámofti dogiti. 

Stunde, £. Kenntniß, Wiſſencchaft, 
znaloft, mědomoft, poméěédos 
mojt, známoft, sběbloft, 3Fus 
ſſenoſt £. poznánj, n. poznaloſt 
vměloft £f. vměnj n, 

Ktunde, anberé Kundmann m. AKUns 
ben, Kundicute, plur. kunt, tus 
pec, m. 

Kündig, mědomý, pomědomý, 
fwědomý, znalý, zběbly, vmés 
ly; fiindig ber Sachen 'cyn, býti 
mw té wecy pomědomým , zua⸗ 
lým, zběblém, viměčiéým, miti 
powẽdomoſt, posnánj té měcy. 

Kündlich, (bib.) wůči, zgemné, 
můbec. . 

Rundleute, plur. Kundmann, m. ſ. 
Kunde. 

Kundmachung, f. w znuaͤmdſt vwe⸗ 
denj, osnámenj, zgewenj, ná* 
mwěfiti, n. 

Kundſchaft, £. Kenntniß, pomédo“ 
moſt, mwmědomoft, známoft, £f 
mwédomj, poznání, n. haben, mjs 
ti mědomoft, powẽdomoſt, zná: 
moft, poznání , einziehen, zwi⸗ 
datí, mwyzm)darí, 3pytowati, 
vzpytomati, myzpytomari, ſich 
barauf verlegen, ausgehen, na 
fipeby , na zwédy choditi, mys 
dázetí, mybjbati. 

Kundſchaft, Ubfaufer , ſ. Kunde; 
Kundſchaft, Zeugniß; Lehrbrief, 
wyſwẽdẽtenj, n. 

Kundſchaften, zwjdati, wyzwjda⸗ 
ti, zpytomati, myspytomatí, 
(fpebomari,) | mybljšeti, na 
wohledy wychaͤzeti. 

Kundſchaften, das, zwjdaͤnj, wy⸗ 
zwidaͤnj, zpytowaͤnj, wyzpyto⸗ 
wánj, (Wpebowání) n. zmédy, 
(fpeby. m. plur. mobledy, wy⸗ 
bledy, kwyhljzenj, u. 

Stundfhafter, m. změdač, změdář, 
myzmědač, zpytář, (fipebéť,) 
aubledffj, m. 

Kůnel, n. fatovye, faturegt,- f. 


RKinfs 


Kun. 


Kůnf. Kunfi. 


Xiinftřa, bnoaucý, přifitj, potoms 
mj, künftiges Jahr, budsucý, 
přiffri rok, m. künftigen Frey— 
togš, wepẽjiſſtj páter, aufs, iné 
fiinfcige, budaucné, m čas bu: 
— potomnj, die künftige 

ode, přifir) teyden, s neděle, 

das künftige Leben , die künftige 

Beit, budaucý ziwot, budaucý 
čafomwé. 

iinftig, ady. budaucné, potom 


né. 

Künftighin, ſ. Kůnftig. 

Künftigteit, ſ. die Zukunft. 

Kunkel, £ ſ. Spinnrocken) die Stu— 
be, přaftma, f. in die Kunkel, 
gehen, na přáftmu ſchodit, die 
in die Kunkel gehet, praͤſtew— 
nice, f. 

Kunſt, f. vm, m. vmělofi, ſ. vmẽ⸗ 

ni, miſtrowſtwh, řemejlo vmẽ⸗ 
lé, důmodné, mripné , myflné, 
vpměnj femeflné , n. dič freyen 
Künſte, (mobodná vměnj, m. 
plur. 2) Künſte, tiff, dytroft, F. 
f. vříad, fiibalítmo, n. obmyjl, 

- pfřoť, m. vífočnoft, obmyjl“ 
nojt, zchytraloſt, f. naů der 
Kunſt, vměle, podlé vměéní, fes 
meflně, myftromffy, wedleé mis 
ftromftmi, důmodně die Kunſt 
gehet nad Brod, vméní gde žes 
brat dleba, Künſte veridiedene, 
vménj, vmělá, omodná, miſtr— 
ná řemejla, das iſt feine Kunſt, 
to nenj žádný vm. 

KRunftarbeit, £. pmělé, miſtrowſte, 
miftrné, femeflné , rotipné, dů» 
vodné (myflné djlo, n, práce 
miſtruaͤ, femeflná, £. 

Runffarbeiter m, vmělý, (myflný, 
odivodný řemefinjE, m. 

Künſteley, £. ljéenj; točení, Fraus 
cení, wykraucenj, licidlo, n- 

Siinfteln , lýčitij točiti, krautiti, 
ne fauftrubu wytročiti,myFraus 
titi. 

Kunſterfahren, Kunſterfahrener, vs 
mělý, sběblý, vosumný, powé“ 
domný m vměnj, W viménjh 
cvičný. 


Kunſt. Kunſt. 


Kunſterfahrenheit, £ vměloft, zbẽh⸗ 
loft, cwitnoſt m vměuj, £. 

Kunfifeuer, n. ohen ftrogný, firos 
aený, řemejiny, miftený, fiwůrr 
ný, dělaný , miftrně ftrogený, 
dŮMOdNÝ, m. 

Kunſtgeiger, m. vmělý budec, m. 

Kunftgriff, m. vfřoť, obmyſl, m, 
chytroſt, £ betrüglicher, jjjbals 
(two, n. lichota, záloba, £. vs 
klad, m. 

Kunfthándler, m. Fupec miftrný, m, 

Kunftfammer, f. fomora düwod— 
ná, řemejlná, £ 

Kunſtfleiß, m. Induſtrie, düwod— 
ná, miftrná pjle, £. pilnoſt, 
přičinliwoft, duwtipnoſt, Čjpr= 
noſt. 

Künſtler, m. vmělec, vmẽlÿ, mís 
ftromwffý, mificný, düwodnß, 
wripný , fmyjlný öemeſlnjt, 
(Funjfirýř) čloméř řemejlný. 

Künſtlich, vmelß, miftrný,  femes 
fIný,(myflný, rmripný, oůmodný, 
ftrogný, ftwůrný, künſtlich gears 
beitete Rede, Büſte, vměle, mís 
ſtrnẽ, femeflné, vtipné, duͤwod—⸗ 
ně,  ftrogné | wypracomwaná, 
fložená řeč, £. poftama obras 
zowá f£. künſt 1 in der $hilofoz 
pýle, odber andern Wiſſenſchaften, 
bvítrý, důmodný, düwtipnÿ, 
(mylný. 

ünſtterinn, £. vmělřyné, míftry= 
ně, F. 

Künſtlich, adv. vměle, femeflné, 
miſtrowſty, důmodněj důmrips 
ně, (myflné, muftrné, firogně, 
ein künſtlich geſchnitzter, gedrech— 
ſelter Kopf, ſtrognẽ myfezaná, 
mytočená blama. 

Künſtlichkeit, £. vměloft, düwod—⸗ 
noft, řemeflnoft, wtipnoft, £ 
miſtrowſtwj, n.ftřognoft, £. 

Kunſtliebend, řenejla | vmělého, 
vméloſti mílomný, na né las 
ſtawÿ. 

Kunſtmäßig, femejlný, ſ. Künſtlich. 

Kunſtrad, n, kolo ẽemeſlni, ſtrog⸗ 
né, miſtrowſté, n. | 

Kunſtreich, ſ. Künſtlich. 
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624 Kunft. Kup. 


Kunſtrichter, m. fndič, pofanbič, 
bigubač, vmážítel, m. 

Kunftridteramt , n. ſudowna, Í. 
Zenfur. 


Kuͤnſtrichterlich, ſudickẽ, blaub aẽ⸗ 


ný, faudný, adv, ſudicky, hlau— 
bačné, (audné. 
Kunſtrichterey, fF. ſudictwj, hlau⸗ 
bačnoft, £. hlaubartſtwj. 
Kunſtſachen, Wagren, mécy řemefi= 
né, ftmůené, 
Kunſtichreiber, m. vmělý pjíať, m. 
SKunftopiel, n. pra Čemejlná, vyés 
ná, mifttná, důmodná, (+, 
Runftiprade , £. řeč Femeflná, dil“ 
modná, vmělá, fmyllná, m. 
ftřoaná, f. 


Kunſtſtuck, m. mífirný, dimodný, 


ftrogtý, ftwůrný, řemejiný fus, 


m- 
Kunſtwerk, n. miftrorofřé, řemefis 


né, (myflné, ftrogné dilo, n. 
ſtwüra, F. 
Kunftwoct, n. ſlowo, vmnk, ſmyſl⸗ 

né, kemeſink / důüwodne, muftrné, 


Ro, 

Kupfer, m. méď, f. zwonowina, 
£. in. Kupfer ſtechen, na mẽdi 
wyryti, ryti, im Geſichte, vhro⸗ 
witoſt, vhrowatoſt, £ vhry, 
trudye, m. plur. b) ein Kupfer, 
ſ. Kupferſtich. 

Kupferarbeit, f. medénné djlo, 3 
médě, n. 

Kunftverfiindig, © Kunſterfahren. 

Kiipě, ſ. Küfe. 

Küper, ſ. Küfer. 

Kupferbergwerk, n. dül mẽdennß, 


m. 

Küpferchen, m. kleiner Kupferſtich, 
rytinka, £ 

Kupfererz ‚en. ruda měděnná, £. 


upferblume, £. rez, kwet mẽdẽ, 


m. 
Kupferbraun, n. zlatý pjíel , m. 
Kupfereidechs, £. Kupfeveldere, pas 
dalec / m. 


Kupferfarbe, ſ. zeerna Čermená, 


mẽdẽennaͤ barwa, £. 
Supferfárbig , zkerna derwenÿ, 
mědénné barwy. 


Kup. Kup. 
Kupfergeld, m. Münze, mẽdẽnné 
penjze, měčály, m. plur, 
Rupfergrůn , n. ve3 zelený, (4) 
namědi, kweẽt, rez mědí, m. 
Rupferbammcr , m. buř, hute měs 
dénné , na měď, £. 
Kupferhaltig, rudomitý. 
Kupferidt, kupferig, zčevna Čers 
mený, im Geſichte, vbrowitý, 
vbrowatý, trudowitý , vbřis 


wy. 
Kupfrigkeit, £ vhrowitoſt, vbřis 
woſt, trudowitoſt, f 
Kupfern, měděnný , im Geſichte, 
vbromitý. 
Kupferroſe, F. ves zelený, m. tt, 
6 
Kupferroſt, m. rez mědi, m. et . 
Stupferroth , | zčerna derwenß, 
(tPmělý, 
Kupferſchaum, m. ffupina, okuge 
h o3 médé + f. : 
Kupferfchmiedhandwerk, m. Potláfftv], 


n. 

Kupferfůmicd „ Mm- Fotláf „ Mm. 

Kupferimm:ebe , £ kotlaͤrna, f. 

Kupferſtecher, m. vytéc, wyry⸗ 
wat, vypář na mědi, m mědi, 
médénrný „ m. 

Kupferſtecherey, K vytj, myrýmé“ 
ni, vépánj na mědi, m mě; 
n. rytſtwi, rytectwi, m. 

Kupferſtich, m. rytina, rytba⸗. 
ryti, wvryci na mẽdi, m MĚDI, 
n. (tow. m.) 

Kupferſtuffe, £ Prub mědí , m. 

Kupfermajjec, n. mwitvoljm, m. 

Kupfermurm , m, Čeriwotoé , M. 

Kuppe, £. mrd , m. maFowice//* 

Kippýen, n. mrffeF, m. inafowié“ 
Pa, £o 

Kuppel, £. Koppel, přepáffa, Í* 
pás , m. fmecřa ,f. 2) ein run— 
bed Da, Fuřle, £. 

Kuppeley, £ fivodnictoj, rufiání 
ſtwi, (Fupljřítvi ) n. 

Kuppeln, fmosowati , ſwoditi, 

ſwodnictwj, rufianſtwj prowo⸗ 
zomari , ſonſt im guten Sinm, 
namlaumati. 

Kuppler, m. ſwodnjk, rufian, 
(Fupljř) námluvěj, m. 

Kup“ 


Kup. ur. 


Aupplerinn, £ (modnice, naͤmluw⸗ 
či, rufianfa, (FupliřEa , )f. 
Ruvpleriid , fmodniďý, rufians 

fťý, Fupljřfťý. 

Küraß, m. brnění, oděn) , 1. 
Frunýř, m. zbrog, f. 

Küraßter, m, oděnéc , sbvodí 05 
déný, zbrogný , m.(Fyvylař ) 

Kiirbif, m, dýně , tyřemw , týřmi: 
ce, f. 

Kůrbíšgarten , m. tyPmifjtě, n. 

Kürſchner, m. koziſſnjk, kozeſſnjk, 
m. 

Kürſchnerinn, £. Požijínice, F. 

Kürſchnerhendwerk, n. Pošijinjctm), 
„1N. 

Kurz, kraͤtkſ, in Kurzem, in kur— 
zer Zeit, wekraͤtce, w FrátFém, 
sw malém čaje, mw brsřém čas 
fe, mbrsce , brice, brsty, (O 
Memidět , febr kurz, Pratiétý, 
kurzen Prozeb, kurze Arbeit mas 
chen, zkraͤtka  odbeyti , ber 
kurz oder lang, buď na Frátce 
neb na dlauze, zu kurz Čommen, 
zle fobé nadajti , fifodu m3Ýs 
ti, iEodowati, 

ſchen, 3 Prátřa odbevci , kurze 


+ 


MWaare, drobné zboží, n. In 
kurzer Zeit, w Frátíém , br3s 
řém čafu, mw Erátřýy , brzky 


čas , 34 Frátřý čas, co newi—⸗ 
dět, den Kürzern ziehen, pro— 
brat, prozyſkat, vor Kurzem, 
por kurzer Zeit, nedámilo , ge— 
dnez, kurze Brühe, huſtaͤ ajs 


ba. + 
Kurz, adv. Frátce, ſehr kurz, fra 
tičce , Burg! kurz zu fagen , baf 
ichs kurz made , ať Prátec , 3 
Frátřa  pomwmim, řeťnu , kurz 
angebunben, hned botomý, kurz 
faffen, Frátce obléhnauti, kurz 
und gut, 3Prátřa a dobýe, kurz 
vorfer, vor furgem , nedámilo, 
málo před tjm, 
svnými ony, 
fem , před málo Folifa dny , 
kurz barauf, darnach, brzy, Djs 
<e, mbrsce potom, na fo zeť 
žam kurz nad mir , brzee po 
mné 


es kurz mas, 


před neda⸗ 
nedámným (45 


Kuͤr. 


mně přiffel , 


Kuͤſſ. 


kurz entſchlieſſen, 
s kraͤtka fe vozmyfliri , kurz 
fagen, frátce, 3 kraͤtka fjcy, 


vowẽdjti. 
kraͤtkoſt, f. 
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Kürze, £ in einer 
Kürze, m vydlofti, na fpéd, 
na poſpẽch, mbrsce, 

Kürzen, frátiti, zEráriti. 

Kürzer, Fratfjj, ben Kiitzern zichon, 
überwunden merben, probrati, 
kürzer maden , aFrátiti, kraͤti⸗ 
ti, vkraͤtiti, Fratfj] vdẽlati. 

Kurzgewehr, n.malá zbraň, f. 

Kurzhälſig, Prátřořrřý, eFrátřým 
krkem. 

Kürzlich, kratiẽce, neulich, nedás 
wuo, onehdy, ſ. Kurz. 

Kurzſichtig, brloofý, přijtrFamý, 
morcylamý, bljPFamý, mhaura— 
mwý, mbaurán , FrátFého, te: 
mnébo zrafu, temnooFý, bljz— 
Fomid, Frátfomwjd , m. 2) ne: 
patrný, nemidomý, newidau— 
cý, nemtipný , nemwtipa. 

Kurzſichtigkeit, £. breylamoft, bljs 
Famoft , mbauramoft , £. Fráts 
rý zraF, m. přiftvřamoft, f. 

Kurzum, kurz, zkratka. 

Kurzweile, f. kratochwile, chwile 
frácenj , £ treiben, kraͤtochwil 
prowozowati, maden, kraͤto— 
chwil kiniti, věimiti, zur Kurz— 
meil, pro kratochwil. 

Kurzweilen, Fratobmiliti, Fratos 
chwil mjti , prowoditi. 

Kurzweilig, Fratoimilný, 

Kurzweilig, adv. Fratochwilné. 

uf, m.poljbenj, n. bubičřa  £ 
vítťa, £. celowaͤnj, pocelowaͤ⸗ 
ni, ljbání, n. Kuß geben, pos 
Iybenj, bubíčťu dári , bekom— 
men, bubičřu, poljbenj doftas 
ti, wzÿti. 

Küßchen, n. bubiéřa , bubřa, 
vítta, f. polibenjéřo, n, 2) 
Kepfküßchen, podufitiéřa, f. 

Küſſen, ljbati, poljbiti, celowa— 
ti, pocelowati, hubitkowati, 
fie küßte ibn feurig, wraucnẽ 
bo polijbila , fie baben ſich oft 
geküßt, bubičřomwali fe, 

RV Küſ⸗ 


— as 


— 


natáhl 
— —— 


TU 


oN — 


* — j eu = 


— — 


Kuͤſſ. Kut. 


Küſſen, das, Kiſſen, poduffťa , f. 
Hauptküſſen zum Haupten, pod⸗ 
hlawnice, kleines, podhlawni⸗ 
čřa, Í- 

Kiiffen vom Giber , prachowka, f. 

Küſend, tjbagicý, celugjcý, 

Küſſtein, u. Polſterlein, poduſſtiẽ⸗ 
ka, |. 

— f. Küſſen, das, ljbaͤnj, 

- bubičťomání, celowaͤnj, n. 

Kůfte, f. břeh moříťý , m. zábfes 
3Ý, n. 

Kuſtenbewahrer, m. zábřesníE , m, 

Küſter, m. koſtelnjk, zwonjk, m. 

Küſterinn, f. zwonice, koſtelnice, f. 

Küſterey, f. Foftelnictvv) , zwonic— 
twj, m. 2) die Wohnung beš 
Küſters , řoftelna, f. 

Kutſchchen, n. kokaͤrek, mosýčeť, 

wozek, m. : 

Kutſche, f. Fočár, Fetčj, panffý 
mů3 , Počáreř , eine hangende, 
mifutý wüz , M 

Kutſchen, kutſchiren, mestí , mos 
zyti 3pramomati m3. 

Kutfber, mwozka, Počj, powoz⸗ 


ný , Mm > 
Kutſcherinn, f« kokowaͤ, pomojs 


ná, f. 
Kutidypferb , n. Fočárířý, Fočowířý 
řůú, Fočj „ M. 

Kutte, f-tuřla , řápě, (planda ) 
flanda » f. 
SKuttentráger , m. fliandář, plans 

daͤk "4 m. 


Kütt, m. Plj, n.lep , m. (. Kitt, 
Ruttelfih , m. pawauk mořífý, m. 
Ruttelfie , m. drſſtka, f- 
Kuttelýof, m. mafný Erám, gatka, 
plur. mafátna, 
Kuteln, f.iplur. orobečťy , m. pl. 
Kütte, f. goaule, goule, f. gous 
lowý ftrom, m. kdaule, Fdule, f. 
Küttenapfel, m. goulowé , gdul⸗ 
né gablko, n.goaule, Futuna, f- 
Kütten, lepiti, ſtepiti, ſtijti. 
Kützel, m. eingentlich Kitzel, ſ. Ki⸗ 
sel, lektwaͤnj, lektaͤnj, nm. lek⸗ 
tawoſt, f. ben Kitzel vertreiben, 
bugnoſt zahnat, raupy wyhna⸗ 
ti 


Kützeln, eingentl. Kitzeln, jemans 
ben, lektwati, lektati, lechta⸗ 
tí, menig, polektaͤwati, polok⸗ 
tati , dieß fiidelt , nur die Oh— 
ren, to gen vſſi poleftámá, lek⸗ 
tí, bladj. : 

Kützein, baš, Kitzeln, lektaͤnj, lekt⸗ 
waͤnj, polektaͤwaͤnj, loftání, n, 

Riibel.g , ber das Kitzeln nicht (cis 
den kann 5 leftamý , loftimý, 
lechtamý , ležtimý , Fiiklide Sa— 
che, negiftá , nebezpečná , nes 
oůtřlimá wěc, f- 

Sur, m. jm Bergbaue, tkjza, f. 
fufus , fue, m 

Kybitz, Kübitz, Kibitz, m. laſſto w 
řa, wlaſſtowice, laſſtowice mofs 
ſtaͤ, f. 


Ende des erſten Theils. 
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- Sěffen, das, Kiſſen, podufiťa , f. 


Hauptküſſen sum $aupie , pods 
blamnice, kleines, podhlawni⸗ 
čřa, f- 


Kiffen vom Giber , prachowka, f. 


Sii'jenb, tjbagicý, celugicý. 
Kůfilein , n. Polſterlein, poduſſtiẽ⸗ 


ka, 1. 
— f. Küſſen, das, ljbání, 
- bubíčřowání, celomání, n. 
Růfte, f. břeh mořířý , m. 3ábřes 


ý, n, 
Kůtenbevahrer, m. sábřesníř , m. 
Küſter, m. FoftelniE, smonjř, m. 


Kůfterinn, f. zwonice, Foftelníce, f. 


Küſterey, f. Foftelnictmj , zwonic⸗ 
tj, m. 2) die Wohnung des 
Küſters, Poftelna, f. 

Kutſchchen, n. kokaͤrek, mosýčeř, 
mwo3ýF, m. ! : 

Rut de, f. Fočár, Fetčj, panffý 
růz , Počáreř , eine hangende, 
wifutý můjs, M. 

Kutſchen, kutſchiren, wezti, wo⸗ 
zyti zyrawowati mwů3. 

Kutfder, m. wozka, Fočj, powoz⸗ 
ný , m · 

Kut'berinn, fe kokowaͤ, powoz⸗ 


maͤ, f. 
— „n Počáríťý, koẽowſts 


fůú, Fočj „ M. 
Kutte, f. tuřla , Fápě, (planda ) 
uda, f. . 
SKuttentráger , m. fiandář, plans 
dáP, m. 


Kütt, m.Plj, n.lep , m. ſ. Kitt. 
Kuttelfih , m. pawauk mořířý, m. 
Ruttelflec, m. drffiřa « f- 
Kuttelhof, m. mafný rám, gatka, 
plur. mafárna, 
Kuteln, f.iplur, orobečřy , m. pl. 
Kütte, f. goaule, gdule, f. gou⸗ 
lowý ftrom, m. kdaule, fdule, f 
Küttenapfel, m. goulowé , goduls 
né gablřo, n.gdaule, Putna, f- 
Kütten, lepiti, flepiti , ſeljti. 
Kützel, m. eingentlich Kitzel, ſ. Ki⸗ 
sel, lektwaͤnj, lektaͤnj, n. lek⸗ 
tawoſt, f. den Kitzel vertreiben, 
bugnoft zahnat, raupy wyhna⸗ 
t “ 


Kützeln, eingentl. Kitzeln, jemans - 
ben, lektwati, lektati, lechta⸗ 
ti, wenig polektaͤwati, polok⸗ 
tatí , dieß küßelt, nur die Oh— 
ren, to gen vſſi polektaͤwaͤ⸗lek⸗ 
tá, bladj. , : 

Kützein, das, Kitzeln, lektaͤnj, lekt⸗ 
waͤnj, polektaͤwaͤnj, loftání, n, 

Kiitel'g , ber das Kitzeln nicht (cis 
ben žann 3; leftamý , lořtimý, 
lebtamwý , ležrimý , kützliche Sa— 
che, negiftá , nebezpečná , mes 
dütkliwa wěc, f- 

Sur, m. m Bergbaue, tkjza, fe 
kukus, fue, m 

Kybitz, Kübitz, Kibitz, m. laſſto w 
ka, wlaſſtowice, laſſtowice moẽ⸗ 


ſtaͤ, f. 


Ende des erſten Theils. 
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616 Kuͤſſ. Kut. 


| güſſen, das, Kiſſen, podufiťa , f. 


Hauptküſſen zum Haupten, pod⸗ 
—— „kleines, podhlawni⸗ 
ẽka, 
Kůffen vom Sider, prachowka, f. 
Küſſend, ljbagich, celugjcÿ. 
Kůfilein , n. Polſterlein, poduſſtiẽ⸗ 
ka, (. 
— f. Küſſen, das, ljbaͤnj, 
- bubíčřowmání, celowaͤnj, n. 
Küſte, f. břeh moříťý , m. zaͤbke⸗ 


3Y, h, : 
Kuſtenbewahrer, m. zábfesnjE , m. 
Küſter, m. koſtelnik, 3monjř, m. 


Kůfterinn, f. zwonice, Foftelnice, fo 


Küſterey, f. Foftelnictvoj , zwonic⸗ 
twj, m. 2) bie WBofnung des 
Küſters koſtelna, f. 

Kutſchchen, n. Fočáreř, mosýčeť, 
mwo3z$ř, m. | i 

Kutſche, f. Počár, Fetčj, panffý 
mů3 , Počáreř , tíne hangende, 
wifutý wuͤz m. 

Kutſchen, kutſchiren, wezti, wo⸗ 
zyti zyrawowati m3. 

Suter, m. wozka, Fočj, pomo3s 

-O NÝ, m > 

Kut'berinn, ſ. kokowaͤ, powoz⸗ 


-ná , f. 
SKutídpferb , n. Fočáríťý, koẽowſtỹ 


řůň, Počj, m. 
Sutte, ſ. kukla, řápě, (planda ) 


flanda , f. . 
Suttentráger , m. flandáť, plans 
dář, m. 


Kuͤt. Avb. 


Kütt, m.Flj, n.lep , m. ſ. Kitt. 
Kuttelfih , m. pawauk mořfřý, m. 
Ruttelflef, m. orfjíta , f- 
Kuttelhof, m. mafný Frám, gatka, 
plur. majátna, 
Kuteln, f.iplur. orobečťy , m. pl. 
Kütte, f. goaule, gdule, f. aous 
lowý ftrom, m. Poaule, Fdule, f. 
Küttenapfel, m. goulomé , gdul⸗ 
né gablřo, n.gdaule, Pitna,f. 
Kütten, lepiti, flepiti , ſtljtt. 
Kützel, m. eingentlich Kitzel, ſ. Ki⸗ 
sel, lektwaͤnj, lektaͤnj, m. lek⸗ 
tawoſt, f. ben Kitzel vertreiben, 
bugnoſt zahnat, raupy wyhna⸗ 


Kützeln, eingentl. Kitzeln, jeman⸗ 
ben, lektwati, lektati, lechta⸗ 
ti, menig, polektaͤwati, poloří 
tarí , dieß fiigelt , nur die Obs 
ren, to gen vífi poleřtámá, lek⸗ 
tá, bladj. : 

Kützein, das, Kitzeln, lektaäͤnj, lekt⸗ 
waͤnj, polektaͤwaͤnj, loktanj, n, 

Kitel.g , ber das Kitzeln nicht (cís 
ben fann 3; leftamý , loftimý, 
lebtamý , ležrimý , kützliche Sa— 
$e , negiftá , nebespečná , nes 
oůrřlimá wěéc, f. 

Sur, m. im Bergbaue, tkjza, fe 
fufus , fue, m 

Kybis, Kübitz, Kibitz, m. laſſto w 
ka, wlaſſtowice, laſſtowice moẽ⸗ 


W, f. 


Ende des erſten Theils. 
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616 Kuͤſſ. Kut. 


Küſſen, das, Kiſſen, poduffťa , f. 
Hauptküſſen zum $Gaupte , pods 
do „ Hleineě, podhlamnís 
čřa, Mí 
Kůffen vom Giber , prachowka, f. 
Sti'ienb, tjbagicý, celugicý. 
Kůffiein , n. Polſterlein, poduſſtiẽ⸗ 


Pa . 
miles, f. Küſſen, daš , Ijbání, 
: bubíčřowání, celomwání, n. 
üſte, f. břeb moříťý „, m. zábfes 


$ý, n, 
Kůjtenbewahrer „ m. sábřesníř , m. 
Küſter, m. koſtelnjk ? zwonjk, m. 


Kůfterinn, f. zwonice, Foftelníce, fo 


Küſterey, f. Foftelnictrvj , zwonic⸗ 
twj, m. 2) die WBofnung des 
Küſters, řoftelna, f. 

Autſchchen, n. Fočáreť, mosýčeť, 
mosýř, m. : 

Kutſche, f. Fočár, Fetčj, panffý 
mů3 , Fočáreř , eine hangenbe, 
wifutý mů3z, M 

Kutſchen, kutſchiren, wezti, wo⸗ 
zyti zyrawowati mů3. 

Kutſcher, m. wozka, kocj, powoz⸗ 
ný , m · 

Kutſcherinn, fe kokowaͤ, powoz⸗ 


ná '4 f. 

Kutibpferb , n. Počáríťý, koẽowſty 
řůú, ťoči „ Mm. 

RKutte, f.Fuřla , fápě, (planda) 
fanda , f. . 

Suttentráger , m. flandaͤk, plans 
dář, m. 


Kütt, m. klj, n.lep , m. ſ. Kitt. 
Kuttelfi' , m. pawauk mofffý, m. 
Ruttelflet, m. drſſtkanf. 
Kuttelhof, m. mafný Erám, gatka, 
plur. máfátna, 
Kuteln, f.iplur, drobečřy , m. pl, 
Kütte, f. goaule, góule, f. gous 
lowý ftrom, m. Fóaule, Fdule, f. 
Küttenapfel, m. goulowé , gouls 
né gablřo, n. gdaule, fitua,(. 
Kütten, lepiti, flepití , ſtijti. 
Kützel, m. eingentlich Kitzel, ſ. Ki⸗ 
$el, lektwaͤnj, lektaͤnj, n. leť: 
tawoſt, f. ben Kitzel vertreiben, 
bugnoſt zahnat, raupy mybna: 


Kützeln, eingentt. Kitzeln, jemans 
ben, lektwati, lektati, lechta⸗ 
tí, wenig, polektaͤwati, polok⸗ 
tatí , dieß kützelt, nur die Oh— 
ren, to gen vſſi polektaͤwaͤ, lek⸗ 

Kützein, das, Kitzeln, lektaͤnj, lekt⸗ 
mání, polektaͤwaͤnj, lofránj, n. 

Kiifel:g , ber baš Kibeln nit (ets 
den řann z leftamý , lofrimý, 
lebtamý , ležrimý , kützliche Gas 
Ďe, negiftá , nebezpečná , nes 
oůeřlimá wéc, f- 

ur, m. jm Bergbaue, tkjza, fe 
fuřus , fue, m 

Kybitz, Kübitz, Kibitz, m. laſſto w 
ka, wlaſſtowice, laſſtowice moře 
ſtaͤ, (. 


Ende des erſten Theils. 
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Kiiffen, das, Kiſſen, poduffťa , f. 
Hauptküſſen zum $aupte , pods 
blamnite, kleines, podhlawni⸗ 
cFa / f. 

Kůffen vom Giber , prachowka, f. 

Küſend, tjbagicý, celugjcý. 

Küſſtein, m. Polfterlein , poduſſtiẽ⸗ 
Pa, f. 

Kijung, f. Küſſen, das, [jbání, 

- bubíčťomání, celowmání, n. 

Küſte, f. bře moříťý , m. zábfes 


3Y ' n. 
SKůftenbemafrer , m. zábřezníř , m. 
Küſter, m. koſtelnjk, zwonjk, m. 


Küſterinn, f.3monice, koſtelnice, f. 


Küſterey, f. Foftelnictrv) , zwonic⸗ 
twj, m. 2) die Wohnung des 
Küſters, koſtelna, f. 

Kutſchchen, n. Počáreř, mwmosýčeř, 

„ mozýř, m. : 

Kutſche, f. kokaͤr, Fetéj, panffý 
mů3 , Počáreř , eine hangenbe, 
vwifutý mů3z, Mm. 

Kutſchen, kutſchiren, westí , Wos 
zyti zyrawowati můj. 

Kutſcher, mewozka, kocj, powoz⸗ 


ný , M. 
Kut ſ cherinn, ſ. Počomá, powoz⸗ 


naͤ , f. 

Sutidpferb , n. Počárířý, Počowítý 
řůň, Fočj, m. 

Ktutte, f.Fuřla , Fápě, (planda) 
flanda , f. : 

Kuttentráger , m. flandaͤk, plan 
dář, m. 


Kuͤt. Kb. 


Kitt, m.Plj, n.lep , m. ſ. Kitt, 
Kuttelfi'$ , m. pamauť mořfřý, m. 
Ruttelfleď, m. drſſtkanf. 
Kuttelhof, m. mafný Frám, gatka, 
plur. mafátna, 
Suteln, f.iplur. Orobečťy , m. pl. 
Kütte, f. goaule, gdule, f. dou 
lowý ftrom, m. kdaule, Foule, f. 
Siittenapfel, m. goulowé , gdul⸗ 
né gablko, n.goaule, Fntna, f. 
Kütten, lepiti, flepiti , fFljti. 
Kützel, m. eingentlich Kitzel, ſ. is 
sel, lektwaͤnj, lektaͤnj, n. lek⸗ 
tawoſt, f. ben Kitzel vertreiben, 
yh zahnat, raupy mybna: 


Kützeln, eingentl. Kitzeln, jemans 
ben, lektwati, lektati, lechta⸗ 
tí, wenig, poleftámati, polok⸗ 
tati, dieß kützelt, nur die Obs 
ren, to gen vſſi polektaͤwaͤ, lek⸗ 
tí, bladj. . 

Kützein, das, Kitzeln, lektaͤnj, lekt⸗ 
waͤnj, polektaͤwaͤnj, loktaͤnj, n. 

Kiitel.g , ber das SKibeln nicht (cis 
ben fann z leftamý , loftimý, 
lechtamý , ležrimý , kützliche Sa— 
Óe , negiftá , nebezpečná , nes 
důtřlimá wěc, f- 
ur, m. im Bergbaue, třj3a, f. 
fuťus , fue, m 

Kybitz, Kiibig, Kibitz, m. laſſto w 
ka, wlaſſtowice, laſſtowice mMofs 


ſtaͤ, f. 


Ende des erſten Theils. 








